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Analysen  der  geologischen  LandcHanMalt  zu 
Darm  Stadt. 

Ausgeführt  von  der  Gr.  Prilfungastation  fiir  die  Gewerbe, 
zusammengestellt  von  C.  Chcliu*. 

1)  Ba  s al  tühnlic hos  Gestein  von  Sprendlingen 
bei  Frankfurt  a.  M. 

Das  in  diesem  Blatte  (IV.,  Heft  8,  pag.  33;  Heft  12,  pag.  4,  Erl. 
z.  Bl.  Messel,  pag.  3(5)  schon  mehrfach  erwähnte  merkwürdige  Gestein, 
welches  ans  einer  Grundinasse  von  Plagioklas  und  braunen  llorn- 
blendesäulehen  besteht,  in  der  grossere  braune  Hornblenden  und 
Olivine  eingesprengt  sind,  ist  zur  Vergleichung  mit  dein  Häscngcbirg- 
Gestein  (ebendaselbst  beschrieben)  analysirt  worden  und  zeigt  in  seiner 
Zusammensetzung  grosse  Aehnlichkeit  mit  letzterem. 


Si  0,  = 

«,19% 

Fe,  0,  = 

Fe  0 = 

2,4-5  „ 

Al,  0,  = 

19,43  , 

Ti  0,  = 

0,14  „ 

Spcc.  G.  = 2,858  bei  15»  C. 

CaO  = 

11,48, 

Spuren  von  Ul,  S 0,. 

Mg  0 = 

3,43  „ 

Eine  frühere  SiO,  bestg.  hatte 

K,  0 = 

1,25  „ 

43,14%  ergeben. 

Na,  0 = 

3,93, 

P.O,  = 

0,43, 

C'hem.  geh.  II,  0 = 

3,49  „ 

Mech.  geh.  H,  0 = 

99,56% 

Dieses  Gestein,  wie  alle  übrigen  lufttrocken  analysirt. 

2)  G rani  t vomMelibocus,  Aisbacher  grosscrStein bruch. 

Unter  den  Analysen  der  Melibocusgesteinc  (d.  Blatt  IV,  Heft 
12  ti.  13)  fehlte  die  Analyse  des  Granits  selbst;  dieselbe  sei  hier  naohge- 
bolt  und  auf  die  Aehnlichkeit  mit  der  Zusammensetzung  des  Darmstädter 
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Granits  (Erl.  z.  Hl.  Rossdorf,  pag.  HX))  und  mit  der  unter  3 folgenden 
Analyse  hingewiesen. 

Si  0,  = 0,73% 

Fe,  0,  — 1,27  „ 

Fe  0 = 1,23  „ 

AI,  0,  = 15,37  „ 

Ti  0,  = 0,00  „ 

Ca  0 = 3,28  „ Spec.  G.  = 2,3707. 

Mg  0 = 0,38  „ Eine  frühere  SiO,  Bestimmung 

K,  0 = 1,73,  ergab  70,32%. 

Na,  0 = 5,30  „ 

P,  0,  = 0,21  » 

Chem.  geb.  H,  0 = 0,53  „ 

Mecli.  geb.  II,  0 = 0,00» 

99,96% 

3)  Porphyrischer  Granit  vom  Mühlberg 
bei  Steinau-Ncunkirchcn  i.  0. 

Si  0,  = 68,11% 

F,0„  = 1,97  „ 

Fe  0 = 1,87  „ 

Al,  0,  = 15,80  „ 

Ti  0,  = 0,07  „ 

Ca  0 = 2,43  „ 

Mg  0 = 0,96  „ Spec.  G.  = 2,6647. 

K,  0 = 2,80  „ 

Na,  0 = 4,41  „ 

F,  0,  = 0,62  „ 

SO,  = 0,13  „ 

Chem.  geb.  H,  0 = 0,54  „ 

Mech.  geb.  11,0  = 0,16 „ 

99,87% 

4)  Diorit,  Best 'scher  Bruch  bei  Lichtenberg  i.  0. 

Si  0,  — 50,45% 

Fe,  0,  = 7,73  „ 

Fe  0 = 2,61  „ 

Al,  0 = 18,90  „ 

Ti  0,  = 0,27  „ 

CaO  = 9,00  „ 

Mg  0 = 5,41  „ Spec.  G.  = 2,9669, 

K,  0 = 1,05  „ 

Na,  0 = 3,92  „ 

P,  0,  = 0,52  „ 

Chem.  geb.  II,  0 = 0,10  „ 

Mech.  geb.  II,  0 = 0,18  „ 

100,14% 
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UeologiHCltcr  Aufnaliniebericlit  Uber  Blatt 
»iinkiretien  I.  O. 

Mit  1 Tafel. 

Von  C.  Chelius. 

Ira  Sommer  1893  wurde  von  mir  die  Aufnahme  des  Blattes 
Neunkirchon  begonnen  und  im  Anschluss  hieran  Vervollständigungen 
früherer  Aufnahmen  des  Blattes  Brensbach  und  der  Gebirgstheile  von 
Blatt  Zwingenberg  und  Bensheim  vorgenommen,  lieber  einen  Theil 
meiner  letztgenannten  Arbeiten  hat  Herr  L.  Holtmann  in  unseren  Ab- 
handlungen Bd.  II,  H.  3,  S.  1 18  ff.  kurz  berichtet. 

Die  diesjährige  Bearbeitung  des  Blattes  Neunkirchen  erstreckte 
sich  meist  auf  die  höchstgelegenen  Theile  des  krystailincn  (Berg- 
striisser)  Odenwalds,  auf  die  Gegend  um  Lützelbach,  Lichtenberg, 
Asbach,  Ernsthofen,  Brandau,  Nonrod,  Neunkirchen. 

Für  den  Mangel  an  künstlichen  Aufschlüssen  in  diesem  Gebiete 
entschädigen  reichlich  die  vielen  Felsen  und  Blöcke,  welche  oft  in 
vorzüglicher  Erhaltung  und  zu  interessanten  Gruppen  vereinigt  überall 
hervorragen  (Wildfrauhaus,  Daumenstein,  Gehrenstein,  Ludwigsfelsen). 

Der  Verwitterungsgrus  der  Gesteine  zwischen  den  Felsen  ist 
nur  gering;  störend  wirkt  jedoch  auf  den  hochgelegenen  Flächen  ein 
eigenthiimlicher  schwerer,  mit  vielen  eckigen  Gesteinsfragmenten 
durchspiektcr  Lehm,  der  manchmal  2 m Mächtigkeit  erreicht  und 
den  weiter  unten  von  G.  Klemm  geschilderten  glacialen  Lehmen 
ähnlich  ist.  In  dem  rein  krystailincn  Gebiet  fallen  die  schmalen 
Basaltgänge  von  Webern,  Brandau,  Niedernhausen  auf. 

Die  vorherrschenden  Gesteine  des  Aufnahmegebiets  gliedern  sich 
in  fünf  Hauptarten:  Metamorphe  Schiefer,  Diabas,  Diorit,  Granit, 
Granitporphyr;  letzterer  als  Ganggestein,  das  dem  Granit  zugehört. 
Die  erstgenannten  vier  Gesteine  stehen  in  einem  engen  Verband, 
wechseln  auf  kleine  Entfernungen  in  schmalen,  ungleich  mächtigen 
Zonen  von  NW  gegen  SO  ab,  quer  zu  dem  herrschenden  NO-Streichen; 
sic  stehen  steil  nebeneinander  mit  NVV-Einfallen  von  65—90®.  Das 
allgemeine  NO-Streichen  zeigt  ein  Schwanken  von  N 44°  0 bis  N 72°  0, 
bisweilen  sogar  zu  W-O.  Im  Norden  und  Westen  wird  das  Streichen 
der  Schichtung  der  Schiefer  oder  der  Farallelstructur  der  Granite  ein 
mehr  nördliches,  im  Süden  und  Osten  ein  mehr  östliches. 

Die  metamorphen  Schiefer 

treten  für  sich  allein  als  schmale  Einschlüsse  oder  in  langgestreckten 
Schollen  oder  Zonen  von  1 m und  5 — 300  m Breite  auf  oder  sind  mit 
Diabas  oder  Diorit  oder  mit  beiden  zusammen  zu  grossen  Schollen 
»der  Zonen  vereinigt  im  Granit  eingeschlossen.  Die.  ursprünglichen 
sedimentären  Thonschiefer,  kalkig-sandigen  Mergelschiefer,  Kalke, 
Grauwacken  mit  kleinen  Gerollen  sind  zumeist  zu  verschiedenen  Hom- 
felscn  umgewandelt.  Die  Homfclse  sind  vorwiegend  dreierlei  Art: 
ia  der  ersten  ist  Malakolith  das  hervortretende  (Jontactmincral, 
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in  der  zweiten  brauner  Biotit,  in  der  dritten  grüner  Amphibol; 
in  manchen  Gesteinen  wechseln  rothbraune  Biotit  führende  Stellen 
mit  graugrünen  Malakolith  oder  mit  dunkelgrünen  Amphibol  führenden 
Stellen  ab,  andere  Gesteine  führen  alle  drei  Mineralien  gleichzeitig; 
der  Malakolith  ist  oft  mit  grüner  Hornblende  verwachsen.  Magnetit- 
kryställcben  sind  in  allen  Ilomfelsen  reichlich  neugebildet  und  rund- 
liche Ei’chen  der  Coutactmineralien  erfüllen  die  farblosen  Gemeng- 
theile  der  aus  den  Hornfelsen  gefertigten  Dünnschliffe.  In  den  Biotit 
und  Feldspath  führenden  Ilomfelsen  sind  blassviolette  Granaten  häutig. 
Am  verbreitetsten  und  auffälligsten  und  desshalb  leitend  zur  Auf- 
suchung der  oft  verborgenen  und  stark  verwitterten  Sehieferschollen 
sind  Kalksilikathomfelsbänke  von  grauer  oder  lichtgrünlicher  bis 
dunkelgraugrüner  Farbe,  welche  sich,  in  Stücke  zerfallen,  mit  einer 
braunen  eigentümlichen  Verwitterungsrinde  überziehen.  Solche  Hom- 
felse  sind  längs  der  Kernbach  bei  Lichtenberg,  an  der  Hotten- 
bach, bei  Kleinbieberau,  Webern,  an  der  Neunkirchner  Höhe,  bei 
Kolmbach  überall  reichlich  vertreten;  ausserhalb  unseres  Gebietes 
fanden  sie  sich  in  den  Schalen  der  Marmore  von  Wiebelsbach,  Bier- 
baeh,  Auerbach,  ferner  in  den  vielen  schmalen  Schieferschollen  bei 
Hochstädten  nördlich  vom  Marmor  daselbst,  in  der  grossen  Sehiefcr- 
zono  von  Lindenfels — Heppenheim,  bei  Scheuerberg,  am  Vorderberg 
bei  Heppenheim  und  in  den  Schiefem  der  hohen  Waid  im  südlichen 
Odenwald  (nach  Schliffen  Cohen's  von  dort)  und  in  den  nördlichsten 
Eberstädter  Schiefem  unweit  des  Durchbruchs  der  Modau  zur  Ebene. 

Diese  Kalksilikathornfel.se  enthalten  neben  ursprünglichem  Quarz- 
sand neugebildete  Quarze  und  klare  Kalknatronfeldspäthe,  meist  etwas 
Granat,  Epidot,  Titanit,  Magnetit,  Titaneisen,  hier  und  da  auch  Kalk- 
spath,  bisweilen  Apatit  in  grösserer  Menge  neben  Graphit,  oder  ein- 
zelne grosse,  innen  grau  durchstäubte  Apatitkrystalle.  Das  constan- 
teste  und  charakteristischeste  Contaetmineral  dieser  Domfelsc  ist 
ein  blassgrünlicher,  monokliner  Pyroxen  in  unregelmässigen  Kör- 
nern, welcher  sich  selten  in  grünlichgrauen  faserigen  Serpentin  mn- 
bildet,  und  welchen  ich,  vorbehaltlich  weiterer  optischer  Untersuchung, 
zum  Malakolith  gestellt  habe,  obwohl  an  zwei  Vorkommen,  zumal 
neben  dem  Marmor  von  Auerbach,  ein  ähnliches  Mineral  als  Pektolith 
gedeutet  oder  als  Wollastonit  angesprochen  werden  kann,  welch 
letzterer  makroskopisch  dort  häutig  sich  findet.  Die  Oricntirung  der 
Ebene  der  optischen  Axen  und  die  Interferenzfarben  sprechen  in 
einigen  Sehliften  für  Pektolith. 

Anders  stellen  sich  die  metamorphen  Gesteine  bei  Gadernheim 
unweit  Neunkirchen  dar,  wo  der  bekannte  Granatfels,  die  Graphit- 
schiefer, die  Cordicrlthomfelsc,  die  graphithaltigen  Quarzitschiefer, 
die  stSnglichen  Amphibolschiefer  eine  besondere  Ausprägung  er- 
halten haben. 

Die  für  sich  oder  innerhalb  der  Schiefer  iiu  Granit  eingescblossenen 
Diabase  zeigen  alle  Eigenschaften  der  von  Eberstadt  (Bl.  Darmstadt) 
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beschriebenen  Gesteine,  und  der  bei  Gross-Bieberau  gelegenen  Vor-  - 
kommen  (Blatt  Gross-Umstadt),  sind  aber  meist  zu  feinkörnigen  Horn- 
lilendegesteinen  umgebildet. 

Die  Diorite, 

meist  grobkörnig,  bestehen  gewöhnlich  aus  Plagioklas  und  grüner 
Hornblende  mit  mehr  oder  weniger  Biotit,  Quarz,  Orthoklas,  Zirkon, 
Magnetit;  bei  Gadernheim  sind  sie  Diallag  führend;  bei  Lichtenberg 
und  Gross-Bieberau  enthalten  sie  neben  graudurchstiiubtem  Plagioklas 
röthlichen  bis  grünlichen,  ebenfalls  braun  und  grau  durchstäubten 
rhombischen  Pyroxen  mit  gerader  Auslösciiung  und  deutlichem 
Pleochroismus,  welcher  wohl  zum  Ilypersthcn  zu  stellen  ist.  Das  Ge- 
stein ist  makro-  und  mikroskopisch  dem  Pyroxensyenit  von  Gröba  bei 
Riesa  in  Sachsen  sehr  ähnlich,  mit  dem  es  durch  die  gütige  Unter- 
stützung meines  Collegen  Klemm  verglichen  werden  konnte.  Die 
unter  -4  oben  angeführten  Analyse  des  Pyroxen  führenden  Diorits 
nähert  sich  sehr  der  Zusammensetzung  des  sächsischen  Pvroxensyenits 
mit  51t«  SiOj,  19%  AI,  03,  7'/j%  CaO,  4%  Mg,  wo  unsere  Analyse 
die  Zahlen  50,4,  18,9,  9,0,  5,4  aufweist.  Auch  dort  findet  sicli  mehr 
Na,  0 als  K,  0,  wie  bei  unserem  Gestein.  Der  rhombische  Pyroxen 
des  Diorits  von  Lichtenberg  und  Gross-Bieberau  ist  meist  vollkommen 
frisch,  aber  auch,  wie  sonst  der  Diallag  und  Malukolith,  mit  grüner 
Hornblende  verwachsen;  brauner  Biotit  lagert  sich  ihm  bisweilen  an. 
Zwischen  den  Gemcngtheilen  des  Diorits  mit  rhombischem  Pyroxen 
finden  sich  Stellen,  wo  grünliche  faserige  Aggregate  viele  Magnetit- 
kömehen umschlicssen.  Dieselben  mögen  Umwandlungsprodukte  des 
Ilypersthcn  sein,  können  jedoch  auch  ursprünglich  Olivin  gewesen 
sein,  so  dass  dieses  Gestein  des  Bergsträsser  krystallinen  Odenwalds 
dann  mit  den  Olivingabbro’s  vom  ßöllstciner  krystallinen  Grundge- 
birge verglichen  werden  könnte,  denen  es  dem  Gcsnmmthabitus  nach 
schon  äusserlich,  im  Schliff  ohnedies  überraschend  ähnlich  sieht. 

Pie  Diorite  herrschen  in  unserem  Gebiet  südlich  der  Linie  Üran- 
dau,  Gross-Bieberau  über  den  Granit,  der  sic  durchdrungen  hat,  vor; 
nördlich  der  Linie  sind  ihre  Vorkommen  unbedeutend. 

Der  G ranit 

des  Gebiets  und  wohl  des  grössten  Theils  des  inneren  Bergsträsser 
Odenwalds  ist  ein  normaler  Biotitgranit  mit  geringer  Parallelstructur. 

.4n  vielen  Stellen,  besonders  aber  in  der  Nähe  von  Diabas-  und  Diorit- 
schollen,  ist  der  Granit  erfüllt  von  Einschlüssen  dieser  Gesteine;  als 
Gemengtheile  weist  er  daselbst  gleichzeitig  neben  Quarz,  Orthoklas, 
Biotit,  Zirkon,  viel  Plagioklas,  mehr  oder  weniger  grüne  Hornblende 
und  Titanit,  Rutil  und  reichlich  Magnetit  auf,  so  dass  der  Mineral- 
bestand des  Granits  dem  eines  Ilomblendegranits  oder  Diorits  gleicht. 
Diese  Ilornblendcanreicherung  des  Granits  erschwert  bei  der  Auf- 
nahme die  Erkennung  und  Trennung  des  Diorits  ausserordentlich  uml 
bietet  Anlass  zu  Irrthiimem  über  das  gegenseitige  Alter  der  Gesteine, 
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weil  man  einen  solchen  Hornblendegranit  anfangs  leicht  für  einen 
Diorit  hält. 

Südlich  der  Linie  Hrandau- Wildfrauhaus-Lichtonborg  wird  der 
Granit  stark  porphyriseh  mit  grossen  Feldspathaugen  und  bleibt  so 
bis  Lindenfels,  nur  selten  einmal  von  einer  gleiehmässig  körnigen 
Zone  unterbrochen.  Unweit  der  Grenzen  der  von  ihm  durchdrungenen 
Diorite  zeigt  der  porphyrische  Granit  ebenfalls  erst  kleine  Einschlüsse 
und  Splitter  von  Diorit,  dann  erscheinen  zahlreiche  grössere,  bald  ge- 
rundete, bald  scharf  abgeschnittene  und  eckige,  bald  randlich  zer- 
faserte Stücke  von  Diorit,  dann  ganze  Schollen  desselben  im  Granit 
eingcschlossen,  wie  die  Figuren  auf  Tafel  1 erkennen  hissen;  schliess- 
lich erscheint  compacter  Diorit,  welcher  nur  noch  von  wenigen  Apo- 
physen  des  Granits  durchdrungen  ist.  Apophysen  des  Granits  dringen 
auch  in  die  eingeschlossenen  Dioritschollcn  und  Einschlüsse  ein,  bald 
quer,  bald  längs  zur  allgemeinen  Streichrichtung  der  Uarallelstructur. 
Wo  der  Granit  auf  feinsten  Aederchcn  den  Diorit  mannigfach  und 
innigst  durchdringt,  erkennt  man  oft  schwer  die  Grenze  beider  Sub- 
stanzen. Der  Diorit  erscheint  dann  von  den  injicirten  weissen  Ortho- 
klaskömern  des  Granits  gleichsam  porphyriseh.  Die  besten  Auf- 
schlüsse für  diese  innige  Durchdringung  des  Diorits  dureh  den 
Granit  lieferten  die  neuen  Weganlagen  am  Gehrenstein  bei  Neuu- 
kirchcn  und  Gadernheim.  Die  beigelugten  Figuren  der  Tafel  I,  welche 
theilweise  Vorkommen  ausserhalb  dieses  Gebiets  entnommen  sind, 
sollen  die  beschriebene  Durchdringung  veranschaulichen,  da  die  Natur 
der  Aufschlüsse  bei  Ncunkirchen  eine  Zeichnung  oder  eine  photo- 
graphische Wiedergalie  erschwert , die  Verhältnisse  bei  Schönberg 
und  Woinheim  aber  dieselben,  wie  bei  Neunkirchen,  sind. 

Die  kleinen  Dioriteinschllisse  im  Granit  zeigen  unter  dem  Mikro- 
skop stets  zerstückelte,  zerlappte  und  durchwachsene  tiefgrüne  Horn- 
blende und  eine  Ansiedlung  und  Wanderung  von  Hornblende  in  kleinen 
Fetzchen  oder  Nüdelchen  in  die  farblosen  Gemengtheile. 

Die  Granitporphyre 

durchziehen  in  mindestens  40  selbständigen  Gängen  von  5 — 20  tu  Mäch- 
tigkeit meist  schnurgerade  auf  eine  Erstreckung  bis  zu  12  Kilometer 
die  beschriebenen  Gesteine  und  das  Gebiet  des  körnigen  und  por- 
phyrischen  Granits,  quer  zu  deren  Streichen  in  N 40 — 4t>°  W von  Ober- 
Hamstadt  und  Rossdorf  bis  Lindenfels  und  Gross-llicberau  und  fast 
bis  zur  Gersprenz  zwischen  diesen  Orten,  durchqueren  also  den  grössten 
Theil  des  hessischen  Odenwalds. 

Die  Granitporphyre  sind  äusserlieh  dem  porphyrisehen  Granit 
sehr  ähnlich  und  zerfallen  wie  dieser  zu  einem  groben  Grus,  aus  dem 
man  die  bisweilen  1 dem  langen  und  4 cm  breiten  Feldspäthe  heraus- 
lesen kann.  Der  Granitporphyrgrus  ist  röthlieh,  der  Grus  des  por- 
phyrischen  Granits  ist  gelblich  gefärbt  und  lehmiger. 

Der  mächtigste,  überall  aufgeschlossene  und  am  längsten  ver- 
folgbare  Gang  ist  derjenige,  welcher  vom  Schlossberg  bei  Niedcr- 
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Modau  schon  öfters  von  mir  besehriehen  worden  ist  und  min  von 
dort  über  Asbach-Messbaeli  bis  in  die  Gegend  des  Kodensteins  ver- 
folgt werden  konnte. 

Das  Salband  der  Granitporphyrgänge  ist  mehrfach  an  der  Hotten- 
bach and  bei  Billings  aufgeschlossen  und  zeigt  hier  gegen  den  Granit 
nur  eine  unwesentliche  2 — .'I  mm  breite  Verdichtung  seiner  Substanz, 
während  nächst  den  durchbrochenen  Schiefem,  Diabasen  und  Dioriten 
sich  grosse  Gesteinsbniehstiicko  von  Granitporphyr  in  den  Auf- 
schlüssen finden,  welche,  wie  dessen  Apophysen,  die  Structur  der 
Alshachite  zeigen  und  auf  breite  verdichtete  Salbänder  schliessen 
lassen. 

Diese  Verschiedenheit  des  Salbands  gegen  den  Granit  und  die 
anderen  Gesteine  macht  es  wahrscheinlich,  dass  die  Granitporphyre 
kurz  vor  der  vollkommenen  Verfestigung  des  Granits  eindrangen  und 
desshalb  an  diesem  weniger  als  an  den  anderen  älteren  Gesteinen  ab- 
gekühlt wurden. 

Die  Granitporphyre  enthalten,  wie  schon  öfters  von  den  nördlichen 
Theilen  der  Gänge  von  mir  beschrieben  wurde,  in  einer  feinkörnigen 
holokrystallinen  Grundmasse  viele  makroskopisch  blassgrünlich  und 
hlassroth  erscheinende  grosse  Feldspathkrystalle,  grosse  sechsseitige 
Biotite  und  dunkln  Hornblenden,  bald  wenig  runde  Quarzkörner,  bald 
grosse  rosarothe  Quarzdihexaeder  als  Einsprenglinge,  daneben  grosse 
mit  Magnetit  umrandete  scharfe  Titanitkrystalle.  Die  Hornblende  ist  im 
Schliff  oft  bräunlichgrün  und  meist  verzwillingt.  Die  zahlreichen  Diorit- 
einschliisse  im  Granitporphyr  zeigen  dieselben  zerlappten  und  durch- 
wachsenen Hornblenden,  wie  im  Granit,  und  auffallend  viel  Titanit. 
Bisweilen  sind  die  Hornblenden  zu  schmalen  Säulehen  von  scharfem 
Querschnitt  und  zerfranzten  Längsschnitten  in  den  Einschlüssen  uni- 
krystallisirt. 

Die  Gegend,  in  welcher  die  Granitporphyre  Vorkommen,  ist  gegen 
die  umliegenden  Gebiete  arm  an  anderen  Ganggosteinen.  Nur  wenige 
Granitaplite  und  Pegmatite  sind  bis  jetzt  aufgefunden.  Wo  man  den 
Verband  von  Aplit  und  Pegmatit  sehen  konnte,  zeigt  sich  auffallender 
Weise,  dass  die  Aplite  hier  jünger  sind  als  die  Pegmatite,  während 
am  Melibocus  und  sonst  die  Pegmatite  jünger  sind  als  die  Aplite. 
Die  Aplite  unseres  Gebiets  sind  in  die  Pegmatite  eingedrungen  und 
haben  in  diesen  längs  ihres  Salbands  eine  Turmalin-  und  GranatfÜhrung 
hervorgerufen.  Die  fingerlangen,  schwarzen  Turmaline  daselbst  stehen 
im  Pegmatit  senkrecht  auf  dem  Salband  des  Aplits;  entfernter  von 
dem  Contact  findet  sich  Granat  und  Turmalin  in  kleinen  Gruppen 
angesiedelt. 

Die  Pegmatitgiinge  von  Lichtenberg  mit  wallnussgrossen  Granat- 
ikositetraedern scheinen  ebenfalls  von  Aplit  durchzogen  zu  sein. 

Wir  haben  also  im  Odenwald  wahrscheinlich  ältere  und  jüngere 
Ganggranite  mit  aplitischer  Structur  zu  unterscheiden,  von  denen  die 
einen  vielleicht  nichts  anders  als  Apophysen  von  den  jüngeren  rothen 
Graniten  des  Böllsteiner  Gebiets  darstellen,  denen  sie  auch  äusserlich 
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vollkommen  gleich  atissehen,  und  die  ich  schon  in  diesem  Bütt  Heft  9, 
8.  38  und  Heft  13,  S.  17  erwähnt  habe  und  die  G.  Klemm  ausser 
bei  Stockstadt  a.  M.  auch  im  Vorspessart  als  Apophyscn  jener  auf- 
fand und  deutete.  Damit  dürften  wir  die  Aplite  des  Neunkirchener 
Gebiets  als  Vertreter  der rothenBöllsteincr  Granite  („Gncisse“)  ansehen, 
während  hier  sonst  die  dunklen  Granite  („dunkle  Gneissc“  des  Böll- 
steiner  Gebiets),  vorherrschen. 

Halten  wir  uns  die  beschriebenenen  Thatsachen  vor,  so  kommen 
wir  zu  der  Auffassung,  dass  das  alte  aus  schiefrigen  Sedimenten  be- 
stehende Gebirge  nach  dem  Eindringen  der  Diabaso  zuerst  von 
Diorit  durchdrungen  wurde,  der  eine  theilweise  Metamorphose  der 
Sedimente  erzeugte.  Dieser  Complex  wurde  darauf  und  nach  oder 
während  seiner  Aufrichtung  und  Zertrümmerung  von  dem  alten  Granit- 
magma durchdrungen,  das  sich  trotz  der  eingeschlossenen  fremden 
Gesteinsschollen  wie  ein  zusammenhängendes  Massiv  aushildctc,  hier 
körnig,  dort  porphyrisch,  dort  syenitisch.  Danacli  drang  der  rothe 
Granit  ein.  Jüngere  tektonische  Vorgänge  haben  das  Gebirge  weiter 
gestört,  wie  der  Wechsel  des  Einfallens  von  SW  nach  SO  und  des 
Streichens  besonders  im  Gebiet  nächst  der  Bergstrasse  zeigt. 

Somit  finden  die  in  diesem  Blatt  Heft  13,  8.  13  über  die  Ent- 
stehung des  Odenwalds  gegebenen  Betrachtungen  bezüglich  des  Alters 
der  Sedimente  und  der  Granite  auch  hier  ihre  Bestätigung,  jedoch  ist 
der  dort  für  jünger  gehaltene  Diorit  und  Gabbro  jetzt 
für  älter  als  beide  Granite  erkannt  worden.  Die  oben 
gegebene  chemische  Analyse  des  porphyrischen  Granits  vom  Mühl- 
berg bei  Steinau  stimmt  recht  gut  mit  der  in  Heft  12  gebrachten 
Analyse  des  dunklen  Böllstoiner  Granits  („Gneiss“)  von  Bockenrod 
und  mit  Analysen  des  porphyrischen  Granits  mit  Hornblende  von  Blatt 
Neustadt.  Die  kleinen  Differenzen  ergeben  sieh  aus  dem  wechseln- 
den Gehalt  an  l'lagioklas,  Biotit  und  besonders  an  Hornblende. 
Während  die  älteren  Granite  also  00 — 70"..  SiO,  aufweisen,  zeigen 
die  Aplite  und  rothen  jüngeren  Granite  74—77%  SiO,. 

Die  Granitporphyre  des  Neunkirchener  Gebiets  stellen  nach  meiner 
Auffassung  gangförmige  porphyrisehe  Nachschübe  des  Granitmassivs 
mit  porphyrischcr  Iiandzonc  dar,  welche  fast  dieselbe  chemische  Zu- 
sammensetzung wie  ihr  Tiefengestein  mit  06— 08%  SiO,  haben.  Dass 
die  Einschlüsse  in  dem  Granitporphyr  und  Granit  Diorite  sind,  be- 
stätigt ausser  ihrem  Vorkommen  und  ihrer  mikroskopischen  Beschaffen- 
heit ebenfalls  deren  Analyse,  die  17 — 50 % SiO,  nachwies,  welche  auch 
der  oben  angeführte  Diorit  von  Lichtenberg  und  andere  Diorite  und 
Gabbro  aufweisen. 

Mit  der  öfters  ausgesprochenen  Vcnmithung,  dass  unsere  Granit- 
porphyre den  älteren  Porphyren  des  Rothliegenden  gleich  seien,  kann 
ich  mich  nicht  befreunden.  Denn  wenn  auch  ihre  Streichrichtung 
nach  NW  geht,  so  ist  dieselbe  mit  N 40— 40“  W doch  um  19 — 40“ 
verschieden  von  derjenigen  der  Baryt-  und  Quarzgänge  desselben 
Gebiets,  welche  in  N G5° — 81°  W verlaufen. 
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<jiU‘lNClit‘r!*piireii  im  NpesNiirl  und  ÖMtliclicn 
Odenwald. 

(Hierzu  2 Tafeln.) 

Von  G.  Klemm. 

Auf  iler  diesjährigen  Versammlung  der  Deutschen  geologischen 
Gesellschaft  in  Goslar  erwähnte  Herr  I’rof.  Lepsin»,  dass  vom  Ver- 
fasser dieses  im  Spessart  und  Odenwald  Moränen  der  Hauptciszcit 
aufgefunden  worden  seien.  Diese  Mittheilung  näher  zu  begründen, 
ist  der  Zweck  der  folgenden  Zeilen. 

Derjenige  Punkt , welcher  den  deutlichsten  Beweis  fiir  die  Exi- 
stenz diluvialer  Gletscher  im  Spessart  liefert  und  welcher  deshalb  auch 
zuerst  beschrieben  werden  soll,  befindet  sich  bei  der  Eckcrtsmithlc 
südlich  von  Aschaffenburg.  In  der  Nähe  dieser  Stadt  treten  die 
flachen  Ausläufer  des  krystallinen  Spessarts,  welche  sich  aus  Granit  ’) 
mit  zahlreichen  Schollen  contactmetamorpher  Schiefergesteino  auf- 
bauen, in  Form  kleiner  Kiippchen  bis  hart  an  den  Main  heran.  Eines 
derselben,  welches  an  dem  von  Gailbach  kommenden  Gewässer  un- 
gefähr WO  ni  vor  seiner  Einmündung  in  den  Main  und  in  unmittelbarer 
Nähe  eines  Wärterhäuschens  der  Aschaffenburg  -Miltenberger  Hahn 
gelegen  ist , wird  von  einem  zu  der  oben  erwähnten  Eckertsmühle 
gehörigen  Steinbruche  gut  aufgeschlossen.  Letzterer  ist  ungefähr 
halbkreisförmig,  nach  Süden  geöffnet  und  hat  das  Kiippchen  bis  fast 
zu  seinem  höchsten  Punkto  angeschnitten.  Die  östliche  Hälfte  des 
Bruches  besteht  in  der  Hauptsache  aus  Granit.  Derselbe  ist  glimmer- 
arm, mit  deutlicher  Fluidalstructur  versehen  und  entsprechend  der- 
selben dünnbankig  bis  dünnplattig  abgesondert.  Das  Streichen  dieser 
Plattung  verläuft  N 72°  0 bei  steilem,  durchschnittlich  unter  80—85° 
nach  NNW  gerichtetem  Einfallen.  Die  westliche  Hälfte  des  Auf- 
schlusses setzt  sich  vorwiegend  aus  einem  sehr  glimmerreichen  Schiefer 
zusammen,  welcher  ein  dünnes  Bänkchen  von  Quarzitschiefer  ein- 
geschaltet enthält,  gleiches  Streichen  und  Fallen  wie  die  Plattung  des 
Granites  zeigt  ttud  von  diesem  mehrfach  parallel  zu  seiner  Schichtung 
injicirt  ist.  In  der  Mitte  des  Aufschlusses  nun  sieht  man  die  Schicfer- 
schichten  und  die  Granitbänke  bis  in  eine  Tiefe  von  ca.  1,3  m unter 
der  Oberfläche  in  auffälliger  Weise  nach  NW,  also  nach  dem  Innern 
des  Hügels  zu,  bis  in  eine  fast  horizontale  Lage  umgebogen.  (Vgl. 


■)  Der  Nachweis,  das»  die  von  II.  Bücking  (Abh.  d.  Preuss.  geo- 
log.  Lnudesnnstalt.  Nene  Folge,  Heft  12)  zur  Zone  des  «Ilaupt- 
gneisses»,  von  11.  Th ii rach  (Geher  die  Gliederung  des  Urgebirgcs 
im  Spessart.  Geogn.  Jahreshefte,  Bd.  V,  8.  27)  zum  «Haibacher  Kör- 
nelgneiss»  gestellten  Gesteine  jetier  Gegend  als  Granit  mit  8cholleu 
von  contactmctamorphen  Hcliiefergesteinen  aufgefasst  werden  müssen 
— wie  dies  schon  Bücking  1.  c.  8.  21  andeutet  - soll  in  einem 
demnächst  zur  Veröffentlichung  gelangenden  Hefte  der  Abhandlungen 
der  Gr.  Hess,  geolog-  Laudesanstalt  zu  erbringen  versucht  werden. 
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Tafel  II,  Fig.  1).  Während  aber  bei  diesem  Vorgänge  die  Schiefer- 
schiehten  ihren  Zusammenhang  bewahrt  haben,  wenn  sie  auch  deut- 
lieh gelockert  erscheinen,  sind  die  weit  spröderen  Granitbätike  durch 
zahlreiche  Querklüfte  in  eine  grosse  Anzahl  von  parullelepipedischcn 
oder  auch  unregelmässig  polyedrischen  Fragmenten  zertheilt  worden. 
Das  Ausgehende  des  festen  Gesteines  wird  bedeckt  von  einer  un- 
gleichmässig  (2— !>  dm)  starken  Masse  eines  bräunlichen,  stark  lehmi- 
gen Sandes,  der  local  zu  sandigem  Lehm  wird,  keine  Spur  von  Schich- 
tung erkennen  lässt  und  mehr  oder  weniger  dicht  erfüllt  ist  mit  Frag- 
menten von  Granit,  Schiefer  und  Pegmatit,  welcher  letztere  zahlreiche, 
meist  der  Parallclstructur  des  Gesteines  folgende  Gänge  im  anstehen- 
den Granit  und  Schiefer  bildet.  Fast  alle  Fragmente  sind  noch  scharf- 
eckig  und  scharfkantig,  nur  selten  kantenbestossen.  Ihre  Vertheilung 
im  Sande  ist  völlig  regellos;  grössere  und  kleinere  Fragmente  sind 
bunt  durcheinander  gemengt,  bald  in  dichter  Packung,  bald  vereinzelt 
und  ohne  irgend  eine  Andeutung  von  paralleler  Anordnung;  vielmehr 
stehen  sehr  oft,  wie  die  Abbildung  zeigt,  die  Gesteinstrümmer  auf 
der  scharfen  Kante  oder  der  Spitze.  Ferner  haben  dieselben  einen 
deutlichen,  wenn  auch  nicht  weiten  Transport  erfahren,  da  sich  Gra- 
nitfragmente  nicht  bloss  am  Ausgehenden  der  Granithänke  finden, 
sondern  an  der  Oberfläche  des  ganzen  Aufschlusses,  häutig  fest  ein- 
gepresst in  die  Schichtenköpfe  des  Schiefers.  Besonders  deutlich  ist 
dies  auf  Tafel  II,  Fig.  2 zu  sehen,  welche  die  linke  Hälfte  der  Figur  1 
in  dreifach  grösserem  Massstabe  (1 : 10)  darstellt,  liier  sieht  man  das 
keilförmige  Ende  der  mit  stark  welligen  Schichtungsflächen  versehenen 
Schieferpartie  rechts  oben  zu  einer  langen,  dünnen  Spitze  ausgewalzt 
und  bemerkt  die  scharfeckigen,  in  dieselbe  eingepressten  Granitstürke. 
Die  im  Aufschlüsse  nach  Westen  — also  im  Bilde  nach  links  — auf 
diese  folgenden  Schieferpartien  sind  völlig  zu  einer  weichen  thonigen 
Masse  zersetzt.  In  derselben  zeigt  sich  unmittelbar  unter  dem  keil- 
förmigen Ende  des  noch  festen  Schiefers  eine  von  links  nach  rechts 
geneigte  sackartige  Einsenkung,  erfüllt  von  gelbem  oder  röthlichcm> 
stark  eisenschüssigem,  mittelkörnigem  Sande.  Derselbe  füllt  auch 
weiter  nach  links  zu  noch  die  Vertiefungen  der  unregelmässig- welligen 
Oberfläche  der  Schiefer  aus.  Nicht  selten  kommen  dort  in  ihm  kleine 
Buntsandsteingerölle  vor,  wie  denn  überhaupt  der  ganze  Sand  sich 
als  Ausschlämmungsprodukt  des  in  der  Nähe  anstehenden  Buntsand- 
steins zu  erkennen  giebt.  Auch  ausser  in  dem  in  Rede  stehenden 
Aufschluss  kommt  — z.  B.  im  Einschnitt  des  Fussweges  nach  Ober- 
nau — solcher  reiner  Buntsandsteinsand  mehrfach  in  wenig  mächtigen, 
deutlich  geschichteten  Resten  als  Ausfüllung  von  Vertiefungen  in 
der  Oberfläche  des  Grundgebirges  vor.  Wahrscheinlich  ist  dieser 
Sand  — worauf  ÄlThrst  Herr  Prof.  Lepsius  den  Verfasser  aufmerk- 
sam machte  — als  pliocän  zu  betrachten,  .lene  oben  erwähnte  sack- 
artige Einsenknng  nun  wird  aber  nicht  völlig  von  diesem  Sande  er- 
füllt, sondern  nur  randlich,  während  die  Mitte  aus  einem  dichten 
Haufwerk  kleiner,  scharfer,  mit  Pliociinsand  gemengter  Schieferbröck- 
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chi'ti  besteht.  Nach  oben  tu  wird  die  ganze  Einsenkung  fast  völlig 
von  dem  ausgezogenen  Ende  des  festen  Schiefers  abgeschlossen. 

Die  auffälligen,  hier  beschriebenen  Störungserscheinungen  — 
welche,  wie  aus  der  ganzen  Beschaffenheit  des  Aufschlusses  hervor- 
geht, durch  menschliche  Eingriffe  nicht  hervorgebracht  worden  sein 
können  — lassen  sich  nur  durch  die  Annahme  erklären,  dass  sie 
einem  aus  Südosten  nach  Nordwesten  vorrückenden  Gletscher  ihre 
Entstehung  verdanken.  Offenbar  bildete  ursprünglich  der  Pliociin- 
sand  eine  dünne  Hülle  auf  Granit  und  Schiefer,  wurde  dann,  als 
der  Gletscher  vorrückte,  zum  Thcil  mit  den  Fragmenten  der  von  jenem 
zerbrochenen  und  umgebogenen  Schichten  vermengt,  zum  Thcil  nur 
von  denselben  bedeckt  und  schliesslich  zusammen  — und  von  den  ge- 
störten Schichten  überschoben,  so  dass  er  nun  local  sackartige,  in  der 
Mitte  von  glacialetn  Schutt  erfüllte,  Massen  bildet,  die  an  solchen 
Stellen  auftreten,  wo  sic  schon  ursprünglich  eine  Vertiefung  des  Unter- 
grundes ausfiillten.  Es  ist  klar,  dass  eine  so  complicirte,  ausserdem 
sehr  starken  Druck  voraussetzende  Erscheinung  nicht  durch  fliessen- 
de* Wasser  hervorgebracht  werden  konnte.  Dieselbe  als  Wirkung 
von  Abhangsrutschung  oder  Bergsturz  aufzufassen,  verbietet  das  Ein- 
fallen der  gestörten  Schichten  nach  dem  Inneren  des  Hügels  zu,  so- 
wie das  Fehlen  grösserer  Erhebungen  in  der  Nachbarschaft.  Die 
Mitwirkung  gebirgsbildender  Kräfte  endlich  wird  durch  das  auf  die 
Oberfläche  beschränkte  Auftreten  des  Phänomens  ausgeschlossen.  Nur 
ein  von  .Südosten  odcrOsten  her  verrückender  Gletscher  konnte  durch 
den  gewaltigen  Druck  seiner  unaufhaltsam  vorschreitenden  Eismassc 
die  festen  Gesteinsschichten  und  -bänke  bis  über  1 in  unter  der  Ober- 
fläche zertrümmern  und  um  mehr  als  Ü0°  nach  NW  umbiegen,  ihre 
Fragmente  verschleppen  und  in  das  Nebengestein  einpressen,  sowie 
dieses  auswalzen  und  Uber  lockere  Massen  hinüberschieben. 

Dass  in  dem  von  Granit-  und  Schieferfragmenten  erfüllten  lehmigem 
Sande  weder  gekritzte  und  geschliffene  Geschiebe  noch  Gesteine  frem- 
der Herkunft  bis  jetzt  aufgefunden  werden  konnten,  darf  nicht  als 
Argument  gegen  die  glacialo  Entstehung  jenes  Gebildes  herangezogen 
werden.  Es  stellt  eben  jener  geschiebe-reiche  Sand  eine  typische 
Lokalmoräne  dar,  in  welchen  ja  Geschiebe  fremden  Ursprungs  oft 
recht  selten  sind  oder  ganz  fehlen.  Dies  Verhältnis*  konnte  der  Ver- 
fasser früher  bei  sehr  vielen  der  Lokalmoränen  des  nordischen  Glet- 
schers auf  den  Grauwackenkuppen  der  Sächsischen  Lausitz  consta- 
tiren,  innerhalb  deren  man  oft  erst  nach  längerem  Suchen  Geschiebe 
von  Skandinavisch-Baltischer  Herkunft  entdeckt,  wie  dies  z.  B.  kürz- 
lich wieder  von  Keil  hack1)  betont  worden  ist. 

Das  frühdiluviale  Alter  der  Aschaffenburger  Glaciulbildung  wird 
durch  den  Umstand  bewiesen,  dass  ein  grosser  Thcil  der  an  ihrer 


*)  Der  Koscheuberg  hei  Senftenberg.  Jalirb.  d.  Kgl.  Preuss.  ’geol. 
Landesanstalt  für  1892.  8.  184. 
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Oberfläche  befindlichen  Granitfragroente  und  Pegmatitquarze  deutliche 
Windschlifte  trägt.  Solche  sind  aber  im  Maingebiete  durchaus  auf 
die  älteren  Diluvialterrassen  beschränkt  und  fehlen  der  jnngdiluvialcn 
Niederterrasse  gänzlich. 

Wie  schon  oben  erwähnt,  liegt  die  eben  beschriebene  Moräne 
atu  Ausgange  des  Gailbacher  Thaies.  Das  KUppchen,  welches  sie 
trägt,  erreicht  eine  Meereshöho  von  etwa  125  m,  steigt  demnach  um 
etwa  20  m Uber  den  Mainspiegel  auf.  Die  Umrandungen  jenes  Thaies 
und  seiner  Seitenthäler,  welche,  wie  an  anderem  Orte  dargelegt  werden 
soll,  zur  mittleren  Diluvialzcit  schon  sehr  annähernd  die  heutige  Form 
besassen,  und  aus  denen  der  Gletscher,  welcher  jene  Moräne  erzeugte, 
hervorgedrungen  sein  muss,  erheben  sich  auf  der  Nordseite  im  Find- 
berg bis  auf  389,  im  Kaiselsberg  bis  auf  .'Kid  nt,  auf  der  Südseite  aber 
im  Stengerts  bis  345  und  im  Geiersberg  bis  auf  357  m.  Das  von  diesen 
relativ  sehr  geringen  Erhebungen  eingeschlossonc  Gebiet  muss  man 
wohl  als  Ursprungsgebiet  des  Gletschers  betrachten,  dessen  Maximal- 
länge  von  seinem  Anfänge  bis  zur  EckcrtsmUhlc  sich  auf  etwa  t>  km 
berechnet.  Es  ist  nicht  wahrscheinlich,  dass  derselbe  noch  weiter 
im  Osten  seinen  Anfang  genommen  hat,  etwa  auf  dem  Rohrbrunner 
l’lateau,  das  iiu  Geyersberg  bis  zu  585  m ansteigt,  da  zwischen  diesem 
und  der  Gegend  des  Findberges  u.  s.  w.  die  tiefen  Thiiler  der  Elsawa 
und  des  Bessenbaches  liegen. 

Ausser  bei  der  Eckertsmühle  hat  der  Gletscher  noch  an  mehreren 
östlich  von  jener  bei  Schweinheim  gelegenen  Stellen  deutliche  Spuren 
seiner  Anwesenheit  hintcrlassen  in  Form  von  Grundmoränen,  die  bis 
l'/s  m Mächtigkeit  erreichen.  Dieselben  bestehen  aus  einem  Haufwerk 
von  Buntsandgestoingeröllen  und  -fragmenten,  untermengt  mit  solchen 
verschiedener  Gesteine  des  krystallinen  Grundgebirges  und  verkittet 
durch  eine  sandig-lehmige  Zwischenmasse.  Die  Structur  dieser  Ab- 
lagerungen ist  eine  durchaus  unregelmässige.  Jede  Spur  von  Schicht- 
ung oder  von  einer  Sonderung  des  Materials  nach  seiner  Grösse  fehjt ; 
viele  der  Geschiebe  stehen  auf  der  scharfen  Kante,  kurz  die  ganze 
Ausbildung  der  fraglichen  Massen  ist  völlig  abweichend  von  der- 
jenigen fluviatilcr  Absätze.  Ausserdem  spricht  ihre  Lage  schon  an 
sich  gegen  eine  solche  Auffassung.  Dieselben  finden  sich  nämlich 
auf  den  Ausläufern  des  Fussberges  und  des  Erbigberges  bei  Schwein- 
heim sowie  am  Findberge,  mehrfach  deutlich  von  Löss  oder  einem 
in  Löss  übergehenden  feinem  Flugsande  bedeckt.  Schon  Goller1) 
hat  dieselben  bemerkt  und  auf  der  seiner  Abhandlung  über  die  Ltun- 
prophyrgiinge  des  südlichen  Vorspessarts  beigegebenen  Karte  als 
„Schotterbasis  des  Löss“  bezeichnet.  Es  muss  hier  noch  betont  werden, 
dass  auch  eine  Auffassung  dieser  Gebilde  als  Abhangsschuttmassen 
gänzlich  ausgeschlossen  erscheint , da  z.  B.  am  Fussberg  Buntsand- 
stein derjenigen  Stufen,  welche  als  Geschiebe  in  der  Grundmoräne 
Vorkommen,  völlig  fehlt , während  am  Abhange  des  Erbigberges  die 

*)  Neues  Jahrb.  f.  Mineralogie.  Beilage  Bd.  VI. 
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Neigung  des  Terrains  viel  zu  gering  ist,  als  dass  man  hier  jene  Ab- 
lagerungen als  A brat sehmassen  deuten  könnte.  Sehr  interessant  ist 
endlich  die  Umarbeitung,  welche  die  Schieferletten  des  unteren  Bunt- 
sandsteins in  einer  Ziegeleigrube  am  SO-Ende  von  Schweinheim  durch 
den  Gletscher  erfahren  haben,  und  bei  der  sie  aufs  innigste  mit  dem 
Verwitterungsgrus  des  in  unmittelbarer  Nähe  anstehenden  „körnig- 
streifigen Gneisses“  verknetet  worden  sind. 

Aus  anderen  Theilen  des  Spessarts  sind  dem  Verfasser  noch 
Glacialspuren  in  der  Gegend  von  Laufach,  von  Obcrsailauf,  von  Al- 
zenau und  Kälberau  sowie  von  Schöllkrippen  bekannt  geworden. 

Schlägt  man  von  Laufach  in  S.  Richtung  den  Wog  nach  dem 
Forsthause  „Kreuzgrund“  ein,  so  gelangt  man  etwa  f>00 m jenseits 
der  Eisenbahn  in  einen  Hohlweg,  welcher  einen  bunten  Wechsel  von 
Schiefer  und  Granit,  die  Zone  des  „körnig-streifigen  Gneisses“,  auf- 
geschlossen hat.  Die  stark  verwitterten  Schichten  haben  sehr  steile 
Stellung.  Sie  werden  bedeckt  von  einem  völlig  ungeschichteten,  vor- 
wiegend aus  Buntsandstein  bestehenden,  groben  Schotter,  der  aber 
vielfach  Schollen  von  „Gneiss“  enthält,  welche  bis  meterlang  und 
mehrere  Decimcter  stark  werden.  Mehrfach  ist  auch  zu  beobachten, 
dass  Buntsandsteinstücke  zwischen  die  Schichten  des  anstehenden 
Gesteines  eingepresst  worden  sind.  Die  Mächtigkeit  des  Schotters 
beträgt  bis  1* « m.  Seine  ganze  Structur,  der  Mangel  an  Schichtung, 
das  Vorkommen  grosser  Gneissschollen  neben  Buntsandsteinblöeken 
in  einer  sandig-thonigen  Grundmasse,  welche  jedenfalls  viel  Material 
aus  den  Schieferletten  des  unteren  Buntsandsteins  enthält,  verleihen 
ihm  einen  typisch  moränenartigen  Charakter.  Auch  hier  ist  die  Neigung 
des  Terrains  eine  so  geringe,  dass  man  keinesfalls  an  Abhangsschutt 
denken  darf.  Durch  Wegeinschnitte  und  kleine  Schürfe  längs  der 
Eisenbahn  zwischen  Laufaeh  und  Hain  wird  die  weite  Verbreitung 
ähnlicher  Ablagerangen  in  diesem  Gebiete  nachgewiesen. 

Die  übrigen  oben  aufgezählten  moränenartigen  Bildungen,  welche 
sich  bei  Sailauf  und  im  Kahlthal  bei  Schöllkrippen  finden,  sowie  die- 
jenigen, welche  die  Vorhügel  des  Spessarts  bei  Alzenau  und  Kälberau 
überziehen,  tragen  den  Stempel  glacialer  Entstehung  nicht  so  deutlich 
anfgeprägt,  als  die  vorhergehenden. 

Am  Ostende  von  Obcrsailauf  an  der  Strasse  nach  dem  Forst- 
hause „zum  Engländer“  findet  sich  auf  dem  contactmetamorphen, 
glimmerreichen  Schiefer  ein  grober,  ganz  ungeschichteter  Schotter 
von  Buntsandstein,  Schiefer,  Pegmatit  und  Quarzporphyr;  am  Nord- 
ende von  Mittelsailauf  war  zur  Zeit  ein  ausserordentlich  fester,  braun- 
gelber  Lehm  mit  zahllosen  scharfeckigen  Gesteinsbrocken,  besonders 
solchen  verschiedener  „Gneisse“  unter  dejectivem  Löss  aufgeschlossen. 
Bei  Alzenau  und  Kälberau  sind  es  die  Gesteine  des  Hahnenkammes 
nnd  der  näheren  Umgebung  jener  Orte,  welche,  oft  in  Form  bis  1 1 m 
grosser,  häufig  wohlgemndetcr,  Blöcke  einen  groben  Schotter  zu- 
sammensetzen, der  mehrfach  durch  Steinbriiche  gerade  auf  dem  Scheitel 
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der  dortigen  Hügel  aufgeschlossen  ist.  Hier  zeigt  sieh  manchmal 
deutliche  Schichtung,  und  es  kommen  auch  Sand  lagen  im  Schotter 
vor,  so  dass  hier  die  Mitwirkung  fliessenden  Wassers  zweifellos  ist. 
Wie  man  aber  im  Steinbruche  W.  Kälberau  sieht,  gehen  die  ge- 
schichteten Schotter  in  völlig  wirr  gelagerte  über,  ein  Verhältniss, 
das  in  den  Moränen  der  Norddeutschen  Tiefebene  sehr  oft  zu  beob- 
achten ist.  Von  echt  moränenartiger,  festgepackter  Structur  ist  eine 
kleine,  durch  einen  Schürf  an  der  Kälherauer  Kirche  aufgeschlossene 
Ablagerung. 

Während  die  bis  jetzt  besprochenen  Vorkommnisse  von  Moränen 
im  Allgemeinen  nur  geringe  Ausdehnung  und  Mächtigkeit  besitzen, 
tritt  uns  an  der  Grenze  von  Spessart  und  Odenwald  im  Mainthalc  bei 
Obemburg  eine  glaeiale  Ablagerung  von  sehr  bedeutender  Mächtig- 
keit und  Verbreitung  entgegen.  Dieselbe  wurde  erzeugt  von  einem 
das  ganze  Thal  ausflillenden  Gletscher,  der  aus  dem  Miiuilingthal 
einen  starken  Zufluss  erhielt. 

Die  Grundmoräne  des  Maingletschers  besteht  ausschliesslich  aus 
Bundsandsteinmaterial,  das  meist  scharfeckige  Fragmente,  nicht  selten 
auch  Blöcke  bis  zu  1 m Durchmesser  bildet.  Ja  stellenweise  — so 
an  der  Strasse  von  Obemburg  nach  Wörth  — nehmen  die  Blöcke 
solche  Dimensionen  an,  dass  man  eine  Zeit  lang  darüber  ungewiss 
sein  kann,  ob  hier  nicht  festes  Gestein  ansteht.  In  dieser  Grund- 
moräne fehlt  jede  Andeutung  von  Schichtung  oder  Sonderung  des 
Materiales,  dessen  festgepackte,  regellose  Lagerung  aus  Tafel  III  Fig.  4 
ersichtlich  ist.  Man  sieht  ganz  allgemein  in  einem  Haufwerk  kleinerer 
Fragmente  grosse,  bisweilen  zerbrochene  Blöcke,  welche  in  sehr 
vielen  Fällen,  wie  auch  das  Bild  zeigt,  auf  ihrer  schärfsten  Kante 
stehen.  Das  Bindemittel  ist  ein  mehr  oder  weniger  sandiger,  rother 
Lehm,  welcher  nach  dem  Trocknen  sehr  fest  wird  und  sich  scharf 
von  dem  lockeren , rein  sandigen  I’rodukt  unterscheidet , das  bei 
der  Verwitterung  des  anstehenden  Buntsandsteins  gebildet  wird  und 
das  Zwischenmittel  seiner  noch  erhaltenen  Fragmente  ausmacht.  Die 
Grundmasse  der  Moräne  lässt  zweifellos  die  Herkunft  eines  grossen 
Thciles  ihres  Materiales  aus  den  rothen  Buntsandsteinletten  erkennen. 
Um  den  Gegensatz  zwischen  der  Moräne  und  dem  Verwittcrungs- 
schutt  des  Sandsteines  zu  veranschaulichen , folgen  hier  die  mecha- 
nischen Analysen  von  a)  Grundiuoränc  des  Maingletschers  in  Kunig's 
Steinbruch  N.  Obemburg;  b)  Verwittcrungsschutt  des  Buntsandsteins 
von  Mömlingen  W.  Obemburg.  Die  Schichten,  von  dunen  dieses  Ver- 
witterungsprodukt herstammt,  sind  dieselben,  welche  bei  Obemburg 
von  der  Moräne  überlagert  werden,  nämlich  oberer  I'seudomorphosen- 
sandstein  mit  Lettenbänken  sin3.  (Vgl.  die  Erläuterungen  zu  den 
Blättern  Schaafheim- Aschaffenburg  und  Neustadt-Obemburg).  Sowohl 
aus  der  Moräne , als  aus  dem  Verwitterungsschutte  wurden  vor  der 
Analyse  Steine  > 5 cm  ausgclesen. 
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Moräne  fast  doppelt  so  viele  thonhaltige  und  fast  dreimal  so  viel 
feinste  Tlieilclien,  als  der  Verwitterungsschutt  des  Buntsandstcins. 

Vorzügliche  Aufschlüsse  in  der  Moräne  bieten  sich  dar  im  Süden 
von  übemburg  an  der  Strasse  nach  Wörth,  ehe  dieselbe  die  Mümling 
überschreitet,  und  im  Norden  der  Stadt  in  einer  Kcihe  von  Sandstein- 
brüchen am  linken  Mainufer.  In  diesen  Aufschlüssen  zeigt  die  Grund- 
moränc  überall  3,  häufig  aber  auch  5 bis  über  10  m Mächtigkeit  und 
ihre  Verbreitung  erstreckt  sich  Uber  die  ganze  Höhe  der  Thahvände 
und  greift  sogar  stellenweise  noch  auf  die  Hochfläche  selbst  über, 
wird  hier  allerdings  durch  die  Lössdecke  dem  Blick  entzogen.  Es 
kann  demnach  dieselbe  auch  hier  keine  blosse  Gehängcbildung  sein. 

Die  Höhe  der  linken  Wand  des  Mainthaies  beträgt  bei  Obcrn- 
burg  ca.  HO  m , erreicht  aber  zwischen  der  Stadt  und  demjenigen 
Punkte,  wo  sie  ihre  nordsüdliche  Richtung  verlässt  und  unter  gleich- 
zeitiger starker  Verflachung  in  westöstliche  Richtung  übergeht,  mehr- 
fach grössere  Höhen  (bis  zu  150  m).  Ueberall  nun,  wo  sich  an  derselben 
künstliche  oder  natürliche  Aufschlüsse  darbieten,  trifft  man  auch  die 
Grundmoräne , meist  überlagert  von  einer  lössartigen  Masse,  welche 
zwar  wegen  ihrer  Führung  von  Runtsundsteinschuttstreifen  und  ver- 
einzelten Gerollen  nicht  als  primärer  Löss  gedeutet  werden  kann, 
trotzdem  aber  wohl  ziemlich  hohes  Alter  besitzen  dürfte.  Auch  süd- 
lich vom  Müudingthal  zwischen  Obernburg  und  Wörth  sowie  an  einigen 
Stellen  zwischen  Wörth  und  Miltenberg  lassen  Steinbrilche  mehrfach 
das  Vorhandensein  der  Moräne  constatiren.  Ebenso  war  dies  am 
rechten,  meist  höher  als  der  linke  ansteigenden  Abhang  des  Main- 
thales  bei  Kleinwallstadt,  Klingenberg,  sowie  zwischen  Köllfeld  und 
Grossheubach,  etwa  gegenüber  von  Laudenbach,  möglich,  und  bei  einer 
gemeinsamen  Excursion  fluid  Herr  Prof.  Lepsius  in  einer  auf  dem 
Plateau  bei  dem  Klingenberger  Thonbergwerk  gelegenen  kleinen 
Schlucht  gleichfalls  eine  Ablagerung  mit  typischer  Moränenstructur. 

Verlässt  man  das  Mainthal  und  folgt  dem  Laute  der  Mümling 
aufwärts,  so  findet  man  an  der  Wallauermühlc  bei  Mömlingen  an  der 
Strasse  unter  einer  2 m mächtigen  Decke  von  reinem,  hier  wohl  pri- 
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niärem  Löss  einen  glacialen  Blocklehm  mit  bis  über  metergrossen 
Buntsandsteingeschieben.  Ausserdem  konnte  bei  der  Specialaufhahmc 
dieses  Gebietes  die  weite  Verbreitung  ähnlicher  Massen  an  beiden 
Gehängen  des  Miimlingthales  durch  0.  Chclius  und  den  Verfasser 
nachgewiesen  werden. 

Weiter  westlich,  im  Arbeitsgebiet  von  C.  Chclius,  findet  sich 
zwischen  Itaibach  und  Breitenbach  in  der  Nähe  von  Neustadt  auf 
einem  Hiigel,  welcher  zwischen  dem  Pitsehgrund  und  dem  Breitcn- 
bachergrund  einen  etwa  kilomcterlangen  Thalspom  bildet,  ein  bis  zu 
3 m mächtiger  Geschicbelehm  aufgeschlossen,  als  dessen  Untergrund 
man  in  dem  vom  Bildende  von  Haibach  nach  Breitenbach  führenden 
Hohlwege  gelbe,  feinschichtige,  oft  etwas  schliftige  Pliocänsande  er- 
kennt, welche  scharf  gegen  jenen  absetzen.  Nach  der  Westflanke 
des  Hügels  zu  keilt  sich  der  Blocklehm  allmählich  aus  und  wird  im 
Hohlwege  deutlich  vom  normalen  Lössprofil  überlagert,  so  dass  er 
an  jenem  Gehänge  nirgends  zu  Tage  tritt,  während  auf  der  Kuppe 
des  Hügels  und  auf  seinerOstflanke  am  l’itschbaeh  durch  Abwaschung 
des  Lösses  überall  der  grobe  ßuntsandsteinschotter  blossgelegt 
worden  ist. 

Westlich  von  Höchst  im  Odenwalde  am  Wege  von  I’firsbach 
nach  Hassenroth  tritt  gerade  an  der  Grenze  des  Buntsandsteingebietes 
gegen  das  krystalline  Grundgebirge  unter  einer  hier  vielleicht  de- 
jectiven  Lössdeckc  beim  Aufwärtssteigen  auf  der  Ke  k'schen  Conglo- 
meratzonc  des  mittleren  Buntsandsteins  und  kleinen  Resten  von  gelbem 
oder  weissem  Pliocänsand  und  gelbem  oder  braunem  Pliocänthon  eine 
bis  3 m mächtige  glaciale  Ablagerung  in  einem  Hohlwege  zu  Tage. 
Dieselbe  besteht  auch  hier  aus  vorwaltendem  Buntsandsteinmaterial, 
enthält  aber  zahlreiche,  bis  3 < m grosse  Schollen  eines  stark  verwitter- 
ten, von  Granit  injicirten  Schiefers,  wie  er  unweit  westlich  von  diesem 
Punkte  auftritt.  Das  Ganze  wird  von  schmutzig  gelbbraunem," sandigem 
Lehm  verkittet  und  zeichnet  sich  durch  ausserordentlich  unregel- 
mässige, echt  moränenartige  Structur  aus. 

Auf  dem  Hardtberge  NO  von  Gross-Umstadt  befindet  sieh  eine 
Anzahl  kleiner,  z.  Th.  verlassener  .Steinbrüche,  in  welchen  der  dort 
anstehende,  local  an  Schieferschollen  reiche  Granit  als  Baustein  ge- 
wonnen wird.  Die  Fluidalstructur  des  Granites  und  die  Schieferung 
seiner  Kinschliisse  streichen  N 40°  0 und  fallen  mit  durchschnittlich 
48”  nach  NW  ein.  In  einem  jener  Brüche,  welcher  etwa  3 m tief  ist, 
zeigt  sich  der  Wechsel  von  Granit  und  Schiefer  besonders  deutlich. 
An  der  Oberfläche  nun  sieht  man  in  einem  senkrecht  zum  Streichen 
des  Ganzen  verlaufenden  Anschnitte  die  Köpfe  der  Granitbänke  und 
der  Schieferschichten  um  etwa  135°  nach  NW  umgebogen  und  schweif- 
artig ausgezogen,  wie  Tafel  III  Fig.  3 zeigt.  Das  ganze  Gestein  ist 
bis  zu  1,2  m Tiefe  zertrümmert,  besonders  auffällig  an  der  Umbiegungs- 
stelle. Im  Profil  zeigt  sich  folgende  Schichtenreihe:  ca.  4ö  cm  (Jrund- 
moräne,  bestehend  aus  schmutzig  graubraunem,  sehr  festem,  ganz  von 
Granitfragmenten  und  Schieferbrocken  erfülltem  Lehm,  darunter  eine 
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Lage  von  scharfkantigen  Grnnittrümmem , an  der  Umbiegungsstelle 
•V)  cm  mächtig,  1,2  m in  horizontaler  Richtung  von  derselben  entfernt 
aber  nur  noch  etwa  5 cm  stark,  dann  15  cm  Schiefer,  35  cm  Granit 
und  endlich  Schiefer  mit  vielen  Granitadern.  Diese  Reihe  entspricht 
durchaus  der  im  Steinbruche  an  einer  10  m breiten  Wand  cntblösstcn 
ursprünglichen  Schichtenfolge,  ratiirlieh  wegen  der  Umbiegung  in 
umgekehrter  Ordnung. 

Der  Steinbruch  liegt  fast  auf  dein  höchsten  Punkte  des  Hardt- 
berges (200  ro).  Oestlich  von  diesem  erhebt  sich,  nur  durch  eine  ganz 
tlaclic  Einsattelung  getrennt,  das  Kuntsandsteinplateau  bis  340  m.  Die 
Höhendifferenz  zwischen  diesem,  welches  jedenfalls  den  Ausgangs- 
punkt des  Gletschers  gebildet  hat,  und  dem  Orte,  an  welchem  sich 
die  glacialen  .Störungserscheinungen  zeigen , ist  also  hier  noch  viel 
geringer,  als  an  der  Eckertsmühle  hei  Aschaffenburg. 

Beim  Abstiege  vom  Hardtberge  nach  Klein- Umstadt  durch- 
schreitet man  eine  mehrere  Meter  tiefe  Hohle,  die  unter  einer  manch- 
mal recht  mächtigen  Lössdecke  gleichfalls  einen  vielfachen  Wechsel 
von  Granit  und  Schiefer  erkennen  lässt.  An  vielen  Stellen  sind  hier 
starke  Umbiegungen  der  Schichtenköpfe  angedeutet ; jedoch  gestattet 
der  gegenwärtige  Zustand  des  Aufschlusses  keine  genauere  Unter- 
suchung. Dagegen  findet  man  in  der  Hohl,  welche  von  Klein-Um- 
stadt in  östlicher  Richtung  nach  dem  Geiersberg  führt,  einen  typischen 
Blocklehm,  reich  an  Schollen  des  krystallinen  Grundgebirges. 

Von  anderen  Vorkommnissen  glacialer  Ablagerungen  im  östlichen 
Oden walde  seien  hier  noch  solche  von  Schlierbach  (S.  Babenhausen), 
Schaafheim  und  Gross-Ostheim  erwähnt.  Auch  der  mittlere  und  der 
westliche  Thcil  des  Odenwaldes  tragen  nach  den  Mittheilungen  der 
Herren  C h e 1 i u s und  L e p s i u s vielfach  mehr  oder  weniger  deutliche 
Beste  von  Moränen,  — über  welche  jedoch  erst  später  berichtet 
werden  kann  — so  dass  eine  Vergletscherung  des  ganzen  Spessarts 
und  Odenwaldes  angenommen  werden  muss.  Es  dürfte  wohl  keinem 
Zweifel  unterworfen  sein,  dass  diese  Moränen  sämmtlich  der  vorletzten, 
der  Haupteiszeit,  angehören,  da  in  allen  denjenigen  Gebieten,  in 
welchen  sich  die  Spuren  mehrerer  Eiszeiten  nachweisen  Messen,  nur 
die  Ablagerungen  dieser  Periode  eine  allgemeine  Verbreitung  besitzen, 
während  sich  die  der  ersten  Vereisung  auf  die  höchsten  Punkte  be- 
schränken (so  z.  B.  im  Schwarzwald  und  den  Vogesen).  Durch  die 
nachgewiesene  Lössbedeckung  der  Odenwald-  und  Spessartmoränen 
wird  aber  deren  jungdiluviales  Alter  ausgeschlossen. 

Die  allgemeine  Vergletscherung  des  Odenwaldes  und  des  Spes- 
sarts. welche  besonders  durch  die  keine  andere  Deutung  zulassenden 
Aufschlüsse  an  der  Eckertsmühle  bei  Ascliaftenburg  und  am  Hardt- 
berge bei  Gross-Umstadt  bewiesen  wird,  zwingt  uns  zu  der  Annahme, 
dass  während  der  Haupteiszeit  die  Schneegrenze  in  diesen  Gegenden 
unter  300  tu  über  Normal-Null  gelegen  hat,  also  ganz  bedeutend  tiefer, 
als  man  bisher  annahm.1)  Da  nun  auf  Grund  jener  höheren  Werthc 

’)  Vgl.  die  Zusammenstellung  bei  N e u in  a y r , Erdgeschichte  II  S.  620. 
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für  ilie  mittlere  Temperatur  <ler  Haupteiszeit  ein  Unterschied  gegen 
die  heutige  von  höchstens  6°  C.  berechnet  wurden  ist , so  erscheint 
nunmehr  auch  dio  Annahme  einer  grösseren  Tempcratnrdiffcrenz  ge- 
boten. Dass  durch  den  sicheren  Nachweis  der  Spessartgletscher  nun- 
mehr auch  die  zum  Theil  nicht  ohne  Widerspruch  gebliebenen  Aus- 
führungen von  Düthe1),  Borne  mann  und  1’ röschold  t über  Gla- 
cialerscheinungen  in  Thüringen  eine  neue,  kräftige  Stütze  erhalten, 
braucht  wtdd  nicht  Itesonders  betont  zu  werden.  Ks  muss  vielmehr 
als  sicher  angesehen  werden,  «lass  auch  in  denjenigen  Deutschen 
Mittelgebirgen,  aus  welchen  man  noch  keine  Gletscherspuren  kennt, 
solche  bei  hierauf  gerichtetem  Suchen  sich  finden  lassen  werden,  wie 
dies  für  den  Taunus  von  R.  L e p s i u s ’)  angedeutet  worden  ist. 

Wie  vom  Verfasser  im  letzten  Jahrgänge  dieses  Blattes  aus- 
einandergesetzt wurde,  lassen  sich  im  Mainthale  un«l  seinen  Nebcn- 
thiilem  mehrere  Diluvialterrassen  nachweiscn.  Verfasser  glaubte  da- 
mals, das  I’liocän  der  Mainebene  mit  den  Deckenschottern  «1er  Schweiz 
in  Parallele  stellen  zu  sollen  und  eine  beobachtete  Zweitheilung  der 
Mainhochterrassc  vielleicht  auf  jungililuviale  Verwerfungen  zurfiek- 
führen  zu  müssen.  Die  im  vergangenen  .Sommer  durehgefiihrte  Auf- 
nahme der  Blätter  Schaafhcim-Aschaffenbnrg  und  Nenstadt-Obcrnburg 
der  geolog.  Specialkarte  des  Grossherzogthnms  Hessen  hat  indess  die 
Unrichtigkeit  jener  Annahmen  ergeben.  Indem  auf  die  genauere  Dar- 
stellung dieser  Verhältnisse  in  «len  Erläuterungen  zu  jenen  gegenwärtig 
im  Druck  befindlichen  Blättern  verwiesen  wird,  möge  hier  nur  kurz 
erwähnt  werden,  dass  sich  im  Mainthale  jetzt  drei  deutlich  gesonderte 
Flussterassen  trennen  lassen,  welche  wohl  sicher  den  drei  in  der  Schweiz 
und  am  Oberrhein  unterschiedenen  nnd  mit  den  drei  grossen  Verglet- 
scherungen in  Zusammenhang  stehenden  Terrassen  äipiivalent  siml. 
Den  Moränen  des  Mainthaies  entspricht  die  Mainhochterrasse,  wie  aus 
den  ganzen  Lagernngaverhiiltnissen  hervorgeht,  wenn  auch  ein  directer 
Uebergang  zur  Zeit  sich  noch  nicht  hat  nachweisen  lassen.  Auch  die 
„Mittelterrasse“  Steinmann's’i  hat  gewisse  Vertreter  im  Mainthnl. 

Dass  die  Ausführungen  Kinkelin's*)  über  «lic  Gliederung  de» 
Diluviums  im  Untermainthal  hiernach  in  manchen  Punkten  berichtigt 
werden  müssen , insbesondere  mit  Rücksicht  auf  «lic  Stellung  der  in 
seiner  Uebersichtskarte  als  „d  3 (Diluvium  jünger  als  Löss)“  bezeich- 
neten  Bildungen,  wird  aus  den  oben  genannten  Specialkarten  und 
deren  Erläuterungen  ersichtlich  werden. 

')  Dathe,  ületachererscheinangeu  im  Frauken  wähle  und  vogtlRndi- 
schen  Berglande.  Jahrb.  d.  K.  I’reuss.  geol.  Landcsaust.  für  1881. 
S.  317  ff.  — Bornemann,  dasselbe  Jahrbuch  für  1883.  8.  107 — 
409.  — Frösclioldt,  dasselbe  Jahrbuch  für  1886.  8.  170 — 176.  — 
Penck,  Paeudoglaciale  Erscheinungen,  Ausland  1884,  8.644. 

•)  Geologie  von  Deutschland.  1.  8.  664. 

*)  Ueber  die  Gliederung  des  Pleistocän  im  badischen  Oberlande.  Mit- 
theilungen d.  Gr.  had.  geolog.  Lnndesanstalt.  Bd.  II.  8.  760  ff. 

*)  Die  Tertiär-  und  Diluvial-Bildungen  des  Untermainthnles  etc.  Abh. 
zur  geol.  Spceialkarte  v.  Preusseu.  Bd.  IX.  Heft  4.  8.  248  ff. 
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Bericht  Uber  die  Arbeiten  der  tirosidierzoKlIch 
hesftiticheu  geoIogiMChen  Landesanstall  zu  l)arm> 
Mtadt  im  Jahre  1893. 

Landesgeologe  Dr.  Chelius  vollendete  die  Aufnahme  des  Blattes 
Neustadt  in  dessen  nordwestlicher  Ecke,  begann  die  Kartirung  des 
Blattes  Neunkirchen  und  vervollständigte  und  revidirte  im  Anschluss 
hieran  kleine  Gebiete  des  Blattes  Brensbach  und  der  Gebirgstheile 
von  Blatt  Zwingenberg  und  Bensheim.  Derselbe  begann  die  geo- 
logische Profilirung  der  neuen  Bahnlinien  im  Odenwald  bei  Weinheim 
und  Fürth. 

Landesgeologe  Dr.  Klemm  vollendete  dio  Untersuchung  des 
Blattes  Schaafheim — Aschaffenburg  nebst  den  anliegenden  Theilen  des 
Vorspessarts  und  schloss  die  Aufnahme  des  Blattes  Neustadt  mit 
der  nordöstlichen  Ecke  desselben  ab;  derselbe  beendigte  die  agro- 
nomische Specialuntersuchung  des  Gutes  Weilerhof  und  führte  Bohr- 
ungen zuru  Zwecke  der  Feldbereinigung  der  Gemarkung  Offenbach 
— Isenburg  ans. 

Professor  Dr.  Streng  setzte  die  Aufnahme  der  Basalte  in  der 
Umgegend  von  Giessen  fort;  Gymnasiallehrer  Professor  Dr.  Schopp 
arbeitete  auf  den  Blättern  Fiirfeld  und  Wöllstein  in  Rheinhessen 
weiter. 

An  Stelle  des  bisher  beschäftigten  Chemikers  haben  wir  vorläufig 
die  erforderlichen  chemischen  Analysen  von  Gesteins-  und  Boden- 
arten von  der  Grossh.  chemischen  Prüfungsstation  für  die  Gewerbe 
zu  Dannstadt  ausführen  lassen. 

Darmstadt,  am  1.  Janaar  1SÜ4. 

Die  Direction  der  geologischen  Landesanstnlt : 

Prof.  Dr.  Lepsins. 


Verzeichn lern  der  Schriften. 

von  Gesellschaften,  Behörden,  Anstalten  etc.,  welche  dem 
Verein  für  Erdkunde  beaw.  dem  mittelrhelnischen  geologi- 
schen Verein  und  der  geologischen  Landes -Anstalt  dahier 
vom  L Januar  1893  bis  1.  Januar  1894  eingesandt  wurden. 

(Die  folgenden  Angaben  mögen  den  Einsendern,  welchen  eine  besondere  Empfangs- 
bescheinigung nicht  zuging , als  Quittung  dienen.] 

Im  Tausch  verkehr  wurde  gesandt: 

Aarau,  Femschau. 

Altenburg,  Herzogi.  Sächsisches  Ministerium,  Statistische  Mittbei- 
lungen XXXIU,  Kalender. 

Mittheilungen  u.  d.  Osterland. 
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Anvers,  Societe  royale  de  Geogr.,  Bull.  XVII.  2,  4. 

Augsburg,  Naturwiss.  Verein  filr  Schwaben  und  Neuburg. 

Baden  b.  Wien,  Gesellschaft  Verbreitung  wies.  Kenntnisse. 
Bamberg,  Gewerbeverein,  Wochenschrift. 

Naturforsch.  Gesellschaft.  Bericht  XVI.  18!).'). 

Batavia,  Natuurkundig  Tijdscbrift  voor  Nederlandseh-Indiö  LI. 
Basel,  Naturf.  Gesellschaft.  Verhandl.  Bd.  X.  Heft  1. 

Ostschweiz,  geograph.  kommerz.  Gesellsch.  Geograph.  Nachr. 
IX.  1— Hi. 

Berlin,  Kiinigl.  Statist.  Bureau,  Preuss.  Statistik  121  (1,2),  120,  123, 
104  (1,2). 

Zeitschrift  für  Statistik,  XXXII.  3,  4.  XXXIII.  1 — 3. 
Königl.  geologische  Landes- Anstalt,  Jahrbuch  XII.  18!)I. 
Abhandlungen.  Neue  Folge. 

Abhandlg.  z.  geolog.  Spe/..-Karte. 

Karte. 

Deutsche  geolog.  Gesellschaft  XLIV.  3,  4.  XLV.  1,  2. 
Gesellschaft  für  Erdkunde,  Zeitschrift  XXVII.  5,  *i.  XXVIII.  1-3. 

Verhandl.  XX.  1—7. 

Afrikanische  Gesellschaft,  Mitth. 

Deutsche  Colonialzcitnng,  N.  F.  V.  18! »2.  12,  13.  18!I3.  1 — 11. 
Wissenschaft!.  Beihefte. 

Mittheilungen  aus  den  deutschen  Schutzgebieten  von  Dr.  Frei- 
herr von  Dankeimann  VI.  1 — 4. 

Geograph.  Gesellschaft. 

Nachtigall.-Gescllsch.  Mittheil.  1893.  1—8. 

Bern,  Schweiz,  geolog.  Commission.  Lief. 

Geograph.  Gesellschaft:  Jahresbericht  XI.  1891/92. 

Bist  ritz,  Gewerbeschule.  Jahresbericht  XVII.  1892. 

Bonn,  Naturhist.  Verein  49.  2,  50.  1. 

Bordeaux,  SociiHe  de  Geographie  commercialo,  1893.  1—21. 
Boston,  Soc.  of  nat.  history:  Procecd.  XXVII.  1891— 92.  Memoirs 
Vol.  VI.  Nr.  X. 

American  academy  of  arts  and  Sciences. 
Braunschweig,  Verein  für  Naturwissenschaften,  Jahresbericht  7. 
1889  91. 

Bremen,  Naturwissenseh.  Verein;  Jahresbericht  XII.  3. 

Geographische  Gesellschaft,  Geogr.  Blätter  XVI.  1 — 4. 

Bremen.  Metcorlog.  Stat.  1891.  111, 

Breslau,  Schlesische  Gesellschaft  f.  Vaterland.  Cultur.  Jahrcs-Ber. G9. 
und  Erg.-Heft  70. 

Brünn,  k.  k.  mähr.-schlcs.  Gesellschaft  i Centralblatt  1—14. 

für  Ackerbau  1892.  1 Notizenblatt  72.  Jalirg. 

Naturf.  Verein  in  Brünn,  XXX.  Bd.  10.  Ber. 

Brüssel,  SociiHe  Roy.  Beige  de  Gi'ogr.  1893.  2—4. 

Societe  royale  malacologique  de  Belgique. 

Observatoire  imperiale,  Annuaire. 
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Acad.  Royale  des  Sciences  etc.  Annuairs.  1892-93.  Bull.  Tom 
XXII,  XXIII,  XXIV. 

Bnda-l’egt,  Ungar,  geulog.  Anstalt,  Mittbcilungcn  IX.  fi.  X.  1— Sä; 
Jahresbericht  1891.  Puhlicationen. 

Zeitschrift  XXII.  11,  12.  XXIII.  1— 8. 

Societe  hongr.  de  Geogr.,  Bull.  XX.  .1 — 10.  XXI.  1 — 1>. 
National-. Museum,  Naturhistorischo  Hefte,  XV'.  4,  XVI.  1,  2. 
Buenos- Aires,  Institute  geogräfico  argentino  Bolctin.  Tom.  XIII. 
7—12. 

Bukarest,  Socict.  gcograficä  romäna.  XII.  3,  4.  XIII.  1 — 4. 
California,  Academy  of  Sciences,  Bull. 

Ca mbr i d ge,  U.  S.  Museum  of  comparative  Zoology.  Bul.  Vol.  XXIII. 
4—0.  XXIV.  1—7.  XXV.  1.  Geolog.  Bor.  XVI.  11-14. 
Annual  Report. 

Chemnitz,  Katurwiss.  Gesellschaft. 

Cherbou  rg,  Socictö  nat.  d.  sc.  nat.  et.  math. 

Chris tiania,  den  Norske  Nordhaus-Expedition. 

Kgl.  Norweg.  Universität,  Programme.  Kjcrulf:  Raekke  Norske 
U.  Sem.  1891. 

Norweg.  Commission  der  eurup.  Gradmessung,  Gcodätischo 
Arbeiten. 

Norges  Vaextrige. 

Chur,  Naturf.  Ges.  Graubündcns,  XXXVI. 

Colmar,  Soc.  d'hist.  nat.  de  Colmar.  Bull.  N.  F.  1.  Bd.  18811  90. 
Danzig,  Naturf.  Gesellschaft. 

Darm  stadt,  Gr.  Centralstelle  fiir  die  I.andesstatistik. 

Beiträge  XXXVI.  2,  a XXXVII.  1,  2.  XXX.  a 
Mittheil. 

Zeitschrift  fiir  die  landwirthschaftl.  Vereine  1893. 
Gewerbeblatt  1893. 

Historischer  Verein,  Quartalblätter.  Festschr.  z.  Jub.  d.  Real- 
schule zu  Friedberg. 

Archiv  für  hess.  Geschichte  und  Altcrthumsknnde. 
Bavenport,  Acad.  of  nat.  Sciences. 

D o n a u e s c h i n g e n , Verein  f.  Geschichte  u.  Naturgeschichte.  Schriften 
neft  8.  1893. 

Douai,  Union  geogr.  du  Nord  de  la  France.  XIII.  3—4.  XIV.  1 — 2. 
Dorpat,  Naturf.  Gesellschaft,  Meteorologische  Beobachtungen,  Be- 
richt. 

Dresden,  Kgl.  Statistisches  Bureau,  Zeitschrift  XXXVIII.  3—4 
nebst  Supp). 

Kalender  und  Jahrbuch  1894. 

Naturwissensch.  Ges.  Isis.  1892. 

Verein  fiir  Erdkunde.  Jahresber.  XXII  nebst  Nachtrag.  XXIII. 
Dürkheim,  Pollichia. 

Düsseldorf,  Mittheil.  d.  Naturw.  Ver. 
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Edinburgh,  The  seottisb  geograph.  magazinc. 

Geolog.  Soc. 

Emden,  Naturf.  Gesellscb.  Bericht  77. 

Florenz,  Soctftö  africaine  d'Italie,  Bull.  VIII.  6 — 8.  IX.  1— 
Frankfurt  a.  M.,  Physika).  Verein.  1891/5*2. 

Senckcnbergischc  naturforsch.  Gesellschaft.  Bericht  1893  ti.  Katal. 
Statistische  Mittheilungen. 

Yer.  f.  Geograph,  u.  Stat.  Jahresber.  55,  56. 

Frankfurt  a.  Oder,  Naturw.  Vorein,  Helios.  X.  9 — 12.  XI.  1 — 5. 

Socictatum  littcrac,  VI.  11,  12.  VII.  1—7. 

Frauenfeld,  Thurgauische  naturf.  Ges. 

Frei  b u rg  i.  B.,  Bcr.  li.  d.  Verhandl.  d.  Gesellseh.  z.  Beford.  d.  Naturw. 
Bd.  VII.  1,  2. 

St.  Gallen,  Ostschweiz,  geogr.-commorcielle  Gesellschaft. 

Naturwissenschaftliche  Gesellschaft.  Bcr.  1890  91. 

Genf,  Soc.  d.  Geograph. Le  Globe.  Bull.  XXXII.  2.  Memoirs  XXXII. 
IV.  1893. 

Gera,  Gesellschaft  von  Freunden  der  Naturwissenschaften. 
Giessen,  Oberhessische  Gesellschaft.  29. 

Görlitz,  Naturf.  Gesellschaft.  Abhandl.  XX. 

Greifswald,  Geographische  Gesellschaft.  Jahresber.  V.  u.  Beil. 
Graz,  Verein  der  Aerztc  in  Steiermark  XXIX.  1892. 

Guatemala,  Dircceiön  general  de  Estadlstica.  Memoiria  1892. 
Halifax,  Nova  Scot.  Inst.,  Proceed.  and  Transact.  Sec.  Ser.  Vol.  I. 
Part.  2.  1891/92. 

Halle.  Zeitschrift  für  die  gcs.  Naturwissenschaften.  65.  1 — 6.  66.  1—2. 
Verein  für  Erdkunde,  Mittheilungen  1893. 

Kaiserl.  Leop.-Carol.  Akademie  der  Naturf. 

Leopoldina  XXVIII.  2/1-24.  XXIX.  1-20. 

Nova  Acta. 

Hamburg,  Geograph.  Gesellschaft.  Mitth. 

Deutsche  Seewarte. 

Meteorologische  Beobachtungen. 

Statistisches  Bureau.  Stat.  Handbuch. 

Verein  für  naturw.  Unterhaltung. 

Hanau,  Wetterauer  Gesellschaft  1889  512. 

Hannover,  Naturhistorische  Gesellschaft. 

Geograph.  Gesellschaft.  Jahresber.  188992. 

Havre,  Socidtö  de  Geogr. 

Heidelberg,  Naturhist.  raedicin.  Verein.  V.  1. 

Geolog.  Landes-Anst.  Mitthcil.  11.  4.  Erg.  z.  Bd.  1. 
Helsingfors,  Fennia  6,  7,  8. 

Hermann  Stadt , Siebenbilrger  Karpathen-Verein.  Jahrbuch  XIII. 
1893,  4 Beilagen. 

Innsbruck,  Naturwiss.  mcdicin.  Verein.  Her.  XX.  1891  92. 
Karlsruhe,  Bad.  geogr.  Ges. 
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Central bu reau  für  Meteorologie  u.  Hydrographie,  Jahresbericht 
1892. 

Niederschlagsbeobacht.  18! »2.  2. 

Kassel,  Verein  für  hess.  Gesell,  u.  Lanilesknnde,  Zeitschrift.  N F 
16.  u.  17.  Bd. 

Mittheil.  1890.  1—4.  1891.  1—4. 

Verein  f.  Naturkunde. 

Verein  für  Erdkunde,  Jahresbericht  IX.  X. 

Klagcnfnrt,  Naturhist.  Landesmuscum  f.  Kämthcn  1892.  XXII.  Dia- 
gramme Dezbr.  1891  — Novbr.  1892. 

Kiel,  Naturwiss.  Verein  für  Schleswig-Holstein.  Bd.  X.  H.  1. 
Königsberg,  König!,  physikal. -ökonomische  Gesellschaft.  Höhen- 
schichtenkarte Sect.  Königsberg,  Schriften  XXXIII.  Jahrg. 
Führer  d.  d.  geolog.  Saniml.  d.  l’rov.  Mus.  Bericht,  u.  d.  Ver- 
walt. d.  Prov.  Mus. 

Geograph.  Gesellschaft.  Landeskund.  bitterat.  Ost-  n.  Westpr. 
Lausanne,  Societe  Vaudoise  des  Sciences  nat.  Bull.  Nr.  110  112. 
Leiden,  Nedcrlandsch  aardrijksknndig  Genootsehap  Verslagen  en 
aardr.  Mededeelingen  X.  1 — 7. 

Meer  uitgebreitete  artikcln. 

Leip7.ig,  Verein  für  Erdkunde,  Mittheilnngen  1892.  VViss.  Veriiff. 
Museum  für  Völkerkunde.  20.  Ber. 

Königl.  Finanzministerium,  geolog.  Landes-Untersuchung. 
Liege,  Soc.  geolog.  d.  Belg.,  proces  verbal.  Annales  XIX.  4. 

Linz,  Verein  für  Naturkunde.  Jahres-Ber.  21,  22. 

Lissabon,  Sociedade  de  Geographica,  Bol.  XL  3—12  n.  Gatalog. 
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Reich'ssteue rn,  Brutto-  und  Netto-Einnahmen  des  Gross)].  Hessen  im 

Rechnungsjahr  1891/92  144 

Rekruten  siehe  Schulbildung. 

Rheinhäfen  siehe  Güterverkehr. 

Salinen  siehe  Bergwerke. 

Salzbesteue  rung  im  Grossh.  Hessen  im  Rechnungsjahr  1892/93  . . 302 

äehankwirtbschaften  siehe  Gastwirthschaften. 

Schiffs-  etc.  Verkehr  im  Hafen  bei  Mainz  iin  Jahr  1891  . . .142 

» » »*»**»  1892  . . . 170 

Schulbildung  der  im  Ersatajahr  1892/93  bei  der  Grossh.  Hess.  (25.) 

Division  eingestellten  Hessischen  Unterthaneu  .....  305 
Schuldenstand  des  Grundbesitzes  siehe  Zwangsveräusserungen. 
richuleu,  Schüler,  siebe  Landes- Universität,  Technische  Hochschule, 
Gymnasien  etc.,  Höhere  Mädchenschulen,  Schullehrer  - Seruinarien, 


Lehrer-  Präparanden-  Anstalten,  Taubstummen- Anstalten,  Volksschulen, 
Handwerker-  u.  Kunstgewerbe-Schulen.  Landwirtschaftliche  Unter- 
richts-Anstal  teil. 

»ehullehrer- Seminarien  zu  Friedberg,  Bensheim  und  Alzey,  Lehrer- 
und Sclrülerbestand im  Schuljahr  1891/92  149 

» * » » * * 1892/93  286 

Seminarien  siehe  Schullehrer-Seminarien. 

Stempel  marke  n,  Einnahme  im  Rechnungsjahr  1891/92  .110 

dterb fälle,  Sterblichkeit  siehe  Gesundheitszustand,  Todesfälle,  Ge- 


borene. 

Ster  blich  ke  i t * v e r h ä 1 1 u i sse  in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Gross- 


herzogt  hum  8 

im 

Monat  December 

1892 

32 

9 

9 

9 

» 

Jammr 

1893 

128 

9 

9 

9 

» 

Februar 

9 

160 

9 

9 

9 

9 

März 

9 

192 

9 

9 

9 

9 

April 

9 

224 

9 

9 

9 

» 

Mai 

9 

256 

9 

9 

9 

9 

Juni 

9 

272 

9 

9 

9 

9 

Juli 

9 

304 

» 

9 

9 

August 

9 

336 

> 

9 

9 

9 

September 

9 

368 

> 

9 

9 

9 

October 

> 

416 

» 

9 

9 

9 

November 

9 

448 

»teuerausschlag  siehe 

Steuern. 

»teuere»  nimisgariate 

dienst!. 

Arbeiten  derselben 

im  Jahr  1891/92 

150 

»teuerkapital  siehe  Kinkonunensteuerkapitalien. 

»teuer u,  directe,  für  das  Jahr  1892/93  ausgeschlagene  uml  zur  Er- 
hebung überwiesene  . . . . .414 
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Seit« 

Steuern,  (li recte,  siehe  auch  Wanderlager,  Beitreibung,  Hunde. 

Steuern,  iudirecte,  siehe  Bier,  Bierbesteuerung,  Brnnntweinbesteuemng, 
Brücken,  Octroi,  Keichssteuern , Salzbesteuerung,  Stempelmarken, 
Tabakbau,  Processe. 

Steuerrückvergütungen  siehe  Bier,  Bierbesteuerung. 

Studirende  siehe  Landes-Universität,  Technische  Hochschule. 

Tabakbau  im  Grossh.  Hessen  im  Erntejahr  1891/92  ....  183 

T a u b s t u m in  e n - A n s t a 1 1 e n zu  F riodberg  und  Bensheim  im  Schuljahr 

1892/93  287 

Technische  Hochschule  zu  Darmstadt,  Frequenz  im  Studienjahr  1 892/93  360 
Telegraphenanstalten,  Verkehr  im  Grossh.  Hessen  in  den  Jahren 


1891  und  1892  321 

Telegraphen  verkehr  siehe  Post-  und  Telegraphenverkehr. 

Todesfälle  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1892  .....  328 


sfälle 

in  den  Kreisen 

les  Grossh.  Hessen 

im 

Monat  November 

1892 

140 

> 

» 

« 

» 

» 

December 

* 

141 

» 

» 

» 

* 

» 

Januar 

1893 

188 

» 

* 

» 

» 

» 

Februar 

* 

189 

» 

» 

» 

» 

» 

März 

> 

238 

» 

» 

» 

> 

» 

April 

» 

239 

» 

» 

» 

» 

» 

Mai 

300 

» 

» 

» 

» 

» 

Juni 

» 

301 

» 

» 

* 

» 

> 

Juli 

» 

364 

» 

» 

» 

» 

» 

August 

> 

365 

» 

» 

» 

» 

* 

September 

» 

444 

» 

» 

» 

» 

» 

October 

» 

445 

» siehe  auch  Gesundheitszustand,  Geborene. 

Universität  Hiebe  Landes-Universität. 

Universitätsbibliothek  Giessen.  Benutzung  und  Vermehrung  der- 
selben vom  1.  April  1887  bis  31.  März  1893  . .215 

Unterrichts- Anstalten  siehe  Landes-Universität,  Technische  Hoch- 
schule, Gymnasien  etc.,  Höhere  Mädchenschulen,  Scbullehrer-Semi- 
narien,  Lehrer  - Präparandeu  - Anstalten , Taubstummen  - Anstalten, 
Volksschulen,  Handwerker-  und  Kunstgewerbe-Schulen,  Landwirt- 
schaftliche Unterrichts- Anstalten. 

Verbrauchs- Gegen  stände  siehe  Preise. 

Verbrauchs-Steuern  siehe  Bier,  Bierbesteuerung,  Branntwoinbesteue- 
rung,  Brücken,  Octroi,  Reichssteuern , Salzbesteuerung , Stempel- 
marken, Tabakbau,  Processe. 

Viehzählung  vom  1. 1)ec.  1892  im  Grossh.  Hessen,  vorläufiges  Ergebniss 

in  Vergleichung  mit  dem  Ergebniss  der  Zählung  vom  10.  Jan.  1883  186 

Volksschulen,  einfache  und  erweiterte,  Fortbildungsschulen  und 
Privatunterrichtsanstalteu,  Zahl,  Iadirpcrsonal  und  Frequenz 


nach  dem  Stand  im  Frühjahr  1892  . 120 

Volkszählung  siehe  Bevölkerung. 

Wanderlager,  Betrieb  derselben  im  Grossh.  Hessen  im  Rechnungsjahr 

1892/93  250 

Wasser  stände,  täglieho,  an  den  Pegeln  zu  Worms,  Mainz,  Bingen, 
Offenbach,  Wimpfen  und  Hirschhorn 

im  October,  November  u.  Dezember  1892  168 
» Januar,  Februar  u.  März  1893  . . 252 

» April,  Mai  und  Juni  » . . 363 

» Juli,  August  u.  September  * . 428 

Wasserstände  des  Rheins  an  den  Pegeln  zu  Worms,  Maiuz  und  Bingen 

im  Jahr  1892  ...........  172 


Wasserstände  des  Rheins,  Mains,  Neckars  und  der  Lahn  im  Jahr  1892  225 
Zölle  siehe  Processe. 

Zwangsver ausser ungen  von  Liegenschaften  und  Zu-  und  Ab- 
nahme des  auf  dem  Grundbesitz  ruhenden,  in  den  öffentlichen 
Büchern  eingetragenen  Schuldenstandes  im  Jahr  1889  im 
Grossh.  Hessen 33 
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G rossherzogl  ich  I lessischen 

Cenfralstelle  fiir  die  Landesslalistik. 


Mä  535.  Jannar  1S93. 

Inhalt:  Betrieb  der  Main-Neckar-Eisenbuhu  1890.  Beitreibung 
der  direct  en  Steuern  1890/91.  — Eheschliessungeu,  Geborene  und  Ge- 
storbene in  den  einzelnen  Monaten  1891.  — Preise  der  gewöhn!.  Ver- 
brauchsgegenst.  Oct.  189*2.  — Vergl.  meteorolog.  Beobacht.  Oct.  189*2.  - 
Meteorolog.  Beobacht,  zu  Darmstadt  Nov.  189*2.  — Meteorolog.  Beobacht, 
zu  Schweinnherg  Nov.  189*2.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Cassel  Nov. 
1892.  — Eisenbahnen  Nov.  1892.  — Anzeige. 


Nr.  3283.  Ergehni^e  des  Betriebs  der  Main- 
Xeckar-Elaenbalin  1 in  Jahr  1800.*) 

1 Am  1.  August  1890  legte  die  Main-Neckar-Eisenbahn  das  14. 
Betriebsjahr  zurück.  Verkehr  und  Einnahme  sind  in  diesem 
Jahre  wiederum  anselmlieh  gestiegen. 

Es  betrogen  nämlich  im  Jahre  1890  gegen  1889 

die  Zahl  der  beförderten  Civilpersoncn  . 3535887  3 444  055 

das  beförderte  Reisegepäck  in  Kilogramm  . 7000796  0 019  500 

Expressgut  • • . 959  750  831  796 

die  Eil-  und  Frachtgüter  in  Tonnen  (1000  kg)  1 196402  1 120020 

M. 

die  Einnahme  aus  d.  Beförd.  v.  Civilpcrsonen  2 757  058,60  2 580  503,5a 
> Reisegepäck,  einschl. 

Lagergeld  200 170,7s  181 421,91 

• • » * Expressgut  . 33  443,91  30  32*1,79 

• ...  . Tbicren  jeder  Art 

(einschl.  29  885, 83.4.  für  im  (lliter verkehr  ab- 
gefertigte Viehtransporte)  ....  89  255, oi  94240,63 

die  Einnahme  aus  d.  Beförd.  v.  Eil-  u.  Frachtgut 
(einschl.  2 385, io  .H.  und  bezw.  512,63  M für 
im  Personenverkehr  abgefertigte  Leichen- 
und  Equipagen-Transporte , jedoch  ausschl. 

29885,63  „g  und  2259*1,87  .g  fiir  mit  (liiter- 
zilgen  beförderte  Thiere  und  Militäreffecten 
und  33  443,9t  .g  fiir  Expressgut)  .3  218  414,31  3 005  240,9 

•)  Vergl.  Miltheil.  Nr.  491,  Mai  1891,  8.  177. 
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1890  gegen  1889 

die  Hinnahme  aus  d.  Beförd.  v.  Sonderpersonen-  .#.  .#. 

ziigen  . 4 308,49  4 7 14, so 

» > » > ■>  Postgut  (einsehl. 

32688,71«#.  flir  Beförderung  etc.  u.  10987, os.#_ 

für  Unterstellung  etc.  von  Postwagen)  . . 54  448,ss  59  713, to 

die  Hinnahme  aus  Militärtransporten  (einsehl. 

22590,87.#.  für  im  Güterverkehr  abgefertigte 

Transporte) 111  940,97  99  030.« 


zusammen  0 409  701,oi  6115  264,u> 
d.  i.  5,s  Proeent  mehr  gegen  das  Vorjahr. 

Die  Militärtransporte  im  Jahr  1890  bestanden  in:  92100  Mann, 
5102  Pferden,  307  Geschützen  und  anderen  Fahrzeugen  und  553  420 
Kilogramm  Armeebedürfnissen. 

2.  Personal.  Am  Schlüsse  des  Jahrs  1890  beschäftigte  die 
Main-Neckar-Eisenbalm : 

44«  angestellte  Beamte, 

152  nicht  angestellte  Hillfsbeamte  und 
1037  Arbeiter. 

im  Ganzen  1037  Köpfe. 

3.  Es  betrugen  im  Jahr  1890  die 

Betriebs-Einnahmen  0 !k)8  449,oi  M 
> A u s g a b e li  4 009  853,54 


daher  ergab  sich  ein  Reinertrag  von  2 298  595,si  .# 

Von  diesem  Reinertrag  wurden  in  die  Rechnung 
des  folgenden  Jahres  übertragen  .....  12091, as  » 

Mithin  betrugen  die  zur  Vertheiiung  kommenden 
Reineinkiinfte 2 280  504,29.#. 


Die  Betriebs-Ausgaben  betrugen  06,73  Procent  der  ßruttn-Ein- 
nahmen  (04,78  Proeent  in  1889,  56,93  Procent  in  1888). 

Die  Baukosten  der  Bahn  betrugen  im  Jahr  1890  im  Durchschnitt: 
für  Prcussen  . . . 5 <>53  070, an  M. 

• Hessen  . . .9  728  890, ao  » 

. Baden  . 7831281,04  . 

zusammen  23213241««.#. 

Dieses  Baukapital  hat  sich  pro  1890  durch  den  vertheilten  Be- 
triebsüberschuss  von  2280  504,29,,#  verzinst  mit  9^5  Procent. 

Von  den  Betriebs-Ausgaben  von  . 4 009  853,m 

sind  abzuziehen,  als  den  Betrieb  der  Main-Neckar-Bahn 
nicht  betreffend: 
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1)  Vergütung  der  Hessischen  Ludwigs- 
bahn für  die  Mitbenutzung  der  Station 
Benshcim  für  den  Personenverkehr.  25lio,oo.#, 

2)  Vergütung  für  die  Leistung  des  Fahr 

dienstes  auf  der  Mannheimer  Seiten- 
itahn   133  289,0s  ■> 

•i)  Vergütung  für  die  Betriebsleitung 

der  Nebenbahn  Eberstadt-Pfungstadt  1 791, ßs  * 

sowie 

4)  Ersatzquote  für  die  Seitens  der  Mnin- 
Xeckar-Bahn  zu  stellenden  Beamten 
fiir  den  Dienst  itu  Staatsgüterbahn- 
hofe Frankfurt  a.  M 35  181,32  - 1 72  Ti!2  03  .# 

Es  bleiben  dann  4 437  091,5t  Jt 
welche  sieh  auf  die  einzelnen  Verwaltungszweige  folgendenuassen 
vertheilen: 

A.  Central- Verwaltung  . 2911 470,59 .#.  = 0,gs "■« 

B.  Bahn-Verwaltung  . 803  825,81  > = 18, iz  * 

C.  Transport-Verwaltung  3 330  795, 11  * — 75, 20 

Summe  4 437  091,51.#.  — 10<l,oo 

Bei  der  Länge  der  Bahn  von  97, 2«  Kilometer  entfallen  per  Bahn- 
kilnmeter  auf  die: 

Central- Verwaltung  . 3047,59.«. 

Bahn-Verwaltung  . 8 203, 00  • 

Transport-Verwaltung  34  300,»« 
liesammt-Ausgaben  per  Bahnkilometer  45  01 1,53  A. 

4.  Im  Jahr  1890  legten  die  Locomotiven  der  Bahn  1 735  410 
Kilometer  zurück  und  es  betrug  die  Zahl  der  gefahrenen  Wagen- 
achskilometer 70  004190.  Unter  Zurechnung  der  Locomotiven  und 
Tender  — die  Loeomotivaehsen  sind  nach  Gewicht  und  Wagenachsen 
normirt  — betrogen  die  Achskilometer  ira  Ganzen  113301  150. 

Um  zu  ermitteln,  wie  hoch  sich  die  Ausgaben  der  Transport- 
Verwaltung  pro  Loeomotivkilometer  etc.  berechnen,  muss  den  oben 
bemerkten  Ausgaben  der  Hauptbahn  der  auf  die  Transport- Verwal- 
tung entfallende  Theil  der  Vergütung  für  Leistung  des  Fahrdienstes 
auf  der  Mannheimer  Seitenbahn  (129 142,49  A.)  wieder  zugeschlagen 
werden,  weil  die  angegebene  Zahl  der  Locoraotiv-  und  Wagenachs- 
kilometer die  Seitenbahn  mitbegreift. 

Es  stellen  sich  dann  die  Ausgaben  der  Transport-Verwaltung 


auf 3 405  937,60  .ff 

und  die  Gosanunt-Ausgaben  auf 4 5150  234, 00  > 


und  berechnen  sich  die  Ausgaben  der  Transport- Verwaltung 
pro  Loeomotivkilometer  zu  . . 2,on  .« 

pro  Wagenachskilometer  zu  . 0,o«»i  • 

und  pro  Achskilometer  unter  Ein- 
rechnung der  Locomotiven  zu  0,ti3u6  • 
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Die  Gesammt-Ausgaben  berechnen  sich: 

pro  Loconiotivkilometer  zu  . . 2,63 

pro  Wagenachskilometer  zu  . . 0,o66S  < 

Rechnet  man  zu  (len  Betriebs-Ausgaben  von  . 4 ötiti  234, oo 
hinzu  die  4 procentigen  Zinsen  des  Anlagekapitals  von 
23213241,«  M.  mit  . . . . . . . . 928529,66  ■ 

so  stellt  sich  der  Gesammt-Aufwand  fllr  den  Betrieb  in 

1890  auf 5 494  763, «s  M. 

der  Locomotivkilometer  oder  ein  Zug 

im  Durchschnitt  pro  Kilometer  auf  3,17  .H 
der  Wagenachskilometer  auf  . . . 0,07w 


7>.  Der  Wagenpark  der  Main -Neckar -Eisenbahn  bestand  aui 
1.  Januar  1891,  ausschliesslich  der  Stationswagen,  aus  903  Personell- 
em! Lastwagen  (gegen  804  im  Jahr  1890),  nämlich: 


1)  Personenwagen  ... 

198  Stück  mit  532  Plätzen  L, 

1(4411.  u.5880  111.  Klasse. 

2)  Bahncontrolwagen 

2 Stück. 

3)  Postwagen 

1 mitÜOPlätz.  HI.  Kl. 

4)  Reisegepäckwagen  . 

18 

7>)  Packmeisterwagen  f.  Gliterzllge  12 

0)  Bedeckte  Güterwagen  . 

39«  » 

7)  Offene  Güterwagen  . 

207i 

8)  Luxus-Pferdewagen  . 

G » 

9)  Bierwagen 

1«  • 

10)  Schemelwagen  . 

10  . 

11)  Materialtransportwagen  . 

39  » 

Zusammen 

903  Stück. 

Die  Wagen  der  Main-Neckar-Eisenbahn  legten  im  Jahr  1890  auf 

der  eigenen  Bahn  zurück: 

a.  die  sechsrädrigen  Personenwagen 

. 7 907  307  Achskilometer, 

b.  » vierrädrigen 

9 564  676 

e.  • sechsrädrigen  Lastwagen  . 

. 1383027 

d.  » vierrädrigen  ♦ 

. 8622  540 

Zusammen 

27  7)37,57)0  Achskilometer. 

Wagen  fremder  Bahnen  haben  auf 

Main-Neckar-Eisenbahn  durchlaufen  . 

.40  437820 

Hierzu  kommen  noch: 

1)  fllr  beförderte  Reichs-  etc.  Postwagen  2074  282 

2)  für  beförderte  Locomotiven  mit  Tender, 

jede  zu  20  Achsen  gerechnet  . 14  744  » 

Mithin  wurden  im  Ganzen  gefahren  70064  196  Achskil.  (s.  4.  ob.) 

6.  Die  folgenden  Ucbersichten  enthalten  Nachweise  Uber  die  Zu- 
sammensetzung des  Personen-  und  Güterverkehrs. 
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Tife.  I Personen*  Verkehr. 


• » ■■ 

Direcier 

Durch-  j 

Zusammen. 

V erkehr. 

Verkehr.1) 

gaogv- 

Verkehr. 

1.  Klasse 

2 52  t 

11  298 

5 968  i 

19  727 

■ £ 1 .V'hlicllzüge 

ii  * 

2 1 697 

45  321 

22  422 

- 9 440 

in.  * 

22  064 

16  927 

3 436 

12  427 

] Gewöhnliche. 

r j 

I.  Klasse 

n.  > 

1 392 
29  481 

2 103 
29  186 

29 

764 

3 824 
59  754 

in  > 

318  642 

168  290 

7 636 

49  1 468 

Hin  und  Rückfahr- 
karten 

I.  Klasse 

n. 

6 037 
80  206 

2 913 
43  063 

449 
3 477 

9 899 
126  748 

m.  » 

421  308 

161  966 

2 632 

605  906 

Ausgegebene  Fahrkarten 

903  358 

501  667 

46  673 

1 451  693 

Befiirderie  Personen 

I 410  POti 

729  609 

53  231 

2 193  746 

Außerdem : 

Owiüf  tiafleftihrkArtep 

298 

97 

£95 

S»inntagsfahrkarteu  . 

4 067 

6 348 

10  415 

4 1 • 1 Monatskarten 

208 

45 

253 

1=1^  Schülerkarten 

159 

159 

3B-S  1 Wm-henkarten 

93  175 

1 0 525 

• 

103  7m) 

B— drwichdt« 

7 305 

16  U23 

23  328 

Militiürlahrkarten 

26  578 

29  711 

3 440 

5S  729 

Summe  der  ausgegebenen 

Fahrkarten  etc. 

1 026  838 

555  698 

66  13« 

I 648  672 

Hierzu  kommen  noch; 
Fahrkarten  fiir  Sondenüge  . 

, 

2 111 

7inü  mm  engen  eiste  Rundreise  hefte 

84  298 

Huptwmme  der  ansgegebenen 

Fahrkarten  etc. 

• 

1 735  081 

» der  lu-förderten  Personen 

|>)  8 >,82  475  | 

Ym  den  beförderten  1 
fahren: 

ersonen 

Local-  ] Direkter  1 ^urrk*  1 *^>u- 
Verk.  hr,  | V„rkohr.  G V^h,  itge. 

Zu- 

sammen- 

rem  Norden  nach 

Süden  1 

1 481  790  261  935  89  95 o 2 052 

1 835 727 

Stiden  * 

Norden  [ -1 

1 469  417  287  502  88  069  1 760 

1 816  7 iS 

1 Zusammen  I 

2951  207;  548  437;  178  019  3 912 

3 682  175 

Verkehr  zwischen  Stationen  d.  Main- Neckar- Bahn  mit  Stationen  and.  Bahnen. 
: Einschliesslich  34037  auf  Militlirfahrseheine  abgegangene  Personen. 

*i  Mannheim  als  Station  der  Main-Neckar-Bahn  betrachtet, 

Tab.  1L  Güter -Verkehr. 


I...  al  Verkehr 

Birecteri  Versandt 
Verkehr)  Empfang 

5^  ui.  Süden 
urtSr.  * * Norden 
Se*  des  Güterverk. 

Eilgut. 

Stückgut. 

Wagen- 
lad ungü- 
benr. 

Ausnahmd- 

Klaasen. 

Sonstige 

Trans- 

porte. 

Zu 

sarnmen. 

ki? 

kg  1 kg 

. . kg... 

kg 

730  570 

1 572  850 

1 898  550 

2 283  100 
2 607  510 

10  959  670  33  378  660 

26  594  940  90  388  770 
26  693  580|216  012  850 

36  668  760|  526  405  020 
31  284  500|  175  781  860 

1 541  330 

979  780 

2 183  550 

4 674  230 

3 822  410 

46  610  230 

119  536  340 
246  76S  530 

570  031  110 
2 1 3 496  280 

9 092  580 

132  201  450  1041967  160 

13  201  300 

1 196  462  490 
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Nr.  3284.  Ergebnis*«  der  Beitreibung  ( 


ü 

<Ü 

£ 

£ 

z' 

V. 

tc 

£ 

7 

~ 

Rentämter 

(Ober- 

einnehme- 

reien). 

i. 

Steucrschuldig- 
keit  ftir  da» 
Rechnungsjahr 
1890/91 

(oinschl. 
der  Liquidation 
aus  vorderen  Jahren'. 

2. 

Rückstände  nach  den 
Mahnlisten. 

3. 

Vor  Aufstel- 
lung der 
Pfandbefehle 
bezahlt. 

1 Differenz  von 

8p.  ‘J  u.  4.) 

i. 

Rücketim 
nach  dea 
Pfand  befrh 

^ g Geldbetrag 

? | (ielilbotrsg. 

sl  1 ((„bohren. 

Nb  | X \ Ji. 

rä  a 

(NU- 

betrag. 

tr  dt 
b-tr» 

M. 

=3=2 

■ 9 

SC- 

i 

l 

llarmstadt 

332482  1639293,44 

74757  325863,36  5748,40 

23174 

148471,60 

51583 

177JS 

2 

Gr.-Qerau 

00 1 04  j 220108,44 

42551  9254,87  390,7« 

2414 

5220,32 

1841 

«1 

3 

(Jr.-Umstadt 

251936  518153,63 

12702  34773, 48j  1163,10 

7871 

23176,46 

4831 

1151 

4 

Lainperthm 

68526  181901,67 

7094  16018,16  610,74 

3372 

7803,27 

3722 

821 

5 

Lindenfels 

71046  166675,14 

5638  16508,24  504,00 

3201 

9813,05 

2437 

66! 

»'» 

Zwingenbg. 

115083  318066,13 

9193  27217,41  848,90 

5281 

18168,48 

3912 

904 

7 

Giessen 

199808  573617,73 

12180  68570,84  1052,0« 

4734 

26851,43 

7446 

4171 

H 

Alsfeld 

113397  289460,66 

4402  16812,2«  465,90 

2711 

1 1 263,10 

1691 

551 

Fried  bi*  rg 

186669  516492,66 

9264  32403,37  865,00 

5224 

22225,0* 

4040[  1017 

in 

Nidda 

240039  369042,07 

8858  20568,6s  783,90 

4161 

9966,74 

4697 

1064 

1 1 

Mainz 

881049  3497137,82 

103999  551781,17  8368,80 

49318 

311695,04 

54681 

245« 

Zusammen 

2550139  8289949,40 

252342  1 122771,47  20801,44 

111  461 

594054, ft4 

140881  52611 
| 

ü 

Cj 

= 

£ 

?. 

X 

tc 

£ 

7 

z 

Rentämter 

(Ober- 

einnchme- 

reien). 

Von  den  Rückständen  de«  p 

ohne  Verkauf  der 
Pfänder  bezahlt. 

durch  Beschlag- 
nahme einge- 
bracht. 

durch  Vcrksnf 
Pfänder  eia? 
bracht 

e 

£ 

]< 

8 

*c 

Geldbetrag 

Pfän- 

dung»- 

b&™. 

3 

?? 

e 

■c 

Geld- 

betrag. 

Be- 

achlag- 

neh- 

uiungM- 

bü^ren 

Q 

■ 

TS 

Geld- 

betrag 

i 

M. 

x 

Jt. 

X 

■ 

i 

1 »arm  stadl 

15  600 

05  005,37 

7 104,80 

:1890 

5 475,07 

2440,75 

1030 

2677,* 

* 

2 

Gr.-Geran 

1 14t* 

2 685,76 

603,20 

. 

. 

3 

Gr.-Umst. 

2 671 

6 167,51 

1 162,00 

120 

438,47 

i 

4 

Lampertli. 

2 068 

5 224,21 

829,30 

1 

0,80 

5 

Lindenfels 

1 307 

3 018,78 

546,20 

43 

47,72 

29.15 

108 

530,61 

0 

Zwingenb. 

1 986 

5 129,38 

862,40 

49 

106,10 

18,10 

205 

739* 

7 

Giessen 

3 089 

15  849,20 

1 359,10 

17 

20,2o 

11,90 

23 

82,21 

H 

Alsfeld 

1 028 

3 193.11 

365,64 

2 

0,69 

0,40 

23 

130,10 

9 

Friedberg 

I 552 

3 997,22 

690,80 

3 

4,49 

2,25 

53 

184* 

i" 

Nidda 

2 299 

3 506,24 

7 1 6,00 

12 

83,42 

5,25 

122 

357,74 

1 1 

Mainz 

31  273 

1 1 3 329,42 

13  051,76 

2434 

4 271,13 

797,00 

42.17 

Zusammen 

6 1 022 

227  166,28 

27  293,20 

639 1 

10  009,62 

3304,*) 

1690 

5203* 

7 

*)  Vergl.  Mittlicil.  Nr.  502,  Oct.  1891,  S.  362. 
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E? 


n Steuern  für  da»  Jahr  1890/01.*) 


Wegen  dieser  Rückstände  (Spalte  6)  wurden 


| den  Pfand- 
«fehlen  ge- 
strichen. 

Zur  Pfändung 
gekommen. 

(Differenz  von 

Sp.  4 n.  i.) 

Pfändungen 

vorgenommen. 

in  Folge 
von  Hinder- 
nissen 
Beschlag- 
nehmungen 
vollzogen. 

Hindernisse 
zu  sonstiger 
Erledigung 
constatirt. 

äls 

uneinbringlich 

constatirt. 

i 

tieldbftrag 

•6  c 
— z. 

Geldbetrag. 

•6  d 
- * 1 
5Z,  | 

Geld  betrsg. 

■°S 

77 

5i. 

Gold- 

betrag. 

” M 

-6  d | 

Geld- 

betrag. 

•d  d 
« 

SC  — 

Geld- 

betrag. 

1*. 

M 

51 

„44 

M 

646 

89  995,7 

27  937 

87  396,05 

15  127 

66  730.63 

3844 

5511,37 

2017' 

3 973,50 

6 949 

1 1 1 H0,M 

307 

744,7 

1 444 

3 289,35 

1 106 

2 692,22 

. 

60; 

110,83 

278 

486,80 

334 

3 802,« 

3 297 

7 794.60 

2 537 

6 487,45 

. 

41W 

769,61 

350 

537,54 

460 

2 084.1 

2 272 

6 1 30,76 

1 900 

5 566,93 

1 

0,6« 

1051 

183,06 

266 

379,97 

S31 

2 663.2 

1 1 606 

4 031,91 

1 306 

3 63 1 , so 

43 

47,72 

127 1 

262,40 

130 

90, U2 

134 

2 736,1 

2 778 

6 3 1 2,91 

2 141 

5 175,02 

41 

89,09 

241 

524,51 

355 

524,29 

537 

•23  670.9 

3 909 

18  048,51 

2 825, 

15  514,91 

17 

20,20 

389 

885,3» 

678 

1 628,02 

460 

1 467,9 

1 231 

4 081,59 

1 028 

3 315,47 

2 

0,69 

145 

595,38 

56 

170,05 

698 

4 630,5 

2 342 

5 547,77 

1 728 

4 372,31 

3 

4,49 

225 

572,95 

386 

598,08 

OOl 

5 850.3 

) 2 696 

4 751,73 

2 028' 

3 996,54 

9 

79,22 

540 

501,95 

110 

174,02 

»73 

48  816,0 

* J 4 30* 

194  270,13 

27  595  161  740,29 

2861  4228,33 

4527 

9 897,17 

9 325 

18  404,34 

061  186  461, 

1 

1 93  820 

341  655,31 

59  321  279  223,57 

1 

6821  9981,91 

1 

8786  18  276,24 

18  892 

34  173,62 



rs  wurden  endgültig  erledigt: 

9. 

Ks  verbleibt 
ein  zu 

liquidirender 

Rückstand 

von 

efinitiv  uneinbringlich 

, wegen 

im  Ganzen. 

» 

cgzuir  oder 
Todesfall. 

Mangel  an  Pfän- 
dern (Armuth) 

i 

e 

Geldbetrag. 

i 

•v 

Geldbetrag 

d 

ll 

9 

Geldbetrag. 

Boitrei- 

buiigtikottten 

einschl. 

gebühren. 

d 

^ "c  Geldbetrag. 

a / 

j*. 

,4t 

.44 

.44. 

346 

29  422,66 

2 203 

8 394,80 

29  009 

1 1 1 035,16 

15  599,71 

23  122,87 

152 

947,48 

60 

323,12 

1 361 

3 956,36 

995,90 

| 

91 

733,48 

176 

747,52 

3 058 

8 087,01 

2 018,35 

37  739.45 

130 

700,62 

74 

436,51 

2 273 

6 362,14 

1 449,05 

3 70,44 

50 

234.06  j 

65 

200,76 

1 573 

4 051,93 

1 175,00 

2 2,16 

169 

1 248,03 

160 

825,06 

2 569 

s 048,52 

1 832,21 

3 53,71 

44» 

5 226,32 

182 

1 193,85 

3 759 

22  371,78 

2 458,30 

15  416,65 

26 

224,4ti| 

36 

93,07 

1 115 

3 041,87 

861,85 

31  371.71 

99 

788,73  J 

288 

1 565,55 

1 995 

6 540.83 

I 605,35 

so 

344,89 1 

37 

94,74 

2 560 

4 387,08 

1 017,25 

21  430,03 

|KS 

5$  471, ul 

2 294 

16411,86 

44  276 

192  520,62 

22  238,1» 

30  1 718,50 

98  34 2,41 1 

5 575 

30  286, M 

93  548 

371  008,75 

52  442,07 

165  3 925,58 

1 
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Nr.  3285.  Ehescbliessungen,  Geborene  und  Getlorbene  im  Gr« 
herzogtlium  Hessen  Im  Jabr  1891.*) 
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II.  Provinz  Oberhessen. 


Zahl  der  Eheschliessungen,  der  Geborenen 
Gestorbenen  im 

und 

der 

Gegenstand 

Januar. 

Februar. 

| 

April. 

Mai. 

Juni. 

'"ä 

* 

tc 

3 

wjJ 

b 

4 

Z 

cC 

•joqojoo 

November. 

k 

$ 

= 

z 

z 

ganzen  Jahr. 

AI  d.  Eheschliessungen 

129 

138 

196 

181 

227 

157 

122 

150 

109 

135 

208 

233 

1985 

Zahl 

Geborenen 

ruünnl. 

378 

355 

402 

316 

321 

306 

327 

315 

343 

324 

323 

322 

4032 

weibl. 

346 

325 

388 

322 

330 

298 

337 

301 

343 

300!  273 

340 

3903 

iiberh. 

724 

680 

790 

638 

651 

604 

664 

616 

686 

624 

596 

662 

7935 

trunler : 

»eudgeborene 

männl. 

345 

306 

351 

271 

272 

257 

‘297 

279 

814 

281 

279 

•281 

3538 

weibl. 

308 

287 

341 

281 

294 

265 

299 

270 

306 

261 

238 

304 

3154 

lwbe  Kinder 

iiberh. 

653 

593 

692 

552 

566 

522 

596 

549 

622 

542 

517 

588 

6992 

►eudgeborene 
tbel.  Kinder 

inüiinl. 

21 

38 

31 

28 

38 

35 

21 

•20 

18 

33 

31 

*27 

341 

weibl. 

26 

26 

32 

29 

25 

21 

25 

20 

‘28 

‘29 

22 

24 

307 

iiberh. 

47 

64 

63 

57 

63 

56 

46 

40 

46 

62 

53 

51 

048 

leudgeborene 

mftnnl. 

366 

344 

382 

299 

310 

292 

318 

299 

334 

314 

310 

311 

3879 

weibl. 

334 

313 

373 

310 

319 

286 

324 

290 

334 

•290 

260 

328 

3761 

Iberhaupt 

iiberh. 

700 

657 

755 

609 

629 

578 

642 

589 

668 

604 

570 

639 

7640 

1 niilunl. 

10 

11 

18 

13 

11 

13 

9 

16 

9 

10 

13 

11 

144 

xltgeburene 

weibl. 

11 

12 

14 

8 

8 

11 

11 

10 

8 

0 

1 I 

12 

125 

überb. 

21 

23 

32 

2. 

19 

‘24 

20 

26 

17 

19 

•21 

**3 

269 

mäunl. 

2 

2 

4 

1 

9 

Mtgeboreue 
ehel.  Kinder 

weibl. 

1 

1 

4 

3 

1 

2 

1 

J 

1 

•2 

17 

überb. 

3 

• 

3 

8 

3 

2 

2 

I 

1 

I 

26 

■ . 

inännl. 

12 

11 

20 

17 

1 I 

14 

9 

16 

9 

n 

i.' 

11 

153 

Mtgeborene 

weibl. 

12 

12 

15 

12 

11 

12 

13 

11 

9 

u 

13 

12 

142 

iberhaupt 

tttrik 

24 

23 

35 

29 

22 

26 

*2 ‘2 

27 

18 

*21 

2i 

23 

2*.'5 

Zahl  I 

mftnul. 

243 

220 

331 

267 

*270 

•215 

193 

178 

1 66 

•202 

2« 

233 

-727 

Gestorbenen 

weibl. 

248 

233 

305 

270 

252 

229 

•217 

191 

190 

182 

208 

215 

27  1»' 
5 167 

Wirt  n mm)  1 

iiberh. 

41»  1 

453 

036 

537 

52*2 

444 

llo 

369 

.►;»6 

384 

4 1 i 

148 
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IV.  Grossherzogthuni  Hessen. 


Zahl  der  Eheschliessungen,  der  Geborenen 
Gestorbenen  im 

und 

der 

Gegenstand. 

W 

3 

= 

il 

X 

r 

u 

"Z 

U* 

jj 

s 

’u 

< 

*5 

*5 

= 

** 

k 

i 

6 

- 

f 

ü 

k 

2 

Z 

'S. 

2 

3 

kl 

’x 

I 

N 

& 

ihl  d.  Eheschliessungen 

53« 

556 

606 

782 

870 

569 

525 

565 

530 

728 

840 

864 

7973 

Zahl 

er  Geborenen  | 

nüLunl. 

1488 

1502 

1585 

1447 

1500 

1416 

1336 

1300 

1485 

1337 

1301  1327 

17183 

weibl. 

überh. 

1 102 
2981* 

1430 

2932 

1515 

3100 

1333 

2780 

1403 

2912 

1239 

2655 

1325 

2661 

1349 

2739 

1330 

2815 

12381197 1280 
2575  2568 2607 

10131 
3551  1 

Uirunter : 

tbeudgeboreiie  J 
wlkhf  Kinder  [ 

UIHIIlll. 

1314 

1311 

1382 

1275 

1326 

1241 

1 191 

1238 

1336 

1 185 

1 192 

1 156 

15147 

weibl. 

1310 

1274 

1344 

1192 

1236 

1087 

1 187 

1217 

1174 

1115 

1070  1131 

1 1346 

überh. 

2633 

2585 

2726 

2467 

2562 

2328 

2378 

2455 

2510 

2300 

2202 

2287 

29  193 

eheudgeboreue  1 
neliel.  Kinder  \ 

mäniil. 

105 

134 

130 

107 

132 

121 

90 

91 

101 

97 

105 

113 

1320 

weibl. 

121 

105 

113 

99 

114 

99 

92 

78 

106 

89 

85 

96 

1 197 

Überh. 

226 

239 

243 

206 

246 

220 

182 

169 

207 

186 

190 

209 

2523 

ebettdgeboreue  1 
überhaupt  | 

mftunl. 

1410 

1445 

1512 

1382 

1458 

1362 

1281 

1329 

1437 

1282 

1 297 

1 269 

16  173 

weibl. 

um 

1379 

1457 

1201 

1350 

1186 

1279 

1295  1280 

12041156 

1227 

15543 

überb. 

2859 

2824 

2960 

2673 

2808 

2648 

2560 

2624  2717 

2486 2 152 

2490 

32**10 

T*  dtgeborene  1 
Idirhf  Kinder  | 

inänul. 

62 

54 

63 

57 

46 

51 

52 

56 

45 

51 

58 

56 

651 

weibl. 

50 

50 

51 

36 

47 

49 

42 

47 

46 

30 

38 

15 

53 1 

überh. 

112 

104 

114 

03 

93 

100 

94 

103 

91 

81 

96 

101 

1 1 82 

l 

uiäiinl. 

7 

3 

10 

8 

5 

3 

3 

5 

3 

4 

6 

59 

1 «itgelMjreue  1 
Dehel.  Kinder  | 

weibl. 

überh. 

2 

0 

1 

4 

7 

17 

6 

14 

6 

Ti 

4 

7 

4 

i 

12 

4 

8 

4 

10 

8 

10 

57 
1 16 

T.*digelx»rene  1 
überhaupt  | 

lUMIIIll. 

60 

57 

73 

65 

51 

54 

55 

61 

18 

55 

6 1 

58 

710 

weibl. 

überh. 

52 

121 

51 

108 

58 

131 

42 
10  7 

53 

104 

53 

107 

46 

101 

54 
1 15 

5o 

98 

3 t 
8'.) 

42 

106 

53 

1 1 1 

588 

1298 

Zahl  | 

luiiiiul. 

li. ns 

896 

1 1 40 

1022 

1*813 

840 

860 

793 

814 

892 

792 

8 18 

H*9I7 

krEestorbenen  [ 

weibl. 

06« 

018 

1076 

1012 

906 

842 

781 

7:$;; 

827 

81  »I  » 

805 

863 

10531 

iNc-bl.  der 

iiberli. 

1076 

1814  2216 

2034  1900 

1091 

1641 

1520  1041 

1002  1597 

1711 

211  18 
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Xr.  3286.  Preise  <l<‘r  k<-w<UiiiH<-IihU-ii  Vcrbraiieliwgfgem 


Orte. 

8 

— 

o 

M 

u 

TT 

_ j. 

’S 

Mittel- 

.44 

.14 

Darmstadt 

18,00  16,oo 

17,00 

Babenhausen 

18,00 

IS, 00 

18,00 

Bensheim 

1 8,00 

17,00 

17,50 

Erbach 

17,Ü0 

17,00 

17,00 

Offeubach 

18,50  16,50 

17,48 

Giessen 

17,50 

17,50 

17,50 

Alsfeld 

18,00' 16,00 

1 6,80 

Büdingen 

16,50  16,50 

1 6,50 

Butzbach 

17,50  17,00 

1 7 ,25 

Fried  borg 

17,00  16,60 

1 6,71 

Lauterhacli 

17,00 

16,50 

16,83 

Schotten 

l7,uo 

1 6,50 

1 6,75 

Mainz 

1 H,15 

17,75 

1 7,94 

Alzey 

18,80 

17,80 

1 8,29 

Bingen 

10,00 

1 6,00 

17,14 

Worms 

13,25 

17,00 

1 7, «3 

Summe 

276,42 

Mittelpreis 

1 7,28 

Weizen.  | Roggen.  | Gerste. 


Hafer. 


Preis  p e i 


M 


.H 


16,00  1 4,aoi  15, 25 


15,00  15,ool  15,00 


15,50!  15,50  15,50 


15.00  15,00 

17.00  15,50 
1 6,  oo ; I5,oo 
15,50  15,oo 

15.00  15,00 ; 


16,oo'  1 5, 50  J 


15.50  15,00 

16.50  1 i,7ö 

15. 50  14,60 
1 7,00  15, 90  J 16,58 

17.50  16, so!  16,  KS 


15,00 

16.55 

1 5.56 
15,10 
15,00 
15,75 
15,25 
1 5,25 
1 1 ,00 


16,00 

16,25 


14,00 


15,31 
15,50  15,88 
248,17 


19,00;  16, oo! 

16,00  I6,oo 

16.00  16,oo[ 

13.00  13,oo 

18.00  1 6,Oo| 

18.00  1 5,oo[ 

1 6.00  1 4,00 
16,00  16,00 

16.50  16,00 
16,75  15,7*1 

14.50  1 2,50! 

14.50  !4,ooj 

18.00  16,25 

18.50  16,5o! 

17.00  15,  oo] 
17,00  1 5,  so] 


15,51 


17.50 
16,00 
16,00 

13.00 
16,75 

16.50 
14,90 

16.00 

16.25 
16,33 

13.50 

14.25 
17,06 
17,42 
15,04 

1 6.25 
253,65 

15,85 


16.50  14,50 
14,oo{  1 4,00; 

14.50  14,50 
13,00 


13,00 

17,50 


15,00 


16.00  14,25 

14.00  13,  oo] 
1 4,00'  1 4,00; 
!5,8o!  15,00 

15.50  14,  soj 
1 4,oo!  1 2,00 

14,20  13,80 

16.50  15,60 

16.00  15,00 
16,40!  13,50 
15,75  14,50 


15.50 

14.00 

14.50 

13.00 
16,38 

15.10 
13,78 

14.00 
15,40 

15.00 
13,33 

14.00 

16.11 
15,44 
14,59 
15,13 

235.26 


10,50 

10. 00  i 

7,5«: 

9.00 
11,0)  I 
io,»| 

720 

'fiO 
9,50  I 
9,5# 
8,00,  I 

10^0 

104» 


10,00  I 


14,70 


Ochacnfl.  | ^{jn'j'li^  Kalbfl.  Hammclfl.l  Schuffl.  Ischweinefl. 


Weisi 


Orte. 

e> 

s 

Beilage. 
Ji  M. 

£ 

E i c 
Beilage. 

1 & 
*»  i c 

’i  1 *§ 

Beilage. 

Ci 

’i  i -f 

Beilage. 

1 2 

! -= 
e | o 

Beilage. 

© 

— s 

*3  — 

E | c 

Beilage. 

M 

.* 

Darnistadt 

1,44 

1,6-1 

1,32 

1 ,52 

1,40' 

1,48 

1,32 

1,40 

0,80 

1,32 

1,44 

Babenliaus. 

1,00 

1,30! 

1,20 

Bcnshcini 

1,20 

1,00 

1,00* 

1,20 

1,20 

Erbach 

1,3«: 

1,12! 

1,0t)' 

1,12 

1,32 

Offen  bach 

1,40 

1,60 

1,08 

1,28 

1 ,20, 

1,40 

1,80 

1,60 

1,80 

Giessen 

1,38 

1,78 

1,10 

1,10 

0,9o! 

1,28 

1,20 

1,40 

1,10 

1,20 

1,32 

1,40 

Alaleld 

1,20, 

0,90  ( 

l,oo; 

1,20 

Büdingen 

1.40, 

1,12 

1,20, 

1,12 

1,20 

Butzbach 

1,40 

1,28 

1,12 

1,20 

1,12 

1.12 

Fried  berg 

1 .36 

1,20 

1,20 

1,20 

1,10 

1,20 

Lauterhacli 

1.00 

l.uo 

0,80 

0,80 

1,20 

Schotteu 

1.20 

1.10 

0,90 

0,90 

0,80 

1,20 

Mainz 

1,3« 

1,56 

1,20 

1.3» 

1,40 

1 ,50 

1,3« 

1,50 

1,00 

1,30 

1.40 

1,60 

Alzey 

1,20 

1 .60 

1,10 

1,40 

1.40 

1,60 

1,40 

1,«» 

1,40 

1,60 

Bingen 

1,50 

1.80 

1,20 

1,30 

1,20, 

1,00 

1.20 

1,00 

1.20 

1,40 

1.50 

W orms 

1,38 

1,66 

1,20 

1,41 

1 .32 

1 ,58 

1,12 

1,34 

1,30 

1,63 

Summe 

19,78 

1 1,84 

1 7,92 

9,61 

18,34 

7,44 

16,31 

111,24 

6.92 

3,70 

2 II,  «4 

10,97 

Mittelpreis 

1,32 

1,6« 

1,12! 

1,38 

1,15|  1,49 

1,17 

1,46 

0,99 

Id») 

1,29 

1,57 

Preis  pol 
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i 16  Orlen  den  OroH8h.  Hf»wen  im  ©clofoer  1803. 


Stroh.  Kartoffeln.  Erbsen.  Bohnen.  Linsen. 


OO  Kilogramm. 
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Xr.  3288.  Meteorol.  Beobacht,  zn  Darmstadt  im  NoTbr.  I89S. 

NoTemb«r-Mittel  au»  31  Jahren  (1862 — 1892): 

Harum.  747.«  nun.  — Thermom.  4,t  0 C.  — Niederaf.hl.  M.»  mm. 

■Mterstand  höchst.  (am  28.)  762,3;  tiefster  (am  I.)  738,7;  mittlerer  751, Kinin, 

nui »meterstand  * (»  l.u. 4.)  12,3;  * ( » 24.)  —4,0;  * 4,7 °C. 

buhl  der  Tage  mit  Kegen  14;  Schnee  1 ; Kegen  u.  Schnee  — . 

* % » * Nebel  17;  Reif  3;  Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  15;  trüben  Tage  14. 

Hohe  der  Niederschläge  au  10  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  17,6  mm. 

drkhtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  — mal;  NO.  7 mal;  O.  36  mal;  SO.  21  mal; 
S.  4 mal : SW.  18  mal;  W.  1 mal;  NW.  2 mal;  Windstille  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  =-  87,2  üu. 


r.  3289.  Meteorol.  Beobacbt.  zu  Schwei uaberg  im  Noi  br.  1892. 

N'uvomWr- Mittel  an»  13  Jahron  tlS80 — 1892V. 

Rarom.  743.« i mm.  — Th^rmoiu.  3,*t°C.  — Nit»d*»rsrbl.  44,os  mm. 

wnetentand  höchst,  (am  28.)  756,1;  tiefster  (am  1.)  734, r>;  mittlerer  746,5  mm. 

nioaetentand  » ( * 5.)  12,9;  * ( » 26.)  — 9,5;  * 3,2 °C. 

tnuhl  der  Tage  mit  Kegen  3;  Schnee  1;  Kegen  n.  Schnee  1. 

* » Nebel  9;  Keif  5;  Gewitter  — . 

heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  6;  trüben  Tage  22. 

Kühe  der  Niederschläge  an  5 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  7,5  mm. 

fcirirhtnng  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  9 mal;  NO.  20  mal;  O.  3 mal;  SO.  — mal; 
S.  37  mal;  SW.  3 mal;  W.  3 mal;  NW.  2 mal;  Windstille  13  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 89,7  %. 


Nr.  3290.  Meteorol.  Beobacht,  zu  CIrshcI  im  ü'ovbr.  1803. 

November- Mittel  ans  29  Jahren  (1863—1891): 

Barum.  741,»*  mm.  — Thermom.  3,#«  • 0.  — Ni**dor*chi.  48.ao  rum. 

: raeterstand  büchst,  (am  28.)  756,3?;  tiefster  (am  I.)  734,82;  mittlerer  747,31  mm. 

priß'-meierstand  » ( » 1.)  13,4;  » ( * 24.)  —5,2;  » 3,6» 0 C. 

knxAk!  der  Tage  mit  Kegen  8;  Schnee  1;  Regen  u.  Schnee  1. 

* * » Nebel  7 ; Keif  6 ; Gewitter  — . 

* heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  13;  trüben  Tage  16. 

Höhe  der  Niederschläge  an  9 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  15,25mm. 

6 ndriehtnng  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal;  NO.  3 mal;  O.  7 mal;  SO.  7 mal; 
S.  48  mal;  SW.  — mal;  W.  3 mal;  NW.  1 mal;  Windstille  18  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 78,28  %. 
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Nr.  3291.  Vorläufige  ErRtduilsse  ilcs  lletrieb*  der  Matu-Keckar-Elscn 
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Anzeige. 

Durch  die  (}.  Jonghaus'sche  Hofbuchhandlung',  Verlag,  in  Dannstadt 
ist  zu  beziehen: 


Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

36.  Band.  1.  Heft.  Dannstadt  1892.  4.  Geheftet  70  ^ 

Inhalt:  Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit hei  dein  Grossh.  Oberlandesgerichte  zu  Darmstadt  und  bei 
den  Gerichten  und  Staatsanwaltschaften  im  liezirke  desselben  wäh- 
rend des  Geschäftsjahrs  1891. 

Druck  ron  H.  Brill  Io  D*rtnstAilt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  Dir  die  Landesstatistik. 


.V\  53«.  Januar  18»3. 

Inhalt:  Octroi-Rechuungeu  1891/92.  — Gast-  und  Schankwirth- 
»chafteu.  sowie  Kleinhändler  mit  Branntwein  1878,  1885/86  u.  1890/91.  — 
Prei'K*  der  gewöhn!.  Verbrauchsgegenst.  Nov.  1892.  — Vergl.  meteorolog. 
Beobacht.  Nov.  1892.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Dannstadt  Dec.  1892. 
— Meteorolog.  Beobacht,  zu  ►Schweinsberg  Dec.  1892.  — Meteorolog. 
Beobacht,  zu  Cassel  Dec.  1892.  — Sterblichkeit« verhältn.  Dec.  1892.  — 
Anzeige. 

Nr.  3292.  Zusammenstellung  au»  den  Oetroi-Rech- 
niiiigen  der  Stttdte  Darmstadt,  OfFenbacli,  GieHNeu, 
Alsfeld,  Friedberg,  Lanterbacli,  Mainz  u.  Worin» 
für  189192.*) 

A.  Darmstadt  ieinschl.  Bessungem. 

I.  Üctroi-Einiiahnie. 

a.  Getränke. 

10912,96  Hektoliter  in  Fässern  M.  ,k. 

(auch  Most),  ä 2,15  .H  . . 23  470,95 

5321,31  Hektoliter  iiu  Grossliandel 
. eingeführt,  ä 25  ^ . .1 330,6» 

■'  em  1*00,3»  Hektoliter,  von  Grosshänd- 
lem  in  die  Stadt  verkauft, 

H 1,90.« 1824,53 


I 125888  Flaschen  oder  Krüge  ä 3 it>  3 776,64  30408  s» 

2t  Obstwein  (auch  Most)  1 784,9»  Hektoliter 

ä 85  1518,6u 

( 2558,54  Hektoliter  eingeführt 


al.« 10239,46 

21  205  Flaschen  oder  Krüge  ä 4 848, üo 

SiBrannt-  424, »3  Hektoliter,  von  Grosshänd- 
»ein  lern  eingeführt,  ä 10  3)  42,67 

873,35  Hektoliter,  von  Grosshänd- 
lern in  die  Stadt  verkauft, 

»8,90.« 3 406,6»  1453ti,oi 

4 157,82  Hektoliter,  von  Grosshünd- 

iem  eingeführt,  ä 20  -3|  . 831,93 

1 Spiritus  200,81  Hektoliter,  von  Grosshänd- 
lem  in  die  Stadt  verkauft, 

»7.« • 1 826,72  2 057,65 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  620,  Juni  1892,  8.  209. 
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[ 37  372,72  Hektoliter  eingefiilirt 

.« 

1 ii  80  46  . 

29  901,85 

.»)  Bier  . r,j  52 9^  Centner  Malz,  in  der  Stadt- 

> gcmarkung  fabricirt,  ä 1 M. 

| 1 225,5«  Hektoliter  eingefiihrt 

51  529,9« 

81  431.8* 

. 1 a l,io  ,U 

1 350,7* 

>)  Lssig  | Hektoliter,  in  der  Stadtgc- 

' markung  fabricirt,  a 70  4’i 

237,46 

1 588,24 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

0064800  Kilogramm  Mehl,  per  100  kg  1,20  M. 
386  436  Kilogramm  Wecke,  Weiss-  ti.  Schwarz- 

72  781, m 

brod,  von  21 M.  Werth  fiir  Wecke  u.Weiss- 
brod  oder  per  100  kg  Schwarzbrod  l,20.g. 

4 638,9« 

77  4211.20 

c.  Hillsenfriichte. 

324  333  Kilogramm  Bohnen,  Erbsen  und  Linsen,  per 

100  kg  80  .£) 

2572,61 

d.  Schlachtvieh,  zerlegtes  Fleisch  und 

Wildpret. 

2460  Ochsen  a 19, ao  M. 

47  970,oo 

2042  Kühe  und  Rinder  a 12  JL  . 

24  504,00 

21 872  Schweine  ä 3,ao  

76  552,oo 

8929  Kälber  ä l^o  A 

13  393,50 

32S2  Hümmel  und  Schafe  a l.so.K. 

4 227,«o 

171  Ziegen  ä 70  

22623  Zicklein,  Lämmer,  Spanferkel,  Hasen 

119,70 

und  Gänse  ä 30  .46 

6 786,90 

96  Bfenle  a 6.1  

209621,75  Kilogramm  frisches  Fleisch  u.  frische 

576,oo 

Wurst  i 6^| 

12  578,09 

64554,25  Kilogramm  Dörrfleisch,  geräucherte 

Wurst  i,  10  46 

6 457,22 

941  Rehe  a 2 M.  

38886,25  Kilogramm  anderes  Wildprct  und 

1882,oo 

Geflügel  a 12  46 

4 066,.% 

299  Welsche  ä 80  ,46 

239,20 

199  952,57 

e.  Brennmaterialien. 

4532,«  Raummeter  Laubholz,  Scheit-  u.  Knilp- 

pelholz  ä 60  46 

2 719,5« 

6522,45  Raummeter  Nadelholz,  Scheit-  und 
Knüppelholz,  auch  Stockholz  von  Buchen 
und  Birken  a 45  46 

2936,27 

1015,75  Raummeter  Stockholz  von  Eichen, 

Erlen,  Aspen  und  Kiefern  a 40  46 

406,30 

42087  Stück  Laubholz- Wellen,  per  100  St.  70  46 

294,7* 

36203  Stück  Nadelholz-Wellen,  per  100  St.  50  46 

181,16 

52  Wagen  ungebundenes  Reisigholz  ä 20  ,46  . 

10,4O 
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40  <77,5  Centner  kleingcmachtes  und  Abfall-Holz  Jl 

ibäi •2041,83 

31520  Hektoliter  Tannenzapfen  »3^  . 045, eo 

5173.5  Centner  Torf  a 5 ^ 259,0» 

1554036.5  Centner  Steinkohlen,  Braunkohlen 

und  Coaks  ä 6 -2* 93  242, 24 

f Octroinacherhebungen , Aversional-  und 

Scheingebühren 

Summe  der  Octroi-Einnahmc 
II.  Octroi-KBckvergillung. 


a.  ln  Folge  von  Ausfuhren. 


992,73  Hektoliter  Wein 

1 880,31 

183,16  Hektoliter  Obstwein  . 

128,21 

269,01  Hektoliter  Litpieur  ... 

. tä)2,63 

73, «s  Hektoliter  Branntwein  ... 

235,78 

16970,35  Hektoliter  Bier  .... 

0 788,io 

115,78  Hektoliter  Essig 

. 57,90 

252059  Kilogramm  Mehl  .... 

2 772,6« 

134978  Kilogramm  Hülsenfriinhte 

944,86 

Verschiedene  Oegenstiinde  .... 

138,46 

b.  In  Folge  von  Befreiungen. 

(Lieferungen  in  die  Menagen  und  das 

(larnisonslazarcth.) 

148582,«  Kilogramm  Fleisch 

. 7 218, m 

7970  Kilogramm  Mehl 

87,68 

32312  Kilogramm  lliilsenfriicbte 

. 220,21 

Hä  Hektoliter  Essig 

. 0,43 

8,oo  Hektoliter  Wein 

. 15,20 

Sonstige  Verzehrungsgegenstände 

09,6« 

Vergeltung  an  verheirathete , nieht  an  der 

Menage  betheiligte,  Unteroffieicre  475,71 

Summe  der  Octroi-Küekvergiitung 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Oetroi-Einnahme 
Bleibt  haare  Einnahme 

B.  Olfenbach. 

I.  Octroi-Elnnahme. 

a.  Getränke. 

Wein  3789,24  Hektoliter  ;t,  2,15  Jt.  . . 8 140,86 

(Hiervon  sind  von  den  Weingrosshändlern 
welch»1  ihre  Weine  octroifrei  cinfiihren, 

Rir  die  in  die  Stadt  verkaufte  Quantität 
•5*4,63  ,#  als  Aversionalsumme  entrichtet 
worden.) 


103  037,18 

1 57d,oo 
510  099,78 


13  554,81 


8093,37 
21  048,18 
510  699,78 
495  051,00 
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M M. 

Obstwein  5G20,o9  Hektoliter  a 75  Ti  . 4 215,07 

(Hiervon  wurden  2*57,31  Hektoliter  in  der 
Stadt  bereitet.) 

Bier  54943,32  Hektoliter  a 05  ,5)  . 35  713,16 

(Hiervon  haben  die  Bierbrauer  der  Stadt 
4201,03  .M  als  Aversionalsurame  bezahlt.) 

Branntwein  4031,54  Hektoliter  a 3,25  .(4  . 150.32, st  G3 127 so 

b ■ Mehl  und  Backwerk. 

4100215  Kilogramm  Mehl,  per  100  kg  52  Th  21  004,32 

010500  Kilogramm  Brod  ä 0,3  Th  3 082, so  24  74712 

c.  llafer. 

1 184 153  Kilogramm  a 0,3  5) 3 5&3,W 

d.  Schlachtvieh , zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret. 


1 423  Ochsen  a 14  .ti 

. 19  922,o« 

1 705  Kühe  und  Stiere  a 10  M. 

. 17050, 00 

8 Rinder  ä 5 

40, 00 

11683  Schweine  ä 3 

. 35049,oo 

5077  Kälber  und  Hammel  ä 85  Th 

4 825,« 

27  Welsche  ä 75  3) 

20,35 

3702  Gänse  ä 20  Sj 

752,40 

93  Schatiümmcr  und  Milchschweine  ä 2t 

iy  . 18,oo 

149  053,6  Kilogramm  Fleisch  ä 5 .5;  . 

. . 7 482,t» 

Von  eingebrachtem  Wildpret 

730,50 

85  890,68 

e.  Brennmaterialien. 

2851  Meter  Laubbolz  ä 40  Th 

. . 1 140,46 

9009,9  Meter  Nadelholz  ä 20  Th  . 

1 933,99 

93300  Stück  kleine  Wellen,  per  100  St. 

3 /S(  27,66 

0200  Stück  Laubholzwellen,  per  100  St. 

50  Ti  31, «t 

15220  Stück  Nadelholzwellen,  per  100  St. 

25  5,  38,06 

152*95  Hektoliter  Holzkohlen  ä 10  Th 

. . 1 529,50 

342  (XX)  Stück  Torf,  per  1000  St.  3 5, 

10,36 

79230573  Kilogramm  Steinkohlen,  per  100  kg 

11,5  ^ 

91115,16 

95  820,« 

f.  Sonstige  Einnahme 

85.37 

Summe  der  Octroi- Einnahme 

273  235,41 

II.  Octrol-KUckvergiltung. 

a.  Tn  Folge  von  Ausfuhren. 


Filr  Wein 084,34 

» Obstwein 1 427,35 

» Hier 007,43 

> Branntwein  2 998  00 

Mehl 2225,70 

» Hafer 443, sa 
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Für  Steinkohlen 5991,15 

Holz  . 52,60 

Holzkohlen 309,40 

b.  In  Folge  von  Befreiungen. 

Von  zn  gewerblichen  Zwecken  verwendetem 

Branntwein 2 745,14 

Von  Branntwein  zur  Essigbereitung  459, n 

c.  .4«  die  M ilitärverwaltung. 

Fiir  Bier 325,15 

Branntwein 4,71 

Fleisch 1 353,46 

Brud 50,44 


Summe  der  Octroi-Riickvergütung 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 
Bleibt  haare  Einnahme 

C.  Giessen. 

1.  Octroi-Eiunahinc. 


a.  Getränke. 

2432,443  Hektoliter  Wein  ä 3 .# 7 44 7, ah 

31432  Flaschen  Wein  ä 0 -S)  ...  1 828,92 

520,68»  Hektoliter  Obstwein  a 1 .44.  . . 521,69 

1*1818,456  Hektoliter  Bier  eingeführt  a 1«  $ . 3027,32 

2)880  Centner  Malz,  in  der  Stadtgemeinde 

zur  Brauerei  verwendet,  ä 25  44  0 470, oo 

557,783  Hektoliter  Branntwein  a 3 .44.  .1  073,35 

Verwaltungskosten  von  dem  im  Grosshandel 
eingefilhrten  Branntwein  etc.  und  zwar 
von : 

2120  Hektoliter  Branntwein  ä 12  44  . 254,40 

3233  Hektoliter  Spiritus  a 23  44  743,5» 

47,4  Hektoliter  Rum  und  Arac  ii  18  ,5)  8,54 

Octroi  von  Branntwein,  welcher  von  den 
Grosshändlern  an  Einwohner  der  Stadt 
verkauft  wurde  und  zwar  von: 

15*0,2  Hektoliter  a 2,06  3*. 3100,70 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

8)265,5  Hektoliter  Mehl  ü 28  -S)  . . 22  474,34 

1723  Posten  Mehl  unter  9 Kilogramm  ä 0 D ) 103,3s 

153  420  Kilogruimu  Baekwaaren,  per  IV2  kg  1 1 022, m 

c.  Schlachtvieh,  zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret. 

1370  Ochsen  » 0,86.1t  9 398, 20 

202  Kühe  ä 4,58  .44. 925,16 


M. 

14  739,3« 


3 204,25 


1 738,76 
19  082,3» 
273235,41 
253  553,02 


25  075,si 


23  000,56 
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1 175  .Stiere  und  Rinder  ii  2, 75  Jt 

3 231,25 

1 Stoppelkalb  ä 2,15  , <£ 

2,15 

«008  Saugkälber  und  Schafe  ä 58  ii 

3 484, st 

7905  Schweine  it  1,72  Jt 

13  59b,a> 

210  Spanferkel  n 12  ^ 

41  Kilogramm  zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret 

25,20 

a 3 -3)  . .... 

1,32 

52940  Kilogramm  geräuchertes  Fleisch  und 

Würste  ä ö S) 

2 047,45 

4 Hirsche  ä 1,72.# 

0,SH 

428  Rehe  ä 43  2t, m 

184,01 

1 VVildkalb  ä 58  ^ 

0,58 

2405  Hasen  ii  0 

144,30 

33  047,77 

d.  Brennmaterialien. 

1898,75  Raummeter  Laub-,  Scheit-  und  Friigel- 

liolz  ä 24  /S) 

455,70 

4 1 29,75  Raummeter  Nadelholz  ä 10 

000,76 

520,75  Raummeter  Stockholz  it  12  -Si  . 

02,4» 

81  Gespanne  mit  I.anbholzwellen  a 18 

14,58 

29  dergleichen  ä 12  3) 

3,48 

108  Gespanne  mit  Nadelholzwellen  it  12 

12,96 

44  dergleichen  a 9 3, 

3,96 

549788,5  Centner  Steinkohlen  it  4 ^ 

21  991,54 

05  740,5  Centner  Braunkohlen  a 2 /S| 

1 314,81 

24  520,* 

e.  FUtterungsartikel. 

32422,75  Hektoliter  Hafer  Ü8.V 

2593.82 

Summe  der  Oetroi-Einnahme 

109  438,27 

II.  Ortroi-RUckverglilung. 

7,no  Hektoliter  Wein  ..... 

23,58 

29228  Hektoliter  Bier 

2 922,so 

80,i  Hektoliter  Branntwein  . . 

172,30 

41 155,i  Hektoliter  Mehl 

11523,44 

250085  Kilogramm  Brod 

877,3» 

19589,2  Hektoliter  Hafer 

1 207,14 

199,»  Centner  Hafer  .... 

15,96 

54591,3  Kilogramm  Fleisch  ... 

1 037,74 

22529,25  Centner  Steinkohlen 

901,17 

Summe  der  Octroi-Rfickvergtttung 

19  341.U 

Verglichen  mit  der  Summe  der  Oetroi-Einnahme 

109  438.27 

Bleibt  haare  Einnahme 

90  096,75 
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D.  Alsfeld. 


I.  Octroi-Einnahme. 

JH. 

649.23  Hektoliter  Wein  ä 1,20  .(£  . 

779,05 

1726  Flaschen  Wein  ä 3 ü 

51,78 

IlStfi  Hektoliter  Obstwein  » 80  -St 

95,69 

1929,*  Hektoliter  Bier  ä 40  ^ . 

1376,67  Hektoliter  Branntwein  zu  50"o  Alkohol 

771.96 

nach  Tralles,  ä 2, 20  M. 

3 028,64 

3791  Ontner  Gerstenmalzschrot  ä 30  •?( 

3 035,29 

Summe  der  Octroi-Einnahme 

7 762,32 

II.  Octroi-ItückvergUtuiig. 

Ill.u;  Hektoliter  Wein  

136,89 

.31 5(i  Hektoliter  Obstwein  . . 

22,27 

4697,33  Hektoliter  Bier 

1 644,u5 

553,70  Hektoliter  Branntwein 

1 173,26 

Summe  der  Octrui-Rückvcrgiitung 

2 976,47 

Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 

7 762,32 

Bleibt  haare 

Einnahme 

4 735, «1 

» 

E.  Friedberg. 


I.  Ortroi-Eiuiiahmc. 

111 1.96  Hektoliter  Wein  ä l,2i  A.  1345,47 

5587  Flaschen  Wein  ä 2 7.1 111,74 

124  Flaschen  Wein  A 1 ,3|  1,24 

241js  Hektoliter  Obstwein  ä 1 241,2» 

*4710.61  Hektoliter  Bier,  in  der  Stadt  gebraut, 

ä 60 -ft 4031,76 

IWjo  Hektoliter  Bier  eingeführt  ä 65  Ti  1229,9» 

Beitrag  zu  den  Verwaltungskosten  von  den 
ein-  und  wieder  ausgefiihrtcn  Getränken 
und  zwar  von: 

2506,78  Hektoliter  Bier  a 10^j  . . . 250,67 

.Summe  der  Octroi-Einnahme  7 212,15 

II.  Öclroi-Bilckrergütung. 

379  Hektoliter  Wein 379, oo 

33,u  Hektoliter  Obstwein  ...  26,50 

2475»  Hektoliter  Bier  ....  143,22 


Summe  der  Oetroi-Kückvergiitung  553,72 

Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme  7 212, 15 
Bleibt  baare  Einnahme  0 653,43 
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F.  Lauterbach. 


1.  Oetroi-Einnahme. 

.44 

M. 

200,99  Hektoliter  Wein  ä 2a»  .*.  . 

502,77 

27,os  Hektoliter  Wein  in  Flaschen,  per  hl  3 .#. 

81,24 

27,23  Hektoliter  Obstwein  ä 95  .£7 

9,53 

493,4»  Hektoliter  Branntwein  a 1,5°  Jt- 

740,24 

’>,53  Hektoliter  Bier  ä 40  5) 

2,21 

Aversionalvergfitungen,  von  den  Bierbrauern 

bezahlt 

809,54 

Summe  der  Oetroi-Einnahme 

2 2*0,53 

II.  Oetroi-RlickvergUtung. 

15,96  Hektoliter  Wein 

44,69 

3,86  Hektoliter  Branntwein  . . 

3,86 

Summe  der  Octroi-Rück Vergütung 

48,55 

Verglichen  mit  der  Summe  der  Oetroi-Einnahme 

2 20.5,53 

Bleibt  haare  Einnahme 

2 210,* 

G.  Mainz. 

I.  Octroi-Einnahntc. 

o.  Getränke. 

Wein  in  Fässern  119438,77  Hektoliter  a 55  ft  05691,32 
Wem,  ungekclterter,  950,57  Hektoliter  ä 45  427,76 

Wein  in  Flaschen  oder  Kniffen  105  058,8»  Liter 
(nach  verschiedenen  Tarifsätzen  berechnet)  2952,06 
Obstwein  in  Fässern  488,39  Hektoliter  ä 55  208,62 

Obstwein  in  Flaschen  oder  Krügen  412, 00  Liter 

a 2 4fi  ...  8,24 

Branntwein,  eingefdhrt,  7 195,77  Hektoliter 

ä 2,15  ..tt  15  470,90 

Branntwein,  in  der  Stadt  bereitet,  45, as  Hek- 
toliter ä 20  o 9,07 

Branntwein  und  Liqueur  in  Flaschen  um! 

Krügen  12 159, 53  Liter  a 20  2 4dl, 91 

Bier,  eingeführt,  09067,48  Hektoliter  ä 05  5)  45  2X3,86 

Bier,  in  der  Stadt  bereitet: 

1 ) uns  Getreide  (Mal/.,  Schrot  etc.) 

88 650,8  Centner  11  1,15  M 102178,42 

2)  aus  Hei»  12x4  Centner  ä l,i.;>  1 SOI, so 

Essig  und  Essigsprit  1 229,83  Hektoliter 

ä 1,20 .14.  1408,56  238  052,55 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

Mehl,  eingeführt,  104 520, os  Centner  ä 25  .‘8091,67 

Mehl,  in  der  Stadt  bereitet,  1X977,«  Centner 

ä 25  ...  4594,36 

Brod  und  Wecke,  12X050  Kilogramm,  per 

5 kg  9 771,90  38997,93 


Digitized  by  Google 


25 


c.  Hülsenfriichte. 

Erbsen,  Bohnen,  Linsen  etc.  15918,30  Centner  .#. 

» 30  5?t 

d.  Schlachtvieh,  zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret. 

4230  Ochsen  und  I’arren  ä 11  .#.  . . 46530,oo 

5 (KO  Kiihe  und  Binder  i 7 .# 36  490,oo 

90513  Schweine  ä 1,75.# 53397,75 

13 870  Kälber  ä 70  -S) 9 709, oo 

ti  181  Hammel,  Lämmer  und  Ziegen  ä 50  5)  . 3 090,5« 

31745  Spanferkel,  kleine  Zuchtschweine, 

Hasen  und  Giinse  ä 20  3)  . 0 349, oo 

1*3  Rehe  ä 1 .#  1 288, oo 

82  Hirsche  (nach  verschiedenen  Tarifsätzen)  150, uo 

51  Wildschweine  ä 2 .# l(r2,oo 

2fi2  WelschhOhner  ä 50  vi  ...  131, oo 

Frisches  Fleisch  99958, sa  Kilogramm  i (i  ^ . 5 997,53 

Gesalzenes  etc.  Fleisch  52238,74  Kilogramm 

ä 12  5)  . 6 268,65 

Würste  aller  Art  19780,6  Kilogramm  ä 12  -Si  2374,40 


e Brennmaterialien. 

Brennholz  aller  Art,  Reisig  und  Tannenzai»fen 

137  878,33  Centner  ä 7 .i)  9651,49 

Holzkohlen  2416,34  Centner  ä 36  -S)  . 869, ss 

Steinkohlen  1 452(871,31  Centner  ä 6 i'i  .87  123,86 
Coaks  41377  Centner  i 9 . . 3 723,94 

C<aks  aus  der  Gasfabrik  zu  Mainz 

'25877  Centner  ä 6 5) 1 552,6 2 

Braunkohlen,  Brii|uettes  etc.  20  473, so  Centner  1 228,43 

f.  Flitterungsmittel. 

Heu,  Grummet,  trockner  Klee  68 167,33  Centner 

ä 12  Fi 8 180,o« 

Siroh  13559  Centner  ä 5 5)  ....  677,97 

Hafer  36485,94  Centner  ä 24  5»  . . . . 8 756,62 

Wicken  723,56  Centner  ä 24  5)  . . . . 173,65 

Schrot  784,18  Centner  ä 9 -?i  . . . . 70,59 

Kleie  7 803,»  Centner  ä 9 5)  . . . 7iÖ,3o 

g Verschiedene  Einnahmen. 

43318  Abfertignngsscheine  13  5)  . . .1 299,54 

Von  der  Königl.  Freuss.  Armee  - (Konserven- 
fabrik   19  (8i.3,io 

Scheinegebfihren 1 (7  K 1,25 

Controlgebühren  von  Privatlagem  1 941,63 


Summe  der  Octroi-Einnahmc 


4 775,50 


170883,83 


104  150,21 


18  561,21 


23  964,52 
599  385,75 
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II.  Octrol-Kück  Vergütung.  ■ #. 

Bier  94  «77  Hektoliter 39848,33 

An  die  Militärverwaltung  ...  20  156,» 

Summe  der  Uctroi-Kück  Vergütung 
Verglichen  init  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 
Bleibt  baare  Einnahme 


H.  Worms. 

1.  Oetroi>Kinmihnie. 

a.  Getränke. 

Bier,  eingeftlhrt,  4493,(0  Hektoliter  ä 65  ii  . 2 1*20,47 

Bier,  von  der  Wcrger'schen  ürauereigesell- 
scliaft  in  die  Stadtgemarkung  verkauft, 

12995,16  Hektoliter  a 50  ii 6 107,5« 

Malz,  in  der  Stadtgemarkung  (excl.  Werger’- 
sehe  Brauereigesollschaft)  fabricirt , 

1889964,5  Kilogramm  a 2 -S*  87799,» 

b.  Schlachtvieh  und  zerlegtes  Fleisch. 

398  Ochsen  a 15  5 97t  >,ou 

2512  Kühe,  Fasel  und  Kinder  a 10.«.  . 25  120, ou 

.•(59«  Kälber  ä 2 * 7 196, «• 

9347  Schweine  ä 3 .«.  28041,oo 

216  Schafe  ä l,2o.« 259,20 

257  Ziegen  ä 50  i) 128, so 

286  Zicklein  und  Spanferkel  ä 20  -5;  . 57, so 

201  I’fcrde  ii  5 ,# 1 005,oo 

22(>80,a  Kilogramm  Flciseh  für  Metzger  ii  6 5,  1 3til,i» 

16730  Kilogramm  Fleisch  für  Private  a 10  ii  1 673, oo 

c.  Brennmaterialien. 

1589328  Centner  Steinkohlen  it  5 . . 79466,40 

Aversum  der  Eisenbahn 650,00 


Summe  der  Octroi-Einnahme 

II.  Octrol-Kück  Vergütung. 


a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 

4 1 4,657  Hektoliter  Bier 269,53 

1087006,55  Kilogramm  Malz 21  740,« 

Kl  380,5  Kilogramm  Fleisch  ....  3 143,83 

286:106, s (’entner  Steinkohlen  ...  14  315,33 

b.  In  Folge  von  Befreiungen. 

An  die  Militärverwaltung  für  22115,»  Kilo- 
gramm Fleisch  663,47 

1909,r  Centner  Steinkohlen  ...  95,4« 

Für  nngeniessbares  Schlachtvieh  wurden 

zurück  vergütet  ...  170,oo 


Summe  der  Octroi- Rückvergütung 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 
Bleibt  baare  Einnahme 


Jt 

60 01)4,58 
60  004,58 
599  385,75 
539  381,17 


47  217,34 


7t  1811,«» 


80 1 16.40 
198  144,84 


39  468, m 


928,* 
4t  »397,76 
198  144,5;) 
1.37  747,07 
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Nr.  3294.  Preise  der  gewöhnlichsten  VerhrniiclisgegeiiHiaM' 


Weizen.  | Rosyen.  | Gerste. 


Hafer. 


T 


He 


Orte. 

P r 

e i 

9 P 

* 

r 

X 

! I 

«ft 

- u 

25 

| 1 

*© 

* 

.* 

Jk 

.*  .* 

jt 

jk  jk 

jt 

.*  ,4t 

jk 

Jt  i 

Darm  stadt 

' ■ 

1*)JÖ 

17*3 

1 5 JO  1 4.00 

14.73 

r.*.ooi6jo 

17,75 

16.50  14  JO 

15  JO 

1 14» 

Babenhausen 

lNii> 

l 

I>.00 

154»  I5J0 

154» 

16/»  16,00 

16,00 

15,00  15,oo 

15,00 

10.00 

Bensheim 

1^.«» 

: 7...» 

15  Jo  15  jo 

15  jo 

16.1»  16.00 

16.00 

1 4.50  1 4 JO 

14,50 

IS.OOt 

Erbach 

IT.on 

17.0i.» 

I7j>> 

!3ui»  15.»» 

ISjOO 

134»  13.00 

13.oo 

13,00  13,00 

13,00 

9.00» 

t MFeubach 

17J.» 

l»\Jiv 

I7.li 

1 7.«ji»  14»*0 

15J3 

l'.oo  15.00 

16,61 

17,50  14,75 

16,24 

10  JO 

Giessen 

ITju 

1 dJO 

17.01« 

17JO  1Ö4» 

löJ* 

17  Jo  14.00 

15,75 

15.50  14  JO 

15,00 

1 1),00 

Alsfeld 

1 6.0U 

16.00 

l**M» 

14.75  14.1« 

14JS 

14,73  I4J0 

I4JS 

13.75  13  JO 

13.36 

7J0, 

Büdingen 

16.CO 

1’Vjüü 

1 6.00 

14  JO  14  JO 

14  JO 

15  JO  15,00 

15.no 

13/»  13,00 

13,00 

84»’ 

Butzbach 

17.«»* 

1 djl> 

16.73 

I 6.Ö»  ! ~>J») 

1 5 jo 

17.00  16,00 

16  jo 

15  jo  15,0« 

1 .5.25 

f'jo 

Friedberg 

I6j0 

I»M» 

l*JÖ 

loJO  !.*•.«) 

l 5,25 

16  jo  154» 

15,71 

15/»  14,50 

14,75 

111.00 

Laulerbach 

l 5.U» 

Ion» 

! j.üü 

15.1.0  1 4_»' 

14,73 

1 4.i»  1 4.00 

14,00 

13.75  13,25 

13.50 

8,00 

Schotten 

16  JO 

I5jl> 

16  jo 

14  jo  1 4.00 

1L25 

1 4jo  13.oo 

134» 

1 4.20  13,60 

13,00 

84»' 

Mains 

17.90 

17,»m 

1 7.33 

i7.«>i>  i 

16.45 

17  Jo  15.00 

16.36 

16,25  15,00 

15,88 

11 -4»’ 

Alzev 

1*vn> 

16..'«» 

17.»»» 

16.«  u.ro 

15  je 

174» 164» 

1 6.65 

16,00  15,00 

16.50 

u*  j»: 

Bingen 

1 

I»*O0 

1 7.»»* 

1 6.00  14  JO 

Iö.lo 

15  JO  14  JO 

15.15 

16)00  1 4.00 

14,80 

114» 

Worms 

17.73 

16  jo 

17.13 

15  JO  14.73 

15.13 

1 6,73  1 4.73 

15.75 

15,00  14,75 

1 4, SH 

1 O.ooj 

Summe 

J 70.25 

4-.1.1 

2 48,35 

.'34,26 

Mittelpreis 

16.*» 

15.1  '• 

15,52 

1 4.64 

Orte. 

Oehsenti. 

Kuh-  ml. 
Hindfl. 

Kalhfl. 

Hammelt). 

S<  hafn. 

SchweineH. 

Weissmd 

P r e 

i s per 

‘s 

-= 

i 

-= 

•= 

•= 

-= 

*= 

o 

© 

| t C 

:=  § 

-=r  *2 

Beilage 

Beila 

S*- 

Beila 

ge 

.* 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

M 

JL 

JL 

Jk 

jt 

jt  jk 

jk  jk 

-» 

Darmstadt 

1.44 

1 ,64 

1.32 

1,52 

1,40 

1.4t» 

1,32 

1,40 

0,80 

1,32  1,41 

0,48  OJ* 

Bahcnhaus. 

1,00 

1.30 

1,20 

0.44  0,44 

llensheini 

1,30 

1.20 

1.2»» 

1.20 

1,20 

0,36  0.32 

Erbach 

1,36 

1.12 

1,00 

1.12 

1,32 

0,30  0J8 

0, 

< Iffenfoach 

1.40 

1.60 

1.0t» 

1.2S 

1,20 

!,U0 

1.40 

1,40  1,G0 

0,4«  0,28 

«1 

Giessen 

1 ,38 

1.7t» 

1,10 

1.1“ 

0,96 

1.1»» 

1.00 

1.40 

1,00 

1.2«» 

1,34  1,40 

0,44  0.32 

n. 

Alsfeld 

1.20 

0,9U 

1.00 

1.16 

0,96  0,24 

o. 

Büdingen 

l.to 

1,12 

1.20 

1,12 

1.20 

0,26  0.22 

0. 

Butzbach 

1,40 

I ,2m 

1.12 

1,20 

1,12 

1,12  . 

0,36  0.30 

o. 

Fried  borg 

1.36 

1,20 

1.20 

1,20 

1.10 

1.20  | . 

0,84  0,3* 

o. 

Lauterhach 

1.00 

1.00 

O.iso 

0,8» 

1,20 

0,30  M,ä6 

0, 

Schotten 

1,30 

1 .10 

0,90 

1.00 

U.M) 

1 .20  1 . 

0,30  0,24 

0. 

Mainz 

1 ,:m; 

1 .56 

1.20 

1.»» 

1.40 

1 .5»» 

1.3o 

1.5« 

1 ,00 

1,31» 

1 ,40  1 ,60 

0.28  0,22 

0. 

Alzey 

1,20 

1,60 

1,00 

1.3t» 

1,10 

1 ,00 

1.40 

1,60 

1,40  1,60 

0.42  0,32 

IV 

Bingen 

1,50 

1 ,80 

1.20 

1.3»» 

1 ,20 

1,00 

1.20 

1,00 

1.20 

1 ,40  1 ,50 

0,40  0,32 

0, 

Worms 

l,2H 

1,52 

1 ,20 

1.21 

1,26 

1 ,52 

0,96 

1.15 

1.2S  1,44 

0,40  0.31 

(V 

Summe 

1 1 ,50 

16.02 

‘».31 

1 8.56 

7 J<» 

1 5,02 

•.•,6.*» 

6,82 

3,70 

20.84  10,58 

54 

Mitlol|irois 

1,3.3 

1,01 

1,13 

1,33 

1,16 

1,50 

1,12 

1,38 

0,97 

1.23 

1 ,27  1 ,51 

1 

04 
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Stroh. 


Kartoffeln.  Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


00  Kilogramm. 


j 

IC 

tß 

z 

Mittel- 

j 

o 

s 

bC 

1 

*© 

2 

OB 

1 

X 

u 

— 

.2 

Mittel*  j 

i 

JZ 

\ 

X 

bC  Z) 

-3  \ JJ 

.2  S 

« 

• 

bc 

-o 

.2 

© 

Jk 

Jk 

.« 

.* 

Jk 

Jk 

.* 

.u 

jt 

jk 

jk  .tk 

.* 

jk 

4jo 

4,00 

4,25 

7,50 

5,00 

6,25 

36,00 

20, oo 

28,oo 

24oo 

18,oo  21,00 

56,00 

30,00 

43,oo 

4j0 

4,50 

4.50 

3,00 

3,oo 

3,00 

24,00 

24,00 

24,00 

28,00 

28,00  28,00 

38,oo 

38, (X) 

3S,m 

3,75 

3,75 

3,75 

5.00 

4,50 

4,75 

30,00 

25,00 

27,50 

24,00 

20,(1«)  22,00 

60, oo 

30, (X) 

45,1X1 

5.oo 

5,oo 

5,00 

3,50 

3,50 

3,50 

30,  oo 

30, oo 

30,oo 

30,00 

30, oo!  30, 00 

44,no 

44,00 

44, (Xi 

5,00 

6,25 

4,60 

3, SO 

4,12 

48,oo 

30, oo  39,oo 

36,00 

26,(«i 

60,00 

36,oo 

18,22 

6,00 

4,50 

5,00 

4,50 

3,20 

3,76 

27,00 

25,00 

26,00 

31,00 

29,00  30,00 

38.1«) 

36,00 

37,00 

6,50 

6,00 

6,23 

4,00 

3,80 

3,90 

15,00 

14,50 

1 4,75 

28,1«) 

28,00  28,00 

34.00 

34.00 

34,00 

4.50 

4,50 

4,50 

3,50 

3,50 

3,50 

23.(») 

28,00 

23,00 

24,00 

24,oo  24,00 

36, (X) 

36,oo 

36,00 

5.oo 

4.60 

4^0 

3,40 

3,20 

3,90 

22,00 

20,00 

21,00 

26,00 

20, oo  23,oo 

36,00 

34,oo 

35,00 

'fä® 

6,00 

0,75 

4,50 

3,00 

3,75 

3 *,00 

18,00 

26,00 

34,00 

20,00  27,00 

56,00 

33.00 

45,50 

5.00 

5,00 

5,00 

3,00 

3,00 

3,00 

17,00|  15,00 

16,33 

32,00 

30,oo 

3l,oo 

4,00 

3.50 

3,75 

4,00 

3,50 

3,75 

• 

• 

• 

6.00 

4,40 

4,98 

6,50 

5.oo 

5,56 

30, 00 

26,00  28,00 

20.00 

14  50  17,25 

60,1X1 

42,00 

51,oo 

5.00 

4,00 

4,50 

5,00 

4,00 1 4,50 

40,00 

32,00  36,00 

36,oo 

30, oo  33,00 

60,00 

46,00 

53,oo 

7,00 

4,00 

4.95 

6,80 

4,00 

4,92 

40,00,  30, 00 

33,80 

30,oo 

20  oo  25,60 

50,00 

30,00 

39,40 

5,00 

4,00 

4^0 

7,50 

4,50 

6,06 

34, oo!  24,00 

29,17 

27,00 

23,00  25,00 

14,  (XI 

33,00 

38,50 

78,78 

67,61 

402,55 

364,74 

6 1 8, 02 

4,92 

4,23 

26, »4 

i 26,05 

41,24 

pennu-li 

j Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kart  ee, 
«®- 

l>r.uiiit'- 

Boh- 

nen 

Petro- 

leum 

per 

Stein- 

kohlen 

traun- 

cohlon 

Turf 

pur 

1000 

i 1 o g 

r a m 

m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

mr 

3.1c- 

x 

*7 

■i 

* 

® I Ji 

ti  ® 

2 bc  © 

*r  -a  ~ 

so  *2  m 

s:  s ^5 

1 5 

2 - 

S ] S 

"o 

zo 

<s 

‘2 

s 

1 

z •- 

’s  ; Z3 

ner 

Liter. 

per  100  kg 

St.vk 

* .« 

Jk  ! M 

Jk 

jkk  \ ,*t 

.tk 

Jk ! .u 

Jk  M 1 .« 

.tk 

.1 k 

.tk 

.14 

— 

O^fl  U.27 

0,28  0.84 

■2,40  2,10 

2,27 

0,20  0,17;  0,19 

0,90  0,60  0,73 

3,00 

(1,18 

2,10 

3,50 

042  0.22 

0,24  0,22 

2,20  2,20 

2,20 

0,16  0,1g1  0,16 

0,70  0,70  0,70 

3.00 

0,20 

2,30 

041  0.25 

0,25  0,22 

2,40  2,20 

2,30 

0,18  0,16|  0,17 

0,80  0,70  0,75 

2,8« 

0,20 

2,00 

CUl  0.26 

0,26  0,20 

2.20  2.2(1 

2,20 

0.181  0,18j  0,18 

0,80  0,80  0,80 

3,00 

0,20 

2,60 

«40  043 

0.29  0,2» 

2,60  2,30 

2,48 

0,24  0,18;  0,21 

1,00  0,7ol  0,85 

3.20 

0,20 

2,40 

«48  043 

0.26  0.21 

2,60  2,00 

2.29 

0,1» 

0,16:  0,17 

0,80  0, 70 1 0,75 

3.40 

0,20 

2,10 

1,50 

«4»  041 

0,28  0,22 

2,00 

1,90 

1,95 

0,14  0,14j  0,14 

0,60  0,55  0,58 

3.80 

0,22 

2.40 

2,oo 

*4"  043 

0,23  0,23 

2.441  2,40 

2,40 

0,15 

0,15  0,15 

0,7(10,70  0,70 

3,20 

0,20 

2,20 

0,80 

0A  0,23 

0,28  0,23 

2,10  2,10 

2,10 

0,15 

0,15,  0,15 

0,80  0,70  0,74 

3,20 

0,22 

2,60 

1,60 

«25  0,26 

0,31  0,30 

2,40  2,20 

[2,30 

0,16  0,16{  0,10 

0,90  0,80  0,8.5 

2,80 

0,20 

2,15 

«A  043 

0.26  0,20 

2,00  2,00 

2,00 

0,14 

0,14|  0,14 

0,70  0,70  0,70 

3,00 

0,20 

2,20 

«41  0.23 

OA*  0,22 

2,40 

1 ,80 

,2,15 

0,15 

0,15  0,15 

0,70  0,65  0,67 

3,60 

0,22 

2,10 

1,80 

0.»  Oj» 

0.29  0,26 

2,20  2,00 

2,10 

0,20 

0,1»!  0,19 

1,00  0,60  0,80 

3,60 

0,21 

2,00 

0-32 

0.32  0,22 

2,60 

1,90 

2,21 

0,18 

0,16  0,17 

1 ,100,00  0.98 

3,60 

0,20 

2,00 

o.w 

0,26  0,25 

2,80  1.80 

2.20 

0,20 

o,is!  0,19 

0,90  0,60  0,78 

3,50 

0,20 

1,40 

«A  '>44 

0^23  0,23 

2,60  2,00 

2,33 

0,20 

0,13!  0,17 

1,20  0,50,  0,79 

3,00 

0.19 

1,40 

3.99 

4,29;  3,76 

35,4» 

1 2,69 

12,17 

5 1 ,70 

3,24 

33,85 

7,20 

3,50 

I «45J 

0,27,  04*4 

1 

2,22! 

1 0,17 

1 0,76 

3,23 

0,20 

2,12 

1,44 

3,50 
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j .1296.  Heteorol.  Beobacht.  7.11  Darmatadt  Ini  Decbr.  1803. 

Dö»‘unib<*r- Mittel  aus  31  Jahron  (1862 — 1892): 

Barum.  746.3  mm.  — Thenuom.  l.i*C.  — Niederaehl.  59.«  nim. 

unterstand  höchst,  (am  17.)  700,0;  tiefster  (am  4.)  735,0;  mittlerer  748,4  mm. 

■0« meterstand  » (*  15.)  8,4;  » ( * 25.ii.26.) -1 1,5;  » — 1,3°C. 

nxtil  der  Tage  mit  Hegen  8;  Schnee  13;  Regen  ti.  Sclmeo  2. 

• • » » Nebel  10;  Keif  12;  Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  4;  gemischten  Tage  15;  trüben  Tage  12. 

Hobe  der  Niederschläge  an  15  'Pagen  mit  messbarem  Niederschlag:  51,2  mm. 

idrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  1 mal;  NO.  18  mal;  O.  11  mal;  SO.  5 mal; 
S.  1 mal;  SW.  42  mal;  W.  Oinal;  NW.  6 mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 87,2  °lo. 


. 3297.  eteorol.  Beobacht,  zu  8chwein»berg  im  Decbr.  1892. 

Decambor- Mittul  aus  13  Jahren  (1880 — 1892): 

Barum.  743,0«  mm.  — Thurmuni.  -0,n#  C.  — Nioderttchl.  37.no  mm. 

ft  erstand  höchst,  (am  16.)  753,7;  tiefster  (am  4.)  728,2;  mittlerer  742,0  mm. 

BoaMtMttand  * ( » 16.)  6,0;  > ( » 25.)  — 16,9;  » — 2,0 °C. 

uahl  der  Tage  mit  Kegen  2;  Schnee  5;  Kegen  u.  Schnee  2. 

» » Nebel  3 ; Keif  7 ; Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  3;  gemischten  Tago  6;  trüben  Tage  22. 

Höhe  der  Niederschläge  an  9 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  11,7  mm. 

Irkihtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  16  mal;  NO.  10  mal;  O.  3 mal;  SO.  — mal; 
8-  50  mal ; SW.  3 mal;  W.  2 mal;  NW.  2 mal;  Windstille  7 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 89,7  °/u. 


Nr.  3298.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  tiu  Decbr.  1892. 

Uecemtor-tlittol  aus  30  Jahre»  i!862— 1891): 

Barum.  743 ja  mm.  — Thermum.  04«°C.  — Niedsrnuhl.  49.7«  mm. 

oeterattnd  höchst,  (am  17.)  753,84;  tiefster  (am  4.)  728,23;  mittlerer  742,78  mm. 

•»OMtertUnd  » ( » 16.)  7,5;  » ( » 25.)  — 12,6;  » — 1,46°C. 

izahl  der  Tage  mit  Kegen  8;  Schnee  11;  Kegen  u.  Schnee  2. 

* * » Nebel  2;  Keif  5;  Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  12;  trüben  Tage  16. 

Höhe  der  Niederschläge  an  20  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  31,15mm. 

irichuiug  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  8 mal;  NO.  — mal;  O.  3 mal;  SO.  — mal; 
S.  50  mal;  SW.  3 mal;  W.  10  mal ; NW.  7 mal;  Windstille  12  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 78,04  °u. 
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Nr.  3299.  Uebersiclit  der  bterbllehkeitHverliiUlnicttie  im  Decrniber  1S92 

in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 
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Anzeige. 


Durch  die  (>.  JiingliauH'schc  Ilofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen : 

Beitrage  zur  Statistik  des  Crossherzogthums  Hesse«. 

Heransgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

35.  Baud.  4.  Heft.  Darmstadt  1891.  4.  Geheftet  50  § 

Inhalt:  llaupt/.usammonstellung  d.  wirkl.  Soll-Einnahmen  u.  -Ausgaben 
des  Grossh.  Hessen  in  d.  Rechnungsjahren  1885/86,  1886/87  u.  1887/88 
und  Vergleichung  dieser  Ergebnisse  mit  d.  staatsbudgetmässigen  Ver- 
anschlagungen und  besonderen  ständischen  Verwilligungen. 

Druck  von  n.  Brill  in  DarmnUdt. 


Digitized  by  Google 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  liir  die  Landesslatistik. 

,\ti  537— «41.  Februar  1S!>3. 


I ii  li  n 1 1 : Die  Zwang* ven'iusseriiiigon  von  Liegenschaften  nnd  die 
Zu-  und  Abnahme  des  auf  iletn  Grundbesitz  ruhenden,  in  den  öffentlichen 
Büchern  eingetragenen  Schuldenstandes  im  tirossberzogtlium  Messen  1889. 

— Einnahme  aus  Stempelmarken  im  Grossherzogtlmm  Hessen  1891/92. 

— Eisenbahnen  Deeemher  1893.  — Meteorolog,  Beobacht,  zu  Dannstadt 
Januar  1893.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Januar  1893.  — 
Meteorolog.  Beobacht,  zu  Cassel  Januar  1893. 


Nr.  3300.  Die  ZwnngNverftnaKernngen  von  Liegen- 
ttehaften  und  die  Zu-  nnd  Abnahme  des  auf 
dem  Grundbesitz  ruhenden,  in  den  Oirentlichen 
Büchern  eingetragenen  SrliHldenstandes  im  Jahr 
1889  im  GroMsherzogthnm  Hessen.*) 

Die  Erhebungen  über  die  liogensoliuft  liehen  Zwangs  veräusse- 
ningen  und  über  die  Zu-  und  Abnahme  des  auf  dem  Grundbesitz 
ruhenden,  in  den  öffentlichen  lllichom  eingetragenen,  Schuldenstandes, 
welche  zum  ersten  Male  für  das  Jahr  1884  beztv.  1885  vorgenommen 
wurden,  sind  auch  für  das  Jahr  1889  fortgesetzt  worden.  Im  Nach- 
stehenden sind  die  hauptsächlichsten  Ergebnisse  für  das  Jahr  1889 
zusammengestellt. 

1.  Die  Zwangsveräusserungen  von  Llegeiisehaften 
im  Jahr  1889. 

Tabelle  I.  enthält  die  Ergebnisse  der  Erhebung  in  Bezug  auf 
die  Veräusscnrag  von  Liegenschaften  im  Wege  des  Konkurses  und 
der  Zwangsvollstreckung  itn  Jahr  1889  in  den  Kreisen,  den  Pro- 
vinzen. dem  Grossherzogthnm  und  den  fünf  Städten  mit  mehr  als 
10000  Einwohnern,  und  zwar  mit  Unterscheidung  zwischen  dem 
Grundbesitz  von  Landwirthen  einerseits,  von  Gewerbe-,  Handel-  und 
Verkehrtreibenden  einschliesslich  der  Taglöhner  andererseits  und 
dem  Grundbesitz  aller  sonstigen  Personen  nach  dem  angegebenen 
alleinigen  oder  Hauptberufe. 

(Fortsetzung  auf  8.  42.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  511 — 515,  Mürz  1892,  S.  G5. 
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Tab.  I.  ZwnngsTPräosseroBgM 


Kreise  etc., 

zu  welchen  die  Wohn- 
geineimleii  der  früheren 
Eigenth ümer  gehören 
und 

Hauptberuf 

der  früheren  Eigenth  ümer. 

Vcräusserte 

Gebinde. 

Veräussertes  Gelände. 
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ha 
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* 
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7,74 
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• 

• 

1 
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• 

0,07 
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• 

> 

2.  Kr.  Bensheim. 

Landwirt  ho 

7 
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8 

7,29 

1,73 

. 

l 
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20 

1 1 

2 

8 
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0,36 

. 
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1 

1 

1 
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17 

2 

17 
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3.  Kr.  Dieburg. 
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10 

5 
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42 
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2 
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o.io 

.0 
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& 
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1 
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j 
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29 
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34 
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• 
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1 
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Wnshaften  im  Jahr  1889. 


Der  veräusserten 

Ursachen 

der  Zwangsveränsscrungen. 
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Kreise  etc., 

zu  welchen  die  Wohn- 
gemeinden  der  früheren 
Kigcnthiimor  geh« »reu 
und 

Hauptberuf 

der  früheren  Kigent  Immer. 
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Se.  1.  Prov.  Starkenburg. 
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II.  Prov.  Oberhessen. 

8.  Kr.  Giessen. 
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Der  veräusserten 


Ursachen  der  Zwangs  veritusserungen. 
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Kreise  etc., 

asu  welchen  die  Wohn- 
genieiiiden  der  früheren 
Eigent  hiimer  gehören 
und 

Hauptberuf 

der  früheren  Eigenthümer. 
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7. 

8. 

9. 

10. 

ii. 

12.  ^ 

Se.  II.  Prov.  Oberhessen. 

Landwirtln* 

35 

14 

7,5 

17.24 

4,22 

0,14 

li 

fiewerhetreihende 

85 

32,  5 

15,5 

27,80 

0,16 

9,84 

. 

0,02 

28 

Sonstige  .... 

10 

4,5 

2,08 

■ 

0,03 

. 

- 

1 

Zusammen 

130 

51 

23 

40,62 

0,16 

14,09 

• 

0,14 

0,02 

46 

III.  Prov.  Rheinhessen. 

14.  Kr.  Mainz. 

Landwirthe 

2 

2 

3 

0,61 

2 

(•ewerbet  reihende  . 

5 

5 

1 

2 

0,19 

0,25 

. 1 

Sonstige  .... 

1 

0,36 

. 

Zusammen 

8 

7 

i 

5 

1,16 

0,25 

• 

i 

15.  Kr.  Alzey. 

Landwirt  he 

8 

4 

5,16 

0,15 

l 

Gewerbetreibende  . 

8 

4 

i 

3,79 

0,69 

0,60 

0,01 

Sonstige  .... 

3 

1 

1,79 

0,21 

0,55 

0,02 

l 

Zusammen 

19 

9 

i 

10,78 

1,05 

1,15 

0,02 

0,02 

2 

16.  Kr.  Bingen. 

Landwirthe 

4 

1 

o,sa 

0,32 

• 

2 

fiewerhetreihende  . 

6 

4,5 

2,25 

1,21 

2 

Sonstige  .... 

. 

. 

• { 

Zusammen 

10 

5,5 

3.14 

1,53 

• 

4 

17.  Kr.  Oppenheim. 

Landwirthe 

3 

2 

2 

4.01 

0,20 

i 

Gewerbetreibende  . 

5 

4 

1 

0,62 

0.14 

0,25 

Sonstige 

1 

0,44 

. 

Zusammen 

0 

6 

1 

2 

5,07 

0,84 

0,25 

i 

18.  Kr.  Worms. 

Landwirthe 

1 

1,75 

0,54 

Gewerbetreibende 

8 

8 

4 

2.11 

0,83 

0.66 

Sonstige  .... 

1 

1 

0,03 

Zusammen 

10 

9 

i 

3,89 

0,38 

0.51 

0,0« 

Se.  III.  Prov.  Rheinhessen. 

Landwirthe 

18 

9 

5 

1 2,44 

0,67 

0.54 

6 

Gewerbetreibende 

32 

25,5 

3 

6 

8,96 

2,62 

0,60 

0,33 

2 

Sonstige  .... 

2 

2.62 

0,21 

0,55 

0,02 

• 

1 

Zusammen 

50 

36,5 

3 

ii 

24,02 

3,50 

1,15 

0,56  0,3s| 

9 
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Der  veräusserten 


Ursachen  der  Zwangsveräusserungen. 


Ge- 

iudt* 

Gebäude  und  Gelände 

1. 

n. 

III. 

IV. 

V. 

VI. 

VII. 

VHI. 

m\d- 

Steuer- 

kapital. 

Schätz- 

uugs- 

werth. 

Erlös. 

— 

s 

_n 

1 

© 

X 

!L 

5 

= 

[ Neben- 

= 

- 

= 

Z 

1 

-jdmfu  | 

1 -uaqaij  | 

E- 

Ü 

, 

e 

% 

*© 

je 

ä 

£ 

9 

51 

1 Haupt- 

• 

- 

M 

9 

X 

eL 

5 

Neben- 

.* 

.44 

.44, 

.44. 

li 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

23. 

»4. 

25. 

26. 

27. 

28. 

29. 

30. 

31. 

32. 

18968 

608,41 

49  857 

48  134 

i 

2 

i 

6 

i 

2 

1 

6 

2 

2 

16 

17 

K484 

1412,51 

169  470 

160  452 

10 

3 

8 15 

7 

4 

ii 

7 

3 

3 

5 

41 

33 

10  660 

93,17 

5 927 

7 692 

3 

1 

3 

o 

1 

1 

• 

3 

18  333 

2114,0» 

225  254 

216  278 

i 

• 

15 

5 

17  21 

9 

5 

17 

8 

4 

5 

7 

' 

60 

50 

11380 

83,» 

10  490 

1 1 825 

. 

2 

19  756 

316,85 

49  380 

52  855 

. 

1 

1 

2 

1 

I 

2 

1 

2 

5,91 

1 500 

1 331 

• 

1136 

406,55 

61  370 

66  011 

• 

• 

• 

1 

3 

• 

3 

1 

1 

2 

3 

2 

4 340 

112,86 

14  591 

13  908 

2 

2 

1 

2 

, 

, 

4 

»580 

347,60 

47  640 

49  024 

1 

. 

i 

3 

1 

2 

2 

ü 

3830 

72,1» 

6 561 

6 954 

•> 

• 

• 

• 

1 

1 

»750 

532,7» 

68  792 

69  886 

• 

• 

1 

2 

4 

2 

' 

5 

2 

2 

1 

7 

7 

1600 

42,19 

4 258 

2 573 

3 

5365 

106,» 

10  305 

9 127 

6 

3 

«965 

148,5« 

14  563 

11  700 

3 340 

138,71 

17  390 

14  256 

1 

2 

1 

1 

7 490 

63,40 

10  798 

7 185 

2 

1 

1 

2 

3 

10,40 

1 040 

811 

1 

10  730 

212,51 

29  228 

22  252 

1 

2 

2 

1 

1 

1 

4 

3 

7,75 

4 250 

3 518 

, 

73190 

689,31 

49  760 

49  563 

1 

2 

2 

2 

1 

2 

G 

1350 

55.50 

2 300 

:wo 

1 

1 

75  MO 

752,56 

56  310 

56  381 

• 

1 

o 

2 

2 

1 

4 

7 

»56o 

385,37 

50  979 

46  080 

i 

2 

2 

3 

2 

2 

2 

i 

, 

11 

Ml  361 

1523^1 

167  883 

167  754 

2 

3 

2 

9 

4 

o 

3 

13 

20 

5180 

• 144,00 

11  401 

12  396 

o 

3 

2 

Ir  m 

2052,68 

230  263 

226  230 

. i i 

2 

2 

7 

5 

2 

12 

6 

0 

4 

. i . 

27 

22 
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Grossherzogthum, 

sowie 

städtische 

Wohngeraeinden 

und 

Hauptberuf 

der  früheren  Kigont  Immer. 

Zahl 

der 

Zwangs- 

ver- 

äusse- 

rungen. 

Veräusserte 

Gebäude. 

Veräussertes  Gelände. 

Zahl  6 
Fälle, 
welch 
nichi  n 
I.iegc 
M-häft 
ver- 
Huwe 
wurde 

5 

:X 

*© 

tc 

o 

tC 

je 

3 

00 

"u 

© 

© 

© e 

-s*r 

— =3 

c — 

n g. 

P 

r -f 

'M 

•gf 

’is 

i! 

-X  u 

© x 
< Z 

1 

'© 

© 

SB 

.2 

Weiden. 

2 

*5 

£ 

1 

© ’Z. 
.tc  5 
* © 

-7,  © 
7‘  bc 

Anzahl. 

ha 

ha 

ha 

ha 

ha 

ha 

t. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

1 1 

Grossherzogthum  Hessen. 

Landwirthe 

87 

3‘J 

20,5 

75,02 

1,19 

10,45 

4,97 

0,24 

35 

Gewerbetreibende  . 

277 

136,5 

18 

09,5 

86, W 

3,48 

17,4» 

2,62 

0,57 

59 

Sonstige  . 

23 

111,5 

. 

3 

7,89 

0,21 

1,0» 

0,02 

. 

« 

Zusammen 

387 

186 

18 

99 

168,75 

4,88 

29,01 1 

7,81 

0,81 

98 

Städte  mit  mehr  als 

10000  Einwohnern 

(oben  einbegriffen.) 

a.  Stadt  Darmstadt 

mit  Hesslingen. 

Landwirt  he 

Gewerbetreibende 

5 

2,5 

4,06 

Sonstige  .... 

Zusammen 

5 

2 5 

4,06 

. 

b.  Stadt  Offenbach. 

Landwirt  he 

1 

0,42 

1 

Gewerbetreibende 

•» 

2 

0.01 

Sonstige 

1 

1 

Zusammen 

4 

3 

0,01 

0,42 

1 

c.  Stadt  Qiessen. 

Landwirthe 

Gewerbetreibende 

7 

7 

1 

0,26 

Sonstige  .... 

2 

i 

0,01 

. 

Zusammen 

*i 

8 

1 

*'.27 

,1 

d.  Stadt  Mainz. 

Landwirthe 

Gewerbetreibende  . 

\\ 

3 

Sonstige  ... 

Zusammen 

3 

e.  Stadt  Worms. 

Landwirthe 

(«ewerbetreibende 

i 

1 

. 

. 

Sonstige  .... 

Zusammen 

i 

1 

• 

• 

So.  der  Städte  mit  mehr 

als  10000  Einwohnern. 

Landwirthe 

i 

0,42 

. 

t 

Gewerbetreibende 

18 

In, 5 

1 

4,33 

. 

Sonstige  .... 

3 

•» 

0,01 

• 

, . 

• 

Zusammen 

22 

17,5  . 1 

4, St  . 

0,42 

• 

. 1 . 

I 

Digrtized  by  Google 


41 


Der  veräusserten 

Ursachen  der  Zwangsveräusserungen. 

<*- 

ithie 

Gebäude  und  Gelände 

I. 

11. 

Ul. 

IV. 

V. 

VI. 

VII. 

vm. 

IX 

Hud. 

läche- 

“P- 

Ifhal. 

Steuer* 

kapital. 

Scliktz- 

ungs- 

wertb. 

Erlös. 

w 

O. 

J 

J 

© 

Z 

-ldnw|[ 

Neben- 

-)dn«H 

-uoqo^  I 

H. 

CS 

= 

3 

£ 

© 

'S. 

3. 

3 

«1 

3 

J 

0 

* 

3. 

«Ö 

- 

— 

© 

/ 

3* 

J 

© 

/ 

CS 

Neben- 

Unbekannt. 

JL 

JL 

.« 

tt 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

28. 

21. 

25. 

26. 

27. 

28. 

29. 

80. 

31. 

32. 

33. 

16  203 

2 502,7* 

249  265 

222  612 

1 

1 

5 

b 

12 

13 

1 1 

2 

10 

5 

2 

4 

3 

43 

25 

3466 

6 085.62 

648  697 

616  1 lo 

1 

31 

9 

38  35 

16 

10 

13  28 

13 

15 

5 

130 

92 

13000  ' 

516,7* 

51  098 

53  408 

. 

4 

1 

5 

3 

2 

1 

1 

1 

11 

5 

11669 

9 105,06 

949  060 

892  160 

2 

1 

40 

15 

55 

51 

27 

12 

55 

34 

16 

20 

8 

184 

122 

15  445 

120,75 

18  164 

. 

17  167 

1 

’ 

l 

3 

1 

15446 

120,75 

18  164 

17  167 

1 

1 

3 

1 

6*51 

480 

817 

1 

19  170 

182,03 

17  400 

17  300 

. 

1 

1 

1 

L30U0 

154,29 

14  500 

13  770 

. 

1 

12  170 

342,* 

32  380 

31  887 

1 

1 

1 

2 

»6  400 

. 

675,6» 

108  750 

99  881 

1 

4 

£ 

1 030 

123» 

840 

970 

1 

1 

rm 

6S7,74 

109  590 

100  851 

•1 

3 

»'  550 

246,8» 

• 

36  690 

38  000 

1 

1 

2 

■ 

1 

2 

•j 

20  550 

24630 

36  690 

38  000 

1 

1 

• 

2 

1 

2 

2 

1 340 

5,1» 

2 400 

2 290 

. 

. 

- 

• 

• 

1340 

5,14 

2 400 

2 290 

1 

• 

• 

6,31 

480 

817 

. 

1 

152  905 

1 230.46 

183  404 

174  638 

• 

• 

2 

I 

2 

1 

1 

* 

1 

2 

b 

3 

14(130 

166,33 

15  340 

14  740 

. 

'l 

ÜC935 

1 403,32 

199  221 

190  195 

. 

. 

2 

1 

3 

1 

1 . 

8 

1 

2 

9 

• 

8 

3 
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Tin  Jahr  1889  betrug  hiernach  die  Anzahl  der  liegenschaftlichcn 
Zwangsveräusserungen  im  Grossherzogthum  387  gegen  374  im  Jahr 
1888,  400  im  Jahr  1887,  513  im  Jahr  1886,  590  im  Jahr  1885  und  566 
im  Jahr  1884. 

Es  haben  somit  die  Zwangsverkäufe  von  Liegenschaften  im 
Jahr  1889  gegen  das  vorhergehende  Jahr  um  13  oder  3,3  Procent 
zugenommen.  Ihre  Zahl  ist  aber  immer  noch  nicht  unerheblich  ge- 
ringer als  diejenige  in  den  anderen  Jahren,  aus  welchen  Berichte 
vorliegen ; denn  es  betrug  die  Abnahme  gegen  1887  22  oder  5,4  I’ro- 
cent,  gegen  1880  120  oder  24,«  Procent,  gegen  1885  203  oder  34,4 
Procent  und  gegen  1884  179  oder  31,6  Procent. 

Nach  dem  Berufe  der  bisherigen  Eigenthiimur  kamen  Zwangs- 
verüusserungcn  auf 

1889.  1888.  1887. 


im  Ganzen.  in  Proc.  im  Ganzen.  in  Proc.  im  Garnen,  in  Prüf. 


Landwirthe 

...  87 

22,5 

87 

23,2 

97 

23,7 

Gewerbetreibende  etc.  277 

71,6 

256 

68,5 

273 

66,8 

Sonstige 

...  23 

5,9 

31 

8,3 

39 

9,.i 

387 

100,0 

374 

100,o 

409 

100,0 

Auf  die 

Landwirthe 

entfallen 

demnach 

im  Jahr 

1889 

ebenso- 

viel  Zwangs  verkaufe  wie  im  Jahr  1888,  dagegen  10  Zwangsver- 
käufc  weniger  als  in  1887.  Bei  den  Gewerbetreibenden  vermehrte 
sich  die  Zahl  der  Veräusserungen  in  1889  gegenüber  den  beiden 
Voijahren  um  21  bezw.  4.  Dem  Procentsatz  nach  waren  im  Jahr 
1889  die  Landwirthe  an  den  Zwangsveräusserungen  etwas  schwächer 
die  Gewerbetreibenden  etwas  stärker  betheiligt  als  in  den  Vor- 
jahren. 


Unter  den  veräusserten  Liegenschaften  befanden  sich  Wohn- 
gebäude mit  oder  ohne  Gelände: 

1889.  1888.  1887. 


im 

Ganzen. 

in  Proc. 

im  Ganzen. 

in  Proc. 

im  Guuon. 

in  Proc. 

Landwirthen  gehörend 

39 

21,0 

41 

20,4 

47 

21,8 

Gewerbetreib,  etc.  » 

137 

73,6 

140 

72,6 

156 

72,2 

Sonst.  Personen  » 

10 

5,4 

14 

7,0 

13 

6,0 

186 

Töö,ö 

201 

100,0 

216 

100,0 

Von  100  liegenschaftlichen  Zwangsveräusserungen  überhaupt 
waren  im  Jahr  1889  48,«,  im  Jahr  1888  53,7,  im  Jahr  1887  52, s,  in  den 
Jahren  1885  und  1880  54,2,  im  Jahr  1884  57,4,  solche,  durch  welche 
Wohnhäuser  mit  oder  ohne  Gelände  veräussert  wurden.  Mit  den 
Wohngebäuden  zugleich  oder  besonders  wurden 


im  Jahr  1889 

18  Gcwerbsanlagen  und 

99  landwirtschaftliche 

» » 

1888 

21 

> > 

119 

Wirtschaftsgebäude, 

» 

7»  » 

1887 

23 

» 

123 

3 

V » 

1886 

34 

201 

ft 

;»  » 

1885 

36 

» ft 

209 

> 

V » 

1884 

48 

» » 

183 

» 

veräussert. 
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Sach  der  Grösse  de»  in  den  einzelnen  Fallen  veräusserten 
Gelindes  setzten  sieh  die  Zwangsverkäufe  im  Jahr  1889  folgender- 
maßen zusammen: 


Verkäufe  von  Gelände 


Grössen- 

mit  Gebäuden. 

ohne  Gebäude. 

dberhaupt 

k lasse. 

absol. 

in 

absol. 

in  ® o 

abxol. 

in  °o 

unter  20  ar 

53 

36,6 

100 

50,3 

153 

44,5 

20—50  ar 

33 

22,8 

54 

27,1 

87 

25,3 

5t»  ar  bis  1 

lia 

25 

17,2 

22 

11,1 

47 

13,6 

1 ha  • 2 

9 

17 

11,7 

16 

8,0 

33 

9,6 

2 > » 3 

9 

9 

6,2 

3 

1,5 

12 

3,5 

3 » » 5 

» 

5 

.v 

4 

2,0 

9 

2,6 

5 * »10 

> 

2 

1,4 

2 

0,6 

10  . . 20 

> 

1 

0,7 

1 

0,3 

20  u.  mehr 

* 

145 

100,0 

199 

100,0 

344 

100,0 

In  den  3 vorhergehenden  Jahren  betrug  die  Zahl  der  Zwangs- 
veniusserungen  nach  der  Grösse  der  Fläche: 


Grössen 

1888. 

1887. 

1886. 

k lasse. 

abwL 

in  ° o 

ubeol. 

in  °o 

ahaul. 

in  °o 

unter  20  ar 

154 

45,4 

161 

43,5 

211 

45,5 

20—50  ar 

. 73 

21,5 

81 

21,0 

114 

24,6 

50  ar  bis  1 

ha 

. 48 

14,2 

53 

14,3 

69 

14,0 

1 ha  > 2 

» 

31 

9,2 

43 

11,7 

26 

5,6 

2 -*  * 3 

9 

13 

3,8 

13 

3,5 

15 

3,2 

3 » >5 

9 

14 

4,1 

12 

3,2 

9 

1»* 

5 * - 10 

9 

3 

0,9 

3 

0.8 

13 

2,8 

10  » * 20 

» 

3 

0,9 

3 

0,8 

6 

1,3 

20  u.  mehr 

5 

1 

0,3 

1 

0,2 

339 

100.0 

370 

100,0 

^ 464 

100,o 

Unter  den  angegebenen  Fällen  kam  im  Jahr  1889  einmal,  im 
Jahr  1888  zweimal,  im  Jahr  1887  einmal  und  im  Jahr  1886  dreimal 
nur  Wald  zum  Verkauf.  Die  Fläche  betrug  jedesmal  unter  1 Hektar. 

Ausserdem  erstreckten  sich  im  Jahr  1889  43,  im  Jahr  1888  35, 
im  Jahr  1887  39,  im  Jahr  188(5  49,  im  Jahr  1885  (53  Zwangsveräusse- 
ningen  nur  auf  Gebäude. 

Da»  zwangsweise  veräussertc  Gelände  mit  Ausschluss  der 
Gebäude,  hatte  im  Jahr  1889  eine  Gesammtfläche  von  211, oe,  im 
Jahr  1888  von  247, zs  und  im  Jahr  1887  von  326,75  Hektar.  Davon 
kamen  auf 


1889.  1888.  1887. 


im  Ganzen. 

in  Pruc. 

im  (tanzen. 

in  Pro,-. 

hu  Ganten. 

in  i’rw. 

ha 

ha 

ha 

ha 

ha 

ha. 

Acker*  u.  Gartenland 

1 68,75 

79,95 

181,43 

73,37 

269,58 

82,50 

Weinberge 

4,88 

2,31 

4,83 

1,95 

9,69 

2,97 

Wiesen  .... 

29,01 

13,75 

42,32 

17,11 

33,24 

10,17 

Weiden  .... 

0,93 

0,38 

0,54 

0,16 

Wald 

7,61 

3,61 

12,81 

5,19 

6,49 

1,99 

!N*nst.  Liegenschaften 

0,81 

0,38 

4,93 

2,00 

7,21 

2,21 

211,06 

100, 00 

247,28 

100,10 

326,75 

100,  oo 
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In  Procenten  clor  landwirtschaftlichen  Gesammtfläche  dos  Gross- 
herzogthums  (Acker-  und  Gartenland,  Weinberge,  Wiesen  und  Weiden) 
betrug  die  Fläche  des  zwangsweise  verüussertcn  Geländes  im  Jahr 
1889  0,o?>,  ira  Jahr  1898  0,ua,  im  Jahr  1887  U,cw,  im  Jahr  1888  0,is,  im 
Jahr  1885  0,io  und  im  Jahr  1884  0,n. 

Was  die  Zwangsveräusserungen  der  Liegenschaften  in  den 
Provinzen  betrifft,  so  kamen  der  absoluten  Zahl  nach  im  Jahr 
1889,  wie  auch  im  Vorjahr,  am  meisten  in  Starkenburg:  201  bezw. 
170,  weniger  in  Oberhessen:  180  bezw.  155,  am  wenigsten  in  Khein- 
hessen : 56  bezw.  49  vor;  dagegen  in  den  anderen  Jahren  am  meisten 
in  Oberhessen  (1887:  180,  1886  : 235,  1885  : 282,  1884  : 277),  weniger  in 
Starkenburg  (1887:  167,  1886:  211,  1885:  236,  1884:  249),  während 
Rheinhessen  auch  in  diesen  Jahren  die  kleinsten  Zahlen  aufweist 
(1887  : 62,  1886  : 67,  1885  : 72,  1884  : 40).  Nach  dem  Beruf  der  früheren 
Eigenthümer  setzten  sieh  die  Veräusserungen  in  den  Provinzen  wie 
folgt  zusammen: 

Es  betrafen: 


Starkcuburg.  Oberhessen.  Itbeiuhessen. 


1889. 

1888. 

1887. 

1889. 

1888. 

1887. 

1889. ' 

1888.  1887. 

Anzahl.  Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl. 

Anzahl.  Anzahl.  Anzahl. 

Landwirthe 

34 

25 

18 

35 

46 

59 

18 

16  20 

(iewerbetreil». 

160 

139 

137 

85 

90 

101 

32 

27  35 

Solist  ige 

7 

6 

12 

10 

19 

20 

6 

6 7 

201 

170 

167 

130 

155 

180 

56 

49  62 

Die  Häufigkeit  der  Zwangsveräusserungen  lässt  sieh  deut- 
licher aus  dem  Verhältniss  der  Zahl  der  Veräusserungen  zur  Be- 
völkerung bezw.  zur  Zahl  der  Haushaltungen  entnehmen.  Durch- 
schnittlich kam  eine  Zwangsveräusserung  im  Gross  herzogthum 
im  Jahr  1889  auf  2537  Einwohner  oder  auf  542  Haushaltungen,  im 
Jahr  1888  auf  2610  Einwohner  oder  auf  555  Haushaltungen,  im  Jahr 
1887  auf  2339  Einwohner  oder  auf  496  Haushaltungen,  im  Jahr  1886 
auf  1865  Einwohner  oder  auf  397  Haushaltungen,  im  Jahr  1885  auf 
1621  Einwohner  oder  auf  344  Haushaltungen,  im  Jahr  1884  auf  1690 
Einwohner  oder  auf  359  Haushaltungen.  In  den  Provinzen  entfiel 
eine  Zwangsveräusserung:  in  Starkenburg  im  Jahr  1889  auf  2063  Ein- 
wohner oder  440  Haushaltungen,  im  Jahr  1888  auf  2420  Einwohner 
oder  auf  514  Haushaltungen,  im  Jahr  1887  auf  2409  Einwohner  oder 

auf  519  Haushaltungen;  in  Überhessen  im  Jahr  1889  auf  2039  Ein- 
wohner oder  auf  430  Haushaltungen,  im  Jahr  1888  auf  1707  Ein- 
wohner oder  auf  359  Haushaltungen,  im  Jahr  1887  auf  1406  Ein- 

wohner oder  auf  307  Haushaltungen;  in  Rheinhessen  im  Jahr  1889 
auf  5406  Einwohner  oder  auf  1169  Haushaltungen,  im  Jahr  1888  auf  6125 
Einwohner  oder  auf  1318  Haushaltungen,  im  Jahr  1887  auf  4697  Ein- 
wohner oder  auf  1014  Haushaltungen.  Die  Kreise  folgen  nach  der 
Zahl  der  Einwohner,  auf  welche  1889  eine  Zwangsveräusserung  kam, 
in  nachstehender  Ordnung: 
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eine  Vertnaseninif  auf  I eine  Veränderung  anf 


Kreise. 

Kinwohner. 

Kreise. 

Kinwohnor. 

188'.». 

1888. 

1887. 

1889. 

1888. 

1887. 

1 Mainz 

14397 

7099  (*) 

7746  (1) 

10.  Offenbach 

2114 

2031  (13) 

2667  (9) 

: Darmstadt 

7430 

4180  (5) 

7002  (2) 

11.  Alzey 

2029 

5486  (8) 

4225  (4) 

3.  Worms 

6780 

9555  (l) 

3787  (5) 

12.  Gr.-Gerau 

1707 

3391  (7) 

3619  (6) 

1 Oppenheim 

4982 

3728  (8) 

4939  (3) 

13.  Lauterbach  1675 

1427  (15) 

1594(14) 

i Hingen 

3678 

5218  (4) 

2760  (7) 

14.  Büdingen 

1577 

1350  (17) 

1390(15) 

♦ . Alsfeld 

3666 

2037  (12) 

2293(11) 

15.  Bensbeim 

1495 

3295  (8) 

1681  (13) 

T.  Friedberg 

2949 

2473  (11) 

2673  (s) 

16.  Erbach 

1375 

1806  (14) 

1981  (12) 

8.  Giessen 

2630 

2920  (10) 

1240(17) 

17.  Dieburg 

1273 

1404  (18) 

1293(16) 

9.  Heppenheim  2438 

3135  (9) 

2440(10) 

18.  »Schotten 

885 

682  (18) 

703  (18) 

Der  leichteren  Vergleichung  wegen  ist  in  vorstehender  Reihe 
der  Zahl  der  Einwohner,  auf  welche  1888  und  1887  eine  Zwangsver- 
insserung  fallt , in  Klammern  die  entsprechende  Ordnungsnummer, 
welche  dem  Kreis  im  Jahr  1888  bezw.  1887  zukommt,  beigefligt  worden. 

Nicht  in  allen  Fällen  von  Zwangsveräusserungcn,  wenn  auch  in 
der  Mehrzahl  der  Fälle,  wurde  das  ganze  liegen  Schaft  liehe 
Vermögen  der  Schuldner  betroffen.  Im  Jahr  1889  kam  nämlich 
in  98  Fällen  = 2f>,s  Procent,  1888  in  107  Fällen  = 28, s Procent,  1887 
in  130  Fällen  = 31, s Procent  nur  einTheil  desselben  zur  Veräusse- 
mng.  In  wieviclen  Fällen  das  ganze,  bezw.  ein  Theil  des  liegenschaft- 
liehen Vermögens  von  Eandwirthen,  von  Gewerbetreibenden  und  von 
sonstigen  Personen  veräussert  wurde,  geht  ans  den  Tabellen  hervor. 
Danach  wurde  von  der  liegenschaftliehen  Zwangsveräusserung  be- 
troffen: 


das  ganze  Vermögen  nur  eia  Theil 


1889. 

1888. 

1887. 

1889. 

1888. 

1887. 

absol. 

abeol. 

aheol. 

abeol. 

abtHil. 

abeol. 

Zahl  in 

Zahl  in 

Zahl  in 

Zahl  in 

Zahl  in 

Zahl  in 

der  Proc. 

der  Proe, 

der  Proc. 

der  Prcc. 

der  Proc. 

der  Proc. 

Fälle. 

Falle. 

Falle. 

F»lo. 

Fälle. 

Fälle. 

von  Luidwirthen 

52 

59,8 

49 

56,3 

48  49,5 

36  40,2 

38  43,7 

49 

50,5 

Gewerbetreibenden 

218 

78,7 

196 

76,6 

199  72,0 

59  21.3 

60  23,4 

74 

27,1 

Sonstigen 

19 

82,6 

22 

71,0 

32  82,1 

4 17,4 

9 29,0 

7 

17,9 

289 

74,7 

267 

71,4 

279  68,2 

98  25,3 

107  28,6 

130 

31,8 

Der  Schätzungs werth  der  veräusserten  Liegenschaften  be- 
trag im  Jahr  1889  949000  im  Jahr  1888  1 002528  M.,  im  Jahr 
1887  1 276138.*.;  der  Erlös  aus  den  Zwangsveräusseningen  im  Jahr 
1889  892160  .ft  = 94,0  Procent  des  Schätzungswerths,  im  Jahr  1888 
920276  .*.  = 91, s Procent,  im  Jahr  1887  1 183<i44  = 92,s  Procent 

des  Schätzungs  werths.  Blieb  demnach  in  jedem  der  genannten  Jahre  der 
Erlös  im  Ganzen  hinter  dem  Schätzungswerthe  zurück,  so  wurde  dieser 
doch,  wie  die  Zusammenstellungen  zeigen,  in  einzelnen  Theilen  des 
Landes  von  dem  Erlös  übertroffen,  während  in  anderen  sich  noch  ein 
grosserer  Ausfall  gegen  den  Schätzungswerth  im  Allgemeinen  ergab. 
Ob  und  wo  dieses  Ergebniss  die  Folge  zu  hoher  oder  zu  niedriger 
.Schätzung  oder  mangelnder  concurrirendcr  Käufer  oder  Kaufkraft 
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ist,  muss  dahin  gestellt  bleiben.  — Die  Steuerkapitalien  der  veräus- 
serten  Liegenschaften  berechneten  sich  im  Jahr  18*11  auf  91t®  M , itu  | 
Jahr  1888  auf  8807  A,  im  Jahr  1887  auf  10737  Jl  Auf  1 .#  Grund- 
steuerkapital  kamen  daher  an  Schätzungswerth  im  Jahr  1889  104 , 
im  Jahr  1888  113.«.,  im  Jahr  1887  119  A. ; an  Erlös  im  Jahr  1889 
98  A,  im  Jahr  1888  104.#,  im  Jahr  1887  110  A In  Procenten  des 
Erlöses  betrugen  die  Grundsteuerkapitalien  der  veriiusserten  Liegen- 
schaften demnach  im  Jahr  1889  1,02,  im  Jahr  1888  O.se,  im  Jahr 
1887  0,»i. 

In  Hinsicht  der  Ursachen  der  Zwangs verSussemngen , bezw. 
der  Nothlage,  welche  dieselben  herbeigeführt  hat,  sollten  die  Angaben 
bei  der  Erhebung  thunlichst  kurz  und  bestimmt  gefasst  werden.  Wo 
mehrere  Ursachen  zur  Zwangs  veriiusserung  führten,  von  denen  eine 
als  Hauptursache  kenntlich  zu  machen  war,  sind  alle  Angaben,  jedoch 
in  der  Weise  verwerthet  worden,  dass  die  Haupt-  und  Nebenursachen 
auseinander  gehalten  wurden.  Für  jede  Zwangsverüusserung  ist  eine 
Hauptursachc  angegeben.  Demnach  sind  es  deren  im  Jahr  1889  387, 
im  Jahr  1888  374,  im  Jahr  1887  409.  Nebenursaehen  sind  im  Jahr 
1889  256,  im  Jahr  1888  247,  im  Jahr  1887  239  angeführt.  Ueberhaupt 
sind  also  im  Jahr  1889  042,  im  Jahr  1888  021  und  im  Jahr  1887  048 
ursächliche  Angaben  über  Zwangsveräusserungen  gemacht  worden. 
Hiervon  beziehen  sich  auf  Lantlwirthe  im  Jahr  1889  142,  im  Jahr  1888 
100,  im  Jahr  1887  100;  auf  Gewerbetreibende  und  sonstige  Personen 
ini  Jahr  1889  500,  im  Jahr  1888  455,  im  Jahr  1887  482. 

Der  Uebersichtlichkeit  wegen  sind  die  Ursachen  der  Zwangs- 
veräussemngen  beim  Zusammenstcllen  in  9 Gruppen  zusammcngefa.«st 
worden,  welche  in  Tabelle  1.  oben  jedoch  nur  mit  den  entsprechenden 
Ziffern  bezeichnet  sind.  In  der  nachstehenden  Uebersicht  sind  die 
Ursachen  nach  diesen  Gruppen,  sowie  innerhalb  dieser  weiter  nach 
Arten  dargestellt.  Dabei  ist  unterschieden,  in  welchem  Betrag  diese 
Ursachen  haupt-  und  nebensächlich  bei  Landwirthen,  bei  Gewerbe- 
treibenden etc.  und  im  Ganzen  gewirkt  haben. 


Ursachen  der  Zwangsveräusserungen 
im  Jahr  1889 
bezw.  der  Nothlage, 
welche  zu  denselben  gelehrt  hat. 


| Gewerbe- 

Landwirthe.  treibende  und  Im  Ganzen. 
Sonstige. 


H 


s 2 
N S 


I Ungünstige  Ernten 
Brand,  ungenügende  Brand- 

Natnrereignisse.  I Versicherung  • • • 


1 1 2 1 . . .11 

112  1.1  2 


1 

1 


o 

3 


Or5 


ty  Google 


ln  Prorwnten 

I'  OoXMIUlUlfttlll. 


4? 


tuthen  der  Zw.-uigsveränsserungen 
im  Jahr  1889 
bezw.  der  Nothlage, 
rek'be  in  denselben  geführt  hat. 

Ungünstige  Zeitverhftlt- 
nisse,  Mangel  an  Arbeit 
und  Verdienst  . 

Sinken  der  Preise,  niedrige 
Arbeitslöhne,  Gering- 
werthigkeit  des  Grund- 
besitzes   


IL 

Uttsetw 

yWaitjt. 


UL 

'uiliei- 

iitsw«  as4 

mürit. 


V crfrühtc  oder  unbesonnene 
Ehescbliessung  und 
Selbstständigmachung 
Zahlreiche  Familie 
Krankheit  (eigene  oder  in 
der  Familie) 
Arbeitsunfähigkeit,  Alter 
Todesfall  in  der  Familie  . 
Ungünstige  Familien  Ver- 
hältnisse .... 


[?. 

tfratiifigt 

wuiitt 

fcrukuc. 


Ungünstige  Uebeniahine 
(hoher  Gutsanschlag, 
hoher  Auszug) 
Rrb&useinandersetzung 


\ i Ungünstiger  Kauf,  i'iber- 
I massiger  Kauf,  Kauf 

I ohne  Vermögen 

Kitltigt  • Mangel  an  Betriebskapital 
Lwrftffytip  * Uukenntn  iss  des  Geschäfts 

I 


n. 

ntiiHrtei 

til 

fr*ffaHrto 
lä'-t  kia 
kUuok. 


Schlechter  Gang  des  Ge- 
schäfts ... 
Geschäftsverluste 
Verfehlte  .Speculation 
Viehsterben 

Bauten  und  Geworbcan- 
lagen  .... 
Bürgschaftsleistung 
Processe  , Process-  und 
Untersuchungskosten 
Viehhandel  .... 


i 

Gewerbe-  \ 

Landwirtlie. 

treibende  und! 

Im  Ganzen. 

nt 

11 

Sonstige. 

u 

— s 

3 ^ 

A d 

5 J 

aji 

41 

s 

. © 
a 5 
m a 

A © 

Sri 
= - 
* 3 

A © 

© T 

3 

. © 
8 5 

« a 

' s> 

i? 

H 

• s 

3 

. © 

0 a 
N 3 

*5 

s? 

= s 

5 

= s 

* 

© 

ra 

4 

4 

8 1 

35 

9 

44 

39 

13 

52 

8,1 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

2 

3 

0,4 

5 

5 

10 

35 

10 

45 

40 

15 

55 

8,6 

2 

3 

5 

1 2 

2 

4 

4 

6 

9 

1,4 

3 

2 

2 

11 

13 

2 

13 

15 

2,3 

7 

4 

11 

26 

14 

40 

33 

18 

51 

8,0 

1 

1 

2 

*2 

2 

4 

3 

8 

0 

0^9 

1 

1 

7 

5 

12 

7 

G 

13 

2,0 

2 

2 

4 

4 

4 

_8_ 

G 

6 

12 

1,9 

12 

13 

25 

43 

38 

81 

65 

51 

106 

m, 6 

11 

2 

13 

15 

9 

24 

26 

11 

37 

1 

1 

2 

1 

1 

2 

0,3 

11 

2 

13 

16 

10 

20 

27 

12 

39 

6,1 

4 

4 

12 

6 

18  ; 

16 

0 

22 

6 

3 

9 

22 

19 

41 

28 

22 

50 

7,3 

2 

2 

11 

4 

15 

11 

6 

17 

2,6 

10 

5 

15 

45 

29 

74 

55 

34 

89 

t'Sji 

4 

1 

5 

4 

1 

6 

0,3 

, 

1 

1 

1 

1 

0,2 

1 

1 

3 

4 

7 

4 

4 

8 

V 

1 

1 

1 

» 

2 

2 

0,3 

1 

1 

2 

5 

7 

2 

0 

8 

lf 

1 

1 

3 

1 

4 

4 

1 

5 

oj 

2 

2 

1 

1 

2 

1 

3 

4 

0,6 

1 

2 

3 

Ll 

2 

3 

0,6 

2 

4 

6 

14 

10 

30 

10 

20 

36 

5,6' 
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VII. 

Ansbenlang 
der  I nfahigkeit 
oder  Notbltgf 
dnrrh  Andere. 


VIII. 

Inmittelbarr 

eipene 

Aenrliiildiin». 


IV. 


r Zwangsveriiusserungen 
m Jahr  1889 

Landwirt  he. 

Gewerbe- 
treibende und 
Sonstige. 

Im 

Ganzen. 

r.  der  Nothlage, 

' d 

jL  jj 

. * 

A » 1 6 S 

&-=  Jj=  , £ 

, J 

denselben  geführt  hat. 

■°  a 
- “ 

S SS 

N 6 

Z V 

■f  « 

Ä | 

ft  5 

« 

= 1*2  1 

/.  £ 

m 

Unredlicher  Handel 
Ausbeutung  der  Notldnge 

3 

3 

2 2 

5 

>> 

durch  Handelsleute 

3 . 3 

3 

3 

3 

3 

6 . 5 

« 

8 

Triigheit,  Arbeitsscheu 

3 

11 

14 

1 1 22  33 

14 

33 

47 

Nacldilssigkeit  . 

2 

1 

3 

9 9 18 

ii 

10 

21 

Schlechte  Haushaltung 
Mangelnde  Umsicht  und 

30 

7 

37 

92  32  124 

1 22 

39 

101 

Energie 

2 2 

2 

2 

Genusssucht  .... 

2 

1 

3 

8 10  18 

10 

11 

21 

Trunksucht  .... 

1 

4 

5 

13  18  31 

14 

2*2 

36 

.Spielsucht 

1 1 

1 

1 

Streit-  und  Processsucht  . 
Ehelicher  Unfrieden,  Ehe- 

4 

4 

4 2 0 

8 

2 

10 

Scheidung  ... 

Vergehen  und  Verbrechen 

1 

1 

2 1 3 

2 

o 

4 

bezw.  Straferstehung  . 

1 

i 

2 2 

B 

3 

43 

*5 

GS 

141  07  23S 

184 

122 

300 

Unbekannt  

Im  Ganzen  . 

87 

55 

142 

300  200  500 

387 

255 

042 

'*■ 

j, 


;j 

<< 

- V 


Das  procontuale  Verhältniss  der  Haupt-  und  Neltenursaelien  der 
Zwangs  vcriinssorungen  stellt  sieh  nneli  Gruppen,  unter  Berück- 
sichtigung  des  Hauptberufs,  in  den  Jahren  1887,  1888  und  1KW3 
folgendem)  assen : 


Gruppen 

Her 

Ursachen  der  Zwangs- 
veräusseningen. 


I.  Naturereignisse  . 


II.  Allgemeine  Verhältnisse 


III.  Familionvcrhi'dtnieso  um! 
Krankheit  , , . 


fluifÄ4oj  ‘-H 


A ® 

3 ? 

Jl 

1 c 

= s 
N S 

' c 

5 $ 

s A 

i * 

äl 

i 

1 zl 

C 

* 1 
ln 

s 

* i 

in  °o 

it 

— w 

s 

1889 

0,7 

0,7 

1,4 

0,2 

0,2 

0,3 

1888 

0,6 

1,8 

2,4 

04! 

1887 

2.4 

2,4 1 

0,2 

1,3 

1,5 

0.2 

1889 

•V 

3,5 

7,0 

7,0 

2,0 

9,0 

6,2 

1888 

1,2 

2,4 

3,6  | 

ä,l 

1,5 

0,6 

4,0 

1887 

2,4 

0,6 

3,0 

5,2 

1,0 

0,2 

4,5 

1889 

8,5 

9,2 

17,7 

8,6 

7,6 

10,2 

8.6 

1888 

4,2 

4,2 

8,4  ! 

11,7 

7,9 

19,6 

9,7 

1887 

3.6 

3,0 

6,6  ! 

9,5 

5.4 

14,9 

8,0 

Digitized  by  Google 


49 


Gruppen 

der 

Landwirthe. 

Gewerbetreibende 
und  günstige. 

Iru 

Ganzen. 

' * 

|*| 

(3 
, O 
9 3 

A 39 

a S 

1*5 

ä 

• ® 
9 S 

A ® 

c 

i * 

0 3 

Ursachen  der  Zwangs- 

H 

*5 

NJ  3 

1 2 

*5 

N | 
n 

H 

n 

n a 

«t 

veränssertmgen. 

in  °o 

in°o 

in  ° o 

Unfreiwillige  ungii  wstige  Uebcr- 

nxbme  .... 

1889 

1888 

1887 

7,8 

3,« 

5,4 

i.« 

1,* 

9,2 

3.6 

6.6 

3,2 

1,0 

2,7 

2,0 

0,2 

1,0 

5,2 

1,8 

3,7 

4,2 

2,1 

3,4 

1,9 

0,2 

1,1 

6,1 

2,3 

4,5 

Freiwillige  ungünstige  oder 
leichtfertige  UeDornahme 

1889 

1888 

1887 

7,0 
15, 7 
7,3 

3,5 

6,0 

4,8 

10,5 

12,7 

12,1 

9,0 

5,9 

11,0 

6,8 

4,4 

3,9 

14.8 
10,3 

14.9 

8.5 

6,1 

10,0 

5,3 

4,8 

4,2 

13.8 

10.9 
14,2 

L Verschuldetes  und  unverschul- 

1889 

1,« 

2,8 

4,2 

2,8 

3,2 

6,0 

2,3 

3,1 

5,6 

detes  Unglück  beim  Gesehäfts- 

1888 

5,4 

4,3 

9,7 

7,0 

2,7 

9.7 

6,6 

3,1 

9,7 



1887 

8,5 

3,0 

11,5 

■M 

4,6 

8,8 

5,2 

4,8 

9,4 

L Ausbeutung  der  Unfähigkeit 

1889 

1888 

2,1 
3 0 

1 *J 

2,1 
4 2 

1,0 
O 4 

1,0 
0 4 

1,3 
1 1 

0 4 

1,3 

1 \ 

«xier  Nothlage  durch  Andere 

1887 

1 |2 
0,ß 

3,0 

0,8 

0,2 

1,0 

*7* 

1,2 

U,4 

0,3 

1,5 

1.  Unmittelbare  eigene  Ver- 
schuldung 

1889 

1888 

30,3 

27,7 

17.6 

27.7 

47,9 

55,4 

28,2 

31,4 

19,4 

20,2 

47.6 

5 1 .6 

28,7 

30,4 

19,0 
22  2 

47,7 

52,6 

1887 

28,9 

25,9 

54,8 

30,7 

17,9 

48,6 

30,3 

19,9 

50,2 

1889 

# 

L rubekannt 

1888 

1887 

0,4 

0,4 

0,3 

0,3 

1889 

61,3 

38,7 

1 00, o 

60,0 

40,0 

100,0 

60,3 

39,7 

100,0 

1 ui  Ganzen 

1888 

52,4 

47,8 

100,0 

63,1 

36,9 

100,0 

60,2 

39,8 

1 00 ,0 

1887 

58,5 

41,5 

100,0 

64,7 

35,3 

100,0 

63,1 

36,9 

100,o 

ln  den  in  Keile  stehenden  drei  Jahren  hat  mithin  unter  den  Ur- 
sachen am  häufigsten  die  unmittelbare  eigene  Verschuldung,  im  be- 
sonderen schlechte  Haushaltung,  Trunk-  und  Genusssucht,  Trägheit, 
Arbeitsscheu,  Nachlässigkeit,  in  48—53  Fällen  unter  je  100,  zur  licgen- 
schaftlichen  Zwangsverüussening  geführt.  Sodann  trugen  Krankheit 
and  ungünstige  Familienverhältnisse  mit  13—17  Procent  erheblich 
znr  Nothlage  bei,  nächstdem  folgen,  der  Häufigkeit  nach,  als  Ursache 
der  Zwangsveriiusserung,  freiwillige  ungünstige  oder  leichtfertige 
l'cbernahme  von  I.iegenschaften  und  Geschäften  mit  11 — 14  l’rocent, 
sowie  Unglück  beim  Geschäftsgang,  das  gleichfalls  grossentheils 
als  selbstverschuldetes  anzusehen  ist,  mit  <i — 10  Procent.  Ungün- 
stige Zeitverhältnisse  mit  5—9  Procent  und  unfreiwillige  ungünstige 
Geschäfts-  oder  Gutsübernahme  (Ucbemahmc  eines  übermässig  Indien 
.Schuldenstandes,  eines  unverhiiltnissmässig  hidien  Auszugs,  über- 
mässige Herausgaben  etc.)  erscheinen  mit  2 —6  Procent  in  nicht  sehr 
hohen  Beträgen.  Die  Ausbeutung  und  Uebervortheilung  durch  Andere 
(insbesondere  beim  Viehhandel)  tragen  mit  1—2  Procent,  Natur- 
ereignisse ebenfalls  mit  nur  1—2  Procent  zur  Nothlage  bezw.  Zwangs- 
veräusserung  bei. 

Im  Nachstehenden  ist  gruppenweise  die  Häufigkeit  des  Vorkom- 
mens der  Ursachen  der  liegenschaftlichen  Zwangsveräusserungen 

* 
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in  proeentualem  Verhältniss  zu  der  Gesammtzahl  der  Ursachen  in 
Hessen  und  Baden,  in  welchem  schon  seit  INS-»  Erhebungen  ähnlicher 


Art  wie  in  Hessen  angestellt  werden,  in 

den  Jahren  1887 

, 1888  und 

1889  gegenübergestellt. 

Von  je  100  Ursachen  überhaupt  entfielen 

auf 

in 

Hessen 

in  Baden 

18897 

1888. 

1887. 

1889. 

1888. 

1887. 

1.  Naturereignisse  ...  0,5 

0,0 

1,7 

■M 

4,9 

5,4 

II.  Allgemeine  Verhältnisse  8,5 

5,8 

5,4 

3,0 

3,t 

4,0 

III.  Familien  Verhältnissen.  Krankheit  10,5 

10,0 

12,8 

12,7 

10,3 

7,9 

IV.  Unfrei  will,  ungünst.  Uebernalune  (>,i 
V.  Freiwillige  ungünstige  oder  leicht- 

2,3 

4,5 

5,9 

0,5 

9,8 

fertige  l ‘ebernahine  . 13,8 

10,9 

14,2 

17,3 

10,3 

l.V 

VI.  Verschuldetes  u.  unverschuldetes 

Unglück  heim  Geschäftsgang  5,6 

9,7 

9,4 

12,9 

14,5 

14,8 

VII.  Ausbeutung  der  Unfähigkeit  oder 

Not  hinge  durch  Andere  1,3 

1,5 

1,5 

-.7 

2,0 

1.0 

VIII.  Unmittelbare  eigene  Verschuld.  47,7 

52,0 

50,2 

41, 8 

42,4 

41.2 

IX.  Unbekannt  .... 

0,3 

0,1 

0,1 

Im  GAu/.en  100,0 

100,0 

1 00,0 

10U.O 

100,0 

100/) 

2.  Die  Eintragungen  und  Löschungen  bezüglich  des  auf  dem 
Grundbesitz  ruhenden  Schuldenstandes  In  den  öffentlichen 
Büchern  im  Jahr  1889. 

a.  Eintragungen. 

Im  Jahr  1889  wurde  mit  den  Erhebungen  über  die  Eintragungen 
der  .Schulden  auf  Liegenschaften  fortgefahren.  Es  wurden  wie  in 
den  Vorjahren  in  Betracht  gezogen:  in  den  Provinzen  Starken- 
burg und  0 be rh essen  die  Eintragungen  der  frei  w i 11  i g en  d.  h. 
der  vertragsmiissigen  und  der  durch  letztwillige  Verfügung  begründeten 
Hypothek  en,  die  Eintragungen  von  gesetzlichen  Hypotheken 
der  Gläubiger,  welche  Zwangsvcräusserungen  von  Liegenschaften 
erwirkt  haben  und  die  Einschreibungen  von  durch  beschränkten  Ein- 
trag im  Mutationsverzeichniss  bozw.  Grundbuch  gesicherten,  in  be- 
stimmten Geldbeträgen  zu  leistenden  Kauf-  und  Anschlagsgel- 
dern  und  Herausgaben:  in  der  Provinz  Rheinhessen  die  Ein- 
tragungen vertragsiuässigcr  Hypotheken  (hypotheques  con- 
ventionelles)  und  die  Eintragungen  derjenigen  im  Hypothekenregister 
eingeschriebenen  Vorzugs-  und  Hypothekenrechte  aus  Kauf- 
schi llingen  und  Gleichstellungsgeldern  (Art. 2103 c. c.),  bei 
welchen  die  zugesicherte  Leistung  in  bestimmten  Geldbeträgen  aus- 
gedrückt ist.  Dagegen  blieben  die  Eintragungen  der  in  die  Hypo- 
thekenbücher von  Khcinhcssen  aufgenonuuenen  gerichtlichen  Hypo- 
theken im  Jahr  1889,  wie  bereits  in  den  Jahren  1888,  1887  und  1888 
ausser  Berücksichtigung,  da  sich  ergeben  hatte,  dass  der  Werth 
des  durch  die  dieserhalb  aufzustellenden  Tabellen  gewonnenen 
Materials  im  Verhältniss  zu  der  darauf  verwendeten  Arbeit  zu 
gering  war. 
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Die  Tabelle  II.  stellt  die  Ergebnisse  der  Erhebungen  über  die 
Eintragungen  der  Schulden  auf  Liegenschaften  in  dem  Jahr  1889  in 
den  Kreisen,  den  Provinzen  und  den  fünf  Städten  mit  mehr  als  10000 
Einwohnern  dar.  Wegen  der  Verschiedenheit  der  gesetzlichen  Be- 
stimmungen und  Einrichtungen  in  den  Provinzen  Starkenburg  und 
Oberhessen  von  denjenigen  der  Provinz  Rheinhessen  konnte  sieh  die 
weitere  Concentrimng  der  Ergebnisse  nicht  auf  das  ganze  Land, 
vielmehr  nur  auf  die  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  zusam- 
men erstrecken;  diesen  stehen  die  Ergebnisse  für  die  Provinz  Bhein- 
hessen  gegenüber.  Nur  die  Zahl  der  Eintragungen  überhaupt  und 
die  Kapitalbeträge  der  Belastung  im  Ganzen  konnten  auch  für  das 
(irossherzogthum  zusammengefasst  werden.  Die  Angaben  sind  nach 
dem  Erwerb  oder  Beruf  der  Eigenthiiiner  der  belasteten  Liegenschaften 
bezw.  Schuldner,  je  nachdem  sic  ausschliesslich  oder  vorzugsweise 
der  Landwirthschaft  oder  den  Gewerben  (auch  dem  Verkehr  und 
Handel)  oder  sonstigen  Erwerbs-  und  Standesklassen  angeboren, 
unterschieden. 

Im  Folgenden  werden  die  hauptsächlichsten  Ergebnisse  der  Zu- 
sammenstellung für  das  Jahr  188!»  hervorgehoben. 

Es  betrug  die  Zahl  der  Einträge  im  Jahr  1889  im  Gross- 
herzogthum  33408  (gegen  34479  im  Jahr  1888).  Hiervon  entfielen 
auf  die  Provinz  Starkenhurg  10799  (10  820)*),  auf  Oberhessen  11328 
(11311;  und  auf  Rheinhessen  11281  (12348).  Nach  der  Art  der  Ein- 
schreibungen kamen:  auf  freiwillige  Hypotheken  in  Starkenburg 
2108  |229G),  in  Oberhessen  1324  (1103);  auf  gesetzliche  Hypotheken 
der  Gläubiger,  welche  Zwangsveräusserungen  von  Liegenschaften  er- 
wirkt haben:  in  Starkenburg  337  (392),  in  Oberhessen  402(305);  auf 
Eintragungen  von  Kauf-  und  Anschlagsgeldem  und  Herausgaben:  in 
Starkenburg  8354  (8132).  in  Oberhessen  9002  (9843);  in  Rheinhessen 
auf  vertrag» massige  Hypotheken  1777  (1755),  auf  Eintragungen  von 
Vorzugs-  und  Hypothekenrechten  aus  Kaufschillingen  und  Gleich- 
stellnngsgeldern  9504  (10598).  Hiernach  treten  von  den  verschiedenen 
Arten  von  Schuldbeträgen  im  Jahr  1889,  wie  in  den  Vorjahren,  die 
Eintragungen  von  Kauf-  und  Anschlagsgeldem  und  Herausgaben  zu- 
meist in  der  Provinz  Oberhessen,  und  von  Vorzugs-  und  Hypotheken- 
rechten aus  Katifsciiillingen  und  Glcichstellungsgeidern  in  der  Pro- 
vinz Rheinhessen  mit  besonders  starken  Beträgen  hervor,  wälirend 
die  Einschreibungen  von  gesetzlichen  Hypotheken  der  Gläubiger, 
welche  in  den  Provinzen  Starkenhurg  und  Oberhessen  Zwangs- 
veräusserungen  von  Liegenschaften  erwirkt  haben , am  meisten 
zurfiekatehen. 

Hinsichtlich  des  Berufs  der  Schuldner  betrafen  die  Einträge 
1*940  (19  764)  Landwirthc,  12903  (12904)  Gewerbe-,  Handel-  und  Ver- 
kehrtreiliende  einscld.  Taglöhner,  1505  (1751)  sonstige  Personen.  Die 

(Fortsetzung  auf  S.  08.) 

*)  Die  in  Klammern  gesetzten  Zahlen  beziehen  sich  von  hier  an 
durchgängig  auf  das  Jahr  1888. 
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Tab.  II. 


Eintragungen  bezüglich  des  auf  dem  Urundbesitx 


Kreise  etc., 
in  welchen  das  Qruud- 
eigentbum  belegen 

L Eintragungen  freiwilliger  Hypotheken 

O 

fcJO 

K apit  albe  trag  der  Schuld,  mit  Unter- 
scheidung der  E u t s t e h u u g s u r s a c h e n. 

Ar»  der 

Ul 

und 

Hauptberuf 

der  Schuldner. 

S 

2 

u 

o> 

rs 

Darlehen. 

bürgs.-haft 

oder 

Sicherheit«- 

lointung. 

Sonstige 

Ur- 

sachen. 

Zusammen. 

9» 

S 

3 

3 

® 

Land- 

«rirth- 

üshaftL 

GelAnd«. 

Wi 

& 

M. 

Ji 

Zahl. 

ha 

tu 

1.  Prov.  Starkenburg. 

1.  Kr.  Darmstadt. 

Lamhvirtlie 

40 

133  685 

10  947 

9 522 

154  154 

1 1 

34^7 

Gewerbetreibende 

3 040  819 

90  694 

3 131  513 

316 

58,1« 

Sonstige  .... 

5 8 

437  679 

437  679 

56 

2.se 

Zusammen 

4 11 

3 612  183 

101  641 

9 522 

3 723  346 

383 

95  A» 

2.  Kr.  Bensheim. 

Lamhvirtlie 

1 1*.) 

304  306 

20  680 

1 107 

326  093 

55 

144  Al 

(«ewerbetreibende 

541  337 

88  490 

1 0 625 

640  452 

100 

C8A* 

Sonstige 

12 

37  900 

1 4 260 

52  160 

10 

3A& 

Zusammen 

;t:i4 

883  543 

123  430 

1 1 732 

1 018  705 

225 

217,31 

3.  Kr.  Dieburg. 

Lamhvirtlie 

57 

132  G98 

3 000 

135  698 

42 

71.91 

Gewerbetreibende 

H'.l 

192  844 

1 1 525 

204  369 

81 

52,7! 

Sonstige  ... 

7 

16  790 

16  790 

5 

3,0» 

Zusammen 

1 1-,;', 

342  332 

14  525 

• 

356  857 

131 

127,« 

4.  Kr.  Erbach. 

Lamhvirtlie 

33 

46  174 

5 922 

52  096 

20 

48,4» 

56, 

(«ewerbetreibende 

113 

122  758 

23  400 

146  158 

102 

50A* 

Sonstige  ... 

8 

1)  000 

9 000 

7 

4,1* 

Zusammen 

154 

177  932 

29  322 

. 

207  254 

129 

103,51 

6.  Kr.  Gross-Gerau. 

Landwirt  he 

103 

236  452 

8 107 

3 005 

247  564 

68 

72,0? 

Gewerbetreibende 

l :$*.» 

391  080 

24  000 

2 700 

417  780 

125 

39.« 

Sonstige  .... 

5 

10  793 

. 

10  793 

3 

1A* 

Zusammen 

247 

638  325 

32  107 

5 705 

676  137 

196 

113,11 

8.  Kr.  Heppenheim. 

Landwirt  ho 

113 

310  756 

21  209 

337  965 

91 

242.36 

(«ewerbetreibende  . 

1 35 

201  204 

48  604 

37 

339  905 

100 

117.41 

Sonstige  .... 

10 

20  250 

4 943 

25  193 

9 

4.6» 

Zusammen 

357 

628  270 

74  756 

37 

703  063 

200 

364,40 

7.  Kr.  Offen  bach. 

Landwirthe 

107 

219  202 

864 

220  066 

86 

106,94 

Gewerbetreibende 

375 

2 744  192 

41  600 

2 785  792 

356 

H5,t» 

.Sonstige 

30 

178  810 

r,  ooo 

• 

184  810 

30 

7A1 

Zusammen 

513 

3 142  204 

48  464 

. 

3 190  668 

472 

229,» 
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sh.  Hessen  ruhenden  Srhnlden*tandes  im  Jahr  1889. 
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Tab.  II.  (Fortsetzung.) 
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Kreise  etc., 
in  welchen  «las  Grund- 
eigen  t hum  belegen 


I.  Eintragungen  freiwilliger  Hypotheken 


Kapital  betrag  der  Schuld,  mit  Unter- 
scheidung der  K n t s t e h u n g 8 u r s a c li  e n. 


und 

Hauptberuf 

der  Schuldner. 

u 

— 

Darlehen. 

Uürg>H-haft 

oder 

SkherhoiU- 

loistunj,'. 

Sonstige 

Ur- 

sachen. 

Zusammen. 

o 

'S 

5 

j= 

üi>4- 
wirth- 
8 haftl. 

s: 

M 

A 

.# 

Zahl 

ha 

Se.  1.  Prov.  Starkenburg. 

Laudwirthe 

'>77 

1 38!)  273 

70  729 

13  034 

1 473  036 

373 

721.0 

Gewerbetreibende 

1 1*>] 

7 321  20  1 

328  313 

13  362 

7 665  969 

1 243 

502,7» 

Suustigc 

1 :tn 

7 1 1 222 

25  203 

736  425 

120 

27,11 

Zusammen 

>10H 

9 4 2 1 7 #9 

424  245 

20  000 

9 876  030 

1 730 

125  lrV 

II.  Prov.  Oberhessen. 

8.  Kr.  Qiessen. 

Laudwirthe 

112 

2 1 3 «90 

8 330 

222  220 

76 

1.73,1? 

Gewerbetreibende 

J * > 

I 123  020 

08  050 

1 221  070 

228 

80.1» 

Sonstige 

24 

130  620 

7 001 

146  711 

22 

17.« 

Zusammen 

n; 

1 1 7*1  530 

113  477 

1 500  007 

320 

256,3t 

9.  Kr.  Alsfeld. 

laandwirtlie 

74 

156  091 

8 100 

104  101 

52 

2202» 

02ä 

Gewerbetreibende 

29 

19  007 

1 240 

695 

21  602 

26 

Sonstige 

5 

1 900 

3 100 

5 300 

3 

3,» 

Zusammen 

lt»8 

177  1158 

12  740 

005 

101  003 

81 

239,70 

10.  Kr  Büdingen. 

Laudwirthe 

151 

258  495 

10  371 

87 

2*18  053 

101 

130.?» 

Gewerbetreibende 

;>3 

78  410 

78  410 

40 

16.17 

Sonstige 

6 

1 7 493 

17  493 

4 

3,N 

Zusammen 

210 

354  398 

10371 

87 

364  856 

145 

157.0* 

11.  Kr.  Friedberg. 

Laudwirthe 

j.ii; 

425  932 

25  6 18 

480 

452  tlOO 

124 

254.11 

Gewerbetreibende 

1 .V, 

444  854 

21 1 453 

7 7 19 

004  050 

113 

58,5t 

Sonstige 

24 

210  905 

15  930 

232  835 

21 

223« 

Zusammen 

1 087  t>91 

253  031 

8 229 

1 348  051 

258 

335, W 

12.  Kr.  Lauterbach. 

Laudwirthe 

•»7 

io«;  680 

7 702 

114  388 

62 

291.31 

Gewerbetreibende 

30 

05  707 

05  797 

27 

5320 

Sonstige  ... 

Zusammen 

0 1 

172  483 

7 702 

1 80  1 85 

89 

344,0** 

13.  Kr.  Schotten. 

Laudwirthe 

85 

100  272 

1 746 

105  018 

53 

183,01 

Gewerbetreibende 

30 

22  568 

955 

23  523 

20 

26^0 

Sonstige  .... 

6 

1 1 500 

9 515 

21  015 

5 

1.76 

Zusammen 

130 

131  340 

15  210 

1 49  556 

78 

212,27 

Art  der 


. i 
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19  157  28  249 


93,331  10,00  0,87  104,001 


92  173  135  265  10.  200,77  23, ft»  1,22  315,«« 


32  330  33  133 


8 461  13  037 

32  273  32  191 

2 753  3 205 


3 717  0 058 

2 002  3 033 

476  952 

10  215  15  853 


3 563  6 002 

2 703  3 233 


3 237  0 238 


6150  12  928  18 

7 339  0 387  31 


3,51  0,23 


387,81 

33,87 

1,89  i 323,37 

48,*l 

0,07  48,91 

49,14 

0,21 

49,35 

3,25 

3,25 

101,23 

0,21 

0,07  iO  1,51 

62,06 

0,18  62,22 

I.'mh; 

45,06 

0,70 

. 0,70 

108,72 

0,16  108,8* 

10.73 

10,73 

4.82 

4,82 

1 5,35 

1 5.35 

1 3,03 

1 3,03 

14,57 

14,57 

13580  22  315  30  27,«) 


1531  1813 

001  2 302 


2 532  3 115 


5 800  7 37)') 

5 981  8 376 

285  285_ 

12  086  18  137 


16,38 

0,08  0,09  16,50 

5,31 

5.31 

2 1 ,80, 

0,03  0,09  21.81 

42,83 

0,23  . 43,08 

27,22 

27,22 

l,18l 

1,18 

7 1 ,23 

0,23  . 71,18 
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Tab.  II.  (Fortsetzung.) 


I.  Eintragungen  frei  williger  Hypotheke*, 


Kreise  etc., 
in  welchen  das  Grund* 
eigenthum  belegen 

i.’ 

tc 

u 

Kapitalketrag  der  Schuld,  mit  Unter* 
Scheidung  der  Eutsteliuugsursacheii. 

Art  dal 
U'f 

und 

£ 

k. 

i) 

-z 

Uürgtfchaft 

odor 

Sifhorheits- 

lebttung. 

Sonstige 

Ur- 

sachen. 

O 

Hauptberuf 

der  Schuldner. 

Darlehen. 

Zusammen. 

s 

n 

-c 

L»nd- 
«irth- 
«UU.  * 
i.-Und. 

s 

M 

Jh 

Zahl. 

ha 

Se.  II.  Prov.  Oberhessen. 

Landwirthe 

1 261  366 

64  903 

567 

1 326  836 

468 

1246.«  U 

Gewerbetreibende 

1 <54  316 

311  «98 

8 444 

2 074  458 

4M 

250,63  1 

Sonstige  .... 

65 

387  418 

35  936 

423  354 

55 

46X  J 

Zusammen 

i;lm 

3 403  100 

112  537 

9011 

3 824  648 

977 

1545.71  li 

Se.l.u.  II.  Prov.  Starken- 

bürg  u.  Oberhessen. 

Landwirthe 

i ~~~ 

2 «50  639 

1 35  «32 

14  201 

2 800  472 

841 

1967,1611! 

Gewerbetreibende 

UHÖ 

9 078  610 

640  01 1 

2 1 806 

9 740  427 

1697 

753,8  1 

Sonstige  .... 

IU5 

1 098  640 

«1  139 

1 159  779 

175 

7t>4®  1 

Zusammen 

.;i  j 

12  827  889 

83«  782 

36  007 

13  700  678 

2713 

2797.«  14 

Städte  in  den  Provinzen 
Starkenburg  u.  Oberhess, 
mit  mehr  als  10000  Einw. 

(oben  einbegriffen.) 

a.  Darmstadt  mit 

Hesslingen. 

Landwirthe 

- 

52  000 

10  947 

9 522 

72  469 

6 

!•* 

Gewerbetreibende  . 

j i r 

2 819  124 

83  000 

2 902  124 

210 

11,44 

Sonstige 

5-1 

430  3711 

• 

430  379 

53 

I,»_ 

Zusammen 

: > 

3 301  503 

93  947 

9 622 

3 404  972 

269 

14,1» 

b.  Offenbach. 

Landwirthe 

• 

Gewerbetreibende  . 

I 

2 043  809 

26  000 

2 069  809 

12t 

11,® 

Sonstige  .... 

15 

138  900 

6 000 

. 

144  900 

14 

-S 

Zusammen 

1 11 

2 182  709 

32  000 

• 

2 214  709 

134 

c.  Giessen. 

Landwirthe 

1 

1 4 460 

• 

14  460 

1 

4.15 

Gewerbetreibende  . 

IW 

930  124 

31  431 

961  558 

102 

18,« 

Sonstige  .... 

13 

119  500 

2 191 

121  691 

13 

4.» 

Zusammen 

l -.V 

1 064  084 

33  625 

• 

1 097  709 

116 

26,* 

Summe  der  Städte 
a.,  b.  und  c. 

Landwirthe 

K 

6«  460 

10947 

9 522 

86  929 

7 

Gewerbetreibende  . 

451 

5 793  057 

140  434 

5 933  491 

432 

4M* 

Sonstige  .... 

82 

688  779 

8 191 

69«  970 

8C 

Zusammen 

54: 

6 5 18  29« 

159  572 

9 522 

0 717  390 

51S 

54;C 
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II.  Eintragungen  gesetzlicher  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche 
Zwangsverausserungen  von  Liegenschaften  erwirkt  haben. 


Kapital  betrag  der  Schuld,  mit  Unter- 
scheidung d.  Entsteh  uii g su r sa oh en 


i>3 

u 

C 

rs 

ec 

K 

Dar- 

lehen. 

Bürgschaft 

oder 

Sichet  hoita- 

Sonstige 

Ur- 

sachen. 

Zusam- 

men. 

"Z 

Gel&ndo. 

^ Zcuam- 

: ata. 

Land- 

wirth- 

M.’liaftl. 

GelUndc. 

Wahl. 

Sonstige 
I.iegon- 
sc  haften. 

Zusam- 

men. 

ha 

M 

Zahl. 

Iin 

ha 

ha 

Im 

1260,0 

118 

20  162 

600 

32  262 

53  021 

97 

193,87 

0,26 

0,32 

194,45 

233 

16  361 

1 000 

52  380 

70  644 

161 

1 16,82 

0,21 

147,03 

l'.Ut 

21 

1 928 

3511 

5112 

19 

5,13 

5,13 

1595,* 

102 

38  451 

2 500 

88  156 

129  110 

277 

315,82 

0,47 

0,32 

3 16,81 

2088,31 

201 

27  953 

1 901 

51  419 

81  273 

Hl 

287.20 

10.26 

0,89 

298.15 

816J8 

507 

56  995 

1 361 

111  553 

205  909 

352 

137.59 

23,85 

1,22 

162,06 

28 

1 910 

695 

35  983 

11  588 

24 

8.64 

0,23 

H.N7 

J .-J 

739 

89  858 

6 957 

231  955 

328  770 

517 

733,48 

34,84 

2,21 

769.1*8 

1.10 

. 

12.22 

18 

5 931 

13  829 

1 9 760 

1 1 

8,38 

0,3 « 

8,74 

2.0« 

1 

970 

. 

970 

1 

15,01 

19 

«901 

• 

13  829 

2t)  730 

15 

8,38 

0,36 

8,74 

l’l8» 

2 

; 

900 

900 

•> 

0,11 

0,11 

0.*7 

1 

1 650 

1 650 

1 

0,06 

0,00 

12,67 

3 

1 650 

900 

2 550 

3 

0,17 

0.17 

1,15 

• 

18,12 

23 

1 290 

22  577 

23  867 

21 

1.18 

4.18 

1JD 

15 

952 

. 

2 501 

3 153 

15 

1,36 

1 .35 

28,9s 

38 

2 212 

25  078 

27  320 

30 

5,83 

5, Kl 

ÖJ6 

12.ll 

13 

7 221 

. 

37  306 

44  527 

37 

1 2 .07 

o,:w 

1 3,33 

17 

3 572 

2 501 

6 073 

17 

1,41 

1,11 

liö^il 

60 

10  793 

• 

39  807 

50  600 

51 

14,38 

0,36 

1 1.71 

Art  der  belasteten  Liegen- 
schaften. 
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III.  Eintragungen  von  Kauf-  und 

Anschl», 

JTYlClTitJ 

in  welchen  «las  Grund* 
eigcntlium  helegen 
und 

Hauptberuf 

der  Schuldner. 

Zahl 

der 

Ein- 

träge. 

K a p i t a 1 h e t r a g der  Schuld,  mit  Untenchcidoity 
«ler  E u t s t e h u n g s u r k a c h e n. 

Kaufgeld. 

Anschlags- 

geld. 

Heraus- 

gäbe. 

Zusamnif 

M. 

A 

1.  Prov.  Starkenburg. 

1.  Kr.  Darmstadt. 

Landwirt  he 

726 

627  187 

621 H 

Gewerbetreibende  . 

;>4» 

4 181  698 

4 161 6J 

Sonstige-  .... 

63 

1 097  1 1 4 

1 4 000 

. 

111111 

Zusammen 

1333 

5 905  999 

14  000 

5913« 

2.  Kr.  Bensheim. 

Laudwirthe 

560 

824  666 

26  400 

23  923 

874  * 

Gewerbetreibende  . 

302 

754  573 

67  709 

Sonstige  .... 

35 

122  170 

. 

22  526 

in« 

Zusammen 

906 

1 701  409 

26  400 

114  158 

1 84 1 

3.  Kr.  Dieburg. 

Landwirtlu* 

785 

536  156 

44  162 

949 

581  it 

Gewerbetreibende 

69 1 

538  426 

28  74 1 

89 

5sT  2l 

Sonstige 

69 

50  606 

2 694 

292 

53  .V 

Zusammen 

1545 

1 125  188 

75  597 

1 330 

1 2«  1 

4.  Kr.  Erbach. 

Laudwirthe 

259 

358  093 

294  930 

37  845 

Gewerbetreibende  . 

405 

401  627 

206  004 

9 375 

6 t 7t 

Sonstige 

18 

13  825 

Ui 

Zusammen 

682 

773  545 

500  934 

47  220 

1321« 

5.  Kr.  Oross-Gerau. 

Laudwirthe 

798 

582  366 

12  934 

35  230 

6301 

Gewerbetreibende  . 

580 

502  241 

311  952 

23  716 

55«  i 

Sonstig«? 

41 

37  371 

2 637 

40  ( 

Zusammen 

1419 

1 121  978 

43  886 

61  583 

1 227  1 

6.  Kr.  Heppenheim. 

Laudwirthe 

205 

420  1 1 1 

193  258 

3 477 

6161 

Gewerbetreibende 

287 

592  444 

53  442 

6451 

Sonstige 

29 

55  904 

■ 

1 440 

57  j 

Zusammen 

521 

1 068  459 

246  700 

4 917 

1 326 

7.  Kr.  Offonbach. 

Laudwirthe 

766 

275  123 

1 4 822 

2 300 

292 

Gewerbetreibende 

1 106 

2 141  990 

27  197 

153  687 

2 62Ä 

Sonstige  .... 

76 

178  481 

8 605 

tg 

Zusammen 

1918 

2 895  594 

50  624 

1 55  987 

3 ifl 

1 
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und  Herausgaben. 


Mästeten  l.iegenscImttiMi. 


***•  »•  u 

»nw  ttw. 


ha 


Sonstige 
Liegen  - 
«.'haften. 

Zusam- 

men. 

Iia 

ha 

0,57 

3,7* 

152,07 

712» 

5,73 

4 .*3 

229,79 

2,03 

0,61 

301,59 

54,33 

6,7(1 

2,61 

3624* 

• 

0,o* 

178,31 
85,91 
1 2,w 

0,0t 

276,7« 

1*01 

0,33 

645,9-1 

134.2« 

42» 

1,31 

785,10 

0*io 

0,93 

166,83 

76,61 

6,39 

1,03 

249,83 

1*33 

1.10 

0.02 

429,91 
1 16,51 
12,39 

2,44 

558,81 

2*13 

0*41 

109,60 
1 30, 00 
13,7* 

2,54 

253.32 

Eintragungen 

im  Ganzen.  (1.- 

-HL) 

Zahl 

der 

Kin- 

träg»*. 

Kapital- 

betrag 

der 

Schuld. 

Art  der  belasteten  Liegenschaften. 

-3 

a 

:5 

*© 

w 

Gelände. 

Land- 

wirth- 

sehaftl. 

ÜelHndo. 

Wald. 

Sonstige 

Liegen- 

schaften. 

Zusam- 

men. 

Zahl. 

ha 

ha 

ha 

ha 

773 

781  109 

76 

178,51 

9,3* 

0,61 

188,47 

919 

7 339  388 

498 

136,61 

7,03 

4,86 

148,60 

122 

1 519  763 

100 

8,*o 

0,43 

0,07 

8,70 

1814 

9 670  560 

674 

323,35 

16,78 

5,54 

345,67 

702 

1 214  628 

164 

422,66 

51,54 

2,9* 

477,12 

563 

1 491  731 

285 

151.16 

4,80 

0,84 

156,80 

47 

196856 

27 

10,24 

0,11 

0,34 

1 0,69 

1312 

2 903  215 

476 

584,06 

56,45 

4,10 

644,61 

848 

717  734 

118 

249,6» 

9,38 

259,06 

815 

779  281 

220 

1 45,61 

90 

0,04 

1 18,70 

77 

70  882 

15 

14.50 

0,64 

15,28 

1740 

1 567  897 

353 

409,91 

13,04 

0,01 

422,99 

292 

742  964 

91 

504,43 

225,34 

1,18 

730,95 

568 

791  954 

263 

343,74 

41,98 

.1,07 

386,79 

27 

23  187 

9 

8,62 

0,78 

9.40 

887 

1 558  105 

363 

856,78 

268,10 

2,25 

1127,11 

910 

879  758 

IC, 5 

241,81 

0,73 

0,19 

242,73 

751 

999  451 

231 

144,07 

0,34 

0,93 

145,34 

16 

50  801 

6 

7,96 

7,9.1 

17M7 

1 930  010 

402 

393,88 

1,07 

1,12 

396.02 

340 

966  424 

191 

674,39 

118,61 

2,91 

795,94 

452 

997  039 

226 

225,70 

38.58 

2,47 

266,75 

41 

115  155 

21 

18.58 

1.30 

0,07 

19,95 

833 

2 078  618 

138 

918,67 

158.49 

5,48 

1082,64 

876 

512  900 

1 21 

215,12 

7.2:» 

0,01 

222.38 

1522 

5 416  301 

556 

256,51 

3,95 

2,44 

262,93 

108 

373  592 

»7 

20,86 

".:«i 

0,41 

2 1 ,78 

2506 

6 302  793 

727 

492.52 

11,71 

2,86 

507.09 

143,01 

&4JB 


»A,  39311 
IV*  0,il 


WJ«  94t 

83jo 

11,4»  0.61 


4.IJ 


I ltW.O 
73.(3 
(,*> 
114Kb" 


107.1* 
1 >Kj5 

JK» 

|216» 
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Kreise  etc., 
iu  welchen  du«  (« rund- 
eigen  t hum  helegen 
und 

Hauptberuf 

der  Schuldner. 

111.  Eintru 

jungen  von  Kauf-  und 

Anse 

Zahl 

der 

Ein- 

träge. 

K a p i t a I h e t r a g der  Schuld,  mit  Unterschei 
der  E li  t k t c h u n g s u r s a c h c n. 

Kaufgeld. 

Anschlags- 

geld. 

Heraus- 

gabe. 

Zu&ai 

j 

Se.  1.  Prov.  Starkenburg. 

Landwirthe 

4108 

3 623  702 

586  506 

103  724 

4 31 

< »ewerbetreibende 

3015 

9 4 1 2 999 

346  336 

254  570 

1001 

Sonstige  .... 

331 

1 555  471 

25  299 

20  895 

1 60 

Zusammen 

8354 

14  592  172 

958  141 

385  195 

15  93 

II.  Prov.  Oberhessen. 

8.  Kr.  Qiessen. 

Landwirt  he 

1551 

031  885 

1 19  492 

24  973 

Gewerbetreibende 

827 

1 401  199 

32  147 

9 491 

1 44 

Sonstige  ... 

93 

1 23  876 

1 4 568 

1 050 

13 

Zusammen 

2471 

2 150  900 

166  207 

35  514 

2 35 

9.  Kr.  Alsfeld. 

Landwirthe 

717 

450  227 

536  865 

159  084 

1 14 

Gewerbetreibende  . 

125 

10 1 335 

23  010 

3 000 

18 

Sonstige  .... 

1» 

12  624 

1 

Zusammen 

861 

624  186 

559  875 

102  084 

1 34 

10.  Kr.  Büdingen. 

Landwirthe  . 

1221 

57 1 306 

112  576 

1 1 890 

69 

Gewerbetreibende 

243 

322  731 

1 8 608 

7 818 

34 

Sonstige  .... 

26 

12  877 

2 000 

1 

Zusammen 

1490 

900  914 

133  184 

19  708 

1 05 

11.  Kr.  Friedberg. 

Landwirthe 

1908 

1 140  720 

102  323 

3 730 

1 24 

Gewerbetreibende  . 

659 

643  271 

48  800 

3 532 

69 

Sonstige  ... 

52 

89  004 

4 146 

9 

Zusammen 

2619 

1 872  995 

155  269 

7 262 

2 03 

12.  Kr.  Lauterbach. 

Landwirthe 

50U 

218  140 

312  721 

75  394 

60 

Gewerbetreibende 

81 

78  331 

23  641 

0 288 

10 

Sonstige  ... 

12 

23  135 

. 

. 

Zusammen 

593 

319  606 

336  302 

81  082 

73 

13.  Kr.  Schotten. 

Landwirthe 

1312 

4 1 1 548 

174  283 

28  705 

61 

Gewerbetreibende 

221 

78  947 

36  400 

ii 

Sonstige 

35 

20  945 

800 

• 

o 

Zusammen 

1568 

511  410 

211  483 

28  705 

75 
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Irra  und  Herausgaben. 

Eintragungen 

im  Ganzen.  (L 

-HD 

in  belasteten  Liegenschaften. 

Zahl 

der 

Ein- 

träge. 

Kapital- 

betrag 

der 

Schuld. 

Art  der  belasteten  Liegenschaften. 

Gelände. 

© 

"C 

3 

Ä 

-2 

© 

Gelände. 

Lb4- 

►taftl  «»U 
WMi. 

Sonst]  io* 
Liegcn- 
schaflen 

Zn«im- 

rnon. 

I*and- 

wirth- 

.«chaftl. 

(»olflndo. 

Wald. 

Sonstig« 

Utgea- 

schafto». 

Znsani- 

m«n. 

ha  ha 

ha 

ha 

A. 

Zahl. 

ha 

ha 

ha 

ha 

1671.81  307,91 

5,03 

1084.75 

4741 

5815817 

929 

2486,63 

422,17 

7,85 

2916,65 

*.1  30,78 

8,81 

669,61 

5590 

17  815  145 

2279 

1 103,46 

99,70 

1 2,65 

1515,81 

3,04 

0,43 

01, S7 

468 

2 380  236 

225 

89, IM 

3,77 

0,89 

93,70 

1340 Ai  301,73 

14,» 

2710,23 

10799 

26  011  198 

3433 

3979,13 

525,64 

21,39 

4526,10 

2ölÄ  3 ja 

0,23 

255,57 

1689 

1 013  623 

188 

453,83 

4,&! 

0,3» 

458,49 

127,1*  njl 

OJH 

122,59 

1180 

2 706  098 

410 

257,3« 

0,48 

33,42 

291,26 

IJ.t#  n.U 

12, «2 

136 

290  410 

56 

32,30 

0,44 

32,91 

JSO.l*  4,17 

0,45 

390,78 

3005 

4010031 

663 

743,71 

5,26 

33,72 

782,69 

*85,0  4,99 

0,17 

890,79 

813 

I 320  325 

202 

1174,53 

4,99 

0,92 

1 180,46 

66.14  . 

60,14 

180 

213891 

70 

121,63 

121,65 

15,74  . 

15,74 

25 

18  876 

6 

19,73 

10,73 

967JI  4.99 

0,17 

972,67 

1018 

1 553  092 

287 

1315,93 

4,99 

0,92 

1321,84 

338,»  ÜJS 

0,4» 

239,12 

1397 

970  727 

227 

386,51 

0,8« 

0,08 

387,45 

43j?  0,4* 

0,0* 

43,95 

321 

430  81 1 

109 

61,26 

1,03 

0,02 

65,31 

4J1  . 

4,91 

32 

32  370 

8 

8,75 

8,75 

*87,17  0,71 

0,10 

287,98 

1750 

1 433  908 

344 

459,52 

1,89 

0,10 

461,51 

460JO  0J9 

400,79 

2136 

1 711  761 

249 

733,74 

0,47 

734,21 

50,1«  o,io 

50  J* 

853 

1 369  146 

231 

123,61 

0,10 

123,71 

_J.7S  0,07 

. 

3,83 

76 

325  985 

29 

26,67 

0,18 

0,18 

27,03 

3'-'l)«  0,56 

• 

521,18 

3065 

3 406  892 

500 

884,02 

0,75 

0,18 

884,95 

«MJJ  10,34 

C,76 

620,53 

579 

722  456 

159 

1 1 ,22 

1 5,85 

9,31 

936,41 

47JS  0,06 

0,39 

47,80 

123 

176  359 

57 

1 06,03 

0,78 

1,02 

107,8» 

_ *J1 

2.11 

12 

23  135 

5 

2,11 

2,11 

45*^»  10,» 

7,15 

670,44 

714 

921  950 

221 

1019,36 

1 6,63 

1(1,36 

1046,35 

*10j«  0,16 

0,01 

310,73 

1438 

726  930 

178 

537,60 

4,36 

0,01 

541,37 

5JJ*  . 

52J6 

296 

147  346 

68 

106,71 

106,71 

_!5jo  0,19 

15,32 

42 

43  045 

10 

18,14 

0,12 

1 8,26 

»78*  0J8 

0,01 

378,64 

1770 

917  321 

256 

661,85 

4,48 

o,oi 

666,34 
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Ilm  un>l  Herausgaben. 

Eintragungen 

im  Ganzen.  (I. 

-IH.) 

irr  belasteten  Liegenschaften. 

Zahl 

der 

Ein- 

träge. 

K a p i t n 1 - 
h o t r a g 
der 

Schuld. 

Art  der  belasteten  Liegenschaften. 

Gelände. 

9 

•v 

P 

Ä 

•O 

9 

Gelände. 

UlHä- 

»irUi- 

vk»ni 

u-iiod.- 

Wald. 

Sonstig»? 

Jiogron- 

- halt"!,. 

Zusam- 

men. 

wirth- 

schaftl. 

(lollndi*. 

Wahl. 

Sonstige 

Liogon- 

xchaflcn. 

Zusam- 

men. 

ha 

ha 

ha 

ha 

A 

Zahl. 

ha 

ha 

ha 

Im 

1 2756,73 

19,55 

7,25 

2783,53 

8052 

6 465  722 

1203 

4190,86 

30,87 

10,65 

4238,39 

1 3*2,17 

0.83 

0,63 

383,63 

2953 

5 043  651 

963 

979,62 

2,39 

34,46 

810,47 

I 53.» 

0,63 

• 

54,53 

323 

733  821 

114 

107,90 

0,74 

0,18 

1 08, H2 

1 Jl92y*> 

21,01 

7,88 

3221^1 

11328 

12  243  194 

2280 

5084,39 

34,oo 

45,2» 

5 1 03,68 

327,46 

12,2» 

4708,2» 

12793 

12  281  539 

2 1 32 

6083,50 

453,04 

18,50 

7155,01 

1 W2.H 

51,61 

9,47 

1053.21 

8543 

22  858  796 

3242 

2 1 83.08 

102,09 

47,11 

2332,28 

I 1122*1 

3,67 

0,43 

1 1 0,40 

791 

3 114  057 

339 

196,94 

4,51 

1,07 

202,52 

3*2,74 

22,18 

5937,92 

22127 

38  254  392 

5713 

9003,52 

559,61 

66f68 

9689,84 

( 5^t 

0,01 

5,62 

24 

170  808 

in 

6,97 

0,05 

7,02 

1IJ.7» 

2,12 

12,90 

380 

6 696  818 

323 

30.60 

• 

3,26 

33,86 

3,16 

• 

• 

3,16 

105 

1 530  287 

94 

5,15 

* 

0,07 

5,22 

19* 

. 

2, 13 

21,68 

515 

8 397  913 

427 

42,72 

• 

3,38 

40,10 

1,17 

1,17 

5 

3 731 

1-1» 

■ 

1,17 

12* 

0,61 

12,89 

218 

4 049  950 

170 

23,96 

0,84 

24, SO 

! i* 

0,41 

2,00 

23 

281  420 

20 

2,98 

. 

0,41 

2,93 

153« 

' 

1,03 

10,06 

246 

» 335  107 

190 

27,65 

1,25 

28,90 

3* 

3,96 

16 

27  037 

1 

8,11 

8,11 

5« 

5,6» 

175 

1 929  744 

153 

28,53 

. 

28,5.1 

- 

. 

0,55 

34 

220  444 

34 

0,29 

6,29 

10.1« 

’ 

* 

10,14 

225 

2 177  825 

188 

42,93 

42,93 

10,7t 

0,01 

10,75 

45 

202  176 

11 

16,25 

0,05 

1 6,30 

t-M 

2,76 

31,42 

779 

12  070  518 

G46 

83,09 

• 

4,10 

87,19 

, 

0y41 

5,71 

162 

2 032  151 

148 

1 3,96 

0,48 

14,11 

44, Tu 

3,18 

47,88 

980 

14  910  845 

805 

113,30 

4,63 

1 1 7,91 
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Tab.  II.  (Fortsetzung.) 


Kreise  etc., 
in  welchen  ela«  Grund- 
oigenthum  helegen 

1.  Eintragungen 

Vertrags  in  ii  s s i g e r Hypotko 

6 

u 

’C 

Kapital  bet  rag  der  Schuld,  mit  Unter- 
scheidung der  En t st e h u ngsu  r Sachen. 

Art  In 

und 

Hauptberuf 
der  Schuldner. 

w 

u 

Darlehen. 

Bürgschaft 

oder 

Si.ih«rh«iU- 

hdstung. 

Sonstige 

Ir 

Sachen. 

Zusammen. 

jk 

o 

l.c.  - "" 
wirtb-  |. 
-haftL  1 ’ 
'm-UwU 

s 

M 

Zahl. 

ha  1 

III.  Prov.  Rheinhessen. 

14.  Kr.  Mainz. 

Landwirt  he 

13s 

4 47  650 

44  553 

31  000 

523  203 

83 

211, Hl 

(Je  werbet  reihende 

44t» 

0 364  875 

86  947 

113  013 

6 564  835 

427 

99JI 

Sonstige 

IM» 

1 <124  593 

1 1 725 

31  623 

1 067  941 

87 

Zusammen 

t'.t'.S 

7 837  1 IS 

143  225 

175  636 

8 155  979 

597 

315J67! 

15.  Kr.  Alzey. 

Landwirt  he 

93 

362  584 

362  584 

67 

207.» 

Gewerbetreibende 

97 

190  412 

15  50(1 

205  912 

85 

542* 

Sonstige  .... 

1 1 

26  200 

0 300 

32  500 

6 

6.W 

Zusammen 

201 

579  190 

21  800 

• 

600  996 

158 

268.87 

16.  Kr.  Bingen. 

Landwirt  he 

1 29 

010  310 

7 000 

653  310 

94 

258,31 

< Je  werbet  reihende 

98 

319  133 

33  000 

. 

382  132 

76 

58,* 

Sonstige  .... 

20 

50  872 

1 2 000 

62  872 

13i 

26,  * 

Zusammen 

247 

1 046  314 

40  000 

12  000 

I 098  314 

183 

342,73 

17.  Kr.  Oppenheim. 

Landwirthe 

1 ,r»4 

652  451 

23  465 

600 

676  516 

102 

245.71 

Gewerbetreibende 

1 1 1 

273  (173 

70  000 

13  161 

356  234 

85 

65.» 

Sonstige  .... 

10 

79  461 

1 1 300 

90  761 

1 1 

22,5* 

Zusammen 

281 

1 (Mi  l 985 

H»4  765 

1 3 76 1 

1 123  511 

198 

334, «f 

18.  Kr.  Worms. 

Landwirthe 

um 

300  989 

18  200 

380  189 

66 

111J» 

Gewerbetreibende 

261 

1 175  001 

462  630 

1 638  231 

23  t 

52.15 

Sonstige  .... 

19 

45  000 

3 00t» 

48  600 

10 

13J* 

177^^ 

Zusammen 

380 

1 588  190 

478  830 

2 067  020 

310 

Se.  III.  Prov.  Rheinhessen. 

Landwirthe 

0 1 4 

2 475  981 

88  2 1 8 

31  600 

2 595  802 

IIS 

103I.S» 

Gewerbetreibende 

1007 

8 353  093 

668  077 

126  1 7 i 

9 147  344 

907 

330.77 

Sonstige  .... 

150 

1 220  720 

32  325 

43  623 

1 302  074 

127 

73,47 

Zusammen 

1777 

1 2 055  803 

788  620 

201  397 

13  045  820 

1446 

t 43S.nl 

Städte  in  der  Provinz 
Rheinhessen  mit  mehr 
als  10000  Einwohnern. 

(oben  einbegriffen. 1 

d.  Mainz. 

Landwirthe 

2 

1 1 000 

25  000 

30  000 

1 

2.84 

Gewerbetreibende 

253 

5 714  101 

45  800 

91  731 

5 881  632 

253 

16217 

Sonstige 

72 

90.2  143 

1 1 100 

31  623 

1 004  866 

74 

Zusammen 

327 

0 717  244 

56  900 

148  354 

6 922  498 

328 

20.43 
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II.  Eintragungen  von  Vorzugs-  und  Hypothekenrechten  aus 
Kaufschillingen  und  Gleichstellungsgeldern. 


Kapitalbet  mg  der  Schuld, 
mit  Unterscheidung  der 
Entsteh  ungsursachen. 


Gleich- 

stellungs- 

gelder. 

Zusammen. 

P 

M 

X 

J® 

Land- 

wirth- 

achaftl. 

Gelände 

Wald. 

Sonstigo 
I.ioKon- 
sebaft  «j. 

Zusam- 

men. 

M. 

M. 

Zahl. 

ha  ; 

ha 

ha 

ha 

\rt  der  belasteten  Liegen- 
schaften. 


Tab.  II.  (Fortsetzung.) 


Kreise  etc., 


I.  Eintragungen  vertrag« massiger  Hypoth 


in  welchen  das  Grund- 
cigenthuin  helegen 
und 

Hauptberuf 
der  Schuldner. 

ci 

U 

>« 

© 

N 

K a p i t a 1 b e t r a g der  Schuld,  mit  Unter- 
scheidung der  K n tstehungs Ursache n. 

Art« 

Li 

I hirlehen. 

Bürgschaft 

Sonstige 

Ur- 

sachen. 

Zusammen. 

© 

■c 

s 

m 

— 

odnr 

Si*'hf*rlMMta- 

loistung. 

La*- 
wirtb-  i 
8-blftl 

M. 

Jt. 

Zahl. 

1 ■ 

ferner:  Städte. 

e.  Worms. 

Laudwirthe 

4 

25  000 

25  000 

4 

i^i 

Gewerbetreibende 

1 19 

877  009 

457  450 

1 334  619 

117 

Sonstige  .... 

5 

2-4  000 

24  000 

5 

Zusammen 

128 

926  069 

457  450 

1 383  519 

120 

3,1« 

Summe  der  Stfidte 

d.  und  e. 

Laudwirthe 

6 

36  000 

25  000 

61  000 

5 

3,ss 

Gewerbetreibende  . 

6 621  170 

503  250 

91  731 

7 210  151 

370 

174» 

Sonstige 

77 

980  143 

11  100 

31  023 

1 028  866 

79 

1.» 

Zusammen 

•45'. 

7 643  313 

5 1 4 350 

148  354 

8 300  017 

454 

23J3T 

Kreise  etc., 

in  welchen  dss  Grand- 
eigen t hum  belegen 

Eintragungen 

iui  Ganzen.  (I.  u.  II.) 

© 
i 0 
u 

Kapi  ta  1- 

Art  der  belasteten  Liegen- 
schaften. 

und 

Hauptberuf 

der  Schuldner. 

U 

betrag 

© 

(Jelande. 

u 

© 

^3 

2 

Schuld. 

3 

Ä 

wirth- 

m-baftl. 

Uellndo 

Wald. 

Sonstig* 

Ungen- 

1 ‘ li  .1  TI 

7.u*a»- 

N3 

Zahl. 

ha 

ha 

1m 

ha 

III.  Prov.  Rheinhessen. 

14.  Kr.  Mainz. 

Landwirthe 

910 

1 226  003 

124 

336,26 

0,33 

0,08 

336,07 

Gewerbetreibende 

1 155 

1 7 620  854 

714 

187,87 

1,08 

3,40 

195,31 

Sonstige  .... 

215 

3 858  579 

147 

18,67 

0,19 

0,66 

19  Al 

Zusammen 

2280 

22  705  436 

985 

542,79 

1,00 

4,15 

54SA4 

15.  Kr.  Alzey. 

Laudwirthe 

1123 

I 484  512 

147 

430,47 

0,37 

0,50 

431,31 

Gewerbetreibende 

630 

906  410 

171 

151,09 

0,26 

0,05 

151.« 

Sonstige  .... 

89 

154  879 

21 

17,S4 

1,66 

18^9 

Zusammen 

1842 

2 545  801 

339 

598,90 

2,28 

0,56 

601,7! 

16.  Kr.  Bingen. 

Landwirthe 

1132 

1 471  804 

172 

419,95 

9.14 

0,03 

429,11 

< Je  werbet  reibende  . 

573 

1 539  719 

160 

114.14 

7,57 

0,03 

121,71 

Sonstige  .... 

130 

292  744 

33 

40,91 

0,75 

41A 

Zusammen 

1841 

3 304  267 

365 

575,03 

17,46 

0,06 

592,« 
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II.  Eintragungen  von  Vorzugs-  und  Hypothekcnreclitcn  aus 
Kaufsehil  liugen  und  G leich  s'tellungsgcldern. 


Kapitalhetrng  der  Schuld,  Art  der  belasteten  Liegen- 

mit  Unterscheidung  der  schäften. 


* - 

1« 

£ 

"ci 

s 

h n t s t e h u n g s u r s a c h e n. 

Gebäude. 

Gelände. 

Z'wm- 

£ - 

Käuf- 
lich illingc. 

Gleich- 

stellnngs- 

gelder. 

Zusammen. 

Laml- 

wirth- 

Hchafll. 

Gelände. 

Wald. 

Sunatige 

Liegen- 

Hchaften. 

Zuaani- 

m«D. 

a ha 

M. 

M. 

Zahl. 

ha 

ha 

ha 

ha 

1 1.21 

43 

214  871 

• 

214871 

11 

16,8« 

. 

16,8« 

U» 

255 

3 855  267 

19  000 

3 874  267 

215 

13,02 

1,29 

14,31 

| • 

61 

650  099 

• 

650  099 

34 

10,77 

. 

10,77 

3,10 

359 

4 720  237 

19  000 

4 739  237 

260 

40,65 

’ 

1,28 

41,94 

3,85 

45 

291  371 

291  371 

13 

16,88 

1 6,86 

* | 18,22 

467 

13  616  057 

232  589 

13  848  646 

378 

16,95 

3,50 

20,45 

a 2.3i 

117 

3 322  455 

32  019 

3 354  474 

81 

1 ! ,52 

0,19 

11,65 

» 24,® 

629 

17  229  883 

264  608 

17  494  491 

472 

45,33 

3,63 

48,96 

Kreise  etc., 
in  welchen  das  Grund- 
eigent hura  belegen 

Eintragungen  im  Ganzen.  (1 

n.  II.) 

© 

ä> 

im 

Kapital- 

Art  der  belasteten  Liegen- 
schaften. 

und 

C 

H 

betrag 

der 

Schuld. 

© 

Gebinde. 

Hauptberuf 

der  Schuldner. 

im 

5 

X 

© 

r*j 

Land- 

wirtli- 

schnftl. 

Gelände. 

Wald. 

Sonstige 

Liegen- 

schaften 

Zunani- 

inon. 

£ 

.H. 

Zahl. 

ha 

ha 

ha 

ha 

17.  Kr.  Oppenheim. 
Landwirthe 

1794 

2 096  953 

206 

525,66 

12,90 

538,56 

Gewerbetreibende 

838 

1 433  395 

204 

164,35 

10,03 

174,38 

Sonstige  .... 

138 

288>96 

34 

37,93 

2,16 

40,09 

Zusammen 

2770 

3 819  244 

444 

727, W 

25,09 

753,03 

18.  Kr.  Worms. 
Landwirthe 

1188 

2 349  940 

159 

428,44 

2,55 

6,44 

437,43 

Gewerbetreibende 

1164 

6 607  667 

609 

186,30 

0,25 

8,85 

195,40 

Sonstige  .... 

196 

901  047 

72 

49,07 

4,67 

53,74 

Zusammen 

2548 

9 858  654 

840 

663,81 

2, HO 

19,96 

686,57 

Se.  111.  Prov.  Rheinhessen. 

Landwirthe 

6147 

8 629  212 

808 

2140,77 

1 2,39 

19,96 

2173,12 

Gewerbetreibende 

4360 

28  108  045 

1858 

803,75 

9,10 

22,36 

835,27 

Sonstige 

, 771 

6 496  145 

307 

1 63,95 

2.59 

7,49 

1 74,03 

Zusammen 

11281 

42  233  402 

2973 

3108,47 

24,14 

49,81 

3182.42 
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Rheinhessen : 

h. Ultra,-  vertrag*- 
mSt-s  Hyp. 

Eintrag.  Vor- 
zugsrechten 
aus  Kaufschill.otc. 

im  Ganzen. 

Zahl  »5 

Zahl. 

«o 

Zahl. 

®o 

Landwirthe  . 

614  34,6 

5533 

58,2 

6147 

54,3 

Gewerbetreibende 

1007  56,6 

3353 

35,3 

4360 

38,6 

Sonstige 

156  8,8 

618 

6,3 

774 

6,9 

zusammen 

1777  100, 0 

9504 

100, 0 

11  281 

100,0 

ln  Bezug  auf  die  Zahl  der  Einträge  überwiegen  somit  in  der 
Provinz  Starkenburg  die  Gewerbetreibenden , in  Oberhessen  und 
Rheinhessen  die  Landwirthe.  Jedoch  trifft  dies  nur  im  Allgemeinen 
zu ; geht  man  auf  die  Art  der  Belastung  ein,  so  zeigt  sich,  das,  auf 
die  Gewerbetreibenden  bei  den  Kauf-  und  Anschlagsgeldern  etc.  in 
Starkenburg  weniger  Einträge,  dagegen  bei  den  gesetzlichen  Hypo- 
theken in  Oberhessen  und  «len  vertragsmässigen  Hypotheken  in 
Rheinhessen  mehr  Einträge  entfallen,  als  auf  die  Landwirthe.  Die 
sonstigen  Personen  sind  durchweg  mit  erheblich  weniger  Einträgen 
betheiligt. 

Der  gesammtc  Kapitalbetrag  der  im  Jahr  1881t  einge- 
schriebenen Schulden  war  im  Grossherzogthum  80  487  794  A (gegen 
*0034 104  .#  im  Jahr  1888).  Hiervon  kamen  auf  die  Provinz  Starken- 
burg 26  01 1 198  (28 1721)02)  A.,  auf  Oberhessen  12243194  (12781191).#. 
und  auf  Rheinhessen  42233402  (41080011)  A.  Nach  der  Art  der 
Eintragungen  vertheilten  sich  in  den  Provinzen  die  Beträge  folgender- 
massen: 


Proriwtn. 


üeasUI.  Hyp.  etc. 

A.  "o  Ä.  % A.  % 


üu  0 anzen. 

~Ä. 


Stark eub.  9 876  030  37,9  199  660  0,8  15  935  508  61,S  26  011  198  100,0 
Olwrhess.  3 824  648  31,9  129  110  1,1  8 289  436  67,7  12  243  194  100,0 


VerlraggmXsa.  Hyp. 

Vorzugsrecht« 
aus  Kaufscbill.  etc. 

im  Gauzon. 

Ü.  % 

T5“"  % 

~ % 

Kbeiuhes«en 

13  045  820  30,9 

29  187  582  69,1 

42  233  402  100,9 

Die  Kauf-  und  Anschlagsgeldcr  und  Herausgaben,  sowie  die 
Vorzugs-  untl  Hypothekenrechte  aus  Kaufschillingen  und  Gleich- 
stellungsgcldem  machen  mithin  auch  im  Berichtsjahre  den  erheb- 
lichsten Theil  des  Kapitalbetrags  der  Schuld  aus,  wie  sie  auch  hin- 
sichtlich der  Zahl  «1er  Einträge  überwiegen.  Dagegen  treten  die 
gesetzlichen  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche  Zwangsveräusser- 
ungen  von  Liegenschaften  erwirkt  haben,  nach  Zahl  und  Kapital- 
betrag  am  meisten  zurück. 

In  Hinsicht  des  Berufs  der  Schuldner  waren  Landwirthe  mit 
20910  751  (22101785)  A.  oder  26, o (27,6)  Procent,  Gewerbe-,  Hamlel- 
und  Verkehrtreibende  mit  50906841  (49335054)  ,tf  oder  G3,s  (01,6) 
Procent  und  sonstige  Personen  mit  8)110202  (8 590 605)  A o«ler  10,7 
<10,8)  Procent  aller  eingeschriebenen  Schuldbeträge  belastet.  Die 
Vertheilung  der  verschiedenen  Arten  von  Schuldbeträgen  in  den 
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Provinzen  auf  die  Liegenschaftsbesitzer  nacli  dem  Beruf  derselben 
zeigt  folgende  Zusammenstellung: 


Starkenburg : 

Landwirthe 

Gewerbetreibende 

Sonstige 

Freiwill. 

Hyp. 

M. 

1 473  636 
7 665  969 
736  425 

Gosetzl. 
Hyp.  etc. 

M. 

28  249 
1 35  265 
36  146 

K an  f-  u . A n schlag« - 
geldnr  etc. 

4 313  932 
10013911 
1 607  665 

im 

Guten. 

m. 

5815817 
17  815  145 
2 380  236 

Zusammen 

9 876  030 

199  660 

15  935  508 

26  011  198 

Oberhessen: 

Landwirthe 

Gewerbetreibende 

Sonstige 

1 326  836 

2 074  458 
423  354 

53  024 
70  644 
6 442 

5 085  862 
2 898  549 
305  025 

6 465  722 
5 043  651 
733  821 

Zusammen 

3 824  648 

129  110 

8 289  436 

12  243  194 

Vertrag  «näss.  Vorzugsrechte  im 

Hyp.  aus  Kaufsehill.  etc.  Ganzen. 

Rheinhessen : .*  M. 


Landwirthe  2 595  802 

Gewerbetreibende  9 J47  344 

Sonstige  1 302  674 


6 033  410 
18  960  701 
4 193  471 


8 629  212 
28  108  045 
5 496  1 45 


Zusammen  13  045  820  29  187  582  42  233  402 


Nach  dem  proeentualen  Verhiiltniss  kommen  sonach  von  den 
verschiedenen  Arten  der  Belastung  auf  die  Berufsklassen  die  nach- 
stehenden Schuldbeträge : 


Starkenburg: 

Landwirthe 

Gewerbetreibende 

Sonstige 

Freiwill. 

Hyp. 

°lo 

14,0 

77,6 

7,5 

Gosetzl. 
Hyp.  otc. 

H'o 

14.1 
67,8 

18.1 

Kauf-  u. 
Anschlag«- 

gelder  etc. 
^0 

27.1 
62,8 

10.1 

im 

Ganzen. 

Of 

22.4 

68.5 
9,1 

Zusammen 

100,0 

100,0 

100,0 

100,o 

Oberhessen : 

Landwirthe 

34,7 

41,1 

61,4 

52,s 

(»ewerbetreibende 

54,3 

54,7 

35,0 

41,2 

Sonstige 

11,0 

4,2 

3,6 

6,0 

Zusammen 

100,0 

100,0 

100, 0 

100,0 

Vertraga- 

VomigHrocht« 

im 

Ganzen. 

m Ji,s  s . 
Hyp. 

au« 

Kaufechill.  etc. 

Rheinhessen : 

uu 

°!o 

°u 

Landwirthe 

19,8 

20,7 

20,4 

Gewerbetreibende 

70,1 

64,0 

66,6 

Sonstige 

10,0 

14,4 

13,0 

Zusammen 

100,0 

100,0 

100,0 
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Aus  dem  Vorstehenden  ist  ersichtlich,  dass  auch  im  Jahr  188h 
»n  der  Kapitallast  die  Gewerbetreibenden  am  meisten,  die  sonstigen 
Berufe  am  geringsten  betheiligt  waren,  wälirend,  was  die  Zahl 
der  Eintragungen  betrifft , auf  die  Landwirthe  der  grösste  Antheil 
entfallt.  Doch  gilt  dies  nur  ftlr  das  Grossherzogthum  als  Ganzes. 
Abweichend  hiervon  sind  in  der  Provinz  Oberhessen  die  Landwirthe 
stärker  an  den  Schuldbeträgen  betheiligt  als  die  Gewerbetreibenden, 
während  in  Starkenburg,  wie  bereits  oben  angegeben,  die  Gewerbe- 
treibenden tuit  einer  grösseren  Zahl  von  Einträgen  hervortreten. 

Die  Betheilignng  der  Berufsklassen  an  den  verschiedenen  Arten 
vtm  Schuldbeträgen,  in  Proccnten,  ergibt  sich  aus  folgender  Zu- 
sammenstellung: 


Starkenburg: 

I«indwirthe 

Gewerbetreibende 

Sonstige 

Frei  will. 

Hyp- 

•5» 

25,3 

43,0 

30.9 

Gooetzl. 
Hyp.  etc. 

O/o 

0,5 

0,8 

1,5 

Kauf-  u. 
Ansclilajfs- 

gohler  etc. 
% 

74.8 

56.8 
67,6 

im 

Ganzen. 

% 

100.0 

100.0 
100,0 

Uebcrhaupt 

37,9 

0,8 

61, 3 

100,0 

Oberhessen: 

Landwirthe 

20,5 

0,9 

78,6 

10O,n 

Gewerbetreibende 

41,1 

1,4 

57,5 

100,0 

•Sonstige 

57,7 

0,7 

41,6 

100,o 

Ueberhaupt 

31,8 

1,1 

67,7 

100,0 

Vertrag!*  Vorzugsrechte 


niftsts. 

Hyp 

•08 

Kaufschill.  etc. 

Ganzen. 

Rheinhessen: 

“o 

it 

% 

Landwirthe 

30,1 

69,9 

100,0 

Gewerbetreibende 

32,5 

67,5 

1 00, o 

Sonstige 

23,7 

76,3 

100,0 

Ueberliaupt 

30,9 

69,1 

100,0 

Es  ist  hieraus  zu  entnehmen,  dass  in  den  Berufsklassen  die 
Kntragsarten  nach  der  Höhe  der  Kapitalsummen  in  derselben  Ord- 
nung aufeinander  folgen,  wie  bei  der  Gcsamintheit  der  Belasteten 
überhaupt  (vergl.  S.  69). 

Der  durchschnittliche  Betrag  einer  Einschreibung 
war  im  Allgemeinen  2409  (2321)  und  zwar  bei  Landwirthen  1104 
illlK'i  bei  Gewerbetreibenden  3950  (3805)  bei  sonstigen  Per- 
sonen äfafcj  (4910).#.  Gegen  das  Jahr  1888  war  dieser  Durchschnitts- 
betrag demnach  bei  den  Landwirthen  nur  unerheblich  kleiner,  dagegen 
bei  den  Gewcrbtreibenden  und  mehr  noch  bei  den  sonstigen  Por- 
Minen  grösser.  Für  die  verschiedenen  Arten  von  Schuldbeträgen 
und  die  Berufsklassen  in  den  Provinzen  war  derselbe: 
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t'roiwül.  Gesetzt.  Aowtüai-  iu> 

Hjrp.  Uyp.  ete.  X 

Starkenburg: 

M, 

.H. 

.14 

M 

Laudwirthe 

2554 

504 

1050 

1227 

Gewerbetreibende 

5472 

494 

2558 

3187 

Sonstige 

5665 

5164 

4857 

5086 

Ueberhaupt 

4085 

592 

1908 

2409 

Oberhessen : 

Laudwirthe 

1909 

358 

705 

960 

Gewerbetreibende 

3078 

303 

1344 

2676 

Sonstige 

6516 

259 

1287 

3937 

Ueberhaupt 

2889 

321 

863 

1729 

Vertrags-  Vorzugsrechte  . 

mäss.  aus  „ 

Hyp.  KzufxehiU.  etc.  °“«n- 

Rheinhessen: 

.«£  .H,. 

M. 

Laudwirthe 

4226  1090 

1404 

Gewerbetreibende 

9084  5655 

6447 

Sonstige 

8350  6780 

7101 

Ueberhaupt  7342  3071  3744 


Wie  in  den  Vorjahren  war  mithin  auch  im  Jahr  1X80  im  All- 
gemeinen die  durchschnittlich  auf  einen  Eintrag  entfallende  Kapital- 
last bei  den  Landwirthen  am  geringsten.  Mit  diesen  geringeren 
Durchschnittsbetriigen  steht  in  ursächlichem  Zusammenhang  die  be- 
trächtliche Zahl  von  Grundstücken  kleineren  Umfangs,  welche  bei 
den  Landwirthen  als  Pfand  dienen  und  im  Einzelnen  nur  eine  ge- 
ringe Belastung  zulassen,  während  von  den  Gewerbetreibenden  und 
sonstigen  Personen  verhiiltnissmässig  mehr  Gebäude,  Gewerbs- 
anlagen  u.  a.  Liegenschaften  von  höherem  Werthe  als  Pfand  ge- 
geben werden. 

Die  Haup  t-Ent  8 1 eh  ungs  Ursachen  der  S c hu  Id  anlangend, 
entfielen  bei  den  einzelnen  Berufsklassen  nach  der  Art  der  Hypothek- 
einträge auf: 


Darlehen 


Bürgschaft  oder  günstige 

Sicherheitsleistung  Ursachen 


Zusammen 


An- 

Kapital- 

An-  Kapital- 

An-  Kapital- 

An-  Kapital 

zahl. 

betrag. 

zahl.  betrag. 

zahl.  betrag. 

zahl.  beirai 

JH.  % 

°i„ 

M.  % 

jt 

Starkenburg : 

1.  Bei  freiwilligen  Hypotheken. 

Laudwirthe  543 

1 389  273  94,3 

26  70  729  4,8 

8 13  634  0,9 

577  1 473  636 

Ul 

Gewerbetreib.  1348 

7 324  294  95,5 

48  328  313  4,8 

5 13  362  0,2 

1 401  7 665  969 

1< 

Sonstige  l’ers.  124 

711  222  96,6 

6 25  203  3,4 

130  736  425 

IC 

Ueberhaupt  2015 

9 424  789  95,4 

80  424  245  4,3 

13  26  996  0,3 

2108  9 876  030 

Id 
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Darlehen 


An-  Kapital 

zahl.  betrag 

*x " % % *#.  % .# 


trhf s*en : ferner:  I.  Bei  freiwilligen  Hypotheken. 


ivirthe  647 

1 261  366 

95,1 

46 

64  903 

4,9 

2 

567 

0,04 

695 

1 326  836 

100,0 

irWtreib.  514 

1 754  316 

84,6 

46 

311  698 

15,0 

4 

8 444 

0,4 

564 

2 074  458 

100,0 

tip  Pen.  52 

387  418 

91,5 

13 

35  936 

8,5 

65 

423  354 

100,0 

«rhaupt  1213 

3 403  100 

89,0 

105 

412  537 

10,8 

6 

9011 

0,* 

1324 

3 824  648 

100,0 

2.  Bei  gesetzlichen  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche  Zwangsveräusserung  von 


rkenburg 

Liegenschaften  erwirkt  haben. 

wirthe 

16  7 791 

27,6 

3 

1 301 

4,6 

37 

19  157 

67,8 

56 

28  249 

100,0 

•r  betreib. 

49  40  631 

30,0 

6 

2 461 

l,» 

219 

92  173 

68,1 

274 

1 35  265 

100,0 

tige  Pen. 

3 2 982 

8,3 

1 

695 

1,9 

3 

32  469 

98.S 

7 

36  146 

100,0 

»rhaapt 

68  51  404 

25,8 

10 

4 457 

2,2 

259 

143  799 

72,0 

337 

199  660 

100,0 

»rbewn: 

twirthe 

30  20  162 

38,0 

4 

600 

1,1 

114 

32  262 

60,» 

148 

53  024 

100,0 

srtatrejb. 

49  16  364 

23,2 

9 

1 900 

2,7 

175 

52  380 

74,1 

233 

70  644 

100,0 

läge  Per». 

3 I 928 

35,4 

18 

3514 

64,6 

21 

5 442 

100,0 

•rhaupt 

82  38  454 

29,8 

13 

2 500 

1,9 

307 

88  156 

68,3 

402 

129  110 

100,0 

Hnhessen : 

: 3. 

Bei  vertragsmässigen  Hypotheken 

(«rirtbe 

581  2 475  984 

95,4 

30 

88  218 

3,4 

S 

31  600 

1,3 

614 

2 595  802 

ioo,o 

■betreib. 

934  8 353  093 

91,3 

47 

668  077 

7,3 

26 

126  174 

1,* 

1007 

9 147  344 

100,0 

Pen. 

144  1 226  726 

94.2 

10 

32  325 

2,5 

2 

43  623 

3,3 

156 

1 302  674 

100,0 

‘rrhaupt  1659  12  055  803 

92,4 

87 

788  620 

6,1 

31 

201  397 

1,5 

1777 

13  045  820 

100,0 

Die  vorstehende  Uebcrsicht  ergibt,  das»,  wie  in  den  vorderen 
Jahren,  die  Darlehen  bei  den  freiwilligen  Hypotheken  (in  den  Pro- 
vinzen Starkenburg  und  Oberhessen)  nach  Zahl  und  Kapitalbetrag, 
mit  95, i (97,3)  Procent  in  Starkenburg  und  mit  89, o (90,4)  Procent  in 
Oberhessen,  bei  den  vertragsmassigen  Hypotheken  (in  Itheinhessen) 
mit  92,4  (88,9)  Procent  der  Schuldsumme,  ganz  erheblich  überwiegen 
und  auch  bei  den  gesetzlichen  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche 
Zwangsveräusserungen  von  Liegenschaften  erwirkt  haben,  nicht  un- 
beträchtlich , in  Starkenburg  mit  25, s (43,7)  Procent , in  Oberhessen 
mit  29,»  (32,9)  Procent  der  ganzen  Belastung,  hervortreten.  Der  Ge- 
sammtbetrag  der  Darlehen  war  24  973550  (34 592 480)  J&  — Die  Bürg- 
schaften oiler  Sicherheitsleistungen  (fiir  eigene  oder  fremde 
Schuld)  betragen  bei  den  freiwilligen  Hypotheken  in  Starkenburg  4,s 
(2,5),  in  Oberhessen  10, s (t>,s),  bei  den  gesetzlichen  Hypotheken  etc. 
in  Starkenburg  2,2  (1,5),  in  Oberhessen  1,9  (3,0),  bei  den  vertrags- 
mässigen  Hypotheken  in  Rheinhessen  t>,i  (6,s)  Procent,  treten  mithin 
den  Darlehen  gegenüber  erheblich  zurück.  Der  Gesammtbetrag  der 
Bürgschaften  oder  Sicherheitsleistungen  war  1 032  359  (1 310  403) 

— Die  sonstigen  Entstehungs-Ursachen  der  Schuld  sind  bei  den 
freiwilligen  und  vertragsmässigen  Hypotheken  nicht  von  Bedeutung. 
Dagegen  machen  sie  bei  den  gesetzlichen  Hypotheken  (in  Starken- 
burg und  Oberhessen)  den  beträchtlichsten  Anthcil,  nämlich  in 


Bürgschaft  oder 
Sicherheitsleistung 


Sonstige 

Ursachen 


Zusammen 


An- 

Z*hl. 


Kapital- 

betraff. 


An- 

zahl. 


Kapital- 

betrag. 


An- 

zahl. 


Kapital 

b«tra«:. 


Digitized  by  Google 


74 


Starkcnburg  72, o (54,8)  Procent,  in  Oberhessen  68,3  ((>4,5)  Procent  der 
Belastung  aus.  Die  häufigsten  sonstigen  Entstehungsursachen  der 
gesetzlichen  Hypotheken  sind:  Creditnahme  beim  Ankauf  von  Waaren 
in  37(1  (.'187)  Fällen*),  Vieh  in  80  (71)  Fällen,  Liegenschaften  in  14 
(10)  Fällen;  rückständiger  Arbeitslohn  in  11*  (11)  Fällen,  Proccss-, 
Untersnchungs-  und  Oerichtskosten  in  44  (22)  Fällen,  Wechselforder- 
ungen in  11*  (8)  Fällen.  In  geringerem  Maasse  (je  1 bis  II  Fälle)  sind 
rückständiges  Pachtgeld,  rückständige  Hausmiethe,  Erbherausgabe, 
Steuernrückstand,  Schadenersatzleistung,  Krankheitskosten,  Strafen 
wegen  Vergehen  und  Verbrechen  etc.  die  Entstehungsursachc  der 
Schuld. 

Was  die  Eintragungen  von  Kauf-  und  Anschlagsgeldern  und 
Herausgaben  in  Starkenburg  und  Oberhessen , sowie  von  Vorzugs- 
und Hypothekenrechten  aus  Kaufschillingen  und  Gleichstellungs- 
geldem  in  Rheinhessen  betrifft,  so  ergeben  sieh  hinsichtlich  der 
einzelnen  Entstehungsursachen  der  Schuld  bei  den  Berufsklassen  die 
nachstehenden  Beträge: 

4.  Eintragungen  von  Kauf-  und  Anschlagsgeldern  und  Herausgaben. 

Kaufgeld.  Auscldagsgcld.  Herausgabe.  Zusammen. 


An-" 

Kapital 

_ 

An- 

Kapital 

1 

An- 

Kapital- 

An- 

Kapital- 

zahl. 

botra#f. 

xahl. 

betrag. 

Kahl. 

betrag. 

zahl. 

Mn* 

Starkenburg: 

% 

J*. 

% 

,ti  % 

A.  1 

Landwirtbe  3959 

3 623  702 

84,0 

88 

586  506 

13,6 

61 

103  724  2,4 

4108 

4 313  93;  1) 

(«ewerbetreib.  3797 

9 412  999 

94,0 

94 

346  336 

3,4 

24 

254  576  2,6 

3915 

111013'.*!]  1 

Sonstige  311 

1 555  47  t 

96,7 

9 

25  299 

l,ß 

ii 

26  895  1,7 

331 

1 607  6*55  I1 

l'eberhaupt  8007 

Oberhessen: 

14  592  172 

91,6 

191 

958  141 

6,0 

96 

385  195  2,4 

8354 

15  9355* ' 

Landwirtbe  0987 

3 423  826 

67,3 

253 

1 358  26« 

26,7 

69 

303  776  6,0 

7209 

5 08586;  1 

Gewerbetreib.  208-1 

2 685  814 

92,7 

58 

182  606 

6,3 

14 

SO  129  1,0 

2156 

2 898  ;>t.*  ! 

Sonstige  22b 

282  461 

92,0 

10 

21  514 

7,1 

1 

1 050  0.3 

237 

305  025  l 

L'eberhaupt  9297 

6 392  lül 

77,1 

321 

1 562  380 

18,8 

84 

334  955  4,1 

9602 

8 289  43*i  1 

5.  Eintragungen  von  Vorzugs-  und  Hypothekenrechten  aus  Kaufschillingen 
und  Gleichstellungsgeldern. 

Kaufsehillinge.  (.  leicdistclhings  Zusammen 


Anzahl.  Kapitalhutrag. 

Anzahl.  Kapitalist  rag. 

An/,  hl 

Rheinhessen: 

•O 

n.  % 

.« 

Landwirtbe 

5448  5 819  764 

96,5 

85  2 1 3 646  3,5 

5533 

6 033  41«  1 

Gewerbetreibende 

3303  18  669  484 

98,5 

50  291  217  1,5 

3353 

18  960  701  * 

Sonstige 

593  4 138  712 

98,7 

25  54  759  1,3 

618 

4 193  471  1 

Ueberhaupt 

9344  28  627  960 

98,1 

T6Ö  559^622  1 

9504 

29  187  582  1 

Auch  im  .lahr  18811  überwiegen  mithin  wie  in  den  Vorjahren 
sowohl  hinsichtlich  der  Zahl  der  Einträge  als  der  Kapitalsummen  in 
den  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  die  Kaufgelder  — in 
Starkenburg  mit  1*1,6  (1*1, s)  Procent,  in  Oberhessen  mit  77, t (7t>,s)  Pro- 
cent des  Kapitalbetrags  — , in  Rheinhessen  die  Kaufsehillinge  mit 
98,i  (97, t)  Procent. 

*)  Hier  wie  in  den  folgenden  Angaben  ist,  wenn  bei  einem  Eintrag 
mehr  als  eine  Entstehungsursache  der  Schuld  in  Frage  kam,  jede  in 
Anrechnung  gebracht  worden. 
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In  Hinsicht  <ler  Art  der  belasteten  Liegenschaften 
dienten  im  Jahr  1889  als  Unterpfand:  in  der  Provinz  Stark en- 
borg 3433  (3419)  Gebäude,  3979(4971)  ha  landwirtschaftliches  Gelände, 
'*26  821;  ha  Wald  und  21  (488)  ha  andere  Liegenschaften,  zusammen 
4526  (2680)  ha  Gelände ; in  Oberhessen  2280  (2236)  Gebäude,  5085 
(4998)  ha  landwirtschaftliches  Gelände,  34  (93)  ha  Wald  und  45  (12)  ha 
andere  Liegenschaften,  zusammen  5164  (5103)  ha  Gelände;  in  Rhein  - 
hessen  2973  (3024)  Gebäude,  3108  (4084)  ha  landwirtschaftliches 
Gelände,  24  (45)  ha  Wald  und  50  (18)  ha  sonstige  Liegenschaften, 
zusammen  3182  (4147)  ha  Gelände.  Es  wurden  mithin  im  Gross - 
herzogthum  durch  Pfandeinträge  belastet:  8686  (8679)  Gebäude, 
12172  (14  053)  ha  laiul  wirtschaftliches  Gelände,  584  (959)  ha  Wald 
und  116  (518)  ha  andere  Liegenschaften,  zusammen  15  872  (15  530)  ha 
Gelände. 

Im  Jahr  1889  sind  sonach  in  der  Provinz  Starkenburg  6,i  (6,2) 
Procent  des  Gebäudebestandes  und  2,6  (3,a)  Procent  der  landwirt- 
schaftlichen, oder  l,e  (2,s)  Procent  der  productiven  Fläche,  in  Ober- 
hessen 4,6  (4,5)  Procent  des  Gebäudebestandes  und  2,6  (2,6)  Procent 
der  landwirtschaftlichen  oder  l,e  (1,6)  Procent  der  productiven  Fläche, 
in  Rheinhessen  6,6  (6,7)  Procent  des  Gebäudebcstandes  und  2,5  (3,4)  Pro- 
cent der  landwirtschaftlichen  oder  2,5  (3,2)  Procent  der  productiven 
Fläche,  im  Grossherzogthum  5,7  (5,s)  Procent  des  Gebäudebestandes, 
24  (3^o)  Procent  der  landwirtschaftlichen  oder  2, 2 (2,t)  Procent  der 
productiven  Fläche  belastet  worden. 

Hieraus  ist  ersichtlich,  dass  auch  im  Jahr  1889,  wie  in  den 
Vorjahren,  der  Gebäudebesitz  verhältnissmässig  weit  erheblicher  als 
der  landwirtschaftliche  Besitz  an  den  Pfandeinträgen  betheiligt  war, 
atu  meisten  wieder  in  der  Provinz  Rheinhessen,  am  wenigsten  infjder 
Provinz  Oberhessen.  Dagegen  wurden  der  landwirtschaftlich  be- 
nützten Fläche  nach  im  Jahr  1889  die  3 Provinzen  fast  gleichmiissig 
von  der  pfandrechtlichen  Belastung  betroffen. 

Bemisst  man  wieder,  wie  in  den  vorderen  Jahren,  die  Bedeut- 
ung der  eingetragenen  Pfandsummen  nach  dem  Verhältnis,  in  welchem 
diese  zur  Einwohnerzahl  und  zu  dem  Gründete  11  er  kapital 
stehen,  so  weist,  was  das  Grossherzogthum  anlangt,  das  Jahr  1889 
gegen  das  Jahr  1888  keinen  erheblichen  Unterschied  auf.  Es  kamen 
nämlich  auf  einen  Einwohner  des  Grossherzogthums  durchschnittlich 
Hl  31  (81,98)  v«.,  auf  1 ,4t  Grundsteuerkapital  3, st  (3,82)  ,6.  in  die  öffent- 
lichen Bflcher  eingetragene  Schulden.  Hingegen  entfallen  in  den 
Provinzen  die  folgenden  Beträge  auf  einen  Einwohner:  in  Starken- 
burg 62,71  (63,62)  .4t,  in  Oberhessen  46,18  (48,3t)  „4t,  in  Kheinhessen 
139, a (136,87)  .4t;  auf  1 Jt.  Grundstouerkapital : in  Starkenburg  3,5» 
13m)  in  Oberhessen  1,98  (2,07)  „4t,  in  Kheinhessen  5,49  (5, 40)  .4t  Da- 
nach hat  im  Jahr  1889  die  Belastung  durch  Schuldeinträge  im  Ver- 
hältnis sowohl  zur  Einwohnerzahl  als  auch  zum  Grundsteuerkapital 
in  den  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  eine  weitere  Ab- 
nahme, in  der  Provinz  Rheinhessen  dagegen  wiederum  eine  Zunahme 
erfahren. 
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Nach  der  Art  des  Pfandrechts  kamen  auf  einen  Einwohner 
in  Starken  bürg:  an  Eintragungen  von  freiwilligen  Hypotheken 
23,81  (25, os)  4L,  von  gesetzlichen  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche 
Zwangsveräusscrungen  von  Liegenschaften  erwirkt  haben,  0,48  (0,«8) 4L 
(und  zwar  an  Darlehen  22,85  (24, so)  4L,  Bürgschaft  oder  Sicherheits- 
leistung 1,03  (0,ss)  4L,  sonstigen  Schuldigkeiten  0,4i  (0,ao)  4L] , ferner 
von  Kauf-  und  Anschlagsgeldem  und  Herausgaben  38, 42  (38,06)  .*. 
[Kaufgeld  35, is  (34,82),*.,  Anschlagsgeld  2,si  (2,95),*,  Herausgabe  o.ss 
(0,2»).*];  in  Oberhessen:  an  Eintragungen  von  freiwilligen  Hypo- 
theken 14,43  (15,37),*.,  von  gesetzlichen  Hypotheken  etc.  0,49  (0,42)  4L 
[und  zwar  an  Darlehen  12,98  (14,03)  .*.,  Bürgschaft  oder  Sicherheits- 
leistung 1,57  (1,07)  4L,  sonstigen  Schuldigkeiten  0,s?  (0,69)  4L],  ferner 
von  Kauf-  und  Anschlagsgeldem  und  Herausgaben  31,28  (32,52)  4L 
[Kaufgehl  24, ll  (24,92).*.,  Anschlagsgeld  5,89  (5,«i)  4L,  Herausgabe  1,96 
(1,79).*];  in  Rheinhessen:  an  Eintragungen  von  vertragsmkssigen 
Hypotheken  43, 09  (40,34)  [und  zwar  an  Darlehen  39,82  (35,85)  4L, 
Bürgschaft  oder  Sicherheitsleistung  2,eo  (2,55)  4L,  sonstigen  Schuldig- 
keiten 0,67  (1,94)  4L],  ferner  von  Vorzugs-  und  Hypothekenrechten  aus 
Kaufschillingen  und  Gleichstellungsgeldem  96,40  (96,53)  4L,  [Kauf- 
schillinge 94,5«  (93,7t)  4L.,  Gleichstellungsgelder  1,S4  (2,82)  .*.). 

Auf  1 .*.  G rund s teuer k apit  al  kamen  in  Starkenburg: 
an  Eintragungen  von  freiwilligen  Hypotheken  1,36  (1,44)  4L,  von  ge- 
setzlichen Hypotheken  der  Gläubiger,  welche  Zwangsveräusscrungen 
von  Liegenschaften  erwirkt  haben,  0,o8  (0,03)  4L  [und  zwar  an  Dar- 
lehen 1,81  (l,4i)  4L.,  Bürgschaft  oder  Sicherheitsleistung  0,06  (0,O4)  ,*, 
sonstigen  Schuldigkeiten  0,02  (0,02)  4L],  ferner  von  Kauf-  und  An- 
schlagsgeldem und  Herausgaben  2,20  (2,17).*.  [Kaufgeld  2,oi  (1,99)  ,*, 
Anschlagsgeld 0,i3 (0,17).*,  Herausgabe  0,os  (0,oi) 4L];  in  Oberheasen: 
an  Eintragungen  von  freiwilligen  Hypotheken  0,62  (0,66)  4L,  von  ge- 
setzlichen Hypotheken  etc.  0,o*  (0,oa)  .*.  [und  zwar  an  Darlehen  0,56 
(0,60)  4L.,  Bürgschaft  oder  Sicherheitsleistung  0,07  (0,05)  4L,  sonstigen 
Schuldigkeiten  0,oi  (0,os)  .*],  ferner  von  Kauf-  und  Anschlagsgeldem 
und  Herausgaben  1,34  (1,40)  .*  [Kaufgeld  l,os  (1,07)  4L,  Anschlagsgeld 
0,25  (0,25)  .*.,  Herausgabe  0,oe  (0,os)  4L.];  in  Rheinhessen:  an  Ein- 
tragungen von  vertragsmässigen  Hypotheken  1,69  (1,59)  .*  [und  zwar 
an  Darlehen  1,57  (1,41)  4L,  Bürgschaft  oder  Sicherheitsleistung  0,io 
(0,io)  4L,  sonstigen  Schuldigkeiten  0,o2  (0,oe)  4L],  ferner  von  Vorzugs- 
und Hypothekenrechten  aus  Knufschillingen  und  Gleichstellungs- 
geldem 3, so  (3,81)  .*  (Kaufschillinge  3,72  (3, 70)  4L,  Gleichstellungs- 
gelder 0,i»  (0,n)  4L.]. 

Für  die  Kreise  ist  in  der  folgenden  Tabelle  dargestcllt,  wie 
hoch  sich  die  eingeschriebenen  Schuldbeträge  nach  Art  der  Schuld 
und  Entstehungsursachen  in  den  Jahren  1887,  1888  und  1889  auf  einen 
Einwohner  berechnen.  (Tabelle  siehe  8.  77fg,i 

Es  erscheinen  nach  dieser  Tabelle  im  Jahr  1889  die  Kreise  Mainz, 
Worms,  Darmstadt,  Bingen  und  Oppenheim  auf  den  Kopf  der  Be- 
völkerung durchschnittlich  am  stärksten  (über  dem  Landesdurchschnitt  1 

(Fortsetzung  auf  8.  79.) 
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Auf  1 Einwohner  worden  eingetragen: 

I S _ SS  I Daru ntor 


Kreise. 


L ProT.  Starkenburg. 

[ 1 889 

1 Darmstadt  ; 1888 


S.  Beo5hci.ni 


I iPV‘  » 

B S f f i E ; ' ^ 

a-S  £■'  = * = ! . el  '1 
*|  j l &%'i\  & 

£&  f S-I  I siil  = 

- flä  » . I g*1  « 

- 1 1 i -i 


l Dieburg 


4 Erbach 


| 1889 

i.  Oros»-<ierau;  1888 
I 1887 

( 1889 

>J.  Hepjtenlwim  ! 1888 


7.  I »ffenhach 


Starken  borg 


II.  Prov.  Oberhessen. 


ft  Alsfeld 


2. 

a. 

4.  j 5.  6.  7.  j 8.  I 9. 

in.  1 11. 

M. 

A 1 .*  Jt.  A .«  A 

A.  A. 

1 1 ,76 

0,81 

40,61  1,14  0,32  66,40  66,21  0.1« 

108,47 

29,97 

0,19 

29,31  0,6»  0,14  77,20  77,19  0.01 

. 107,3« 

35,34 

0,88 

35,41  0,33  0,13|  74,01  74,01  . 

. 109,88 

20,51 

0,85 

18,07  2,49  0,ao:  37,09  34,26  0,53 

2,30  58,45 

14,65 

0,80 

14,33  0,113  0,49  25,35  25,00  0,15 

0,20  40,80 

12,78 

1,67 

12,34  0,46  1,64  20,89  27,77  1,17  0,86  43,74 

0.67 

0,17 

6,4.S  0,90  0, 06  22,48  21,05  1,41 

0,02  29,32 

17,07 

0.29 

16.91  0,88  0,17  26,86  19,44  6,10  0,12  43,021 

8,95 

0,33 

8,43  0,71  0,14  28,66  21,87  6,84  0,34]  37,83 

4,43 

0,62 

3.%  0,68  0,46!  28,28  16,55  10,72 

1,01  33.53 

32,34 

0,35 

31,43  0,87  0,30!  25, Jl  1 1,58|  13,82 

. ,58,111 

6,01 

0,41 

5,81  0,53  0,*5j  25,47  .8,85  16,28 

0,84  31,89 

16,51 

0,6« 

15,6«  0.79  0,70  2 9,97  2 7,40  1,07 

1.50  4 7,12 

14,38 

o,sa 

14,09  0,36  0,31  28.37  25,13  1,18 

1,76  15.13 

26,78 

0,32 

26,42  0,14  0,19  31,76  24,43  2,18 

5,20  58.91 

1 6.02 

1,27 

11,69  1,75  0,95  30,08  24,36  5,62  0,11  47,87 

1 9,42 

0,90 

I8.75I  1.06  0,51  32,15  28,84;  2,«o  0,71  52,17 

10,18 

0,21 

6,11  1,09  0,19  25,59  2 2,77  2.49  0,33  55.99 

3.5,10 

0,11 

34,59  (1,54  10, «H  34,18  51,86  0,55 

1,72  69,34 

34.65 

0.G0 

34,28;  0,119  0,2h  28,02  2 7,25  0.76 

0,1. 1 63.27 

101,65 

0,to 

!«<'.?•  1,40  0,42  28,2-3  27.10  1,188.', 01  130,84 

23,81 

0.18 

22,85  1,03  ".11  .l-.i.t  55.18  2,31  0.9:i  (J2.7I 

25,08 

0,4S 

24,60'  11. tu;  0,30  38,06  .34,82  2.*;' >,29,  «3,62 

36.19 

0,48 

35,63  0,74  0,40  37,71  j33,8sl  3,7O,0,G8j  74,38 

21,59 

< ',61 

20,27  1,36  0,59  32,03  29,29  2,26  0,48  54,45 

25.82 

0,4« 

21.54  1,07  1,67135,11h  51,-1  2,8.0,50  59,36 

28,06 

0,41 

27,18  1,10  0,19]  30,21  32,33]  3,44  0,47  «>4,71 

I in  Undingen 


11.  Friedberg 


111'  Laiiterbaeh 


4,»;  0,35  |0,30  30,71 
I 9,87  0,18  "..12  to.'« 

7.71  0,HO,  0,19  42,82 

9.71  0,211  0,17  28.110 
6,5*  0,02  0,21  24,32 
C,08  0.15  0,1»  20,11 

17,70  4,09  0,35  32,87 
20,85  2.9.1  0.85  34,82 
19,08  1,80  ,0,14  29,1« 

6,08  11,311  0.1»!  25,1.1 
4.119  0.15  O.ltl,  26,70 

4,«o|  0,1S  ‘o,M!  37,87 


1 7,02  1 5,27  4.12 
17.1«  1 8,02  7 ,m 
19.21  17.«.;  5,75 

21,73  3,6.1  o.5i' 
21,1«  3,11  0,ii 
18.86,  1 ,llj0.i  i 

30,2ll  2,51  Io, 12 
51,60  2,610.11« 
25,67  3,32  0,47: 
1 

11,23  11,81  2,87. 
16,20  7.7  2 2,78 
I6,22|16,30  fi, 35 
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Darunter 
(Sp.  i and  3) 

1 

Davon  find 

a 

K re  i s e. 

Freiwillige 

Hypotheken 
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0 

~ 

sn 
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Cx 
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■S  £ 
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1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

fr.:  Prov. Oberhessen. 

a. 

JL 

JL 

1889 

5,63 

0,61 

5,21 

0,58 

0,45 

28,31 

19,26 

7,97 

1,08 

34.55 

13.  Schotten 

1888 

4,52 

0,71 

4,67 

0,09 

0,47 

23,97 

16,14 

G,30 

1.53 

29.30 

1887 

17,50 

0,56 

17,53 

0,19 

0,70 

22,41 

17,45 

4,27 

0,69  40,53 

1889 

14,43 

0,49 

12,98 

1,57 

0,37 

31,26 

24,11 

5,88 

1.26  46,1» 

Oberhessen 

1888 

15,37 

0,42 

14,03 

1,07 

0,69 

32.52 

24,92 

5,81 

1,79  4831 

1887 

IG, 86 

0,33 

16,11 

0,90 

0,18 

32,02 

23,76 

6,55 

1,71 

49,21 

Starkenhurg 
u.  Oberhessen 

1889 

20,15 

0,48 

19,oo 

1,24 

0,39 

35,63 

30,86 

3,71 

1,06  56.26 

1888 
[ 1887 

21,27 

28,56 

0,45 

0,42 

20,46|  0,81 
27^45  0,80 

0,45 

0,32 

35,90 

35,46 

30,95  4,07 
29,54  4,83 

1 

0,88(  57,6» 
1,09'  64,43 

1 

Kreise. 

^ . 
fl 

II 

e *** 

Davon  sind 

■sla 

■Bits 

0 £sa  . 

Hp! 
= 11 

Davon  sind 

e 

S” 

M 9« 

Cx 

I! 

1 

« 

1 J5 

9 1 ti 

f 1 i 1 

1 

° » o 

rs 
, o 

2 

0 

t 

e 

1 

0 

£ 

1 r 

3 1 33 
& JSS. 

0 .2 

m 

X 0 

1. 

2. 

3.  4. 

5. 

6. 

7.  I a 

9. 

III.  Prov.  Rheinhessen. 

JL 

A 

.44. 

JL  A. 

JL 

| 1889 

71,05 

68,27  1,25 

1,53 

126,75 

124,371  2,38 

197,80 

14.  Mainz  4 1888 

00,05 

58,38,  2,54 

5,13 

126,58 

121,47  5,11 

192,63 

| 1887 

57,79 

52,56  2,09 

3,14 

92,74 

91,09  1,65 

150  A3 

| 1889 

15,59  15,02  0,57 

50,46 

48,6»  1,77 

66,01 

15.  Alzoy  ! 1888 

14,29  1 3,59  0,6» 

0,02 

60,09 

58,87!  1,22 

74,38 

1 1887 

18,47 

17,80  0,67 

53,07 

51,55  1,52 

71,64 

| 1889 

29,  86 

28,45  1,09 

0,32 

59,98 

58,12  1,86 

8934 

IG.  Hingen  { 1888 

33,93 

31,99  1,94 

Gl, 61 

60,90  0,71 

95.64 

1 1887 

32.51 

29,65  2,86 

56,13 

53,68  2,55 

88,64 

| 1889 

25,(16 

22,41  2,34 

0,31 

60,12 

59,26  0,86 

85,48 

17.  Oppenheim  { 1888 

21,41 

20, oo  1,41 

64,73 

61,87  2,86 

86,14 

| 1887 

21,85 

19,59  2,22 

0,01 

65,08 

61,96  3,07 

»6,88 

[ 1889 

30,4» 

23,42  7,06 

114,92 

113,29  1,63 

145,40 

18.  Worms  { 1888 

27,81 

23,07  , 4,74 

106,77 

105,7»!  0,98 

134,58 

| 1887 

■10,73 

34,02:  G,67 

0,04 

85,06 

79,70  5,36 

125,79 

| 1889 

43,09 

39,82  2,4» 

0,67 

96,40 

94,56)  1,84 

139,49 

liheiiihcssen  J 1888 

40,84 

35,85  2,56 

1,04 

96,53 

93,71  2,82 

136,87 

| 1887 

40,28 

36.07  3,03 

1,18 

7 7.12 

74, S4  2.78 

117.40 
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(Fortsetzung  von  8.  76.) 

mit  Schuldeinträgen  belastet,  sodann  folgen  die  Kreise  Offenbach, 
Alzey,  Bensheim,  Friedberg,  Giessen,  Heppenheim,  Gross-Gerau,  Als- 
feld, Büdingen,  Schotten,  Erbach,  Lauterbach,  Dieburg.  Kaufschillinge 
und  Kaufgelder  machten  im  Jahr  1889  in  allen  Kreisen,  mit  Ausnahme 
von  Offenbach,  Alsfeld,  Erbach  und  Lauterbach,  mehr  als  die  Hälfte 
der  Schuldenlast  aus,  hohe  Beträge  der  Darlehen  kamen  in  den 
Kreisen  Mainz,  Dannstadt,  Offenbach,  Bingen,  Worms,  Oppenheim  u.a., 
bedeutende  Anschlagsgelder  in  den  Kreisen  Alsfeld,  Lauterbach, 
Erlach  u.  a.  vor. 

ln  den  Städten  mit  mehr  als  10 000  Einwohnern  wurden  im 
Ganzen  40711353  (im  Jahr  1888  37  527  025)  M.  Schidden  in  die  Öffent- 
lichen Biichcr  eingetragen.  Hiervon  kommen  durchschnittlich  auf 
einen  Einwohner  199,95  (186, ss)  M und  auf  1 M.  Grundsteuerkapital 
11, % (11,19)  In  den  einzelnen  Städten  ergeben  sich  für  die  Jahre 

1887,  1888  und  1889  folgende  hauptsächliche  Zahlen: 

Bo  trag 


Stldt*  mit  mehr 

Zahl 

Kapital  betrag 

Durchgehn. 

der  Einschreibungen 

ai«  10000  Einw. 

der  Einschreibungen. 

Betrag  einer 
Einscbreib. 

auf  auf  1 XU  rund- 

1 Einw. 

j*. 

M. 

M 

M. 

1 

1 1889 

597 

19  677  752 

32  961 

279,36 

15,37 

Mainz  . . . { 

1888 

539 

17  781  583 

32  991 

254,83 

14,54 

1 

I 1887 

527 

13  242  060 

25  127 

199,67 

11,14 

iJarmstailt  mitl 
Bettungen  . | 

[ 1889 

515 

8 397  913 

16  305 

152,82 

9,65 

1888 

546 

7 943  316 

14  550 

147,13 

9,40 

! 1887 

530 

7 617  461 

14  373 

148,48 

9,21 

1 

I 1889 

246 

4 335  107 

17  622 

127,02 

8,18 

Oflenbach  . . < 

1888 

214 

3 667  621 

17  139 

106,53 

7,20 

1 

1887 

193 

9 239  298 

47  872 

291,34 

18,61 

1 

[ 1889 

487 

6 122  756 

12  572 

250,03 

15,58 

Morms  . . . { 

1888 

558 

5 441  133 

9 751 

228,97 

14,30 

1 

1887 

438 

4 298  775 

9815- 

196,26 

11,66 

1 

1889 

225 

2 177  825 

9 679 

110,97 

6,61 

Giessen  . . < 

1888 

254 

2 693  382 

10  603 

135,80 

8,58 

1 

1887 

231 

2 884  732 

12  488 

151,81 

9,54 

i 

1889 

2070 

40  711  353 

19  667 

199,95 

1 1,96 

) 

1888 

2111 

37  527  035 

17  777 

186,88 

1 1,19 

1 

1887 

1919 

37  282  326 

19  428 

195,97 

11,71 

Die  relativ  höchsten  Beträge  wurden  hiernach  im  Jahr  1889  ein- 
getragen in  der  Stadt  Mainz  mit  279  in  Worms  mit  250 und  in 
Darmstadt  mit  153  -M  auf  einen  Einwohner:  bezw.  15,37  Jf,  15,58  M und 
8,e .«  auf  1 .H  Grundstenerkapital. 

Im  Uebrigen  wird  auf  die  Einzelheiten  der  Tabelle  verwiesen. 

b.  Die  Löschungen. 

Bei  den  Erhebungen  über  die  Löschungen  der  Hypotheken  und 
Eigenthnmsbeschränkungen  in  den  öffentlichen  Büchern  im  Jahr  1889, 
welche  sich  wie  in  den  Votjahren  nur  auf  die  Provinzen  Starkenburg 
und  Oberhessen  erstrecken,  kommen  in  Bet  nicht:  die  Löschungen 
freiwilliger  Hypotheken,  die  Löschungen  von  gesetzlichen 
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Hypotheken  (1er  Gläubiger,  welche  Zwangsveriiiisserungen  von 
Liegenschaften  erwirkt  haben  und  die  durch  Tilgung  oder  Ver- 
minderung einer  Kaufgeld-,  Anschlagsgeld-  oder  Heratie- 
gabeschuld  veranlassten  Löschungen  von  Eigentliumsbesehränk- 
ungen. 

In  Tabelle  111  sind  die  Ergebnisse  der  Erhebungen  über  die 
Löschungen  der  Hypotheken  und  Eigenthumsbeschriinkungen  in 
den  Kreisen  der  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  und  den 
Städten  Darmstadt,  Offenbach  und  Giessen  im  Jahr  1889  dargestellt. 
Wie  in  den  Uebersichten  der  Einschreibungen,  sind  auch  die  Angaben 
über  die  Löschungen  in  Bezug  auf  den  Erwerb  oder  Beruf  der  Eigen- 
tümer der  entlasteten  Liegenschaften  oder  Schuldner  getrennt  ge- 
halten. In  dem  letzten  Thcil  der  Tabelle  III  sind  die  Löschungen 
auf  Grund  von  tatsächlichen  Vorgängen  (Zahlungen  etc.)  des  Jahrs 
1889  von  denjenigen  auf  Grund  von  Vorgängen  aus  früherer  Zeit 
unterschieden  worden. 

Die  Gcsammtzahl  der  Löschungen  war  im  Jahr  1889  in 
der  Provinz  Starkenburg  9014  (im  Jahr  1888  9551),  in  der  Provinz 
Oberhessen  11280  (11000),  zusammen  20894  (20551),  der  Kapital- 
betrag  in  Starkenburg  147(19971  (14051742)  .«.,  in  Oberhessen 
8070728(12049320).«.,  zusammen  23440(599  (20 101 0(52) .#.,  der  Durch- 
schnittsbetrag einer  Löschung  in  Starkenburg  153(5  (1471)  in 
Oberhessen  7(59  (1095)  in  beiden  Provinzen  überhaupt  1122  (1270).* 

Von  den  in  den  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  ge- 
löschten Einträgen  betrafen  3530  (3350)  oder  1(5,9  (10,3)  Procent  mit 
einem  Kapitalbetrag  von  8520(509  (11(550951)  .#.  oder  3(5, s (44,6)  Pro- 
cent freiwillige  Hypotheken,  (520  ((591)  oder  3,o  (3,4)  Procent  mit 
einem  Kapitalbetrag  von  274 191  (381 725)  ,*  oder  1,*  (1,5)  Procent 
gesetzliche  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche  Zwangs veräusser- 
ungen  von  Liegenschaften  erwirkt  haben  und  IG 744  (1G510)  oder 
80,1  (80,3)  Procent  mit  einem  Kapitalbetrag  von  14  (545  899  (14  0(58 38t!).« 
oder  (52,5  (53,9)  Procent  Eigenthumsbeschriinkungen  wegen  Kanf- 
und  Anschlagsgelder  und  Herausgaben.  Der  durchschnitt- 
liche Betrag  einer  Löschung  freiwilliger  Hypotheken  war  2414  (3475).«, 
einer  Löschung  gesetzlicher  Hypotheken  etc.  442  (552)  .«  und  einer 
Löschung  von  Eigenthumsbeschränkungen  etc.  875  (852) .« 

Unter  den  im  Jahr  1889  erfolgten  Löschungen  waren  9389  (9531] 
= 44,9  (4(5,8)  Proc.  mit  einem  Kapitalbetrag  von  16208592(19261873).« 
= (59,a  (73,8)  Procent,  welche  auf  Grund  von  thatsächlichen  Vorgängen 
(Zahlungen  etc.)  des  Jahrs  1889,  11505  (11017)  = 55, i (53,6)  Procent 
mit  einem  Kapitalbetrag  von  7232107  (G  839 189) .«.  = 30,8  (26,9)  Pro- 
cent, welche  auf  Grund  von  Vorgängen  aus  früherer  Zeit  vollzogen 
wurden. 

Nach  dem  Stand  oder  Beruf  der  Schuldner  entfielen  von  der 
Zahl  der  Löschungen  auf  Landwirthe  in  Starkenburg  4672  (4925) 
oder  48,n  (51,6)  Procent,  in  Oberhessen  8750  (85(59)  oder  77,6  (77,9)  Pro- 
cent, in  beiden  Provinzen  zusammen  13422  (13494)  oder  64,9  (65,?' 
Procent;  auf  Gewerbe-,  Handel-  um!  Verkehrtreibende  in  Starken- 


Digitized  by  Google 


81 


bürg  4491  (4094)  oder  40,7  (42,8)  Procent in  Oberhessen  2108  (2120) 
oder  19,2  (19,3)  Procent,  in  beiden  Provinzen  zusammen  G0T>9  (0214) 
oder  31,9  (30,2)  Proeent;  auf  sonstige  Personen  in  Starkenburg  4f>l  (.r>32) 
oder  4,7  (5,6)  Procent,  Oberhessen  362  (311)  oder  3,8  (2,s)  Procent,  in 
beiden  Provinzen  zusammen  813  (843)  oder  3,9  (4,i)  Procent.  — Vom 
Kapitalbetrag  der  gebischten  Schuld  entfielen  auf  Landwirthe  in 
Starkenburg  4516475  (4447925)  M.  oder  30,6  (31,6)  Procent,  in  Ober- 
hessen 4959701  (0 247 880)  A.  oder  57 ,a  (51,9)  Procent,  in  beiden  Pro- 
vinzen zusammen  9470176  (10695811)  .#.  oder  40,4  (41, o)  Procent;  auf 
Gewerbe-,  Handel-  und  Verkehrtreibende  in  .Starkenburg  8006  843 
(8245566),#.  oder 58,7  (58,7)  Proeent,  in  Oberhessen  3211  1 12(5137 014),#. 
oder  37,o  (42,6)  Procent,  in  beiden  Provinzen  zusammen  11877955 
(13383180)  A.  oder  50,7  (51,3)  Procent;  auf  sonstige  Personen  in 
Starken  bürg  1580653  (1358251)  A.  oder  10,7  (9,7)  Proeent,  in  Ober- 
hessen 41*99 15  (663820)  ,#.  oder  5,8  (5,s)  Procent,  in  beiden  Provinzen 
zusammen  2086568  (2022071)  .#.  oder  8,9  (7,7)  Procent. 

Aus  dem  Vorstehenden  und  dem  über  die  Einschreibungen  Be- 
richteten ergibt  sich,  unter  Vergleichung  mit  den  Ergebnissen  der 
früheren  Erhebungen,  dass  seither  in  der  Provinz  Starkenburg 
hei  den  Löschungen,  der  Zahl  nach,  die  Landwirthe,  dem  Kapital- 
betrag  nach  die  Gewerbetreibenden,  bei  den  Eintragungen  sowohl 
der  Zahl  als  dem  Kapitalbetrag  nach  die  Gewerbetreibenden,  in  der 
Provinz  Oberhessen  hei  den  Einschreibungen  und  bei  den  Lösch- 
ungen, der  Zahl  und  dem  Kapitalbetrag  nach,  die  Landwirthe,  in 
beiden  Provinzen  zusammen  dagegen  der  Zahl  nach  die  Land- 
wirthe, dem  Kapitalbetrag  nach  die  Gewerbetreibenden  am  meisten 
betheiligt  waren.  Nur  das  Jahr  1885,  das  erste  Jahr  der  Erhebungen 
der  in  Hede  stehenden  Art,  macht  insofern  hiervon  eine  Ausnahme,  als 
in  diesem  Jahr  in  der  Provinz  Starkenlmrg  die  Gewerbetreibenden  an 
iler  Zahl  der  Löschungen  stärker  betheiligt  waren  als  die  Landwirthe. 

ln  Bezug  auf  die  Art  des  Pfandrechts  vcrtbcilen  sieh  die 
Lösehungen  in  den  Provinzen  Starkenburg  und  Oberbessen  auf  den 
Beruf  der  Liegensehaftsbcsitzer  in  folgender  Weise: 

Froiwiil.  Hyp.  Gwaetzl.  Hjp.  etc.  Ksnfgoltlor  etc.  im  Ganzon. 


Zahl  d. 

Betrag  6. 

Zahl  d.  Betrag 
letsch.  d.  Schuld. 

A. 

Zahl d. 

Betrag  d. 

Zahl  d. 

Betrag  d. 
Schuld. 

A. 

Löste  h . 

Schuld. 

A. 

I lösch. 

Schuld. 

A. 

Lösch. 

Landwirthe  1073 

2 729  237 

216  104618 

11  533 

6642321 

13422 

9 476  176 

Gewerbe  treib.  1674 

5131  110 

378  152  852 

4 607 

6 593 993 

6659 

11 877055 

Sonstige  Pers.  183 

660  262 

26  16721 

604 

1 409585 

813 

2 086  568 

Zusammen  3530 

8520609 

620  274  101 

16  744 

14  645  899 

20  804 

23  440  609 

Die  procentualcn  Verhältnisse  der  Benifsklassen  sind  im  Folgen- 
den für  die  einzelnen  Arten  des  Pfandrechts  dargestellt: 


Frei 

will. 

(»esetzl. 

Kauf- 

im 

llyp. 

Hyp.  etc. 

gelder  etc. 

Ganzen. 

Zahl  d. 

Betrag  d. 

Zahld.  Betrag  d. 

Zahl  d.  Betrag  d. 

Zahld.  Betrag d. 

L6wh. 

Schuld. 

Lösch.  Schuld. 

Lösch.  Schuld. 

Lösch.  Schuld. 

A. 

A. 

M. 

A. 

Ijuidwirthe  47,4 

32,0 

34,8  38,1 

68,9  46,4 

64,2  40,4 

Gew  erbet  reib.  17,4 

60,2 

6 1 ,0  65,8 

27,5  45,0 

31.9  50,7 

Günstige  Pers.  5,2 

7,8 

4,2  6,1 

3,6  9,6 

3,9  8,9 

leberbaupt  100,0 

100,0 

100,0  100,0 

100,o  100,o 

100,0  100, 0 

(Fortsetzung  auf  8.  97.) 
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Löschungen  bezüglich  de»  auf  dom  Grundbesitz  in  den  Front 


Kreise  etc., 

in  welchen  da* 

= 

(»rundeigcnthum 

tp 

belegen  und 

— s 

Hauptberuf 

•5  äs 

der  Schuldner. 

V. 

“ 

83 


.rkeuburg  nud  Oberhessen  ruhenden  Sehuldenstandes  im  .fahr  1889. 


II.  Löschungen  gesetzlicher  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche 
Zwangsvcriiusserungen  von  Liegenschaften  erwirkt  haben. 


rund  der 
/*4cbonp. 

© 

u 

Sm 

V 

-© 

K a pit  albe  trag  der  .Schuld, 
mit  Unterscheidung  der 
E ii  t **  t e li  u u g s u r s n c h e n. 

Art  der  belasteten 
Liegenschaften. 

Grand  der 
Löschuug. 

jjlfOfc 

ui“ 

4> 

3 

=5 

— 

© 

Gelände. 

uS 

11 

TS 

4lU 

in 

3S§ 
* i -~ 

8 . 
iCT 

!e 

Dnr- 

lehen. 

bflrocb. 

oder 

BIrhrr- 

lieil» 

leUtiiii*. 

Sonstige 

Ur 

sneheu. 

Zusam- 

men. 

siij 

"^1 

•6 

*5 

► 

6o  ? 
£ 

|a 

51 
s a 

N 

*%fcl  «tar 

M. 

M 

M 

M 

/...hi 

Zahl  der 

i i 1 . 

G 

1 203 

741 

1 944 

3 

5,26 

0,83 

5,59 

5 

1 

1 5 1. 

22 

1 799 

. . 

7 433 

9 232 

15 

8,42 

0,26 

. 

8,68 

15 

5 

2 

*i  - L. 

2 

332 

. 

332 

0,76 

0,76 

2 

!»  6 1 

30 

3 334 

• 

8 174 

11  508 

18 

14,44 

0,5» 

15,0.3 

20 

G 

4 

J 2 5 

25 

1 2 9 16 

17  353 

30  299 

19 

30,95 

3,1(3 

42,98 

14 

5 

G 

6 5 5 

44» 

3 869 

2 246 

9 578 

15  G03 

2G 

19,55 

0,14 

10,6» 

22 

14 

4 

i 

. 

800 

800 

1 

0,03 

# 

0,03 

1 

• 

i 7 FTo 

60 

16  815 

2 246 

27  731 

4G  792 

41» 

59,53 

3,03 

0,14 

62,70 

37 

19 

10 

0 8 2 

13 

4 605 

942 

5 547 

11 

19,40 

0,08 

1 0,57 

4 

9 

•<  13  1 

35 

3 158 

350 

6 808 

10316 

13 

14,41 

0,44 

1 4,85 

16 

14 

1.2 

3 

276 

65 

341 

1 

0,78 

0,78 

1 

2 

m 21  5 

51 

8 039 

350 

7 815 

16  204 

25 

34, 6H 

0,52 

35,20 

21 

25 

5 

5 4 

1 

36 

3G 

1 

1,61 

0,87 

2,48 

1 

- 14  9 

33 

1 161 

. 

5 123 

6 284 

23 

18,31 

1,66 

1 0,97 

IG 

14 

3 

3 2 I 

. 

- 

• 

W 20  ' IO 

34 

1 197 

5 123 

6 320 

24 

19,02 

2.53 

22,45 

17 

14 

3 

• 2 2 

19 

y ooo 

4 432 

13  432 

14 

2 1 ,83 

0,08 

2l,m 

10 

8 

1 

: ■ 

21 

270 

* 

3 722 

3 992 

16 

5,33 

■ 

5,33 

G 

15 

* * * 

40 

9 270 

8 154 

17  424 

30 

27,16 

0,08 

27,24 

16 

23 

1 

19  3 

IO 

509 

5 352 

5 861 

7 

16,72 

1.36 

0,01 

18,12 

- 

3 

3 8 ! . 

* 1 

25 

5 062 

* 

C 133 

11  195 

21 

27,85 

4,31 

. 

0,20 

•>2,15 

17 

i 

1 

> 17  4 

35 

5 571 

* 

11  485 

1 7 056 

2 h 

44,57 

5,67 

0,33 

50,57 

24 

10 

1 

7 

226 

1 442 

1 668 

3 

3,34 

M 

5 

1 

1 

i £ r> 

£>5 

18  953 

431 

13  116 

32  500 

40 

1 9,81 

1,08 

20,89 

30 

13 

3 

i i j . 

8 

1 031 

700 

7 471 

9 MS 

4 

6,73 

0,1.3 

G.86 

4 

3 

1 

2 9 7 

70 

20  210 

1 131 

22  029 

48  870 

»7 

20,88 

1,21 

3 1 ,09 

46 

17 

5 
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I.  Löschungen  freiwilliger  Iiypoun 


Kreise  etc., 

in  welchen  das 
CS  nindoigcnthum 
belegen  und 
Hauptberuf 
der  Schuldner. 


Kapital  betrag  der  Schuld, 
mit  Unterscheidung  der 
K n t s t e h u n g s u r s ac  h e n. 


Art  der  belasteten  Liege 
schäften. 

Gelände. 


1 446  872 
:i  453  036 1 
458  312 

00  740 
335  520 
48  017 

3 802 
1 1 744 
320 

1 517  510 
3 800  309 
506  649 

5 358  220  450  202 

1 5 050 

5 824  408 

174  378 
400  077 

10  077 
108  042 

900 

101  355 
005  010 

730  380  131  894 j 

900 

863  174 

100  793! 

160  793 

200  830 
222  574 


1 *■ 
j:C~ 

£23« 

£ J _s 

2 

’S 

■P 

s 

u 

*. 

c 

?J 

^5 

% 

870,39  110,53 
408,63  21,85 


1407,07  144.2m 

1 

2,86  j] 

1 65^7 

0,56 

83,56 

0,17 

0,14 

22,51 

1 4,68 

271,47 

r 15,4t1 

0,45  1 

1 08,28 

0,09, 

193,34 

i 

17,08 

30,93 

1,16 

. 1 

225,48 

17,08 

00  224 
827  080 
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II.  Löschungen  gesetzlicher  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche 
Zwangsveräusserungcn  von  Liegenschaften  erwirkt  nahen. 


rrtmd  der 

- 

K a pit  albe  trag  der  Schuld. 

Art  der  betasteten 

Grund  der 

Mrang. 

& 

init 

Unterscheidung  der 

Liegenschaften. 

l^schung. 

I'H 

5 

-=  -= 

K >1 1 s tc  hu  11  g s 11  r 8 n c h e u. 

© 

Gelände. 

j -6  • 

- U"Z 

U? 

\ ; » 
* = - 

|!l 

fl 

T=~ 

* 

Dar- 

lehen. 

IIQnrerh. 

oder 

Sleber- 

hriU 

lci«tung. 

Sonstige 

Ur- 

sachen. 

Zusam- 

men. 

3 

Ä 

.3 

© 

.-:® 

■c-c'H 

J*s5 

1 ,• 

*3 

5c 

ISA  g 

ff! 

§S 
§ a 

N 

sf 

“ S 

U 

i- 

«•U  1»; 

M. 

Ztbl 

ha 

i ha  1 ha 

ha 

Zahl  der 
Lu«flmo(eD. 

■ 28 

14 

81 

28  525 

• 

30  262 

58  787 

58 

lOS.LI 

5,75 

0,01 

1 1 3,99 

46 

27 

H 

l>  58 

20 

231 

34  272 

3 027 

51  913 

89  212 

154 

1 13,iw 

7,75 

0,18  121,86 

131 

82 

18 

6 3 

* 

14 

1 639 

700 

8 336 

10  675 

6 

8,3« 

0,13 

* 

8,43 

6 

5 

3 

i 89 

326 

64  436 

3 727 

90  511 

158  674 

218 

230,18 

13,63 

0,17 

244,28 

183 

114 

29 

^ 4 

li> 

15 

1 030 

150 

4 561 

5 741 

13 

19,56 

• 

19,56 

5 

3 

7 

» 8 

17 

59 

5 489 

295 

12  318 

18  102 

37 

14,6« 

0,02 

0,16 

14,78 

29 

25 

5 

| 

3 

5 

2 595 

2 595 

1 

0,60 

0,69 

3 

1 

1 

4 12 

3*.* 

79 

6519 

445 

19  474 

26  438 

54 

34,65 

0,02 

0,16 

35,03 

37 

29 

13 

l 18 

2 

18 

2 033 

2 645 

4 678 

i»; 

29,16 

29,16 

7 

10 

1 

* 10 

8 

21 

6 226 

170 

5 998 

12  394 

15 

13,113 

• 

13,93 

12 

7 

2 

•j  . 

2 

• 

• 

* 

? 28 

IO 

39 

8 259 

170 

8 643 

17  072 

31 

43.3» 

43,39 

19 

17 

3 

- 3 

1 1 

24 

1 840 

5311 

7 151 

13 

10.16 

0,08 

10,21 

14 

9 

I 

h 

1 

20 

1 697 

4 354 

6 051 

16 

1 2, »7 

. 

12,07 

in 

1 

3 

S - 

3 

830 

• 

1 146 

1 976 

1,26 

• 

1,26 

2 

1 

3 

12 

47 

4 367 

10811 

15  178 

29 

23,1» 

0,08 

23,57 

32 

1 1 

1 

1 1 

11 

37 

5 164 

664 

3 278 

9 106 

25 

31,61 

31.81 

82 

4 

, 

2 3 

1 

16 

IO  687 

5 901 

16  588 

13 

4,60 

4,60 

13 

1 

•> 

I - 

2 

3 

175 

1 078 

130 

1 383 

1 

0,41 

0,41 

1 

2 

* * 

25 

56 

1 6 026 

1 742 

9 300 

27  077 

39 

36,86 

36,85 

46 

3 

7 4 

1 

17 

4 746 

2 055 

4 763 

11  564 

16 

98,07 

1.06 

0,<»3 

99,16 

17 

2 6 
I 

1 

6 

. 

. 

• 

2 641 

2 641 

4 

12,40 

0,81 

13,21 

5 

1 

o io 

2 

23 

4 746 

2 055 

7 404 

14  205 

20 

110,47 

1,87 

0,03 

1 12,37 

17 

5 

1 

8 

2 

24 

2 271  | 

5 320 

7 591 

21 

2 1,61 

2 1,61 

12 

9 i 

3 

t 4 

1 

25 

2 042 

. 

5 822 

7 864 

16 

15,15 

15,15 

14 

11 

i i 

1 

. 

. 

92 

92 

0,60 

0,60 

1 

» 12 

~ 6 

50 

4 313 

. 

11  234 

15  547 

37 

40,39 

• 

. 

40,39 

20 

*i 

3 
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I.  Löschungen  freiwilliger  Hypothek« 


Kreise  etc., 

in  welchen  das 
Grundeigentum 
belegen  und 

Z 

K ji  p i t a 1 b e t r a g der  Schuld , 
mit  Unterscheidung  der 

Art  der  belasteten  Liegen*'! 
Schäften. 

_ 3 

E n t s t e b u n g s u r s a c h e u. 

Jv 

Gelände. 

Hauptberuf 

der  Schuldner. 

tz  £ 
s;  £- 

u 

Darlehen.  1 

tfftnmchaftl 
od.  Sicher-' ‘ 
holt»-  i 
leistung- 

4on»tigol 
Ur- 
sachen. 1 

Zusam- 

men. 

s 

Ä 

'Z 

asil 

" * sc 

*3 

*5 

Hfl  il 
<—  * * 

-3 

jH. 

A. 

Zahl. 

ha 

ha 

l.a  1^ 

Se.  II.  Prov.Oberh. 

landwirtbe 

914 

1 180  063 

31  664 

1 211  727 

50  4 

1116, o? 

23,» 

4,51  1144 

Gewerbetreibende 

477 

1 1 28  228 

201  448 

1 125 

1 330  801 

352 

261,41 

0,56 

0,74  2SJ 

Sonstige 

60 

134  302 

19  31 ll 

• 

153  613 

36 

37.21 

14.6« 

0,31  JI 

Zusammen 

1451 

2 442  593 

252  423 

1 125 

2 696  141 

892 

1404,69 

38,80 

5,59  1441 

Se.  1.  u.  II.  Prov. 
Starkenb.u.  Oberh. 

Landwirtbe  . 

1 1*7  :t 

2 626  935 

98  410 

3 892 

2 729  237 

987 

1995,4« 

143,10 

5,70  21» 

Gew  erbet  rei  bende 

11-, 74 

4 5H1  264 

536  077 

12  869 

5 131  110 

1359 

720,01 

22,41 

2,21  744 

Sonstige  . 

183 

592  614 

67  328 

320 

660  262 

117 

96,26 

17.58 

0.54  ll 

Zusammen 

7 800  813 

702  715 

17  081 

8 520  609 

2463 

2811.76 

183,17 

8,45 

Städte  in  den 
Prov.  Starkenburg 
und  Oberhessen 
mit  mehr  als 
10000  Einwohnern, 
(oben  einbegriffen.) 
a.  Darmstadt 
mit  Hesslingen. 
Landwirtbe  . 

n 

45  886 

45  886 

8 

6, «2 

0,01  1 

Gewerbetreibende 

143 

883  621 

15  000 

. 

898  621 

125 

14,11 

* 

0241  14 

Sonstige  . 

29 

226  653 

23  469 

250  122 

23 

4,18 

0.09  j 

Zusammen 

183 

1 156  160 

38  469 

1 194  629 

156 

24,91 

* 

o.5i.  i 

b.  Offenbach. 
Landwirtbe 

2 

10  000 

10  000 

1 

2,8* 

. 

Gewerbetreibende 

127 

1 070  000 

198  143 

1 264  052 

117 

21,  «5 

• 

* 

Sonstige 

21 

95  843 

15  0(H 

110  843 

19 

4,4» 

* 

| fl 

Zusammen 

150 

i 185  752 

208  143 

1 898  895 

137 

28,88 

• 1* 

c.  Giessen. 
Landwirthe  . 

t 

9 543 

2 153 

1 1 696 

2 

5,86 

Gewerbetreibende 

52 

374  534 

98  9» 

468  454 

47 

15,04 

. 

0.14  j j 

Sonstige 

12 

38  045 

38  945 

ii 

1.26 

Zusammen 

6fi 

133  022 

96  073 

519  095 

60 

22,16 

| . 

0.11  jl 

Se.  der  Städte 
a.,  b.  und  c. 
Landwirtbe  . 

r 

7 1 |£f 

2 153 

76  582 

11 

15,81 

0,01  j 

Gewerbetreibende 

325 

2 320  064 

302  063 

. 

2 631  127 

289 

50,2i 

0,70  1 1 

Sonstige  . 

61 

361  44 

38  461 

. 

399  91( 

53 

9,95 

t; 

0.01  Jl 

Zusammen 

40 

2 764  934 

342  685 

1 

3 107  611 

355 

75,44 

ii 

0,7»  (1 

87 


mul  der 
üechung. 


II.  Löschungen  gesetzlicher  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche 
Zwangsveräusserungen  von  Liegenschaften  erwirkt  haben. 


Kapitalbetrag  der  Schuld, 
mit  Unterscheidung  der 
Kiitsteliungsursaclieu. 


Sil  js 

JIMi 

M« 

*5  * 

3 

j. 

Dar- 

lehen. 

BQncK*. 

oder 

Hirber- 

hrit« 

leUtnnir. 

Sonstige 

Ur- 

Sachen. 

Zn  Ham- 
men. 

1 

Ol 

cs 

•sjic'f 

iii; 

T3 

75 

•fil  i i 

Ja*  lB 

II 

St 

*c 

||i 
? 1 

u— 

■“  = 

|| 
X w 

Ji. 

/ .1,1 

ha 

ha 

ha 

ha 

Zahl  der 
liltchungen. 

i>  37 

57 

135 

17  084 

2 869 

25  878 

45  831 

10  1 

2 1 3.73 

1,06 

0,11 

214,90 

87 

35 

13 

6 31 

30 

147 

26  141 

465 

37  034 

63  640 

101 

72,75 

0,83 

0,16 

73,71 

84 

50 

13 

1 1 

7 

12 

1 005 

1 078 

3 963 

6 046 

5 

2,1)6 

• 

2,96 

6 

5 

1 

» «9 

94 

294 

44  230 

4 412 

66  875 

115517 

21H 

289,41 

1,80 

0,27 

291,60 

177 

90 

27 

Tj  65 

71 

•Jl* 

45  609 

2 869 

56  140 

104  618 

162 

321,1» 

6,81 

0,15 

328,89 

133 

62 

21 

5 89 

>. 

378 

60  413 

3 492 

88  947 

152  852 

255 

180.13 

8,58 

0,50 

195,60 

215 

132 

31 

s 4 

1 ] 

26 

2 644 

1 778 

12  299 

16  721 

1 1 

1 1,26 

0,13 

1 1 ,30 

12 

10 

4 

t»  lüS  13*3 

620 

1 08  666 

8 169 

157  386 

274  191 

12.» 

519,62 

15,52 

0,74 

535,8» 

360 

204 

56 

1 • 

3 . 

6 

• 

4 758 

4 758 

5 

0,74 

0,74 

• 

4 

2 

• | 

. 

2 

332 

. 

332 

0,76 

0,76 

2 

3 . r 

• 

8 

332 

4 758 

5 090 

5 

1,50 

1,50 

4 

4 

2 . 

4 

3 

4 

15  368 

1 178 

16  546 

3 

0,41 

- 

0,41 

• 

3 

1 

i . i 

2 

900 

700 

• 

i r.nu 

2 

2 

IT  . 

3 

6 

16  268 

700 

1 178 

18  146 

5 

0,41 

0,41 

5 

1 

3 . 

1 

16  4 

2 

16 

2 902 

. 

7918 

10  820 

16 

1.60 

0,16 

1.H5 

1» 

6 

1 

2 . 

2 

1 858 

1 858 

2 

0,18 

0,18 

2 

b~ r 

“3 

18 

2 902 

* 

9 776 

12  678 

1 H 

I.S7 

0,16 

2,03 

11 

6 

1 

16  . 

1 

13  4 

5 

18  270 

13  854 

32  124 

24 

2.84 

0,16 

3,00 

13 

0 

l 

IS  . 

6 

I 232 

700 

1 858 

8 790 

1 

0,81 

0,91 

” 

2 

»1  4 

6 

32 

19  502 

700 

15  712 

35  914 

28 

3,;s 

0,16 

3,94 

15 

11 

(» 

Art  der  belasteten 
Liegenschaften. 


Gelände. 


Grund  der 
lälschung. 
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Tab.  III.  (Fortsetzung.) 


111.  Löschungen  von  Eigenthumsbeschränkungen  wegen  Ki 

lind  lleri 


© 

tc 

Knpitalbetrag  der  Schuld,  mit  Unter- 
scheidung der  Knt Stellungsursachen. 

Art  de: 
Lk 

2 2 
« 3 

S!  sc 
o 

Kaufgeld. 

An- 

schlags* 

gehl- 

Heraus- 

gabe. 

Zusammen. 

o 

® 

ä 

M. 

JL 

M. 

Zahl. 

\mm 

609 

303  0‘29 

303  929 

26 

93.17 

417 

1 6 1 9 0*25 

1 619  625 

87 

59,S3 

41 

637  682 

24  000 

601  682 

25 

SM* 

1067 

2 561  236 

24  000 

' 

2 585  236 

138 

155.12 

548 

596  457 

24  623 

621  080 

69 

160311 

290 

413  493 

3 371 

3 500 

420  364 

65 

47,65 

22 

49  575 

325 

. 

49  900 

6 

3.66 

860 

1 059  525 

3 696 

28  123 

fl  091344 

_ 1 40 

212,44 

914 

419  512 

104  777 

2 234 

526  523 

38 

177,23 

643 

389  925 

20  203 

6 500 

416  628 

84 

86.«^ 

90 

74  455 

6 960 

269 

81  684 

1 1 

15,1* 

1 047 

883  892 

131  940 

9 Ö03 

1 024  835 

~133 

279.3- 

257 

207  694 

183  347 

75  125 

466  166 

46 

308.oi  H 

405 

256  822 

38  828 

18  790 

314  440 

64 

89.M  : 

31 

55  633 

1 682 

298 

57  613 

8 

9.17  l 

693 

520  149 

223  857 

94  213 

* “838  219 

“ns 

406,81 

464 

327  470 

| 

12  411» 

339  889 

41 

1 08,63 

225 

324  654 

857 

| 1 607 

327  118 

2 t 

32> 

14 

24  278 

1 

24  278 

2 

5.79 

703 

676  402 

~ 857~ 

i 1 4 026 

691  285 

64 

147*u 

212 

325  251 

93  298 

821 

419  370 

62 

250,3*  * 

206 

286  699 

29  005 

1 211 

316915 

57 

81,97 

18 

32  108 

45 

32  151 

5 

ioa* 

430  | 

t;  14  056 

122  303 

2 077 

768  436  1 

124 

342.M  * 

828  1 

254  942 

7 912 

367 

| 

263  221 

26 

1 1 0,4* 

877  1 

1 336  029 

22  803 

3 400 

l 362  232 

111 

99,12 

98 

146  194 

14  84  1 

686 

162  021 

17 

1 6.6- 

1H*3 

1 737  465 

45  550 

! 

4 453 

i 

1 787  474 

i 

154 

226,» 
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Anschlagsge  1 der 

tn 

Löschungen  im  Ganzen*  (1— III.) 

Grund  der 

Art  der  belasteten 

Grund  der 

teil. 

LSschtuig. 

© 

bc 

Kapital- 

Liegenschaften. 

Löse  Innig. 

■ä 

¥-3  £ =f~ 

fl 

2 J 

betrag 

© 

Gellinde. 

egg 

ite-9 

“ä 

1.? 

}- 

M 

p III 

« S * 3 ^ 

x 5} 

S .2 

2 

Schuld. 

2 

:X 

A 

© 

4 j=H"H 

W?i 

rs 

Ti 

f|l 

3 *•  JZ 

u 

S 8 

3-a 

3* 

*7 

ll| 

9 1 f 

* 3’* 

*5 

-3  S5- 

u 

" * *o 

. 

* 

N 

*3 

Nfi" 

1 h« 

»•kl  der 
LterbunrcD. 

*4 

Zahl 

llA 

ha 

ha 

ha 

Zahl  der 
l/MchunK«n. 

98.70 

609;  . 

712 

550  630 

98 

179,17 

8,34 

0,17 

187,68 

710 

2 

117 

675 

2 661  157 

291 

112,81 

3,59 

1,46 

117,86 

663 

10 

2 

3Jä 

41 

75 

918  566 

51 

9,18 

0,78 

0,06 

10,02 

73 

2 

1601 

1067  . 

• 

1162 

4 130  353 

440 

301,16 

12,71 

1,69 

315,56 

1446 

12 

4 

173.25 

511 1 3 

4 

759 

969 131 

199 

362,47 

19,80 

0,29 

382,56 

731 

10 

15 

19,96 

287  1 

o 

176 

771  873 

218 

117,98 

0,44 

2,22 

120,61 

445 

20 

ii 

3.90 

211  - 

i 

30 

71  552 

11 

17,43 

0,05 

17,48 

29 

1 

227.10 

819  1 

7 

1265 

1 815  856 

428 

497,88 

20,24 

2,56 

520,68 

1208 

30 

27 

182.60 

91  j . 

3 

1017 

688  660 

99 

270,81 

5,71 

276,52 

995 

17 

5 

89.1? 

629  1 

13 

811 

580  108 

204 

142,30 

3,10 

0,01 

145.11 

764 

28 

19 

15.81 

86  • 

1 

106 

95  369 

20 

20,18 

0,88 

0,01 

21,07 

98 

2 

0 

287 Ji 

1626  1 

20 

1934 

1 361  416 

323 

433.29 

9,69 

0,05 

413,03 

1857 

47 

30 

507  A3 

216  2 

9 

297 

551  401 

79 

424,13 

244,41 

1,77 

670,31 

282 

6 

9 

112z« 

388  6 

1 1 

550 

165  010 

186 

171,21 

36,74 

0,47 

208,42 

502 

34 

23 

64.W 

30 

i 

37 

62  543 

10 

11,81 

55,59 

0,01 

67,41 

33 

•» 

•> 

695,27 

661  8 

21 

893 

1 078  957 

275 

607,15 

336,74 

2,28 

946,17 

817 

42 

34 

1 109.19 

[ 

461  2 

i 

593 

589  419 

123 

220,77 

".II 

221,21 

577 

1 2 

4 

*2jH 

223  1 

i 

311 

175  116 

1 IG 

67,26 

0,05 

67,31 

320 

23 

1 

5.79 

11  . 

. 

17 

26  735 

4 

6,37 

6,37 

17 

14724 

698 ; 3 

2 

954 

1 091  300 

243 

294,40 

0,49 

294.89 

914 

35 

5 

323.55 

203  1 

8 

365 

730  718 

152 

548,73 

1 36,80 

3,81 

689,34 

341 

13 

11 

92  Je 

198  1 

7 

362 

607  338 

191 

224,79 

22,26 

1 ,82 

248,37 

338 

16 

10.8» 

17  1 

28 

50  231 

10 

19,08 

2,32 

0,88 

22,68 

26 

1 

1 

12-6.71 

418  3 

15 

755 

1 388  317 

353 

793,50 

161,38 

5,51 

960,39 

705 

30 

20 

1 15  A3 

825  - 

3 

929 

436  144 

99 

190,49 

5,92 

0,09 

196,50 

92o 

3 

6 

1<>2.73 

876  . 

1 

1264 

3 102  941 

111 

243,14 

2,77 

2,19 

248,10 

1 236 

19 

9 

18.11 

97  - 

1 

158 

361  657 

55 

46,52 

2,17 

48,69 

152 

4 

- 

1798' 

5 

2351 

3 900  712 

508 

480,15 

10,86 

2,28 

*193,29 

2308 

26 

17 

Digitized  by  Google 


90 


Tab.  III.  (Fortsotzünjr.) 


Kreise  etc., 

in  welchen  das 
liruiideigeiillmni 
belegen  und 
Hauptberuf 
der  Schuldner. 


2 435  255 

389  334 

115  588 

2 940  178 

4 627  247 

1 15  067 

35  008 

4 777  322 

1 020  223 

47  808 

1 -.>98 

I 069  329 

8 082  725 

i 

552  209 

| 151  895 

8 786  829 

672  524 

29  <>97 

i 

2 532 

704  153 

730  908 

13  599 

3 728 

748  325 

164  668 

5 733 

121 

170  522 

1 568  190 

48  429 

6381 

1 623  000 

343  401 

1 33  454 

24  095 

500  950 

140  029 

32  000 

21  666 

193  695 

15  643 

2 200 

200 

499  073 

167  654 

47.  961 

712  688 

408  458 

24  747 

5 150 

438  355 

190  229 

190  229 

25  1 1 1 

25  111 

623  798 

24  747 

5 150 

'653  695 

1 308  285 

20  620 

6 215 

1 335  120 

499  946 

45  342 

545  288 

99  018 

99  018 

1 907  249 

65  962 

6 215 

I 979  426 

231  415 

50  111 

8 257 

289  783 

51  995 

2 589 

2 025 

56  609 

433  782 
82  525 
226 
533 


308  1 2nx.»  l 
489  197.1» 

74  64o; 

871  I77"„?» 


66  281.71 

78  237 jö 

18  15.:: 

162  535.  LS 


87  I 377.31' 
26  | 383» 

4 


44.S 
10,ffl_ 

15','  I "38i"äT 


5u  I 268.»1 
27.SS 
- | 3.1« 

60 
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»mehlagsgelrier 

Löschungen 

im  Ganzen.  (I — 111.) 

t 

Grund  der 
l.alschuiig. 

B 

bc 

c 

r 

Kapital 

betrag 

Art  der  belasteten 
Liegenschaften. 

Grund  der 
Löschung. 

!?■= 
3 JS 

*=  S 

•s 

i zi 

£.  • 

Gelände- 

*2 

ggr-e 

rfi 

X 

• 1 * 
is= 

i s 
S j? 

f.  ~ 

S :f 

b 

V 

Schuld. 

© 

4 j=H'H 

s|l! 
- * 

•0 

Ts 

l-Z  i 

S 8 

| i 

8 3 

N 

3 JS 

IJ 

fiel 
S * %f 
.422 

■ Z 
2 — 

f- 

ha 

Zahl  der 
ladarhlionrn. 

M 

Zahl. 

ha 

ha 

ha 

ha 

Zahl  der 
I.Gachuiifren. 

>796 

8 

28 

4672 

4 516  475 

849 

2196,57 

421,42 

6,13 

2624,12 

4559 

03 

50 

542JS 

301b 

10 

35 

-1491 

8 666  843 

1650 

1079.49 

68,95 

7,70  1156,14 

1268 

150 

73 

):3.H 

306 

1 

7 

451 

1 586  653 

161 

131,47 

61,74 

0,54 

193,75 

428 

9 

II 

5lTo.se 

7120 

19 

70 

96 1 4 

14  769  971 

2660 

3407,53 

552,11 

14,37 

3974,01 

9255 

222 

137 

1792 

• 

10 

1094 

901  249 

176 

466,66 

13,06 

0,05 

179.« 

1951 

7 

36 

57  t» 

1 

‘.1 

818 

1 371  446 

252 

336,01 

0,81 

0,48 

336,83 

753 

34 

31 

13.fi 

123 

- 

3 

166 

239  917 

45 

38,80 

14,76 

0,31 

53,87 

158 

1 

7 

54^,11 

2491 

1 

22 

2978 

2 512  612 

473 

841,47 

28,16 

0,81 

870,47 

2862 

42 

71 

| 37«.  18 

665 

767 

666  42 1 

1 56 

569,17 

0,95 

0,02 

570,14 

736 

28 

3 

i 3M 

79 

140 

277  270 

To 

86,60 

0,oi 

86,61 

1 15 

17 

s 

;ijs 

15 

19 

23  035 

6 

4,65 

4 ,65 

17 

•1 

4I9.U 

759 

• 

926 

966  726 

232 

660,42 

0,95 

0,03 

661,40 

86* 

45 

13 

171.17 

1104 

2 

2 

1394 

646  «568 

1 69 

374,62 

17,08 

2,06 

393,76 

1.306 

14 

1 1 

il* 

179 

258 

419  029 

80 

64,09 

0,18 

64.27 

253 

1 

1 

** 

22 

. 

30 

28  255 

6 

7,11 

7,11 

29 

1 

1 ISf.U 

13*5  2 

2 

1682 

1 093  852 

255 

445,82 

17,26 

2.06 

465,14 

161* 

16 

IS 

327  JS 

*218  . 

2 

2511 

1 807  601 

231 

569,56 

0,6» 

0.16 

570,41 

2481 

5 

25 

1 UM 

479 

• 

• 

621 

905  321 

167 

91,87 

0,11 

0,48 

92,46 

614 

4 

3 

I»jB3 

80|  . 

• 

96 

178  054 

22 

22,1» 

22,19 

92 

•i 

2 

1,  »2,48 

2777 

• 

2 

3228 

2 890  976 

420 

683,62 

0,80 

0,64 

Ii*5,ok 

3 1 87 

1 1 

30 

1 JNl.Oh 

512 

I . 

601 

388  803 

1 12 

55 1 ,91 

12,83 

6,80 

5 7 1 1 

596 

4 

I 

2*J6 

69!  . 

• 

124 

109  347 

17 

88.56 

1 .35 

0,48 

90,39 

1 1 1 

1 1 

2 

, S.io 

11 

. 

12 

15  486 

3 

3,io 

3,10 

12 

• 311.  li 

592  . 

1 . 

737 

513  636 

162 

6 13.57 

l 1,18 

7,28 

•»65.03 

719 

15 

3 

273.41 

1314j  . 

* 

1483 

549  059 

1 82 

197,15 

11,91 

1*9  8,01* 

1 162 

16 

5 

31.18 

1521  . 

207 

128  699 

.77 

57,68 

57,68 

188 

15 

1 

. «* 

36;  . 

• 

39 

15  168 

3 

7,55 

7,55 

37 

2 

310X- 

1502|  . 

• 

1729 

692  926 

242 

502,3« 

0,91 

503,32 

1687 

33 

9 
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Kreise  etc., 

in  web-heil  das 
(iruudi-igeiithum 
Wiegen  lind 
Hauptberuf 
der  Schuldner. 


Se.  II.  Prov.  Oberh. 

laAmlwirthe  . 

7 701 

3 331  673 

312971  1 

57  490 

3 702  143 

418 

1 60: 

Gewerbetreibende 

1 544 

1 602  208 

97  044 

27  410 

1 816671 

220 

4 Oi 

Sonstige  . 

200 

331  316 

8 619  1 

321 

340  256 

44 

4! 

Zusammen 

9 535 

5 355  197 

418634 

85  239 

5 850  070 

682 

214; 

Se.  I.  u.  II.  Prov. 
Starkenb.u.  Oberh. 

I.andvvirtlie 
(iewerhetreiWude 
Sonstige  . 

Zusammen 

Städte  in  den 
Prov.  Starkenburg 
und  Oberhessen 
mit  mehr  als 
10000  Einwohnern. 

toben  einbegriffen.' 

a.  Darmatadt 


5 766  028  702  305 

6 310  455  212  111 

1 351  530  56  427 


070  843  , 237  134 


173  088  , 6 642  321 
62  427  6 503  003 

1 610  1 400  585 

237  134  14  646899 


Landwirthe  . 

24  58  044  1 

58  044 

(gewerbetreibende 

74  1 335  247 

1 335  247 

Sonstige  . 

28  603  499  1 24  000 

627  409 

Zusammen 

126  1 006  79(i_  24  000  . 

2 020  790 

b.  Offenbach. 

j 

Land wirt he  . 

1 0 236  I 1 

9 236 

Gewerbetreibende 

40  769  030  | . 1 . 

769  930 

Sonstige 

6 100 108  . 

100 108 

Zusammen 

59  879  274  j 

870  274 

c.  Qiessen. 

Landwirthe 

12  7 379  . 

7 370 

Gewerbetreibende 

40  409  814 

400  814 

Sonstige  . 

7 131  324 

131  324 

Zusammen 

50  518517 

548517 

Se.  der  Städte 

a.,  b.  und  c. 

Landwirthe  . 

40  74  659 

74  650 

Gewerbetreibende 

163  2 514  091 

2 514  001 

Sonstige  . 

41  8.34  031  24  000 

858  031 

Zusammen 

244  3 424  581  | 24UOO  | 

3 448  581 

726  20084 
709  8074 
118  1074 
1 553  391.3.1 
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Anschlagsgeld  e r 
icn. 

Löschungen 

ni  Ganzen.  (I — III.) 

(to 

Grand  der 
Löschung. 

© 

bc 

K a p i t al- 
be t r a g 

Art  der  belasteten 
Liegenschaften. 

Grund  der 
Löschung. 

k 

*s 

ha 

•B  • 

© 

Gel&nde. 

*-§ 

u*5 ij 

t $rf 

1 * 

9 Z 
•9 

j*ES 

- 7 
!N  — 

~ 5 

r.  3 

|l5 

* V 

o * 

N.  jo 

© 

*C 

Schuld. 

3 

XC 

o 

•oAä| 

ls|ä 

“3 

"3 

u i s 

|m 

9 s 

$ a 

N 

s — 

at 

rs 

äs  g 
5 5.® 

5 3 , 

11 

fr 

, h* 

Zahl  der 
l.^«chiingrn. 

Zahl 

ha 

ha 

ha 

lm 

Zahl  der 
W»rhungeii. 

111724,5 

7685 

2 

| 14 

8750 

4 959  701 

1020 

3029,07 

45,55 

0,O9 

3083,71 

8592 

74 

84 

401.? 

1534 

1 

1 9 

2168 

3 211  112 

G73 

724,81 

1,98 

1,46 

728,24 

2034 

82 

52 

434 

287 

3 

362 

499  915 

85 

83,40 

14,76 

0,31 

08,47 

345 

0 

1 1 

f 2169,  & 

950t 

3 

1 26 

1 1 280 

8 670  728 

1781 

3837,28 

62,29 

10,86  3010,42 

10971 

162 

147 

11481 

10 

42 

l:u.'2 

9 476  176 

1875 

5225.ro 

166,97 

15,22 

5707,93 

13151 

137 

134 

044,1. 

4552 

11 

44 

6659 

1 1 877  955 

2323 

1801,30 

70,93 

0,15  1884,38 

0302 

232 

1 25 

1 166.« 

593 

1 

10 

813 

2 086  568 

246 

214,87 

70,50 

0,85 

202,22 

773 

15 

25 

4345.1" 

1 6626 

22 

96 

i 

23  440  699 

4 14  1 

72 4 4, Hl 

614,4(1 

25,22 

7884,13 

20220 

384 

284 

4.« 

24 

35 

103  930 

11 

11,42 

• 

0,08 

11,45 

35 

".07 

741  . 

223 

2 238  626 

170 

22,08 

1,30 

23,3» 

221 

2 

I,ao 

28|  . 

. 

59 

877  953 

40 

0,79 

0,06 

6,86 

57 

2 

14.6k 

126 

317 

3 220  509 

233 

40,29 

1,39 

41,68 

313 

4 

l.w 

4 

6 

28  236 

1 

3,93 

0,09 

4,02 

G 

T.i* 

49 

. 

180 

2 050  528 

130 

28,53 

0,91 

20,41 

173 

3 

4 

049 

6 

. 

• 

29 

212  551 

25 

4,78 

4,78 

27 

2 

9,43 

59 

215 

2 291  315 

165 

37,24 

1,00 

38,24 

200 

b 

4 

348 

12 

IG 

19  075 

2 

9,54 

9,64 

15 

I 

13.« 

40 

108 

889  088 

81 

20,75 

0,34 

30,09 

95 

10 

3 

Ojo 

7 

. 

. 

21 

172  127 

24 

1,74 

1,74 

21 

17,06 

59 

• 

145 

1 080  290 

107 

4 1 ,0.3 

0,34 

4 1 ,37 

131 

10 

1 

948 

40 

57 

151  241 

14 

24,89 

0,12 

25,01 

56 

1 

I9w 

163 

511 

5 178  242 

396 

80,3« 

2,55 

82,91 

480 

13 

0 

l±* 

41 

109 

1 262  631 

05 

13,31 

0,06 

1 3.37 

Ulf» 

2 

2 

244  . 

• 

677 

6 592  114 

505 

118,5« 

2,711 

121,29 

050 

15 

12 
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Tab.  III.  (Fortsetzung.) 

Unter  den  Löschungen  in»  Ganzen  (I. — III.)  waren  solche,  welch« 
vollzogen  wurden  auf  Grund  von  thatsüohliclien  Vorging» 
(Zahlungen  etc.)  aus  


Kreise  etc., 

der  Zeit  vor  1889 

den»  Jahr  1889 

in  welchen  das 
Gruiideigcnthuni 
belegen  und 
Hauptberuf 
der  Schuldner. 

Z 

fco 

Kapital- 

Grund  der 
Lösch  »mg. 

5 

*> 

Kapital- 

Grund  der 
Löschung. 

Zahl 

er  Löschur 

betrag 

der 

Schuld. 

n 

3 J3 

%* 
N © 
*3 

I|  I 
1 1 | 
* “3 

Sa" 

u“ 

11 

■/.- 

_ 5 

3| 

betrag 

der 

Sch»»ld. 

II 

a 

« t 

•c 

tfjH 

s ; Hfi 

»ijli 

N * 

"5 

M. 

Zahl  «Irr 
l.oabunk'in. 

j* 

Zahl  tn 
U>rhnra 

1.  Prov.  Starkenb. 
1.  Kr.  Darmst&dt. 

I.ltmhvirthe  . 

426 

219048 

42« 

286 

331  587 

% 

284 

2 

Gewerbetreibende 

239 

387  439 

238 

1 

436 

2 273  718 

425 

9 

Sonstige  . 

12 

127  791 

12 

«3 

790  775 

61 

Zusammen 

G77 

734  273 

070 

i 

785 

3 396  080 

770! 

11 

2.  Kr.Bensheim. 

Landwirt  lie  . 

286 

324  32« 

282 

1 

3 

473 

645  105 

452 

9 

Gcwcrl»etreibende 

122 

170  105 

116 

5 

1 

354 

«04  768 

329 

15 

Sonstige 

•> 

10  500 

2 

28 

61  062 

27 

Zusammen 

410 

504  931 

400 

0 

4 

855 

1 310  925 

808 

24 

3.  Kr.  Dieburg. 

Landwirt  he 

727 

425  «93 

725 

o 

290 

203  570 

270 

15 

Gewerbetreibende 

428 

227  054 

422 

4 

0 

383 

352  751 

342 

24 

Sonstige  . 

04 

55  820 

04 

• 

• 

42 

39  549 

34 

2 

Zusammen 

1219 

708  507 

1211 

0 

2 

715 

655  879 

646 

41 

4.  Kr.  Erbach. 

Landwirt  he 

138 

253  535 

138 

159 

297  809 

144 

6 

Gewerbetreibende 

220 

158  455 

211 

9 

339 

306  556 

291 

25 

Sonstige  . 

15 

8 430 

14 

i 

22 

54  107 

19 

2 

Zusammen 

373 

420  420 

303 

9 

1 

520 

658  531 

454 

33 

5.  Kr.  Gr.-Gerau. 

J 

Landwirt  he  . 

338 

251  790 

337 

1 

255 

337  659 

240 

11 

Gewerbetreibende 

158 

277  415 

154 

4 

186 

197  701 

100 

19 

Sonstige  . 

10 

9 884 

10 

7 

16  861 

7 

Zusammen 

506 

539  089 

501 

5 

448 

552  2 1 1 

413 

304 

6.  Kr.  Heppenh. 

Lnndwirtlie 

103 

202  314 

103 

262 

528  434 

238 

13 

Gewerbetreibende 

80 

125  110 

81 

1 

1 

276 

482  228 

264 

15 

Sonstige  . 

8 

1 084 

£ 

23 

48  547 

21 

1 

Zusammen 

194 

329  108 

192 

1 

1 

561 

1 059  209 

513 

i ** 

7.  Kr.  Offenbach. 

Landwirthe  . 

599 

1 00  87 0 

597 

1 

i 

330 

276  268 

323 

1 2 

Gewerbetreibende 

52« 

302  564 

523 

2 

1 

738 

2 800  377 

7 1 ; 

17 

Sonstige 

41 

17  741 

41 

1 17 

343  916 

11 

4 

Zusammen 

1 100 

481  181 

1161 

3 

2 

1185 

3 419  661 

114" 

23 
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Tal).  III.  (Fortsetzung.) 


Kreise  etc., 
in  welchen  das 
Grundeigeuthum 
belegen  und 
Hauptberuf 
der  Schuldner. 


Unter  den  Löschungen  im  Ganzen  (I. — III.)  waren  solche,  welche 
vollzogen  wurden  auf  Grund  von  thatsilchlichen  Vorgiingen 
(Zahlungen  etc.)  aus 


der  Zeit  vor  1889 

dem  Jahr  1889 

J 

i« 

© 

*c 

Kapital- 

betrag 

der 

Schuld. 

Grund  der 
Löschung. 

s 

- 

tp 

— 3 
'* *5 

o * 
N :: 

Kapital  - 
betrag 
der 

Schuld. 

Grund  der 
Lösch  ung. 

ft 

st? 

|S| 

Hl 

n5- 

N 

II 

3 — 1 
X 

*3 

iS 

-s  | 

2 <S  • 

ui 

ill 

Äaa 

Sä 

11 

■fr 

JL 

Zahl  der 
I.*">»clir  iiiiren. 

JL 

Zahl  der 

2617 

1 836  977 

2608 

& 

4 

2 679  498 

1951 

58 

46. 

1779 

1 648  742 

1748 

28 

5 

2712 

7 018  101 

2520 

124 

68 

149 

231  856 

148 

. 

1 

302 

1 354  797 

280 

9 

13 

4545 

3 717  575 

4504 

31 

10 

5069 

1 1 032  396 

4751 

191 

127 

1445 

455  233 

1437 

1 

7 

549 

416  016 

514 

6 

29 

423 

441  162 

418 

3 

2 

395 

930  284 

335 

31 

29 

85 

65  848 

85 

81 

1 74  069 

73 

1 

1 

1953 

962  243 

1940 

4 

9 

1025 

1 550  369 

922] 

38 

6.5 

466 

324  603 

459 

6 

1 

301 

341  818 

277 

22 

2 

67 

130  873 

62 

& 

73 

146  397 

53' 

12 

H 

10 

3 780 

10 

9 

19  255 

7l 

•> 

543 

459  256 

531 

11 

1 

383 

507  470 

337 

34 

12 

918 

314  956 

916 

2 

476 

331  612 

450 

14 

12 

115 

120  040 

114 

1 

143 

298  989 

1 39' 

1 

3 

8 

4 150 

8 

22 

24  105 

2 1 

1 

1041 

439  146 

1038 

3 

641 

654  706 

610 

16 

15 

1673 

812  662 

1670 

, 

2 

838 

994  939 

81  1 

4 

23 

251 

257  695 

250 

1 

370 

647  626 

36  * 

4 

2 

51 

24  499 

50 

1 

45 

153  555 

42 

*1 

1 

1975 

1 094  856 

1970 

i 

4 

1 263 

l 796  120 

.2,7, 

10 

26» 

352 

203  060 

352 

249 

185  74:; 

244 

4 

1 

34 

15  688 

34 

90 

93  659 

77 

11 

2 

3 

6 988 

3 

• 

9 

8 498 

9 

389 

226  736 

389 

348 

287  900 

330 

15 

:1 

933 

284  451 

929 

4 

550 

264  608 

533 

12 

5 

106 

38  681 

105 

i 

HM 

90  018 

83 

14 

4 

20 

10  163 

20 

19 

5 005 

17 

2 

1059 

333  295 

1054 

5 

. 

670 

359  631 

633 

28 

9 

Se./.  Pro».  Stark. 

iwirthe  . 
eaerbetreibeiidc 
mutige 

Zusammen 

II.  Prov.  Oberhess. 
8.  Kr  Giessen. 

idwirtho  . 
lewerltetreilieiide 
artige . 

Zusammen 

0 Kr  Alsfeld. 

dwirthe 
werbofreibende 
■Mutige 

Zusammen 

Kr.  Büdingen. 

Iwirthe  . 
«werbetreibende 

Mutige 

Zusammen 

•Kr.  Friedberg 

irthe  . 
erbetreibende 

!®  . 

Zusammen 

Kr.  Lauterb. 
^Hrthe  . 
»erbetreibende 

'ge . . 

Zusammen 

Kr.  Schotten, 
irthe  . 
betreibende 
• - 
Zusammen 
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Unter  den  Löschungen  im  Ganzen  (I. — III.)  waren  solche,  welche 
vollzogen  wurden  auf  Grund  von  thatsHchlichen  Vorganges 
(Zahlungen  etc.)  aus  ■ 


Kreise  etc., 

der  Zeit  vor  1889 

dem  Jahr  1889 

in  welchen  das 
Gruudeigentlmm 
belegen  und 
Hauptberuf 
der  Schuldner. 

8 

60 

Kapital- 

Grund  der 
Löschung. 

5 

6C 

Kapital- 

Grund  der 
Löschung. 

_ 3 

J=  «c 
^ 5 
2 
h 

betrag 

der 

Schuld. 

*2 
c 2 

ii 

•9 

srS 

|e| 

IM 

=55- 

fl 

Iäc 

_ 5 
-=  — 

4 S 
5 

w 

betrag 

der 

Schuld. 

= 3 
3 , 

"9 

tWtlr 

l!|! 

slh 

"S 

M. 

Zahl  der 
LSerhtinifen 

S 

Zahl  der 
r.ö*chuB|ta. 

Se.  II.  Prov.Oberh. 

Landwirthe  . 

5787 

2 894  965 

5763 

12 

12 

2 564  736 

62 

7 

Gewerbetreibende 

986 

1 004  139 

983 

9 

4 

1172 

2 206  973 

ln.ö  1 

73 

« 

Sonstige  . 

177 

115  428 

176 

• 

i 

185 

384  487 

1 69 

6 

i 

Zusammen 

6960 

3 514  532 

6922 

21 

17 

4320 

5 156  196 

;*■ 

141 

il 

Se.  1.  u.  II.  Prov. 
Starkenb.  u.Oberh. 

Landwirthe  . 

8404 

4 231  942 

8371 

17 

16 

.'>01 8 

5 244  234 

i:~" 

120 

u 

Gewerbetreibende 

2775 

2 652  881 

2731 

35 

9 

1 

9 225  074 

357  1 

197 

m 

! 

Sonstige  . 

386 

347  284 

324 

o 

487 

1 789  284 

449 

15 

Zusammen 

11505 

7 232  107 

11426 

52 

27 

9389 

16  208  592 

>81  MI 

332 

iSI 

Städte  in  den 

Prov.  Starkenburg 

und  Oberhessen 
mit  mehr  als 

10000  Einwohnern. 

(oben  einbegriffen.) 

a.  Darmstadt 

mit  Hessungen. 
Landwirthe  . 

13 

9 997 

13 

22 

93  933 

22 

Gewerbetreibende 

27 

248  456 

27 

196 

1990  170 

194 

Sonstige  . 

10 

126  704 

10 

49 

751  249 

47 

. 

Zusammen 

50 

385  157 

50 

267 

2 835  352 

263 

. 

b.  Offenbach. 

Landwirthe  . 

1 

943 

1 

5 

27  293 

5 

Gewerbetreibende 

15 

83  577 

13 

1 

i 

165 

1 966  951 

IGO 

2 

1 

Sonstige  . 

3 

2 639 

3 

26 

209  912 

24 

2 

Zusammen 

19 

87  169 

17 

1 

i 

196 

2 204  156 

189 

4 

1 

c.  Giessen. 

Landwirthe  . 

11 

12  299 

11 

5 

6 776 

4 

1 

Gewerbetreibende 

28 

215  065 

28 

. 

80 

674  023 

67 

10 

1 

Sonstige  . 

4 

40  410 

4 

17 

131  717 

17 

• 

• 

Zusammen 

43 

267  774 

43 

102 

812  516 

88 

10 

Se.  der  Städte 

a.,  b.  und  c. 
Landwirthe  . 

25 

23  239 

25 

32 

128  002 

31 

] 

Gewerbetreibende 

70 

547  098 

68 

1 

1 

441 

4 631  144 

421 

12 

1 

Sonstige  . 

17 

169  753 

17 

. 

. 

92 

1 092  878 

88 

2 

Zusammen 

112 

740  090 

110 

1 

i 

665 

5 852  024 

540 

14 

II 

Digitized  t 
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(Fortsetzung  von  S.  81.) 

Die  vorstehende  vergleichende  Darstellung  nach  dem  Beruf 
zeigt,  dass  im  Jahr  1889  bei  den  Löschungen  freiwilliger  Hypotheken, 
der  Zahl  nach , Landwirthe  und  Gewerbetreibende  gleichtnässig,  da- 
gegen bei  den  gesetzlichen  Hypotheken  die  Gewerbetreibenden  und 
bei  den  Kauf-  und  Anschlagsgeldern  etc.  die  Landwirthe  am  meisten 
betheiligt  sind.  Bezüglich  der  gelöschten  Schuldbeträge  Uberwiegen 
bei  tien  freiwilligen  und  gesetzlichen  Hypotheken  die  Gewerbe- 
treibenden. während  bei  den  Kauf-  und  Anschlagsgeldem  sowie 
Herausgaben  die  Zahlen  für  die  Landwirthe  und  die  Gewerbe- 
treibenden nahezu  gleich  gross  sind. 

Nach  der  Haupt-Entstehungsursache  der  gelöschten 
Schuld  entfielen  auf: 


Starkenburg. 

Oberhessen. 

Zusammen. 

Anzahl.  M 

Anzahl.  Jk 

Anzahl. 

* 

Darlohen 

1.  Freiwillige  Hypotheken. 

1993  5 358  220  1380  2 442  593 

3379 

7 800  813 

Bürgschaft  oder 
Sicherheitsleistung 

79  450  292 

63  252  423 

142 

702  715 

Sonstige  Ursachen 

7 15  956 

2 1 125 

9 

17  081 

2079  5 824  468 

1451  2 696  141 

3530 

8 520  609 

2.  Gesetzliche  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche  Zwangsveräusserungen 
von  Liegenschaften  erwirkt  haben. 


Darlehen  82 

Bürgschaft  oder 

64  430 

80 

44  230 

162 

108  600 

Sicherheitsleistung  7 

3 727 

8 

4 412 

lö 

8 139 

Sonstige  Ursachen  237 

90  511 

206 

60  875 

443 

157  380 

326 

158  674 

294 

115517 

620 

274  191 

Summe  von 

1 und 

2. 

Darlehen  2075 

Bürgschaft  oder 

5 422  650 

1406 

2 486  823 

3541 

7 909  479 

Sicherheitsleistung  86 

454  019 

71 

256  835 

157 

710  854 

Sonstige  Ursachen  244 

100  407 

208 

68  000 

452 

174  467 

2405 

5 983  142 

1745 

2 81 1 658 

4160 

8 791  800 

3.  Eigenthumsbeschränkungen  wegen  Kauf-  und  Anechlagsgelder 

und  Herausgaben. 

Kaufgeld  7040 

8 082  725 

9348 

5 355  197 

10388 

13  437  922 

Anschlagsgeld  94 

552  209 

149 

418  034 

243 

970  843 

Herausgabe  75 

151  895 

38 

85  239 

113 

237  134 

7209 

8 786  829 

9535 

5 859  070 

10744 

14  045  899 

Unter  den  Löschungen  haben  hiernach,  gleichwie  unter  den 
Eintragungen,  bei  den  freiwilligen  Hypotheken  in  den  Provinzen 
Starkenburg  und  Oberhessen  nach  Zahl  und  Kapitalbetrag  bei  weitem 
die  Darlehen  das  Uebergewicht;  auch  bei  den  gesetzlichen  Hypotheken 
der  Gläubiger,  welche  Zwangsveräusserungen  von  Liegenschaften 
erwirkt  haben,  sind  sie  nicht  unerheblich.  Nicht  unbeträchtlich  sind 

**** 
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auch  die  Löschungen  wegen  Bürgschaft  oder  Sicherheitsleistung  hei 
den  freiwilligen  Hypotheken,  während  sie  hei  den  gesetzlichen  Hypo- 
theken etc.  von  geringer  Bedeutung  sind.  Die  sonstigen  Entstehung* 
Ursachen  der  Schuld  bilden  hei  den  freiwilligen  Hypotheken  keinen 
erheblichen  Theil,  Hherwicgcn  dagegen  bei  den  gesetzlichen  Hypo- 
theken etc.  nach  Zahl  und  Kapitalbetrag  in  Starkenburg  und  Uber- 
hessen. Vorwiegend  betreffen  die  sonstigen  Entstehungsursachen 
der  Schuld  den  auf  Credit  erfolgten  Ankauf  von  Waaren,  in  326 
(3S8)  Fällen*);  von  Vieh,  in  00  (64)  Fällen;  von  Liegenschaften,  in 
23  (12)  Fällen;  Frocess-,  Gerichts-  und  Untersuchungskosten,  in  22 
(20)  Fällen;  rückständige  Arbeitslöhne,  in  10  (20)  Fällen;  Wechsel 
fordeningen,  in  17  (5)  Fällen;  Krankheitskosten  in  2 fl)  Fällen  etc. 
— Was  ilie  Löschungen  von  Eigenthumsbeschränkungen  wegen  Kauf- 
end Anschlagsgelder  und  Herausgaben  anlangt,  so  bilden  diejenigen 
wegen  der  Kaufgelder  den  allerbeträehtlichsten  Theil,  es  folgen  die 
Anschlagsgelder,  sodann  die  Herausgaben. 

Von  den  Gründen  der  Löschungen  sind  Zahlung  der  Schuld 
und  Zwangsvcriitisserung  der  Liegenschaften  besonders  angegeben; 
alle  anderen  Gründe  sind  zusammengefasst.  Nach  der  Art  der  Be- 
lastung unterschieden  kamen  im  Jahr  1889  vor: 

Löschungen  durch 
Zwangs- 

Zahlung  voraus«,  d.  Sonstig«  Zn- 

der  Schuld.  Liegensch.  Gründe.  sammln. 

Freiwillige  Hypotheken. 


in  Starkenburg 

1952 

89 

38 

2079 

* Oherhessen 

1288 

69 

94 

1451 

zusammen 

3240 

158 

132 

3530 

in  °o 

91,* 

4,4 

Z.s 

100, 0 

Gesetzliche  Hypotheken  der  Gläubiger,  welche  Zwangsveräusserungea 
von  Liegenschaften  erwirkt  haben. 


in  Starkenburg 

183 

114 

29 

32(5 

» Oberhessen 

177 

90 

27 

294 

zusammen 

360 

204 

56 

(520 

in  °o 

a:,» 

9,0 

im.« 

tigenthumsbeschränkungen  wegen  Kauf-  und  Anschlagsgelder 

und  Herausgaben. 

in  Starkenburg 

7120 

19 

70 

7209 

* Oberhessen 

950(5 

3 

2G 

9535 

zusammen 

16(526 

22 

96 

16744 

in  "o 

w>,.? 

0,t 

0,4 

100.  o 

*)  Beim  Zusammentreffen  mehrerer  Eutsteliuugsursaclien  der  Schuld 
auf  eine  Löschung  wurde  hier  und  in  den  folgenden  Angaben  jede  Ur- 
sache in  Anrechnung  gebracht. 
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mithin 

Löschungen  im  Ganzen  durch 


Zwangs- 


Zahlung 

roräuss.  d. 

Sonstige 

Zu- 

der Schuld. 

Liegensch. 

Grtnde. 

sammen 

iu  Starkeuburg 

9255 

222 

137 

9014 

in  »o 

96.3 

1.4 

IOO,o 

OI>erlie88en 

10971 

102 

147 

1 1280 

in  °* 

97.9 

/.« 

/.■; 

100. 0 

zusammen 

20220 

384 

284 

20894 

in  ° o 

96.* 

1,* 

1.4 

tOO.o 

worden  betroffen 

Landwirt  liu 

13151 

137 

134 

13422 

in  Äo 

98,0 

1.0 

1,0 

100.» 

Gewerbetreibende 

6302 

232 

125 

6669 

in 

94.8 

3.0 

IS 

100,0 

»Sonstige  Pers. 

773 

15 

25 

813 

in  °o 

95.  f 

1.0 

3.t 

tOO.o 

Hiernach  ist  in  2022(5  (19812)  Füllen  oder  9(5,8  (9G,4)  Procent 
Zahlung!  der  Schuld  erfolgt,  in  384  (421)  Füllen  oder  1,8  (2,1)  Proeent 
hat  Zwangsveräusscrung  der  Liegenschaften  stattgefiinden  und  in 
«eiteren  284  (318)  Füllen  oder  1,4  (l,s)  Procent  haben  andere  Gründe 
die  Liischung  bewirkt.  Gründe  der  letzteren  Art  waren : Löschungs- 
rinwilligung  oder  Freigabe  von  Liegenschaften  Seitens  der  Gläubiger 
in  127  Fällen,  freiwilliger  Verkauf  der  belasteten  Liegenschaften  in 
78  Fällen,  Erlöschen  der  Leibgedings-  etc.  Berechtigung  in  Folge 
Ablebens  oder  freiwilliger  Verzichtleistung  des  Bezugsberechtigten  in 
4o  Fällen,  Erbschaft  in  15  Fällen,  Wegfall  des  Cautionsgrundes  in  14 
Fällen,  Zwangsveräusscrung  von  Mobilien  in  1 Falle,  Errichtung  neuer 
Hypotheken  in  (5  Fallen  u.  a.  Zum  weitaus  grössten  Theil  ist  also 
im  Jahr  1889,  wie  auch  in  den  Vorjahren,  durch  Zahlung  der  Schuld 
die  Entlastung  bewirkt  worden.  Die  in  Betracht  gezogenen  Berufg- 
k lassen  zeigen  unter  sieh  ein  nur  wenig  verschiedenes  Verhalten. 
Relativ  etwas  häufiger  als  bei  den  Gewerbetreibenden  und  sonstigen 
Personen  waren  die  Löschungen  durch  Zahlung  der  Schuld  bei  den 
Landwirthen. 

Hinsichtlich  der  Art  der  Liegenschaften  wurden  durch 
Löschungen  entlastet:  in  der  Provinz  Starkenburg  2(5(50  (2427) 
Gebäude,  34()8  (3175)  ha  landwirthschaftliches  Gelände,  552  (1254)  ha 
Wald  und  14  (19)  ha  sonstige  Liegenschaften,  überbau])!  3974  (4448)  ha 
Gelände:  in  der  Provinz  OherheBsen  1784  (1804)  Gebäude,  3837 
1850)  ha  landwirthschaftliches  Gelände,  (52  ((54)  ha  Wald  und  11  (9)  ha 
sonstige  Liegenschaften,  überhaupt  3910  (4923)  ha  Gelände ; in  beiden 
Provinzen  zusammen  daher  4444  (4231)  Gebäude,  7245  (8025)  ha 
landwirtschaftliches  Gelände,  (514  (1318)  ha  Wald  und  25  (28)  ha 
sonstige  Liegenschaften,  überhaupt  7884  (9371)  ha  Gelände. 

Entsprechend  der  Uebersicht  über  die  Pfandeinträge  auf  S.  77  fg. 
oben,  ist  in  der  folgenden  Uebersicht  dargestellt,  wie  hoch  sich  in  •: 
«len  einzelnen  Kreisen  der  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen 
in  den  Jahren  1887 — 1889  die  gelöschten  Schuldbeträge  nach  Art  der 
Schuld  und  nach  Entstellungsursachen  auf  einen  Einwohner  durch- 
schnittlich berechnen. 
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Auf  1 Kinwnhner  wurden  gelöscht: 


in  den 
K reisen 

te§ 

— -X 

— o 

11 
i &. 

t - — 

i%i*  . 

£.*  « * s 

2b«'Sjsi 
~“S  gS 
ä = 21 

IM 

Darunter 
i.Sp.  2 und  3) 

j 

? v 

IT 
< ® 
•2 
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3 

• 

M 

Davon  sind  1 

s 

S 

i 

— 

o 

B 

jj 

ä 
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n-  a 

113 
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H fl  1 
53  g 

2 

9 

X3 

Ü 

1 

2 

"3 

,te 

B 

m 

US 

•6 

1 

Sft 

j« 

7= 

■ 

B 

< 
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i n 

i i 

— * 

i. 

2. 

8. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

1.  Prov.  Starkenburg. 

M. 

JL 

M. 

JL 

JL 

JL 

.*  .*. 

| 1889 

17,20 

0,13 

16, Hl 

0,43  0,09 

29,00 

28,73  0,27 

. «X 

1.  Dnnnstadt  ! 1888 

IG, 14 

0,35 

15,19 

1,06 

0,22  33,88  33,38 

| 1887 

22,5» 

0,30 

21,79 

0,99 

0,11 

30,66 

30,66 

• 

| 1889 

13,6t 

0,»t 

11,65 

2,06 

0,87 

21,97 

2 1 ,33  0,07 

Oj?  5634 

2.  Bensheim  [ 1888 

1 '2,13 

0,55 

12,20 

0,3« 

0,14  21,07 

20,33  0,49 

0,25  33,8  | 

1 1887 

9,10 

0,53 

8,59 

0,55 

0,49  21,48 

21,16  0,16 

0.16  31.11 

1 1889 

8,0« 

0,30 

5,66 

0,35 

0,15  19,17 

16,53  2,47 

0,17  25J1  I 

3.  Dieburg  ; 1888 

7, OH 

0,61 

7,34 

0,23  0,15  20,26 

18,50 

1,48 

O^t  27.«  | 

1 1887 

8,15 

0,29 

7,50 

0,75 

0,19 

18,52 

16,78  1,61 

0,18  26.*  I 

| 1889 

5,02 

0,13 

4,40 

0.6« 

0,11 

17,9t 

I 1,13  4,79 

2.02  23t»  1 

4.  Krbacli  ! 1888 

5,33 

0,35 

4,69 

0,76 

0,89 

9,75 

7,11 

2,64  0,001  IM 

| 1887 

■1,0h 

0,38 

3,37 

o,'s 

0,26 

7,44 

5,37  2,07 

. 11.» 

| 1889 

9, St 

0,48 

8,9h 

0,69 

0,20 

16,88 

16,52  0,02 

0,94  _0,w 

5.  Gross-Gerau!  1888 

8,05 

0,33 

7,96 

0,14 

0,28 

15,23 

14,51  0,31 

0,35  23.61 

| 1887 

10,26 

0,32 

8,83 

1,65 

0,10 

15,58 

15,22  0,26 

0,10  26.1« 

| 1889 

1 3,74 

0,39 

13,34 

0,52 

0,27 

17,52 

14,6« 

2,79 

0,06  31.fi 

6.  Heppenheim  < 1888 

1 1,92 

0,37 

10,98 

1,02 

0,29 

19,84 

18,10  1,74 

0,001  32.11 

1 1887 

8,20 

0,26 

8,09 

0,30 

0,07 

16,32 

14,10 

2,18 

0,01  24.71 

| 1889 

22,77 

0,47 

20,65 

2,39 

0,20 

19,66 

19,11  Ojo 

0.051  4*2.3« 

7.  Ollen lmcli  < 1888 

1 9,09 

0,15 

16,34 

2,82 

0,08 

19,01 

18,74  0.26 

0,01  38^5 

| 1887 

19,45 

0,37 

18,75 

0,77 

0,30 

20,97 

20,67  0,30 

. 40.71 

| 1889 

14,18 

0,38 

13,07 

1,09 

0,26 

21,19 

19,49  1,33 

0,37  35* 

Prov.  Starken!).  { 1888 

12.61 

0,37 

1 1 ,70 

1,12 

0,19 

21,14 

20,21  0.82 

0,11  34.6 

1 1887 

13,41 

0,35 

1 2,71 

0,83 

0,22 

20,09  1 19,23  0,80 

0,06  33.fi 

II.  Prov.  Oberhessen. 

1 

| 1889 

1 1,72 

0,36 

10,  oo 

1 ,7» 

0.29 

22,0t 

21,30  11,65 

0,09  34,11 

8.  Giessen  < 1888 

13,90 

0,60 

11,36 

2,89 

0,25  22,83 

21,51  0,85 

0,47  37,» 

| 1887 

30,88 

0,62 

35,42 

0,79 

0,29 

22,38 

21,73  0,88 

0,27  58,* 

| 1889 

6,46 

0,46 

5,62 

1,17 

0,23 

19,44 

13,61  4,5H 

1,25  26, * 

9.  AlsleM  t löHH 

5,65 

2,51 

6,30 

0,72 

1,14 

14,42 

10,2«  3,19 

0,67  223« 

| 1887 

9,07 

1,14 

9,26 

0,68 

0,27 

18,37 

12,75  5,36 

0,26  2826 

| 1889 

1 1,23 

0,40 

11,34 

0,01 

0,28 

17,27 

16,48  0,65 

0,14  28,» 

10.  Ilüdingcn  ! 1888 

50,62 

0,71 

50.81 

0,16 

0,36 

1 2,09 

9,75 

2,90 

0,14  63.41 

| 1887 

6,62 

0,57 

6,88 

0,15 

0,18 

1 2,72 

12,51  0,13 

0,05  19.H 

| 1889 

I4.2H 

0,44 

13,61 

0,95  0,16 

31.96 

303*1  1 ,06 

0,10  46,6* 

11.  FrieiUierg  2 1888 

48.95 

0,47 

48,07 

0,99 

0,36 

30,6« 

29,40  1 ,39 

0,07  80.91 

1 1887 

12,14 

0,25 

1 1 ,70 

0,55 

0,14 

7 

22,72 

21,24  1,14 

1 

0,34  35,11 
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1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

fr  Prov.  Oberhessen. 

ji. 

M 

M 

| 1889 

4,91 

0,50 

4,94 

0,21 

0.26 

12,63 

10,42 

1,85 

0,36 

18,91 

12  Uuterbach  { 1888 

ö,07 

0,69 

5,08 

0,03  0,65 

15,90 

1 1 ,51 

3,31 

1,08 

21,6« 

1 1887 

4.0 

0,32 

4,32 

0,08  0,23 

12,15 

9,56 

1,94 

0,65 

10,78 

| 1889 

5..V1 

0,50 

5,09 

0,61 

0,49 

19,9» 

17,33 

2,23 

0,42 

26,10 

13.  Schotten  ! 1888 

5..M 

0,67 

5,4« 

0,14  0,49 

13,94 

12,69  0,54 

0,01 

19,9« 

1 1887 

6,79 

0,76 

7,17 

0,02  0,36 

15,31 

14,51 

0,73 

0,04 

2 2, »6 

| 1889 

1 0,1 7 

0,44 

9,3» 

0,97 

0,26 

22,10 

20,20 

1,58 

0,32 

32,71 

ProT.Oberhe*#.  ! 1888 

•24,38 

0,87 

23,60 

1,17 

0,48 

20a!» 

18,15 

1,77 

0,37 

45,51 

| 1887 

1 6,08 

o^s 

15,  »9 

0,47 

0,94 

18,6» 

16,99 

1,42 

0,27 

35,2» 

Prov.  Starken b.  ( 1889 

12,53 

0,40 

11,64 

1,04 

>,25 

21,54 

19,77 

1,43 

0,34 

34,47 

1 7,24 

0,56 

1 6,36 

1,14 

),30 

20,81 

19,41 

1,19  0,21 

38,61 

I 1887 

14,44 

0,41 

13,96 

0,69 

>,23 

10,54 

18,35 

1,95 

0,14 

34,49 

Wie  in  den  Vorjahren  zeigen  mithin  auch  im  Jahr  188!)  die 
einzelnen  Kreise  erhebliche  Verschiedenheiten.  Am  bedeutendsten 
»»ren  in  diesem  Jahre  die  gelöschten  Schuldbeträge,  auf  den  Kopf 
<ler  Bevölkerung  berechnet,  in  den  Kreisen  Friedberg,  Darmstadt, 
offen b*ch  und  Bensheim,  während  die  wenigsten  Löschungen  in  den 
Kreisen  Lauterbach,  Erbach,  Dieburg,  Schotten  und  Alsfeld  Vor- 
kursen. 

In  Bezug  auf  die  Entlastung  des  (frundeigenthums  in  den 
Städten  von  mehr  als  10000  Einwohnern  in  den  Provinzen  Star- 
kenburg und  Oberhessen  durch  Löschung  von  Hypotheken  etc.,  in 
den  Jahren  1887,  1888  und  188!)  ergibt  sich  das  Folgende: 

Betrag 

der  Löschungen 


"tMt-  mit  m.'hr 

Der  Löschungen 

Durchschn. 
Betrag  einer 

auf 

1 Kinw. 

auf  1 Ji 
Grund - 

*1#  IO«*)  Kmw. 

Zahl. 

Kapitalbet  rag 

Löschung. 

«teuerkap 

V#. 

Ji. 

M. 

D.nrtnstadt  mit 
Besungen 

| 1880 
1888 

317 

351 

3 220  509 
3 215  473 

10  159 
9 161 

58,60 

59)56 

3,70 

3,81 

1887 

356 

3 251  642 

9 134 

63,86 

3,93 

[ 1880 

215 

2 291  315 

1 0 6.57 

67,14 

4,32 

Offenbach 

1888 

156 

1 992  5!  1 

12  773 

59,16 

3,91 

1887 

100 

2 140  728 

1 1 267 

67,50 

4,31 

1880 

145 

1 080  290 

7 450 

55,09 

3,2» 

(nessen 

1888 

233 

1 444  485 

6 199 

72,83 

4,611 

1887 

187 

l 261  353 

6 715 

66,38 

4,17 

1880 

677 

6 592  1 1 4 

9 737 

60,61 

3.81 

1888 

740 

6 652  469 

8 990 

61,99 

3,99 

1887 

733 

6 653  723 

9 077 

65,22 

4,09 

Digitized  by  Google 


102 


Was  die  Löschungen  von  Hypotheken  und  Eigenthurosbeschrän- 
kungen  in  den  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  im  Jahr  isst* 
naeli  dein  Alter  der  gelöschten  Eintragungen.  <L  h.  nach  dem  Jahr 
des  ersten  Eintrags,  anlangt,  so  ist  in  der  nachstehenden  Ucbersieht 

Zahl  und  Kapitalbetrag  der  Lösch; 


Die  1 Mischungen  In 


Kreise  etc., 

in  welchen  das 
Grundeigeiithuin 
helegen. 

vor  1H40 

1MO-  1Mb 

1850  1859 

1860  — 18l!9 

187(1  1879 

lt«4l 

1= 

N 

Kapital- 

betrag. 

. Kapital- 
er bot  rag. 

53  A 

Zahl. 

Kapital- 

betraf.1 

A. 

3 

4 

N 

Kapital- 
bet rag. 

A. 

t» 

S 

Kapitel- 

betrag. 

A. 

K 

35 

m 

S 

1.  Prov.  Starkenb. 

1.  Darmstadl 

3 

2820 

4 2486 

63  104460 

147 

286828 

367 

I 1 39599 

43*  : 

2.  Heusheim 

6 

7611 

19  16452 

70 

8031 1 

139 

101531 

270 

459176 

312  < 

3.  Dieburg 

4 

830 

10  11370 

157 

71995 

290 

165363 

452 

38791)5 

43o  . 

4.  Krbnch 

7 3285 

13 

85181 

91 

204570 

230 

313199 

331  1 

5.  Gross-Gerau 

2 

2100 

7 8056 

103 

55 1 05 

101 

112213 

246 

258047 

214  1 

i».  Heppenheim 

6 

2 478 

9 700(1 

41 

55952 

102 

181344 

191 

465668- 

164  ; 

7.  Ollen  bach 

6 

69t3 

12  15625 

80 

98465 

219 

341013 

493  1 293593 

652  i 

Starkenburg 

J . 

22791 

71  j '13880 

566  551505 

1155  1152892 

2255 

4317187 

£81  :>< 

II.  Prov.  Oberhess. 

8.  Giessen 

7 

.327-4 

19;  12373 

242 

89 1 35 

391 

224596 

082 

687484 

462  ! 

9.  Alsfeld 

1 

857 

31  7031 

37 

25633 

79 

1 28759 

21 1 

259588 

217  : 

10.  Büdingen 

7 

2711 

Il|  5161 

109 

48950 

271 

121369 

456 

287794 

471  1 

1 1.  Friedberg 

7 

2019 

1 4 9388 

199  119996 

410 

263812 

776 

771001 

92*2  i 

12.  Dauterbaeli 

2 

364 

öl  2743 

35 

1 9702 

103 

71042 

191 

147772 

177  1 

13.  Schotten 

6 

2143 

8 2778 

102 

23787 

274 

82171 

447 

189435 

431  1 

Oberhessen 

1 2268 

61*  40377 

724  327263 

1531 

8917  19 

2763 

2343074 

so-.;: 

Summe  der  Prov.» 
Stark,  u.  Uberli.  1 

56 

35059 

135  131257 

1290  878708 

2080  231 101 1 

5018  0660201 

5öt  3 

Städte  mit  mehr 
als  10000  Elnw. 

Darmstadt  mit 
Bessungeu 

• 

] 

1 1 

8 1 986 

30 

177773 

93 

915023 

66  ‘ 

t >ffenbach 

. 

2 22115 

13 

79207 

11 

245544 

65 

80833 I 

31  : 

( Hessen 

1 

*> 

2732 

22152 

30 

275862 

31  1 

Summe  der  Städte 

2 22115 

26 

1 63925 

1 8 

445469 

188  1999216 

12*  i: 

Es  ergeben  sich  im  Jahr  WJ  für  die  Löschungen  in  den  Pro- 
vinzen .Starkenburg  und  Oberhessen  in  Bezug  auf  das  Alter  bezw. 
das  Jahr  des  ersten  Eintrags  folgende  Zahlen: 

Der  laiscliuiigen 


Jahr 

der 

An- 

y,hl 

Kapitalbntrag 

I>urch**hu. 

Kapital- 

betrag. 

A. 

Kiutragunis'- 

4.1  III. 

A. 

u 

1 889 

8<»5 

1 1 15  519 

4,8 

1386 

1888 

1427 

2 589  886 

11,0 

1815 

1887 

1428 

1 537  922 

6,6 

1077 

1886 

1415 

1 647  433 

7,0 

1 164 

1885 

1413 

1 180  277 

5,0 

835 

1884 

1275 

1 244  301 

5,3 

976 

1883 

1 224 

972  109 

4,! 

794 

1882 

1060 

1 240  893 

5,3 

1 171 

1881 

898 

869  224 

3,8 

968 

1880 

764 

990  149 

4,2 

1226 

1 880 — 89 

11  709 

15  387  713 

57,1 

1143 
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rusatumengestcilt , wie  sieh  die  Löschungen  nach  Zahl  und  Kapital- 
betrag  in  den  Kreisen  und  grösseren  Städten  auf  die  einzelnen 
Jahre  bczw.  Gruppen  von  Jahren,  aus  welchen  die  Einträge  stammen, 
vertheilen. 


Ar  1889  nach  der  Zelt  des  ersten  Eintrags. 


ge  aus  den  Jahren 


Davon  kommen  auf  die  Jahre 

Zusammen 

IW'i 

1H8H 

1887 

1888 

1881t 

afiUl- 

N | 

kspitai- 

betrajf. 

a I 

hiupital- 

b«trag. 

2 

kapital- 

betrag. 

: Kapital- 
es 1 betrag. 

5 n« 

M 

kapital- 

botrag. 

~M. 

Kapital- 
3 b"tr.iK. 

■i 

S [ 

72 

165380 

85  J 

406949 

93 

200580 

137:727626 

53 

300953 

1462'  4130353 

57144 

69 

55905 

65! 

105238 

90 

153082 

124!  146255 

102 

196664 

1265  1815856 

120827 

121 

50881 

105 ' 

09066 

12U 

82635 

141  118918 

98 

93327 

1934  1364446 

;S7238 

6t 

76443 

4II 

24932 

31 

22399 

31  22450 

15 

11014 

893  1078957 

52 

601*44 

40| 

234197 

46 

49715 

65!  92656 

15 

28053 

954  1091300 

35 

60447 

43 1 

71126 

44 

70864 

64  109990 

56 

69858 

755  1388317 

l«347 

224 

1 1 8362 

141 

94122 

143 

246529 

2731820577 

99 

102757 

2351  3900742 

637 

594362 

520(1005630 

567 

825804 

835  2036472 

| 

438 

802626 

9614  14769971 

»13iu 

243 

150121 

363 

246015 

375 

325335 

122  135094 

72 

74455 

2978]  2512612 

»31ä(l 

130 

1 10191 

76| 

80815 

105 

40308 

34,  37157 

33 

14149 

926  96672*’» 

Kioi: 

70 

128700 

76 

05614 

77 

44208 

91  76767 

40 

50288 

1682'  1093852 

154 

93263 

198 

168639 

139 

211921 

237*234897 

172 

144373 

3228  2890976 

in  »133 

y. 

50893 

37 

18069 

52 

300.56 

53  43465 

24 

1 7656 

737  5 1 3636 

5H*9UUl 

122 

52147 

145 

62651 

60396 

55  23734 

26 

11972 

1729  692926 

»M143J 

"76 

5859 1 5 

895 

64 1 803 

861 

712118 

592-551414 

367 

312893 

11280  8670728 

071037 

1413 1 180277 

1415  1647433 

1428 

1537922 

1 127  2 589  886 

805  1115519 

2089  1 23440699 

4M038 

15 

127686 

1 

lal 

362144 

26 

135748 

| 

49 1 620958 

12 

238402 

317  3220509 

77*)  11 

8 

55624 

O1 

Ipv 

16 

164893 

31  525789 

2 

13Ü00 

215  2291315 

liiiittl 

10 

43650 

12: 

25 

194805 

18;  89044 

10 

28461 

145  1080290 

33 

226960 

331 

450338 

67 

495446 

98  1 235  7»! 

24 

279863 

677  6592114 

Der  Lüsrliungeu 


Jahr 

Darchachn. 

d«r 

An- 

Kapital  betrag 

Kapital- 

% 

1880  —89 

11  709 

13  387  713 

57,1 

1143 

IS70— 79 

5 018 

6 660  261 

28,4 

1325 

1860—69 

2 686 

2 344  641 

I0,o 

873 

1850 — 59 

1 290 

878  768 

3,7 

681 

1840 — 19 

135 

134  257 

0.6 

1002 

vor  1840 

56 

35  059 

0,2 

626 

überhaupt 

20  894 

23  440  699 

100,0 

1122 

Die  vorstehende  Uebersieht  lässt  entnehmen,  dass,  nach  Jahres- 
tmippen  betrachtet,  die  Löschungen  nach  Zahl  und  Gesamtst  kapitnl- 
lictrag  mit  dem  steigenden  Alter  tlcr  Einträge  abnehmen.  Die  Ab- 
nahme wiederholt  sich,  als  in  der  Natur  der  Verhältnisse  begründet, 
von  Jahr  zu  Jahr. 
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o.  Vergleichung  der  Löschungen  mit  den  Eintragungen. 


Aus  dein  oben  Berichteten  geht  hervor,  das  eine  Vergleich- 
ung der  Löschungen  mit  den  Eintragungen  nur  für  die  Pro- 
vinzen Starkcnlmrg  und  Oberhessen  nngestellt  werden  kann.  Eb 
ergibt  sich  für  .Starkcnlmrg  im  Jahr  1W.I  bei  einem  gelöschten 
.Schuldkapital  von  14 1 (1888:  14051742).#.,  gegenüber  dein  nen 
eingetragenen  Kapital  von  20011 108  (2t>  172  SkÖ)  ,#.,  ein  Anwachsen 
der  liegenschaftlichcn  Belastung  um  11241227  (12121  100)  .#.,  für  Ober- 
hessen  bei  einem  gelöschten  Schuldkapital  von  8070728(120410120).#, 
gegenüber  dem  neu  eingetragenen  Kapital  iin  Betrag  von  1224411*4 
(1278111M).#,  ein  Anwachsen  der  liegenschaftlichcn  Belastung  um 
3572460  (731 871)  A,  in  beiden  Provinzen  zusammen  also  ein  An- 
wachsen der  Schuld  um  14  8|;i Oü'i  (12853031)  ,#.  Inwieweit  hierin 
Schuldbeträge  enthalten  sind,  welche  thatsächlich  getilgt,  deren 
Löschung  in  den  öffentlichen  Büchern  aber  noch  nicht  zum  Vollzug 
gekommen  ist,  entzieht  sich  der  Bei  cehnung.  Einigennassen  werden 
diese  Beträge  durch  die  im  Berichtsjahr  auf  (Imnd  von  t hatsäch- 
lichen Vorgängen  (Zahlungen  etc.)  aus  früherer  Zeit  erfolgten  Lösch- 
ungen compensirt  werden. 

Die  folgende  Zusammenstellung  gibt  für  die  Provinzen  Starken- 
burg und  Oberhessen  zusammen  eine  Vergleichung  der  Pländeintriige 
mit  den  Pfandlöschungen  der  Jahre  1887,  1888  und  1881)  in  ihren 
hauptsächlichsten  Einzelheiten : 


Mehr 


Zahl  der  Eintragungen  | 
bezw.  Löschungen  | 

Kapitalbetrag  der  f 
Schuld  ... 

Hiervon  betrafen: 


freiw.  Hypotheken 


gesetzliche 


Kauf-  n. Ansehlags- 
gelder etc.  . 


Darlehen 

Bürgschaft 
od.  Sielter- 
heitslstg. 

Sonstige 
l' raschen 


Freiw. 
u.  ge- 
setzt. 
Hypo- 
theken 


Kin- 

trftgungen. 

Istsehungen. 

eingetragen  gel«wM-ht 
als  als 

gelöscht,  eingetragen. 

1 8M* 

22  127 

20  894 

1 233 

18KS 

22  131 

20  551 

1 580 

1887 

22  547 

20  477 

2 070 

1880 

.#.  38  254  392 

23  440  699 

14  813  693 

1888 

38  95t  093 

26  lol  062 

12  853  031 

1887 

> 42  874  342 

22  902  409 

19  971  933 

’fandrt 

elits: 

1889 

.«.  13  7iH»  678 

8 520  609 

5 180  069 

18HS 

> 14  381879 

1 1 660  951 

2 730  928 

1887 

» 18  999  878 

9 608  922 

9 390  956 

1889 

328  770 

274  191 

54  579 

IHHH 

» 30t»  973 

381  725 

74  752 

1887 

e 279  263 

292  918 

13  655 

1889 

.#.  24  224  914 

14  645  899 

9 579  045 

1888 

» 24  265  241 

14  068  386 

10  196  855 

1887 

■>  23  595  201 

13  004»  569 

10  594  632 

gtiursache  der  Schuld: 

1889 

■ H.  12917  747 

7 909  479 

5 008  268 

1888 

* 13  833  499 

1 1 058  737 

2 774  762 

1887 

18  534  701 

9 293  186 

9 241  518 

1889 

M.  843  739 

710  854 

132  885 

1888 

•*  550  57 4 

771  388 

2*20  Hl 4 

1887 

» 534  577 

45 < 8<H 

76  699 

1889 

267  962 

174  467 

93  495 

. 

1888 

» 304  779 

202  551 

102  228 

1887 

» 209  860 

150  776 

59  084 

. 
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Mehr 

Mehr 

Kin- 

tragungen. 

Löschungen. 

eingetrageu  gelöscht 
alt»  al* 

g*lö*»«*ht.  eingetragen. 

1889  .#  20  984  273 

13  437  922 

7 5 10  351 

Kaufgelder 

1888  * 20  921  048 

13  119  268 

7 801  780 

1887  = 19  659  729 

12  208  875 

7 45t»  854 

Anschlags- 

gelder 

Kauf- 

gelder 

1889  .#.  >520  521 
1888  » 2 751  119 

970  843 
807  716 

1 549  678 
1 943  403 

etc. 

1887  . 3 211  980 

607  407 

2 514  510 

Heraus 

gaben 

1889  720  150 

237  134 

483  010 

1888  . 598  074 

1 1 1 402 

451  672 

1887  » 723  480 

04  227 

629  259 

c)  uach  dem  Berufe  der  Schuldner: 

1889  ,#.  12  281  539 

9 476  176 

2 805  363 

Landwirtbe 

1888  . 13  675  895 

J0  695  811 

2 080  014 

1887  * 18  874  982 

9 830  248 

9 044  734 

(»ewerl>etreibende 

1889  .#.22  858  796 
1888  . 22  477  419 

1 1 877  955 
13  383  180 

10  080  841 
0 004  239 

1887  • 19  969  852 

1 1 047  260 

8 022  502 

1889  .#.  3 114  057 

2 086  568 

1 027  489 

Andere  Personen 

1888  • 2 800  849 

2 022  071 

778  778 

1887  . 4 029  508 

2 024  901 

2 004  607 

d)  nach  der  Art  der  he-  bezw.  entlasteten  Liegenschaften: 

1889  Zahl  5 713 

4 444 

1 269 

(»ebäude  . 

1888  * 5 055 

4 231 

1 424 

1887  . 5 449 

4 164 

1 285 

1889  ha  9 690 

7 884 

1 806 

Leläude  . 

1888  . 11  383 

0 371 

2 012 

1887  -•  10  713 

8 020 

2 003 

Durchschnittliche  Schuld  auf: 

1 Eintragung  oder 
Löschung  . . 

1889  .#.  1 729 

1888  » 1 760 

1887  » 1 902 

1 122 
I 270 
1 118 

007 

400 

784 

1889  .#.  56, 2« 

34,17 

21,79 

1 Einwohner  . . . 

1888  » 57,62 

38,61 

10,01 

1887  » 64,13 

34,12 

30,oi 

I .4L  (tnindsteuer- 
kapital  .... 

1889  .#.  2,85 

1888  • 2,91 

1887  > 3,22 

1,74 

1,95 

1,72 

Lu 

0,96 

1,50 

Die  vorstehende  Uebersicht  weist  im  Jahr  1X8! I ein  Zurück- 
bleiben der  Pfandlöschungen  hinter  den  Pfandeinträgen  bei  den 
freiwilligen  Hypotheken  um  ö 180089  (1888  um  27J0928) .#,  bei  den  ge- 
setzlichen Hypotheken  um  54579  (1888  Mehrlttschung  74752)  #.  uml 
l>ei  den  Kauf-  und  Ansehlagsgeldern  sowie  Herausgaben  um  9 579045 
1019*5856) nach.  Die  Zahl  der  Löschungen  übertritft  im  Jahr  1889 
bei  den  freiwilligen  Hypotheken  diejenige  der  Kintragungen  und  zwar 
um  98.  bleibt  dagegen  in  Kezug  auf  die  gesetzlichen  Hypotheken  und 
die  Kauf-  und  Anschlagsgelder  etc.  um  119  bezw.  1212  hinter  den- 
selben zurück,  während  im  Vorjahre  bei  allen  3 Schuldformen  die 
Zahl  der  I Mischungen  von  derjenigen  der  Eintragungen  (um  109 
bezw.  *5  und  1405)  ttbertroffen  wurde. 
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Durchschnittlich  hat  die  Belastung'  des  Grundeigentums  im 
Jahr  1889  um  21,7»  (1888  19,01,  1887  30,oi),k  auf  einen  Einwohner  und 
um  l,u  (0,9s  bezw.  1,50)  -M.  auf  1 ,M.  Grundsteuerkapital  zugenommen. 

In  der  nachstehenden  Uehersicht  sind  die  in  den  Jahren  lxfi, 
1888  und  1889  eingetragenen  sowie  die  gelöschten  Kapitalsummen  in 
den  einzelnen  Kreisen  der  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen 
mit  einander  verglichen  und  das  Verhältnis»  derselben  zur  Einwohner- 
zahl dargestellt : 


Kin- 

tragungou. 

Mohr 

Auf  1 Kinwohuer 

Kreise. 

lywchungell. 

oiugctragen 

alt 

Eintrag- 

Lösch- 

mehr 

gelöscht. 

ungen. 

Prov.  Starkenburg. 

JL 

4#. 

18H‘J 

9 670  560 

4 130  353 

5 540  207 

108,47 

46,33 

62,14 

Darmstadl 

1888 

9 423  917 

4 378  328 

5 045  619 

107,36 

49,87 

57.49 

1887 

9 231  749 

4 498  779 

4 732  970 

100,88 

53,55 

56 .33 

1 889 

2 903  215 

1 815  856 

1 087  359 

f)S,45 

36,55 

21.90 

Bensheim 

1888 

2 016  236 

1 668  138 

318  098 

40,80 

33,75 

7.0ö 

1887 

2 132  777 

1 517  173 

615  604 

43,74 

31,11 

12.63 

1 889 

1 567  897 

1 364  446 

203  451 

29,32 

25,53 

3,79 

Dieburg 

1888 

2 294  749 

1 492  639 

802  HO 

43,02 

27.98 

15,04 

1887 

2 004  739 

1 429  363 

575  376 

37, 83 

26,96 

10,97 

1889 

1 558  105 

1 078  957 

479  148 

33,33 

28,09 

10,24 

Krhaoh 

1888 

2 727  403 

724  369 

2 003  034 

58,10 

15.43 

42.67 

1887 

1 516  321 

565  931 

950  390 

31,89 

11,90 

1!»,» 

i 

1889 

1 930  010 

1 091  300 

838  710 

47,12 

26,65 

20.47 

(»ross  Gerau! 

1888 

1 755  035 

960  833 

794  202 

43,13 

23,61 

1 l*,AS 

i 

ISS  7 

2 340  791 

1 041  239 

1 299  552 

58,81 

26,16 

32,6fr 

i 

1889 

2 078  618 

1 388  317 

690  801 

47,37 

31,65 

15,72 

Heppenheim 

1 888 

2 302  796 

1 410  374 

892  422 

52,47 

32,13 

2034 

1887 

1 580  193 

1 088  105 

492  088 

35,98 

24,78 

n.» 

1 

1 889 

6 302  793 

3 900  742 

2 402  051 

69,31 

42,90 

26,44 

Ottenbach 

i 

1SS8 

5 652  736 

3 417  061 

2 235  675 

63,27 

38,25 

25,tß 

1 

1887 

11  122  961 

3 480  658 

7 642  303 

130.34 

40,79 

80.55 

i 

1 8S9 

26  011  198 

1-1  769  971 

11  241  227 

62,71 

35,«i 

27,10 

Starkenburg! 

1HS8 

26  172  902 

14  051  742 

12  121  160 

63,62 

34,15 

29,47 

i 

1887 

29  929  531 

13  621  248 

16  308  283 

74,38 

33,85 

4038 

Prov.  Oberhessen. 

1 

1889 

4 010  031 

2 512  612 

1 497  419 

54,46 

34,12 

*2033 

G iesseu 

1 

1888 

4 342  912 

2 731  015 

1 611  867 

59,36 

37.33 

22,03 

1 

ISST 

4 653  9 1 5 

4 234  772 

■ 419  143 

64,71 

58,88 

5,H3 

1 

1889 

1 553  092 

966  726 

586  366 

42,35 

26,36 

15,99 

Alsfeld 

1 

i 

1888 

1 961  674 

827  908 

1 133  766 

53,49 

22,58 

30,91 

I 

1887 

1 885  286 

1 048  546 

836  740 

51,38 

28,58 

*22,ä) 

1 

1889 

1 433  908 

1 093  852 

340  056 

39,10 

28,90 

10,® 

liiidiiigett 

J 

i 

1888 

1 176  626 

2 397  221  - 

-1  220  595 

31,12 

63,42 

-32.90 

1 

1887 

993  187 

747  601 

245  586 

26.48 

19.91 

6.55 

1 

1889 

3 406  892 

2 890  976 

515  916 

55,01 

46,68 

8.33 

Friedberg 

1 

\ 

1888 

3 612  930 

4 962  442 

-1  349  512 

58,45 

80,28 

-21,83 

\ 

1887 

3 102  737 

2 158  147 

944  590 

50,46 

35,11 

15.35 
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Ein- 

tragungen. 

Hehr 

elnntnmi 

alt 

gelöscht. 

Auf  ] Kiuwt 

►hner 

Kreise. 

1/ischungun. 

Kintrng- 

nugen. 

Löiwb- 

ungen. 

mehr 

♦•inge- 

trägen. 

ferner:  Prov.Oherhess.  M. 

■ <f. 

4#. 

| 1889 

021  950 

513  636 

408  314 

32,37 

18,04 

I 1.33 

Lauterhach  ; 

1888 

909  807 

618  296 

291  601 

31. ss 

21,6« 

10,22 

1 1887 

1 226  818 

481  242 

745  576 

42,76 

16,78 

‘25,98 

[ 1880 

017  321 

602  026 

224  305 

34  55 

*26,10 

8,45 

Schotten  •! 

1888 

777  152 

512  408 

264  744 

29,20 

19,2« 

9,04 

1 1887 

1 082  868 

610  853 

472  015 

IO.M 

‘22,86 

1 7,67 

1 1889 

12  243  194 

8 670  728 

3 572  466 

46,18 

32,71 

13,47 

Obertassen  j 

1888 

12  781  101 

12049  320 

731  871 

48,81 

45,51 

‘2,77 

1 1887 

12  044  811 

9 281  161 

3 663  650 

4!»,  21 

35,28 

13,03 

Siarkeub.  n. 
< iberheN*. 

| 1880 

38  254  392 

23  440  699 

14  813  693 

56.28 

34,47 

21.79 

1888 

38  954  093 

26  101  062 

12  853  031 

57.62 

38.61 

19,01 

| 1887 

42  874  342 

22  002  400 

19  971  933 

64,43 

34,42 

30,01 

Es  fibersteigen  mitbin  in  (Ion  genannten  drei  Jahren  in  allen 
Kreisen,  mit  Ausnahme  der  Kreise  Büdingen  und  Friedberg  im  Jahr 
iwx,  die  Betrüge  der  eingeschriebenen  Kapitalien  diejenigen  der 
gelöschten.  Der  Ueberschuss  der  Eintragungen  durchschnittlich  auf 
einen  Einwohner  bewegt  sich  im  Jahr  1WI  zwischen  H2,m  dl,  im 
Kreise  Darmstadt,  und  M , im  Kreise  Dieburg;  im  Jahr  ItttW 
wischen  57,19  H.  im  Kreise  Dannstadt,  und  7,05  im  Kreise  Bens- 
heim;  tut  Jahr  IHM 7 zwischen  Wl,55  im  Kreise  Offenbach,  und 
5 s>  *,  im  Kreise  Giessen,  während  — wie  bemerkt  — die  Löschungen 
in  den  Kreisen  Büdingen  und  Friedberg  mit  .12,30  . bezw.  21, t» .«  im 
Jshre  1SS8  auf  einen  Einwohner  überwiegen. 

Die  liegensehaftliche  Belastung  und  Entlastung  in  den  Städten 
der  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  mit  mehr  als  10000  Ein- 
wohnern in  den  Jahren  1K87,  1H8K  und  1HH9  ist  in  der  nachstehenden 
Zusammenstellung  veranschaulicht : 


he. 

Ein- 

Löschungen. 

Mehr 

cingetrageu 

Al* 

gelöscht. 

Auf  1 

Einwohner 

Aufl.«  Cirumlt 
kapital 

•teuer- 

tragungen. 

Eintrag- 

ungen. 

Löiich- 

ungon. 

mehr 

einge- 

tragen. 

Eintrag 

ungea 

- Is-Mch- 
UDgontrag.n. 

.# 

jt. 

M. 

J¥. 

adt  mit 

uuften 

11889 

8 397  913 

3 220  509 

5 177  404 

1 52.82 

58,60 

94,22 

9,66 

3,70 

5,95 

1888 

7 943  316 

3 215  473 

4 727  843 

147,13 

59,56 

87.57 

9,40 

3,81 

5,59 

11887 

7 617  461 

3 251  642 

4 365  819 

148,48 

63.38 

85,10 

9,21 

3,93 

5,28 

ich 

(1889 

4 335  107 

2 291  315 

2 043  792 

127,02 

67,14 

59,88 

8,18 

4,32 

3, Ni 

1888 

3 667  621 

1 992  öl  1 

1 675  1 1" 

106,53 

59,46 

47,07 

7,80 

3,91 

3,29 

1 1 887 

9 239  298 

2 140  728 

7 008  570 

291,34 

67,50 

223,84 

18,61 

4,31 

14,30 

11889 

2 177  825 

1 080  290 

1 097  535 

110,97 

55,06 

55,92 

6,61 

3,28 

3,83 

i 

1888 

*2  693  382 

1 444  485 

1 248  897 

1 35,80 

72,83 

62,97 

8,5« 

4.60 

3,9* 

11887 

2 8*4  732 

1 261  353 

1 623  370 

151,81 

66.38 

85, 13 

9,54 

4.17 

5,37 

11889 

14  910  845 

6 592  1 1 4 

8 318  731 

137,17 

60,64 

76,63 

8.62 

3,81 

4,81 

1888 

14  304  319 

6 052  469 

7 65 1 850 

133.30 

61.99 

71,31 

*.:>* 

3,99 

4,59 

1 1887 

19  741  491 

6 653  723 

13  087  708 

193,51 

65,22 

128,29 

12,13 

4,09 

8,04 
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•Städte. 


Ein- 

tragungen 


Löschungen. 


a) 


Hiervon  betrafen: 
nach  der  Art  de« 
Pfandrechts: 


Mehr 

eingetragen 

als 

gelöscht . 

X. 


Auf  1 Einwuhner 


Eintrag- 

ungen. 

X. 


U*A-  “"hr 


Auf  1 A Gtufi-w. 
k upit.J 

Kintiug-  U*A*  ® 
UBfUB.  »ORW-  n 

JA.  X 


freiwill.  Hyj 
tlicken 

(1880  8 717  300 

3 107  610 

3 609  77 1 

6 1 ,7a 

28,59 

33,2n 

3,w 

1,7.» 

7. 

’"  [ 1888  5 683  368 

2 769  000 

2 014  278 

52.98 

25,80 

27,16 

3,41 

I/* 

! 

1 1887  i 1 073  480 

3 050  050 

8 923  430 

1 17,37 

29,89 

87, 4X 

7,36 

lj& 

5. 

4 , ir  (1889  50  600 

geseu  Hyp"-|,WK  47661 

35914 

14  686 

0,47 

043 

0,14 

0,05 

0/tt 

"■ 

21  716 

25  045 

0,45 

0,20 

0,25 

0,03 

0,oi 

", 

( iirnvo 

11887  21520 

22  949 

— 1 420 

0,21 

0,28 

—0,02 

0,0t 

0/n 

„ , . 1 1 881*  8 142  855 

K V‘l  m1' <1888  8 573  20« 

sehlagsgelder|I8H7  7 746473 

3 448  581 
3 861  663 

4 694  274 
4 711  627 

74,91 

79.SU 

31.72 

35,09 

43,19 

43.90 

4,71 

5,14 

2/m 

‘3 

3 580  724 

4 165  749 

75,93 

35,10 

40,83 

4,76 

8.2» 

nach  Kutstehungsur- 
saclien  der  Schuhl : 

11889  6 550  089 

2 784  436 

3 774  653 

60,31 

25,62 

34,72 

3,79 

Ui 

■. 

Darlehen 

2 » 1888  5517  171 
1 1887  11  870  493 

2 344  831 

3 178  340 

51,42 

21,85 

29.37 

3.31 

Ui 

b 

2 004  865 

8 965  628 

1 16.38 

28,47 

87,89 

7,ao 

l,7i 

Bürgschaft 
od.  Sicher- 

6« £, 

*s  ’■'* 

* 1889  159  572 

g ) 1 888  96  700 

343  385 

—183  813 

1,47 

3,16 

— 1,69 

0,09 

0,19 

-A 

heitslei- 

440 180 

—343  786 

0,181 

4, tu 

—3,20 

0,06 

0,»  -4! 

stung 

* 1 1887  100  50« 

147  631 

—38131 

1,07 

1,45 

—0,38 

0,C6 

(),oy 

- 

(1889  7 986  095 

3 424  581 

4 561  514 

73,46 

31,50 

41,96 

4,62 

1 

i 

Kaufgelder  | 

[l888  8 570  386 

3 861  459 

4 708  927 

79,88 

35,9.1 

43,87 

5,14 

242 

-■ 

^ ( 1887  7 746  473 

3 580  724 

4 165  749 

75,93 

35,10 

40,  S3 

4.76 

2,9» 

-• 

Anschlags- 

gelder 

t (1889  19  000 

■3  <1888  2 700 

cf |1887 

24  000 

—5  000 
2 700 

0,18 

0,03 

0/22  — 0/U 
0,(0 

0,01 

0,902 

o/n 

'VI 

Heraus- 

gaben 

* 11889  137  760 

137  760 

1,27 

1,27 

0,06 

■3 

11888  204 

1 1887 

204 

0,002 

0,002 

0,0001 

Oftooi 

1 

Sonstige  Ui 
Sachen 

11889  40  320 

r'  [1888  117  158 

1 1887  15  025 

15  712 
5 489 
20  503 

33  617 
1 1 1 669 
—5  478 

0,45 

1.09 

0,15 

0,14 

0,05 

0,20 

0,31 

1,04 
— 0,05 

0,03 

0,070 

0,01 

11/5 

0,0» 

0,<n 

iV 

".4 

Eine  Vergleichung  der  Be-  und  Entlastung  des  Grundeigentums 
in  den  Städten  von  mehr  als  10000  Einwohnern  mit  derjenigen  in 
der Gesummthuit  der  Gemeinden  nach  Ausschluss  dieser  St  ädte 
in  den  Provinzen  Starkenburg  und  Oberhessen  in  den  Jahren  ISST. 
1888  und  1889  ist  im  Nachstehenden  gegeben : 


Auf 

1 Kinwuhner 

Auf  UUirattf* 
kapital 

Ein- 

tragungen. 

Löschungen. 

Mehr 

eingetragen 

als 

gelöscht. 

Eintrag- 

ungen. 

mehr 

Lö*ch- 

fö 

w 

Eintrag-  Laach-  ^ 
nngen-  nagen. 

löwlu. 

f ‘ 

Prov.  Starkenburg. 

X. 

M. 

H. 

#. 

,1*.  ,4t. 

M.  X 4 

Stählte  1 birmstadt  1 

1 1 889 

12  733  020 

5 51!  824 

7 221  196 

1 42,94 

61,87  Hl,  «7 

9,09  3.93 

(mit  Hesslingen)! 

1888 

11  610  037 

5 207  984 

6 402  953 

132,73 

502*3  73,20 

8,57  3,95 

und  Offeubaeh  I 

1887 

16  »56  750 

5 302  370 

1 1 464  389 

203,06 

64,96  138,10 

12,74  4,07  M 
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i 

Auf 

1 Einwohner 

Auf  1 Ji  OruntlKteuor- 
kapital 

Muhr 

eingetrsRen 

als 

«elriaeht. 

Eintrag-Ictsch- 
ungen.  ungon. 

mehr 
eingo- . 
tragen 
als  ge- 

Eintrag-Lösch- 
ungen. ungon. 

mehr 
einge- 
tragen 
alx  ge- 

macht. 

löscht. 

Prov.  Starkenburg 

A. 

a. 

M. 

J*. 

M. 

M. 

. , , (1889 

teinden  ohne  1 lööw 

ii£? 

13  278  178 

9 258  147 

4 020  031 

40,77 

28,43 

12,34 

2,27 

1,58 

0,69 

14  51U  965 

8 843  758 

5 718  207 

44,96 

27,30 

17,65 

2,49 

1,51 

0,98 

13  072  772 

8 228  878 

4 843  894 

40,93 

25,77 

15,16 

2,24 

1,41 

0,83 

[1889 

26  01  I 198 

14  769  971 

1 1 241  227 

62,71 

35,61 

27,10 

3,59 

2,01 

1,55 

iilwrhanpt  <1888 

26  172  902 

14  051  742 

12  121  160 

63, «8 

31,15 

29,47 

3,64 

1,95 

1,69 

|l887 

29  929  531 

13  621  248 

16  308  283 

74,38  33, H5 

40,53 

4,18 

1,90 

2,28 

i.  Oberhessen. 

11889 

2 177  825 

1 080  290 

1 097  535 

110,97 

55,05 

55,92 

0,61 

3,28 

3,33 

t (dessen  < 1888 

2 693  382 

1 444  485 

1 248  897 

135,so 

72,83 

62,97 

8,58 

4,60 

3,96 

(l887 

2 884  732 

1 261  353 

1 623  379 

151, Hl 

06,38 

85,48 

9,54 

4,17 

5,37 

«inden  ohne  1 

v Sta.it  1 1 

|l887 

10  065  369 

7 590  438 

2 474  931 

41,00 

30,91 

10,09 

1,72 

1,90 

0,42 

10  087  809 

10  004  835 

—517  026 

41,29 

43,33 

—2,11 

1,72 

1,81 

—0,09 

10  060  079 

8 019  808 

2 040  271 

41,22 

33,22 

8,00 

1,72 

1,37 

0,36 

11889 

12  243  194 

8 670  728 

3 572  466 

46,18 

32,71 

13,47 

1 .98 

1,40 

0,58 

überhaupt  <1888 

12  781  191 

12  049  320 

731  871 

48,31 

45,51 

2,77 

2,07 

1 ,95 

0,12 

1 1887 

12  944  811 

9 281  161 

3 663  650 

49,21 

35,28 

13,93 

2,11 

1,51 

0,60 

i.  Starkenburg 
1 Oberbessen. 

hr  mit  mehr  J 

14  910  845 
14  304  319 

6 592  114 
6 652  469 

8 318  731 
7 651  850 

137,17 

133,20 

00,64 

61,99 

76,53 

71,31 

8,62 

8,58 

3,81 

3,99 

4,81 

4,69 

19  741  491 

6 653  723 

13  087  768 

193,51 

65,22 

128,29 

12,18 

4,09 

8,04 

wtoden  ohne  |!?f? 

_ Städte  1 

' “““  (1887 

23  343  547 

16  848  585 

6 494  962 

40,87 

293» 

11,37 

1,99 

1,44 

0,55 

24  649  774 

19  448  593 

5 201  181 

43,34 

34,20 

9,14 

2,11 

1,66 

0,45 

23  132  851 

16  248  686 

6 884  165 

41,06 

28,84 

1 2,22 

1 ,98 

1,39 

0,59 

11889 

38  254  392 

23  440  699 

14  813  693 

56,26 

34,47 

21,79 

2,85 

1,74 

1,11 

überhaupt  <1888 

38  954  093 

26  101  062 

12  853  031 

57,62 

38,61 

19,01 

2,91 

1,95 

0,96 

1 1887 

42  874  342 

22  902  409 

19  971  933 

64,48 

34,42 

30,01 

3,22 

1,72 

1,50 

Aus  dieser  Zusammenstellung  ist  zu  entnehmen,  dass  in  der 
Provinz  .Starkenburg  im  Jahr  1889  wie  in  den  Vorjahren  sowohl  in 
den  grösseren  Städten  (Dannstadt  und  Offenbaeh)  als  auch  in  der 
Gesammtheit  der  übrigen  Gemeinden  der  Geldbetrag  der  Eintragungen 
denjenigen  der  Löschungen  erheblich  überstiegen,  also  die  Belastung 
des  Gnmdeigcnthums  zugenommen  hat.  In  der  Provinz  Oberhessen 
sind  gleichfalls  in  dem  Jahr  1889  sowohl  in  der  Stadt  Giessen  als 
auch  in  den  übrigen  Gemeinden  mehr  Beträge  eingetragen  als  ge- 
löscht worden,  während  sich  im  Vorjahr  für  die  Gesammtheit  der 
Gemeinden  dieser  Provinz  bei  Ausschluss  der  Stadt  Giessen  eine 
Abnahme  der  Belastung  ergab.  Die  grösseren  Städte  sind  auch  im 
Jahr  1889  wie  in  den  Vorjahren  an  den  Geldbeträgen  der  Eintrag- 
ungen und  Löschungen  sowie  an  der  Zunahme  der  Belastung  des 
Grundeigenthums  pro  Kopf  der  Bevölkerung  und  pro  Mark  Grund- 
steuerkapital viel  stärker  betheiligt  als  die  Gesammtheit  der  übrigen 
Gemeinden.  In  den  genannten  Städten  wurde  nämlich  das  Grnnd- 
eigenthuiu  im  Jahr  1889  um  14901845  (1888  um  14304319,  1887  um 
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19741491)  X non  belastet  und  um  (5592114  (bezw.  66524(59  und 
0(153723)  .<(.  entlastet,  sodass  eine  Mehrbelastung  von  8318731 
(7(151850  bezw.  13087 7(58)  JL  oder  von  7(1,53  (71,31  bezw.  128,29)  .#.  auf 
einen  Einwohner  und  von  4,si  (4,59  bezw.  8,04)  X aut'  1 .#.  Grand- 
steuerkapital  entstanden  ist,  während  in  den  übrigen  Gemeinden  im 
Ganzen  eine  Neubelastung  von  23343517  (24049774  bezw.  23 132851)  X, 
eine  Entlastung  um  10848585  (19448593  bezw.  10248086)  X,  also  eine 
Mehrbelastung  von  0494902  (5201  181  bezw'.  0884105)  X.  oder  von 
ll,s<  (9,u  bezw.  12,22)  X.  auf  einen  Einwohner  und  von  0,56  (0,45  bezw. 
0,M)  X auf  1 X Grundsteuerkapital  stattgefunden  hat.  ln  wie  weit 
die  verhältnissmiissig  bedeutendere  Vermehrung  der  liegensehaftliehen 
Belastung  der  Städte  mit  dem  Erstehen  neuer  oder  höherer  Wertlie 
des  Grundeigenthums  in  diesen  Städten  durch  gesteigerte  Hauthätig- 
keit  in  Zusammenhang  steht,  muss  dahin  gestellt  bleiben. 

In  der  Provinz  Rheinhessen  linden  keine  Erhebungen  über  die 
Entlastung  des  Grundeigentbums  statt , und  es  fallen  daher  Ver- 
gleichungen in  Bezug  auf  die  Vermehrung  oder  Verminderung  der 
Schuld  in  dieser  Provinz  aus. 

Hinsichtlich  weiterer  Einzelheiten  wird  auf  die  l'ebersichten  und 
Zusammenstellungen  oben  sowie  diejenigen  aus  den  vorhergehenden 
Jahren  (1885 — 88)  hingewiesen. 


Nr.  3301.  Einnahme  uns  .Stempelmarken  im  Gross* 
lierzogt Ii ii in  Hessen  im  liech  iinngsjulir  1891  93.*) 


Preis. 

Einnahme. 

Ji 

Preis. 

M 

Einnahme. 

M 

0,05 

3 (595.45 

0,7O 

5 957,00 

5,00 

57  1 10,oo 

30, oo 

38  550.00 

0,10 

4 201,90 

0,80 

5 260,40 

»•>,00 

136  161,00 

40,00 

31  280,00 

0,*o 

9 431,4« 

0,90 

9 140,40 

7,00 

10  186,00 

50, 00 

29  350,00 

0,30 

9 3(50,00 

1,00 

52  819,00 

8,00 

1 2 032,00 

60, «0 

40  620,00 

0,40 

>)44  529,00 

2,1«) 

59  690,00 

9,oo 

1 3 545,00 

100,00 

65  200,00 

0,50 

25  1 15,50 

3,00 

50  523,00 

1 0,00 

1 Hl  1 10,00 

200, 00 

60  400, oo 

Ö,ß0 

21  (537,80 

4,00 

54  488,00 

20, oo 

72  981), 00 

3 00,  oo 

91  500,«» 
l 125  182,1:. 

Nach  dem  Generaletat  für  das  Rechnungsjahr 
1891/92,  Art.  5 »Stempel-  und  GerichtsgcbUhren 

beträgt  die  Einnahme 1 501  945.77  .# 

Nach  der  vorstehenden  Uebersicht  Gr.  Haupt- 
Stempel -Verwaltung  beträgt  die  Summe  der  von 
derselben  debitirten  Steinpclmarken  . . 1 125 182,15  > 

Verglichen,  ergibt  sich  ein  Unterschied  von  370  703,«.# 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  507,  Jan.  1892,  S.  ]. 

*)  Einschliesslich  28740»#.  für  Gewcrbs-  uml  llnusirpatcnte. 
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Dieser  setzt  sich  zusammen  aus: 

1 (ierichtsgcbilhren  in  Civilsachen, 
welche  nicht  durch  Stempel 
gedeckt  worden  sind  . . 376  712,ot  M 

■2\  (iewerbspatentstempcl , welcher 
nicht  durch  Stempel  Verwen- 
dung erhoben  worden  ist  ö<),oo 

3i  Ersatz  von  Stempelprovisionen  etc.  1,55  » 

Zusammen  37(5  7(53, iti 
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Nr.  3303.  Heleorul.  Beobacht,  zu  Darnmladt  Im  Januar  I6B& 

.Januar-Mittel  aus  32  Jahren  (IMS — 18911): 

Harum.  749,4  mm.  — Thennom.  0^°  C.  — Xiedorwlil.  41,*  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  19.)  700,6;  tiefster  (am  14.)  737,3;  mittlerer  749,41 

Thermometerstand  * ( » 30.)  7,6;  » ( » 20.)  — 2 1 ; » —5.4t 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  6;  Schnee  12;  Kegen  u.  Schnee  A 

» » » * Nebel  3;  Keif  1;  Gewitter  A 

* • heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  20;  trüben  Tage  I 

Höhe  der  Niederschläge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  70/) mm.  | 

Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  2 mal;  NO.  11  mal;  O.  17  mal;  80.  141 
S.  7 mal;  SW.  30 mal;  W.  2 mal;  NW.  9 mal;  Windstille  1 mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 87,9%. 


Nr.  3301.  Mclforol.  Beobacht,  zu  SehweinitberR  iui  Januar  IM 

Januar-Mittel  aus  13  Jahrnn  (1S81 — 1693): 

Raroru.  744.«»  mm.  — Thernium.  -2,»«°C.  — 32, «o  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  19.)  754,9;  tiefster  (am  14.)  731,4;  mittlerer  743J 

Thermometerstand  » ( » 30.)  4,8;  » ( » 19.U.20.)  -26,9;  * — TjH 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  1;  Schnee  9;  Kegen  u.  Schnee 

» » » » Nebel  4;  Keif  5;  Gewitter 

* » heiteren  Tage  5;  gemischten  Tage  12;  trüben  Tage  1 

Höhe  der  Niederschläge  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  18,90  mm 

Windrichtung  (bei  tilglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  16  mal;  NO.  14  mal;  O.  7 mal;  80.  2 ^ 
S.  33  mal;  SW.  lmal;  W.  3 mal;  NW.  2 mal;  Windstille  15  mal. 


Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 88,8  %. 


Nr.  3305.  Meteorol.  Beobacht.  zu  ChshcI  im  Januar  1S0*1. 


Januar-Mittel  aus  30  Jahren  (1863 — 1892): 

Haroin.  745, o»  mm  — Thermom.  0,it°4J.  — NMeneld.  38,io  uim. 

Barometerstand  höchst,  (am  19.)  745,42;  tiefster  (am  14.)  731,80;  mittlerer  744,71 
Thermometerstand  » ( » 30.)  5,5;  » ( » 18.)  — 23,6;  » 


Anzahl  der  Tage  mit  Kegen 
» » » * Nebel 

» heiteren  Tage 


4;  Schnee  15;  Regen  u.  Sehne? 

1 ; Keif  7 ; Gewitter 

2;  gemischten  Tage  18;  trüben  Tage 


llölie  der  Niederschlage  an  19  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  45,70mm 

Windrichtung  (hei  tilglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  10  mal;  NO.  — mal;  O.  4 mal;  80.  l> 
S.  37  mal;  SW.  lmal;  W.  7 mal;  NW.  14  mal;  Windstille  19  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 73,04  %. 


Druck  vuu  II.  Brill  in  l>«ruMl«<iU 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  Tür  die  Landesslalistik. 


Mä  3 '42.  Febrnar  1803. 


Inhalt:  Gesundheitszustand  and  Todesfälle  im  (irossh.  Hessen 
'«  III  Quartal  1892.  — l-.ehrer|>raparamlennnstalten  im  (Irossh.  Hessen 
1891(92.  — Volksschulen,  Fortbildungsschulen  und  Privatunterrichtsan- 
stalten im  (irossh.  Hessen  1892.  — Vergl.  meteorolog.  Beobacht.  Dec. 
1*92.  — Preise  der  gewöhnl.  Verhranchsgegenst.  Dec.  1892.  — Sterb- 
lichkeitsverhUltuisse  Januar  1893.  — Anzeige. 


Nr  3306.  neNundhelUzuatand  und  Todesfttlle  im 
OroHNli.  Hessen  vom  III.  Quartiil  1893.*) 

In  den  durch  ungewöhnliche  AVitterungs Verhältnisse,  hohe  Tem- 
peratur und  spärliche  Niederschläge  ausgezeichneten  Monaten  des 
III.  Quartals  von  1892  waren  nach  den  hierbei  mitgetheilten  vor- 
läufigen Uebersichten  der  Kreisgesundheitsämter  in  Summa  im  Gross- 
hcrzogthuin  5097  Todesfälle  vorgekommen;  im  Vergleiche  der  vor- 
ansgegangenen  Quartale  des  Jahres,  des  ersten  mit  6206  und  des 
zweiten  mit  6025  Sterbefallen,  war  deren  Zahl  nicht  unerheblich  zuriiek- 
gegangen  und  zwar  gegenüber  dem  vorausgegangenen  Quartale  um 
den  Betrag  von  928,  so  dass  nunmehr  auf  10000  Einwohner  50,7  Todes- 
fälle gegen  60, o im  II.  Jahresquartale  trafen.  Von  den  Monaten  des 
Berichtsquartals  hatte  der  Juli  1631,  der  August  1965  und  der 
September  1501  Verstorbene  zu  verzeichnen  oder  es  entfallen  auf 
diese  Monate,  sämmtlich  zu  31  Tagen  angenommen,  nacli  ihrer  Folge 
die  Sterbeqnotcn  16,2  — , 19,®  und  14,9.  Als  durchschnittliche  Sterb- 
lichkeitsziffer aus  den  vorausgegangenen  15  Jahren  berechnen  sich 
die  Beträge  der  in  Betracht  kommenden  Monate  zu  17, s — , 17,4  und 
16,7,  so  dass,  wenn  auch  im  Quartal  im  Ganzen  mittlere  Sterbever- 
hiltnisae  zum  Ausdruck  kamen,  doch  auf  den  Monat  August  eine 
hohe  Sterbequote  entfiel,  die  allerdings  durch  die  um  einen  erheb- 
lichen Betrag  unter  dem  Durchschnitt  verbliebenen  Sterbequoten  der 
Monate  Juli  und  September  einen  reichlichen  Ausgleich  fand. 

Von  den  Todesfällen  des  Berichtsquartals  in  Summa  5097  kommen 
anf  die  Provinzen  Starkenburg  2400  (im  II.  Jahresquartale  2608) 
oder  56,5  gegen  61,(°/ooo;  auf  Oberhessen  1101  (1557)  oder  41, s 
gegen  58, 4°, wo  und  auf  Rheinhessen  1590  (1860)  oder  51, t gegen 
(Fortsetzung  auf  8.  115.) 

*)  Vergl.  Mittlieil.  Nr.  531,  Nov.  1892,  8.  685. 
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50,5 8 .i<« : es  weist  sonach  die  Provinz  Oberhessen  mit  ihren  durchweg: 
und  insbesondere  in  den  Sommermonaten  grünstigeren  Ergebnissen 
der  Säuglingssterblichkeit  einen  erheblichen  Rückgang  der  Sterblich- 
keit auf;  übrigens  war  auch  hier  der  Monat  August  der  verhältniss- 
tnässig  ungünstigste  des  Quartals.  Denn  cs  betragen  dort  die  Sterbe- 
ziffern der  Monate  des  Quartals  nach  ihrer  Folge  13,8  — , 14,4  und  13,5; 
in  Starkenburg  17,9  — , 22,7  und  IG, 5 und  in  Rheinhessen  16, i — , 19,7 
nnd  lö,7. 

Nach  den  wichtigsten  A 1 1 e r s kategorien  waren  unter  den  Ver- 
storbenen des  Grossherzogthums  im  Rerichtsijuartalc  Kinder,  unter 
15  Jahren.  2617  (im  II.  Quartale  240!) ; darunter  hatten  das  erste  Le- 
bensjahr nicht  vollendet  1865  (1392),  dasselbe  überschritten  752  (1014) ; 
zn  den  Erwachsenen  zählten  2480  (3619)  und  waren  hiervon  im 
Alter  vom  15.  bis  60.  Lebensjahre  1283  (1745)  und  über  60  Jahre  alt 
1197  (1874).  Der  Regel  entsprechend  waren  Kinder  des  Säuglings- 
alters in  den  Sommermonaten  mehr  bedroht , es  waren  473  Kinder 
dieser  Altersklasse  mehr  als  im  voransgegangenen  Quartale  ver- 
storben, bei  den  diesem  Alter  entwachsenen  Kindern  hatten  sich  die 
Sterile  falle  beträchtlich,  um  262,  vermindert:  noch  mehr  hatte  die 
Lebensbedrohung  der  Erwachsenen  eine  Besserung  erfahren,  denn 
es  hatten  sich  bei  diesen  die  Sterbefälle  um  nicht  weniger  als  1139 
vermindert  und  zwar  bei  den  15  bis  60jährigen  um  462  und  bei  den 
Personen  des  Greisenalters  um  677. 

An  epidemischen  nnd  ansteckenden  Krankheiten  waren 
im  Bcrichtsquartale  429  Personen  verstorben  (im  II.  Quartale,  aus- 
schliesslich der  nicht  erheblichen  Zahl  von  Sterbefällcn  durch  die 
fast  erloschene  Influenzaepidemie,  456).  Es  treffen  davon  auf  die 
Monate  Juli  130,  August  154  und  September  145  und  auf  die  Pro- 
vinzen Starkenburg  204  (im  II.  Quartal  205),  auf  Oberhessen  124  (113) 
nnd  auf  Rheinhessen  101  (138),  in  der  letztgenannten  Provinz  sonach 
mit  einem  bemerk enswerthen  Rückgänge.  Es  waren  durch  Masern 
veranlasst  109  (im  II.  Quartale  106)  Todesfälle,  durch  Scharlach 
15(5),  durch  Rachenbräune,  Diphtherie  169  (207),  durch  Hals- 
bräune, Croup  26  (34)  — durch  Bräunekrankheiten  überhaupt  195 
(241)  — durch  Keuchhusten  29  (35),  durch  Rose  15  (16),  durch 
Abdominaltyphus  35  (15),  durch  epidemische  Genickstarre 
2(9),  durch  Syphilis  7 (4),  durch  Milzbrand  2 (0)  und  durch 
Wochenbettfieber  20  (25).  Im  Vergleiche  mit  dem  voransge- 
gangenen Quartale  des  Jahres  hatten  eine  erhebliche  Abnahme  auf- 
zuweisen die  Sterbefalle  durch  Bräunekrankheiten  und  eine  geringe 
solche  an  Keuchhusten,  epidemischer  Genickstarre  und  Wochenbett- 
fieber, eine  Zunahme  weisen  auf  die  Todesfälle  durch  Scharlach, 
Syphilis  und  am  auffälligsten  durch  Abdominaltyphus. 

Von  den  insgesammt  109  Sterbefallen  in  Folge  von  Masern 
kommen  weitaus  die  Mehrzahl  auf  die  Provinz  Starkenburg  86  (im 
II.  Quartale  63),  auf  Rheinhessen  12  (34)  und  auf  Oberhessen  11  (9). 
Die  zunehmende  Verbreitung  dieser  Krankheit  in  der  Provinz  Star- 
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kenburg  machte  sich  vorzugsweise  in  den  Kreisen  Bensheim  und 
Erbuch  bemerkbar,  im  crsteren  wurden  nunmehr  Orte  der  Rheinebene, 
wie  Bickenbach,  Biblis,  Nordheim,  Lampertheim,  im  Gebirge  Reichen- 
bach und  Ober-Beerbach  betroffen,  in  letzterem  Reichelsheim  mit 
mehreren  Nachbarorten.  In  dem  vorher  stärker  betroffenen  Kreise 
Offenbach  blieben  Masern  jetzt  auf  die  Stadt  Offenbach  und  auf  Se- 
ligenstadt beschränkt.  In  dem  seither  verschont  gewesenen  Kreise 
Heppenheim  traten  Masern  auf  in  Rimbach,  Unter-Schönmattenwag 
und  Grein,  im  Kreise  Erbach  in  Michelstadt  und  Raibach.  Oie  in 
der  Provinz  Rheiuhessen  von  Masern  betroffenen  Orte  waren  Uber 
das  ganze  Gebiet  zerstreut  geblieben,  dieselben  waren  Bretzenheim, 
Kostheim,  Gau-Algesheim,  Ockenheim,  Gau-Weinheim  und  Bechtheim. 
Aehnlich  lagen  die  Verhältnisse  in  der  Provinz  Oberhessen,  wo  in  dem 
Kreise  Alsfeld  schliesslich  noch  die  Gemeinden  Ruppertenrod,  Ober- 
Ohmen  und  Ober-Gleen  Masern  hatten  und  in  den  Kreisen  Friedberg 
und  Lauterbach,  wo  in  mehreren  Gemeinden,  nämlich  in  Friedberg, 
Heldenbergen , Freiensteinau,  Holzmühl  und  Reichlos  die  Krankheit 
epidemisch  herrschte. 

An  Scharlach  waren  im  Berichtsquartale  im  Ganzen  15  (im 
11.  Jahresquartale  5)  Personen  erlegen,  davon  kommen  auf  Starken- 
burg 1 (5),  auf  Oberhessen  10  (0)  und  auf  Rheinhessen  -1  (0).  Der 
in  Starkenburg  verzeichnete  Scharlachsterbefall  ereignete  sich  in  der 
Stadt  Darmstadt,  die  4 Sterbefiille  in  der  Provinz  Rheinhessen  treffen 
auf  die  Orte  Bingen,  Lauben  heim  und  Mainz,  die  11  Sterbcfällc  in 
Oberhessen  auf  die  Gemeinden  Echzell,  Gedern,  Södel,  Vilbel,  Lieh. 
Lumda,  Treis  und  Staufenberg,  der  Mehrzahl  nach  also  auf  den  Kreis 
Giessen.  In  11  Kreisen  des  Lundes  waren  Scharlachsterbefiille  nicht 
vorgekommen. 

Rachen-  und  Halsbräune  waren  wie  gewöhnlich  in  den 
Sommermonaten  seltener,  aber  immerhin  häufig  Todesursache:  von 
den  insgesammt  1!)5  Sterbefällen  des  Bcrichtsquartalcs  (im  II.  Quar- 
tale 241)  kommen  auf  die  Monate  Juli  47,  das  Minimum  des  Jahres, 
August  70  und  September  78  und  auf  die  Provinzen  Starkenbnrg  <>7 
(92),  Oberhessen  70  (83)  und  Rheinhessen  52  (00).  Nicht,  wenige  Be- 
zirke waren  von  Bräunekrankheiten  in  auffallender  Weise  verschont 
geblieben,  darunter,  wie  seither  schon,  die  Kreise  Heppenheim,  Bü- 
dingen, Lauterbach,  Alzey,  Bingen  und  Erbach , ausserdem  aber  auch 
Gross-Gerau  und  Schotten;  inässig  betroffen  waren  in  Starkenburg 
die  Kreise  Bensheim,  wo  Diphtherie  und  Croup  hin  und  wieder  bei 
den  herrschenden  Masern  als  Complication  auftraten,  Dannstadt  und 
Offenbach,  in  Oberhessen  die  Kreise  Alsfeld  (Ober-Ohmen,  Gross- 
Felda,  Stomdorf,  Ohmes)  und  Friedberg  (Stadt  Friedberg,  Helden- 
bergen, Ober-Rosbach,  Gross-Karben)  und  in  Rheinhessen  die  Kreise 
Worms  (Bechtheim,  Kriegsheim,  Dorn-Dürkheim)  und  Oppenheim 
(Nierstein,  Lörzweiler,  Bodenheim,  Bechtolsheim  und  Niedcr-Saulheim). 
Die  zumeist  betroffenen  Bezirke  waren  der  Kreis  Dieburg  und  hier 
die  Gemeinden  Gross-Zimmern,  Zeilhard,  Rcinheiin  und  Ilergershausen. 
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und  der  Kreis  Giessen,  liier  Lieh,  Villingen,  Dorf-Güll,  Nicder-Bos- 
singen,  Lumda  und  auch  die  Stadt  Giessen  mit  7 Erkrankungen  unter 
den  Schülern  des  Gymnasiums,  ferner  der  Kreis  Mainz  mit  Stadt  Mainz 
(14  Todesfälle  bei  44  bekannt  gewordenen  Erkrankungen),  Weisenau 
und  Ebersheini. 

Keuchhusten  gehurte  auch  im  Berichtsquartale  zu  den  wenig 
verbreiteten  Infectionskrankheiten,  acht  Kreise  hatten  Sterbefalle 
durch  diese  Krankheit  überhaupt  nicht  aufzuweisen,  mehrere  andere 
nur  je  1 bis  3,  die  meisten  mit  10  fallen  auf  den  Kreis  Mainz  und 
zwar  auf  die  Städte  Mainz  und  Kastei.  Von  den  in  Summa  29  (35) 
Gestorbenen  treffen  17  (15)  auf  Rheinhessen,  8 (9)  auf  Oberhessen 
und  4 (11)  auf  Starkenburg. 

Das  Auftreten  des  Abdominaltyphus  war  in  den  Sommer- 
monaten ein  häufigeres:  zunächst  hatten  die  bereits  in  den  beiden 
vorausgegangenen  Quartalen  begonnenen  und  fortdauernden  Epi- 
demien im  Juli  und  August  mit  neuen  Nachschüben  eingesetzt,  so 
die  Epidemie  in  Zotzenbach,  Kreis  Heppenheim,  und  in  Nieder-Ram- 
stadt,  Kreis  Dannstadt.  In  den  Monaten  Juli  und  August  ereignete 
sich  eine  Hausepidemic  in  der  Haushaltungsschule  in  Lindheim,  Kreis 
Büdingen , mit  12  Erkrankungen  und  3 Sterbefallcn,  welche  übrigens 
zum  Theil  unter  den  entlassenen  Schillern  in  den  Heiinathsorten  ver- 
liefen. Hausepidemien  kamen  vor  in  Stomdorf,  Kreis  Alsfeld,  und 
von  da  durch  zu  Verwandten  verbrachte  verwaiste  Kinder  in  Mei- 
ches, Kreis  Schotten;  Nicder-Ofleiden  und  Nieder-Ohmen,  Kreis  Als- 
feld und  auf  einem  Hofgute  in  Büdesheim,  Kreis  Friedberg,  in  Höchst 
a «L  N.  im  Kreis  Büdingen ; in  Viernheim,  Kreis  Heppenheim,  in  Dom- 
heim,  Kreis  Gross-Gerau,  in  Beerfelden,  Kreis  Erbach.  Auch  der 
Beginn  der  später  erheblichen  Typhusepidemie  in  Seckmauern  in  dem- 
selben Kreise  fällt  in  den  Monat  September.  Häutigere  Erkrank- 
ungen an  Typhus  kamen  im  Juli  und  August  in  der  Stadt  Offenbach 
zur  Beobachtung;  ferner  anschliessend  an  vorausgegangene  Fälle  in 
Sponsheim,  Kreis  Bingen,  dann  in  Hüttenfeld,  Kreis  Bensheim,  in 
Gernsheim,  Kreis  Gross-Gerau  u.  A.  Ausserdem  wurden  viele  ver- 
einzelt gebliebene  Erkrankungen  namentlich  aus  Gemeinden  der  Pro- 
vinz Starkenburg  bekannt;  in  nicht  wenigen  Fällen  wurde  die  Ein- 
schleppung durch  Dienstboten  und  Gewerbsgehiilfen , die  bei  aus- 
wärtigen Arbeitgebern  erkrankt  waren,  sowie  auch  durch  Vaganten 
nachgewiesen.  Von  den  35  (im  II.  Quartale  15)  Sterbefällen  durch 
Abdominaltyphus  im  Berichtsquartale  kommt  eine  Mehrzahl  mit  20  (11) 
auf  die  Provinz  Starkenburg,  davon  in  den  Städten  Offenbach  und 
Parmstadt  je  3 und  Zotzenbach,  Gernsheim  und  Nioder-Ramstadt  je  2: 
auf  Oberhessen  treffen  7 (2)  Typhnssterbefallc , davon  je  2 in  Lind- 
lieim  und  Stomdorf . auf  Rheinhessen  8 (2),  wovon  3 in  der  Stadt 
Mainz.  Alle  übrigen  Typhusstcrbefaile  waren  vereinzelte  in  zahl- 
reichen Gemeinden. 

Der  epidemischen  Genickstarre  sind  2 Personen  (im  11. 
Quartale  9),  je  1 in  Richen,  Kreis  Dieburg,  und  in  der  Stadt  Heppen- 
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heim  erlegen;  anderweite  Erkrankungen  dieser  Art  wurden  nicht  be- 
kaum.  Eine  Erkrankung  an  Blattern,  Variolois,  kaiu  iiu  Augu»t 
in  Main/,  vor:  sie  betraf  einen  auf  einer  Geschäftsreise  in  t'ngarn 
und  Galizien  intieirten  Kaufmann.  Feber  das  Vorkommen  der  Vari 
c eilen  und  der  epidemischen  Parotitis  liegen  keine  Mitthei- 
lungen vor. 

Dem  Wochenbett ficber  erlegen  waren  im  lieriehtsqaartale 
'JO  (im  II.  Quartale  25)  Frauen,  davon  5 in  der  Stadt  Main/.,  alle 
übrigen  als  einzelne  in  verschiedenen  Gemeinden,  an  andern  Wie 
ehenbettkrankheiten  verstürben  14  (18). 

Von  vorherrschenden  und  wichtigeren  Krankheiten 
der  Tabelle  auf  Seite  114  hatte  Lungenschwindsucht  472  To- 
desfälle (int  II.  Quartale  des  Jahres  77li)  veranlasst  und  zwar  in  den 
Monaten  Juli  177,  August  155  und  September  140:  andern  tuber- 
kulösen Erkrankungen  waren  erlegen  140  (11*1  > Personen.  An  ent- 
zündlichen Affektionen  der  A t lim  u ngso  rgan  e waren  ver- 
storben 383  (gegen  1107  in  dem  vorausgegangenen  Quartale,  ein 
schliesslich  der  235  als  Intluenzafälle  bezeichnetenj , davon  im  Juli 
130,  im  August  136  und  im  September  117:  an  Gehirnsc  h lagflus ? 
166  (187);  an  acuten  und  chronischen  Erkrankungen  des  Her- 
zens 188  (235) ; an  Darmkatarrh  und  B rech  durch  fall  765  (231 . 
davon  im  Juli  212,  im  August  3!11  und  im  September  102;  an  Atro- 
ph i e de  r Kind  e r 142  (68);  an  angeborene  r Lebens  schwär  In' 
und  Bi ldun gs fehlem  114  (126).  Krebs  und  andere  Neubil- 
dungen waren  Todesursache  bei  222  (212i  Verstorbenen:  Alters- 
schwäche bei  370  (571). 

Alle  übrigen  benannten  Krankheiten  zusammen  hatten 
(1032)  Torlesfalle  veranlasst,  unbekannt  blieb  die  als  Todesursache 
wirkende  Krankheit  bei  642  (650)  Verstorbenen  oder  bei  12,6 " , der 
Gesammtsumme. 

Todesfälle  gewaltsamer  Art  wurden  im  Berichtsquartale  ver- 
zeichnet 186(163);  darunter  waren  Folge  von  Verunglückung  ‘.G  (8äi, 
durch  Selbstmord  herbeigeführt  84  (68)  und  durch  Mord  und  tfldt- 
liehe  Körperverletzung  8 (10). 

Im  Vergleiche  vier  entsprechenden  Quartale  vorausgegangeoer 
Jahre  wies  das  Berichtsquartal  für  das  Grossherzogthum  bei  mittleren 
Ergebnissen  der  Sterblichkeit  im  Ganzen  eine  relativ  hohe  Säuglinge 
Sterblichkeit  auf,  während  bei  den  Erwachsenen  und  bei  den  dein 
Säuglingsalter  entwachsenen  Kindern  die  Durchschnittszahlen  nicht  er- 
reicht wurden.  Von  epidemischen  Krankheiten  waren  Masern,  werde 
stens  in  Starkenburg,  recht  verbreitet  , Diphtherie  und  Group  »wen 
in  den  3 Provinzen  verhiiltnissmiissig  häufig  Todesursache.  Wenn 
auch  die  Zahl  der  Sterbetalle  durch  Abdominaltyphus  eine  ruibsip' 
geblieben  war,  so  war  doch  seit  dem  Jahre  1884’  ein  so  hoher  Betrag 
derselben  nicht  bemerkt  worden.  Darmkatarrh  und  Brechdurchfall 
hatten  seit  dem  Jahre  1886  eine  gleich  hohe  Zahl  von  Todesfälle11 
wie  im  Berichtsquartale  nicht  erreicht;  Sterbefälle  in  Folge  entzünd 
lieber  Erkrankungen  der  Athmungsorgane  waren  im  Berichtsimart.il'' 
allgemein  ungewöhnlich  häufig;  dagegen  war  die  Phtisissterblirhkeit 
ebenso  wie  in  dem  vorausgegangenen  Quartale  eine  sehr  tnässip' 
Auffällig  bleibt  die  hohe  Zahl  von  Todesfällen  gewaltsamer  Art  der 
verschiedenen  Kategorien.  Die  ungünstigsten  Sterblichkeitsvcrhilt 
nisse  bot  im  Borichtsuuartale  der  Kreis  Bensheim  mit  der  hohes 
Sterbequote  von  74, o,  dann  folgen  die  Kreise  Darmstadt  mit  6D- 
Gross-Gerau  mit  58, o,  Mainz  und  Dieburg  mit  rund  55, o.  Giinsti?1' 
Stcrbeuuoten  entfallen  wie  immer  in  den  Sommermonaten  auf  sätunit- 
liche  Kreise  der  Provinz  Überhessen  und  hier  insbesondere  auf  d"' 
Kreise  Büdingen.  Friedberg  und  Lauterbach;  in  den  südlichen  Pru- 
vinzen  auf  die  Kreise  Alzey  und  Offenbach.  P- 
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Nr.  3307.  NcliOlerzHliI  in  den  Leb  rer-Prttpn  runden* 
Annalleu  zu  I.indeiilVIs,  Lieh  und  Wöll»t«in  ini 
Schuljahr  1891/03.*) 


Limit)  u- 

ft’lri. 

Lieb. 

Wöll- 

stein. 

Zusam- 

men. 

Anfang  des  Schuljahrs 

20.  April 
1891 

21.  April 
beüw. 
20.  Mai 
1891 

15.  April 

b«7W. 
20.  Mai 
1691 

Hude  des  Schuljahrs 

1.  Zahl  der  Schüler  am  Hude  des  vor- 
ausgegaug.  Schuljahrs  (1890/91),  ohne 
Berücksichtigung  der  Abgegangenen 

12.  April 
1892 

13.  April 
1892 

oo 

13.  April 
1892 

61 

179 

11.  Zahl  der  Schüler  am  Anfang  des 
Schuljahrs  1891/92  nach  Abzug  der 
am  Hude  des  vorigen  Schuljahrs  Ab- 
gegangenen   

30 

29 

33 

92 

III  Zugang  am  A n fa  n g und  währen  d 
des  Schuljahrs  1891/92  (neu  Aufge- 
uommene) 

23 

32 

30 

85 

IV.  Gesa  mm  t za  hl  (II.  -f-  III.) 

53 

61 

63 

177 

V.  Abgang  w ähre  n d des  Schuljahrs 

2 

3 

2 

7 

VL  Zahl  der  Schüler  am  Ende  des  Schul- 
jahrs, ohne  Berücksichtigung  der  am 
Ende  desselben  Abgegangenen 
Inter  der  Gesammtzahl  (IV.)  waren: 

51 

58 

61 

170 

a.  nach  der  Confessio n: 

evangelische  .... 

katholische 

israelitische 

39 

14 

52 

5 

4 

36 

27 

127 

46 

4 

b.  nach  dem  Alter: 

im  15.  Lebensjahr  .... 

>16.  » ... 

8 

30 

16 

31 

9 

20 

33 

81 

17.  > . 

11 

8 

28 

47 

>18.  > .... 

>19.  > . 

4 

3 

1 

6 

13 

1 

20.  » ... 

2 

9 

c.  nach  der  Heimath: 

aus  Starken bürg  .... 
> Oberhessen  .... 
Kheinhesseu  .... 
Nicht-Hessen 

46 

3 

3 

1 

2 

59 

7 

1 

55 

. 

55 

63 

58 

1 

d.  nach  dem  Stand  oder  Her  ul  der 

E 1 1 e r u : 

Söhne  von  Lehrern 

5 

8 

5 

18 

- » Landwirtlien 

> ->  Handwerkern  und  Ge- 

27 

22 

24 

73 

schäftsleuten 
* » Beamten  . 

Eltern  andern  Standes  . 

9 

12 

19 

4 

8 

26 

4 

4 

54 

8 

24 

e.  nach  den  L nterrichts-Klasseu: 
in  der  1.  Klasse  i mit  Berücksichtigung! 
» > 2.  * 1 der  Versetzungen  l 

29 

24 

30 

31 

30 

33 

89 

88 

•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  500,  Sept.  1891,  8.  330. 
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Nr.  3308.  Zalil.  I.clirporeonal  und  Frequenz  der  eiufack 
und  I’riviitiinlerrielitMUiiNtalten  im  Gr«« 


Kreise 

und 

Provinzen. 

Städte. 

Einfa 

Zahl  der  Schulen. 

c 

© 

s 

n 

E 

nach  dem  Bc- 
kenntniss 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  den  Schul-  ^ 
klassen  <4 

© 

c 

«5 

X 

*© 

z 

tc 

Konfession  olle 

XTfi 

k 1 - J 

— S5  •- 

tc  . — 

s M 1 1 
© ^ •* 

6 

o 

X 

£ 

© 

tc 

H 

£ 

be 

E 

© 

* 

’S 

£ 

3 

£ 

E 

£ 

tc 

N 

?. 

u 

6 

.tc 

’x 

» 

’S 

& 

’« 

/. 

JS 

5 

’Z 

's 

s 

i 

X 

J 

£ 

’S 

© 

tO 

'» 

S 

u 

.2 

8 1 
u J? 

x ; ; 

J l 

i c 

T z 

Kreit*  Darmstadt  . 

21 

21 

. 

14 

2 

h 

4 

3 

31 

7 14 

» Uensheim  . 

49 

39 

5 

5 

42 

7 

. 

21 

10 

R» 

6 

(! 

» Dieburg 

OH 

58 

5 

5 

01 

< 

• 

89 

16 

ii 

4 

1 31 

Krbaoli 

SH 

80 

1 

4 

82 

o 

i 

62 

17 

4 

5 51 

» Gross-Gcran 

32 

30 

1 

1 

26 

4 

2 

6 

8 

15 

3 

S 

» Heppenheim 

69 

49 

10 

10 

65 

3 

48 

10 

7 

3 1' 

» Orten baeli  . 

30 

32 

2 

»> 

24 

5 

7 

4 

9 

8 

8 

7 11 

Prov.  Starkenburg 

363 

■ 3i'i 

27 

27 

314 

31 

18 

181 

74 

58 

27 

23  19 

Kreit*  Giessen 

HO 

HO 

77 

1 

2 

47 

18 

9 

3 

3 < 

• Alsfeld 

77 

73 

2 

2 

70 

i 

60 

14 

2 

I ! 

* Undingen 

71 

70 

1 

70 

l 

48 

18 

3 

2 

5 

Friedberg 

73 

69 

2 

2 

70 

3 

21 

37 

6 

4 

5 « 

Lauterbaeb 

61 

59 

1 

1 

58 

3 

49 

7 

2 

1 

2 ( 

»Schulten 

51 

51 

51 

36 

ii 

1 

1 

Prov.  Oberhessen 

113 

162 

5 

4 

2 

102 

9 

2 

261 

105 

23 

13 

11  * 

Kreis  Mainz 

27 

24 

, 

2 

16 

3 

8 

5 

5 

9 

4 

4 t 

Al/.ey  . 

58 

13 

7 

8 

50 

1 

1 

34 

17 

2 

3 

2 1 

Bingen 

29 

27 

1 

1 

23 

5 

1 

5 

12 

6 

6 1 

Oppenheim  . 

51 

37 

7 

1 

50 

1 

• 

14 

22 

8 

4 

3 1 

» Worms 

52 

3H 

5 

8 

I 

50 

2 

• 

20 

14 

9 

7 

2 1 

Prov.  Rheinhessen 

217 

1 1.*,9 

21 

26 

1 

195 

12 

10 

78 

70 

34 

18  171 

W i e d e r li  <>  1 u u g. 

Prov.  Starkenburg 

.0 1,» 

3u‘i 

27 

27 

3 1 4 

31 

18 

181 

74 

58 

27  23  l! 

Oberhessen 

113 

162 

5 

1 

2 

102 

9 

2 

261 

105 

23 

13 

11  K 

Klieinhessen 

217 

109 

21 

26 

1 

195 

12 

10 

78 

70 

34 

18!  17  lä 

Grossh.  Hessen 

9‘.'3 

SSO 

53 

57 

3 

9 1 1 

52 

30 

520 

249 

115 

j 58 

51 S1 

staute. 

Darmstadt -Bessungen 

1 

1 

1 

1 

( )fleubach 

1 

1 

1 

1 

Giessen  . 

1 

l 

1 

1 

Mainz  mit  Zalilbach 

V 

2 

i 

1 

1 

1 

Bingen  .... 

‘J 

1 

1 

i 

i 

1 

1 

Worms  . 

1 

1 

1 1 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  51b,  Mai  1892,  8.  184. 


Digitized  by  Google 
^1 


121 


id  erweitert«»!«  Volk-Kclml.'ii.  (1er  Furlhil«luiig»*cliiilt‘ii 
rwea  nneli  «lern  Kl  und  im  Frühjahr  1892.*) 


lks  schulen. 


^ehrpersonal 

Zahl  der  Schulkinder 

Lehrer  und 
Lehrerinnen 

3 

*3 

5 

O 

nach  dein 
Geschlecht 

nach  dem  Bekenntnis» 

durchschnittlich 

auf 

| 

= 

g£  s 

X.  — * 

_<  _© 

> > 

0 

' — 
_ 
s— 

~Z, 

£ 

© 

— 

« 

55 

evangelische. 

& 

- X 
X « 

*5  2 

«t 

wX 

©’ 

u 

r 

*© 

■ 

U S 

l"  *x 
S X 
~Z  . 

2 2 
w 

2 

3 

V. 

© 

X 

i_ 

161 

13»! 

23 

1 0 376 

5 089 

5 287 

9 027 

041 

107 

1 

1 1 3,8 

494 

64,« 

13» 

132 

7 

8 935 

i t64 

4 471 

5 155 

3 663 

117 

178,« 

182 

0 1,3 

1371 

129 

8 

9 6 1 3 

4 797 

•l  810 

6 150 

3 287 

170 

179,2 

141 

70,2 

1« 

141 

1 

8 830 

4 368 

4 468 

8 l"i 

568 

104 

190,1 

100 

0.2,2 

•=» 

93 

5 

7 282 

3 565 

3 717 

0 270 

858 

154 

175.8 

228 

7 1,3 

m 

123 

.•> 

8 538 

4 239 

4 299 

3 430 

5 004 

90 

8 

194,7 

1 24 

0.0, ,2 

M7 

182 

25 

1 4 680 

7 239 

7 441 

0 949 

7 344 

208 

179 

1 57,7 

408 

70.9 

BIS 

938 

75 

68  260 

33  761  31  499 

45  685  21  365 

1 022 

188 

102.7 

188 

07, » 

Im; 

163 

3 

1 1 231 

5 596 

5 635 

10  885 

1 10 

230 

151.1 

14o 

0.7.7 

102 

102 

6 358 

3 141 

3 217 

5 868 

313 

177 

173.5 

83 

02.3 

l<12 

102 

6 166 

3 058 

3 108 

5 874 

50 

239 

3 

102.4 

87 

00.5 

167 

164 

3 

9 914 

4 966 

4 948 

7 343 

2 292 

279 

159,« 

136 

59,  l 

Mi 

86 

5 251 

2 607 

2 044 

4 896 

317 

38 

184,9 

8b 

01,1 

73 

73 

. 

4 517 

2 283 

2 234 

4 106 

13 

97 

1 

170,« 

89 

0. 1 .9 

19»; 

690' 

6 

43  437 

21  651 

21  786 

39  272 

3 101 

1 060 

4 

163,4 

105 

0.2.4 

!37 

162 

75 

14  665 

7 298 

7 367 

3 297 

11  170 

109 

89 

125,0 

543 

61,‘J 

101 

9»; 

2 

G 438 

3 296 

3 142 

4 460 

1 500 

130 

288 

166,1 

1 1 1 

03,7 

96 

85 

IO 

6 039 

2 972 

3 007 

2 123 

3 757 

82 

77 

102,4 

208 

03,« 

116 

114 

2 

7 605 

3 713 

3 892 

4 537 

131 

0,8 

10,9,0 

1 49 

0.5. « 

165 

157 

8 

10  959 

5 379 

5 580 

6 885 

3 664 

105 

245 

1 58,5 

211 

Oil.,  1 

714 

617 

97 

45  706 

22  658 

23  048 

21  302  23  020 

017 

707 

148,7 

211 

6 l.li 

»13 

938 

75 

68  260 

33  761 

34  499 

45  685 

21  365 

l 022 

188 

102,7 

18h 

0.7,1 

69* 

690 

6 

43  437 

21  651 

21  786 

39  272 

3 101 

1 000 

4 

1 0.5. 1 

105 

02.1 

71« 

617 

97 

45  700 

22  658  23  048 

21  302 

23  020 

017 

7*  • 7 

148.7 

21 1 

0.4, C> 

123 

2 246  1 

78 

157  403 

78  070 

79  333 

100  259  47  480 

2 099 

959 

158,5 

1 59 

0.5.1* 

j 

12 

3 811 

1 799 

2 012 

3 245 

550 

15 

1 

0.7.« 

3 Hl  1 

50»,  o 

52 

43 

9 

3 631 

I 684 

1 947 

2 047 

1 388 

19 

1 1 1 

103,5 

5 0,3 1 

0.9,8 

SO 

28 

2 

1 685 

788 

897 

1 581) 

v.' 

10 

81.9  1 0*5 

50.. 2 

M3 

75 

1- 

6 703 

3 386 

3 377 

2 199 

4 488 

32 

44 

93.9 

5 382 

55,11 

15 

9 

6 

865 

423 

442 

1 29 

713 

23 

1 13,0 

433 

57,7 

55 

47I 

8 

3 477 

1 695 

1 782 

2 260 

1 168 

39 

10 

1 30,5 

3 477 

63,2 
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Kreise 


llmi 


Fortbildungsschulen. 


Zahl  der 


Fortbildung« 

schulen 


Provinzen. 

Städte. 

! 

•1 

! 

© 

c 

s 

i 

i* 

| 

o 

I 

ll 

Q 

i 

ä 

auf  1000  Kln- 

u dimer 

Kreis  1 »arm  Stadt 

1 1 

4 

6 

l 039 

95 

9 

1 743 

19,1 

Benslieim 

34 

t; 

4 

912 

732 

16 

1 660 

33,2 

Dieburg 

50 

8 

2 

1 080 

450 

21 

1 551 

-'8,9 

Kr  huch 

72 

6 

1 

1 481 

104 

24 

1 612 

31.7 

Gross-Gerau 

22 

6 

2 

1 057 

91 

15 

1 163 

28,1 

i leppenheim 

49, 

5 

2 

557 

820 

0 

i 

1 384 

31, s 

Orten buch 

lli 

1 I 

7 

1 124 

1 411 

21 

35 

2 591 

27,» 

Prov.  Starkenburg 

254 

4(5 

24 

7 853 

3 703 

112 

36 

11  704 

27,9 

Kreis  Giessen 

72 

4 

4 

1 890 

11 

30 

1 931 

26,0 

Alsfeld 

70 

2 

948 

44 

22 

1 014 

27,7 

Büdingen 

tili 

3 

932 

4 

33 

969 

25,5 

Fried  borg 

«Dl 

2 

4 

1 228 

359 

35 

l 622 

26,1 

Lauterbach 

52 

I 

2 

900 

51 

0 

963 

33,9 

Schotten  . 

48 

2 

1 

791 

1 

11 

803 

30,3, 

Prov.  Oberhessen 

372 

14 

11 

ti  095 

470 

137 

7 302 

27,5 

Kreis  Mainz 

1 1 

5 

9 

422 

1 034 

15 

14 

2 085 

... 

Alzey 

44 

2 

1 

747 

281 

15 

34 

1 077 

27,8 

Bingen 

li» 

2 

5 

381 

5«0 

4 

10 

981 

26,4 

Oppenheim 

33 

9 

2 

764 

455 

12 

17 

1 248 

27,7 

\\  orins 

28 

II 

1 

1 052 

599 

15 

47 

1 713 

24,8 

Prov.  Rheinhessen 

135 

32 

18 

3 300 

3 555 

6. 

122 

7 104 

23,1 1 

W i e d e r li  o 1 u n g. 

I’rov.  Starkeiiburg 

254 

46 

24 

7 853 

3 703 

112 

36 

1 1 704 

27,9 

< therliesseu 

372 

14 

1 1 

li  095 

■170 

137 

7 302 

27,5; 

IClieinbesseu 

135> 

32 

18 

3 300  3 555 

01 

122 

7 104 

234| 

Grossh.  Hessen 

7til 

02 

53 

17  914 

7 728 

310 

158 

20  110 

26,Sj 

Stildlc. 

1 >armstadt -Messungen 

I 

2 

597 

80 

2 

679 

12,0 

< trtenbaeli 

I 

431 

390 

5 

35 

807 

24.7 

Giessen 

1 

312 

10 

13 

335 

16,3 

Mainz  mit  /.aldbavli 

1 

1 

267 

5 1 0 

7 

6 

796 

11.0 

Bingen  . 

1 

25 

94 

• 

. 

119 

1525] 

W urins 

1 

317 

100 

1 1 

488 

19,l! 

Schüler 


H 


244 


*«• 

33i 
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Privatunterrichtsanstalten. 


Zahl 

der 

Anstalten. 

P 

Lchr- 

ersonal, 

besonderer 
•hrer  und 
•hrerinnen 

Zahl  der  Schüler  u.  Schülerinnen 

nach  dein  Be- 
kenntiii»!* 

nach  dem 
Getfchlecbi 

exd 

L 

U 

c 

0» 

N 

ei 

O 

s 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dem  Be- 
kenntnis* 

ofBfevKivoell 

- 

für  Knaben. 

1 £ 
i S 

< 
1 3. 

•- 

Z 

N 

5 

3 

1 2 
1 ! 

£ 

•E 

i 
1 3 

£ 

’S 

2 

z 

*« 

na 

S 

evangelische. 

6 

U-s 

o a 

x — 

*•  a 

b 

-= 

o 

X 

*© 

s 

r 

anderer  Conf. 

0 t 

| 1 
.r  c 

t tc 

1 f 

=S 

1 

O 

-£= 

O 

* 

’S 

Ä 

S— 

_ X 

• 

’S 

.2 

S 

fcc 

4 

1 . 

1 

2 

4 

31 

8 

23 

«82 

132  550 

427 

165 

90 

i i 

1 

1 

1 

: * 

12 

4 

8 

225 

5i 

172 

io; 

85 

37 

■ i,  . 

i 

1 

1 

i 

1( 

8 

2 

93 

81 

12 

22 

66 

5 

i i 

1 

1 

2 

6 

2 

4 

109 

3 

10« 

39  67 

3 

. 

f 11 

1 ’i 

i 

1 

11 

11 

10 

i 

3 

2 

1 1 

3» 

15 

15 

250 

16« 

84 

192 

36 

11 

11 

12  2 

4 

2 

4 

5 

ii 

«JO 

37 

53 

1 370 

435 

985 

793 

420 

146 

1 

1 

] 

2 

2 

37 

37 

37 

. 

1 

1 

2 

2 

53 

53 

41 

2 

10 

j T . 

1 

1 

7 

4 

3 

57 

22 

35 

54 

3 

• 

2 2 

1 

1 

2 

10 

7 

3 

101 

47 

54 

99 

1 

1 

! . 

2 

. 

11 

9 

2 

98 

55 

43 

89 

1 

8 

. 

j 

1 

1 

3 

• 

3 

46 

7 

39 

39 

1 

6 

» 3 

4 

2 

6 

35 

20 

15 

392 

131 

261 

359 

5 

28 

b 

2 

1 

i 

2 

5 

91 

56 

35 

1 392 

525 

867 

244 

967 

174 

7 

5 

I 

4 

2 

7 

4 

3 

159 

44 

115 

52 

102 

5 

* I 

1 

3 

3 

20 

8 

12 

390 

137 

253 

151 

179 

57 

3 

1 

1 

1 

• 

2 

5 

3 

2 

91 

33 

58 

56 

22 

1 1 

2 

l1  . 

i 

. 

- 

• 

2 

7 

1 

6 

128 

128 

19 

103 

4 

2 

» i 

~*i 

2 

7 

5 

14 

130 

72 

58 

2 160 

739 

1 421 

522 

1 373  251 

14 

11  2 

4 

2 

4 

b 

ii 

90 

37 

53 

1 370 

435 

935 

793 

420 ' 

146 

1 1 

9 31 

4 

2 

6 

35 

20 

15 

392 

131 

201 

369 

5 

28 

i»  i 

4 

2 

7I 

5 

14 

130 

72 

58 

2 1Ö0 

739 

1 421 

522 

1 373  251 

14 

40  6 

8 

4 

15 

12 

31 

255 

129 

12G 

3 922 

1 305 

2 617 

1 674 

1 798  425 

25 

1 2 

1 

* 

4 

23 

23 

531 

531 

375 

148 

8 

* • 

• 

- 

2 

1 

30 

15 

15 

250 

166 

81 

192 

36 

11 

ii 

' 

1 

1 

2 

5 

91 

• 

56 

35 

392 

525 

867 

244 

967 

74 

; 

2 

8 

. 

8 

215 

215 

25 

143 

47 

il 

. 

. 1 

• 

1 

4 

• 1 

4 

104 

104 

102 

. | 
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Erweiterte  Volksschulen. 


Orte, 

wo  sich  die  Schulen 
befinden. 

Provinzen. 

Zahl 

iler  Schulen 

Lehr- 
personal, 
excl.  besond 
Lehrer  und 
Lehrerinnen 

Zahl  der  Schulkinder 

i 

5 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dent  Be- 
kenntnis» 

- 

>i 

«3 

X 

Z 

IC 

Z 

: 2 
u 

4» 

© 

3 

55 

u 

Z 

N | 

^ l. 

iz  £ 

- z 

Lehrerinnen. 

c 

S © 

© •*: 

— © 

' Zz 

X s 

© 

.2 

*© 

tp 

5 

> 

© 

J= 

Ä 

JA 

Ji 

0 

J 

< 

u 

T 

•— 

k 

J. 

e 

Darmstadt 

1 

1 

34  31 

3 

1 575 

794  781 

1 301 

234 

37 

1 

Pfungstadt 

1 

1 

1 3 

1 

43 

32  1 1 

41 

* 

2 

1 

Dieburg 

1 

1 

8 8 

115 

115 

15 

89 

" 

Beerfelden 

1 

1 

2 o 

51 

38  13 

39 

3 

2 

Gernsheim 

1 

1 

C 41 

86 

86 

30 

51 

5 

Gross-Gerau 

1 

1 

7 5 

2 

141» 

104  45 

116 

5 

28 

Heppenheim  . 

1 

1 

2 

22 

22 

7 

12 

3 

■ 

Himbach 

1 

1 

*2  2 

07 

27  . 

15 

4 

8 

. 

Langen  . 

1 

1 

3 3 

413 

te!  17 

58 

1 

4 

< Hl’enhach 

2 

1 

1 

35  21 

4 

920 

498  422 

639 

179 

18 

8- 

»Seligenstadt  . 

1 

1 

5 5 

45 

45  . 

2 

41 

2 

Prov.  Starkenburg 

13 

4 

ti 

ö 

‘38  se 

12 

3 0941 

1 785  1 31 1 

2 263  019  127 

8 

Giessen  . 

1 

1 

•)8  fi 

2 

243 

243 

212 

16 

15 

Grünberg 

1 

1 

, 

2 2 

341 

25i  11 

36 

. 

Hungen 

1 

1 

2 2 

18 

17  1 

17 

1 

- 

Homberg 

1 

1 

2 2 

40 

34|  6 

37 

• 

3 

Nitida 

1 

1 

3l  3 

36 

20  16 

33 

2 

1 

Butzbach 

1 

1 

2 1 

1 

35 

35 

32 

1 

2 

Fried  herg 

1 

1 

2 1 

1 

31 

31 

19 

3 

9 

Keiebelsbcim  i.d.W 

1 

1 

2 2 

25 

25  . 

23 

2 

. 

Vilbel  . 

1 

1 

3;  3 

47 

40  7 

45 

1 

1 

Schotten 

1 

1 

. 

• 

2 1 

1 

58 

33  25 

57 

• 

1 

Prov.  Oberhessen 

10 

6 

1 

3 

28  23 

5 

5611 

194  375 

511 

25 

33 

Alzey 

1 

1 

6 4 

2 

92 

. 92 

67 

2 

19 

Guntershlum 

1 

1 

2 2 

25 

16  9 

22 

• 

3 

Prov.  Rheinhessen 

•j 

1 

1 

81  6 

*2 

117 

16  101 

89 

2 

22 

Wiederholung. 

l*rov.  Starkenburg 

13 

4 

0 

3 

98 1 841 

1 2 

;;  4»94i 

1 785!  1 31! 

2 263  619  1*7 

fl 

f therhessen 

10 

(i 

1 

3 

28  23 

•r> 

569 

194  375 

51  1 25 

33 

• 

Kheinhessen 

2 

1 

1 

8l  41 

2 

117 

16  101 

89  2 

22 

Grossh.  Hessen 

25 

11 

1 

7 

131  115 

19 

3 782 

1 995  1 787 

2 863  646' 182 

9 

*)  Ein  weiterer  ordentlicher  Lehrer  ist  hier  nicht  aufgeführt,  da  er  auch  an  de 
höheren  Mädchenschule,  mit  welcher  die  »Schule  bezüglich  ihres  Lehrperson*! 
verbunden  ist,  Unterricht  ert heilt  und  dort  mitgeziihlt  wird. 


Digitized  by  Google 
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Nr.  33)0.  Preise  der  gfirftliiilk-liNfen  Verhranelii»Kegennt*i 


Weizen. 


Roggen. 


Gerste. 


I 


Hafer. 


I 


Orte. 

X 

*ü 

!. 

tc 

— 

.2 

*© 

X 

JS 

K 

tD 

© 

*© 

s 

x 

U 

10 

X 

U 

ns 

.2 

© 

V 

:Z 

-= 

m 

SC 

.2 

*5 

J* 

.« 

M 

.n 

Jk 

.H 

m 

.# 

ji 

Darmstadt 

18,00 

1 G,so 

17,85 

15,00 

14,00 

14,50 

1 7,50 

15,00 

16,25 

I 

16,00  14,50 

Babenhausen 

13,00  I»,oo 

1 8,oo 

1 5,oo 

15,oo 

1 5,00 

16,oo:  16,00 

16,00 

15,oo|  15,00 

Bensheim 

17, so 

10,25 

1 6, HK 

1 4,60 

14,50 

14,50 

15,  oo  15,oo 

15,00 

14,00!  14,00 

Krbach 

17.IKI 

17,00 

1 7,00 

14,01  14.0) 

14,00 

14,oo  14,oo 

14,00 

13,50]  13,50 

( Iffenbach 

17,.ri0 

1 6,50 

1 6,07 

16,50 

1 5,oo 

15,60 

17,oo  16,oo 

16,31 

17,60  1 52>0 

Giessen 

17,M> 

1 6,50 

17,00 

1 6,00 

17), 00  15,26 

17,oo  14,oo 

1 6,06 

15,25  14,75 

Alsfeld 

1 (1,00 

16,00 

1 6,00 

14,30 

14,0) 

14,15 

15,00  14,75 

I4,kk 

13,75  13,50 

Büdingen 

16,Oo 

1 6,oo 

16,00 

14,50 

14,60 

14,50 

15,oo  15,00 

1 5,00 

14,00,14,00 

Butzbach 

1 ü,50 

1 6,oo 

1 6,25 

15,60 

15,00  15,25 

16,50  15,50 

16,00 

15,50;  15,00 

Friedberg 

16,70 

1 6,00 

I6,a» 

15,60 

1 5,00 

15,25 

16,50  15,00 

15,75 

15,00|  14,25 

Lauterbach 

17>,00 

15,00 

1 5, (Kl 

14,0) 

14,0 

14,00 

1 4,00  14,00 

14,00 

13,äo|  13,50 

Schotten 

I6,oo 

1 5,50 

1 5,75 

14,20 

1 4,00 

1 1,10 

13.50  13,00 

1 3,25 

14,00 .13,60 

Mainz 

1 7,55 

II), 40 

1 »'.,81 

16,00  14,75 

1 5,29 

17,00  15,60 

1 6, OH 

16.10  14,50 

Alzey 

17,00 

16,50 

16,  HM 

15,20 

l4.no 

14,03 

17, KO 

1 6,00 

1)1,02 

16,00  15,00 

Bingen 

lH.oo  16.W 

16,01 

1 5,00 

1 4,0) 

14,03 

16,00  14,50 

15,25 

18,00  14,00 

Worms 

1 8,25 

1 7,75 

18,00 

15,00 

14,0) 

14,50 

17,25 

1 5,7,0 

1 6,3h 

15,00 

14,25 

Summe 

267, (M 

235,05 

246,1» 

Mittelpreis 

1 6,69 

14,69 

1 7),3K 

Preis  p e 


15,85 

15.00 

1 4,00 
I3,5o 
1 0,31 
i :>.(>' 
13,63 

14.00 


14,71 

1)1,00 

1 3,50 

f.® 

13,75 

b.» 

15,22 

K'j» 

15.50 

11.00 

15,19 

11.00 

14,63 

94» 

234,44 

14,65 

0 r t c. 

OeliKenti. 

Kuh-  od. 
Rindfl. 

Kalbt). 

llammeltl. 

Schaff). 

SchweincS. 

WeiM 

P 

r e 

i s p « 

O 

6 © 
Beilage. 

2 

2 1 *c 
Beilage. 

© 

•4  C 

£ c 

Beilage. 

Oi 

£ j c 
Beilage. 

© 

£ 1 © 
Beilage. 

© 

c o 

Beilage. 

i l 

i 1 1 

M. 

M. 

M. 

M. 

A. 

A A. 

A. 

.*  .<4 

Darm  stadt 

1,44 

1,64 

1,32 

1 ,52 

1,40 

1,4« 

1,32 

1,40 

0,80  . 

1,82 

1,4* 

0.4»  041 

Babeniiaus. 

1,10 

1.10 

. 

1,30 

0,44  0,41 

Benslieini 

1 ,36 

1,20 

1,20 

1,80 

. 

1,2« 

0,30  04t, 

Frbacli 

1.36 

1,12 

1,00 

1 ,12 

1,32 

0,»  04 

( Mlenbach 

1,40 

1,60 

1 ,08 

1 ,28 

1,20 

1,00 

1,40 

1,40 

1,60 

0.4O  04 

Giessen 

1 ,38 

1,78 

1.12 

1,40 

1,00 

1,40 

1 ,(ki 

1,40 

1,00  1,20 

1,36 

1,40 

0, 44  04 

Alsfeld 

1,20 

0,90 

1,00 

1,16 

. 

0,20  (IJ4 

Büdingen 

1,28 

1,12 

1,20 

1,00 

1,20 

0.31  04* 

Butzbach 

1 ,40 

1,2« 

1,12 

1,21* 

1,12  . 

1,12 

0,36  04 

Friedberg 

1,36 

1.20 

1,20 

1.2(1 

1,10  . 

1.20 

• 

0.34  0.» 

Lauterbacb 

1,00 

1,00 

• 

0,80 

(1,80 

. 

1,20 

. 

0,30  (14 

Schotten 

1,20 

1.10 

0,90 

1,00 

0,80  . 

1,20 

0.32  04 

Mainz 

1,36 

1,65 

1,20 

1 ,30 

1,20 

1.31) 

1,00 

1,20 

1*00  ljo 

1,40 

1.60 

0,28  04 

Alzey 

1,20 

1.60 

1,00 

1,30 

1,40 

1 ,60 

1,40 

1,60 

l.l" 

1,00 

044  04 

Bingen 

1,50 

1 ,80 

1,20 

1,30 

1,20 

1,00 

1.20 

1,00  1,20 

1,40 

1,50 

0.3»  04 

Worin« 

1,28 

1,52 

1,20 

1,24 

1,2(1 

1,44 

0.96 

1.15 

• 

1,2« 

1,53 

0.40  0.* 

Summe 

19,72 

1 1 ,59 

18,14 

9,34 

18.12 

7,22 

1 5,20 

'.♦,35 

6,82  3,00 

20,46 

10,67 

Mittelpreis 

1,31 

1,66 

1,13  1,83 

i.wl 

1,41 

1,09 

1,:« 

0,97  1 ,20 

1,29 

1,52! 
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16  Orten  den  Cjironnli.  II essen  im  Deeenihcr  1802. 


Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


00  Kilogramm. 


.«  I .6 


.« 


4t 


4t 


3.00  440 
tjo  4,50 

4.00  4,00 

5.00  5,oo 

6.00  6,29 

440  4,80 

6.00  6,25 

5.00  5,00 

4.70  4,85 

6.00  6,75 

6,00  6,00 
3.«  3,ao 
4.40  5,06 

4,00;  4,89 

4.80  ] 5,33 

4.00  4,38 
'81,40 

5,08 


",5o; 

3.00 

5.00 
3,50 
4,80 
4,» 

4.00 
4,00 

3.50 
4>) 
4,00 

4.00 

6.50 

5.00 

6,00' 

7.00 


5.00 

3.00 

4.50 

3.50 

4.00 
3,50 

3.80 

4.00 
3,20 

3.00 
4,(M 
3,50 

5.00 

4.00 

4.80 

5.00 


' 

3.00 
4,75 
3,50 
4,39 

4.00 


36.00 

24.00 
3o,  oo] 

30.00 

42.00 

27.00 


3,90  15,00 
4,00  20,00 
3,35  20, 00 
3,75  34,00 

4.00  18,00 
3,75 

5.00  36,00 
4,50  4 0,00 


5,45 

6,00 

70,19 

1.39 


18,00 

24.00 
25, oo] 

30.00 

30.00 

25.00 
14,50 

20. 001 
18,00, 
18,00: 
I8,oo' 


27.00  22,00 

24.00  28,00 
27,50  24,00 

30.00  30,00 


35,11 

26,00 


40,00 

31,00j 


14,75  28,00 

20, 00  22,00 

19.00  26,00 

26.00  34,00 

18.00  . I 


17.00 

28.00 

20,00 

30. 00 

26.00 

29.00 

28.00 

22,00' 

24.00 

20. 00 


19,50  56,00! 

28.00  38,00 

22.00  60,00 
30,00  44,00, 


36,00' 

33,00 


25. 00]  30,50 
32,00!  36,00 

28. 00]  31,00 
23,00  28,oo 

]39~2,s» 

26,19 


30,07 

30,uo 

28,00 

22.00 

25.00 

27.00 


58.00 

38.00 

34.00 

35.00 

34.00 

56.00 

30. 00 


25.00 

38.00 

30.00 

44.001 

30.00 

36.00 

34.00 

35.00 

32.00 

35.00 

30.00 


28,00;  14,50  21,2: 
36,00  30, oo]  33,00 

19.00  20,63 

23.00  25,00 
362,05 

25,86 


22,00 

27,00 


60,00; 
60,oo' 
48, oo] 
4 4 ,00 


42.00 

46.00 

30.00 
30,00 


40.50 

38.00 

45.00 

44.00 
41, «7 

37.00 

34.00 

35.00 

33.00 

45.50 

30.00 


5 1 ,txi 
53,00 
39,75 
37, (Xi 
604,42 
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Durch  die  G.  Jonglians'sche  Hol'buchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthnins  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

36.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1892.  4.  Geheftet  80 
Inhalt:  Statistik  der  Straf-  und  Gefangen-Anstalten  im  Grossh.  Hessen 
für  »las  .Jahr  vom  1.  April  1890  bis  31.  Milrz  1891. 


Druck  Ton  H.  Brill  Id  PnrmnUdt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Laudesstatistik. 


,\o  3'43.  März 


Inhalt:  KrucIitmHrkte  1892.  — Gymnasien,  Kealgymnasien  und 
Realschulen  1891/92.  — Jahresdurchsclm.  aus  den  mouatl.  Preisen  der 
geaöhnl.  Verbrauchsgegenst.  1892.  — Todesfälle  in  den  Kreisen  im  Nov. 
und  Dec.  1892.  — Schiffs-  etc.  Verkehr  im  Hafen  bei  Maina  1891.  — 
Einnahme  an  Keichssteuem  1891/92. 


r.  3312.  Verkannte  Fruchtquantitftten  n.  jährliche  Durcli- 
'hnittspreitte  auf  den  Frachtmärkten  im  Jahr  1898.*) 
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* VergL  Mittheil.  Nr.  509,  Kehr.  1892,  S.  33.  — Die  Angaben  für  die  Jahre 
1813 — 1883  erstrecken  sich  auch  auf  die  seit  1884  nicht  mehr  mit  Frucht 
befahrenen  Markte  zu  Mainz,  Bingen  und  Worms. 
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Nr.  3313.  SlaliMIk  der  <4yiimanien,  Kealgynma* 
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*)  Vorgl.  Mittheil.  Nr.  521,  Juni  1892,  S.  232.  — D»k  Schuljahr  ist  bei  allen  Lehramt 
*)  Ausserdem  000  .H  WohnungB  Vergütung.  *)  Das  Lehrpersoual  ist  gemeinschaftlich  fii 
®)  Hierunter  ein  Zeichenlehrer.  •)  um!  Vorschule  (gemeinsam  für  Realgymnasium  und 
einschliesslich  haben  den  Lehrplan  der  Gymnasien.  *)  und  I’rogymnasium.  **)  nnd  fl 
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I Bealnchulen  im  bcbnljabr  1891/92.*) 
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1.  Gymnasien. 

24 

l 

Darmst.  \ Osternkl. 

o 

a 

9 

201 

246 

38  284 

23 

261 

L.-G.-G.l  Herhstkl. 

iu 

3 

13 

337 

363 

11 

364 

öS 

312 

21 

29 

5o 

36 

36 

2 

• Neues  Gvmnas. 

9 

9 

197 

234 

19  253 

57 

196 

35 

37 

72 

32 

24 

3 

Hensheini 

9 

9 

203 

252 

Ui  268 

45 

223 

23 

27 

50 

22 

35 

1 

Giessen 

11 

3 

14 

331 

386 

1 1 397 

61 

346 

13 

17 

30 

*140 

. 

*)52 

5 

Undingen 

8 

■ 

8 

IM 

147 

8 155 

15 

NO 

10 

13 

23 

19  . 

21 

6 

Lauhach  . 

8 

8 

97 

120 

3 123 

20j  103 

12 

12 

24 

23,  . 

u 

..  . i Osternkl. 

M"n*  1 Ilorbstkl. 

10 

3 

13 

404 

13  417 

51  366 

16 

29 

15 

24  . 

•)43 

J 

4 

1 1 

3 

14 

388 

47  435 

64 

371 

19 

29 

48 

29  . 

40 

8 

Worms 

9 

• 

9 

222 

269 

7 

276 

51 

225 

20 

24 

41 

2«!  . 

38 

_ 

Summe 

91 

16 

106 

2799 

173 

2972 

429 

2543 

169 

217 

386 

253  . 

328 

9 

II.  Realgymnasien 
und  Realschulen. 

Danust.  Koalgyinn. 

15 

4 

19 

51 1 

592 

19 

611 

77 

531 

21 

35 

50 

30 

‘)57 

10 

» Kealsehulo 

14 

14 

3 16 

429 

18 

147 

57  890 

4)41 

. 

•41 

1 1 
12 

Offen!).  Kealgymn. 
* Keal  schule 

1 *)15 

3 

18 

15h 

549 

27 

576 

59  517 

I 9 
i . 

14 

23 

19 

26 

18 

13 

11 

Giessen  Kealgymn. 
» Kealschule 

1 17 

3 

20 

*»••2 

677 

25 

702 

74  628 

I8 

15 

. 

23 

13 

13 

32 

is 

15 

Mainz  Kealgymn. 

9 

9 

195 

223 

11 

234 

45  189 

14 

7 

21 

12 

33 

hi 

Kcal  schule 

12 

12 

373 

500 

36 

586 

96  440 

. 

37 

M» 

17 

Friedberg 

7 

2 

9 

21 1 

290 

10 

300 

40|260 

. 

31 

3 

1 8 

Alzey 

6 

2 

8 

2 1 r, 

275 

275 

26  249 

20 

. 

23 

19 

Gr. -Um  stadt 

y 

1 

10 

172 

21 1 

13 

224 

38  186 

31 

. 

39 

20 

Heppenh.a.d.B. 

6 

1 

7 

131 

160 

3 

163 

31 

132 

24 

21 

Michelstadt  * 

6 

1 

7 

1 t > » 

214 

6 

220 

26  194 

. 

16 

. 

'.*2 

Wimpfen 

6 

1 

7 

149 

195 

14 

209 

43  166 

. 

34 

2 

Aisfehl 

6 

•> 

8 

174 

202 

6 

208 

27 

181 

. 

. 

17 

. 

2 1 

Hutzhach 

6 

6 

1 15 

146 

5 

151 

16  135 

. 

13 

. 

II 

2.'» 

Hingen 

0 

2 

8 

200 

245 

4 

249 

26  223 

. 

. 

19 

2 » > 

( )ppenheim 
Worms 

0 

2 

8 

108 

1 36 

136 

18118 

13 

13 

27 

10 

4 

14 

390 

431 

5 

436 

64  372 

27 

Summe 

150 

28 

184 

tu-.* 

5475 

202 

5677 

763  4911 

62 

71 

123 

74 

362 

140 

43« 

Wiederholung. 

I.  Gymnasien 

32$ 

91 

15 

106 

23m. 

2799 

173  2972  4 2 9 2543 

169 

217 

3H6 

253 

II.  Kealgymnasien 

u.  Kealschulen 

156 

28 

184 

1 IW 

5475 

202  5T.77 

763  1911 

52 

71 

123 

74 

362 

140 

*? 

Hanptsumme 

247  43 

290 

68ßö  8274 

3 7 5 8649  1192  7167 

221 

288 

509 

327 

362|  468 

4M 

Zahlen  1.,  2.,  3.  etc.  hei  den  Kealschulen  die  erste,  zweite,  dritte  etc.  Klasse.  *)  l'*** 
Schuljahrs  (iu  den  Ferien)  Ausgetretenen.  8)  Unter  Hinzurechnung  der  mit  Beginn 
und  Unter-Prima  sind  in  den  meisten  Lohrgegenständen  vereinigt.  T)  Hierunter 
u)  In  4 Abtheilungen.  H)  In  3 Abtheilungen. 
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Jtz*hl  i der  einzelnen  Unterrichtsstufen  und  Klassen.1) 
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29 

26 

29 

43 

70 

34 

25 

32 

39 

83 

34 

40 

37 

2) 

47 

13 

14 

18 

17 

. 

32 

8 

8 

13 

30 

63 

37 

32 

39 

28 

68 

31 

4)57 

4)61 

22 

58 

38 

28 

42 

: • 

294 

610 

292 

276 

325 

HK 

128 

4 849 

4)59 

4)62 

‘4* 

‘)89  137 

4 J93 

4)79 

48 

. 

16 

46 

26 

23 

34 

35 

28 

63 

39 

44 

42 

35 

55 

31 

39 

38 

3? 

44 

76 

60 

4)72 

60 

32 

70 

34 

30 

34 

*)102  167 

4 >84 

4)123 

76 

31 

48 

79 

47 

4)57 

4* 

40 

80 

36 

54 

35 

41 

76 

. 

37 

25 

24 

• 

24 

48 

18 

33 

30 

38 

68 

37 

38 

!4 

33 

57 

47 

26 

24 

24 

48 

32 

30 

27 

. 

29; 

56 

42 

24 

s; 

31 

68 

39 

49 

18 

14 

32 

18 

18 

*65 

4)53  108 

4)65 

*)70 

iü 

140 

638  1462 

140 

694 

151 

742 

168  226 

M 

294 

. 610 

292 

276 

325 

525 

140 

638  1462 

140 

694 

151 

742 

168 

226 

J25 

434 

638  2072 

432 

694 

427 

742 

493 

226 

I I 


Vorschule. 


■74 

co 

— 

4. 

- — 

zusammen. 

1 ^ 
s — : 
2 X 
a. 

2 

es 

~ii 

38 

34 

41 

113 

284 

34 

16 

23 

. | 73 

364 

253 

268 

29 

24 

28 

81 

397 

. 

. 

155 

1 23 

35 

59 

40 

. 134 

117 

37 

34 

30 

101 

435 

276 

173 

167 

1 62 

502 

2972 

4)74 

48 

48 

1 70 

61 1 

447 

1 3» 

57 

52 

. 118 

576 

} 50 

49 

58 

157 

702 

} ■ 

. 

770 

39 

16 

55 

300 

9)41 

9)22 

63 

275 

. "!20 

224 

10 

163 

. ’*)34 

220 

* ) 1 6 

209 

»)33 

")26 

59 

208 

“l38 

*>10 

54 

249 

*>24 

“116 

40 

136 

33 

42 

26 

30  131 

436 

957 

56*77 

502 

2972 

I 957 

5677 

1159 

8649 

17! 

291 


1 23 
283 
334 
276 
2470 


441 
44 
189 
239 
231 
314 
234 
7)30 
7 > 2 4 "> 
Bi  2 1 2 

°)204 

153 

186 

193 

149 

151 

195 

96 

3o5 

4720 

2470 

4720 

7190 


(.Seconda,  Tertia  etc.,  l.a.  Ober- Prima,  1.  b.  Unter-Prima,  II. a.  Ober-Secunda  etc.;  die 
"r  Schluss  und  nach  dem  Schluss  des  Vorjahrs,  sowie  der  vor  Anfang  des  neuen 
nen  Aufgenommenen.  4)  In  2 Parallelklassen.  Ä)  In  3 Parallelklassen.  •)  Ober- 
asarten. *)  Desgl.  52.  •)  In  2 Abtheilungen.  ,0)  Hierunter  18  Landwirthschaftsschiiler. 
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Lehranstalten. 
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c 

1.  Gymnasien. 

1 

Darmstadti  Osteniki. 

L.-G.-G.  l Herbstkl. 

2 

» Neues  Gvmuas. 

3 

Reilsheim  . 

1 

Giessen 

3 

Büdingen 

6 

Gailbach 

7 

u . f Osternkl. 

Mainz  i Herhstkl. 

8 

Worms 

Summe 

II.  Realgymnasien 
und  Realschulen. 

9 

Darmst.,  Realgvnin. 

Kl 

» Realschule 

1 1 

Offenb.,  Realgymn. 

12 

» Realschule 

13 

Giessen,  Kealgvinn. 

14 

• Realschule 

13 

Mainz,  Kealgvinn. 

16 

» Realschule 

17 

Friedberg 

IX 

Alzey 

19 

Gross*  Umstadt 

20 

Ileppeuh.a.d.B. 

21 

Michel  stadt 

22 

Wimpfen 

23 

Alsfeld 

24 

Butzbach 

25 

Bingen 

2C 

Oppenheim 

27 

\N  orms 

Summe 

Wiederholung. 

I.  Gymnasien  . 

II.  Realgvmnasien  u. 

Realschulen 

I laupt. summe 

nach  dem  Alter  (am  1.  Jan.  1892) 


6 Jahre. 

« 

*ee 

t- 

43 

Um 

— 

ti 

30 

0. 

Um 

*Ä 

s 

Ci 

10  Jahre. 

1 

© 

Um 

— 

ei 

*"3 

12  Jahre. 

13  Jahre. 

£ 

-= 

< 

© 

U 

JZ 

< 

16  Jahre. 

© 

1 

r- 

26 

39 

33 

J 

16 

25 

20 

28 

24 

13 

22 

4 

22 

u 

34 

26 

26 

30' 

31 

33 

39 

‘26 

34 

32 

lj 

13 

20 

28 

17 

24 

18 

28 

22 

41 

6 

16 

14 

21 

33 

28 

39 

22 

29 

21 

19 

28 

26 

38 

39 

17 

22 

40 

55 

38 

31 

• 

6 

9 

8 

17 

17 

24 

9 

22 

17 

5 

5 

9 

9 

10 

13 

14 

23 

29 

48 

39 

26 

30 

30 

30 

19 

28 

33 

32 

30 

29 

30 

30 

50 

45 

47 

25 

29 

31 

31 

31 

32 

• 

• 

15 

27 

22 

29 

29 

41 

25 

28 

26 

127 

130 

165 

200 

232 

248 

216 

243 

283 

272 

265 

265 

28 

47 

63 

62 

39 

47 

46 

60 

54 

57 

42 

28 

14 

63 

57 

79  71 

75 

43 

31 

15 

1" 

50 

49 

45 

67 

59 

57  49 

56 

48 

40 

2. 

ja« 

52 

50 

53 

76 

86 

77 

87 

61 

47 

41 

18 

10 

25 

30 

27  33 

37 

30 

19 

.2 

30 

81 

«4 

81 

104 

70 

42 

Jl 

13 

9 

26 

35 

47 

50 

43 

33 

29 

23 

2 

12 

7 

12 

20 

33 

35 

34  33 

37 

27 

21 

4 

4 

■i 

1 

7 

12 

22 

'.W 

28 

37 

38 

19 

9 

. 

2 

5 

17 

23 

16 

28 

18 

25 

14 

12 

5 

5 

10 

12 

29 

21 

■ •7 

26 

38 

25 

9 

1 

1 

2 

10 

18 

31 

29 

26 

19 

35 

19 

11 

9 

13 

15 

11 

ls 

28 

26 

14 

30 

22 

14 

5 

19 

28 

35  22 

22 

17 

8 

. 

1 

12 

17 

1 2 

28  41 

38  25 

35 

*22 

11 

4 

5 

8 

9 

1 1 

14 

1 20 

14  1J 

18 

14 

-l 

3 

21 

29 

17 

43 

43 

55 

56  56 

35 

46 

21 

11 

132 

228 

256 

371 

607 

714 

738  718 

675 

567 

36t 

169 

127 

130 

165 

200 

232 

248 

216  243 

283 

272 

265 

265 

132 

228 

256 

371 

607 

714 

738  718 

675 

567 

36( 

169 

259  378 

421 

571 

83S 

'962 

954  961 

958 

839 

625 

434 

e 5 


8 299 


112  « 
«oll«  jo; 
t’lH 


5 163  I 


13  II 


nach  dj 


140 


5 Mi 


11« 


9 3609  15 


111  ST] 
183 

226  tt 


62 


50*«  11*1 


;s  a 

266  71 


5«  IW 11* 


')  Freiproleslant.  *)  Mennoniten.  ’)  Freireligiös.  *)  Mit  Kastei.  ‘)  Baptbt 
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der  Keife  für  die 
Universität  und 
gleichgestellte 
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i am  Schlüße  des  Schul- 
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1.  Gymnasien. 

1 

Darmstadt  i Osternkl. 

• 

4 

4 

L.-G.-G.  1 llerhstkl. 

7" 

’T 

3 

3 

20 

3 

4 

2 

9 

2 

» Neues  Gvmnas.  . 

«13 

9 

4 

32 

7 

2 

• 

9 

3 

Bensheim 

1 

6 

6 

7 

20 

3 

1 

4 

1 

9 

1 

Giessen 

2 

3 

4 

1 

10 

11 

2 

13 

5 

Büdingen 

1 

1 

2 

3 

7 

1 

1 

2 

4 

6 

Lauhach 

4 

2 

4 

10 

2 

2 

1 

5 

_ 

%.  . i Osternkl. 

Mamz  1 Herbstkl.  . 

2 

G 

3 

4 

15 

7 

5 

2 

14 

7 

5 

4 

2 

18 

10 

1 

. 

11 

8 

Worms  ... 

2 

7 

3 

4 

i« 

11 

1 

1 

14 

.Summe 

28 

52 

30 

32 

148 

55 

23  12 

1 

92 

II.  Realgymnasien  und 

Realschulen. 

y 

Darmstadt,  Kealgymn. 

5 

7 

9 

21 

12 

5 

3 

2 

1 

23 

10 

» Realschule 

. 

24 

9 

2 

i 

3« 

1 1 

Offenbach,  Kealgymn. 

. 

4 

5 

12 

Realschule 

11  10 

2 

i 

24 

13 

(dessen,  Kealgymn. 

1 

4 

2 

7 

13 

5 

1 

1 

20 

14 

» Realschule 

• 

9 

1 

1 

1 1 

15 

Mainz,  Kealgymn. 

5 

2 

5 

12 

17 

2 

1 

1 

21 

ig 

Realschule 

• 

19 

8 

3 

1 

31 

17 
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• 

I 

; 

2 

1 

i 

4 

127 

7 

6 

1 

4 

1 

148 

2223 

572 

98 

2893 

2 1 1 626,60 

_ 

3 4 

3 

1 

3 

28 

3 

12 

l 

1 

1 

49 

} 1490 

960 

IG4 

561  1 

316  712,90 

i 

10  6 

4!  . 

2 4 

3 15&| 

10 

20 

1 

i 

8 

2 

197 

6713  1532 

262 

8507 

528  339,40 

o*  dem  Rechnungsjahr  1891/92;  hierunter  14 


57,00  «#.  aus  der  Vorschule.  Ä)  Desgl. 


Lfladwirthscbmftsschule.  •)  Hierunter  382,00«#.  aus  der  Vorschule.  ,0)  Desgl.  558,00  .#. 


Digitized  by  Google 


*38 
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X 
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Darmatadt 
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19,90 

19,5» 

17,0« 

18,33 

19,17|  15,17 

17,17 

16, 88  14,00 
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18,75 
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20,0»  18,75 

19,42 

18,06 
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15,96  15,96 
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19,42  19,42 
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14,17  14,17 
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21,4«  19,86  20,43 

19,71 
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19,04  16,29 
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17,75  15,06  16,44 
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6Ä 
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17,54 
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17,99  16,21 
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16,50  15,46 
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19,00  18,02 
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19,76 

18,92 
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16,79;  15,5»;  16,17 

16,15]  14,17  14,66 
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18,84  17,27 
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Kuh-  öd. 
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P 
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© 
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O 

s 
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~jL~  aT 

ß 
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1 |J 

i 
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X.  | .41. 

X 

X 
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1 ,50  1 ,70 

1,3« 

1,58 

1,38 

1,49 
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1,42 

0,87  . 

1,32 

1,44 
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1,2» 

. 

* 

1,31 

• 
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1,17 

L171 

1.20 

1,20  . 

1,22 

• 
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1.12 

. 

1 ,» 

• 
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1,13 

1,30 

1,32 

1,33 

1,73 
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1,21 
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* 
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. 
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. 

o,m;(M 
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. 
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• 
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0.39  «ui. 

Mainz 
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1,20 

1,:«) 

1,3» 

1.4» 

1,2» 

1.48 

I,««0  1.29 

1,40 

1,60 

1 »,33  (US 
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0.42  04* 

Summe 

20,5»  11,97 

19,25 

10,13 
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0,14 

0,15 

0,15 

0,16 

0,14 

0,14 

0,18 

0,1., 

0,18; 

0,18 


0,1- 

0,16 

0,17 

0,17 

0,21 

0,1 

o,h 

0,15 

0,15 

0,16 

0,14 

0,14 

0,19 

0,17 

0,19 

0,16 

2,65 


0,17 

0,17 


0,16 

0,16 


0,17 

0,17 


Eier. 

per  1 0 St  iick 


jt  I o 

O 


Jk\M  .K 


0,81  0,55 
0,61  0,61 
0,74  0,64 
0,66  0,66 
0,82  0,57 
0,69  0,57 
0,57  (»,53 
0,58  0,58 
0,68  0,65 
0,71  0,64 
0,58 .0,58 
0,54  0,53 
0,73  0,52 
0,88  0,68 
0,82  0,57 
0,88 1 0,50 

1 1 .33  9,41 


0,68 

0,64 

0,69 

0,66 

0,69 

0,65 
0,55 
0,58 
0,67 
0.68 
< 1,58 
0,53 
0,62 
0,77 
0,68 
0,69 
10,36 


0,71  0,59 
0,72  0,60 


0,65 

0,66 


ge- 

brannte 

Höh- 

nen 

per 


3,10 

3.00 
2,80 

3.00 
3,27 
3,85 
3,80 
3,23 

3.80 

2.80 

3.00 
3,87 
3,60 
3,60 
3,50 
3,08 

:>  i ,5i 


3,22 

3,27 


l’otre- 

l.-uin 

per 

Liter. 


0,18 

0,22 

0,2U 

0,21 

0,22 

0,20 

0,22 

0,21 

0,22 

0,22 

<»,21 

0,22 

<»,20 

11,20 

0,20 

0,19 

3,32 


0,21 

0,22 


Stein-  l'.raun 
kehlen  kühlen 


per  100  kg 


2,27 

2.30 
2,10 
2,60 

2.40 

2.11 

2.40 

2.30 
2,50 
2,15 
2,29 

1,85 

2,00 

1,62 

1,47 

34,58  7,13 


I ,;>1 
2,00 
0,73 
1 ,00 


1.29 


2,16 

2,27 


1.43 

1.44 


Torf 

per 

1000 

Stück 


3,50 


3,50 
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UI.  Angekonnncne  und  abgegangene  Flösse. 


Angekoinmene  Flüsse. 

Abgegangenc  Flösse.  | 

Bestand  an  Stämmen 

Bestand  an  Stämmen  | 

Monate 

An- 

zahl. 

hartes 

Holz. 

wei- 

ches 

Holz. 

Zu- 

sam- 

men. 

An- 

zahl. 

hartes 

Holz. 

wei- 

ches 

Holz. 

Zu- 

sam- 

men. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Januar 

Februar 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

October 

November 

Dezember 

1 

7 

2 

1 

2 

1 

3 

2 

■ 69,4 

462,5 

54.8 

166.5 

43.9 

2.7 
41,3 

. 

7.8 

123.6 
91,8 

1 

* 

10,0 

i 

. 

. 

Zusammen 

19 

09,4 

402,5 

531,9 

1 

10,0 

* 

Nr.  3318.  Brutto*  und  N'ett4>. Einnahmen  des  Gross- 
lier/.ogt  Iminn  Hessen  hu  Itelelissleiiern  im  Rech* 
nungsjahr  1891/92.*) 


ü 

Brutto- 

Zur  Gr. 

t 

Bezeichnung  der  Einnahmen. 

Einnahme. 

Staatskasse. 

o 

.41 

1 

Zölle 

8 083  758,75 

33  050,00 

2 

Tabaksteuer 

420  165,10 

19  045,70 

3 

» , . | a.  Materialsteuer 

jUC  r r { b.  Verbrauchsabgabe  . 

) 956  399,15 

I 37  988,96 
1 10  857,71 

4 

Salzsteuer 

1 071  619,00 

9 617,70 

5 

Branntweinsteuer  und  Verbrauchsab- 

gaben  von  Branntwein 

1 228  416,09 

1 39  964,86 

6 

Brausteuer  . . . 

1 024  282,93 

155  842,95 

7 

Stempelabgabe  von  Spielkarten  . 

156  022,80 

7 840,91 

8 

Andere  Reichsstempclabgaben 

64  906,56 

1 298,13 

Zusammen 

13  005  570,30 

415  506,18 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  508,  Jan.  1892,  8.  19. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzog] ich  Hessischen 

Centralstelle  Tür  die  Landesstatistik. 


.\ü  3'4'4.  März  1893. 


Inhalt:  Bergwerke,  Salinen  und  Hütten  im  Grossh.  Hessen  1891. 
— Eisenbahnen  Januar  1893.  — Schullehrer-Seiuinarien  1891 — 92.  — 
Dienstliche  Arbeiten  der  Steuereommissariate  1891/92.  — Preise  der 
gewöhnl.  Yerbrauehsgegenstilnde  Januar  1893.  — Vergleich,  meteorolog. 
Beobacht  Januar  1893.  — - Meteorolog.  Beobacht,  au  Darmstadt  Januar 
1893.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Januar  1893.  — Me- 
leorolug.  Beobacht,  au  Cassel  Januar  1893.  — Sterblichkeit:: Verhältnisse 
Februar  1893.  — Anzeige. 


Nr.  3319.  Statistik  der  Bergwerke,  Salinen  u. Hütten 
Im  Groaah.  Hessen  für  das  Jahr  1801.*) 

Im  G rosa h erzog th uiu  Hessen  waren  1891  in  Betrieb: 

I.  Bergwerke:  35,  mit  Ausnahme  von  Fürth,  Messel,  Seligenstadt, 
Cnter-Ostem  und  Wald-Michelbach  (Provinz  Starkenburg)  siimmt- 
lich  in  der  Provinz  Oberbessen,  und  zwar: 

1.  Braunkoblen-Bergwerke:  10  (Messel,  Seligenstadt,  Mel- 
bach, Ossenheim,  Weckesheim,  Wölfersheim,  Münster,  Büdingen, 
Trais-Horloff  und  Geiss-Nidda) : 

Gesammtforderung  . 221343  Tonnen;  Werth  904807  M. 

Verbrauch  für  eigenen  Be- 
trieb und  Haldenverlust  29337  » » 234400  • 

Absatzfähige  Jahresproduct.  192000  Tonnen;  Werth  670 407  A. 

per  Tonne  3,49  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 

unter  Tage: 313  Arbeiter, 

über  » : männl.  273,  weibl.  — , zusammen  273  * 

überhaupt  586  Arbeiter. 

2.  Eisenerz- Bergwerk  e:  25  (Unter- Ostern , Fürth,  Wald- 
Xichelbach  (2),  Ober-Rosbaeh,  Giessen,  Langd,  Hungen,  Langs- 
dorf, Röthges,  Atzenhain,  Ilsdorf,  Bcrasfeld,  Lumda,  Ettings- 
hausen, Grünberg,  Stoekhausen,  Freien-Secn  (2),  Ober-Bessingen, 
Nieder-Ohmen,  Bleidenrod,  Bilssfeld,  Merlau  und  Geilshausen): 

*)  Vergl-  Mittheil.  Nr.  510,  Febr.  1892,  8.55. 
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Gesammt- Production  an 

anf  bereiteten  Erzen  . 165431,154  Tonnen;  Werth  1 158835  Jt. 

zutn  Verbrauch  ohne  Ver- 
hüttung abgegeben  103, soo  » » 1035  » 

bleiben  für  die  Metall- 
gewinnung . 105327, &M  Tonnen;  Werth1157HOO.lt 

per  Tonne  7,oo  • 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft : 

unter  Tage: 413  Arbeiter, 

über  » : tnünnl.  530,  weibL  — , zusammen  530  » 

überhaupt  !H3  Arbeiter. 
3.  Manganerz-Bergwerke,  auf  welchen  Manganerz  als  Neben- 
product  gewonnen  wird:  1 (Giessen,  zugleich  Eisenerz-Berg- 
. werk) : 

Gesamiut-lToduction  an  auf- 
bereiteten Erzen  . 14,ts»  Tonnen:  Werth  1135.* 

zum  Verbrauch  ohne  Verhüt- 
tung altgegeben  14, ms  > »1 135  - 

bleiben  für  die  Metallgewinnung  — 

Die  Belegschaft  ist  unter  den  Werken  ad  2.  mitbegriffen. 

II.  Salinen:  3 (Ludwigshalle  bei  Wimpfen,  Bad-Nauheim,  Theodors- 
halle bei  Kreuznach*)): 

Gcsammt-Production  an  Kochsalz: 

15122,ooo  Tonnen;  Werth  (ohne  Steuer):  4694-45.,* 

per  Tonne  31, cn 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft:  143  männl.  Arbeiter. 

Ausserdem  wurde  in  einem  der  unter  111.  2.  unten  aufgefiihrten 
Werke  Glaubersalz  produeirt  und  zwar: 

24K7,hs5  Tonnen  im  Werth  von  121  ISO.*. 

per  Tonne  4S,?i  . 

III.  Hüttenwerke: 

1.  Werke  für  Eisenerze:  1 (Margarethenhütte  bei  Giessen)  und 
zwar  lediglich  für  die  Herstellung  von  Roheisen  in  Masseln 
oder  Gusswaaren  erster  Schmelzung  angelegt. 

Hochöfen  waren  auf  diesem  Werke  überhaupt  vorhanden 


und  im  Betrieb 1 

Dauer  des  Betriebs  in  Wochen 34  Vs 


An  Roheisen  in  Masseln  (Gänzen)  sind  im  Laufe  des  Jahrs 
produeirt  worden:  1 1 842, sso Tonnen ; Werth:  770020.* 

per  Tonne  65, 03  - 

Das  verarbeitete  Material  (ausschliessl  des  Brennmaterials; 
bestand  aus: 

*)  Production  mul  Belegschaft  der  Saline  Theodnrshallc  hei  Kreuz- 
nach, auf  prcussischein  Gebiete  belegen,  werden  vom  Jahr  1SS7  an 
nicht  mehr  in  der  Bergwerks-Statistik  für  Hessen  aufgefiihrt. 
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a.  Emo  und  Schlacken  ....  27  212  Tonnen, 

b.  andern  (Zuschlags-)  Materialien  . . 9065  » 

zusammen  .'«1277  Tonnen. 
Mittlere  tägliche  Belegschaft:  . . 96  miinnl.  Arbeiter. 

2.  Werke  für  englische  Schwefelsäure  und  Kisen v i t riol: 
2 (chemische  Fabriken  bei  Biebrich  a.  Rh.  und  Neuschloss  bei 
Lampertheim) : 

Es  sind  im  Laufe  des  Jahres  produeirt  worden: 

a.  an  englischer  Schwefel- 
säure . 34214, sso  Tonnen  im  Werth  von  925862.« 

per  Tonne  27, oa  » 

b.  an  Eisenvitriol  2.'«  l,4so  Tonnen  im  Werth  von  8060  > 

per  Tonne  34, »7  » 

c.  an  Kupfervitriol  . Lass  Tonnen  im  Werth  von  008 

per  Tonne  383, so  » 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  . 48  männl.  Arbeiter. 

IV.  Verarbeitung  des  Roheisens: 

Werke  für  Gusswaaren  zweiter  Schmelzung:  23 
(Dann stadt  (3).  Eberstadt,  Offenbach  (7),  Michelstadt  (2),  Mün- 
ster bei  Dieburg,  Steinbach  bei  Michclstadt,  Giessen,  Hirzen- 
hain, Lollar , Ruppertsburg,  Mainz.  Worms  (2),  Pfeddersheim] 
und  zwar: 

a.  lediglich  für  die  Herstellung  solcher  Gusswaarcn  ange- 
legte   — 

b.  mit  andern  Hüttenwerken,  welche  die  Montanstatistik 

nachweist  (für  Roheisen),  verbundene 1 

c.  mit  Fabrikbetrieben , welche  die  Montanstatistik  nicht 

nach  weist  (für  fertige  Maschinen,  Geräthe  etc.)  ver- 
bundene   22 

Zusammen  23 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  . 1394  männl.  Arbeiter. 

An  Eisenmaterial  (Roheisen,  altes  Guss-,  Bruch-  und  Wasch- 
eisen) sind  im  Laufe  des  Jahres  verschmolzen  worden: 

~ 17016,ooo  Tonnen. 


An  Giessereiproducten  sind  gewonnen  worden : 


Menge. 

W erth. 

Worth  auf 
1 Tonne. 

Tonnen. 

M. 

Ji. 

Geschirrguss  (Poterie) 

2210,1*5 

423592 

191,14 

Röhren  ... 

Sonstige  Gnsswaaren  (Maschi- 

177,250 

34027 

191,97 

nentheile,  getemperte  Gnss- 
waaren,  Hartgusswaaren  etc.) 

1 1 032,137 

1939317 

1(W, 17 

13  920,572 

2396936 

172,12 

Digitized  by  Google 


Nr.  3320.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Main-Neckar-Elsen 
babn,  Hess.  Eudwigs-Babn,  Oberbess.  Staatsbahuen  und  Bfebenbatai 
Eberstadt-Pfnngstadt  im  Januar  1803. 
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Zusammenstellung. 


Werth  der  Production 

Mittlere 

i,ohne  Stauer) 

tigliche  Zahl 

.# 

der  Arbeiter. 

I. 

Bergwerke  . 

. 1828207 

1529 

II. 

Salinen  etc.  . 

590625 

143 

III. 

Hüttenwerke 

. . 1704550 

144 

IV. 

Verarbeitung  des 

Roheisens  . 2396936 

1394 

Summe  6520318 

3210 
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3321.  Lelirer-  n.  Sch  hier- Heul  mul  «ler  Neliiillelirer-Seiniiiarieii 
■ Friedherfc.  IleiiNheiin  und  Alzey  im  Nclmljalir  ISI(1  OS.*) 


Fried- 

Hon»- 

Zn- 

Lehrer-Persona  1. 

b.TK 

-ii ui  in. 

fendor  ........ 

1 

1 

1 

3 

Ordentliche  Lehrer  ....  ... 

7 

f» 

6 

19 

■MMrordentlicbe  Lehrer 

4 

1 

1 

6 

Hilfslehrer  

1 

1 

1 

3 

Mkileriahl.  z,,8*mmen 

13 

9 

9 

31 

I.  Bestand  am  Schlüsse  d.  Vorjahrs  (ohne  Abzug  d.  Ahgegang.) 

107 

90 

104 

301 

11.  Abgang  mit  d.  Schlüsse  d.  Vorjahrs  u.  vor  Auf.  d.  Schulj. 

27 

24 

31 

82 

Ql.  Verblieben  im  Seminar  (I. — II.) 

SO 

iiii 

73 

219 

IV.  Engetreten  sind  mit  Anfang  des  Schuljahrs 

43 

31 

35 

109 

V.  Bestand  am  Anfang  des  Schuljahrs  (III. -f-  IV.) 

123 

97 

108 

328 

VI.  Zugang  im  Laute  des  Schuljahrs 

VII. Ge*ammtznhl  (V.  -j-  VI.)  . 

1 23 

97 

108 

328 

VIII.  Abgang  im  Laufe  des  Schuljahrs 

6 

6 

3 

15 

IX .Bestand  am  Schlüsse  des  Schuljahrs  (VII.  — VIII.) 

117 

91 

105 

313 

Id  der  Gesammt zahl  (VII.)  waren: 

kssch  der  Co  11  fe  s s i o u : 

| 

f evangelische  

1 18 

62 

64 

244 

rfmiivb-katholischc 

ft 

35 

42 

82 

ft  israelitische  ...  ... 

2 

2 

hbach  dem  Alter  (am  Anfang  des  Schuljahrs): 

im  16.  Lebensjahr  ....  

8 

10 

9 

27 

1 • 17.  • 

30 

26 

20 

82 

I » 1».  * 

31 

36 

1 34 

101 

; • 19.  » 

20 

14 

28 

f»8 

• 20.  

15 

0 

9 

30 

über  2*)  Jahre  alt 

7 

5 

8 

20 

tsch  der  Heim  a t h : 

io»  Starken  bürg 

23 

92 

9 

124 

1 * Üherhessen 

99 

| 

3 

103 

1 » Kheinhesseu 

1 

9t» 

100 

Nicht- Hessen 

1 

1 

.sa»  Städten  von  über  10000  Einwohnern 

4 

7 

11 

* Gemeinden  von  2 000  bis  10  000  Einwohnern 

33 

22 

29 

84 

> weniger  als  2 000  Einwohnern 

90 

71 

72 

233 

ueb  dem  Stand  oder  He  ruf  der  Eltern: 

f*hne  von  Lehrern 

19 

19 

12 

5o 

» > Landwirthen  .... 

52 

40 

•12 

134 

» » Handwerkern  und  Geschäftsleuten 

28 

30 

41 

99 

» > Beamten  ... 

23 

8 

12 

43 

» » Eltern  andern  Standes  .... 

1 

1 

2 

**eh  der  Vorbereitung: 

▼orhereitet  in  Präparanden schulen 

78 

87 

82 

247 

• von  Volk  «Schullehrern 

15 

4 

15 

3 1 

in  Gymnasien 

1 

3 

4 

» » Realschulen 

30 

ft 

8 

43 

svh  den  Unterrichtsklassen: 

in  Klasse  I 

28 

40 

102 

• » 11 

10 

34 

2t 

loo 

• • III 

10 

35 

42 

1 2t* 

T«r*l  Mittheil.  Nr.  500,  8ept.  1891,  8.  331. 
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Nr.  3322.  Uebermicbl  «ler  oliciiHtliclirn  Arbeite«!  «U*r  t*ro 


Veränderungen 


Steuer- 

eonunissariato. 

An- 

zahl 

der 

Ein- 

woh- 

ner. 

Anzahl 

der 

Grund- 

stücke. 

in 

den  Steuerkatastem. 

in  den 

Grumt  bäcb 

T, 

i. 

Ol 

5 

*« 

Cultur- 

Veränderungen. 

i-.  äfail 
= ?■¥  «I3!? 

^ Je  *"5  T.M 

Bau- 

\ erinderangea. 

ii  jfsif 

22  '■"=  9.1 

H 
© - 
u s 

— u 

i -S 

•s  s i 

1 5;v 

S ilj 

5 m 

i M 
- - 5 

O 

+ 

a. 

+ 

JL 

X - 

Starkenburg. 

Beerfelden 

18703 

42500 

1737 

68 

— 

14,1 

31 

+ 

543,2 

18 

1737  817 

1 larmstadt 

79387 

108890 

1929 

1510 

— 

46.  ] ,Ji 

2«9  + 

34  455, s 

4929  2107 

Dieliurg 

2.r>f>87 

141514 

5101 

218 

— 

97,6 

90  + 

2 580,0 

5101  2491 

Fflrth 

2 40-7 

30755 

1 802 

105 

- 

48,g 

78 

948,7 

61 

1802  981 

Gross-Gerau 

3687.f> 

166108 

5801 

673 



69,6 

226 

+ 

2 963.2 

5901  28« 

1 leppeuheim 

30052 

88689 

2920 

418 

171  ».2 

125 

+ 

2 349,4 

41 

2920  16« 

Höchst 

19231 

92180 

4161 

868 

36,« 

55 

+ 

693,4 

2244 

4161  18« 

Langen 

30042 

139534 

5232 

291 

640,7 

140 

+ 

2 129,1 

5232  2193 

Mii'hcUtntlt 

81015 

37206 

1887 

481 

58,6 

57 

+ 

473,0 

26 

1987  1*28 

( Mfenhach 

00993 

78334 

1155 

791 

52,8 

339 

+ 

26  666,6 

2 

3155  I90l( 

Seligenstadt 

27509 

175029 

7622 

725 

108,2 

150 

+ 

2 027,1 

7622  319* 

Zwingen  herg 

30561 

88282 

4010 

480 

+ 

30,5 

201 

+ 

6 970,6 

205 

4013  230# 

Summe 

419642 

1 195021 

18357 

6608 

_ 

1 727,2 

1700 

+ 

81  799,9 

2597 

4836023641 

Oberhessen. 

Alsfeld 

22057 

97761 

3650 

210 



74, 0 

69  -u 

2 566,0 

. 

3695  2"9t[ 

Büdingen 

18916 

17290 

10146 

1 1 1 

f 

0,5 

30  + 

929,7 

70 

1014+  2711 

Butzbach 

IH792 

2085112 

7555 

182 

45,1 

28  + 

739,6 

7555!  *5* 

Friedberg 

11113 

252640 

1 1054 

291 

— 

98,5 

124 

+ 

7 708,5 

9748  497! 

Giessen 

12540 

l 79697 

7996 

260 

— 

209,5 

239  -f- 

17  562,0 

, 

7996'  293* 

Grünberg 

209  7 H 

196912 

lo355 

353 

15,1 

66  4- 

730.8 

10333  51» 

Homberg 

1 1 292 

2774 

139 

+ 

30.2 

39  + 

228,1 

2774  2603 

Hungen 

23867 

231771 

79  1 1 

253 

— 

1 0,8 

120  + 

1 933,9 

52 

7944  2971 

Lauterlmcli 

28392 

143083 

6257 

3 49 



56,4 

58 

666,0 

6257  34lf 

Nidda 

1 

244350 

1 1051 

1620 



175,h 

66  -j- 

622,1 

. 

1 1 051  4451 

Schotten 

13435 

1 15386 

5750 

35 

+ 

9.9 

»9  + 

456,7 

5756;  25M 

Summe 

2059 1 2 

1753224 

8 1538 

3803 

— 

050,1 

903  + 

34  043,7 

122 

8325537'-^ 

Rheinhessen. 

Alzey 

22852 

87411 

1 1 98 

279 



108,1 

120  -f 

2 223, S 

. 

4170  J# 

Bingen 

17 

140919 

7173 

555 

+ 

453,4 

125  + 

5 86 1 ,a 

7475  I0j 

Mainz 

1 12262 

132017 

5415 

882 

+ 

2293,4 

325  + 

26  520,0 

123 

5415  9S 

( Iber-Ingelheim 

25699 

1 25794 

7154 

332 

+ 

227,6 

230  + 

5 060,5 

127 

7154  8* 

< Ippenheim 

23280 

99705 

5319 

368 

+ 

380,5 

193 

+ 

109.1 

5319,  « 

< Isthofen 

22220 

84970 

3586 

386 

1 16,4 

180 

+ 

2 634.9 

289 

3.696'  .1 

Wörrstadt 

21710 

1 28590 

0579 

193  + 

81.6 

1 22  + 

1 316,6 

6579  M 

Worms 

16924 

96601 

4012 

822 

— 

946,1 

420  + 

34  597,6 

4612  J 

Summe 

307329 

896037 

1 1336 

3817 

+ 

2205,9 

1721 

+ 

81  023,0 

539 

44310  4» 

Wiederholung. 

48360*854$ 

Starkenburg 

419642 

1 195021 

18357 

6.608 

— 

1727.2 

1700  + 

81  799,9 

2597 

( tberhesKcn 

2059 1 2 

1753224 

8 1538 

3803 

— 

650,  t 

863  4- 

34  043,7 

1 2 

8325637263 

Kheinhessen 

307329 

896037 

{ 4336 

3817 

f 

2205,» 

1721 

+ 

81  623,0 

539 

44310  «5 

Gr.  Hessen 

992883 

3844282 

177  231 

1 1228 

— 

171,4 

4284  + 

197466,6 

3258 

1759256123« 

*)  Ycrgl.  Mittheil.  Xr.  527  u.  528,  Sept.  1892,  S.  342. 
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Ab-  und  Zugang 
der  Ciewerb- 
steuerptiiehtigeu. 
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657  330 

24  772  840 

1 006 

2 

25 

204 

5 327 

323 

582  510 

30  884  620 

1680 

. 

219 

5 228 

399 

658  480 

22  223  860 

M 

4 863 

157 

3 214 

161 

183  Kiu 

• 12  822  130 

ö ~ 

24  557 

131 

4 442 

2 163 

50  317 

2 991 

7 796  59Ö 

306  863  090 

0 

3 465 

50 

297 

232 

4 76" 

233 

535  750 

24  090  910 

207 

5811 

276 

1 4 15  770 

37  521  150 

5 

1 201 

31 

182 

465 

9 087 

067 

5 626  870 

188  970  870 

4 

1 847 

1 7 

158 

267 

4 787 

299 

1 496  450 

29  702  570 

! 

1 687 

82 

673 

295 

5 057 

328 

673  160 

28  677  990 

1 

2 790 

137  1 

823 

268 

5 242 

313 

678  660 

22  84 1 040 

1 

2 995 

67  1 

814 

185 

4 759 

275 

637  180 

21  597  700 

1 

6 458 

159 

824 

437 

6 640 

462 

3 722  280 

63  845  690 

1 20  443 

543~j 

3 771 

2 356 

46 15Ö~ 

2 853 

14  786  120 

417  24792Ö 

1 32  642 

1 

3 

56 

2 661 

57  247 

4 065 

1 6 665  430 

466  26»  830 

> 24  557 

131 

4 442 

2 163 

50  317 

2 991 

7 796  590 

306  863  000 

l 20  443 

543  1 

3 771 

2 356 

40  150 

2 853 

1 1 786  120 

417  247  920 

' 77  642 

677 

8 269 

7 180 

163  714 

9 909 

39  2 18  140 

l 190  372840 

I 
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Nr.  3323.  I’roi.s«*  der  KcwtthiilleliNlen  VerbrauchHurgeiiMAi 


Orte. 

Weizen. 

Roggen. 

Gerste. 

Hafer. 

■ 

P r 

eis  p « 

i i 
i -I 

Ü 

7 

"Z 

X pl, 

tO  \ 4P 

5 •— 

c | 33 

X 

niedgst. 

X 

j 

«B 

50 

1 

Mittel- 

7 

7 

:: 

.« 1 .« 

M 

Jk  | M 

.«4 

.44 

.«4 

.44 

»1 

Darmstadt 

l y,uo  10,50 

17,75 

16,50  1 4.00,  1.7,25 

18,50  15,00 

16,75 

16,00  1 4,30 

15.85 

114», 

Babenhausen 

18,00  18,00 

18,00 

1 5,00 

15,00  15,oo 

1 6,00 

1 6,00 

16,00 

15,00j  15,00 

15,00 

III.® 

Beusheim 

18,00  16,50 

1 7 ,25 

N, 50  1 4,50  1 4,50 

16,00 

16,00 

16,00 

14,50  14,50 

14,50 

'.IJ* 

Krbacli 

1 6,00  l6,on 

1 6, ,1X1 

14,00  1 4,00  1 4,00 

14.00 

14,00 

14,00 

14,00  14,00 

14.00 

< )ffenbaeh 

18,00  10.50 

1 0,93 

17,00!  14,50;  15,56 

18,00 

14,00 

1 6,35 

17,00 

15,00 

16,03 

1I..S  l 

Giessen 

17,50  16,50 

17,00 

1 6,00 

15, (X)  15,60 

1 6,00 

14,50 

15,28 

15,50  1 5,00,  15,25 

Alsfeld 

16,00  15,«> 

1 5,90 

1 4,20  1 4,00  1 4,10 

I5,oo  14,00 

14,50 

14,0o|l3,8oj  13,90 

7 # 

Büdingen 

16,50  16,50 

1 0,50 

14,50  1 4,50,  14,50 

I6.0J  I6,oo 

1 6,00 

14,00  14,00  14,00 

'.<*  : 

Butzbach 

IT.oo  16,50 

1 6.75 

15,50,15,00,  15,25 

1 6,50 

1 6,00 

1 6.25 

15,50  15,00 

15^6 

Frietlberg 

17,00  16,25 

1 0,fi3 

15,25 

14,75  15.04 

16,50  15,50 

1 6,00 

15,00,14,25  14,63 

1".« 

Lauterhach 

1 6,00  16,00 

10,00 

14.no  I4.i«i  1 1,1x1 

14, IX) 

14,00 

14,00 

14,00  14,00  14.00 

.8.*) 

Schütten 

16,50  16,00 

1 0,25 

14,50  14,00  14,25 

14,50 

14,00 

14,25 

1 4,00!  13,70 

133» 

84 

Mainz 

17,25  16,10 

1 0.7« 

15,50  14,50  15,15 

18,00 

1 6,25 

17,18 

1 5,90!  14,50 

16.SS 

ln4 

Alzey 

17,  ho  17, <*> 

17, SH 

1 5,50 

14,30  14,93 

17, HO 

1 6,80 

1 7,45 

16^0,15,00 

15,96 

114  1 

Bingen 

18,00  16,50 

17,06 

15,00  1 4,00  1 4,56 

16,50  15,00 

15,94 

1 6,00  1 4,00 

14.81 

II.« 

Worms 

1 7,75'  1 0,50 

17,13 

15,50  14,73  15,18 

17,50 

15,75 

16,63 

15,00  14,23 

1 4.63 

Summe 

20‘»,2J 

1*236,72 

252,68 

236,» 

Mittelpreis 

16.83 

| 14,80 

15,79 

14,77 

Orte. 

Ocil.8 

enfl. 

Kuh-  od. 
Hindu. 

Kalbfl. 

Hammelfl. 

SchaiH. 

Solnveinefl. 

Weil«* 

P 

reis  p « 

•5 

.•= 

O 

■= 

mit 

ohne 

- 

ohne 

E 

S 

-= 

J 1 

J 1 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

A 

.H 

A. 

A 

.<4 

A. 

A. 

A. 

A 

.« 

* 4] 

Darmstadt 

1 ,44 

1,61 

1 ,32 

1 ,52 

1,10 

1,48 

1,39  1.10 

1,00 

1,32 

1,4» 

0.4»  11» 

Bahetihaus. 

1,10 

l,io 

1,30 

0,44  OM 

Bcnsbeim 

1,36 

1,20 

1,20 

1 ,90 

1,20 

0.»  |<4V 

Erbach 

1,36 

1,12 

1,00 

1,1*  • 

1,39 

. 

( > Heu hach 

1.40 

1,60 

1,08, 

1,28 

1,20 

1,40  1,80 

1,00 

1,40 

1,40 

1,60 

0.46  t'ij’j 

Giessen 

1,38 

1,78 

1,12 

1 ,40 

1,00 

1,40 

1 ,00  1 .40 

1,00 

1,20 

1,38 

1,40 

0,*4  ",*1 

Alsfeld 

1,20 

0,90 

1,00 

1,16 

0.36  "üj 

Büdingen 

1 ,28 

1.12 

1 ,20 

1,00 

1,20 

OJO  «UM 

Butzbach 

1,36 

1,12 

1,08 

1,20 

1.20 

1,90 

. 

0.31 

Fried  berg 

1 ,36 

1 ,20 

1,20 

1,20 

1,10 

1,90 

0,34  OJM 

Lautcrbacli 

1,12 

1.12 

1,00 

1 ,00 

1,90 

• 

0.30  0*1 

Schotten 

1.»» 

1.10 

1,00 

1 ,00 

0,HO 

1 ,24 

0.»  (MS 

Mainz 

1.36 

1,80 

1.20 

1,30 

1,20 

1,30 

1.90  1,40 

1,90 

1,40 

1,40 

1,60 

0,31  0j| 

Alzev 

1,2» 

1 .eo 

1,00 

1,30 

1,40 

1 ,60 

1 ,40  1 ,1X1 

1,40 

1,90 

n.42  luq 

Bingen 

1,50 

l,HO 

1,20 

1,30 

1 ,20 

1 ,30  1 .40 

1,30 

1,40 

1,40 

1,50 

ojo  io« 

WiiritiH 

1,28 

1,53 

1,20 

1,41 

1,20 

1,41 

0,9«,  1,15 

1.» 

1.53 

0.40  OjfJ 

Summe 

r.t.oo 

1 1 .75 

IS,  10 

‘.»,51 

18,3h 

7,22 

16,30  10,15 

8,60 

5,40 

20,60 

10,67 

1 

Mittelpreis 

1 ,33  1 ,68 

1,13 

1,36 

1,15 

1 ,4  4 

1,16  1.45 

1,0» 

1,35 

1,29 

1,59 

1 1 

q - «gg*U  ■■—>!¥?  * fe 
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16  Orten  des  Grouxh.  Hessen  im  Januar  1893. 


Erbsen. 


Kartoffeln.  | 

a m m. 

höchst. 
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Nr.  3324.  Vergleichende  7.nsanimenslellnng  von  meteorologlsrhen  Iteobarlitungen  im  Honal  Januar  1893 

zu  Darmatadt , Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Mainz,  Monsheim;  Schweinsberg,  Rausehenberg  und  Cassel  (Preussen). 
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.3325.  Meteorol.  Beobacht,  zu  DarniBtadt  lm  Februar  1893. 


Februar- Mittel  au*  32  Jahren  (IMS — 1898): 

Maroni.  748,*  mm.  — Thermum.  2,i°  C.  — Niedenichl.  38,»  mm. 


nrtmtand  höchst,  (am  5.) 
ii:'  meteretaud  * ( » 16.) 

txahl  der  Tage  mit  Hegen 
• * » * Nebel 

» heiteren  Tage 


761,8;  tiefster  (am  21.) 
12,9;  » ( » 5.) 

2 1 ; Schnee 
3;  Keif 

— ; gemischten  Tage 


721,8;  mittlerer  744,3mm. 
—7,8;  » 4,3  °C. 

1 ; Kegen  u.  Schnee  — . 

2 ; Gewitter  — . 

16;  trüben  Tage  12. 


Hube  der  Niederschläge  an  20  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  95, l mm. 


ndriehtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  — mal;  NO.  4 mal;  O.  4 mal;  SO.  7 mal; 
S.  4 mal;  SW.  59  mal;  W.  3 mal;  NW.  3 mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 78,7  %. 


3326.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schwein&berg  im  Februar  1893. 

Februar- Mittel  aus  13  Jahren  (1881 — 1893): 

Barum.  744. i*  mm.  — Thermum.  0,»*°C.  — Niederschi.  28,i  mm. 

tmterrtand  höchst,  (am  5.)  756,8;  tiefster  (am  22.)  715,8;  mittlerer  738,2mm. 

m meterstand  * ( » 16.)  12,0;  » ( » 5.)  — 12,0;  » 3,o°C. 


isaKI  der  Tage  mit  Kegen 
» » * Nebel 

* heiteren  Tage 


8;  Schnee 
1;  Keif 

3;  gemischten  Tage 


2;  Kegen  u.  Schnee  4. 
— ; Gewitter  — . 

4;  trüben  Tage  21. 


Höhe  der  Niederschläge  an  14  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  42,6  mm. 


tdriehtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal;  NO.  5 mal;  O.  2 mal;  SO.  12  mal; 
S.  48  mal;  SW.  8 mal;  W.  2 mal;  NW.  — mal;  Windstille  4 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 82,7  °/o. 


Sr. 3327.  Meteorol.  Beobacht,  zu  CaHsel  im  Februar  1893. 


Februar-Mittel  »um  30  Jahren  (1863—1882): 

Barum.  744.»o  mm.  — Thermum.  l,#i°C.  — Niodersohl.  31.es  mm. 


Verstand  höchst,  (am  4.) 
*»  meterstand  * ( » 16.) 

“hl  der  Tage  mit  Regen 
* » » » Nebel 

* heiteren  Tage 


757,81;  tiefster  (am  22.)  716,62;  mittlerer  738,31  mm. 
12,6;  » ( » 5.)  —9,1;  » 2,48°  C. 


1 2 ; Schnee 
2;  Keif 

2;  gemischten  Tage 


2;  Kegen  u.  Schnee  6. 
4 ; Gewitter  — . 

11;  trüben  Tage  15. 


Hube  der  Niederschläge  an  18  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  62,50mm. 

fidrkbtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  5 mal;  NO.  1 mal;  O.  3 mal;  SO.  4 mal ; 
S.  56  mal;  SW.  4 mal;  W.  ‘»mal;  NW.  1 mal;  Windstille  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 75,42  %. 
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Nr.  3328.  IJebersIctat  der  NterbllchkeltttverliftUnlMtte  Im  Februar 

in  den  15  grössten  Gemeinden  de»  Gmssherzotrthnms. 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  .loiighiiua'sche  llofbuchhandllinfr,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen : 

Beitrüge  zur  Statistik  des  Grosslierzogthiims  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Ccntral.stelle  für  die  Landesstatistik. 

30.  Hand.  2.  Heft.  Darmstadt  1892.  4.  Geheftet  80 
Inhalt:  Statistik  der  Straf- und  Gefaugen-Austalten  im  Grossli.  I Ionen 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1890  bis  31.  Mürz  lb91 


Druck  »öd  II.  Brill  in  I>*nnat*di. 
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M i 1 1 h e i 1 u n g e n 

der 
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Nr.  3329.  MeteorologiNChe  Beobachtungen  den  Gr. 
Kalatitrramlfi  zu  MarmMndt  Im  Jahr  1892.*) 

(Mit  1 litliographirten  Tafel.) 


1892. 

Par.  Lin. 

1891. 

Par.  Lin. 

1 Mittlerer  Bamiuet erstand  bei  0°R. 

3.81, s 

331,8 

2.  Höchster 

337,9 

(am  28.  Novbr.) 

339,7 

(am  19.  I>ecbr.) 

X Tiefster  * » » * 

322,4 

(am  17.  Fpbr.) 

324,s 

(am  11.  Mlrz' 

l Mittlere  Wärme  des  Jahres  (Mittel  aus 
den  Beobachtungen  tun  7 Uhr  Morgens, 

um  2 Uhr  Nachmittags  und  um  9 Uhr 

»it. 

°K. 

Abends) 

7,6 

7,4 

5.  Höchste  Wärme 

29,4 

(am  18.  August 

25,7 

(am  29.  Juni' 

fi.  Niedrigste  Wärme 

-10,i 

12,4 

(»in  21.  Januar) 

7.  Mittlere  Wärme  der  Jahreszeiten  (nach 

(am  17.  Januar) 

den  Beobachtungen  um  7 Uhr  Morgens, 
um  2 Uhr  Nachmittags  und  um  9 Uhr 
Abends): 

Winter  (Dec.  des  vorhergehenden 

Jahres,  Januar  und  Februar) 

1,4 

— 1,3 

Frühling  (März,  April  und  Mai) 

7,4 

7,1 

Sommer  (Juni,  Juli  und  August) 

15,1 

13,4 

Herbst  (Beptbr.,  Octbr.  und  Novbr.) 

7,6 

8,1 

8.  Mittel  der  tägl.  tiefsten  Thennonieterstände  4,2 

4,3 

9.  • . . höchsten 

10.» 

10,5 

19.  . . » tiefst,  ii.  höchst.  • 

7,6 

7,4 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  öl 8,  Mai  1892,  S.  177. 
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11.  Ganze  Gegenstimme  in  Pariser  Cubik- 

1892. 

1891. 

zoll  auf  einen  l’ariser  Quadratfuss 

34874 

4267,3 

Regenhühe  in  Pariser  Zull 

24,9 

28,» 

12.  lliihe  der  Verdunstung  in  Pariser  Zull 

26,o 

20,9 

13.  Anzahl  der  Regentage 

146 

179 

» Regen-  und  Sehneetage 

3 

8 

» Schneetage 

45 

38 

» » heiteren  Tage 

38 

31 

• gemischten  Tage 

255 

262 

* trüben  Tage 

73 

72 

stürmischen  Tage 

28 

61 

» windigen  Tage 

338 

304 

Sonimertage  (Maximum  der 

Tenip.  20°  R.  «der  darüber)  45 

25 

Eistagc  (Maxitumn  der  Tetnp. 

unter  0°) 

26 

26 

Frosttage  Minimum  derTemp. 

unter  0°) 

86 

87 

» • Tage  mit  Nebel 

61 

70 

» • » » Reif 

33 

55 

* ...  Gewitter 

15 

18 

14.  Letzter  Frühjahrsschnee 

am  6.  Mai 

am  1.  April 

Erster  Winterschnee 

am  20.  Üctbr. 

am  30.  Octlir. 

Letzter  Frühjahrsfrost 

—04°  R. 

— 2,9»  R 

i.vm  31.  Uinl 

(am  2.  April  ’ 

Erster  Winterfrost 

1,7»R. 

- l,o°R. 

(am  21.  Uctbr.) 

^am  25.  Oetbr.} 

Mittlere  Tenip.  unter  0°,  letztmals  18“1 : — 0,9°R. 

18JJ:  — 0,8°  R 

(am  12.  M*rx) 

(am  2U.  Mtrz 

■>  » > » erstmals  1821: — 0,t»R.  1881: — l,o°R. 

(am  22.  Novbr.) 

am  4.  Nuvbr.) 

15.  Zahl  der  Winde  (dreimalige  Beobachtung  täglich): 

1892. 

N.  37;  NO.  172;  0.  165; 

SO.  115; 

8.  32;  SW.  366;  W.  86; 

NW.  87; 

1891. 

N.  23;  NO.  176;  0.  108; 

SO.  104; 

S.  17;  SW.  468;  W.  83: 

NW.  100; 

1892. 

1891. 

Windstille 

38  mal 

16  mal 

Mittlere  Windrichtung  nach  l.ambert's 

Formel 

S.  14»  Kr  W. 

S.  30»  16'  W. 

Mittlere  Windstärke  in  Procenten 

(Resultirende  nach  Kämtz) 

13^ 

214 

16.  Mittlerer  Dunstdruck  in  Pariser  Linien 

3,o 

3,i 

17.  Drnck  der  trockenen  Luft  * 

338,s 

328,7 

18.  Mittlere  relative  Feuchtigkeit  in  Procenten  71,3 

744 

19.  Ozongehalt  der  Luft  nach  Dr.  I.ender: 

bei  Nacht 

4,6 

5,0 

bei  Tag 

4,7 

54 

im  Mittel 

4, fl 
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II.  Thermometer  (°Reaumur). 


154 


Digitized  by  Google 


IN.  Psychrometer. 


65 


IV.  Niederschläge  und  Witterung. 


— 1*5  — 
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Nr.  3330.  Tftfflicti«  H hhh<tmIHu«1«> 

den  Pegeln  zu  Worms,  Mainz,  Bingen.  Offenbach,  Wimpfen  und  Hirschhorn  im  Octoher,  November  und  Bneemlier 
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Nr.  3381.  \ erclrirlirmlr  /iisa ininriishlliiiiK  von  «nr (coroloRUrlirn  ItrohArliliiiiKrn  im  Moml  Krhrunr  I8f3 

zu  lMruinhult , , FHohorg,  MulirUtadt , .Main/.,  Monwlioiin ; ScliwuinMhortc,  Kamcheabcfg  und  ('hahcI  (1’rtniHAon). 
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')  Vergl.  Mittlieil.  Nr.  513,  Mürz  1893,  S.  142. 
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III.  Zn  Thal  mitbekommene  und  abgegangene  Flösse. 


Angekommene  Flösse. 

Abgegangene  Flösse.  | 

Bestand  an 

Holz. 

Bestand  an 

Holz.  | 

Monat 

An- 

zahl. 

harte« 

Holz. 

wei- 

ches 

Holz. 

Zu- 

sam- 

men. 

An- 

zahl. 

hartes 

llolz. 

wei- 

ches 

Holz. 

H 

Tonnen 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

JAIlUAr 

Februar 

Mürz 

2 

April 

3 

96 ,» 

1 

20 

20 

Mai 

4 

92,6 

i 

20 

20 

Juni 

Juli 

2 

1 

34,4 

436,! 

41 

17,1 

1 

20 

20 

August 

1 

20 

20 

September 

i 

56,9 

1 

10 

10 

October 

3 

87,3 

1 

10 

10 

November 

2 

12,1 

1 

10 

10 

Deceinber 

3 

59,7 

Zusammen 

21 

3t, 4 

436,2 

470,6 

7 

110 

110 

Nr.  3333.  WuRserslAnde  den  Khellin  au  den  Pegeln 
zu  Worum,  Mainz  und  Hingen  lm  Jahr  1802.*) 


Monate. 

Pegelhöhe  bei 

Worms. 

Mainz. 

Bingen. 

höch- 

st«. 

niedrig- 
ste. i 

durch- 

»4*hn. 

1 niodrig- 
gte.  1 tfto. 

durch- 

gehn. 

höch- 

st«. 

niedrig- 

ste. 

durch- 

gehn. 

Meter. 

Meter. 

Meter. 

Januar 

4,15 

0,57 

1,97 

3,95  1,01 

2,16 

4, .12 

1,61 

2.66 

Februar 

2,N 

1,47 

2,02 

3,15  1,79 

2,39 

3,58 

2,35 

2^<7 

Marz 

1,91 

0,79 

1,18 

2,25  1 1,15 

1,51 

2, Kl 

1,7! 

2,05 

April 

1,71 

1,37 

1,51 

1,69  1,54 

1,61 

2,21 

2,01 

2,11 

Mai 

1 ,93 

1,38 

1,56 

1 ,N8  1 ,46 

1,59 

2,36 

1.97 

2.09 

Juni 

2,91 

1,65 

2,32 

2,52  1 ,60 

2.08 

2,91 

2,09 

2,53 

Juli 

2,86 

1,72 

2,09 

2,44  1,64 

1,90 

2,  SS 

2,1! 

2,37 

August 

2,81 

0,93 

1,53 

2,02  | 1,0« 

1,51 

2.46 

1.69 

2.08 

September 

1,59 

0,73 

1,08 

1,55  0,98 

1,18 

2,07 

1,54 

1,77 

October 

3,01 

0,90 

1,55 

2,56  1 ,09 

1,52 

3,00 

1,67 

2,0» 

November 

2,08 

0,28 

0,97 

2,06  0,61 

1,16 

2,66 

1,29 

1,74 

Deceinber 

1.38 

- 0,02 

0,54 

1,52  0,51 

0,86 

2,ll 

1,22 

1,5* 

Im  Jahr 

4,15 

—0,02 

1,53 

3,95  0,51 

1,62 

4,32 

l,» 

2,15 

*)  Vergl.  Mit 

theil.  Nr.  519, 

Mai 

1892,  S.  199. 

Digitized  by  Google 


173 


Xr.  3334.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmztadt  Im  M&rz  1803. 


SUn-Mittet  >oa  3ä  Juhrnn  {186S— 1898): 

Barum.  #46,*  mm.  — Thenuom.  6.0®  C.  — Niedandi).  49,*  mm. 


lurteriUnd  höchst.  (am  4.' 
rmom«tentand  » ( » 31.) 

aiahl  der  Tage  mit  Regen 
> * * * Nebel 

• » heiteren  Tage 


758,#;  tiefster  (am  17.)  741,4;  mittlerer  751,6mm. 

18,0;  » ( » I8.ii.30.)  —2,8;  » 7,1  °C. 


12;  Schnee 
4 ; Reif 

6 ; gemischten  Tage 


4 ; Regen  n.  Schnee  — . 
7;  Gewitter  — . 

20;  trüben  Tage  5. 


Höbe  der  Niederachlüge  an  14  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  18,7  mm. 


ndrichtong  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  2 mal;  NO.  11  mal;  O.  12mal;  SO.  10  mal; 
8.  —mal;  SW.  33  mal;  W.  11  mal;  NW.  13mal;  Windstille  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 82, t %. 


Ir.  3335.  Neteorol.  Beobacht,  zu  Schwetiiaberg  Im  März  1803. 

MArz-Mittel  aus  13  Jahren  (1881—1893): 

Barom  741.«®  mm.  — Th»rmom.  2,««°C.  — Niederse.bl.  43.1  min. 


>meterstand  höchst, 
rmometerstand  » 


(am  4.) 
( * 31.) 


wähl  der  Tag©  mit  Kegen 
» » » » Nebel 

• » heiteren  Tage 


753,8;  tiefster  (am  17.) 
18,5;  * ( » 4.) 

6;  Schnee 
2;  Reif 

5;  gemischten  Tage 


735,1;  mittlerer  745,9  mm. 
—4,a;  » 4,6  °C. 

1 ; Kegen  u.  Schnee  1 . 

13;  Gewitter  1. 

20;  trüben  Tage  6. 


Hohe  der  NiederschlÄge  an  8 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  18,u  mm. 


i«irichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  5 mal;  NO.  12  mal;  O.  3 mal;  SO.  4 mal ; 
8.  30  mal;  SW.  7 mal;  W.  14  mal;  NW.  5 mal;  Windstille  13  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 73,4  %. 


Nr.  3336.  91  eteorol.  Beobacht,  zu  Casiiel  lui  Mftrz  1803. 


Mln-Mittel  hi  30  Jahren  (186S— IMS): 

Barum.  742,*«  mm.  — Thonnom.  4,®«*C.  — Niedorachl.  42,t«  mm. 

meterstand  höchst,  (am  25.)  754,42;  tiefster  (am  17.)  734,33;  mittlerer  746,31  mm. 
mometerstand  » ( * 31.)  18,6;  » ( » 4.)  — 3,6;  » 5,24 0 C. 


:xabl  der  Tage  mit  Kegen 
» » » » Nebel 

» » heiteren  Tage 


12;  Schnee 
2;  Reif 

6;  gemischten  Tage 


3;  Regen  u.  Schnee  2. 
11;  Gewitter  — . 

20;  trüben  Tage  5. 


Höbe  der  Niederschläge  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  30,4Omm. 

nirichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  6 mal;  NO.  2 mal;  O.  2 mal;  »SO.  1 mal; 
S.  25  mal;  SW.  4 mal;  W.  17  mal;  NW.  14  mal;  Windstille  22  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 61,88%. 
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Nr.  3337. 


Preise  der  gewAliiilichsten  Verl>rnucliKs«‘KenHiAai 

B. 


Weizen.  j Koggen.  | («erste. 


Hafer. 

Preis 


P « 


Urte. 

ca 

o 

JG 

bß 

T3 

.0» 

’3 

1 

Mittel-  ; 

- 

e 

:0 

— 

IC 

'V 

.2 

*3 

2 

35 

M 

o 

iO 

b© 

rs 

.2 

M 

o 

SD 

— 

tc 

-r 

- 

‘3 

«1 

35 

-= 

c ' 
O ] 1 

" L 

Ji 

Ji 

.# 

.* 

.4*1 

•4t 

A 

Ji 

A 

A 

Ji 

A 

Jtl 

Darm  stadt 

18,uo  16,00 

17,00 

15,50  14,00 

14,75 

18,50  16,00 

17,25 

10,00  14,50 

15,2ä 

11 J» 

Babenhausen 

18,00  18,00 

18,00 

15,00  15,00 

15,00 

16,00|  10,00 

1 6,00 

1 5,00  1 5,00 

15,00 

10,«  1 

Bensheim 

17,50  16,50 

17,00 

14,50  14,50 

14,50 

1 5,50  1 5,50 

15,50 

1 5,oo  1 5,00 

15,00 

Erbach 

lt»,oo  I0,oo 

l G,oo 

1 4,00  14,00 

14,00 

14,00  14,00 

14,00 

14,00  14,00 

14.00 

|0,|»  1 

Offenbach 

17,00  IC, ,50 

10,06 

10, OO;  14,50 

15,41 

18,00  15,00 

1 6,09 

17,0015,25 

1 0,9) 

102» 

Giessen 

17,50  10,50 

17,00 

10,00  15, 25 

15,50 

16,50  1 5,50 

10,oo 

15,50 

15,00 

15,25 

10« 

Alsfeld 

16,00  15, 80 

15,90 

11,20  1 4 ,00 

14,10 

15,00!  14,00 

14,50 

14,00 

U,oo 

14,00 

Büdingen 

10,50  1G.50 

1 0,50 

14,50  14,50 

1 4,50 

16,00  16,00 

16,00 

14,00 

14,00 

14,00 

Butzbach 

17,00, 16,50 

10,75 

15^o:  15,oo 

1 5,85 

10^0  16,00 

10,25 

15,60  15,00 

1 f>,25 

Friedberg 

10,75  10,50 

1 0,63 

1 5,00|  1 4,76 

1 4.28 

10,60, 15,60 

10,l»> 

15,00  14,» 

14,63 

IO.« 

Lauterbach 

16,00  ic.oo 

1 6,00 

11,00  14,00 

1 4,00 

14,00  14,00 

1 4,18) 

14,00 

14,00 

14381 

in«! 

Schotten 

10,40  10,00 

1 6,90 

1 1,7014,30 

14,48 

15,40  14,90 

14,75 

14,50 

14,00 

14,25 

«3 

Mainz 

18,oo'  1 7,10 

17,50 

15,30 

14,60 

14,95 

1 8,00  1 0,70 

17,21 

10,55 

15,00 

16,81 

10  J) 

Alzey 

1 H,00  1 7,30 

17,66 

1 5,50 

14,50 

14,96 

17,80;  16,50 

17,11 

10,60 

15,50 

16,17 

17«! 

Bingen 

17.00 

1 0,00 

10,69 

15,50 

13,50 

14,56 

17,00  14,50 

15,56 

17,00 

1 4.50 

1550 

1151 

Worms 

17,75 

17,00 

17,38 

14,75 

14,00 

1 1,38 

1 7,25 

15,25 

1 0,33 

lö,oo 

14.25 

14.63 

Summe 

269,17 

235,« 

252,56 

*38.94 

Mittelpreis 

1 0,8* 

14,70 

15,78 

14,W 

Ochscnfl.  I I Kalbfl.  IhuimiclH.I  Schafft.  Ischweincfl.l  Weiflfl 


Orte. 


Dnrmstadt 

Baben  haus. 

Benslieim 

Erbach 

Ottenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


P 

r e 

i s p e 

<l> 

•9  C 

i o 

Beilage. 

JL 

1 © 
w G 

2 ! o 
Beilage. 

M.  \ JL 

1 ® 
«9  C 

i 1 o 

Beilage. 

«TT 

Beilage. 

« ' j 
i 1 o 

Beilage. 

- ! s 
_ i | o 

UeiUge. 

1 l 

1 11 
— s 

ji. 

Ji. 

ji 

ji. 

Ji. 

Ji 

Ji 

Jt  Ji 

1,44  1,6-1 

1,32  1,52 

1,40 

1,48 

1,32 

1,40 

1,00 

1,» 

1,44 

0.46  OJ 

• 

1,10 

1,10 

. 

1,30 

0.44  0.4) 

1,36 

1,20  . 

1,20 

1,20 

1,20 

. 

0,36  OJ 

1,36  . 

1,'*  • 

1,00 

• 

i,i* 

1,32 

• 

0,30  0J 

1,40  1,60 

1,08  1,28 

1,20 

1,40 

1,80 

1,00 

1,40 

1,40 

1 ,60 

0.46  OJ» 

1,40  1,80 

1,16  1,42 

1,10 

1,46 

1,16 

1,40 

1,00 

1,20 

1,38 

1,40 

0.44  .4 

1,20 

0,90 

1,00 

1,20 

0.26  OJ 

l,saj 

1,12 

1,30 

1,00 

1,28 

0.24  OJ 

«A  • 

1,12; 

1,08 

1,91 

1,20 

1,20 

0,36  OJ 

1 ,86 

1,20 

1,20 

1,81»  • 

1,10 

1.20 

05«  OJ 

1,1*  . 

l,l2j  . 

1,00 

1,00 

• 

1,9) 

0.5)  nJS 

1,30  . 

1,10 

0,90 

1,10 

1,00 

1,28 

. 

0.34  «J 

1,36!  1,80 

1,20  1,30 

1,20 

1,30 

1,20 

1,40 

1,20 

1,40 

1,40 

1,60 

0,31  0J 

1 ,20  1 ,60 

1 ,00  1 ,30 

1.40 

1,60 

1,40 

1,60 

* 

1,40 

l,so 

0.42  OJ 

1,50  1,80 

1,20  1,30 

1,20 

1,40 

1,50 

1,40 

1.50 

1,40 

1,50 

Oje  ojb 

1,28  1,53 

1,20;  1,-44 

1,20 

1,44 

1,01 

1,25 

. 

1,28 

1,53 

OJ»  OJ 

19,92  1 1,77 

18,14|  9,56 

18.38:  7,28 

1 6,74 

10,35 

8,90 

6,50 

20,7« 

10,67 

lJ3j  1,68 

1,13|  1,37 

1,15 

1,46 

1,20 

1,4*| 

i,n 

1,88 

1^0 

1,52 

Digitized  by  Go< 


175 


18  Orlen  <lei>  OroNNli.  IIckmmi  im  Februar  181KI. 


Stroh. 

1 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

Linsen. 

0 0 Kilo;] 

a m m. 

■ I 

A 1 

* 1 
M 
•5 
•2 

*© 

30 

-G 

0 

ja 

CB 

tc 

rs 

• 

'S 

~z 

35 

ee 

JS 

iO 

CB 

tc 

V 

9 

Mittel- 

« 

1 

ja 

W 

tc 

« 

Mittel- 

höchst. 

V) 

tc 

rs 

*© 

y, 

.ä  | 

.*  | 

H 

Jt 

M 

.n 

M, 

.14 

M 

M 

.14 

.« 

.<4 

.44 

■' 

<1,50 

3,00 

J.t:. 

0,00 

5,00 

5,50 

30, oo 

18,00 

24,oo 

22  oo 

1 6,0) 

19,oo 

56,oo 

3o,oo 

43,00 

hj 

4J0 

4yfi0 

4,50 

4.00 

4,oo 

4,00 

24,00 

24,00  24,00 

28,110 

28,00 

28,oo 

38,  oo 

38,00 

38,00 

• 

j,75 

r.,7s 

5,75 

5,00 

4,50 

4,75 

32.00 

26,oo  29,00 

23,00 

19,00 

2 1 ,00 

58,00 

34, (K> 

•1 6.oo 

M 

•>,oo 

0,00 

6,oo 

5,00 

5,00 

5,00 

30,oo 

30,oo 

3(),oo 

3o,«i 

30,00 

30, oo 

44,00 

4I,(ki 

1 1,00 

75 

»1^00 

M“ 

0,42 

l,»o 

4,60 

4,61 

40,00 

30,  ou 

35, «1 

36,00 

26,00 

30,88 

60,ot) 

28,00 

13, MS 

J 

t ,00 

4JO 

5,oo 

4,40 

4.87 

•J8,oo 

25,50 

26,94 

31  50 

29,50 

31, (Kl 

39,00 

36,50 

38,00 

ä 

7,00 

64« 

6,90 

4,  an 

4JJ0 

4,10 

15,oo 

ll,oo:  14,50 

28,00 

28,00 

28.UO 

34,oo 

3 *,oo 

3 1,00 

i.00 

•M» 

r.,oo 

5,oo 

5,00 

5,00 

20,«) 

20,00  20, 00 

22,00 

22,00 

22,00 

35.00 

35,00 

35,00 

S 

(\B> 

:>,oo 

4,00 

3.50 

3,75 

20.00 

18,00  19,00 

26,00 

24,00 

25,00 

36,0(1 

32,00 

3 l,0G 

75 

74° 

G,oo 

0,75 

4,50l  3,25 

3,80 

3(,oo 

18,00 

26,oo 

34,no 

18,00 

26,oo 

56,00 

35,00 

45.ÖO 

6j0o 

6,00 

0,00 

6,00 

6,00 

6,00 

18,oo 

18,00 

1 8,00 

30, Oo 

30,00 

3o,uo 

« 

4.» 

4J0 

4^0 

4,50 

4,oo 

4,25 

y« 

»«.«• 

6,»i 

^5* 

7,50 

5,oo 

6,50 

3G,oo 

24,50 

30.25 

28,00 

1 2 oo 

20,0(1 

60,(0 

4«*,oo 

50, oo 

6,oo 

4.™ 

6,00 

5,oo 

5,60 

lO.oo 

32,00 

36,oo 

36,00 

30, ou 

33,uo 

60. oo 

46,00 

53,ot» 

9 

Ö.OO 

4,ooi 

5.1» 

6,00 

4,20 

5,55 

36,oo 

30,00 

32,75 

22,00 

18oo 

20,13 

50,00 

36,00 

12,50 

:>,a> 

4,00 

4,50 

7,60 

5,40 

6,50 

33,uo 

23,00 

28,00 

27,00 

23,00 

25,00 

40,oi» 

3 1 ,0(> 

38.50 

5? 

| 88,17 

79,76 

393,44 

359,01 

0 1 5,38 

IT 

1 

.V>l 

4,99 

26,23 

25,04 

4 1 ,03 

genmchl 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

KatY»'0. 

Kro- 

» • r .4  n 1 , t • 

iu»h- 

non 

lVtro- 

lonm 

por 

SL'iti- 

kuhlon 

llrann 

kolikn 

•r..rf 

ju-r 

llHKJ 

• log 

ramm. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

7 j. 

~ l * 

J3  . ! B . 

** 

H\  4, 

'S  » 

lll 

«j  | £>  | TS 
| .2  ; | 

1 1 

- Zr. 

U si 

?=  t = 
3 — 

9 

'A 

•c  s 
•S  1 = 

nt«  r 

kg 

M 

Liter. 

Jt> 

per  loo  kg 

Stu. k. 

jk\  Jk 

.44  | .44 

Ji 

.4t|  44 

.44 1 m 

,4t 

.*  | .4t  .4t 

it 

Jb 

«4»  045 

0,26  0,22 

2,20  1.901  2,09 

O4O  0,17 

0,19 

1 ,40  0,  SO.  1,10 

3,00 

0,16 

2,10 

Ojb  042 

044  0.22 

2,20  240'  2,20 

0,16  0,10 

0,16 

0,80  0,80  0.80 

3,00 

0,20 

2.30 

CM  0,25 

0,2.1  0,22 

2,0) 

2,001  2,25 

0,18  0,16 

0,17 

0,90  0,8(1  0,85 

2,80 

0,20 

2,00 

0J4  n,2B 

046  040 

2,00  2,001  2,00 

0,18  0,1s 

0,1- 

0,70  0,70  0,7t» 

3,00 

0,20 

2,70 

04»  0« 

049  0,28 

2,60  2,40  2,50 

0,24  0,18 

041 

1,00:0,801  0,90 

3,20 

0,20 

2,40 

04«  043 

0 26  0.24 

2,00  1,701  1,S7 

0,18  0,16 

0,17 

1,100,50  0,7» 

3,60 

0,2t> 

2,10 

1 ,50 

O40  041 

0.21  0,20 

2,00  1,90  1,95 

0,14  0,14 

0,14 

0,70  0,65  0,68 

3.80 

0,22 

2,40 

2.0t» 

04>  042 

0,30  0,20 

2,00  2,00!  2,00 

0,16  0,16 

0,16 

0,6(1  0,6(1  0,60 

3,20 

0,20 

2,50 

(»,6t» 

O40  (142 

O43  0,21 

2,00  2,00  , 2,00 

0,15,  0,15 

0,15 

0,80  0,70  0,73 

3,20 

0.23 

2,10 

1 ,50 

041  04S 

O41 1 0,30 

2,20  1,80  2,00 

0,16'  0,16 

0,16 

040  0,6«'  0,70 

2.80 

t >,20 

2,15 

O42  04» 

0,26  0,20 

2,00  2,00  2,00 

0,14  0,14 

0,14 

0,50  0,60  0,50 

3,00 

1 

2,20 

04S  0,24 

045  0,20 

2,20  1,80  2,00 

0,14.  0,14 

0,14 

0,600,50  0,55 

3,60 

0.22 

2,10 

1 .30 

0,(5  042 

0,27  O44 

2,10  1,80,  1,95 

0,20  0,18 

0,19 

1,00  0, 60!  0,81 

3.00 

0.21 

1,7«» 

042  042 

0,32  O4* 

240  1,60;  1,95 

0,18  0,16 

0,17 

1,10  0,70  0,86 

3.60 

0,20 

2,00 

640  (1,22 

0,2«  0,2» 

2,40  1,40  1.90 

0,2«  0,18 

0,19 

1,10  0,70  0,‘JO 

•V«o 

t »,  |M 

1,70 

042  04( 

0,23  0,22 

2,3)1 

1,70  1,99 

0,18  0,14 

0,16 

1 .10  0,60  0,85 

3,00 

t »,  1 N 

1.10 

3,#ä 

4,12  3,60 

32,71 

2,68 

1 2,85 

5 1 ,‘.H) 

3,2t» 

53.85 

1*4,90 

::,:»«» 

U4s| 

046  O43 

1 2,<M 

0,17 

1 1 0,77 

3,24 

11,20 

2,12 

I,:i8 

Digitized  by  Google 


176 


Durch  die  G.  Jonghaue'ache  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadl 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogtlmms  Hessen. 

Herausgegebeu  von  der  Gr.  Centralatelle  f(lr  die  Laiideaatatiatik. 

36-  Band.  3.  Heft.  Darmstadt  1893.  4.  Geheftet  1 20  3}. 

Inhalt:  Statistik  der  Gebäude-  und  Mobiliar-Feuerversicherung  sowie 
der  Gebäude-  und  Mobiliar-Hräude  im  Grossherzogtbuin  Hessen  in 
den  Jalireu  1885  bis  1890. 


I>rurk  ron  H.  Brill  In  Dirmuliili. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  ffir  die  Landesslatislik. 


\ix  5m  April  1893. 

Inhalt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen  vom 
IV.  (Quartal  1892.  — Flächeninhalt  der  Gemarkungen  und  Kreise  des 
Grossh.  Hessen  1891/92.  — Tabakbau  im  Grossh.  Heesen  1891/92.  — 
Höhere  Mädchenschulen  im  Grossh.  Hessen  1891/92.  — Viehzählung  int 
Grossh.  Hessen  1892.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Darmstadt  April  1893. 
— Meteorolog.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  April  1893.  — Meteorolog. 
Beobacht,  zu  Cassel  April  1893.  — Todesfälle  in  den  Kreisen  des  Grossh. 
Hessen  im  Januar  und  Februar  1893.  — Preise  der  gewöhn],  Vcrbrauchs- 
gegenst.  März  1893.  — Sterblichkeitsverhältn.  März  1893.  — Anzeige. 

Nr.  3339.  GeäundlielUznMRnd  und  Todettfttlle  im 
GroMntierzogtlium  Hessen  vom  IV.  Quartal  1802.*) 

Wie  die  umstehende  Zusammenstellung  der  Ergebnisse  der 
bei  den  Kreisgesundbeitsämtern  bearbeiteten  vorläufigen  Uebersichten 
entnehmen  lässt,  sind  im  IV.  Quartal  1892  im  Grossherzogthum  über- 
haupt 4860  Todesfälle  zu  verzeichnen  gewesen.  Da  im  III.  Jahres- 
qnartale  deren  5097  vorgekommen  waren,  so  hatte  sich  deren  Zahl 
sonach  um  237  vermindert,  auf  10000  Einwohner  treffen  nunmehr  48,4 
Sterbefälle  gegen  50,7.  Wie  gewöhnlich  hatte  im  Monat  December 
die  Zahl  der  Verstorbenen  sich  beträchtlich  erhöht,  und  es  treffen 
auf  diesen  Monat  deren  1795,  auf  den  November  1502  lind  auf  den 
October  1503:  in  den  Monaten  nach  ihrer  zeitlichen  Folge  betrugen 
die  Sterbeziffern  15,6  — , 15,5  und  17,9°/ooo;  gegenüber  den  vieljährigen 
Durchschnitten  von  16,i  — , 16,8  und  17,8,  wonach  October  und  No- 
vember verhältnissmässig  günstige  Sterblichkeitsverhältnisse  aufzu- 
weisen hatten. 

Von  den  Provinzen  des  Grossherzogthums  hatte  Starken- 
burg im  Berichtsquartale  2096  Sterbefalle  (im  III.  Quartale  2400),  49,3 
gegen  50,5 "'ooo ; auf  Oberhessen  kamen  1294  (1101),  48,5  gegen 
41,3°/«»  und  auf  Kheinhessen  1470  (1596),  47, o gegen  51,i°/ooo; 
während  in  den  beiden  südlichen  Provinzen  die  Sterbefalle  einen 
Rückgang  aufweisen,  hatten  dieselben  in  Oberhessen  eine  erhebliche 
Zunahme  erfahren. 

Dem  Alter  nach  waren  von  den  Verstorbenen  des  Berichts- 
qnartals  im  Grossherzogthum  überhaupt  2142  unter  15  Jahren  alte  Per- 
sonen, Kinder,  (im  III.  Quartal  2617) ; davon  waren  vor  Vollendung 
(Fortsetzung  auf  S.  179.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  642,  Febr.  1893,  8.  113. 
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des  ersten  Lebensjahres  verstorben  1142  (1865)  und  im  Alter  vom 
zweiten  bis  fünfzehnten  Jahre  1000  (752);  der  Regel  entsprechend 
waren  Kinder  im  Säuglingsalter  weniger  als  in  den  Sommermonaten, 
altere  Kinder  aber  mehr  als  in  diesen  gefährdet.  Erwachsene  Per- 
sonen waren  verstorben  2718  (2480)  und  darunter  im  Alter  von  15 
bis  60  Jahren  1330  (1283)  und  über  GO  Jahre  alte  1388  (1197);  das 
Greisenalter  war  sonach  in  den  Monaten  des  Berichtsquartals  be- 
sonders gefährdet. 

Epidemische  und  ansteckende  Krankheiten  hatten 
im  IV.  Quartal  1892  722  (im  III.  Quartal  nur  429)  Todesfälle  veran- 
lasst. von  10000  Einwohnern  waren  solchen  Krankheiten  7,s  gegen 
4,3  im  vorhergegangenen  Quartale  erlegen;  es  treffen  davon  auf 
die  Provinzen  Starkenburg  312  (204),  7,4  gegen  4,8 ; auf  Oberhessen 
212  (124),  7,s  gegen  4,6  und  auf  Kheinhessen  198  (101),  6,s  gegen  3,s; 
und  es  entfallen  auf  die  Monate  des  Quartals  nach  ihrer  Folge  204, 
224  und  294.  Durch  Masern  veranlasst  waren  157  (im  III.  Quartal 
109)  Sterbefälle,  durch  Scharlach  21  (15),  durch  Rachenbräune 
352  (169),  durch  Halsbräune  68  (26)  — durch  Bräunekrankheiten 
überhaupt  420  (195)  — , durch  Keuchhusten  33  (29),  durch  Rose 
30  (15),  durch  Abdominaltyphus  27  (35),  durch  epidemische 
Genickstarre  4 (2),  durch  Syphilis  3 (7)  und  durch  Wochen- 
bettfieber 27  (20).  In  Vergleichung  des  III.  Jahresquartals  waren 
die  Todesfälle  durch  Bräunekrankheiten  mit  einem  Mehr  von  225 
ausserordentlich  gestiegen,  ferner  hatten  merklich  zugenommen  solche 
durch  Masern,  Rose  und  Wochenbettfieber,  während  Abdominaltyphus 
offenbar  wieder  im  Rückgang  begriffen  war.  Am  wenigsten  betroffen 
von  epidemischen  Krankheiten  war  ebenso  wie  im  vorausgegangenen 
Quartale  die  Provinz  Rheinhessen. 

Die  Verbreitung  der  Masern  war  in  Starkenburg  eine  vor- 
wiegende, von  den  in  Summa  157  (im  III.  Quartale  109)  Sterbfallen 
treffen  auf  diese  Provinz  106  (im  III.  Quartale  86),  auf  Oberhessen 
25  (11)  und  auf  Rheinhessen  26  (12).  Die  in  Starkenburg  zumeist 
von  Masern  betroffenen  Verwaltungsbezirke  waren  die  Kreise  Darm- 
stadt, Bensheim  nnd  Heppenheim,  und  mit  minderer  Verbreitung  auch 
Dieburg,  Gross-Gerau  und  Offenbach ; die  stärker  heimgesuchten  Ge- 
meinden waren  Darmstadt,  Arheilgen,  Schneppenhausen,  Bensheim, 
Bickenbach,  Jugenheim,  Lampertheim,  Gras-Elienbach,  Rimbach, 
Zotzenbach,  Dieburg,  Fränkisch-Crumbach  und  Seligenstadt.  In  Ober- 
hessen blieben  Masern  zunächst  fast  ausschliesslich  auf  die  Kreise 
Friedberg  nnd  Lauterbach  beschränkt  und  kamen  im  Kreise  Alsfeld 
zum  Erlöschen;  betroffene  Gemeinden  waren  Friedberg,  Ilbenstadt, 
Ober- Rosbach , Ober- Wöllstadt,  Frischbom,  Gunzenan  und  Mctzlos. 
In  Rheinbessen  blieben  Masern  auf  die  Kreise  Mainz,  Alzey  und 
Bingen  beschränkt  und  kamen  hier  vor  in  den  Gemeinden  Mainz, 
Kostheim.  Ockenheim,  Gau-Algesheim,  Wöllstein  und  Wonsheim. 

Scharlach,  dem  im  Berichtsquartaie  21  (im  III.  Quartale  15) 
Personen  erlegen  waren  — in  Starkenburg  10  (1),  in  Oberhessen  8 (10) 
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und  in  Rheinhessen  3 (4)  — , kam  in  erheblicher  epidemischer  Ver- 
breitung in  Langsdorf  und  Lieh  im  Kreis  Giessen,  auch  noch  in  Ech- 
zell, Kreis  Büdingen,  in  Hackenheim,  Kreis  Alzey,  in  Wimpfen  a.  B, 
Kreis  Heppenheim  und  in  der  Stadt  Darmstadt,  im  November  in  etwas 
steigender  Frequenz  vor,  im  Uebrigen  nur  in  einzelnen  oder  auf 
einige  Familien  beschränkten  Erkrankungen:  12  Kreise  des  (Jross- 
berzogthuius  hatten  keine  oder  nur  je  1 Scharlachsterhefall  zn  ver- 
zeichnen. 

Dagegen  war  das  Vorkommen  von  Rachen-  und  Halsb rinne 
im  Beriehtsquartale  ein  ausserordentlich  häufiges;  gegen  195  Sterbe 
fälle  durch  diese  Krankheiten  im  III.  Quartale  waren  nunmehr  fcJi 
bekannt  geworden , davon  treffen  auf  die  Monate  October  10K,  No- 
vember 139  und  Deccmber  173  und  auf  die  Provinzen  Starkentiare 
163  (gegen  t>7  im  III.  Quartale),  Oberhessen  144  (gegen  7f>)  und  Rhein 
hessen  123  (gegen  62).  Auffällig  verschont  von  den  genannten  Krank- 
heiten blieben  wie  seither  die  Kreise  Heppenheim,  Lauterbach,  Alzey, 
ausserdem  auch  Darmstadt  und  Gross-Gerau;  die  Bezirke  mit  hoher 
Diphtheriesterblichkeit  dagegen  waren  die  Kreise  Bensheim,  Dieburg 
Offenbach,  Giessen,  Alsfeld,  Friedberg,  Mainz,  Oppenheim  und  Worms. 
Gemeinden  mit  hoher  Sterblichkeit  an  Bräunekrankheiten  waren  in 
Starkenburg  Griesheim  und  Bürstadt;  Bensheim,  Lampertheim  nnd 
Bickenbach  (hier  neben  Masern),  Rodau,  Gross-Bieberau,  Gross-Um 
Stadt  und  Gross-Zimmern,  Nieder-Klingen  und  üffenbach:  in  Ober 
hessen  Giessen,  Lumda,  Lauter,  Lieh,  Münster  (Kreis  Giessen),  Burg 
Gemilnden,  Billertshausen,  Ober-Ohmen,  Ober-Breidenbaeh,  Zell,  Get- 
tenau und  Echzell  (neben  Scharlach),  Friedberg,  Bonstadt,  Helden- 
bergen, Wölfersheim,  Lanzenhain,  Freiensecn,  Busenborn,  Helpers- 
hain, Rainrod  und  Ober-Lais  und  in  Rheinhessen  Mainz  (33  Sterbe- 
falle),  Budenheim,  Flonheim,  Zotzenheim,  Elsheim,  Ockenheim,  Nieder- 
ingelheim, Bodenheim,  Bechtolsheim,  Nieder-Saulheim,  Wallertheim. 
Gundersheim,  Nieder-Flörsheim  und  Worin s. 

Keuchhusten  hatte  im  Berichtsquartale  eine  ebenso  geringe 
Verbreitung,  wie  in  den  vorausgegangenen  Quartalen  des  Jahres:  es 
sind  33  Sterbefalle  durch  diese  Krankheit  zu  verzeichnen  gewesen 
(im  III.  Quartale  29),  davon  in  Starkenburg  G (4)  und  zwar  in  des 
Kreisen  Gross-Gerau  und  Offenbach,  in  Oberhessen  5 (8),  fast  sämmt- 
lieh  im  Kreis  Alsfeld,  und  in  Rheinhessen  22  (17),  zerstreut  über  »Bf 
Kreise  der  Provinz,  davon  die  Mehrzahl  in  der  Stadt  Mainz  und 
einigen  Nachbarorten,  in  Fürfeld,  Frei-Laubersheim  und  Oppenheim. 

Abdominaltyphus  mit  in  Summa  27  Sterbefallen  im  Bcrichti- 
quartale  (gegen  35  im  III.  Quartale),  wovon  in  Starkenburg  11  (Äh 
in  Oberhessen  12  (7)  und  in  Rheinhessen  nur  4 (8),  zeigte  einen  ent- 
schiedenen Rückgang.  In  ö Kreisen  waren  Typhussterbefalle  über- 
haupt nicht  vorgekommen;  die  langwierige  Epidemie  in  Zotzenbach. 
Kreis  Heppenheim,  war  im  Berichtsquartale  erloschen,  ebenso  die 
massige  Epidemie  zu  Nieder-Ramstadt,  die  im  September  aufgetretene 
Epidemie  in  Seckmauern,  Kreis  Erbach,  mit  54  (?)  Erkrankungen  und 
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2 Todesfällen  erreichte  im  December  ihr  Ende.  Von  weiteren  im  Be- 
richtsquartale verlaufenen  Typhusepidemien  sind  die  auf  Häusercom- 
plexe  sich  erstreckenden  mehrfachen  Erkrankungen  in  Villingen, 
Kreis  Giessen,  und  in  Klein-Krotzenburg,  Kreis  Offenbach,  ersterc 
mit  5,  letztere  mit  8 Erkrankungen  zu  erwähnen.  Hausepidemien 
verliefen  in  Armsheim,  Kreis  Oppenheim,  Sponsheim,  Kreis  Bingen, 
Höchst  a.  d.  N.,  Kreis  Büdingen,  Büdesheim,  Kreis  Eriedberg,  Beer- 
felden, Kreis  Erbach  und  in  Lauterbach.  Mehrere  anscheinend  von 
einander  unabhängige  Typhuserkrankungen  wurden  beobachtet  in 
Nieder-Ohmen  und  Nieder-Ofleiden,  Kreis  Alsfeld. 

Todesfälle  in  Folge  von  epidemischer  Genickstarre  waren 
verzeichnet  4,  davon  3 in  verschiedenen  Gemeinden  des  Kreises  Mainz 
und  1 in  Kolmbach,  also  wiederum  in  dem  seither  schon  betroffenen 
Bezirke,  in  welchem  ausserdem  einzelne  Erkrankungen  in  Lindcnfcls 
und  Reichenbach  beobachtet  wurden. 

Wochenbett fieber  hatte  27  (im  III.  Quartale  20)  Sterbefällc 
veranlasst,  andere  Folgen  der  Niederkunft  16  (14). 

Von  andern  vorherrschenden  und  wichtigeren  Krankhei- 
ten der  Tabelle  (Seite  178)  hatte  Lungenschwindsucht  480  Sterbe- 
fälle zur  Folge  gehabt  (im  III.  Quartale  472),  von  welchen  auf  die 
Monate  des  Quartals  nach  ihrer  Folge  149,  104  und  167  treffen,  andern 
tuberkulösen  Erkrankungen  erlegen  waren  112  (140)  Personen. 
Entzündliche  Affectionen  der  Athmungsorgunc  hatten  632  (im 
vorausgegangenen  Quartale  383)  Todesfälle  veranlasst  und  zwar  im 
October  153,  im  November  197  und  im  December  mit  starker  Zunahme 
282;  darunter  inbegriffen  sind  4 Sterbefalle  durch  InHuenza.  An  Ge- 
hirnschlagfluss erlegen  waren  158  (166)  Personen,  an  Erkran- 
kungen des  Herzens  acuten  und  chronischen  Verlaufs  230  (188); 
Darmkatarrh  und  Brechdurchfall  waren  bei  152  Personen 
gegen  765  im  III.  Quartale  Todesursache,  davon  treffen  auf  den  Sep- 
tember noch  94 , auf  die  beiden  folgenden  Monate  nur  31  bezw.  27 ; 
an  Atrophie  der  Kinder  erfolgten  80  (142)  Sterbefalle,  durch 
angeborene  Lebensschwäche  und  Bildungsfehlcr  130(114). 
Krebs  und  andere  Neubildungen  waren  bei  215  (222)  Verstor- 
benen Todesursache  und  Altersschwäche  bei  436  (370). 

Allen  übrigen  benannten  Krankheiten  zusammen  waren  798 
■864)  Personen  erlegen ; nicht  ermittelt  wurde  die  tödtlich  gewordene 
Krankheit  bei  584  (642)  Personen,  d.  h.  bei  12°'«  aller  Verstorbenen, 
darunter  311  im  ersten  Lebensjahre  und  146  im  Greisenalter. 

Todesfälle  gewaltsamer  Art  waren  verzeichnet  114  (im  III. 
Quartal  186)  und  zwar  durch  Verunglückung  62  (94),  durch  Selbst- 
mord 47  (84)  und  durch  Verbrechen  anderer  5 (8). 

Von  den  Verwaltungsbezirken  hatten  im  Berichtsquartale  die 
ungünstigsten  Sterblichkeitsverhältnisse  die  Kreise:  Bensheim  mit 
einer  Sterbeziffer  von  64#/ooo , Schotten  mit  57°/«»,  Alsfeld  mit  56°/ooo 
und  Heppenheim  mit  55°/ooo;  die  günstigsten  die  Kreise  Offenbach, 
Bingen  und  Worms  mit  42  und  43°/ooo. 
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Nr.  3340.  Flächeninhalt  der  Gemarkungen  nnd 
Kreise  nach  dem  Stand  fttr  das  Jahr  1S91/92.*) 


Der  Gesammtflächeninhalt  des  Grosshcrzogthuras  nach  dem  Stand 
des  Haupt-Centralkatasters  des  Jahrs  1890/91  betrug,  einschliesslich 
der  den  betreffenden  Gemarkungen  zuzutheilenden  Stromflächen 
(Band  24,  Heft  1 der  „Beiträge  zur  Statistik  des  Grossh.  Hessen“), 
768 181  ,mw  Hektar.  Der  Abschluss  des  Haupt -Centralkatasters  des 
Jahrs  1891/92  hat  in  Folge  von  Berichtigungen,  Neu  Vermessungen 
und  Grenzveränderungen  bei  den  Gcsammtflächeninhalten  der  folgen- 
den Gemarkungen  im  Ganzen  einen  Zugang  von  2, »4  Hektar  gegen 
den  Stand  ftlr  das  Jahr  1890/91  ergeben: 


Kreis. 

Darmstadt 

Bensheiin 

Gross-Gerau 


Heppenheim 

» 

Kriedberg 

» 

Lauterbach 

Schotten 

Alzey 


Gemarkung. 


Rossdorf 
Nordheim 
Mörfelden 
Treburer  Oberwald 
W alldorf 
Hornbach 

Kelsen  m.  Schimbach 
Fauerbach  b.  Fdbg. 


Anwendung  eines  i 
neuen  Katasters  1 


Grenzveränderung 


Eichenrud  (Flächeninhaltsberichtigung) 
Kainrud  (Grenzveränderung) 


Welgesheim 

Zotzenheim 


Anwendung  eines 
neuen  Katasters 


ZD: 

Abgang. 

Hektar. 

0.3120 

— 

6,1793 

— 

— 

0,3474 

— 

1,471« 

1,7190 

— 

0,4313 

— 

— 

0.4313 

0,0013 

— 

0 - 

0,0?* 

04375 

— 

0,owo 

— 

140(5 

— 

0.923* 

7,6431 

4,7031 

2.9400 

— 

Unter  Berücksichtigung  dieser  Zu-  und  Abgänge  berechnen  sich 
die  Gesammtflächeninhalte  der  Kreise,  der  Provinzen  und  des  Gross- 
herzogthums auf: 


A.  Provinz  Starkenburg. 

Hektar. 


i. 

Kreis 

Darmstadt 

29  803,8657 

2. 

Bensheiin 

39  1 20,8528 

3. 

» 

Dieburg 

60  4 1 5,485» 

4. 

% 

Erbach 

59  3)  1,5826 

6. 

» 

Gross-Gerau 

44  950,9194 

6. 

Heppenheim 

40  645,9617 

7. 

* 

Offenbach 

37  676,5424 
301  925,2104 

B. 

Provinz  Oberhessen. 

1. 

Kreis 

Giessen 

60  371,5233 

2. 

» 

Alsfeld 

62  175,6719 

3. 

» 

Büdingen 

49  1 1 9,6290 

4. 

» 

Friedberg 

67  229,2497 

6. 

* 

Lauterbach 

53  842,9985 

6- 

» 

Schotten 

46  044,3557 
328  783,4281 

C.  Provinz  Rheinhessen. 


Hektar. 

1. 

Kreis  Mainz 

19  727,84» 

2. 

» Alzey 

31  18636» 

3. 

» Bingen 

19  634.®» 

4. 

» Oppenheim 

33  341,57® 

5. 

» Worms 

33  586,®» 

137  475.su: 

Wiederholung. 

A.  Prov.  Starkenburg  301  925,11« 

B.  » Oberhessen  328  783,*» 

C.  » Rheinhessen  137  475,813? 

Grossh.  Hessen  768  ist.«* 


»)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  622,  Juli  1892,  S.  252. 
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341.  Tabakbau  im  Groasb.  Uvaaen  lui  Erntejalir  1891/08.*) 

Debersicht  über  die  Zahl  der  Tabakpflanzer  und  den  Flächeninhalt 
der  mit  Tabak  bepflanzten  Grundstücke. 


1 Provinzen,  Hebebezirke, 
Gemeinden 
bezw.  Gemarkungen. 

Zahl 

der 

Tabak - 
ptlaiuor. 

Flächen- 
inhalt der 
mit  Tabak 
bepflanzten 
Urundstflcke. 

Ar. 

II.  Provinz  Oberhessen. 

j Hanptsteueramt  Giessen. 

Bad-Nauhcim  . 

1 

0.09 

Butzbach 

2 

0,25 

Langsdorf . 

2 

0,30 

Aulen-Diebach 

1 

0,88 

' Nieder-Mockstadt 

3 

0,73 

Ober-Mockstadt 

1 

0,22 

Kohrbach  . 

1 

0,25 

zusammen 

11 

2,73 

III.  Provinz  Rheinhessen 

Wiederholung. 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Hauptsteucr- 

amt  Dariust 

Steuer- 

3 

1,06 

Steueramt 

amt«- 

Ben sh c im 

bezirk 

1480 

10  595,99 

Salzstcueraint 

Darm- 

Wimpfen 

353 

9 433,27 

Ilauptsteueramt 

( IfFenb. 

48 

G4 1 ,22 

Provinz  Starkenburg 

1840 

56  07 1 ,51 

II.  Provinz  Oberhessen. 

IlauptsteuerAint 

Giessen 

11 

2,72 

Provinz  Oberhessen 

1 1 

2,72 

III.  Provinz  Rheinhessen 

Grossherzogth.  Hessen 

1851 

56  674,26 

inzen.  Hebebezirke, 
Gemeinden 
iw.  Gemarkungen. 

Zahl 

der 

Tabak - 

Pflanzer. 

Fliehen- 
inhalt  der 
mit  Tabak 
bepflanzten 
Grundstöcke 

Ar. 

•ovinz  Starkenburg. 

ptsteuentml  Dariust. 
actadt  .... 

3 

1,06 

«enunt  Bensheim. 

•eh  ... 

12 

41,94 

•hach  ... 

5 

28,76 

todt  . 

8 

1170,68 

heim  .... 

21 

342,56 

•-Hauten  . 

38 

540,90 

dein  .... 

11 

6,05 

penheim 

32 

581,40 

a- Hausen 

44 

569,17 

pertheim  . 

451 

19  149,32 

pcaden 

14 

7,45 

eh  ... 

310 

7 138,71 

ranheim 

15 

139.42 

aheim  .... 

473 

16  861,28 

igenberg  . 

2 

18,85 

zusammen 

1436 

46  595,99 

■teoeramt  Wimpfen, 
ipfen  .... 

353 

9 433,27 

pbteueramt  Offenb. 

a-Weliheim 

17 

224,67 

beim  . 

2 

0,41 

(so  stadt  . 

24 

399,36 

«den 

4 

0,22 

kl  U«  u 

1 

16,56 

zusammen 

48 

641,22 

;bersicht  der  Ergebnisse  der  Tabakernte  u.  des  Ertrags  der  Tabaksteuer. 


Provinzen, 

Heng«  de« 
geernteten 
Tabaks  in 

UitU.  Preis 
(einürhl. 
Tabak - 
»teuer) 
von  100  kg 
Tabak. 

Werth 

der 

Tabak - 
ernte. 

Gewiclits- 

steiier. 

Fluchen- 

Steuer. 

|>tdeuenuutsbezirke. 

trockenem 

Zustande. 

Schuld.  ja*- 

»«•huid. 

ks 

.# 

.« 

M. 

Tovinz  Starkenburg. 

Madt 

790  936 

79,68 

630  219 

284111  207 

405 

»back 

9 495 

68,99 

6 551 

3 404 

12 

Prurhu  Starkenburg 

800  431 

79,55 

636  770 

287  518  207 

177 

Proviaz  Oberhessen. 

Iten  .... 

38 

79,55 

30 

12 

Prormz  Oberhessen 

38 

79,55 

30 

12 

Proviaz  Rheinhessen 

»Mherzogth.  Hessen 

800  469 

79,55 

636  800 

287  51 H 207 

489 

V«gl.  Mittheil.  Nr.  522,  Juli  I «92,  8.  247. 


Digitized  by  Google 


184 


H 


Nr.  3342.  Ilftliere  JlJidclienftchtilei  I 


L. 

C. 

= 

5 

r 

/ 

* 

= 

i 

c 

Ort 

der 

Lehranstalt. 

Schuljahr. 

■ 

Zahl 

der  Lehrer  uud  Lehrerinnen 

' 

ordentlich« 
.einschl. 
Direktoren  ^ 

Auaserurdootlii  he 
und  Hülfslehrer 
( Lehrerinnen) 

S 

• 

s 

s 

5 

* 

M 

i) 

!j 

u 

i 

JS 

JS 

I 

| 

JS 

e 

• 

I 

■ 

* 

3 

c 

i 

I 

£ 

a 

• 

e 

— 

3 

.4 

e 

| 

e 

d 

- 

e 

= 

H 

e 

1 

? 

o 

«4 

2 
o 

JS 

1 

j 

— 

•5 

* 

e 

s 

• 

fl 

| 

9 

! 

Darmstadt 

Ostern  1891/92 

12 

9 

21 

3 

1 

l 

8 

8 

29 

2 

Offeubach 

» » 

6 

3 

9 

2 

l 

2 

5 

14 

.n 

3 

Giessen 

» > 

8 

4 

12 

2 

1 

3 

15 

4 

Mainz 

» a 

1* 

*)n 

22 

2 

l 

3 

25 

5 

Worms 

> a 

1 

« 

10 

3 

l 

l 

1 

1 

T 

17 

Summe 

. 

41 

33 

74 

12 

4 

2 

1 

7 

26 

IOC 

. |j 

*)  Ausserdem  bOOJK  Wohnungsvergfttnng.  *)  Hierunter  zwei  Handarbeitslehrerinnen.  *)  Ausserd««  <2*A 


u 

v: 

X 

U 

j 

Ort 

der 

Lehranstalt. 

Zahl  der  Klassen 

i einschl.  Parallelklassen 

Zd 

im  Ganzen. 

s! 

** 

9 

> 

6 

c| 

s 

> 

s 

• 

| 

3 „ 

m •. 

lll 

I > 

1 -.-sr- 

im 

1<8.S. 

a *w 

.§  *5 

i • 

1 Wfi 

I Bfir 

i 

Darmstadt 

*)18 

. 

18 

503 

586 

19 

605  68  |J 

2 

Offeubach 

9 

9 

261 

293 

7 

300  37 

3 

Giessen  . 

7 

8 

10 

262 

297 

13 

310  ' 16  |J 

1 

Mainz 

18 

. 

18 

536 

656 

53 

709  5»  1 

5 

Worms  . 

10 

10 

221 

265 

17 

282  11  fl 

Summe 

62 

3 

65 

1783 

2097 

109 

2206  188  I ’ 

J)  Kmschlioealicb  2 SeminsrklaMon.  *>  In  2 Paralleleren.  »)  In  2 Abteilungen. 
*)  l nter  Abzug  der  am  Sc  bl  um  und  nach  dem  Schluss  des  Vorjahrs,  sowie  der  v< 


• vor  Anfang  des  I 


1 


Ort 

der 

Lehranstalt. 


nach  dem  Alter  (am  1.  Januar  1892) 


Jahre 

1 

19 

6 1 7 

8 9 

10 

11 

12 

13 

14  15 

16 

17 

18 

und 

da- 

rtber 

isl  39 

39 1 56 

53 

63 

95 

73 

77  39 

21 

18 

9 

5 

18  31 

34  30 

40 

10 

33 

31 

30  12 

I 

25  25 

26,  33 

50 

26 

29 

30 

40  22 

4 

43  59 

70  75 

80 

80 

91 

86 

67  30 

25 

3 

17  27 

22  24 

41 

37 

37 

34 

28;  10 

5 

. 

I2i;i8i 

191.218 

264 

246 

285 

254 

242  113 

56 

21 

9 

5 

1 


Dannstadt 
Offen  bacli 
(tiessen  . 
Mainz 
Worms  . 


Summe 


— vrw,.v.  1 

')  Hierunter  44G2.so  Ji  ans  dem  Seminar  (einschl.  300, oo  JL  von  Hospitanten  X 
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ssh.  Hessen  im  Schuljahr  1801/02.*) 


onal. 


leben  I.<  hrern  l.«h  rer  innen) 
Tun«  tvetltoden 


Von  den  ordentlichen  Lehrern  (Lehrerinnen)  sind 


cb  der 
rilnung 
14.  Mir* 
74  rar 

St; 

— 9 

s- 
m © 

ü 
= — 

4 ä 

1 i 

!'ä 

5 i 

E 

- 

* 

3 

8 

XX 

T- 

'S 

1 

1s 
-=  = 

a-c 

© 

s s 

r 

£ 

•9 

3 © 
. s 
« = 

11 
= a 
— — 

ä-g 

vl 

£'" 

-i 

=3 

© 

i 

t* 

C 

« 

> 

’S 

(S 

© 

•Ö 

provisorisch 

angestellt 

im 

Uter 

von 

mit  Diensteinkommen  von 

(■*) 

B 

.a 

«e 

“3 

•O 

f* 

X 

IS 

8 

B 

£ 

*3 

“7 

2 

§ 

X 

m 

•“> 

6 

l 

« 

! 

s 

© 

Ja 

•« 

8 

.2 

J2 

S 

9 

-3 

■3 

B 

i 

”3 

S 

1 

<3 

J 

a 

.2 

iS 

i 

•3 

» 

IS 

s 

© 

•3 

.2 

JB 

© 

JB 

CS 

.2 

JB 

1 

.2 

■S 

1 

a 

I 

iS 

4. 

i 

•s 

! 

s 

8 

i 

<= 

1 

a 

- 

t£ 

'5 

c 

* 

-e 

c 

3 

§ 

, 1 c 

I-Sl 

ii* 

r]| 

! V X 

J S 

— * 

JB 

J 

JS 

V 

B 

S 

A j 
2g 

s £• 

ii 

B.-S 

s 

cs 

‘S. 

< 

i 

9 

= 

4= 

» 

9 

B 

B 

*c 

£ 

aU 

s 

XI 

<9 

«8 

3 

.B 

■= 

-d 

ä 

I 

C 

— 

s 

a 

1 . 

1 

2 

1 

9 

6 

20 

1 

1 

7 

6 

7 

1 

1 

1 

3 

i 

3 

_ 

3 

1 

1 . 

2 

3 

4 

9 

1 

2 

3 

2 

1 

1 

1 

. 

3 

3 

1 

1 1 

1 

1 

4 

3 

9 

1 

1 

i 

1 

2 

3 

4 

2 

')1 

1 

1 

2 

3 

2 

2 

2 . 

1 

o 

8 

5 

18 

1 

3 

2 

9 

8 

3 

. 

*)1 

3 

1 

8 

<♦ 

1 

1 

6 

1 

10 

1 

6 

2 

1 

1 

. 

2 

■ 

2 

3 

2 

»1  1 

2 

4 

6 

30 

19 

66 

2 

1 

5 

4 

13 

26 

18 

12 

~i| 

2 

2 

3 

1 

4 

4 

11 

16 

16 

15 

rgflfang. 


lerinnen 


Frequenz  (Gesammtzahl)  der  einzelnen  Klassen. 


11. 

in. 

IV. 

V. 

VI. 

vn. 

VIII. 

IX. 

X. 

C 

© 

d 

3 

9 

Seminarklassen 
I.  11.  ZU8. 

Summe 

*>53 

*)72 

*>95 

*)85 

*)57 

*>64 

37 

40 

33 

569 

17 

iy 

36 

605 

28 

30 

40 

41 

33 

36 

33 

31 

300 

300 

23 

39 

35 

36 

36 

34 

34 

24 

36 

310 

310 

35 

*)64 

*)89 

»)96 

*)76 

*)93 

*)81 

*)64 

64 

709 

709 

16 

19 

42 

41 

38 

35 

27 

26 

28 

282 

2H2 

155 

224 

301 

299 

240 

262 

212 

185 

161 

2170 

17 

19 

36 

2206 

Re-rie»)  Ausgetretenen.  **)  Unter  Hinzurechnung  der  mit  Beginn  den  Schuljahre  neu  Aufgenommonen. 


e rinnen 


nach  der  Heimath 


‘*3 


Eg 

O S • 

m 

si° 


8 8 g . I j.  g . 

i!?|  a1| 

ijl“  H1 


Schulgeld  zahlten 


S75  s 

ZBä 

S-5  9 


.|J> 

aai  ! -I 


Schulgeld 

ixt 

eingegnngen 
im 

(tanzen. 


78 

53 

43 

147 

8« 


409 


555 

289 

301 

678 

268 


31 

4 

7 

21 

24 


15 

6 

2 

6 


2081 


87 


28 


6 

10 


136 

68 

62 

163 


433  1 
214 
238  j 
527 

221  59  | 2 

1633  | 488  ( 63 


596 

291 

3116 

709 

282 

2184 


*J46  601,. Mi 
19  293, SO 
17  615,33 
•15  781,»» 
21  550,75 
150  742,91 
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Nr.  3343.  Vorlttuflgcs  Ergebnis*»  der  Vlehz&blung  vom  1.  Di 
1892  im  Oronith erzogt  hum  Hessen,  in  Vergleichung  mH 
Ergebnis*  der  Zahlung  vom  10.  Januar  1883. 


Stückzahl 

Kreise 

der 

der 

Ziegen 

und 

und 

Provinzen. 

der 

Pferde 

(ffinschl. 

Maul- 
1 liiere 

der 

Esel. 

des 

Kind- 

der 

Schafe. 

der 

Schwei- 

Bk 

Militär - 
pfurde). 

Maul- 

esel. 

viehs. 

ne. 

Ziegfn- 

bfcke. 

95 

Darmstadt  • . J 

1892 

5 025 

2 

7 622 

468 

10  540 

8 705 

1883 

4 054 

2 

9 

7 428 

1033 

8 172 

7 161 

Bensheim  . | 

1 892 

2 632 

4 

10 

15  359 

3 831 

15  189 

10  615 

II 

1883 

2 544 

7 

17 

14  435 

1 312 

11  393 

7 653 

1 

Dieburg  . . J 

1892 

3 195 

2 

9 

23  342 

4 959 

23  424 

7 362 

1 

1883 

3 313 

2 

22 

21  564 

5 119 

18  757 

5 647 

: 

Erbuch  . { 

1892 

1 779 

1 

19 

18  843 

6 048 

15  493 

5 09« 

!< 

1883 

1 685 

46 

18  209 

6 617 

11  311 

4135 

11 

Gros« -Gerau  . J 

1 892 

3 685 

i 

13  912 

1 106 

16  885 

10  256 

1« 

1883 

3 69  7 

2 

12  513 

1 146 

13  352 

7 741 

li 

Heppenheim  . J 

1892 

2 075 

1 

15  079 

4 048 

11  289 

5 779 

; 

1883 

/ 996 

6 

14  217 

4 004 

7 884 

3 897 

ii 

Offenbach  j 

1892 

2 382 

1 1 436 

6 779 

7 »91 

8 229 

1883 

i au  7 

3 

10  351 

5 857 

7 278 

5 930 

Prov.  Starkenburg  [ 

1892 

1888 

20  773 
19  186 

7 

11 

42 

105 

105  593 
98  717 

27  239 
25  088 

100  811 
73  147 

56  042 
42  165 

* 

• 

Giessen  . . . | 

1892 

2 885 

18 

31  648 

12  526 

22  684 

5353 

ii 

1883 

2 292 

61 

27  204 

17  223 

13  024 

4 023 

il 

Alsfeld  . { 

1892 

2 864 

11 

28  348 

9 142 

15  203 

3310 

H 

1883 

2 350 

t 

29 

24  737 

14  771 

7 902 

2699 

n 

Büdingen  . { 

1892 

2 875 

10 

21  042 

9 758 

20  344 

1 93» 

H 

1883 

2 217 

■ 

12 

17  435 

10  395 

12  299 

3 546 

; 

Kriedberg  . j 

1892 

1883 

5 148 
4 437 

1 

• 

9 

n 

26  048 
22  609 

8 044 
8 560 

26  423 
20  595 

9 138 
7 617 

. 

i 

Lauterhach  . { 

1892 

1 502 

■ 

22  354 

12  324 

1 1 257 

2 348 

i 

1883 

/ 283 

. 

. 

19  320 

15  516 

6 042 

1913 

ii 

.Schotten  . ( 

1892 

1 123 

* 

20  575 

lü  41 1 

10  420 

1 945 

1883 

1 000 

3 

23 

18  116 

8 503 

4 116 

1546 

Prov.  Oberheesen  { 

1892 

16  255 

52 

150  015 

62  205 

106  331 

26  932 

>i 

1883 

13  679 

4 

142 

129  421 

74  968 

63  978 

21344 

*1 

Mainz  . . j 

1892 

3 802 

7 665 

610 

6 22 1 

4 336 

ii 

1883 

:t  609 

4 

7 32« 

346 

3 634 

3 926 

ii 

Alzey  . | 

1892 

1883 

2 988 
2 948 

. 

2 

5 

15  862 
15  023 

57 

535 

7 618 
4 18  2 

5 530 
4800 

i 

* 

Bingen  . . . j 

1892 

1 595 

1 

2 

Ml  479 

179 

1 883 

3819 

ii 

1883 

/ 496 

ü 

10  117 

107 

2 639 

3 626 

:3 

Oppenheim  . { 

1892 

3 281 

1 

17  046 

514 

10  777 

8 289 

ji 

1883 

3 034 

1 

1 

15  426 

171 

5 127 

8 224 

i 

Wurms  . . . | 

1892 

3 785 

1 

2 

14  010 

135 

9 227 

10  122 

r 

1883 

3 594 

4 

14  075 

448 

5 217 

9 561 

3 

Prov.  Rheinhessen  j 

1 892 
1883 

15  421 
14  081 

2 

7 

8 

18 

65  062 
61  96  7 

1 495 
1 607 

38  726 
20  795 

32  095  13’ 
30  137  I4j 

Grossh.  Hessen  { 

1892 

52  449 

10 

102 

320  670 

90  939  1 245  868 

115  069 

3?j 

1883 

47  546 

22 

265 

290  105 

101  663 

162  920 

93  646 

jtt 
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r.  3344.  Meleorol.  Beobacht.  in  DarmMndl  Im  April  1803. 

April-Mitt«l  aus  32  Jahren  (1862 — 1893): 

Baroni.  74’».»  mm.  — Thermom.  10.oQ  C.  — Niederw-hl.  37,4  mm. 

leterstand  höchst,  (am  8.)  758,2 ; tiefster  (am  28.)  742,4;  mittlerer  750,7  mm. 

lorneterstand  * ( > 26.)  26,0;  » ( » 14.)  — 0,9;  » 12,8°C. 

ahl  der  Tage  mit  Kegen  2;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» » » » Nebel  — ; Keif  1 ; Gewitter  — . 

* • heiteren  Tage  9;  gemischten  Tage  21;  trüben  Tage  — . 

Höhe  der  Niederschläge  an  2 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  2,1  mm. 

irichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  4 mal;  NO.  38  mal;  O.  19  mal;  SO.  12  mal; 
S.  3 mal;  SW.  6 mal;  W.  1 mal;  NW.  7 mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 43,4  %. 


r.  3345.  Meleorol.  Beobacht,  zu  Schweinaberg  im  April  1803. 

April- Mittel  aua  13  Jahren  (1881—1893): 

Barom.  740.««  mm.  — Thermom.  7,i»#C.  — Niederschi.  24,4  mm. 

neterstand  höchst,  (am  9.)  753,8;  tiefster  (am  28.}  738,4;  mittlerer  746,1  mm. 

nometerstand  » ( » 20.)  25,0;  » ( * 18.)  — 3,0;  » 8,6  °C. 

ishl  der  Tage  mit  Kegen  — ; Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

* * * » Nebel  — ; Keif  17;  Gewitter  — . 

• * heiteren  Tage  15;  gemischten  Tage  14;  trüben  Tage  1. 

Höhe  der  Niederschläge  an  — Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  0,0  mm. 

richtmig  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  19  mal;  NO.  27  mal;  O.  4 mal;  SO.  — mal; 
S.  10  mal;  SW.  5 mal;  W.  2 mal;  NW.  4 mal;  Windstille  19  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 55,9  uo. 


Kr.  3346.  Meteorol.  Beobacht,  in  Cassel  iui  April  1803. 

April-Mittel  au»  30  Jahren  (1863 — 1892): 

Barum.  742,oimm.  — Thermom.  8^a°C.  — Niederschi.  34,:»  mm. 

neterstand  höchst,  (am  8.)  753,91;  tiefster  (am  29.)  739,48;  mittlerer  747,11  mm. 

mometerstand  » ( » 20.)  23,2;  » ( » 18.)  — 4,o;  » 9,52°  C. 

iahl  der  Tage  mit  Regen  4;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

* » » » Nebel  — ; Reif  4;  Gewitter  1. 

* » heiteren  Tage  18;  gemischten  Tage  11;  trüben  Tage  1. 

Höhe  der  Niederschläge  an  2 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  0,24  min. 

Irichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  35  mal;  NO.  3 mal;  O.  5 mal;  SO.  — mal; 
S.  5 mal;  SW.  I mal;  W.  3 mal;  NW.  6 mal;  Windstille  32  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 52,47  %. 
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Kr.  i'MT.  Monatliche  Uobersichten  Uber  die  Todesfälle  in  den  Kreisen  des  Urossherzogthums  Hessen, 

Januar  1893. 
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*)  lin  Monat  Februar  wurden  4 Todesfälle  durch  Iutluenza  verzeichnet. 

*)  Darunter  durch  Verunglückung  2 2,  durch  Selbstmord  12  und  durch  Verbrechen  Anderer 
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Nr.  3349.  Preise  drr  gewftlmllchitlcn  Verbranchwge, 

Weizen.  [ Roggen.  | Geräte.  | Hafer. 


Orte. 


Darmstadt 

Babenhausen 

Benaheim 

Erbach 

Offenbach 

Qiessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterhach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


Preis  pt 


.« 


18.00  10,  oo 

16.00  16,00 

18.001  16,60 
16,00  16,00 
18, 75 1 16,50 

17.00  16,00 

16.00  15,60 
16,60  16,50 

1 6.60 1 16.00 
16,25  15,80 
15,0ol  15,00 
16,20  15,00 
17,5o!  16,90 
18,00  17,80 
17,75  15,60 
17,75!  17,00 


s 

~x 


17.00 

16.00 
17,26 
16,00 

17.49 
16,56 
15,76 

16.50 
16,25 
16,05 
15,00 
15,70 
17,23 
17,66 
16,60 
17,3» 

•■‘64,41 


16,53 


15,60  14,00 
14,00  14,00 
14,25  14,25 
14,00  14,00 

16.50  14,30 
15,60  14,50 
1 4,00  1 3,60 

14.50  14,50 
15,50'  15,00 
14,75  14,00 

14.00  14,00 
14,50;  13,80 
15,00:14,00 

15.00  14,00 
15,00  13,00 
14,75  14,00 


3 

Ä 


14.75 
14,00 

14.25 
14,00 

15.49 
15,14 

13.75 

14.50 

1 5.25 
14,54 

| 14,00 
14,00 
14,47 
14,45 
14,00 
14,38 


230,97 


14,44 


19.00  16,00 
16,oojl6,o0| 
15,5o[  15,50 

14.00  14,00 

18.00  15,50 
16,50  15,00] 
14, 50!  14,00 

15.50]  15,50 
16,50;  16,00 

1 6.50]  15^0 

14.00  14,00 

16.00  13,50 


18,00 

17,50 

17,00 


16,40 

16.50 

14.50 


17,25  15,75 


16.50  15,00 

16.00  16, oo] 

15.50  15,50 

14.00  1 4, 00 

17.50  15,25 

15.501 16.00 

14.00  14,00 
14,00  14,00 
15,80  15,00 
15,50]  14,50 

14.00  14,00 

14.50  14,25 
16,45  15.25 

17.00  16,00 


17,00  16,00 


15,25 


15.75 
16,00 
1544  tu 
14.00  1<V 
16,3«  KV 
15.25  KV 

14.00  8J 

14.00  % 
15,40  V 
14.92  KV 

14.00  9 i 
14.S  U 
15.91  lflj  I 

164«  ly 

1640 


üclisenfl. 

Kuh-  otl. 
Rindfl. 

Kalbfl. 

Hammelfl. 

Schafft. 

Schweinefl. 

WeiU 

P r e 

i s pi 

Orte. 

1 

ohne  ' 

1 © 
— c 

S | C 

Beilage. 

~jT\  a. 

«a 

B 

ohne  | 

i 

ohne 

's 

ohne 

1 

ohne 

ilj 

1 i 

- = 

Beilage. 

m.T 

Beilage. 

Beilage. 
JH.  | M. 

Beilage. 

Beilage. 

M. 

j*. 

.« 

Dannstadt 

1,44 

1,64 

1,32 

1,52 

1,40 

1,48 

1,32 

1,40 

1,40 

1 & 

0,48  U 

Babeuhaus. 

1,10 

1,10 

. 

. 

1,30 

II JO  U 

Bcnslieim 

1,36 

1,20; 

1,20 

1,60 

. 

1,20 

Erbach 

1,36 

1,12 

1,00 

• 

1,12 

■ 

. 

1,32 

• 

ojolV 

Offenbach 

1,40 

1,60 

1,08 

1,28 

1,20 

1,40 

1,80 

1,00 

1,40 

1,40 

1.60 

“ Jl 

Giessen 

1,40 

1,80 

1 ,16| 

1,42 

1,10 

1,44! 

1,18 

1,40 

1,00 

1,20 

1.38 

1,« 

Alsfeld 

1,20  . 

0,90 

1,00 

1,20 

Büdingen 

1,2* 

1,12 

1,20 

1,00 

. 

1,28 

OJS  0J 

Butzbach 

l,36i 

1,12 

1,08 

, 

1,20 

1.20 

. 

1,20 

. 

OJS  OJ 

Friedberg 

1.36 

1,20 

1,20 

1,20 

• 

1,10 

1.20 

l)J4  ftl 

L&nterbach 

1,12 

1,12 

, 

1,00 

1,00 

• 

1.20 

Schotten 

1,80  . 

1,12 

1,00 

1,10 

0,90 

1.30 

o,a  u 

Mainz 

1,36 

1,80 

1,201 

1,30 

1.40  1,50 

1,20  1,40 

1,20 

1,40 

1,40 

1,90 

OJ» 

Alzey 

1,20 

1,00 

1,00 

1,30 

1,40]  1,00 

1 ,40  1,00 

• 

• 

1.40 

1,90 

Bingen 

1,50 

1,80 

1,20 

1,30 

1,20 

1,40  1,50 

I,.„ 

1,50 

1,40 

1,50 

0.36  U 

Worms 

1,28 

1.53 

1,20 

1,44 

1,20 

1,44 

1,0t 

1,25 

• 

1,30 

1.62 

0J9  OJ 

Summe 

19,92 

1 1,77 

18,10 

9,66 

18.68 

7,48 

17,14 

10,35 

7,80 

5,50 

20,94  10,34 

Mittelpreis 

1,33 

1,68 

M«! 

1,37 

1,17 

1,50 

1,22 

1,4*1 

1,11 

l,3tt| 

Mi 

1^5| 
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Nr.  3350.  Ceberalcht  der  Sterblichkeil&verb&ltnlBBe  im  Mürz  1803 

in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums. 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghiius'schc  Hot'buchhandlung,  Verlag,  in  Dannstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beitrage  zur  Statistik  des  Grosslierzogthums  Hessen. 

Herausgcgeben  von  der  Gr.  Centralatelle  für  die  Landesstatistik. 

37.  Band.  1.  Heft.  Darmstndt  1893.  4.  Geheftet  70  ^ 

Inhalt:  Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit bei  dem  Grossh.  Oberlandesgerichte  zu  Darmstadt  und  bei 
den  Gerichten  und  Staatsanwaltschaften  im  Bezirke  desselben  wah- 
rend des  Geschäftsjahrs  1892. 


Druck  von  B.  Brill  Id  Danntrtadl. 


Digitized  by  Google 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceotralslelle  für  die  Landesstatistik. 


Aä  &L  7.  Hai  1893. 

Inhalt:  Anzahl  der  Hunde  und  ErtrAg  der  Hundesteuer  im  Gross!]. 
Hessen  1891/92.  — Ergebnisse  der  nichtstreitigen  Gerichtsbarkeit  im 
Gro«b.  Hessen  1891.  — Eisenbahnen  März  1893.  — Anzeige. 


Nr.  3351.  UeberKicht  über  die  Anzahl  der  Hunde 
und  den  Ertrag  der  Hundesteuer  im  Rechnungs- 
jahr 1891/08.*) 


a.  Anzahl  der  Hunde  und  Ertrag  der  Staats- Hundesteuer. 


< *rlu. 

Nr. 

Hebehezirkc  bezw.  Uebestelien. 

Zahl 

der 

Hunde 
h 5 M. 

Ertrag  der 
Hundesteuer. 

M. 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Rentamt  Darmstadt 

5 408 

27  490 

2 

* OrnsH-Oerati 

2 089 

10  445 

3 

• Gross-Umstadt  . 

4 352 

21  760 

4 

* Lampertheim 

1 377 

6 885 

5 

* Lindenfcls  ... 

1 600 

8 330 

6 

» Zwingenberg 

2 140 

10  700 

Zusammen 

17  122 

85  610 

7 

II.  Provinz  Rheinhessen. 

Rentamt  Alsfeld  .... 

1 549 

7 745 

8 

* Friedberg  .... 

3 399 

16  995 

9 

» Giessen  .... 

2 461 

1 2 306 

10 

* Nidda  ..... 

2 594 

1 2 970 

Zusammen 

10  003 

50  015 

11 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Ober-Einnebmerei  Mainz  . 

10  852 

54  260 

12 

Hauptsteueramt  Bingen 

564 

2 820 

Zusammen 

11  416 

57  08(1 

Grossherzogthum  Hessen 

38  541 

192  705 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  508,  Jan.  1892,  S.  17. 


Digitized  by  Google 


194 


b.  Ertrag  der  Gemeinde-Hundesteuer. 


Oriln.  Nr 

Gemeinden. 

Erhe- 

bungs- 

satz. 

Zahl 

der 

Hunde. 

Ertrag  der 
Hundesteuer. 

.« 

.« 

1.  Provinz  Starkenburg. 

I 

Auerbach  .... 

2 

70 

140 

2 

Baitenhausen  ... 

3 

71 

213 

o 

Bensheim 

4 

170 

704 

4 

Bürgel  .... 

4 

107 

428 

5 

Dannstadt  ..... 

5 

2 011 

10  055 

6 

G ross -Gerau 

2 

178 

350 

t 

Hirschhorn  .... 

2 

04 

128 

8 

Jugenheim 

3 

G8 

204 

9 

Langen  

3 

121 

363 

10 

Leng  fehl 

1 

77 

i 4 

1 1 

Lindenfels*)  ... 

3 

41 

123 

12 

Neu-Isenburg 

4 

267 

1 068 

13 

Neckar-Steinach*) 

3 

72 

216 

14 

Ober- Hoden 

3 

31 

93 

15 

Offenbach  

5 

1 139 

5 695 

10 

Seligenstadt 

3 

88 

264 

17 

Sprendlingen  .... 

2 

147 

294 

1* 

W impfen  .... 

5 

77 

385 

Zusammen 

4 8u5 

20  806 

11.  Provinz  Oberhessen. 

1 

Alsfeld  

3 

80 

240 

2 

Bad  Nauheim 

5 

133 

665 

3 

Büdingen 

2 

107 

2)4 

4 

Burkhardsfelden 

3 

5 

15 

5 

Butzbach 

& 

84 

426 

6 

Friedberg 

5 

205 

1 025 

7 

Giessen 

5 

031 

3 155 

H 

Grimberg 

3 

77 

231 

9 

Homberg  .... 

2 

41 

82 

i» 

Laubach  

3 

52 

156 

1 1 

Lauterbach 

3 

84 

252 

12 

Lollar 

2,50 

42 

105 

13 

Nidda 

3 

57 

171 

14 

Schlitz 

2 

04 

128 

15 

Schotten*) 

3 

55 

165 

10 

Vilbel 

5 

120 

600 

Zusammen 

1 837 

7 624 

III.  Provinz  RHeinhessen. 

1 

Albig 

5 

43 

215 

2 

Alzey 

5 

183 

915 

3 

Aspisheim 

5 

18 

90 

4 

Bingen  

3 

296 

888 

5 

Boden  heim*)  .... 

5 

86 

430 

0 

Bretzenheim  *).... 

3 

172 

516 

7 

BUdesheim  

3 

34 

102 

8 

Buhenheini 

2,50 

16 

40 

9 

Dom-Dürkheim  .... 

2 

48 

96 

*)  Vom  1.  Januar  1892  au. 
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( .>rdn.-Nr.j| 

Gemeinden. 

Erbe- 

hungs- 

Ratz. 

Zahl 

der 

Hunde. 

Ertrag  der 
Hundesteuer. 

.# 

10 

Dromersheim  .... 

2 

37 

74 

ii 

Eich 

3 

46 

138 

i: 

Engelstadt 

2 

19 

38 

IS 

Finthen  *) 

2 

114 

228 

14 

Flomborn  .... 

2 

45 

90 

15 

(ionsenheim 

6 

95 

475 

16 

(runtersbluin  ... 

3 

98 

294 

17 

Heidesheim  .... 

3 

61 

183 

18 

Heimersheim*) 

3 

41 

123 

19 

Heppenheim  a.  d.  W.  . 

3 

41 

123 

20 

Herrnsheim 

3 

51 

153 

21 

Hochheim 

2 

36 

72 

22 

Horrweiler  . . 

3 

20 

60 

.'3 

Kastei 

5 

231 

1 155 

24 

Leiselheim  .... 

2 

15 

30 

25 

Mainz 

5 

2 010 

10  050 

26 

Metten  heim  .... 

5 

26 

130 

27 

Mombaeh 

3 

101 

303 

28 

Monsheim 

1 

27 

27 

29 

Neuhausen 

2 

34 

68 

30 

Nierstein 

3 

154 

462 

31 

Ober-Hilbersheim 

3 

30 

90 

32 

Ober-Ingelheim  .... 

3 

114 

342 

33 

Ober-Olm 

5 

63 

315 

34 

Oppenheim  .... 

5 

130 

650 

35 

Osthufen 

3 

108 

324 

36 

Pfeddersheim  .... 

2 

83 

166 

37 

Pfiffligheim  . . . 

2 

59 

118 

38 

Schornsheim  *) 

2,50 

46 

115 

39 

.Schwabsburg  ... 

3 

33 

99 

40 

Spiesheim  .... 

3 

44 

132 

41 

Sponsheim 

2 

16 

32 

42 

Wacheuheim  .... 

2 

18 

36 

43 

Wald- Uelversheim 

3 

48 

144 

44 

Wallertheim 

3 

41 

123 

45 

Weisenau  ... 

3 

111 

333 

46 

Westhofen  ... 

2 

79 

158 

47 

Wies-Oppeitheiin  . 

4 

12 

48 

48 

Wöllstein 

3 

60 

180 

49 

Wörrstadt 

3 

92 

276 

541 

Worms 

5 

701 

3 505 

Zusammen 

6 086 

24  754 

Wiederholung. 

I.  Provinz  8tarkenburg  . 

4 805 

20  806 

II.  * Oberhessen 

1 837 

7 624 

III.  » Kheinbessen  . 

6 086 

24  754 

Grossh.  Hessen 

12  728 

53  184 

*)  Vom  1.  Januar  1892  an. 
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Nr.  3352.  l'eberslohi  <ler  Ergebnisse  der  nichtMreilii 

I.  Vormundschaften 


Ein- 

wt.h  ner- 

nach 

der 

Zäh- 

lung 

von 

1890. 

waren 

anhängig 

sind 

beendet 

vorblinben  bei 
Jahreftschlu©« 

Rechnungen 

Amtsgerichte. 

© 

-i 

•u 

w1 

© 

M 

*3 

© 

.£f 

‘E 

*5 

© 

5 

© 

3 

N 

« 

tt> 

•E 

sS 

‘I? 

© 

-2 

3 

© 

*3? 

/- 

zusammen. 

. . 

iiberjührige. 

© 

t© 

E 

sS 

5* 

•5 

i 

s 

s 

1 

s 

s 

waren  zu  stellen. 

wurden  gestellt. 

blieben  iin  Kllclt- 
staud. 

i l 

ä i fl 

_ * 
s . 

r 5 

l : 
i * 

1. 

2. 

S. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

IX  lft 

1.  Starkenburg. 

Dannstndt  I. 

50  399 

805 

88 

893 

48 

6 

54 

757 

82 

839 

294 

294 

527:  H 

Darmstadt  11. 

35  205 

672 

59 

031 

44 

1 

45 

628 

58 

686 

140 

140 

450  49 

liocrtefdon 

8 239 

112 

12 

124 

8 

ü 

10 

104 

10 

114 

20 

26 

77  ] 

Fürth 

21  196 

393 

32 

425 

25 

26 

308 

31 

899 

51 

51 

331  a 

Gernsheim 

13  020 

185 

14 

199 

14 

14 

171 

14 

185 

36 

35 

108  11 

Oruss-Herau 

31  648 

350 

37 

387 

40 

Ml 

310 

37 

347 

110 

110 

143  9 

Gross-Umstadt 

25  102 

302 

35 

397 

32 

32 

330 

35 

365 

113 

113 

246  ! 

Hirschhorn 

5 284 

143 

7 

150 

» 

• 

- 

135 

7 

142 

21 

19 

2 

125  1 

Höchst 

16  132 

")2 1 2 

27 

239 

15 

3 

18 

197 

24 

221 

54 

54 

108  1 

Laugen 

21  799 

309 

24 

393 

34 

1 

35 

335 

23 

368 

53 

62 

1 

209  1 

Lorsch 

31  409 

090 

47 

743 

52 

5 

67 

644 

42 

680 

155 

150 

5 

368  I 

Michel  siadt 

16  i'.»'.' 

258 

22 

280 

23 

2 

25 

235 

20 

255 

50 

50 

161  1 

< )ffenhach 

01  228 

830 

80 

916 

09 

• 

69 

701 

80 

847 

198 

198'  . 

382  1 

Heinbeini 

18  382 

327 

37 

364 

29 

2 

31 

298 

35 

333 

53 

53 

189  1 

Seligenstadt 

21  885 

370 

27 

403 

31 

2 

33 

345 

25 

370 

43 

43 

292 

Wald  Michclbch. 

9 697 

')23o 

26 

256 

17 

3 

20 

213 

23 

230 

75 

73 

2 

is»; 

Wimpfen 

4 051 

IOI 

12 

113 

6 

0 

95 

12 

107 

37 

37 

59 

Zwingenberg 

23  411 

447 

40 

487 

40 

' 

41 

407 

39 

440 

121 

121 

234  I 

Summe 

419  642 

6 768 

632 

7400 

535  29 

564 

0233 

608 

68116 

1029 

1619 

10 

4249  41 

II.  Oberhessen. 

Giessen 

48  012 

759 

44 

803 

54 

3 

57 

705 

41 

740 

381 

381 

438 

Alsfeld 

19  064 

342 

25 

367 

35 

. 

35 

307 

25 

332 

03 

63 

26» 

Altenstädt 

7 304 

122 

9 

131 

13 

2 

15 

109 

7 

110 

13 

13 

92 

Had- Nauheim 

8 330 

96 

10 

106 

G 

6 

90 

10 

100 

41 

41 

74 

Hiidiugeu 

12  146 

102 

24 

186 

15 

15 

147 

24 

171 

53 

49 

4 

124  1 

Hut/.hach 

14  461 

305 

17 

322 

18 

2 

20 

287 

16 

302 

180 

180 

10*  1 

Fried  berg 
Orünbcrg 

22  463 

278 

21 

299 

22 

22 

250 

21 

277 

124 

124 

2t0i : 

14  084 

205 

24 

289 

30 

30 

235 

24 

259 

57 

52 

5 

163 

llerhsteiu 

1 1 280 

161 

■ i 

102 

21 

21 

130 

11 

141 

34 

34 

119 

1 lomherg 

1 1 343 

194 

IO 

204 

16 

10 

178 

10 

188 

48 

48 

112 

Hungen 

G 977 

72 

4 

70 

3 

3 

09 

4 

73 

10 

16 

42 

Lauhach 

G 782 

1 13 

13 

126 

4 

3 

7 

109 

10 

119 

34 

34 

55 

Lauterhach 

1 1 050 

231 

12 

243 

24 

1 

26 

207 

11 

218 

21 

21 

157 

Lieh 

7 796 

84 

15 

99 

10 

3 

13 

74 

IS 

80 

33 

33 

28 

Nidda 

12  885 

198 

10 

208 

14 

14 

184 

10 

194 

17 

17 

94! 

Ortenherg 

1 1 646 

179 

12 

191 

5 

1 

0 

174 

11 

185 

13 

13 

1241 

Schlitz 

6 372 

138 

21 

159 

16 

2 

18 

122 

19 

141 

53 

53 

12* 

Schotten 

9 078 

130 

10 

140 

10 

1 

11 

120 

9 

1 29 

71 

70 

1 

96 

IJIrichsteiu 

8 411 

122 

11 

133 

1-1 

14 

108 

11 

119 

30 

36 

8# 

Vilbel 

10  303 

218 

32 

260 

28 

2 

30 

190 

30 

220 

82 

82 

• 

134! 

Summe 

265  912 

4 159335 

4494 

358|20 

378 

3801 

315 

4110 

1370 

1366 

IO 

')  Berichtigte  Zahlen,  gegenüber  den  entsprechenden  Zahlen  der  Uebersicbt 
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11.  Erbvertheilungen 

II  ü.  Inventarien  wegen 
weiter  Ehen 

ander- 

III.  Bestätigte 
Verträge. 

waren 

anhängig 

sind 

beendet 

verblieben  boi 
Jabro.Hschlu.H-* 

waren 

anhängig 

sind 

beendet 

verblieben  bei 
Jahresschluss 

© © 
& c 

fl 

Ii 

ss 

■a-2, 
c -r 
=**< 
*1  © 
ii 

US  2 

i 

© 

=! 
• © 

■ 2 

■a 

■f* 

3 

3 

1 

s 

1 

| 

r 

9 

> 

z 

l 

’S 

© 

’u 

sc 

z? 

- 

— 

ZS 

s 

-s 

1« 

9 

I 

X 

M 

überj&lirige. 

9 

tf 

JZ 

ae 

*»* 

“ 

£ 

g 

S 

' 3 
** 

iiberjährige. 

•i 

- 

•-s 

© 

S 

£ 

X 

3 

M 

iiberjährige. 

V 

tc 

*c 

*X* 

.2 

'S 

z 

s 

£ 

SC 

X 

3 

s 

iiberjährige. 

a> 

,be 

"ü 

se 

’x* 

.2 

'S 

Z 

£ 

£ 

e« 

X 

3 

s 

iiberjährige. 

© 

tf 

’k 

— 

se 

•3? 

.i 

•5 

© 

£ 

£ 

ce 

X 

N 

19. 

80. 

21. 

22. 

83. 

1 

M. 

25. 

26. 

27. 

2*. 

29. 

30. 

31. 

32. 

33. 

34. 

35. 

36. 

37. 

38. 

39. 

40. 

25 

86  111 

22 

62 

84 

3 

24 

27 

2 

42 

44 

2 

42 

44 

563 

j 

35 

53 

88 

25 

28 

53 

10 

25 

35 

3 

47 

50 

3 

46 

49 

1 

1 

1 909 

2 

13 

25 

38 

9 

15 

24 

4 

10 

14 

7 

7 

7 

7 

176 

18 

7 

33 

50 

15 

15 

30 

2 

18 

20 

7 

27 

34 

7 

16 

23 

11 

11 

426 

16 

9 

3t 

43 

7 

24 

31 

2 

10 

12 

8 

8 

8 

8 

■ 

440 

4 

12 

39 1 

51 

12 

2« 

38 

13 

13 

i 

28 

29 

1 

28 

29 

2 380 

5 

24 

42 

66 

ll’l 

16 

32 

8 

26 

34 

36 

36 

32 

32 

. 

4 

4 

1 232 

43 

10 

3 

13 

6 

1 

7 

t 

2 

6 

6 

6 

5 

5 

. 

1 

170 

9 

24 

33 

7 

14 

21 

2 

10 

12 

1 

1 

1 

1 

394 

25 

15 

31 

49 

1 1 

19 

30 

4 

15 

19 

2 

29 

31 

2 

27 

29 

2 

2 

1 321 

6 

22 

33 

56 

89 

26 

30 

62 

7 

20 

27 

6 

35 

41 

6 

34 

40 

1 

1 

1 197 

15 

4 

19 

23 

3 

13 

16 

1 

6 

< 

420 

32 

2t 

87‘ 

1 1 

22 

61 

83 

2 

26 

28 

i 

84 

85 

1 

79 

80 

5 

5 

1 063 

8 

8 

20 

28 

7 

5 

12 

1 

15 

16 

15 

15 

14 

14 

1 

1 

1 433 

25 

■ 

• 

35 

3t 

69 

32 

20 

52 

3 

14 

17 

4 

15 

19 

4 

13 

17 

2 

2 

1 260 

29 

3 

21 

15 

36 

14 

11 

25 

7 

•1 

11 

2 

17 

19 

2 

16 

18 

1 

1 

105 

24 

5 

6 

1 1 

4 

5 

y 

1 

1 

2 

4 

4 

4 

1 

177 

6 

26 

43 

69 

25 

28 

53 

1 

15 

1,1 

18 

18 

17 

17 

1 

1 

1 022 

■ 

325 

>53  '.'7" 

263 

399 

662 

62 

254  316 

28 

419,447 

28 

388  416 

31 

31 

15  688 

258 

26 

34  102 

29 

9 

38 

39 

25 

64 

5 

47 

52 

4 

45 

49 

1 

2 

3 

2 183 

51 

11 

20 

31 

9 

9 

18 

2 

11 

13 

10 

10 

6 

6 

4 

4 

770 

82 

1 

7 

13 

3 

3 

6 

3 

4 

1 

2 

11 

13 

2 

11 

13 

423 

9 

5 

11 

16 

5 

9 

14 

2 

2 

1 

8 

9 

1 

8 

9 

825 

19 

25 

18 

4 

19 

8 

27 

6 

10 

16 

2 

7 

9 

2 

i 

9 

1 319 

35 

17 

9 

19 

2." 

8 

14 

22 

1 

5 

6 

4 

4 

3 

3 

1 

1 

1 075 

5 

1 

18: 

45 

63 

13 

38 

61 

5 

7 

12 

1 

13 

14 

1 

12 

13 

1 

1 

l 047 

26 

15 

44 

13 

4 

17 

16 

n 

27 

9 

9 

9 

9 

2 036 

93 

2 

\ 
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ii 

15 

4 

10 

14 

1 

1 

2 

8 

10 

2 

8 

10 

• 

69 1 

70 

9 
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9 
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1 
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6 
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6 
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1 

2 

1 

1 

2 
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16 

13 

14 

27 

12 

9 
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5 

6 

2 

7 

9 

2 

7 

9 
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33 

4 
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3 
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14 

1 

4 

5 

9 

9 

8 

8 

1 

1 
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2 
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5 

7 

7 
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29 

55 

10 
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8 
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2 

10 

12 
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J2 
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2 

2 
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19 

46 
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91 
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20 
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20 
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1.  Starkenburg. 

Dannstadt  1. 

300 

6 

4 

2 

32 

10 

978 

27 

2 

787 

70 

28 

57  451 

Darmstadt  II. 

210 

13 

25 

150 

2316 

218 

165 

7 

4 

168 

20  i ; 

Beerfelden 

36 

39 

5 

273 

53 

1 

81 

2 

5 

78 

19  1 

Kiirth 

61 

84 

6 

583 

525 

135 

1 

1 

135 

11  . 

Gernsheim 

80 

1 

17 

107 

649 

48 

127 

9 

122 

68  .1, 

Gross-Gerau 

258 

51 

157 

2851 

267 

237 

20 

4 

253 

21  .| 

Gross- Umstadt 

106 

2 

13 

207 

1607 

9 

1 

211 

5 

10 

206 

19  2: 

Hirschhorn 

27 

12 

2 

212 

62 

38 

1 

2 

37 

8 l\ 

Höchst 

41 

41 

13 

514 

96 

■)102 

2 

1 

103 

»j  | 

Laugen 

181 

1 

15 

133 

1679 

198 

27 

2 

2 

27 

8|  i 

Lorsch 

233 

7 

11 

168 

1631 

360 

119 

5 

3 

121 

19  Ii 

MicheUtadt 

58 

54 

6 

570 

145 

127 

1 

2 

1 26 

27;  i 

Offen hach 

332 

2 

1 

6 

113 

1525 

6 

397 

18 

27 

38h 

137  11 

Keiuheiin 

43 

5 

27 

106 

1639 

73 

80 

3 

1 

82 

8 . 

Seligenstadt 

94 

1 

2 

2 

117 

1508 

113 

71 

1 

2 

70 

19  . 

Wald-Michelbch. 

37 

1 

1 

42 

3 

213 

77 

66 

. 

66 

<1  • 

Wimpfen 

13 

5 

1 

9 

211 

48 

29 

s 

31 

61  ■ 

Zwingenberg 

150 

3 

15 

101 

1291 

172 

152 

5 

2 

155 

21  « 

Summe 

2315 

47 

15 

2 

486 

1413 

20250 

2497 

4 

2951 

149 

103 

683  64 

II.  Oberhessen. 

Giessen 

190 

12 

11 

71 

280 

2807 

17 

365 

46 

54 

357 

94  «j 

Alsfeld 

44 

4 

61 

23 

984 

88 

129 

5 

3 

131 

9'  1 

Altenstadt 

44 

5 

4 

60 

546 

30 

51 

1 

50 

3 . 

Bad-Nauheim 

44 

3 

2 

9 

64 

966 

30 

1 1 

9 

2 

84 

i2,  i 

Büdingen 

65 

1 

10 

121 

1568 

142 

139 

6 

2 

143 

8 1 

Butzbach 

49 

5 

17 

175 

1325 

17 

81 

2 

3 

80 

S J 

Friedberg 

106 

15 

8 

138 

1341 

25 

140 

22 

2 

160 

60  1 

Grünberg 

75 

> 

18 

61 

65  2346 

53 

• 

53 

S • 

Herbstein 

52 

3 

1 

53 

48 

918 

134 

26 

i 

5 

22 

5 1 

Homberg 

26 

2 

32 

728 

48 

47 

2 

2 

47 

4 • 

Hungen 

33 

5 

6 

60 

604 

47 

28 

5 

1 

32 

7.  1 

Laubach 

15 

3 

2 

40 

682 

43 

40 

. 

40 

6 1 

Lauterbach 

29 

3 

40 

446 

64 

. 

86 

3 

3 

86 

14  . 

Lieh 

39 

1 

5 

2 

75 

569 

73 

71 

. 

71 

H • 

Nidda 

81 

. 

3 

42 

108 

1184 

M 

59 

2 

1 

60 

9 l 

Ortenberg 

44 

. 

3 

6 

106 

1232 

48 

48 

4 

2 

50 

13  . 

Schlitz 

9 

. 

3 

4 

245 

7 

55 

. 

. 

55 

17,  1 

Schotten 

39 

1 

3 

26 

112 

829 

73 

47 

. 

. 

47 

7 . 

Ulrichstein 

39 

. 

1 

16  9 

456 

84 

i 

50 

1 

3 

48 

Vilbel 

120 

1 2 

1 

3 

110 

1211 

3 

57 

7 

11 

53 

13  . 

Summe 

1152 

55 

65 

1 462,1594 

20986 

1068 

i 

1649,  ns 

9fi 

tees 

302,1 

‘)  Vergl.  Note  6.  196. 
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che  Register. 

VI.  Verfahren 
bei  Erkennung 
von  Ordnungs- 
strafen auf 
Grund  des 
Handelsgesetz- 
buchs, des 
Einfilhrungs- 
gesetzes  dazu 
und  des  Ge- 
nossensehafts- 
gesetzes. 

VII.  Letzt- 
willige 
Ver- 
fügungen. 
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• 

•© 

© 

sc 

8 

© 

1 

* 

l 

1 

© 

-c 

8 

| 

3 

f 

a 

*3 

£ 

1 

8 

© 

I 

iS 

11 

.5 

r*  s 
M 

8 

- 

9 

s 

a 

23. 

| 

24. 

25. 

26. 

27. 

2». 

29. 

30. 

31. 

32. 

33. 

34. 

35. 

36. 

37. 

:w. 

39. 

i . 

12 

8 

i 

7 

21 

1 

8 

14 

35 

5 

6 

34 

i 

55 

176 

231 

15 

. 

15 

5 

5 

13 

1 

14 

41 

57 

98 

. 

. 

. 

1 

1 

] 

1 

2 

7 

7 

11 

21 

23 

44 

. 

6 

i 

7 

20 

20 

40 

3 

25 

2 

2 

25 

5 

1 

4 

4 

2 

6 

2 

39 

39 

78 

. 

10 

10 

1 

19 

. 

1 

1 

36 

48 

84 

2 

1 

7 

14 

. 

4 

8 

9 

17 

4 

1 

6 

2 

2 

1 

1 

32 

39 

71 

i 

11 

6 

■* 

10 

1 

1 

14 

14 

59 

63 

122 

1 

5 

1 

4 

5 

5 

ft 

9 

11 

9 

150 

27 

1 

28 

139 

6 

145 

n«« 

146 

I23H 

3 

83 

83 

1 66 

. 

. 

1 1 

5 

16 

i 

1 

10 

14 

19 

33 

1 

8 

10 

3 

13 

i 

1 

37 

40 

77 

«r 

. 

4 

1 

5 

1 

1 

2 

4 

1 

1 

1 

16 

16 

32 

1 

3 

19 

19 

8 

8 

7 

7 

30 

71 

101 

12 

193 

167 

28 

5 

190 

183 

7 

9 

181 

1176 

155 

7 

1323 

16 

512 

721(1233 

17 

31 

3 

34 

20 

20 

117 

15 

132 

94129 

223 

1 

27 

15 

1 

16 

9 

9 

2 

1 

3 

29  42 

71 

9 

9 

17 

19 

36 

1 

6 

• 

6 

4 

4 

14 

23 

37 

1 

2 

3 

2 

1 

4 

3ft 

35 

70 

2 

6 

3 

9 

i 

1 

2 

2 

31 

33 

64 

1 

1 

6 

1 

1 

6 

2 

1 

3 

17 

28 

48 

76 

3 

10 

6 

16 

1 

1 

12 

23 

35 

1 

7 

5 

. 

12 

3 

1 

4 

181  18 

36 

12 

5 

1 

16 

18 

18 

36 

2 

8 

1 

1 

8 

8 

8 

16 

2 

3 

1 

4 

7 

7 

3 

8 

lft 

23 

8 

8 

3 

1 

4 

35 

35 

70 

1 

3 

3 

7 

9 

16 

3 

6 

2 

8 

1 

1 

18 

19 

37 

4 

6 

. 

6 

1 

1 

20 

I 

27 

1 

2 

2 

1 

1 

12 

12 

24 

1 

2 

2 

4 

1 

1 

21 

25 

46 

2 

13 

18 

31 

1 

17 

. 

17 

I 

14 

21 

3 ft 

3 

69 

160 

34 

4 

190 

43 

2 

45 

133 

17 

150 

20 

452,557 

1009 

Digitized  by  Google 


200 


VIII.  Verfahren  auf  Gri 

ind  des 

'eststell 

inguug 

Gesetzes  vom  11.  Jq 

A.  Zum  Zwecke  der  ] 
Unterbr 

ung  der  Zulässigkeit  fl 
(Art.  1—4). 

Es  waren 
anhängig 

Davon  sind  rechts- 
kräftig beendet 

Ka  verblieb«»» 
beim  Jahre»- 

Inter  dmfci 

..rprrM  tWi 

Amtsgerichte. 

© 

.SP 

u 

JS 

1 

.§> 

Um 

«C 

■-rt 

'S? 
'S  i 

© 

s 

s 

2 

3 

N 

|ü 

|f| 

»£•23 

mS  g 

34s 

9 — i 

thi 

m 

ÜH 

i r 

zp* 

auf  andere  Art. 

© 

E 

c 

es 

X 

3 

M 

UberjAhrige. 

© 

.SP 

*E 

-c 

r.‘ 

.2 

■3 

9 

s 

E 

5 

3 

M 

— bc 

*5  5 

ai  -p 

J-: 
= - 
S s 

*3 

= I 

] 

=1 

25 
• 4 

1. 

2. 

3.  I 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

u. 

* 

I.  Starkenburg. 

Darmstadt  1. 

6 

12 

18 

13 

2 

15 

. 

3 

3 

1 

Darmstadt  11. 

1 

1 

2 

2 

2 

. 

Beerfelden 

2 

2 

. . 

2 

2 

Fürth 

1 

1 

1 

. 

1 

. 

Gernsheim 

. 

. 

. 

. 

■j 

Oross-Gerau 

2 

2 

1 

1 

1 

Gross- Umstadt 

1 

4 

6 

3 

1 

i 

5 

. 

<| 

Hirschhorn 

. 

Höchst 

1 

1 

. 

. 

I 

. 

Langen 

2 

2 

4 

1 

1 

2 

i 

2 

1 

• 

Lorsch 

1 

1 

2 

1 

1 

2 

\ 

Michelstadt 

1 

i 

1 

Offenbach 

1 

21 

22 

15 

2 

i 

18 

4 

1 

1 

Keinheim 

4 

4 

2 

i 

3 

1 

J 

Seligenstadt 

5 

5 

4 

i 

5 

. 

• 

Wald-Michelbch. 

2 

2 

2 

2 

Wimpfen 

2 

2 

2 

2 

. 

Zwingenberg 

2 

2 

1 

> 

2 

. 

Summe 

12 

63 

75 

47 

7 

6 

60 

1 

14 

15 

3 

1 

II.  Oberhessen. 

Giessen 

8 

8 

8 

8 

J 

Alsfeld 

3 

3 

1 

1 

1 

3 

• 

Altenstadt 

. 

Bad*  Nauheim 

1 

1 

1 

1 

• 

Büdingen 

. 

Butzbach 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

Fried  he  rg 

3 

3 

2 

1 

3 

. 

Grüuberg 

1 

1 

. 

1 

« 

Herbsteiu 

2 

2 

1 

1 

• 

Homberg 

* 

Hungen 

. 

Laubach 

i 

i 

1 

1 

« 

Lauterbacli 

i 

i 

1 

1 

Lieb 

1 

i 

1 

1 

1 

* 

Nidda 

. 

Orteuberg 

Schlitz 

i 

1 

1 

• 

Schotten 

2 

2 

1 

1 

Ulricbstein 

2 

2 

2 

2 

. 

. 

. 

Vilbel 

3 

2 

s 

2 

2 

2 

1 

3 

• 

Summe 

5 

28 

33 

12 

12 

2 

2b 

2 

1 5 

7 

1 

Digiti; 
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Unterbringung  jugendlicher  Uebelthäter  n.  verwahrloster  Kinder  betreffend. 

B.  Ueber  Anträge  auf  Entlassung  (Art.  9). 


Es  waren 
Anhängig 


Davon  sind  rechtskräftig 
beendet 


3g. 
*8  5*  .2  SP 


Es  ver- 
blieben 
beim 


Uotor  dun  Beschlüssen 
(Spalte  18  und  19)  sind 
sulche,  welche  in  der 
Besch w e rd  e i nstanz 
ergangen  sind  u.  lautun 
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III.  Rheinhessen. 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Nieder-Olm 

Ober-Ingelheim 

Oppenheim 

OBthofen 

Pfeddersheim 

Wöllstein 

Wörrstadt 

Worms 

Summe 


I.  Vor 


Ein- 

woh- 

ner 

nach 

der 

Zah- 

lung 

von 

1890. 

waren 

Anhängig 

davon  sind  beendet 

verblieb,  beim 
Jahresschluss 

l’ntor  den  anhängig. 
Vormundschaften 
befanden  sich 

In  d«  Legal« 
turn»  und  »chaflU 

waren  j 

überjährige. 

8) 

c 

-= 

M 

.s 

-3 

c 

0 

E 

E 

2 

g 

M 

0 

cx> 

*C 

j= 

se 

■p 

J 

■3 

diesjährige. 

0 

s 

s 

M 

1 
. -e 

.£  ä 
* 'S 

a = 

| 

> 

e 

1 

•y 

Ji 

1 

9 

> 

© 

S 

E 

s 

3 

N 

lnvcntare 
errichtet. 
Invontnr« 
nicht  errichtet 

2. 

S. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12 

13.  14.  ti 

1 098« 

3729 

335 

4064 

277 

3500 

287 

3787 

522 

3542 

4064 

2837  705.  iH 

26341 

1038 

64 

1102 

71 

969 

62 

1031 

84 

1018 

1102 

443  57*10* 

17902 

665 

58 

723 

59 

607 

57 

664 

i 

597 

723 

371  i 226*  M 

13325 

436 

47 

483 

59 

379 

45 

424 

67 

416 

483 

309  107!  4M 

18155 

624 

61 

685 

48 

576 

61 

637 

112 

573 

685 

338  235]  3 

23784 

847 

75 

922 

79 

779 

64 

843 

178 

744 

922 

613  131  74 

18081 

727 

72 

799 

1 17 

615 

67 

682 

145 

654 

799 

424  i 23»!  4M 

13685 

523 

48 

571 

32 

495 

44 

539 

70 

501 

571 

369  132  H 

17316 

487 

48 

535 

42 

458 

35 

493 

85 

450 

535 

311  139-  di 

15659 

475 

64 

539 

19 

436 

54 

490 

95 

444 

539 

340  104  4M 

33239 

1256 

134 

1390 

100 

1 157 

133 

1290 

246 

11 44 

1390 

731 

307329 

10807 

1006 

11813 

933 

9971 

909  10880 

1730 

10083 

11813 

7086  2997Üd 

IV.  Siege- 
lungen und 
Ent- 
siegelungen. 

V.  Eintragungen 
in  die  Mutations- 
verzeichnisse 

VI.  Stan- 
desregister 

VH.  Anda 

l 

*T3 

si 

3 

a i 
8 \ 

Handelsfirma.' 

Amtsgerichte. 

Siegelungen. 

Inventare  statt  , 

Siegelungen. 

— 

0 

tD 

s 

*0 

tc 

.£ 

’» 

e 

auf  Grund  von 
öffentl.  Urkunden. 1 

C S 

0 0 
> 

’rs  3 

1 i 

& «e 

3 ’C 
* CU 

a 

0 

M 

c 

3 

J 

H 

fl 

i« 

i 

l 

a « 

\ I 

ii 

h « 

.s  J 

Ende  1890  waren 
eingetragen. 

.= 

0 

4 i 

! & 

o 
o c 

© 2 . 

te  ^ 

1 in 

jcH  J' 

X ^ 

— 

1. 

2. 

3.  I 

4. 

5.  1 

6. 

7. 

8. 

8. 

10. 

11. 

n a. 

III.  Rheinhessen. 

Mainz 

30 

208 

35 

4289, 

393 

4682 

105 

2374 

136 

76  2*34 

Aliey 

34 

25 

34 

5501 

229 

5730 

126 

. 

Bingen 

6 

21 

11 

2477| 

580 

3057 

76 

604 

37 

21  Ol 

Nieder-Olm 

9 

251 

12 

4159 

713 

4872 

92 

• 

. 

Ober- Ingelheim 

8 

18 

10 

4024 

1342 

5366 

56 

. 

. J 

Oppenheim 

19 

43 

48 

46731 

698 

5371 

138 

22 

• 

. J 

OBthofen 

22 

25 

18 

3695 

224 

3919 

85 

• 

. J 

Pfeddersheim 

6 

14 

10 

2680 

260 

2940 

55 

• 

* I • 

Wöllstein 

18 

18 

17 

6271 

841 

7112 

99 

• 

. 

Wörrstadt 

16 

251 

30 

4761 

1339 

6100 

125 

. 

Worms 

40 

45 

41 

642 

50 

692 

287 

1326 

133 

475  ^ 

Summe 

2081  4671 

266 

43172 

6669 

49841 

1244 

22 

4304 

306 

| 5724« 
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IT.  Eman- 
cipationen 

III.  Ver- 
fügungen 

im 

Interesse 

ver- 

misster 

Per- 

sonen. 

sä 

19 
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m 
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1* 

li 
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!? 
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£ 

£ 
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»3 

Rechnungen  waren  zu 
stellen. 

Rechnungen  wurden 
gestellt. 

Rechnungen  blieben  im 
Rückstand. 

Familienherathungen 
wurden  Abgehalten. 

durch  den 
F&milionr*th 
bestellt 

durch  den  Vater  bezw. 
die  Mutter. 

durch  den  Familienrath. 

£ 

8 

E 

X 

30 

3 

N 

Vormünder. 
Hei  Vormünder. 

17 

18. 
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20. 

21. 

22. 

23. 

24.  25. 

26. 

27. 

28. 

29. 

108 
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317 

58 

58 

541 

82  303 
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6 
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• 18 

14 

32 

16 

16 

128 

22  72 
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14 

26 
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18 
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8 
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9 

9 

14 

24 
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17 

17 

97 

8 44 

8 

2 

10 

1 
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44 
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83 

83 

160 
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17 

17 

2 
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30 

137 

33 

33 
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28  90 

64 

7 

71 

3 

18 

17 

32 

23 

23 

141 

21  71 

21 

4 

25 

1 

3 

11 

14 

6 

6 

84 

11  47 

15 

2 

17 

13 

15 

28 

36 

33 

3 

108 

13  45 

8 

i 

9 

1 

10 

29 

39 

13 

13 

140 
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15 

15 

2 

4*1 

69 

111 

31 

31 
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245 
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9 

i 

13 

5 

344 
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832 

336 
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5 

1914 

283  | 982 

228 

27 

255 

24 

atlich 

e Register. 

Procuren. 

Handelsgesell- 

schaften. 

Genossenschaften. 

Waarenzeicben. 

§fi 

V 

1891  wurden  ge- 

lllaelrt. 

Verblieben  Ende 
1891. 

Ende  1890  waren 
eingetragen. 

1891  wurden  ein- 
getragen. 

1891  wurden 
lüscht. 

Verblieben  Ende  1 
1 89 1 . 

Ende  1890  waren 
eingetragen. 
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Durch  die  (».  Jonghans’sche  Hofbiichhandlnng,  Verla«,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen : 

Beitrage  zur  Statistik  des  Grossherzogthunis  Hessen. 

Ilcrnusgegebcn  von  der  Gr.  Ccntralstcllc  für  die  Landesstatistik. 

30.  Band.  3.  Heft.  Dnrmstndt  1892.  4.  Geheftet  3 M.  50  5t- 
Inhalt:  Die  Bewegung  der  Bevölkerung  im  Grosshorziigthuin  Hessen 
in  den  Jahren  1872  bis  1875. 


r>ruck  von  II.  Brill  in  Darmntadt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralslelle  für  die  Landesstatislik. 


Mi  SU».  Mai  1803. 

Inhalt:  Branntweinbrennerei  u.  Branntweinbesteueruug  im  Grossh. 
Hessen  1891/92.  — Benutzung  u.  Vermehrung  der  Grossh.  ÜuiveraitlitH- 
hihlinthek  zu  Giessen  1887/93.  — Benutzung  der  Grossh  Hufbibluithek 
zu  Darmstadt  1892.  — Vergleich,  nieteorolng.  Beobacht  1892. — Legali- 
sirte  Grundbücher  u.  Stand  der  Katastervermessungon  am  1.  Jan.  1893.  — 
Preise  der  gewöhn!.  Verhrauchsgegenst.  April  1893.  — Sterhlichkeitsver* 
hkltnisse  April  1893.  — Anzeige. 

Nr.  3354.  Rrwnnlweinhrennerci  und  Rrannlweiit- 
beMetierimg  im  Oi-omhIi.  Heimen  im  HelrlebfijHlir 
1891/08.*') 

In  dem  Betriebsjalir  1891/92  sind  im  Grossherzogthum  Hessen 
16847  Hektoliter  reinen  Alkohols,  gegen  13771  Hektoliter  im  Vorjahr, 
demnach  1891/92  3076  Hektoliter  mehr  producirt  worden.  Die  Pro- 
duction aus  mehligen  .Stoffen  betrug  16412  Hektoliter,  oder  3081  Hek- 
toliter mehr,  diejenige  aus  nichtmehligen  Stoffen  435  Hektoliter  oder 
8 Hektoliter  w eniger. 

Auch  im  Jahr  1891/92  waren  gewerbliche  Brennereien  und  solche, 
welche  in  Verbindung  mit  Presshefebereitung  stehen,  im  Grossher- 
zogthum nicht  vorhanden. 

Die  Ausfuhr  von  Branntwein  aus  dem  Grossherzogthum  war 
von  geringer  Bedeutung. 

An  Branntweinsteuer  wurden  vereinnahmt  1311251.*  , gegen 
1292923.*  im  Vorjahr,  mithin  1891/92  28328.*  mehr. 

Der  Preis  des  Branntweins  betrug  bei  den  Branntweinbren- 
nern: für  Kartoffelbranntwein  100  —140  .*  , Zwetschenbranntwein 
260—280  Jt,  Tresterbranntwein  180—240  A.  flir  das  Hektoliter  reinen 
Alkohols;  im  Ausschank  und  Kleinverkauf;  für  gewöhnlichen  Brannt- 
wein 60  Pf.  — 1 .*  , bessere  Sortu  80  Pf.  — 1,*>  „*.,  Zwetschenbrannt- 
wein  1,»  l,so  A,  Tresterbranntwein  Lao — 1,50.*.  für  das  Liter,  bei 
einer  Alkoholstärke  von  25—40  Procent. 

ln  den  nachstehenden  7 Uebersiehten  wird  Uber  die  Brannt- 
weinbrennereien, sowie  über  die  Production  und  Besteuerung  des 
inländischen  Brenntweins,  die  Aikoholausbeute  etc.,  im  Bctriebs- 
iahr  I89L92  <1.  Octuber  1891  bis  30.  September  1892)  nähere  Aus- 
kunft gegeben. 

*)  Yergl.  Mittheil.  Nr.  62t,  Juni  1892,  8.  225. 
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I.  üeberslcht  Uber  die  Branntweinbrennereien,  sowie  über  Prodoctiai  i 
Besteuerung  des  inländischen  Branntweins  für  das  Betriebsjahr  1891. 
(1.  October  1891  bis  30.  September  1892). 
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j*. 

.« 

4 1 

wurden  erhoben  ... 

10590 

38123 

121638 

94  »i 

57  6 3 8211  ITT* 

wurden  zurückvergiitot  für  ansge- 

führten  oder  zu  gewerblichen  etc. 
Zwecken  bestimmten  Branntwein 

20608 

16368 

9609 

67579 

191 

182  ul 

verblieben 

-10018 

21765 

112029 

-66633: 

5672 

637  fil 

An  Verbraucbsabgabe  wurden  erhoben 
Hiervon  verblieben  nach  Abzug  des 

237404 

108093 

828009 

140236 

64375 

6953  1*9 

Betrages  der  auf  Branntweinsteuer 
aller  Art  in  Anrechnung  gekomme- 
nen Berechtigungsscheine 

223054 

80016 

766515 

i 

93003 

64015 

6953  Ii9 

An  Zuschlag  zur  Verbrauch sabgabe 

wurden  erhoben 

An  Verbrauchsabgabe  wurden  zurück- 

1 240 

10414 

3264 

590; 

1 

11 

IS 

vergütet  für  ausgefübrto  Fabrikate 
Verbraucbsabgabe  und  Zuschlag  zu  der- 

229 

■ 

673' 

• 

2S3  Ü 
6670  1?^ 

selben  zusammen 

22 1065 

90430 

769779 

92920 

64026 

Im  Ganzen  ..... 
Hierzu  tritt  die  Ausgloiehungs-  und 

214047 

112195 

H81808 

26287 

69598 

7307  135  r 

Uebergangsabgabe  für  Branntwein 

aus  Luxemburg 
Gesaimnt-Kinnalune 

4 

7307  I3H 

214051 

1 12195(881808 

26292 

G9598 
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III.  Uebersicht  Uber  die  im  Betriebe  gewesenen  Brennereien  mit  und  okw 
Abfindung  narb  der  Menge  ihrer  Production  fttr  das  Betriebsjahr  1891 9! 


Jahresproduction 
an  reinem  Alkohol. 

Zahl  der  Brennereien, 
welche  hauptsächlich  verarbeiteten 

(ies.'tmmtnfc 

der 

Brennerei* 

Kartoffeln. 

Getreide. 

gd 
i s 

£ V 

Ja 

8« 

/ 

* U 
* - 
5 

Ander«,  nickt 
mehlige 
Materiellen 

c 

® 

Sil 

•9  ■ 

(3 

in 

c tj  “ 

ls3 

* ®f 

“SJg’S 

a 

• 

• s 

9 9 . 

9*0  •rr- 

iji 

* *5 

4 g 

J 

\U 

in 

|!l 

3 . 

iS 

■ 

ii 

-*s 

i* 

3^ 

r. 

11 
<2  | 

if 

ii 

ii 

Bis  50  Liter 

26 

26 

Ueber  50  bis  100  • 

17 

17 

* 100  * 150  » 

4 

13 

17 

• 

» 150  » 200  • 

4 

10 

H 

» 200  » 500  • 

20 

18 

38 

] 

» 500  • 1 000  » 

25 

8 

33 

» 1 000  * 2 000  » 

18 

l 

1 

6 

25 

1 

» 1 OOO  » 5 000  » 

21 

3 

24 

. 5 000  > 10  000  » 

14 

3 

3 

1 

18 

j 

» 10000  » 20  000  » 

2 

6 

2 

3 

4 

» 

» 20  000  » 50  000  » 

. 

10 

6 

. 

1« 

» 50000  100000  » 

3 

3 

. 

4 

. 100000  300000  » 

1 

1 

! 

Summe  der  Brennereien 

108 

24 

6 

13 

102 

216 

r 

Gesammtproductiou  der 

Krenuereieu  an  reinem 

Id 

hi 

id 

hl 

Id 

hl 

9 

Alkohol  .... 

2442 

7497 

490 

5983 

• 

435 

* 

3367 

m 

IV.  Uebersicht  über  die  erhobenen  Bräunt  weinsteuerbeträge  nach  4 
verschiedenen  Steuersätzen,  ferner  die  ausgefertigten  und  ungerechnet 
Berechtigungsscheine  für  das  Betriebsjahr  1891/92. 

I.  An  Maischbottichstcuer  wurden  von  landw.  Brennereien  erhoben: 


zum  Satze  von  78,6  Pf.  fiir  1 Hektoliter  Maisehraum  JL  63  729  ( 
» > » 104,8  » » 1 » > . * 27  719 

» * » 117,9  » * 1 » * . » 58  018  i 

» » » 131  » » 1 » » . » 20  689 

wieder  eingezogeno  Steuorvergrttung » 45 

zusammen » 170  200  j 

II.  An  Branntweinmaterialsteuer  wurden  erhoben: 

zum  vollen  Satze  von  25  Pf.  für  1 Hektoliter  MaisehmatenÄl  » 536  j 

» » > » 35  » » 1 » » » 

> » i > 50  » » 1 • » * 3 995 

»>  » » 85  » » 1 » > >2  956 

zu  einem  andern  (vollen)  Satze  . . . . » 

zu  •/io  des  vollen  Satzes  v.  25  Pf.  für  1 Hektol.  Maisclimaterial  * 

» » * » » » 85  » » 1 » * » 91 

» 4/ io  * » » » 25  » » 1 * » » 2 

» » * » » * 85  * * 1 * » » 20 

zusammen » 7 680  i 

Summe  1.  und  II * 177  880 


Digitize 
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111.  An  Verbrauchsabgabe  wurden  erhoben: 

zum  Satze  von  50  l’f.  fiir  I Liter  reinen  Alkohols 
» » » 71)  » » 1 » . » 


M.  558  «09 
> 826  461 


IV.  An  Zuschlag  zur  Verbrauchaabgabe  wurden  erhoben: 

zum  Satze  von  1<>  Pf.  für  1 Liter  reineu  Alkohol» 

»•  » 20  » » I » » * . . 

Summe  III.  und  IV.  . 

Berechtigungsscheine  wurden  289  ausgefertigt  über 

* * 277  in  Anrechnung  gebracht 

über 


» 13  (»78 

» 1 841 

* 1400589 
» 149  326 

• 151  514 


V.  lebende  ht  über  die  Menge  de»  zu  gewerblichen  n.  ».  w. 
Zwecken  »teuerfrei  abgegebenen  Branntwein»  »«wie  den  Nieder- 
lageverkehr mit  inländfachem  unversteuerten  Branntwein  für 
da»  ßetrieb»jahr  1801/92.  w 

Zu  gewerblichen  Zwecken  einschliesslich  der  Essigbereitung,  zu 
Heil-,  zu  wissenschaftlichen  oder  zu  Putz-,  Heizung!- , Koch-  w ' 
oder  Beleuchtungszweckeu  wurden  steuerfrei  ahgelassen  . . 9 898 

Hiervon  wurden : 
denaturirt  mit: 


dem  allgemeinen  Deiiaturiruugsinittel  (2  Procent  Holzgeist 
und  lh  Procent  Pyridinhasen)  . . . 

5 Procent  Holzgeist 
V*  Procent  Pyridiu basen  . 

Essig  und  Wasser,  bezw.  Wein,  Bier,  Hefen wasser 

Terpentinöl 

Thieröl 

Schweteläther  ....  . 

Aetherische  Oele  ...  . 


1 699 
167 
236 

3 416 

2 563 

43 

112 

8 


ohne  Denaturining  ahgelassen  zu: 
wissenschaftlichen  Zwecken 
Heilzwecken 

Seifen-  und  Parfiimeriefabrikation 
andern  Zwecken 


48 

896 

520 

190 


Gattung  der  Nieder- 
lagen, in  welchen  in- 
ländischer Branntwein 
steuerfrei  gelagert 
worden  ist. 

Zahl 

dieser 

Nie- 

der- 

lagen. 

In  den  in  den  vorderen  Spalten  aufge- 
führten Niederlagen  betrug  an  unver- 
steuertem Branntwein 

«1er  regia ter- 

mäs.-ige 

Bestand  am 
Anfang  «len 
Betriobs- 
j th  re«« 

der  Zugang 
im  Lauf  des 
Betriebs- 
jahres 
^ Anschrei- 
bung) 

der  Abgang 
im  Lauf  des 
Botriebs- 
j ah  res 
(Aoechroi- 
hung' 

der  register- 
mlssigo 
Bestand  am 
Schluss  des 
Betriebs- 
jahres 

Hektoliter  reinen  Alkohol*. 

a)  Oeffentl.  Niederlagen 
für  unverzollte  Waar. 

1 

185 

1 944 

1 997 

132 

bi  Privnttheilungslager 

5 

408 

2 020 

1 706 

722 

c)  And.  Privatlager unt. 
amtl.  Mit  Verschluss 

21 

30 

2 337 

2 193 

174 

dl  Konten  Uber  den  zur 
Reinigung  gelangen- 
den Branntwein 

1 

18 

92 

33 

214 


VI.  Ceberslcht  über  die  Zahl  der  Brennereien  nach  Maa>sg»bo 
der  Bctrichscinrichtiing  und  der  ln  den  Brennereien  verwendet« 
Materialien  für  das  Betriebsjahr  1891/92. 


A.  Zahl  der  am  Schluss  des  Bo- 
triebsjahrs  vorhanden  gewesenen 

llau|itsteueramtsbc/.irkc.  1 

«e 

* 

s 

hi 

• 

E 

6 

S 

Brennereien,  welche  nach  Maas»- 

£ 

« 

O 

fcc 

1 

gäbe  ihrer  Einrichtung: 

© 

o 

S 

is 

X 

1.  mittelst  einer  l>estillation  Bräunt- 

wein  bereiten : 

a)  Brennereien,  welche  Spiritus  von 
einer  wahren  Stärke  von  73  Ge- 

wichtsprocent  und  mehr  ziehe»» 

• 

2 

3 

5 

b)  Brennereien,  welche  Branntwein 
von  einer  wahre»»  Stärke  von 
weniger  als  73  Ge w ichteproceut 

1« 

bereiten , 

35 

39 

81 

9 

28 

4 

zusammen 

35 

41 

84 

9 

28 

4 

201 

darunter  Brennereien: 

al  mit  continuirlichem  Apparat 

4 

8 

12 

b)  mit  Blase  und  zwar: 
aa)  mit  Damptäpparat 

31 

28 

61 

5 

2t 

, 

117 

bb)  ohne  Damptäpparat 

4 

9 

15 

4 

7 

3 

42 

2.  die  Branntweinbereitung  nicht  iit 

einer  Destillation  beenden: 
a)  mit  Maisch-  oder  Vorwärmer 

24 

31 

19 

4 

12 

90 

b)  ohne  Maisch-  oder  Vorwärmer 

71 

42 

7 

16 

41 

15 

192 

zusammen 

95 

73 

7 

35 

45 

27 

282 

darunter  Brennereien: 

in  welchen  dieselbe  Blase  für 
die  erste  und  die  zweite  De- 

stillation  verwendet  wird 

87 

71 

7 

32 

44 

18 

259 

welche  mittelst  einer  besondere»» 
Blase  rectificiren 

8 

2 

. 

3 

1 

9 

23 

R.  Zahl  der  Brennereien,  in  welchen 

am  Schluss  des  Betriebsjahrs  auf- 

gestellt  waren: 

Sammelgefässe 

8 

17 

. 

25 

Messapparate 

1 

13 

14 

0.  Destilliranstalten  sind  am  Schluss 

dos  Betriebsjahres  vorhanden 
gewesen  : 

überhaupt  

19 

12 

36 

9 

11 

2 

89 

darunter  in  Apotheken  . 

9 

2 

8 

6 

11 

2 

39 

D.  Menge  der  im  Laufe  des  Betriebsjahres  1891/92  zur  Branntwein 
bcrcitung  verwendeten  Materialien: 


Kartoffeln  . 

100  VB  I 

. 48  453 

Getreide 

. 42  556 

Weintreber 

hl 

. 2 308 

Kernobst  . 

21 

Hefeubriihe 

8 598 

Gepresste  Weinhefe 

. 2 686 

u 


Traubenwein 

. 383 

Obstwein  . 

6 

Flüssige  Weinhefe  . 

90 

Steinobst  . 

. 3 216 

Umgeschlagenes  Bier 
Treber  von  Kernobst 

53 

11 
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VII.  l'cbersicht  Uber  die  Alkohoiansbeute  aus  dein  heiuaiarhtcn 
Bottichraum  in  den  mehlige  Stoffe  verarbeitenden  Brennereien 
fUr  das  Betriebsjahr  1891/92. 


Art  der  in  Betrieb  gewesenen  Brennereien.  >n 

a.  Maischbottichsteiier  entrichtende  Brennereien, 
welche  die  Steuer  zu  entrichten  hatten:  iiekteiitor. 

an  reinem 
AlkuWl 
herje ‘stillt 
Hektoliter. 

»um  vollen  Satze  (ohne  i 
den  Zuschlag): 

[ Kartoffelbrennereieti 

18716 

1 873 

zu  Vio  des  vollen  Satzes  j 

Getreidebrennereien 

Kartoffelbrennereien 

10  974 
37  782 

899 
3 249 

zu  Ä/io  des  vollen  Satzes  j 

Getreidebrennereien 

Kartoffelbrennereien 

6 599 
18  701 

563 
1 672 

zu  */io  des  vollen  Satzes  j 

Getreidebrennereien 

Kartoffelbrennereien 

7 527 
74  681 

551 
4 668 

b.  Statt  der  Maischbottichs  teuer  Zuschlag  zur 
Verbrauchsabgabe  entrichtende  Brennereien, 
welche  den  Zuschlag  entrichtet  haben: 

zum  Satze  von  0.Z0  .K  fiir  1 I.iter  reinen  Alkohols 
(letreidebrenuereien 
zum  Satze  von  0,18.41,  fiir  1 Liter  reinen  Alkohols : 
(Jetreidebrennereien 

11  920 
24  032 

972 
1 965 

Nr.  3355.  Benutznug  und  Vermehrung  der  tiroaab. 
Universitätsbibliothek  in  uiessen  vom  1.  April 
1887  bl*  31.  Mürz  1893.*) 

I.  Ausleihe. 

A.  Zahl  der  ausser  Haus  verliehenen  Bände. 


18*»/*,. 

18“/«o. 

18*>/.t. 

18 •'/•». 

18®*/«. 

a.  auf  länger  als  4 Tage. 

April 

953 

778 

714 

957 

818 

849 

Mai 

854 

1 129 

1 296 

1 445 

1 025 

1 675 

Juni 

840 

067 

954 

1 191 

918 

1 409 

Juli 

573 

1 025 

1 312 

973 

909 

1 1»8 

August 

1 914 

I 831 

1 694 

1 382 

1 837 

2 426 

September 

683 

668 

586 

803 

686 

1 071 

October 

764 

1 077 

I 485 

707 

1 197 

1 382 

November 

1 248 

1 250 

1 400 

1 212 

1 415 

1 457 

December 

729 

1 067 

815 

831 

1 037 

1 231 

Januar 

900 

940 

1 097 

1 015 

1 110 

1 226 

Februar 

586 

758 

1 089 

1 061 

1 377 

1 528 

März 

1 061 

1 477 

1 390 

929 

1 078 

1 407 

11  105 

12  962 

13  832 

12  506 

13  407 

16  849 

b.  auf  1 — 4 Tage  und  erneuerte. 

c.  500 

c.  538 

c.  768 

c.  794 

c.  793 

c.  751 

Summe 

c7 1 1 605 

c.  13  500 

c.  14  600 

c.  13  300 

c.  1 4 200 

c.  17  600 

Darunter  ausse 

rhalb  Giesscns: 

Sendungen 

115 

166 

230 

276 

275 

463 

B&ndezahl 

519 

748 

1 180 

1 352 

1 363 

2 224 

♦)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  523,  Juli  1892,  S.  257. 
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B.  Zahl  der  Entleiher  (nach  Semestern). 


Sommer 

semester 

1889. 

Winter- 

seiiu'ster 

18»/». 

Sunrner- 

Winter- 
MMpMl 
1 8*°/si . 

8t»nun««r- 

Winter- 
semester 
18“  w 

Stimmer- 

Semester 

189*2. 

VT* 

I S'.m. 

1891. 

Zahl 

% 

Zahl 

Zahl 

% 

Zahl 

% 

Zahl 

% 

Zahl 

* 

Zahl 

* 

Auswärtige 

4. 

71 

68 

74 

71 

85 

115 

106 

Nicht  der  Uni- 
versität An- 
gehörige 

104 

116 

94 

117 

119 

120 

129 

KJ 

Uocenten  . 

45 

45 

. 

43 

48 

47 

52 

49 

0 

stud.  theol. 

55 

52,9 

52 

50,0 

65 

61,4 

69 

73,4 

54 

58,0 

52 

62,7 

51 

61,1 

6» 

stud.  juris 

20 

22,7 

19 

22,7 

28,6 

24 

25,0 

21 

22,3 

23 

22,* 

17 

15,8 

26 

23,1 

ri 

•tud.  med. 

30 

25.1 

30 

30 

25,4 

- 7 

24.8 

30 

24,6 

29 

26,8 

24  I84 

27 

stud.  med.  vet. 

5 

17,2 

7 

25,0 

13 

322» 

1 1 

26,8 

11 

33,3 

4 

14,3 

8|  28,5 

< 

stud.  med.  dent. 

1 

11,1 

4 

50,0 

2 

25,0 

1 

12,5 

1 

204 

1 

stud.  cam. 

8 

17,4 

14 

31,1 

12 

25,5 

15 

35,7 

7 

14.3 

9 

22,0 

9 

194 

T 

stud.  forest. 

7 

18,0 

6 

19,4 

6 

22.1 

8 

33.0 

5 

26,0 

5 

33,3 

4 

194 

( 

stud.  math. 

10 

50,0 

8 

50,0 

9 

50,0 

9 

64,8 

7 

54,0 

'• 

69.8 

8 47,0 

i 

stud.  phil.  cl. 

37 

71,1 

31 

77,5 

24 

61,6 

26 

72,8 

26 

70,0 

33 

75,0 

34  8.4 

ü 

stud.  phil.  rec. 

9 

39,1 

12 

66,7 

15  93,8 

17 

77,8 

15 

65,0 

17 

77,8 

19 

614 

!!| 

stud.  rer.  uat.  . 

5 

21,7 

7 

36,8 

8 

44,4 

7 

58,8 

6 54,5 

5 

35,7 

53  4 

( 

stud.  hist. 

5 

100,0 

3 

00,0 

4 

66,7 

5 

83,3 

3 

75,0 

4 

100.0 

4 1004 

J 

stud.  pharm.  . 

3 

18,8 

2 

12,6 

4 

22,0 

3 

21,4 

94 

! 

stud.  ehern. 

6 

13.8 

4 

9,5 

4 

11,7 

7 

24,1 

5 

18,0 

9 

32,1 

184 

1 

Summe  der  Stu 
direuden 

201 

34,9 

193 

34,1 

216;  36,6 

22.; 

41,8 

198 

35.8 

197  36,3 

203!  35,4 

Summe  der  Ein- 
heimischen . 

350 

354 

353 

391 

364 

• 

369 

381  . 

7* 

Hauptsumme  . 

391 

. 

426 

• 

421 

. 

165  . 

4351  . 

454  . 

496  . 

')  Bei  den  Benutzern  aus  Studenteukreiseu  wurde  da»  ProcentverhRltniss  der  Beam 
den  einzelnen  StudienfUehern  zu  der  Gesainmtzahl  der  dein  betreffenden  StUilieflil 
gehörenden  Studirenden  beigeffigt. 


C.  Die  Anzahl  der  innerhalb  der  Bibliothek  benutzten  Werke  lässt  fÜ 
feststellen,  da  ein  Theil  der  Benutzer  Zutritt  zu  den  Büchersälen  hat 


II.  Vermehrung  der  Bibliothek  (nach  der  Zahl  der  Bändet 


18«  „. 

18»/». 

18»/». 

18»»,.. 

18"  V 

Vom  klassisch-philologischen  Seminar  geliefert 

213 

199 

167 

96 

261 

Durch  den  Tauschverkehr  der  Oherhess.  Ges. 

für  Natur-  und  Heilkunde 

398 

448 

421 

335 

379 

Durch  den  Tauschverkehr  des  Oberhess.  Ge- 

Schichtsvereins  ...  . 

746 

249 

142 

178 

Durch  eigenen  Tausch  verkehr,  Pflichtexemplare 

und  Geschenke 

2406 

1334 

1697 

1262 

1984 

Durch  Ankauf 

1103 

1096 

924 

1267 

1777 

Im  Tausch  verkehr  gelieferte  Dissertationen  und 

Programme 

4818 

2900 

2938 

4124 

3480 

Summe 

8938 

6723 

6396 

7226 

80»[ 
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Nr.  3356.  Benutzung  der  GroHglierzoglftcheu  Hof- 
biblflothek  zu  Darmsladt  im  Jahr  1892.*) 

I.  Benutzung  im  Lesesaal  der  Bibliothek. 


(Nach  Monaten  geordnet.) 


Im  Monat 

Zahl 

der 

Arbeits- 

tage. 

Arbeits- 

stunden. 

Benutzer. 

Bände.1) 

Januar 

24 

134 

576 

4 808 

Februar 

25 

142 

620 

3 376 

März  .... 

26 

148 

745 

4 825 

April  .... 

24 

134 

624 

4 085 

Mai  .... 

25 

142 

520 

4 156 

Juni  .... 

25 

142 

547 

4 170 

Juli  .... 

26 

146 

436 

2 658 

August 

26 

H8 

548 

3015 

September  . 

25 

142 

615 

4 340 

Octoher 

26 

146 

673 

4 669 

Novemlier  . 

25 

142 

632 

3 974 

December  . 

26 

146 

602 

3617 

Im  ganzen  Jahr 

303 

1 712 

7 138 

48  593 

II.  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek. 
1.  In  Darmstadt. 


(Nach  Monaten  geordnet.) 


Im  Monat 

Zahl  der 

Bestelltermine.  Benutzer. 

Bände. 

Januar  .... 

67 

287 

740 

Februar  .... 

71 

262 

632 

März  .... 

74 

351 

851 

April  .... 

67 

332 

783 

Mai  .... 

71 

280 

678 

Juni  .... 

71 

279 

693 

Juli  .... 

73 

243 

598 

August  .... 

74 

277 

650 

September 

71 

304 

669 

October  .... 

7ä 

336 

874 

November 

71 

374 

865 

December 

_ . 73_  . 

323 

806 

Im  ganzen  Jahr 

856 

3 648 

8 839 

Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  in 
Darmstadt:  10  786  Benutzer  und  Entleiher,  57  432  Bände. 


♦)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  523,  Juli  1892,  8.  259. 

*)  Bei  der  Zählung  der  benutzten  Bände  sind  sowohl  die  einmal,  als 
auch  die  wiederholt  benutzten  in  Rechnung  gezogen,  dagegen  die 
Bände  der  im  Lesesaal  aufgestellten  Handbibliothek,  welche  fort- 
während durch  Aufnahme  neu  erschienener  Bände  und  Werke  er- 
gänzt wird,  nicht  berücksichtigt  worden. 
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2.  An  anderen  Orten  des  GroBBherzogthums. 

(Im  ganzen  Jahr.) 


I‘  r o v i n ss 

Zahl  der 

Orte.*) 

Entleiher. 

Starkenburg  .... 

50  (?) 

236 

854 

< >l»erheKsen  .... 

12  (*) 

278 

1 071 

Kheinhesseu  . 

16  (5) 

249 

550 

Im  Grosaherzogthum 

78  (16) 

763 

2 475 

Summe  der  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek  im  Grosehenogthnm: 
an  70  Orten  4411  Entleiher,  11314  Bände. 

Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  im 
Grossherzogthuin : 11549  Benutzer  und  Entleiher,  59907  B&ude. 


3.  An  Orten  ausserhalb  des  Grossherzogthums 
im  Deutschen  Reiche. 

(Im  ganzeu  Jahr.) 


Name  des  Staates. 

Zahl  der 

Orte.*) 

Entleiher. 

Bände 

Königreich  Preussen: 
Provinz  Brandenburg 

1 

21 

87 

» Preussen 

> (t) 

9 

» Schlesien  .... 

1 

3 

* Sachsen 

i (■) 

2 

9 Westfalen 

i di 

1 

1 

» Rheinland 

5 (5) 

6 

13 

» Hessen -Nassau 

• (2) 

54 

208 

Königreich  Preusson  insgesammt 

17  (10) 

85 

323 

* Bayern  ... 

5 (1) 

15 

72 

» Sachsen 

1 

2 

4 

Grosaherzogthum  Baden 

3 (1) 

1 

9 

44 

Herzogthum  Sachsen -Coburg-Gotha 

i 

1 

Anhalt 

1 

i 

i 

Freie  Stadt  Hamburg 

1 

1 

2 

Insgesammt  im  Deutschen  Reiche 

29  (18) 

114 

447 

Summe  der  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek  im  Deutschen  Reiche 
einschliesslich  des  Gross!»  erzogt  bums : an  108  Orten  4525  Entleiher. 

11761  Bände. 

Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  im 
Deutschen  Beiche  einschliesslich  des  Grossherzogthums:  1 1 663  Benutzer 
und  Entleiher,  60  354  Bände. 

*)  Die  Ziffern  in  Klammern  geben  die  Zahl  der  neu  hinzugekommeneu 
Orte  an,  nach  denen  in  den  Jahren  1887 — 92  Bücher  nicht  aus- 
geliehen, bezw.  der  auswärtigen  Anstalten  (a.  folg.  S.),  aus  denen 
in  diesen  Jahren  solche  nicht  bezogen  worden  sind. 
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4.  An  Orten  ausserhalb  des  Deutschen  Reiches. 


(Im  ganzen  Jahr.) 


Name  dos  Staates. 

Zahl  der 

Orte») 

Entleiher. 

Bünde. 

Oesterreich-Ungarn 
Königreich  Belgien 

1 

1 

2 

3 (1) 

3 

5 

der  Niederlande 

1 (>) 

1 

1 

Insgesarnmt  im  Ausland 

5 (a) 

6 

8 

Gesainnit summe  der  Benutzung  der  Hof bibliothek  angehöriger  Werke 
ausserhalb  der  Bibliothek:  an  113  Orten  4530  Entleiher,  11769  Bände. 

Gesanuntsumme  der  gleichen  Benutzung  innerhalb  und  außerhalb  der 
Bibliothek:  11668  Benutzer  und  Entleiher,  60362  Blinde. 

0 

III.  Bezug  aus  auswärtigen  Bibliotheken  und  Archiven. 


(Im  ganzen  Jahr.) 


Name  des  Staates. 

Zahl  der 

auswärtigen  0 
Anstalten  *)iBenut“r- 

«Hilde.»*) 

Grossherzogthum  Hessen 

1 

38 

87 

Königreich  Preussen 

11  (4) 

21 

73 

Bayern 

2 (1) 

4 

4 

Grossherzogthum  Baden 

2 (1) 

2 

3 

Reichslande  Elsas«- Lothringen 

. 1 

6 

17 

Summe  des  Bezugs  von  auswärts 

17  (6) 

184 

(»esaiuMit-Uebersicht  der  Benutzung  im  Jahr  1892. 


Arten  der  Benutzung. 

Zahl 

der 

Benutzer  und 
Entleiher. 

Bände. **) 

I.  Benutzung  im  Lesesaal 

7 138 

48  593 

11.  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek 

4 530 

11  769 

III.  Benutzung  aus  auswärtigen  Anstalten 

71 

184 

Gesammtsunime  der  Benutzung 

11  739 

BO  546 

*)  8iehe  Anmerkung  8.  218. 

**)  Ausserdem  289  einzelne  Karten. 


Digitized  by  Google 


Nr.  3357.  Ergebnis«  der  meteorologischen  Beobachtungen  im  Jahr  1802 

zu  Darmstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Mainz,  Monsheim;  Schweinsberg,  Rauschenberg  und  Cassel.*) 


220 


Digitized  by  Google 


221 


358.  Uebeniclit  der  mit  legAlisirten  CJriindbllcIieru  fer- 
nen Gemarkungeu,  sowie  des  Stande*  der  Katasterver- 


messnngen,  am  I.  Januar  1893  *) 
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3 
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20 
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1 
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16 
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5 
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8 
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43 

60 
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44 

58 

2 

. 
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60 

16 
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6 
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61 

17 

9 

• 
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77 

43 

34 

. 

43 

34 

1 

• 

tteu 

60 

22 

38 

23 

37 

1 
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2 
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26 

12 
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23 

23 

3 
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50 

43 

7 

46 

4 

1 
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23 

15 
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34 

10 

sh.  Hessen 

1137 

719 

393 

17 

8 

8 

731 

398 

52 

1137 

1137 

Grimmgen.  *)  Büdesheim  *)  Bodeulieim,  Dalheim,  Dexheim,  Dienheim,  Dolgesheim, 
eim.  Köngernheim,  Lörzweiler,  Ludwigshöho,  Mommenheim,  Nierstein,  Bchwabshurg, 
f «Iversheim , Weinolsheim,  Wintersheim.  4)  Kilrnhach.  Kumpenheim.  •)  Mittel- 
lau ('sog.  Ortsbezirk).  7)  Dorn-Assenheim,  Dortelweil,  Harheim,  Massenheini,  Keichols- 
L d W.  *)  Einschliesslich  einer  Gemarkung  mit  Parcellenvermessung,  welche  — nicht 
Leitung  der  Katasterbehörde  ausgefiihrt  — nur  als  Flurvermessung  betrachtet  wird. 

-ergl.  MittheU.  Nr.  519,  Mai  1892,  S.  200. 
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Nr.  3359. 


Preise  der  geylHin Hellsten  VerhrmiehsgegennU»! 

Hafer.  • | S 


Weizen.  Roggen.  Gerste. 


Preis  p e 
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A 
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Ä 
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it 
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]8,«0  16,00 

1 7,oo 

I5go 

14,00 

1 4,75 

18,50 

16,00 

17,25 

17,oo  15,00 

16g» 

Habenhausen 

1 li,00  Iti, 00 

1 6,ou 

14,00 

14,oo 

14,00 

1 6 fio 

1 6,00 

16,00 
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18,00  17,00 
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1 f>,oo 
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15,00 

16,50  16,50 
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I5.a 
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1 6,00 
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I4,oo 
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< »fTeiihach 

18,60  16,25 

1 7,37 

1 ti,50 

14,35 

15,43 

17,50  15,75 

1 6,80 

i*.i«i  i 

16,72 

10® 

Giessen 

16,50  16,00 

16,*» 

15,oo  15,oo 

1 6,oo 

17,00  16,00 

16,00 

16,00  15,oo 

15  jo 

10® 

Alsfeld 

16,00  1 6,50 

1 5,56 

14,75  14,00 

l t^M 

15,00  14,00 

14,35 

15,25  14 ,50 

14.83 

Büdingen 

H>,5o  1 0,5») 

16,50 

14,50  14,50 

14,50 

15,oo' 15,00 

15,00 

16,oo  16,00 

16.00 

11®I 

Hut/.lm«,li 

1 ti,50  16,00 

1 6,35 

1 5,50  15,00 

16,25 

1 6,50  1 6,001  16,35 

I5jo  15,00 

I5J5 

9® 

Fried  berg 

16,25  1 6,00 

16,13 

1 4,75  1 4,00 

14,46 

16,50  15,75 

1 6,00 

15,50  1 4.15 

1 4 jo 

w.» 

Lnutcrhach 

I6,oo  1 .5,110 

1 6,50 

14,50  14,00 

14,35 

15,00 

12,50 

1 3,63 

16,00  14,00 

14J9 

9®' 

Schotten 

lf>,50  15,00 

1 6,30 

I 4,00 

1 4,00 

I4,3n 

14,20  14,00j  14,10 

15,00j  14,50 

14,75 

Mainz 

17,*)  16,*« 

1 7,oi 

15,15  14,25 

1 4,78 

18,00  16,70 

17,30 

16,75' 15,70 

16.20 

10® 

Alzey 

|H,50  1 7,.'«o 

18,03 

14,75  14,00 

14,42 

18,00  1 7,00  1 7,56 

1 7,50  16,50 

17.06 

124*1 

Bingen 

17.50  16,00 

1 d.B! 

1 1,50  10,50 

14,13 

16,50  15,00  15,94 

1 8,00  1 4.00 

1 5.56 

12J» 

Worms 

17,7a  17,00 

17,30 

15,(10  14,25 

1 1,63 

17,00  16,00  16g» 

1 5,50 

14,75 

15.13 

10.* 

Summe 

264,64 

2113,16 

253,15 

|250,M 

Mittelpreis 

1 6,53 

14,57 

16,82 

15.69 

I lelisenll. 


Kuli-  ml. 
Kimlfl. 


Kiiltifl.  \ llninmelfl.l  Schaff!.  ISchweinefl.l  YVei 
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- 

2 

o 
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i 
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i 
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1 

= 

ja 

c 

tJ 

a 

« 

Ja 

a 

JA 
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A 
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A 

A 
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A 

A 
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1,6t 

1.33 

1 ,53 

1,40 

1,48 

1,32 

1,40 

1,40 

1 J2 
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1,10 

1,10; 

1,30 
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1,36 

1,30 

1,20 

1,20 

1,» 
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1,36 

1,20 
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• 
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1,0* 
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Mo 

1.60 
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1.20 

. 
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. 
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0,90 
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1.60 
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1.34 
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Summe 

JO,00 

1 1,86 
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16  Orten  den  Growsh.  II — ••  i»  im  April  l§0!t. 


Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 
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Krill'**». 

g«- 

branntc 

Höh- 

nen 

per 

«ff 


Jk 


ivti». 

len  in 
per 
Liter. 


Stein-  1 Itr  aun- 
kehletl  kehlen 


|»T  100  kg 

lk 


Torf 

per 

)(MM) 

stack. 


t 0.27 

0 O^n 

1 0,25 
1,0, «6 
»0.i3 
» 0J1 
1:041 

"42 
041 
0,86 
i o,a 

0,2t 

04S 

040 

0,31 

»43 


040;  0,22 

0,24  0,20 
0,23  0,22 
0,26  0,20 
047  0,26 
0.24  0,22 
0.25  0,20 
0,20  0,20 
043  0,21 
O41 ; O40 
0,26  0,20 
045  0,20 
O47  0,24 
0,321  0,22 
0,24  0,23 

041  0,1 


2,80  j 2,00 

2,20  240 


2,40 

2,00 

2,60 

2,50 

2,00 


2,20 

2,00 

2,40 

2,00 

1,90 


2,20 

2.:*: 


0,20 

0,16 

0,1»! 


2,00  0,18; 
2,50  0,24 


2,26 


0,18 


2,40  2,40 
2,4o|2,oo 

2.3012.10 

2,00|2,00 

2.10  1 ,60 
2,60  2,20 
2,00  2,10 
2,80  2,00 
240  2,00 


,95  0,14! 
2,40  0,16 


2,27 

2,20 


0,15 

0,16 


2,00  0,14 


348  4,06  3.! 


O45  04 


1,90 
2,38 
2,32 
2,53 
2, SO 
0,76 
2,24 


0,14 

040 

0,18 

0,20 

0,18 


0,17  0,19 
0,16  0,16 
0,16  0,17 
0,18  049 
o,i»;  041 

0,16  0,17 
0,14  0,14 
0,16'  0,16 
o,ir,|  0,15 
0,16'  0,16 
0,14  0,14 
0,14  0,14 
0,18  0,19 
0,16!  0,17 
0,18  0,19 
0,15  0,17 
2,69 
I 0,17 


0,7«  0,50 
0,50  0,50 
0,70  0,60 
0,50  0,50 
0,70  0,50 
0,10  0,46 
0,60  0,55 
0,60  0,50 
0,60  0,5o 
0,00  o,.v> 
0,50  0,60 
0,50  0,40 
0,60  0,4» 
0,HO  0,5&j 
0,70  0,50 
0,70(1,50 


0,60 

0,50 

0,62 

0,50 

0,60 

0,55 

0,5» 

0,50 

0,53 

0,58 

0,50 

0,1.* 

0,55 

0,65 

0,1kl 

0,61 

8,02 


3,10 

3.00 

2.00 

3,00 

3,80 

3,60 

3.80 
3,20 
3,20 

2.80 
3,00 
3,00 
3,60 

3,00 

3,50 

3,00 

52,oo 


0,16 

0,18 

0,20 

0,00 

0,20 

0,20 

0,iy 

0,23 
0,80 
0,20 
0,20 
0,21 
0,20 
0.1» 
0,18 
.0  ■ 


2,1« 

2,ou 

2,00 

2.70 
2,40 
2,10 
2,40 

2.40 
2,10 
2,15 
2,20 
2,10 

1.70 
2,00 
1 ,50 

1 .40  | 

33,25 


3,50 


1,10 

2,00 

0,ik) 

1 ,50 


1,30 


0.56 


3,25 


0,20 


2,0»  1 1 ,3« 


3,50 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaus'sche  llofbuchhandlung,  Verlag,  in  Dannstadt 

ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grosslierzogthoms  Hessen. 

Ileraitsgcgebcn  von  der  C!r.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 
HO.  Hand.  3.  lieft.  Darmstadt  1893.  4.  Geheftet  1 Ji-  20 

Inhalt:  .Statistik  der  Gebhilde-  und  Mobiliar-Feuerversicherung  so»« 
der  GebHude-  und  Mobiliar-Urhude  im  Grossherzogthum  Hessen  in 
den  Jabreu  1883  bis  1890. 


Druck  von  B.  Brill  In  Dirautidt. 


* 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cealralstelle  fiir  die  Landesstatislik. 

Mx  349.  Juni  1893. 


Inhalt:  Jahreswasserstünde  des  Kheins,  Main»,  Neckars  und  der 
Lahu  1892.  — landwirtschaftliche  Bodenbenutzung  und  Ernteerträge 
1892.  — Niedere  land  wirf  h sc  ha  ft  liehe  Unterrichtsanstalten  1891/92.  — 
Todesfälle  in  den  Kreisen  im  März  und  April  1893.  — Eisenbahnen 
April  1893.  — Anzeige. 


Nr.  3361.  JalireHwasserBtftnde  des  Rheins,  Mains, 
Neckar**  und  der  Lalin  im  Jnhr  1S92.1) 


£ 

V. 

Pegel-Station. 

Höchster  Stand 

bei  freiem  Strom. 

Niedrigster  Stand 

hei  freiem  Strom. 

Jahres-  j 
mittel. 

Pegel- 

höbe 

m 

Datum. 

Pegel- 

höhe 

m 

Datum. 

1.  Rhein. 

1 

Lampertheim  (a.  Altrhein) 

4,19 

3.  Januar 

0,04 

28.— 31.  Dec. 

1,336 

•> 

Worms  .... 

4,  IS 

2.  u.  3.  » 

— 0,02 

31. 

1 ,526 

3 

Gernsheim  .... 

4,41 

3.  » 

— 0,22 

31.  . 

1 ,625 

4 

i Durchstich  i Einmündung 

3,71 

3.  • 

—0,31 

31.  » 

1,170 

5 

1 am  Gever  i Ausmündung 

4,54 

3.  . 

0,65 

29.  u.  31.  » 

2, 0M 

|) 

Erfelden  (am  Altrhein)  . 

3,75 

3. 

-0,12 

28.  u.  29.  » 

1,236 

7 

Oppenheim 

4,21 

3.U.4.  . 

0,54 

31. 

1 ,924 

8 

Ginsbeim  (am  Altrheiu)  . 

4,02 

4. 

0,50 

30.  * 

1,606 

9 

Mainz 

3,» 

4.  * 

0,51 

30.  » 

1,621 

10 

Frei-Weinheim  . 

3.24 

4.  * 

0,40 

30. 

1,229 

11 

Bingen  .... 

4,32 

4.  » 

1,22 

30.  . 

2,151 

II. 

Main. 

12 

Gross-Steinheim 

4,05 

3.  Februar 

0,70 

(22.-24.  u. 
1 27.  Aug. 

1,291 

13 

Offenbach  .... 

3,86 

3. 

0,73»; 

22.U.23.  Aug. 

1,302 

1 1 

Rüssclshcim*)  . 

3,01 

3.  » 

— 

— 

tl 

Kostheim  .... 

3,80 

3.  u.  4.  Jan. 

0,28*) 

30.  Novbr. 

1,317 

III.  Neckar. 

14 

Wimpfen  .... 

6,52 

1.  Januar 

0,58 

18.  Bepthr. 

1,492 

17 

Hirschhorn 

5,44 

i.  » 

0,55 

19.  » 

1,211 

IV. 

Lahn. 

1 Giessen  .... 

4,30 

1.  u.  2.  Jan. 

0,50 

23.  August 

l,3U3 

Vergl.  .Mittheil.  Nr.  .Vif*,.  Sept.  1892.  S.  30&.  — ■ *)Ara  30.  I>ec.  niedrigster  Stand  Oam  b«i  Ki»- 
taad.  — *)  IH*»  kanalisirte  Mainntrccko  ron  Frankfurt  bi»  oberhalb  Kost  heim  war  im  Jahr  1892  in 
-fi  Monaten  April,  Mai.  Juni,  Juli.  August.  SeDtbr. , Octbr.  u.  Novbr.  durchweg,  in  den  Monaten 
uiar,  Februar,  Mt«  und  Decbr.  nur  mit  Unterbrechungen  gestaut.  — *)  Am  90.  Dec,  niedrigster 
tarvd  0,ti  tu  bei  Eisstftnd. 
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Nr.  3363.  Niedere  lauriw  irlliNcliaftliche  Unterrii 


u 

- 

= 

Bezeichnung 

ü 

Confessiou 

der 

Schüler. 

Alters- 

klassen 

der 

Schüler. 

Heimath 

der 

Schüler. 

SUal  $ 
i*  1 
Eh«n  « 
ist  1 

vLülrr  ; 

5 

/. 

X 

u 

1 

der 

Anstalt. 

Unterricht  s- 
Cursus. 

9 

.= 

X 

u. 

© 

2 

=3 

9 

m 

1 

1 

M 

e 

U 

n 

e 

u 

M 

m 

*■» 

- 

* 

c 

9 

2 

ja 

n 

«5 

i 

•a 

Aas  den  f 

Grosshontog-  £ ^ 
thuai.  4 3 

2 eJ  i a ii  2 * 'S 

?l!  ||5| 

* \~M*M  * 

C 

n 

s 

« 

= 

e 

■o 

ik 

v-il 

" | 

sj 

Zahl. 

Zahl. 

Zahl 

z»u 

1 

Landwirthschaftl. 
Winterschule  zu 
Dartnstadt. 

3.  Nov.  1891 
bis 

31.MHrr.1892. 

39 

34 

4 

i 

15 

24 

23 

* 

16 

• 

39  . 

2 

Desgl.  zu  Heppen- 
heim a.  d.  B. 

4.  Nov.  1891 
bis 

19.  Mllrz  1892. 

22 

14 

7 

i 

14 

8 

21 

' 

1 

' 

18  1 

Desgl.  zu  Langen. 

4.  Nov.  1891 
bis 

2.  April  1892. 

26 

18 

8 

8 

18 

20 

• 

5 

1 

• 

24  1 

1 

Desgl.  zu  Michel- 
stadt. 

5.  Nov.  1891 
bis 

30.  Miln  1892. 

17 

17 

7 

10 

17 

’ 

17  . 

5 

Desgl.  zu  Alsfeld. 

2.  Nov.  1891 
bis 

7.  April  1892. 
2.  Nov.  1891 
bis 

18.  Mürz  1892. 

31 

31 

• 

25 

6 

30 

* 

1 

31  . 

6 

Desgl.  zu  Büdingen. 

38 

38 

* 

23 

15 

36 

* 

2 

31  1 

7 

Desgl.  zu  Friedberg. 

5.  Nov.  1891 
bis 

21.  Marz  1892. 

32 

25 

7 

15 

17 

1 

30 

* 

1 

• 

31  1 

H 

Desgl.  zu  Alzey. 

3.  Nov.  1891 
bis 

26.  Mar»  1892. 

36 

25 

4 

7 

7 

29 

* 

* 

36 

* 

* 

36 

, 

9 

Olistbauscbule  zu 
Bensbeiin 

24.  MUrz  bis 
24.  Mai  und 
8.  bis  24. 
Aug.  1892. 

22 

22 

5 

17 

22 

15  > 

10 

Obstbaucursus  für 
BaumwKrter  zu 
Friedberg. 

15.  MUrz  bis 
13.  April,  20. 
bis  29.  April, 
15.  bis  27. 
Aug.,  26.  Scpt. 
bis  2.  Oct. 
1892. 

22 

21 

1 

3 

19 

22 

7115 

1 1 

Wieseubaucursus 
zu  Lauterbacli.18) 

5.  bis  28.  Mai 
1892. 

13 

13 

13 

* 

13 

1 

• 

13  , 

*)  Vergl.  Mitthefl.  Nr.  522,  «Juli  1892,  S.  248.  — *)  Ohne  den  vom  Staate  geQ 
*)  1000  M.  vom  Staate,  500.#  vom  landw.  Provinxialverein. — *)  1000  JL  von  der  I 
kasse  Heppenheim.  — 8)  1000  .#  vom  Staate,  500  M.  vom  landw.  Provinzalv erein,  1 
156  Schüler  nur  den  unteren  Cursus.  *)  1000*#.  vom  Staate,  200  vom  land« 
Orten  her  ff,  250.#  von  der  Sparkasse  Nidda.  — ,0)  Wie  hei  1 und  ohne  die  Ku# 
vom  landw.  Verein.  — **)  2500..#.  vom  Kreis,  500.#.  von  der  Stadt  Alzey.  — 

— . H)  Kinschl.  300  .#.  für  den  Garten.  — ,Ä)  Der  Cursus  ist  der  zweite,  welcher  fli 
vom  Staat,  200  JL  vom  landw.  Bezirk svereiu  Lauterbach. 
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*)  Im  Monat  April  wurden  5 Todesfälle  durch  Influenza  verzeichnet. 
2)  Darunter  durch  Verunglückung  23  und  durch  .Selbstmord  25. 


Nr  3366.  Vorläufige  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Main-Neckar-Elsen- 
bnbn,  Hess.  Ludwigs-Bahn,  Oberhess.  Staalsbalineu  und  Nebenbahn 
Ebcrsladt-Pfnngstadt  Im  April  18»3. 
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Anzeige. 

Durch  die  ß.  Jonghaus'ache  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmsttdt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthmus  Hessen. 

Ilerausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

37.  Band.  l.Heft.  Darmstadt  1893.  4.  Geheftet  70  3| 

Inhalt:  Ueberaicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gericht»; 
barkeit  bei  dem  Grossh.  Oberlandesgerichte  zu  Darmstadt  und  wi 
den  Gerichten  und  Staatsanwaltschaften  im  Bezirke  desselben  wlh- 
rend  des  Geschäftsjahrs  1892. 

Druck  von  11.  Hrill  in  llarmiltdL 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralslelle  für  die  Laudesslalistik. 


M.  550.  Juni  1803. 

Inhalt:  Betrieb  der  Main-Neckar  Eisenbahn  1891.  — Errichtete 
and  gelöschte  Hypotheken  in  den  Provinzen  Starkenburg  u.  Oberhesseu 
1891/92.  — Handwerker-  und  Kunstgewerbeschulen  im  Grossh.  Hessen 
1891/92.  — Betrieb  der  Wanderlager  im  Grossh.  Hessen  1892/93.  — 
Proceeae  in  Bezug  auf  die  Zolle  und  Steuern  des  Reichs  sowie  die  pri- 
vativen inneren  indirecten  Abgaben  im  Grossh.  Hessen  1892/93.  — Tägl. 
Wassers  tän  de  Januar,  Februar  und  Mftrz  1893.  — Meteorolog.  Beobacht, 
zu  Darmstadt  Mai  1893.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Mai 
1893.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Cassel  Mai  1893.  — Preise  der  ge- 
wohnt Verbrauchsgegenst.  Mai  1893.  — Sterhlichkeitsverhältnisse  Mai 
1893.  — Berichtigung. 

Xr.  3367.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Msiiu- 
Neckar-Eisenbahn  Im  Jahr  1891.*) 

1.  Im  Jahre  I8hl , in  welchem  die  Main -Neckar- Eisenbahn  am 
1.  August  ihr  4 5.  Betriebsjahr  zurücklegte , sind  ungeachtet  der  ein- 
getretenen ungünstigen  I’roductions-  und  Handelsverhiiltnissc,  die 
auf  die  Betriebs-Ergebnisse  der  Eisenbahnen,  insbesondere  aitcli  der 
Main-Neckar-Bahn,  nicht  ohne  Einfluss  geblichen  sind,  Verkehr  und 
Einnahme  doch  wiederum  gestiegen. 

Es  betrugen  nämlich  im  Jahre  1891  gegen  1890 

die  Zahl  der  beförderten  Civilpersoncn  . . 3588297  3 535887 

das  beförderte  Reisegepäck  in  Kilogramm  . 7380440  7000795 

» Expressgut  » » 1084255  959750 

die  Eil-  und  Frachtgüter  in  Tonnen  (1000  kg)  1326205  1 190402 

M M 

die  Einnahme  aus  d.  Beford.  v. Civilpersoncn  . 2955702,79  2757658, «6 
. » ...»  Reisegepäck,  einschl. 

. Lagergeld  . 222396, as  200170,78 

• » ....  Expressgut  40550, «ä  33443, »i 

• » . » » Thieren  jeder  Art 

(einschl.  25512,46  für  im  Giiterververkebr 

abgefertigte  Viehtransportc)  ....  92629,95  89255,ot 

die  Einnahme  aus  d.  Befiird.  v.  Eil-  u.  Frachtgut 
(einschl.  4487  für  Leichentransporte  und 
108,«  .H.  für  im  Personenverkehr  abgefertigte 

*)  Vergl-  Mittlieil.  Nr.  535,  Jan.  1893,  8.  1. 
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1891  gegen  1S90 

Equipagen-Transporte,  jedoch  ausschliesslich 


25512,4«  M.  und  21298,»  ,H  für  mit  Güterzügen 
beförderte  Thiere  und  Militär-Effecten  und 

A 

X 

40550, os  .#  für  Expressgut)  ....  3385810, « 

3218414« 

die  Einnahme  aus  d.  Beibrd.  v.  Sonderpersonen- 

ziigen 

3502,oo 

4368,0 

» » » » * > Postgut  (einschl. 

33  284,90.#.  für  Beförderung  etc.  u.  7 412, io 
für  Unterstellen  etc.  von  Postwagen) 

50855,81 

54448« 

die  Einnahme  aus  Militärtransporten  (einschl. 

21 298,»  .#.  für  im  Güterverkehr  abgefertigte 
Transporte) 

1 2’>  4fJ3,K3 

111940« 

zusammen  6876910,54  6489701,«! 
d.  i.  6,3  l’rocent  mehr  gegen  das  Vnijulu. 
Die  Militärtransporte  im  Jahre  1891  bestanden  in:  98122  Mann, 


4569  Pferden,  300  Geschützen  und  anderen  Fahrzeugen  und  263850 
Kilograuiui  Armeebedürfnissen. 

2.  Personal.  Im  Jahresdurchschnitt  beschäftigte  die  Main- 
Neckar-Eisenbahn  in  1891 : 

518  angestellte  Beamte, 

122  nicht  angestellte  Hlllfsbeanite  und 
1005  Arbeiter. 

Im  Ganzen  1645  Köpfe. 

3.  Es  betrugen  im  Jahr  1891  die 

Betriebs - Ein  nah  men  7 297  595,58.* 
» Ausgaben  4909997.«  > 
daher  ergab  sich  ein  Reinertrag  von  2387597«.* 

Von  diesem  Reinertrag  wurden  in  die  Rechnung 
des  folgenden  Jahres  übertragen 19209,«  > 

Mithin  betrugen  die  zur  Vertheilung  kommenden 
Reineinkünfte 2368388«.* 

Die  Betriebs-Ausgaben  betrugen  67,»  Procent  der  Bruttu-Ehi 
nahmen  (60, 73  Procent  in  1890  , 64,78  l’rocent  in  1889). 

Die  Baukosten  der  Bahn  betrugen  im  Jahr  1891  im  Durchschnitt: 
für  Preussen  . . 5657  796, es  .#. 

» Hessen  . . . 9821 646, n » 

» Baden  . . 7860137,10  » 

zusammen  23  339579,83  M. 

Dieses  Baukapital  hat  sich  pro  1891  durch  den  vertheiltcn  Bc 
triebsiiberschuss  von  2368388,90  „#  verzinst  mit  10,1s  l’roeent. 

Von  den  Betriebs-Ausgaben  von  ....  4 909997«  A 

sind  abzuziehen,  als  den  Betrieb  der  Main-Neckar-Bahn 
nicht  betreffend: 
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1)  Vergütung  der  Hessischen  Ludwigs- 
hahn fiir  die  Mitbenutzung  der  Station 
Uenslieira  für  den  Personenverkehr  . 2500,oo  A 

2i  V'ergiltung  fiir  die  Leistung  des  Fahr- 
dienstes auf  der  Mannheimer  Seiten- 
bahn   14ö  200,83  » 

3)  Vergütung  für  die  Betriebsleitung 

der  Nebenbahn  Eberstadt-Pfungstadt  1 710, st  » 

sowie 

4i  Ersatzquote  für  die  Seitens  der  Main- 
Neckar-Balin  zu  stellenden  Beamten 
fiir  den  Dienst  im  Staatsgiiterbahn- 

hofe  Frankfurt  a.  M.  ...  35922,40  * 18534007  A 

Es  bleiben  dann  4 724057,47  M 
welche  sich  auf  die  einzelnen  Verwaltungszweige  folgendennaassen 
vertbeilen : 

A.  Central-Verwaltung  293300,37  A.  = 0,2 i 

B.  Bahn-Verwaltung  . 830  154,17  » = 1 7 g>7  » 

C.  Transport-Verwaltung  3001 130,93  > = 70,32  » 

Summe  4 724  057,47  .H.  — 100,00% 

Bei  der  Länge  der  Bahn  von  97, *s  Kilometer  entfallen  per  Bahn- 
kilometer auf  die 

Central-Verwaltung  . 3015,88.#. 

Bahn- Verwaltung  . 8533,66  » 

Transport- Verwaltung  37  018,»;  » 

(iesamuit -Ausgaben  per  Bahnkilometer  48507, «i  A. 

4.  Im  Jahre  1891  legten  die  Loeomotiven  der  Bahn  1917502 
Kilometer  zurück  und  betrug  die  Zahl  der  gefahrenen  Wagenachs- 
kilometer 70702309.  Unter  Zurechnung  der  Loeomotiven  und  Tender 
— die  Locoinotivachsen  sind  nach  Gewicht  auf  Wagenachsen  nor- 
rnirt  — betrugen  die  Achskilometer  im  Ganzen  125887947. 

Um  zu  ermitteln,  wie  hoch  sich  die  Ausgaben  der  Transport- 
Verwaltung  pro  Locomotivkiiometer  etc.  berechnen,  muss  den  oben 
bemerkten  Ausgaben  der  Hauptbahn  der  auf  die  Transport- Verwal- 
tung entfallende  Theil  der  Vergütung  fiir  Leistung  des  Fahrdienstes 
auf  der  Mannheimer  Seitenbahn  (108900,63  M)  wieder  zugeschlagen 
werden,  weil  die  angegebene  Zahl  der  Locomotiv-  und  Wagenachs- 
kilometer die  .Seitenbahn  mitbegreift. 

Es  stellen  sich  dann  die  Ausgaben  der  Transport-Verwaltung 


auf  3710037,06  A. 

nnd  die  Gesammt-Ausgaben  auf 4 833558, io  » 

und  berechnen  sich  die  Ausgaben  der  Transport-Verwaltung 
pro  Locomotivkiiometer  zu  1,93  A. 

pro  Wagenachskilometer  zu  . . 0,oiss  » 

und  pro  Achskilometer  nnter  Ein- 


rechnung der  Loeomotiven  zu  0,0395  » 
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Die  Gesammt- Ausgaben  berechnen  sich: 

pro  Locomotivkilometer  zu  . 2,as  Ji. 

pro  Wagenachskilometer  zu  O.oeas  » 


Rechnet  man  zu  <len  Betriebs- Ausgaben  von  . 4833658,10  Jt 
hinzu  die  4 proeentigen  Zinsen  des  Anlagekapitals  von 

2333357b, sä  Jt  mit • 933583,1»  » 

so  stellt  sieh  der  Gesammt-Aufwand  filr  den  Betrieb 

in  1891  auf  5767141,»  A 

der  Locoinotivkilometer  oder  ein  Zug 


im  Durchschnitt  pro  Kilometer  auf  3,oi  .tf 
der  Wagenachskilometer  auf  . . 0,075t  » 

5.  Der  Wagenpark  der  Main-Neckar-Eisenhahn  bestand  am 
1.  Januar  1892,  ausschliesslich  der  Stationswagen,  aus  916  Personen- 
und  Lastwagen  (gegen  903  im  Jahr  1891),  nämlich: 

1)  Personenwagen  ....  213  Stück  mit  568  Plätzen  L, 

1778 II.  u.  6320 1IL  (Hasse. 

2)  Bahncontrolwagen  ...  1 Stück. 

3)  Brüekenwaagen-Controlwagen  1 » 

4)  Postwagen 2 » mit  20  Platz.  111.  CL 

5)  Reisegepäckwagen  . . 18  » 

6)  Packmeisterwagen  f.Güterziigo  12  » 

7)  Bedeckte  Güterwagen  . 393  » 

8)  Offene  Güterwagen  . . 195  » 

9)  Luxus-Pferdewagen  6 » 

10)  Bierwagen 16  » 

11)  Schemelwagcn  . 10  » 

12)  Material-Transportwagcn  . 49  * 

Zusammen  916  Stück. 

Die  Wagen  der  Main-Neckar-Eisenbahn  legten  im  Jahr  1891  auf 
der  eigenen  Bahn  zurück: 

a.  die  sechsrädrigen  Personenwagen  8851011  Achskilometer, 

b.  » vierrädrigen  » . 10551 114  » 

c.  » sechsrädrigen  Lastwagen  . . 1415763  » 

d.  » vierrädrigen  » . . 9746357 » 

Zusammen  30564245  Achskilometer. 
Wagen  fremder  Bahnen  haben  auf 
der  Main-Ncckar-Esenbahn  durchlaufen  43811  180  » 

Hierzu  kommen  noch: 

1)  für  beförderte  Reichs-  etc.  Postwagen  2371902  » 

2)  für  beförderte  Locomotiven  mit  Tender, 

jede  zu  20  Achsen  gerechnet  14982 » 

Mithin  wurden  im  Ganzen  gefahren  76762309  Aehskil.  (s.  4.  ob. 

6.  Die  beiden  folgenden  Uebersichten  weisen  die  Zusammen 
Setzung  des  Personen-  und  Güter- Verkehrs  nach. 
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Tab.  L 


Personen  • Verkehr. 


Loeal- 

Vorkehr. 

Directer 

Vorkehr.1) 

Durch- 

gangs- 

verkehr. 

Zusammen. 

1 1 

Klasse 

2 998 

10  837 

5 878 

19  713 

Schnellzüge 

11 

* 

24  598 

48  532 

21  150 

94  280 

1 in. 

* 

22  730 

18  834 

5 044 

40  608 

1 it 

Klasse 

1 448 

2 167 

19 

3 634 

26  941 

30  395 

1 055 

58  391 

1 in. 

» 

316  642 

177  533 

7 410 

501  585 

I M 

Klasse 

7 031 

2 843 

504 

10  378 

1 jj’ 

» 

89  753 

44  266 

3 688 

137  707 

I III. 

439  918 

184  054 

3 067 

627  039 

Ausgegebene  Fahrkarten 

932  059 

519  461 

47  815 

1 499  335 

Beförderte  Personen 

1 468  761 

750  624 

55  074 

2 274  459 

Ausserdem : 

besellschaftsfahrkarten  . 

781 

447 

1 228 

Sountaggfahrkarteu  .... 

3 942 

6 927 

10  869 

: ; | 1 Monatskarten 

230 

51 

281 

| ji  < Schülerkarten 

171 

23 

194 

5 3*  | Wochenkarten 

97  933 

7 561 

105  494 

Randreisehefte 

12  430 

14411 

26  84 1 

Milit&rfxhrk  arten  .... 

29  053 

32  210 

4 325 

65  688 

Summe  der  ausgegehenen 

Fahrkarten  etc.  . 

1 064  169 

579  110 

66  551 

1 709  830 

Hierzu  kommen  noch : 

Fahrkarten  für  Sonderzüge 

655 

Zusammengesetzte  Kundreisehefte 

96  517 

Hauptsumme  der  ausgegebenen 

Fahrkarten  etc. 

1 807  002 

der  beförderten  Personen 

. 

*)3  768  989 

^on  den  beförderten  Personen 
fuhren : 

Lvcal-  ! Direkter 
Verkehr.  Verkehr. 

Durch- 

gangs- 

verkehr. 

Svn- 

der- 

xüge. 

Zu- 

sammen. 

von  Norden  nach  Süden  | 

1 478  105  308  649 

97  787 

405 

1 884  946 

> Süden  > Norden  !*) 

1 479  092  312  243 

92  338 

370 

1 884  043 

Zusammen  > 

2 957  197  620  892  190  125 

775 

3 768  989 

*)  Verkehr  zwischen  Stationen  d.  Main-Neckar- Bahn  mit  Stationen  and.  Bahnen. 
1 Kiuschliesslich  33  732  auf  Milit&rfahrsckeine  abgegangene  Personen. 

1 Mannheim  als  Station  der  Main -Neckar -Bahn  betrachtet. 


Tab.  II. 


kocal-Verkehr 


(»Öler -Verkehr. 


Kilgut. 

Stückgut.  | 

l 

Wagen- 

ladung*- 

bezw. 

Ausnahms-  | 
Klassen.  , 

Sonstige 

Trans- 

porte. 

Zu- 

sammen. 

k8 

kg  1 

kg  1 

kg 

kg 

696  720 

1 1 093  500 

1 

41  078  880' 

1 037  680 

53  906  780 

Birecten  Versandt 
Wrkehrl  Kmpfang 
Dwch- 


u.  Süllen 
• Norden 
Se.  de*  (iüterverk. 


’.tkAr. 


1 627  920,  28  430  370 

2 012  060  27  887  530 

I 

2 402  140  37  836  080 
2 613  0501  33  863  380 
9 351  890  139  110  860 


91  518  730! 
250  744  320' 


628  610 
I 571  080: 


122  235  630 
282  214  990 


588  483  880  3 670  720  632  392  820 
194  528  790  4 449  870  235  455  090 

1 166  384  600  1 i 357  960  1 326  205  3 iö 


Digitized  by  Google 
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Nr.  3368.  Ucbeniclit  der  in  den  Provinzen  Ktarki-nburt 

errichteten  nni 


Freiwillige  Hypotheken 

S; 

Amtsgerichte. 

Einschreibungen. 

Löschungen. 

Mehr  eing* 

* 

An- 

Betrag. 

An- 

Betrag. 

als  gelfactai 

zahl. 

X 

zahl 

JL 

A 

1.  Prov.  Starkenburg. 

1 

Darinstadt,  Aratsger.  I. 

348 

4 535  479,oo 

121 

1 058  291,00 

3 477  1SM 

2 

. > ii. 

217 

535  319,0« 

193 

325  374,00 

209  945j 

3 

Beerfelden  . 

44 

99  504,00 

34 

65  689,00 

33M5J 

1 

Fürth  ... 

56 

190  357,00 

68 

187  328,00 

302* 

5 

Gernsheim 

83 

254  475,00 

92 

118  664,00 

135  81b 

6 

Gross-Gerau 

226 

572  527,00 

219 

401  293,00 

171  234, 

7 

Gross- Umstadt  . 

97 

173  252,00 

143 

180  960,00 

. J 

8 

Hirschhorn 

40 

75  020,00 

19 

24  828,00 

30  199) 

9 

Höchst 

51 

76  670,00 

72 

175  758,00 

1" 

Langen 

158 

348  568,00 

160 

265  869,00 

62  69M 

1 1 

Lorsch 

199 

493  900,00 

230 

355  646,00 

12 

Michelstadt 

06 

130  147,00 

58 

88  168,00 

419* 

13 

Offenbach  ... 

378 

3 586  634,00 

228 

1 571  507,00 

3015 114 

U 

Keinheim 

35 

2 075  909,00 

60 

64  180,00 

2 0llT3i 

ln 

Seligenstadt 

137 

243  230,00 

138 

240  195,00 

3 um 

1 1» 

Wald-Michelbach  . 

26 

77  102,00 

60 

111  817,00 

81 M® 

17 

Wimpfen 

27 

107  020, 00 

23 

25  172.00 

1 S 

Zwingenberg 

160 

763  859,00 

156 

329  808,oo 

434  0» 

Summe 

2348 

14  338  972,00 

2074 

5 590  547,00 

8 689  9» 

mehr  eingeschrieben 

II.  Prov.  Oberhessen. 

274 

8 748  425,00 

1 012541) 

1 

Giessen 

246 

1 760  838,36 

211 

748  275,28 

2 

Alsfeld  .... 

51 

311  421,43 

69 

150  406,45 

161011 

3 

.Altenstädt  ... 

46 

72  219,51 

70 

363  119,70 

666018 

1 

Bad-Nauheim 

81 

973  123,00 

80 

307  106,46 

5 

Biidingeu 

66 

147  879,56 

86 

438  949,13 

160831) 

Butzbach 

46 

240  090,00 

59 

79  258,58 

7 

Friedberg  . 

138 

356  151,00 

127 

226  124,25» 

130  «Ul 

8 

Grünberg  . 

72 

94  356,43 

90 

95  137,11 

li 

Herbstem  . 

32 

50  508,47 

55 

60  107,18 

. 4 

10 

Homberg  .... 

47 

218  995,57 

83 

227  196,70 

914551 

11 

Hungen  .... 

47 

129  980,00 

43 

38  526,88 

12 

Laubach 

16 

31  825,00 

52 

61  462,61 

. 4 

13 

Lauterbach 

28 

43  495,00 

42 

44  087,58 

• 1 

1 1 

Lieh 

33 

71  433,00 

43 

53  749,47 

176« 

15 

Nidda  

101 

145  221,07 

89 

102  200,17 

430* 

10 

Ortenberg  .... 

55 

60  344,98 

52 

49  399,88 

1096 

17 

Schlitz  .... 

15 

20  116,35 

37 

28  037,84 

”4 

18 

Schotten  .... 

45 

121  636,48 

60 

53  657,10 

19 

l’lrichstein 

26 

33  094,60 

31 

24  109,60 

20 

Vilbel  ... 

112 

298  048,80 

99 

161  660,19 

136  Mi 

Summe 

1303 

5 180  767,95 

1478 

3 312  572,89 

2 5069* 

mehr  eingeschrieben 
mehr  gelöscht 

175 

1 868  195,66 

Summe  Starkenb.u.Oberh. 

3651 

19  619  739,95 

3552 

8 903  119,29 

1 1 396  d 

mehr  eingeschrieben 

99 

10  616  620,66 

mehr  gelöscht 

• 

• l 

*)  Vcrgl.  Mittheil.  Nr.  523,  Juli  1892,  8.  264. 
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l>berbeat»en  vom  1.  Juli  1801  bis  zum  30.  Juui  1802 
übten  Hypotheken.*) 


Gesetzliche  Hypotheken  und  Cautionen. 

S*; 

1«  ein- 
iebeti. 

Einsc 

ireibungen. 

Löschungen. 

Mehr  einge- 
schrieben 
als  gelöscht. 

Mehr  ge- 
löscht als  ein- 
geschrieben. 

An-  , 
zahl. 

Betrag. 

M 

An- 

zahl. 

Betrag. 

.H. 

C.4  | 

450  9 14.00 

31 

91  015,00 

359  899,00 

91 

173  671,00 

72 

86  788,00 

86  883,00 

21  1 

1 6 080, 00 

30 

17  292,00 

788,00 

31 

79  332,00 

26 

39  761,00 

39  571,00 

17 

19  774,00 

30 

34  063,00 

14  289,00 

60 

75  091,00 

49 

35  066,00 

■10  025,00 

7«V\<w 

28  1 

49  924,00 

32 

19  460,00 

30  464,00 

6 

10*271.00 

11 

4 969,00 

5 302,00 

*XH?Oü 

17  1 

20  913,00 

24 

18  216,00 

2 697,00 

69  1 

90  265,00 

47 

77  195,00 

13  070,00 

95 

9<J  074,00 

95 

83  898,00 

6 176,00 

20 

50  623,00 

37 

50  152,00 

371,00 

76 

268  057.00 

46 

152  485,00 

1 15  572,00 

24 

103  409,00 

18 

20  270,00 

83  139,00 

29 

33  285,00 

40 

28  815,00 

4 470,00 

T 1 5.00 

16 

7 222,00 

18 

8 927,00 

1 705,00 

6 

3 1 883,00 

4 

842,00 

34  04  1 ,oo 

3H 

114  919,00 

66 

91  070,00 

23  879,00 

:» 11,00 

7 0H 

1 690  637,00 

676 

860  284,00 

846  347,00 

15  994,00 

32 

830  353,00 

1 13 

405  664,63 

114 

228  215,23 

177  449,40 

23 

52  278,67 

34 

47  936,60 

4 342,07 

904  >,2» 

20 

13  426,94 

11 

4 413,75 

9 013,19 

IO 

8 508,18 

18 

14  409 &•> 

5 901,37 

0*9,57 

33 

20  228,80 

31 

39  789,08 

1 9 560,28 

20 

46  37 1 ,83 

36 

125  149,96 

78  778,13 

18 

56  677,9» 

37 

28  306,27 

28  372,71 

7 

40 

56  141,83 

53 

54  414,65 

1 727,18 

<0(3.71 

*22 

19  155,61 

24 

7 013,19 

12  142,42 

201,13 

30 

38  503,10 

20 

47  018,91 

8 515,81 

14 

9 017,22 

14 

16  703,10 

7 685,88 

*37ffil 

22 

9 429,25 

7 

3 552,31 

5 876,94 

592,5» 

1*2 

34  524,20 

30 

10  468,92 

24  055,28 

1 H 

12  331,17 

8 

1 922,49 

10  408,68 

36 

1 7 634,96 

30 

9 926,00 

7 708,96 

26 

36  860,86 

40 

24  379,85 

12  481,01 

92 1 ,49 

1 1 

11  610,81 

16 

9 894,60 

1 716,21 

33 

20  587,65 

33 

19  910,80 

676,85 

26 

28  806,81 

1 1 

6 920,71 

21  886,10 

17 

35  292,93 

24 

17  534,17 

17  758,76 

707,06 

544 

933  053,43 

590 

717  879,11 

335  615,76 

120  411,47 

215  174,29 

. 

46 

* 

. 

218,06 

1252 

•2  623  690,43 

1266 

1 578  163,14 

1 181  962,76 

1 36  435,47 

1 045  527,29 

. 

14 

• 
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Nr.  330!».  Handwerker-  mul  KiiiiHtKCwerbcMOlmlen  im  Gro-dt, 
llesHeii  im  Ncli ii Ij » lir  ISttl  »S  (Juli  1N»3).*I 


Für  die  Handwerker-  und  Kunstgeworbeschulen  sind  im  Grossherzogthum  Hl 
sen  im  Juhr  1W1/1P2  verwendet  worden:  aus  Staatsmitteln  11*4705  M.,  an  freiwillig 
Beiträgen  der  Gemeinden,  Sparkassen  und  anderer  Körperschaften  ausser  vielfach  \ 
entgeltlicher  Stellung  der  Lokale,  der  Heizung  und  Beleuchtung  65551  M.,  an  Ztiwh 
sen  der  Ortsgewcrhvereine  2744  M.,  an  Schulgeldern  4**410  M.  Die  Ausgabe  fflr  L 
rergchalte  betrug  111*558  M. 

Im  Nachstehenden  wird  eine  Uebersicht  der  Schulen,  der  Zahl  der  Lehrer  i 
Schüler  mitgetheilt. 


Bezeichnung  der  Schulen  nnd  der 
Orte,  wo  dieselben  bestehen. 

b 

- 

U 

h 

U 

® 

-s 

2 

Ä 

s 

Zahl  der 
Schüler 

Alter  der 
Schüler 

© 

■sl 

o 

fl 

§:  n 

!GU 

*•4 

J8  .1  S 

HW»* 

- 

Alsfeld,  llandw. -Sonnt. -Zeiehenseh. 

4 

91 

*)25 

88  > 

3 

• erweit.  Hand  werkerschule 

4 

13 

. 

12 

1 

Altenstadt,  H. -Sonnt. -Zeichenseh. 

1 

31 

• 

28 

3 

Alzey,  » . *) 

2 

50 

. 

44 

6 

Arheilgeu  * 

2 

68 

. 

63 

5 

Babenhausen,  » 

2 

79 

*)25 

74 

5 

Bad-Nauheim,  » 

2 

43 

• 

. 

43 

. 

Beerfelden,  » 

2 

54 

20 

20 

33 

1 

Beusheiin,  * 

3 

161 

18 

18 

111 

2 

• erweit.  Handwerkerschule4) 

1 

37 

. 

35 

2 

Bingen,  Hand.- Sonnt.-  Zeiehenseh. 

5 

156 

. 

•)47 

154 

2 

» erweit.  Handwerkerschule*  i 

3 

9 

. 

7 

2 

Kigchiifslieim,  lI.-8oniit.-Zeich«nsch. 

2 

60 

. 

. 

56 

4 

Büdingen,  » 

4 

34 

T)ll 

. 

34 

. 

* erweit.  Handwerkerseh.8) 

5 

25 

. 

. 

25 

. 

Butzbach,  lId.-Sount.-Zeichen8ch.  . 

3 

83 

76 

7 

Dannstadt,  » 

1 1 

270 

. 

•)225 

261 

9 

* (Bessuugen),  » 

2 

79 

IO)50 

77 

2 

» erweit.  Handwerkerschule10; 

4 

22 

. 

19 

3 

» offener  ZeiehensaaP*) 

1 

11 

. 

. 

. 

11 

» Landes-Baugewerkachule1*) 

19 

140 

. 

. 

121 

19 

» Kunstgewerhl.  Zeichnen14) 

1 

9 

. 

. 

9 

• 

» Alicesehule  (Zeichnen) 

1 

62 

. 

. 

62 

. 

Dieburg , Hdw. -Sonnt. -Zeiehenseh. 

3 

96 

• 

“)20 

. 

92 

4 

Eberstadt(K.l)st.)  * 

3 

86 

. 

82 

4 

Echzell,  * 

•J 

37 

»)11 

36 

1 

Egelsbaeh,  » . '’) 

5 

44 

15 

15 

24 

5 

Erbach,  » 

Ü 

98 

'»)46 

. 

46  49 

3 

Erzhausen,  » 

35 

. 

unbekannt 

Friedberg,  * 

137 

“)2S 

. 

126 

n 

» erweit.  Haudwerkcrsch.  50) 

17 

. 

17 

. 

Fürth,  llaiulw.  Sonnt. -Zeiehenseh.  . 

51 

18 

18 

29 

4 

Gedern,  » 

3 

. 

2 

25 

* 

Gernsheim,  » 

37  . 

* 

2 

29  6 

Bemerkungen. 


*)  Unterricht  im  Wort« 
lieh  rweimal  in  AafM 
fTihrung  and  KeckM 
*)  AiiMeraem  UntrmeM 
fühnmg.  welcher 
lern  besucht  war 
*)  Unterricht  im  M il 
lieh  zweimal  in  B 
und  Geometrie. 

*)  Der  Unterricht. 

SS  Stunden,  wm 
Werktagen  in  4 AI 
ortheilL 
*)  Unterricht 

mal  in  Aafratz 
und  ltechnea. 

•)  Der  Unterricht 
:»9  Stunden. 
Werktagen  • 
t)  Unterricht  inh 
lieh  viermal  in  Bad 
Deutsch . (keM 
Rechnen. 

•)  Der  Unterricht.' 
4S  Standen,  war 
Werktagen  wlhlt 
toru  ortheili. 

•)  Unterricht  in  3 AI 
wöchentlich  Hmnl 
Kechnon.  GeoMl 
lehre.  Material** 
stellen  Ton  Venu 
Ituchfbhrang. 

*•)  Unterricht,  wödh 
mal.  in  AnfaatxJ 
nnd  RechneaL 
>*)  Der  Unterricht. 

■48  Standen, 


Werktagen 
turricht 


**)  Unturrid 
mal  Morgen^ 

**)  Unterricht  in  5 Al 


an  allen  WochsM 
rend  4 Monat«* 
M)  Unterricht  weck 
Nachmitt 
Sommern. 


►)  Vergl.  Miltheil.  Nr.  523,  Juli  1892,  S.  262. 
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irhnung  der  Schulen  und  der 
tc,  wu  dieselben  bestehen. 


ü 

© 

Zahl  der 

Alter  der 

© 

Schüler 

Schüler 

V. 

si 

»«a 

i 

s| 
= 2! 

§ . 

© 

Bemerkungen. 

X 

S 

im 

Oantei 

11 

Ü£ 

-3  0 

1 wgi 
= ±■5*= 

£ 3 a± 
»-  4 

a| 

- n 

|3 

c 

« 

8 

152 

4 

s,)59 

4 

140 

8 

IS)  Unterricht,  wöchentlich  droi- 
mnl  in  Dentsoh , Naturlehre 

1 

38 

1 

35 

2 

und  Rechnen. 

1 

70 

70 

**1'‘  Untorricht,  wöchentlich  zwei- 

2 

04 

• 

“)36 

2 

02 

2 

mal  in  Aufsatz,  Buchführung. 
Geometrie  und  Rechnen. 

1 

•10 

36 

Ausserdem  Unterricht  in  Auf- 

« 

1-11 

»)47 

111 

satz.  Geometrie  und  Rechnen. 

3 

44 

20 

»)12 

20 

23 

i 

welcher  von  21  Schülern  be- 
sucht wurde. 

2 

09 

in 

5 

>»)  Unterricht  wöchentlich  zwei- 

2 

45 

38 

7 

mal  Mittags. 

3 

55 

W Unterricht  in  Burhfnhning. 

1 

Geometrie.  Matorialienkuudo, 

1 

57 

55 

1 

Naturlehre  und  Rechnen  im 

2 

88 

3 

74 

1 1 

Winter. 

2 

27 

18 

9 

*°N  Der  1 nterriebt . wöchentlich 
20  Stunden . wurde  au  vier 

2 

17 

3 

43 

1 

Werktagen  »»  2 Abtheilungen 

1 

26 

12 

12 

12 

»> 

im  Winter  erthoilt. 

2 

120 

12 

42 

73 

5 

Ji  Unterricht  in  Deutsch.  Rech- 
nen. Medolliren  u.  Zoichnen. 

1 

25 

3 

22 

” Unterricht  im  Sominorhalb- 

1 

05 

3 

57 

iabr  1891  an  2.  im  Winter- 

2 

27 

14 

13 

halhjahr  1891  92  an  4 \ or- 

luittagcn  wöchentlich. 

96 

44 

11 

52 

**‘i  Unterricht  an  :»  Werktagen 

3 

230 

87 

»7)ll 

87 

133 

16 

im  Winter. 

3 

50 

. 

»)I8 

49 

4 

24 ) 1 nterricht  an  4 Werktagen 
in  Aufstellen  von  Voran- 

1 

39 

37» 

schklgen . Iluchfuhrung . 

i 

32 

23 

t) 

Dent-ch  . Geographie  . (ii.e- 

1 1 

001 

*°)34 

61 1 

50 

metrie.  beschichte.  Materia- 
lien künde  und  Rechnen. 

•1 

123 

*')i23 

i 

Unterricht . im  Winter  w< 

\ 225 

| 

chontlich  zweimal . in  Auf- 

1 !* 

1 64 

. 

”)04 

Ull- 

satz.  Buchführung.  Gnome- 

trie,  Naturlehre  u.  Rechnen. 

Ausserdem  Rcchenuntorricht, 

•> 

37 

welcher  von  io  Schülern  he- 

•j 

100 

30 

30 

67 

3 

sucht  wurde. 

Unterricht  im  Sommer  Senn- 

2 

41 

1 

tags  Nachmittags,  im  Winter 

1 

35 

31 

4 

an  2 Wochcnabendon  in  Auf- 

satz.  Geometrie  u.  Rechnoil. 

3 

33  )30 

30 

30 

chontlich  viermal,  in  Aufsatz. 

1 

30 

12 

12 

24 

3 

i ioographie . « •>  ometrie.  i.in- 

2 

69 

. 

61 

25 

8 

schichte,  Naturlehre  uml 
Hechnou. 

1 

29 

1 

w In  den  Wint»  rmonateii  wurde 

3 

61 

. 

. 

1 

52 

8 

von  2 weiteren  l.ehrern  l n- 

1 

13 

30 

. 

»v 

29 

I 

terricht  in  Buchführung, 
metrie  und  Rechnen  «rtheilt. 

330 

• 

207 

39 

10  Unterricht,  wöchentlich  zwei- 

mal.  in  Modulliren. 

- 

161 

157 

11  1 nterricht.  wöchentlich  zwoi 

mal,  in  d Klassen  in  Huch- 

3 

10 

mihekannt 

ruhniiig.  Deutsch.  Geometrie 

1 

77 

25 

«>3*1 

72 

19 

ö 

und  Rechnen. 

■»•■Die  Schule  umfasst  die  Nor- 

3 

41)28 

71 

71 

vier  Fachschulen  Dauer  f> 

1 

2 

70 

48 

33 

33 

37 

36 

UalbjahreMcurse  . 

31  F nterricht.  wöchentlich  fünf- 

tual,  in  Architektur.  (leome- 
trie,  Modell iren  u.  Zeichnen. 

s*n,  lUndw -Sonnt. -Zeichenscli. 
erweit.  Handwerkerscli.**) 
Aliceschule  (Zeichnen) 
«beim,  Hdw. -Sonnt. -Zeichenscli 
»-Bieberau,  » . I 

■ Osrsu.  > 

•-Steinheim,  > 

M-CmstadL,  > 

■»-Zimmern,  » 

» 

itcnblum,  > 

Cbeim  a.d.B.,  » 

in,  » 

iaen*uunm.  » 

•ebboni,  » 

Ast  i 0., 

•bwg, 

m.  * • “ 


Urbach, 

h,  » . ” 

■aufiili,  > 

k 

Fortbildung»- Abendschule 
Kunstgewerbeschule”) 
knnstgewerbl.  Abendschule 
Usmeucunms  der  Kuust- 
gewerbe  schule®4 
’brlstadt,  Handw.-S. -Zeichenscli 
fcfcMen, 

Alheim, 
ekargteinacb, 
tt'Uenburg, 

* erweit.  Uandwerkerschule3“) 
er-Iogelheim,  H.-S.-Zeichensch 
Ir-Bamtladt,  » 

Mach,  > 

* Kunstgewerbe-  u.  gewerbl. 

Fachschule  **) 

* Bamencursus  derselben3“) 
•prnheim,  Hw.-Sonnt. -Zeichenscli 
■enberg. 

Igstadt. 

«hrlshehn  i.  0., 
anheim, 
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Bezeichnung  der  Schulen  und  der 
Orte,  wo  dieselben  bestehen. 


k 

1 

3 

Im 

s> 

’C 

* 

s 

Zahl  der 
8chfller 

Alter  der 

Schüler 

<j 

|l 

Se 

Ü . a « 

«®g*c 

o! 

^ * 

§* 

*r 

* t 

C 

Ö 

S 

-i 

76 

13 

«)31 

13 

51 

12 

2 

46 

20 

*\4 

20 

22 

4 

•> 

38  . 

«)20 

32!  6 

'l 

61 

15 

15 

44 

* 

1 

51 

15 

15 

34 

2 

3 

47 

25 

**)12 

25 

22 

1 

28 

. 

24 

•» 

1 

37 

. 

34  3 

•j 

61 

32 

«)21 

32 

20  . 

2 

56 

56 

1 

19 

16  3 

4 

24 

• 

«)20 

24  . 

1 

40  . 

4 

33 

3 

3 

83 

«)22 

72  11 

••) 

1" 

632 

193 

185 

193 

406  33 

1 

Bemerkungen.  j 


Kiisselsheim,  Handw.-S.-Zeichensch 
Behlitz,  * 

Schotten,  » 

Seligenstadt,  » 

Sprendlingen  i.  Kh.,  > 

> i.  St.,  » 
8teinbach(Kr.Offb.)» 

Urberach,  » 

Viernheim,  * 

Vilbel, 

Westhofen,  * 

Wimpfen,  » 

Wi'dlstein,  > 

Wörrstadt,  » 

Worms,  > 

» erweit.  Uandwerkersch.41*) 
Aufsatz.  Ooographk1 


»•)  Unterricht  < 
zweimal  Ma< 
lieh  in  Zach*«  i 
*)  Unterricht,  woch 
mal.  in  Aufsatz.  U 
<l«H»metri*  und  I 
*)  Dor  l'nUrrickt. 

46  Standen.  Und 
Werktagen  s4att 
«)  Unterricht  in  Bn 
Deutsch,  tJaomWm.  1 
Physik,  r * 

»)  Unterricht  an 
tagen  in  7 AhT' 

»)  Unterricht  in 
Malen. 

«*)  Unterricht  in»  Wh 
lieh  zweimal  ia  1 
Aufsatz,  C 
«•)  Unterricht  im  Wh 
führ« ng.  Deutarh 
**)  Unterricht  im  Wi 
lieh  viermal  ia  B 


Aiuww,  ..u.-K>a|M.iv,  (Jeschicbte.  Naturgeschichte.  Phynik  und  Rechnen.  — 4B)  Untemeht  im  Winter  in  Mal 
und  Rechnen.  — 44)  Unterricht  iin  Winter  wmbontli.h  *»  Stunden  in  Aufsatz,  Geometrie  und  Rechnen.  — J 
in  AulnaU . (loomotrie  und  Ruclineu.  — 44 ) Unterricht  im  Winter,  wöchentlich  dreimal,  in  Aufsatz.  Ruiluor 
niotrio.  Physik.  Roch  non  und  Vi>rfaMung*tktindo.  — 4T)  Unterricht  im  Winter,  w«>ch©ntlich  zweimal,  ia  Aol 
1 U"1 Unterricht  im  Winter  für  Rauhandworker  in  Ueometrie,  Constmctionsl'-hre, 


Führung  und  Rechnen, 
delliren,  Kuchnoti  und  Zeichnen, 
und  Uochnonl 


«*)  Unterricht  in  S Klagen  in  Aufsatz,  Buchführung.  Uevmetrie,  ! 


Nr.  3370.  llctrirh  der  Wanderlager  im  Groawli. 
IleHHen  im  KeehiiuiiKHjalir  1803/93.*» 


Kreise. 

Zahl  der 
BetriebsfiUle. 

Dauer  der 
einzelnen 
Betriebe. 

Für  die 
Besteuerung 
kommen  in 
Ansatz 

Krtrag  der 
Gewerbe- 
steuer 

TaBe. 

Wochen. 

A.Prov.Starkbg. 

20 

Beuslieiin 

1 

7 

1 

Dannstadt 

10 

7 

10 

400 

( Hleubach 

2 

7 

2 

60 

St*.  StArkeub. 

13 

13 

480 

8.  Prov.  Oberh. 

Fried  borg 
Giessen 

3 

7 

3 

60 

1 1 

7 

320 

Se.  < iherli. 

14 

14 

380 

C.  Prov.  Rheinh. 

Alzey 

4 

lat»,  3 k 7 

4 

80 

Bingen 

1 

21 

3 

90 

Mainz 

3 

7 

3 

120 

Oppenheim 

Worms 

2 

2 

1 k 14,  1 a 7 
7 

3 

2 

60 

50 

Se.  Rheinh. 

Se.  Grossh. 

12 

| 15 

400 

39 

1 42 

1260 
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71.  IVachwelaHiig  der  Huf  die  Zölle  und  Steuern  den  Keieli», 
* auf  die  prlvntiveu  inneren  Indirecteu  Steuern  und  ili- 
n liezUKlieben  Proceaae  Im  tiroaatierzogtliuni  Heaaeu  ftkr 
(Ina  Reelinungajnlir  1892/93.*) 


Z A li  1 

In  den  erledigten  Processen  siud  zu 
Geldstrafe  verurtheilt,  einschliesslich 
der  Fülle  demnächstiger  Verwandelung 
in  Freiheitsstrafe 

irmstaiul  der  Processe. 

1892/93 

A.  wegen  1 

1.  Zahl 
der 

Verurtheilten 

)efraudatiou 
2.  Betrag 

B.  wegen 
Ordmnigs- 
widrigkeit 

*5d  s 

rSZ  ü 
X © 

tc 

erledigten 

a. 

im  ersten  Falle. 

JO 

. UZ 

— 

u Z c> 

S •§  3 
s 'S 

- ü-5 

tm  Z W 
•0  © - 
-c  t©*7- 

«345 

äL  ~ © 
® S*5 

Ü g * 

- «2 

fi  JA  © 

£ L§  s = 

fc?  S 1 « s t 
© — ■ ^ Z T 

^ *5  l % J*  'z 

3 *£  23  t Jz 
c 

Processe. 

M. 

JL 

- M. 



39 

38 

2 

2,15 

8,60 

36  92,oo 

Merdem : 

Af»  uml  Durchfuhrverbote 

w.uck  ersten  er 

1 

1 

1 3,00 

J»e  von  inländischem  Salz  . 

17 

17 

17  13,00 

ktteuer 

49 

49 

1 

1,36 

5,40 

48  71,oo 

v«elst«iujielsteiier  . 

30 

33 

33 

1,70 

323,00 

. 1 . 

karten  Stempel  Steuer 

mxtempelahgaben 

4 

2 

1 

50,00 

. 

Dt  weinsteuer  . 

n 

10 

1 

257,14 

9 7 1 ,88 

Steuer 

18 

15 

1 

1,70 

30, oo 

11  63,00 

r^aiigsahgahen  von  Branut- 

in  und  Bier 

19 

19 

8 

4,10 

26,25 

11  11,00 

e indirecte  Steuern  und  Ab- 

ben  anderer  Bundesstaaten 

53 

53 

52  69,00 

Steuer 

• i 

obe  von  Huiulen 

328 

318 

269 

887,00 

3716,00 

36  253,00 

ibe  von  Nachtigallen 

be  von  Jagd  waffen  pässen 

37 

37 

17 

* 

385,00 

15  66,oo 

pclahgxbe : 

(»ewerbsbetriel»  von  Aus- 

lindern 

45 

40 

33 

1217,00 

• 

den  Betrieb  von  Wander- 

tigern  ... 

3 

3 

3 

85,00 

• 

•ffentliche  Belustigungen 

uml  Darstellungen 

276 

270 

253 

208  4, an 

9 107,60 

u-  und  Zollhofsordnung 

15 

15 

15  23,oo 

etik  des  Warenverkehrs 

2 

2 

2 2,00 

Zusammen 

947 

922 

622 

898,00 

8218,10 

265  j 8 74, mm 

'wgl.  .'littheil.  Nr.  521,  Juui  1892,  8.  231. 
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Nr.  3372.  T&gllche  WsmenlAnde 

den  Pepeln  zu  Worms,  Mainz,  Binnen,  Offenbach,  Wimpfen  und  Hirschhorn  im  Jannar,  Februar  und  Marz  1H!»3.*) 
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Neckar. 
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. 3373.  Meteorol.  Iteoliacht.  zu  Darumlndl  im  Mai  1803. 

Mai-Mittel  aas  32  Jahren  (1862—189:1): 

Barum.  746.«  aim.  — Thermom.  14,o°  C.  — Niodarschl.  62, i mm. 

erstand  höchst,  (am  6.)  757,9;  tiefster  (am  17.)  740,6;  mittlerer  748,5  mm. 

meterstand  » ( » 17.)  27,6;  » ( * 8.)  1,1;  » 15,1 0 C. 

ll  der  Tage  mit  Kegen  11;  Schnee  — ; Kegen  u.  .Schnee  — . 

» » » Nebel  — ; Keif  — ; Gewitter  1. 

* heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  25;  trüben  Tage  5. 

Höbe  der  Niederschläge  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  20,9  mm. 

ichtung  (bei  tiiglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  6 mal ; NO.  21  mal;  O.  8 mal;  .SO.  5 mal; 

8.  1 mal;  SW.  21  mal;  W.  3 mal;  NW.  22mal;  Windstille  G mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 56,4  %. 


3374.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinaberg  im  Mai  1893. 

Mai-Mittel  aas  16  Jahren  (1881 — 1896): 

Barum.  742,t * mm.  — Thermom.  12,*»°  C.  — NMeraebL  .Vf,«  mm. 

Verstand  höchst.  (am  6.)  753,0;  tiefster  (am  17.)  734,4;  mittlerer  743,4  min. 

* melerttaud  » ( » 23.)  2G,l ; * ( » 6.)  0,5;  * 12,4  °C. 

»bl  der  Tage  mit  Kegen  5;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  1. 

» » » Nebel  3 ; Keif  1 ; Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  19;  trüben  Tage  11. 

Höhe  der  Niederschlüge  an  6 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  8,5  mm. 

icbtnng  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  19  mal;  NO.  20  mal;  ().  — mal;  SO.  — mal; 
8.  24  mal;  SW.  6 mal;  W.  12  mal;  NW.  2 mal;  Windstille  10  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 63,6%. 


Nr.  3375.  Meteorol.  Beobacht,  zu  ( hmmcI  iui  Mal  1803. 

Mai- Mittel  ans  60  Jahren  (1666—1899): 

Barum.  746,tt  mm.  — Thermoni.  ll^i'C.  — NiederochL  46,3«  mm. 

*t erstand  höchst,  (am  5)  754,01;  tiefster  (am  17.)  735,72;  mittlerer  744,31  mm. 

n»meter*tAfid  * ( » 22.)  27,7;  » ( » 7.)  0,8;  » 13,16° C. 

uhl  der  Tage  mit  Kegen  13;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  1. 

» » » Nebel  — ; Keif  — ; Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  2;  gemischten  Tage  24;  trüben  Tage  ö. 

Höbe  der  Niederschläge  an  10  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  13,16  mm. 

dnchtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  21  mal;  NO.  7 mal;  O.  3 mal;  SO.  1 mal; 
8.  16 mal;  SW.  1 mal;  W.  13  mal;  NW.  19mal;  Windstille  12  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  — 54,58  %. 
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Nr.  3370  Prelae  der  K4-w<Hinlt<-liHUMi  YerbrwuoliHgegeiiMtoi 


Orte. 


Weizen.  | Roggen. 


Gerste. 


Hafer. 


Preis  p ef 


1 

ja 

jti 


*.  | M 


M 1 J* 


Jk 


i ß 

! j*  l 


jt 


ÜarniRtadt 

Babenhausen 

Bensheim 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Fried  berg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Wurms 

Summe 

Mittelpreis 


19,no  16,00 

16.00  16,00 

19.00  17, so 

17.00  17,no 

16.00  17,oo 
17, so  16,25 

16,  so  16,imi 

17.00  l7,oo 

17. 50  l6,5o| 

1 7.50  1 0,* 

16.001 14.00 

17, ao  16, so 
18,oo;  17,00 
19,2o!  18,00 
1 8,50, 1 6, BO 
1 8,50  1 7,00 


17.50 
1 6,00 
1 8,25 

1 7,oo 

17. 50 

1 <1,07 
16,10 
1 7, iS) 
17,1!) 
1 6, »3 
Ib.oo 

16,70 

17. 55 
18,6 

1 7.55 
17,78 

273,29 


17,00  15,50 


16,85 

16,00 

17.00 

16.00 

1 6,10 

15.01 


15.00  15,00 

17.00  17,00 

15.00  1 5,oo 

1 7.00  15,oo 
16,25  15, oo1 
15,80  I l,«o!  15,0* 

15.00  15,oo  15,00 
16,50;  15,00j  16,00 
1 Ii.-si  1 1,75  15,60 

15.00  15,00 
15, so  14,20 

17.00  14,76 
16,75  14,25 

17.00  I 4,oo 

16.00  15,50 


17,00 


1 5,oo 

14.75 
1 5, US 
15313 
1 5,40 

15.75 
2 18,87 


20.00  15,00 

18.00  18,00 

16.50  10,50 

15.00  15,00 

18.00  15,00 

17.00  15/» 

15.00  14,80 

15.00  15,00 

18.00  16,50 

17.00  1 6,001 

16.00  13,oo! 
1 5, so  1 4,soj 
18,00j  16,7S| 

18.50  1 7,e> 


17,00 

7,75 


17),  56 


16,00 

15,75 


17.50 
18,00 

16.50 

1 5.00 

1 11,40 

16.00 

14.00 

15.00 

17.50 

16.50 
14,75 

14.75 
17,56 
18,08 
16,10 

16.75 
261,38 


19.00  17,00 

18.00  18,00 

18.50  18,50 
16,00  16,00 

19.00  16,00 

17.50  15,7s1 
1 7,30  1 5,ao 

15.0045.00 
1 8,60  1 6,00 


18,50 

16,00 

17,00 


15,50 
14,25 
1 5,20 


18.00  16,15, 

20.0047.00 

18.00  14,50 
19,25  18,50 


16,34 


18,00 

183» 

18.50 
16,00  1 
17311 
16,73 
16,45  ll 

15.00 
1 7,33 
173 
15,31 

16.00 
1 

1843 

1 6,25 
18,88 
7231 
17,4 


\60l 

1 6.«  1 

'U 

15» 

1 1.3» : 
0* 
113*1 
IW* 

H. »i 

II» 

I. » 
IW* 
18J*I 
14» 
14» 


Ofhsenfl.  | | Kalhfl.  j I lnmm-lilj  Schaft).  |schweincfl.|  Weist« 


Preis  p * 


Orte. 

© 

Beilage 

A.  A. 

~ I = 

JG 

a 1 c 
Beilage. 

A.  A. 

1 1 
E ; 0 

Beilage. 

A A 

ll  1 

Beilage 

JL  | JL 

1 - 
8 c 
Beilage. 

X[a. 

© 

1 ! *1 
Beilage. 
jt  1 .« 

J j 

1 } 

ä | 

iTi 

I >nrinstadt 

1,44 

1,61 

1.32 

1,52 

1,40 

1,48 

1,32 

1,40 

1,40 

1,52 

0.48  (13 

Bahcnhaus. 

1,00 

1,00 

■ | 

1,30 

0 J>  «4 

Benshciin 

1,36 

1,80 

1,20 

1,20 

, 

1,20 

. 

0,3»  OJ 

Krhach 

1,36 

1,32 

1,12 

-1 

. 

. 

1,32 

OJOOJ 

Ottenbach 

1,40 

1,«0 

1,08 

1,28 

1,20 

• 

1,40 

1,80 

1,00 

1,40 

1,40 

1.» 

0.4»  M 

< Hessen 

1,40 

l,MO 

1.18 

1,42 

ms 

1,4« 

1.20 

1,40 

1,00 

1,20 

1,38 

1,4« 

0,40  « 

Alsfeld 

1,16 

0,80 

0,90 

. 

1,08 

04»  w 

Büdingen 

1,2s 

1.20 

1,211 

1,00 

. 

1,28 

, 

0J4  W 

Butzbach 

1,3« 

1,12 

1,08  . 

1,20 

. 

1.20 

1,20 

OJOW 

Fried  borg 

1,3« 

1,20 

1,20 

1,20: 

1,10 

1,30 

044  w 

Lauterbach 

1,12 

1,12 

1,00 

1,00 

1,24) 

. 

«4»  W 

Schotten 

1,311 

1,10 

0,80 

1,00 

0,90 

1,20 

04»  W 

Mainz 

1,36 

1,80 

1,20 

1,80 

1,40 

1,50 

1,20 

1,40 

1,2« 

1,40 

1,40 

l.«0 

OJ*  W 

Alzey 

1,20 

1,60 

i.«> 

1 .30 

1,40 

1.60 

1,40 

1,60 

1,44) 

l.«o 

0.4S  OJ 

Bingen 

1 ,50 

1,«» 

1.20 

1,30 

1,20 

1,40 

1,50 

1,40 

1,50 

1,40 

i3 

0.3»  W 

Worms 

1,36 

1 ,68 

1,2« 

1,51 

1,36 

1,02 

1,16 

1,39 

1,36 

1,69 

04»  w 

Summe 

19,96 

1 1 ,66 

18,30 

9,63 

IS, 68 

7,00 

10,68  10,49 

7,80 

5,50 

20,62 

10,84 

Mittelprein 

1,33 

1,67 

1,14 

1,38 

1,17 

1,&S 

l,2lj 

1,50| 

1,11 

1,38 

1,29 

1^6 

1 1 
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0 Orten  de*  CJroxmli.  Hessen  im  >lal  1803. 


Stroh.  Kartoffeln. 

0 Kilogramm. 


* 

:: 

— 

*7 

1 1> 

l 

*2 

*2 

M 

M 

y,00 

6J0 

7 Jü 

8.05 

8.  ui 

8,00 

7.50 

7jo 

7jo 

8.00 

8,® 

8,® 

9.00 

«JO 

7,7H 

7,® 

5,50 

0,30 

9.it 

8,®  8,69 

8,» 

8,00 

8,00 

6.40 

6,®  6,24 

9.0 

7 jo  8,® 

8,® 

8,® 

8,00 

«.(» 

5J0 

5jo 

•>.*) 

5.60 

6,29 

7,® 

5,®.  6,® 

10JO 

5.50  6,79 

6.« 

5,® 

5jo 

113,97 

7,12 

.H 


Erbsen. 


M M 


Bohnen. 


ja 

M M 


Linsen. 


l'i.OO 

6,00 

5,ou 

3,90 

4,80 

G,ro 

4.00 

4.00 

5.00 

C,oo; 

4.00 

5.00 

7.00 

7.00 

7.00  j 
7,00 


4.50 

5.00 
4,:>o 

3.50 
4,®| 
3,50 
3,80 
4,no 

3.00 

3.00 1 

4.00 

3.50 

5.00 

5.00 

4.00 

5.50 


5,ü5 

5,00 

4,75 

3,50 

4JI 


30.00 

24.00 

28.00 

30.00 

40.00 


4,50  29,00 
3,95  17,oo 

4.00  22,001 
3,9«  21,001 
4J0  40, 00 

4.00  18,00 
! .2. , 

6.00  36, oo] 
6,00  40, 00 
ö.r,  36, ÖÖI 

6,25  27,50 
75,79 


1 6,00 

24.00 

20.00 

30,00 

30.00 

28.00 
16,00 

22.00 

20.00 
18,00 
1 6,00 


23.00  24,00 

24.00  28,oo 


24.00 


24,00 


30, oo  30,00 
34,89  34,oo 
28,50  32  00 


1 6,25 
22,00 
20,50 
28,oo 
17,uo 


25.00  30,50 

32.00  36,oo 

24.00  31,20 

22.00  24,75 
390,59 


28,00 
20, 00 
26,00 
34,00 
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Berichtigung. 

ln  der  «Statistik  der  Gymnasien , Realgymnasien  und  Realschulen 
im  Schuljahr  1891/92»,  Mittheil,  von  1898,  Nr.  543,  S.  130  ist  unter  Ord.- 
N'r.  18  in  der  Spalte  «Bezeichnung  der  Lehranstalten»  statt  Friedberg  *u 
lesen:  Alzey. 


L)ruck  von  H.  Brill  ln  DuraMtodt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralslelle  Tür  die  laiidesslalislilt. 


M 331.  Juli  1SJK5. 

Inhalt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Gross h.  Hessen 
vom  I.  Quartal  1893.  — Güterverkehr  in  den  KheinhUfen  hei  Mainz, 
Worms  und  Bingen  1892.  — Ein-  und  Ausfuhr  des  Grossli.  Hessen  über 
Bremen  1892.  — Vergl.  meteorol.  Beobacht.  MUrz  1893.  — Lehrer-Prii- 
paranden- Anstalten  1892/93.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Dannstadt  Juni 
1893.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Juni  1893.  — Meteorolog. 
Beobacht,  zu  Cassel  Juni  1893.  — Sterblichkeitsverhliltn.  Juni  1893.  — 
Anzeige. 

Nr.  3378.  Gesund  hei  tKZUBtHiid  und  Todesfälle  im 
Grognberzoglhiini  Hessen  vom  1.  Quartal  1893.*) 

Bei  einer  auf  die  Mitte  des  Jahres  zu  1011(500  geschätzten  Be- 
völkerung**) sind  im  Grossherzogthum  im  I.  Jahresquartale  insge 
»aoimt  5725  Sterbcfiille  (im  IV'.  Quartale  1892  deren  4800)  zu  ver- 
zeichnen genesen : es  entfallen  auf  10000  Einwohner  rund  57, o Sterbe- 
falle gegen  48, o im  vorhergehenden  Jahrcsquartale  und  zwar  auf 
10000  Kinder  unter  15  Jahren  73, o (fi3,o)  und  auf  die  gleiche  Zahl 
Erwachsener  48, o (41, o).  Die  ungünstigsten  Verhältnisse  bot  die  Pro- 
vinz Oberhessen  mit  einer  Sterblichkeit  von  02,0  und  zwar  der  Kinder 
von  77,o  und  der  Erwachsenen  von  55,o°/ooo;  dann  folgen  mit  der 
übereinstimmenden  allgemeinen  Sterbeziffer  von  rund  55, o die  beiden 
südlichen  Provinzen,  von  welchen  Rheinhessen  die  hohe  Kindersterb- 
lichkeit von  81,o  und  die,  wie  immer,  massige  Erwachsenensterblichkeit 
von  42,0  °;«Kt,  Starkenburg  dagegen  bei  den  Kindern  nur  die  Sterb- 
lichkeit von  00, o und  bei  den  Erwachsenen  von  49,o°/ooo  aufweist. 
Was  die  Sterbefälle  im  Säuglingsalter  anlangt,  so  waren  diese  unter 
dem  mittleren  Betrage  der  gleichnamigen  Quartale  der  vorausge- 
gangenen Jahre  geblieben,  die  holte  Kindersterblichkeit  war  offenbar 
ausschliesslich  durch  vermehrte  Sterbefalle  des  Alters  vom  zweiten 
bis  fünfzehnten  Lebensjahre  bedingt. 

Von  den  Monaten  des  Berichtsquartals  hatte  der  Januar 
allgemein  und  in  den  3 Provinzen  die  ungünstigsten  Sterblichkeits- 
Verhältnisse,  es  starben  im  Grossherzogthum  in  diesem  Monate  von 
10000  Einwohnern  21,o,  im  Februar  18, o und  im  März  10, o (särnmt- 
(Furtsetzung  auf  S.  259.) 

')  Vergl.  Mittheil.  Nr.  546,  April  1893,  8.  177. 

**)  Davon  kommen  auf  Starkenburg  428500,  auf  Oberhessen  267  400 

und  auf  Rhcinhessen  315  700. 
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liehe  Monate  zu  31  Taften  berechnet);  für  die  Provinz  Oherhessen 
ergaben  »ich  die  entsprechenden  Ziffern  22, o — , 21, o und  21, o,  für 
Rheinhessen  20,o  — , 18, o und  18, o und  fiir  .Starkenburg  21, o — , 17, o 
und  18,o. 

Die  Todesfälle  in  Folge  von  ansteckenden  Krankheiten 
hatten  sich  gegenüber  den  vorausgegangenen  Quartalen  im  Gross- 
herzogthum von  722  auf  834  oder  von  7,a  auf  8,a°/ooo  beträchtlich 
erhöht;  in  Rheinhessen  in  dem  Verhältnis»  von  ti,s  zu  7,i°/<xio,  in 
Oberhessen  sogar  von  7,9  auf  ll,9#/ooo,  dagegen  hatte  in  Starkenburg 
ein  Rückgang  von  7,«  auf  6,s0/ooo  statt  — Von  den  hierher  zählenden 
Krankheiten  hatten  Masern  67  (im  vorhergehenden  Quartale  157) 
Todesfälle  veranlasst,  Scharlach  25(21),  Rachenbräune  443(352), 
Halsbräune  116  (68)  — Brä  unek  rank  hei  ten  überhaupt  659 
(420)  — Keuchhusten  51  (33),  A b doini nal typ h u s 33  (27), 
Rose  39  (30),  Malaria  2 (0),  epidemische  Genickstarre  6 (4), 
Syphilis  6(3)  und  Wochenbettfieber  46  (27). 

Masern  hatten  bei  übrigens  überhaupt  bemerk enswerthem  Rück- 
gänge ebenso  wie  in  den  vorausgegangenen  Quartalen  in  der  Provinz 
.Starkenburg  die  erheblichere  Verbreitung  aufzuweisen;  von  den  67 
Masemsterbefällen  des  Berichtsquartales  treffen  auf  diese  Provinz  45 
im  vorausgegangenen  Quartale  106)  und  hier  auf  die  Gemeinden 
Darmstadt , Gräfenhauscn , Gross-Zimmern , Seckmauern , Gernsheim, 
Crumstadt  und  Biebesheim,  auf  Oberhessen  20  (25)  und  zwar  in 
Giessen,  Gambach,  Herbstein,  Lauterbach,  Metzlos-Gehag,  Hörgenau 
und  einigen  andern  Orten  des  Kreises  Lauterbach  und  von  da  nach 
Brauerschwend,  Kreis  Alsfeld,  verschleppt  und  auf  Rheinhessen  nur 
2 (2t>j,  je  1 in  Mainz  und  Monsheim.  Rütli  ein  (Rubeolae)  herrschten 
Anfangs  Februar  in  Worms  und  vermuthlich  auch  noch  an  andern 
Orten  der  Provinz  Rheinhessen. 

Scharlach  hatte  im  Berichtsquartal  mit  25  Todesfällen  zwar 
einen  etwas  höheren  Betrag  derselben  aufzuweisen,  als  in  einer  Reihe 
vonmsgegangener  Quartale;  Scharlachsterbefälle  haben  indessen  seit 
dem  Jahre  1889  überhaupt  einen  sehr  geringen  Antheil  an  der  Ge- 
sammtsterblichkeit  und  wird  allseitig  der  leichte  Verlauf  der  Er- 
krankungen hervorgehoben.  Von  den  Scharlachsterbefällen  de»  Be- 
ricbtaquartals  kommen  8 auf  Starkenburg,  12  auf  Oberhessen  und  5 
auf  Rheinbesscn;  nur  in  den  Gemeinden  Spachbrücken,  Wimpfen  a.  B., 
Giessen,  Stomdorf,  Eichenrod  und  Gonsenheim  machte  sich  eine  auf- 
fälligere Verbreitung  dieser  Krankheit  bemerkbar. 

Zu  den  verbreitetsten  und  die  Kindersterblichkeit  höchst  un- 
günstig beeinflussenden  Krankheiten  gehörten  im  Berichtsquartale 
Rachen  - und  Halsbräune  mit  insgesammt  559  Sterbefällen,  wäh- 
rend auf  die  einzelnen  Quartale  des  übrigens  durch  eine  hohe  Sterb- 
lichkeit ungünstigen  Vorjahres  nach  ihrer  Folge  deren  374,  241,'  195 
und  420  verzeichnet  waren.  Die  einzelnen  Provinzen  waren  übrigens 
im  Rerichtsquartale  in  recht  ungleichem  Maasse  betroffen,  denn  bei 
einer  für  das  Grossherzogthum  im  Ganzen  sich  zu  5,6  “/ooo  berech- 
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nenden  Sterberate  durch  Bräunekrankheiten , belief  sich  dieselbe  in 
Starkenburg  auf  4,i  und  in  Rheinhessen  auf  5,1,  in  Oberhessen  aber 
auf  8,s °/uoo.  Auffällig  von  diesen  Krankheiten  verschont  geblieben 
waren  wie  seither  schon  die  Kreise  Heppenheim,  Alzey  und  Lauter- 
bach; die  am  intensivsten  betroffenen  Bezirke  waren  die  Kreise  Bens- 
heirn,  Offenhach,  Giessen,  Alsfeld  und  Mainz  und  die  Gemeinden 
Griesheim,  Bensheim,  Nieder-Klingen , Nieder-Roden , Pfaffen-Beer- 
furth,  Egcl8bach,  Hausen  und  Offenbach  (13  Stcrbfalle)  in  der  Provinz 
Starkenburg,  Giessen  (42  Sterbcfalle  einschliesslich  der  in  den  Kliniken 
verstorbenen  Ortsfremden),  Grünberg,  Langsdorf,  Bemsfeld,  Heimerts- 
hausen, Gontershausen , Homberg  a.  d.  0.,  Ruppertenrod,  Zell  und 
andere  Orte  des  Kreises  Alsfeld,  Gross-Karben,  Nidda,  Geis-Nidda, 
Echzell,  Ober-Mockstadt,  Busenbom,  Hartmannshain  und  Helpershain 
in  Oberhessen  und  in  Rheinhessen  Mainz  (48  Sterbefalle  bei  109  an- 
gemeldeten Erkrankungen),  Mumbach,  Stadecken,  Gau-Algcsheim, 
Gross-Wintemheim,  Heidcsheim,  Ockenheim,  Bodenheim,  Nierstein, 
Partenheim,  Udenheim,  Osthofen,  Gandersheim,  Nieder-Flürsheim, 
Abenheim,  Wachenheim  a.  d.  P.  und  Worms  (15t  Sterbefalle). 

Keuchhusten  war  vom  Herbst  des  Vorjahres  her  in  Zunahme 
begriffen  und  wie  seither  in  Rheinhessen  zumeist  verbreitet;  von  51 
Stcrbefiillen  des  Beriehtsquartales  kommen  je  12  auf  die  Provinzen 
Starkenburg  (in  den  Kreisen  Offenbach  und  Gross-Gerau)  und  Ober- 
hessen (in  den  Kreisen  Giessen  und  Friedberg)  und  27  auf  Rhein- 
hessen (in  den  Kreisen  Mainz,  Worms  und  Bingen). 

Abdom inaltyphus  hatte  im  Berichtsipiartal  33  Sterbefälle 
veranlasst,  in  den  einzelnen  Quartalen  des  verflossenen  Jahres  narh 
deren  Folge  15t,  15,  35  und  27 ; es  treffen  davon  auf  Starkcnburg  15 
und  auf  jede  der  beiden  andern  Provinzen  9;  in  7 Kreisen  waren 
Typhussterbefälle  überhaupt  nicht  vorgekommen ; 13  ereigneten  sich 
als  einzelne  in  verschiedenen  Gemeinden,  je  2 in  Darmstadt,  Worms 
und  Diebach  a.  Haag,  5 in  Büdingen  und  9 in  Beerfelden,  ln  den 
beiden  letztgenannten  Orten  war  Typhus  verbreiteter  aufgetreten 
und  zwar  waren  in  Beerfelden  in  den  letzten  Tagen  des  Monats  De- 
ceniber  1892  und  im  Januar  1893  in  rasch  verlaufender  Epidemie  zahl- 
reiche Einwohner  und  zwar  anscheinend  ausschliesslich  solche  Per- 
sonen, welche  das  Wasser  des  Hauptbrunnens  der  Gemeinde  genossen 
hatten,  an  Zahl  angeblich  HO,  erkrankt,  während  die  Epidemie  in  der 
Stadt  Büdingen,  die  Uber  die  Monate  Januar  und  Februar  sich  ausdehnte 
und  auf  in  Summa  17  Erkrankte  sich  erstreckte,  ihrer  Kntstehung 
und  Verbreitungsweisc  nach  minder  klar  sich  darstellte;  von  Büdingen 
aus  scheinen  die  Fälle  in  dem  benachbarten  Diebach  a.  H.  entstanden 
zu  sein.  Im  Anschluss  an  frühere  Epidemien  ereigneten  sich  noch 
einzelne  Erkrankungen  in  Sponsheim,  Kreis  Bingen,  sowie  in  Klein- 
Krotzenburg,  Kreis  Offenbach,  und  ausserdem  Hausepidemien  in  Gon- 
senheim, Kreis  Mainz,  und  in  Mörlenbach,  Kreis  Heppenheim. 

Rose  war  im  Bcrichtsquartale  und  namentlich  in  «len  Monaten 
Februar  und  März  eine  verbreitete  Krankheit  und  verhältnissmässie 


Digitized  by  Google 


261 


häufig  Todesursache;  es  erlagen  derselben  39  Personen  gegen  17, 
1)>,  15  und  30  in  den  einzelnen  Quartalen  des  Vorjahres  nach  ihrer 
Kolge. 

Das  Vorkommen  von  Erkrankungen  und  Sterbcfällen  an  In- 
fluenza wurde  aus  den  Kreisen  Bingen,  Schotten,  Heppenheim, 
Erbach  und  Gross-Gerau  berichtet. 

Wasserblattern  herrschten  im  Berichtsquartale,  soweit  be- 
kannt geworden,  in  Darmstadt  und  mehreren  Nachbarorten,  ferner  in 
Heppenheim  und  Umgegend. 

Mumps  war  stark  verbreitet  unter  den  Kindern  von  Schwabs- 
burg, Kreis  Oppenheim,  im  Kreise  Alsfeld  und  in  Darmstadt. 

Der  epidemischen  Genickstarre  erlegen  waren  nach  den 
Angaben  der  Todeszeugnisse  ti  Personen;  davon  2 in  Lindcnfels  und 
je  eine  in  Kimbach  (in  Starkenburg),  Gross-Umstadt,  Ober-Ohinen  und 
Mainz.  Malaria  war  zweimal  als  Todesursache  angegeben  und  zwar 
je  einmal  aus  den  Gemeinden  Kostheim  und  Budenheim  des  Kreises 
Mainz. 

Wochenbett fieber  war  bei  4G  Stcrbefallen , einer  vcrhält- 
nissinässig  hohen  Zahl,  Todesursache,  davon  2 in  der  Stadt  Mainz, 
alle  übrigen  als  einzelne  in  verschiedenen  Gemeinden;  auf  andere 
Krankheiten  des  Wochenbetts  kamen  IG  Stcrbefalle. 

Hinsichtlich  der  Sterbefalle  durch  vorherrschende  und  wich- 
tigere Krankheiten  nicht  infectiöser  Art,  sowie  der  Sterblichkeit 
durch  alle  übrigen  nicht  spec.iell  benannten  Krankheiten  zusammen 
und  der  Todesfälle  gewaltsamer  Art  wird  auf  die  Ueborsicht  der 
Seite  258  verwiesen  mit  dem  Bemerken,  dass  sich  nach  den  dortigen 
Ergebnissen  das  Berichtsquartal  als  durchweg  günstig  erweist,  in- 
dem die  wuchtigeren  Krankheitsformen  und  Todesursachen  keine  un- 
gewöhnlich hohen  Beträge  von  Todesfällen  darbieten  und  im  Allge- 
meinen mit  den  Zahlen  sich  in  Uebereinstimmung  befinden,  wie  solche 
in  ungewöhnlich  bevorzugten  gleichnamigen  Quartalen  vorausgo- 
gangener  Jahre,  wie  beispielsweise  in  den  Jahren  1821  und  1889 
beobachtet  wurden. 

Nicht  ermittelt  wurde  die  tOdtlich  gewordene  Krankheit  bei 
935  Verstorbenen,  d.  h.  boi  9 % der  Gesammtzahl. 

Von  den  Verwaltungsbezirken  hatten  die  ungünstigste 
Mortalität  mit  einer  Sterbeziffer  von  00 °/ooo  und  mehr  die  Kreise 
Schotten,  Büdingen,  Oppenheim,  Gross-Gerau,  Giessen,  Alsfeld  und 
Lauterbach  Oder  680  oooj;  die  Lebensbedrohung  des  Kindesalters,  der 
unter  15jährigen,  war  am  auffälligsten  in  den  Kreisen  Büdingen 
(76*/*»),  Gross-Gerau,  Schotten,  Alsfeld,  Oppenheim,  Worms,  Mainz 
und  Giessen  (92°/ooo);  bei  den  erwachsenen  Personen  entfällt  eine 
hohe  Sterblichkeit  von  90  bis  70°/ooo  auf  die  Kreise  Alsfeld  und  Lau- 
terbach, während  dieselbe  in  den  Kreisen  Offenbach,  Mainz  und  Worms 
eine  äusserst  massige  blieb  und  den  Betrag  von  40#/ooo  nicht  er- 
reichte. P. 
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Nr.  3380.  Ein-  und  Ausfuhr  den  tiroKitli.  Ilewtea 
Aber  Bremen  im  Jnlir  1802.*) 

Nach  dem  „Jahrbuch  für  Bremische  Statistik.  Herausgegeben 
von  dem  Bureau  für  Bremische  Statistik.  Jahrgang  1892.  Zur  Statistik 
des  Schiffs-  und  Waarcn Verkehrs  im  Jahr  1892“  lieferte  der  Handels- 
verkehr des  Grossherzogthums  Hessen  mit  Bremen  im  Jahr  1892 
folgende  Ergebnisse: 

A.  Einfuhr  in  Bremen  ans  dem  Uroasherzogthum  Hessen. 


Menge.  Werth. 

Verzehrungsgegenstände.  X 


Cichorien  

. . «34  kg 

Ntto.  631 

Fische,  frische  .... 

250  . 

• 300 

Früchte,  eingesetzte. 

. . 2337  » 

» 2640 

Hopfen  . 

1 987  . 

» 7 076 

Lebensmittel,  Butter 

8111  » 

» 16  738 

Fleisch  u.  s.  w.,  Würste 

4379  . 

» 7 725 

Käse 

. . 2 180  » 

> 2110 

Conserven 

4 095  » 

» 2879 

andere  Lebensmittel 

477  » 

» 822 

Mineralwasser  . 

800/1,  500/2  Flaschen  393 

Obst,  frisches  .... 

1 97«  kg  Ntto.  föi 

Spirituosen,  Cognac 

172  Liter  437 

Tabak,  fabricirter 

195  kg  Ntto.  4SI 

Cigarren 

. . 2 521  „5  Mille  73896 

Wein,  deutscher  .... 

. 192065  Liter  163  088 

Champagner  .... 

16152/1,  414/2  Flaschen  45035 

andere  Verzehrungsgegenstände 

für  692 

Rohstoffe. 

Droguerien,  rohe:  Sassaparille 

122  kg 

Ntto.  375 

andere  mcd.  Wurzeln 

1 318  » 

» 501 

» rohe  Droguen 

1 586  • 

• 2491 

präparirtc:  Chinin  . 

20  * 

> 700 

Säuren 

1116  » 

• 1892 

andere  Chemikalien 

. 7 538  » 

» 58K! 

Eisen,  Roheisen 

. 10000  » 

> 500 

Farbwaaren,  Anilin  . 

. 54  542  . 

» 202897 

Erdfarben 

. 5083  » 

» 913 

Firniss 

4580  » 

• 6023 

Ultramarin 

. . 873  . 

. 1273 

andero  Farbwaaren  . 

.29566  » 

» 10941 

Harz  

8619  » 

» 475 

Lumpen 

1 731  . 

» 841 

Oelu,  nicht  medicinische 

14  21«  » 

» 2023 

Maschinenfett  u.  s.  w.  . 

. 22648  > 

» 

Pflanzen 

440  » 

Btto.  461 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  522,  Juli  1892,  8.  241. 


Digitized  by  Google 


265 


Sämereien 

Thiere,  lebende:  Pferde  . 

andere  Rohstoffe 

Halbfabrikate. 

Nickel 

andere  Metalle 

Leder,  gegerbtes  .... 

lackirtes 

Manufacturwaaren. 
Baumwollen  waaren 

Hüte 

Leinen  und  Leinenwaaren 

Segeltuch 

Seiden-  und  Halbseiden  waaren 

Wachstuch  

Wollenes  Tuch  .... 

Wollen-  und  Halb wollenwaaren 
Manufacturwaaren  Überhaupt 

Andere  Industrieerzeugnisse. 
Bücher  und  andere  Drucksachen 
Eisenwaaren,  Gusseisen  . 

Stahlwaaren 

andere  Eisenwaaren 
Galanterie-  und  Kurzwaaren  . 
Gemälde,  Statuen  u.  dergl.  . 
Gcräthe,  Mobilien  .... 

Wagen 

Glaswaaren 

Holzwaa ren , feine  .... 

gewöhnliche 

Instrumente,  mathem.,  opt.  u.  s.  w. 
Musikinstrumente  .... 

Kleidung,  neue 

Korkwaaren  

Lederwaaren  

Leim 

Lichter 

Maschinen 

Matten 

Messingwaaren 

Metallwaaren 

Papier  

Papierwaaren,  Tapeten  . 
andere  Papierwaaren 


Menge.  Werth. 

M. 


720  kg  Ntto.  879 

5 Stück  5000 

. . für  304 

09  kg  Ntto.  313 

157 

» 

» 498 

18  853 

> 

» 99  597 

1914 

* 

» 24  428 

1965 

» 

Btto.  5 188 

190 

> 

» 1 128 

3492 

B 

» 10  790 

520 

» 

750 

1345 

» 

» 19893 

449 

» 

» 597 

128 

» 

» 1 247 

3 577 

» 

» 17  351 

1203 

» 

» 2 775 

6940 

» 

» 15  898 

10  227 

* 

Ntto.  3578 

533 

» 

Btto.  862 

11  117 

» 

» 11579 

9 333 

» 

» 15  001 

371 

» 

» 2263 

5 291 

» 

. 5298 

2 Kolli  1 903 

3 437  kg  Btto.  2922 

342 

» 

» 503 

11038 

» 

» 8614 

339 

» 

> 1 165 

466 

» 

> 1 118 

299 

* 

» 2319 

1 703 

» 

» 9201 

10  4113 

» 

» 36944 

2 972 

» 

Ntto.  2 509 

886 

» 

» 564 

35  895 

» 

» 16056 

16393 

» 

Btto.  15063 

4133 

> 

» 8 753 

7 648 

» 

. 24  339 

45  725 

> 

» 32035 

1980 

» 

» 2516 

2168 

» 

» 2073 
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Menge. 

Werth. 

.* 

Parfümerien  und  Essenzen 

. 7 «87 

kg  Btto.  9 «90 

Saiten  

«5 

> t 54« 

Seife,  Oclseife 

55,9 

Tonnen  2 «40 

Stangenseife 

. 13957 

kg  Ntto.  69Ö 

Steingut,  feines  ... 

72« 

> Btto.  343 

Stcinwaaren,  Schiefertafeln 

. 5 113 

> > 1 SB 

andere  Steinwaaren 

1 255 

9 s NP 

Strolnvaaren 

«45 

, > 3421 

Uhren  und  Uhrfournituren 

«88 

. . 14* 

Zinnwaaren  

144 

. , 384 

andere  Industrieerzeugnisse 

«31 

, . 453 

Werth  der  Einfuhr:  1014 119 

H.  Ausfuhr  aus  Bremen  in  das  Grosshencogttaum  Hessen. 

Menge. 

Werth. 

V erzehrungsgegenstftnde. 

JL 

Fische,  frische 

84«  kg  Ntto.  21» 

Früchte  

839 

. , 4o 

(i e t reide,  Mais 

. 24371 

. . 2 «81 

Gewürze,  Pfeffer 

2520 

. . 1 741 

Honig 

281 

, . 349 

Kaffee 

. «4  958 

. 110.« 

Lebensmittel,  Speck  .... 

1 272 

. 950 

Grütze 

. 10501 

» 2451 

Roggenniehl 

. 79  287 

. . 2211« 

andere  Lebensmittel  .... 

50« 

. » 344 

Obst,  getrocknetes 

1082 

. . T2S 

Reis 

. 488007 

. 925® 

Salz 

loooo 

> . 215 

Sirup,  fremder  . . 

1 057 

. , 364 

Spirituosen,  Arak 

143  Liter  379 

Cognac 

957 

» 1733 

Korn-  und  anderer  Branntwein  . 

299 

. 31!' 

Rum 

495 

> 

Stärke 

. 14229 

kg  Ntto.  5550 

Tabak,  Java 

. 56  943 

» » «6 

Sumatra  

. 105933 

. 307  röl 

anderer  ostindischer  .... 

2878 

» , 605" 

Havana  

22  941 

> 81 245 

Cuba 

12  275 

. . 27 12« 

Domingo 

125  41« 

» . 129  7a» 

I’ortorico 

4 096 

. . 3472 

Brasil 

. 373  959 

. . 454  7«l 

Kanaster  (Varinas)  .... 

2012 

. . 2284 

mexikanischer  . ... 

. 3 «14 

. . 23  785 
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Menge. 

Werth. 

M. 

Columbia  ...... 

. 14*429  kg  Ntto.  132623 

Kentucky  ....... 

. iK»  374  > . 

80  100 

Maryland 

. 108 1(32  » » 

«3087 

Ohio 

. 19 1*0  » » 

19987 

Seedleaf 

. 16521  • » 

14  462 

Virgini 

. *90*1  . » 

94  243 

türkischer  u.  s.  w 

. 10  2*8  . » 

7312 

Cigarren,  fremde 

711  Mille 

116  754 

deutsche 

370,6  » 

17. >11 

Stengel,  amerikanische  .... 

207  94*  kg  Ntto.  48504 

Thee  ...  

4 574  » » 

11  710 

Viehfutter,  Kleie 

. 19  704  » 

2000 

Rcisahfall 

155  465  » > 

13  711 

Wein,  fremder 

7 030  Liter 

5614 

deutscher  . . .... 

1*5  » 

4*2 

Zocker,  raffinirtcr  . . 

711  kg  Ntto.  327 

andere  Verzehrungsgegenstände 

für  357 

Rohstoffe. 


Droguerien,  rohe:  Gummi  arabic. 

1 636  kg  Ntto.  1 676 

anderer  Gummi 

. 19874 

» 

• 15226 

Lakritzen 

295 

» 391 

Schellack 

. 3314 

> 

» 584* 

Tamarinden 

. 3342 

» 

» 814 

andere  rohe  Droguen  . . 

. 2119 

- 

» 895 

präparirtc  . 

. 9 152 

> 

. 3597 

Firbestoffc,  Indigo  .... 

272 

» 

» 2252 

Farbwaaren  ... 

252 

» 

» 257 

Felle,  Kalb-,  Schaf-  und  Ziegenfelle 

. 5 436 

» 

. 9*92 

Holz,  Tannen,  Erlen  u.  s.  w. 

. 91,71 

Cbm.  5031 

Korkholz  ... 

. 69021 

kg  Ntto.  41740 

Pech,  oberländisches 

10*8 

424 

Petroleum 

. 244  906 

» 

. 32241 

Rohr,  Stuhlrohr 

. 6 287 

» 7*12 

Spinnstoffe,  Baumwolle  .... 

. 54  900 

* 

» 43  400 

Schafwolle 

. 7**12 

* 

. 169391 

Tabaklauge  

7 600 

» 

7 894 

andere  Rohstoffe 

. für  1041 

Halbfabrikate. 

Leinengarn,  deutsches  .... 

225  kg 

Ntto.  255 

Jutegarn,  deutsche»  ... 

. 39  91* 

* 

» 16214 

Leder,  gegerbtes,  fremdes 

1 293 

» 4 8*5 

deutsches 

4*0 

> 

- 1 602 

lackirtes,  fremdes 

113 

» 

. 1 402 
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Menge. 

Werth 

Manufacturwaaren. 

.* 

Leinen  und  Leinen waaren,  deutsche 

12839 

kg 

Btto.  6562 

Säcke  . 

720 

» 

» 360 

Wollen-  u.  Hai  b woll  enwaaron,  deutsche  167 

» 

• 2381 

Andere  Induatrieerzeugnisse. 

Bücher  und  andere  Drucksachen 

922 

» 

. 22» 

Ei sen waaren,  Stahlwaaren,  fremde 

290 

» 

. tu; 

andere  Eisertwaaren,  fremde 

1647 

» 

> 2024 

deutsche 

692 

» 

, 878 

Galanterie-  und  Kurzwaaren  . 

324 

> 

. 5© 

Gemälde,  Statuen  u.  dergl 

167 

» 

» 886 

Geräthe,  Wagen 

5 

Kolli  872 

Glas  waaren,  Flaschen,  deutsche  . 

17  241 

Stück  500 

H o 1 z w a a r e n , C'igarrenkistcnbrctter, 

deutsche 

111  011 

kg  Btto.  56546 

feine  Holzwaaren 

1 257 

> 

» 2751 

Schuhpflöcke  

6 916 

> 

Ntto.  19» 

gewöhnliche  Holzwaaren  .... 

17  201 

» 

Btto.  5063 

Kork w aaren,  fremde 

6 954 

» 

. 23334 

deutsche 

1 136 

» 

, 381« 

Lederwaaren,  fremde 

169 

» 

. tö» 

deutsche 

148 

» 

> 630 

Maschinen,  fremde 

3 

» 

Ntto.  2940 

deutsche 

6 232 

» 

» 2 190 

Matten 

452 

* 

Btto.  700 

Metallwaaren 

311 

> 

, 882 

Porzellan  waaren,  deutsche  . . . . 

180 

» 

» 352 

andere  Industrieerzeugnisse  .... 

660 

* 

, 862 

Werth  der  Ausfuhr:  2 492328 


Werden  die  einzelnen  Artikel  der  Einfuhr  in  Bremen  aus  dem 
Grossherzogthum  und  diejenigen  der  Ausfuhr  aus  Bremen  nach  dem 
Grossherzogthum  in  Hauptwaarengrappen  zusammengcfasst,  so  erhält 
man  folgende  Uebersicht:  Einfuhr.  Procent-  Ausfuhr.  Procent- 


M. 

antheile. 

M. 

antheile 

Verzehningsgegenständc  . 

. 325  571 

32, jo 

1 ‘.*97  735 

«Vs 

Rohstoffe  .... 

. 252560 

24,91 

349  852 

14,« 

Halbfabrikate 

. 124  836 

12,31 

24  358 

0,* 

Manufacturwaaren 

. 59  719 

5,89 

9306 

11,57 

Andere  Industrieerzeugnisse 

. 251433 

24,79 

111  077 

4,46 

1014  119 

100,  oo 

2492  328 

100/» 

In  den  dem  Jahr  1892  vorausgegangencn  fünf  Jahren  umfasste 
der  Verkehr  des  Grossherzogthums  mit  Bremen  folgende  Werth 


E in  fu  h r 

Ausfuh  r 

in  Bremen  aus  dem 

aus  Bremen  nacli  dem 

Grossti.  Hessen. 

Grossh.  Hessen. 

.« 

.* 

1891 

1 105  980 

2317  564 

1890 

1 507  978 

2312  151 

1889 

1 021  796 

2307940 

1888 

1 086  745 

1919128 

1887 

772521 

1738241 
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Nr.  3382.  Sclittlerznlil  in  den  Lehrer^Präparanden* 
AuatHlten  zu  Linden  fei»,  Lieh  und  Wttllatein  i tu 
Schuljahr  1892»».*) 


Lmdaa- 

feli. 

Lirii. 

Wöll- 

stein. 

Ziuati- 

m*n 

Anfang  des  .Schuljahrs  .... 

9.  Mai 
1892 

12.  Mai 
bc»zw. 

8.  Juoi 
1892 

4.  Mai 

berw. 
8.  Jnni 
1892 

Hnde  des  Schuljahrs  ... 

24.  April 
UBB 

2-V  Mirz  io.  März 
1893  1893 

I.  Zahl  der  Schüler  am  Kn  de  des  vor- 
ausgogang.  Schuljahrs  (1891/92),  ohne 
Berücksichtigung  der  Abgegangenen 

51 

58 

01 

170 

II.  Zahl  der  Schüler  am  Anfang  des 
Schuljahrs  1892/93  nach  Abzug  der 
am  Knde  des  vorigen  Schuljahrs  Ab- 
gegangenen .... 

26 

28 

33 

87 

III.  Zugang  am  Anfang  und  während 
des  Schuljahrs  1892/93  (neu  Aufge- 
nommene ) 

20 

32 

95 

IV.  G esamm  tzah  1 (11.  -f-  III.) 

52 

05 

05 

182 

V.  Abgang  während  des  Schuljahrs 

7 

4 

11 

VI.  Zahl  der  Schüler  am  Ende  des  Schul- 
jahrs, ohne  Berücksichtigung  der  am 
Knde  desselben  Abgegangeneu 
Unter  der  Gesammtzahl  (IV.)  waren: 

52 

58 

01 

171 

n.  nach  der  Confession: 

evangelische 

katholische  .... 

israelitische 

38 

14 

52 

9 

4 

41 

24 

• 

131 

47 

4 

b.  nach  dem  Alter: 

im  15.  Lebensjahr 
*16.  » .... 

n 

21 

30 

31 

8 

32 

49 

84 

»17.  » .... 

>18.  » ... 

17 

3 

3 

1 

*>»> 

*3 

42 

c.  nach  der  H e i m a t h : 

aus  Starkenburg  .... 

Oberhessen 

Hheinhcssen 

Nicht-Hessen 

43 

4 

& 

2 

01 

2 

. 

3 

CO 

o 

45 

68 

05 

4 

d.  nach  dem  Stand  oder  Beruf  der 

K 1 1 e r ii  : 

Sohne  von  Lehrern  .... 
» * Landwirtheu 

> » Handwerkern  und  Ge- 

schäftsleuten 

» > Beamten  ... 

> * Eltern  andern  Standes 

9 

23 

12 

8 

G 

30 

19 

1 

3 

6 

25 

22 

2 

11 

20 

84 

53 

3 

22 

e.  nach  den  Unterrichts-Klassen: 
in  der  1.  Klasseimit  Berücksichtigung! 
» » 2.  »1  der  Versetzungen  l 

20 

20 

24 

41 

31 

34 

81 

loi 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  542,  Fclir.  1893,  8.  119. 
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3383.  Meteorol.  Beobacht,  zn  Daruistadt  iui  Juni  1893. 

Juni-Mittel  1U9  .13  Jahren  (1803—1891): 

Barum.  747.5  mm.  — Thermom.  17,«*  C.  — Niaderachl.  8O.4  nun. 

terstand  höchst,  (am  7.)  7.55,9;  tiefster  (am  23.)  735,8;  mittlerer  747,7  mm 

>m«t«r$taod  * ( » 19.)  32,5;  » ( * 1.)  5,3;  » 18,5°C\ 

khl  der  Tage  mit  Hegen  11;  Schnee  — ; liegen  u.  Schnee  — . 

» » * Nebel  — ; Reif  — ; Gewitter  3. 

» heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  29;  trüben  Tago  1. 

Höhe  der  Niederschläge  an  13  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  G9,5  mm. 

riehtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal;  NO.  35 mal;  O.  9 mal;  SO.  3 mal; 
S.  3 mal;  SW.  IG  mal;  VV.  6 mal;  NW.  12 mal;  Windstille  3 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 54,4 


3384.  Meteorol.  Beobacht.  zu  Scliweiusberg  im  Juni  1893. 

Juni- Mittel  ans  13  Jahron  (1881 — 1893): 

Ban-m.  742.»»  mm.  — Thormom.  15,4»°C.  — Nüvlerfw.hl.  58.o  rum. 

eterstaiid  höchst,  (am  7.)  750,8;  tiefster  (am  23.)  729,5;  mittlerer  742,7  nun. 

»rneterstaiid  * ( » 19.)  30,6;  » ( * 2.)  4,2;  * 15,6°C. 

ahl  der  Tage  mit  Kegen  8;  Schnee  — ; Hegen  ti.  Schnee  — . 

* » » Nebel  1;  Keif  3;  Gewitter  2. 

» heiteren  Tage  5;  gemischten  Tage  19;  trüben  Tage  G. 

Höhe  der  Niederschlage  an  8 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  22,3  nun. 

Irichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  17  mal;  NO.  20  mal;  O.  2 mal;  SO.  1 mal; 
S.  24  mal;  SW.  2 mal;  W.  7 mal;  NW.  8 mal;  Windstille  9 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = GO, 5 H«. 


Nr.  3385.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  Juni  1893. 

Juni- Mittel  ans  30  Jahren  (1868—1699): 

Barum.  74fi,i»  nun.  — Thonnom.  15,»7nO.  — Nio»l«n»ehl.  03.4»  mm. 

unterstand  höchst,  (am  7.)  751,62;  tiefster  (am  23.)  730,28;  mittlerer  743,61  mm. 

3 «»nieterstand  » ( * 19.)  32,1;  » ( » 1.)  2,2;  » 1G,22°C. 

ahl  der  Tage  mit  Hegen  8;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» » » Nebel  — ; Keif  — ; Gewitter  5. 

» heiteren  Tage  4;  gemischten  Tage  24;  trüben  Tage  2. 

Höhe  der  Niederschläge  an  8 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  27,31mm. 

drichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  21  mal;  NO.  Gnial;  O.  1 mal;  SO.  1 mal; 
S.  20  mal;  SW.  5 mal;  W.  6 mal;  NW.  15  mal;  Windstille  15  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  — 52,73  wo. 
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Durch  die  G.  Joughaus’sche  Hof  buchhandlung,  Verlag,  in  Darmstaiit 
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Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 
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Inhalt:  Statistik  der  Gcbftude-  und  Mohilinr-Feuerversicherung  so*i< 
der  Gehüude-  und  Mohiliar-Brände  im  Grossherzogthum  Hessen  io 
den  Jahren  1885  bis  1890. 
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Mittheilung  en 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceulralstelle  für  die  Laudesslatistik. 


.Vq  332.  Jnli  1893. 


In  halt:  Oberhessische  Staats-Eisenbahnen  1891/92. — Vergleich, 
meteorolog.  Beobacht.  April  1893.  — Preise  der  gewöhnt  Verbrauchs- 
gegenst.  Juni  1893.  — Schullehrer-Serainarien  1892/93.  — Taubstumraen- 
Austalten  1892/93.  — Eisenbahnen  Mai  1893. 

Nr.  3387.  Ergebnis««  des  Betriebs  der  Grossherzogl. 
Oberhess.  Eisenbahnen  im  Rechnungsjahr 
1891/92.*) 

1.  Länge  der  im  Betriebe  befindlichen  Strecken.  Die 
Länge  der  im  Betriebe  befindlich  gewesenen  Strecken  hat  sich  im 
Laufe  des  Berichtsjahres  nicht  vermehrt  und  beträgt: 

a.  Hauptbahnen: 

1)  Giessen — Fulda 106,03  km 

2)  Giessen -Gelnhausen 69, so  » 

b.  Nebenbahnen: 

X)  Nidda — Schotten,  eröffnet  am  26.  Mai  1888  14, is  » 

2/  Stockheim — Gedern,  eröffnet  am  1.  Oet.  1888  18,46  » 

3;  Hungen — Lauhach,  eröffnet  am  1.  Juni  1890  11,77  » 

Zusammen  220, ss  km 

Von  den  unter  a.  aufgeflihrten  Strecken  liegen  auf  preussisehem 
Gebiet : 

Zu  1)  . . . . 21,69  km 

Zu  2)  . . . 6,41  » 

Zusammen  28, oo  km 

2.  Betriebsmittel.  Im  Laufe  des  Betriebsjahres  wurden 
weiter  15  offene  und  5 gedeckte  Güterwagen  für  die  Hauptbahnen 
beschafft.  Am  Schlüsse  des  Jahres  waren  vorhanden: 

I.  Bei  den  Hauptbahnen : 

a.  Loeomotiven  23,  unter  welchen  7 Tendermaschinen, 

b.  Tender  12, 

c.  Personenwagen  53  mit  2282  Sitzplätzen. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  516,  April  1892,  S.  145. 
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d.  Gepäck wagon  9,  von  welchen  6 mit  l’ostabtheilnng 

versehen , 

e.  Güterwagen  438  mit  einer  Gesammttragfähigkeit  von 

4713  Tonnen, 

f.  Arbeitswagen  22  mit  einer  Gesammttragfähigkeit  von 

231  Tonnen, 

g.  Bahnmeisterwagen  17, 

h.  Draisinen  2. 

II.  Bei  den  Nebenbahnen: 

a.  Locomotiven  6 (Tenderlocomotiven), 

b.  Personenwagen  11  mit  440  Sitzplätzen, 

c.  Gepäckwagen  4 mit  Postabtheilung  und  je  5 Sitz- 

plätzen , 

d.  Güterwagen  2 mit  einer  Gesammttragfähigkeit  von 

2t)  Tonnen, 

e.  Bahnmeisterwagen  3. 

Die  Gesammtzahl  der  Achsen  für  die  unter  I.b.  bis  einsehliess 
lieh  f.  und  II.  b.  bis  einschliesslich  d.  aufgeflihrten  Fahrzeuge  eia 
schliesslich  Reserveachsen  beträgt  1152,  während  fiir  die  Locomotiven 
72  Trieb-  und  Kuppelachsen,  sowie  IS  Laufachsen  vorhanden  sind 

3.  Anlagekapital.  Das  Kapital,  welches  zur  Einlösung  der 

Actien  der  früheren  Oberhessischen  Eisenbahn-Gesellschaft  .Seiten» 
des  Grossherzoglich  Hessischen  Staats  als  Ankaufspreis  (Tür  die  Haupt- 
bahnen aufgewendet  wurde,  beträgt 38948610,<»  .* 

Die  Kosten  für  ausgeführte  Ergänznngs-  und  Er- 
weiterungsbauten, sowie  für  Beschaffung  von  Betriebs- 
mitteln seit  Uebergang  der  Bahnen  an  den  Staat  be- 
tragen   695  614.90  > 

Summe  39  644  251.® .» 

Die  Kosten  fiir  weitere  Ergänznngs-  ete.  Bauten  werden,  da 
die  betreffenden  Rechnungen  noch  nicht  abgeschlossen  sind,  in  einem 
späteren  Jahresbericht  nachgewiesen  werden. 

Das  Anlagekapital  für  die  Nebenbahnen  ist  noch  nicht  definitiv 
festgestellt. 

4.  Unterhaltung  der  Bahn.  Für  die  gesammte  Unterhaltung 

der  Bahn,  des  Bahnkörpers , des  Oberbaues,  sämmtlicher  Bauwerke, 
der  Uebergänge  der  Strassen,  Einfriedigungen,  Barrieren,  Telegraphen 
und  sonstigen  Anlagen,  sowie  der  Balin-Unterhaltungsgcräthc  wurde 
ausgegeben:  I 

a.  bei  den  Hauptbahnen: 

Bahnhof  Giessen-  Giessen-  an-  i 

Giessen.  Fulda.  Gelnhausen.  sammeu. 

4046,0.*  136020,88.*  110822,05.*  250  889.5JA 

fiir  ein  Kilometer  — 1 289, so  » 1 608,44  * 1 430,41  t 1 

dagegen  1890/91  — 1478,-*  » 1422, so  » 1479,«)  . ] 

Werden  die  Kosten  fiir  den  Bahnhof  Giessen  auf  beide  Linien 
gleichmässig  vertheilt,  so  entfallen  auf  die  Strecke: 
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(iies  wen-  Giessen* 

Fulda.  Gelnhatisen- 

im  Ganzen  138044,1»  112  845, »8.# 

auf  ein  Kilometer  1302,3»  » 1 020, ul  » 

dagegen  1890/91  1497,14  > 1451,35  > 

b.  bei  den  Nebenbahnen: 

Hungen-  Nidda-  Stockbeim-  zu- 

Laubacli.  Schotten.  Gedern.  aamnien. 

3370,1*  Jt.  4 232,4'.  .#  4 032,67  9t.  11640,31.« 
für  ein  Kilometer  280,7b  » 298,«  » 218,57  » 262,17  » 

dagegen  1890/91  112,82  » 227,44  » 192, »6  » 182, t»  » 

5.  11  e t r i e b s e r g e b n i s s e.  Die  gesummten  Einnahmen  aus  dem 
Personen-  und  Güterverkehr  des  Jahres  1891/92  betragen  nach  der 
am  Schlüsse  folgenden  Tabelle  1 342097,37  .#  und  zwar  bei  den  Haupt- 
bahnen 1227900,85.*,  bei  den  Nebenbahnen  Nidda-Schotten  38720,7*-*, 
Stockheim-Gedem  54 502,06  .#  und  Hungen-Laubach  20907,70  91.  Hie- 
runter sind  enthalten  aus  dem  Personen-  und  Gepäck-Verkehr  der 
Hauptbahnen  531 137,21.*  , der  Nebenbahnen  Nidda-Schotten  18409,7694, 
Stockheim-Gedern  25702,55.#  und  Hungen-Laubach  10739,52  M ; aus 
dem  Güterverkehr  der  Hauptbahnen  090709,619t  , der  Nebenbahnen 
Xidda-Sehotten  20251, ou.#,  Stockheim-Gedem  28 799,51 9f.  und  Hungen- 
Lanbach  10168,ta9l. 

a.  Personen-  und  Gepäc k - Vf erk eh r.  Die  Anzahl  der  be- 
förderten Personen  betrug: 

Hauptbahnen  Nebenbahnen 

Nidda-  Stockbeim-  Ilmigcn- 

Schotton  Gedern  Laubacli 


im  Ganz,  in  % im  Ganz,  in  °fa  im  Ganz,  in  uu  im  (tanz,  in  % 
L Klasse  . . . 2203  0,37  — — — — — — 

1L  > . . 00841  8,25  2977  5,w  0513  7,74  4217  10, oo 

H.  »..  . 710033  88,4t  56314  93,57  70433  90, s?  33831  87,41 

tär  . . . 24  887  3,07  823  1 ,33  1 172  1,99  050  l,u9 

Znsammen  810564  59114  "84118  38701 

»nähme  hierfür  betrug:  .#.  91.  94  .# 

I.  Klasse.  . . 4507,50  0,87  — — — — 

II-  * . 92700,26  17,75  1427,15  7,87  2017,oo  10,29  1 770, aa  10,73 

dl-  > 409  978,35  78,49  10  529,70  91,13  22559,90  88,71  8700, 30  82,19 

Gr  \ . • 15 104^7  2,89  182,2s  l,oo  253,12  1,°°  114,08  l,ns 

Zusammen  522350,4»  18139,13  25430,02  10584,98 

irden  ansgegeben : 

Uten  für  Schüler,  Stück.  Fahrten.  8t.  Fahrten.  St.  Fahrten.  St.  fahrton. 

ittinge  etc.  . . 994  zu  55484  ; 59  zu  3422,  18  zu  1012;  21  zu  1200 

>enk»rten  . .8514  » 04092;  31  » 372;  880  > 7080  ; 543  > 3 270 

* m erroässigtem 
ise  zum  Besuche 
Bäder: 

alischlirf  und  . . 75  > 1230;  — — 

ahhatucn  . . — — — — — 

u iselcarten  zum  Be- 
ll' des  Vogelshergs : 

M Stück. 
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Hauptbahnen 


Nebenbahnen 


Nidda  Stockheim  Hanfe 

Schotten.  Gedern.  Liabfct 


im 

jede 

im 

jede 

im 

jede 

in 

Die  Personen  haben  zu- 

Ganz. 

Person 

Ganz. 

Person 

Ganz. 

Persou 

Gini. 

•1 

rückgelegt  : 

km 

km 

km 

km 

km 

km 

km 

15 

in  I.  Klasse  . 

62527 

28,38 

— 

— 

— 

— 

— 

- 

» II.  • 

1645458 

24,69 

31847 

10,70 

57185 

8,78 

32321 

» III.  » . . 

14178872 

19,79 

506963 

9,17 

727452 

9,52 

232437 

•i 

Militär  .... 

973724 

39,13 

10655 

12,96 

16249 

13,86 

«498 

im  Ganzen  . 

16860581 

20, so 

549465 

9,30 

800886 

9,58 

271»; 

‘1 

Die  Personenwagen  haben 
auf  den  Oberhessischen 
Staatsbahnen  durchlaufen : 
Achskilometer  . 2G9191G 

Es  betrug  die  Ausnutzung 


der  Plätze: 

o O' 

U 0 

im  Vorj. 

in  I.  Klasse 

1,82  geg.  1,66; 

. 11.  » . . 

14,12  » 

14,80; 

. III.  . 

(einsclil.  Militär) 

35,17  • 

36,65 ; 

überhaupt  . 

28,98  » 

29,65; 

Die  Einnahme  berechnet 

sich  für  das  Kilometer 

Bahnliingc  auf 

2968.44. 

auf  die 

auf  daa 

Es  entfallen: 

Persnm 

Peraonon- 

km 

in  I.  Klasse  . 

2,07  .44. 

7,30 

» II.  . 

1,39  » 

5,68  - 

» III.  > . . 

0,57  » 

2,89  » 

für  Militär  . 

0,61  » 

1,56  > 

überhaupt  . 

0,64  » 

3,10  > 

Die  Anzahl  der  auf  ein 

Kilometer  Bahnlänge 

kommenden  I’ersonen- 

geg.  i.  Vorj 

Kilometcr  beträgt 

95799 

91247; 

An  Reisegepäck  wurden 

befördert  .... 

982  Tonnen; 

Davon  zahlungapflichtigcs 

Gewicht  .... 

443 

» 

Die  Einnahme  hierfür 

betrug  .... 

8010,7 

7 M. 

Die  Zahl  der  beförderten 
Hunde  betrug  2391 

und  die  Einnahuie  dafür  770,99  .44 


88046 

123042 

«4«  1 

% “<o  im  Vorj. 

"u  % im  Vorj. 

*.icd 

4,82  geg.  4,97 ; 

6,20  geg.  6,22; 

6>4  grg.  J 

39,19  » 38,45; 

27,74  » 27,70; 

40,30  » 37,45; 

28,93  » 27,50; 

24,»  >5 
UV*  >* 

1 209  M. 

1 338  .44 

i«.t 

ÄS 

Porson 

. 4 

auf  4«  | .< 

| 

0,48  Jt.  4,48  *9i 

0,90  > 3,96  > 

0,22  » 1,71  » 

0,31  . 3,80  » 

0,4»  .44  4,58 

0,30  » 3,10  » 

0,22  > 1,56  > 

0,90  » 3,18  » 

0.42.«  M 
oji  * y 
0,17  « 0 
0,17  ' 31 

geg.  i.  Vorj 
361131  37  473; 

geg.  i.  Vorj. 

42152  38643;  22*V.  1 

59  Tonnen; 

74  Tonnen; 

fl!* 

34 

39 

IS  • 

270,33  J( 

266,73  .44 

IW 

247 

316 

60, SO  JH. 

tif),80  .44. 
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Die  seitherigen  Jalires-Ergebnisse  der  Hauptbahnen  waren  fol- 
gende: 


Es 

betrag: 

die  Anzahl 
d.  beförderten 
Personen. 

dio 

Hinnahme 

.# 

die  Anzahl 
d.  beförderten 
Personen. 

die 

Kinn&hmo 

M. 

1871 

35t'>  404 

288093 

1882/83 

506627 

399  421 

1872 

415007 

323  102 

1883/84 

529  475 

406  766 

1873 

481  691) 

386  219 

1884/85 

544  606 

417  300 

1874 

541  590 

413052 

1885/86 

567  871 

414  223 

1875 

545  698 

449902 

1886/87 

592  780 

430  450 

1878 

551  912 

45561k') 

1887/88 

632  862 

445  238 

1877 

553  787 

454  245 

1888/89 

648  201 

459  418 

1878 

526  054 

431  644 

1889/90 

702  535 

493  614 

1879/80 

477  485 

409446 

181*1/91 

755893 

512310 

1880,81 

470448 

388808 

1891/92 

810564 

522860 

1881/82 

497  762 

398  484 

Nach  der  Starke  des  Personenverkehrs  der  einzelnen  Stationen 
ergibt  sieh  nachstehende  Reihenfolge: 


Station.  1 

’ersonen. 

gegen 

189091 

mehr 

bezw. 

Station.  Personen. 

gegen 

189091 

mehr 

bezw. 

weniger 

<-) 

weniger 

(-) 

Giessen 

400254 

2834-1 

(irossenlüder 

24871 

1231 

Nidda 

94315 

7994 

Renzendorf 

21644 

1240 

Lieh 

87  961 

2 791 

Langsdorf 

21  469 

1518 

Hangen 

85704 

4573 

Nieder-Ohinen 

20728 

469 

Stoekheim 

77  677 

—5211 

Villingen 

20414 

5713 

Büdingen 

76514 

3018 

Zell-Romrod 

19191 

1516 

Alsfeld 

76370 

1/480 

Mittel-Grilndau 

18093 

1990 

Fulda 

70611 

7376 

Ober-  Widdersheim 

17961 

410 

Grünberg 

63422 

— 799 

Eicbclsdorf 

17597 

939 

Grossen-Buseck 

61942 

20906 

Bleichenbach 

17588 

— 204 

Gelnhausen 

61  103 

132 

Ehringshauscn 

15109 

— 683 

Lauierbach 

56688 

5848 

Biichcs -Düdelsheim  13905 

33 

Garbenteieh 

43531 

10277 

Merkenfritz 

12011 

173 

Schotten 

40285 

— 635 

Rainrod 

11790 

— 775 

Mücke 

39558 

—2219 

Ober-Schmitten 

10878 

2047 

8ehiffenherg 

38  169 

9215 

Wallenrod 

10730 

201 

Ortenberg 

37848 

4415  j 

Selters 

10087 

3278 

Gedern 

37  836 

1553 

Liasberg 

9566 

163 

Salzschlirf 

34385 

1049 

Kohden 

7949 

— 1/18 

Reiskirehen 

32649 

4540 

W ettcrfeld 

6225 

881 

Hirzenhain 

29241 

2043 

Angersbach 

5073 

765 

Burg-  und  Niedei 

r- 

Borsdorf 

5027 

— 25 

Gemftnden 

281**) 

1129 

Unter-Schmitten 

4580 

528 

Uuhach 

26238 

4*»2l> 

Lieblos 

2277 

242 

Kanstadt 

24963 

90  | 

Eckartsborn 

1099 

— 122 
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b.  Güterverkehr.  Eg  wurden  befördert : 

auf  den  Hauptbahnen  auf  den  Nebenbahnen 


Tonnen. 

Nidda- 

Schotten. 

Tonnen. 

Stockheim- 

Gedern. 

Tonnen. 

Hungeu- 

Laubach. 

Tonuen. 

Eilgut  .... 

1628 

1(M 

204 

66 

Stückgut  .... 

22998 

1106 

1 736 

718 

» zu  ermässigter 
Fracht 

GOTiG 

252 

1065 

208 

Wagenl.-Gut  der  Klasse 
Ai  und  B 

4557 

129 

541 

179 

» nach  den  Special- 
tarifen  . 

135235 

9902 

12316 

7029 

» nach  den  Aus- 
nahmetarifen 

191355 

6962 

11279 

2 

Baudienstgut  . 


Postgut  .... 

245 

140 

170 

46 

Militärgut 

354 

1 

1 

1 

Leichen  .... 

95 

— 

10 

5 

Frachtfreies  Dienstgut 

7149 

338 

399 

200 

Vieh  und  zwar: 

Pferde  . 719 

21 

191 

2 

Ochsen  . . . 3535 

251 

51 

15 

Kühe  und  Rinder  14715 

1 124 

515 

129 

Kälber  . . . 9607. 

■ = 10626 

327^  — 767 

2 974^  = 519 

*i 

' 

Schweine  11 870 

1004 

122 

315 

Schafe  . . .4981 

256 

152 

Ferkel  16644 

1349 

74 

207 

im  Ganzen 

380298 

19701” 

28  230 

TT28 

und  betrug  die  Einnahme  dafür: 

bei  Eilgut  . .17 

102,16.#. 

421,19.# 

778,33  .# 

201,«. < 

• Stückgut  129635,96  » 

2880,91  » 

4661,51  » 

1521,o« . 

» » zu  ertnäs- 

sigter  Fracht  . 25' 

759,09  » 

532,39  * 

2247,99  > 

332,8!  . 

» Wagenlad.-Klasse 

Ai  und  B 17i 

111,26  > 

222,79  • 

877,31  » 

321,5*  • 

Wagenl.-Gut  nach 

<1.  Specialtarif.  222 184,7g  » 

9169,9«  » 

12(M3,24  » 

552511  > 

» Wagl.-Gut  nach  d. 

Ausnahmetarif.  217 

5221,64  » 

6594,12  » 

1815,12 

Baudienstgut 

— 

— 

— 

— 

Postgut  2189,28  * 

199,96  . 

228,03  . 

50,71 

Militärgut  1357,»  > 

3,00  » 

5,70  • 

1317  • 

Leichen  . . . ! 

171,80  » 

— 

15,ao  » 

1,00 

Vieh  . . 46: 

111,71  . 

1306,10  » 

1010,70  . 

'2STi 

1«  » 

im  Ganzen  679 1 

131,22  ,# 

19957,88.#“ 

28462,86  .#. 

10049,*  .< 

Hierzu  Nehencrtrüge  17 

1.38,38  » 

293,17  » 

336,65  » 

118io  > 

Hauptsummc  696  769, st  J(. 

20251,00.# 

28  799,51  .# 

101®,».« 
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Die  seitherigen  Jahresergebnisse  der  Hauptbahnen  waren: 
hei  Gittern  bei  V ieh 

(ausschl.  des  frachtfreien  Dienstgutes) 


Tonnen. 

JL 

Tonnen. 

A. 

1871 

93  670 

282286 

1540 

14620 

1872 

132272 

301 612 

2000 

18  058 

1873 

160  921 

370262 

3 043 

27  240 

1874 

177  452 

430569 

3348 

30  324 

1875 

198  813 

496012 

4 417 

43025 

187(i 

185312 

514  743 

4 155 

38464 

1877 

157  668 

465110 

3388 

86106 

1878 

157  593 

438  349 

3378 

34  173 

1879/80 

181992 

471 335 

2893 

30  626 

1880/81 

195  760 

482  585 

3158 

35728 

1881/82 

186018 

440  973 

6 941 

35  912 

1882/83 

170058 

371  705 

7 319 

33769 

1883/84 

217  435 

445  907 

7189 

36076 

1884/85 

226  080 

474  521 

8 387 

37  203 

1885/86 

215869 

481  523 

8«» 

37  958 

1886/87 

213  733 

491  122 

9 55t j 

40  225 

1887/88 

222765 

501 835 

9 535 

39178 

1888/89 

280  269 

555  733 

10  752 

44  456 

1889/90 

321258 

616699 

11874 

49  217 

1890/91 

350  872 

638  546 

10341 

45  132 

1891/92 

362523 

650458 

10626 

46  312 

Die  Verkchrsstarke  der  einzelnen  Stationen  etc.  in  dem  Betriebs- 


jahre war  dem  Gewichte  der  beförderten  Güter  nach  folgende: 


daruut.  in  1 

darunt.  in 

Stockheim 

Tonnen. 

96001 

Wagon- 
ladungen. 
Tonnen.  1 

81152  1 

Villingen 

Tonnen. 

6339 

Wagen- 

ladungen. 

Tonnen. 

5972 

Hungen 

69861 

63566 

Salzschlirf 

6321 

5 161 

Mücke 

48386 

46879 

Eichelsdorf 

5506 

5428 

Nidda 

44  139 

28926 

Laubach 

4586 

3950 

Alsfeld 

38960 

33990 

Ehringshausen 

4534 

3884 

Büdingen 

33772 

31 312 

Grossenliider 

3 552 

3043 

Giessen 

32318 

25640 

Grossen-Buseck 

3053 

2472 

I-auterbach 

24456 

20696 

Zell-ßomrod 

2971 

2448 

Lieh 

17897 

16298  ' 

Ober-Schmitten 

2909 

2712 

Grünberg 

15892 

13993 

Merkenfritz 

1 481 

1 323 

Fulda 

12515 

10095 

Selters 

1381 

1240 

Renzendorf 

11331 

11072 

Koiskirchen 

1207 

1013 

Ranstadt 

10735 

9855 

Nieder-Ohmen 

1198 

860 

Schotten 

9438 

8258  ' 

Lissberg 

1008 

958 

Ortenberg 

8452 

7816 

Rainrod 

702 

668 

Mittcl-Gründau 

8322 

7692 

Ober-Widdersheim 

195 

— 

Gedern 

8218 

7 195 

Langsdorf 

173 

— 

Hirzenhain 

6976 

5807 

Bleichenbach 

117 

— 

Gelnhausen 

6921 

6343 

Garbenteich 

84 

— 

Borg-  und  Nieder- 
Gemünden 

6604 

5345 

Wallenrod 

72 
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Tonnen. 

Steine,  Kies,  Sand  etc.  66  387 

Eisensteine  52448 

Braunkohlen,  Brikets  37743 

Brennholz  und  Holzkohlen  37007 


Feld-,  Garten-  und  Wald- 
erzeugnisse (auaschl.  Ge- 
treide und  Kartoffeln)  27031 

Bau-,  Werk-  und  Nutzholz  2t i 224 

Steinkohlen  und  Kokes  25349 

Getreide  15308 

Düngemittel  7 161 

MUhlcnfnbrikatc  4979 

Eisen-,  Stahl-  und  Guss- 
waaren , Eisenbahn- 
schienen 4 469 

Oelkuchen  und  Oelkuchen- 
mehl  3211 

Eisen,  Stahl  und  Roheisen  2980 

Kartoffeln  2956 

Bier  2223 

Rohzucker  und  Melasse  2199 

Salz  1 800 

Maschinen  und  Maschinen- 
theile  1 169 

Fastage  aller  Art  1 162 

Garn,  Twist  935 

Spirituosen  und  Spiritus  845 

Erze  und  Mineralien  (ausschl. 

Eisensteine)  730 

Thon-  und  Töpfcrwaaren  685 


Thbä 

Petroleum  und  andere 

Mineralöle 

Ml 

Papier  und  Pappe 

513 

Gcräthe,  Möbel  etc. 

501 

Abfalle,  Haare,  Knochen  etc.  tti 

Fettwaaren,  Seife,  Lichter 

350 

Glas,  Porzellan  etc. 

»id 

Wein 

3* 

Droguerie-  und  Apotheker- 

waaren,  Chemikalien 

»1 

Tabak,  Cigarren 

271 

Colonial-,  Speeereiwaaren  etc.  1* 
Hüttenproducte,  Alaun  etc.  115 
Manufacturwaaren  104 

Asphalt,  Harz  etc. 

Häute,  Felle  etc. 

Material-  und  Farbwaarcn  7? 
Fleischwaaren,  Wild,  Fische  ö 
i Mineralwasser  3' 

Baumwolle,  rohe  29 

' Wolle,  thierische  2* 

Knochenkohle,  Knochenmehl  - 
Holz-,  Korb-  und  Siebmacher- 
waaren  11 

Milch,  Butter,  Eier  und  Käse  9 
Flachs,  Hanf,  Heede,  Werg  2 
Kurze  Waaren  und  Galan- 
teriewaaren  2 

Sonstige  Güter  38)i 


Nach  Waarengattungen  wurden  befördert: 


6.  Finanzielle  Ergebnisse.  Das  Berichtsjahr  hat  wieder 
eine  Steigerung  des  Verkehrs  aufzu weisen,  welche  jedoch  hinsichtlich 
des  Güterverkehrs  (12000  Tonnen)  erheblich  geringer  als  in  dem  Vor 
jahre  war,  während  dieselbe  im  Personenverkehr  (55000  Person«) 
derjenigen  der  letzten  3 Jahre  entspricht.  Diese  stetige  Zunahme  der 
Zahl  der  betonierten  Personen  umfasst  übrigens  mehr  und  mehr  nur 
den  Localverkehr  auf  kurze  Entfernungen  und  zu  ermässigten  Tshb. 
in  Folge  dessen  auch  das  Verhältniss  der  Einnahme  zu  der  Verkehrs- 
Ziffer  sich  fortgesetzt  ungünstiger  gestaltet,  der  Art,  dass  einer  Steige- 
rung des  Personenverkehrs  innerhalb  der  letzten  10  Jahre  um  340000 
Personen  (72 "hj)  nur  eine  Mehreinnahme  von  1 14000  M.  (also  30 
gegenübersteht.  Ebenso  hat  der  Güterverkehr  eine  im  Verhältniss 
zu  dem  Mehr  der  beförderten  Mengen  (113"'»)  geringere  Mehreinwhmc 
(75 “,,)  aufzuweisen,  immerhin  ist  dieses  Verhältniss  erheblich  gilt) 
stiger,  um  so  mehr  als  selbst  bei  den  aus  wirtschaftlichen  Gründe» 
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sehr  herabgesetzten  Tarifsätzen  für  die  Massengüter  die  Einnahme 
ans  dem  Güterverkehr  noch  einen  Beitrag  zur  Verzinsung  liefert, 
während  dieses  von  dem  Personenverkehr  nicht  gesagt  werden  kann. 
Zu  diesem  Ergebniss  tragen  wesentlich  die  gesteigerten  Anforde- 
rungen des  Publikums  bei,  namentlich  auch  in  der  Richtung  der  Aus- 
dehnung von  Zügen,  welche  der  geringen  Benutzung  nach  einem  Be- 
dürfniss  nicht  entsprechen;  die  ohnedies  in  Folge  der  Erhöhung  der 
Löhne  etc.  vermehrten  Ausgaben  erfahren  hierduch  eine  fortgesetzte 
Steigerung.  Dies  bezieht  sich  zunächst  auf  die  Hauptbahnen,  greift 
aber  auch  für  die  Nebenbahnen  Platz,  von  welchen  die  Strecke  Hungcn- 
Laubach  bis  jetzt  einer  Verkchrscntwickclung  noch  ermangelt.  Ab- 
gesehen von  dem  volkswirtschaftlichen  Nutzen  gestaltet  sich  unter 
diesen  Umständen  das  unmittelbare  finanzielle  Ergebniss  weniger 
günstig. 

Nach  Abzug  der  für  Erweiterungsbauten  und  Beschaffung  neuer 
Betriebsmittel  verausgabten  Beträge  ergibt  sich  für  die  eigentlichen 
Betriebsausgaben  die  Summe  von  1195080,42.4.  Hiervon  entfallen: 
auf  die  allgemeine  Verwaltung  100459.es  .4 
» » Bahnverwaltung  . . 436736,51  » 

» » Transportverwaltung  . 657  885,03  » 

zusammen  i 195030,42  .4 

oder  in  Procenten  des  Gesammtbetrages  ausgedrückt  auf: 

A.  die  allgemeine  Verwaltung  8,«%  gegen  8,24%  im  Vorjahr, 

B.  > Bahnverwaltung  . 30,56 » » 37,14 » » 

C.  » Transport  venvaltung  55,os » » 54,62  » » » 

Für  das  Bahnkilometer  und  Jahr  ergibt  sich  bei  der 

Hauptbahn  Nebenbahn 

Nidda-  Stockheim-  Hungen 
Schotten.  Ge<lern.  Laubach. 


eine  Einnahme  7732,86.4.  2775,92.4  3001,67.4 

eine  Ausgabe  6633,28  » 2094,86  » 2136,35  » 

Für  das  Nutzkilometer: 


1901,32.4 
1881,0»  • 


Einnahme  . 2,i*  » l,oo  » l,os  » 0,77  » 

Ausgabe  . 1,83  » 0,75  » 0,77  » 0,73  » 

Die  Kosten  für  ein  Tonnenkilometer  (die  Ausgaben  für  ein  Per- 
sonen- und  Giitertonnenkilomcter  gleich  hoch  angenommen),  betragen 
bei  der  Hauptbahn  3,58  gegen  3,eo  3)  im  Vorjahr;  bei  der  Neben- 
bahn Nidda-Schotten  3 je.  *7  gegen  3,48  Jh  im  Vorjahr:  bei  der  Neben- 
bahn Stockheim  - Gedern  3,63  $ gegen  3,38  im  Vorjahr;  bei  der 
Nebenbahn  Hungen-Laubach  6,i»  gegen  4,55  -S)  im  Vorjahr. 

Die  Gcsammtcinnahmen  betragen  1477497.09  .4 

Hiervon  ab  die  oben  aufgeftibrten  reinen  Be- 
triebskosten mit 1 195080,42  ■ 

ergibt  einen  reinen  Betriebsüberschuss  von  282416,67  » 
Von  diesem  wären  noch  abzusetzen: 


1)  die  Kosten  für  Erweiterungsbauten  mit  7713,61  .4 
*)  die  aus  demselben  bestrittenen  Kosten 
für  Beschaffung  neuer  Betriebsmittel 

I,]it  ■ • ' 54797,00  * 62510,61  > 

verglichen  bleibt  Rest  219906.06  4 
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Uebentlcht  de«  Per««iten-,  (iepäck-  und  Güter- Verkehr«  etc.  der  Oberhwslscln 
Staata-Eiscnbahncn  im  Kechntiiig'ajnhr  1801/92. 


Hauptbahnen. 

Nebenbahnen. 

Binnen- 

Dirooter 

Durch- 

I’eber- 

Nidda- 

Stuck- 

Hungt*ß- 

»rk«hr. 

Verkehr. 

K*njfs- 

Verkohr. 

haupt. 

Schotten. 

beün- 

Gederu. 

l„\ubih 

kehr. 

§ 

F*  1 

I.  Cl. 

1 606 

371 

36 

2013 

• 

■c 

l"1  t 

11.  . 

23352 

8643 

1268 

28163 

993 

2043 

1973 

SP 

7 . 

ai  ei. 

III.  . 

191791 

12848 

1712 

206351 

18218 

26423 

10585 

WS 

£ a 

Rück- 

I. . 

100 

90 

190 

. 

t 

Z I 

fahrt-  • 

II. . 

36472 

2206 

38678 

1984 

4470 

2244 

47  i 

karten 

III.  . 

501942 

8340 

510282 

37096 

50010 

23246 

«as 

Militär  auf  Requi- 

i 

sitionsscheine  u. 

< 

auf  Militärkart. 

24407 

476 

4 

24887 

823 

1172 

656 

r,i 

Summe 

779070 

27874 

3020 

810564 

59114 

84118 

38704 

es 

Gepäck-  etc.  Ver- 

kehr. 

Befördert««  jTotalgew.t 

765 

214 

3,3 

982,3 

59 

74 

38 

la 

IteiHognpirk  ITaxgew.  » 

380 

62 

1,2 

443,2 

34 

39 

18 

ä 

Beförderte  Hunde  . 

2375 

16 

2391 

247 

316 

189 

3 

Güter-  etc.  Ver- 

kehr. 

(einschl.  der  Vieh-  etc. 

1 ransporte). 

Eilgut 

. t 

4 88, «6 

1 131,33 

7,66 

1627,85 

103,99 

204,0» 

66*3 

2« 

Frachtgut 

. . * 

85125,00 

272682,09 

2394,36 

360201,45 

18351,52 

20926,52 

1 0863,23 

41* 

Militärgut  auf  Requi- 

sitionsschein,  einschl. 

Pferde  u.  Fahrzeuge  t 

140,25 

213,49 

353,74 

0,90 

0,90 

6.98 

3t 

Frachtfreies 

Dienst- 

gut  . 

. . » 

7 1 49,24 

7149,24 

338,47 

398,71 

199,5» 

so 

Summe  t 

92903,36 

274026,91 

2402,08 

369332,28 

1 8794,8»  2 7530, 2sf 

11135,89 

42«T 

.Sonstige  Transporte: 

Leichen 

7 

12 

19 

2 

1 

Vieh 

. t 

5222,17 

5370,82 

33,60 

10626,09 

766,8» 

519,40 

98,83 

1* 

Einnahme. 

Personen-Vcrkehr  M 

469871,02 

39476,66 

13002,80 

522350,48 

18139,1^254  30,05? 

10584,* 

57S 

Ciepück-  etc. 

» » 

7354,92 

1349,76 

82,08 

8786,76 

330,68 

332,53. 

154.M 

91 

Güter-  etc. 

■*  » 

189  149,56 

497567,53 

7563,25 

094580.33 

20051,04 

28571,48 

101 17,44 

75* 

Summe  M 

606675,19 

538393,95 

20648,13 

1225717,57 

38520,80 

54334,  OS 20856,» 

1SJ# 

Ausserdem 

wurden 

vereinnahmt : 

Für 

Postgüter  . M. 

2189,28 

199,96 

228,09 

i 50,7 

1 

Sonstige  Neben- 

ertrüge 

• * 

| 

Hauptsumme  M. 

. 

1227900,86 

38720,76 

54562,0« 

120907,7 

IM! 
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Nr.  3389.  Prflm*  der  Kowttliiillrlisten  VerbraiicliwgegfiiwUi 


Orte. 


Weizen. 


Roggen. 


Gerste. 


Hafer. 


I 


M | Jt 


3 


.«■  U«t  | jt 


Jt 


.* 


Preis  p »b 


Darmstadt 

Babenhausen 

Bensheim 

Erbach 

Uffenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 


18,  uo  16,00 
16,oo!i6,oo 
18, so  17,  so 


18,00, 18,00 


18,oojl7,0o 
18,ooil7,so 
1 7^0'  10,50 

1 7.00)  1 7,00 

18.00)  17,50 
17,25  17,00 
18,00  18,00 
17,70!  17,20 
18,00  17,50 


18,20 

18.50 

18,05 


Summe 

Mittelpreis 


18,00 

17,00 

17,00 


17.00 

18.00 

18.00 

18.00 
17 
1 7,75 

17.00 

17.00 
17,75 
17,1» 

18.00 
17,40 
17,79 
I 8,8] 
17,81 
17,53 

280,33 


17, 0015,  SO1  16,25 
16,00  16,00  16,00 

16.25  16,25)  16,25 
16,00)16,00  16,00 

17.00  16,00 

1 7.25  1 6,25 
16,50  15,50 

15.00  15,00 

1 7.00  16,50 

16.50  16,00 
18,00)18,00 
18,Ooj  16,80 
16,80;  16,40 

16,75)16,25 

1 7.50  15,00 
16,25)15,75 


17.52 


16,81 
1 6,75 
1 6,00 

15.00 

16,75 

16,25 

18.00 
17,45 
16,80 
16,50 
16,89 
16,00 

262,80 


20.00  15,00  17,50 

18.00  18,00  18,00 
17,5o!  1 7,5oj  17,50 
16,0016,00  16,00 
17,00  15,50  16,33 


20,00  1 8,00 


18,00  1 8,00) 


18.00  15,00  16,50 

16.00  15, 00  15,50 


22,00  2 2,00 
20.00, ' 20,001 
20,00  18,50 


15.00  15,00 

17.00  16,50 

17.00  16,00 

16.00  16,00 

16.50  16,00 
18,00  17,60 

18.50  18,00 
17,;si  15,t«i  16,r,s 

17.50  16,50  17,00 

267,57 


15.00 
16,75 
16,50 

16.00 

16.25 
17,80 

18.25 


20.50)  1 8,50 
21,00  20,00 
18,00  18,00 

19.50) 18,00 
19,Oo!l8,OOl 
18,00  18,00 


20,00 

20,25 


19.00 

18.00 


20. 00  19,50 

26.00  1 7,00 


19,60  18,75 


16,48 


16,72 


19.00 

18.00 

22.00 

20.00 

19,10 

19  JO 
20.50 

18.00 
18,67 
18.4» 
18,00 
19  jo 
18,84 
19,75 
19,88 
19,13 


20*  11 

16,1»  II 


16.»  II 

16* 


16* 

2o.« 

20.» 

20* 

12.50  1 
15.» 
16« 
16« 
15, 
18« 
14 
18* 


:il)S.29 


19,27 


Oclisenti. 


Kuh-  od. 
Kindfl. 


Kalbt).  | Hauinieltl.|  Schaft). 


Schweini 


Weis« 


Orte. 

p 

r © 

i s p * 

1 j| 

Beilage. 

JL  | JL 

S 

Bei 

£ 

sS 

age. 

e 

- e 

*5  M 
c 0 

Beilage. 

M. 

1 * 
w | C 

S 1 0 
Beilage. 

A|  JL 

1 ° 
— c 

S 1 c 

M.  1 „4L 

1 ® 
— = 

~i  1 c 

Beilage. 

i 1} 

1 1 \ 

.H. 

Jt 

-H  Jt 

Da  mi  st  mit 

1,4t 

1,64 

1,20 

1,40 

1,20 

1,28 

1,32 

1,40 

1 j* 

0.4*  OJI 

Haben  ha  uh. 

0,80 

0,80 

. 

1,10 

OJ 

Hunsheim 

1,00 

0,80 

1,00 

1,20 

. 

1,38 

0.36  OJ 

Erbach 

1,80 

1,00 

l,oo| 

. 

. 

1,32 

0,40  <11 

( Ittenbach 

1.20 

1,40 

0,90 

1,00 

1,00 

1,20 

1,80 

1,90 

1.80 

1,40 

I.O' 

0.46  04 

< JiesHcn 

1,30 

1 ,60 

0,90 

1,20 

0,74 

1,10 

1,10 

1,40 

1,00 

1,90 

1,38 

1,40 

o.4c  i;g 

Alsfeld 

1,00 

0,80 

0,80 

1,08 

0.2*  OJ 

Büdingen 

1,20 

1,00 

0,70 

1,20 

0.34  OJ 

Butzbach 

1,12 

0,88 

0,92| 

1,00 

1,00 

1,12 

0.36  OJ 

Fried  berg 

1,36 

1,80 

1,80 

1,80 

1,10 

. 

1,20 

0J4  0, 

Lauterbach 

0,80 

0,80 

1,00 

1,00 

1,10 

0.30  0, 

Schotten 

1,20 

0,90 

0,7O| 

0,80 

0,70 

1,10 

0.34  0. 

Mainz 

1,80 

1 ,80 

1,00 

1,20 

1,20 

1,80 

1.20 

1,40 

0,80 

1,00 

1,40 

l.sn 

0,27  0, 

Alzey 

1,00 

1,40 

0,80 

1,10 

1,20 

1,40 

1,20 

1,40 

• 

• 

1,30 

1,40 

O.«  0. 

Bingen 

l,ao 

1 ,60 

1.00 

1.20 

1,00 

1,40 

1,50 

1,40 

1,50 

1,40 

1.50 

OJ4  « 

Worms 

1,24 

1,41# 

1,12 

1,81 

1,16 

1 ,89 

1,20 

1,44 

• 

1,12 

1,» 

0J9  OJ 

Summe 

17,72 

10,93 

15,10 

8,44 

1 5,68 

0,47 

1 3,88  10,34 

7,20 

5,50 

19,80 

10,37 

Mittelpreis 

1,18 

1,56 

0,94 

1,21 

0,98  j 1,29 

1,15 

1,48| 

1,03 

1,38 

1* 

1,48 

1 

% 
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itt  Orion  (Ich  (irosNli.  Homkcii  im  Juni  180!!. 

Stroh.  | Kartoffeln]  | Erbsen.  | Bohnen.  | Linsen. 


) 0 Kilogramm. 


5 Sc 

z 1 

— c 

*© 

3 

X 

-= 

B 

so 

— 

i 

4? 

* 

*3 

Mittel- 

« 

>0 

tc 

© 

2 

cs 

50 

niedgst. 

Mittel- 

6 

o 

SO 

/. 

tc 

"O 

.2 

"Z 

x ! x 

X 

X 

X 

X 

X 

Jk. 

x 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

9,0)  6,oo 

7,50 

9,00 

5,00 

7,17 

30, oo 

16,00 

23,00 

24,00 

16,00 

20, 00 

54,00 

30,00 

42,00 

8,«)  8,00 

8,00 

5,00 

5,oo 

5,00 

24,00  24,00 

24,00 

28,00 

28,00 

28,00 

3i',.ik) 

36,00 

36,00 

ts,oo  »,«> 

8,oo 

5,00 

4,50 

4,75 

30,00  24,00 

27,00 

24,00 

20,00 

22,00 

56,«» 

40,00 

48,00 

8.00  8,00 

8,oo 

4.00 

4,00 

4,00 

30,00 

30,oo 

30,oo 

30, oo 

30,oo 

30,00 

44,00 

44,00 

44,00 

ll,oo  9,oo 

9.85 

7,00 

5,50 

6,44 

10,00 

28,00 

34, 8» 

34,00 

24,00 

29,44 

58,oo 

28,00 

42,7« 

7jo  6,50 

7,00 

7,50 

5,50 

6,50 

29,50 

28,50 

29,00 

32,50 

31,50 

32,00 

39,50 

38,01» 

39,00 

17.00  10,00 

11,50 

5,00 

4,50 

4,88 

1 8,00 

1 6,50 

28,00 

28,00  28,öo 

3l,oo 

3 1,00 

34,00 

8«)  8.oo 

8,oo 

4,00 

4,00 

4,00 

20, 00 

20,00 

20,00 

18,00 

18,00 

18,oo 

30,00 

30,00 

30,oo 

8J0  8.00  8,32 

5,50 

4,80 

5,13 

22,00 

20,00 

2 1 ,0) 

26,00 

24,00 

25,oo 

36,00 

34.00 

35,«) 

9,oo  8,00 

8,60 

8,00 

6,00 

7,17 

40, oo 

20, 00 

30,00 

34,oo 

24,00 

29,oiJ 

56,00 

4o,oo 

48,)» 

9,00  9,oo 

9,00 

6,oo!  6,00 

6,00 

20, oo 

20,00 

20,00 

32,oo 

32,00 

32,00 

9,oo  8,00  8,50 

♦3,00 

5,50 

5,7» 

■ 

• 

1(M»  7,00  , 8,74 

12,oo  6,00 

7,20 

36,oo 

21,00 

27,70 

28,00 

16  00 

20,30 

i'.O.oo 

40, oo 

48,07 

6,00  6,oo 

7,17 

8,00 

6,00 

7,17 

40,00  32.00 

36,00 

36,00 

30,00 

33,00 

♦ >0,00 

46,00 

53,00 

10. oo  7,oo 

8,50 

8,oo 

5,00 

6,56 

86, oo1  24,00 

30,oo 

20,00 

18oo 

19,25 

18.00 

30,00 

35,75 

10, oo  8,eo 

9,30 

9,00 

5,00 

7,17 

27,00 

21,00 

24,00 

2 1 ,00 

17,00 

19,oo 

5m,oo 

39,00 

44,50 

135,88 

94,88 

393,84 

352,1» 

612,70 

[[ 

8,49 

5,93 

26,26 

25,21 

40,85 

— 

[enmehl 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee. 

K«- 

brannt* 

Buh- 

nen 

per 

IVtru- 

leum 

per 

Liter. 

M 

Stein- 

kohlen 

Itraun- 

kehleii 

Torf 
per 
1000 
st  II.- k 

1 1 o g 

ramm. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

r J. 

tC  6 

1 .jj 

z 3 

ja  a ■ 

-r  ;■? 

U u 

3 1 05 

~z 

niedgst. 

Mittel- 

J 

1 1 

Mittel- 

S I s 

j£  , tc 
:C  .2 

Mittel- 

per  100  k^ 

M X 

x ! x 

X 

X X 

x | x 

.14 

X | X 

.« 

.it 

X 

.te 

0.21  0,27 

0.20  0,22 

2,60  2,10  2,31 

0,20  0,17 

0,19 

0,60  0,50 

0,55 

3,io 

0,16 

2,10 

3,5t» 

m»  o.ii 

0,24  0,20 

2,20  2,20  2,20 

0,16  0,16 

0,16 

0,50  0,50 

0,50 

3,oo 

0,1» 

2,00 

0J1  »Ä 

0,25  0,22 

2,40 

2,20  2,30 

0,18  0,16 

0,17 

0,7«  0.0) 

0,65 

2,80 

0,18 

2,00 

0.34  0,20 

0,27  0,20 

2,20,2,20  2,20 

0,1»  0,1» 

0,1  s 

0,60  0,00 

0,01 

3,00 

0,20 

2,70 

0J0  0.23 

0,27  0,26 

2,80  2,40]  2,52 

0,24  0,18 

0,21 

0,70  0,50 

0,60 

3,40 

0,20 

2,40 

0JO  Ojl 

0.24  0,22 

2 JO  1,60  2,00 

0,20  [ 0,16 

0,18 

0,80  0,50 

0,56 

3,no 

0,20 

2, JO 

1,40 

Oft  0J3 

0,27  0,22 

2,10  2,00]  2,05 

0,20  0,20 

0,20 

0,60  0,55 

0.5» 

3,01 

0,20 

2,40 

2,00 

Om  Oft 

0,22  0,22 

2,4oj2,40  2,40 

0,16  0,16 

0,16 

0,60  11,60 

0,60 

3,20 

0,19 

2,40 

0,60 

Oft  0,23 

0,23  0,21 

2,00  2, oo!  2,00 

0,15  0,15 

0,15 

0,60  0,60 

0,«» 

3,20 

0,22 

*2,10 

1,50 

Om  0,26 

0,31  OJO 

2,40  2, ooj  2,20 

0,16  0,16 

0,16 

0,60  0,60 

0,60 

2, HO 

0,20 

2,15 

Oje  0,23 

0,26  0,» 

2,40j2,40  2,40 

0,161  0,16 

0,16 

0,50  0,50 

0,60 

3,00 

0,20 

2,20 

0 «5  0,27 

0,25  0,21 

2,00!  1 ,H0  1,90 

0,15  0,15 

0,15 

0,50  (1,50 

0,5o 

3,60 

0,22 

2,1« 

1,») 

0,1»  0221 

0,27  0,24 

2,50,2,00,  2,17 

0,22  0,80 

0,21 

0,60  0,50 

0,55 

3,60 

1 1,20 

1 ,60 

OJU  II  JO 

0.32  0,22 

2,Bo!  1 ,70!  2,13 

0,18  0,16 

0,17 

0,75  0.60 

0,68 

3,60 

0,20 

2,oo 

Oft  0,23 

0,24  0,22 

2,60 

1,80  2,03 

0,20  0,1» 

0,19 

0,70  0,50 

0,60 

3,10 

0,1» 

1,10 

Ojo  0 JJ 

0,21  0,20 

2,80 

2,00  2,27 

0,20]  0,14 

0,1» 

0,70  0,45 

0,61 

3,00 

0,1» 

1,40 

| 3,9» 

4,11  3,56 

35,  üm 

2,82 

l 

9,28 

52,10 

3,11 

33,05 

♦»,80 

3,50 

04B 

0,261  0,22 

1 2,19 

1 

0,18 

0,5» 

3,26 

0,19 

2,07 

1,36 

3,50 

Digitized  by  Google 


286 


Nr.  3390.  I.elirer-  u.  Schttler-Hestand  der  Sehullehrer-Semini 
zn  Friedberg,  Iteusbcim  u.  Alzey  liu  Schuljahr  Ostern  1808 


A.  Lehr-Personal. 

Fried- 

1 Ben*- 

I 

Director 

1 

i 

1 

Ordentliche  Lehrer 

7 

6 

6 

Ausserordentliche  Lehrer 

4 

1 

1 

Hilfslehrer 

1 

1 

1 

H.  Hell illerzah  1.  zusammen 

13 

9 

9 

I.  Bestand  am  Schlüsse  d.  Vorjahrs  (ohne  Abzug  d.  Abgegang.) 

117 

91 

105 

II.  Abgang  mit  d.  Schlosse  d.  Vorjahrs  u.  vor  Anf.  d.  öchulj. 

35 

28 

41 

III.  Verblieben  im  Seminar  (I. — II.) 

87 

63 

«4 

IV.  Eingetreten  sind  mit  Anfang  des  Schuljahrs 

37 

36 

32 

V.  Bestand  am  Anfang  des  Schuljahrs  (III.  -}-  IV.) 

VI.  Zugang  im  Laufe  des  Schuljahrs 

119 

99 

96 

VII.  Gesammtzahl  (V.  VI.) 

119 

99 

% 

VIII.  Abgang  im  Laufe  des  Schuljahrs 

1 

1 

3 

IX.  Bestand  am  Schlosse  des  Schuljahrs  (VII.  — VIII.)  . 
Unter  der  Gesamintzahl  (VII.)  waren: 

118 

98 

93 

a.  nach  der  Confessio n: 

evangelische 

11  1 

68 

5» 

römisch-katholische 

8 

31 

31 

israelitische 

b.  nach  dem  Alter  (am  Anfang  des  Schuljahrs): 

■ 

3 

im  16.  Lebensjahr 

8 

6 

2 

»17.  » . . 

29 

29 

31 

»18.  » 

33 

29 

24 

* 19.  » 

23 

15 

24 

»20.  » 

17 

16 

11 

über  20  Jahre  alt 

9 

4 

4 

c.  nach  der  Heimat  h: 

aus  Starkeuburg 

19 

94 

10 

Oberhessen 

99 

1 

2 

» Rheinhessen 

• 

4 

84 

Nicht-Hessen 

..  » 

. 

d.  aus  Städten  von  über  10000  Einwohnern  ..... 

1 

3 

9 

» Gemeinden  von  2 000  bis  10000  Einwohnern  . 

36 

26 

16 

» » * weniger  als  2 000  Einwohnern 

e.  nach  dem  Stand  oder  Beruf  der  Eltern: 

82 

70 

71 

Söhne  von  Lehrern 

20 

16 

11 

» » Landwirthen  

48 

41 

37 

» » Handwerkern  und  Geschäftsleuten 

37 

32 

4«' 

» * Beamten 

14 

10 

» » Eltern  andern  Standes 

f.  nach  der  V o r b e r e i t. ung: 

. i 

1 

vorbereitet  in  Präparanden schulen 

88  ! 

84 

76 

» von  Volksschullehrem 

11 

7 , 

14 

» in  Gymnasien 

3 

1 

» » Realschulen  

20  ! 

3 I 

5 

» » anderen  Lehranstalten 

] 

2 1 

g.  nach  den  Unter ri  c h ts k lassen: 

— 

— _ 

in  Klasse  I 

38 

31 

22 

» » ii.  . ...  ... 

42 

28 

3ö 

. . m.  . . . . . ... 

39 

40 

39 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  544,  Mär/.  1893,  8.  149. 
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Nr.  3391.  Die  Twubstuiumen-Anstalten  zn  Friedberg 
und  KeuMüeim  Im  Sclmljithr  PflugMen  1803/93.*) 

1.  Taubstnmmen-Anstalt  zu  Friedberg: 

Lehr-Personal : 1 Director,  5 ordentliche  Lehrer,  1 Hülfslehrer, 
1 Industrielehrerin  — zusammen  8. 

Zahl  der  Zöglinge  (in  33  Pflegehäusern):  Knab.  Mädch.  zu». 


Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs 

1891/92 

21J 

18 

44 

Zugang  während  > » 

1892/93 

3 

11 

14 

üesammtzahl 

29 

29 

58 

Abgang  während  des  Schuljahrs 

1892/93 

7 

5 

12 

Bestand  am  Ende  > > 

1892/93 

22 

24 

4l> 

Hiervon  sind: 

in  der  1.  Klasse  7 

4.  Klasse 

7 

2.  » 7 

5.  » 

6 

3.  . 7 

6. 

12 

44» 

Von  der  Gesummtzahl  sind: 

a.  ans  Starkenburg  . 

12  | 

» Oberhessen 

37  1 

58 

» Rheinhessen  . 

« 

» Bayern  (2)  und  Waldeck  (1) 

3 1 

b.  evangelich  . ... 

53  , 

58 

israelitisch 

5 1 

II.  Taubstummen- Anstalt  zu  Bensheim: 


Lehr- Personal : 1 Director,  4 ordentliche  Lehrer,  1 provisorischer 
Lehrer,  1 Schulamtsaspirant,  3 ausserordentliche  Lehrer  (Reli- 
gion), 1 Industrielehrerin  — zusammen  11. 


Zahl  der  Zöglinge  (in  50  Pflegehätisem)  Knab.  Mudch.  zus. 


Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs 

1891/92 

39 

27 

GG 

Zugang  während 

» > 

1892/93 

G 

4 

10 

Gesauimtzahl 

45 

31 

7G 

Abgang  während 

des  Schuljahrs  1892/93 

G 

3 

9 

Bestand  am  Ende 

» » 

1892/93 

39 

28 

G7 

Hiervon  sind: 


a.  aus  Starkenburg  .... 

» Oberhessen  .... 

> Rheinhessen  .... 

* Prcussen  (2)  und  Baden  (2) 

b.  katholisch 

evangelisch 

israelitisch 


36 
2 
25 
4 
31  I 
33  G7 

8J 


*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  530,  Oct.  1892,  S.  378. 
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c.  taubgeboren  35,  durch  Krankheit  taub  geworden  lö  (im 
ersten  Lebensjahr  10,  im  zweiten  12,  im  dritten  4,  im 
vierten  4,  im  fünften  1 und  im  siebenten  1). 

d.  ganz,  taub  40,  etwas  (Jehör  besitzen  27,  und  zwar  4 Schall-, 
10  Ton-  und  13  Vocalgchör. 

e.  in  der  1.  Klasse  10  4.  Klasse  12 

2.  • 16  5.  » 9 

3.  » 11  6.  » 9 

67 
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Mittheilung  en 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  für  die  Laudesslalislih. 


M 553.  Angust  1S‘>3. 


Inhalt:  Ktudirende  auf  der  Landesuniversit&t  Giessen  im  Sommer- 
halbjahr 1893.  — Steuerrückvergütung  für  ausgetuhrtcs  Bier  1892/93.  — 
Ergebnisse  des  Betriebs  der  Hessischen  Ludwigs  - Eisenbahn  1892.  — 
Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  Mai  1893.  — Todesfälle  in  den  Kreisen 
des  Grortsh.  Hessen  im  Mai  u.  Juni  1893.  — Salzbesteuerung  im  Grossh. 
Hessen  1892/93.  — Eisenbahnen  Juni  1893.  — Sterblichkeitsverhltltn. 
Juli  1893.  — Anzeige. 


Nr.  3393.  Uebersicht  der  Studlrenden  auf  der 
Laudesunlversttilt  Glessen  im  Sominerhalbjahr 
1893.*) 


Studienfächer. 

Zahl 
der  Studiren 

Hessen  N!cht~ 
“e^en-  Hessen. 

den. 

Ge- 

samint- 

zahl. 

Neu- 

imma- 

tricu- 

lirte. 

Evangelische  Theologie  . 

68 

6 

74 

16 

Rechtswissenschaft 

102 

16 

118 

37 

Medicin 

55 

57 

112 

39 

Thierheilkunde 

12 

15 

27 

12 

Zahnheilkunde 

3 

3 

6 

2 

Finanzwissenschaft 

45 

1 

46 

12 

Forstwissenschaft  .... 

6 

2 

8 

1 

Mathematik 

18 

18 

5 

Klassische  Philologie 

25 

3 

28 

3 

Neuere  Philologie  .... 

34 

o 

36 

8 

Philosophie,  Naturwissenschaften 

13 

4 

17 

8 

Geschichte 

5 

2 

7 

4 

Pharmacie 

6 

17 

23 

10 

Chemie 

19 

14 

33 

14 

Zusammen 

41 1 

142 

553 

171 

Unter  den  Neuimmatriculirten  waren:  mit  Gymnasial-Reife  111,  mit 
Realgymnasial-Reife  28,  mit  der  Reife  für  ihr  Fach  30,  ohne  MaturitUt  2. 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  533,  Dec.  1892,  8.  417. 
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Nr.  3394.  bleuerrttckvergUtniiKen  für  im  Bech- 
iiungftjalir  1493/0»  aus  dem  Oroxslierzogthum 
auwgeftthrte»  Bier.*) 


Ordn  - 
Nr. 

Hauptsteuerämter. 

Betrag  der 
Steuerrück- 
vergütung. 

A 

, 

Darmstadt . 

1 067, « 

2 

Offenbach  

3 

Giessen 

4 

Mainz 

1 552,50 

5 

Bingen  

10  890,15 

6 

Worms . 

Zusammen 

13  519,06 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  523,  Juli  1892,  8.  261. 


Nr.  3395.  ErgebniüMe  de*  Betriebs  der  Hessischen 
Liidwigs-Elseubabn  im  Jabr  1893.*) 

1.  Dem  Unternehmen  der  Hessischen  Ludwigsbahn  sind  in  dem 
abgelaufenen  Jahre  neue  Bahnstrecken  nicht  hinzugetreten. 

Es  befanden  sich  Ende  1892  in  Betrieb:  Kilometer 


Nichtgarantirte  Strecken 550,8 

Garantirtc  » 


Demnach  Betriebslänge  zusammen  735,0 
Von  diesen  Strecken  sind  Doppelbetriebsstrecken,  d.  h. 
solche,  auf  welchen  ein  vollständiger  Betrieb  nach  zwei  Rich- 
tungen hin  stattfindet,  wie  im  Vorjahr  ....  24ji 

Es  betragen  demnach  die  im  Betrieb  befindlichen  Baulängen  710,* 
wovon  533,7t  Kilometer  auf  die  nicht  garantirten  Strecken  und 
177,25  Kilometer  auf  die  garantirten  Strecken  entfallen. 

Von  diesen  Bahnlinien  sind  gepachtet,  bezw.  der 
Hessischen  Ludwigs-Eisenbahn  nicht  eigenthilmlich  gehörige 

Strecken _J lös 

Die  Baulängen  der  im  Betrieb  befindlichen  eigenen 

Bahnlinien  betragen  daher 683.« 

2.  Ber  Bestand  an  Betriebsmitteln  war  am  Jahresschluss 


folgender: 

Locomotiven 213 

Tender 190 

Wagen: 

Galawagen  und  reservirte  Salonwagen  ...  3 

Revisionswagen,  zugleich  Salonwagen  ....  2 

Personenwagen  I.  Klasse 6 

* I.  und  II.  Klasse  combinirt  . . . 155 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  529,  Oct.  1892,  8.  353. 
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Personenwagen  I.,  II.  und  III.  Klasse  eorabinirt  . 20 

» desgl.  mit  2 Etagen  (Dampfwagen)  . 8 

» II.  Klasse 17 

» desgl.  (Aussichts wagen)  ...  5 

» II.  Klasse  mit  Postabtheilnng  3 

> II.  und  III.  Klasse  combinirt  . 4 

» desgl.  mit  Postabtheilung  ...  3 

» desgl.  mit  Gepäckraum  ....  3 

» ausschliesslich  III.  Klasse  . 238 

» III.  Klasse  mit  Postabtheilnng  14  jgß 

Gepäck-  resp.  Dienstwagen  (darunter  41  mit  Closets)  98 

bedeckte  Giltenvagen,  gewöhnliche 1395 

Briefpostwagen,  bezw.  Beiwagen 2 

Bierwagen 71 

Margarinwagen 8 

Spiegelwagcn 4 

Pferdestallwagen  (als  Dienstgut wagen  verwendet)  1 1479 

offene  Güterwagen,  gewöhnliche 1382 

Bogenwagen 230 

offene  Viehwagen 43 

überdachte  Viehwagen  mit  2 Etagen  ....  8 

Kalkwagen 22 

Erzwagen 29 

achträderige  Plattformwagen 2 

sechsräderige  » 4 

Langholzwagen  36 

Sänrewagen  mit  aufgesattelten  Kesseln  ....  95 

» » stehenden  Thongefassen  ...  28 

* » Holzbütten  . . ....  1 

» »2  Etagen  flir  Glasballons  ...  7 

Cystemenwagen  flir  Petroleum,  Theer,  Gaswasser  6 

Latrinenwagen 10 

Gastransportwagen 4 

Bahn-Tunnel-Revisionswagen 2 

Requisiten-  resp.  Hillfswagen 5 

Arbeitswagen 41 

Krahnenwagcn 3 

Tarirwagen  für  Waggonwaagen 2 

Schneeschlitten  ...  1 J939 

zusammen  4042 

davon  sind  1222  Wagen,  bezw.  2443  Achsen  oder  30%  mit  Bremsen 
versehen. 

Hiervon  sind  94  Wagen  fremdes  Eigenthum,  nämlich:  4 Spiegcl- 
wagen , 25  Bierwagen , 04  Säurewagen  und  1 Cysternenwagen  für 
Petroleurotransporte,  welche  in  den  Wagenpark  der  Hessischen  Lud- 
wjgsbabn  aufgenommen  wurden. 
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Ausserdem  waren  noch  225  bereits  im  Vorjahre  in  den  Park 
eingestellte  Leihwagen  im  abgelaufenen  Jahre  in  Verwendung  und 
zwar  45  bedeckte  Güterwagen,  davon  20  Stück  bis  1.  November  und 
25  Stück  bis  2.  December,  und  ISO  offene  Güterwagen,  sammtlicb 
mit  je  2 Achsen  und  10000  Kilogramm  Ladefähigkeit,  die  in  vor- 
stehender Aufstellung  zwar  nicht  aufgeführt,  aber  in  den  geleisteten 
Achskilometern  als  eigene  Wagen  behandelt  sind. 

Die  Gesammtzahl  der  Wagen  Ende  1802  betrug  sonach  4222 
mit  8482  Achsen. 

3.  Das  concessionirte  Actienkapital,  welches  sich  seit  Ende 
1884  auf  111900000.*  beziffert  und  vollständig  begeben  ist,  hat 
auch  im  verflossenen  Betriebsjahre  eine  Veränderung  nicht  erfahren. 
Es  partieipirt  an  der  Dividende  pro  1892  in  vollem  Betrage. 

Der  Stand  der  Anlehen  der  Gesellschaft  und  der  Amorti- 
sationen gestaltet  sich  zu  Ende  1892  wie  folgt: 

wovon 

Priorität»-  amortisirt 


Anlohen 

n. 

JL 

JL 

a. 

4% 

V. 

1863/66  5 000000  = 

8571  428,57  1 481228,57 

b. 

4%  (fr.  5% 

bezw.4‘/*%)  * 

1868/69  15760000  = 

27000000, oo 

545400,« 

c. 

4%  (früher  4,/if#)  » 

1874  6 650000  = 

11 400 000, oo 

1531200/* 

d. 

4%(  » 

5%)  » 

1875 

10000 000, oo 

86<»X»,«> 

e. 

4%  ( » 

5%)  » 

1876 

10000000, oo 

85500,» 

f. 

4%  ( » 

6%) 

1878  (8.  Mai) 

10000 000, oo 

85500,» 

g- 

4%  ( • 

r>%) 

1878  (15.  Mai) 

10000000,oo 

56 500 j» 

h. 

4% 

» 

1881 

10 000 (»00, oo 

167000,» 

L 

3 '/•% 

» 

1889 

80000ÜÜ.OO 

Insgesammt  104  97 1 428,57  4 041 328,57 
Unter  Hinzurechnung  der  auf  die  vollständig  heim- 
gezahlten Anlehen  bereits  amortisirt  gewesenen  Beträge, 

wie  im  Vorjahre 3768542,«* 

beträgt  demnach  die  gesaramte  Amortisation  . 7807871.U 

Von  dem  3'/i"'uigen  Anlelien  von  1889  wurden  weitere  48000.* 
begeben.  Unbegeben  sind  noch  1 952000  .*  dieses  Anlehens  und 
3486000  .*  des  4%  igen  Anlehens  von  1878,  also  zusammen  5 438 OuO  J* 
4.  Die  Anlage-Kapitalien  der  im  Betrieb  stehenden  Object« 
betragen  nach  Ausweis  der  Baurechnung  Ende  1892: 

1)  Für  die  nicht  garantirten  Bahnen  ....  151 107  143, et  A 

2)  Für  die  garantirten  Bahnen 36586998,2*  » 

3)  Für  Betriebsmaterial,  Werkstätten  und  gemein- 

same Bahnhüfe 32761 290,56  * 

Zusammen  220 455  432,24  .# 
Am  Schlüsse  des  Jahres  1891  hatten  sich  diese  Anlage  - Kapi 
talien  auf  220625515,18  belaufen. 

Zur  Deckung  des  für  das  Betriebsjahr  ermittelten  durchscbnitt 
liehen  Anlage- Kapitals  der  im  Betriebe  stehenden  Objecte  waren 
ausser  den  für  Bauzwecke  bestimmten  Fonds  und  ausser  den  von 
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den  gänzlich  zurückgezahlten  Anlehen  bereits  amortisirtcn  Beträgen 
an  Actien  111900000.«  und  sümmtliche  begebene  Obligationen  ver- 
wendet. 

Die  der  Gesellschaft  eigenthilmlich  gehörigen,  in)  Betrieb  befind- 
lichen Bahnlinien  mit  683,6t  Kilometer  Länge  und  einem  Gesammt- 
Anlage -Kapital  von  220-155432,84.«  berechnen  sich  auf  322472,99  .« 
pro  Kilometer.  Mit  Ausschluss  des  Betriebsmatcrials  stellt  sich  der 
Gesammtaufwand  Ende  1892  auf  195228970,84 .«.  und  es  betragen 
somit  die  Baukosten  fiir  einen  Kilometer  der  eigenen  Bahn  Ende  1892 
durchschnittlich  285572,78  .«.  Die  Kosten  der  Betriebsmittel,  auf  die 
BetriebsUingc  von  710,96  berechnet,  ergeben  pro  Kilometer  35482,94  .«. 
Wird  der  ratirliche  Betrag  an  Kosten  der  Betriebsmittel  für  die  ge- 
pachteten Strecken  ausgeschieden,  so  stellen  sich  die  Anlagekosten 
pro  Kilometer  eigener  Bahn  aut  durchschnittlich  321 055, «s  .#  gegen 
321306,41  .«  in  1891.  Nach  Abzug  der  von  den  Anlehen  bereits  amor- 
tisirten Beträge  berechnen  sich  die  Anlagekosten  pro  Kilometer 
eigener  Bahn  excl.  Betriebsmaterial  auf  durchschnittlich  274  151, 7!>  .« 
und  incl.  des  letzteren  auf  311051.96  Jt 

5.  Die  Beförderungsquantitäten  stellen  sich  im  verflos- 
senen Jahre  und  im  Vergleich  zu  dem  Jahre  1891  wie  folgt: 

1891.  1892. 


Personen 

11472544 

11555025 

Tonnen  Beisegepäck  . 

11754 

11651 

Traglasten 

37  700 

33758 

Fahrzeuge 

1724 

1900 

Leichen  . ... 

174 

204 

Vieh  in  Wagenladungen  qm 

145907 

144445 

Stück  Kleinvieh 

76893 

83216 

Tonnen  Frachtgut 

5556750 

5326055 

Zur  Beförderung  dieser  Quantitäten  wurden: 

1891.  1892. 

Züge  abgefertigt  ....  171680  176596 

•Vutzkilometer  zurückgelegt  auf  den 

garantirten  Strecken  . . 1005314  1 053960 

nicht  garantirten  Strecken  . . 5179461  5244350 

Achskilometer  mit  eigenen  und  fremden  Wagen, 
jedoch  nur  auf  eigener  Bahn  auf  den  garan- 
tirten und  nicht  garantirten  Strecken  zus.  173467046  171717585 
6.  Nach  der  Betriebsrechnung  betragen: 

die  Einnahmen  . 20433031,98.«. 

die  Ausgaben  . 11334251,42  » 

der  Uebersehuss  9098780,56.«. 

und  nach  Abzug  der  Einnahmen  und  Ausgaben  ä conto  Emcuenings- 
t'>nds.  die  Emnjduuen  . 20138312,03  M 

die  Ausgaben  10000965,59  » 

der  Ueberschuss  10137346,44.« 
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Gegen  die  letzten  zwei  Betriebsjahre  ergibt  sich: 


1890. 

1891. 

1892. 

durchschnittliches  Anlage-Kapital 

M. 

A 

A 

in  runder  Summe 

218700000 

220000000 

220000000 

Betriebs-Einnahmen 

19709095 

20623854 

20138312 

Betriebs-Ausgaben  .... 

9410524 

10027632 

10000968 

Die  Betriebs-Ausgaben  be- 

trugen  von  den  Betriebs -Ein- 

% 

% 

% 

nahmen  in  Procenten 

47,747 

48,622 

49,661 

Ueberschus8  der  Betriebs- 

Ji 

A 

A 

Einnahmen  ... 

10298571 

10596222 

1013731« 

Dieser  Ueberschuss  beträgt 

vom  durchschnittlichen  Anlage- 

% 

% 

% 

Kapital  in  Procenten 

4,709 

4,817 

4,6» 

Es  betrugen: 

A. 

A 

A 

| die  Einnahe  . 

27721 

29008 

28326 

per  Kilometer  die  Ausgabe  . 

13236 

14104 

14067 

der  Reinertrag 

14485 

14904 

14259 

7.  Die  Einnahme  aus  dem  Personen-  und  Gepäck  verkehr 
beträgt  nach  der  unten  folgenden  tabellarischen  Zusammenstellung 

A 7393884,7? 

gegen  1891  . . . . » 7 650716, ss 

demnach  weniger  . . 256  831,81  = 3,36% 

Im  Ganzen  wurden  befördert: 

Personen  . . 11555025 

gegen  1891  . 11472544 

somit  mehr  82481=0,72% 

Hiervon  entfallen  bezüglich  der  Zahl  und  des  Ertrages: 

Personen.  Einnahme. 

% A % 

a.  auf  den  Local-Verkehr  . 9690101=  83,86  4 376  041,89  = 59, w 

b.  » » directen  Verkehr  1396498=  12,09  1910650,22  = 25,84 

c.  » » Transit- Verkehr  468426=  4,06  1107192,66=  14,» 

11 555025  = IOO.00  7 393  884,77  = lOÜj® 

Der  Personenverkehr  erbrachte  . 6988944,65  j K 

gegen  1891  7239338,40  » 

mithin  weniger 260393,75  A 

Je  nach  Benutzung  der  Wagenklassen  vertheilen  sich  Zahl  und 


Ertrag  der  beförderten  Personen 

wie  folgt: 
Zahl. 

Ertrag. 

I.  Klasse 

0,78% 

5,n  % 

II. 

11,68  • 

29,40  » 

III.  . . . 

84,60  - 

62,87  » 

IV.  . 

0,88  > 

0,57  » 

Mit  Militärfahrkarten 

241  > 
IÜÖjäo%~~ 

2,25  > 
100,oou,'o~ 
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Im  .Inh re  1891  ergab  sich  folgende  Vertheilung: 

nach  der  Zahl,  nach  den  Einnahmen. 


I.  Klasse 

. 0,86% 

5,37  % 

II.  » 

. 12.48» 

31,09  » 

III.  » 

. 83,74  » 

60,98  » 

IV.  » 

0,99  » 

0,57  ■ 

Militär 

. . 2,00 » 

1,99  * 

Iui  Durchschnitt  hat  jede  Person  pro  Kilometer  erbracht: 


in  1.  Klasse 

8,94  ■£) 

»II.  » . . 

4,91  • 

» UI.  » 

2,m  » 

»IV.  » 

2,oo  » 

Militär 

1,50  » 

und  überhaupt 

3,03  » 

Täglich  wurden  durchschnittlich  31571  Personen  mit  19095  M 
Einna.hme  befördert. 

Der  Gepäckverkehr  hat  ertragen  404  940, 12  M 

gegen  1891  411  378, is  » 

mithin  weniger  6438,06  M 

8.  Die  Gesammteinnahme  aus  Gütern,  einschliesslich  der  Neben- 
erträg’e  mit  475137,99  betrug  . 11 879 100,79  M 

gegen  ...  12131553,99  » in  1891 

sonach  weniger  ...  252447,80  M = 2,06% 

Die  beförderten  Mengen,  excl.  Leichen,  Fahrzeuge  und  Thiere, 
betragren  ...  5326055  Tonnen 

gegen  1891  . 5556750  » 

sonach  weniger  230695  Tonnen  = 4,15% 

In  diesen  vergleichenden  Zahlen  sind  aussergewöhnliche  Material- 
transportc  für  die  Bahn  selbst  enthalten  und  zwar: 
pro  1892  : 48570  Tonnen  mit  9 778, 00 

» 1891:  111660  » » 24780,93  » 


Ohne  Nebenerträge  vertheilen  sich  die  beförderten  Mengen  und 
erzielten  Einnahmen  nach  folgenden  Hauptgruppen: 


Tonnen. 

Procente  der 
Ertrag.  Gesammt- 

H auf  den  Localverkehr 

. 1001944 

# Einnahme. 

2348  755,85  = 21,os 

^ » » directen  Verkehr 

. 2709253 

6 005  965,09  = 53,99 

c_  » » Transitverkehr  . 

1614858 

2784 178,43  - 25,oo 

5326055 

11138  899,37  = 100,oo 
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Diese  Verkehre  verthcilen  sich  nach  Tarifklassen  wie  folgt: 

Procente  der 


a.  im  Local  verkehr: 

Eilgut 

Stückgut  1.  Klasse 

. II.  ■ ... 

Wagenladungen  .... 

Tonnen. 

9238 

91438 

20339 

880929 

Ertrag.  Gesammt- 
.#  Einnahme. 

106931,48=  4,55 

545692,»=  23^t 
86989,94=  3,70 

1609 141, 9S=  68,51 

1001944 

2348755,85=  100,® 

b.  im  directen  Verkehr: 

Eilgut 

16291 

197459,io=  3.» 

Stückgut  I.  Klasse 

172576 

1005570,21=  16,74 

* II.  » ... 

37548 

170628,19=  2,84 

Wagenladungen  .... 

2482838 

4 632307,59  = 77,15 

2709253 

6005965,09  = 100,® 

c.  im  Transitverkehr : 

Eilgut 

6470 

73502,94=  2,64 

Stückgut  I.  Klasse 

76057 

450198,27=  16,17 

» II.  » ... 

18959 

74511,92=  2,68 

Wagenladungen  .... 

1513372 

2185965,»=  78,5i 

1614858 

2784178,43  = 100,® 

Die  Transportgüter,  welche  die  grössten  Mengen  aufweisen  und 

deren  Mengen  selbst,  sind  — abgesehen  von  den  kleineren  Stück 

guttransporten  — die  folgenden: 

Kohlen  . 

CÄ. 

1 166000  Tonnen, 

Steine  . . i 

• 

503000 

Holz  . . 

* 

489000 

Eisen  und  Stahl 

» 

290000 

Getreide  und  Mehl 

* 

287000 

Erze  und  Erden 

. . » 

220000 

Düngemittel  . 

. . » 

155000 

Rüben 

* 

132000 

Salz  ... 

78000 

Kalk  . . . 

. * 

76000  » 

Petroleum  und  Gele 

» 

67000 

Bier 

» 

66000 

Rohzucker 

64000 

Wein 

. » 

62000 

Kartoffeln 

. » 

48000 

Ilülsenfrüchte 

. . * 

43000 

Gement  . 

40000 
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9.  Die  Betriebs-Ausgaben  vertheilen  sich  auf  die 


1892. 

1891. 

% 

% 

Allgemeine  Verwaltung  mit 

1453354,39  = 

12,82 

12,20 

Bahnverwaltung  mit 

2644479,89  = 

23,33 

24,43 

Transportverwaltung  mit  .... 

7236417,14  = 

63,85 

63,37 

11334251,42  — 

100, oo 

1(X),00 

und  nach  Abzug  der  Ausgaben  ä conto 

Erneuerungsfonds  auf  die 

Allgemeine  Verwaltung  mit 

1453354,39  = 

14,53 

13,78 

Bahnverwaltung  mit 

1 834  256,31  = 

18,35 

18,66 

Transportverwaltung  mit  . 

6713354,89  = 

67,12 

67,57 

10000  965,59  — 

100, oo 

100, oo 

Nach  den  Titeln  des  Buchungsplanes 

zerfallen  die  Betriebs-Ausgaben: 

Abtheilnng  1.  Persönliche  Ausgaben. 

Titel  I.  Besoldungtyi  .... 

2762531,80  = 

24,38 

22,38 

» II.  Andere  persönliche  Ausgaben 

2222851,38  = 

19,61 

18,89 

Ahtbeilung  11.  Sachliche  Ausgaben. 

Titel  III.  Allgemeine  Kosten 

1 170962,69  = 

10,33 

9,92 

> IV.  Kosten  der  Unterhaltung  u.  Er- 

neuerung der  Bahnanlagen  etc. 

726809,16 

6,41 

7,21 

> V.  Kosten  des  Bahntransportes  etc. 

2026423,5«  = 

17,88 

18,80 

» VI.  Kosten  der  Erneuerung  be- 

stimmter Gegenstände 

1333  285,83  = 

11,76 

12,76 

> VII.  Kosten  erheblicher  Ergänzun- 

gen, Erweiterungen  und  Ver- 

besserungen 

1 914,64  = 

0,02 

0,06 

» VIII.  Kosten  der  Benutzung  fremder 

Bahnanlagen  etc. 

711 973,oo  = 

6,28 

6,29 

> IX.  Kosten  der  Benutzung  fremder 

Betriebsmittel 

377499,42  = 

3,33 

3,69 

11334251,42  = 

100, 00 

100, 00 

1892 

1891. 

Es  betragen  die  Ausgaben 

M. 

{der  Allgemeinen  Verwaltung  . 2044,2t  1976,89 

» Bahn- Verwaltung  . . 3719,59  3958, <5 

» Transport- Verwaltung  . 10178,37  10269,25 

j » Allgemeinen  Verwaltung  . 0,23  0,22 

per  i utz-  I , Bahn- Verwaltung  0,«  0,46 

Kilometer  | , Transport- Verwaltung  . l,u  l,ts 

{»  Allgemeinen  Verwaltung  . 0,oos  0,oos 

» Bahn- Verwaltung  . 0,ot5  0,ois 

» Transport-Verwaltung  0,042  0,042 


Digitized  by  Google 


— 298  — 


rebersicht  de»  Personen- Verkehr»  auf  der  Hess.  Ludwig»bahn,  sowie  der 
nähme  an»  der  Beförderung  ron  Personen,  tiepkek  und  Hunden  im  Jahr  IS 


Gewöhnlicher  Zug  I. Klasse 

» > 11. 

» >111. 

» » IV. 

Schnellzug  I. 

» II. 

III. 

Gewöhnlicher  Zug  1. 

* * II. 


Schnellzug 


Abonnement- Billete 

Rundreise- Billete 
Militär 


• III. 
1. 
II. 
III. 
I. 
II. 
III. 

I. 

II. 
III. 


Summe 


Ui 


Gewöhnlicher  Zug  I.  Kl. 
» > II.  » 

* »III.  » 

» » IV.  » 

Schnellzug  I » 

» II.  » 

» III.  » 

Gewöhnlicher  Zug  1.  » 

» * II.  » 


5 s i 

: --  9 

TS® 

3 £ 


Militär 


Schnellzug 


»III.  » 

I.  » 

II.  » 

III.  » 

Summe 

. Tonnen 

M 

Anzahl 
Ertrag  M 

. M. 

Summe  M 
Einnahme  aus  Ergänzungs-,  Zusatz- 
billeten  und  Lagergeld  . 

Ges&mintsumme  der  Einnahme 


Ö 


fl  = 

a-o 


I Gewicht 
Ertrag 

| Traglasten 

I Anzahl 
I Ertrag  . 


Directe  Verkehre 

1 ialiSkt  1 

Verkehr. 

nach  | 

von 

Verkehr.  1 

fremden  Bahnen. 

3 454 

994 

1 134 

Ul 

99  429 

22  205 

21  124 

3 30« 

1 212  798 

181  328 

169  503 

32  HM 

87  953 

5 586 

7 788 

2 046 

7 062 

9 464 

34  7K.J 

32  168 

34  598 

44  900 

203  01?! 

2 443 

4 996 

15  979 

77  879] 

6013 

568 

276 

248  604 

21  704 

20  174 

2 796 

2 341  006 

134  537 

144  488 

17  1 lo 

977 

1 671 

2 499 

2 02ä 

17  608 

19  788 

18  381 

9518 

3 360 

16  025 

16  503 

2112 

16 

. 

1 994 

20 

176  095 

54 

87 

■ 

• 

5 884 
1972 

134  639 

33  828 

33  601 

41  235 

4 369  603 

484  944 

505  921 

434  83« 

9 990,8# 

3 630,6t 

4 552.69 

414,« 

128  574,ai 

47  901.99 

49  936,48 

6 709,32 

802  266,97 

231  795,21  226  070,25 

49  530,60 

25  647, l( 

5 730,96 

8 186,« 

334,4« 

8 498,90 

40  31 1,51 

49  082,3« 

155  176,91 

88  461,0« 

! 20  582,84 

147  860,66 

526  231,84 

6 475,60 

12  859,71 

31  883,6» 

112  8092» 

21  173,72 

3 393.51 

I 215,87 

218,4« 

488  666,5» 

60  770,19 

48  395,97 

7 336,41 

449  092,57 

1 74  905,71 1 163  460,98 

16  518;» 

6 086,Oi> 

1 4 090,15!  17  359,81 

22  283,0 

73  399,90 

97  1 76,15  78  625.68 

83  949,0 

18  130,50 

30  845,72 

38  864,38 

14  274,6 

63  635,56 

26  107,86 

25  868,53 

11  590.1 

190  098,06 

870  100,61 

891  362,87 

1 037  3834 

5 357 

2 170 

2 241 

1 8A 

97  513,81 

60  008,54 

59  617,79 

69  3644 

33  758 

2 525,20 

• 

23  132 

1 522 

1 491 

IC 

6 336,67 

849,77 

833,11 

1104 

106  376,18 

60  858,31 

60  450,90 

69  4744 

79  568,66 

13  570,68 

14  300,90 

3342 

376  041,89 

944  535,55 

966  114,87 

1 107  192; 

I 

15» 

31- 

Ul 


ai 

-*» 

IM 
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Darmstadt 
Bensheim 
Dieburg 
Erbach 
Gross -Gern  u 
Heppenheim 
Offenbach 
Starkenburg 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Oberhessen 

Mainz 
Alzey 
Bingen 
Oppenheim 
Worms 
Rheinhessen 
Gr.  Hessen 
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*)  Im  Monat  Juni  wurden  12  Todesfälle  durch  Influenza  verzeichnet. 

*)  Darunter  durch  Verunglückung  29,  durch  Selbstmord  27  und  durch  Verbrechen  Anderer 
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Nr.  3399.  Balzbestetiernng  Im  Gro§§herzog(hnm  Hessen  im 
KecliiiuugBjalir  1^92  9».*l 


Gegenstand. 


I.  Production  uud  Absatz  der  inländischen  Salzwerke. 

1)  Zahl  der  Salzwerke: 

Staatssalzwerke  (Bad-Nauheim,  Theodorshalle) 

Privatsalzwerke  (Lndwigshalle)  

Fabriken,  in  denen  Salz  als  Nebenproduct  gewonnen 

wird  (Amöneburg)  

J Ludwigshalle  125574  I 

i,  - . . ü , I Bad-Nauheim  16887  I 1AA.  .r„ 

*>  Pr,,duc'rte  ^*'zmenKe  , Tl.emlorrthnlle  8154  | ,ÜOk«  163 
I Amöneburg  2 403  I 

3)  Abgesetzte  Salzproducte : 

a versteuertes  Salz  (Siedesalz)  ...» 

b.  steuerfrei  Abgelassenes  Salz:  denaturirtes  Salz 

(Siedesalz)  » 30 

uudenaturirtes  Salz  » 

4)  mit  Begleitschein  al»gelassenes  Salz  nach  dem  deutschen 

Zollgebiet  ....  * 70 

5)  Steuerbetrag  für  das  versteuerte  inländische  Salz  A 615 

II.  In  den  freien  Verkehr  gesetztes  Salz. 

i Ludwigshalle  73  941  \ 

Bad-Nauheim  16  254 

1)  Inländische*  Salz  . Theodorshalle  7 452  100kg  100 

I in  Fabriken  als  Neben-  I 
' product  gewonnen  2 403  I 

2)  Salz  aus  anderen  Theilen  des  deutschen  Zollgebiets  » 58 

3)  AiuMndbebai  .Salz  | ,U,H  Por,l.1Kal  • ■ ■ • * 

Davon  wurden  Zusammen  » 158 


...  ...  f inllndioohe«  Salz  88462 

verataoart  od»r  »«nolll  { >usllndi,ohp,  . m, 


abgaWfrui  : 

....  I inUmliN<‘hoH  Salz  70 156  \ 

dunatnrirt  . . . j .u.ltn,l{lrhu  S.U  - | ■ 

undcnaturirt  . . inlKndicu:li»*H  Salz  . 

4)  Betrag  der  erhobenen  Abgaben: 

Salzsteuer  (nach  den  Kinnahine-Uehersiehteii)  . 
Salzzoll 


III.  Abgabefrei  verabfolgtes  Salz. 

A.  Zu  laudw.  Zwecken : Viehsalz  an  192  Empfänger  100  kg 

Düngesalz  au  7 » • 

B.  Zu  gewerblichen  Zwecken  an  : 

1 Soda-  und  Glaubersalzfabrik  . * 

1 Glasfabrik  * 

37  Seifenfabriken  * 

28  Gerbereien  und  Lederfabriken  ...» 

42  llilutehandlungen » 

2 Steingutfabriken * 

1 Papierfabrik  . . . . » 

4 Metallfabriken  » 

5 chemische  Fabriken  und  Farbefabriken  » 

20  Eiskeller  ....  » 

1 Oelfabrik  .....  » 

1 Talgsehtnelzerei  * 

1 Enteisungsanlage * 

1 Düngerfabrik » 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  523,  Juli  1892,  S.  266. 
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Gegenstand. 


18"/«.  18*Vo». 


612  496 
2 29 1 1 

271  13 

54  510  16  646, 
615  07 1 1 593  443  21  628| 
2 725  1 925  800 
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xoaesrane. 

Verstorb.:  im  1.  Lebensjahre 
* » 2.— 15.  > 

» Erwachsene 

Todesursachen. 

Verunglückung  .... 
»Selbstmord  .... 

Mord  u.  tüdtl.  Körperverletzung 

Blattern 

Masern 

Scharlach  ... 

Rose 

Diphtherie 

Croup  

Keuchhusten 

Unterleibstyphus  .... 

Flecktyphus 

Cholera 

Ruhr  

Kindbettfieber  .... 

Andere  Infectious-Krankheiten  . 

Lungenschwindsucht 

Acute  entzündliche  Krankheiten 

- . ili  | 
I e2„ : 

s?§3  äif 
g> J = s SZ 

&J5&  .iS 
5 — 1 SG" 

Islf Ji 
3£§il} 

«.  J g J s = 

■§11  ili 

c.  © « a © 

Anzeige. 

Durch  die  0.  Jonghftus’sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darro Stadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grosskerzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

37.  Bund.  2.  Heft.  Dannstadt  1893.  4.  Geheftet  80  3* 

Inhalt:  (Statistik  der  Straf- und  Gefangen- Anstalten  im  Grossb.  Hessen 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1891  bis  31.  März  lö92. 


Druck  von  H.  Brill  In  Durmittadt 


Digitized  by  Google 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Laudesstatistik. 


Aü  5M.  Angnst  1893. 


Inhalt:  Schulbildung  der  Ersatzmannschaften  1892/93.  — Ein- 
kommen steuerpflichtige  und  Einkominensteuerkapitalien  1893/94.  — Be- 
völkerung nach  Geschlecht,  Alter  und  Familienstand  ain  1.  Dec.  1890.  — 
Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  Juni  1893.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu 
Darmstadt  Juli  1893.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Juli 
1893.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Cassel  Juli  1893. 


Nr.  3402.  Schulbildung  der  im  Ergatzjahr  1893/03 
bei  der  Grollt.  liest).  (35.)  Division  eingestellten 
IleHalaelicn  Unlcrtlianen.*)  


£ 

Z 

1 

s 

1 

o 

Provinzen. 

Einge- 

stellte 

Mann- 

schaften. 

Darunter 

mit 

Schulbildung 
in  | in 
deutsch.  1 fremder 
Sprache.  Sprache. 

ohne 

Schul- 

bil- 

dung. 

Ohne 

Schul- 

bil- 

dung 

in 

%. 

l 

Starkenlmrg 

1 187 

1 187 

. 

2 

Oberhesseu 

678 

677 

1 

0,15 

3 

Rheinhessen 

665 

665 

Zusammen 

2 530 

2 529 

1 

0,M 

Im  Ersatzjahr  1891/92 

2 718 

2 716 

• 

2 

0,07 

. » 1890/91 

2 812 

2 808 

1 

3 

0,11 

» . 1889/90 

2 562 

2 560 

2 

• » 1888/89 

2 660 

2 658 

2 

0,08 

» • 1887/88 

2 729 

2 726 

3 

0,11 

1886/87 

2 636 

2 636 

» 1885/86 

2 501 

2 500 

1 

0,(H 

» » 1884/85 

2 504 

2 500 

4 

0,16 

» » 1883/84 

2 706 

2 704 

2 

0,07 

» » 1882/83 

2 609 

2 602 

7 

0,27 

» » 1881/82 

2 590 

2 583 

7 

0,27 

» » 1880/81 

2 666 

2 659 

7 

O.üfl 

. . 1879/80 

2 412 

2 411 

1 

0,04 

» » 1878/79 

2 601 

2 595 

6 

0,23 

» » 1877/78 

2 501 

2 496 

5 

0,2t) 

» » 1876/77 

2 478 

2 476 

2 

0,08 

» » 1875/76 

2 661 

2 652 

9 

0,»l 

» » 1874/75 

2 889 

2 875 

14 

0,48 

» . 1873/74 

2 615 

2 605 

10 

0,3« 

Summe  d.  20  Ersatzjahre 

52  380 

52  291 

3 

80 

o,ic 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  530,  Oct.  1892,  S.  369. 
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Starkenburg. 

Beerfelden 

Darmstadt 

Dieburg 

Fürth 

Gross-Gerau 

Heppenheim 

Höchst 

langen 

Michelstadt 

Offen  hach 

Seligenstadt 

Zwingenberg 

Summe 

Oberhessen. 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Giessen 

Grünberg 

Homberg 

Hungen 

Lauterbach 

Nidda 

Schotten 

Summe 

Rheinhessen. 

Alzey 

Bingen 

Mainz 

Ober-Ingelheim 

Oppenheim 

Osthofen 

Wörrstadt 

Worms 

Summe 

Wiederholung. 

Starkenburg 

Oberhessen 

Kheinhessen 

Grossh.  Hessen 

Summe  des  | 
Steuerkapitals  in«#  j 

In  Prozenten  der  Oe- 
aaimnthoit: 

a.  StouerpflicbtiKu 

b.  Stouerkapital 


1890. 

u. 

Abtheil. 

I. 

Ahtlieil. 

zu- 

sammen. 

18  763 

2 418 

176 

2 594 

79  387 

16  421 

3 263 

19  684 

25  587 

5 094 

256 

5 350 

24  027 

3 370 

110 

3 480 

36  875 

8019 

335 

8 354 

36  652 

7 926 

294 

8 220 

19  231 

2 601 

108 

2 709 

30  042 

6 044 

159 

6 203 

21  015 

2 772 

198 

2 970 

60  993 

16  475 

1 447 

17  922 

27  509 

5 005 

164 

5 169 

39  561 

8 102 

495 

8 597 

419  642 

84  24r 

7 005 

91  252 

22  057 

3 573 

402 

3 975 

18  916 

3 463 

220 

3 683 

18  792 

2 566 

203 

2 769 

41  113 

8 623 

692 

9315 

42  540 

7 650 

1 129 

8 779 

20  978 

4 036 

135 

4 171 

11  292 

1 743 

76 

1 819 

23  867 

3 328 

268 

3 596 

28  392 

3 306 

171 

3 477 

24  530 

4 692 

179 

4 871 

13  135 

2 644 

70 

2 714 

265  912 

45  624 

3 545 

~49lÖ9 

22  852 

4 534 

366 

4 900 

32  376 

7 091 

868 

7 959 

112  262 

30  391 

4 200 

34  591 

25  699 

6 094 

401 

6 495 

23  280 

4 588 

528 

5 116 

22  226 

4 336 

394 

4 730 

21  710 

4 738 

281 

6 019 

46  924 

11  851 

1 019 

12  870 

307  329 

73  623 

8 057 

81  680 

419  642 

84  247 

7 005 

91  252 

265  912 

45  624 

3 545 

49  169 

3117  329 

73  623 

8 057 

81  680 

992  883 

203  494 

18  607 

222  101 

.333,  Dec 

91.li 

1892,  S. 

418. 

100,  OS 

M A * 

158  600'  122  8*5  iS 

1 317  135  30CKHH0  Ul 

209  080  138  855  11 

193  205;  83  ISO  « 

411910  249  105  * 
127  305  166255  3 

152  740]  55275  1 

354  190  70520  ( 

191  865i  158  200  ! 

1123  115  1 368  920  1< 
295  900t  93  200  I 

512  450]  313  295  J 

5 467  825  5 829  64011! 

t 

250  800  191  Ott 

221  580]  134930 

186  740,  120400 

558  895]  5011301 

533  690  963855  0 

239  020 1 60905  1 

134  445 1 34  490 

221  210  171915 

241  4b5|  1137» 

284  970  109545 

144  835t 35M5J 

3 017  650;  2 437  0201 

331  520  192  610|  j 

491  000  533  040  2 

2 406  880  4 5529451 

4 2 2 425  2794» 

3 2 8 0 85  30932t 

319  750]  225  7T«j| 

313  7951  1157 

808  305 1 978 ' 

5 421  76of  7 1 87  625  d 

5 467  825'  5 829  640U 

3 017  650'  2 437  02011 
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pitalien  Im  Gromh.  Hessen  fftr  das  Jahr  1808/94.*) 
i niissariat  «-Bezirken  des  Grossh.  Hessen  fUr  das  Jahr  1893  94. 

untere  Grenze  des  Einkommens  der  betreffenden  Klasse  in  Mark. 
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ferner:  Vertheilung  der  Ernko 


8 

15l  16. 

17. 

ld 

19. 

20. 

21. 

22 

2a 

24.  25.  26. 

* ~ 

c s 

* 

* 

m 

a 

% 

a 

| 

= 

34 

= 

© 

3 

rr 
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5 

15000 

© 

! i 

I I 

© a 

;•  ? 

3 

- 

3 

2 

4 

2 

1 

1 

*•  ?• 

. < 

4? 

45 

4* 

79 

55 

38 

24 

27 

22  17 

1 14 

13  61* 

: i 

4 

2 

4 

3 

•* 

-* 

3 

1 

2 

1 

1 

— 

1 

1 

%•  « 

4 

4 

; 

2 

2 

9 

1 



3 

1 

2 



1 1 

1 I - 

:*  :• 

4 

4 

4 

* 

1 

1 

8 

3 

1 

3 

— 

2 



l'-i- 

: 4 

— 

— 

« 

— 

1 

— 

1 

1 

1 

1 

* 

* 

3 

— 

— 

— 

1 

1 

2 

— 

1 

2 

| 1 

•• 

4 * 

Ir 

34 

:i 

4 

21 

19 

14 

11 

13 

14 

12 

1 4 

8 1 

» ■ 

» 

* 

3 

i 

1 

— 

3 

— 

1 

— 

1 



1 

I — 



J 

• 

f 

6 

3 

4 

3 

4 

1 

— 

3 

2 

1 

l_ 

5 1 

: *4 

4r 

s 

64  125 

86 

60 

43 

47 

44 

31 

19 

29  9|l 

j 

> 

4 

5 

3 

1 

1 

3 



1 



i; 

2 



1 1 * 

4 

s 

T 

4 

— 

— 

— 

1 

— 

2 

1 





* 4 

3 

3 

4 

3 

— 

— 

— 

4 

2 

— 

2 

1 



— 

2 1 - 

. 14 

: 4 

12 

9 

6 

6 

5 

13 

6 

2 

8 

1 

4 

3 

1 

1 1 3 

* 37 

39 

2i 

21 

17 

17 

10 

22 

19 

14 

10 

3 

8 

9 

2 

2 3 

c 1 

1 

1 

1 

4 

] 

1 

jk 

5 

* 

1 

3 

2 

— 

] 

1 

i1 

1 

2 



4 

1 

3 

I 

3 

1 

— 

4 

j 

2 

— 

_ 1 

1 

1 

1 

- 

« 

3 

1 

M 

5»  2 

55 

40 

35 

29 

16 

45 

30 

24 

19 

10 

19 

13 

fl  •: 

12  4 

6 

9 

5 

2 

3 

3 

1 

2 

4 

1 

_ 

2 

31  22 

10 

24 

19 

13 

8 

9 

10' 

9; 

3' 

9 

4| 

2l 

4 

2 

— 's 

Summ« 

Rhein  Hessen. 

Alzey 

Binnen 

Mainz 

Ol*er-Ingelheim 

Oppenheim 

Osthofen 

Wörrstadt 
W orms 

Summe 

Wiederholung. 

Starkenhurg 

Oherhesseu 

KheinheKsen 

Gr.  Hessen 

Summe  des  | 
StuuerkapitalB  { 
in  M | 
in  ProMnUn  «ler 
1 1— aimthiit  i 
n.  Hlouarnllii-Iitigo 
I*.  MtiHinrlaplUl 


193  81  143 

14  ]<•  4 

32  19  12 
9 11  8 

4 5 6 


57  109  51  68  28  101  61  56  36 
8 5 6—  4 5 — i 3 


d 


4 8 6 

3 713 

- i 2 


59  19  21  16  15  4 19  2 25  3 13 

354  171  212  129  167  84,1101'53(l6Ö'_84  ~82 


47  43  27  , 25  31  11 


— 3 


1 , — 1 


1 - 


266  182  155  104 
82  55 
212  129 


27  81 
354  174 
747  434 


449  288  355  196  223  133  330  200  166 


142 


84  64  125  86  60 
46  35  29 1 16  45;  30  24 
167  84  110  53  160  84  82 


H 

© © 


II  5s 

© — ©o 

dji  <9  -= 


57 

61 

60 

39 

43 

47 

44 

31 

19 

10 

19 

13 

57 

61 

60 

39 

119 

118  123 

83 

i I 

oo 
m -d 


1 5 5 


19  29  9 

4 7 8 

34  36  16 
57  72  33 


II 

© © 


II  IllU 

© © © © 7 7 

m -c  ; m -o  > m 
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n_  lrtwwwlhttan«  and  t ommanditrf'dl-  b 

Bezirken  du«  Gro*»k.  H" 


!•»  nar  fa  OafcafnUn  4er  Iüwkii  ««bendni  Ziblf»  hexnrb 


“T 

Vertfr 

i uTl" 



TSUt 

. _= 

— 

* ^ 

1 L 

4. 

4 

7. 

il- 

IX 

IX 

1«. 

U4 

Ä- 

2X 

36  S iJ 

PrvT-ai-rs. 

< < 

— * 

< 

< 

B 

M 

E 1 

X M 

* =■ 

x 

e 

2 

x 

= 

= 

x 

£ 

i 

I 

1 

| 

| 

9 

5 

IIII 

Stark  H*ar( 

I 

1 

1 

i — 

1 

Firii 

Gn  ^>fu 

4y»io 

4^*;v 

» 

— l l 

H-Vk*r 

I Ar  gfp 

Ituc: 

• "'-liÄch 
StL^rec^t^di 
Zw«  jetib^rr 

I3I20 

1 5 i 

440  TC 

- l 

i 

1 

i r o 

175 

6720 

68« 

l — 

— i 1 1- 

Sorem» 

Oberhesse« 

Alsfeld 
Bödi  rigen 

4rC»  4MM»  45442« 

lj  i 

1 — 
- I 

2 

1 

1 

1 

— 

i 

— 

— 

i 



1 

— ii- 

* — 

VrV 

4--W 

Fri**db»rg 
Giesse  u 
Grünberg 
II  «»m  berg 

2T9T" 

»- 

1 

1 

' 

— 2 2 

£*a>.» 

1 Hl 

lauter  bacli 

360 

360 

— 

— 1 

j . V 

Schotten 

1 9 H 

245 

aso.'O 

38265 

— i 

1 

1 

1 

Rheinhessen. 

Alzey 

Bingen 

Mainz 

L 

i: 

6400 

6400 

756584 

- - 18  16 

i 

1 

1 

1 

1 

1 

l 

i— - 

1 

( )|t|MMilit-irn 

< #Mt  liofen 

Wörrnlailt 

Worin» 

1245 

11360 

1245 

1 1360 

I 

_ 

— 2; 

34400 

34404 

.Summ«* 

Wiederholung 

Htarkeiihurg 
( iberliesHon 
lCtioinlioMNon 

26  2» 

2 22  2*1 
1 9 IC 
— 20  2» 

120 

21'» 

826510  826514 

454000  454421 
38020  3826.' 
826510  826511 

— 

l 

— 

— 

— i 

i — 
1 2 

— 1 

2 

2 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

1 1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

i 

i 

‘rrt 

— 1 1- 

“tt 

Gr.  Hemon 

3 ,57,64 

665 

1 31 H 530 

i3i9iy 

i. 

2 3 

2 

i 4 

2 

1 2 

1 

2 

1 

1 

l 

i; 

iiii 

*)  In  der  ZinmminenMellung  I.,  Seite  1106 — 309,  einbegriffen. 
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ticn,  sowie  F.iiikomiiienatruerkanitalien  derselben  in  den  Stenereominissariats- 
» Jahr  1893/94.*) 


Digitized  by  Google 


III.  Einkommensteuerpfliehtig'p  sowie  Einkommcnstenerkapitalicn  in  «len  30  volkreichsten  Gemeinden 

des  Grossh.  Hessen  filr  das  Jahr  1893/94. 

lier  Klassrn  stehenden  Zahlen  bezeichnen  die  untere  Grenze  des  Einkommens  der  betr.  Klasse  in 
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Nr.  3404.  Die  ortHHinve»ende  Bevölkerung  «le»  Grossta.  Hi 
hiu  1.  Dee.  1800  ii hc*Ii  GeMcIileelil , Alter  und  Faiiiilien«ii 


Altersjalirc 

bezw. 

Altersklassen.*) 

l^edige. 

Ver- 

heirathete. 

Ver- 

wittwete. 

Ge- 

schie- 

dene. 

l-rhrrt»»^ 

inlnnl. 

w*ibl. 

mSnnl. 

weibL 

mlnnl. 

weibl. 

m. 

W. 

mlnnl  1 

I.  Provinz  Starkenburg. 

Unter 

1 Jahr  alt 

5719 

5611 

5719 

5611 

1 

bin 

2 Jahre  > 

5181 

5189 

5181 

5189 

2 

* 

3 * » 

5075 

4831 

5075 

4831 

3 

» 

4 » » 

4969 

4780 

4969 

478» 

4 

» 

5 > > 

4893 

4687 

4893 

4687 

5 

> 

0 » * 

4740 

4824 

4740 

4824 

6 

» 

7 . » 

4817 

4748 

4817 

4748 

7 

> 

8 » » 

4699 

4617 

4699, 

4617 

8 

» 

9 » . 

4753 

4743 

4753 

4743 

9 

* 

10  » 

4081 

4636 

4681 

10 

» 

11  . 

4760 

4675 

4760 

4676 

1 1 

» 

12  > » 

4792 

4964 

4792 

4964 

12 

> 

13  » > 

5161 

4930 

5161 

4930 

1 

13 

» 

1 4 

5145 

4967 

5145 

4967 

1 

14 

» 

15  > 

5083 

4929 

5083 

4929 

ir» 

» 

18  - 

14402 

14309 

33 

14402 

14342 

l» 

> 

20  * 

8449 

8037 

4 

183 

2 

8453 

j.222 

20 

» 

21  » # 

4394 

3802 

19 

297 

3 

4413 

4102 

21 

25  » . 

13286 

10018 

1391 

1291 

22 

47 

i 

3 

147W 

14359 

. 

25 

» 

80  - 

7270 

5034 

7780 

10273 

103 

187 

4 

10 

15157 

15504 

30 

> 

35  » » 

2622 

2293 

10054 

10617 

185 

404 

6 

28 

12867 

13342 

35 

» 

40  » » 

1304 

1407 

9636 

9528 

273 

766 

u 

36 

11223; 

11797 

40 

» 

45  . 

1033 

1290 

9465 

9341 

353 

1254 

8 

42 

10859 

11927 

■15 

» 

50  » » 

883 

1 204 

9249 

8398 

586 

1750 

14 

39 

10732; 

11451 

3 

50 

• 

55  . . 

080 

1137 

7715 

6785 

837 

2215 

18 

37 

9250 

10174 

55 

> 

00  » » 

506 

895 

5590 

4438 

957 

2436 

21 

23 

7074 

7792 

.4 

00 

» 

05  » * 

328 

7 16 

3659 

2693 

1131 

2476 

10 

12 

5128 

5927 

05 

» 

70  » * 

250 

580 

2400 

1594 

1162 

2525 

9 

14 

3821 

4719 

* 

70 

> 

75  » » 

156 

839 

1394 

720 

1181 

2022 

3 

3 

2734 

75 

80  » 

69 

176 

499 

215 

781 

1196 

3 

7 

1352| 

1594 

* 

HO 

» 

85  » > 

20 

59 

136 

40 

393 

508 

1 

2 

550 

615 

85 

* 

90  > > 

11 

21 

31 

7 

117 

150 

. 

1 

159' 

17*1 

90 

» 

95  . 

•i 

1 

15 

16 

. 

16 

18 

95 

> 

100  * 

1 

I 

3 

. 

1 

*rov.  Starken!». 

130131 

1 24607 

69022 

69459 

8097 

17900 

109 

257 

207359  212283 

„i 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Unter 

1 Jalir  alt 

3257 

3141 

32571 

3141 

< 

i 

bis 

2 Jahre  > 

3212 

3019 

3212 

3019 

* 

2 

> 

3 » » 

3047 

3011 

3047 

3011 

3 

» 

4 » » 

3042 

3005 

3042| 

3005 

4 

» 

5 » • 

2899 

2916 

2899 

2916 

5 

» 

0 » » 

3087 

2875 

3087 

2875 

0 

» 

7 » * 

2855 

2938 

2855; 

2938 

7 

> 

8 * » 

2885 

3 : 8 1 

2885 

2781 

* 

8 

» 

9 » » 

2948 

2914 

2948 

2914 

9 

» 

10  » > 

2904 

2843 

2904; 

2843 

m 

*)  Vcrgl.  Mitthi'il.  Nr.  1305,  Oct.  1887,  8.  311.  — *)  Die  Altersjahre  und  AlterekUH**  1 
fassen  die  Geburtszeit  vum  1.  Uecember  bis  30.  November. 
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Altersjahre 

beiw. 

Jtersklassen. 


Ledige. 


«n*nnl.  | weiM. 


Ver- 
heirat hete. 

Ver- 

wittwete. 

Ge- 

schie- 

dene. 

Uebcrliaupt. 

tu.  wr. 

ui&nnl.  | wnibl.  , xu». 

bis  1 1 Jahre  alt 
12 

13 

14 
16 
18 
20 
21 
25 
30 
35 
40 
45 
50 
55 
60 
65 
70 
75 
80 
85 
80 
95 

100 

Pror.  Oberhess. 


ferner:  II.  Provinz  Oberhessen. 


iter  1 Jahr  alt 


bis 

2 Jahre 

• 

3 

> 

9 

4 

» 

9 

6 

9 

9 

6 

9 

9 

7 

9 . 

9 

8 

9 

9 

9 

9 

9 

IO 

9 

9 

11 

9 

9 

12 

9 

9 

13 

9 

9 

14 

9 

9 

15 

9 

9 

18 

9 

9 

20 

9 

9 

21 

9 

9 

25 

9 

9 

30 

9 

9 

35 

9 

9 

40 

9 

9 

45 

9 

3022; 
30221 
3135 
3085 
3044' 
8287 
4690 
2266 
7539 
4508) 
1516) 
805 
583) 
508| 
420 
291 1 
1 94 1 
144 
1 14 
50 
22 
3 


2856 

2908 

3071 

2924 

2981 

8057 

4558 

226? 

5829 

2948 

1211 

770 

661 

622 

653 

511 

412 

301 

195 

83 

43 

6 

3 


7 7384  73311 


2 
5 
10 
763 
4697 
6683 
66721 
6395 
.'.177 
5264 
4152 
2877 
1987 
1096 
ln  I 
125 
18 
1 


47328 


17 

160 

264 

2793 

6495 

7311 

6599 

6359 

5609 

4762 

3376 

2027 

1282 

56 

213 

36 

6 


47876 


6 

81 

144 

188 

303 

391 

587 

709 

890 

1044 

976 

648 

353 

99 

17 

3 


3987 
3492 
3443 
3397 
3249 
3252 
3057, 
3073 
3248 
3142 
3219 
3 1 9 1 J 
3360 
3189 
3274 
9522 
6223 
4082 
13904 
6913 
2654 
1315 
924 


3885 

3575 

3505 

3389 

3427 

3288 

3224 

3092 

3114 

3085 

3168 

3239 

3158 

3067 

3174 

9965 

5978 

2945 

8482 

4612 

2084 

138 

1105 


3 

6 

8 

938 

5344 

7374 

7589 

7200 


19 

124 

302 

2890 

7291 

7885 

7225 

6779 


4 

81 

140 

180 

250 


3022'  285 

6 5878 

3022  290 

3 5930 

3135  307 

6206 

3085  292 

6009 

3044  298 

6025 

• 

8289  807* 

16363 

. 

469?.  472( 

9415 

. 

22761  253C 

4806 

3 

8308  8661 

16968 

1K 

2 

9288  9563 

18851 

25< 

5 

8348,  877? 

17123 

50* 

9 

■'  11 

7674)  7883 

15557 

811 

3 

2( 

7284  7851 

15134 

] IS. 

9 

23 

7085  744« 

14525 

1620 

7 

1 H 

627t 

704i 

18827 

1793 

6 

1 11 

5158!  5691 

10849 

1899 

6 

8 

3967 

4346 

8313 

1 983 

3 

2 

3173 

, 3568 

6746 

1658 

1 

8 

2181 

2428 

4615 

966 

1 

> 

1 103 

1263 

2366 

439 

1 

500 

519 

1019 

135 

12{ 

147 

267 

16 

18 

18 

36 

2 

3 

2 

5 

13409 

-52 

U3 

181208]  134709 

265912 

Rheinhessen. 

. 1 

3987 

3885 

7872 

• 

. I 

3492 

3575 

7067 

• 

. 

3443 

3505 

6948 

3397 

3389 

6786 

3249 

3427 

6676 

3252 

3288 

6540 

. 

3057 

3224 

6281 

3073 

3092 

6167. 

3248 

31 14 

6362 

3142 

3085 

6227 

8219 

3168 

6387 

3191 

3239 

6430 

3360 

31581 

6518 

3189 

3067 

6256 

. 

3274 

3174 

6448 

9525 

998 1 

19509 

1 

6229 

6103 

12332 

1 

1 

4091 

3148 

7239 

36 

8 

1 4846 

11416 

26262 

1 5 h 

3 

20 

12341 

12084 

24425 

332 

10 

10178 

10323 

20501 

524 

18 

60 

9102 

9196 

18298 

841 

18 

39 

8392 

8764 

17156 
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Ver- 

heirathete. 

Ver- 

wittwete. 

Ge- 

schie- 

dene. 

UeWrhaBtt. 

mMnnl. 

weibl. 

ro&nnl. 

weihl. 

m. 

..1 

nUnnl. 

wtM.  . ^ 

ferner:  III. 

Provinz  Rheinhessen. 

45 

bis 

50  Jahre  alt 

623 

977 

6359 

5590 

320 

1110 

26 

31 

7328 

770b  13 

60 

» 

65 

» * 

531 

876 

5487 

4699 

519 

1453 

15 

28 

6552 

79»  11 

.*>;> 

» 

60 

* > 

371 

732 

4087 

3315 

564 

1587 

11 

16 

5033 

565**  t| 

00 

» 

66 

> » 

251 

530 

2592 

2038 

629 

1755 

3 

14 

3475 

1337  1 

65 

» 

70 

» » 

185 

384 

1909 

1328 

848 

1739 

7 

12 

2919 

3W  1 

70 

» 

76 

I » 

156 

305 

1178 

751 

886 

1573 

i 

5 

2221 

2631  1 

75 

» 

80 

» » 

80 

171 

495 

255 

610 

1000 

1 

2 

1192 

112?  1 

80 

» 

85 

» » 

31 

57 

182 

57 

388 

543 

• 

601. 

667,  j 

85 

» 

90 

» » 

9 

24 

17 

10 

113 

148 

. 

139 

182  1 

90 

» 

96 

» » 

. 

4 

3 

1 

13 

14 

16 

191 

95 

» 

100 

» » 

1 

3 

. 

3 

lJJ 

Prov.  Rheinhess. 

97363 

90009 

50771 

50462 

5548  12815 

1 

114 

257 

153786  153541 76 

IV.  Grossherzogthum  Hessen. 

Unter 

1 Jahr  alt 

12963 

12637 

12963 

12637  S 

1 

bis 

2 Jahre  • 

11885 

11783 

• 

11885 

1178.  2 

2 

» 

8 

* » 

11565 

11347 

11565 

UM. 

8 

» 

4 

1 » 

11408 

11174 

11408 

11174  2 

4 

» 

5 

» » 

11041 

11030 

. 

11011 

lln*  1 

6 

* 

6 

» » 

1 1079 

10987 

. 

11079 

10987  2 

6 

» 

7 

» » 

10729 

10910 

10729 

10910  1 

7 

» 

8 

» » 

10657 

10490 

10657 

1W99  ■ 

8 

» 

9 

» > 

10949 

10771 

10949 

10771  1 

9 

» 

10 

» » 

10727 

10564 

10727 

10561  j 

10 

» 

11 

» 9 

1 1001 

10699 

11001 

1069»  i 

11 

» 

12 

» » 

11005 

1111  ! 

110051 

11111  3 

12 

» 

13 

* » 

11656 

11169 

11656 

11159  3 

13 

14 

» » 

11419 

10958 

. 

11419 

10958  3 

14 

> 

16 

» » 

11401 

11084 

11401 

UOM  ä 

16 

* 

18 

* » 

32211 

32331 

5 

69 

• 

32216 

32400 

18 

» 

20 

» » 

19362 

18573 

15 

467 

5 

19377  190«» 

20 

» 

21 

> » 

10742 

9012 

37 

763 

5 

1 

10780 

978>  a 

21 

* 

25 

» » 

34729 

24329 

3092 

9974 

32 

118 

1 

M 

37851 

26 

» 

30 

* * 

18691 

12594 

17821 

24062 

265 

458 

9 

37 

36786 

37IS1J 

30 

» 

35 

» » 

6792 

5588 

24111 

25813 

469 

986 

21 

53 

31393 

32410? 

35 

40 

> » 

3424 

3624 

28896 

23352 

641 

1792 

38 

108 

27999 

2887»  * 

10 

* 

45 

» » 

2540 

3056 

23060 

22479 

906 

2905 

29 

101 

26535;  2881  » 

45 

» 

50 

» » 

2014 

2863 

21785 

19597 

1297 

4046 

49 

93 

25145 

50 

» 

65 

» » 

1631 

2666 

18466 

16246 

1943 

5288 

40 

79 

22080;  241**,« 

55 

» 

60 

» » 

1168 

2138 

13829 

11129 

2230 

5816 

38 

50 

1 7265 

191»  * 

60 

• 

65 

* # 

773 

1688 

9128 

6708 

2650 

6130 

19 

34 

12570 

14610  9 

65 

» 

70 

» » 

579 

1271 

6296 

4204 

3054 

6247 

19 

28 

9948 

11750  i 

70 

» 

75 

* » 

426 

839 

3668 

2038 

3043 

5253 

5 

16 

7 112 

8146  | 

76 

• 

80 

» » 

205 

430 

1398 

683 

2039 

3162 

5 

10 

3647' 

4295 

80 

> 

85 

» » 

73 

159 

443 

139 

1134 

1490 

1 

3 

1651 

im;  * 

85 

» 

90 

» » 

23 

öl 

66 

23 

329 

433 

1 

4l8i 

tm  ) 

90 

» 

95 

» 9 

• 

9 

5 

1 

45 

45 

. 

50 

55  j 

95 

» 

100 

» » 

■ 

2 

. 

7 

5 

7] 

Jy 

Grossh.  Hessen 

304868  287927 

167121 

167797 

20084 

44184 

275 

627 

492311« 

50053590 
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Nr.  3406.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt  Im  Juli  l&M. 

Juli-Mittel  atu  32  Jahren  (1862 — 1893>: 

Barum.  747,4  mm.  — Thermum.  19, »°  C.  — Niederschi.  89,»  mm. 


Barometerstand  höchst,  (am  23.) 
Thermometerstaud  » ( » 8.) 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen 
» » » » Nebel 

* » heiteren  Tage 


752,9;  tiefster  (am  13.) 
32,4;  . ( • 31.) 

18;  Schnee 
— ; Keif 

2;  gemischten  Tage 


740,0;  mittlerer  Will 

10,5;  » \m 

— ; Kegen  n.  Schon  - 
— ; Gewitter 
19;  trüben  Tage  l 


Höhe  der  Niederschläge  an  14  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  121,1mm. 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal;  NO.  14  mal;  O.  8 mal;  SO.  7 malj 
S.  3 mal;  SW.  31  mal;  W.  8 mal;  NW.  lömal;  Windstille  4 mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 62,3  °'o. 


Nr.  3407.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Hchweluzberg  im  JulllSM 

Juli- Mittel  ans  14  Jahren  (1880 — 1893): 

Barum.  742,«»  mm.  — Thermum.  16,47*  C.  — Niedorschl.  71.»  min. 

Barometerstand  höchst,  (am  23.)  747,7;  tiefster  (am  13.)  734,1;  mittlerer 

Thermometerstand  » ( » 8.)  31,0;  * ( * 18.)  10,5;  » 


Anzahl  der  Tage  mit  Kegen 

* » » » Nebel 

* » heiteren  Tage 


15;  Schnee 
2;  Reif 

3;  gemischten  Tage 


— ; Regen  u.  Schn« 

— ; Gewitter 

16;  trüben  Tage  * 


Höhe  der  Niederschläge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  1394®® 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  13  mal;  NO.  4 mal;  0.  3 mal;  SO  * 
8.  42  mal;  SW.  2 mal;  W.  8 mal;  NW.  3 mal;  Windstille  13  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 71,10%. 


Nr.  3408.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  Juli  180»- 


Juli-Mittel  aus  80  Jahren  (1863—1892): 

Barum.  743,ss  mm.  — Thermum.  17,47®Ö.  — Niederschi.  67,*«  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  1.)  48,82;  tiefster  (am  13.)  33,88;  mittlerer 

Thermometerstand  » ( » 8.)  33,5;  » ( » 19.)  9,1;  * 


i 

\:ä 


Anzahl  der  Tage  mit  Kegen 
» » » » Nebel 

» » heiteren  Tage 


20;  Schnee 
— ; Reif 

7 ; gemischten  Tage 


— ; Regen  u.  Schon 
— ; Gewitter 
17 ; trüben  Tage 


Höhe  der  Niederschläge  an  18  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  94,61»® 

Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  12  mal;  NO.  2 mal;  O.  5 mal;  SO  * 
8.  31  mal;  SW.  9 mal;  W.  11  mal;  NW.  9 mal;  Windstille  12  mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 56,87  %. 


Druck  tob  H.  Brill  ln  Dkmuttdt, 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landcsslalislik. 


.Vi  553.  September  1803. 


Inhalt:  Verkehr  bei  den  Keichs-Tclegraphenanstalten  des  Grossh. 
Hessen  1891  u.  1892.  — Todeiftllü  im  Grossh.  Hessen  1892.  - — Ehe- 
schliessungen, Geborene  u.  Gestorbene  im  Grossh.  Hessen  in  den  ein- 
zelnen Monaten  1892.  — Preise  der  gewöhn).  Verhrauchsgegenst.  Juli 
1893.  — Sterbliehkeitsverhältn.  Aug.  1893.  — Anzeige. 


Nr.  3409.  Verkehr  bet  <len  Reichs- Telcgraplieii- 
ait»taltcn  des  Gros&h.  Ilenaen  in  den  Jahren 
1891  und  1802.*) 


Zahl  der  Telegraphen-Anstalten  (einschl.  1891.  1892. 


Telegraphen- Hiilfsstellen) 

308 

311 

Zahl  der  aufgegebonen  Telegramme 

Stück  400 145 

435  308 

Summe  der  dafür  erhobenen  Gebühren1) 

297904 

311707 

Eine  Telegraphen-Anstalt 

entfallt  auf 

Quadratkilometer 

24,9 

24,7 

Eine  Telegraphen-Anstalt 

entfällt  auf 

Einwohner 

3 224 

3193 

Es  kommen: 

auf  je  1 Quadratkilometer: 

Telegramme 

Stück  f)2,u 

50,7 

» - 1 

Gebühren 

M 38,78 

40,58 

» ■ 1(100  Einwohner: 

Telegramme 

Stück  409,06 

438,73 

* ■ 1000 

Gebühren 

.«  300,  ot 

313,»i 

Von  den  im  Jahr  1892  iui  Betrieb  gewesenen  Tclegraphen-An- 
»tslten  bestand  bei  denjenigen  zu  Alzey,  Bensheim,  Bingen,  Butzbach, 
Itaroistadt  (Telegraphenamt),  Darmstadt  II.  (Bahnhof),  Friedberg^ 
tiiessen  I.,  Mainz  (Telegraphenamt),  Mainz  III.  (t'entralhahnhof), 
oflenhach  und  Worms  ununterbrochener  Dienst,  bei  denjenigen  zu 
tiiessen  II..  Kastei,  Mainz  IV.  und  Wolfsgarten ’)  voller  Tagesdienst, 
bei  den  übrigen  Anstalten  beschränkter  Tagesdienst;  letzterer  jedoch 
bei  den  Anstalten  zu  Bad-Nauheim,  Jugenheim  a.  d.  Bergstrasse  und 
I.indenfel»  nur  im  Winter,  während  im  Sommer  in  Bad-Nauheim  un- 
unterbrochener, in  Jugenheim  a.  d.  B.  und  in  Lindenfels  voller  Tages- 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  5 1 •.*,  Mai  1892,  8.  193. 

')  Mit  Ausnahme  der  dureh  das  Kniserl.  Postamt  Wimpfen  erhobenen. 

*)  Nur  während  des  llotlagers  geöffnet. 
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dienst  bestand.  Die  Telegraphennebenstelle  „Zuckerfabrik  Ütfsteia* 
gehört  Privatleuten  und  ist  in  gegenwärtiger  Uebersicht  nicht  be- 
rücksichtigt. 

Die  nachstehende  Uebersicht  enthält,  nach  Provinzen  geordnet, 
für  jede  im  Grossherzogthum  helegene  Telegraphen- Anstalt  die  Zahl 
der  in  den  Jahren  1891  und  1892  aufgegebenen  Telegramme,  sowie 
den  Betrag  der  dafür  erhobenen  Gebühren.  Die  Ergebnisse  des  Ver- 
kehrs bei  den  Posthillfsstellen  mit  Telegraphenbetrieb  sind  in  den 
Zahlenangaben  der  Ueberweisungsämter  mitgetheilt. 

Die  mit  * bezeichneten  Anstalten  sind  im  Jahr  1891,  die  mit  ** 
bezciehnetcn  im  Jahr  1892  neu  eröffnet  oder  aus  Posthülfsstellen  mit 
Telegraphcnbe trieb  in  Postagenturen  mit  solchen  umgewandelt  worden. 

Am  31.  December  1892  waren  im  Betrieb : 

2096  Kilometer  Linien, 

8106  » Leitungen , 

4412  Apparate. 

I.  Provinz  Starkenburg. 

1891.  1892. 


Telegraphen- 

Anstalten. 

Anfgegebene 

Erhobene 

Anfgegebene 

Erhtbtw 

Telegramme. 

Gebühren. 

Telegramme. 

Gebühr’* 

Stück. 

M. 

Stück. 

A 

Darmstadt, Telegraphenamt  49  626 

37  821 

55  438 

43488 

» 11.,  Bahnhof 

12  620 

11  438 

12  995 

10558 

» III.,  Bessungen 
» Schiessplatz 

2 149 

1 683 

2477 

1891 

933 

512 

863 

498 

Alsbach 

119 

70 

165 

95 

Arheilgen 

133 

65 

134 

70 

Auerbach 

1067 

1 255 

1 209 

1415 

Babenhausen 

1978 

1 159 

770 

448 

Beerfelden 

645 

427 

686 

473 

Bensheim 

3207 

2101 

3618 

2304 

Biblis 

408 

243 

470 

291 

Bickenbach 

228 

135 

285 

165 

Bieber 

130 

67 

99 

57 

Birkenau 

329 

229 

273 

168 

Bisch  ofsheim 

471 

383 

276 

175 

Braudau 

110 

64 

90 

50 

Bren k hach 

167 

92 

153 

84 

Bürgel 

259 

158 

350 

198 

Bürstadt 

183 

85 

347 

155 

Büttelborn  * 

74 

44 

188 

106 

Crumstadt 

186 

106 

285 

164 

Dieburg 

1 401 

803 

1 236 

809 

Dietzenbach 

128 

78 

138 

80 

Dornheim 

269 

158 

294 

168 

Dreieichenhain 

103 

67 

136 

72 

Dudenhofen 

272 

158 

207 

115 

Eberstadt 

532 

337 

666 

344 

Egelsbach 

49 

20 

65 

35 

Erbach 

1 031 

558  . 

1 123 

668 

Frilnkisch-C’rumhach 

124 

81 

349 

257 

Fürth 

260 

156 

318 

198 

Gadernheim  ** 

— 

— 

97 

57 
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1891.  1892. 


Tclegraphcn- 

Anstalten. 

A iiCget;  t<b<mß 
'IVlc^rammu. 

Stück. 

Krhobeno. 

Aufgegubene 

Kr hobeno 

Gebühren. 

V«. 

Telegramme. 

Stück. 

Gebühren. 

M. 

Geinsheim 

117 

66 

98 

56 

Gernsheim 

1528 

1012 

1 236 

718 

Ginsheim 

160 

101 

176 

107 

Goddelau 

361 

185 

457 

254 

Griesheim 

935 

1 105 

1 336 

1 335 

Gross- Bieberau 

294 

173 

361 

240 

Gross-Gerau 

3579 

2 609 

3 527 

2 622 

Groas-Rohrheim 

146 

69 

181 

74 

GroM-Steiuheim 

459 

290 

577 

367 

Gross  Imst  ad  t 

614 

385 

702 

432 

Gross-Zimmern 

771 

576 

906 

582 

Hammel  bach 

112 

64 

156 

92 

Heppenheim 

1040 

670 

I 261 

745 

Hetzhach 

681 

408 

589 

349 

Henbach 

96 

36 

84 

41 

Hirschhorn 

413 

252 

455 

279 

Höchst 

- 652 

- 371 

631 

392 

Ilofheim 

92 

42 

104 

55 

Jugenheim  a.  d.  Bergstrasse  1 505 

1 124 

1 770 

1 404 

Kirch-Brombach 

175 

94 

168 

91 

Klein -Hausen 

71 

50 

76 

40 

Klein  - Kn«!  zenburg 

367 

217 

406 

204 

Klein -Um  stadt 

53 

30 

66 

35 

König 

587 

403 

554 

361 

Lampertheim 

1489 

955 

1 423 

808 

Langen 

883 

368 

941 

402 

Lee  he  im 

92 

48 

153 

84 

Lengfeld 

187 

96 

244 

143 

Lindeufels 

586 

353 

585 

339 

Lorsch 

525 

298 

633 

384 

Michelstadt 

1 340 

817 

1548 

992 

Mörfelden 

163 

149 

143 

87 

Mürlenbach 

142 

98 

140 

82 

Mühlheim  a.  M. 

352 

381 

493 

460 

Mümling-Grunibach 

164 

86 

190 

89 

Münster 

131 

81 

134 

77 

Nauheim 

221 

114 

175 

97 

Neckar-Steinach 

578 

457 

600 

445 

Neu-Isenburg 

672 

463 

731 

575 

Neustadt 

328 

215 

297 

186 

Nieder-Ram  stadt 

185 

112 

287 

168 

Nordheim 

51 

20 

79 

39 

Ober-Ramstndt 

493 

300 

566 

362 

Gber-  Roden 

110 

68 

100 

55 

Offeubach 

19989 

18517 

21318 

18610 

Pfungstadt 

1 392 

1043 

1537 

1 202 

Raun heim 

198 

102 

189 

98 

Keichenbach 

300 

178 

315 

191 

Reichelsheim  i.  Odonw. 

555 

370 

625 

389 

Reinheirn 

493 

303 

623 

380 

Rimbach 

286 

186 

383 

239 

Rossdurf 

127 

81 

152 

91 

Rüsselsheim 

898 

563 

1057 

583 

Rumpenhcim 

115 

73 

120 

92 
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1891.  1892. 


Telegraphen- 

Krhobene 

Anfg»*gebeiw 

fcrfmt.0* 

Anstalteu. 

TelffgriMi«- 

(»ebükren. 

Telegramm«». 

(j40im 

Stöck. 

JL 

Stück. 

X 

Schaafheim 

177 

101 

204 

127 

Schönberg 

418 

381 

489 

420 

Seckmauern 

47 

29 

40 

22 

Seeheim 

359 

200 

283 

145 

Seligenstadt 

1916 

1 176 

1 495 

m 

Sprendlingen 

495 

303 

539 

310 

St  ockstadt 

313 

191 

349 

219 

Trebur 

684 

367 

766 

411 

Unter*  Schön  matten  wag 

98 

60 

143 

84 

l’rberach 

102 

59 

140 

82 

Vielbrunn 

89 

53 

108 

63 

Viernheim 

717 

437 

827 

555 

Wald-Michelbach 

540 

330 

582 

322 

Wallerstädten  * 

143 

98 

186 

123 

Weiterstadt 

116 

56 

87 

48 

Wimpfen 

968 

t) 

1085 

t) 

Wixhausen 

78 

44 

65 

34 

Wolfsgarten  ff) 

209 

71 

350 

75 

Wolfskehlen 

130 

77 

175 

102 

Zwingen  berg 

419 

421 

603 

430 

Zus.  Prov.  Starkenburg  13506*2 

102  224 

145874 

108795 

11 

[.  l’rorinz  Obe rh essen. 

Giessen  I. 

17  305 

10146 

18190 

10923 

> 11. 

9 701 

6608 

10026 

6 775 

Aliendorf  a.  d.  Lumda 

234 

143 

292 

189 

Alsfeld 

3 159 

1959 

3432 

2 407 

Altenschlirf 

135 

94 

115 

81 

Altenstadt 

320 

188 

321 

184 

Angersbach 

115 

70 

71 

41 

Assen  heim 

414 

247 

746 

423 

Bad-Nauheim 

7 630 

6 233 

9 477 

8572 

Berstadt 

1 63 

91 

205 

115 

Beuern 

133 

73 

212 

112 

Bingenheim 

41 

24 

43 

22 

Bleichenbach 

103 

63 

139 

83 

Hohenhausen  II. 

112 

60 

146 

75 

Bönstadt 

92 

56 

104 

60 

Büdesheim 

393 

333 

559 

544 

Büdingen 

1 965 

1 273 

2 208 

1386 

Butzbach 

2 206 

1 231 

2 375 

1379 

Düdelsheim 

158 

97 

212 

123 

Bch  zell 

459 

268 

484 

296 

Ehringshausen 

209 

127 

196 

112 

Engel  rod 

147 

85 

114 

74 

Ermenrod 

56 

33 

89 

60 

Freien -Seen 

35 

21 

76 

44 

Freien -Steinau 

108 

84 

182 

91 

Fried  berg 

5 645 

3 733 

5 484 

3675 

Gambach 

116 

66 

132 

7 < 

f)  Nicht  bekannt. 

ff  ) Nur  während  des 

Hoflagers  geöffnet. 
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1891.  1892. 


Telegraphen- 

Aufgegpbene 

Erhobene 

Aufgegebene 

Telegramme. 

Erhobene 

Anstalteu. 

Telegramme. 

Uebfihren. 

Gebühren. 

Stück. 

JH. 

Stück. 

jH. 

Gedern 

397 

245 

406 

223 

Grebenau 

140 

78 

101 

95 

Grebenhain 

183 

110 

154 

87 

G rossen • Buseck 

309 

130 

231 

124 

Grosseu-Linden 

145 

77 

169 

93 

Gross-FeMa 

331 

205 

282 

172 

Gross- Karben 

572 

427 

520 

379 

Grünberg 

743 

406 

894 

499 

Heldenbergen 

265 

147 

384 

244 

Herbste  in 

342 

241 

429 

276 

Hirzenhain 

892 

680 

700 

557 

Homberg 

453 

264 

512 

350 

Hungen 

I 488 

987 

1 739 

1 155 

Ilbenstadt 

177 

114 

304 

229 

Kaichen 

74 

46 

125 

74 

Kirtorf 

293 

177 

310 

196 

Lang-Güns 

103 

57 

125 

66 

Langadorf 

Ltubach 

78 

704 

44 

499 

104 

940 

61 

675 

Lauterbach 

1 928 

1 103 

2 031 

1 223 

Lieh 

853 

546 

953 

595 

Lindheim 

199 

127 

256 

166 

Lollar 

1 437 

1218 

1281 

1012 

Londorf 

250 

168 

298 

197 

Mücke 

284 

160 

354 

212 

Münzenberg 

182 

111 

182 

114 

Nieder- Krlenbach  * 

83 

56 

130 

82 

Nieder-  Kschbach 

89 

59 

113 

62 

Nieder-  Florstadt 

171 

117 

117 

69 

Nieder-Gemü  nden 

249 

138 

300 

174 

Nieder- Moos 

88 

56 

99 

61 

Nieder  Ohmen 

187 

111 

186 

105 

Nieder- Weisel 

274 

153 

242 

142 

Nieder- Wöllstadt 

445 

224 

454 

231 

Nidda 

1 111 

684 

1 126 

720 

Ober-Mörlen 

224 

126 

157 

93 

Ober- Rosbach 

180 

104 

261 

148 

< Menberg 

752 

449 

757 

427 

Ranstadt 

143 

81 

228 

125 

Reichelsheim  i.  d.  Wetterau  1Ö7 

121 

191 

111 

Reifkirchen 

84 

53 

98 

60 

Rocken  he  rg 

112 

62 

145 

80 

Rodbeim  v.  d.  Höhe 

141 

86 

173 

100 

Romrod 

285 

104 

186 

98 

Ruppertenrod 

273 

149 

366 

216 

Schiit* 

970 

696 

1 018 

697 

Schotten 

755 

426 

876 

515 

Alters 

54 

31 

59 

35 

Staden 

125 

68 

83 

46 

Hembach  b.  Giessen 

106 

60 

116 

60 

^teiufurth 

423 

250 

628 

404 

^tockhausen  b.  Lauterbacli  266 

159 

206 

122 

»torndorf 

191 

109 

182 

101 

Treis  a.  d.  Lumda 

57 

36 

88 

46 
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1891.  1892. 


Telegraphen- 

Krliuhene 

Auf««***  bene 

Erhoben# 

Anstalten.  '[«le^numc. 

Gebühren. 

Tolp|fn»mme. 

(iebihra. 

Stück. 

Jl. 

Stück. 

.4 

Ulfa 

130 

81 

182 

m 

Ulrichstein 

380 

247 

402 

249 

Vilbel 

1275 

859 

1266 

764 

Villiugen  * 

3« 

23 

61 

ZA 

Wallenrod 

67 

37 

35 

20 

Wenings 

m 

93 

132 

80 

Wieseck 

213 

99 

181 

96 

Zus.  Prov.  Oberhessen 

74  238 

47  986 

80  316 

53478 

111. 

Provinz 

Khclnhetotpii 

I. 

Mainz,  Telegraphenamt 

61  005 

48  738 

63689 

45613 

* II.,  Gartenfeld 

l 079 

1 393 

2 161 

1 562 

* III.,  Uentralbabnhof 

31  629 

27059 

34  584 

29341 

* IV. 

14  325 

10932 

15227 

11 184 

Abenheim* 

62 

36 

104 

51 

Alsheim 

691 

455 

682 

415 

Alzey 

4862 

3 163 

4 857 

3017 

Appenheim 

160 

103 

175 

93 

Annsheim 

420 

277 

411 

221 

Bechtheim 

209 

1 15 

168 

90 

Bingen 

15845 

10844 

16646 

11431 

Bodenheim 

424 

263 

522 

308 

Bretzenheim 

169 

101 

195 

135 

Budenheim 

1 055 

740 

1 237 

882 

Büdesheim 

281 

159 

286 

152 

Dexheim  ** 



— 

178 

97 

Dorn-Dürkheim 

186 

101 

252 

136 

Kich 

304 

167 

310 

171 

Kppclsheim 

560 

382 

514 

299 

Finthen 

361 

212 

492 

298 

Flonheim 

625 

564 

586 

432 

Framersheim 

181 

118 

171 

118 

Fürfeld 

298 

183 

406 

237 

GauAlgesheim 

925 

590 
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Inhalt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grossli.  Hessen 

vom  II.  Quartal  1893.  — Eisenbahnen  Juli  1893.  — Geborene,  Gestorbene, 
Eheschliessungeu  und  Ehescheidungen  im  Grossh.  Hessen  1892.  — Be- 
völkerung des  Grossh.  Hessen  am  I.  Dec.  1890  nach  Geschlecht  und 
.''•jährigen  Altersklassen.  — Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  Juli  1893. 
— Preise  der  gewöhnt.  Verbrauehsgegcnst.  Aug.  1893.  — Meteorolog. 
Beobacht,  zu  Dannstadt  Aug.  1893.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Schweins- 
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Nr.  3414.  GeänndheilHziiMiRml  und  Tmlesfillle  im 
Grossli.  Hessen  vom  II.  Quartal  18118.*) 

Mit  einer  Gesammtzahl  von  6913  Todesfällen  wies  das  II.  Quartal 
des  Jahres  1893  gegenüber  dem  vorhergegangenen  Quartale  mit  deren 
5725  eine  etwas  erhöhte  Sterblichkeit  auf;  es  entfielen  nunmehr  auf 
10000  Einwohner  59, o Sterbefalle  gegen  57, o in  jenem;  auf  10000  Kinder 
unter  15  Jahren  treffen  74, o (im  I.  Quartale  73, o)  und  auf  die  gleiche 
Zahl  Erwachsener  51, o (48, o)  Sterbefalle.  Die  Sterblichkeit  der  Kinder 
hatte  sieh  ira  Grossherzogthum  im  Ganzen  sonach  nur  wenig  erhöht, 
hei  den  Erwachsenen  war  dieselbe  indessen  erheblicher  gestiegen.  Von 
den  Provinzen  hatte  Hheinhessen  die  ungünstigsten  Mortalitiits- 
vcrhältnisse.  es  hatte  daselbst  die  Sterblichkeit  der  Gesammtbevölke- 
rnng  die  Quote  <>l,o  (gegen  55, o°/ooo),  bei  den  Kindern  von  92,o(81,o)°/uoo 
erreicht  und  bei  den  Erwachsenen  von  47, o (42, o)  °/ooo.  Dann  folgt  die 
Provinz  Starken  bürg  mit  der  Sterbeziffer  58, o (55, o)  und  zwar  bei 
den  Kindern  von  70, o (00, o)  und  hei  den  Erwachsenen  von  51, o (49, o)  °/m» 
und  nach  dieser  über h essen  mit  der  Gesammtsterbeziffer  57,0 ((12, o) 
und  hier  der  Kinder  von  59,n(77,o)  und  der  Erwachsenen  von  65,o#/w» 
wie  im  vorhergehenden  Quartale.  Im  Vergleiche  mit  dem  letzteren 
war  die  Gesammtsterhliehkeit  in  Starkenburg  um  3,0  mul  in  Ithein- 
hessen um  7,o°/«w  gestiegen,  in  Oberhessen  aber  um  ö,o  °/«»  heruntcr- 
gegangen.  ln  dieser  Provinz  hatte  sieh  die  Kindersterblichkeit  mu 
niebt  weniger  als  18,o°/«w  vermindert  und  zwar  fast  ausschliesslich 
in  Folge  einer  Abnahme  der  Todesfälle  hei  den  dem  Säuglingsalter 

(Fortsetzung  auf  S.  339.) 

*)  Vergl.  Mittbeil.  Nr.  551,  Juli  1893,  S.  257. 
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entwachsenen  Kinder,  bei  den  Erwachsenen  hatte  die  Sterblichkeit 
eine  Aendorung  nicht  erfahren.  In  den  beiden  südlichen  Provinzen 
hatten  sowohl  die  «Sterbefälle  der  Kinder  als  auch  die  der  Erwachsenen 
zugenommen  und  zwar  bei  den  ersteren  in  Starkenburg  um  4,o  und 
in  Rheinhessen  um  ll,o0/ooo,  bei  den  letzteren  um  2,o  bezw.  5,o°/ooo; 
in  beiden  Provinzen  war  die  Sterblichkeit  der  Kinder  des  Säuglings- 
alters  eine  erhöhte,  während  die  der  älteren  Kinder  eine  bemerkens- 
werthe  Abnahme  aufwies. 

In  den  einzelnen  Monaten  des  Berichtsquartals  bot  die  Sterb- 
lichkeit keine  sehr  beträchtlichen  Differenzen  dar,  allgemein  war  der 
Monat  Mai  günstiger  als  April  und  Juni,  es  waren  im  Grossher- 
zogthum überhaupt  von  10000  Einwohnern  gestorben  im  April  20, o, 
im  Mai  19, o und  im  Juni  21,0  und  in  den  Provinzen : Starkenburg 
20,o  — , 19,o  und  20, o;  in  Oberhessen  18, o — , 19, o und  20, o und  in 
Rbcinhessen  22, o — , 19, o und  22, o. 

Die  Todesfälle  an  ansteckenden,  epidemischen  Krank- 
heiten — von  den  wenigen  Sterbefällen  an  Influenza  wird  vorerst 
abgesehen  — hatten  sich  im  Grossherzogthum  im  Vergleiche  des 
vorausgegangenen  Quartales  nicht  unerheblich  vermindert,  dieselben 
waren  von  8.44  auf  587  und  deren  Sterbequote  von  8,s°/ooo  auf  5,8  %oo 
heruntergegangen ; in  Starkenburg  von  6,8  auf  4,6,  in  Oberhessen  von 
11,9  auf  7,s  und  in  Rheinhessen  von  7,i  auf  5,7°/ow>.  Von  den  hierher- 
zählenden Krankheiten  hatten  Masern  20  (im  I.  Quartale  189.'!  07) 
Todesfälle  veranlasst,  Scharlach  19  (25),  Ra c h e n b r Sn n e 304  (443), 
Halsbräune  50  (116)  — 15  raune  kränklichen  zusammen  414  (559) 
— K euch  husten  32  (51),  Abdominaltyphus  18(33),  epide- 
mische Genickstarre  11  (0),  Rose  36  (39),  Syphilis  4(0)  und 
W ochenbettficber  33  (46).  Die  bemerkenswertheste  Abnahme 
weisen  die  Todesfälle  an  Hals-  und  RAchenbräune  auf,  aber  auch  bei 
den  übrigen  vorwiegend  dem  Kindesalter  gefährlichen  Krankheiten 
wie  Masern,  Scharlach  und  Keuchhusten  wurde  eine  Abnahme  der 
Sterbefälle  constatirt,  ferner  bei  Abdominaltyphus  und  Wochenbett- 
fieber; dagegen  hatten  die  Sterbefälle  durch  epidemische  Genickstarre 
zugenommen. 

Masern  mit  in  Summa  20  (im  I.  Quartale  67)  Todesfällen  waren 
nunmehr  nur  noch  in  den  3 Kreisen  Dieburg,  Giessen  und  Bingen 
territoriell  erheblicher  verbreitet  und  zwar  in  den  Gemeinden  Gross- 
Zimmern,  Georgenhausen  und  Gnndemhausen  (von  da  nach  Rossdorf 
im  Kreise  Darmstadt  verschleppt),  in  Giessen,  Lang-Göns,  Watzen- 
born und  Henclielheim  und  in  Bingen  mit  dom  benachbarten  Gauls- 
heim.  Eine  Mascmcpidemie  in  Diebach  a.  II.  im  Kreise  Büdingen 
wurde  auf  eine  Einschleppung  aus  Kreuznach  zurückgeführt. 

Scharlach  mit  19  (im  I.  Quartal  25)  Sterbefällen,  von  welchen 
je  5 in  Starkenburg  und  Rheinhessen  und  9 in  Oberhessen,  trat  auch 
jetzt  nicht  in  förmlichen  Epidemien  oder  mit  besonderer  Gefährlich- 
keit der  Einzelerkrankungen  auf;  8 Kreise  hatten  Scharlachsterbefälle 
ttberliaupt  nicht  aufzuweisen.  Vorübergehend  auffälliger  war  dessen 
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Vorkommen  in  den  Gemeinden  Wimpfen  a.  B.  und  Darmstadt,  in  Butz- 
bach, Friedhcrg,  Rödgen,  Bingenheim,  Merlau,  Grossen-Buseck  und 
in  Mainz.  Gonsenheim  und  Worms. 

Rachen-  und  Halsbräune  gefährdeten  die  kindliche  Bevöl- 
kerung im  Berichtsquartale  in  minderem  Maasse  als  im  I.  Jahres- 
quartale, immerhin  war  die  Zahl  der  Todesfälle  durch  diese  Krank- 
heiten mit  4 14  (gegen  .'kW  im  I.  Quartale)  = 4,1  °/ooo  (5,5  *’/«»)  eine  ausser- 
ordentlich hohe.  Es  treffen  von  den  Todesfällen  der  sehr  erhebliche 
Betrag  von  ltäJ  (225).  auf  10000  Einwohner  0,2  (8,5),  auf  Oberhessen, 
auf  Rheinhessen  100  (llil)  = 3,5  (5,i)  und  auf  Starkenburg  139  (174) 
= 3,s  (4,t).  Wie  in  den  vorausgegangenen  Quartalen  waren  auch 
jetzt  die  Kreise  Heppenheim,  Alzey  und  Lauterbach,  aber  auch  die 
Kreise  Erbach,  Darmstadt,  Gross-Gerau  und  Bingen  von  Bräime- 
krankheiten  auffällig  verschont  geblieben;  die  zumeist  betroffenen 
Kreise  waren  Bensheim,  Büdingen,  Oflenbach,  Giessen,  Alsfeld  und 
Mainz.  Die  in  beträchtlicherem  Maasse  betroffenen  Gemeinden  waren 
in  Starkenburg;  Bensheim,  Klein-Hausen,  Lampertheim,  Nieder-Roden, 
Pfaffen-Beerfurth,  Kocherbach,  Offenbach  und  Sprendlingen,  in  Über- 
hessen: Giessen,  Burg  - Gcmiinden , Elbenrod,  Erbenhausen,  Hom- 
berg a.  d.  O. , Rainrod,  Nidda,  Ober-Mockstadt,  Rinderbflgen,  Unter- 
Schmitten,  Gross-Karben , Altenschlirf,  Engelrod,  Ober-Moos,  Hart 
mannshain,  Helpershain  und  Ober-Seemen  und  in  Rheinhessen:  Mainz. 
Kastei,  Mombaeh,  Flonheim,  Wöllstein,  Heideshcim,  Dalheim,  Parten 
heim,  Monsheim,  Wachenheim  a.  d.  P.  und  Worms. 

Keuchhusten  war  nur  »lässig  und  zumeist  noch  in  Rhein- 
hessen  verbreitet,  cs  entfallen  auf  diese  Provinz  von  den  insgesaimnt 
32  Sterbofällen  des  Berichtsquartals  15,  auf  Starkenburg  treffen  9, 
davon  die  Mehrzahl  auf  den  Kreis  Dieburg  und  auf  Oberhessen  9, 
davon  eine  überwiegende  Zahl  auf  den  Kreis  Friedberg;  fi  Kreise 
hatten  Keuchhustensterbenille  überhaupt  nicht  zu  verzeichnen.  Von 
Keuchhusten  betroffene  Gemeinden  waren  in  Starkenburg:  Zwingen- 
berg, Gross-Zimmern,  Gross-llmstadt,  Heubach,  Ginsheim  lind  Langen, 
in  Oberhessen:  Ober-Sorg,  Geis-Nidda,  Butzbach,  Griedel,  Nieder- 
Weisel  und  Schwalheim  und  in  Rheinhessen:  Mainz,  Weisenan, 

Gumbsheim,  Ockenheim,  Gaulsheim,  Hochheim  und  Wonus. 

Abdominaltyphus  mit  18  (33)  Sterbefällen  iui  Berichts 
quartal,  von  welchen  je  7 in  Starkenburg  und  Rheinhessen  und  4 in 
Oberhessen,  kam  nirgends  in  bemerkenswerther  epidemischer  Ver- 
breitung vor;  auch  Hausepidemien  wurden  nicht  bekannt.  Von  den 
Sterbefallen  treffen  je  2 auf  die  Städte  Darmstadt,  Giessen  und  Worms, 
alle  übrigen  vertheilen  sich  als  einzelne  auf  verschiedene  Gemeinden. 
Im  Anschluss  an  die  in  den  Berichten  über  die  vorausgegangenen 
Quartale  erwähnten  Epidemien  kamen  im  Berichtsquartale  noch  ein- 
zelne Erkrankungen  vor  in  Sponsheim,  Kreis  Bingen,  in  Mörlenbach. 
Kreis  Heppenheim  und  in  Gernsheim,  Kreis  Gross-Gera  tu  Gegen 
Schluss  des  Berichtsquartales  waren  in  Nieder-Gemttnden  und  Burg 
Gcmiinden,  sowie  dem  benachbarten  Hof  Sorge  je  mehrere  Erkrank 
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ungen  an  Abdominaltyphus  vorgekommen,  itbcr  welche  Weiteres  itu 
nächsten  Berichte.  • 

Rose  war  im  Bcrichtsquartale  ebenso  wie  im  I.  Quartale  ver- 
hältnissmässig  häutig  Todesursache,  cs  erlagen  dieser  Krankheit  noch 
30  (3t*)  Personen. 

Wasserblattern  herrschten,  soweit  bekannt  wurde,  in  meh- 
reren Oiten  des  Kreises  Darmstadt  und  Mumps  inOrten  der  Kreise 
Kiidingen  und  Alsfeld  und  in  der  Stadt  Darmstadt. 

An  epidemischer  Genickstarre  waren  ausweislich  der 
Todeszengnisse  ira  Berichtsquartale  1 1 (<’•)  Personen  verstorben,  davon 
in  der  Gemeinde  Trösel,  Kreis  Heppenheim  2 und  in  der  Stadt  Main/.  3 ; 
mehrere  Erkrankungen  wurden  in  Gemeinden  der  Kreise  Bonsheim, 
Bingen  und  Oppenheim  bekannt,  2 in  Darmstadt  und  3 in  dem  be- 
nachbarten Grüfenhausen. 

Wochenbettfieber  hatten  in  der  Stadt  Offcnbach  2 Sterbe- 
fälle veranlasst,  ebenso  in  Worms  und  in  der  Gemeinde  Weisenau 
bei  Mainz;  im  (tanzen  waren  an  diesen  Krankheiten  erlegen  33  (46) 
Frauen,  während  auf  andere  Folgen  der  Niederkunft  und  des  Wochen- 
betts 17  (16)  Todesfälle  treffen. 

Nach  den  kreisärztlichen  Mittheilungen  wird  das  Vorkommen 
oder  die  Fortdauer  der  Influenza  auch  im  Berichtsquartale  in  den 
Kreisen  Darmstadt,  Gross-Gerau,  Alsfeld,  Schotten,  Alzey  und  Bingen 
bestätigt,  die  Todeszeugnisse  weisen  im  Ganzen  24  Todesfälle,  welche 
in  der  Tabelle  nicht  ausgeschieden  wurden  und  unter  den  Sterbefällen 
durch  entzündliche  Lungenkrankheiten  inbegriffen  sind,  in  deren 
Gefolge  auf. 

lieber  die  Todesfälle  durch  vorherrschende  und  wichtigere 
Krankheiten  nicht  infectiöser  Art  gibt  die  Tabelle  auf  Seite  338  spe- 
eielle  Auskunft,  auf  die  hier  verwiesen  wird.  Es  sei  hierzu  bemerkt, 
dass  die  Todesfälle  durch  Lungensehwindsucht,  sowie  diejenigen 
durch  Gehimschlagtluss  die  für  die  Frilhlingsmonate  gewöhnlichen 
Beträge  nicht  überschritten,  dagegen  waren  die  Todesfälle  durch 
entzündliche  Erkrankungen  der  Athmungsorgane , auch  abgesehen 
von  den  wenigen  hier  inbegriffenen  InHuenzasterbcfällen,  sowie  durch 
Darmkatarrh  und  Brechdurchfall  beträchtlich  häufiger,  als  sonst  in 
diesem  Jahresubschnitte;  von  letzteren  in  Summa  358  treffen  auf  den 
Monat  April  39,  auf  den  Mai  96,  auf  den  Juni  aber  223.  Unter  den 
Todesfällen  gewaltsamer  Art  waren  Selbstmorde  in  ungewöhnlicher 
Frequenz  vorgekommen. 

Nicht  ermittelt  war  die  tödtlich  gewordene  Krankheit  bei  578 
Verstorbenen  oder  bei  etwa  10%  der  Gesatumtzahl. 

Die  Verwaltungsbezirke  ungünstiger  Sterblichkeit  waren  die 
Kreise:  Mainz  mit  der  allgemeinen  Sterbeziffer  von  65,o°/ooo,  Schotten 
mit  64,o0/«»,  Worms,  Dieburg  und  Bingen  mit  62,o°/ooo  und  Oppen- 
heim, Darmstadt  und  Giessen  mit  60, o°/ooo.  Die  günstigsten  Ziffern 
weisen  auf  die  Kreise  Alzey  mit  48,o°/ooo,  Friedberg  mit  51, o0;'ooo, 
Offenbach  mit  52,o°/ooo,  Alsfeld  und  Gross-Gerau  mit  je  54,o°/ow>. 
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Wahrend  die  Sterblichkeit  der  Kinder  unter  15  Jahren  in  einer  An- 
zahl von  Kreisen,  z.  li.  in  den  Kreisen  Erbach,  Gross-Gerau,  Alzey, 
Alsfeld,  I.auterbach , Friedberg  und  Hiidingen  nur  den  Betrag  von 
4*»,o  bis  5'A, o °/ooo  erreichte,  hat  dieselbe  in  den  Kreisen  mit  hoher 
Kindersterblichkeit,  zu  welcher  insbesondere  die  Kreise  mit  den 
grösseren  Städten  gehören,  eine  für  die  Jahreszeit  ungewöhnliche 
Höhe  erwiesen,  dieselbe  betrug  in  den  Kreisen:  Benshcim  *4,0° 
Darnistadt  NN  u “/»»,  Worms  *J2,o 0 ouo  und  im  Kreise  Mainz  sogar  121,0°/«». 
I>ie  Sterbetalle  der  Erwachsenen  erreichten  die  höchsten  Beträge  in 
den  Kreisen  Schotten  und  Erbach  mit  l!2,o  und  lö,o°/ooo,  die  geringsten 
in  den  Kreisen  Mainz,  Alzey,  Benshcim,  Offenbaeh  und  Worms  mit 
42,o  bis  4*,ü°/ooo.  1*. 
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Nr.  3420.  Metcorol.  Beobacht.  7.11  Barranladt  Im  Augiiftt  ISM, 

August- Mittel  »uh  32  Jahren  ^1862 — 1698): 
lUrvm.  747.»  tum.  — Thennom.  18,»*  C.  — Niederwhl.  71.«  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  15.)  754,5;  tiefster  (am  4.)  743,3;  mittlerer  VßM 

Thermometerstand  • ( » 18.)  33, i;  » ( » 28.)  7,9;  * Bj'I 


Anzahl  der  Tage  mit  Hegen 
» * » » Nebel 

» » heiteren  Tage 


12;  Schnee 
1;  Keif 

3;  gemischten  Tage 


— ; Regen  Q.  Sehne«  - 
— ; Gewitter 
27 ; trüben  Tuge 


Höhe  der  Niederschläge  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  44,3mm. 

Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal;  NO.  18  mal;  O.  15 mal;  SO.  lad 
8.  5 mal;  SW.  20  mal;  W.  3 mal;  NW.  18  mal;  Windstille  6 mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 63,2  "'o. 


Nr.  3421.  Meleorol.  Beobacht,  zu  Ncliwelnaberg  im  AiikmIIS* 


August- Mittel  »O®  14  Jahren  1 1 SSO —1893': 

Hamm.  742.*»  mm.  — Thennom.  15,«»*  C.  — Niodorarhl.  58.«  nun. 


Barometerstand  höchst. 
Thermometerstand  » 


(am  16.) 

(*  19.) 


749,5;  tiefster  (am  4. u. 31.)  738,5;  mittlerer 
31,0;  > ( * 28.)  5,0;  » 


l5i*( 


Anzahl  der  Tage  mit  Kegen 
* » » » Nebel 

» » heiteren  Tage 


1 1 ; Schnee 
6;  Keif 

4;  gemischten  Tage 


— ; Kegen  u.  Sehne?  - 
— ; Gewitter 
20;  trüben  Tage 


Höhe  der  Niederschläge  an  11  Tagen  mit.  messbarem  Niederschlag:  40,1  nun 

Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  7 mal;  NO.  7 mal;  O.  3 mal;  SO. 

8.  29  mal;  8W.  9 mal;  W.  14  mal;  NW.  4 mal;  Windstille  20  mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 77,3  ^o. 


Nr.  3422.  Meteorol.  Beobacht.  zn  Cassel  im  August  1*‘‘; 


August- Mittel  aus  30  Jalimti  (1863— 1892'i: 

Ramm.  742.«»  mm.  — Thcrmoni.  16,ii*C.  — Niedemchl.  68,oi  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  15.)  751,07;  tiefster  (am  4.)  739,42;  mittlerer 
Thermometerstand  » ( » 19.)  32,6;  » ( * 22.)  8,0;  » 


Anzahl  der  Tage  mit  Kegen 
• » * » Nebel 

» » heiteren  Tage 


74 M 

17J 

10;  Schnee  — ; Kegen  n.  Scho?*  , 

— ; Keif  — ; Gewitter 

6;  gemischten  Tage  24;  trüben  Tag* 

Höhe  der  Niederschläge  an  13  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  48.87 mn 

Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  10  mal;  NO.  — mal;  O.  2 mal:  .^Ij 
8.  29  mal;  SW.  1 mal;  W.  16  mal;  NW.  15  mal;  Windstille  19  mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 60,13  "o. 


Ortirk  rnn  M.  Krill  in  I>«rinBtarit. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralslelle  Tür  die  Landesslatistik. 

Aa  557.  October  1803. 


Inhalt:  Zur  Statistik  der  evangelischen  Kirche  im  Grossh.  Hessen 
1891.  — . Technische  Hochschule  zu  Darmstadt  1892/93.  — Eisenbahnen 
Äag.  1893.  — Gast-  und  Schankvvirthschaften  sowie  Kleinhnudlungen  mit 
Branntwein  im  Grossh.  Hessen  1878  und  1893.  — Tngl.  Wasserst Ände 
April,  Mai  u.  Juni  1893.  — Todesfälle  in  den  Kreisen  des  Grossh.  Hessen 
Juli  und  August  1893.  — Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  Aug.  1893.  — 
Meteorolog.  Beobacht,  zu  Darmstadt  Sept.  1893.  — - Meteorolog.  Beobacht, 
zu  Schweinsberg  Sept.  1893.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Cassel  Sept.  1893. 
— Sterblichkeitsverhältii.  Sept.  1893.  — Berichtigung. 


Nr.  3423.  Zur  Statistik  der  evangelischen  Kirche 
Im  tirosgh.  Heissen  im  Jahr  1801.*) 

In  der  jenseitigen  Tabelle  sind  die  Ergebnisse  der  auf  die 
evangelische  Bevölkerung  des  Grossherzogthums,  mit  Ausschluss  der 
Militärbevölkerung  der  Städte  Darmstadt  und  Mainz,  sieh  beziehen- 
den kirchlichen  Statistik  vom  Jahr  1891  dargestellt.  Die  Zahlen  der 
Evangelischen  und  (1er  von  der  evangelischen  Landeskirche  getrennten 
Dissidenten,  Mennoniten  etc.,  Methodisten  und  Freiprotestanten  sind 
aus  den  bei  der  Grossh.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik  vorhan- 
denen Materialien  über  die  Volkszählung  von  IHK)  zusammengestellt 
worden ; die  Zahlen  der  von  der  evangelischen  Landeskirche  getrennten 
Altlutheraner  (welche  durch  die  Volkszählung  nicht  besonders  er- 
mittelt wurden,  daher  in  den  Angaben  Spalte  3 einbegriffen  sind), 
der  zur  evangelischen  Landeskirche  Uebcrgctrctenen  und  aus  der- 
selben Ausgetretenen,  der  Communicantcn,  der  kirchlichen  Trauungen 
und  der  durch  evangelische  Geistliche  Getauften,  der  Confinnirtun 
und  der  C'onfirmationscntziehungen,  sowie  der  Verstorbenen  und  der 
unter  Mitwirkung  evangelischer  Geistlichen  stattgehabten  Beerdig- 
ungen sind  den  nach  Anordnung  des  Grossh.  Oberconsistoriums  durch 
die  evangelischen  Pfarrämter  und  Dccanate  aufgcstellten  Nach- 
weisungen entnommen. 

Die  Zahlen  der  bürgerlichen  Eheschliessungen,  unterschieden 
nach  rein  evang.  Ehen  und  Mischehen  (Sp.  22—27)  und  der  Geborenen 
(excl.  Todtgeborcnen)  nach  denselben  Unterscheidungen  und  ausser- 
dem der  von  evang.  Müttern  unehelich  Geborenen  (Sp.  35 — 42)  sind 
aus  den  standesamtlichen  Nach  Weisungen**)  zu  vorliegendem  Zweck 
(Fortsetzung  auf  8.  359.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  534,  Dec.  1892,  8.  433.  — **)  Ausgenommen  die 
Städte  Darmstadt  und  Mainz,  für  welche  die  betreffenden  Angaben 

den  Nackweisungen  der  Pfarrämter  eutuummen  sind. 
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besonders  ermittelt  worden.  Bei  den  in  den  Sp.  34,51 — 58  und  70 
enthaltenen  Proccntzablen  ist  zu  beachten,  dass  kirchliche  Trauungen 
in  einer  l’farrei  sich  auch  auf  solche  bürgerliche  Eheschliessungen 
beziehen  können,  welche  ausserhalb  des  I’farrsprengels  vorgenommen 
»erden  sind,  dass  nicht  alle  im  Jahr  1831  Getaufte  auch  in  demselben 
Jahr  geboren  und  unter  den  im  Jahr  1891  Geborenen  sich  auch  solche 
befinden,  die  im  folgenden  Jahr  getauft  worden  sind,  sowie  «lass 
Beerdigungen  auch  von  Personen  Vorkommen,  welche  ausserhalb  des 
Pfarrsprengels  verstorben  sind.  Hieraus  sind  die  mehrfach  ange- 
gebenen. die  Zahl  100  Übersteigenden  Procentzahlen  zu  erklären. 
Die  verhältnissmässig  hohen  Zahlen  der  von  evangelischen  Müttern 
unehelich  Geborenen  in  den  Städten  Giessen  und  Mainz  haben  ihren 
Grund  in  den  in  diesen  Städten  befindlichen  Entbindungsanstalten. 

Da  die  nicht-kirchlichen  Beerdigungen  der  Mehrzahl  nach  Kinder 
unter  ti  Jahren  betreffen,  bei  welchen  in  sehr  vielen  Gemeinden  eine 
kirchliche  Begrälmissfeier  nicht  Sitte  ist,  so  wurde,  wie  in  den  vor- 
jährigen Uebersichten,  für  zweckmässig  gehalten,  in  der  Uebersieht 
bei  den  Verstorbenen  bezw.  Beerdigten  eine  Trennung  nach  über 
und  unter  ti  Jahren  alten  Personen  vorzunehmen. 

Die  Zahlen  der  Ehescheidungen  sind  den  bei  der  Grossh.  Central- 
stelle für  die  Landesstatistik  vorhandenen  Materialien  entnommen. 

Als  Hauptresultate  für  das  Grossherzogthum  ergeben  sich  fol- 
gende (die  entsprechenden  Zahlen  fiir  1890  sind  in  Parenthese  bei- 
gefügt i: 

1.  Die  Zahl  der  von  der  evang.  Landeskirche  (formell)  Ge- 
trennten betrug:  Altlutheraner  1172  (1108),  Dissidenten  «14 , Men- 
imniten  etc.  804,  Methodisten  57,  Freiprotestanten  3201 , zusammen 
5418. 

2.  Im  Jahr  1891  sind  zur  evang.  Landeskirche  übergetreten: 
von  der  kathol.  Kirche  72  (45),  von  andern  christlichen  Confessionen 
52(09),  sonstige  21  (39),  zusammen  145  (153):  aus  der  evang.  Landes- 
kirche ausgetreten:  zur  kathol.  Kirche  0 (21),  zu  andern  Christi. 
Confessionen  12  (17),  zu  andern  Religionen  0 (1),  ohne  Uebertritt  3 (2), 
zusammen  21  (41). 

3.  Die  Zahl  der  Conimunicanten  war:  im  öffentlichen  Gottes- 
dienst 358126  (353  144),  privatim  0391  (8884),  zusammen  304517  (302028) 
oder  55,4  (54, s)  auf  100  evang.  Bewohner,  in  Starkenburg  36,2  (35,7), 
in  Oberhessen  82,9  (82, s),  in  Rheinhessen  47,2  (46, t).  Wird  der  Be- 
rechnung der  Procentzahlen  die  Zahl  der  Erwachsenen  zu  Grunde 
gelegt,  so  erhöhen  sich,  da  nach  den  Ergebnissen  der  Volkszählung 
von  1890  die  Bevölkerung  aus  etwa  32 "o  Kintlern  unter  14  Jahren 
und  08“«  Erwachsenen  (Personen  von  14  Jahren  und  darüber)  be- 
stand, die  angegebenen  Procentzahlen  der  Coiumunicanten  um  bei- 
läufig die  Hälfte. 

4.  Auf  100  bürgerliche  Ehcsehliessungen  kamen  88,7  (87,9) 
kirchliche  Trauungen  durch  evang.  Geistliche;  in  Starkenburg 
88,s  (87,9);  in  Oberhessen  97,3  (97,1);  in  Rheinhessen  77, 0 (75,7).  Die 
Zahl  der  durch  Geistliche  andrer  Confessionen  vollzogenen  Trauungen 
von  Evangelischen,  also  namentlich  von  Mischehen,  ist  hierunter  nicht 
begriffen  und  konnte  in  zuverlässiger  Weise  nicht  angegeben  werden. 
Ebenso  war  die  Zahl  der  nur  bürgerlich  abgeschlossenen  Ehen  im 
Jahr  1891  nicht  zu  ermitteln. 

5.  Auf  100  Lebendgeborene  kamen  89,6  (87,4)  von  evang.  Geist- 
lichen Getaufte;  in  Starkenburg  89, s (89, s) ; in  Oberhessen 96,7  (90,8) ; 
in  Rheinhessen  80,3  (79,7).  Auch  hier  fehlen  die  Angaben  der  von 
Geistlichen  andrer  Confcssion  Getauften  aus  Mischehen.  Ferner  kommt 
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hier  in  Betracht,  dass  die  Vcrhältnisszahlen  der  Getauften  zu  den 
Geborenen  höher  sein  würden,  wenn  die  in  den  ersten  Wochen  nach 
der  Geburt  tingetautt  gestorbenen  Kinder  nusser  Berechnung  gelassen 
werden  könnten. 

6.  Confirmirt  wurden:  aus  rein  evang.  Ehen  13(598  (13942), 
aus  Mischehen  Kitt!  (818),  zusammen  14594  (14780). 

7.  Die  Zahl  der  verstorbenen  Evangelischen  betrag  12856 
(14  118)  und  zwar  4K39  (5088)  Kinder  unter  8 Jahren  und  8017  (9048) 
I’ersonen  über  8 Jahren.  Unter  Mitwirkung  evang.  Geistlichen  wurden 
10031  (11238)  Personen,  darunter  2306  (2403)  Kinder  unter  6 und 
7725  i8835i  Personen  über  8 Jahren  beerdigt.  Die  Zahl  der  unter 
Mitwirkung  eines  evang.  Geistlichen  beerdigten,  über  8 Jahre  alten 
Personen  betrug  daher  in  I’rocenten  aller  Verstorbenen  über  6 Jahren 
96,4  (97, s). 

8.  Ehescheidungen  kamen  64  (47)  vor  und  zwar  von  rein 
evang.  Ehen  47  (39),  von  Mischehen  17  (8).  Hierunter  waren  10  (3) 
solche,  hei  welchen  der  Mann  und  7 (5),  bei  welchen  die  Frau  evan- 
gelisch war. 


Nr.  3424.  Frequenz  der  tirosskcrzogliehen  tech- 
iiiMClten  IIot'liMcliule  zu  I>arm»tadt  im  Studienjahr 
1898/93.*) 


Stud. 

Hosp. 

Summe 

1)  Bauschule 

50 

7 

57 

2)  Ingenieurschule 

69 

10 

79 

3)  Maschinenhauschule 

114 

15 

129 

4)  Chemisch-technische  Schule  (Chemiker- 

und  Pharmaceutcn) 

52 

17 

69 

5)  Mathematisch-naturwissenschaftliche 

Schule 

16 

26 

42 

6)  Electrotcchnisehe  Schule  .... 

1% 

232 

Gesammtfrciiucnz  1892/93 

497 

111 

60S 

Gesammtfrequenz  1891/92 

408 

111 

519 

Frequenz-Zunahme 

89 

— 

89 

Von  den  808  Hörern  im  Jahre  1892/93  waren  aus: 


a.  dein  Grossherzogthum  Hessen 

und  zwar: 

Provinz  Starkenburg  134 
» Oberhessen  . 39 

» Rheinhessen  . 63  23»; 

b.  andern  deutschen  Staaten : 


Preussen  . 

. 224 

Bayern 

. 30 

Württemberg  . 

. . 3 

Baden 

. . 13 

Sachsen  . 

. 11 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  532,  Nov. 


Sachsen-Altenburg  1 

Sachson-Coburg-Gotha  2 
Sachsen-Meiningen  1 

Anhalt  ....  1 

Waldeck  ....  2 

Sehwarzb.-Sondershaus.  1 
Oldenburg  ...  4 

Mecklenburg  ...  1 

Reichsstädten  14 

Eisass-Lothringen  4 312 


12,  S.  401. 
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dem  Auslände : 

< testerreie  li- U ngarn 

!) 

■ Norwegen 

1 

Schweiz 

(i 

Russland 

. lö 

Frankreich 

. 1 

Rumänien 

3 

Spanien 

1 

Bulgarien 

li 

Belgien 

1 

Nord  Amerika 

(i 

Holland 

6 

Silit- Amerika 

1 

CH) 

England  , 
Dänemark 

. 3 

1 

Summe  wie  jenseits 

1108 
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l)  Für  den  Personen-  und  Gepäck- Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlänge  von  05,06  km,  für  den  Güter- 
verkehr von  95,73  km  in  Betracht.  — *)  Desgl.  für  den  Personen-  und  Gepäckverkehr  eine  Bahn- 
länge von  522,93  km.  — *)  Nur  für  die  Oberhess.  Staatshahnen  liegen  Angaben  vor. 
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Nr.  3426.  Kahl  der  und  »«‘liiinkw irtliMcharton,  w 

Kleinliuiidluugeu  mit  Branntwein  oder  Spiritun  im  Kl 
zogthuui  Hennen  in  den  Jaiireu  1878  und  1893.' 


- 

E 

= 

/. 

ü 

Kreise. 

Berechnete 

Ein- 

wohner- 

zahl. 

Gastwirt- 

schaften. 

Schank  wirtschaften 

mit 

Uraimtwein- 

ausschank 

ohne 

Branntwein- 

au»schauk 

im 

•fahre 

1878. 

iin 

Jahre 

1803. 

im 

Jahre 

1878. 

im 

•fahre 

1893. 

im 

Jahre 

1878. 

im 

Jahre 

1893. 

im  im 
Jahre  Jahre  . 
1878.1  1893. 

1.  Prov.  Starkenburg. 

l 

Dnrinstadl 

76360 

94160 

129 

152 

286 

362 

4 

•> 

BtMi»heiin 

46320 

50560 

101 

140 

322 

297 

23 

13 

3 

Dieburg 

52940 

53910 

99 

138 

314 

269 

3 

3 

1 

Erbach  .... 

49230 

45950 

62 

48 

342 

360 

. 

i> 

Gro»»-Gerau 

36710 

42080 

88 

129 

273 

155 

7 

r» 

Heppenheim 

42600 

43830 

100 

110 

355 

317 

4 

1 

i 

Offen  bacli  . 

76240 

96310 

158 

215 

322 

348 

2 

1 

Zu».  Prnv.  Starkcnburg 

:.s.i  ton 

426800 

737 

932 

2214 

2108 

43 

18 

II.  Prov.  Oberhessen. 

b 

Gie»»en 

67400 

75320 

125 

123 

385 

465 

4 

•.» 

Alsfeld  .... 

37070 

36640 

49 

63 

328 

255 

1 

. 

10 

Büdingen 

37700 

38130 

110 

98 

243 

213 

11 

2 

1 1 

Friedberg 

60060 

62360 

163 

105 

344 

380 

. 

2 

ii* 

Lauterbach 

28820 

28270 

58 

94 

216 

174 

3 

3 

13 

Schotten 

27350 

26380 

28 

61 

287 

199 

1 

• 

Zu».  Prov.  ( >berhes»en 

258400 

267100 

533 

544 

1803 

1686 

16 

11 

III.  Prov.  Rheinhessen. 

1 1 

Main/.  ... 

96670 

121000 

66 

97 

361 

799 

127 

17 

1 

Alzey  .... 

36400 

39070 

78 

64 

184 

201 

27 

16 

K. 

Bingen  . 

33930 

37660 

66 

91 

171 

158 

266 

124 

17 

( »ppenheiin  . 

42500 

45220 

82 

113 

252 

201 

42 

35 

1* 

Worin»  . 

57700 

71150 

77 

133 

380 

313 

62 

13 

Zu».  Prov.  Kheinhosscn 

267200 

314100 

369 

498 

1348 

1672 

524 

205 

Wiederholung. 

I.  Prov.  Starkenburg 

;mh<hi 

426800 

737 

932 

2214 

2108 

43 

18 

II.  * Überheasen 

258400 

267 100 

533 

544 

1803 

1686 

16 

11 

III.  » Kheinhessen 

2672(10 

314100 

369 

498 

1348 

1672 

524 

205 

Grossherzogthum 

901  »Ol  »0 

1008000 

1639 

1974 

5365 

5466 

583 

234 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  536,  Jan.  1893,  S.  27. 
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Nr.  3428.  Monatliche  Obersichten  Ober  die  Todesfälle  iu  den  Kreisen  des  (•rossherzogtliunis  Hessen, 

Juli  1803. 
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*)  Darunter  an  Influenza  9. 

f)  Davon  durch  Verunglückung  28,  durch  Selbstmord  9 und  durch  Mord  etc. 


Nr.  3430.  Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  im  Moual  August  1393 

zu  Dannstadt,  Bensheiui,  Felsberg,  Michelstadt,  Mainz,  Monsheim;  Schweinsberg,  Rauschenberg  und  Cassel  (Pi 
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. 3431.  Meteorol.  ReobaeUt.  zu  RariuNtadt  Im  Septbr.  1803. 

Soptbr.-Mittel  an»  Jli  Jahren  (1862 — 189:0: 

Barum.  748.«  mm.  — Thenuom.  15,i®C.  — Niederachl.  63,»  mm. 


u-t  erst  and  höchst,  (am  !5.) 
Mirueterstand  * ( » 16.) 

ja  hl  der  Tage  mit  Kegen 
» » » Nebel 

» heiteren  Tage 


755,8;  tiefster  (am  30.) 
27,1 ; » ( » 25.) 

18;  Schnee 
— ; Keif 

1 ; gemischten  Tage 


736,1;  mittlerer  746,4  mm 

4,3;  * 14,3  °C. 

— ; Kegen  u.  Schnee  — . 
— ; Gewitter  2. 

22;  trüben  Tage  7. 


Hohe  der  Niederschläge  au  17  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  91,o  mm. 


pidrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  2 mal;  NO.  13  mal;  O.  6 mal;  SO.  2 mal; 
S.  4 mal;  SW.  44  mal;  W.  12  mal;  NW.  5 mal;  Windstille  2 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  — 72,4  %. 


3132.  Jfeteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  flm  Seplbr.  1893. 

Soptbr.-Mittel  »us  14  Jahren  (1880 — 1893): 

Barum.  744, oa  mm.  — Thermom.  12,71°  C.  — Nioderachl.  38, • mm. 

neterstand  höchst,  (am  15.)  750,1;  tiefster  (am  30.)  730,3;  mittlerer  740,8  mm. 

mometerstand  » ( * 16.)  ‘<£5,4;  » ( » 11.)  0,4;  * 12,o°C. 


zahl  der  Tage  mit  Kegen 
* » » Nebel 

» » heiteren  Tage 


1 1 ; Schnee 
5;  Keif 

1 ; gemischten  Tage 


— ; Kegen  u.  Schnee  — . 
3;  Gewitter  1. 

15;  trüben  Tage  14. 


Höhe  der  Niederschläge  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  33,6  mm. 


mdrichtnng  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal;  NO.  5 mal;  O.  — mal;  SO.  5 mal; 
S.  52  mal;  SW.  7 mal;  W.  2 mal;  NW.  3 mal;  Windstille  13  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 78,5%. 


Nr.  3433.  Dfeteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  Septbr.  1893. 

Soptbr.-Mittel  aus  30  Jahren  (1863—1892): 

Barum.  743,e  mm.  — Thermom.  14,t°C.  — Niedorschl.  41.«  mm. 

nieterstand  höchst,  (am  12.)  751,42;  tiefster  (am  30.)  731,06;  mittlerer  741,29  mm. 
mometerstand  » ( » 16.)  23,2;  » ( » 11.)  2,0;  » 12,51°  C. 


izahl  der  Tage  mit  Kegen 
» » » Nebel 

» heiteren  Tage 


16;  Schnee 
2;  Reif 

1 ; gemischten  Tage 


— ; Regen  u.  Schnee  — . 
— ; Gewitter  1. 

20;  trüben  Tage  9. 


Höhe  der  Niederschläge  an  13  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  49,50  mm. 

indrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  4 mal ; NO.  1 mal ; O.  1 mal ; SO.  1 mal ; 
8.  49  mal;  SW.  6 mal;  W.  13  mal;  NW.  5 mal;  Windstille  10  mal. 


Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 65,31  %. 
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Berichtigung. 

In  der  „Uebe  reicht  über  die  Anzahl  der  Hunde  und  den  Ertrag 
der  Hundesteuer  iin  Kechuungsjahr  1891/92“,  Mittbcil.  von  1893,  Nr.  547, 
H.  193  ist  unter  II.  statt  „Provinz  Kheinheesen“  zu  lesen:  „Provinz 
Oberbessen“. 


Druck  von  H.  Brill  In  DarmMtiult. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

(lentralstelle  für  die  Landesstatistik. 


M 558.  October  1893. 


Inhalt:  Morbidität  in  den  Heilanstalten  im  Grossli.  Hessen  1892. 
— Fliegende  Brücken  1892/93.  — Preise  d.  gewöhnl.  Verbrauchsgegenst. 
Sept.  1893.  — Bestrafungen  der  Bettlor  und  Landstreicher  im  Grossli. 
Hessen  1892.  — Veränderungen  an  den  Eiukommensteuerkapitalien  1870 
bis  1893/94.  — Anzeigen. 


Nr.  3435.  MorbidllAI  In  den  Heilanstalten  (allge- 
meinen Krankenhäusern  , Augen  • Heilanstalten. 
Irren-Anstalten  und  Entblndunga-Anatalten)  Im 
CäroHHlierzogtliiini  Hessen  Im  Jahr  1802.*) 

A.  Allgemeine  Krankonhiluaer. 


Zahl  der 

a.  Oeffentliche. 

Botten 

Vor- 

Verpflo- 

1.  Provinz  Starkenburg. 

oder 

Plätze. 

pflog- 

ton. 

gnngs- 

1.  Städtisches  Hospital  zu  Darmstadt  mit  eiuer 

besonderen  geburtRhiiltiichen  Abtbeilung  . 

270 

2 217 

53  406 

2.  Mathilden-Landkrankenhaus  daselbst  . 

90 

515 

24  182 

3.  Diakonissenbaus  Elisabethenstift  daselbst  . 

4.  Heilanstalt  des  Alice-Frauen  Vereins  für  die 

125 

522 

27  052 

Krankenpflege  daselbst 

36 

433 

8 474 

5.  Städtisches  Hospital  zu  Bensheim  . 

36 

193 

12  785 

0.  8t.  Rochus-Hospital  zu  Dieburg 

19 

36 

923 

7.  Städtisches  Hospital  zu  Michelstadt 

5 

5 

40 

8.  Kranken-  und  Siecbenhaus  zu  Gross-Gerau 

61 

234 

6 167 

9.  Städtisches  Hospital  zu  Heppenheim 

25 

104 

2 467 

10.  Hospital  zu  Hirschhorn 

6 

31 

1 917 

11.  Hospital  zu  Viernheim 

9 

30 

2 045 

12.  Städtisches  Hospital  zu  Wimpfen  a.  B.  . 

4 

29 

462 

13.  .Städtische*  Hospital  zu  Offenbach 

150 

1 424 

41  134 

14.  «Städtisches  Hospital  zu  Seligenstadt 

6 

75 

1 466 

8nmme 

842 

5848 

182  520 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  525,  Aug.  1892,  S.  289. 
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II.  Provinz  Oberhessen. 

Klinik  | Jer  Uandeinlliver.lat  | 
0.  Medic.n.sche  Klinik  „ (;ie8gen 

17.  r rauen-Klimk  | I 

18.  Städtisches  Hospital  zu  Alsfeld 

19.  Städtisches  Hospital  zu  Friedberg  . 

20.  Städtische«  Kurspital  zu  Bad- Nauheim 

21.  Kranken- Anstalt  für  Gewerbsgehülfen  und 

Dienstbuten  zu  Butzbach  .... 
99  Hospital  su  Vilbel  .... 

III.  Provinz  Rheinhessen.  8nm“e 

23.  St.  Rochus  - Hospital  zu  Mainz  mit  geson- 

derter Abtheilung  für  Augenkranke 

24.  Städtisches  1 Inspital  zu  Alzey 

25.  Heiliggeist -Spital  zu  Bingen 

26.  Ludwigsstift  zu  Nieder-lngelheim  . 

27.  Städtisches  1 Inspital  zu  Oppenheim 

28.  Städtisches  llnspital  zu  Wurms 

29.  Israelitisches  Hospital  daselbst 

Summe 

Grossherzogthum  Hessen 

b.  Private. 

(soweit  dieselben  1 1 und  mehr  Betten  haben.) 

I.  Provinz  Starkenburg. 

Keine. 

II.  Provinz  Oberhessen. 

1.  Mathilden- Hospital  zu  Büdingen 

2.  Johanniter- Krankenhaus  zu  Nieder- Weisel 

3.  Kinder- Heilanstalt  Klisabethhaus  zu  Bad- 

Nauheim  ....... 

4.  Privatkrankenhaus  zu  Lauterbach 

ft.  Bäuerische  Stiftung  zu  Giessen  (Heilanstalt 
für  Augenkranke  u.  an  Krebs  u.  Knocheu- 
frass Leidende)  s.aucli  unter  Augenheilanst. 

III.  Provinz  Rheinhessen.  S,lllllne 

6.  .St.  Viucenz-  uml  Klisabeth-Hospital  zu  Mainz 

Grossherzogthum  Hessen 


Zahl  der 

itattflu 

W-  | 

Vwyit- 

mJ«*r 

I'S-K-  | 

irunff- 

Plktze. 

t**n 

• 

150 

1 175 

39519 

150 

1 823 

36339 

50 

657 

91« 

15 

43  | 

679 

55 

406 

9 804 

36 

219 

5 543 

11 

84 

1 207 

31 

228  ! 

5500 

498 

4 635 

107  75« 

400 

4 398 

97  081 

20 

83 

4 970 

37 

265 

97« 

11 

8 

171 

18 

110 

2977 

196 

1568 

50  08C 

8 

6 

10U 

690 

6 438 

165  121 

2030 

16921 

S 

1 

15 

54 

4 400 

25 

149 

6311 

90 

391 

14  436 

40 

335 

10  165 

(24) 

9 

171 

170 

938 

35189 

54 

411 

l 13363 

224 

1 349 

| 48  812 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Krankenhäuser 

a.  | b. 

Zahl  der  KrankenhKuser 

29 

6 

» » Betten  ...  ... 

2 030 

221 

» » Verpfiegnngstage  männlicher  Kranken 

244  149 

21  819 

» » » weiblicher  » 

211  251 

26  993 

» » verpflegten  männlichen  » 

9 853 

653 

• » » weiblichen  > 

7 068 

696 

Auf  je  1 verpHegt.  mlnnl.  Kranken  »kommen  Ver-i 

24,8 

38* 

* » 1 » weibl.  » 1 pflegungstage » 

29,9 

38* 
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II.  Frequenz. 


Namen  »1er  Krankheiten 
bexw.  Todesursachen. 


. Entwickelungskrankheiten. 

Angeborene  Lebensschwilchc 
im  1.  Monat) 

Angeborene  Missbildungen 
Atrophie  der  Kinder  (Abzeh- 
rung der  Kinder) 
rfenftruationsanomalien 
tchwangerschaftsnuomalien 
• Fehlgeburt.,  Blutung,  etc.) 
»eburts-  u.  Wochenbetts- Ano- 
malien (excl.  Puerperal  fieb.) 
Altersschwäche  (üb.  65  .fahre) 
Andere  Entwickelungskrankh. 


Summe  1. 

II.  lafections-  u.  Allgemeine 
Krankheiten. 

ndtn  .... 

mriieh  . . I 

Masern  und  Ri Übeln 
M 1 1 I!  | l»  (Parotitis  epidemica) 
Bose  (Erysipelns)  . 
Mlliene 
ranperilfieber 
■ntatttn 
Gastrisches  Fieber  . 
Unterleibstyphus 
Epidemische  Genickstarre 

fntaachlag 
Wechselfieber  . 

Buhr  (Dysenterie)  . 

Asiatische  Cholera  . 
Brechdurchfall  ( Cholera  1108t.) 
BUrrhöe  der  Kinder 
Sitarrhiieber  (Grippe) 
Rheumatisches  Fieber 
Acuter  Gelenkrheumatismus 
Bbtanmth 

Ltokloie  .... 
fybnie  (Septicbiimie) 

Andere  thierische  Parasiten 
(excl.  Kratze) 

IwiWiluiii 

Mminiloeb 

Rhachitis  und  Osteomalacie 
Zuckerrohr 

Storbut  .... 

Weht 

■htrtig®  Neubildungen 


Krankenhäuser  a. 

Krankenhäuser  b. 

Zahl  der  Fälle. 

Zahl  der  Fälle. 

Be- 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

g«"g 

Abgang 

Be- 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

8ang 

m 

ha 

m. 

Abgang 

.•ii 

r.-li 

od 

>7 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

cr- 

upt 

w 

da 

du 

1 

m. 

m. 

W. 

III. 

w. 

tu. 

w. 

m.  ! w. 

in. 

w 

ni. 

w. 

3 

45 

1 

30 

39 

1 

28 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

27 

10 

24 

8 

15 

5 

2 

73 

74 

1 

1 

2 

79 

77 

1 

1 

8 

19 

23 

7 

7 

12 

2fi 

24 

28 

26 

13 

19 

3 

3 

«> 

1 

4 

3 

1 

16 

4 

16 

4 

. 

2 

1 

2 

1 

8 

27 

114 

240 

107 

241 

29 

33 

3 

3 

4 

5 

6 

3 

1 

3 

6 

55 

54 

1 

57 

57 

• 

3 

• 

1 

4 

1 

4 

1 

2 

44 

24 

38 

25 

1 

1 

1 

4 

3 

1 

4 

2 

2 

4 

1 

4 

1 

3 

7 

09 

80 

04 

85 

7 

6 

4 

7 

4 

7 

1 

9 

12 

302 

327 

301 

319 

97 

83 

3 

1 

3 

1 

H 

7 

4 

1 

1 

7 

8 

8 

8 

1 

2 

2 

1 

5 

4 

54 

38 

52 

35 

9 

r, 

1 

9 

3 

8 

-1 

1 

3 

4 

*> 

2 

5 

3 

f> 

5 

1 

1 

i 

23 

1 1 

1 

23 

11 

1 

7 

4 

7 

3 

3 

2 

3 

6 

239 

252 

237 

256 

4 

8 

1 

19 

28 

19 

29 

1 

1 

59 

17 

f>7 

16 

1 

2 

1 

2 

2 

9 

14 

306 

259 

286 

25.1 

1 

5 

12 

7 

10 

1 I 

13 

7 

103 

7 

163 

1 

3 

12 

28 

12 

27 

1 

2 

4 

1 

1 

7 

7 

8 

7 

4 

3 

2 

2 

1 

• 

• 

4 

3 

49 

37 

52 

38 

2 

1 

21 

19 

301 

209 

310 

2 7 2 

47 

3«’. 

1 

2 

5 

8 

5 

9 

1 

6 

•i 

16 

21 

19 

20 

] 

3 

52 

61 

51 

02 

1 

l 

12 

1H 

13 

18 

2 

18 

22 

18 

22 

1 

1 

i 

12 

1 

13 

2 

6 

1 

1 

1 

1 

9 

1 

9 

l 

4 

4 

7 

7 

9 

7 

I 

3 

2 

2 

9 

19 

167 

287 

159 

290 

28 

4.*. 

1 

10 

17 

10 

18 

2 

3 
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ü 

• 

tx 

s 

s 

c 

1 

o 

Namen  der  Krankheiten 
bezw.  Todesursachen. 

Krankenhäuser  a. 

Krankenh, 

Zahl  der  Fälle. 

Zahl  der 

Be- 

Zu- 

gang 

Abgang 

von 

rch 

od 

Be- 

stand 

am 

1.  Jan 

Zu- 

gang 

c 

stand 

am 

1.  Jan. 

über- 

haupt 

da 

dn 

T 

m. 

1 w- 

m. 

w. 

m.  | w. 

IU. 

w. 

m 

|w. 

m. 

VI- 

47 

Gonorrhoe  .... 

9 

12 

22i 

194 

21  1 

194 

4 

2 

48 

l’rimilre  Syphilis 

6 

oo 

35 

63 

41 

1 

. 

1 

49 

('»institutionelle  Syphilis 

3 

15 

87 

180 

83 

174 

1 

4 

1 

. 

1 

1 

50 

Chronischer  Alkoludismus  u. 

Sftufer- Wahnsinn 

. 

4« 

4 

45 

4 

4 

1 

. 

. 

. 

51 

Andere  chron.  Vergiftungen  . 

1 

25 

0 

26 

6 

. 

. 

52 

Allgemeine  Kntkrüftung 

15 

13 

15 

12 

i 

3 

0 

. 

Summe  II. 

UM 

151 

2.-2» 

2336 

21-7 

233Ü 

221 

208 

2 

19 

173 

195 

1 

III.  Lokalisirte  Krankheiten. 

A.  Krankh.  d.  Nervensystems. 

53 

Geisteskrankheiten 

11 

11 

04 

44 

05 

48 

5 

1 

1 

1 

1 

1 

54 

Hirn-  und  Hirnhaut -Entzünd. 

(excl.  21) 

2 

2 

23 

10 

25 

10 

16 

7 

. 

4 

55 

Apoplexia  cerebri 

2 

2 

10 

32 

14 

25 

7 

12 

2 

3 

3 

50 

And.  Krankheiten  d.  Gehirns 

1 

I 

19 

17 

10 

17 

3 

1 

2 

57 

Knilepsie  .... 

3 

1 

32 

18 

27 

15 

1 

1 

58 

Eklampsie  . ... 

1 

2 

1 

2 

. 

. 

.VJ 

Trismus  und  Tetanus 

7 

2 

7 

2 

7 

1 

60 

Chorea  ... 

2 

8 

2 

1 

1 

2 

61 

Rückenmark-Krankheiten 

14 

3 

01 

39 

02 

33 

7 

0 

3 

1 

2 

1 

62 

And.  Krankheiten  d.  Nerven- 

Systems  .... 

11 

15 

1 39 

192 

147 

184 

2 

1 

13 

6 

29 

Summe  A. 

47 

35 

30  1 

301 

1 

338 

47 

30 

8 

18 

14 

38 

It.  Krankheiten  des  Ohrs. 

63 

Krankheiten  d.  ilusseren  Ohrs 

1 

15 

7 

12 

8 

2 

1 

•;  i 

> inneren  Ohrs 

4 

26 

18 

30 

18 

1 

• 

7 

8 

Summe  B. 

4 

4 

41 

25 

42 

26 

> 

• 

9 

9 

C.  Krankheiten  der  Augen. 

Contagioso  Augen  krank  hei  teil 

3 

1 

1 1 

10 

14 

1 7 

1 

1 

. 

0 

2 

06 

Andere  Augenkrankheiten 

» 

20 

195 

155 

197 

158 

1 

1 

1 

71 

76 

Summe  C 

12 

21 

200 

174 

211 

175 

i 

2 

1 

1 

73 

78 

D.  Krankheiten  der  Ath- 

tuiingaorgum*. 

07 

Krankheiten  d.  Nase  u.  Adnexa 

1 

20 

22 

25 

23 

. 

5 

3 

OS 

Croup 

1 

13 

14 

14 

13 

5 

6 

2 

3 

60 

And.  Kehlkopfs- Krankheiten 

8 

1 

58 

55 

01 

50 

3 

1 

2 

70 

Acuter  Broiichialkatarrh 

14 

4 

195 

00 

199 

92 

2 

3 

3 

1 

5 

7 

71 

Chronischer  Bronchialkatarrh 

10 

8 

172 

64 

105 

01 

17 

7 

4 

3 

8 

7 

72 

Lungenentzündung 

4 

5 

174 

52 

173 

52 

33 

19 

3 

1 

6 

8 

73 

Brust  feil -Hut  Zündung 

14 

6 

116 

33 

110 

30 

9 

4 

9 

2 

74 

Lungenhlutiing 

20 

5 

17 

5 

2 

1 

2 

75 

Lungenschwindsucht 

51 

25 

303 

38  1 209 

127 

85 

2 

14 

16 

70, 

Kinphysem 

21 

0 

lf>4 

41 

152 

46 

15 

10 

2 

3 

1 

77 

Andere  Krankheiten  der  Ath- 

muugsorgane 

1 

14 

8 

14 

H 

7; 

. 

1 

4 

78 

Kropf  . 

6 

27 

5 

27 

• 

1 

• 

. 

Summe  D. 

133 

62 

1341 

617 

1319  628 

2201 

135 

12 

8 

56 

53 
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Krankenhäuser  a. 

Krankenhäuser  b. 

Zahl  der  Fälle. 

Zahl  der  Fälle. 

bexw.  Todesursachen. 

Be- 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu 

gang 

Abj 

über- 

haupt 

ang 

davon 

durch 

Tod 

Be- 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

Ahgj 

über- 

haupt 

"g 

davon 

durch 

Tod 

m. 

w. 

m. 

W. 

in. 

w. 

in. 

w. 

m. 

w 

in. 

*. 

III.  I w. 

ni. 

w 

E.  Krankheiten  der  Cir- 

culationsorganc. 

en*  u.  Herzbeutel- Entzünd. 

1 

3 

29 

25 

27 

27 

7 

8 

2 

2 

2 

lappenfehler  u.  andere  Herz- 

krankheiten 

6 

4 

102 

84 

100 

78 

1 7 

IG 

1 

14 

18 

14  18 

1 

uhutdcr-fieschwiilst 

2 

0 

2 

6 

1 

1 

rand  der  Alteu 

2 

2 

2 

o 

1 

2 

1 

1 • 

rainpfaderu  .... 

5 

4 

25 

20 

20 

24 

2 

1 

1 

I 1 

enenentzündung  . 

15 

14 

12 

14 

2 

1 . 

vinphgeföss-  und  Ly  mph- 

drüsen  - Entzündung  (excl. 

der  dyskrasischen) 

8 

7 

152 

6« 

151 

65 

1 

4 

3 

4 3 

Summe  E. 

20 

18 

327 

215 

323 

210 

28 

26 

1 

24 

23 

23  23 

2 

1 

F.  Krankheiten  des  Vcr- 

(lau  ungs- Apparats. 

rankheit.  d.  Zahne  u.  Adnexa 

1 

24 

22 

24 

19 

3 

2 

3 2 

ungenentzüudung 

audel-  u.  Rach.-Entz.(cxcl.l4) 

5 

6 

5 2 

213  326 

5 

208 

2 

318 

1 

8 

18 

8 16 

rankheiten  der  Speiseröhre 

1 

1 

22 

3 

21 

4 

2 

«uter  Magenkatarrh 

8 

222 

217 

215 

218 

1 

1 

1 

2 

7 

10 

8 15 

bremischer  Mageukatarrli 

7 

3 

111 

52 

114 

40 

3 

1 

13 

7 

13  7 

lagenkratnpf  .... 

1 

5 

4 

5 

5 

• 

2 

1 

2 l 

Ugeugesi'liwtir 

7 

23 

43 

23 

42 

3 

•> 

0 

0 

0 7 

1 

icnter  Darnikatarrh 

1 

4 

120 

C5 

120 

69 

2 

1 

5 

3 

5 3 

Ihroniachcr  Darmkatarrh 

2 

22 

12 

21 

1 1 

1 

1 

1 

1 1 

1 

labhuelle  Verstopfung 

1 

1 8 

23 

Hl 

23 

lauchfeil- Entzündung  (Peri- 

irnitis  und  Perityphlitis) 

5 

6 

38 

05 

40 

00 

5 

1 1 

3 

*2 

3 2 

Iröche  (Hernien): 

a.  eingeklemmte  . 

1 

2 

22 

24 

25 

5 

o 

3 

3 

b.  nicht  eingeklemmte 

‘2 

2 

33 

0 

34 

8 

1 

1 

l 

•i 

nnerer  Darm  Verschluss 

1 

0 

•1 

7 

1 

5 

1 

1 

1 

Krankheiten  der  Leber  und 

ihrer  AusfuhrungsgUngc 

4 

2 

32 

41 

34 

41 

5 

5 

1 

1 

1 

3 

2 » 

1 

1 

Summe  F. 

30 

43 

910 

9 1 1 

912 

007 

32 

31 

3 

0 

56 

02 

50  50 

2 

ti.  Krankheiten  der  Ge- 

schlechtsorgane. 

(excl.  47,  4«,  49). 

firrenerkrankung 

8 

2 

96 

68 

02 

50 

28 

20 

2 

3 

2 

5 2 

3 

liraokkeiteu  der  Blaae  . 

5 

7 

56 

52 

57 

55 

0 

1 

1 

1 

1 

1 2 

Steinkrankheit 

2 

1 

1 

I 

Krankheit  der  Prostata 

2 

24 

22 

1 

•> 

•» 

1 

r«engentng  der  Harnröhre 

5 

29 

31 

Muserbrucb  u.  and.  Hoden- 

Krankheiten 

2 

3b 

39 

5 

5 

Krankheiten  der  Gebärmutter 

30 

5 1 5 

o 

1 

27 

. 27 

Krankheiten  des  Eierstocks 

b 

1 15 

1 13 

7 

2 

. 1 1 

Krankheiten  der  Scheide 

1 1 

105 

112 

1 

i 1 

Summe  G. 

22 

65 

245 

876 

242 

885 

35 

37 

2 

5 

1 1 

33 

13.  33 

**i  • 
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Krankenhäuser  a. 


Ordnungs-Nr 

Namen  der  Krankheiten 
bezw.  Todesursachen. 

Zahl  der  Fälle. 

Zahl  der  Fälle. 

Be 

stand 

atu 

1.  Jan. 

Zu- 

BanS 

Abgang 

on 

•ch 

d 

Be- 
stand 
am 
1.  Jan 

Zu 

gai 

Akt»! 

über- 

haupt 

dav 

diu 

Tc 

8 

über-  J 
iaupt  1 

■Ta  * 

m. 

*v 

m.  | 

w 

m.  | 

w. 

tu. 

w. 

m l w. 

m. 

W . 

II.  Krankheiten  der  äusseren 

1 

Bedeckungen. 

-1  . 

111 

KrUtze 

9 

1 

1136 

165 

HIN 

166 

5j 

1 

5 1 

112 

Acute  Hautkrankheiten  (excl. 

9,  10.  11)  . . . 

13 

»1 

121 

50 

123 

45 

. 

i 

2 

. 5 . 

113 

Zellgewebe- Knt  zündung 

17 

9 

249 

110 

>431110 

i 

3 

1 

19 

14 

18  li 

111 

Carbunkel  (excl.  33) 

1 

49 

5 

48 

5 

3 

. 

1 

l(  .. 

115 

I’anaritium 

8 

6 

1 IG 

1 15 

120  116 

2 

5i 

8 

5 i - 

HG 

And.  Krankh.  d.  iluss.  Bedeck. 

47 

18 

501 

194 

508 

1 

2 

1 

31] 

37 

•22  3. 

Summe  11. 

95 

43 

2172 

639 

2181 

645 

7 

3 

2 

2 

62 

62 

58  « 

J.  Krankheiten  der  Be- 

wegungsorgane. 

117 

Krankheiten  der  Knochen  u. 

Knochenhaut 

52 

33 

259 

1 95 

280  205 

6 

7 

1 

2 

31 

26 

30  2!  • 

118 

Krankh.  d.  Gelenke  excl. 30, 45) 

39 

24 

249 

140 

257 

144 

6 

G 

2 

16 

11 

H 

li  9 

Krankh.  d.  Muskeln  u.  Sehnen 

19 

7 

188 

100 

188  103 

2 

10 

T 

1? 

Summe  J. 

1 10 

G4 

696 

435 

725  452 

12 

13 

3 

4 

57 

44 

56!  4. 

K.  Median.  Verletzungen. 

120 

Quetschungen  u.  Zerreissung. 

23 

5 

313 

34 

315 

37 

6 

1 

24 

1 

251  . 

121 

Knochenbruch  des  Oberarms 

3 

3 

31 

2 

32 

5 

2 

• 

122 

* iles  Vorderarms 

4 

3 

47 

10 

46 

13 

4 

3 

4 • 

123 

» der  Hand 

3 

17 

4 

19 

4 

. 

124 

» des  Oberschenkels 

6 

2 

44 

16 

41 

13 

2 

3 

2 

1 

2, 

125 

> des  Unterschenkels 

20 

2 

110 

18 

111 

18 

1 

1 

2 

4 

1 

1 2G 

* des  Kusses 

1 

15 

1 

15 

1 

1 

1 

127 

» des  Kopfes 

4 

35 

6 

36 

6 

4 

1 

1 • 

128 

des  Schlüsselbeins 

1 

2 

IG 

7 

16 

8 

3 

i 

2 l 

120 

> des  Schulterblatts 

1 

1 

1 

130 

» der  Kippen 

1 

30 

30 

1 

2 

2 

131 

» der  Wirbelsäule 

9 

8 

3 

1 

1 

132 

» des  Beckens  . 

2 

6 

1 

T 

1 

1 

. 

133 

Verstauchungen 

3 

1 

75 

25 

70 

26 

1 

4 

4 

134 

Verrenkung  der  Schulter 

1 

18 

5 

19 

5 

4 

i 

4 1 

135 

> des  Kllenbogeus 

7 

2 

G 

2 

1 

*i ; 

1 3G 

* der  Hand 

1 

1 

‘ 

137 

> des  Daumens 

1 

1 

. 

. 

1 

i - 

138 

» der  Hüfte 

1 

2 

2 

3 

2 

1 

. 

i • 

139 

* des  Knies 

2 

1 

2 

1 

. 

• 1 

1 4( 

der  Küsse 

5 

. 

5 

3 

3 

141 

* amlerer  Gelenke  . 

3 

3 

• 

142 

Wunden  (Stich-,  Hicl»-, 

»Schuss-  etc.) 

24 

4 

333 

49 

330 

49 

6 

2 

14 

1 

143 

Verbrennung 

G 

5 

70 

60 

71 

55 

2 

4 

1 

1 

2 

144 

Erfrierung 

5 

43 

14 

42 

12 

1 

1 

2 

. 

Summe  K. 

109 

2 < 

1 233  258 

1237 

259 

27 

10 

2 

2 

73  2 

Summe  111. 

582 

372 

7541  4511 

7556  4531 

409,287 

•>4 

47 

435  421 

-.  430« 

IV.  Anderweitige  Krankheiten 

und  unbestimmte  Diagnosen 

6 

G 

123 

64 

120|  66 

2 

2 

Ü 

Hauptsumme 

697 

55G 

10004,7151 

9960  7178 

661  528 

39 

69 

IS 

£ 

7 605t 

Krankenhäuser  kJ 


Digitize 
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B.  Augen-Heilnnstalten. 


Zahl  der 

Hotten 

Vor- 

Verpflo- 

oder 

P«og- 

Kun#»- 

a.  Oeffentliehe. 

Platze. 

ten. 

1.  Augenklinik  der  Landes-l’niversität  zu  Giessen 

75 

759 

19560 

b.  Private. 

1.  Klinik  des  Geh.  Medicinnlraths  Dr.  Ad.  Weber 

zu  Dannstadt  . 

35 

160 

2 900 

2.  Bayerische  Stiftung  zu  Giessen  (siehe  auch 

unter  Privatkrankenhäuser)  . 

24 

267 

4 740 

3.  Augenheilanstalt  des  Dr.  Baasner  zu  Worms 

12 

128 

1 817 

Summe  h. 

71 

555 

9 457 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Anstalten 

a. 

b. 

Zahl  der  Anstalten 

1 

3 

> » Betten  oder  Plätze  ... 

76 

71 

• » Verpflegungstage  männlicher  Kranken  . 

11  564 

5 105 

» * » weiblicher  » 

7 996 

4 352 

» * verpflegten  mftnnl.  Kranken  . 

460 

279 

* * > weibl.  » ... 

299 

276 

H.  Frequenz. 


S5 

i 

Anstalten 

a. 

Anstalten 

l>. 

Be- 

Be- 

C 

Erkrankungen 

stand 

Zu- 

Ab- 

stand 

Zu- 

Ab- 

S 

am 

gang 

gang 

am 

gang 

ga»g 

E 

o 

1.  Jan. 

1 . Jan. 

m. 

W. 

tu. 

W. 

Ul. 

W. 

m. 

W. 

rn. 

W. 

in. 

W. 

l 

der  Augenlider 

1 

50 

46 

48 

41 

13 

18 

13 

18 

2 

* Thräneuorgane  . 

18 

19 

17 

17 

5 

8 

5 

7 

3 

> Orbitalgebilde  . 

1 

2 

4 

2 

4 

2 

2 

4 

> Bindehaut  . 

3 

3 

58 

50 

59 

49 

25 

12 

25 

12 

5 

» Cornea 

10 

12 

208 

135 

21  1 

139 

5 

3 

1 19 

104 

120 

104 

6 

> Iris 

2 

2 

31 

24 

30 

25 

1 

13 

21 

13 

20 

7 

» Churioidea 

2 

4 

18 

19 

18 

19 

1 

9 

7 

9 

8 

8 

» Retina  mit  den  Seh- 

nerven  . 

1 

26 

14 

26 

15 

3 

16 

10 

16 

13 

9 

des  I.insensystems  . 

7 

1 

72 

43 

77 

43 

1 

29 

38 

29 

37 

10 

» Glaskörpers 

6 

7 

6 

6 

7 

11 

7 

11 

11 

der  Augenmuskeln 

16 

18 

16 

18 

14 

17 

14 

17 

12 

13 

vSÄ»“1 

3 

2 

83 

12 

79 

13 

2 

1 

2 

29 

18 

2 

31 

3 

19 

M 

Refractionsanomalicn 

7 

3 

7 

3 

2 

2 

15 

Accomodationsanomalien 

Summe 

29 

26 

595 

394 

596 

392 

8 

9 

283 

269 

286 

271 
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C.  Irren-Anstalten. 


Zahl  der 

Betten 

Ver-  Verpie- 

oder 

p«-k-  jue- 

a.  Oeffentliche. 

Platz-, 

t«n.  taire 

1.  Landen- Hospital  Hof  heim  ... 

540 

590  491  409 

2.  Landes-lrrenanstalt  Heppenheim 

465 

567  171  675 

Summe 

1005 

1157  363  084 

b.  Private. 

Keine. 

| 

T.  Allgemeine  Angaben. 


Anstalten 

Ä. 

b. 

Zahl  der  Anstalten 

2 

» » Betten  oder  Platze 

1 005 

» » Verpflegungstage  männlicher  Irren 

165  879 

* » » weiblicher  » 

197  205 

» » verpflegten  männlichen  Irren  . 

514 

» » » weiblichen  » . . . 

643 

II.  Frequenz. 


>5 

CB 

Be- 

Zu- 

gang 

im 

Jahre. 

Abgang 
im  Jahre 

Erblichkeit 

nachgewieMi 

c 

5 

u 

o 

Krankhcitsformen. 

am 

1 . Jan. 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

bei  Bestand  am 
1.  Jan  und  Zu- 
gang im  Jahre 

m. 

w. 

m. 

W. 

m.  | w. 

D. 

W. 

m. 

W. 

- 1 

1 

Einfache  Seelenstörung 

368464 

46 

99 

49 

85 

12 

27 

178 

231 

t«9 

2 

Paralytische  Seelenstörung 

18 

14 

9 

5 

6 

7 

6 

5 

7 

4 

11 

3 

Seelenstörung  mit  Epilepsie 
und  Hystero-Epilepsie  . 

19 

22 

2 

10 

2 

1 

2 

i 

3 

n 

14 

4 

Imhecillitilt.  (angeborene), 
Idiotismus,  C'retinismus 

46 

22 

6 

6 

2 

3 

2t 

14 

35 

5 

0 

Delirium  potatorum  . 
Nicht  geisteskrank  bezw. 
zur  Beobachtung  . 

Summe 

451 

523 

68 

120 

59 

97 

20 

33 

209 

260 

tir 

».  Entbindung«- Anstalten. 


Zahl  der 

a.  Oeffentliche. 

Betten 

oder 

PUtze. 

Yer- 

P*^ 

ten. 

1.  Entbindung»- Anstalt  zn  Giessen  . 

69 

203 

2.  Entbindungs-Anstalt  zu  Mainz 

24 

252 

b.  Private  Summe 

93 

545 

(soweit  dieselben  11  und  mehr  Betten  haben). 
Keine. 
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Allgemeine  Angaben  und  Frequenz. 


Entbindungsanstalten! 

in 

(iiogMtm. 

Mafnz. 

im 

(ianzon. 

Zahl  der  Anstalten 

1 

i 

2 

» » Betten  

09 

24 

93 

» » Entbundenen  ...  . 

293 

252 

515 

davon  erkrankt  am  Kindbettfieber  . 

1 

3 

4 

» gestorben  » » 

» » mittelst  geburtshilflicher  Operation 

1 

1 

Entbundenen  

45 

10 

55 

davon  gestorben  .... 

2 

2 

» » Neugeborenen  

290 

258 

548 

davon  todtgeboren  .... 

22 

16 

38 

» gestorben 

13 

9 

22 

Nr.  3436.  Verkehr  auf  den  fliegenden  Brücken 
hei  Gernsheim  und  Oppenheim  im  Rechnungs- 
jahr 1892/03.*) 


Brücke  bei 

Zu- 

Gerns- 

heim. 

Oppen- 

heim. 

sam- 

men. 

I.  Personen,  k 3 Pf.  . . . . Anzahl 

II.  Thiere,  und  zwar: 

a.  Pferde,  Maulthiere,  Ochsen  und 
Thiere  zur  Beschauung,  k 9 Pf.  * 

b.  Kühe,  Rinder,  Fohlen  und  Esel, 

57  002 

46  506 

103  508 

18  179 

14  190 

32  369 

k t;  Pf.  ..... 

c.  Kiilber,  Schweine,  Schafe  etc., 

797 

525 

1 322 

h 1 Pf. 

d.  Lämmer , Zickchen  und  Ferkel , 

177 

571 

748 

k 1 Pf. 

III.  Fuhrwerke,  und  zwar: 

a.  Schubkarren  oder  von  Menschen 

gedrücktes  oder  gezogenes  Hand-  . . . 

851 

851 

fuhrwerk,  k 3 Pf.  . d.Per*. 

b.  Leichtes  Fuhrwerk  zum  Personen- 

1 058 

1 052 

2 110 

transport,  k 17  Pf.  . Anzahl 

c-  Zweiräderiges  anderes  Fuhrwerk, 

1 081 

1 229 

2 310 

h 6 Pf. 

d.  Vierräderiges  anderes  Fuhrwerk, 

103 

294 

397 

k 11  Pf.  . 

Für  die  Ladung:  Von  jedem  Stück 
der  Bespannung: 

14  913 

8 387 

23  300 

Pferde,  Ochsen,  ä 9 Pf.  . . » 

7 066 

6 170 

13  836 

Kühe,  Esel,  h 6 Pf.  . . > 

IV.  Un verladene  oder  auf  nicht  bospann- 
tern  Fuhrwerk  verladene  Güter, 

126 

. 

120 

k 1 Pf. 50  kg 

112 

927 

1 039 

Betrag  des  erhobenen  Brückengeldes  M. 

5965,01 

4454,76 

10  419,77 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  527  u.  528,  8ept.  1892,  8.  340. 
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Nr.  3437.  Prellt«  der  gewttlmlletiNleii  VerbraueliwgpgetmlM 


Orte. 


Weizen. 


Roggen.  Grr.-te.  [ 


Hafer. 


Preis  p • 


Jt 


ji 

Jt 


ja 

Jt 


2 

25 

M. 


tc  | * 


.«  I Jt 


Darmatadt 

Babenhausen 

Bensheim 

Erbach 

Offeubach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

F riedberg 

Hauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Hingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


1 7.00  15,60 
IG, 00  IG, oo 

17.00  15,  so 

17.00  17,00 
17,50: 15,60 

17.00  16,00 
16,5o|  15,00 
10, oo!  IG, 00 
18,00' 16,60 
10,25;  15,60 

16.00  16,00 
16,00  14,70 
17,10  16,60 
18, 6o|  17,50 
17,00:16,00 
17,!»:  16,60 


16,25 

16,00 

16.25 

17.00 

1 6.63 
16,60 

15.64 

16.00 

17.26 
15,79 
16,00 
15,30 
16,84 
18,00 
16,63 
16,88 

262,9« 


15.00  14,00 

14.00  14,00: 


14,00  14,00 

14.00  14,00 

15.00  13,6o| 

15.60  14,60 

16.00  13,60 

14.00  14,00 
16, 6o!  15,60 

15,26  14,25 
1 8,00|  14,60 
15^o' 14,00 
15,96  14,36 

14.60  14,00 
14,60  14,00 
15,25  14,60 


16,4t 


14,50 

14.00 

1 4.00 

14.00 
14,17 

15.00 

14.74 

14.00 

16.00 

14.75 
16,00 
14,75 
14,84 
14,25 
14,25 
14,88 

234,13 


20, 00 
18,00 

10.50 

14.00 

19.00 

18.50 

15.00 

16.00 

17.00 

18.00 

14.00 

15.00 

18.00 
18,60 
16,60 

17.50 


14,63 


16,00  18,00 
18,00;  18,00 
16,50  16,50 
14,00  14,00 


15.00 

14.00 
12,60 

16.00 
15,00 


16,90 

16,25 

14,30 

16,00 

16,00 


21,  oo;  16,50 

19.00  19,oo 

16.00  16,00 
16,oo|  16,00 

21.00  18,50 

20.00  1 8,00 


15,60  16,83 
14,00  14,00 


16,00 

18,00 

20,50 


16,00 

18,00 

20,00 


19,50  17,00 


14.00 
16,35 

18.00 
16,00 
16,50 


14.40 

17.41 
18,26 
16,25 
17,00 

259,69 


17.00 

19.00 
19,46 

20. 00 
19,00 
17,60 


16,23 


14.00 

16,50 

18,40 

19.5o| 

17.00 
16,50 


142»  I 

ujsj 

1ZJM 

10M 

i.'3 
i *4 

15* 

16* 

ii3 

li* 
11. 


18.75 
19,« 

16,00 
16,00 
19,  <8 
192« 

16,00 
18.« 

20^5 
18.« 

15.17 
17J6 
192* 

19.75  14Jf 
19,25  15* 
IT.oi  » 


i 
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OchsenH.  I 1^d5d- 1 Kalbfl.  | Hammelfl. 


SchafB. 


Schweinefl.  Wi 


Preis  p' 


Orte. 

! 2 
B | *C 
Beilage. 

A A. 

© 

1 - 
E | o 

Beilage. 

um  ä 

B 

ohne 

** 

6 

ohne 

a 

ohne 

B 

ohne 

Beilage. 

A | A 

Beilage. 

Beilage. 

A | A. 

Beilage. 

jt 

M. 

Jt 

Jt 

Darmstadt 

1,44 

1,04 

1,32, 

1,52 

1,20 

1,28 

1,82 

1,40 

1,40 

1* 

Babenhaus. 

• 

1,00 

. 

1,00 

. 

. 

. 

1,20 

Bensheim 

1,20 

1,00 

1,20 

1,20 

. 

. 

1,20 

Kr  hach 

1,20 

1,00, 

. 

1,00 

1,00 

1,20 

Offeubach 

1,40 

1,60 

1,12! 

1,32 

1,20 

1,20 

1,80 

1,00 

1,40 

1,40 

>A 

Giessen 

1,30 

1,60 

1,06 

1,26 

1,00 

1,30 

1,00 

1,2« 

0,90 

1,10 

1.38 

1,40 

Alsfeld 

1,10 

0,80 1 

0,80 

. 

. 

. 

1,12 

. 

Büdingen 

1,20 

1,00' 

. 

1,20 

1,00 

. 

1,24 

. 

Butzbach 

1,30 

1,12 

1,12 

1,12 

. 

1,00 

. 

1,20 

Friedberg 

1 ,40 

1,20 

1,10 

1,10 

. 

1,20 

hauterbacb 

1,00 

1,00 

. 

1,00 

1,00 

1,20 

. 

Schotten 

1,30 

1,10 

1,00 

0,90 

0,80 

1,00 

Mainz 

1,36 

1,70 

1,00 

1,2») 

1,20 

1,3« 

1,00 

1,30 

0,80 

1,20 

1,40 

1* 

Alzey 

1,10 

1,50 

1,00 

1,30 

1,20 

1,40 

1,20 

1,40 

# 

. 

1,20 

1,40 

Bingen 

1,30 

1,60 

1,00 

1,20 

1,00 

1,40 

1,50 

. 

1,40 

1* 

Worms 

1,28 

1,64 

1,12 

1,35 

1,28 

1,01 

1,20  1,44 

1,36 

1.64 

Summe 

18,88 

I 1,28 

10,84 

9,15 

17,50 

0,92 

15,6t!  >0,04 

4,50 

3,70 

20,IO 

10.66 

Mittelpreis 

1,2« 

l,ßl 

1,06 

1,31 

1,09|  1,38 

1,12|  1,43 

0,90 

i,«s| 

1,26 

1*1 

i * 

- ; 


±3 

o,*d 


o.*> 

ll 

OJM 

Ml 

<Hj 

o.»l 

lojtij 
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S Orten  «lew  OroHMli.  Hcmm«‘ii  im  September  1S93. 

Stroh.  Kartoffeln.  Erbsen.  Bohnen.  Linsen. 


0 Kilogramm. 


■ I 8,  I 

l 1 

— C 

*© 

ec 

*o 

90 

t 

-t 

.2 

st 

. 

© 

te 

© 

:C 

OB  JL 

bc  © 

— — 

.s  •- 

’S 

K 

ü 

X 

tt) 

~o 

.2 

Mittel- 

CO 

*0 

10 

.3 

% 

bc 

.2 

’S 

Mittel- 

.*  i -*  1 

.* 

.tt 

Jt 

.tt 

.tt 

.tt  \ .tt 

.tt 

.« 

.tt 

.# 

.tt 

9fl)  6,00 

7,50 

9,oo 

5,00 

7,oo 

30, 00 

1 6,00  23,00 

24,00 

17,00 

20,50 

60,oo 

26fl) 

43,00 

7,oo  7.00 

T,oü 

6.00 

l',,00 

6,00 

24,00 

24,00  24,00 

28,oo 

28,00 

28,00 

36,00 

36,00 

36,oo 

7,00  7,oo 

7,00 

4,50 

4,00 

4,25 

32,00 

27,00  2 9,50 

23,oo 

18,00 

20,50 

62,00 

36,oo 

49,oo 

«2»  6,00 

6,00 

4,00 

4,00 

4,00 

30,00 

30, 00  30,00 

30, 00 

30,00 

30, üo 

44fli 

44,00 

44,00 

8fli  7,00 

7,79 

5,00 

4,00 

4,47 

44,00 

30, 00  36,56 

44,00 

30, 00 

32,44 

65,00 

36,oo 

51,78 

8,00  7,00 

7fl) 

9 fl> 

4,00 

6,50 

30,00 

28,00  21»,«0 

33  00 

32,00 

32,50 

39,50 

39,50 

39,50 

12,oo  11.  Oi 

llfl] 

5,00 

3,00 

3,95 

18,00 

1 7,00  1 7,50 

28,oo 

28,00 

28,00 

31,00 

3 1,00 

34,oo 

9fl>  ‘1,00 

9,00 

5,00 

5,00 

5,00 

18,00 

18,00  18,00 

14,00 

14,00 

1 1,00 

26,00 

26,w) 

26,oo 

Mo  9,00t 

9,25 

5,25 

4,00 

4,79 

22,00 

20fl)  21,00 

24,00 

22,00 

23,00 

46,0») 

42,00 

44,ou 

8,00  8,00 

8,00 

7,50 

4,00 

5,92 

40, 00 

18,oo  29,00 

34,00 

24,00 

29,00 

56,00 

4 0,00 

48,oo 

8.00  8,00 

8,00 

10, Oü 

3,00 

5,88 

20, 00 

20,00  20, 00 

32,00 

32,00 

32,oo 

9,00  8,on 

8,50 

9 fl) 

6,00 

7,50 

».00  7,00 

8,04 

7.50 

6,00 

6,66 

27,00 

24,00  25,80 

22,70 

15  («) 

1 8.33 

52,4« 

42,oo 

47,47 

7,oo  6,00 

6,50 

1 0.00 

6,00 

7,83 

40,00 

32,00  36,00 

30,00 

30,00 

33,00 

60, 00 

46,00 

ö3,oo 

9,oo  Ofl) 

7,73 

8,00 

6,00 

«,70 

36,00 

30, 00  33,00 

20, 00 

18  00 

1 9,00 

50,00 

40,00 

43,13 

9 JO  8.00 

8,75 

6,50 

4,00 

5,25 

27,00 

2l,oo  24,00 

2 1 ,00 

18,oo 

19,50 

53,oo 

IOtoo 

46,50 

128,06 

91.61 

396,36 

347,77 

637,38 

r 

8,00 

5,73 

26,42 

24,84 

42,49 

tmmehlj  Brod. 

I 1 o g r a m m. 
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!* : J» 


iii  '*t 

jt\~jk 


M | .tt 


;r. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee. 

ge- 

brannt«- 

Boh- 

nen 

r; 

Petro- 

leum 

l»er 

Liter. 

U 

Stein-  'Braun- 
kohlen kehlen 

Torf 

per 

1000 

Stfi.-k 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

“© 

X 

JS 

© 

JO 

— 

s 

bc 

Z 

*© 

2s 

|x  pJ. 

_£  1 _bc  | © 

jo  .|  ä 

j»er  100  kg 

.H, 

.tt 

.tt 

Jt 

jt  jt  1 u 

.tt 

H 

2,87 

0,80 

0,17 

0,19 

0,75,0,50  0,63 

3,10 

0,16 

2,1« 

3,50 

2, so 

0,16 

0,16 

0,16 

O,60j0,60  0,60 

3,00 

0,18 

2,(>o 

2,80 

0,18  0,16 

0,17 

0,70  0,60  0,85 

2,80 

(•,18 

2,00 

2, SO 

0,1S|  0,18'  0,1“ 

0,650,65 

3,00 

0,80 

2,70 

2,50 

0,84 

0,18 

0,21 

0,80|0,6O  0,70 

3,40 

0,16 

2,30 

1,96 

0,20 

0,16 

0,18 

0,70(1.55  0,64 

3,60 

0,20 

2,10  1,5(1 

2,05 

0,80 

0,20 

0,20 

0,60  0,60'  0,60 

3,80 

0,20 

2,40  j 2,00 

2,00 

0,90 

0.SO 

0,20 

0,60  0,60  0,60 

3,20 

0,19 

2,40  0,60 

2,50 

0,15  0,15 

0,15 

0,6o  0,«io  0,6o 

3,20 

0,22 

2,50  1 ,60 

2,90 

0,18'  0,18  0,18 

(•,80  0,70  0,75 

3,20 

0,20 

1 ,95 

2,40 

0,16 

0,16 

0,16 

0,60  0,60  0,60 

3,0« 

0,80 

2,20 

1,80 

0,15  0,15  0,15 

0,50  0,50  Ofll 

3,60 

0,20 

2,20  1,30 

2,16 

0,22  0,20 

0,21 

1 ,00  0,60  0,72 

2,40 

0,19 

1,60  1 

2,31 

0.18 

0,16 

0,17 

0,90  0,65  0.79 

3.60 

0,20 

2.00 

2,24 

0,SO 

0,18 

0,19 

0,80  0,60  0,73 

3,40 

0,18 

1,10 

2,36 

0,18 

0,13 

0,16 

1 ,00  0,50  0,68 

3, (Ml 

0,18 

1 ,44» 

35,56 

2,86 

10,44 

5 1 ,30 

3,04 

33,25  7,(«) 

3,50 

2,28 

".1- 

0,65 

3,21 

0,19 
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Nr.  3438.  Bestrafungen  der  Bettler  und  Land- 
streicher im  Grossli.  Hessen  im  Jahr  1892. 

Im  Jahr  1892  wurden  die  Erhebungen  über  die  Bestrafung«! 
wegen  Bettels  und  Landstreicberei  im  Grosshcrzogt hum  Hessen  fort- 
gesetzt. ln  Bezug  auf  die  Ergebnisse  aus  früheren  Jahren  wird  »uf 
Nr.  352  der  „Mittheilungen“,  Januar  1880,  S.  17 ; Nr.  389,  Juli  18*7, 

S.  209;  Nr.  415,  Juli  1888,  S.  226;  Nr.  441,  Juli  1889,  8.  252;  Sr.  470, 
August  1890,  S.  280;  Nr.  493,  Juni  1891,  S.  216  und  Nr.  525,  August 
1892,  S.  298  hingewiesen.  Nachstehend  folgen  die  betreffenden  Zu- 
sammenstellungen für  das  Jahr  1892. 

Die  auf  6rund  des  §.  361  Nr.  3 und  4 des  Reichsstrafgesetzbuchs  rechtskräftig  erjag 
Bestrafungen  von  Landstreichern  und  Bettlern  im  Grossherzogthum  Hessen  iu  libr  I 
nach  Monaten  und  Jahreszeiten. 


Absolute  Zahlen. 

Im  Durchschnitt  tiglkh-- 

Provinzen 

Gross- 

herzog- 

tliuui. 

Provinzeu  i ^ 

Monate. 

Star- 

ken- 

Ober- 

hessen. 

Khein- 

hessen. 

Star- 

ken- 

Ober- 

hessen. 

Rhein-  k* 
besäen.  “ 

bürg. 

bürg. 

Januar  .... 

198 

61 

160 

419 

6,4 

2,0 

54  H 

Februar  .... 

193 

60 

162 

415 

6,9 

o | 

Mürz  .... 

127 

59 

151 

337 

4,1 

1.9 

4.«  1« 

April  ... 

68 

49 

65 

182 

2,3 

i.« 

2,s 

Mai 

74 

45 

54 

173 

2,4 

1,3 

Juni  .... 

62 

31 

63 

156 

2.1 

1.0 

24  3 

Juli 

97 

36 

69 

202 

3,1 

1.2 

24  <1 

August  .... 

74 

36 

59 

169 

2,4 

1.2 

14  » 

September 

52 

27 

50 

129 

1,7 

0,9 

v s 

October  ... 

93 

42 

84 

219 

3,0 

1.4 

2.7  1 

November 

135 

38 

96 

269 

4,5 

1.3 

;tt  rt 

December 

131 

68 

171 

370 

4,2 

24 

54  3 

Jauuar — Decernber  1892 

1304 

552 

1184 

3040 

3,6 

1,3 

34  * 

Jahreszeiten. 

Winter  lHj}  (Dec. — Febr.) 

610 

170 

445 

1225 

6,8 

1,9 

44  i!1 

Frühling  1892  (Mürz — Mai) 

269 

153 

270 

692 

2,9 

1,7 

->.»  ■! 

Sommer  » (Juni — Aug.) 

233 

103 

191 

527 

2,5 

IJ 

24 

Herbst  » (Sept. — Nov.) 

280 

107 

230 

617 

3,1 

1,2 

2,5  * 

Die  Vergleichung  mit  den  Ergebnissen  aus  den  vorhergehenden 
Jahren  zeigt,  dass  sowohl  im  ganzen  Grossherzogthum  als  in  den 
drei  Provinzen  die  Anzahl  der  Bestrafungen  vom  Jahr  1877  bis  zum 
Jahr  1881  stetig  zugenommen,  sodann  in  der  Provinz  Starkenburs 
bis  zum  Jahr  1884,  in  den  Provinzen  Oberhessen  und  Kheinbessen, 
sowie  im  Grossherzogthum  bis  zum  Jahr  1885  abgenommen  hat.  im  Jahr 
1880  (in  Starkenburg  auch  1885)  wieder  gestiegen,  von  da  an  bi.« 
zum  Jahr  1890  (in  Kheinhesscn  nur  das  Jahr  1889  ausgenommen'!  ge 
fallen,  im  Jahr  185*1  (Oberhessen  ausgenommen)  und  im  Jahr  1892 
wieder  gestiegen  ist.  Während  der  Höchstbetrag  der  Bestrafungen 
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in  allen  drei  Provinzen  auf  das  Jahr  1881  entfallt,  ist.  in  .Starkenburg 
und  Rheinhessen,  sowie  im  Grossherzogthum  als  Ganzes  im  Jahr  1890, 
in  Oberhessen  im  Jahr  18111  der  niedrigste  Stand  erreicht  worden. 

ln  den  letzten  5 Jahren  1888  bis  1892  hat  die  Anzahl  der  Be- 
strafungen in  den  drei  Provinzen  und  im  Grossherzogthum  betragen : 


in 

1888. 

1889. 

1890. 

1891. 

1892. 

Starkenbnrg 

1308 

1202 

850 

1223 

1304 

Oberhessen 

640 

594 

510 

468 

552 

Rlieinhessen 

986 

1106 

876 

906 

1184 

im  Grossh.  Hessen 

2934 

2902 

2236 

2599 

3040 

Im  Verhältniss 

zur 

Bevölkerung 

betrachtet , 

, entfallt 

hiernach 

auf  10000  Einwohner  die  nachstehende  Anzahl  Bestrafungen  von  Land 
Streichern  und  Bettlern: 


in 

1888. 

1889. 

1890. 

1891. 

1892, 

Starkenburg 

32,i 

29,49 

20,03 

29,14 

30,66 

Oberhessen 

24, i 

22,69 

19,16 

17,60 

20,69 

Rheinhessen 

32,9 

36,57 

28,39 

29,54 

37,87 

Grossh.  Hessen 

30,s 

29,83 

22,48 

26,18 

30,25 

Den  absoluten  Zahlen  nach  sind  im  Jahr  1892  in  Starkenburg 
die  meisten  und  in  Oberhessen  die  wenigsten  Bestrafungen  vorge- 
kunimen.  ln  den  vorhergehenden  Jahren,  bis  zum  Jahr  1879  zurück, 
mit  Ausnahme  der  Jahre  1889  und  1891,  hatte  Rheinhessen  die  meisten 
Bestrafungen  aufzuweisen.  Im  Verhältnis  zur  Bevölkerung  be- 
messen. berechnen  sich  dagegen  für  Rheinhessen  in  allen  Jahren, 
für  welche  Erhebungen  vorliegen,  die  meisten  Bestrafungen. 

Die  Uehersicht  auf  voriger  Seite  gibt  die  Zahl  der  Straflalle  in 
den  einzelnen  Monaten  des  Jahres  1892  und  den  Jahreszeiten 
Winter  1891/92,  Frühling,  Sommer  und  Herbst  1892)  an.  Danach  ent- 
fallen von  den  im  Grossherzogthum  ergangenen  Bestrafungen  wiederum 
die  meisten  auf  die  drei  W in  t ermonate  December — Februar,  nämlich 
1225,  oder  auf  einen  Tag  dieser  Monate  durchschnittlich  18,6,  es  folgen 
die  Frühjahrsmonate  März — Mai  mit  692  oder  auf  einen  Tag  7,5,  die 
Herbstmonate  September — November  mit  617  oder  auf  einen  Tag  6,8, 
die  Sommermonate  mit  527  oder  auf  einen  Tag  5,7  Bestrafungen. 
Gegenüber  dem  Vorjahre  war  die  Zahl  der  Bestrafungen  in  allen 
Jahreszeiten  gestiegen. 

In  Starkenburg  weist  der  Monat  Februar  die  meisten  Straflalle 
auf,  nämlich  6,9  im  Durchschnitt  täglich;  in  Oberhessen  der  Monat 
December,  nämlich  2,*,  in  Rheinhessen  und  im  Grossherzogthum  der 
Monat  Februar,  5,8  bezw.  14, s täglich.  Die  wenigsten  Straflalle 
hat  in  Starkenburg,  Oberhessen  und  dem  Grossherzogthum  der  Monat 
September  mit  1,7  bezw.  0,9  und  4,3  täglich;  in  Rheinhessen  der  Monat 
Mai  und  der  Monat  September  mit  1,7  täglich. 

Nach  §.  362  des  Reichsstrafgesetzbuchs  kann  bei  der  Verurthei- 
lung  zur  Haft  zugleich  erkannt  werden,  dass  die  verurtheilten  Per- 
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sollen  nach  verbfisster  Strafe  der  Landespolizeibehörde  zu  Obenreisen 
seien.  Auf  Grund  dieses  Paragraphen  sind  im  Jahr  1*92  in  der 
Provinz  Starkenhure  185,  in  Oberhessen  198,  in  Rheinhessen  299,  zu- 
sammen 082  gerichtliche  Üeberwcisungen  an  die  Landespolizeibehörde 
erkannt  worden. 

Aus  der  nachstehenden  Uebersicht  ist  zu  entnehmen,  in  welchen 
Beträgen  diese  Üeberwcisungen  in  den  einzelnen  Monaten  des  Jahrs 
1892  erfolgten : 


Die  auf  Grund  des  §.  362  des  Reichsstrafgesetzbuchs  in  Folge  von 
Bestrafungen  erkannten  gerichtlichen  Ueberweisungen  an  die  Landes- 
polizeibehörden im  Gro$8h.  Hessen  im  Jahr  1892  nach  Monaten. 


Monate. 

Starken- 

bürg. 

Provinzen 

Ober- 

hessen. 

Rliein- 
b essen. 

Oross- 
h erzog - 
thum. 

Januar  .... 

20 

18 

38 

76 

Februar  .... 

19 

19 

46 

84 

März  . . . 

18 

16 

49 

83 

April 

9 

16 

11 

36 

Mai 

13 

22 

10 

45 

Juni 

11 

11 

19 

41 

Juli 

16 

18 

16 

50 

August  .... 

11 

15 

17 

43 

September  ... 

8 

8 

11 

O" 

October  .... 

18 

11 

20 

49 

Novombcr  .... 

19 

14 

29 

62 

December  .... 

23 

30 

33 

86 

Januar — December 

185 

198 

299 

C82 

Von  diesen  082  gerichtlichen  Ueberweisungen  sind  durch  die 
Landespolizeibehörden  im  Grossherzogthum  570  Unterbringungen  in 
ein  Arbeitshaus  und  H Verweisungen  aus  dem  Reichsgebiet  verfügt 
worden.  Die  Unterbringung  der  Üebenviesenen  hat  in  dem  Arbeits- 
haus zu  Dieburg  (Provinz  Starkenburg)  mit  242,  in  den  Kilialarbeits- 
häusem  zu  Giessen  (Provinz  Oberhessen)  mit  22  und  zu  Worms  (Provinz 
Rheinhessen)  mit  15  stattgefunden,  297  der  Üebenviesenen  gelangten 
nicht  zur  Aufnahme.  Von  den  Ueberwiesenen  wurden  untergebracht: 


a.  für  die  Dauer  von  3 Monaten  und  weniger  ....  9 

b.  filr  die  Dauer  von  mehr  als  3 bis  zu  ti  Monaten  122 

e.  filr  die  Dauer  von  mehr  als  <>  Monaten  bis  unter  2 Jahren  118 

d.  filr  die  Dauer  von  2 Jahren 12 

c.  auf  unbestimmte  Zeit 18 


In  Bezug  auf  die  letztgenannten  18  Personen  ist  erläuternd  zu 
bemerken,  dass  zur  Verbllesung  von  Nachhaft  auf  unbestimmte  Zeit 
von  den  Landespolizeibehörden  im  Jahr  1892  41  Personen  den  Ar- 
beitshäusern überwiesen  worden  sind.  Diejenigen  hiervon,  welche 
im  Laufe  des  Jahrs  1892  ihre  Haft  beendeten,  sind  den  auf  bestimmte 
Dauer  Untergebrachten  unter  a. — c.  oben  zugerechnet  worden,  so  dass 
am  Schluss  des  Jahres  nur  die  unter  e.  verzeichneten  Personen  noch 
in  Haft  auf  unbestimmte  Zeit  verblieben.  Die  Gesammtzah!  der  in 
den  Arbeitshäusern  auf  Grund  polizeilicher  Anordnungen  unterge- 
brachten Personen  betrug  nach  dem  Stand  vom  31.  December  1892 
191  und  zwar  befanden  sich  hiervon  179  im  Arbeitshaus  zu  Dieburg, 
6 im  Filialarbeitshaus  zu  Giessen  und  ü in  demjenigen  zu  Wonns. 
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39.  Veränderungen  an  den  Elnkommenstenerkapitallen 
des  Grossls.  Hessen  von  1*70  bis  1S9S/94.*) 

1.  In  den  Steuercominissarlats-Bezlrken. 


Steuer- 

Stenerkapital. 

imissariatp 

22  j Ihriger 

Zu-  bezwr. 

Ab- 

23  jähriger 

uml 

1870. 

Zugang  von 
1871  bis  incl. 

1892/93. 

1893/94. 

gang  von 
1852  93  auf 

Zugang 
1871  bis 

von 

incl. 

rovinzen. 

1892*3. 

1893  94. 

189894. 

M 

.* 

% 

Jt 

M. 

M. 

Ol 

-« 

u'o 

»rkenburg. 

'eitlen 

155074 

122226 

78,5 

277900 

281475 

3575 

125801 

80,  h 

«teilt  . 

1651003 

268 1 167 

162,5 

4336120 

4317145 

—18975 

-0,4 

2065482 

101,1 

nrg  . . 

203734 

164721 

62,5 

428455 

437935 

9480 

2,2 

174201 

00,1 

b . . . 

172414 

67431 

39,1 

239845 

250335 

16490 

0,9 

83921 

48,7 

»-Gerau  . 

371580 

278500 

75,0 

650080 

091045 

40965 

6,3 

319465 

80,o 

»enheini  . 

343783 

232187 

67,5 

593560 

17590 

3,1 

249777 

72,7 

«... 

167623 

32442 

19,4 

200005 

2080 1 5 

7950 

4,0 

40392 

24,1 

feil  ... 

201026 

206559 

102,8 

407585 

425010 

17425 

4,3 

223984 

1 1 I.l 

ielftaih  . 

208894 

117181 

56,1 

326075 

350065 

23990 

7,4 

141171 

67, r» 

ihach 

8 1 8883 

1600032 

195,4 

24 1 8895 

2492035 

7314(1 

3,0 

1073172 

204.3 

[enstadt 

224811 

150079 

66,8 

374890 

389100 

14210 

3,8 

104289 

73,1 

igeuberg 

378009 

479106 

126,7 

857115 

855745 

— 1370 

-0,2 

477736 

126,4 

Summe 

berhessen. 

4958074 

6134921 

123,7 

1 1092995 

11297465 

2248151 
— 20345 1 

1,8 

6339301 

1 27,9 

204470) 

»id . . . 

248503 

161107 

64,8 

409010 

441840 

32230 

7,9 

193337 

77,.*' 

SS  : : 

243634 

106011 

43,4 

349645 

356510 

6865 

2,0 

1 l 2876 

46,3 

222514 

76166 

34,2 

29868U 

807140 

8400 

2,8 

84620 

38.0 

dberg  . 

616372 

419498 

68,1 

1035870 

1000025 

24155 

2,3 

443653 

72,o 

*en 

483814 

996961 

206,1 

1480775 

1497515 

16770 

1,1 

101.3731 

209,  < 

Dherg  . 

178611 

112329 

62, y 

290940 

299985 

9045 

3,1 

121374 

68,o 

»herg 

122091 

45424 

37,2 

107515 

168935 

1420 

0,9 

40844 

38.1 

igen 

289235 

93666 

32,4 

382900 

393 1 25 

10225 

2,7 

103890 

35.9 

terbach  . 

273043 

72757 

20,6 

345800 

355170 

9370 

2 7 

82127 

3o,i 

la  . . 

213446 

162939 

70,3 

376385 

394515 

18130 

4,8 

181009 

84.«; 

»tten 

1 1 567 1 

00079 

52,5 

17635(1 

179880 

3530 

2,0 

04209 

55.5 

Summe 

3006934 

2307536 

70,7 

5314470 

5454070 

140200 

2,6 

2447730 

81,4 

Iheinhessen. 

T • • . 

359880 

159985 

44,5 

519865 

524130 

4265 

0,8 

164250 

45,«; 

5»n  . . . 

532217 

438713 

82,4 

970930 

1024040 

53110 

5,5 

491823 

92.1 

ns  . 

1872814 

4769616 

254,1 

0032430 

0959825 

327395 

4,9 

.508701 1 

271.6 

»-Ingelheim 

289200 

346120 

119,7 

035320 

701830 

66510 

10,8 

412630 

142,7 

fenbeim  . 

346029 

277671 

80,2 

623700 

637405 

13705 

2,2 

291376 

81,2 

holen 

344272 

196323 

57,0 

540595 

5 15520 

4925 

0,9 

201248 

58,5 

rmadt  . 

266640 

153700 

57.6 

420340 

429585 

9245 

2 2 

162945 

61.1 

rm»  . 

775243 

975327 

125,8 

1 750570 

1787050 

36480 

2,1 

1011807 

1 30,5 

Summe 

4786295 

7307455 

152,7 

12093750 

l 2009385 

515635 

4,3 

7823090 

103. . 

iniMh.  Hessen 

12751303 

15749912 

123,5 

28501215 

29361520 

880650 | 
— 20345 J 

3,0 

166102 1 7 

130.3 

8603051 

Vergl  Mittheil.  Nr.  533,  Dec.  1892,  8.  428  und  Nr.  554,  Aug.  1893,  8.  300. 
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2.  In  den  25  höchstbeviilkerten  Gemeinden. 


Steuerkapital. 


Gemeinden. 

Zu-  («X».  Ab- 

üjfln 

1870. 

ZuK»ng 
1871  bi» 

ron 

1892/93. 

1893/94. 

g*og  von 
189293  auf 

1893*1. 

189394 

.* 

.4. 

% 

M. 

JL 

4 

Mainz 

1511049 

4022676 

266,2 

5533725 

5788230 

254505 

4.« 

4277161 

Darinstadt-  . 
Hessungen  . 

1 1309526 
l 117283 

J 2623026 

183,» 

4049835 

4023175 

—26660 

-0.1 

23963MH 

Offenbach 

698689 

1316216 

219,8 

1914905 

1967140 

52235 

2,! 

Worms 

454380 

834530 

183,7 

1288910 

1324845 

35935 

2,1 

Giessen  . 

331414 

848106 

256,9 

1179520 

1203825 

24305 

J.l 

SIMlifl 

Bingen  . 

210171 

240409 

114,4 

450580 

ISS'.C.'ä 

38415 

8,5 

Kastei 

61457 

217178 

353,4 

278635 

314310 

35675 

17,* 

Lamport  heim 

05700 

46165 

70,  a 

111865 

115905 

4040 

34 

jOMwl 

Bensheim 

72428 

148782 

205.4 

221210 

223265 

2055 

0.! 

VJ 

Alzey 

120514 

64131 

53,2 

184645 

184870 

225 

0,1 

«lijsjtl 

Neu- Isenburg 

10140 

86270 

214,9 

126410 

130335 

3925 

3,1 

Viernheim 

41220 

36240 

87.9 

77460 

MIMIi 

3350 

V 

.{^599 

Pfungstadt 

62220 

78536 

126,2 

140755 

143980 

3225 

V 

81.66 

Kriedbcrg 

104906 

119379 

113,8 

224285 

236085 

11800 

54 

Ul» 

II Oppenheim 

01960 

53725 

103,4 

105685 

108085 

2400 

24 

561» 

Langen  . 

39086 

61154 

156,5 

100240 

103550 

3310 

34 

6*4« 

Weisenau 

23568 

129312 

548,8 

152876 

162060 

9185 

6,0 

1584» 

Dieburg 

42086 

29709 

70,8 

71796 

72265 

470 

04 

3017 

Griesheim 

27908 

22727 

81,4 

50635 

52135 

1500 

24211 

Alsfeld 

64217 

85513 

133,8 

1 49730 

168855 

19125 

124 

104611 

Kostbeim 

23974 

64871 

270,8 

88845 

98975 

10130 

113 

,jO*I 

Kberstndt  . 

23769 

52196 

219,8 

75965 

77035 

1070 

1,4 

f*3ü 

Vilbel 

42291 

24369 

57,6 

6666(1 

69125 

2465 

3,7 

.'iISl 

Bürstadt 

19920 

19940 

100,1 

39860 

41420 

1560 

3J 

21Ü 

Seligenstadt 

37569 

29896 

79,6 

67465 

68240 

775 

Id 

30671 

Summe 

54974  io 

11255055 

204,7 

16752495 

17247515 

521680] 

—26660 

4950201 

1- 

1 1750073 
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ist  zu  beziehen : 
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Inhalt:  Dampfkessel  im  Orossh.  Hessen  1892.  — Aichungen  und 
Prüfungen  von  Maassen,  Gewichten  etc.  im  Grossh.  Hessen  1892.  — 
Kuappschafts  - Invaliden-  und  Knappschafte  - Krankenkassen  - Vereine  im 
Orossh.  Hessen  1892.  — Flächeninhalt  der  Gemarkungen  und  Kreise  des 
Orossh.  Hessen  1892/93.  — Eisenbahnen  ßeptbr.  1893.  — Anzeige. 

Nr.  3440.  Statistik  der  Dauipfkesnel  im  Grosf*- 
herzogthnm  Hessen  Im  Jnlir  1803.*) 

Der  erste  Dampfkessel  im  Grossherzogthum  Hessen  wurde  im 
Jahr  1830  und  zwar  in  Darmstadt  aufgestellt.  Erst  im  Jahr  1838 
kamen  drei  weitere  Dampfkessel  hinzu.  Im  Jahr  1849  waren  in 
Starkenburg  schon  16,  in  Oberhessen  <5  und  in  Rheinhessen  11,  zu- 
sammen 33  Dampfkessel  in  Benutzung.  Bis  zum  Jahre  1854  war  die 
CJesammtzahl  auf  Kt;  gestiegen,  von  welchen  auf  die  einzelnen  Provinzen 
43,  IO  bezw.  33  Kessel  entfielen.  Die  meisten  Dampfkessel  kamen 
auf  <lie  Städte:  Offenbach  (20),  Mainz  (16),  Darmstadt  (10),  Miehel- 
stadt  (9),  Worms  (7)  und  Giessen  (4).  1874  zählte  die  erst  im  Jahre 
vorher  unter  Mitwirkung  des  Liuidesgewerbvereins  gegründete  Ge- 
sellschaft zur  Ueberwaehung  von  Dampfkesseln  mit  dem  Sitz  in  Offcn- 
bacb  bereits  144  Mitglieder  mit  283  Kesseln  und  die  Gesellschaft  zur 
Versicherung  von  Dampfkesseln  mit  dem  Sitz  in  Mannheim  9 Firmen 
mit  30  Kesseln  innerhalb  des  Grossherzogthums,  während  die  Gesammt- 
zahl  der  Dampfkessel  etwa  650  betragen  hat.  Die  Statistik  vom  1. 
Januar  1879  weist  1070  Dampfkessel  auf,  von  welchen  493  auf  Star- 
kenburg, 240  auf  Oberhessen  und  337  auf  Rheinhessen  kommen.  Die 
meisten  Dampfkessel  befanden  sich  in  den  Kreisen  Mainz  (188),  Offen- 
bach (163),  Darmstadt  (146),  Worms  (91),  Giessen  (90)  und  Friedberg 
(72).  453  Kessel  wurden  durch  Offenbachcr  Vereinsingenieure  und 

lf»  durch  die  Mannheimer  Gesellschaft  überwacht , sodass  der  staat- 
lichen Controle  602  Dampfkessel  zufielen.  Der  Bauart  nach  waren  es 
721  feststehende,  333  bewegliche  und  16  Schiffsdampfkessel. 

Eine  Statistik  der  Dampfkessel  vom  Jahr  1892  ist  nachstehend 
gegeben.  Dieselbe  umfasst  sämmtliche  innerhalb  des  Grossherzog- 
thums  vorhandenen  Dampfkessel  mit  alleiniger  Ausnahme  derjenigen 
der  Lokomotiven  auf  den  Hauptbahnen.  Werden  die  einer  Eisenbahn- 
(Furtsetzuug  auf  8.  388.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Kr.  254,  Oct.  1881,  8.  241. 
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Zusammenstellung  der  im  Jahre  1892  im  (irasshenortlii»  I 

ausschließlich  derje^* 


Anzahl 

der  Eigent  hümer 
bezv.  Besitzer 


Provinzen 

•s 

and 

.* 

§ 

1 

= 

C 

* 

tl 

’S 

s 

JB 

s 

s 

> 

Kreise. 

1 

X 

hm 

© 

K 

• 

> 

hm 

© 

§ 

1? 

! = 
:S 

SJ 

M 

■ 

| 

- 

m 

s 

M 

9 

-o 

S 

9 

*9 

X 

m 

i 

St 

© 

-3 

3 

CS 

= 

: 

M 

O 

— 

2 

e 

| 

1 

< j 

A.  Starkenburg. 

Darmstadt 

117 

23 

3 

2 

145 

130 

24 

9 

Bensheim 

43 

5 

49 

24 

28 

1 

Dieburg 

65 

5 

70 

33 

38 

2 

• [1 

Erbach 

33 

10 

43 

25 

11 

Gross-Gerau 

77 

17 

94 

47 

58 

• 

Heppenheim 

22 

7 

29 

14 

13 

3 

' 

Offenbach 

32 

114 

146 

38 

7 

»Summe 

389 

185 

2 

576 

311 

179 

14 

B.  Oberhessen. 

Giessen 

59 

40 

2 

101 

47 

34 

. 

1 1 

Alsfeld 

59 

1 

60 

30 

35 

Büdingen 

30 

16 

46 

20 

16 

• 

Fried  berg 

76 

26 

102 

59 

40 

• 1 

Lnuterbach 

26 

7 

33 

15 

12 

• 

Schotten 

16 

10 

26 

8 

9 

* 

• _ 

Summe 

266 

100 

2 

368 

179 

146 

• 

1 j ' 

C.  Rheinhessen. 

Mainz  { 

81 

69 

1 

153 

83 

29 

8 

53 

2 

Alzey 

20 

17 

. 

37 

12 

21 

2 

• l 

Bingen 

21 

11 

. 

32 

12 

10 

• 

Oppenheim 

Worms 

20 

76 

21 

33 

41 

109 

9 

99 

15 

34 

4 

i I! 

Summe 

218 

153 

1 

372 

215 

109 

14 

M 

Wiederholung. 

A.  Starkenburg 

389 

185 

2 

576 

311 

179 

14 

. 1 

B.  Oberhessen 

266 

100 

2 

368 

179 

146 

1 1 1 
M J 

C.  Hheinhessen 

218 

153 

1 

372 

215 

109 

14 

Grossherzogthum 

873 

138 

5 

1316 

705 

434 

28 

w 1 

unter 


Anmerkung.  Die  liei  den  Kreisen  Dannstadt,  Bensheim  und  Mains  io I 
liehen  Kesseln  sind  Mitglieder  der  badischen  Gesellschaft  zur  Ueberwacbh 
stehenden  Dampf kesselbesitr er  gehiiren  dem  Dampfkessel-Ueberwacl>B»ffS 
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nndenen  feststehenden  und  beweglichen  Dampfkessel 
luotiven  auf  den  Hauptbahnen. 


Dampfkessel 

Summe 

aller 

Dampf- 

kessel 

1892. 

Zahl 

der 

Dampf- 

kessel 

1879. 

Zahl 

der 

Dampf- 

kessel 

1864. 

mter  Vereinsaufsicbt 

unter  Aufsicht  der 
Eisenbahn  Verwaltungen 

1 ^ 
2 
c 
o 
M 
I o 
— 

•3 

Auf  Lokomotiven. 

J 

jf 

1 

zusammen. 

feststehende, 
auf  Lokomobilen. 

auf  Schiffen. 

zusammen. 

• 

47 

8 1 . 

8 

218 

146 

12 

• 

12 

2 

2 

66 

35 

1 

14 

1 

1 

88 

39 

2 

. 

11 

• 

47 

26 

9 

5 

1 

29 

1 12 

1 

14 

148 

68 

1 

1 

10 

. 

. 

40 

16 

2 

7 

4 

1 

187 

232 

163 

20 

16 

4 

2 

310 

12  ! 12 

1 

25 

839 

493 

44 

10 

2 

• 

72 

6 1 

7 

161 

90 

4 

. 

1 

1 1 . 

• 

1 

67 

25 

15 

1 

32 

1 

1 

69 

25 

1 

11 

41 

1 

1 

141 

72 

2 

- 

. 

7 

. 

34 

17 

& 

- 

15 

• 

32 

11 

3 

41 

3 

168 

9 1 

10 

504 

240 

10 

26 

1 

43 

213 

6 ! 7 

13 

399 

188 

18 

2 

a I 

. 

20 

* 

55 

14 

3 

. 1 

2 

16 

3 

3 

41 

22 

2 

4 

28 

• 

52 

22 

4 

2 

. 

1 

67 

2 • 

3 

5 

210 

91 

8 

39 

1 

46 

344 

8 10 

3 

21 

757 

337 

35 

1 c 

4 

2 

310 

12  ! 12 

1 

25 

839 

493 

44 

41 

3 

. 

168 

9 ; 1 

10 

504 

240 

10 

39 

1 

46 

344 

8 10 

3 

21 

757 

337 

35 

96  1 

8 

48 

822 

29  1 23 

4 

56 

2100 

1070 

89 

r!t?e*raßen®n  fi  Dsmpfkesselbesitzer  mit  zusammen  53  im  Betriebe  befiml- 
< mit  dem  Sitze  in  Mannheim,  alle  übrigen  unter  Vereinsaufsicht 

■ brach  an. 
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Verwaltung  angehörenden,  aber  von  verschiedenen  Orten  oder  umb 
hängig  von  einander  betriebenen  Dampfkessel  als  besondere  Betriebe 
gezählt,  so  ergibt  sich  deren  Gesammtzahl  zu  1348  mit  zusammen  dlOO 
Dampfkesseln.  In  letzterer  Zahl  sind  ausser  den  1404  feststehenden. 
553  beweglichen  und  107  Schiffskesscln  auch  die  Kessel  der  auf  den 
Nebenbahnen  in  Privatbetrieb  und  in  sonstigen  Privatbetrieben  be- 
find! ich  en  Lokomotiven  einbegriffen.  Deren  Zahl  beträgt  3fi,  wovon 
28  unter  Staatsaufsicht  und  8,  in  Privatbetrieben  befindlich,  unter 
Aufsicht  des  Offenbacher  Vereins  stehen. 

Von  den  aufgczählten  553  Lokomobilen  dienen  404  zum  Betrieb 
von  Dreschmaschinen,  und  zwar  unterstehen  von  ersteren  413  der 
staatlichen  und  51  der  Vcreins-Controle.  In  den  einzelnen  Provinzen 
entfallen:  in  Starkenburg  170,  in  Oberhessen  145  und  in  Rheinhessen 
98,  bezw.  8,  35  und  8 Lokomobilen  auf  Dreschcreibetriebe.  Dieselben 
sind  in  der  Provinz  Starkenburg  und  insbesondere  im  Kreis  (irow- 
Gerau  mit  59  Lokomobilen  am  zahlreichsten  und  im  Kreis  Öffentlich 
mit  ti  Lokomobilen  am  wenigsten  vertreten. 

Die  Hessische  Ludwigs-Eisenbahn-Gesellschaft  ist  in  der  tabel- 
larischen Zusammenstellung  unter  der  Zahl  der  Eigenthilmer  doppelt 
— je  einmal  in  Starkenburg  und  Rheinhessen  — aufgeführt. 

Die  Zahl  der  Betriebe  unterscheidet  sich  von  der  Zahl  der  Be 
sitzer  dadurch,  dass  die  den  Eisenbahnverwaltungen  etc.  an  ver- 
schiedenen Orten  unterstellten  Betriebe  als  Einzelbetriebe  aufgefiilm 
sind. 

Von  den  unter  Aufsicht  der  Eisenbahnverwaltungcn  stehenden 
Dampfkesseln,  mit  Ausschluss  derjenigen  der  Lokomotiven,  ge 
hören  an: 

Anzahl  Anzahl  der  Dampfkessel 

Kreise.  der  ^7 ' ^ 7, 

Betriebe.  stehende.  Lokomobilen.  Schiffen.  sann« 

a)  der  Main -Neckar-Eisenbahn: 

Darmstadt  13.  .3 


b)  den  Grossherzoglichen  Oberhessischen  Eisenbahnen: 

Giessen  1 2 . . 2 

Alsfeld  1 1 . . 1 

Büdingen  1 1 . . 1 

Oberhess.  Kisenb.  3 4 . 4 

c)  der  Hessischen  Ludwigs-Eisenbahn: 

5 
2 
1 

12  1 14 

7 13 

3 3 

3 5 

Hess.  Ludw.  Kisenb.  30  17  22  4 43 


Darmstadt  2 5 

Ben  sh  ei  in  2 2 

Dieburg  1 1 

Gross-Gerau  14  1 

Mainz  3 6 

Bingen  3 

Worms  5 2 


d)  der  Main- Weser-Eisenbahn  (Betriebsamt  Cassel): 

Giessen  2 4 1.5 

Friedberg  11.1 

Main- Weser-Bahn  3 5 1.6 
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Aus  dem  Vorstehenden  ergibt  sich  folgende 

Hauptübersicht. 


Es  stehen 


Anzahl  «lor  Anzahl  der  Dampfkessel 

Dampfkessel- 

besitzer  bezw.  fest-  auf  Loko-  auf  Loko-  auf  iu- 
Betriebe.  stehende,  mobilen,  motiren.  Schiffen,  sarnmon. 


1)  unter  Staatsaufsicht  . 

873 

705 

434 

28 

55 

1222 

2)  unter  Aufsicht  vouVereiuen : 
a)  der  Offenbacher  Gesell- 
schaft ... 

432 

619 

94 

8 

48 

769 

b)  der  Mannheimer  Gesell- 
schaft . 

6 

51 

2 

53 

3)  unter  Aufsicht  von  Eisen- 
bahnverwaltungen : 
a)  der  Main -Neckar- Bahn  . 

1 

3 

3 

b)  der  Oberhess.  Bahnen 

3 

4 

4 

c)  der  Hess.  Ludwigs-Bahn 

30 

17 

22 

4 

43 

d)  der  Main-Weser-Babn  . 

3 

5 

1 

6 

Grossherzogthum 

1348 

1404 

553 

36 

107 

2100 

Nr.  3441.  Aichungen  und  Prüfungen  von  Bfanaseu, 
Gewichten  etc.  im  Jahr  1802  im  GroMsh.  Hessen, 
nebst  Angabe  der  dafUr  berechneten  Gebühren.*) 


Z 

i 

o 

Art 

der  gesichten  und  geprüften 
Gegenstände. 

Anzahl 

der 

Gegen- 

stände. 

Ge- 

bühren. 

A 

1 

Lftngenmaasse 

629 

205,10 

2 

Flüssigkeitsmaasse 

5 863 

799,00 

3 

Messwerkzeuge  für  Flüssigkeiten 

50 

31,70 

4 

Fässer  auf  den  Inhalt  .... 

107  445 

45  022,81 

5 

Hohlmaasse  für  trockene  Gegenstände 

450 

1 73,70 

6 

Messrahmen  für  Brennholz  .... 

9 

7,80 

7 

Handelsgewichte 

67  055 

6 559,10 

8 

Präcisionsgewichte 

571 

138,90 

9 

Postgewichte 

3 

0,15 

10 

Gleicharmige  Balkenwagen 

3 584 

1 523,55 

11 

Oberschalige  oder  Tafelwagen 

582 

280,56 

12 

Decimal-  und  Centesimal-Balkenwagen 

2 

2,00 

13 

Decimal-  und  Ccntesimal-Brückenwagen 

1 390 

2 914,85 

14 

Einfache  Balkenwagen  mit  Laufgewicht 

1 034 

1 681,78 

15 

Zusammengesetzte  Balken  w agen  mit  Lauf- 

gewicht  .... 

16 

227,50 

16 

Brücken  wagen  mit  Laufgewicht  und  Scale 

302 

2 276,90 

17 

Präcisionswa^en  ...... 

4 

2,00 

18 

Feder-  und  Neigungswagen 

13 

12,90 

19 

Gasmesser  . 

3 370 

10  447,85 

20 

Herbstgefässe 

92 

08,05 

Zusammen 

192  104 

72  382,19 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  525,  Aug.  1892,  8.  297. 
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Nr.  3442.  Die  Knuppttrhaflfi-Invalldeii-  und  Knapi 


Namen 

der 

Knappschaft»- ln  validen 

und 

Krankenkassen- V'ercinc 


untl  Sitz  derselben. 


I.  Verwaltung. 

Personal. 


1 1 

ä>  i 

I J 

I I ? 


* § 


a | g i -a 

1 1 i 


> jS  U!  1 US 


ii.  : 


Bergwerk 

Aufbereitung! 


Braun- 

kohlen. 


Arbei- 


I ter- 
! zahl. 


-5 


i 'i 

4 1 


Eisen 

erxe. 


AHm 

ter 

xah 


1 Giessener  Knappschafts  - Krankenkasse 

zu  Giessen  . 

2 Knappschaft*- Krankenkasse  für  Starken- 

burg  u.  Khcinhessen  zu  Giessen 

3 Krankenkasse  der  Grube  Ober-Kosbach 

zu  Ober- Rosbach*)  . 

4 » der  Buderus'schen  Eisenwerke  u. 

d.  Gewerkschaft  Buderus-Jung 
& Comp,  zu  Wetzlar 

5 » der  Sieg-Rheinisch.  Gewerkschaft 

zu  Fr. -Wilb. -Hütte  b.  Troisdorf*) 

6 » des  Rhein.  Hüttenvereins  zu  Kalk*) 

7 » der  Braunkohlengrube  u.  Briqnette- 

fahrik  »Friedrich»  zu  Hungen 

8 » des  Köln-Müsener  Bergw.-Actien- 

Vereins  zu  Hungen3) 

9 » der  Zeche  »Hedwig«  bei  Büdingen 

10  Allgern.  Knappschafts- Verein  »Hessen« 

zu  Giessen4) 

11  Knappschafts-Verein  zu  Bad-Nauheim 

12  der  Fttrstl.  Solms-Braun  fei  s*  so  han 

(•ruhen  d.  Wetterau  zu  Weckes- 
heim ... 

13  » der  GräH.  Solms- Küdelheinf sehen 

Braunkohlengrube  zu  Ossen- 
heim ... 

1 l » des  Giessener  Braunstein  werk»  zu 

Giessen 

15  Knappschafts-Krankenkasse  zu  Reichels- 
heim i.  O.  . ... 

1*’,  Knappschaftskasse  der  iSaline  Ludwigs- 
halle zu  Wimpfen 

17  Knappschafts-Krankenkasse  der  Grube 

»Amalie«  zu  Seligenstadt 

18  Knappschafts-  u.  Fabrik-Krankenkasse 

der  Gewerkschaft  bei  Messel 

Summe 


4 

13 

5 

6 

1 

2 

19 

9 

319 

*) 

■) 

3 

3 

1 

• 

• 

2 

12 

4 

3 

3 

3 

1 

• 

5 

72 

1 

4 

1 

1 

1 

1 

148 

• 

* 

1 

• 

6 

3 

t 

2 

135 

. 

. 

10 

1 

4 

6 

8 

4 

1 

1 

55 

6 

* 

8 

4 

2 

2 

> 

2 

67 

44 

• 

4 

. 

1 

1 

1 

1 

- 

13 

. 

8 

4 

1 

3 

1 

• 

1 

172 

4 

4 

3 

3 

1 

• 

- 

3 

1 

1 

1 

• 

• 

- 

4 

2 

1 

1 

1 

1 

42 

• 

• 

6 

5 

5 

4 

1 

1 

66 

• 

- 

67 

51 

40 

35 

14 

11 

556 

62 

17 

575 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  532,  Nov.  1892,  8.  402.  — *)  Die  Kasse  wird  provisoris 
betrieb«  besorgt  der  Vorstand  des  allgern.  Knappschaftsvereins  die  Verwalt 
richtigte  Zahl,  gegenüber  den  Augabeu  in  der  Uebersicht  für  1891. 


ikenknNNeu-Vereine  im  <iro<ü)«li.  IIcnncii  im  Jalir  1803.*) 


III.  Mitglieder. 


m* 

ke 

m 

Salinen 
<.ait  Bade- 
anstalt 

Zu 

samnien. 

I.  Vollbeitragende  Mitglieder. 

a.  Ständige  Mitglieder. 

rbei- 

ahl. 

© 

-C 

£ 

is 

u 

J. 

55 

3 

X 

N 

< 

Arbei- 

ter- 

zahl. 

Anzahl  der  Werke.  | 

Arbei- 

ter- 

zahl. 

3 

5 

z o» 

x x 

« 

« 

© 

Zugang 

Invalide  geword. 

Heurlaubt. 

Ausgeschieden. 

A b g a u g. 
Gestorben. 

< 

c = 

1 a 
« 

w’ 

Hei  der  Arbeit 
verunglückt. 

Andern  r« m!«*s 

gestorben. 

l'eburhaaiit 
tfostorbon  im  Alter 
von 

>1 

S 

* 

5 

* 

C 

© 

| 

» 

«5 

.S3 

*5 

* 

= 

© 

5 

X 

unständige. 

g '•§! 
tc  |J.S 

a c | ».  c 

O Ä I Jf 

ä g£ 
S ‘1 

t 

S 

n 

•9 

* 

]S 

c 

s 

w 

IS 

■e  . 

3 £ 
Sr  = 

Jahren. 

12 

347 

317 

272  3 

3 

249 

2 

254 

. 

■ 

3 

2. 

• 

28 

17| 

31 

31 

• 

• 

• 

5 

72 

72 

l 

2 • 

2 

4 

1 

1 

1 

1 

. 

• 

1 

148 

161 

122  1 

4 

139 

2 

1 

1 

1 45 

• 

. 

. 

2 

135 

162 

20  10 

87 

1 

1 

68 

1089 

375  1 1 

9 

6 

636 

5 

3 

o 

556 

• 

* 

1 

46 

15 

2 

101 

20 

114 

3 . 

5 

1 

6 

• 

2 

67 

14 

63 

8 

3 

« 

_ 

1 

24 

13 

20 

1 

1 

. 

i 

• 

* 

i 

172 

200 

190 

18  4 

1 

3 

14 

5 

3 

2 

23 

• 

1 

25» 

V-V.s 

58  3 

1 

3 

52 

2 

1 

1 

58 

• 

l 

65 

1 

65 

• 

66 

6(  . 

1 

•> 

3 

3 

i 

42 

s)34 

23  . 

80 

. 

2 

246 

263 

239  . 

1 

241 

1 

3 

1 

1 

2 

246 

*0 

| . 

2 

Ml 

15 

34 

1698  277 

2837 

1164  32 

30  13 

1 383 

1 

21 

1 

1 1 

1 1 

1451 

' K>»i«  Hut  sich  mit  Anfang  des  Jahres  aufgelöst.  — ’)  Wegen  Kinstellung  des  Gruhcn- 
U der  Werlte  etc.  erscheint  unter  den  betr.  Krankenkassen  (Ord.-Nr.  1 — 9).  — ‘)  Ue- 


Digitized  by  Google 


392 


ferner:  III.  Mitglieder. 


ferner:  1.  Vollbeitragcnde  Mitglieder. 


.£ 

*5 

c 

- 

s 

s 

> 

c 

*r 

b 

z: 

ü 

ferner:  a.  Ständige 
Mitglieder. 
Bestand  am  31.  Dec- 
1892 

b.  Unständige 
Mitglieder. 

T. 

X 

S 

— 

E 

eS 

-r 

5 

1 

= 

3 

u 

s 

Ab- 

gang- 

Befand 
am  ». 
Der.  1«VJ 

§ 

3 

s 

s 

I 

J 

u 

0 

es 

s 

Abgang. 

s 

1 

K 

i 

— 

Sex 

n: 

llf 

Jf5 

; f.s 

JTT 

u 

i! 

2, 

& 

! 

! 

< 

1 

s 

- 

I 

1c 

! 

u 

* 

3 

< 

'k 

ioi  | 
Altar 
Ton 

Z 

E 

5 

s 

= 

S 

i 

C 

* 

i 

s 

3 

; 

SC 

4 

u 

O 

'S 

- 

tc 

-E 

0 

- 

X 

1 

_ 

M 

X 

3 

< 

c 

J 

k. 

£ 

X 

t£ 

C 

1 

< 

2 

= 

es 

X 

© 

o 

im 

Alter  von 

o 

© 

= 

E 

s 

N 

JS 

-1 

< 

E 

E 

£ 

o 

« 

X 

12 

2 

-= 

- 

E 

»1 

sc 

o 

k. 

2 

5 

o 

* 

12 

o 

§ 

tm 

— 

© 

E 

0 

•a 

Jahren. 

Jahr. 

i 

26  182  104 

26 

338 

. 

. 

338 

1 

2 

1 

4 

8 

1 

14 

■ 

• 

• 

• 

14 

- 

• 

■ 

• 

3 

• 

. 

• 

. 

. 

• 

. 

• 

• 

. 

• 

• 

3 

4 

12 

55 

67 

67 

5 

6 

7 

11 

79 

45 

4 

139 

8 

• 

9 

2 

49 

46 

7 

104 

104 

10 

50 

476  371 

22 

919 

919 

6 

11 

• 

n 

51 

31 

10 

11 

10 

39 

(»2 

111 

42 

10 

3 

11 

14 

44 

155 

- 

2t> 

12 

20 

32 

15 

67 

39 

11 

6 

6 

44 

111 

3 

1 

• 

• 

4 

4 

8 

13 

i 

10 

9 

20 

5 

10 

18 

• 

18 

3 

23 

1 

14 

95 

67 

27 

189 

100 

157 

IS 

54 

i 

73 

439 

9 

3 

5 

. 

5 

7 

7 

6 

15 

15 

130  105 

5 

261 

261 

5 

3 

3 

1 

4 

4 

4 

! 1 

16 

1 

34 

30 

65 

65 

17 

10 

18 

4 

32 

32 

18 

12 

139 

91 

14 

256 

256 

1 1 

117  1211  1025 

1 

226  2582 

| 

5“ 

r> 

83 

1 

111 

-.ii 

2928 

13 

19 

1 

20 

40 

40 

53 

3.  Beurlaubte,  oder  nicht 
toII beitragende  ständige 
Mitglieder. 


*)  Berichtigte  Zahl,  gegenüber  den  Angaben  in  der  Uebersicht  für  1891. 
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IV.  Personalrerhiiltnisse  der  rnteratUt/.ungg.Herechtigten. 


Ganz-Invnlide. 

Halb-Invalide. 

Wittwen. ' 

Zngar 

ng  Ab- 

gang 

H(M)tAad  am 
31.  Doc.  1893 

r4 

X 

5 

5 

X 

© 

Ä 

i 

Al 

V 

Zu- 

ang 

Ab- 

gang 

Bestand  am 
31.  Dec.  1892 

05 

30 

£ 

"3 

£ 

es 

Ss 

£ 

X 

d 

tJO 

£ 

u 

3 

N 

Ab- 

gang 

Bestand  am 
Sl.Dec.  1892 

Bl  Altöl 

»OD 

P; 

storb 

im 

» 

1 

es 

s 

i« 

l 

3 

E 

S 

SS 

X 

3 

M 

im 

Alter 

von 

c 

£ 

S 

X 

s 

N 

n 

ter 

jn 

3 

V 

£ 

£ 

X 

N 

© 

— 

U 

X 

© 

t£i 

fi 

© 

je 

/. 

5 

X 

O 

X 

X 

3 

c: 

i 

1 

- 

/. 

3 

S 

im 

Alter 

von 

© 

£ 

£ 

X 

3 

wieder  verheirathet. 

© 

’S 

.i 

ja 

© 

X 

© 

tu 

/. 

3 

es 

| 

O 

X 

i 

"u 

X 

& 

im  Alter 
von 

c 

© 

£ 

£ 

es 

X 

3 

N 

' 1 [ 

.0  5- 

uG 

— 'Z 

Kv 

w Tun 

% -alb 

- r:  -z:  ~ 

.lg«! 
3 1 s 2 H 
_ ' s ~ : = 

° 1 - "ls 

o 

-r 

* 

c-3 

o 

tD 

X 

IS 

■? 

u 

© 

s 

3 

o 

ro 

•— 

© 

5 

o 

o 

.2 

IS 

o 

•r 

o 

~T 

X 

IS 

ro 

o 

-3 

X 

IS 

*x> 

— 

s- 

-3 

© 

£ 

3 

O 

z> 

n 

u 

© 

3 

o 

eo 

X 

IS 

<N 

s 

IS 

*»3 

t- 

JB 

© 

g 

3 

O 

ähren 

! M Jahr. 

Jahren. 

Jahr. 

Jahren. 

Jahren. 

• 

1 

1 

I 2 . 

6 1 

2 

1 

4 

2 

6 

5 

13 

7 

2 

2 

5 

4 

«.» 

40 

7 

1 

1 

. 

13 

6 

51 

. . 

6 1 

• 

1 

4 

18 

22 

37 

2 

1 

533 

3M 

2 . 

2 . 

1 

l 

2 

4 

4 

8 

2 

2 

• 

o 

2 

6 

1 

5 

6 

1 

1 

• 

• 

5 

. 

1 . 

1 

1 

3 

1 

4 

2 

2 

2 

3u 

4 

‘-i 

11 

21 

32 

1 . . 

I . 

1 

2 

3 

■ , 

2 

2 

'.1 

i 

1 

. 

, 

• 

5 

1 

'.1 

. • • 

. 2 

3 

‘)io 

3 

1 

12 

12 

3 

1 

2 

8 

1'* 

15  4 

7 

1 

13 

3 

19 

29 

51 

12 

2 

9 

•1 

1 

I 

7 

6 

2 

15 

15o 

17 

i 

5 

5 

2 3030 

I 1 

82 

l.V, 
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f 

ferner:  IV.  Personal* 
Terhlltnixse  der 

l'iil.ralill.nam. 

r 

T. 

q 

X 

© 

— 

— 

Berechtigten. 

Waisen. 

— 

Ständige  Mitglieder.  | 

lustig 

’* 

© 

Taterloge. 

elternlose. 

■N 

X 

Zu- 

gang 

Abgang 

N 

O 

X 

Zahl  der 
Krankheiten 

r» 

r. 

X 

m 

£ 

& 

> 

fc. 

i 

s 

i 

i 

| 

5 

s 

1 

jS 

ü 

1 

i 

j» 

M 

x 

■ 

« 

© 

© 

«s 

i 

i 

co 

über- 

haupt 

fßr  welch*» 
Krankeu- 
l«*hn  bezahlt 
worden 

r. 

5 

J 

• 

H 

i 

i 

h 

e 

T 

i 

tj 

Zugang. 

* 

g 

jf 

< 

— 

1 

E 

m 

rs 

! 

2= 

Zugang. 

X 

9 

tt 

— 

< 

K 

E 

« 

c 

7 

X 

« 

-r 

q 

x 

* 

J* 

1 

«< 

T3 

I 

1 

uc 

f 

i 

1 

-= 

- 

- 

= 

•t» 

© 

0 

1 

x 

© 

* 

-s 

c 

ec 

I 

u 

© 

* 

2 

ec 

rs 

1 

X 

jj 

*e 

lu 

© 

tC 

ec 

H 

© 

5 

u. 

© 

X 

m 

H 

2 

I 

X 

1 

1 

| , 

< 

1 

: • 

t z 
1 " i 

? j 

1 

. 

5 

34 

m 

“ 

2 

— 

170 

8 

180 

3378 

178 

2575 

• 
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5 

7 

• 

12 

12 

178 

12 

120 

3 

• 

• 

• 

• 

• 

• 

4 

1 

21 

1 

20 

1 

22 

704 

22 

530 

• 

5 

. 

• 

• 

• 

• 

• 

6 

* 

. 

• 

• 

. 

• 

• 

• 

7 

• 

7 

21 

1 17 

2 

138 

4 

1 

138 

1374 

75 

838 

• 

9 

16 

34 

1 

49 

50 

772 

SO 

545 

• 

10 

86 

15 

10 

01 

6 

6 

• 

• 

• 

• 1 

11 

• 

• 

4 

29 

33 

33 

919 

29 

776 

12 

12 

1 

3 

14 

• 

17 

1 

18 

200 

18 

136 

1 

11  » 

13 

, 

2 

5 

7 

7 

90 

5 

57 

• 

1 1 

20 

4 

4 

20 

1 

1 

2 

9 

1* 

6 

51 

2 

57 

1433 

56 

1048 

1 

2 

,5 

15 

38 

3 

41 

9 

9 

88 

2 

104 

106 

1169 

106 

905 

• 

16 

S 

1 

15 

3 

12 

i 

27 

676 

. 27 

622 

17 

10 

10 

1 

26 

26 

26 

279 

26 

279 

• 

• 

• 

1K 

12 

66 

'.•4 

* 

145 

23 

172 

3087 

172 

2888 

• 

154 

22 

14 

162 

7 

1 

6 

4n 

168 

63t< 

21 

784 

5 

36 

848 

14259 

776 

11319 

1 

1 
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»reine. 

VI.  Geldrechnung1. 

eder. 

Invaliden. 

A. 

Einnahmen 

vom  1.  Jan.  bis  31.  Doc.  1892. 

Zahl  der 
Krankheiten 

ri 

| 

'TS 

r. 

2 

Laufende  Beitrüge 

Ein- 

tritts- 

gelder 

und 

son- 

stige 

Bei- 

trags- 

Zahl- 

ungen. 

© 

a 

aber 

baapt 

für  welche 
Kranken- 
lohn  besahlt 

£ 

© 

© 

der  Mitglieder 

der 

Straf 

gelder. 

3 

© 

© 

Kapital- 

der 

be- 

urlaub 

ton. 

\\  erks- 

*«S 

! 

6 

? 

j© 

5 

© 

s© 

§ 

5 

* 

9 

sb 

3 

tc 

mm 

s 

5 

Ut 

der 

activen. 

der 

kran- 

koo. 

be- 

sitzen 

*© 

5P 

— 

• 

t- 

Um 

— 

s: 

X 

* 

A. 

A 

A 

A 

A. 

A 

A. 

. 

3 360,30 

34,40 

1 680,15 

74,00 

. 

43,16 

• 

218,0» 

2,46 

100,04 

10,50  21,33 

29,75 

803,<o 

1 1,60 

401,85 

' 

3,oo 

52,13 

• 

• 

1,44 

0,72 

' 

i* 

• 

85  1,25 

15,50 

427,13 

14,13 

121,80 

5,91 

51,86 

i . 

902,80 

0,80 

451,40 

' 

1 4,oo 

2,16 

82,57 

r 

j . 

5 556,78  21 7,  W 

37,13 

2 778,3»  1071,oo 

2 268,27 

ii 

iw 

12 

98 

1 713,65 

856,82 

5 804,61 

IS 

107 

13 

148 

1 

1 

1 067,75 

' 

55,»n 

533,8» 

20,  oo 

' 

908,36 

s 

21 

1 

12 

515,22 

344,50 

1,46 

<1,1319 

69 

857 

4 803,85 

3,oo 

2 401.69 

173,43 

26,50 

1 967.57 

f‘ 

• 

3 

2 

5 

3 764,63 

1 882,31 

206,00 

284,00 

• 

698,40 

1 000,oo 

34.31 

3 144,19 

• 

* 

• 

• 

381,54 

180,65 

. 

1,60 

43,21 

i- 

L 

• 

• 

3 651,12 

56,24 

1 825.56 

1 19,50 

6 1 9,65 

43.01 

IUI  168« 

95 

1115 

3 

3 

. 

6 

28  292,99 

220,91 

2 1 3,93  1 1 883,0» 

1 

1204.03  1270,42 

» 

57,60  1 4 7 7 7,21 
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ferner: 


ferner: 

A.  Einnahmen 
vom  1.  Jan. 
bis  31.  Dec. 
18!  >2. 


Son- 

stige 

Ein- 

nah- 

men. 


Summe 

der 

Ein- 

nahmen, 


JL 


1 

336,65 

5 528,66 

1 913,35 

2 180,05 

2 

11,W 

402,66 

181,91 

122,00 

3 

4 

2,» 

1 275,18 

399,87 

505,80 

5 

• 

2,16 

. 

6 

7 

39,25 

1 529,53 

1 442,37 

671,63 

8 

1,40 

83,97 

2,15 

. 

9 

58,» 

1 429,36 

1 025,73 

473,25 

10 

291,80 

12  221,28 

72, 87 

11 

237,12 

8 612,» 

1 457,53 

731,04 

12 

11,46 

2 657,23 

555,50 

259,46 

13 

2,67 

806,85 

204,16 

55,» 

14 

171,28 

9 536,82 

2 202,16 

1 570,41 

15 

23,00 

6 159,91 

2 291,67 

874,10 

16 

4 876,93 

649,84 

528,73 

17 

616,00 

92,» 

276,» 

18 

98,47 

6 413,» 

2 264,35 

3 428,89 

1286,00 

62  212,70 

1 4 755,49 

11  677,16 

B.  Ausgaben  t 


Heil- 


ungs- 

kosten. 


Kran- 

ken- 

löhne. 


Be 

grKb- 
i)  i ss- 
kos- 
ten. 


Laufende  Unterstützungen 


an 

Ganz- 

Inva- 

lide. 


an 

Halb- 

Inva- 

lide. 


64,00 


44,00 


96,00 


25,» 
30, 00 
30, 00 


238.00 
80, 00 

140.00 


200,00 


1298,00 

2566,45 

1110,10 

136,» 

287,00 


636,68 


987,»  6034,13 


521,» 


65S.» 


an 

Witt- 

wen. 


2103,» 
2549,70 
288,09 
356,64 
137,00  1352,25 


1392,15 


8042,79 


an 

Wai- 

sen. 


Aus- 

ser- 

ordeut- 

liche 

Unter- 

stütz- 

uugeu. 


1881,86 


366,50 


89,»  4 


203» 


25,00 


51,1 


2248,36  185,90  5 


) Das  Vermögen  wurde  unter  die  Uuterstiitzungsberechtigten  vertheilt  (sieh 
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mg. 


Dec.  1892. 


Bilanz  zwischen  Einnahme 
and  Ausgabe. 


Humi- 

der 

Aus- 

gaben. 

Ed  beträgt 
die 

Also 

llaar- 

be- 

stand. 

Zinsbar 

ange- 

legtes 

Ver- 

mögen. 

Unvor- 

riBsltebe 

Fordo- 

runKen 

und 

Kück- 

stitrnie. 

- 

.s 

Im 

Summe 

der 

Activa. 

Ein- 

nahme. 

Aus- 

gabe. 

Ueber- 

schuss. 

Zu- 

schuss 

JL 

.« 

.« 

A. 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

1860,73 

5528,66 

4850,73 

677,93 

524,95 

1200,00 

1724,95 

397,» 

402,66 

397,» 

5,41 

08,94 

850,00 

32,00 

950,91 

# 

')  11 33,02 

1 1 33,02 

1012,47 

1275,18 

1012,47 

262,71 

183,09 

1721,99 

1 905,08 

25,80 

2,1« 

25,60 

23,44 

83,54 

1 500,oo 

1583,51 

135,08 

• 

135,08 

1 35,08 

1751,87 

. 

. 

1751,87 

2291,» 

1529,53 

2291,» 

761,72 

57,72 

1900,OO 

1957,7» 

59jM 

83,97 

59,24 

24,73 

48,67 

2370,00 

. 

2418,67 

1645,98 

1429,36 

1045,38 

216,02 

710,90 

7 1 0,90 

8095,» 

12221,26 

8095,56 

4125,73 

2052,78 

55220,56 

57273,34 

7590,87 

8612,53 

7590,87 

1021,66 

• 

140855,29 

1 10855,29 

2349,99 

2657.25 

2349,39 

307,86 

253,34 

25496,11 

. 

25749,46 

759.20 

860,85 

759,20 

107,66 

3,66 

131,87 

135.53 

0 6739,75 

9536,82 

0739,75 

2797,07 

1002,96 

49854,50 

1(570,09 

52528,15 

0 3427,07 

6159,91 

3427,07 

2732,87 

• 

2838,  W 

0000, 00 

8838, (\| 

3347,40 

4876,93 

3347,40 

1529,53 

‘ 

79177.28 

79177,28 

389,10 

616,00 

389,10 

226,90 

• 

00,29 

1 189,77 

1250,06 

6 5958, SB 

6413,58 

5958,69 

454,  B9 

826,46 

1233,74 

' 

14,70 

2074,89 

[ 

D 49074,02 

62212,70 

49074,02 

1 4274,94 

1136,26 

9 848,35 

370452,98 

1702,69 

1 1,70382018,72 

| 

A.  Stand  des  Vermögens  bei 
Jahresanfang. 


Activa  am  1.  Jan.  1892. 


Pas- 

siva 

am 

1.  Jan. 
1892. 


M. 


•in, «6 


1 194,33 


1 1 
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ferner:  VI.  Geldrechnung. 

B.  Stand  de»  Vermögens  bei  Jahresschluss. 

Activa  am  81.  I)ec.  1892.  i Bd»ni 

1 1 zwischen 


Zinsbar  , IJnrer-  \ £ n . ! 

zioslkhe  c s?  Activa 

*ng«‘  pw^'xc  Summe  = i . «*• 

legtea  rUnKen  £ s der  * . . 

Ver-  R“"dk  I**“  Activa.  a« 

mögen.  Id.  ? J*1,rs-  "«■ 


Demnach 

schulden- 

frei« 

Ver- 

mögen 

am 

31.  Dec. 
1892- 


1 

802, ss  1 600,oo 

• 

2 402,88  . 

2 402,88  . 

2 402/* 

2 

3 

74,35  850,1» 

32,00  . 

956,35  . 

956 /ß 

956/S 

4 

193,87  1 974,12 

2 1 67,79  . 

2 167,79 

2 167, h 

5 

GO, 10  1 500/» 

60, 00]  . 

1 620,10  . 

1 620,10 

1 620/4 

ö 

23,89  1 000,00 

7,21 

1 630,90  . 

1 630,90 

1 630/t 

7 

4G,(»  1 150,00 

• • 

1 196,00 

1 196,00 

1 196A 

8 

243,10  2 200, 00 

' • 

2 443,40 

2 443,40 

2 443.*' 

9 

494, SS 

8,6.  . 

503,49  . 

503,49 

503,« 

10 

2 804,51  58  594,56 

61  399,07 

61  399,07 

61  399,® 

11 

320,33  140  362,29 

‘ 

140  682,62  . 

140  682,62 

140  6«  2/2 

12 

545,45  25  511/» 

. 

26  057,31 

26  057,31 

26  057,31 

13 

106,85  136,38 

243,18  . 

243,18 

243/8 

14 

| 

795,53  52  859,00  1670,69  . 

55  325,28  . 

55  325,22 

55  325/a 

15 

3 070,91  8 500, 00 

• 

1 1 570,91 

1 1 570,91 

1 1 570/1 

ie 

80  706,81 

80  70G,S1  . 

80  706,81 

80  706/9 

1 7 

193,98  1 282,96 

1 476,96  . 

1 476,9« 

1 476/4 

18 

1 258,30  1 2 76,78 

J . 

. 34,70 

2 569,78 

2 569,78 

• 

2 569,78 

} 

11  034,83  380  104,73  1778,51  34,70 

392  952,77 

392  952,77 

392  952,71 
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Nr.  3443.  Flächeninhalt  der  Gemarkungen  und 
Kreise  nach  dem  Stauil  fttr  das  Jahr  1892/03.*) 

Der  Gesammtfläehcninhalt  des  Grossherzogthums  nach  dem  Stand 
des  Haupt -Centralkatasters  des  Jahrs  1891/02  betrug,  einschliesslich 
der  den  betreffenden  Gemarkungen  zuzutheilenden  Stromflächen 
(Band  24,  Heft  1 der  „Beiträge  zur  Statistik  des  Grossh.  Hessen“), 
768  184,4522  Hektar.  Der  Abschluss  des  Haupt -Ccntralkatasters  des 
Jahrs  1 81*2/93  hat  in  Folge  von  Grenz  Veränderungen,  Berichtigungen 
und  Neuvermessungcn  bei  den  Gesammtflächeninhalten  der  folgenden 
Gemarkungen  im  Ganzen  einen  Zugang  von  1 ,233a  Hektar  gegen 
den  Stand  für  das  Jahr  1891/92  ergeben: 


Kreis. 

Gemarkung. 

Zugang.  Abgang. 
Hektar  Hektar. 

Dnrmstadt 

Arheilgen  (Grenzveränderung) 

— 

o,oaoa 

Bensheim 

Biblis  (Anwendung  eines  neuen  Katasters) 

— 

0.0697 

Er  hach 

Finken-Hof  (Grenzberichtigung) 

0,0074 

— 

Offenbach 

Kgelsbach  (Anwendung  eines  neuen  Katast.) 

0,5449 

— 

> 

Giessen 

Grünberg1  1 { 

0,02(1« 

0,0031 

Lauterbach 

Gunzenau  | | 

O,0ü03 

— 

» 

Ober-Moos  > Grenzveränderung  ! 

— 

O,0003 

Schotten 

Kichelsdorf)  | 

0,0090 

— 

> 

Mittel-Seemen  1 Anwondung  eines  / 

0,3354 

— 

Alzey 

Albig  1 neuen  Katasters  \ 

0,4093 

— 

1,3369 

0,0937 

l.assa  — 


Unter  Berücksichtigung  dieser  Zu-  und  Abgänge  berechnen  sich 
die  Gesammtflücheninhalte  der  Kreise,  der  Provinzen  und  des  Gross- 
lierzogthums  aul: 


A.  Provinz  Starkenburg. 

Hektar. 

Kreis  Darmstadt 
Bensheim 
Dieburg 
Erbacli 
Gross-Gerau 
Heppenheim 
Offeubach 


29  803,8451 

39  120,7831 
60  415,4858 
59  31 1,5800 
44  950,9181 

40  045,8817 
37  6 7 7,1078 

301  925,6890 

B.  Provinz  Oberhessen. 


Kreis  Giessen 
» Alsfeld 

* Büdingen 

• Friedberg 

* Lanterhach 

• Schotten 


60  371,5302 
62  175,6719 
49  119,6280 
57  229,3487 
53  842,9985 
46  0 44,7001 
328  783,7694 


C.  Provinz  Rheinhessen. 


I.  Kreis 

Mainz 

Hektar. 

19  7 2 7,8483 

2. 

Alzey 

31  186,4871 

3.  > 

Bingen 

19  631,0378 

4.  » 

Oppenheim 

33  34  1 ,5769 

5.  » 

Worms 

33  586,2930 

A.  Prov. 

137  476,3330 

Wiederholung. 

Starkenburg  301  925,6990 

B.  » 

Oberli  essen 

328  783,7691 

C.  . 

Rheinhessen 

137  476,2380 

Grossh.  Hessen 

708  185,6851 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  546,  April  1893,  S.  182. 
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Durch  die  G.  Jonghaua'sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  (irossherzogthums  Hessen. 

Ilerausgcgeben  von  der  Gr.  Centralstelle  ftlr  die  Landesstatistik. 

36.  Band.  3.  Heft.  Darmstadt  1893.  4.  Geheftet  1 .#  20  ^ 
Inhalt:  Statistik  der  Gebäude-  und  Mobiliar-Feuerversicherung 

der  Gebäude-  und  Mobiliar-Brände  im  Grossherzogthum  Hessen  m 
den  Jahren  1885  bis  1890. 


Druck  tod  H.  Brill  ln  Darmatadl. 


Digitized  by  Googk 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstellc  für  die  Laodesstatistik. 


,\ü  5<»0.  November  1893. 


Inhalt:  Bierbesteuerung  1892/93.  — Ueberseeische  Auswanderung 
nach  aussereuropilischen  Landern  1892.  — Landgestüt  1892.  — Meteorulog. 
Beobacht. (zu  Dannstadt  Oct.  1893.  — Meteorolog.  Beobacht.  zu  Schweins- 
berg Oct.  1893.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Cassel  Oct.  1893.  — Directe 
Steuern  1892/93.  — Sterblichkeitsverhttltn.  Oct.  1893.  — Anzeige. 


Nr.  3445.  Ergebniase  der  Blerbesteuernng  Int  Uroas- 
herzogthum  Hessen  im  Keclinuugajahr  1803/93.*) 

Die  Menge  des  im  Rechnungsjahr  1892/93  ira  Grossherzogthum 
Hessen  hergcstellten  Biers  betrug  nach  Ausweis  der  Seite  402 — 404 
folgenden  Zusammenstellungen  1055851  Hektoliter,  gegen  1007230 
Hektoliter  im  Vorjahr,  oder  48021  Hektoliter  mehr.  Dieser  Mchr- 
production  entsprechend  sind  847389  Kilogramm  Getreide  und  38237 
Kilogramm  Malzsurrogate,  insbesondere  Reis,  mehr  verwendet  worden. 
Die  Brutto-Einnahme  an  Braustcuer  ist  von  923555  M.  im  Vorjahr  auf 
959 120  Jt.  im  Jahr  1892/93,  oder  um  35505  .#.  gestiegen. 

Von  den  verbrauchten  Rohmaterialien  hatte  bayerischer 
und  böhmischer  Hopfen  einen  Durchschnittsmarktpreis  von 
35«)— 480.#,  hessischer,  badischer  und  württcmbergischer  von  180  bis 
350  .#.  für  100  Kilogramm , der  Preis  der  Gerste  war  demjenigen  im 
Vorjahre  gleich. 

Wie  in  den  vorhergehenden  Jahren  wurde  auch  im  Jahr  1892/93 
fast  nur  untergähriges  Bier  gebraut.  Aus  100  Kilogramm  Gersten- 
malzschrot (event.  auch  Reis)  wurden  3,e  bis  5,4,  durchschnittlich  4,2 
Hektoliter  Bier  hergestellt.  Das  erzielte  Bier  wurde  grösstentheils 
unter  der  Bezeichnung  Jung-,  Lager-  und  Exportbier  zum  Verkauf 
gebracht;  feinere  Biersorten  kamen  unter  dem  Namen  Kaiserbräu, 
Bock-Ale  etc.  in  den  Verkehr. 

Die  Durchschnittspreise  waren  für  einzelne  Biersorten 
im  Berichtsjahr  bei  fassweiser  Abgabe  aus  den  Brauereien  zum  Theil 
etwas  niedriger  als  im  Vorjahr.  Sie  betragen  für  ein  Hektoliter: 
Jung-  und  Lagerbier  (gewöhnliches  Schankbier)  15 — 18  .#.,  Exportbicr, 
Kaiserbräu,  Bock-Ale  etc.  17— 24.#.,  obergähriges  Bier  10 — 12.#. 

Mit  dem  Anspruch  auf  Steuerrückvergütung  wurden  im  abge- 
laufenen Jahr  15000  Hektoliter  Bier  ausgeführt,  zum  grössten 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  530,  Oct.  1892,  8.  372. 
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Theil  nach  der  bayerischen  Rheinpfalz,  nach  Elsass-Lothringcn  und 
Baden,  etwa  1900  Hektoliter  gingen  nach  Süd-Amerika. 

Nicht  unbeträchtliche  Mengen  Bier  wurden  aus  den  benachbarten 
Städten  Frankfurt  a.  M.  und  Ilanau  in  das  Grossherzogthum  ein- 
geführt. Die  Einfuhr  von  Bier  aus  nicht  zur  Brausteuergemein- 
schuft  gehörenden  deutschen  Staaten  war  um  nahezu  8000  Hektoliter 
höher  als  im  Vorjahr. 

Die  Brausteuer -Fixation,  unter  dem  Vorbehalt  der  Nachver- 
stenerung,  war,  wie  in  den  vorhergegangenen  Jahren,  der  von  den 
meisten  Betriebsanstalten  gewählte  Steuermodus. 

Die  folgenden  Ucbersichten  enthalten  Nachweise  über  die 
Brauereien  und  die  Brausteuer,  über  den  Materialverbrauch,  die 
Bierproduction  und  die  Steuerzahlung  der  Brauereien,  sowie  über  die 
im  Betriebe  gewesenen  Brauereien  nach  dem  Betrage  der  entrichteten 
Steuer  im  Rechnungsjahr  1892/911. 


I.  Febersioht  über  die  Brauereien  n.  die  Brausteoer  für  das  Rechnungsjahr  1892* 


Hauptsteueramts  bezirke 

U ■ 

Gesammtzahl 

Darmst. 

Offen  b. 

: Giessen. 

Mainz. 

Worin  s. 

Bingen. 

um®* 

der  am  Schluss  des 
Jahrs  vorhandenen 
Bierbrauereien : 
a)  in  den  Städten 

46 

21 

34 

15 

15 

3 

i» 

b)  auf  dem  Laude 

33 

25 

17 

9 

10 

$4 

Zusammen 

79 

46 

51 

24 

25 

3 

■w» 

Iiu  Laufe  des  Jahrs 
sind  im  Betrieb  ge- 
wesen : 

1.  gewerbliche: 
a)  fixirte 

31 

32 

36 

20 

18 

3 

l« 

b)  auf  Brnuanzeige 
steuernd 

37 

6 

4 

3 

9 

Zusammen 

68 

38 

40 

20 

21 

3 

1# 

2.  nicht  gewerbliche: 
h)  fixirte 

b)  auf  Brauanzeige 
steuernd  . 

Zusammen 

. 

• 

Summe  sümmtlicher 
im  Betrieb  gewe- 
senen Brauereien 

08 

38 

40 

20 

. 

21 

3 

Von  diesen  Bier- 
brauereien haben 
vorwiegehd  be- 
reitet: 

3.  obergähriges  Bmt: 
a)  gewerbliche 

. 

7 

; 

b)  nicht  gewerbl. 

. 

• 

2.  untergRhr.  Bier: 
a)  gewerbliche 

68 

38 

33 

20 

21 

3 

lä 

b)  nicht  gewerbl. 

• 
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Hauptsteueramtsbezirke 

Zu- 

Darrnst. 

Offeub. 

Giessen. 

Mainz. 

Wurms. 

Bingen. 

sarameu. 

Vienne  der  verwen- 
leten  steuerpflich- 
tigen Braustoffe: 

kg 

kg 

kg 

kK 

kg 

kg 

i)  Getreide 
»)  MAlzsurrogat© 

5 719  434 
81  318 

1 885  197 

3 551  290 
31  252 

7 193  085 
72  800 

4 859  334 
15  795 

455  575 
58  600 

23  664  615 
259  705 

fenge  des  gewon- 
nenen Biers: 

hl 

h) 

hl 

hl 

hl 

hi 

hl 

) o bergab  riges 
) unterg&hriges 

244  502 

’)0,93 

83617 

6;V.» 

157  807 

203  26s 

660 

343  3*22 

l 0.»5  191 

Zusammen 

244  502 

83  618 

158  466 

343  322 

203  268 

22  676 

1 055  851 

tetrag  der  Brau- 
steuer: 

rutto-Ein  nähme : 

(icicl.  der  Defecte, 
fxd-  der  Restitu- 
tionen) . 

A. 

231  942,90 

JL 

75  409,40 

A. 

143  191,® 

A. 

290  723,40 

.H 

197  285,80 

A. 

20  567,00 

A. 

959  120,15 

avon  ab: 

Steaervergütung 
für  ausgeführtes 
Bier 

1 067,40 

1 552,50 

10  899,1» 

13  519,® 

eiben 

230  875,50 

75  409,40 

143  191,® 

289  170,90 

186  386,® 

20  567,00 

945  601,10 

:rcten  hinzu: 

JJ-efeergangs-  Ah- 
iabeu  von  Ui<  r 

62  164,70 

1 3 057,® 

25  994,90 

13  473,90 

14  580,95 

1 891,40 

131  168,90 

Ei  n g'Augs- Zoll 

Vfwi  Bior  . 

677,® 

1 025,80 

332,05 

6,oo 

2 040, 60 

Rammt 'Einnahme 
ron  Bier 

293  717,® 

88  467,0» 

170  212,36 

302  976,® 

200  973,60 

22  463,40 

10788 10,50 

hl  der  Haushalte, 
o welchen  dielie- 
v.  eteuer- 
reieni  Haustruiik 
!a»tliz»det 

ütenertc  Kssig- 
BrÄuereien: 

un  Zahl 

selben  entrich- 
<teu  an  Steuer 

1 

47,05 

A 

m. 

M. 

A. 

A. 

1 

M 

47,05 

Ml  alzextract. 
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II.  Veberslcht  über  den  Material  verbrauch,  die  ßierprodurtion  und  lit 
Steuerzahlung  der  Brauereien  für  das  Rechnungsjahr  1892  93. 


Bierbrauereien. 

| Essigbrauereien  j 

Fixirte. 

Auf 

Hrauanzeige 
1 steoemd. 

Zu- 

sammen. 

Fixirte. 

1 Auf 

1 BnuutzMft 
! ctaund- 

Zahl  der  Brauereien 

140 

50 

190 

1 

ri 

Darunter  solche,  welche 

Surrogate  verwend.  haben 

19 

6 

25 

| * l 

Verbrauch  an  steuerpflich- 
tigen Braustoffen: 

1.  Getreide: 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

geschrotetes  («erstenmal/. 

20  461  933 

3 202  582 

23  664  515 

1 177 

in 

2.  M al /Surrogate : 

a)  Heis  .... 

1»)  Zucker  aller  Art  . 
c)  Sonstige  Mal /.Surrogate 

•226  922 
852 

28  600 
3 290 
101 

255  522 

4 142 
101 

Biererzeugung: 
ObergUhriges  Bier 
Untergfthnge»  Bier 

Zusammen 

hl 

589 
913  076 
913  665 

hl  | 
*)71 
142  115 
142  186 

hi 

660 
1 055  191 
1 055  851 

hl 

hl 

1 * 

Essigerzeugung: 

Gezahlte  Brausteuer  . 
Empfang.  Ausfuhrvergütung 

829  635,50, 
12  451,65 

Ä 

129  484,65 
1 067,40: 

959  120,15 
13  519,05 

.« 

66  : 

a ; 

47,05  1 
. | 

* 

1 

* 

III.  Uebersicht  Uber  die  im  Betriebe  gewesenen  Brauereien  nach  den 
der  entrichteten  Steuer  für  das  Rechnungsjahr  1892  93. 
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Nr.  3446.  Die  überseeische  Auswanderung  aus  dem 
Cirosslierzogthum  Hessen  nach  aussereuro- 
pAisclien  Landern  im  Jahr  1892.*) 

In  dem  1.  Vierteljahrsheft  zur  Statistik  des  Deutschen  Reichs, 
herausgc^eben  vom  Kaiserlichen  statistischen  Amt,  Jahrgang  18!W, 
8.1.  1 13  fg. , sind  Zusammenstellungen  über  die  überseeische  Aus- 
wandcrung  im  Jahr  18! (2  enthalten.  Hieraus  und  aus  früher  mit- 
gctheilten  sowie  weiter  erhobenen  Nachweisungen  sind  die  nach- 
stehenden Uebersichten  zusammengestellt  worden: 


Oie  überseeischen  Auswanderer  aus  dem  Deutschen  Reich  und  aus 
dem  Grossherzogthum  Hessen  nach  aussereuropäischen  Ländern  in  den 
20  Jahren  1873-1892. 


Jahr. 

Auswanderer  über  Bremen,  Hamburg, 
andere  deutsche  Häfen  (meist  Stettin) 
und  Antwerpen**)  aus  dem 

Deutsch. 
Reich  | 

Grossh. 

Hessen 

Deutsch. 

Keich 

Grossh. 

Hessen 

in  absoluten  Zahlen. 

auf  100000  Einw. 

1873 

103  638  ! 

2 021 

250 

233 

1874 

45  112  1 

998 

107 

114 

1875 

30  773 

531 

72 

60 

1876 

28  368 

535 

66 

60 

1877 

21  964 

500 

50 

55 

1878 

24  217  ! 

665 

55 

73 

1879 

33  327 

889 

75 

96 

1880 

106  190  j 

3 032 

235 

324 

1881 

210  547 

4 173 

464 

441 

1882 

193  869 

3 430 

425 

358 

1883 

166  119  ; 

3 589 

362 

371 

1884 

143  586  1 

3 175 

311 

325 

1885 

103  642 

2 503 

224 

259 

1886 

76  687 

1 725 

163 

180 

1887 

99  712 

2 334 

210 

241 

1888 

98  515 

2 220 

205 

228 

1889 

90  259 

2011 

186 

205 

1890 

91  925  1 

2 122 

188 

215 

1891 

1 15  392 

1 992 

232 

200 

1892 

112  208 

1 716 

223 

171 

1873—1892 

1 896  050 

40  161 

Es  ergibt  sich  hieraus,  dass  die  überseeische  Auswanderung 
'von  derjenigen  über  französische  Häfen  abgesehen)  ira  Jahr  1892  gegen 
dag  Vorjahr  im  Reich  um  2,8  Procent,  im  Grossbcrzogthum  Hessen 
ntn  13,9  Procent  abgenommen  hat.  Gegen  das  Jahr  1881,  das  Jahr 
der  stärksten  Auswanderung,  fand  im  Jahr  1892  im  Reich  eine  Ab- 
nahme von  445,7,  im  Grossherzogthum  von  58,9  Procent  statt. 

In  der  folgenden  Tabelle  sind  die  Auswanderer  aus  dem  Grossh. 
Hessen,  welche  in  den  Jahren  1873  bis  1892  über  deutsche  Häfen  und 
Antwerpen,  1887  bis  1892  auch  über  Rotterdam  und  Amsterdam,  be- 
fördert wurden,  nach  den  Landern  der  Bestimmung  nachgewiesen: 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  524,  Aug.  1892,  S.  280. 

**)  1887  bis  1892  auch  über  Rotterdam  und  Amsterdam. 
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Die  überseeische  Auswanderung  aus  dem  Grossherzogthum  Hessen  nach  uwr- 


europäischen  Ländern  in  den  20  Jahren  1873—1892. 


Jahr. 

Zahl  der 
Auswanderer 

Davon  gingen  über*) 

Es 

gingen 

nach 

S> 

M 

i 

s 

li 

|I 

1 

e 

| 

» 

lh 

m 

Ir 

4 

|l 

a *. 
vi 

1 

jji 

m 

< 

e 

i 

-r 

e 

i 

£ 

e 

R 

i 

a 

C 

• 

's 

c 

& 

< 

i 

t. 

© 

3 

fr 

ill 

ij 

I 

3 

M 

*8 

» 

3 

M 

6 

? 

CO 

1873 

1027 

994 

2021 

1045 

900 

76 

1987 

i 

15 

2 

l 

li 

1874 

554!  444 

998 

392 

568 

38 

986 

3 

1 

2 

1 

i 

5 

1 1 

1875 

288 

243 

531 

247 

259 

25 

521 

. 

3 

2 

4 

1876 

299 

236 

535 

290 

199 

. 

46 

529 

. 

3 

1 

. 

1 

1877 

312  188 

500 

260 

206 

34 

483 

3 

7 

. 

1 

• 

• j* 

1878 

399  266 

665 

369 

255 

41 

654 

i 

1 

2 

1 

4 

•M 

1879 

536!  353 

889 

527 

247 

. 

115 

878 

6 

3 

1 

1 

. 

1880 

1956  1076 

3032 

1433)  1258 

. 

341 

3020 

. 

9 

1 

i 

1881 

2516  1657 

4173 

2005 

1364 

804 

4168 

1 

1 

1 

2 

H 

1882 

2081 

1349 

3430 

1760 

931 

749 

3384 

6 

1 

7 

4 

11 

1883 

20811  1508 

3589 

2030 

786 

773 

3506 

1 

57 

3 

1 

3 

1884 

1819  1356 

3175 

1993 

618 

564 

3144 

20 

3 

. 

j- 

1885 

1362 

1141 

2503 

1575 

442 

l 

485 

2489 

1 

i 

4 

4 

• 

1886 

965 

760 

1 725 

1123 

230 

372 

1699 

1 

10 

5 

. 

1 1 

1887 

1315  983  *)2334 

1401 

207 

559 

2300 

1 

1 

9 

9 

. 

1 

i 

1888 

1238  982 

2220 

1435 

259 

434 

2174 

6 

2 

11 

19 

3 

♦ 1 

1889 

1086 

925 

2011 

1328 

178 

360 

1956 

2 

10 

22 

3 

5 

i 1 

18‘JO 

1136  986 

2122 

1271 

263 

453 

2071 

3 

1 

25 

13 

4 

i 

! 1 

1891 

1120  872 

1992 

1170 

265 

438 

1944 

5 

2 

16 

11 

. 

I 

l 1 

1892 

1003 

699 

*)1716 

1000 

250 

1 

351 

1665 

14 

. 

2 

10 

17 

5 

tj 

ZUB. 

23093  1701 8j  40161 

22644 

9685 

2 

7058 

39558 

35 

8 

10 

222 

118 

438 

.<> 

& 1 

Wie  in  ilen  vorderen  Jahren  war  hiernach  auch  im  Jahr  1&! 
die  Auswanderung  bis  auf  einen  kleinen  Theil  nach  den  Vereinigten 
Staaten  von  Amerika  gerichtet. 

Es  waren,  wie  aus  der  vorstehenden  Tabelle  weiter  hervorgebt 
von  100  Auswanderern  von  100  Auswanderern 


im  Jahr 

aus  dein  Grossherzogth. 

im  Jahr 

aus  dem  Grosshenogth- 

männlich. 

weiblich. 

männlich,  weiblich 

1H73 

51 

49 

1883 

58 

42 

1874 

44 

1884 

57 

43 

1875 

54 

46 

1885 

54 

46 

1876 

56 

44 

1886 

56 

44 

1877 

62 

38 

1887 

57 

43 

1878 

60 

40 

1888 

56 

44 

1879 

60 

40 

1889 

54 

46 

1880 

65 

35 

1890 

54 

46 

1881 

60 

40 

1891 

56 

44 

1882 

61 

.'19 

1892 

59 

41 

1873—1892 

58 

42 

*)  Einsehl.  36  ohne  Angabe  des  Geschlechts.  — *)  Desgl.  14.  — *)  188« 
ausserdem  94,  1888  56,  1889  90,  1890  100,  1891  111,  1892  86  aber 
Rotterdam ; 1887  73,  1888  36,  1889  55,  1890  35,  1891  8,  1892  2« 
über  Amsterdam. 
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Im  Jahr  1892  sind  mithin  wie  in  jedem  der  Jahre  1878 — 1891 
au»  dem  Grossherzogthum  mehr  Personen  männlichen  als  weiblichen 
Geschlechts  ausgewandert.  Der  Unterschied  zwischen  der  Zahl  der 
männlichen  und  weiblichen  Auswanderer  auf  100  Auswanderer  über- 
haupt war  am  geringsten  1878  (51  tn.  und  49  w.),  am  grössten  1880 
(85  m.  und  35  w.) 

Da  die  Herkunftsstaaten  nur  von  den  über  deutsche  Iliifen  und 
Antwerpen,  von  1887  an  auch  über  Rotterdam  und  Amsterdam,  be- 
förderten Personen  bekannt  sind,  aber  wohl  unterstellt  werden  darf, 
dass  unter  den  über  andere  Häfen  Ausgewanderten  auch  solche  aus 
dem  Grossh.  Hessen,  wenn  auch  in  nicht  erheblichem  Maasse,  sich 
befunden  haben,  so  würden  diese  den  in  den  vorstehenden  Zusammen- 
stellungen angegebenen  Zahlen  der  Auswanderer  ans  dem  Grossher- 
zogthum, zur  Erlangung  vollständiger  Angaben  über  die  überseeische 
Auswanderung,  noch  hinzuzutreten  haben. 


Die  Auswanderung  mit  Entlassungsurkunden  und  Reisepässen  aus  dem 
6ro8sherzogthum  Hessen  nach  überseeischen  aussereuropäischen 
Ländern  in  den  Jahren  1891  und  1892. 


Kreise. 

Anzahl 

der 

Auswanderer. 

Auf  1000  Einw. 
kommen 
Auswanderer. 

1891. 

1892. 

1891. 

1892. 

Darmstadt  .... 

60 

53 

0,72 

0,57 

Bensheim 

50 

48 

1,00 

0,95 

Dieburg  .... 

61 

53 

1,14 

0,99 

hrbach  

66 

77 

1,43 

1 ,67 

Gross-Gerau 

10 

14 

0,24 

0,33 

Heppenheim 

03 

72 

1,41 

1,64 

Offenbach  .... 

67 

48 

0,71 

0,5O 

Starkenburg 

383 

365 

0,01 

0,86 

Giessen  .... 

84 

128 

1,13 

1,70 

Alsfeld  .... 

21 

24 

0,57 

0,6« 

Büdingen  .... 

54 

35 

1,12 

0,92 

Friedberg  .... 

67 

57 

1,08 

0,91 

Lauterbach 

53 

35 

1,87 

1,24 

Schotten  .... 

69 

71 

2, Bl 

2,69 

Oberhessen 

348 

350 

1,31 

1,31 

Mainz  . 

68 

77 

0,58 

0,64 

Alzey 

39 

49 

1,01 

1 ,26 

Bingen 

16 

26 

0,43 

0,69 

Oppenheim  .... 

39 

32 

0,87 

0,71 

Morins 

34 

75 

0,49 

1,(36 

Rheinhessen 

196 

259 

0,63 

0,8S 

Grossherzogthum 

927 

974 

0,98 

0,97 
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Die  vorstehenden  Zusammenstellungen  ergeben,  dass  auf  je  100 
überseeische  Auswanderer  aus  dem  Grossh.  Hessen  über  Bremen. 
Hamburg,  Antwerpen,  Rotterdam  und  Amsterdam  im  Jahr  1S92  57 
(18111  47)  mit  Entlassungsurkundcn  bezw.  Reisepässen  versehene  Aus- 
wanderer und  auf  je  1000  Einwohner  des  Grossherzogthums  U,!7 
(181*1  0,9a)  Auswanderer  mit  Entlassungsurkunden  bezw.  Reisepässen 
kamen,  ln  Vergleichung  zur  Einwohnerzahl  wunderten  im  Jahr  ltft! 
die  meisten  Personen  mit  Entlassungsurkunden  bezw.  Reisepässen 
wieder  in  der  Provinz  Oberhessen  mit  l,3i  p.  m.  (1891  gleichfalls  ljt 
p.  m.),  die  wenigsten  in  Rheinhessen  mit  0,ss  p.  m.  (181*1  0,ss  p.  m. 
aus.  Etwas  höher  war  die  Auswanderung  in  Starkenburg,  nämlich 
0,86  p.  m.  (1891  0,97  p.  m.).  Von  den  einzelnen  Kreisen  hatten  186 
verhiiltnissmäasig  die  stärkste  Auswanderung : Schotten  2,6»,  Giessen 
1,70,  Erbach  1,67,  Heppenheim  1,64,  die  schwächste  Gross-Gerau  O^s, 
Offenbach  0,so,  Darmstadt  0,57,  Mainz  0,64,  Alsfeld  0,66  p.  tu. 


Die  Anzahl  der  über  französische  Häfen,  insoweit  ermittelt,  aus- 
gewanderten  Deutschen  betrug  1873 — 1892  93541.  Für  1892  liegen 
Nachweise  bezüglich  dieser  nur  aus  Bordeaux  vor. 

Ueber  Rotterdam  wurden  im  Jahr  1885  2491,  1886  2125,  1881 
2700,  1888  2062,  1889  231*1,  1890  1868,  1891  2392,  1892  3553,  über  Am- 
sterdam 1105  bezw.  1063,  1407,  1725,  1185,  1472,  786  und  918  deutsche 
Auswanderer  befördert.  Für  frühere  Jahre  sind  die  Zahlen  der  über 
beide  Häfen  Ausgewanderten  nicht  bekannt. 

Die  Zahl  der  deutschen  Auswanderer,  von  den  über  französische 
Häfen,  mit  Ausnahme  von  Bordeaux,  gegangenen  abgesehen,  setzte 
sich  im  Jahre  1892  wie  folgt  zusammen: 

Es  gingen  iibor  Bremen  ....  59897  Personen, 


» 

Hamburg 

28072 

» 

> 

andere  deutsche  Häfen 

2 214 

» 

» 

Antwerpen  . 

17  554 

» 

* 

Rotterdam  . 

3553 

» 

* 

Amsterdam  . 

918 

» 

» 

Bordeaux 

63 

» 

112  271  Personen. 


Schützt  man  die  Auswanderung  über  andere  französische  Häfen 
ausser  Bordeaux  für  1892  gleich  der  vorjährigen  (4616),  so  ergeben 
sich  im  Ganzen  116887  deutsche  Auswanderer. 

Da  andere  festländische  Häfen  in  irgendwie  erheblichem  Maasse 
von  deutschen  Auswanderern  bisher  nicht  benutzt  worden  sind,  so 
dürften  die  vorstehenden  Angaben  hinsichtlich  der  überseeischen 
Auswanderung  Deutscher  Uber  festländische  Häfen  nahezu  vollstän- 
dig sein. 

Von  den  Auswanderern  über  englische  Häfen  ist  ein  Theil  in 
den  Nachweisen  über  deutsche  Häfen  einbegriffen. 
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Die  Zahl  der  über  deutsche  Hälfen  im  Jahr  1892  beförderten 
fremden  Auswanderer  überstieg  wieder,  wie  in  den  Vorjahren,  be- 
trächtlich diejenige  der  deutschen  Auswanderer;  denn  es  wurden 
über  deutsche  Häfen  befördert; 


im  Jahr 

deutsche. 

fremde. 

zusammen. 

1887 

79473 

92  98!) 

172462 

1888 

80  671 

106  38(1 

187  057 

1889 

74  101 

106808 

180  909 

1890 

74  820 

168  471 

243  291 

1891 

93  14,r> 

196080 

289  225 

1892 

90  183 

151412 

241  595 

Auf  100  deutsche  Auswanderer  kommen  demnach  fremde:  im 
Jahr  1887  117,  1888  132,  1889  144,  1890  225,  1891  211,  1892  108. 

Unter  den  Auswanderern  aus  dem  Deutschen  Reich  über  Bremen, 
Hamburg,  andere  deutsche  Häfen,  Antwerpen,  Rotterdam  und  Amster- 
dam waren  im  Jahr  1892; 


im  Alter  von 

Männlich. 

Weiblich. 

Zusammen. 

unter  1 Jahr 

2 502 

2 400 

4 902 

1 bis  unter  6 Jahren 

5 058 

5 295 

10  953 

6 ■*  »10  » 

3 582 

3 355 

6 937 

10  » . 14  > 

2 601 

2 391 

4 992 

14  * »21  * . 

1 1 485 

10  953 

22  438 

21  » »30  » . 

19  384 

12  839 

32  223 

30  » »40  » . 

9 620 

5 993 

• 15  613 

40  » * 50  » 

3 971 

3 012 

6 983 

50  * »60  » . 

2 070 

2 224 

4 294 

60  » »70  » . 

823 

882 

1 705 

70  und  mehr  Jahren 

163 

162 

325 

ohne  Altersangnbe  . 

23 

6 

29 

Zusammen 

61  882 

49  51 2 

1 1 1 394 

Hieran  kommen  noch  814  Auswanderer  ohne  Angabe  des  Ge- 
schlechts und  zwar  131  im  Alter  von  unter  1 Jahr,  >1 7 von  1 — 14  Jahren 
und  130  (erwachsene  Personen)  ohne  Altersangabe. 

Von  den  Auswanderern  aus  dem  Deutschen  Reich  reisten  im 
Jahr  1892: 


über 

Familien 

Einzelpersonen  1 

Anzahl. 

mit  Personen 
männl.  weihl. 

männl. 

weibl. 

Bremen  .... 
Hamburg 

andere  deutsche  Häfen 
Antwerpen 
Rotterdam 
Amsterdam 

8 353 
4 39  1 
393 
2 696 
543 
145 

1 4 824 
7 341 
794 
1 628 
*1483 
258 

17  253 
8 455 
905 
4 827 
*)  590 
275 

17  031 
8 536 
365 
6 030 
1 306 
286 

10  789 
3 740 
150 
2 069 
360 
99 

Zusammen 

16  524 

28  328 

32  305 

33  554 

17  207 

*)  Ausserdem  814  Personen  ohne  Angabe  des  Geschlechts, 
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Nr.  3447.  Ergebnisse  des  Lniidgestttts  im  Jahr  1892.* 

I.  Ueberalcht  der  durch  die  LandgestlHsbeschäler  Im  Jahr  1892  bedeckte»  S»id 


— 

Davun 

Nr. 

Zahl 

sind  im 

LandgestittMtationen. 

dor 

bodorkten 

Ifcuitee 

m 1 

Vertheilt  auf  die  Provinzen. 

.Stuten. 

Pferdo- 

zQrhttr. 

1 

Babenhausen 

29 

2 

Bickenbach 

58 

3 

4 

5 

Dornheim 

Gross-Bieberau 

Jilgersburg 

118 

113 

70 

1 

Starkenburg  = 794  Stuten. 

Davon  kommen  im  Durchschnitt : 
auf  1 Station  = 88 

6 

König 

Lampertheim 

40 

47 

2 

12 

» 1 der  24  Beschäler  =33  • 

8 

Lörzenbach 

181 

3 

9 

Trebur 

138 

14 

10 

Berstadt 

87 

. 

1 1 

Butzbach 

67 

3 

12 

Düdelsheim 

56 

13 

Engelrod 

68 

Oherliessen  = 907  Stuten. 

14 

Grün borg 

79 

, 

Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

15 

Hirzenhain 

62 

4 

auf  1 Station  = 91  8*nü 

16 

Nieder- Wöllstadt 

93 

3 

• 1 der  26  Beschäler  =35  • 

17 

Ober-Ofleiden 

112 

7 

18 

Romrod 

234 

18 

19 

Schlitz 

49 

4 

20 

Alsheim 

75 

j liheinhessen  = 201  Stuten. 

21 

Alzey 

78 

4 

> Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

22 

Sauer-Schwabenheim 

48 

auf  1 Station  = 67  SruH 

Summe 

1902 

76 

* 1 der  < Beschäler  = 29  * 

Im  Grossh.  kommen  im  Durchschnitt:  auf  1 Station  = 86  Stuten,  auf  1 Beschäler  = »» 
auf  t der  17  Wochen  = 112  Stuten,  auf  1 Tag  (6  per  Woche)  = 19  Stuten.  ' 


II.  l'ebers.  der  Sprünge  der  I.andgestntsbegrhäler  während  der  Beschilzelt  t 
Nach  der  Frequenz  geordnet.  ] 


Sprünge 

Sprünge 

1 

Nerv 

157 

21 

Milan 

73 

41 

Netto 

2 

Gaukler 

131 

22 

Cadet 

70 

42 

Mahdi 

3 

Osmati 

126 

23 

Lohndiener 

70 

43 

Oho 

4 

In spector 

125 

24 

Magnat 

67 

44 

Lord 

ft 

Loheugrin 

121 

25 

Jever 

64 

45 

Landsknecht 

0 

< )rpheus 

106 

26 

Kanzler 

64 

46 

Hermann 

7 

Jupiter 

105 

27 

Othello 

63 

47 

Herold 

8 

Gründer 

101 

28 

Bandit 

62 

48 

Grenadier 

9 

Brigand 

100 

29 

Kactor 

62 

49 

Kigaro 

10 

Medium 

98 

30 

Farmer 

02 

60 

Oberst 

1 1 

Orest 

97 

31 

Granit 

62 

51 

Jesuit 

12 

Filucius 

95 

32 

Kantor 

61 

52 

Hannibal 

13 

llnfmarschall 

95 

33 

Sumsenhacher 

60 

53 

Kämpfer 

14 

Ivan 

91 

34 

Kortes 

58 

64 

Capitain 

15 

Lustig 

90 

35 

Oberon 

54 

55 

Landjunker 

10 

Kalchas 

80 

36 

Darius 

53 

56 

Hans-Sachs 

1 7 

Negro 

78 

37 

Deputirter 

63 

57 

König 

18 

M urteil 

70 

38 

Menelaus 

51 

19 

Nicolaus 

74 

39 

Idealist 

50 

Summe 

20 

Nobel 

74 

40 

Unkel 

48 

Hiervon  kommen  auf  einen  Beschäler  durchschnittlich  = 67  Sprünge. 

> » » eine  Station  > =173  » 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  531,  Nov.  1892,  8.  394. 
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III.  Uebersicht  der  aus  der  1892er  Bedeckung  trächtig  gewordenen 
inländischen  Stuten. 

A.  Nach  den  Landgestütsstationen  geordnet. 


Landgestüt«  Stationen. 


Babenhausen 

Bickenbach 

Domheim 

Gross-Bieberau 

.Ingersburg 

König 

Lampertheim 
Lörzenbach 
T rebur 

Starkenburg 

Berstadt 

Butzbach 

Düdelsheim 

Engelrod 

Grünberg 

Hirzenhain 

Nieder- Wöllstadt 

Ober- Ofleiden 

Komrod 

Schlitz 

Oberhessen 

Alsheim 

Alzey 

•Sauer-Schwaben  heim 

Rheinhessen 

Grossherzogthum  Hessen 


Procente  an  trächtig  gewordene  Stuten  aus  der  Beschälzeit: 


© 

Von  diesen 
trächtigen  Stuten 

Von  diesen  wurc 
trächtig. 

wurden  lebende 
Fohlen  geboren. 

verfehlten , 
verunglückten. 

wurden  verkauft. 

19 

15 

3 

1 

34 

28') 

6 

1 

35 

30 

5 

■ 

65 

57*) 

8») 

29 

27 

2 

16 

14 

2 

16 

15 

1 

102 

87 

11 

4 

65 

62 

3 

381 

335 

41 

6 

39 

34 

5 

28 

23 

5 

18 

17 

1 

25 

20 

4‘) 

1 

39 

34 

5 

29 

29 

27 

22 

5 

66 

60 

5 

1 

100 

85 

15 

32 

29 

3*) 

403 

353 

48 

2 

31 

23 

7 

1 

33 

25 

7 

1 

29 

23 

6 

93 

7 1 

20 

2 

877 

759*) 

109 

10 

1883  56,1% 

1884  56,2  » 

1885  56,4  » 

1886  57,0  - 

1887  56,6  > 


1888  55,7% 
1880  54,0  > 

1890  54,7  » 

1891  50,9  » 


1887  56,6  > 1892  48, i » 

10  jähriger  Durchschnitt  = 54,6% 

ierunter  ein  Zwillingspaar.  *)  Desgl. , 1 Zw.  lebend-  1 todtgeboreu.  3)  Hierunter 
Stuten  mit  Zwillingen.  4)  Hierunter  1 Stute  mit  Zwillingen,  1 Stute  mit  Missgeburt. 
Hierunter  1 Stute  mit  Zwillingen. 
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B.  Nach  den  Kreisen  geordnet. 


SjJ 

e-5 

111 

ill 

U||i 

j! 

»1 

1 

j» 

s 1 

Von  diesen  trtektifB«  -J 

Stuten  i i] 

S 

'S 

o 

Kreise. 

lim 

x * 

e * 
o *p 

> s 

* 

Hü 

5 J 

8 I , 

S i M \ 
2 £ ■ 1 

5 § 

Hfl 

► 1 *1 

i 

Bensheim 

138 

138 

71 

63*) 

8») 

1 >4 

2 

Darm  stadt 

41 

41 

13 

9 

4») 

3 

Dieburg 

112 

112 

65 

58») 

7 ! 

4 

Erbach 

65 

65 

31 

27 

3 | 

1 4 1 

5 

Gross-Gerau 

232 

232 

105 

98 

7 

6 

Heppenheim 

149 

1 

148 

83 

69 

11 

3 Iw 

7 

Offenbach 

15 

15 

10 

8 

1 

1 MS 

Starkenburg 

752 

1 

751 

378 

332 

41 

(,  fi 

8 

Alsfeld 

321 

2 

319 

160 

142 

17 

1 

9 

Büdingen 

124 

124 

46 

43 

3 

l 

10 

Friedberg 

Giessen 

151 

1 

150 

53 

46 

7 

. 1 

. ä 

11 

115 

115 

59 

49 

10 

12 

Lauterbach 

97 

97 

54 

44 

9*) 

1 ! 

13 

8chotten 

60 

. 

60 

31 

29 

2 

5 

Oberhessen 

NOS 

3 

865 

403 

353 

48 

2 1 

14 

Alzey 

52 

52 

21 

18 

3 

. 1 

15 

Bingen 

23 

23 

16 

13 

3 

16 

Mainz 

23 

23 

12 

9 

3 

- 1 

17 

18 

Oppenheim 

Worms 

37 

72 

37 

72 

12 

35 

8 

26 

4 

7 

1 * ^ 

I J 

Rheinhe98en 

207 

207 

96 

74 

20 

} 

Grossherzogthum  Hessen 

1827 

4 

1823 

877 

759 

109 

.0 

*)  Hierunter  ein  Zwillingspaar.  *)  Hierunter  1 Stute  mit  Zwillingen.  *)  HktwJ 
Zwillingspaar:  1 Zw.  lebend,  1 todt.  4)  Hierunter  2 Stuten  mit  Zwillingen  und l| 
mit  Missgeburt. 


Im  Jahr  1892  wurden  für  das  Landgestüt  angekauft: 


Ord.- 

Nr. 

Namen 

der  Beschäler. 

Farbe. 

Alter. 

Grosse. 

Ri«. 

Jahre. 

cm 

1 

Paul 

Dunkelbraun 

3 

163 

2 

Prinz 

Fuchs 

3 

164 

3 

4 

Pandur 

Puck 

Schwarzbraun 

Braun 

3 

3 

165 

161 

* NonninWf.  | 

5 

Page 

Dunkelbraun 

3 

160 

6 

Patron 

Hellbraun 

3 

162 

7 

Pachter 

Schwarzschimmel 

4 

164 

Percheno. 

8 

Patriot 

Kot  h Schimmel 

21/« 

161 

Belgier  iUB 

Die  vorgenannten  Beschäler  kosteten  im  Ganzen  = 42  393,59  »C 


Abgegangen  sind  im  Jahr  1892: 

1 BescbHler  (Oho)  an  Brustseuche  in  der  Laudgestütsstation  Alsheim,  I 
6 untauglich  gewordene  Beschäler  versteigert  (hiervon  5 vorher  kastrirt), 

1 Beschäler  (Onkel)  an  Kolik. 


- 
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Kr.  3448.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt  Im  Octbr.  1893. 


October-Mittol  tun  3i  Jahren  (IMS— 1893): 

Barora.  746.«  mm.  — Thermom.  9,»°  C.  — Niedorschl.  71,i  mm. 


ometerstand  höchst,  (am  20.) 
miometerstaiid  * ( » 9.) 

wähl  der  Tage  rait  Kegen 
» » » * Nebel 

> » heiteren  Tage 


758,3 ; tiefster  (am  4.) 
22,6;  » ( * 28.) 

20;  Schnee 
4;  Keif 

— ; gemischten  Tage 


733,9;  mittlerer  747,9mm. 
2,i;  » 1 1,2°  C. 

— ; Kegen  u.  Schnee  — . 

— ; Gewitter  — . 

16;  trüben  Tage  15. 


Höbe  der  Niederschlüge  an  19  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  103,4  mm. 


indrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal;  NO.  10  mal;  O.  7 mal;  SO.  8 mal; 
S.  4 mal;  SW.  49  mal;  W.  6 mal;  NW.  4 mal;  Windstille  2 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 79,4  %. 


. 3449.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  im  Octbr.  1893. 

Octuber- Mittel  aus  14  Jahren  (1880 — 1893): 

Barum.  742,o  mm.  — Thermum.  8.o°C.  — Niederschi.  49.«  mm. 


neterstand  höchst,  (am  20.) 
nometerstand  » ( > 9.) 

Mbl  der  Tage  mit  Regen 

* * * » Nebel 

* » heiteren  Tage 

Höbe  der  Niederschläge  an 


753,1;  tiefster  (am  3.) 
23,4;  » ( * 19.) 

12;  Schnee 
1 ; Keif 

1 ; gemischten  Tage 
12  Tagen  mit  messbarem 


727,2;  mittlerer  742,0  mm. 

—1,6;  » 9,6  °C. 

— ; Regen  u.  Schnee  — . 

1 ; Gewitter  — . 

10;  trüben  Tage  20. 

Niederschlag:  56,4  mm. 


ldrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  7 mal;  NO.  4 mal;  O.  6 mal;  SO.  5 mal; 
S.  50  mal;  SW.  4 mal;  W.  4 mal;  NW.  2 mal;  Windstille  11  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 83,9  °/o. 


Kr.  3450.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  Octbr.  1893. 


October-  Mittel  aus  30  Jahren  (1868 — 1892): 

Barum.  742, oi  mm.  — Thormom.  7,47°  C.  — Niodorschl.  63.40  mm. 

‘-terstand  höchst,  (am  20.)  753,81;  tiefster  (am  3.)  727,18;  mittlerer 

>meterstand  » ( » 9.)  21,1;  » ( » 19.)  0,5;  » 


742,38  mm. 
10,M°C. 


hl  der  Tage  mit  Regen 
...  Nebel 
» heiteren  Tage 


21 ; Schnee 
1;  Reif 

— j gemischten  Tage 


— ; Regen  u.  Schnee  — . 

1 ; Gewitter  — . 

15;  trüben  Tage  16. 


döhe  der  Niederschläge  an  21  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  75,78mm. 

ichtnng  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  7 mal ; NO.  — mal ; 0.  1 mal ; SO.  1 mal ; 
S.  58  mal ; SW.  5 mal;  W.  8 mal;  NW.  6 mal;  Windstille  7 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 69,28  %. 
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Xr,  3451  Veberslclit  der  Tür  «law  Jalir  1892,93  ausge6ohlngeiu| 


Bezeichnung 

der 

Provinzen, 

Rentämter 

und 

Ober- 

einnehtnereien. 

Einkommensteuer. 

Gewerbsteuer. 

Private 
und 
( ’orpo- 
rationen. 

Mitglieder 

des 

Gros*  her- 
zogliche» 

Hauses 

und 

Standes- 

herren. 

Summe. 

Private 
und 
Corpo- 
rat  innen. 

Mit- 

glieder 

des 

Groas- 

hem*g- 

IUm 

Hauses 

und 

Standes- 

horren. 

0«- 

werbe- 

An- 

lagen 

unter 

Staats- 

verwal- 

tung. 

Summe. 

Prim 

Otti 

Cor]-- 

ratit:  t 

.« 

M 

jH. 

X 

1.  Starkenburg. 

Dnrmstndt 

1 150485,78 

5243,22 

1 155729,00 

219600,00 

2I9600,Oü 

303W 

Gross-Gerau 

107207,« 

107267,81 

23 1 32,68 

23132.68 

ioor 

(»roflR-Uinntadt 

233 108, nu 

9026,40 

48913.97 

346,08 

492603* 

*s»> 

Lampertheim 

<12745,29 

92745,29 

17064,72 

17064,72 

7»- 

Lindenfel» 

67674,8.’, 

67674,85 

16537,00 

4,02 

16541, OS 

S4Ö 

Zwingenberg 

163852,7« 

1356,78 

165209 ^>4 

31655,70 

31655,70 

UU8 

Summe 

1815134,40 

15626,40 

1830760,80 

356904,07 

350,10 

357254,17 

92341': 

II.  Oberhessen. 

Alsfeld 

1 332511, 9h 

2030,40 

1 35290,38 

21805,02 

196,98 

1,62 

22003.fi 

1J71 

Friedberg 

23224  4,23 

5436,78 

237681,01 

34603,56 

642,36 

596,32 

35841,34 

Giesse  u 

323594,no 

4972,02 

328666,« 

59588,62 

120,48 

. 

59709,10 

IHM 

Nidda 

156783,36 

7654,88 

164437,73 

26818318 

4,14 

17,10 

268393» 

1S1W 

Summe 

845882,16 

20093,5» 

865975,74 

142815,28 

963,96 

614,04 

144393398 

7-VlI 

III.  Rheinhessen. 

Mainz 

1 990462,96 

1996462,9« 

459485,85 

- 

459485 3« 

11-:-' 

Wiederholung. 

I.  .Starkenburg 

1815134,4« 

1 5626,40 

1830760,80 

356904,07 

350,10 

357254,17 

92941 

11.  < )bcrhes8eii 

815882,16 

20093,58 

865975,74 

142815,28 

963,96 

614,0t 

144393,2*1 

7H4J 

111.  Kheinhessen 

1990402,9« 

1996462,96 

459485,85 

• 

459485,35 

Grossh.  Hessen 

4657479,52 

35719,08 

4693199,50 

959205,20 

1314,06 

614,0t 

961133JC 

*)  Vergl.  Mittheil.  \r.  530,  Oct.  1892,  8.  370. 
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ar.ur  Erhebung  überwiesenen  <11  ree  teil  Stenern.*) 


Grundsteuer. 


od«r 

br- 

4 

e.- 

«L 

Came- 

ral-Do- 

m&neii. 

Forst- 

Do- 

mänen. 

Sonstig» 
Besitz-  | 
ungen 
unter  J 
staat- 
licher 1 
Ver- 
waltung. 

i 

JL 

jt 

M. 

M,6J 

21,02 

84,40 

642B 

46, m 

4157,42 

20374,26 

5937,00 

8641,06 

2582,40 

8669,2* 

10031,10 

40163» 

4885,62 

3800,46 

3561,66 

2574,17 

520,80 

46,98, 

103,02 

22,14 

30,18 

16,62 

09,94 

50361/48 

28869,90 

739,74 

73,k 

99~ 

15,0» 

2383,90 

5252,16 

2436,48 

6086,88 

10654,14 

1435,80 

3033,60 

8579,22 

384,66 
2289,36 
950, K2 
60, 90 

32,04 

16158,72 

23702,76 

3691,74 

1733,58 

2971,50 

1040,76 

09J4 

312H 

50361.48 

16158,72 

1733,68 

28869,20 

23702,7? 

2971,50 

739,74 

3691,74 

1040,76 

41^6 

68253,78 

55544,16 

5472,24 

Bo- 

solduugs- 

Objecte  I 

der 

Pfarreien  I 
und 

Schulen.  | 


Summe. 


M 


926,76  327076,20 


1 026,51 
1 730,31 
576,72 
584,46 
1530,90 


1 30063,3 
268748,8 
88045,26 
93980,88 
140782.02 


6975,72  1049296,6» 


2065,14  157738.74 
6038,52,  287902.68 
2382,42  208712,94 
3015,30  221804,34 

13501,38  876218,70 


13028,10  1119859,92 


6975,72  1049296,68 
13501,38  876218,70 
13028,10, 1 1 19859,92 

88505,2013045375, SO 


Kapitalrentensteuer. 

Private 

und 

Corpo- 

rationen. 

Stan- 

des- 

herren. 

Summe. 

M. 

120395,90 

1499,58 

121895,48 

5948,10 

5948,10 

14944,83 

1 1 1 4,6» 

1 6058,91 

5263,26 

5203,96 

4582,68 

4582,68 

12505,42 

12505,42 

163639,59 

2614,26 

1 66253,  H5 

1 1 190,78 

1 1 190,7h 

19328.74 

203,98 

1 953 1 .% 

30396,99 

405,18 

30862,11 

10628,91 

1 1 1 0,42 

1 1 739,36 

7 1545,45 

1778,76 

73324,21 

149466,80 

1 49406,60 

163639,58 

2614,26 

1 60253.85 

71545,45 

1778,76 

73324,21 

149406,60 

1 19466.60 

384651,61 

4393,02 

389iU4,«6 

Haupt- 
summe 
der  Kin- 
koinmen-, 
Gewerb-, 
Grund-  u. 
Kapital- 
renton- 
steuor. 

M. 


1824900,74 
266411,80 
576202,32 
2031 18,53 
182779,43 
350152,6s 


3403565,50 


320223,52 

580956,89 

627850,77 

424880,75 

195991 1,93 


3725275,33 


3.103565.50 

1959911,93 

3725275,33 


9088752,76 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghaus’sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darms tadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Orossherzogtbums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

37.  Band.  1.  Heft.  Darmstadt  1893.  4.  Geheftet  70 
In  h a 1 1 : Uebersicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichts- 
barkeit hei  dem  Grossh.  Oherlandesgerichte  zu  Darmstadt  und  bei 
den  Gerichten  und  Staatsanwaltschaften  im  Bezirke  desselben  wäh- 
rend des  Geschäftsjahrs  1892. 

Druck  von  H.  Brtll  In  DarmxUdi. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralslelle  für  die  Landesstalislik. 


Mi  5<»1.  December  ISMJt. 

Inhalt:  Octrol  - Rechnungen  1892/93.  — Post-  und  Telegraphen- 
Verkehr  im  Grcissh.  Hessen  1892.  — Tilel.  YVasserstlinde  Juli,  August 
ö.  September  1893.  — Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  September  1893. 
— Preise  der  gewillinl.  Verbrauchsgegenstiinde  Octuber  1893.  — Eisen- 
bahnen October  1893.  — Anzeige. 

Nr.  3453.  ZiiMiiinmeiiHtclIiMig  aus  den  Oclrol-Rech- 
■inngeii  der  Stüdte  Darmiitadt,  OtFenbach,  UleaNen, 
Alsfeld,  Friedberg,  Lauterbacb,  Mainz  u.  Worms 
für  1892/0».*) 

A.  Darmstadt  (einschl.  Bessungen). 

1.  Octroi-Elnnahme. 

a.  Getränke. 

11  151,oo  Hektoliter  in  Fässern  M M 

(itucli  Most),  ä 2,16  M . . 23987,91 

7 175,18  Hektoliter,  im  Grosshandel 
. eingcfilhrt,  ii  25  . .1 794, oi 

( in  1 359,34  Hektoliter,  von  Grosshiind- 
lem  in  die  Stadt  verkauft, 
ä 1,90  M 2583,9s 


I 13847t!  Fla8clien  oder  Krüge  ä 3 .4)  4 154,2s  32519,61 

2)  Obstwein  (auch  Most)  2093,65  Hektoliter 

i 85  1 781,40 

12841,9«  Hektoliter  eingcfiiltrt 


a 4.4 11  359,89 

20803  Flaschen  oder  Krüge  a 4 -S)  1072,12 

3) Brannt-J  595, (M  Hektoliter,  von  Grosshänd- 
wej„  ' lern  eingeflihrt,  ä.  10  59,90 

954,56  Hektoliter,  von  Grosshänd- 
lern in  die  Stadt  verkauft, 

ä 3,90  M _ , 3722,91  it;  224,8s 

(4088,7«  Hektoliter,  von  Grosshänd- 
lern eingeflihrt,  k 20  817,75 

270,16  Hektoliter,  von  Grosshiind- 

Ilern  in  die  Stadt  verkauft, 

ä 7.» 1 891,23  2 708,98 

•)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  536,  Jan.  1893,  8.  17. 
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■ 38241,87  Hektoliter  eingeführt 

ä 80  ^ 30508,36 

| 50400,94  Centner  Malz,  in  der  Stadt- 
gemarkung fabricirt,  s I J 50400,94 
. 1 200,89  Hektoliter  cingefiihrt 

| a 1 ,io  M 1 31*8,61 

j 4 15, in  Hektoliter,  in  der  Stadtge- 

markung  fabricirt,  a 70  ä|  290,7t 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

0281138  Kilogramm  Mehl,  per  100  kg  1,»J*  75370,w 
303834  Kilogramm  Wecke,  Weis»-  ti.  Schwarz- 
brod,  von  24  .#.  Werth  für  Wecke  u.  Weiss- 
brod  oder  per  100  kg  Sehwarzbrod  1,1»  X 4 727,ss 

c.  llUlsen/rUchte. 

.'(.'1708.3,6  Kilogramm  Bohnen,  Erbsen  und  Linsen,  per 


UH)  kg  80  

d.  Schlachtvieh,  zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret. 

2282  Ochsen  a 10, so.« 44  439,00 

2244  Kühe  und  Kinder  ä 12  Jt.  . . 20028, oo 

3 Stoppelkälber  a 2, so  .# 7 .so 

22420  Schweine,  a 3,50.# 78470, oo 

0891  Kälber  ä l,so  .#.  14830,50 

3478  Hiimmel  und  Schafe  ä 1,30  .41  . . 4 521,40 

184  Ziegen  ä 70  128, so 

20422  Zicklein,  Lämmer,  Spanferkel,  Hasen 

und  Gänse  ä 30 .5)  7926,«o 

128  Pferde  i 6 31.  7(18, oo 

258010,76  Kilogramm  frisches  Fleisch  u.  frische 

Wurst  a <>  -Pf . 15517,41 

72512.5  Kilogramm  Dörrfleisch,  geräucherte 

Wurst  a 10  Pi 7252,99 

1111  Rehe  ä 2.« 2222,00 

40 197,25  Kilogramm  anderes  Wildpret  und 

Geflügel  ä 12  Sj 4823,eo 

389  Welsche  ä 80  S) 311.20 

e.  Brennmaterialien. 

5863,75  Raummeter  Laubhotz,  Scheit-  n.  Knüp- 
pelholz ä 60  $t 3410,25 

5886, s Raummeter  Nadelholz,  Scheit-  und 
Knüppelholz,  auch  Stoekholz  von  Buehen 
und  Birken  ä 45  ^ . 2649,92 

644.5  Raummeter  Stockholz  von  Eichen,  Erlen, 

Aspen  lind  Kiefern  k 40  . . . 257,80 

34563  Stück  Lanbholz- Wellen,  per  100  St.  70  241,97 

28747  Stück  Nadelholz- Wellen,  per  100  St.  50  -Sj  143, ss 

53  Wagen  ungebundenes  Reisigholz  ä 20  . 10, so 


5)  Bier 


6)  Essig 


.# 

87  089,» 
1689,33 

80  106# 
2 697,35 


208  213,» 
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38517^Ccntner  kleingemachtes  und  Abfall-Holz  A 

» 5 -S) 1 

44067  Hektoliter  Tannenzapfen  a 3 .-S)  . . 1322,oi 

5360  Centner  Torf  ä 5 ^ 268,4» 

1524036,5  Centner  Steinkohlen,  Braunkohlen 

und  Coaks  i 6^ ftl 472,19 


f.  Octroinacherhebunyen,  Aversional-  und 
ScheingebUhren 

Summe  der  Octroi-Einnahme 

II.  Octroi-RUckvergütung. 

a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 
läf>3,oi&  Hektoliter  Wein 
175,436  Hektoliter  Obstwein  . 

272,774  Hektoliter  Liciueur 
85,437  Hektoliter  Branntwein 
2097!),**  Hektoliter  Bier 
116, 002  Hektoliter  Essig 
252376  Kilogramm  Mehl 
153714  Kilogramm  Hiilsenfrfichte 
1iM8,i2  Hektoliter  denaturirten  Spiritus 
11858,5  Kilogramm  Brod 
Sonstige  Gegenstände  .... 

b.  In  Folge  von  Befreiungen. 

(Lieferungen  in  die  Menagen  und  das 

Gamisonslazareth.) 


154963,56  Kilogramm  Fleisch  ....  7588,65 

11186  Kilogramm  Mehl 123,07 

29646  Kilogramm  Htilsenfriio.hte  ....  207,53 

Sonstige  Verzehrungsgegenstände  235,61 

Vergütung  an  verheirathete,  nicht  an  der 

Menage  betheiligte,  Unteroffiziere  543,00 


Summe  der  Octroi-Küekvcrgiitung 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 
Bleibt  baare  Einnahme 

B.  Offenbach. 

I.  Octroi-Einnahnie. 

a.  Gelränke. 

Wein  4 466,»05  Hektoliter  a 2,15  A 9603,63 

(Hiervon  sind  von  den  Weingrosshändlern, 
welche  ihre  Weine  octroifrei  einffihren, 
für  die  in  die  Stadt  verkaufte  Quantität 
597,oi  A als  Aversionalsumme  entrichtet 
worden.) 


. 2950,76 

122, so 
611.02 
. 273,42 

. 8391,90 

58,oo 
. 2776,16 

. 1 076,oo 

. 408,77 

. 86.96 

37,53  . 


A. 


101  700,33 

_ 1 648,03 
536  385,32 


16  793,31 


8 697,86 
25  491,17 
536  385,32 
510894,15 
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JA  A 

Obstwein  6(188,91  Hektoliter  a 75  5)  . . . 5016^» 

(Hiervon  wurden  3877,97  Hektoliter  in  der 
Stadt  bereitet.) 

Bier  f>7  635,68  Hektoliter  ä 65.3)  . . . . 374634« 

(Hiervon  haben  die  Bierbrauer  der  Stadt 
4494.#  als  Aversionalsumme  bezahlt.) 

Branntwein  4992,94  Hektoliter  ä 3,25  .#  16227, 05  68310,« 

6.  Mehl  und  Backwerk. 

4334555  Kilogramm  Mehl,  per  100  kg  52  . 22851,69 

611388  Kilogramm  Brod,  per  100  kg  50  -5)  3050,94 

c.  Schlachtvieh,  zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret 

1 753  Ochsen  a 14  .# 24542,oo 

1408  Kiihc  und  Stiere  a 10.# 14080, 00 

3 Kinder  A 5 «# 15, 00 

11058  Schweine  A 3 44. 33 174, 00 

6964  Kälber  und  Hümmel  A 85,5)  . . 5919, 40 

131  Welsche  A 75  ^ 984s 

3981  (iünse  a 20  796^0 

16  Schattitmmer  und  Milchschweine  a 20  3)  3,ä> 

174138  Kilogramm  Fleisch  k 5 . . 8706, 90 

Von  eingebrachtem  Wildpret  ...  1522.»  88857.46 

d.  Brennmaterialien. 

3238,75  Raummeter  Laubholz  A 40  . 1295,« 

9078,i  Raummeter  Nadelholz  a 20 -3|  1815,6« 

84900  Stück  kleine  Wellen,  per  100  St.  3 3|  . 25,4* 

4200  Stilck  Laubholzwellen,  per  100  St.  50  2 1 ,00 

24  680  Stück  Nadelholzwellen,  per  100  SL  25  $ 61, to 

15732  Hektoliter  Holzkohlen  a 10  ^ 1573j» 

288000  StUck  Torf,  per  1000  St.  3 3,  8, «4 

76177086  Kilogramm  Steinkohlen,  per  KW  kg 

11,5  4?) 87003,66  924(d,“ 

e.  Filtterungsmittel. 

1213810  Kilogramm  Hafer,  per  100  kg  30  3)  3 641,43 

Sonstige  Einnahme 

Summe  der  Octroi-Kinnahme  279196a5 

11.  Octrol-RUckvergtltung. 

a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 

Für  Wein 863,36 

» Obstwein 2092,io 

• Bier 511,9t 

••  Branntwein 3726,7« 

» Mehl 18834« 

» Hafer 331,4« 
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M. 

Für  Steinkohlen 5850,78 

» Holz 81,80 

» Holzkohlen 316, so 

b.  In  Folge  von  Befreiungen. 

Von  zu  gewerblichen  Zwecken  verwendetem 

Branntwein  ...  ...  2 674,21 

Von  Branntwein  zur  Essigbereitung  088, ob 

c.  An  die  Militärverwaltung. 

Für  Bier 348,88 

» Fleisch 1271,40 

» Brod 44,50 


Summe  der  Octroi-Rückvergittung 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 
Bleibt  baare  Einnahme 


M 

15  663,75 


3 362,» 


1 664,78 
20  090,88 
279  1 96,43 
258  505,80 


C.  Giessen. 

I.  Octroi-Einnahme. 

a.  Getränke. 

2447,05«  Hektoliter  Wein  i 3.( 7341,17 

34585  Flaschen  Wein  ä 6 ,-5|  . 2075,io 

478,62  Hektoliter  Obstwein  i 1.4  . 478,62 

16697,32  Hektoliter  Bier  eingeführt  a 18  ,3)  . 3005,52 

27353,16  Centner  Malz,  in  der  Stadtgemeindc 

zur  Brauerei  verwendet,  a 25  . 6838,27 

539,67!  Hektoliter  Branntwein  a 3 ,«.  1 619, oi 

Verwaltungskosten  von  dem  im  Grosshandel 
eingefiihrtcn  Branntwein  etc.  und  zwar 
von : 

2780,25  Hektoliter  Branntwein  ä 12  333,63 

4262  Hektoliter  Spiritus  ä 23  980,26 

28,5  Hektoliter  Rum  und  Arae  a 18  ^ 5,is 

99  Flaschen  Rum  und  Arac  ä 2 . 1,98 

Octroi  von  Branntwein,  welcher  von  den 
Grosshändlern  an  Einwohner  der  Stadt 
verkauft  wurde  und  zwar  von: 

1 470,3  Hektoliter  a 2, 09  M . 3028,78  25  707,4? 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

86124,®  Hektoliter  Mehl  a 28  . . 23834,79 

1979  Posten  Mehl  unter  9 Kilogramm  i 6^  118,74 

147  091,5  Kilogramm  Backwaaren,  per  l'/i  kg  l^i  980.81  24934,11 

c.  Schlachtvieh,  zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret. 

1 301  Ochsen  a 6,86  M. 8924,86 

193  Kühe  ä 4,58  A 883,94 
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A 

A 

1 291  Stiere  und  Rinder  A 2,75  .# 

3 550,25 

12  Stoppelkiilber  ä 2,15  A 

25, so 

7271  Saugkälber  und  Schafe  a 58  ^ 

4217,18 

7 853  Schweine  A 1,72  .H.  ... 

13507,1« 

26  Spanferkel  A 12  ^ 

3,12 

179  Kilogramm  zerlegtes  Fleisch  und  Wildpret 

ä 3 ^ 

5,37 

63404  Kilogramm  geräuchertes  Fleisch  und 

Würste  A 5 ,-Si 

3170,ao 

4 Hirsche  A l,?s  A.  . 

6,88 

441  Rehe  a 43  ^ 

189,83 

2 Wildkälber  A 58  ^ 

1,16 

3465  Hasen  A 6 ,3) 

207,30 

34693^5 

d.  Brennmaterialien. 

1548  Raummeter  Laub-,  Scheit-  und  Prügel- 

holz  A 24  3) 

371,52 

4655,5  Raummeter  Nadelholz  ä 16  ^ 

744.88 

478,75  Raummeter  Stockholz  A 12  ^ . 

57,45 

38  Gespanne  mit  Laubholzwellen  A 18 

6,84 

18  dergleichen  a 12  ,3t 

2,16 

55  Gespanne  mit  Nadclholzwellen  a 12  ,3| 

6,60 

8 dergleichen  A 8 -3> 

0,64 

603433  Gentner  Steinkohlen  a 4 -S|  . 

24137,38 

64 193,5  Gentner  Braunkohlen  A 2 -5;  . 

1283,87 

26611,» 

e.  FUtterungsmittel. 

28  026,75  Hektoliter  Hafer  a 8 ,5|  . 

2 242,u 

Summe  der  Octroi-Einnahme 

114  lS'.e 

11.  Octroi-Kückvergütung. 

26,213  Hektoliter  Wein  .... 

78,6« 

26,816  Hektoliter  Obstwein  .... 

18,76 

32716,7  Hektoliter  Bier 

3271,67 

55,18  Hektoliter  Branntwein  .... 

91,72 

43146,2  Hektoliter  Mehl 

12080,90 

255460  Kilogramm  Brod 

894,11 

16905,6  Hektoliter  Hafer 

1 352,45 

264,75  Gentner  Hafer  ..... 

21,18 

73  042  Kilogramm  Fleisch 

2191,26 

31831,25  Gentner  Steinkohlen 

1273,25 

Für  ungeniessbares  Schlachtvieh  wurden  zurück 

vergütet  

150,04 

Summe  der  Octroi-Rückvergiitung 

21  424,® 

Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 

114 1$M? 

Bleibt  baare  Einnahme 

92764» 
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0.  Alsfeld. 


I.  Octroi-Einnahme. 

A. 

A. 

348,37  Hektoliter  Wein  ä 1,20  A.  ... 

418,03 

1 601  Flaschen  Wein  ä .3  -5| 

48,03 

136,27  Hektoliter  Obstwein  a 80  •$)  . 

109,56 

1 868, oi  Hektoliter  Bier  ä 40  ,9)  . 

747,20 

1 369,51  Hektoliter  Branntwein  zu  50%  Alkohol 
nach  Tralles  ä 2,20  A .... 

3012,97 

3969  Centner  Gcrstenmalzschrot  ä 80  ,-S|  . 

3 175,20 

Summe  der  Octroi-Einnahme 

7 510,99 

II.  Octrol-RUekvergütuiig 

• 

87,02  Hektoliter  Wein 

104,41 

47,«u  Hektoliter  Obstwein 

33,8t 

4793,4t  Hektoliter  Bier 

1 677,65 

635,34  Hektoliter  Branntwein  ' . 

1334,19 

Summe  der  Octroi-Rückvergiitung 

3 149,56 

Verglichen  mit  iler  Summe  der  Octroi-Einnahme  7 510,99 
Bleibt  haare  Einnahme  4 361,43 

E.  Friedberg. 


I.  Octroi-Einnahme. 

1225,87  Hektoliter  Wein  ä 1,2t.«  1483,90 

3027  Flaschen  Wein  ä 2 iy  . . 78,54 

300  Flaschen  Wein  a 1 3,oo 

988, »7  Hektoliter  Obstwein  a 1 A.  088, S7 

6232,05  Hektoliter  Bier,  in  der  Stadt  gebraut, 

a 00  4 . ...  . . 3730,28 

2620,os  Hektoliter  Bier  eingcfllhrt  a 65  . 1703,09 

Beitrag  zu  den  Verwaltungskosten  von  den 
ein-  und  wieder  ausgefiihrten  Getränken 
und  zwar  von: 

2763^9  Hektoliter  Bier  ä 10  ^ 276,82 

Summe  der  Octroi-Einnahme  8 272,29 

11.  Octrol-Rückvergütung. 

4*0,7  Hektoliter  Wein 480,70 

68,9«  Hektoliter  Obstwein 55,16 

331,95  Hektoliter  Bier  ...  199,07 


Summe  der  Octroi- Rückvergütung  734,93 

Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme  _ 8272,29 

Bleibt  baare  Einnahme  7 537,36 
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F.  Lauterbach. 

I.  Octrol-Elnnahme. 

196, 07  Hektoliter  Wein  ä 2, so  M 

30, *4  Hektoliter  Wein  in  Flaschen,  per  hl  3 .#. 

33,04  Hektoliter  Obstwein  a 35  ,3) 

564,59  Hektoliter  Branntwein  ä 1,50.#  .... 

2,47  Hektoliter  Bier  ä 40  3) 

Aversionalvergiitungen,  von  den  Bierbrauern  bezahlt 
Summe  der  Octroi-Einnahme 


X 

1 5*J0,» 


2359.01 


II.  Octrol-Bück Vergütung. 

4,7t  Hektoliter  Wein „ 

17,44  Hektoliter  Branntwein I 

Summe  der  Octroi-Rückvergiitung  3t® 

Verglichen  mit  der  Summe  der  Oetroi-Einnahmc  2359,« 

Bleibt  baare  Einnnahme  2328, u 


G.  Mainz. 

I.  Octroi-Einnahme. 

a.  Getränke. 

Wein  in  Fässern  113128,74  Hektoliter  ä 56  3)  02  220, st 
Wein,  ungekelterter,  1 382, os  Hektoliter  ä 45  3)  021,92 

Wein  in  Flaschen  oder  Krügen  197339  Liter 
(nach  verschiedenen  Tarifsätzen  berechnet)  3487,it 
Obstwein  in  Fässern  563,87  Hektoliter  ä 55  .3)  304, 6S 

Obstwein  in  Flaschon  oder  Krügen  700,5  Liter 

ä 2 3) 15,st 

Branntwein,  eingeführt,  7 704  Hektoliter 

ä 2,15  .# 16503,61 

Branntwein,  in  der  Stadt  bereitet,  120,96  Hek- 
toliter a 20  3) 24, ai 

Branntwein  und  Liqueur  in  Flaschen  und 

Krügen  15176,95  Liter  ä 20  3)  3035,» 

Bier,  eingefiihrt,  72079,70  Hektoliter  ä 65  3;  , 40851,81 
Bier,  in  der  Stadt  bereitet: 

1)  aus  Getreide  (Malz,  Schrot  etc.) 

89370,40  Centner  ä 1,15*# 102775,% 

2)  aus  Reis  1450  Centner  ä 1,45  M 2111,% 

Essig  und  Essigsprit  1 1 75, oi  Hektoliter 

äl^o.# 1410,oi  239121^ 

b.  Mehl  und  Backteerk. 

Mehl,  eingeführt,  118904,56  Centner  ä 25  3)  . 29739,1« 

Mehl,  in  der  Stadt  bereitet,  23  070,8  Centner 

ä 25  3) 5767,70 

Brod  und  Wecke,  94804  Kilogramm,  per 

5 kg  3 v| 568,83  36075* 
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c.  HUlsen friichte. 

Erbsen,  Bohnen,  Linsen  etc.  18978,69  Centner  M 
ä 30  -S|  . . . 

d.  Schlachtvieh,  zerlegtes  Fleisch  und  Wildprel. 

4531  Ochsen  und  Karren  ä 11  . . . 49841,oo 

509  Kiihe  und  Rinder  ii  IM 35574, oo 

30638  Schweine  ä 1,75  M 53616,50 

15339  Kälber  ä 70  i) 10737,au 

8119  Hammel,  Lämmer  und  Ziegen  ä 50  •?)  40ö9,so 

40736  Spanferkel,  kleine  Zuchtschweine, 

Hasen  und  Gänse  ä 20  -9l  . .8 147, 20 

1361  Rehe  a 1 .4  1361,oo 

65  Hirsche  (nach  verschiedenen  Tarifsätzen)  127, 00 

40  Wildschweine  ä 2 .44. 80, 00 

279  Welschhühner  ä 50  ,3t  . 139, so 

Frisches  Fleisch  103  683, ss  Kilogramm  ä 6 -5)  6 221, 03 

Gesalzenes  etc.  Fleisch  48  878, gs  Kilogramm 

ä 12  5 865, 40 

Würste  aller  Art  21912,4  Kilogramm  ä 12  3)  2629,49 


e.  Brennmaterialien. 

Brennholz  aller  Art,  Reisig  und  Tannenzapfen 


130643,24  Centner  ä 7 -5»  . . . 9145,03 

Holzkohlen  2513,53  Centner  ä 36  ^ . 904,ss 

Steinkohlen  1386  887,95  Centner  ä 6 ,3t  . . 83213,28 

C'oaks  46966,1  Centner  ä 9 3»  4226,95 

Coaks  aus  der  Gasfabrik  zu  Mainz 

27  489,65  Centner  ä 6 .3) 1 649,38 

Braunkohlen,  Briquettes  etc.  23920,6  Centner  1435,24 


f.  Mitterungsmittel. 

Heu,  Grummet,  trockner  Klee  59 103,78  Centner 

a 12  . . . . 7092,45 

Stroh  15294,5  Centner  ä 5 764,73 

Hafer  34  592,7  Centner  ä 24  ^ 8302, m 

Wicken  6(0,76  Centner  ä 24  -5)  144,6« 

Schrot  504,9  Centner  ä 9 . 45,44 

Kleie  6656,8  Centner  ä 9 . 599, 11 

g.  Verschiedene  Einnahmen. 

40782  Abfertigungsscheine  ä 3 3)  1223,4« 

Von  der  KOnigl.  Prenss.  Armee  -Conserven- 

fabrik 28124,03 

Scheinegebühren 1 701,75 

Controlgebühren  von  Privatlagem  ...  1 898,2« 


Summe  der  Octroi-Einnahme 


.44 

5 693,81 


178  398,92 


100574,76 


16  948,63 


32  947,50 
610060,96 


Digitized  by  Google 


426 


II.  Octroi-Rttckvergtttiing. 

Bier  109901,65  Hektoliter 40  108,65 

An  die  Militärverwaltung  ....  '20010,13 

Summe  der  Octroi-Kilck Vergütung 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnnhmc 
Bleibt  haare  Einnahme 


H.  Worms. 

I.  Octroi-Einnahme. 

a.  Getränke. 

Bier,  cingefilhrt,  5255,86  Hektoliter  ii  65  -Sf  . 0415.9* 

Bier,  von  der  Werger'schen  Brauercigescll- 
Bchaft  in  die  Stadtgemarkung  verkauft, 

14890,35  Hektoliter  k 50  ,5)  . 7 415,ia 

Malz,  in  der  Stadtgemarkung  (excl.  Werger’- 
sche  Branereigesellsehaft)  fabrieirt , 

18114414  Kilogramm  ä 2 . . 37888,*» 

h Schlachtvieh,  und  zerlegtes  Fleisch. 

380  Ochsen  a 15  M 5700,oo 

2882  Kühe,  Fasel  und  Kinder  a 10  .*  . 28820, oo 

4075  Kälber  ä 2 <k 8150,oo 

9231  Schweine  :i  3 M 27093,oo 

288  Schafe  ä l,*o  .K, 345, eo 

200  Ziegen  ä 50  $ 100, oo 

210  Zicklein,  Lämmer  und  Spanferkel  ä 20  43, *n 

103  Pferde  a 5 A 815, oo 

14  773,5  Kilogramm  Fleisch  für  Metzger  ä 0 5)  880,« 

20000,1  Kilogramm  Fleisch  für  Private  ä 10  5)  2000,65 

c.  Brennmaterialien. 

1557231,5  Centner  Steinkohlen  ä 5 . 77801,58 

Aversum  der  Eisenbahn  ....  650,oo 


Summe  der  Octroi-Einnahme 

II.  Octroi-Kttckvergütnng. 


a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 

039,249  Hektoliter  Bier 414,45 

1 129921,95  Kilogramm  Malz  ....  22598,42 

74289  Kilogramm  Fleisch  . ...  2654,50 

332220,51  Centner  Steinkohlen  ....  10011,34 
Sonstige  Verzchrungsgegenstünde  . 12,35 

b.  Tn  Folge  von  Befreiungen. 

An  die  Militärverwaltung  für  23900,175  Kilo- 
gramm Fleisch 718, so 

4008,*  Centner  Steinkohlen  ...  200, 40 

Fiir  ungeniessbares  Schlachtvieh  wurden 

zurückvcrgtltet  ...  152,50 


Summe  der  Octroi-Rück Vergütung 
Verglichen  mit  der  Summe  der  Octroi-Einnahme 
Bleibt  baare  Einnahme 


A 


0»;  7»j8,TS 
C.IimH'.k 
543'ä^3 


48749g» 


74  559,» 


7851L» 
201  «Ab» 


42291,1* 


1071.» 
FCfc?.: 
301  SA  h» 

15-  45S..~ 


I 
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Xr.  3457.  Pretwe  d«*r  KfwftlinllyhMlfii  VerbraiicliBKegfnMawd« 

Weisen.  | Roggen.  Gerste.  Hafer.  11'*. 

Preis  per. 


Orte. 

an 

M 

| 

» 

bp 

© 

35 

ao 

ja 

- 

*2 

OB 
t C 
-3 
© 

■© 

S 

« 

M 

1 

-3 

OB 

tc 

.2 

© 

§ 

X 

ja 

© 

JS 

* 

tc 

TT 

Mittel- 

• 1 

1 1 

- - 1 

j*. 

Jk 

Jk 

M 

Jk 

,1t 

M 

Jk 

Jk 

Jk 

Jtll 

Darmstadt 

17,00 

15,50 

1 0,25 

15,00  14,oo 

14,50 

20, 00  16,00 

18,00 

'.’0,oo 

16,50 

18,25 

14*15 

Babenhausen 

10,00 

10, 00 

16,00 

14,00  14,00 

14,00 

17,00)17,00 

17,00 

19,00 

19,00 

19,oc 

133»  11 

Bensheim 

18,00 

16,00 

17,00 

14,00  14,00 

14,00 

16,50  16,50 

16,50 

16,00 

16,00 

16.00 

12»  li 

Erbach 

17,00 

17,00 

17,00 

14,00  14,00 

14,00 

14,00  14,00 

14,00 

16,00 

16,00 

16.00 

io»  11 

Offenbach 

17,0») 

15,00 

16,19 

15,00  13,75 

14,24 

19,00  15,00 

17,44 

21,00 

18jo 

19* 

12»  1 

Giessen 

111,75 

15,50 

16, U 

1 5,00]  1 4,25 

14,75 

19,00 

14,00 

16JO 

19,00 

173« 

18J5 

12»  1 

Alsfeld 

15,25 

15,00 

15,09 

14,00:13,00 

13,75 

15,00  14,50 

14,75 

16,75 

15  JO 

10» 

15»  1 

Büdingen 

16,00 

16,oo 

16,00 

14,oo‘ 14,00 

14,00 

16,00 

16,00 

16,00 

18,00 

18,00 

18.0C 

1 •'.»  1 

Butzbach 

17,50 

10,50 

17,00 

16,00  15,50 

15,75 

17,00 

16  JO 

16,75 

20,50 

18,00  19J7 

1 2»  1 

Friedberg 

15,75 

15,oo 

15,3» 

15,00]  14,00 

14,42 

18,00 

15,50 

16,75 

19,50 

17  JO  18,67 

13»  1 

Lauterbach 

lt>,50 

15,1» 

1 0,00 

15,50  14,50 

15,00 

14,00 

13,00 

13,50 

1 7,00 

16,00 

16.4* 

16»  1 

Schotten 

15, so 

1 4,80 

15.0» 

13,50 

13,30 

13,40 

13,50 

13,00 

13,25 

16,60 

16,40  16  JO 

12»  1 

Mainz 

17,00 

16,15 

1 0,47 

1 4,96 

14,10 

14,50 

19,00 

15,70 

17,15 

<9  JO 

18,65 

19,11 

;.»l 

Alzey 

16,00 

10,50 

17,31 

14,50 

13,70 

14,15 

18  JO 

17,50 

18,0» 

20,00 

19,50  19,75 

13»] 

Bingen 

17,00 

16,00 

16,45 

14,50 

13,50 

14,15 

18,00 

15,00 

16,00 

1 9,00 

17,00  17,85 

U»  1 

Worms 

16,75 

10, 00 

1 6,3» 

14,45 

14,00 

14,23 

18,50 

17,50 

18,00 

18,00 

17,00 

17J( 

12* 

Summe 

259,84 

228,04 

259,67 

286 .94 

Mittelpreis 

10.23 

14,30 

16,23 

17  je 

Orte. 

Ochsenfl. 

Kuh-  öd. 
Kindfl. 

K:»l  hfl. 

1 laiuuu'lfl. 

Sohaffl. 

Schweinefl.J 

P 

reis  p < 

ohne 

- 1 S 

•-  ja 

6 | O 

Beilage. 

1 

© 

s 

•-  ' 1 
B \ o 

Beilage. 

A | JL 

I 

ohne 

jj 

s 

2 

Jä 

o 

X * 

- ] 

jki 

Beilage. 

Beilage. 

jlJjl 

Beilage. 

Beilage. 

.<4 

*.  .44 

* 

Dnrmstadt 

1,44 

1,04 

1,82  1,52 

1,20 

1,2» 

1,20 

1,28 

1,00 

1,40 

1 .53 

0.4»  OJ 

Bahenhaus. 

1,00 

1,00 

. 

. 

. 

1,30 

ojM 

Benslieim 

1,20 

1,00 

1,20 

1,20 

1,20 

0»Ä 

Erbach 

l,so 

1,00 

1,00 

1,00 

1,20 

o»a 

( MI  en hach 

1,40 

1,00 

1,12  1,33 

1,20 

1,20 

1,00 

1,«) 

1,40 

1,40 

l.en 

0.»« 

(Messen 

1,31 

1,70 

1,10  1,30 

1,10 

1,40 

1,00 

1,20 

0,80 

1,00 

1,38 

1,40 

0.0  o, 

Alsfeld 

1,10 

0,80  . 

0,80 

, 

. | 

1,10 

Büdingen 

1,20 

1,00  . 

1,30 

0,80 

1,28 

o*  a 

Butzbach 

1.30 

1,12 

1,13 

1,00 

1,20 

(US  < 

Friedberg 

1,40 

||8M  . 

1,10 

1,10 

1.20 

0.*  « 

Lnutcrbach 

1,00 

1,00  . 

1,00 

1,00 

1,80 

f.J*  1 

Schotten 

1,30 

1,10 

1,00 

1 ,00 

0,80 

1.20 

- 

-J*l 

Mainz 

1 ,30 

1,70 

1 ,00  1 ,20 

1,30 

1,80 

1,10 

1,30 

0,80 

1,20 

1,40 

1.«* 

OJ« 

Alzey 

1,10 

1 ,50 

1 ,oo  l ,:w 

1,20 

1,40 

1,20 

1,40 

1,20 

1,40 

0.43  ( 

Bingen 

1,40 

1,00 

1 ,2»  1,40 

1,20 

1,00 

1,20 

1.40 

l.ao 

•*»  i 

Worms 

l,2H 

1,51 

1,12  1,35 

1,20 

1,44 

1,04 

1,25 

1,26 

1.«« 

OJT' 

Summe 

1 9,03 

1 1 ,28 

1 7,08  '.»,31» 

1 7,72  6,88 

14,84 

*.»,43 

4,40 

3,60 

20,48 

10,7« 

Mittelpreis 

1,27 

1,61 

1,07  1,34 

l,u|  1,96 

1,0S| 

i,sa| 

0,88 

1,20 

1J8 

i*< 
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• Orten  des  Grouh.  Hessen  im  October  1803. 


Bohnen. 


| Kartoffeln. 

ramm. 

littcliRt. 

* 

Jß 

5 

~o 

jT 

Linsen. 


'.#71  .«•  | .#  .#  f jt 


-4,00 

2,9») 

5,00 

3,00 

3,50 

2,501 

7,00 

6,00 

7,00 

4,00 

8,00 

4,00 

7,oo 

3,60 

9,oo 

5/0 

ja  . I a . 

Hill 

s"  *2 

Ai  ■* 

I 

0,26  0,22 
0,24  0,20 
0,25  0,22 
0,27  0.20 
0,27  0,2« 
0.24  0,22 
0,2.-.  0,20 
0,2!  0,22 
0.2*  0.23 
0,2.7  0,23 
0,21  0,1h 

0.27  0,20 
0,27  0,24 
0,30  0,20 
0,24  0,22 
0,24  0,21 
4,07  3,45 
0,27  0,22 


Milch. 

pe 

Liter.  1 

I 

tp 

1 

Mittel- 

.# 

.# 

.« i 

2,60,2,30 

2.2012.20 
2,60'  -'.20 
2/0(2,90 
2,60  2,30 
2,60  1 /0 
2,1012,00 
2,40(2,40 

2.20  2,10| 
2,60,2,20 
2,40(2,40 
2,10  I/O 
2,40  2,00 
2/0  1 .90 
2/40(2,001 
2,40  2,00 


0.80  0,60 
0,60  0,60 
0,60  0,60 
0,80  0,ho 
0,60  0,60 
0,60  0,35 
0,6.3  0,60 
0.70  0,70 
0,60  0,70 
0,60  0,70 
0,60  0,60 
0,55  0,55 
1,00  0,60 
O.yo  0,75 
1,00  0,60 
0,60  0,50 


»J,HO  7,  .61 

1,86  3. 50 
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Durch  die  <ü.  Jnnghana’sche  Hofbuchhandlung,  Verla)?,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen: 

Alphabetisches  Inhalts  v er  zeichniss 

zu  den 

Mittheilungen  der  Grossherzoglirhen  Centralstelle  für  die  Landesstafistii 

Band  XII  (1882)  bis  Band  XXn  (1892). 

Darmütadt  1893.  8.  Geheftet  30  Pf. 


Druck  von  II.  Drill  in  Dmaitidt. 


Digitized  by  Google 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  für  die  Laiidcsstatistik. 

M S62.  December  1893. 


Inhalt:  Studirende  auf  der  Landesuniversität  Giessen  im  Winter- 
halbjahr 1893/9*1. — Betrieb  der  Main-Neckar-Eisenbahn  1892. — Hagel- 
schläge  im  Grossh.  Hessen  1889 — 1892.  — Bevölkerung  des  Grossh. 
Hessen  nach  Geschlecht  und  Geburtsort  am  1.  Dec.  1890.  — Todesfälle 
in  den  Kreisen  des  Grossh.  Hessen  im  8ept.  u.  Oct.  1893.  — Vergleich, 
meteorolog.  Beobacht.  Oct.  1893.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Darmstadt 
Nov.  1893.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Nov.  1893.  — 
Meteorolog.  Beobacht,  zu  Cassel  Nov.  1893.  — SterbliclikeitsverbHltnisse 
Nov.  1893.  — Anzeige. 


Nr.  3459.  Uebersicht  der  Ntudirendeii  auf  der 
LaudeHuuiversitiU  Gieren  im  Winterhalbjahr 
1893/94.*) 


Zahl 

der  Studirendcn. 

Neu- 

imma- 

Hessen. 

Nicht- 

Hessen. 

Ge- 

sam  nit- 
zahl. 

tricu- 

lirte. 

Evangelische  Theologie  . 

65 

6 

71 

8 

Rechtswissenschaft  .... 

91 

14 

105 

23 

Medicin  .* 

51 

45 

96 

14 

Thierheilkunde 

10 

16 

26 

6 

Zahnheil  künde 

2 

2 

4 

Finanzwissenschaft  ... 

40 

1 

41 

3 

Forstwissenschaft  .... 

4 

2 

6 

Mathematik 

19 

19 

1 

Klassische  Philologie 

27 

1 

28 

7 

Neuere  Philologie  .... 

34 

2 

36 

3 

Philosophie,  Naturwissenschaften  . 

11 

6 

17 

3 

Geschichte 

5 

1 

6 

Pharmacie 

8 

18 

26 

7 

Chemie 

19 

17 

36 

11 

Zusammen 

386 

131 

517 

86 

Untor  den  Neuimmatriculirten  waren:  mit  Gymnasialreife  54,  mit 
Realgymnasinlreifc  9,  mit  der  Keile  fiir  ihr  Fach  23,  ohne  Maturitftt  — . 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  553,  Aug.  1893,  8.  289. 
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Nr.  3460.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  Naln< 
XeckMr-EiHenbnlin  Im  Jahr  1892.*) 

1.  lra  Jahre  1892,  in  welchem  die  Main -Neckar  - Eisenbahn  ihr 
46.  Betriebsjahr  zurücklegte,  ist  im  Personen- Verkehr  zwar  eine  höhere 
Zahl  der  beförderten  Personen  als  in  1891  zu  Vorzeichen,  jedoch  ist 
tlie  Einnahme  daraus,  ferner  der  Oüter-Verkehr  und  die  Einnahmt 
aus  demselben  gegen  1891  zurückgeblieben.  Die  Einnahme  im  Ganzen 
hat  sich  hierdurch  vermindert. 

Der  Grund  für  den  Rückgang  der  Einnahme  aus  dem  Personen- 
verkehr liegt  darin,  dass  der  Schnc.llzugsverkchr  an  Personenzahl 
geringer  war,  und  zwar,  wie  zu  vermuthen,  hauptsächlich  in  Folge 
der  Choleraepidemie,  dass  ferner  eine  stärkere  Inanspruchnahme  der 
billigeren  Arten  von  Fahrkarten,  wie  Karten  für  Rückfahrten,  Ge- 
sellsehaftsfahrten,  Arbeiterrückfahrkarten  (seit  1892  mit  sehr  billigen 
Sätzen  eingefiihrt),  sowie  Militärfahrkarten  stattgefunden  hat,  welch' 
letzterer  Grund  andererseits  zur  Steigerung  der  Personenzahl  beige 
tragen  hat. 

Im  Güter- Verkehr  sind  im  Jahre  1891  während  der  Stockung 
im  Schifffahrtsbetrieb  bedeutende  Kohlentransporte  zu  erwähnen,  die 
im  Jahre  1892  nicht  befördert  wurden.  Dies  allein  begründet  im 
Transportquantum  und  in  der  Einnahme  den  Rückgang,  der  im 
Uehrigen  — unter  Ausserachtlassung  der  ungewöhnlichen  Verhält- 
nisse im  Gitter-Verkehr  des  Jahres  1891  — bei  einem  Vergleich  der 
Jahre  1892  und  1890  sowohl  im  Güter-,  wie  im  Personen -Verkehr 
nicht  vorhanden  ist. 


Es  betrugen  im  Jahre  1892  gegen  1891 


die  Zahl  der  beförderten  Civilpersonen  . 

3620480 

3588297 

das  beförderte  Reisegepäck  in  Kilogramm 

6529210 

7380440 

» » Expressgut  » > 

1252990 

10812V) 

die  Eil-  und  Frachtgüter  in  Tonnen  (1000  kg)  12177IX) 

1326205 

.# 

.#. 

die  Einnahme  aus  d.  Beford.  v.  Civilpersonen  . 

2831 193/» 

2955702,» 

» » . > » » Reisegepäck,  einschl. 

Lagergeld 

209342,98 

222396/5 

* » » • » » Expressgut 

» » » > > » Thieren  jeder  Art 

44110,90 

40550,« 

(einschl.  23459,7a  .#.  für  im  Gfltcr-Verkehr  ab- 

gefertigte  Viehtransporte)  ....  100248, 07  92629.96 

die  Einnahme  nus  d.  Beford.  v.  Eil-  u.  Frachtgut 


(einschl.  5688, os  .#.  für  Leichentransporte  und 
220,20.#  für  im  Personen-Verkehr  abgefertigte 
Equipagen-Transporte,  jedoch  ausschliesslich 
23 459,72  Jt.  und  209211,«.#  für  mit  Güterzügen 
beförderte  Thierc  und  Militär-Effecten  und 

441 10,90  Ji.  für  Expressgut)  ....  3285100,si  3 385810/» 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  550,  Juni  1893,  S.  2-11. 
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die  Einnahme  aus  d.  Beförd.  v.  Sonderpersonen- 
zügen 

» » » » > » Postgut  (einschl. 

37819,97.#.  für  Beförderung  etc.  u.  8147,57  M. 
ftir  lTnterstellen  etc.  von  Postwagen)  . 
die  Einnahtue  aus  Militürtransportcn  (einschl. 

20926,44  .#  für  im  Güterverkehr  abgefertigte 
Transporte) 128757,51  125403,63 

zusammen  (Hüll  471,97  0876  910,54 

Die  Militärtransporte  im  Jahre  1892  bestanden  in:  116320  Mann, 
> Uli  Pferden,  355  Geschützen  und  anderen  Fahrzeugen  und  392040 
Kilogramm  Armeebedürfnissen. 

2.  Personal.  Im  Jahresdurchschnitt  beschäftigte  die  Main- 
Neckar-Eiscnbahn  in  1892: 

518  angestellte  Beamte, 

138  nicht  angestellte  llülfshcamtc, 

1023  Arbeiter, 

im  Ganzen  1079  Personen. 

3.  Es  betrugen  im  Jahr  1892  die 

B e t ri e h s- E i n n a h in e n 7 081 500, lt  .#. 

» Ausgaben  4 839  378,64  » 

daher  ergab  sich  ein  Reinertrag  von  22-12  121,47  .# 

Von  diesem  Reinertrag  wurden  in  die  Rechnung 
des  folgenden  Jahres  iihertragen 597,4t  » 

Mithin  betrugen  die  zur  Vcrthoilung  kommenden 
Reineinkünftc 2211 524,06  Jt 

Die  Betriebs  - Ausgaben  beliefen  sich  auf  08, 34  Procent  der 
Bnitto-Einnahmen  (07,2s  Proeent  in  1891,  00,73  Procent  in  1890). 

Die  Baukosten  der  Bahn  betrugen  iui  Jahre  1892  im  Durchschnitt: 
für  Preussen  . . . 5057  790,62  .#. 

» Hessen  . . 10065874, n » 

» Baden  . . . 8 085  094,95  » 

zusammen  23808705, es  JH. 

Dieses  Baukapital  hat  sich  pro  1892  durch  den  vertheilten  Be- 
triebsüberschuss von  2241  524,06.#.  verzinst  mit  9,4t  Procent. 

Von  den  Betriebs-Ausgaben  von  ....  48119378,6t.# 
sind  abzuziehen,  als  den  Betrieb  der  Main-Neckar-Rahn 
nicht  betreffend: 

1)  Vergütung  der  Hessischen  Ludwigs- 
bahn für  die  Mitbenutzung  der  Station 
Bensheim  für  den  Personenverkehr  25<X),oo.# 


1892  gegen  1891 


M. 

JH. 

0 1 10, oo 

3502,oo 

50541,80 

50855,2t 
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2)  Vergütung  für  die  Leistung  des  Fahr- 

dienstes auf  der  Mannheimer  Seiten- 
hahn   134  953, 07  J» 

3)  Vergütung  für  die  Betriebsleitung 

der  Nebenbahn  Ebcrstadt-Pfimgstadt  1 799, is  » 

sowie 

4)  Ersatz  des  Gehalts  und  der  sonstigen 
Vergütungen  für  die  Seitens  der  Main- 
Neckar-Bahn  zu  stellenden  Beamten 
für  den  Dienst  im  Centralbahnhofe 

Frankfurt  a.  M 38641,»  » 177*84,».« 

Es  bleiben  dann  4061484,61  .* 
welche  sich  auf  die  einzelnen  Verwaltungszweige  folgendermaassen 
vertheilen : 

A.  Central- Verwaltung  378261,18.#.=  8,11*» 

B.  Bahn- Verwaltung  . . 847  204,59  » = 18, 18  » 

C.  Transport- Verwaltung  3436018,91  » = 73, ii  > 

Summe  4 661  484,61  .#  = 100, oo°« 

Bei  der  Betriebslänge  der  Bahn  von  97, ss  Kilometer  entfallen 
per  Bahnkilometer  auf  die: 

Central-Verwaltung  3888, ss.# 

Bahn-Verwaltung  . . 8708,93  » 

Transport- Verwaltung  . 35320,9a  » 

Gcsammt-Ausgabcn  per  Bahnkilometer  47918, ss.# 

4.  Int  Jahre  1892  legten  die  Lokomotiven  der  Bahn  201100 
Kilometer  zurück  und  betrug  die  Zahl  der  gefahrenen  Wagenachs- 
kilometer 75198620.  Unter  Zurechnung  der  Lokomotiven  und  Tender 
— die  Lokomotivachscn  sind  nach  Gewicht  auf  Wagenachsen  nor- 
mirt  — betrugen  die  Achskilometer  im  Ganzen  128258124. 

Um  zu  ermitteln , wie  hoch  sich  die  Ausgaben  der  Transport- 
Verwaltung  pro  Lokomotivkilometer  etc.  berechnen,  muss  den  oben 
bemerkten  Ausgaben  der  Hauptbahn  der  auf  die  Transport-Verwil- 
tung  entfallende  Theil  der  Vergütung  für  Leistung  des  Fahrdienstes 
auf  der  Mannheimer  Seitenbahn  (1303*14,70.#)  wieder  zugeschlagen 
werden,  weil  die  angegebene  Zahl  der  Lokomotiv-  und  Wagenachs- 
kilometer die  Seitenbahn  mitbegreift. 

Es  stellen  sich  dann  die  Ausgaben  der  Transport -Verwaltung 


auf 3566383,«!.* 

und  die  Gesammt- Ausgaben  auf 4791849,31  > 

und  berechnen  sich  die  Ausgaben  der  Transport- Verwaltung 
pro  Lokomotivkilometer  zu  1,77  .# 

pro  Wagenachskilometer  zu  . 0,o«7«  » 

und  pro  Achskilometer  unter  Ein- 

rechnung  der  Lokomotiven  zu  0,osts  » 
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Die  Gesammt-Ausgahen  berechnen  sich: 

pro  Lokomotivkilometer  zu  2,38  .H. 

pro  Wagenachskilometer  zu  . 0,0637  » 

Rechnet  man  zu  den  Betriebs- Anlagen  von  47hl  849,31  A. 

hinzu  die  4 procentigen  Zinsen  des  Anlagekapitals  von 
23>4I8705,68  ,g.  mit  ...  . 952350,68  » 

so  stellt  sich  der  Gesammt-Aufwand  fiir  den  Betrieb 

in  1892  auf  . 5 744  199, m M. 

der  Lokomotivkilometer  oder  ein  Zug 

im  Durchschnitt  pro  Kilometer  auf  2,ss  M. 
der  Wagenachskilometer  auf  . O.otm  > 

5.  Der  Wagenpark  der  Main-Neckar- Eisenbahn  bestand  am 
1.  Januar  1893,  ausschliesslich  der  .Stationswagen,  aus  925  Personcn- 
und  Lastwagen  (gegen  91ti  im  Vorjahr),  nämlich: 


1)  Personenwagen  .... 

223  Stück  mit  618  Plätzen  L, 
1988 11.  u.  6320  lll.Classe. 

2)  Bahncontrolwagen 

1 Stück. 

3)  Brückenwaagen- Control  wagen 

1 » 

4)  Postwagen 

2 » mit  20  Platz.  111.  CL 

5)  Reisegepäckwagen 

18  » 

6)  Packmeisterwagen  f.  GUterziige 

12  » 

7)  Bedeckte  Güterwagen 

394  » 

8)  Offene  Güterwagen  . 

195  » 

9)  Luxus-Pferdewagen 

6 » 

10)  Bierwagen 

14  » 

11)  Schemel  wagen  . . . . 

10  » 

12)  Materialtransportwagen 

49  » 

Zusammen  925  Stück. 


Die  Wagen  der  Main-Neckar-Eisenbahn  legten  ira  Jahr  1892  auf 
der  eigenen  Bahn  zurück: 


a. 

Die 

sechsrädrigen  Personenwagen 

. 9258741 

Achskilometer, 

b. 

> 

vierrädrigen  » 

. 11450114 

» 

c. 

» 

sechsrädrigen  Lastwagen 

. 1 493022 

» 

a. 

> 

vierrädrigen  » 

. 9957642 

» 

Zusammen  32159519  Achskilometer. 


Wagen  fremder  Bahnen  haben  auf 
der  Main-Neckar-Eisenbahn  durchlaufen  40560844  » 

Hierzu  kommen  noch: 

1)  für  beförderte  Reichs- etc.  Postwagen  2462137  » 

2)  » » Lokomotiven  mit  Tender 

jede  zu  20  Achsen  gerechnet  16120  » 

Mithin  wurden  im  Ganzen  gefahren  7519862t!  Achskil.  (s.  4.  ob.) 

6.  ln  den  nachstehenden  beiden  Tabellen  ist  die  Zusammen- 
setzung des  Personen-  und  Güterverkehrs  näher  nachgewiesen. 
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Tab.  I.  Personen- Verkehr. 


Local  - 
Verkehr. 

Directer 

Ver- 

kehr.*) 

Durch- 

ganga- 

Ver- 

kehr. 

Zu- 

sammen- 

■L 

I.  Klasse 

2 457 

9 676 

5 656 

17  789 

JS  . 

Schnellzüge 

II.  » 

21  180 

41  625 

20  694 

83  499 

© e 

ui. 

2 1 238 

19  807 

5 972 

47  017 

ü) 

Gewöhnliche 

I.  Klasse 

1 494 

2 016 

38 

3 548 

s-* 

Züge 

11.  . 

27  464 

25  849 

1 083 

54  396 

U 

III.  . 

316  550 

101  579 

7 353 

465  4i-t 

Hin- 

und  Rückfahr- 

1. Klasse 

6 231 

2 583 

553 

9 367 

karten 

11.  > 

III.  > 

86  729 
428  020 

40  146 
184  781 

4 035 
3 444 

130  916 
616  245 

Ausgegebene  Fahrkarten 

911  363 

488  062 

48  828 

~ 1 448  253 

Beförderte  Personen 

1 432  343 

715  572 

50  860 

2 204  775 

Ausserdem : 

G e se  11  sc  h aftsfa  h rk  Arten 

753 

88 

941 

Sonntagsfahrkarten  . 

. . . 

3 729 

4 922 

8 651 

Arbeiter- Rückfahrkarten  . 

22  225 

482 

• 

22  707 

a iS  ^ 

1 Monatskarten 

384 

59 

‘ 

443 

s 2 - 

- - H 

[ Schülerkarten 

173 

1 1 

164 

1 Wochenkarten 

99  046 

7 750 

Hin  796 

Kundreisehefte  . 

9 184 

14  921 

•24  105 

Militärfahrkarten 

33  331 

37  268 

6 409 

77  OM 

Summe  der  ausgegebeneu 
Fahrkarten  etc.  . 

1 071  004 

517  826 

70  158 

1 688  988 

Hierzu  kommen  noch: 
Fahrkarten  für  Sonderzüge 

. 

1 078 

Zusammengesetzte  Rundreisehefte 

94  857 

Haupt  summe  der  ausgegebeneu 
Fahrkarten  etc. 

1 784  923 

» der  beförderten  Personen 

• 

*}3  830  906 

*)  Verkehr  »wischen  Stationen  (1.  Main-Neekar-Bahn  mit  Stationen  and.  Bahnen 
’)  Einschliesslich  -10  047  auf  Militttrfahrscheino  ahgegangene  Personen. 


Tab.  II.  fititer- Verkehr« 


Eilgut. 

Stückgut. 

Wagen- 
ladung»- r 
Ihjzw. 

Ausnshms- 
K lassen.  [ 

Sonstige 
Trans- 
porte. | 

Zu- 

sammen. 

kg 

kfi 

kg  ! 

kg 

kg 

Local- Verkehr 

674  110 

1 1 383  890 

44  048  ISoS 

587  020i 

56  693  ■-■0<1 

Directer  \ Versandt 
Verkehrt  F.mpfang 

1 475  570 

2 017  060 

28  098  700 
27  590  140 

103  498  870 
230  883  810 

652  900: 
2 273  630 

133  736  «Me 
262  7S>4  tMv 

in.  Süden 
Verkehr  1 * Norden 

2 150  080 
2 758  100 

40  011  830 
38  167  320 

460  831  740 
209  842  440, 

4 425  3601 
4 743  490 

507  722  die 
255  5 1 1 356 

Se.  des  Güterverk. 

9 404  920;  145  251  880 

1049108040  12  682  400 

216  44  7 24c 
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Nr  3161.  Die  HagelHChlfige  im  Grosaherzogthuiu  Hessen 
in  «len  Jaliren  1889  bis  1892. 


»armstaut 


U-npheim 


Gerau 


Hippen heim 


»ffenbach 


tmune  I. 
Provinz 


Annähernde 
Oröitse 
der  von  den 

ge- 

be- 

tröffe- 

schädig- 

nen 

ten 

Fliehen. 

Fllchon 

ha 

ha 

627 

103 

600 

300 

155 

105 

086 

90 

25 

496 

3 

1194 

12 

1509 

628 

2315 

622 

785 

232 

1 

1 

4417 

484 

1488 

1038 

. 

2083 

403 

5445 

2410 

1601 

1329 

24 

3663 

954 

3006 

135 

100 

6 

465 

141 

0,36 

398 

5 

2014 

1491 

319 

890 

155 

16388 

3855 

8173 

928 

5604 

578 

8127 

1630 

357 

5 

1064 

338 

850 

55 

1591 

398 

440 


K r © i 8 o. 


9.  Alsfeld 


10.  Büdingen 


1 1.  Friedberg 

12.  Lauterbach 

13.  Schotten 

Summe  11. 

Provinz 

Oberbessen 

14.  Mainz 

15.  Alzey 

16.  Bingen 

17.  Oppenheim 


a 

fl 

AnnSherndo 
Gräme 
der  von  den 
HagclschUgen 

Der  durch  die 
UagelschUge 
verursachte 
Schaden  wurde 
angeschlagen  in 

Von  den  durch 
die  Uagxlschläge 
beschädigten 
Flächen  waren 
versichert 

In  den  t»o  den  ■ 

Mrvffji'-ßurk; 
waren  ia  Gauen 

versichert  rjjjJ 

= 1 
e c. 

|I 

ti 

-c  Z 
\x 

gts- 

troflo- 

uon 

Richen. 

bo- 

»cbftdig- 

ton 

Richen 

Prvc. 

des 

Werth» 
der  auf 
den  ver- 
hagelten 
Fliehen 
er- 

vMtstaa 

Ernte. 

A. 

Hektar. 

mit 
einer 
Vor- 
sich e- 
I—F 
summe 
von 

Unkt«. 

mit  Idfl 

eia«  •] 

v«r*  "«j 

raijf*- 1 
von  M 

ha 

ha 

% 

1889 

6 

152 

119 

33 

6965 

56 

16084 

214 

74979  ll 

1890 

7 

1083 

906 

44 

107306 

153 

76935 

315  | 

41  * ‘53  * 

1891 

1 

5 

3 

40 

384 

1 

440 

10 

:m  1 

1892 

i 

100 

. 

• 

. 

36 

140«  ] 

1889 

10 

673 

430 

7 

10745 

189 

66082 

472 

21628!  4 

1890 

1 

398 

, I 

1891 

27 

3994 

1163 

13 

34172 

390 

175182 

1001  39118*  m 

1892 

10 

1487 

916 

14 

51195 

193 

92580 

864 

442*7«  ■ 

1889 

4 

81 

74 

21 

7967 

75 

65256 

325  115207  » 

1890 

5 

386 

202 

10 

9036 

113 

57550 

555 

247649  | 

1891 

17 

3389 

2427 

23 

199304 

974 

488142 

1550  '813139a 

1892 

24 

4352 

2538 

16 

84087 

1623 

759997 

2870 

1889 

8 

595 

166 

9 

3260 

61 

14700 

400 

1135M  ■ 

1890 

fi 

235 

91 

27 

6930 

55 

22400 

293 

1570M  4 

1891 

3 

205 

m 

85 

3292»  1 

1892 

5 

1256 

151 

31 

12410 

60 

28048 

143 

" 1 1 

1889 

3 

419 

6 

25 

400 

1 

23 

1 

1 1 

1890 

1 

323 

1891 

2 

2512 

. 

. 

1892 

11 

712 

229 

38 

14913 

22 

10034 

25 

11261  j 

1889 

36 

2277 

800 

12 

29602 

386 

163265 

1546 

550301  jl 

1890 

25 

3489 

1537 

28 

138000 

379 

178085 

1353 

585344 

1891 

«0 

10955 

3648 

20 

236350 

1384 

673682 

3105 

i 

1892 

63 

9498 

4232 

16 

180070 

1938 

912954 

4527 

2*0  S 

1889 

5 

400 

350 

14 

32040 

15 

9000 

75 

4000( 

1890 

1 

200 

. 

1891 

8 

1928 

85 

11 

4528 

45 

29840 

461 

28523  | 

1892 

7 

1202 

513 

19 

22790 

116 

62045 

586 

1 * 12904 

1889 

13 

2695 

1781 

47 

414578 

28 

17800 

68 

2761 

988 

1890 

1 

400 

100 

20 

5000 

12 

3500 

26 

1801 

6 

1495 

1044 

13 

37655 

2 

1600 

5 

1892 

18 

4512 

2402 

21 

153077 

59 

19140 

97 

317« 

1889 

7 

601 

421 

18 

23144 

176 

140300 

238 

: ; M 

1890 

1 

142 

29 

16 

5070 

14 

22200 

64 

;h  i'jJ 

1891 

f 

650 

12 

1 

50 

V J 

1892 

8 

1399 

228 

10 

11000 

16 

12850 

86 

62151 

1889 

13 

2403 

1833 

43 

415790 

30 

14051 

220 

109401 

1890 

4 

1098 

60 

27 

11120 

1891 

2 

652 

100 

2 

480 

* 

. 

1892 

13 

4288 

1137 

24 

54315 

4 

3712 

10 

A 

Dig 
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S 

f, 

|| 

Annähernde 
(»rönne 
der  vui»  deo 
Ha#elschli#en 

Der  durrh  die 
Ha#ul»chll#o 
voruraachte 
Schaden  wurde 
an#ft*chla#ou  in 

Vun  dun  durrh 
dio  Ha#ttlKclil:i#*- 
h.  schädigten 
FU'-hon  waren 
versichert 

In  den  von  den 
lln#<  ls.  hl;i#«n 
hetrofl.  Ottmark# 
war.*n  im  (tanzen 
versichert 

Von  den 
Ver- 
siche- 
rn n#*- 

Kreise. 

= 1 

= * 
t c 
s 

= ? 
3 C 

:«S 

p 

K«- 
iro  ffo- 
nen 

Fliehen. 

be- 

H.hJiditf- 

t«u 

Fliehen 

Fruc. 

den 

Werths 
der  auf 
den  vor- 
h adelten 
Fliehen 
er- 
warteten 
Kr nt«. 

Hektar. 

mit 

einer 
Ver- 
siche- 
rn iik»- 
Numnio 

▼Oll 

M. 

Hektar. 

mit 
oinor 
Ver- 
siche- 
rn n#»- 

sumnitt 

von 

JL 

#e*oll- 

i"' huf  t<*ü 
im 

(•anzon 

#>-/ahH* 

Eut- 

Hchlidi- 

#»n#on. 

A 

•s 

ha 

ha 

u- 

1889 

4 

.45 

147 

24 

25090 

4 

5240 

4 

5240 

308 

1 

VS  orms 

1890 

7 

010 

14 

32801 

14 

74HO 

47 

33160 

1338 

1891 

9 

527 

50 

8 

2475 

1892 

9 

2050 

1116 

39 

97452 

54 

31970 

118 

77523 

4955 

uimne  III. 

Pro  v inz 
icin  Hessen 

1889 

42 

6544 

4532 

39 

941242 

253 

186391 

605 

331500 

1 7802 

1890 

14 

2450 

549 

17 

53991 

40 

33180 

137 

93890 

3950 

1891 

20 

5252 

1291 

12 

45188 

47 

31410 

466 

287512 

2389 

1892 

55 

14060 

5396 

24 

338631 

219 

1 297 1 7 

897 

283563 

1 38 1 2 

,Suminc 

hsshenog- 

thunl 

1889 

157 

25209 

9187 

33 

1 166286 

1 149 

587817 

1 H54  800 

65894 

1990 

00 

1411 2 

3014 

22 

231480 

789 

290830 

2207 

944578 

28787 

1891 

120 

3181 1 

17 

295827 

1492 

734172 

4286 

2026  166 

85623 

1892 

10* 

31685 

1 1 258 

21 

627716 

2676 

1 227  254 

6765 

3177  967 

97872 

1462.  Die  Bevölkerung  den  Gro**li.  Hennen  am  1.  Deo.  1800 
eh  dem  Geburtsort,  mit  Vnternehelduug  den  Genchleehtn.*) 


.Luten,  Landestheile,  Städte 
mehr  als  100000  Einwohnern, 
d w-olchen  die  I’crsonen 
geboren  sind. 

Ortsanwesende  Bevölkerung. 

Starkenb. 

P rovinz 
< >l»erliess. 

Hheinbess. 

(»r«>sslierzog- 

thum 

m. 

w. 

ni. 

w. 

in.  | 

w. 

in. 

W.  | ZU8. 

A.  Deutsche  Staaten: 

e u ssen,  und  zwar : 

y>  v.  i Stadt  Königsberg 

21 

6 

15 

7 

20* 

14 

56 

27!  83 

itj.r-  l Kcst  der  Provinz 

132 

58 

91 

25 

221 

80 

444 

163  607 

BT.  f Stadt  Danzig 

22 

11 

6 

8 

23 1 

13 

51 

32>  83 

1 Kest  der  Provinz 

64 

41 

48 

35 

127 

53 

239 

129  368 

»dt  Berlin 

173 

100 

55 

35 

148 

69 

376 

204  580 

Brandenburg 

287 

136 

113 

61 

342 

107 

742 

304  1046 

»%-.  i Stadt  Stettin 

23 

8 

10 

0 

13 

14 

46 

28  74 

mmeni  » Pest  der  Provinz 

150 

60 

66 

15 

163 

62 

379 

137  516 

(v.  Bosen 

99 

55 

100 

21 

180 

57 

379 

133j  512 

•v.  1 Stadt  Breslau 

39 

21 

17 

10 

45! 

17 

101 

48  149 

ilesien  ( Kest  der  Provinz 

334 

139 

165 

66 

494 

119 

993 

324  1317 
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Stauten,  Lamleatheile,  Städto 

Ortsanwesende  Bevölkerung. 

von  mehr  als 

1000t»  Einwohnern, 

UromM 

m welchen  uie  Personen 
geboren  sind. 

Starkenb. 

Oberhess. 

Kheiubess. 

thoa  1 

m. 

w. 

m.  | 

w. 

m. 

w. 

m.  j 

w.  j q 

8.  Prov. 
Sachsen 

Stadt  Magdeburg 

37 

24 

18 

10 

30 

10 

85 

> Halle 

2t 

6 

14 

15 

22 

10 

57 

31  J 

Rest  der  Provinz 

550 

253 

340 

161 

832 

218 

1722 

9.  Prov. 
Sclilcsw.-  • 

Stadt  Altona 

9 

6 

16 

9 

8 

3 

34 

IH 

Rest  der  Provinz 

60 

36 

27 

18 

78 

45 

165 

10.  Prov. 

Stadt  Hannover 

40 

33 

32 

22 

31 

24 

103 

Hannover 

Rest  der  Provinz 

231 

124 

172 

181 

251 

125 

654 

1 1.  Prov.  Westfalen  . 

318 

215 

223 

220 

602 

238 

1143 

6T3j  U 

12.  Prov. 
llessen- 
Nassan 

Stadt  Frankfurt  a.  M. 

818 

843 

317 

371 

261 

310 

1396 

15!«  9 

Rest  der  Provinz 

4563 

5334 

4578 

5392 

7651 

5275 

16792  16-X'l» 

Stadt  Düsseldorf 

25 

27 

9 

6 

52 

59 

86 

* Elberfeld  . 

36 

34 

12 

18 

44 

27 

92  79  1 

13.  Prov. 
Rheinland 

* Bannen  . 

17 

18 

9 

8 

24 

22 

50 

1»  j 

» Krefeld 
» Cöln 

20 

65 

8 

64 

8 

27 

3 

27 

21 

124 

20 

140] 

49 

216 

31  1 
2311 1 

» Aachen 

25 

27 

0 

2 

29 

21 

60 

Rest  der  Provinz 

1022 

864 

961 

1075 

2935 

3704 

4919  5643W 

14.  Hohenzollern 

19 

17 

5 

6 

40 

39 

64 

• . 

Zus.  Preussen 

9220 

8568 

7460 

7833 

14812 

10895 

31492 

27296 

11.  Bayern, 

und  zwar: 

1.  Bayern 

[ Stadt  München 

58 

35 

7 

8 

54 

38 

119 

81 

rechts  des 

» Nürnberg 

75 

50 

9 

5 

57 

39 

141 

H 

Rheins 

Rest  v.  Bayern  r.  d.  Rh. 

3413 

2986 

559 

431 

2168 

1807 

6140 

52! 

2.  Rheinpfalz 

768 

876 

141 

131 

3528 

5547 

4437 

655 

Zus.  Bayern 

4314 

3947 

716 

575 

5807 

7431 

10837 

11951 

Stadt  Dresden  . 

36 

30 

12 

7 

36 

22 

84 

*1 

ui. 

1 » Leipzig 

43 

36 

10 

9 

30 

20 

*3 

65 

Sachsen 

I » ('heinnitz 

17 

11 

6 

2 

9 

2 

31 

I' 

Rest  von  Sachsen  . 

327 

120 

94 

30 

301 

74 

72! 

Kl 

Zus.  Sachsen 

423 

197 

121 

48 

376 

118 

920 

« 

XV. 

Stadt  Stuttgart  . 

101 

87 

12 

16 

82 

58 

195 

161 

Württemberg 

Rest  v.  Württemberg 

1247 

1287 

179 

183 

1187 

831 

2613 

2301 

Zus.  Württemberg 

1348 

1374 

191 

199 

1269 

889 

2808 

1461 

V.  Baden 

1907 

2221 

228 

217 

1716 

1474 

3851 

3911 

VI.  Hessen 

1*7  765 

290 

121  224 

124  950 

126  7 IS 

1S1  866 

433  707  4W!*» 

VII.  Mecklenburg-Schwerin  . 

70 

35 

23 

16 

64 

17 

157 

1 

VIII.  . 

-Strelitz 

19 

5 

4 

3 

3 

26 

( 

IX.  Sachsen-Weimar 

172 

161 

101 

82 

270 

101 

543 

344 

X.  Oldenl 

urg  .... 

38 

33 

20 

22 

84 

70 

142 

1!) 

XI.  Braun- 

I Stadt  tiraunschweig 

20 

22 

6 

4 

17 

9 

43 

41 

schweig  1 Rest  von  * 

40 

19 

26 

13 

26 

9 

92 

Zus.  Braunschweig 

60 

41 

32 

17 

43 

18 

135 

76 

XII.  Sachsen- Meiningen 

99 

58 

37 

29 

196 

53 

332 

1*0 

XIII. 

-Altenburg  . 

25 

10 

14 

10 

45 

9 

84 

n, 

XIV. 

-Coburg-Gotha  . 

82 

61 

45 

28 

194 

34 

321 

123, 

443 


taaten,  Lamlcstheile,  Städte 
i mehr  als  100000  Einwohnern 
in  welchen  die  Personen 
geboren  sind. 


Ortsanwesende  Bevölkerung. 

Provinz 


8tarkenb. 

Oherhess. 

Hheiuhess. 

thum 

in. 

1 w- 

m. 

1 w* 

m. 

1 w- 

m. 

1 w. 

I zus. 

38 

u 

26 

1( 

56 

21 

120 

41 

161 

22 

12 

18 

ic 

30  lf 

70 

43 

113 

26 

lfc 

23 

ii 

33 

1 

82 

38 

120 

30 

57 

73 

64 

27 

27 

130 

148 

278 

9 

1 

•j 

8 

3 

18 

c 

24 

19 

IC 

6 

7 

23 

3 

48 

20 

68 

3 

3 

3 

1 

5 

2 

1 1 

6 

17 

22 

15 

2 

4 

19 

6 

43 

25 

68 

7 

•J 

3 

5 

3 

15 

5 

20 

23 

24 

11 

20 

21 

16 

55 

60 

115 

1 

1 

•» 

6 

5 

1 

11 

8 

19 

27 

25 

13 

26 

26 

17 

66 

68 

134 

29 

41 

9 

19 

46 

21 

84 

81 

105 

2 

1 

2 

2 

2 

4 

5 

9 

31 

42 

9 

21 

48 

23 

88 

86 

171 

23 

35 

6 

5 

51 

42 

80 

82 

162 

500 

109 

225 

34 

8U7 

132 

1532 

275 

1807 

523 

1 14 

231 

39 

«58 

174 

1 6 1 2 

357 

1 969 

206  awlttl  340 

130  624 

131  227 

152  735  152  771 

489  658  49*  338 

1*87  iw 

24 

21 

1 

4 

15 

22 

40 

47 

87 

16 

1 

3 

2 

12 

3 

31 

6 

37 

76 

9o 

211 

2 1 2 

57 

103 

344 

405 

719 

73 

87 

20 

23 

53 

53 

1 16 

1 63 

309 

95 

M7 

8 

V 

68 

1 1 

171 

40 

211 

■ 

3 

31 

1 

18 

40 

28 

14 

72 

39 

45 

8 

9 

50 1 

18 

97 

102 

1 99 

32« 

200 

101 

16 

333, 

159 

751 

405 

1 159 

97 

69 

27 

17 

48 

28 

172 

114 

286 

7 

1 

3 

2 

22 1 

6 

31 

12 

43 

1571 

167 

60 

44 

241 

117 

458 

328 

7 86 

4 

2 

1 

10 

5 

15 

7 

22 

9 

8 

6 

2 

3 

3 

18 

13 

31 

924 

72» 

451 

36 1 

930 1 

598 

2305 

1 686 

3991 

io.r>; 

148 

101 

102 

97 

1 16 

303 

396 

699 

17 

42 

7 

5 

»»! 

1 1 

33 

58 

01 

2 

1 

I 

1 

6 

;? 

9, 

8 

17 

6 

13 

1 

3 

•1 

12 

21 

33 

2 

•*» 

9 

1 

2 

s 

13 

18 

31 

132 

213 

121 

1 16 

117 

172 

370 

501 

871 

1 

3| 

l 

5 

•> 

1 

3 

12 

1 

9 

•1 

21 

207  359  212  283 

31  203  134  709 

53  7S«  153  543 

»2  318  5»h)  535,992  8*3 

i Stadt  Hamburg 
1 Best  von  Hamburg 


IV.  Anhalt  ... 

VI.  Schwarzburg-Iiudnlstadt 

* -Soudershausen 
HL  Waldeck  .... 

DL  Heust»  Altere  Linie 
DL  * jüngere  * 

XL  Schaumburg-Lippe  . 

Ul.  Lippe  .... 

DL  Lübeck  .... 

IV.  Bremen  { *****  Brcn'c,> 

* liest  von  Bremen 

Zus.  Bremen 

IV.  Ham 
bürg 

Zus.  Hamburg 

VI.  Elsas*»-  i Stadt  .Strassburg 
Iaithr.  \ liest  von  Kls.-Lothr 
Zus.  Klsass-Lothringen 
Zus.  Deutsches  lieich 

Amerdeutsche  europ.  Staaten 

L Belgien  .... 

I Diitemark  .... 

L Frankreich  . 

I Gros«  Britannien  und  Irland 
^.Italien  .... 

L Luxemburg 
I Niederlande 
[.Oesterreich-Ungarn  . 
u Hossland  .... 
u Schweden  und  Norwegen 
I.Sebwi*ii  .... 

L Spanien  und  Portugal 
bändere  europAisclie  Staaten 
* *u*serdeuUche  europ.  Staaten 

Aussereuropäische  Staaten : 

' «reinigte  Staaten  von  Amerika 
•»^ere  amerikanische  »Staaten 

Afrika 

jCntien 

Zuk  rauere  uropAische  Staaten 

'«f  See  

■■bekannt  wo  .... 

Gesammtbcvölkerung 
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*)  Darunter  an  Influenza  11,  sümmtlich  in  der  Provinz  »Starkenburg. 

*)  Davon  durch  Verunglückung  24,  durch  Selbstmord  16  und  durch  Mord  etc. 


Nr.  3465.  Vergleichende  Zusammenstellung  von  meteorologischen  Beobachtungen  Im  Monat  October  1893 

zu  Dannstadt,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Mainz,  Monsheim;  Schweinsberg,  Rauschenberg  und  Cassel  (Preussen). 
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. 3466.  Meteorol.  Beobacht,  xu  Darniftladt  Im  Kotbr.  1893. 

November- Mittel  au»  32  Jahren  (1862—1893): 

Harum.  747.*  mm.  — Thennom.  4,»°  C.  — Niedernchl.  56, o mm. 

eterstand  höchst,  (am  28.)  759,0;  tiefster  (am  19.)  728,2;  mittlerer  747,2  mm 

xineterstand  » ( » 4.)  12,3;  » ( » 12.)  — 6,0;  » -f3,i°C. 

ahl  der  Tage  mit  Kegen  16;  Schnee  5;  Kegen  u.  Schnee  — . 

» » * » Nebel  1 1 ; Reif  8 ; Gewitter  — . 

» * heiteren  Tage  5;  gemischten  Tage  6;  trüben  Tage  19. 

Hohe  der  Niederschläge  an  17  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  78,4  mm. 

irichtnng  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  1 mal;  NO.  26  mal;  O.  10  mal;  SO.  6 mal; 
S.  4 mal;  SW.  34  mal;  W.  4 mal;  NW.  5 mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 83,6%. 


3467.  Meteorol.  Beobacht,  zu  8ckweiusberg  im  Novbr.  1803. 

November-Mittel  ans  14  Jahren  (1880—1893): 

Barum.  742, » mm.  — Tbermom.  3,«°C.  — Niodorscbl.  44, t mm. 

verstand  höchst,  (am  12.)  753,8;  tiefster  (am  19.J  723,1 ; mittlerer  741,6  mm. 

nometerstand  » ( » 4.)  11,2;  » ( » 12.)  — 8,0;  » 1,»°C. 

»hl  der  Tage  mit  Regen  9;  Schnee  4;  Regen  u.  Schnee  2. 

• » * » Nebel  4;  Reif  10;  Gewitter  — . 

> » heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  10;  trüben  Tage  19. 

Höbe  der  Niederschläge  an  7 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  45, ft  mm. 

richtnng  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  21  mal;  NO.  12  mal;  O.  3 mal;  SO.  — mal; 
S.  41  mal;  SW.  lmal;  W.  — mal;  NW.  5 mal;  Windstille  7 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 86,3  °,'o. 


Nr.  3468.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  Novbr.  1893. 

November- Mittel  ans  30  Jahren  (1863—1892): 

Barum.  742. io  mm.  — Thennom.  3,»»nC.  — Niederschi.  47.«»  nun. 

neterstand  höchst,  (am  12.)  754,82;  tiefster  (am  19.)  723, ft9;  mittlerer  742,11  mm. 
nometerstand  » ( » 4.)  12,8;  » ( » 11.)  — 5,0;  » 1,99°C. 

«ahl  der  Tage  mit  Kegen  15;  Schnee  4;  Rogen  u.  Schnee  — . 

* > » Nebel  3;  Reif  9;  Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  14;  trüben  Tage  15. 

Höhe  der  Niederschläge  an  18  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  47,41  mm. 

driebtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  15  mal;  NO.  3 mal;  O.  2 mal;  SO.  1 mal; 
S.  40  mal;  SW.  2 mal;  W.  5 mal;  NW.  5 mal;  Windstille  17  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 73,62%. 


Digitized  by  Google 


Nr.  3460.  Hebernftcht  d<‘r  stcrl>llclikeitHvt*rliiiltiii»»e  ftm  November  1803 

in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthnma. 
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Auzeige. 

Durch  die  W.  Jonghaus’sche  Hofbuchhandlung,  Verlag-,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  (Jrosslierzogthiinis  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

37.  Hand.  2.  Heft.  Darmstadt  1893.  4.  Geheftet  80  -9* 

Inhalt:  Statistik  der  Straf-  und  Gefangen- Anstalten  im  Grossh.  Hessen 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1891  bis  31.  März  1892. 

Druck  von  11.  Brill  In  DannnUdt. 


Digitized  by  Google 


Alphabetisches 


Inhaltsverzeichnis« 

zu  (len 

Mittheilungen 

der 

(Irossherzoglich  Hessischen  Centralstelle  für  die  Landesstatistik 


Band  XII  (1882)  bis  Band  XXII  (1892). 


Darmstadt,  1893. 

G.  J onghaiig’schc  Uoflnichli.’inrilimg,  Verlag. 


Digitized  by  Google 


Das  nachstehende  Inhalts- Ver/.eiehniss  bildet  die  Fortsetzung  des  im 
Jahr  18K2  erschienenen  alphabetischen  Inhaltsverzeichnisses  zu  den  .Mit 
theilunjrcn“  Hand  l bis  Band  XI  (1881). 
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e bei  den  einzelnen  Artikeln  stehenden  römischen  Ziffern  bezeichnen  den  Band, 
die  deutschen  Ziffern  die  Seite  der  „Mittheilungen“. 


;iengesellsc  haften  siehe  Einknm- 
ensteuerptiichtige  Actiengesellschattcn.  . 
minist  rativ Stempel  für  Jagd waffen-  | 
Lese,  Gewerbebetriebe,  Passkarten  etc.,  i 
innahmen  aus  demselben  und  aus  Ge- 
erbgpatenten  in  den  Jahreii  1885/86  und 

<86/87 XVIII  337  ! 

xte  und  niedicinisches  Hüllspersonal, 
potheken,  Dispensir- Anstalten  und  phar- 
scentiscfaes  Personal  am  1.  April  1887 
XVII  328 

hangen  und  Prüfungen  von  Mnnsseu, 
swichten  etc.,  nebst  Angabe  der  dafür 
rechneten  Gebühren 


im 

Jahr 

1881 

XII 

225 

» 

» 

1882 

XIII 

361 

» 

t 

1883 

XIV 

281 

> 

» 

1884 

XVI 

65 

» 

* 

1885 

» 

305 

» 

» 

1888 

XVII 

337 

> 

» 

1887 

XIX 

1 

• 

» 

1888 

* 

305 

> 

» 

1889 

XX 

345 

» 

* 

1890 

XXI 

369 

» 

> 

1891 

XXII 

297 

t der  Bevölkerung  siehe 

Bevölkerung. 

suerhe 

iung 

siehe 

Boden  ben  ut  zu  n g . 

eigen 

XU 

128 

, 170 

250,  288 

XIII 

112 

, 288 

352,  368 

• 

XIV 

16, 

144, 

160,  176, 

192, 

240,  256,272,288,  304, 
320,  368,  384 

XV  16,  32,  48,  80,  112,  j 
128,144,160,176,208, 
288,  320,  368.  400 
XVI  16,  32,  80,  96,  128,  ! 
160,  170,192,208,240, 
272,288,301,320,336.  I 
368,  384 

XVII  16,  32,  80,  96,  112, 


Anzeigen  XIX  16,  48,  64,  80,  96,  1 92, 
208,  224,240,256,272, 
304.  336, 352,868,400, 
416,  432 

» XX  16,32,48,64,80,176, 

192,224,  240,256,288, 
304,  320, 336, 352, 368, 
384,  400,  432 

» XXI  16,32,48,64,80,176, 

192,  208,224,240,256, 
272,  288,304,320, 336, 
352,  368,384,400,416, 
432 

» XXII  16,  48,  64,  144,  160, 

176,  192,208,224,240, 
256,272,288,  304,320, 
352,  384,  416,  432 

Apotheken  siehe  Aerzte,  Sanitätspersonal. 

Ar  heiter- Kranken  Versicherung  siehe 
Krankenversicherung. 

Arbeitshaus  siehe  Corrigenden. 

Arbeitsverdienst  der  Gefangenen  siehe 
Gefangene. 

Areal vertheilung  siehe  Flächengehalt. 

Arme  siehe  Landarmenverbände. 

Arresthäuser  siehe  Gefangene,  Gefange- 
nenstand. 

Auflagen,  indirecte,  siehe  Hier,  Bier- 
besteuerung , Bräunt  weinbesteuernng , 
Brücken,  Octroi,  Regalien,  Reichssteuem, 
Salzbesteuerung,  Stempelmarken,  Tabak 
bau,  Wein,  Zölle,  Processe. 

Augen -Heil  Anstalten  siebe  Heilanstal- 
ten. 

Ausfuhr  siehe  Einfuhr. 

Ausmünzung  von  Reichsmünzen  in 
der  Grossherzogliehen  Münze  in  Dannstadt 
von  1872—1881  XII  1 

Auswanderung,  überseeische,  aus  dem 
Grossherzogthum  Hessen  nach  ausser- 


XVIII 


128,144,160,176,192,  europäischen  Ländern 


208,  224,  272,304,320, 

im 

.Jahr 

1881 

XII 

65 

336,  368,  400 

» 

» 

» 

1882 

XIII 

129 

16,  48,  04,  96,  112, 

» 

k 

> 

1883 

XIV 

97 

128,  100,176,192, 208, 

* 

» 

> 

188  1 

XV 

129 

240,  256,  272,304,320, 

» 

» 

> 

1885 

XVI 

129 

368,  384,  400 

» 

* . 

- 

1 880 

XVII 

160 

1* 
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Auswanderung,  überseeische , aus  dein 
Grussherzogthum  Hessen  nach  ausser- 
europäischen  Ländern 


im 

Jahr  1887 

XVIII 

220 

» 

» 

1888 

XX 

12 

» 

» 

1 888 

XXI 

24 

» 

» 

18110 

» 

298 

» 

» 

1891 

XXII 

280 

K 

siehe 

HUcIl 

Staatsange- 

hörigkeit. 

Bad-Nauheim,  Kurfremde,  abgegebene 
Bäder,  Hinnahme  für  Bäder  und  Ertrag 
der  Kurtaxe  in  den  Jahren  1850 — 1880 

XVII  79 

Beitreibung  der  direeten  Steuern  u. 


pitalreuten-  und  Gewerbsteuer;  deren  Be- 
handlung durch  die  Landescommission  für 


Bettler  u.  Landstreicher,  Bestrafung« 
im  Jahr  1887  XVU1 
» » 1888  XIX  m 

» » 1889  XX  2 

» » 1890  XXI  :l| 

» » 1891  XXII  ?*, 

Bevölkerung  des  Deutschen  Reichs  um# 
der  Volkszählung 

vom  1.  Dec.  1880  XII  I 
» » » 1885  XVII  13 

» » » 1890  XXII  11 


Beitreibung  der  direeten  Steuern,  Ergcb- 


» XXII  3*2,400 

Bcrufszäli  lung  am  5.  Jiuii  1882  XIII  289 
» » » » » XV'  05 

Berufungen,  Reclamationen  und  Ke- 
curse  in  Betreff  der  Einkommen-,  Ka- 


handlung  durch  die  Landescommission  für 
die  Einkommensteuer  etc.  in  den  Jahren 
1868 — 1887/88  XVII  393 

Bottler  u.  Landstreicher,  Bestrafungen 
in  den  Jahren  1877 — 1884  XVI  17 
» » » 1885  und  1880  XVII  209 


des  Grossherzogthums  Hessen 
von  1817 — 1880  XV 


ortsanwesende  (factische) 
von  1861 — 1880 


im  Jahr 

1880/81 

XII 

196  » 

» » 

1881 ; 82 

XIII 

138 

» » 

1882,83 

XIV 

322 

» » 

1883/84 

XV 

182 

* » 

1884/85 

XVI 

232  , 

» » 

1 885;  8t) 

XVII 

338  t 

» » 

1880  87 

XVI 11 

186 

» » 

1887/88 

XIX 

296 

im  Jahr 

IKK8  89 

XX 

269 

» 

* » * 

1889/90 

XXI 

362 

Belehnungen  siehe  Mut  htm 

gen. 

Bergwerke,  Salinen  und  1 

lütten 

» 

im  Jahr  1880 

XII 

40 

» * 

1881 

XIII 

2 

» » 

1882 

» 

242 

» 

* » 

1883 

XIV 

262 

* > 

1884 

XVI 

62 

» » 

1885 

XVII 

62 

9 9 

1886 

XVII 1 

100 

* * 

1887 

XIX 

56 

» » 

1888 

XX 

196 

» » 

1889 

XXI 

49 

9 9 

1890 

XXII 

55 

Berit  litigungon 

XII 

128 

» 

XIV 

224 

» 

XV 

108,  240 

352 

Be 

» 

XVII 

144 

B 

9 

XX 

96,416 

llil 

9 

XXI 

96,  432 

V 

nach 

Geschlecht 

und 

Gebar 

iah  reu  am  1.  Dec. 

1880 

XIII 

9 9 9 

1885 

XVIII 

» > » 

1 890 

XXII 

nach 

G esch lech t 

, 5 jähriger.  ( 

hurt 

sjnhresklasi 

sen 

und  F*t 

lieu 

stand 

am  1.  Dec. 

1880 

XIII 

9 9 * 

1885 

XVII 

nach 

Geschlecht 

und  < 

JeburU 

am  1.  Dec. 

1880 

XU1 

* » » 

1885 

XYUI 

» nach  dem  KeligionsbekenntQt 
am  1.  Dec.  1885  XVII 
» » * 1890  XXII 

» nach  Wahlkreisen  für  die  W » 
zum  Reichstag 

am  1.  Dec.  1885  XVII  I 
» * » 1890  XXII  1 

• in  den  Kreisen  nach  Geschb 
ii.  5 jährig.  Gehurtsja  h reskla 
am  1.  Dec.  1880  XIV 
» » » 1885  XIX 

» Berichtigungen  . . XVII 

» » . XXII 

Bevölkerung  siehe  auch  Volksalbld 
Berufszählung. 

Bihl  iothekeu  siehe  Iiofhibliothek . I 
versitätsbibliothek. 


Bier,  ausgeführtes,  Steuerrück 

vergüte« 

im 

Jahr 

1881/82 

XII  1 

9 

» 

1882  83 

XIU 

9 

9 

1883/84 

XIV 

9 

• 

1884  85 

XV, 

9 

9 

1885  8« 

xvnj 

9 

> 

1886/87 

9 

> 

1887/88 

xvml 

9 

9 

1888/89 

XIX 

9 

» 

1889/90 

XX 

9 

» 

1890/91 

XXI; 

9 

9 

1891/92 

XX1L 
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er,  Händler  und  Zäpfer  von  solchem 
tiehe  Geistig©  Getränke. 


erbesteuerung 


im 

Jahr 

1880/81 

XU 

55 

» 

» 

1881/8-2 

XIII 

5 

> 

» 

1882/83 

XIV 

42 

» 

1883/81 

9 

298 

> 

1 884/85 

XVI 

74 

» 

» 

1 885/8« 

» 

826 

» 

» 

188«.  87 

XVI 11 

108 

9 

» 

1887 '88 

» 

848 

9 

» 

1888/8!) 

XIX 

386 

9 

> 

188!),  00 

XX 

313 

9 

* 

1890/91 

XXI 

347 

> 

• 

1891/1)2 

XX 11 

372 

en  he u u t z ii ng. 

landwirthschaftliche, 

r*d  Ernteerträge 


im 

Jahr 

1881 

Xll 

162,  188 

9 

1882 

XIII 

178 

» 

9 

1883 

XIV 

306 

* 

9 

1881 

XV 

290 

9 

9 

1885 

XVI 

242 

9 

9 

188« 

xvn 

214 

9 

9 

1887 

XVI II 

210 

9 

9 

1888 

XIX 

242 

9 

• 

188!) 

XX 

242 

> 

9 

1890 

XXI 

242 

9 

9 

1891 

XXII 

306 

e n b e ii  ii  t z u n g (Anhauerhebung),  land- 
rt  hschaftliche,  im  Jahr  1883  XV  193 
en  heu  utz  u n g siehe  auch  Kniteer! rag. 


i ii  twein  b e s t e u e r u n g 

im  Jahr  1880  81 

XII 

60 

» » 1881/82 

9 

312 

• » 1882/83 

XIV 

54 

. . 1883/84 

9 

34« 

. » 1884/85 

XVI 

97 

, » 1885/8« 

9 

313 

. • 1886/87 

XVII 

321 

vom  1.  April  — 30.  »Sept. 

1887 

XX 

34 

» I . Oct.  1887  — 30. 

Sept.  1888 

9 

5« 

» I.  » 1888  — 30. 

Sept.  1889 

9 

183 

im  Jietriebsjalir  1889/90 

XXI 

225 

- » 1890/91 

XXII 

225 

ii  % w einbren nereien  siehe  Bräunt- 
n Kesteuemng. 

n t wein  - Händler,  -Kleinhandel 
-5&äpfer  siehe  Gastwirthschaften, 
stige  Getränke. 

k o ii  , fliegende,  hei  Gernsheim,  Kost- 
i cxnd  Oppenheim,  Verkehr 


Kechnungsjahr 

1881/82 

XII 

286 

9 

1882/83 

XIII 

362 

9 

1883 /Hl 

XIV 

352 

9 

1884/85 

XV 

354  | 

9 

1885/86 

XVI 

284 

Brücken,  fliegende,  hei  Gernsheim,  Kost- 
heim und  Oppenheim,  Verkehr 
im  Kechnungsjahr  1886/87  XVII  355 

* » 1887/88  XVIII  ‘283 

* » 1888/89  XIX  349 

» » 1889/90  XX  349 

hei  Gernsheim  und  Oppenheim 

im  Kechnungsjahr  1890/91  XXI  361 

* » 1891/92  XXII  340 

Bürgerschulen,  höhere,  siehe  Gymna- 
sien etc. 

Ci vilgefatigeue  siehe  Gefangeneustand. 

Com  ma  n di  t ge  Seilschaften  auf  Aetien 
siehe  Kiukominensteuerpflichtige  Actien- 
gesellschaften  etc. 

Corrigeuden,  in  dem  Arbeitshaus  zu 
Dieburg  in  den  Jahren  1881  bis  1885 
aufgenommene  . XVI  268 

Culturarten  siehe  Fläohengehalt. 

C ul  turk  osten  für  Dom  an  ia  1 w a 1 d - 
u ngen  in  der  Finanzperiode  1879/80 
— 1881/82  XIII  200 

Detention stage  siehe  Gefangene. 

Directe  Steuern  siehe  Steuern. 

I) i spen si ran stalten  siehe  Aerzte. 

Doma n ia  1 wald  ungen  s.  Culturkosten. 

Ehescheidungen  siehe  Kheschliessungen, 
Geborene. 

Kheschliessungen,  Geborene,  Ge- 
storbene u.  Ehe  scheid  ungen  in  den 
Jahren  1862—1880  XII  210,226 

Kheschliessungen,  Geborene  u.  Ge- 


storbene  im 

Jahr 

1881 

XII 

317 

9 9 

9 

1882 

XIII 

266 

9 9 

9 

1883 

XV 

7 

» 9 

9 

1884 

» 

370 

Kheschliessungen  siehe  auch  Geborene. 

Eich  u ii  gen  siehe  Aichungeu. 

Einfuhr  und  Ausfuhr  des  Grossh.  Hessen 

über  Bremen  im 

Jahr 

1881 

XII 

97 

9 

9 

1882 

XIII 

273 

9 

9 

1883 

XIV 

258 

9 

9 

1884 

XV 

186 

9 

9 

1885 

XVI 

321 

9 

9 

1886 

XVII 

156 

9 

9 

1887 

XVIII 

193 

9 

9 

1888 

XX 

209 

9 

9 

1889 

9 

326 

9 

9 

1 890 

XXI 

209 

9 

9 

1891 

XXII 

241 

Einkommen Steuerkapitalien,  Verän- 
derungen an  denselben  in  den  Steuer- 
commissariaten  und  den  25  bevölkertsten 
Gemeinden 


von 

1870—1882/83 

XII 

236 

9 

» —1883/84 

XIII 

222 

9 

. —1884/85 

XIV 

255 

9 

» —1885 '86 

XV 

330 

9 

» —1886/87 

XVI 

3!)6,  3U7 
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Kinkoiumeiisteuerkapitalien,  Verän- 
derungen an  denselben  in  den  Steuer- 
commissariaten  und  den  25  bevölkertsten 
Gemeinden 


Eisenbahnen.  Vorläufige  Ergebut»*  da- 
Betriebs  der  Main -Neckar -EbetWa 
Hess.  Ludwigs  - Eisenbahn  und  - 
sischen  Staatsbahneu 


von 

1870— 1887/88 

XV1I1 

41 

im 

April 

1881  XH 

» 

» —1888/89 

. 

380 

» 

Mai 

» 

» —1889/90 

XIX 

284 

» 

Juni 

9 

. —1890/91 

XX 

380 

> 

Juli 

9 

. —1891/92 

XXI 

380 

9 

August 

9 

. —1892/93 

XXII 

428 

9 

September 

] 1 

E i n k o in  in  e n s t e u e r k a p i t a 1 i e n siehe 
auch  Eiukouimensteuerpflichtige. 
Einkommen  st  euer  pflichtige  u.  Ein- 
kommen 8 1 e u e r k a p i t a 1 i e n in  den 
Steuercoinmissariaten  und  den  50  bevöl- 


kertsteu  Gemeinden 
für  das  Jahr 

1882/83 

. XII 

202  1 

» April 
» Mai 

> 

> 

» 9 9 

1883/84 

XIII 

218 

> J uni 

> 

9 9» 

1884/85 

XIV 

216 

» Juli 

» 

E i n k o m m e u s t e u e r p f 1 i c h t i g e u.  Ein- 
korn men  Steuerkapitalien  in  den 
Steuercommiasariaten  und  den  30  bevöl- 
kertsten Gemeinden 

für  das  Jahr  1 885/80  XV  322 

» * * 1880 '87  XVI  386,392 

» » » 1887/88  XVIII  20, 20 

* * * 1888 '89  » 370,  370 

» * 1889/90  XIX  274,  280 

* * » 1890/91  XX  370,376 

* * » 1891/92  XXI  370,376 

* * * 1892/93  XXII  418,424 


Oct.  u.  Nov.  > 
December 
Januar  1883 
Februar 
Mürz 


August 

September 

October 

November 

December 

Jauuar 

Februar 

Mürz 

April 

Mai 

Juni 

Juli 


1884 


. i 

xiv  i 


E i n k o in m e n s t e u e r p fl i c h t i ge  A c t i en- 
ges e Ilse  haften  und  CommanditgeselJ- 
schaften  auf  Actien,  sowie  Einkommen- 
steuerkapitalien derselben  in  den  Steuer- 
commissariateu 


für 

das  Jahr 

1885/86  XVI 

360 

» 

1886/87 

390 

» 

» 

1887/88  XVIII 

24 

» 

9 

1888/89  . 

374 

9 

» 

1889/90  XIX 

278 

9 

9 

1890/91  XX 

374 

» 

* 

1891/92  XXI 

374,  432 

9 

» 

1892/93  XXII 

422 

i n k o m m e n s t e u e r p f 1 i c h t i g e 

u.  Ein- 

koiumensteuerkapitalien 

für  das 

Jahr  1880/87  (Bestimmungen  aus  dem 
Gesetz  vom  8.  Juli  1884)  XVI  385 


Einkommensteuer  siehe  Steuern,  directe. 
Ein  w ander  un  g siehe  Staatsangehörigkeit. 
Eisenbahnen.  Vorläufige  Ergebnisse  des 
Betriebs  der  Main  - Neckar  - Eisenbahn, 
Hess.  Ludwigs  - Eisenbahn  und  Oberhes- 
sischen Staatsbahnen 


im  Oct.  u.  Nov.  1861 

XII 

10 

im  December  * 

9 

44 

» Januar  1882 

9 

59 

» Februar  » 

» 

95 

» März  > 

* 

101 

August 

September 

October 

November 

December 

Jauuar  1 

Februar 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 


886 


August 

September 

October 

November 

December 

Januar  1 

Februar 

Mürz 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

October 

November 

December 


886 


xn 


NYU 
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Seilbahnen.  Vorläufige  Ergebnisse  des 
Betriebs  der  Main  - Neckar  - Eisenbahn, 
Hess.  Ludwigs-Eisenbahn,  Oberhessiscben 
üaatsbahnen  und  Nebenbahn  Eberstadt- 
Pfungstadt 


Eisenbahnen.  Vorläufige  Ergebnisse  des 
Betriebs  der  Maiu  - Neckar  - Eisenbahn, 
Hess.  Ludwigs- Eisenbahn,  Oberhessiscben 
Staatsbahnen  und  Nebenbahn  Eberstadt- 


Januar 

1887 

XVII 

94 

im 

März 

892 

XXII 

224 

Februar 

» 

9 

97 

April 

9 

» 

246 

März 

* 

* 

122 

» 

Mai 

9 

> 

256 

April  , 

» 

9 

208 

> 

Juni 

9 

9 

267 

Mai 

> 

9 

213 

9 

Juli 

9 

9 

304 

Juni 

» 

9 

302 

9 

August 

9 

9 

352 

Juli 

» 

9 

326 

September 

9 

9 

379 

August 

» 

9 

352 

9 

October 

9 

9 

416 

Septemher 
October 
Nov.  u.  Dec. 

Jan.  u.  Kehr.  1888 
März  u.  April 
Mai  u.  Juni 
Juli  u.  Aug. 

Sept.  u.  Oct. 

Nov.  u.  Dec. 
Januar  1889 
Febr.  u.  März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
October 
November 
December 
Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
October 
November 
December 
Januar 


XV 


XIX 


XX 


1890 


1891 


Februar 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

October 

November 

December 

Januar 

Februar 


1892 


III 


XXI 


352 
362 
10 
73 
204 
236 
300 
394 

32 

33 
202 
214 
268 
295 
330 
359 
416 

6 

34 
49 
90 

169 

193 

234 

241 

304 

320 

368.416 

384.416 
416 


XXII 


32 

48 

96 

174 

208 

224 

256 

288 

320 

352 

400 

32 

48 

160 

192 

223 


Eisenbahnen  siehe  auch  Ludwigs-Eisen- 
bahn, Main-Neckar- Eisenbahn , Oberhes- 
sische Eisenbahnen. 

Entbindungen,  Entbindungsanstal- 
ten siehe  Heilanstalten. 

Ernteerträge  siehe  Bodenbenutzung. 

Ernteertrag,  durchschnittl.  jährl.,  in  den 
5 Emtejahren  1878/79 — 1882/83  für  eine 
Anzahl  von  Früchten,  über  welche  jährl. 
Ernteermittelungeu  nicht  angestellt  wer- 
den ...  . XV  167 

Ersatzmannschaften  s.  Schulbildung. 


Evangelische  Ki 

rche,  zur  Statistik  der- 

selben 

im 

Jahr  1880 

XII 

49 

9 

* 1881 

XIII 

17 

9 

. 1882 

xiv 

273 

9 

> 1883 

XV 

161 

» 

> 1884 

XVI 

139 

» 

> 1885 

XVII 

291 

» 

> 1886 

XVIII 

65 

> 1887 

XIX 

225 

» 

» 1888 

XX 

306 

» 

• 1889 

XXI 

305 

9 

» 1890 

XXII 

433 

F 1 ä c h e n g e 

halt  (Flächeninhalt)  u.  Areal- 

v e r t h e 1 1 u n g nach  Culturarten 

nach 

dem  Stand  für  das  Jahr  188 

2/83 

XIV 

49 

Flächeniu 

halt  der  Gemarkungen 

und 

Kreise  nach  dem 

Stande 

für  das  Jahr  1881/82 

XU 

233 

9 9 

1882/83 

XIV 

183 

9 

1883/84 

XV 

11 

» 

9 9 

1884/85 

9 

393 

* 

* » 

1885/86 

XVI 

383 

.>  » 

1886/87 

XVIII 

158 

„ 

» 9 

1887/88 

XIX 

77 

9 9 

1888/89 

XX 

254 

9 

9 9 

1889  90 

XXI 

29 

9 9 

1890/91 

XXII 

252 

Fliegende 

Brücken  siehe  Brücken 

Flösse  siehe  Schiffs-  etc.  Verkehr. 
Forsten  und  Holzungen  nach  Kate- 
gorien der  Waldbesitzer,  auf  Grund  der 
Erhebungen  im  Jahr  1883  XIV  128 
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Porsten,  Grösse  sowie  Bestandsarten  der- 
selben , auf  Grund  von  Krhebungen  irn 
.fahr  1883  XV  177 


Jahr  1883  XV  1<7 

Fortbildungsschulen  s.  Volksschulen, 
Handwerker- Fortbildungsschulen. 

Frtich  tra  Ar  k te,  Fr  uchtquanti  täten, 
verkaufte,  siehe  Preise. 
Gastwirthschaften,  Schank wirtb schäf- 
ten und  Kleinhändler  mit  Branntwein  in 
den  Jahren  1878  u.  1885/86  XVII  123 
Geborene,  Gestorbene  u.  Ehesehlies- 


im 

Jahr 

1885 

XVI 

306 

» 

» 

1886 

XVII 

356 

* 

» 

1887 

XVIII 

344 

» 

» 

1888 

XX 

7 

» 

» 

188(1 

XX 

386 

» 

» 

1890 

XXI 

418 

üeborene  und  Gestorbene,  Geburts- 
ziffer und  Sterbeziffer  in  den  Kreisen 
in  den  Jahren  1863 — 1884  . XVI  33 
Geb ore ne  (Geburten),  Sterb fälle,  K h e - 


Geborene  siebe  auch  Fhcschliessungen. 
Gehurten  s.  Geborene,  Kheschliessungen. 
Geburtsjahre,  Geburtsort  der  Bevöl- 
kerung siehe  Bevölkerung. 

Gehurts-  und  Sterblichkeits Verhält- 
nisse der  Städte  Darinstadt-Bessungen, 
Mainz,  Offenbach,  Worms  und  Giessen 
im  Jahr  1888  XIX  90 

Geburt s Ziffer  siehe  Geborene. 
Gefangene,  Zahl  der  Detentionstage  der- 
selben in  den  Provinzialarresthäusem  u. 
Haftlocalen 

im  Rechnungsjahr  1884 '85  XVI  138 

» » 1886/87  XVII  362 

» * 1887/88  XIX  64 

» * 1888/89  XX  224 

Gefangene,  gerichtliche,  Beschäftigung 
derselben  und  Verwendung  des  Arbeits- 
verdienstes in  den  Provinzialarrest- 
häusern und  Haftlocalen 

im  Rechnungsjahr  1885/86  XVII  162 

» * 1887/88  XIX  210 

» » 1888/89  XX  54 


Schliessungen 

u. 

£ li  e b c 

h eidun  gen  1 

in  den  Kreisen  im 

Jahr  1880 

XII 

7 1 

* 

1881 

> 

265  ! 

» 

1882 

XIV 

182 

* 

1883 

» 

382 

» 

1884 

XV 

346 

» 

1 885 

XVI 

362 

* 

1886 

XVII 

384 

* 

1887 

XVIII 

299  1 

» 

1888 

XIX 

347 

» 

1889 

XX 

332 

» 

1890 

XXI 

332  | 

» 

1891 

XXII 

368  [ 

Gefangenen  ar beit,  Nachweisnng 
die  in  allgemeine  Staatsfonds  fliessedtt 
Antheile  an  Kinnahmeu  aus  dem  Arbdi* 
betrieb  in  den  ProvinzialarrrstbÄüiO 
und  Haft  localen  in  den  Jahren 

1884/85  u.  1885/86  XVII  I 
1886/87  u.  1 887/88  XIX  21 
G efan genen stand  und  Bewegung 
gelben  in  den  ProvinzialarTesthin 
und  Haftlocalen 

im  Rechnungsjahr  1884  85  XV l 1 

> » 1886/87  XVU 

» > 1887/88  XIX 

, » 1888/89  XX 

Geistige  Getränke,  Händler  und  k 
Verkäufer  von  stdchen  in  den  . 
commissariaten  und  30  grössten 
den  im  Jahr  1887  XV  lü  J 

Geistige  Getränke  siehe  auch 
wirthschaften. 

Gemarkungen  i Hiehe  YolkfdUa* 
Gemeinden  > 

Gemeindevermögeu,  Gememd«- 
schulden,  Gemeindesteuern  siä 
Schulden-  und  Venuögensstand  ete, 
Geometer,  Ab-  und  Zugang  der  Ge» 
1.,  2.  u.  3.  Klasse 
in  den  Jahren  1832 — 1890  XXI  1 
Gerichtsbarkeit  siehe  NicbtstredtgM 
richtsharkeit.  _ 

Gestorbene  siehe  Sterbfälle.  New 
keits Verhältnisse,  Todesfälle.  Ehe*» 
ungen,  Geborene.  , 

Gesundheitszustand  und  StertHI 

keit  im  Jahr  1881 
Gesundheitszustand  der  StadtG«* 

XI* 


Gesund  heitsxust* 
im  I.  Qun 
» II. 

> UI. 

» IV. 

> I. 

. II. 

> III. 

. IV. 

. I. 

. II. 

. 111. 


n d und  Tod«<f*! 
■tal  1882  HI  « 
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t HX 

u stand 

und 

o desfäl le 

111. 

Quartal 

1887 

XVII 

385 

IV. 

» 

» 

XV III 

49 

I. 

» 

1888 

fr 

257 

11. 

» 

fr 

fr 

305 

III. 

» 

» 

XIX 

17 

IV. 

» 

> 

fr 

49 

I. 

» 

1889 

fr 

289 

11. 

• 

» 

fr 

353 

UI. 

* 

» 

* 

417 

IV. 

» 

» 

XX 

177 

I. 

» 

1800 

* 

257 

11. 

* 

» 

» 

321 

III. 

» 

» 

XXI 

3 

IV. 

» 

* 

» 

65 

I. 

» 

1801 

% 

258 

II 

* 

» 

fr 

337 

111. 

» 

• 

XXII 

49 

IV. 

» 

' * 

fr 

161 

I. 

• 

1892 

fr 

273 

II. 

» 

• 

fr 

385 

tSZ 

n s t a n d 

s.  auch 

Todesfälle. 

Geträukez 

ä i»  f e r 

siehe 

Kei* 

ige  Getränke. 

rerbebetriebe,  Gewerbe  patente 
ehe  Administrativ  Stempel. 

verbotener  siehe  Steuern,  direete, 
-Widerlager. 

indbficher,  legalisirte,  Uebersicht  der 
iit  solchen  versehenen  Gemarkungen, 
>wie  Stand  der  Kataster*  V er m es- 


ungen am 

1.  Januar 

1882 

XII 

160 

> 

» » 

1883 

XIU 

80 

> 

• fr 

188» 

XIV 

215 

» 

» » 

1885 

XV 

270 

> 

» * 

1886 

XVI 

156 

> 

* * 

1887 

XVIII 

144 

» 

> > 

1888 

fr 

336 

> 

> > 

1889 

XIX 

215 

» 

* » 

1890 

XX 

350 

> 

> fr 

1891 

XXI 

219  1 

> 

» » 

1892 

XXII 

200  ! 

andateuer 

siehe  Steuern, 

direete. 

terverkehr  nach  Gattung  und  Ge- 
dcht  in  den  Kh  ein  hilf en  zu  Mainz, 
'»nag  und  Hingen 


im 

Jahr 

1881 

XII 

84 

» 

» 

1882 

XIII 

122 

> 

» 

1883 

XIV 

212 

> 

» 

1884 

XV 

268 

» 

1885 

XVI 

134 

> 

1886 

XVII 

142 

» 

1887 

XVIII 

106 

> 

» 

1888 

XIX 

200 

» 

> 

I8H«J 

XX 

236 

» 

> 

1890 

XXI 

252 

> 

» 

1891 

XXII 

348 

Gymnasien,  Realschulen  und  höhere 
Mädchenschulen 

im  Schuljahr  1880/81  XII  104 
» * 1881/82  XIII  114 

Gymnasien,  Real  sch  ulen  und  höhere 
Bürger  sch  ulen 

im  Schuljahr  1882/83  XIV  372 
» * 1883/84  XV  338 

Gymnasien,  Realgymnasien,  Real- 
schulen und  höhere  Bürgerschulen 
im  Schuljahr  1884/85  XVI  210 

Gymnasien,  Rcalgy mnasieti  u.  Real- 
schulen 

im  Schuljahr  1885/80  XVII  50 
» » 1886/87  XVIII  118 

Gymnasien,  Realgymnasien,  Real- 


schulen 

und  höhere  Bürgersch 

ulen 

im 

Schuljahr  1887/88 

XIX 

34 

1888/89 

XX 

214 

» 

• 1889/90 

XXI 

290 

» 

» 1890/91 

XXII 

232 

IIaft  locale  siehe  Gefangene,  Gefangenen- 
stand. 

1 1 a n d w e r k e r - F o r t b i 1 d u n g s s c li  u 1 e n , 
Lehrer  und  Schüler  1870/80  und 


1880/81 

XII 

44 

1881/82 

XIII 

38 

1882/83 

fr 

363 

1883/84 

XIV 

345 

1884/85 

XVI 

38 

itgewer 

heac  h 

ulen 

1885/86 

XVII 

1 

1886/87 

XVIII 

97 

1887/88 

fr 

361 

1888/89 

XX 

4 

1889/90 

XXI 

1 

1890/91 

XXII 

262 

Haus  ha  1 1 u ugeu  siehe  Volkszählung. 
Heilanstalten  (allgem.  Krankenhäuser, 
Augen  - Heilanstalten,  Irrenanstalten  und 
Knthindungsanstaltcn),  Morbidität  in 
denselben  im  Jahr  1881  XII  305 


im 

Jahr 

1881 

XII 

305 

» 

» 

1882 

XIII 

353 

i» 

> 

1883 

XIV 

225 

* 

» 

1884 

XV 

305 

» 

» 

1885 

XVI 

337 

» 

» 

1886 

XVII 

193 

» 

» 

1887 

XVIII 

353 

» 

» 

1888 

XIX 

369 

» 

» 

1889 

XX 

337 

» 

1890 

XXI 

353 

» 

» 

1891 

XXII 

289 

lleirathen  siehe  Kheschliessungen , Ge- 
borene. 

Hochschulen  siehe  Landes- Universität, 
Technische  Hochschule. 

Höhere  Bürgerschulen  siehe  Gym- 
nasien. 
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Höhere  Mädchen  geh  ulen 


im 

Schuljahr  1882/83 

xiv 

380 

• 

1883/84 

XV 

1 56 

» 

. 1884/85 

XVI 

82 

» 

> 1885/86 

» 

236 

. 1886/87 

XVIII 

138 

• 

, 1887/88 

. 

232 

» 

* 1888/89 

XX 

52 

> 

1889/90 

XXI 

72 

* 1890/91 

XXII 

26 

Höhere  Mädchenschulen 

siehe 

auch 

Gymnasien. 

Hofbiblio 

thek,  Benützung  derselbe 

u 

im  .Jahr  1887 

XVIII 

30 

* 1888 

XIX 

180 

> * 1889 

XX 

194 

- » 1890 

XXI 

343 

» » 1891 

xxu 

259 

Hospitäler  siehe  Heilanstalten,  Sanitäts- 
personal. 

Holzungen  siehe  Forsten. 

11  iitten  siehe  Bergwerke. 

Hunde,  Anzahl  derselben  und  Ertrag  der 
11  undesteuer 


im 

Rechnungsjahr 

1881 '82 

XII 

129 

» 

1882/83 

XIII 

161 

• 

> 

1883  8 1 

XIV 

241 

* 

• 

1884 '85 

XV 

201 

» 

1885/86 

XVI 

185 

V 

• 

1886/87 

XVII 

313 

9 

• 

1887/88 

XVIII 

321 

« 

» 

1888/89 

XIX 

393 

* 

1889/90 

XX 

284 

» 

> 

1890/91 

XXII 

17 

Hypotheken,  in  den  Provinzen  Starken- 
burg und  Oberhessen,  errichtete  und  ge- 
löschte 


v.  1 

Juli  1880  — 30.  Juni 

1881 

XII 

282 

» * 

» 

1881  r-  > 

1882 

XIII 

156 

» » 

» 

1882—  » 

1883 

XIV 

370 

» » 

» 

1883—  • 

I8HI 

XV 

60 

» » 

» 

1884  — > 

1885 

XVI 

8 

» » 

» 

1885—  » 

1886 

XVII 

140 

> » 

1886  — . 

1887 

XVUI 

230 

» * 

» 

1887  — » 

1888 

XIX 

264 

> * 

» 

1888—  • 

1889 

XX 

318 

» * 

» 

1889—  » 

1890 

XXI 

214 

> » 

» 

1890—  » 

1891 

XXII 

264 

»g(I 

waffen  pässe 

siehe  Administrativ- 

Stempel. 

Impfung,  Ergebnis«  derselben 

im  Jahr  1890  XXI  232 
» » 1891  XXII  364  : 

lndirecte  Auflagen  siehe  Beitreibung, 
Bier,  Bierbesteuerung,  Branntweinbesteue- 
rung, Brücken,  Octroi,  Processe,  Hegalien,  ! 
Reichssteuern,  »Salzbesteuerung,  Stempel- 
marken,  Tabakbau,  Wein,  Zölle. 
Irrenanstalten  siehe  Heilanstalten. 


Kapital  re  nten  Steuer  siehe  Steuern, 
di  recte. 

Kataster- Vermessungen  siehe  Grund- 
bücher. 

Kirche,  evangelische,  siehe  Evangelisch« 
Kirche. 

Knappschafts-Invaliden-  u.  Knapp 
sc  ha  ft  s-K  ran  kenkassen- Vereine 


1880 

XII 

132,  14* 

1881 

XIII 

72,« 

1882 

XIV 

8,24 

1883 

* 

326 

1884 

XV 

374 

1885 

XVII 

34 

1886 

XVUI 

76 

1887 

XIX 

j 

1888 

» 

402 

1889 

XX 

402 

1890 

XXII 

1891 

* 

402 

Krankenhäuser  siehe  Heilanstalten. 
Krankenversicherung  der  Arbeiter  i® 
Jahr  1885  XVII  65 

Kunstgewerbe-Schulen  siehe  Hand 
werker-  etc.  Schulen. 

Kurfremde  etc.  siehe  Bad-Nauheim 
Landarmen  verbände,  Uebersicbt  der 
von  diesen  in  Folge  gesetzlicher  Ver- 
pflichtung im  Rechnungsjahr  1886!** 
unterstützten  Personen  etc.  XVIII  241 


L a n d e s c u 1 1 u r - R e n t e n k a s s e , Einnah- 
men und  Ausgaben  in  den  Rechnung 
jmhreo  1881/82—1887/88  . XX  I 


Landesuniversität  Giessen,  8 1 ni  d i 

rende 

■ 

im 

VVinter-llalbjalir  1881  82 

XII 

E 

> 

»Sommer- 

. 1882 

» 

145 

» 

Winter- 

. 1882/83 

XIII 

1 

» 

.Sommer- 

» 1883 

» 

171 

» 

Winter- 

. 1883/84 

XIV 

» 

9 

Sommer- 

1884 

» 

2* 

• 

Winter- 

. 1884/85 

XV 

« 

9 

Sommer- 

. 1885 

» 

Tt 

» 

Winter- 

■ 1885,86 

XVI 

9 

» 

Sommer- 

♦ 1886 

» 

sä 

» 

Winter- 

• 1886/87 

xvu 

3 

9 

Sommer- 

. 1887 

> 

27 

* 

Winter 

» 1887/88 

XVIII 

3 

» 

Sommer- 

. 1888 

» 

IS 

* 

Winter- 

» 1 888/89 

XIX 

11 

9 

Sommer- 

. 1889 

> 

» 

Winter- 

» 1889/90 

XX 

s 

» 

Sommer- 

. 1890 

» 

24 

» 

Winter- 

» 1890/91 

XXI 

1 

9 

Sommer- 

> 1891 

> 

2) 

Winter- 

• 1891/92 

» 

u 

* 

»Sommer- 

> 1892 

xxu 

3 

* 

Winter- 

. 1892/93 

» 

El 
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udgestiit.  Ergebnisse 


im 

Jahr 

1880 

XII 

4 

9 

9 

1 881 

XIII 

9 

9 

> 

1882 

9 

282 

9 

> 

1883 

XIV 

342 

9 

9 

1884 

XV 

390 

» 

9 

1885 

XVI 

310 

» 

9 

1886 

XVII 1 

103 

> 

9 

1887 

XIX 

74 

9 

> 

1888 

> 

360 

» 

9 

1889 

XX 

392 

» 

9 

1890 

XXI 

424 

9 

» 

1891 

XXII 

394 

udst  reich  er  siehe  Bettler, 
bdwirthschaftliche  Boden  b e * 
lUtzung  siehe  Bodenheuutzung. 
odwirth  Schaft  liehe  Unterrichts- 
ln$talteu,  niedere, 


im 

Jahr 

1880/81 

XII 

12 

» 

» 

1881/82 

XIII 

42 

9 

9 

1882/83 

XIV 

90,  2*4 

9 

» 

1883/84 

XV 

180 

9 

1884 '85 

XVI 

26 

9 

9 

1885/86 

XVII 

86 

9 

• 

1886/87  XVIII 

168 

9 

9 

1887/88 

XIX 

78 

9 

9 

1888/89 

XX 

40 

9 

9 

1889/90 

XXI 

74 

9 

9 

1890/91 

XXII 

248 

Lud  w igs  - Ei  sei»  ha  h n , hessische,  Er- 
gebnisse des  Betriebs 

in»  Jahr  1890  XXI  *273 
» » » 1891  XXII  353 

siebe  auch  Eisenbahnen. 
Mädchenschulen,  höhere  siehe  Höhere 
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11 

* 

* 

August 

» 

9 

301 

9 

Januar 

1890 

» 

39 

9 

September 

» 

9 

352 

Februar 

9 

9 

91 

9 

9 

October 

9 

» 

363 

9 

März 

9 

9 

171 

» 

9 

November 

9 

9 

395 

9 

April 

9 

9 

189 

9 

December 

9 

XIX 

23 

* 

Mai 

9 

9 

235 

9 

9 

Jauuar 

1889 

9 

47 
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— IG  — 


Meteorologische  Beobachtungen  zu 
( ’asscl 
M 


Muthungen  und  Belehnungen 

nach  dem  Bestand  1885  XVI  ll 


M e t e o r o 
siehe  tu 
M i s c h e li 
1882 

Mitteln 
M o r li  id  i 
Münze  f 
M ii  t h ti  n 
nach 


Februar 

1889 

XIX 

89 

9 9 9 

1886 

XVII  1 

Mürz 

9 

9 

183 

9 9 > 

1887 

XVUI  1 

April 

9 

9 

203 

9 9 » 

1888 

XIX 

Mai 

» 

9 

236 

9 9 » 

1889 

XX 

J uui 

» 

9 

269 

Naturalisation  s.  «StaatsangcbörViÄ 

.Juli 

» 

9 

301 

Nicht  streitige  Gerichtsbarkeit,  fl 

August 

» 

9 

331 

eebnisse  im  Jahr  1881 

XIII  1 

September 

9 

9 

363 

„ , 

1882 

XV  1 

October 

» 

9 

395 

* * 

1883 

XM 

November 

9 

9 

429 

> 

1884 

> 1 

December 

9 

XX 

11 

1885 

XVII 

.Januar 

1890 

» 

39 

1886 

XVIII 

Februar 

9 

9 

91 

1887 

XIX  1 

März 

9 

9 

171 

1888 

XX 

April 

» 

9 

189 

1889 

XXI 

Mai 

9 

9 

235 

1890 

XXII 

Juni 

1..1: 

9 

9 

255 

9«? 

Ob  er  hessische  Eiten 

bahnen.  kfi 

A ugust 

September 

Octuber 

Novcinher 

December 

Januar 

Februar 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August. 

September 

October 

November 

December 

Januar 

Februar 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

October 


1891 


1892 


XXI 


XXII 


317 

351 

395 

429 

II 

59 

71 

91 

187 

231 

263 

303 

333 

367 

409 

427 

29 

59 

143 

167 

207 

253 

269 

285 

351 

381 

399 


XU 

nn 

XIV 

xv 

XVI 

xvii 


logische  Beobachtungen 
eh  Schneedecke. 

an  nach  dem  Stand  am  5.  Juni 
. XV  209,240 

eise  siehe  Preise. 

Kt  siehe  Heilanstalten, 
iehe  Ausmüiizting. 
on  und  Belehnungen 
dem  Bestand  1881  XII  209 

. » 1882  XIII  352 

* 1883  XIV  249 

» 1884  XV  16(1 


uisse  des  Betriebs 
im  Kochnungsjahr  188031 
• . 188182 

» » 188283 

» . 1883 '84 

» » 1884/85 

. » 1885  86  - 

. > 1886/87  xvm  i 

» • 1887  88  XIX  ! 

• » 1888/89  XX  1 

. » 1889/90  XXI 

» » 1890/91  XXII  M 

Oberbossisohe  Eiaenbaha.n.  »j 
auch  Eisenbahnen. 

Obstbau  siehe  Bodenbenntxung- 
Obstwein,  Händler  u.  ZApfer  von 
siehe  Geistige  Getränke. 

Octroi- Rech  ii  ungen  der  Stldte 

stadt,  Offenhach,  Gie**en  Alst 
Lauterbach  und  Maini  ! 

für  1881/«  'V11  * 

* 1882/83  XIII  a 

» der  Städte  Darmstadt,  Oft«« 

Giessen,  Alsfeld.  Lauterbtfk 
und  Worms  für  1881/84  XH  j 

» 1884-85  X>  4 

* 1885 '86  X'I  - 

. 1886/87  XM1  I 

> 1887/88  XVUI  1 

> 1888/89  X1  I 

» der  Städte  Danustadt.  Off  5 

Giessen,  Alsfeld,  Friedberg,  l-*1-’1 
bacli,  Mainz  und  Won* 

für  1888/90  XX  * 

» 1890/91  XMI  3 

Passkarten  siehe  Administrativ»1'’*!1 
Pegelhöhe  siehe  WasserstAnde. 
Pharmaceutisches  Perious» 
Aerzte  etc. 
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lege  k i it  der , Uebersicht  über  die  in  Preise  der  gewöhnlichsten  Ver- 
mtgeltlichcr  Pflege  befindlich  gewesenen  brauchsgegeustäude an  10  Orten  des 
vinder  unter  0 Jahren,  Drossln  Hessen  im 


im  Jahr  1881 

XU 

321 

Monat 

März  1884 

XIV 

102 

» * 1882 

XIII 

225 

April  » 

» 

190 

» » 1883 

XIV 

145 

9 

Mai  » 

9 

220 

• 

* » 1884 

XV 

241 

9 

Juni  » 

9 

252 

» * 1 88.'* 

XVI 

193 

9 

Juli  » 

9 

271 

» in 

den  Jahren  1880 

u.  1887 

9 

August  9 

9 

286 

XVIII 

886 

9 

September  * 

» 

318 

im  Jahr  18e8 

XIX 

193 

9 

October  » 

XV 

12 

* » 1889 

XX 

225 

9 

November  » 

9 

30 

» in 

den  Jahren  1890 

u.  1891. 

9 

December  * 

9 

44 

XXII 

442 

9 

Januar  1885 

9 

142 

st-  und 

Telegraphen- Verkehr 

9 

Februar  » 

9 

158 

im 

Jahr  1881  . 

XIII 

14 

9 

März  » 

9 

172 

* 

> 1882  . 

XIV 

23 

9 

April  9 

9 

190 

» 

• 1883  . 

» 

383 

9 

Mai  9 

9 

206 

» 

• 1884  . 

XV 

394 

9 

Juni  9 

* 254,352 

» 

» 1885 

XVI 

382 

9 

Juli  » 

9 

318 

» 

18811 

XVII 

394 

9 

August  » 

9 

332 

» 

» 1887  . 

XVIII 

393 

9 

September  » 

9 

359 

» 

» 1888  . 

XIX 

392 

9 

October  » 

» 

398 

» 

> 1889  . 

XX 

427 

9 

November  » 

XVI 

14 

» 

■>  1890 

XXI 

408 

9 

December  » 

9 

28 

i* 

• 1891 

XXII 

441 

9 

Januar  1&86 

» 

88 

i p a r a n den  - A n s tal  t en  siehe  Lei 

rer- 

9 

Februar  » 

9 

126 

rünaramlen-  Anstalten. 

M ftrz  » 

> 

158 

i s e der  gewöhnlichsten  \ 

er- 

9 

April  » 

» 

188 

rauch  h g e g e n s t H n d e an 

10  Orten 

des 

9 

Mai  * 

9 

220 

rossh.  Hessen  im 

9 

Juni  9 

9 

252 

Monat  November  1881 

XII 

14 

9 

Juli  9 

9 

270 

» 

December  » 

9 

30 

* 

August  9 

9 

290 

» 

Januar  1882 

» 

78 

September  » 

9 

334 

> 

Februar  » 

* 

82 

» 

October  • 

9 

364 

» 

Mürz 

» 

102 

9 

November  » 

XVII 

14 

* 

April  » 

» 

126 

9 

December  » 

9 

30 

» 

Mai  » 

9 

190 

9 

Januar  1887 

9 

92 

Juni  > 

9 

206 

» 

Februar  » 

9 

98 

> 

Juli  > 

9 

234 

9 

März  » 

9 

121 

» 

August  » 

9 

270 

9 

April  * 

9 

174 

> 

September  * 

9 

284 

Mai  9 

» 

188 

» 

October  * 

XIII 

12 

9 

Juni  9 

9 

300 

» 

November  » 

9 

30 

Juli  9 

9 

318 

» 

December  » 

9 

46 

9 

August  » 

9 

334 

» 

Januar  1883 

9 

90 

September  » 

9 

350 

> 

Februar  » 

» 

92 

October  * 

9 

366 

» 

März 

9 

142 

November  • 

9 

398 

9 

April  » 

» 

158 

December  » XVIII 

14 

9 

Mai  » 

9 

190 

» All  17 

Orten  des  Drossln  Hessen  im 

9 

Juni  > 

9 

198 

Monat  Januar  1888 

XVIII  126 

» 

Juli  » 

9 

246 

9 

Februar  » 

» 

142 

* 

August  » 

» 

270 

9 

März  » 

* 

150 

9 

September  * 

9 

860 

9 an  10 

Orten  des  Drossln  Hessen  im 

9 

October  » 

» 

866 

Monat 

April  1888 

XVIII  174 

9 

November  » 

XIV 

46 

9 

Mai  » 

» 

206 

9 

December  » 

9 

62 

9 

Juni  9 

9 

238 

9 

Januar  1884 

9 

94 

9 

Juli  • 

9 

270 

9 

Februar  » 

9 

142 

9 

August  9 

9 

302 

2 
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Preise  der  gewöhnlichsten  Ver- 
trau c h fl  g e g e u s t U n d e an  IG  Orten  des 
Grösst.  Hessen  Lm 


mat 

September  1888 

XVIII 

334 

October 

» 

9 

306 

November 

» 

9 

398 

December 

> 

XIX 

30 

Januar 

1»89 

9 

58 

Februar 

» 

9 

92 

März 

9 

» 

206 

April 

9 

9 

218 

Mai 

9 

9 

238 

Juni 

9 

9 

270 

Juli 

9 

9 

302 

August 

9 

9 

334 

September 

9 

9 

364 

October 

9 

9 

398 

November 

» 

9 

430 

December 

9 

XX 

44 

Januar 

1890 

9 

76 

Februar 

* 

9 

94 

März 

» 

9 

174 

April 

* 

9 

202 

Mai 

» 

9 

238 

Juni 

9 

9 

264 

Juli 

9 

9 

302 

August 

9 

9 

334 

September 

* 

9 

398 

October 

9 

9 

430 

November 

9 

XXI 

14,  96 

December 

9 

» 

46,  96 

Januar 

1891 

9 

76 

Februar 

» 

9 

94 

Mftrs 

» 

9 

190 

April 

» 

9 

222 

Mai 

238 

Juni 

» 

9 

270 

Juli 

» 

9 

316 

August 

9 

9 

334 

September 

9 

9 

398 

October 

9 

9 

414 

November 

9 

XXII 

30 

December 

9 

9 

62 

Januar 

1892 

« 

174 

Februar 

9 

9 

190 

März 

9 

9 

204 

April 

9 

9 

220 

Mai 

9 

9 

264 

Juni 

» 

9 

270 

Juli 

9 

9 

286 

August 

9 

9 

318 

September 

9 

9 

382 

Preise  der  gewöhn!.  Verbrauchs- 
gegen  stunde  an  16  Orten  defl  Grösst. 
Hessen,  Jahres  durch  schnitte  aus  den 
monatlichen  Preisen 


im 

Jahr 

1881 

XII 

142 

9 

9 

1882 

XIII 

60 

9 

9 

1883 

XIV 

72  : 

9 

9 

1884 

XV 

62 

9 

9 

1885 

XVI 

60  1 

Preise  der  gewöhn!.  Verbrauch* 
gegenstunde  an  16  Orten  des 
Hessen,  Jahre sd urch  schnitte  au* da 
monatlichen  Preisen 

im  Jahr  1886  XVII  "i 
» » 1887  XHIl  41 

» » 1888  XIX  d 

» » 1889  XX  lü 

» » 1890  XXI  « 

> » 1891  XXII  14 

Preise  (Durchschnitts-),  jährliche  and  rer 
kaufte  Fruchtquantitäten  auf  da 
FruchtmUrkten  im  Jahr  1881  Xli  19 

* > 1882  Xill  :3 

» > 1883  XIV  sa 

* » 1884  XV  SJ 

* * 1885  XVI 

» * 1886  XVI! 

* » 1887  XVIII  11 

» > 1888  XIX  M 

» » 1889  XX  « 

* » 1890  XXI  S 

» > 1891  XXII 

PrivatunterrichtsAiistalteu  s.  Volks 
schulen  etc. 

Processe,  in  Bezug  auf  die  Zölle  rm 
Steuern  des  Reichs,  sowie  auf  ’i 
privativen  inneren  indirecteu  Steocn 
und  Abgaben  im  Grossh.  Hessen  ft 


das  Rechnungsjahr 

1881/82 

XII 

» 

9 

1882:83 

XIII 

9 

1883' 84 

XIV 

9 

1884/85 

XV 

t 

9 

1885  86 

XVI 

9 

1886/87 

XVII 

a 

9 

1887/88 

XVIII 

-1 

> 

1888/89 

XIX 

-i 

9 

1889  90 

XX 

L 

9 

1890  91 

XXI 

t 

9 

1891  92 

XXII 

ProvinzialarrestbUuser  s.  Ge&uijitJ« 
Gefangenenstaud. 

Realgymnasien,  Realschulen  ‘äs! 
Gymnasien  etc. 

Reclamationen,  Kecurse  siehe  Bj 
ruf ungen. 

Regalien,  innere  indirecte  A nfla*  ■ 
Hinnahmen  aus  denselben  and  aas  ■ 
schiedenen  Quellen  im 


Rechnungsjahr 

1881/82 

xm 

9 

1882/83 

XIV 

9 

1883/84 

XV 

9 

1884/85 

XVI 

9 

1885/86 

XVIII 

9 

1886/87 

« 

9 

1887:88 

> 

9 

1888:89 

XX 

9 

1889/90 

XXI 

9 

1890/91 

XXII 

9 

1891/92 

9 
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•lt ss teuer n , Brutto-  und  Netto-Eiu- 


Innen  des  Grossh. 

Hessen 

• im 

Rechnungsjahr 

1881/83 

XII 

240 

» 

188-/83 

xm 

285 

» 

1883/84 

XIV 

281 

» 

1884/85 

XV 

365 

» 

1885/86 

XVI 

363 

» 

1886/87 

XVII 

393 

» 

1887/88 

XIX 

54 

» 

1 888/89 

XX 

90 

» 

1889/90 

XXI 

52 

» 

1890/91 

XXII 

19 

rnten  siehe  Schulbildung, 
igionsbekeuiitniss  siehe  Bevölke- 


ng- 

in  ha feu  siehe  Güterverkehr, 
inen  siehe  Bergwerke, 
ikesteuerung  im  ; 

Rechnungsjahr  1881/82  XII  201* 
1882/83  XIII  216 
* 1883/84  XIV  214 

1884/85  XV  224 
» 1885/86  XVI  238 

» 1886/87  XVII  347 

» 1887/88  XVIII  269 

» 1888/89  XIX  348 

» 1889/90  XX  283 

» 1890/91  XXI  345 

> 1891/92  XXII  266 

ritätspersonal,  Apotheken  und 
lospitäler  in  den  Kreisen  und  Pro- 
tnzen  am  31.  Decbr.  1880  XII  32 
lititspersou a 1 siehe  auch  Aerzte. 
lankwirth  sc  haften  siehe  Gast wirth- 
kaften,  Geistige  Getränke, 
liffs-  etc.-  Verkehr  im  Hafen  bei  Mainz 


im 

Jahr 

1881 

XII 

91 

» 

» 

1882 

XIII 

124 

» 

» 

1883 

XIV 

186 

* 

» 

1884 

XV 

138 

» 

» 

1885 

XVI 

170 

» 

» 

1886 

XVII 

120 

» 

» 

1887 

XVIII 

198 

» 

» 

1888 

XIX 

266 

» 

» 

1889 

XX 

346 

> 

9 

1890 

XXI 

430 

* siehe  auch  Güterverkehr, 
inee decke.  Vergleichung  der  Tage 
dt  vollständiger  Schneedecke  in  Giessen, 
todingen  und  Raichen 

1878 — 1883  XIV  363 
1878—1885  XVI  49 
1886  u.  1887  XVIII  1 
» Tage  mit  vollständiger  »Schneedecke 
iu  Friedberg  1886  u.  1887 

XVIII  42 

Vergleichung  d.  Tage  mit  vollständ. 
Schneedecke  in  Giessen,  Büdingeu 
u.  Fried  berg  1888  u.  1889 

XX  1 


Schulbildung  der  bei  der  Grossh.  Hess. 
(25.)  Division  eingestellten  liess.  Unter- 
thanen  im  Krsatzjabr  1881/82  XU  161 

» * 1882/83  XIII  277 

> » 1883/84  XIV  257 

» » 1884/85  XV  321 

* » 1885/86  XVI  209 

» » 1886/87  XVII  289 

» » 1887/88  XVIII  209 

* » 1888/89  XIX  273 

* » 1889/90  XX  305 

» » 1890/91  XXI  289 

» » 1891/92  XXII  369 

Sch uldenstand  des  Grundbesitzes  s. 

Zwangsveräusserungen. 

Schulden  - und  Vermöge  usstand  sowie 
Steuerausschlag  der  Gemeinden  am 


1.  Januar 

1878 

XIV 

34 

1.  April 

1881 

» 

113 

» 

1884 

XVII 

225 

» 

1887 

XIX 

312 

» 

1890 

XXII 

322 

Schulen,  Sch  ii ler  siehe  Landes-Universi- 
tftt,  Technische  Hochschule,  Gymnasien 
etc.,  höhere  Mädchenschulen, Volksscliulen, 
I^ehrer  - Präparanten  - Anstalten , Schul- 
lehrer - Seminarien  , Handwerker-  etc. 
Schulen,  Landwirtschaftliche  Unterrichts- 
Anstalten,  Taubstummen- Anstalten. 

•Schullehrer-Semiuarien  zu  Friedberg, 
Bensheim  und  Alzey,  Lehrer-  u.  Schiiler- 


bestand  im  »Schuljahr 

1881/82 

XII 

159 

» » 

1882/83 

XIV 

61 

» » 

1883/84 

» 

268 

» » 

1884/85 

XV 

170 

» » 

1885/86 

XVI 

184 

» * 

1886/87 

XVI 1 

354 

» » 

1887/88 

XVIII 

284 

•»  * 

1888/89 

XIX 

233 

» » 

1889/90 

XXI 

90 

» » 

1890/91 

» 

331 

Seminarien  siehe  Schullehrer-Semiuarien. 
»Seuchefäl  le.  Entschädigungen  für  ge- 
tödtetes  Vieh  in  SeucheflUlen  in  den 
Jahren  1881/82—1887/88  XVIII  145 
Sparkassen,  zur  Statistik  derselben  in 
den  Jahren  1861  bis  1880  . XII  289 
Sparkassen,  Verwaltungs-Ergebnisse 

im  Jahr  1880  XII  280 

» » 1881  XIII  286 

» > 1882  XIV  302 

> » 1883  XV  366 

» > 1884  XVI  366 

* » 1885  XVIII  190 

* > 1886  » 382 

» 1887  XIX  366 

» » 1888  XX  362 

> » 1889  XXII  168 

- » 1890  » 446 
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Staatsangehörigkeit,  Erwerbung  und 
Verlust  derselben  durch  Aufnahme,  Wieder- 
aufnahme, Naturalisation  und  Entlassung 


XII 

XIII 

XV 

XVI 


XVII 
XVI II 


154 

204 

145 

50 

258 

274 

244 


im  Jahr  1881 

» » 1882 

* » 1883 

» » 1884 

* » 1885 

» » 1880 

* * 1887 

» siehe  auch  Bevölkerung  des  deut- 
schen Reichs,  Volkszählung. 

.Staatspapiere,  Grösst).  Hessische,  Ueber- 
sicht  derjenigen  öffentl.  Kassen,  Fonds 
etc.  im  Grossb.  Hessen , bezw.  der  sie 
verwaltenden  Behörden,  welche  zu  Anfang 
des  Jahres  1890  im  Besitze  von  solchen 
Papieren  waren , sowie  Betrag  derselben 

XX  333 

Stempel  siehe  Administrativsterapei. 

Stempel  marken,  Einnahmen  aus  solcheu 
im  Rechnungsjahr  1880/81  Xll  33 

* * 1881/82  XIII  81 


XIV 

XV 

XVII 

XVIII 


XX 


XXII 


161 

369 

26 

200 

256 

390 

33 

401 

1 


» * 1882/83 

* * 1883/84 

» . 1884/85 

» » 1885/86 

* * 1886/87 

* > 1887/88 

* ♦ 1888/89 

* » 1889/90 

* * 1890/91 

Sterbeziffer  siehe  Geborene. 

Sterbfälle  in  den  Provinzen  in  den 

Monaten  und  Quartalen  der  Jahre  1876 

— 1885  XVII  286 

Sterbfälle,  Sterblichkeit  siehe  Sterb- 
lichkeits Verhältnisse,  Todesfälle,  Gesund- 
heitszustand, Eheschliessuugen,  Geborene. 
Sterbliclikeits Verhältnisse  in  den  14 
grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums 


im  Monat  November  1881  XII 


Sterblichkeit  s ver  h ältuisse  in  in 
grössten  Gemeinden  des  (ir»»ssherx'  ^dsa 


2 


* 

December 

» 

» 

25 

» 

> 

April 

i * 

» 

Jahr  1881 

> 

238 

» 

» 

Mai 

» * 

in 

den 

15  grössten 

Gemeinden 

de. 

» 

» 

Juni 

> » 

Grosslierzogtb  ums 

» 

» 

Juli 

» » 

im 

Monat  Januar  1882 

XII 

48 

» 

» 

August 

i » 

» 

» 

Februar 

> 

77 

» 

» 

September 

» * 

» 

» 

März 

» 

89 

* 

» 

October 

> * 

, XVII 

» 

* 

April 

Mai 

» 

125 

» 

> 

November 

» 

» 

176 

• 

December 

i • 

-» 

Juni 

> 

200 

» 

• 

Januar 

1887 

* 

» 

Juli 

» 

232 

> 

Februar 

t » 

» 

» 

August 

» 

264 

» 

» 

März 

» * 

4 

September 

» 

287 

» 

> 

April 

i » 

* 

» 

October 

» 

336 

» 

» 

Mai 

• • 

* 

» 

November 

XIII 

16 

> 

» 

J uni 

» * 

• 

* 

December 

» 

32 

» 

» 

Juli 

• » 

i)  Mo: 


n den 
G 

m M 


nt  Januar 
Februar  » 
März  » 

April  • 

Mai 
J uni 
Juli 

August  > 

September  » 
October  » 

November  » 
December  * 
Januar  1884 

Februar  » 

März  * 

April  » 

Mai  > 

Juni  » 

Juli 

August  » 

September  » 
October 
November  * 
December  » 
.Januar  1885 

Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
October 
November 
December 
1 6 grössten 
rossberzogthum 
at  .Januar 
Februar 
März 


1883  Xlli  1 


1 


Xiv 


xv 


XH 

Gement 

xvi 


1886 


I 


I 


I 
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Mich  k e i tsverh  illtnisse  in  «len  16 
säten  Gemeinden  des Grossbensogtliums 


m Monat 

August 

887 

XVII 

320 

• > 

September 

» 

336 

• » 

( fetober 

» 

» 

368 

- > 

November 

» 

» 

400 

• » 

I >eceinber 

» 

XVill 

IQ 

» 

Januar 

1 811*8 

» 

48 

Februar 

» 

» 

64 

Marz 

» 

» 

128 

in  «len 

] 5 grössten 

Gemeinden 

des 

t*  roseli  erzogt  liums 

im  Monat  April 

1888 

XVill 

176 

• * 

Mai 

> 

» 

208 

» » 

Juni 

* 

» 

240 

• 9 

Juli 

* 

> 

272 

• » 

August 

» 

304 

• » 

September 

* 

» 

320 

• 

October 

» 

» 

368 

• * 

November 

» 

* 

400 

> 

Decemher 

• 

XIX 

16 

* » 

Januar 

1881» 

» 

48 

• 

Februar 

» 

* 

96 

• * 

März 

» 

192 

* » 

April 

> 

» 

208 

* 

Mai 

> 

» 

240 

• * 

Juni 

» 

» 

272 

• * 

Juli 

» 

» 

304 

• • 

August 

» 

» 

336 

• » 

September 

» 

» 

352 

• » 

October 

» 

> 

400 

* » 

November 

* 

» 

432 

» » 

December 

» 

XX 

32 

• > 

Januar 

1890 

» 

48  1 

• > 

Februar 

> 

» 

% . 

März 

* 

» 

176  , 

> > 

April 

* 

* 

192 

Mai 

» 

> 

240 

» * 

Juni 

• 

» 

256 

* 

Juli 

* 

» 

288 

V » 

August 

» 

336 

• » 

September 

» 

» 

352 

* » 

October 

» 

k 

400 

» » 

November 

» 

» 

432 

* * 

December 

» 

XXI 

16 

» » 

Januar 

1891 

» 

64 

* * 

Februar 

» 

» 

80 

• » 

März 

» 

» 

176 

» » 

April 

* 

» 

192 

• » 

Mai 

» 

» 

240 

• » 

Juni 

> 

» 

272 

» • 

Juli 

» 

» 

304 

• > 

August 

» 

» 

336 

• » 

September 

» 

» 

368 

' » 

October 

» 

* 

384 

t 9 

November 

» 

* 

416 

• * 

December 

» 

XXII 

16 

» » 

Januar 

1892 

J 

64 

» » 

Februar 

» 

» 

144 

• » 

März 

» 

» 

176 

8 t er  bl  ich  k e i t s ver  h Hl  t n isse  in  den  15 
grössten  Gemeinden  des  Grossherzogthums 
im  Monat  April  1892  XXII  208 
» » Mai  » » 240 

» » Juni  » * 272 

> » Juli  » » 288 

» » August  » » 320 

* » .September  > » 384 

» » October  » * 400 

» » November  * » 432 

8teuerausscblag  s.  Steuern,  Schulden- 
und  Vermögen sstand. 

8t e uercommi  ssariate,  dienstliche  Ar- 
beiten derselben 


im 

Jahr 

1880/81 

XII 

26 

» 

» 

1881/82 

XIII 

134 

» 

1882 '83 

XIV 

104 

» 

• 

1883/84 

XV 

282 

» 

> 

1884/85 

XVI 

166 

* 

» 

1885/86 

XVIII 

34 

> 

» 

1886/87 

» 

58 

* 

» 

1887/88 

XIX 

306 

» 

> 

1888/89 

XXI 

18 

» 

» 

1889/90 

V 

264 

» 

» 

1890/91 

XXII  342,41 

Steu  er  kapital  siebe  Einkommensteuer- 
kapitalien, Schulden-  und  Vermögensstand. 
Steuern,  di  recte,  ausgesehlagene  und 
zur  Erhebung  überwiesene  für 


das  Jahr 

1881/82 

XII 

268 

* > 

1882 '83 

XIII 

278 

» T 

1883/84 

XIV 

266 

» » 

1884/85 

XV 

300 

» » 

1885/86 

XVI 

282 

» » 

1886/87 

XVII 

380 

18M7  hH 

XIX 

198 

k » 

1888/89 

» 

390 

* » 

1869/90 

XX 

390 

» » 

1890  91 

XXI 

328 

» » 

1891/92 

XXII 

370 

* siebe  auch  Beitreibung,  Berufungen, 
Hunde,  Schulden-  und  Vermögens- 
stand,  Wanderlager. 

Steuern,  indirecte,s.  Bier,  Bierbesteue- 
rung, Branntweinbesteuerung,  Brücken, 
Octroi,  Processe,  Kegalien,  Keichssteuern, 
Salzbesteuerung,  Stempelmarken,  Tabak- 
bau, Wein,  Zölle. 

Steuerrückvergütungen  siebe  Bier, 
Bierbesteuerung,  Branntweinbesteuerung. 

Strafgefangene  siehe  Gefangenenstand. 

Studirendc  s.  Laudes-llniversitftt,  Tech- 
nische Hochschule. 

Tabakbau  im  Erntejahr 


1881 

XII 

266,2 

» 

» 1882/83 

XIV 

109 

» 

» 1883/84 

XV 

134 

> 

> 1884/85 

XVI 

121 

S> 

* 1885/86 

XVII 

138 
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Tabakbau  im  Erntejahr 


» 

. 1886, .97 

Will 

159 

> 

• 1887/88 

XIX 

255 

* 

. 1888/89 

XX 

298 

9 

• 1889/90 

XXI 

199 

* 

. 1890/91 

XXII 

247 

T a u b s t u in  in  o n - A n s 1 a 1 1 e n zu  F riedberg 
und  Beiisheim  im 


Schuljahr 

1881/82 

XIII 

59 

» 

1882/83 

* 

160 

» 

1883/84 

XIV 

282 

» 

1884/85 

XV 

355 

y 

1885  86 

XVI 

256 

* 

1886/87 

XVII 

190 

> 

1887/88 

XVIII 

285 

» 

1888/89 

XX 

75 

» 

1889/90 

» 

300 

» 

1899/91 

XXII 

222 

1891/92 

» 

378 

e c h ii  i h 

che  H 

>cllH 

e li  u I e zt 

Darin  stadt,  i 

Frequenz  im  Studienjahr 

1881 '82 

XII 

193 

» 

» 

1882/83 

XIII 

241 

» 

y 

1883/84 

XIV 

306 

y 

y 

18h  1 85 

XV 

337  j 

» 

y 

1885/86 

xvi 

257 

> 

» 

1886  87 

XVII 

353 

» 

y 

1887  88 

XVIII 

369 

j* 

» 

1888/89 

XIX 

401 

» 

9 

1889/90 

XX 

369 

» 

» 

1890/91 

XXI 

401 

» 

» 

1891/92 

XXII 

401 

elegra 

i»  h en  a 

ii  s t a 

[teil  (Telegraphen- 

ämter), 

Verkehr 

in  den 

Jahren 

1880 

u.  1881 

XII 

72 

» » 

» 

1881 

. 1882 

XIII 

193 

» » 

* 

1882 

» 1883 

XIV 

177 

» » 

» 

1883 

, 1884 

XV 

313 

» j» 

» 

1884 

. 1885 

XVI 

161 

» > 

y 

1885 

. 1886 

XVII 

81  | 

» * 

9 

1886 

» 1887 

XVIII 

113 

» » 

y 

1887 

» 1888 

XIX 

422 

» * 

y 

1888 

• 1889 

XX 

228 

» 

1889 

» 1890 

XXI 

193 

» » 

» 

1890 

- 1891 

XXII 

193 

eloirrti 

p h e n v 

erke 

Ii  r siehe 

P.ISt- 

und 

Telegraphen  verkehr 

odesfä 

Ile 

1 

iin 

III.  Quartal 

1881  . 

XII 

16 

» 

IV. 

» 

y 

» 

46 

ödes  fälle  im 

Jahr 

1882  . 

XIII 

94 

y 

* 

1883  . 

XIV 

92 

» 

» 

1884  . 

XV 

136 

» 

0 

1885  . 

XVI 

78 

> 

1886  . 

XVII 

88 

y 

0 

1887  . 

XVIII 

18 

» 

0 

1888  . 

XIX 

178 

» 

9 

1889  . 

XX 

42 

y 

0 

1890  . 

XXI 

422 

0 

0 

1891  . 

XXII 

392 

Todesfälle  in  den  grösseren  Stadler!  & 
Grösst).  Hessen  in  den  Jabreu  18*»—  181 
XIV  1 


Todesfälle  in  den  Kreiseu 


im 

Monat 

Januar 

1891 

XXI 

:i 

» 

9 

Februar 

y 

i« 

» 

9 

März 

y 

a 

> 

9 

April 

» 

* 

a 

» 

* 

Mai 

y 

y 

u 

» 

9 

Juni 

y 

» 

ii 

y 

0 

Juli 

y 

3t 

y 

August 

9 

> 

y 

9 

September 

» 

> 

41 

9 

9 

October 

» 

> 

41 

0 

9 

November 

y 

xxu 

1 

y 

y 

December 

> 

* 

0 

9 

Januar 

1892 

* 

A 

y 

* 

Februar 

9 

» 

Ü 

> 

9 

März 

y 

• 

«t 

* 

y 

April 

» 

• 

4« 

9 

9 

Mai 

9 

1 

£ 

9 

Juni 

* 

i 

* 

9 

Juli 

£ 

9 

August 

9 

4t 

9 

> 

September 

• 

41 

9 

* 

October 

9 

1 

4} 

Todesfälle  siehe  auch 

Sterblichkeit»** 

hältuisse,  Ehescliliessungeu.  Geburt»  a 
Sterldichkeitsverhältnisse,  Geborece.  (* 
sundheitszustand. 

Universität  siehe  Laades-Utiivefiiti’» 
Universitätsbibliothek  Giesse»  I 
nutzung  und  Vermehrung  derselbe 
im  Jahr  188$/ 89  XJX  t1 

» > 1889 '90  XX  * 

» vom  1.  April  1886  bezw.  l.Apnl-'J 
bis  31.  März  1892  . XXII  1 

Unterrichts-Anstalten  siehe  UsA 
Universität,  Technische  H0ch9chuie.br. 
nasien  etc.,  höhere  Mädchenschule», ' & 
schulen,  Lehrer  - Prljttraoda  • AruuN 
Schullehrer-Seniinarieu.  Handwerk''  r' 
Schulen.  LandwirthschaftlicheUnterrir  ‘ 
Anstalten,  Taubstuninien-AnsUlw» 
Unter su chungsgefangeue  sieh* 
fangenenstand. 

Verbrauchs-Gegenstände  siebe  D'd 
Verbrauchs-Steuern  siehe  Bier  Bs 
besteuerung , Braun  tweinbesteoer«  i 
Brücken,  Octroi,  Regalien.  RädwW 
Salzbesteuerung,  Stempelmarken. 
bau,  Wein,  Zölle,  Processe,  Beitrag 
Vermögen sst and  der  Gemeinden  * 
Schulden-  und  Vermttgensstand. 
Viehseuchen  siehe  Seuchefalle 
Vieh  zäh  lung  am  10.  Jan.  1883  XI'  ■ 
» » » * » 
(Verzeichniss  der  Geniarkungeu  «ul ’i 
meinden  mit  Angabe  des  VieliJttad.«  f;| 
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Ikssch  ulen,  einfache  und  erweiterte, 
ortbildiingsscliulen  und  Privat- 
nterricht  san  sta  1 ten,  Zahl,  Lehr- 
ersonal  und  Frequenz  nach  dem  Stand 


im  Frühjahr 

1882 

XHI 

108 

* » 

1883 

XIV 

364 

> » 

1884 

XV 

124 

» * 

1885 

XVI 

92 

» » 

1886 

XVII 

108 

» » 

1887 

XVIII 

92 

» » 

1888 

XIX 

220 

> » 

1889 

XX 

204 

i > 

1890 

XXI 

202 

> * 

1891 

XXII 

184 

Ikszählung  vom  1.  Deeember  1885: 
■»rläufige  Uebersicht  der  ortsau  w eben- 
er Bevölkerung.  . XVI  10 

Definitive  Ergebnisse: 
lärheninhalt,  W oluigebäude,  Haushal- 
tungen, ortsanwesende  Bevölkerung, 
active  Militärpersonen,  Bevölkerungs- 
Zu-od.  Abnahme;  Staatsangehörigkeit; 
Wobnplätze  von  mindestens  2000  Ein- 
wohnern ....  XVI  354 

erzeichniss  der  Gemarkungen  u.  Ge- 
nieinden mit  Angabe  der  ortsanwesen- 
den Bevölkerung  und  der  Bevölkerungs- 
Zu-  bezw.  Abnahme  . XVI  309 

!k*zähluug  vom  1.  Deeember  1890: 

-r läufige  Uebersicht  der  ortsanwesen- 
deu  Bevölkerung  . . XXI  9 

Definitive  Ergebnisse: 

»neichniss  der  Gemarkungen  und 
Gemeinden  mit  Angabe  der  ortsan- 
wesenden Bevölkerung  u.  der  Bevölke- 
rungs-Zn-  bezw.  Abnahme  XXI  385 
Ificbeninhalt , Wohngebäude , llausbal-  1 
tnngen , ortsan  wesende  Bevölkerung, 
active  Militärpersonen , Bevölkerungs- 
Zti-  oder  Abnahme;  Staatsangehörig- 
keit: Wohnplätze  von  mindestens  2000 
Kinwohnern  . . XXI  402  | 

lkszäh  hing  siehe  auch  Bevölkerung. 
jaren-Einfu h r und  Ausfuhr  siehe 
.infuhr  und  Ausfuhr. 

»hlk reise  siehe  Bevölkerung, 
ddbesitzer  siehe  Forsten. 


uderlager,  Betrieb  derselben 


im  Jahr  1881 

Xll 

59 

» » 1882 

XIII 

62 

» » 1883 

XIV 

134 

. . 1884 

XV 

109 

im  1.  Vierteljahr  1885  und  im  Rech- 

mingajahr  1885/86 

XVI 

319 

im  Rechnugsjalir  1886/87 

XVII 

156 

• » 1887/88 

XIX 

182 

» 1888/89 

» 

232 

■ » 1889/90 

XX 

299 

• . 1890/91 

XXI 

381 

» 1891/92 

XXII 

429 

Wasser  stände,  tägliche,  an  den  Pegeln 
zu  Worms,  Mainz,  Bingen,  Rüsselsheim, 
Hirschhorn  und  Giessen 


Juli,  Aug. 

u. 

Sept. 

1881 

XII 

II 

Oct.,  Nov. 

u. 

l)ec. 

» 

» 

96 

Jan.,  Febr. 

u. 

März 

1882 

» 

112 

April,  Mai 

ii. 

Juni 

» 

» 

231 

Juli,  Aug. 

u. 

Sept. 

» 

XIII 

44 

Oct.,  Nov. 

u. 

Dec. 

» 

» 

63 

Jan.,  Febr. 

u. 

März 

1883 

» 

152 

April,  Mai 

u. 

Juni 

> 

XIV 

41 

Juli,  Aug. 

u. 

Sept. 

» 

60 

Oct.,  Nov. 

u. 

Dec. 

» 

» 

108 

Jan.,  Febr. 

u. 

März 

1884 

» 

185 

April,  Mai 

u. 

Juni 

» 

» 

283 

.Juli,  Aug. 

u. 

Sept. 

» 

XV 

64 

Oct.,  Nov. 

u. 

Dec. 

» 

121 

Jan.,  Febr. 

u. 

März 

1885 

» 

192 

April,  Mai 

11. 

Juni 

» 

XVI 

48 

Juli,  Aug. 

u. 

Sept. 

» 

» 

112 

Oct.,  Nov. 

u. 

Dec. 

» 

» 

123 

Jan.,  Febr. 

11. 

März 

1886 

» 

224 

April,  Mai 

u. 

Juni 

» 

» 

330 

Juli,  Aug. 

u. 

Sept. 

» 

» 

352 

Oct.,  Nov. 

u. 

Dec. 

» 

XVII 

103 

Jan.,  Febr. 

11. 

März 

1887 

» 

172 

April,  Mai 

11. 

Juni 

» 

3» 

303 

Juli,  Aug. 

u. 

Sept. 

» 

» 

379 

Oct.,  Nov. 

u. 

Dec. 

» 

XVIII 

1411 

Jan.,  Febr. 

11. 

März  : 

1888 

» 

172 

April,  Mai 

u. 

Juni 

» 

» 

317 

Juli,  Aug. 

u. 

Sept. 

» 

XIX 

29 

Oct.,  Nov. 

u. 

Dec. 

» 

» 

46 

Jan.,  Febr. 

u. 

März  i 

1889 

» 

234 

April,  Mai 

u. 

Juni 

» 

> 

428 

Juli,  Aug. 

u. 

Sept. 

> 

XX  50, 96 

Oct.,  Nov. 

u. 

Dec. 

* 

» 

170 

Jan.,  Febr. 

u. 

März  ! 

1890 

» 

301 

April,  »Mai 

u. 

Juni 

» 

* 

365 

Juli,  Aug. 

u. 

Sept. 

> 

» 

428 

Oct.,  Nov. 

11. 

Dec. 

» 

XXI 

207 

Jan.,  Febr. 

u. 

März  ! 

1891 

» 

313 

April,  Mai 

u. 

Juni 

» 

351 

Juli,  Aug. 

u. 

Sept. 

» 

XXII 

28 

Oct.,  Nov. 

u. 

Dec. 

> 

» 

58 

Wasser  stände,  tägliche,  an  den  Pegeln 
zu  Worms,  Mainz,  Bingen,  Offenbach, 
Wimpfen  und  Hirschhorn 
im  Jan.,  Febr.  u.  März  1892  XXII  200 
» April,  Mai  u.  Juni  » * 350 

* Juli,  Aug.  u.  Sept.  » • 397 

Wasser  stände  des  Rheins  am  Pegel  zu 
Mainz  . . im  Jahr  1885  XVI  138 

» > 1886  XVII  94 

» » 1887  XVIII  197 

» » 1888  XIX  196 

Wa  »»erstünde  de»  Rheins  an  den  Pegeln 
zu  Worin»,  Mainz  und  Bingen 

im  Jahr  1889  XX  199 
. . 1890  XXI  302 

. . 1891  XXII  199 
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Wasser stände  des  Rheins.  Mains,  Neckars 
mul  der  Lahn  im  Jahr  lsyn  XXI  257 
» » 1891  XXII  305 

Wein,  zur  Statistik  der  Besteuerung 
desselben 

iin  Rechnungsjahr  1880/81 
> » 1881/82 


1882/83 

1883/84 

1884/85 

1885/86 

1886/87 

1887/88 

1888/89 

1889/90 

1890/91 


XII 

XIII 

XIV 

xv 

XVI 

XVII 

XVIII 

XIX 

XXI 

XXII 


Zölle  und  gemeinschaftliche  Verlöt 
steuern,  Einnahme  im  Grossti.  Hes*t 
im  Rechnungsjahr  18*8  S‘.<  \ IX 

» - 188990  XX 


34 

24 

136 

40 

84 

104 

342 

312 

380 

54 

20 


Wein,  I fundier  und  Zäpfer  von  solchem, 
sieho  Geistige  Getränke. 

Weinernte,  Ertrüge  im  Deutschen  Reich 
1878—1881  . XII  249 

Wohngebäude,  Wohnplätze  siehe 
Volkszählung. 

Züpfer  siehe  Gastwirthschaften , Geistige 
Getränke. 

Zölle  und  gemeinschaftliche  Verbrauchs- 


* 

» 

1890  91 

XXI  1 

» 

» 

189192 

XXo  i 

Zölle  und 

gemeinschaftliche  Veiinon 

.steuern,  E 

innahme  bei  den  Grossb.  Iin 

HteucrFimtern 

1 

im  Kccli 

ntingsiahr  1881-82 

XU  i 

» 

» 

1882/83 

XIII 

•* 

188384 

XIV  ; 

> 

» 

1884:80 

XV] 

> 

» 

1885/86 

XVI  : 

» 

» 

1886.87 

XVUl 

% 

> 

1887/88 

• 

» 

> 

1888:89 

XIX 

» 

» 

1889/90 

XX  , 

> 

* 

1890/91 

XXI 

» 

» 

1891  92 

xxu 

Zölle  siehe 

auch 

Processe. 

Zwangs verttusserungen 

OK. 

sch. alten  im  .7 ah 

r 1884 

XIA 

Zwangs  veräusserun  gen  von  l '|J 
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(Mit  Beilage  der  Mittheilangen  der  Grösst».  Hess.  Centnilstelle  für  die  I^ndesstatistlk.) 


Heber  Gneis»  nnd  Grault. 

Von  R.  Lepsius. 

Auf  dem  internationalen  Geologen  Congresse  zu  Zürich  im  Sep- 
tember 1W94  habe  ich  in  der  Section  fiir  Petrographie  einen  Vortrag 
gehalten  über  die  Resultate  meines  Werkes:  Die  Geologie  von  Attika, 
ein  Beitrag  zur  Lehre  vom  Metamorphismus  der  Gesteine  (Berlin  1893). 
Die  Marmore  und  Glimmerschiefer  von  Attika  sind  tnetnmorphc  Sedi- 
mente, wie  Marmore  und  Glimmerschiefer  überall  auf  der  Erde,  wo 
sie  in  grösserer  Masse  auftreten,  in  diese  Classe  der  umgewandelten 
Sedimente  zu  gehören  scheinen. 

Anknüpfend  an  die  Besprechung  der  Metamorphose  der  Sedimente 
habe  ich  in  meinem  Züricher  Vortrage  einen  Vorschlag  über  die  Be- 
nennung der  genetisch  verschiedenen  Gneisse  gemacht,  auf  Grund  der 
Studien,  die  ich  über  die  griechischen  Gesteine  und  über  Gneisse,  die 
in  den  verschiedenen  Gebirgen  Deutschlands  anstehen,  angestellt  habe. 
Da  es  vemiuthlich  längere  Zeit  dauern  wird,  bis  die  Verhandlungen 
des  internationalen  Congrcsses  in  Zürich  gedruckt  erscheinen  werden, 
will  ich  hier  meinen  in  Rede  stehenden  Vorschlag  wiederholen. 

Gneiss  und  Granit  sind  zwei  so  altehrwürdige  Namen,  dass  wir 
dieselben  nicht  durch  andere  Bezeichnungen  ersetzen  dürfen.  Gneiss 
ist  ein  krystailines  Gestein  mit  Parallelstructur;  Granit  ist  ein  Eruptiv- 
gestein. Die  Gneisse  sind  auf  verschiedene  Weise  entstanden,  und 
schlage  ich  fiir  die  genetisch  verschiedenartigen  Gneisse  die  folgenden 
Benennungen  vor: 

„Meta-Gneiss“  nenne  ich  solche  Gneisse,  deren  metamorphe  Ent- 
stehung aus  Sedimentgesteinen  nachzuweisen  ist. 

.Proto-Gneis8“  diejenigen  Gneisse,  welche  als  erste  Erstarrungs- 
kruste der  Erde  anzusehen  sind;  diese  Gneisse  waren  glutfiüssige 
Erdlava  und  erhielten  durch  Druck  der  eignen  noch  plastischen  Masse 
auf  primäre  Weise  ihre  Parallelstructur. 

„Gnciss-Granit“  sollen  diejenigen  Granite  heissen,  welche  Eruptiv- 
gesteine sind  und  in  glutHiissigem  Zustande  durch  Druck  der  eignen 
Masse,  durch  fluidale  Bewegung  und  Reibung  an  den  durchbrochenen 
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Gesteinen  primär  eine  gneissartigc  Parallelstructur  erhalten  haben. 
Diese  (Jneisse  sind  von  anderen  Gneissen  durcli  ihre  eruptive  Natur 
unterschieden:  sie  drängen  sich  intrusiv  zwischen  andere  Gesteine 
hinein,  sie  erstrecken  Apophysen  in  die  durchbrochenen  Gesteine,  sie 
erzeugen  Contakt-Metamorphose,  sie  nmschliessen  Schollen  nnd  Stücke 
des  durchbrochenen  Gebirges,  wie  dies  alles  sehr  schön  an  den  .Gneis«- 
Graniten“  im  krystallinen  Odenwalde  zu  beobachten  ist.  Im  Hand 
stitck  sind  diese  Gesteine  Gneisse,  ihrer  geologischen  Lagerung  nach 
sind  es  Granite;  jeder  der  beiden  Namen  lur  sich  allein  würde  nicht 
nur  ungenügende  Vorstellungen  über  die  Natur  des  Gesteines  geben, 
sondern  würde  geradezu  falsche  Vorstellungen  über  dieselbe  hervor- 
rufen.  Die  Wirmiss  in  der  Bezeichnung  von  Gneiss  nnd  Granit  hat 
bisher  die  Erkenntniss  der  genetischen  nnd  geologischen  Beziehungen 
beider  Gesteine  wesentlich  erschwert  und  verhindert. 

„Klasto-Gneiss“  und  „Klasto-Granit“  nenne  ich  solche  Gneisse 
und  Granite,  welche  in  festem  Zustande  durch  mechanischen  Gebirgs- 
druck  und  Gebirgsbewegung  zertrümmert  und  in  unendlich  viele  Stücke 
bis  in  ihr  innerstes  mikroskopisches  Gefüge  hinein  zerbrochen  wurden: 
die  Dntck-  und  Quetschflächen  zwischen  den  einzelnen  Stücken  und  Krv- 
stallen  verlaufen  ungefähr  parallel  zu  einander  und  das  Gestein  kann 
dadurch  sekundär  eine  gneissartige  Structur  annehmen.  Solche  „Klasto- 
Granite“  sind  gut  zu  beobachten  längs  der  grossen  Ceberschiebungs- 
linie  am  Südwestrande  der  Lausitzer  Granitplatte  (Ilohnstein-Zitum 
oder  im  Gebiete  der  Gneiss-Granite  des  Odenwaldes  und  der  Um- 
gegend von  Aschaffenburg. 

Ich  bin  der  Uebcrzeugung,  die  ich  in  meinem  Werke  über  Attika 
näher  begründet  habe,  dass  ein  mechanischer  Gebirgsdruck  nur  eine 
Zertrümmerung  der  Gesteine  bewirken,  aber  nicht  durch  eigene  Kraft 
eine  Umkrystallisirung,  eine  Metamorphose  der  Gesteinstheile  erzeugen 
kann.  Vielmehr  gelten  meiner  Ansicht  nach  diese  L'mkrystallisirungen 
der  Mineraltheile  in  den  Gesteinen  nur  auf  chemisch-wässerigem  Wege 
unter  gleichzeitiger  Wirkung  von  Druck  und  höherer  Temperatur  vor 
sich,  wie  ich  dies  an  dem  Beispiele  der  griechischen  Gesteine  im  ein- 
zelnen in  meiner  Geologie  von  Attika  nachzuweisen  versucht  habe. 


Itflttkeiliingen  aus  dem  Aufiialunegebiel 
de»  Sommert*  1S9-1. 

Vou  G.  Klemm. 

Im  vergangenen  Sommer  war  der  Verfasser  mit  der  Aufnahme  der 
auf  die  Blätter  Zwingenberg  und  Bcnsheim  entfallenden  Theile  der 
Rheinebene  beschäftigt,  innerhalb  deren  nur  quartäre  Bildungen 
auftreten;  zugleich  wurden  auch  die  Quartärbildungen  untersucht  und 
knrtirt,  welche  die  dem  Rhein  zugewendeten  Gehänge  des  Oden 
waliles  bedecken.  Besontlers  für  diesen  letzteren  Theil  seiner  Arbeit 


Digitized  by  Googlet 


3 


tonnte  »ich  der  Verfasser  vielfach  auf  Vorarbeiten  von  C.  Cholins 
stützen,  welcher  die  Gebirgstheile  der  oben  genannten  Blätter  theil- 
weise  schon  vor  mehreren  Jahren  aufgenommen,  thcilweisc  erst  vor- 
läufig begangen  hat 

Bei  der  im  Folgenden  zu  gebenden  kurzen  Uebersicht  über  die 
Resultate  der  letzten  Aufnahmeperiode  empfiehlt  es  sich,  das  D i 1 u v i u m 
der  Kheinebene  und  dasjenige  der  „Bergstrasse“  besonders  zu 
betrachten  und  erst  um  Schluss  die  Beziehungen  beider  zu  einander 
zu  besprechen. 

I.  Das  Diluvium  der  Bergstrasse. 

Wenn  man  von  der  Rheinebenc  aus,  etwa  bei  Zwingenberg 
oder  Anerbach  nach  Osten,  nach  den  Bergen  zu,  blickt,  erkennt  man, 
dass  sieh  an  den  Fuss  derselben  eine  Terrasse  anlehnt,  deren 
Oberfläche,  wenn  sie  auch  vielfach  durch  die  Erosion  der  Odenwald- 
bäche tief  cingeschnitten  ist,  doch  im  Allgemeinen  den  Charakter 
einer  Ebene  besitzt.  Dieselbe  erhebt  sich  bis  auf  etwa  HO  m über  das 
alte  Neekarbett.  Ihre  Breite  schwankt  beträchtlich  und  erreicht  im 
Maximum  etwa  500  m:  ihre  Böschung  gegen  die  Rheinebene  ist 
zwischen  der  Uessisch-Badischen  Landesgrenze  und  Zwingenherg 
recht  steil.  Auch  zwischen  letzterem  Orte  und  Alsbach  hebt  sich 
die  Terrasse  noch  recht  scharf  ab,  verliert  jedoch  zwischen  hier  und 
Seeheim  diesen  Charakter,  wird  am  Nordrande  des  Blattes  bei 
Malchen  ganz  undeutlich  und  bleibt  dies  auch  in  ihrer  weiteren  nörd- 
lichen Erstreckung  über  Darmstadt  hinaus.  So  verwischt  sich  in 
diesem  letzteren  Gebiete  die  Grenze  zwischen  dem  Diluvium  der 
Bergstrasse  und  dem  der  Kheinebene.  Verfolgt  man  z.  B.  den 
Weg  von  Malchen  nach  Pfungstadt,  so  überschreitet  man  ein 
Gebiet,  das  sich  ganz  allmählich  von  ca.  150  bis  auf  100m  Meeres- 
höhe herabsenkt.  Noch  langsamer  fallt  das  Gelände  bei  Darmstadt, 
so  dass  man  bei  einer  Wanderung  von  der  Rheinstrasse  ans,  die 
am  Ludwigsmonument  etwa  142 in  Meereshöhe  besitzt,  auf  der 
schnurgeraden  Strasse  nach  Griesheim  ganz  tinmcrklich  um  mehr 
als  50  m herabsteigt.  Indessen  wird  auf  dem  nördlichen  Theil  des 
Blattes  Zwingenberg  eine  Abgrenzung  der  Bergsträsser  Terrasse 
wenigstens  noch  angedeutet  durch  eine  flache  Rinne,  die  sich  von 
Malchen  über  Seeheim  nach  Bickenbach  zieht,  während  im  Gebiete 
des  Blattes  Darmstadt  eine  mächtige  Flugsandhülle  alle  früher  etwa 
vorhandenen  Terrainabstufungen  ausgeglichen  hat. 

Die  Oberfläche  der  Terrasse  wird  theils  von  Flugsand,  theils 
von  lössartigen  Gebilden  eingenommen,  welche  beide  aber  vielfach 
wieder  weggewaschen  worden  sind,  so  dass  die  eigentlichen  Bo- 
standtheile  der  Terrasse  öfters  unverhnllt  zu  Tage  treten.  Ueber  die 

1 ) Einige  Diluvialfaunen  des  nördlichen  Odenwaldes.  Dies  Notizblatt, 

1884.  8.  1 — 24. 

Erläuterungen  zu  den  Bliittern  Darmstadt  u.  Mörfelden  d.  geolog. 

8peeinlkarte  d.  Gr.  Hessen. 
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Natur  dieser  Ablagerungen  giebt  eine  Keihe  von  Sandgruben  bei 
Heppenheim,  Bensheim  und  Auerbach  Aufschluss  und  weiter  nörd- 
lich , wo  solche  fehlen , einige  allerdings  nicht  sehr  tiefe  Hohlwege 
zwischen  Zwingenberg  und  Alsbach. 

Als  tiefstes  Glied  der  Terrasse  zeigen  die  Aufschlüsse  von 
Heppenheim  graue,  mehr  oder  weniger  gerdllreiche  Schichten  ent- 
haltende Sande,  die  ganz  den  grauen  Sanden  von  Mosbach  bei 
Wiesbaden  gleichen.  Discordant  werden  dieselben  von  moränen- 
artigen Gebilden  überlagert,  diese  wiederum  von  gelblichen 
Sanden.  Darüber  folgt  dann  jene  Hülle  von  Flugsand  oder  Löss. 

Wir  haben  also  in  der  Bergsträsser  Diluviaterrasse  zu  unter- 
scheiden : 

a)  untere  (graue)  Sande, 

b)  Moränenreste, 

c)  obere  (gelbliche)  Sande, 

d)  Flugsand  und  Löss,  bezw.  deren  Umlagemngsprodukte. 

a)  Die  unteren  (grauen)  Sande. 

Halbwegs  zwischen  Bensheim  und  Heppenheim,  auf  dem  Ge- 
wann „Im  Sand“,  sind  in  der  hier  etwa  öOO  m breiten,  ziemlich 
flach  abgeböschten  hochgelegenen  Terrasse,  welche  sich  an  die 
Granitberge  anlehnt,  dicht  nebeneinander  mehrere  Sandgruben  an- 
gelegt, in  denen  sich  zu  unterst  feinschichtige,  hellgraue  Sande,  von 
feinem  bis  mittlerem  Korn,  vielfach  wechsellagemd  mit  Schichten 
oder  Schmitzen  von  Granden  vorfinden.  Die  Lagerung  dieser 
Sande  und  Grande  ist  trotz  einer  sehr  zierlich  ausgebildeten  discor- 
danten  Parallelst ructur  ausgesprochen  horizontal.  Der  Sand  ist 
kalkreich,  und  zwar  in  einzelnen  Schichten  so  stark,  dass  er  zu 
festen  Bänken  kalkigen  Sandsteins  verkittet  erscheint.  Unter  den  Ge- 
rüllen  fallen  ziemlich  reichliche,  flache,  runde  oder  elliptische  graue 
und  braune  Kalksteingeröllc  (Muschelkalk  und  Jurakalke)  auf, 
welche  durch  eine  von  Süden  kommende  Strömung  abgelagert  sein 
müssen.  Dieselben  treten  aber  doch  stark  zurück  gegen  Granite  und 
Schiefer,  wie  sie  in  den  benachbarten  Theilcn  des  Odenwalües  an- 
stehen ; auch  Bnntsandstein  ist  reichlich  vorhanden , und  zwar  meist 
in  ungebleichten  Geröllen.  Es  tragen  demnach  die  Grandbänke  eine 
deutliche  Mengung  von  Odenwälder  und  von  Material  süd- 
licher Herkunft  aus  dem  Gebiet  des  Neckars  oder  des  Oberrheins 
zur  Schau. 

Dieselben  Sande  und  Grande  sind  auch  in  einer  Grube  südlich 
von  Heppenheim  aufgeschlossen  am  „Börnel“,  unweit  der  Landes- 
grenze. Sie  sind  aber  hier  weniger  kalkreich,  so  dass  keine  festen 
Platten  kalkigen  Sandsteins  Vorkommen. 

Stimmen,  wie  schon  betont,  die  grauen  Sande  in  ihrem  Aus- 
sehen ganz  mit  denjenigen  überein,  welche  in  den  grossen  Auf- 
schlüssen bei  Mosbach  die  Taunusschotter  überlagern,  so  unterscheiden 
sie  sich  doch  dadurch  von  ihnen,  dass  bei  Bensheim  und  Heppen- 
heim bis  jetzt  noch  keine  Fossilien  in  ihnen  nachgewiesen  sind.  Da- 
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gegen  beschrieb  G.  Greim1)  aus  Banden  von  Aufschlüssen  inner- 
halb Darmstadts  und  südlich  hiervon  an  der  Strasse  nach  Eberstadt, 
welche  ihrer  Lage  und  ihrer  petrographischen  Beschaffenheit  nach 
wohl  demselben  geologischen  Horizont  angehören,  wie  die  von  Bcns- 
heim  und  Heppenheim,  eine  Fauna,  die  derjenigen  des  Mosbacher 
Sandes  sehr  ähnlich  ist,  so  dass  zu  hoffen  steht,  künftig  in  den  Auf- 
schlüssen an  der  Bergstrasse  auch  Fossilien  zu  finden,  welche  eine 
genauere  Farallelisirung  der  dortigen  grauen  Sande  mit  denen  von 
Mosbach  gestatten. 

b)  Moränenreste. 

Im  vorjährigen  Bande  des  Notizblattes  versuchte  der  Verfasser 
den  Nachweis  zu  erbringen,  dass  an  zahlreichen  Stellen  des  Spessarts 
und  des  östlichen  Odenwaldes  sich  glaciale  Ablagerungen  finden, 
welche  wahrscheinlich  als  Producte  der  vorletzten  Eiszeit,  also  der- 
jenigen, welche  die  grösste  Verbreitung  besessen  hat,  zu  betrachten 
sein  dürften.  Auf  Grund  jener  Beobachtungen  nun  scheint  es  ge- 
rechtfertigt zu  sein,  auch  gewisse  Ablagerungen  der  Bergstrasse  als 
mehr  oder  weniger  umgelagerte  Moränen  der  vorletzten  Eiszeit 
anzusprechen,  obwohl  sich  hier  nicht  so  unzweifelhafte  Beweise  für 
deren  glacialen  Ursprung  fanden,  als  bei  denen  von  Aschaffenburg 
und  vom  Hardtberg  bei  Gross-Umstadt. 

Die  deutlichste  der  hierher  gehörigen  ist  an  dem  Fahrwege  auf- 
geschlossen, welcher  von  Alsbach  nach  der  Ruine  des  Aisbacher 
Schlosses  Führt.  Sie  liegt  am  südlichen  Gehänge  eines  Thaies,  das 
sich  vom  SO  Ende  des  Dorfes  in  SO-Richtung  direct  nach  dem  Meli- 
bocus  zieht.  Die  Moräne  ruht  auf  grusig  verwittertem  Granit,  zu 
dessen  Gewinnung  hier  ein  Schürf  angelegt  ist,  dessen  ca.  5 m hohe 
Wand  in  ihrer  oberen  Hälfte  aus  einem  völlig  ungeschichteten  Hauf- 
werk von  Granitfragmenten  und  -gcröllen  besteht.  Denselben  ge- 
sellen sich  in  ziemlich  bedeutender  Menge  scharfkantige  Bruchstücke 
der  verschiedenen  Ganggesteine  zu,  welche  im  Melibocusgranit  auf- 
setzen. Die  Grössenverhältnisse  dieser  verschiedenen  Fragmente 
schwanken  in  weiten  Grenzen;  während  die  Ganggesteine  meist  nur 
wenige  Decimeter  Kantenlänge  besitzen,  tritt  der  Granit  in  Blöcken 
bis  zn  mehr  als  1 m Durchmesser  auf,  ebenso  aber  auch  in  kleinen 
Fragmenten  und  Geröllen.  Der  Granit  ist  meist  schon  sehr  zersetzt, 
die  Ganggesteine  dagegen  noch  ziemlich  frisch.  Als  Grundmassc  er- 
scheint ein  stark  sandiger,  gelber  Lehm,  der  ganz  erfüllt  ist  von 
kleinsten  Gesteinsbrocken  und  Granitgrus.  An  mehreren  Stellen  finden 
sich  in  diesem  Gesteinstrümmerschutt,  dessen  Structur  eine  echt  morä- 
nenartige ist,  unregelmässig  geformte  Massen  eines  sandigen,  unreinen, 
deutlich  geschichteten  lössartigen  Materials,  welches  ganz  dem  dejec- 
tiven  Löss  gleicht,  der  die  Moräne  überlagert.  Die  Grenze  der  Mo- 
räne gegen  den  Granit  ist  hier  recht  unregelmässig,  wellig-bucklig. 


')  Neues  Jahrb.f.  Mineralogie  etc.  1884,  Bd.  11,8.  49 ; 1885,  Ud.  1,8.  142 — 150. 
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Dagegen  zeigen  verschiedene  andere  Moränenaufschlüsse  eine 
ganz  ebene  Grenze  zwischen  Granit  und  glacialem  Material,  so  im 
Aufschluss  beim  Gesundbrunnen  am  Aucrbacher  Forsthaus  und  beson- 
ders im  Aufschluss  am  Eschenberg  südlich  von  Laudenbach  in  Baden. 

Der  mittelkörnige  Granit,  welcher  hier  den  Untergrund  bildet, 
ist  bis  in  mehrere  Meter  Tiefe  verwittert  und  wird  deshalb  als  Ban- 
sand abgegraben.  Auf  seiner  fast  völlig  ebenen  und  horizontalen 
Oberfläche  ruht  ein  durch  sandigen  Lehm  verkittetes  Haufwerk  eckiget, 
deutlich  gerollter  Bruchstücke  von  Graniten  und  Ganggesteinen  des 
Odenwaldes,  zwischen  denen  aber  viel  Buntsandstein  auftritt.  Dieser 
und  der  Granit  finden  sich  zum  Thcil  in  Blöcken  von  0,5— 1,2  m Durch- 
messer. Die  ganze  Ablagerung,  welche  allerdings  nur  etwa  1—1,. im 
Mächtigkeit  besitzt,  ist  sehr  fest  gepackt  und  die  einzelnen  Gesteins- 
fragmente  stecken  in  ganz  wirrer  Lagerung  darin,  indem  sie  oft  auf 
einer  Ecke  oder  Kante  stehen.  In  ihrer  Mitte  findet  sich  aber  eine 
ungefähr  0,5  m mächtige  Einlagerung  gelben,  geschichteten  Sandes, 
so  dass  eine  Mitwirkung  fliessenden  Wassers  bei  der  Ablagerung 
dieser  Moräne  unverkennbar  ist. 

Auch  an  den  beiden  oben  genannten  Punkten,  an  denen  der  untere 
graue  Sand  aufgeschlossen  ist,  liegen  auf  denselben  discordant  Massen 
von  echt  moränenartiger  Structur,  die  ganz  unzweifelhaft  Material 
des  Untergrundes  aufgenommen  haben,  wie  man  an  dem  Vor- 
kommen von  Kalkgeschieben  in  ihren  untersten  Thcilen  sieht.  Diese 
sind  auch  zum  Theil  ganz  deutlich  zerbrochen  und  später  wieder  ver- 
kittet. Sehr  bemerkenswert!!  ist  es,  dass  sich  in  der  Sandgrube  „im 
Sand“  bei  Heppenheim  Schollen  der  verkalkten  Lagen  des 
grauen  Sandes  in  den  glaeialen  Massen  finden,  welche  somit  beweisen, 
dass  die  Verkalkung  des  Sandes  vor  der  Ablagerung  der  Moräne 
stattgefunden  haben,  und  dass  mithin  zwischen  der  Ablagerung  jenes 
Sandes  und  seiner  Bedeckung  durch  die  Moräne  eine  nicht  unbeträch!- 
lichc  Zeit  verstrichen  sein  muss. 

Besonders  reich  an  grossen  Blöcken  ist  ein  kleiner  Moränenauf- 
schluss in  einem  Hohlweg  östlich  von  Zwingenberg,  der  in  die  Wein- 
berge an  der  Orbishöhe  führt.  Auch  sonst  finden  sich  noch  an  zahl 
reichen  Stellen  der  Berggehänge  ähnliche,  meist  aber  nur  sehr  schlecht 
aufgeschlossene  Anhäufungen  von  Gesteinsfragmenteil , deren  Auf 
treten  mitten  in  zum  Theil  ganz  losen  Massen  man  wohl  nicht  auf 
Bergstürze  und  ähnliche  Ursachen  zurückfUhren  kann,  sondern  die 
man  als  Reste  von  Moränen  betrachten  muss,  ebenso  wie  die  an  vielen 
Stellen  auf  der  fast  horizontalen  Oberfläche  der  Diluvialterrasse, 
manchmal  recht  weit  vom  Berggehänge  angehäuften  Fragmente  von 
Granit  und  dessen  Ganggesteinen. 

Hervorzuheben  ist  auch  noch , dass  C.  Chelius  im  Gebiete  der 
Blätter  Neunkirchen  und  Fürth,  sowie  in  den  Einschnitten  der 
neuen  Bahnlinie  von  Fürth  nach  W’cinhciin  an  vielen  Stellen  glaciale  Ab- 
lagerungen fand,  reich  an  grossen  Blöcken  und  zum  Theil  dem  Ge- 
schiebelehm der  Norddeutschen  Tiefebene  in  hohem  Maas*- 


Digitized  by  Google 


7 


gleichend,  welche  Verkommen  Bpäter  in  den  Erläuterungen  zu  jenen 
Blättern  durch  ihn  Beschreibung  finden  werden. 

Anmerkung.  In  einem  Referat  über  die  oben  citirte  Arbeit  den 
Verfassers  über  Gletscherspuren  im  Spessart  und  östlichen  Odenwalde 
(Neues  Jahrb.  f.  Mineralogie  etc.  1895,  Itd.  I.,  8.  133)  sagt  H.  Bücking, 
dass  die  beschriebenen  Schichtenstörungen,  „da  sie  mehr  auf  die  Ober- 
liäclie  beschränkt  erscheinen  und  nicht  künstliche  sind“,  einem  Gletscher 
rugeschrieben  werden.  Hierzu  bemerkt  der  Verfasser,  dass  er  in  jener 
Abhandlung  das  Hauptgewicht  auf  die  Terrainlage  jener  Localitäten 
gelegt  hat,  da  gerade  diese  beweist,  dass  nur  ein  Gletscher  jene  Störungen 
hervorgebracht  haben  kann,  während  die  von  Bücking  angeführten  Gründe 
für  sich  auch  eine  anderweitige  Erklärung  der  beschriebenen  Stürungs- 
erscheinungeu  zulassen  würden. 

c)  Die  oberen  (gelben)  Sande. 

Ueber  den  Moränenresten  in  der  mehrfach  erwähnten  Grube  „im 
Sand“  bei  Heppenheim  liegt  ein  feinkörniger,  schmutzig  gelber 
Sand,  welcher  sich  ganz  deutlich  vom  unteren,  grauen  Sand  abhebt, 
und  da,  wo  jene  Moränenreste  zwischen  beiden  fehlen,  gegen  den 
letzteren  in  einer  ganz  unregelmässigen,  oft  zackigen  Linie  scharf 
abgegrenzt  erscheint.  Die  Schichtung  des  oberen  Sandes  ist  gut  ent- 
wickelt, oft  in  zierlicher,  discordantcr  Parallelstructur.  In  einer  Grube 
am  Bensheimer  Friedhof  und  an  anderen  Stellen  lässt  sich  eine  viel- 
fache Wechsellagerung  sandiger  und  lössähnlicher  Schichten  be- 
obachten, so  dass  die  Zufuhr  von  dejectivem  Lössmaterial  aus  dem 
Odenwalde  während  der  Ablagerung  des  oberen  Sandes  zweifellos 
ist.  Häutig  enthält  er  auch  geröllreiche,  vorwiegend  aus  Gesteinen 
des  krystallinen  Odenwaldes  und  aus  Buntsandstein  zusammengesetzte 
Gnuidbänke,  in  denen  aber  auch  vereinzelte  Kalkgerölle  auftreten. 
Die  scharfkantige  Beschaffenheit  vieler  Gesteinsbrocken  in  andern 
Schichten  lässt  dieselben  als  Umlagerungsprodukte  von  Mo- 
ränen erkennen,  und  gerade  dies  häufige  Auftreten  scharfer  Gesteins- 
fragmentc  bildet  einen  weiteren,  sehr  deutlichen  Unterschied  des 
oberen  gegen  den  unteren  Sand.  In  der  Nähe  von  Alsbach  verliert 
der  Sand  durch  Aufnahme  massenhaften  Granitverwitterungsschuttes 
«einen  feinkörnigen  Charakter.  Zu  erwähnen  ist  auch  noch,  dass 
mehrfach  im  oberen  Sande  Schichten  oder  linsenförmige  Schmitzcn 
beobachtet  wurden,  die  ausserordentlich  reich  ankleinenFragmenten 
von  Schncckenschaalen  sind,  dagegen  nur  sehr  selten  noch  völlig 
erhaltene  Gehäuse  führen.  Die  Fauna  dieser  Sande  soll  erst  nach 
Gewinnung  reichlicheren  Materials  geschildert  werden. 

Von  der  Bergstrasse  aus  zieht  Bich  die  hochgelegene  Diluvial- 
terrasse  mehrfach  in  die  grösseren  Thäler  des  Odenwaldes  hinein. 
So  lehrte  schon  früher  0.  Chelius  von  der  Villa  Bo rgniss  im  Schön- 
berger Thal  bei  Bensheim  geschichtete,  fossilführende  Ablagerungen 
kennen,  deren  Fauna  er  in  dieser  Zeitschrift  (Jahrgang  1884,  S.  4 ff.) 
beschrieb.  Das  Lagernngsvcrhiiltniss  dieser  Ablagerungen  zu  denen 
der  Bergstrasse  muss  jedoch  durch  erneuerte,  vergleichende  Unter- 
suchung noch  genauer  festgestellt  werden. 
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d)  Flugsand  und  Löss,  sowie  deren  Umlagerunge- 
produkte. 

An  vielen  Stellen,  besonders  im  Bereiche  des  Blattes  Zwingen- 
berg,  werden  die  bis  jetzt  besprochenen  Glieder  der  Bergsträsser 
Diluvialterras8C  von  äolisch.en  Ablagerungen  verhüllt,  die  im  Zu- 
sammenhänge mit  denen  der  Rheinebene  stehen.  So  sieht  man. 
[namentlich  bei  Seeheim,  wie  der  Flugsand  der  Ebene  mit  seiner  An- 
näherung an  die  Berggehänge  sich  in  seinem  Korne  sehr  verfeinert, 
so  dass  sich  eine  Uebergangszone  zwischen  Flugsand  und 
Löss  cinstellt.  Diese  feinsandigen  Massen  sind  südlich  von  Seeheim 
an  der  Strasse  nach  Jugenheim  durch  Einschnitte  zur  Zeit  gut  auf- 
geschlossen. Auch  noch  am  Berggehänge  ziehen  sich  bei  Seeheini 
bis  auf  die  halbe  Höhe  des  Frankensteins  diese  Zwischenglieder 
zwischen  Flugsand  und  Löss,  während  jenseits  des  — durch  Erosion 
von  dieser  Hülle  fast  gänzlich  befreiten  — Rückens  typischer  Löss 
ansteht.  Auch  südöstlich  von  Auerbach,  nach  Schönberg  zu,  reicht 
der  Flugsand  bis  auf  etwa  200  m Meereshöhe  hinauf,  ebenso  südöst- 
lich von  Bensheiin  in  der  Richtung  nach  Zell.  An  allen  hier  genannten 
Orten  aber  wird  dem  Flugsande  dieses  Ansteigen  nur  dadurch  er- 
möglicht, dass  daselbst  die  Bergkette  grössere  Lücken  aufweist, 
bedingt  durch  das  Ausmünden  von  bedeutenderen  Thälem  oder  durch 
Depressionen  in  Folge  von  Verwerfungen.  So  mündet  am  Nordabbangt 
des  Frankensteins  das  tiefe  Modau-  und  Mordach-Thal,  bei  Bensheim  das 
Schönberger  und  das  Zeller  Thal  und  zwischen  dem  Bensheimer  Kirch- 
berg  und  dem  Auerbacher  Schloss  erniedrigt  sich  die  Kammhöhe  des 
Odenwaldes  — wohl  in  Folge  von  Dislocationen  — ganz  beträchtlich- 
Da  aber,  wo  sich  den  aus  der  Rheinebene  kommenden  Westwinden 
eine  hohe,  geschlossene  Bergkette  entgegenstellte,  vermochte  der 
Flugsand  sieh  nur  sehr  wenig  über  die  Thalsohle  zu  erheben,  so  dass 
die  Grenze  zwischen  Flugsand  und  Löss  fast  am  Fusse  der  Berge 
verläuft. 

Es  ist  von  C.  Chelius  und  dem  Verfasser  stets  betont  worden, 
dass  der  Uebcrgang  von  Flugsand  in  Löss  ein  ganz  allmählicher 
ist,  und  dass  dieselben  völlig  aeq  ui  valente  Bildungen  darstellen. 

Einen  neuen  Beweis  für  die  Richtigkeit  dieser  Annahme  lieferten 
die  von  uns  bei  Schönberg  beobachteten  Lagerungsverhältnisse.  Dort 
Hess  es  sich  nämlich  durch  Aufschlüsse  und  grössere  Bohrungen 
nach\vei8cn,  dass  der  Flugsand,  welcher  bis  nach  Schönberg  sich  er- 
streckt, „am  Sande“,  westlich  vom  Schönberger  Schlosse,  den  Lös« 
überlagert,  von  demselben  jedoch  durch  einen  fossilführenden, 
geschichteten,  lössähnliche  Schichten  führenden  Sand  getrennt 
wird,  der  zweifellos  durch  seine  Fauna  und  seine  ganze  petro- 
graphische  Beschaffenheit  als  oberer  Sandlöss  charaktcrisirt  wird. 
Es  nimmt  also  hier  der  Flugsand  vollständig  die  Stelle  des 
jüngsten  Lösses  ein.  Auch  in  Bensheim  zeigte  zur  Zeit  die 
Böschung  der  Hügelstrasse  dasselbe  Verhältniss.  Dort  liegt  auf  dem 
oberen  Sande  der  Diluvialterrasse  eine  ca.  1,5  m mächtige  Masse  von 
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ungeschichtetem,  in  seiner  Korngrösse  zwischen  Flugsand  und  Löss 
stehendem  Sand,  an  der  Oberfläche  bis  zu  5 dtn  deutlich  verlehint, 
und  darauf  Flugsand.  Auch  hier  vertritt  also  der  letztere  die  Stelle 
des  jüngsten  Löss,  während  der  darunterliegende,  an  der  Oberfläche 
verlehmte  feine  Sand  dein  unteren  Löss  entspricht.  Oberer  Sandlöss 
fehlt  hier  wie  vielerorts  überhaupt  zwischen  beiden. 

Sehr  häutig  wird  die  klare  Erkenntniss  der  Lagerungsverhältnisse 
an  der  Bergstrasse  durch  mächtige  Massen  dejectiven  Lösses  verhüllt, 
welcher  sich  vom  primären  durch  Andeutung  von  Schichtung  und  durch 
eingeschwemmtes  fremdes  Material  (besonders  Granitgrus}  unter- 
scheidet. Diese  dejectiven  Lössmassen  lassen  bisweilen  in  Einschnitten 
hei  Alsbach  und  Zwingenberg  an  ihrer  Sohle  noch  primären  Löss  her- 
vortreten. Sie  selbst  sind  wieder  durch  Erosion  angeschnitten  und 
werden  deshalb  auf  der  Karte  als  älterer  dejectiver  Löss  von  den 
jüngeren  dejectiven  Massen,  die  in  Form  von  Schuttkegeln  etc. 
in  jenen  Einschnitten  liegen,  getrennt  werden. 

2.  Das  Diluvium  der  Rheinebene. 

Beim  Durchwandern  der  Rheinebene  in  der  Richtung  von  Ost 
nach  West  auf  der  Strasse,  welcho  von  Alsbach  nach  Häbnlcin  und 
Gernsheim  führt,  trifft  man  nach  Ueberschreitung  der  recenten  Schutt- 
massen, welche  die  Gebirgsbäche  mit  sich  geführt  haben,  auf  Flug- 
sandmassen, die  theils  flach,  theils  in  Form  deutlicher  Dünen  ab- 
gelagert sind.  Nach  Westen  zu  erscheinen  die  Dünen  scharf  abge- 
schnitten:  der  Sand  an  ihrem  Fusse  nimmt  lehmigen  Charakter  an 
und  geht  in  zähen  Flussschlick  über.  Bald  überschreitet  man 
dann  vor  dem  Eintritt  in  das  Dorf  Hühnlein  ein  deutlich  ausge- 
prägtes, mit  Torf  erfülltes  Flussbett,  welches  in  den  Schlick  ein- 
geschnitten ist  und  später,  ehe  man  den  Gemsheimer  Wald  erreicht, 
ein  zweites,  dessen  Kante  sich  jedoch  nicht  so  scharf  gegen  seine 
Umgebung  absetzt.  Man  wandert  nun  noch  etwa  1,5  km  Uber 
typischen  Schlickboden,  gelangt  dann  aber  wieder  in  ein  Sandge- 
biet, in  dem  sich  auch  stellenweise  dünenartige  Hügel  zeigen,  und 
bleibt  nun  bis  Gernsheim  auf  leichtem,  nur  schwach  lehmigem  Sand- 
boden. Erst  bei  der  Annäherung  an  den  Rhein  stellt  sich  wieder 
Flussschlick  ein.  Man  gewinnt  auf  diesem  Wege,  sowie  bei  allen 
anderen  Durchkreuzungen  der  Kheinebene,  die  Ueberzetigung,  dass 
dieselbe  zu  einem  gewissen  Zeitabschnitte  eine  grosse  Sandfläche 
bildete,  in  die  sich  dann  später  jüngere  Flussläufe  einschnitten.  An 
vereinzelten  Stellen  streichen  unter  dem  Flugsande  zweifellose  Fluss- 
schotter zu  Tage  aus,  deren  allgemeine  Verbreitung  unter  jenem 
durch  Bohrungen  festzustellen  ist.  Vielfach  sieht  man  aber  die  bis 
jetzt  genannten  Ablagerungen  unter  ähnlichen  Schuttmassen  ver- 
schwinden, wie  man  sie  bei  Alsbach  antraf,  und  kann  durch  genauere 
Begehungen  nachweisen,  dass  dieselben  in  Form  mehr  oder  weniger 
breiter  Scbuttkege!  auftreten,  weiche  von  den  Odenwaldbächen  abge- 
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setzt  wurden.  Es  ergiebt  sich  hieraus,  dass  sich  die  Kheinebcne  zu- 
sammensetzt aus: 

a)  alten  Flussschottern, 

b)  Flugsand, 

c)  jüngeren  Flussablagerungen, 

d)  Schuttkegeln  der  Odenwaldbäche. 

a)  Diu  alten  Flussschotter. 

Dieselben  streichen,  wie  schon  erwähnt,  nur  an  wenigen  Funkten 
unter  dem  Flugsandc  direkt  zu  Tage  aus,  nämlich  auf  Blatt  Zwingen- 
berg im  Bensheimer  Wald  und  „auf  der  grossen  Sauweide“  westlich 
Zwingenberg,  sowie  auf  dem  bis  jetzt  begangenen  Tbeil  des  Blattes 
Bensheitu  im  Gewann  „Viehwegswald“  zwischen  Bensheim  und  Lorsch, 
sowie  westlich  von  Lorsch  an  der  Eisenbahn  nach  Bürstadt  Da- 
gegen wurden  an  den  verschiedensten  Stellen  des  Blattes  Zwingen- 
berg,  sowohl  in  der  Nordwestecke,  südöstlich  von  Stockstadt,  als  im 
GernsheimerWald,  im  JägersburgerWald,  bei  Hühnlein  und  bei  Zwingen- 
berg durch  Bohrungen  unter  dem  meist  nur  ‘2 — 3 in  mächtigen  Flug- 
sand Flusschotter  gefunden  und  mehrere  Meter  tief  verfolgt,  ohne 
sie  zu  durchbohren.  Hierbei  ergab  es  sich  nun,  dass  die  Schotter 
meist  durch  ihre  reichliche  Führung  von  Muschelkalk-  und  Jura 
geröllen  ihre  südlichere  Herkunft  doeumentirten, während  an  den  Punkten 
bei  Zwingenberg,  wo  sich  die  Sehotter  anstehend  fanden  und  ebenso 
auch  am  „Viehwegswald“  bei  Bensheim  nur  krystalline  Gesteine  de» 
Odenwälder  Grundgebirges,  sowie  Buntsandstein  zu  finden  sind,  da- 
gegen Kalkgerölle  ganz  fehlten.  Das  Auftreten  des  Bundsandsteins 
braucht  wohl  nicht  als  Beweis  für  die  südliche  Herkunft  der  Schotter 
zu  sprechen,  da  es  sehr  gut  denkbar  ist,  dass  zur  Zeit  der  Bildung 
jener  Schotter  noch  auf  dem  Odenwald  in  der  Gegend  des  Melibocus 
Buntsandsteinschollen  erhalten  waren.  Von  den  Kalkgerölle  führen- 
den Schottern  scheinen  die  bei  Stockstadt  und  Gernsheim  etwas 
reicher  an  Kieseln  und  quarzitischen  Gesteinen  zu  sein  als  die  ört- 
licheren; vielleicht  sind  erstere  als  Rheinschotter  zu  deuten,  während 
die  anderen  wohl  zweifellose  Neckarschotter  darstellcn.  Es  muss 
jedoch  erwähnt  werden,  dass  der  sichere  Nachweis  jener  ersteren 
Schotter  als  Rheinschotter  durch  Auffindung  alpiner  Gerolle  wie 
Taveyannazsandstein  oder  rother  Radiolarienhomstein  bis  jetzt  in  den 
gesammelten  Bohrproben  nicht  gelang.  Es  ist  noch  besonders  hervor- 
zuheben, dass  die  Verbreitung  der  reinen  Odenwaldsehotter  sich  auf 
die  östlichen  Randstreifen  der  Rheinebene  beschränkt,  dass  aber 
innerhalb  dieser  auch  Neckar-  und  vielleicht  auch  Rheinschotter  aul- 
treten, so  dass  vielleicht  Wechsellagerung  zwischen  denselben  herrscht. 

b)  Der  Flugsand. 

Da  es  wohl  keinem  Zweifel  mehr  unterliegen  kann,  dass  Flug- 
sand und  echter  (nicht  umgelagerter)  Löss  völlig  aequivalente  und 
durch  allmähliche  Uebergänge  verbundene  Gebilde  sind,  muss  mau 


Digitized  by  Googli 


11 


erwarten,  entsprechend  der  Mehrzahl  von  verschicdenalterigcn  Löss- 
ablagerungen auch  mehrere  Flugsandbildungen  zu  treffen,  welche 
einander  überlagern.  Bekanntlich  hat  schon  C.  Chelius  in  den  Er- 
läuterungen von  Blatt  Dannstadt  dies  Verhältniss  nachgewiesen,  und 
der  Verfasser  konnte  dies  später  bei  der  Aufnahme  von  Blatt  Baben- 
hausen bestätigen.  Dementsprechend  wurde  dann  auch  bei  den 
Bohrungen  auf  den  Blättern  Zwingenberg  und  Bonsheim  ganz  allge- 
mein das  Vorkommen  von  verlchmten  Zonen  im  Flugsande  ge- 
funden; dieselben  erreichen  manchmal  mehr  als  0,6  m Mächtigkeit. 
Nicht  selten  auch  werden  mehrere  solche  dem  Laimen  des  Lösses 
entsprechende  Lagen  verlehmten  Flugsandes  übereinander  angetroffen. 
Während  nun  aber  zwischen  den  verschiedenen  Lössen  öfters  ge- 
schichtete, aus  Wasser  abgesetzte  Zwischenmittel  (.Sandlöss)  auf- 
treten,  scheint  dies  Verhältniss  beim  Flugsand  recht  selten  zu  sein, 
wobei  allerdings  der  Umstand  mit  in  Betracht  gezogen  werden  muss, 
dass  günstige,  tiefe  Aufschlüsse  im  Lössgebiote,  infolge  seines  Ge- 
bundenseins  an  das  Gebirge,  sehr  häutig  zu  finden  sind,  dagegen 
ausserordentlich  spärlich  im  Flugsande  und  dass  bei  Bohrungen  ge- 
schichtete von  ungeschichteten  Banden  nicht  zu  unterscheiden  sind. 

Die  Oberfläche  des  Flugsandes  ist  da,  wo  sie  nicht  von  späterer 
Erosion  betroffen  wurde,  stets  wellig,  vielfach  auch  durch  Auftreten 
echter  Dünen  deutlich  hügelig.  Solche  Dünencomplexe  treten  in  der 
Rheinebene  häufig  auf.  So  zwischen  Bickenbach  und  Pfungstadt, 
zwischen  Zwingenberg  und  Bickenbacli  am  Rande,  und  in  der  Um- 
gebung von  Lorsch  inmitten  der  Rheinebene.  Die  äussere  Um- 
grenzung dieser  Dünengebiete  scheint  überall  durch  die  Erosion 
der  Bach-  und  Flussläufe  bedingt  zu  sein.  Ihre  innere  Gliederung 
ist  dagegen  der  Hauptsache  nach  — abgesehen  von  den  geringen 
späteren  Verwehungen,  von  denen  noch  weiter  unten  die  Rede  sein 
soll  — sicher  ursprünglich.  Es  fallt  hierbei  auf,  dass  die  An- 
ordnung der  einzelnen  Hügel  und  Rücken,  welche  ein  solches  Gebiet 
zusammensetzen,  anscheinend  ganz  regellos  ist,  wie  man  leicht  er- 
kennt, wenn  man  z.  B.  das  Sandgebiet  zwischen  Pfungstadt  und 
Bickenbach  durchwandert.  Erst  wenn  man  diejenigen  Hügelgruppen, 
welche  sich  schärfer  gegen  ihre  Umgebung  abheben,  zusammenfast, 
sieht  man,  dass  dieselben  im  Grossen  und  Ganzen  nordsüdüche  An- 
ordnung, also  ungefähr  parallel  zum  Gebirgsrand  erkennen  lassen. 

Der  Bau  der  Dünen  ist  mehrfach  durch  Sandgruben  gut  aufge- 
schlossen, welche  erkennen  lassen,  dass  die  Sandhügel  sich  zusammen- 
setzen aus  Schichten  von  verschiedener,  wenn  auch  nur  innerhalb 
enger  Grenzen  schwankender  Korngrösse.  Die  Anordnung  dieser 
Schichten  ist  aber  ganz  anders  als  bei  fluviatilcn  Sanden,  innerhalb 
deren  im  Grossen  und  Ganzen  streng  horizontale  Lagerung  herrscht, 
während  die.  Flugsandschichten  horizontale  Lagerung  nur  in  ganz 
untergeordneter  Weise  zeigen  und  ihre  Neigung  sehr  rach  wechselt. 
So  bauen  sich  dann  die  Dünen  auf  aus  zahlreichen  Schichtengruppen, 
welche  sämmtlich  gegen  einander  Discordanz  erkennen 
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1 aasen,  indem  sie  sich  unter  den  verschiedensten  Neigungswinkeln 
anschneiden  und  überlagern.  Diese  eigentümliche  Struktur  ist  wohl 
einerseits  durch  die  häufigen  Wechsel  in  der  Richtung,  andererseits 
dnrch  die  fortwährende  Erosionswirknng  des  Windes  zu  erklären, 
welcher  auf  der  Stossseite  den  Sand  wcgbläst,  während  er  ihn  in 
Windschatten  auf  die  Böschungen  wieder  fallen  lässt,  so  dass  die  Ent- 
stehung fortlaufender  horizontaler  Schichten  gänzlich  ansgeschlossen 
erscheint.  Sehr  deutlich  ist  auch  in  solchen  Gruben  die  Form  und 
die  Verbreitung  der  verlebmten  alten  Flugsandoberflächen  zu  ver- 
folgen, welche  sich  durch  ihre  braune  Farbe  scharf  vom  gelbliches 
Sande  abheben.  Man  sieht  häufig  mitten  im  uuverlehmten  Sande 
solche  Verlehmungszonen  von  mehreren  Decimetern  Mächtigkeit,  die 
nicht  selten  über  meterlange  Zapfen  in  den  Untergrund  entsenden, 
wohl  an  solchen  Stellen,  an  denen  früher  Bäume  gestanden  bähen 
Sehr  oft  erblickt  man  auch  eine  grössere  Anzahl,  manchmal  über  10. 
von  schwachen,  nur  wenige  Centimeter  starken  Lehmhändem  über- 
einander gelagert,  mit  dünnen  Sandzwischenmitteln.  Ucberall  da, 
wo  solche  Lehmstreifen  auftreten,  ist  die  oben  geschilderte  Schichtung 
des  Sandes  völlig  vernichtet.  Es  ist  wohl  zweifellos,  dass  jedes  einzelne 
Lehmband  eine  alte  Sandoberfläche  darstellt , die  eine  Zeit  lang  der 
oxydirenden  Wirkung  der  Atmosphärilien  preisgegeben  war,  dann 
von  neuem  Flugsande  bedeckt  wurde  u.  s.  f.  Auch  die  Bildung  des 
Beinbrech,  jener  eigenthttmlichcn  kalktuffartigen  Massen,  welche 
von  einer  Auslaugung  des  im  Flugsande  ursprünglich  gleichmässig 
vertheilten  kohlensauren  Kalkes  und  seiner  Wiederabscheidung  um 
Pflanzenwurzeln  herrührt,  ist  in  den  Sandgruben  zwischen  Alsbach 
und  Hähnlein  sehr  gut  zu  beobachten. 

Da,  wo  der  Grundwasserstand  im  Flugsandgebiet  ein  hoher  ist, 
stellt  sich  auf  weite  Erstreckung  hin  eine  Schicht  durch  Kalk  mehr 
oder  weniger  fest  verkitteten  Sandes  ein,  das  „Rheinweins“,  dessen 
Entstehung  Chelius  in  den  Erläuterungen  zu  Blatt  Mörfelden  S. 
besprochen  hat.  Auffalligerweise  fehlt  dies  aber  an  manchen  Stellen, 
an  denen  man  ein  Auftreten  erwarten  sollte,  ohne  dass  einleuchtende 
Gründe  hierfür  zu  erkennen  wären. 

c)  Jüngere  fluviatile  Ablagerungen. 

Durch  das  Flugsandgebiet  zieht  sich  ein  System  jüngerer  fluvia- 
tiler  Ablagerungen,  welches  in  dem  hier  in  Rede  stehenden  Theik 
der  Rheinebene,  zweifellos  dem  Neckar  und  seinen  Zuflüssen,  seine 
Entstehung  verdankt.  Diese  Ablagerungen  sind  jedenfalls  während 
eines  sehr  langen  Zeitraumes  gebildet  worden,  da  sie  sich  aus  zwei 
verschiedenartigen  Bildungen  zusammensetzen,  nämlich  einer  bis  übet 
5 km  breiten  Schlickablagerung,  in  welche  jüngere,  gegenwärtig  von 
Sand,  Schlick  und  Torf  ausgefüllte  Flussbetten  eingeachnitten  sind. 

Die  breite  Schlickfläche  wird  von  einem  bis  2m  mächtigen,  grauen, 
oft  aber  durch  Oxydation  gelblich  gefärbten,  fluviatilen  Thon  ge- 
bildet, welcher  meist  recht  deutlich  kalkig  ist.  Ihre  Umrandung  setzt 
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«ich  gegen  den  Flugsand  fast  nirgends  scharf  ab.  Alles  dies  spricht 
dafür,  dass  hier  nicht  das  Bett  eines  mächtigen  Stromes  vorliegt, 
sondern  vielmehr  das  Inundationsgebiet  eines  den  heutigen  Neckar  in 
seiner  Grösse  wohl  nicht  sehr  bedeutend  übertreffenden  Flusses,  dessen 
eigentliches  Bett  innerhalb  dieses  Ilochwassergebietes  vielfach  hin 
und  her  verlegt  wurde.  So  ist  es  denn  zu  erklären,  dass  wir  heute 
fast  nirgends  scharfe  Grenzen  zwischen  den  sandigen  Rändern  und 
Inseln  der  Rheinebene  und  der  Schlickfläche  sehen,  dass  vielleicht 
sich  um  den  Sand  gewöhnlich  mehrere  concentrischc  Zonen  bemerk- 
lich  machen,  deren  innere  auf  der  Karte  als  „Flugsand,  durch  Erosion 
eingeebnet  und  meist  schwach  Uberschlickt“,  deren  äussere  aber  als 
„Dünne  Schlickdecke  auf  Flugsand“  bezeichnet  werden  soll.  Während 
die  innere  Zone  sich  vom  unverletzten  Flugsandgebiet  durch  die 
auffällige  Ebenheit  ihrer  Oberfläche  und  deren  schwach  hmnose  und 
schwach  lehmige  Beschaffenheit  unterscheidet,  stellt  die  äussere, 
welche  durch  eine  bei  der  Feld-  und  Waldcultur  entstandene  Ver- 
mengung der  schwachen  Schlickdecke  mit  dem  Sanduntergrunde  er- 
zeugt wurde,  einen  deutlich,  bisweilen  sogar  stark  lehmigen  Sand  dar. 

Die  jüngeren  Flussbetten  gehören  auch  noch  verschiedenen  Alters- 
stufen an;  es  sind,  wie  dies  Chelius  und  Mangold  beschrieben  haben, 
theils  scharf  eingeschniftene  Schlingen  mit  gut  erhaltenen  Ufern,  theils 
noch  solche,  deren  eine  Böschung  oder  auch  beide  nicht  so  deutlich 
erhalten  sind,  Unterschiede,  welche  darauf  hinweisen,  dass  die  wenigst 
scharf  abgesetzten  Rinnen,  deren  Enden  häufig  allmählich  in  die  breite 
Schlickebene  verfliessen,  so  verwischte  Umrisse  besitzen,  weil  sie 
relativ  alte  Flussliiufe  darstellten , die  sich  abschnürten  und  von  den 
jüngeren  Rinnen  aus  mehr  oder  weniger  tief  mit  Schlick  erfüllt  wurden, 
während  das  jüngste , am  besten  erhaltene  Flussbett  auf  weite  Er- 
streckung hin  von  Torf  erfüllt  erscheint.  Dass  dieses  Bett  in  der  That 
auch  einst  von  dem  Neckar  ausgefüllt  wurde,  wies  Mangold1)  nach,  in- 
dem er  einerseits  den  Verlauf  desselben  bis  zu  dem  Schuttkegel  des 
heutigen  Neckars  bei  Heidelberg  direct  verfolgte,  anderseits  auch  an 
den  Schleifen  dieselbe  Breite  und  dieselben  Krümmungsradien  fest- 
stellte, wie  bei  jenem.  Auch  das  jüngste,  besterhaltenc  Neckarbett 
wird  am  Nordrande  des  Blattes  Zwiugenberg  bei  Hahn  und  auf  den 
grössten  Theil  des  Blattes  Bensheim  von  jüngeren  Ablagerungen 
verdeckt,  welche  sich  als  die  Schnttkegel  der  Odenwaldbäche  zu  er- 
kennen geben. 

d)  Die  Schuttkegel  der  Odenwaldbäche. 

Wenn  man  an  einer  der  Stellen  steht,  an  welcher  ein  Odenwald- 
bach in  die  Ebene  tritt,  sieht  man,  dass  derselbe  auf  dem  Rücken 
eines  deutlich  gegen  seine  Umgebung  abgesetzten  Schuttkegels  fliesst, 
den  man  häufig  viele  Kilometer  weit  in  die  Ebene  verfolgen  kann. 

*)  Die  alten  Neckarbetten  in  der  Rheinebeue.  Abh.  d.  Gr.  Hess,  gcolng. 

Landesanstalt.  Bd.  II,  Heft  2. 


Digitized  by  Google 


14 


Wo  sich  Aufschlüsse  in  solchen  Schuttkcgcln  darbieten,  wie  t.  ft.  in 
den  Ziegeleien  von  Auerbach  und  Bensheim,  erkennt  man,  dass  deren 
Material  ein  u mgelagerter,  mehr  oder  weniger  verunreinigter 
Löss  ist , welcher  sieh  durch  seine  hellgelbe  Farbe  deutlich  gegen 
die  Neckarschlicke  abhebt.  Bei  Bohrungen  in  solchen  Schuttkegeln 
trifft  man  aber  sehr  oft  auf  Lagen,  die  aus  geschlämmtem  Granir- 
grit8  vorwiegend  oder  auch  ganz  ausschliesslich  bestehen  und  in 
ihrer  Komgrösse  beträchtlich  schwanken.  Ans  den  Ziegeleien  bei 
Hahn  beschrieb  Chelius ')  das  Vorkommen  einer  sanderfiillten  Rinne, 
die  von  lössähnlichem  Material  über-  und  unterlagert  wird. 

Durch  Verwitterung  nimmt  der  Sc.huttkegel  an  seiner  Obertliche 
ganz  das  Aussehen  von  Laimen  an  und  wird  so,  wenn  er  zugleich 
Humus  aufgenommen  hat,  dem  Neckarschlick  ausserordentlich  ähnlich. 

Das  Verhalten  der  Schuttkcgel  zu  den  Neckarbetten  zeigt,  dass 
diese  zum  Theil  jünger  sind,  als  jene,  da  man  oft  .Schuttkegel  — die 
dann  meist  zugleich  schon  durch  ihre  oberflächliche  Verlehmung  sich 
als  ziemlich  alt  erweisen  — antrifft,  welche  von  den  Neckarbetten 
angeschnitten  sind,  während  vielleicht  dicht  daneben  dasselbe  Bett 
durch  einen  Ausläufer  eben  desselben  Schuttkegels  bedeckt  worden 
ist.  Hieraus  ergibt  es  sich,  dass  die  verschiedenen  Schuttkegel  und 
sogar  die  verschiedenen  Thcile  der  einzelnen  Kegel  durchaus  nicht 
glcichalterig  sind,  sondern  dass  deren  Anfänge  in  eine  relativ  alte 
Zeit  zurückreichen,  während  ihre  Ablagerung  bis  in  die  Gegenwart 
fortdauert;  und  so  ist  es  auch  zu  erklären,  dass  man  nicht  selten 
Strecken  von  Neckarbetten  trifft  , die  selbst  keine  oder  nur  eine 
schwache,  ihre  ursprüngliche  Form  nicht  verhüllende  Decke  von  um- 
gelagertem  Löss  tragen,  und  die  ringsum  von  solchen  Ablagerungen  der 
Odenwaldbäche  umgeben  sind,  wie  bei  Heppenheim,  Bensheim  ils.w. 

Altersverhältnisse  der  diluvialen  Bildungen  In  der  Rheinebene  und 
an  der  Bergstrasse. 

Als  älteste  Theile  des  Diluviums  in  ttnsenn  Gebiete  müssen  die 
Schotter  mit  Geschieben  vom  Obendrein  und  die  ihnen  zwischenge- 
lagerten  fossilfiihrendcn  grauen  Sande  betrachtet  werden,  die  bei 
Tiefhohrnngen  in  der  Nähe  von  Dannstadt  und  Eschollbrücken  bis 
in  über  HO  in  Tiefe  angetroften  und  als  deren  Liegendes  stellenweise 
Thone  und  thonige  Sande  nachgewiesen  wurden,  welche  entweder 
schon  zum  Pliociin  gehören  oder  doch  auf  dessen  Nähe  hindenteo. 
Die  Fauna  der  oben  genannten  Sande  steht  in  naher  Beziehung  nt 
derjenigen  von  Mosbach,  so  dass  also  diese  Schotter  und  Sande  und 
die  unteren  Sande  der  Bergstriisser  Terrasse  zu  einer  und  derselben 
Abtheilungdea  Diluviums  gehören  dürften.  Da  bei  Bensheim  und  Heppen- 
heim die  grauen  Sande  diseordant  von  Moränen  überlagert  werden, 
müssen  sie  ein  höheres  Alter  besitzen,  als  diese,  die  wohl  nur  »1.« 
Produkte  der  bedeutendsten,  der  vorletzten  Vereisung  aufgefssst 
werden  können.  Es  würden  demnach  die  grauen  Sande  zeitliche 

')  Mittheil,  der  Gr.  Bad.  geol.  Landesanstalt.  Bd.  III.,  Heft  1,  S.  2S. 
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Aequivalente  der  alpinen  Deckenschotter  bilden.  Junger  wiederum 
»ls  diese  und  zum  grossen  Theil  wohl  als  Umlngerungsproduktc  der 
.Moränen  zu  betrachten  sind  die  oberen  Sande,  welche,  abgesehen  vom 
Löss  und  Flugsand,  das  oberste  Glied  der  Bcrgsträsser  Terrasse 
bilden.  Eine  Erosionskante,  die  häufig  grosse  Schärfe  besitzt,  anders- 
vru  aber  wiederum  vom  Flugsand  ilberkleidet  wird,  schneidet  die 
Terrasse  nach  der  Ebene  zu  ab.  Wir  haben  also  hier  mindestens 
2 Erosionsperioden  zu  unterscheiden,  die  erste  nach  Ablagerung  der 
grauen  Sande  und  vor  Ablagerung  der  Moränen,  die  zweite  nach  Ab- 
lagerung der  oberen  Sande.  Diese  letztere  Erosion  fand  jedenfalls 
vor  der  Ablagerung  des  oberen  Flugsandes  bezw.  Lösses  statt.  Aelter 
als  diese  sind  auch  die  Odenwald-  und  Neckarsehotter,  welche  unter 
dem  Flugsand  in  der  Rheinebene  zu  Tage  treten.  Wie  aus  den  Boh- 
rungen am  Traindepot  bei  Darmstadt  hervorgeht,  tritt  unter  diesen 
Schottern  nochmals  ein  dem  Flugsand  ähnlicher  Sand  auf,  so  dass 
diese  Schotter  vielleicht  als  Aequivalent  des  „oberen  Sandliiss“  oder 
der  „Mittclterrasse“  im  Sinne  Steinmanns  gelten  können. 

Zweifellos  jünger  als  der  obere  Flugsand  sind  dagegen  die  vom 
Neckar  abgelagerten  breiten  Schlickflächen  und  die  mit  Torf  oder 
Schlick  erfüllten  Betten,  da  sie  überall  in  den  Flugsand  eingeschnitten 
oder  demselben  aufgelagert  erscheinen.  Hierdurch  erweisen  sich  die 
ersteren  als  Aequivalent  der  Niederterrasse,  während  die  als  solche 
noch  erkennbaren  Betten  an  das  Ende  dieses  Zeitabschnittes  gehören. 

Dass  dieselben  immerhin  von  einem,  mit  menschlichem  Maasse  ge- 
messen, ziemlich  hohen  Alter  sind,  geht  aus  den  mächtigen  Schutt- 
massen  hervor,  welche  die  Odenwaldbäche  über  die  Neckarbetten 
ausgebreitet  haben. 

Während  im  Odenwalde  nach  C.  Chelins  sich  nirgendswo  hoch 
gelegene  Schottermassen  nachweiscn  lassen,  finden  sich  auf  den  Rhein- 
hessischen Htihen  vielfach  derartige  Ablagerungen,  so  auf  dem  Bosen- 
berg (‘£10  in) , dem  Wiesberg  (280  m)  n.  s.  w.;  auf  der  geologischen 
Karte  des  Mainzer  Beckens  von  R.  Lepsius  sind  dieselben  als  unteres 
Diluvium  bezeichnet.  Ueber  die  Altersbeziehungen  dieser  Schotter 
zu  denen  des  Rheinthaies  lassen  sich  vorläufig  keine  genaueren  An- 
gaben machen,  bis  die  Specialaufnahme  in  jene  Gegenden  vorgerückt 
ist.  Vielleicht  lässt  sich  aber- die  Vcrmuthung  aufstellen,  dass  die 
hochgelegenen  Rheinhessischen  Schotter  ein  Aequivalent  bilden  zu 
der  älteren  Stufe  des  Deckenschotters,  dessen  Zweitheilung  bei  Basel  * 
A.  Gutzwillcr  nachgewiesen  hat.1)  Ebenso  ist  es  wahrscheinlich,  dass 
die  „Taunilsschotter“  C.  Kocb’s,  welche  nach  Kinkelin  (Die  Tertiär- 
und  Diluvial-Bildungen  des  Untermainthaies  etc.  Abh.  z.  gcol.  Specialk. 
v.  Preussen,  Bd.  IX.,  H.  4,  S.  254)  bis  280  m Meereshöhe  ansteigen, 
in  den  Aufschlüssen  bei  Mosbach  aber  von  dem  grauen  fossilreichen 
Sande  überlagert  werden,  mit  jenen  hochgelegenen  Rheinhessischen 
Schottern  gleichalterig  sind. 

’)  Verhandlungen  der  Naturforschemlen  Gesellschaft  in  Basel.  Bd.  X., 

Heft  3,  8.  591  ff.  
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Mitlheilungen  aus  dem  Aufnatimegebtet  de« 
Sommers  1894. 

Von  C.  C hei  in  8. 

Die  in  dieser  Zeitschrift  Heft  14  gegebene  geologische  Auffassung 
des  inneren  hohen  Odenwalds  bestätigten  im  Wesentlichen  auch  die 
Untersuchungen  des  letzten  Sommers,  welche  sich  mit  der  Weiter- 
ftlhrung  der  geologischen  Aufnahmen  auf  Blatt  Neunkirchen,  Brens- 
bach,  Zwingenberg  und  Bensbeim  beschäftigten.  Von  den  beiden 
letztgenannten  Blättern  wurde  nur  der  Gebirgsrand  gegen  die  Ebene 
aufgenommen.  Es  sei  hier  kurz  wiederholt  und  zusammengefasst: 

1)  Die  zwei  verschiedenalterigen  und  verschieden  ausgebildeten 
Granite  des  hohen  und  Bergsträsser  Odenwalds  halte  ich  mit  den 
zwei  Graniten  des  Böllsteiner,  einschliesslich  des  Nenstädter  Gebiets, 
fllr  gleich  alt  und  gleichwertig.  Der  Neustädter  Granit  ist  nur  eine 
hornblendereiche  Art  des  älteren  Granits  oder  eine  Randbildung  de* 
Granits  gegen  Schiefer. 

Der  jüngere  rothe  Granit,  der  im  Bergsträsser  Gebiet  bis- 
her nur  in  schmalen  Gängen  von  aplitähnlicher  Ausbildung  vermutbet 
wurde,  konnte  jetzt  am  Lindenstein  bei  Ober- Hambach  in  einer  Mäch- 
tigkeit von  200  in  nachgewiesen  werden,  wo  er  genau  das  Aussehen 
und  die  Strnctur  des  Böllsteiner  jüngeren  Granits,  etwa  von  Langen- 
Brombach,  hat;  letzterer  ist  wohl  auch  nicht  mächtiger  als  200  m.  ob 
schon  er  wegen  seines  geringen  Einfallens  eine  grössere  Oberfläche 
einnimmt  und  mächtiger  erscheint,  als  steilstchende  Gesteinsmassen. 
Der  Lindenstein-Granit  durchbricht  die  Diorite  und  älteren  Granite 
des  Heppcnheimer  Walds  und  strahlt  mit  zahllosen,  in  der  Nähe 
mächtigen,  in  grösserer  Entfernung  schmäleren  Apophysen  in  sein 
Nebengestein  aus.  Der  jüngere  Granit  im  Bergsträsser  Odenwald  zeigt 
nicht  selten  eine  dem  Böllsteiner  ähnliche  Parallelstructur,  welche 
unter  dem  Widerstande  der  älteren  durchdrungenen  Gesteine  durch 
Bewegungserschoinungen  in  dem  krystallisirenden  Magma  entstanden 
sein  dürfte.  Derselbe  nimmt  im  Steinauer  Oberwald  reichlich  Glimmer 
und  bisweilen  auch  Hornblende  auf,  w'ie  bei  Nonrod  und  Neunkirchen, 
wo  er  Schiefer  und  Diorite  durchbricht.  Von  diesen  Gesteinen  ent- 
hält er  oft  Schollen  und  Brocken.  Am  Lindenstein  ist  er  nächst  der 
Grenze  durch  solche  dunkle,  umgewandeltc,  wallnussgrosse  Einschlüsse 
getigert.  Noch  jüngere  Aplite  und  Pcgmatite  durchziehen  den  jungen 
Granit  und  kreuzen  seine  Apophysen.  Alle  Injectionen  und  Apophysen 
des  jüngeren  und  älteren  Granits  in  Nebengesteine  sind  von  diesen 
Apliten  und  Pegmatiten,  sowie  von  ähnlichen  AusfüHungssubstaazen 
gesondert  zu  halten.  Letztere  bestehen  aus  Quarz,  C’halcedon,  Kalk- 
spath,  Schwerspath,  Eisenglanz,  Spatheisenstein,  Schwefelkies,  Kupfer- 
kies und  deren  Zersetzungsprodukten,  welche  bald  Klüfte  und  Spalten. 
Risse  und  Mandeln  oder  Drusenräumc  erfüllen  und  in  ihrem  Verlauf 
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und  ihrer  Erscheinung  eruptiven  Injectionen  ausserordentlich  ähnlich 
werden  können:  ich  erinnere  nur  an  manche  Adern  in  den  Schiefern 
und  gefältelten  Graphitquarziten,  welche,  aus  Quarz  bestehend,  die  bei 
der  Fältelung  der  Schichten  durch  Auslösung  der  Spannung  ent- 
standenen Querrisse  und  Hoblräume  längs  der  Schichtung  erfüllen,  er- 
innere an  die  mannigfaltigen  Schwerspath-,  Quarz-,  Chalcedon-  und 
Kalkspathausscheidungen,  welche  die  Risse  und  Mandeln  der  Darm- 
städter Melaphyre  und  Diabase  in  Formen  ausfilllcn,  welche  äusserlich 
mit  granitischen  Injectionen  grösste  Aehnlichkeit  haben  und  deren 
Formen  oft  täuschend  nachahmen. 

Der  Kieselsäuregehalt  der  jüngeren  Granite  ist  ein  sehr  hoher 
von  75 — 7(i°/o,  sinkt  jedoch  auf  71 — 73°/o,  sobald  die  Granite  dunkler 
werden  und  Material  aus  den  durchbrochenen  Schichten,  wie  in  dem 
Steinauer  Oberwald  und  in  der  Aschaffenburger  Gegend,  aufgenommen 
haben.  Genügt  schon  in  den  meisten  Fällen  der  hohe  Kieselsäurege- 
halt  zur  Unterscheidung  gegenüber  dem  älteren  Granit,  so  kennzeich- 
net ihn  noch  mehr  seine  Armuth  an  Eisen,  Kalk  und  Magnesia.1) 

Der  ältere  Granit  ist  bald  gleichmässig  grobkörnig,  bald  por- 
phyrisch  durch  Feldspatheinsprcnglinge  (Orthoklas);  Quarz  tritt  als 
Einsprengling  nicht  hervor.  Die  gleichmässig  körnigen  hornblende- 
freien  Granite  treten  im  hohen  Odenwald  gegen  die  porphyrische 
Ansbildung  sehr  zurück.  Ausser  an  der  Tromm,  an  der  Bergstrassc, 
(Melibocus,  Gegend  von  Bensheim),  bei  Lichtenberg  sind  sie  nur  in 
schmalen  Zonen  im  hohen  Odenwald  sichtbar. 

Eine  gesetzmässige  und  gleichmässige  Vcrthcilung  beider  Aus- 
bildungsformen durch  den  ganzen  vorderen  Odenwald  gibt  es  nicht, 
da  das  krystallinc  Odenwaldmassiv  sich  aus  mehreren  Tafeln  oder 
Bruchstücken  zusammengesetzt,  an  deren  jedem  die  verschiedenen 
Granitvarietäten  sich  ebensogut  wiederholen,  wie  sie  zufällig  verdeckt 
sein  können.  Der  porphyrische  Granit  zeigt  Verschiedenheiten 

')  Excursionen  bei  Albersweiler  bei  Landau  bestätigten  meine  in 
dem  Referat  N.  J.  f.  Min.,  1893,  8.  329,  über  Leppla,  Grundgebirge 
der  Nordvogesen  ausgesprochene  Ansicht,  dass  die  dort  vorherr- 
schenden sog.  Gneisse  unserem  jüngeren  rothen  Granit  gleich  und 
dass  die  in  ihm  vorhandenen  glimmerreicbeu  Materialien  von  dem 
Granit  umschlossene  und  umgewandelte  fremde  Gesteine  (wohl 
Schiefer)  seien.  Die  vorzüglichen  Aufschlüsse  bei  Albersweiler  zeigen 
fast  besser,  als  im  Odenwald  und  Spessart,  wie  der  jüngere  Granit 
zahlreiche  breite  und  schmale  Apophysen  längs,  quer  und  in  spitzem 
Winkel  in  die  Schiefer  eingetriebeu  hat,  wie  der  Granit  am  ltande 
gegen  die  Schiefer  auf  verschiedene  Breite  hin  sich  mit  Glimmer 
derselben  angereichert  hat  und  wie  in  ihm  selbst  glimmerreichere 
Brocken  und  Schollen  der  Schiefer  oingeschlossen,  aber  so  vom  Granit 
durchtränkt  sind,  dass  deren  Masse  durchaus  granitisch  (aber  von 
dunklerer,  durch  den  Glimmer  hervorgerufener  Färbung)  geworden 
ist,  wälirend  die  Form  der  Schiefereinscblüsse  mit  eckigen  und  splitte- 
rigen  C'ontouren  noch  erhalten  geblieben  ist.  Diese  Stellen  entsprechen 
dem  grau  gefärbten  Granitrand  gegen  grössere  Schieferschollen  des- 
selben Steinbrechs.  Man  könnte  die  umgewandelten  Bruchstücke 
fast  mit  Pseudomorpliosen  von  Granit  nach  Schiefer  vergleichen. 
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in  der  Form  und  Stellung  seiner  Orthoklaseinsprenglinge,  welche  bald 
als  überall  scharfkantig  ausgebildete  Krystalle  eine  nur  durch  frei« 
Bewegung  in  dem  Magma  hervorgerufene  unregelmässige  Anord- 
nung zeigen  ( — manchmal  stiessen  die  Krystalle  quer  auf  einander 
und  beschädigten  sich  — ),  bald  in  mehr  gerundeten  Körnern  sich 
der  durch  einen  seitlichen  Widerstand  behinderten  und  einseitig  ge- 
richteten Bewegung  des  Granitmagmas  und  der  dadurch  in  demselben 
entstehenden  Parallelstructur  einordnen  und  auf  annähernd  parallelen 
Pinien  eng  gereiht  oder  entfernt  von  einander  auftreten. 

Durch  langsame,  aber  mannigfaltige  Uebergänge  sind  mit  den  nor- 
malen Graniten  die  H o rn  b 1 e n d e g ran  i t e verbunden.  Dieselben  sind 
ebenfalls  entweder  porphyrisch  oder  grobkörnig,  seltner  raittelkörnig, 
nirgends  feinkörnig,  wie  einige  wenige  Diorite  und  die  meisten  zu  Am- 
phiboliten  umgewandelten  Diabase.  Die  Hornblendegranite  treten  stets 
am  Rande  der  anderen  Granite  gegen  grössere  Massen  von  hom- 
blendereichen  Dioriten  und  Diabasen  auf,  soweit  ihre  Nachbarschaft 
nicht  durch  Verwerfungen  verändert  ist,  und  enthalten  in  ihrer  reineren 
Form  nur  rundliche,  in  den  Uebergangszonen  schärfer  begrenzte,  eckige 
Einschlüsse  von  Diorit  oder  Diabas.  Die  porphyrischen  Hornblende-' 
granite  sind  südlieh  der  Linie  Heppenheim — Fürth  vorherrschend,  von 
der  Tromm  und  den  Randgebieten  der  Bergstrassc  gegen  die  febene 
abgesehen,  während  sie  nördlich  dieser  Linie  auf  kleine  Gebiete,  z-  B. 
im  Steinauer  Oberwald,  beschränkt  sind. 

Die  körnigen  Hornblcndegranite  treten  im  Heppenheimer  Wald 
und  am  Felsberg  in  der  grössten  Verbreitung  auf,  sind  aber  in  der 
Natur  nicht  ganz  leicht  von  den  Dioriten  getrennt  zu  halten.  Che- 
misch und  mikroskopisch  unterscheiden  sie  sich  von  diesen  durch 
viel  geringeren  Kalkgehalt,  die  3 — ö fache  Menge  K,0,  durch  reich- 
lichen Orthoklas,  Quarz  und  Biotit  neben  Plagioklas  und  Hornblende, 
während  die  Diorite  fast  ausschliesslich  aus  Hornblende  und  einem 
kalkreichen  Natronfeldspath  bestehen  in  einer  Anordnung,  welche 
von  der  Granitstructur  abweicht.  Das  beste  makroskopische  Erkenn- 
ungsmittel im  Felde  ist  die  Gegenwart  von  Dioritcinschlüssen  in  den 
Hornblemlegraniten,  welche  bei  den  Dioriten  fehlen,  wo  jedoch  wieder 
wegen  der  ähnlichen,  aber  weit  selteneren  und  feinkörnigeren  Diahas- 
einschlilsse  Vorsicht  zu  empfehlen  ist.  Immerhin  ist  bei  einiger  Uebung 
beim  Vergleich  zweier  Handstücke  stets  der  Diorit  zu  erkennen,  den 
auch  die  Steinmetzen  als  „Syenit“  von  dem  Granit  unterscheiden. 

Die  Homblendegranite  zeigen  in  ihrer  gleichmässig  körnigen  Form 
nur  ganz  geringe  Parallelstructur,  was  sich  auch  in  ihrer  Neigung  zur 
Felsenmecrbildung  mit  rundlichen  Blöcken  aussprieht;  dagegen  er- 
wecken die  porphyrischen  Homblendegranite  dadurch  den  Eindruck  von 
Parallelstructur  oder  einer  Art  Bamlstructur,  dass  die  zahlreichen  mehr 
oder  minder  gestreckten  Einschlüsse  in  ihnen  parallel  gestellt  sind 
und  das  Granitmagma  zwischen  diese  eingedrungen  ist.  Wie  schon 
früher  (Heft  14  d.  Bl.)  beschrieben,  ist  die  Durchdringung  der  Rand- 
zonen grösserer  und  kleinerer  Dioritschollen  und  Dioriteinsehlüsse 
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durch  Apophysen  der  Granite  weitgehend  und  sehr  mannigfaltig. 
Den  dort  abgebildeten  *)  Vorkommen  könnte  ich  zahlreiche  ähnliche 
anreiben.  Es  wird  keinem  Beobachter  solcher  Apophysen  des  Granits 
in  der  Natur  in  den  Sinn  kommen,  an  dem  Zusammenhang  derselben 
mit  dem  daneben  befindlichen  älteren  Granit  zu  zweifeln,  da  die  Ab- 
zweigung der  Apophysen  von  der  Hauptmasse  des  Granits  häufig  zu 
beobachten  ist. 

Chemisch  sind  die  älteren  Granite  allgemein  kieselsäureärmer 
als  die  jüngeren,  die  porphyrischen  Varietäten  derselben  sind  meist 
weniger  sauer  als  die  körnigen  und  beide  nehmen  an  Kieselsäurege- 
halt ab,  je  nachdem  sie  Hornblende  enthalten,  oder  durch  Dioritein- 
schlilsse  und  die  Nähe  basischer  Gesteine  beeinflusst  sind. 

Am  Hand  gegen  fremde  Gesteine,  besonders  gegen  grössere 
Schiefermassen,  verliert  der  porphyrisclie  Granit  seine  gewöhnliche 
Structur  und  vertauscht  diese  gegen  eine  eigentümliche  körnelige 
Ausbildung.  Die  Feldspäthe  haben  hier  unregelmässige  Umrisse 
und  die  Form  eckiger  Bröckelten.  Der  Glimmergehalt  und  die  Paralieb 
structur  des  Granits  tritt  am  Hände  stärker  als  im  Innern  auf.  An 
wenigen  Stellen  zeigt  sieh  die  endomorphe  Contact Wirkung  auf  den 
Granit  durch  eine  vollkommenere  Neukrystallisation  des  Biotits  in 

')  Die  lithographische  Wiedergabe  der  Grauitapophyscu  und  der  Ein- 
schlüsse im  Granit  in  Heft  14,  Taf.  1,  Fig.  1 u.  2,  erreichte  leider 
nicht  die  Deutlichkeit  der  zu  Grund  liegenden  Photographieen  und 
der  Natur,  so  dass  der  Referent  über  dieselben  im  N.  .J.  f.  Min.,  1895, 
Bd.  I.,  H.  1,  S.  71,  das  Gestein  mit  einem  „grobfaserigen  Gneiss“ 
vergleichen  konnte,  mit  dem  es  in  Wirklichkeit  nicht  die  geringste 
Aehulichkeit  hat.  Kef.  wendet  sich  in  derselben  Darlegung  gegen 
die  Deutung  vieler  Odenwaldgesteine  als  Granite  und  deren  Ver- 
hältnis» zu  den  Schiefern,  obschon  er  dieser  Ansicht  „subjectiv  wohl- 
wollend“ gegenübersteht;  er  spricht  von  unseren  Graniten  als  „schief- 
rigen Massengesteinen“.  Diese  Bezeichnung  passt  im  vorderen  Oden- 
wald nicht.  Wohl  kann  man  von  einer  Parallelstructur,  aber  nicht 
von  Schieferung  unserer  Granite  sprechen.  Zwischen  der  Parallel- 
structur  derselben  und  der  häufig  verkommenden  vollkommen  rich- 
tungslosen Structur  bestehen  alle  Uebcrgänge.  Die  durch  den  Ref. 
bezweifelte  reichliche  Durchdringung  der  Diabase  und  deren  doch 
so  weitgehende  Veränderung  besteht  in  der  That  gerade  so  sehr, 
wie  bei  den  Schiefem ; ja  an  Stellen,  wie  bei  Eberstadt  (Blatt  Darm- 
stadt) sind  die  Diabase  so  von  Granit  durchsch wärmt,  dass  ihr  Ma- 
terial wie  ein  Haufwerk  von  Diabasbrocken  durch  den  Granit  ver- 
kittet erscheint.  Um  dies  auszudrücken,  wurde  der  Diabasfarbe 
auf  der  Karte  ein  rothes  Granitgangnetz  aufgesetzt.  Gegenüber  der 
Andeutung  des  Referenten  in  seinem  Schlusssatz  zögere  ich  nicht, 
die  Odenwaldsedimente  mit  ihren  Diabasen  für  gleiclmlterig  mit  Thou- 
schiefern  und  Grauwacken  der  Pfalz  und  auch  theilweise  der  Vo- 
gesen und  des  Taunus  zu  halten,  so  dass  die  Odenwaldgranite 
jedenfalls  für  jünger  als  die  Culmschicbten  anzusehen  sind,  obschon 
keine  directen  Beweise  dafür  vorliegen.  Die  Bezeichnung  „Gneise“ 
schlechthin  noch  aus  Rücksicht  auf  Fernerstehende  zu  gebrauchen, 
wenn  man  den  sog.  „Gneiss“  für  ein  umgewandeltes  Sediment  oder 
für  ein  Eruptivgestein  sicher  erkannt  bat,  halte  ich  für  ein  „Ver- 
steck spielen“,  das  nur  schädlich  wirken  kann. 
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grossen  tief  braunen,  krystallographisch  begrenzten  Blättchen  und 
durch  Anreicherung  mit  Apatit,  wodurch  die  Parallelstructur  weniger 
sichtbar  bleibt  (s.  u.  S.  üb.) 

Die  körnelige  Ausbildung  des  Granits  der  Randzonen  wurde 
meist  als  eine  Druckerscheinung  aufgefasst,  wofllr  auch  ich  sie  halte. 
Zu  dem  Druck  kamen  jedoch  noch  die  chemischen  Beeinflussungen 
durch  resorbirte  Thcile  des  Nebengesteins.  Starke  derartige  Re- 
sorptionen verwischten  bisweilen  durch  Neukrystallisationen  viel- 
leicht die  Druckphänomene.  Die  Druckwirkungen  sehe  ich  jedoch 
nicht  als  spätere  an,  die  auf  das  feste  Gestein,  sondern  als  primäre, 
welche  schon  auf  das  krystallisirende  Granitmagma  einwirkten.’) 
Diese  primären  Druckwirkungen,  welche  mit  der  Bewegung  des 
Magmas  die  Parallelstructur  in  den  Graniten  hervorriefen,  zeigen  sieh 
mikroskopisch  besonders  am  Quarz  durch  Zertrümmerungen,  zackige 
Ränder,  undulöse  Auslöschung,  weniger  am  Feldspath  durch  Ab- 
quetschen  von  randlichen  Theilchen,  scheinbares  Ausziehen  derselben 
an  zwei  Seiten  durch  Transport  der  abgerissenen  Theile  an  diese 
Stellen,  durch  optische  Anomalien  der  Glimmer  und  Zerstücklung  der- 
selben zu  feinschuppigen  oder  faserigen  Aggregaten.  Da  die  Ueber- 
gänge  von  parallelstruirtem  Granit  zu  dem  richtungslos  struirten  ganz 
unabhängig  von  den  mikroskopischen  Druckerscheinungen  so  häufig 
im  Odenwald  Vorkommen  und  ganz  allmälige  sind,  kann  die  Parallel- 
structur nicht  allein  eine  Folge  des  Druckes  sein. 

Hätte  späterer  Gcbirgsdmck  nach  der  Verfestigung  des  Granits 
die  Druckerscheinungen  und  die  Parallelstructur  in  den  Graniten  her- 
vorgerufen, dann  müssten  diese  Wirkungen  in  vielleicht  noch  höhe- 
rem Grade  die  Diabase  und  Dioritc  getroffen  haben , die  aber  frei 
von  solchen  Erscheinungen  sind,  dann  müssten  die  zahlreichen  Apo- 
physen  des  Granits  in  die  Nebengesteine,  welche  oft  nur  wenige 
Millimeter  breite  Aederchen  darstcllen  und  sich  viele  Meter  weit  er- 
strecken, in  ihrem  Zusammenhang  mit  dem  Granit  gestört  erscheinen 
und  selbst  frei  von  jeder  Druckerscheinung  sich  zeigen.  Dem  ist 
nicht  so.  Auch  die  Granitapophysen , seien  sie  schmal  oder  breit, 
zeigen  dieselben  und  meist  noch  hochgradigere  Druckerscheinungen 
als  der  Granit  selbst;  dabei  ist  es  gleichgiltig,  ob  sie  in  Diorit  oder 


')  Während  der  Abfassung  dieser  Notizen  kam  mir  die  Abhandlung 
von  Dr.  E.  Weinschenk,  Beiträge  zur  Petrographie  der  östlichen 
Centralalpen,  speciell  des  Gross-  Venedigerstocks  H,  „Ueber  das 
granitische  Centralmassiv  und  die  Beziehungen  zwischen  Granit  und 
Gneiss“  zu,  die  Verhältnisse  behandelt,  welche  denen  des  Oden- 
walds in  vieler  Hinsicht  ähnlich  sind.  Die  Abbildungen , welche 
von  dort  bezüglich  der  Einschlüsse  im  Granit  und  der  Granitapo- 
physen gegeben  werden,  würden  fast  genau  so  im  Odenw-ald  tm- 
seheti.  Weinschenk  unterscheidet  ebenfalls  von  den  späteren  Druck- 
wirkungen primären  Druck , der  zur  Zeit  der  Krystallisation  des 
Granits  gewirkt  hat,  Erscheinungen,  welche,  worauf  mich  Herr  Geb 
Rath  Kosenlmsch  aufmerksam  macht,  schon  Bröggcr  als  protoklas- 
tisch  bezeichnet  hat. 
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in  weiche  Thunschiefer  eingepresst  sind ; ihr  Zusammenhang  mit  dem 
Granit  ist  ganz  unversehrt,  keine  Zerstückelung,  keine  Verschiebung 
ist  zu  bemerken.  Die  Fältelungen  in  den  Schiefern,  Grauwacken  und 
Kalken  waren  abgeschlossen,  als  die  Umwandlung  derselben  durch 
die  Contactmetamorphose  des  Granits  begann,  als  die  Contactminc- 
ralien  ganz  unabhängig  von  den  Fältelungen  in  selbständiger  Rich- 
tung oder  richtung8)os  krystallisirten  und  die  Granitapophysen  allen 
Windungen  der  Fältelungen  folgten;  letztere  zeigen  selbst  an  den 
stärksten  Biegungen  keine  irgendwie  stärkeren  Druckerscheinungen. 

Eine  andere  Frage  ist  die,  ob  die  Diorite,  welche  heute  keinerlei 
Druckerscheinungen  aufweisen,  nicht  vor  dem  Eindringen  des  Granits 
den  gleichen  Druckwirkungen  ausgesetzt  waren,  wie  die  Sedimente. 
Da  dies  wahrscheinlich  ist,  so  wird  man  das  Fehlen  von  Drucker- 
scheinungen vielleicht  auf  die  Umkrystallisation  von  Diallag-  zu  Am- 
phibolgesteinen zurückfiihrcn  können.  Denn  wie  wir  heute  noch  an 
vielen  Stellen  nachweisen  können,  dass  die  Gabbrokeme  stets  mit 
Dioriten  randlich  in  allen  Uebcrgängen  verbunden  sind,  so  konnte 
man  auch  vermuthen,  dass  die  Diorite  des  hohen  Odenwalds  ursprüng- 
lich Gabbros  waren.  Wenn  ich  und  Andere  von  den  Gabbros  und 
Dioriten  des  Odenwalds  Parallelstructur  erwähnten,  so  war  das  eine 
Verwechslung  mit  den  ähnlichen  Homblendegraniten.  Wohl  kommen 
in  den  Gabbros  vom  Frankenstein  und  in  den  Dioriten  am  Felsberg 
und  bei  Neunkirchen  gewisse  Bänderungen  vor,  die  jedoch  wenig 
Aehnlichkcit  mit  der  Parallelstructur  der  Granite  haben ; es  sind  dort 
olivinreichere  und  olivinärmere  Bänder ; am  Felsbcrg  sind  sie  jeden- 
falls der  Ausdruck  einer  fluidalen  Bewegung  des  Dioritmagmas ; bei 
Neunkirchen  ist  die  Erscheinung  durch  undeutlich  sich  absetzende 
Granitdurchtränkung  in  einer  Richtung  hervorgerufen. 

In  den  Homblendegraniten  sind  die  primären  Druckerscheinungen 
stets  geringer  als  in  den  normalen  Graniten,  wenn  man  von  den  ein- 
schlussreichen Uebergangszonen  am  porphyrischen  Granit  absieht;  ich 
erkläre  mir  diese  Erscheinung  aus  der  chemischen  Beeinflussung  des 
Magmas  durch  die  gelbsten  Substanzen  der  Einschlüsse  und  die  da- 
durch vermehrte  Homblendekrystallisation. 

Achnliche8  beobachten  wir  an  den  Basalten  unserer  Gegend. 
Am  „ kalten  Schlag“  bei  Traisa  sind  grosse  Blöcke  von  Rothliegen- 
den  Conglomeraten  und  Sandsteinen  in  dem  Basalt  eingcschlossen. 
Diese  ursprünglich  eckigen  Bruchstücke  sind  stark  gefrittet  und  fast 
alle  rundlich  abgeschmolzen  durch  die  lösende  Wirkung  des  Basalt- 
magmas. Dieses  selbst  hat  die  abgeschmolzene  Substanz  in  sich 
aufgenommen  und  ist  desshalb  nicht  in  Säulen,  wie  der  übrige  Ba- 
salt abgesondert,  sondern  hat  auf  Meterbreite  eine  concentrisch  scha- 
lige  Absonderung  erhalten  oder  ist  ricbtungslos  struirt.  Dasselbe 
beobachtet  man  an  dem  Rande  des  Basaltkegels  gegen  das  durch- 
brochene Gestein.  Der  Basalt  dieser  Contactzonen  zeigt  mikrosko- 
pisch weit  mehr  Glas  in  der  Grundmasse  und  in  einzelnen  Anhäu- 
fungen, sowie  braune  Hornblenden  und  spärliche  Plagioklasleistchen, 
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welche  der  übrigen  Basaltmasse  fehlen.  In  der  K and  messe  sind  noch 
zahllose  kleine  Bruchstückchen  der  Sandsteinmineralien  erhalten  und 
mit  braunem  Glasmantel  umgehen,  was  wir  bei  fast  allen  unseren 
Basalten  in  der  Nähe  der  Grenze  beobachten.  Aehnlich  liegen  auch 
die  Verhältnisse  am  Rossberg  bei  Rossdorf.  Die  verschiedenartigen 
fremden  Gesteinseinschlüsse  in  diesem  Basalt  sind,  ausser  den  Quarz- 
und  Qiiarzitbrucken,  stets  abgesehmolzen  und  mit  einem  Glastuantel 
umgeben,  in  welchem  Gemengtheile  des  Basalts  in  ganz  anders  ge- 
stalteten Formen  und  anderen  Farben  auskrystallisirt  sind  als  in 
der  übrigen  Basaltmasse.  Die  Augitc  bilden  in  dem  Glasmantel 
schmale  Nadeln:  Nephelin  und  Olivin  scheinen  darin  zu  fehlen.  Feld- 
spathleistchen,  Biotit,  braune  Hornblenden  sind  nicht  selten,  trotzdem 
sie  im  reinen  Gestein  nicht  gefunden  werden. 

Am  Basalt  von  Mittlechtem  hat  das  Rasaltmagma  den  nelienan- 
stehenden  porphyriseben  llomblendegranit  derart  durchtränkt  und 
mit  Apophysen  durchzogen,  dass  die  Materialien  beider  Gesteine  auf? 
innigste  verbunden  sind.  Die  Veränderung  des  Basaltmagmas  durch 
die  dabei  entstehenden  Resorptionen  der  Granitmineralien  zeigt  sich 
wieder  in  dem  Vorhandensein  der  sonst  dem  Basalt  nicht  eigenen 
braunen  Hornblenden  und  an  der  Menge  der  Glasgrundmasse,  in  welcher 
die  noch  nicht  mngeschmolzenen  Granitmineralien,  wie  Quarz,  Feld- 
spath,  Titanit  eingebettet  sind.  Wie  an  den  genannten,  so  könnte 
ich  dieselben  Erscheinungen  noch  von  vielen  anderen  unserer  Basalte 
anftihren.  Ueberall  ist  infolge  der  Resorption  Hornblende  neu  aus- 
krystallisirt, worauf  ich  schon  in  diesem  Blatt,  H.  8,  S.  34,  hinge- 
wiesen habe. 

Wenn  die  Basalte  solche  Resorptionen  ausftihren  können  und 
dabei  neue  Mineralien  ausscheidcn  und  ein  anderes  Gefüge  erhalten, 
warum  soll  Aehnliches  nicht  bei  einem  Granitmagma  möglich  sein? 

Ganz  anders  als  die  oben  beschriebenen  primären  Krystalli- 
sationen  unter  Druck-  und  Spannungsverhältnissen  stellen  sich  jün- 
gere Druckwirkungen  an  den  Graniten  dar,  welche  zur  Zeit  der 
Heranbildung  der  heutigen  tektonischen  Verhältnisse  die  Odenwald- 
gesteine in  festem  Zustand  betrafen  und  auf  schmale  Streifen  be- 
beschränkt an  Spalten  und  Verwerfungen  Quetschzonen  und  Zer- 
reibungen der  krystallinen  Gesteine  hervorriefen  und  als  Auslösungen 
des  Drucks  die  zahllosen  Spalten  und  Zertrümmerungen  der  Gesteine 
erzeugten. 

Hierher  gehören  die  vom  Melibocus  beschriebenen  Quetschzonen 
im  Granit,  welche,  wie  die  Auf-  und  Abbiegung  der  parallel  gelagerten 
Gesteinsthcile  zeigt,  die  Parallclstnictur  und  die  primären  Drucker- 
scheinungen im  Granit  schon  vorfanden,  hierher  gehören  die  mit 
Scricit,  Epidot,  Chlorit  und  Biotit  überzogenen  schiefrigen  Gesteins- 
siücke  im  Granit  am  Kiesberg  bei  Darmstadt,  am  Melibocus  bei  Zwingen- 
berg, die  an  anderer  Stelle  beschriebene  Zerreihnng  des  Granits  von 
Birkenau  bei  Weinheim  an  einer  Verwerfung.  Bei  diesen  jungen 
Druckwirkungen  blieb  die  Hauptmasse  des  Gesteins  unberührt,  nur 
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an  den  Verschiebungslinien  entstanden  Reibungsproduktc,  an  ihnen 
wurden  grössere  Feldgpäthe  und  Quarze  gespalten  und  deren  Theile 
längs  der  Spalte  verschleppt.  Sekundäre  Risse  bildeten  sich  dabei 
zahlreich,  bald  dicht,  bald  entfernt  von  einander  in  den  der  Haupt- 
verschiebungs-  oder  Quetschzone  benachbarten  Gestcinslainellen.  Trotz- 
dem blieb  die  innere  Masse  der  Körner  zwischen  zwei  nahe  neben- 
einanderliegenden sekundären  Rissen  von  jeder  weiteren  neuen  Druck- 
erscheinung der  älteren  Art  verschont.  Dieselben  jüngeren  Druck- 
wirkungen betrafen  die  Granite,  Diorite,  Gabbros,  Schiefer  und  die 
zum  Theil  weit  jüngeren  Ganggesteine  gleichzeitig.  Die  letzteren 
wurden  gelegentlich  zerrissen,  ihre  Theile  verschoben  und  abge- 
quetscht und  doch  sind  bei  den  meisten  keine  den  primären  Druck- 
wirkungen im  Granit  ähnlichen  Erscheinungen  zu  beobachten.  Eine 
Ausnahme  machen  die  Alsbaebite  und  einige  gewöhnliche  Granit- 
porphyre. Bei  den  Alsbachiten  treten  Druckerscheinungen,  wie  Heft  13 
d.  Bl.,  S.  9 schon  erwähnt,  zahlreich  auf,  doch  ist  ihr  Ort  ganz  unabhängig 
von  den  gleichen  Erscheinungen  im  Granit,  den  sie  durchziehen;  ihre 
Druckerscheinungen  sind  auf  einzelne  von  ihren  Gängen  beschränkt 
und  sind  durch  Widerstände,  die  ihr  Magma  gerade  an  diesen  Stellen 
bei  der  Krystallisation  gefunden  haben  muss , zu  erklären.  Zwei 
Granitporphyrgänge  bei  Nonrod  zeigen  ferner  eine  deutliche  Parallel- 
structur,  ohne  dass  mikroskopisch  irgend  welche  Druckphänomcno 
an  den  Gemengtheilen  wahrzunebmen  wären.  Die  Parallelstructur  ist 
auf  die  Gangmitte  beschränkt  und  erweist  sich  desshalb  als  eine 
Flnidalerscheinung  des  Magmas  zu  einer  Zeit,  als  die  Masse  der  Sal- 
bänder schon  unbeweglich  geworden  war  und  zu  krystallisiren  be- 
gann. Wenn  also  in  echt  eruptiven  Gängen  durch  Bewegung  des 
Magmas  dieselbe  Parallelstructur  hervorgrrufen  werden  kann,  wie  in 
den  Graniten,  dann  braucht  man  bei  letzteren  nicht  wegen  der  Parallel- 
structur deren  eruptive  Natur  anzuzweifeln. 

Die  Diorite  des  hohen  Odenwalds  zeigen  nichts  wesentlich 
Neues;  ihr  mikroskopisches  Bild,  meist  ohne  jeden  Quarz,  mit  einer 
der  Gabbrostructur  nahestehenden  Ausbildung,  ihre  chemische  Zu- 
sammensetzung mit  geringer  Kicselsäuremenge  und  hohem  Kalkgehalt 
unterscheiden  sie  natürlich  weit  von  den  gewöhnlichen  Graniten,  aber  auch 
noch  von  den  ihnen  ähnlichen  Homblendegraniten,  welche  höchstens 
die  Hälfte  an  Kalk  und  noch  ein  Mehrfaches  an  Kali  aufweisen.  Wie 
die  Kicselsäuremenge  der  Hornblendcgranite  eine  Reihe  von  51— 63  ° o 
bildet,  je  nachdem  dieselben  an  Hornblende  angereichert  sind,  so  steigt 
die  Si  O,  der  normalen  Diorite  (resp.  der  Gabbros)  von  44  °/o  auf  50°/o,  je 
nachdem  sie  fern  oder  nahe  dem  Granitcontact  und  arm  oder  reich  an 
feinsten  Injectionen  des  Granits  sind;  in  den  Dioriteinscblüsscn  des 
Granits  nimmt  die  Si08  bis  zu  54°'o  zu,  weil  diese  nur  selten  frei 
von  granitischen  Injectionen  sind.  Der  Dioritfcldspath  ist  ein  dem 
Anorthit  und  Labrador  nahestehender  Kalknatronfcldspath. 

Die  im  vorigen  Jahre  aufgefundenen  Hy  persthen diorite,  (oder 
Hypersthengabbros)  erwiesen  sich  als  viel  weiter  verbreitet,  als  bisher 
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vermuthet  wurde.  Besonders  in  der  Gegend  von  Gross-Bieberau,  Lich- 
tenberg und  der  Kembach  sind  sie  häufig  und  werden  von  den 
dortigen  Steinhauem  stets  neu  aufgesucht  und  aufgeschlossen,  weil  sic 
die  dunkelsten  und  filr  die  Politur  geeignetsten  Baumaterialien  bilden. 
Die  gleichen  Hypersthengesteine  finden  sich  unter,  den  Gabbros  des 
Prankensteins.  Die  Uebcrgänge  derDiorite  und  der  Gabbros  in  diese 
Hypersthengesteine  sind,  abgesehen  von  den  diallagähnlichen  Kernen 
in  den  Hornblenden  mancher  Diorite  des  hohen  Odenwalds,  ein  neuer 
Beleg  für  die  enge  Verwandtschaft  beider  Gesteine.  Unsere  Hypersthen- 
diorite  entsprechen,  wie  Geh.  Rath  Rosenbusch  die  Gilte  hatte,  mir 
mitzutheilen,  sehr  genau  den  olivinfreien  Hyperit-Typen  .Skandinaviens, 
zumal  durch  die  Formen  der  Feldspäthe,  welche  bisweilen  fast  eine 
ophitische  Structur  hervorrufen.  Umrandungen  des  Hypersthens  durch 
grüne  Homblendesäume  und  selbständigeres  Auftreten  reiner  Horn- 
blende oder  solcher  mit  kleinem,  lichten  Kern  vermitteln  Uebergänge  des 
Hyperstengesteins  zu  gewöhnlichem  Diorit.  Um  die  den  Hypersthen 
umsäumende  Hornblende  ist  oft  tiefbrauner  Biotit  gelagert,  der  auch  in 
kleinen  Blättchen  gelegentlich  vom  Hypersthen  eingeschlossen  wird 
oder  Hypersthen  und  die  Labradorfeldspäthe  dieser  Diorite  sind  von 
zahlreichen  dunklen,  kleinsten  Interpositionen  erfüllt. 

Die  Schiefer  und  zugehörigen  Sedimente  in  den  verschiedenen 
Ausbildungen  ursprünglicher  Art  und  verschiedenartig  metamorpho- 
sirt  durch  den  Granit  konnten,  je  genauer  der  hohe  Odenwald  unter- 
sucht wurde,  in  immer  grösserer  Verbreitung  nachgewiesen  werden. 
Besonders  charakteristisch  ist  die  Schieferzone  von  Nonrod  gegen 
Wersau,  in  der  ohne  Anzeichen  von  Fältelungen  sehr  gleichmässig 
ebenspaltende  glimmerreiche  Thonschiefer  ausgebildet  sind  und  in 
der  nur  stellenweise  heute  sich  echte  Hornfelsc  finden.  In  ihr  wechseln 
6—7  mal  10 — 20  m breite  Schieferzonen  mit  ebenso  breiten  Granitbän- 
dem,  von  denen  sich  dann  wieder  schmälere  bis  handbreite  Granitadem 
abzweigen,  die  schliesslich  in  kaum  3 mm  breite  Verzweigungen  enden, 
und  als  schmale  Striche  auf  dem  Querschnitt  der  Schiefer  oft  erst 
beim  Anschleifen  sichtbar  werden.  Diese  feinsten  Verzweigungen 
des  Granits  zeigen  noch  genau  dieselbe,  oft  sogar  stärkere  Druck- 
structur,  wie  der  Granit  grösserer  Massen.  Hätte  Druck  nach  dem  Fest- 
werden des  Granits  diese  Structur  hervorgebracht,  dann  müssten  die 
relativ  weichen  Schiefer  doch  ebenfalls  Pressungen  zeigen,  was  nicht 
der  Fall  ist. 

Manche  der  schiefrigen  Gesteine  des  hohen  Odenwalds  erinnern 
mikroskopisch  noch  deutlich  an  unversehrte  Arkosen  und  Grau- 
wacken, welche  aus  dem  rheinischen  Schiefergebirge  geschliffen  und  ver- 
glichen wurden.  Doch  fehlt  das  deutliche  dichte  Cäment  der  letzteren. 
Besonders  verschiedenartig  und  merkwürdig  sind  die  stark  mets- 
raorphosirten  Schiefer  bei  Mittershausen  gegen  Kirschhausen.  Es 
wechseln  dort  zwischen  schiefrigen  Glimmerhornfelsen  geringerer  Um- 
wandlung Oraphitquarzite,  Granat-,  Epidot-  und  Malakolithfelse  mit 
schwarzen  Kalksilikat horntelsen,  alle  wechsellagemd  mit  Marmorlins 
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chen.  Eigentümliche  grüne  Hornfelse  zeigen  gewundene  Lamellen,  die 
kleine  Geröllchen  umziehen,  andere  graue  Hornfelse  sind  mit  zahllosen, 
schwarzen  Linsen  und  Streifchen  erfüllt,  in  denen  mikroskopisch  sich 
reichlich  Graphit  erkennen  lässt.  Andere  Hornfelse  enthalten  geröll- 
artige  Knoten,  die  aber  von  Biotit-,  Amphibol-  oder  Malakolithaggre- 
gaten  erfüllt  sind,  wieder  andere  führen  einsprenglingartig  grössere 
Feldspathleistchen,  die  von  neugebildeten  Blättchen  oder  Körnern  der 
Contactmineralien  quer  durchwachsen  sind  und  dann  dasselbe  Bild 
geben,  wie  verschiedene  für  Hornfelse  gehaltene  Gesteine  in  der 
Umgebung  des  Auerbacher  Marmore.  In  letzteren  sind  die  grossen 
I’lagioklaskömcr  des  Gesteins  ganz  von  kleinen  Körnchen  der  ver- 
schiedenartigsten Contactmineralien  überwuchert,  so  dass  im  mikro- 
skopischen Bild  die  I’lagioklasmassc  stellenweise  verdeckt  wird.  Ein- 
zelne grünliebschwarze  Hornfelse  der  Gegend  des  Felsbergs  sind 
Diabashornfelse , in  denen  die  Diabasstructur  mit  Feldspathleistchen 
trotz  der  Neubildungen  noch  sichtbar  geblieben  ist. 

Rings  um  den  Marmor  von  Anerbach  wurden  noch  an  vielen 
Stellen  Fleck-,  Knotenschiefer-  und  Kalksilicathomfelse  gefunden,  so 
dass  es  nicht  mehr  zweifelhaft  sein  kann,  dass  derselbe  vor  der  theil- 
weisen  Umhüllung  mit  Granit  in  einer  regelmässigeren  Hülle  von 
Schiefem  und  anderen  Sedimenten  lag.  In  neuerer  Zeit  werden  zahl- 
reiche Marmorblöcke  mit  schwarzen  handbreiten  Bändern  gefördert, 
an  deren  Salband  Wollastonit-,  Granat-  und  Epidotstreifen  und  andere 
Randzonen  gegen  den  Marmor  auftreton.  Es  sind  Hornfelse,  die  in 
langen  Zügen  dem  Marmor  in  seiner  Streichrichtung  eingclagert  sind 
und  oft  mit  den  ganz  gleich  aussehenden  schmalen  Verzweigungen 
der  schwarzen  Minettegänge  im  Marmor  verwechselt  werden,  die 
natürlich  mikroskopisch  sofort  unterscheidbar  sind. 

In  verschiedenen  Gebieten  des  hohen  Odenwalds  sind  die  Schiefer 
und  anderen  Sedimente  stark  gefältelt,  d.  h„  wie  schon  oben  erwähnt, 
vor  dem  Eindringen  des  Granits  Druckwirkungen  ausgesetzt  gewesen. 

Die  Fältelungen  erscheinen  auf  den  Querschnitten  bald  gleich 
hoch,  bald  unregelmässig  und  quer  verlaufend,  bald  rund  wellig,  bald 
scharf,  im  Zickzack  oder  verlaufen  schräg  nur  als  Knick  in  sonst 
ebenen  Schiefem. 

Am  schönsten  zeigen  derartige  Fältelungen  die  Schiefer  am 
Silbergrubenkopf  bei  Mittershausen  neben  dem  Granit  daselbst;  sie 
treten  um  so  mehr  hervor,  weil  die  Granitinjectionen  ihnen  überallhin 
folgen.  Dcsshalb  geben  diese  Schiefer  so  genau  dasselbe  Bild,  wie 
etwa  die  bekannten,  sehöngefaltelten  Gesteine  in  der  Schweiz,  ober- 
halb Faido  an  der  Gotthardbahn  gegen  Rodi  fiesso,  welche  ich  für  meta- 
morpbe  Schiefer  mit  Granitinjectionen  halte,  dass  man  zwei  Handstücke 
derselben  ohne  Weiteres  verwechseln  könnte.  Die  neben  den  gefältelten 
Schiefem  in  dem  Granit  eingeschlosscnen  Schieferbrocken  lassen  eine 
scheinbar  noch  stärkere  Fältelung  erkennen,  weil  sie  aufgeblättert 
und  randlich  zerfetzt  sind.  Auch  die  zwischen  den  Mittershäuser 
Schiefem  eingelagerten  Graphitquarzite  sind  stark  und  dicht  gefältelt’ 
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obschon  sic  scheinbar  grobbankig  und  unregelmässig  sich  gliedern. 
Diese  spröden  Quarzite  erhielten  bei  der  Fältelung  senkrecht  zur 
Schichtung  zahllose  Querrisse,  welche  jetzt  mit  heilem  Quarz  gefüllt 
sind.  In  kleinen  abgeriebenen  Bruchstücken  haben  solche  Graphit- 
quarzite ganz  das  Aussehen  der  sog.  Lydite  aus  dem  Fichtelge- 
birge. Dieselben  dichten  und  bis  30  cm  hohen  Falten  bei  nur  1-3  cm 
Breite  zeigen  auch  verschiedene  Marmorblöcke  am  Ostende  von 
Bangertshöhe  bei  Auerbach,  wo  sie  wegen  der  schwarzen  Bänderung 
des  weissen  Marmors  hervortreten.  Solche  Fältelungen,  in  grösserem 
Massstabe  gedacht,  würden  eine  befriedigende  Erklärung  für  manche 
(nicht  alle)  Einschlüsse  im  Marmor  geben. 

2.  Einschlüsse  oder  basische  Ausscheidungen  in  den  Graniten  des 
hohen  Odenwalds? 

Wie  aus  diesen  und  früheren  Mittheilungen  ersichtlich  ist,  halte 
ich  die  dunklen  Gesteinsstücke,  welche  in  den  Graniten  des  Oden- 
walds so  massenhaft  Vorkommen,  für  echte  Einschlüsse  von  Sedimente», 
von  Diabasen,  Dioriten,  welche  theils  unversehrt,  tbeiis  stark  resor- 
birt  sind,  theils  umgewandelt  oder  von  dem  Granit  durchtränkt  und 
von  seinen  Apophysen  durchdrungen  wurden.  Sog.  ältere  basische 
Ausscheidungen  kenne  ich  nur  in  sehr  beschränktem  Masse  als  An- 
häufungen von  Erzen,  (Fyrit,  Magnetit)  oder  als  erste  Mineralausschei- 
dungen , je  nachdem  zuerst  die  Glimmer  und  Hornblenden  oder  die 
Feldspiithe  (letztere  als  Einsprenglinge  in  porphyrischem  Granit)  zur 
Ausbildung  kamen.  Die  unten  näher  behandelten  Anhäufungen  von 
Feldspath  müsste  man  jedoch  saure  Ausscheidungen  nennen,  da  sie 
saurer  sind  als  die  Gesammtmassc  des  Gesteins  (siehe  Analyse  12  0.12a). 

Dass  die  im  Odenwald  für  basische  Ausscheidungen  gehaltenen 
Materialien  echte  Einschlüsse  sind,  scheint  mir  unzweifelhaft  daraus 
hervorzugehen,  dass  dieselben  mit  den  vor  den  Graniteruptionen  vor- 
handenen Sedimenten,  Diabasen  und  Dioriten  stets  übereinstimmen. 
Es  wird  Niemand  bezweifeln  wollen,  dass  die  Brocken  im  Granit  mit 
theilweise  oder  vollständig  erhaltener  Schieferstructur,  mit  wechselnden 
Schichten  Schiefereinschlüsse  sind,  welche  der  Granit  jedesmal  nächst 
der  Grenze  gegen  grössere  Schiefercomplexe  aufgenommen  und  um- 
hüllt hat.  Dass  diese  eingeschlossenen  Schiefer  je  nach  ihrem  Ge- 
halt an  Alkalien  und  alkalischen  Erden,  wie  die  Randgebiete  grösserer 
Schiefermassen  bald  ziemlich  unverändert  erscheinen,  bald  zu  Kalk- 
silicathomfelsen  verändert  sind,  ist  ebenso  selbstverständlich.  Vor- 
zügliche Aufschlüsse  für  solche  Schieferschollen  im  Granit  bilden  die 
Sohle  des  Pfads  von  Hochstädten  nach  dem  Felsberg,  der  Weg  von 
Lindenfels  nach  Winterkasten,  der  Silbergrubenkopf  bei  Mittershausen, 
der  Felsvorsprung  am  Ostende  von  Heppenheim.  Die  Diabaseinschlüsse 
in  den  Graniten  sind  in  einzelnen  Fällen  noch  kenntlich  an  den  Resten 
der  ursprünglich  ophitischen  Stmctur  und  an  ihrer  Mandeisteinstructur, 
wobei  die  Mandeln  jetzt  mit  Mineralien  des  Granits  gefüllt  sind;  von 
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Aiifit  ist  weder  in  den  Einschlüssen  noch  an  den  Kündern  der  grösseren 
Diabasinassen  etwas  zu  sehen ; in  den  meisten  Fällen  sind  die  Diabase 
zu  feinkörnigen  Aiuphiboliten  geworden,  welche  aber  in  der  Mannigfal- 
tigkeit der  Ausbildung  der  sie  zusammensetzenden  Hornblenden,  Feld- 
späthe  und  Quarze  den  Gesteinen  des  typischen  Diabasgebiets  von 
Ellerstadt— Darmstadt  gleich  sind.  Die  Dioriteinschlüsse  zeigen  ent- 
weder eckige  und  zerrissene  Formen  oder  sind  rund  geworden,  weil 
durch  den  Granit  ihre  Kiinder  resorbirt  wurden.  Zu  jedem  Dioritein- 
sehluss  kann  ein  genauer  Kenner  in  den  grossen  Dioritmassen  ein 
vollständig  gleiches  Stück  schlagen.  Mikroskopisch  sind  für  die  Dio- 
riteinschliisse  die  lappigen  und  durchlöcherten  Formen  der  Hom- 
blenden  charakteristisch,  wie  schon  Heft  14,  S.  ö — ti  d.  Bl.  beschrieben 
wurde.  Gabbro-  oder  Hypersthendioriteinschlüsse  wurden  noch  nicht 
in  den  Graniten  gefunden;  sie  waren  wohl  ebenso  vorhanden,  wie  die 
anderer  Gesteine,  fielen  aber  vielleicht  stets  einer  Auiphibolisirung 
anheim  und  erscheinen  jetzt  als  Dioriteinschlüsse;  zudem  berühren 
Granite  seltner  die  reinen  Gabbros,  als  den  Dioritmantcl  derselben. 
Da  nun  die  Häufigkeit  der  Einschlüsse  im  Granit  stets  proportional 
zuniumt  mit  der  Annäherung  an  die  grösseren  älteren  Gesteinsmassen, 
da  Schiefer,  Diabase  und  Diorite  nebeneinander  eingcschlossen  Vor- 
kommen, so  kann  man  nicht  die  Dioritbrocken  für  basische  Aus- 
scheidungen halten,  wenn  man  die  Schieferbrocken  daneben  für  echte 
Einschlüsse  ansieht.  Das  gilt  zwar  nur  für  den  Odenwald;  in  anderen 
krystallinen  Gebieten  wird  es  wohl  ähnlich  sein,  wie  ich  es  oben  auch 
von  Albersweiler  angeführt  habe. 

Die  Erkennung  der  Beziehungen  der  Einschlüsse  zu  den  Ge- 
steinsmassen , welchen  sie  entstammen , ist  jedoch  in  anderen  kry- 
stallinen Gebieten  dadurch  erschwert,  dass  grössere  Massen  der 
.Schiefer,  Diabase  und  Diorite  nicht  mehr  vorhanden  oder  nicht  sicht- 
bar sind,  wogegen  im  Odenwald  ein  tausendfältiger  Wechsel  der 
verschiedenen  Gesteine  beobachtet  werden  kann. 

Um  die  oft  geleugnete  Möglichkeit  der  theilweisen  Resorption 
der  Einschlüsse  und  deren  Durchdringung  durch  feinste  Granitapo- 
physen  darzuthun.  kann  ich  auf  die  gleichen  Einschlüsse  von  Schiefer, 
Diabas  und  Diorit  in  den  Granitporphyrgängen  hinweisen,  bei  denen 
wohl  einerseits  Niemand  die  Einschlussnatur  jener  und  die  eruptive 
Natur  dieser  bezweifeln  wird.  Die  Dioriteinschlüsse  im  Granitporphyr 
am  Nonroder  Kreuz  sind  meist  eirund  abgeschmolzen;  in  sie  ist  die 
Granitporphyrsubstanz  eingcstiilpt  und  auf  feinen  Adern  eingedrungen, 
wie  man  beim  Zerschlagen  der  Einschlüsse  nachweisen  kann.  Diese 
erscheinen  hierdurch  oft  so,  alB  enthielten  sie  porphyrische  Einspreng- 
linge. Die  Einstülpung  der  Granitporphyrmasse  nimmt  alle  die  Formen 
an,  wie  diejenige  bei  den  Quarzen  der  Quarzporphyrgrundmasse. 
Im  Schliff  erscheinen  solche  Einstülpungen,  wenn  quer  getroffen, 
wie  ringsum  eingeschlossene  Körner.  Die  Umwandlung  der  Ein- 
schlüsse in  dem  Granitporphyr  führt  bei  homblendereichen  Gesteinen 
nicht  selten  zu  einer  vollständigen  Neukrystallisation  der  Hornblende 
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in  Nadeln  oder  grossen  Krystallen,  des  Biotits  in  grossen  Blättchen, 
gerade  ebenso  wie  bei  den  Graniten  von  Dannstadt  und  Eberstadt 
Hornblende  und  Biotit  in  Einschlüssen  neukrystallisirt  sind  (s.  Eriio 
läuterung  zu  Blatt  Darmstadt,  S.  29).  Andererseits  finden  wir  bei 
vielen  Einschlüssen  im  Granitporphyr,  wie  im  Granit,  keine  scharfe 
Grenze,  weil  die  im  Einschluss  vorherrschenden  Hornblenden  sich 
auch  im  Granitporphyr  nahe  der  Grenze  meist  in  idiomorphen  Zwfl- 
lingskrystallen  angesiedelt  haben  und  sich  Biotit  gebildet  hat,  der 
seiner  Farbe  nach  schon  von  dem  gewöhnlichen  Biotit  des  Granits  sich 
unterscheidet.  Endlich  häufen  sich  im  Granitporphyr  an  der  Grenze 
gegen  die  Einschlüsse  grosse  Titanite  mit  Magnetit  umkränzt  uni 
grau  durchstäubte  Apatitnadeln  an,  alles  Anzeichen,  dass  die  Granit- 
porphvrsubstanz  durch  die  des  Einschlusses  beeinflusst  ist.  Warum 
soll  dasselbe  nicht  beim  Granit  möglich  sein?  Die  chemische  Zn- 
saimnensetzung  der  Einschlüsse  weicht  von  der  der  Granitporphyre 
gerade  so  ab,  wie  bei  den  Graniten ; doch  ist  infolge  der  lnjectionen, 
infolge  der  Verschmelzung  beider  Substanzen  häufig  eine  geringe 
Vermehrung  der  Kieselsäuremenge  in  den  Einschlüssen  gegenüber 
derjenigen  der  grossen  Massen  der  Diorite  und  Diabase  zu  be- 
merken. 

Ein  Dioritein8chluss  im  Granit  bei  Beedenkirchen  enthält  51,59% 
SiOj  gegenüber  49,03 »/o  SiO,  des  nahen,  ganz  gleichen  Diorits  vom 
Zehnes,  aber  gegen  58°/oSiO,  des  Granits  von  Beedenkirchen  nml 
65 — IO0,1!)  des  hornblendearmen  Granits  in  grösserer  Entfernung  vom 
Diorit.  Einschlüsse  in  den  Granitporphyren  enthielten  51 — 57*  » SiO, 
gegenüber  67 — 70%  des  Eruptivgesteins. 

Die  Anschauungen  mancher  Anhänger  der  basischen  Ausschei- 
dungen im  Granit  nähern  sich  den  meinigen  dadurch,  dass  sie  die 
Ausscheidungen  für  uralte  Eruptiunsthcile  des  Granits  erklären,  die 
von  dem  später  nachdringonden  hellen,  saueren  Granit  schon  in 
festem  Zustande  zerrisson  und  umhüllt  wurden.  Wer  unsere  Diorite 
für  eine  ebenso  uralte  Masse  einer  ersten  Eruption  deuten  will,  dem 
in  späterer  Zeit  der  Granit  folgte,  sagt  dasselbe,  wie  ich,  da  ja  die 
Grösse  des  Zeitintervalls  gleichgiltig  ist  und  nur  zu  beweisen  ist, 
dass  der  Diorit  schon  erstarrt  war,  als  der  Granit  empordrang. 

3.  Oer  sog.  schlierige  Diorit  von  Eberstadt 

Das  beste  Beispiel  der  Verschmelzung  fremder  Einschlüsse  mH 
dem  Granit  und  der  Bewegung  des  Granitmagmas  zwischen  den  Ein- 
schlüssen ist  der  in  den  Erläuterungen  zu  Blatt  Darmstadt,  S.  26, 
von  mir  als  „schlieriger  Diorit“  gedeutete  Granit  vom  Biegeisberg 
bei  Eberstadt,  welcher  durch  neue  Aufschlüsse  jetzt  so  freigelegt  ist, 
dass  man  seinen  Zusammenhang  mit  echtem  porphyrisebem  Granit 
und  die  Einschlussnatur  der  dunklen  Einlagerungen  erkennt,  durch 
welche  ein  schlieriges  Aussehen  hervorgerufen  wird.  Die  in  einzelnen 
Stücken  noch  eckigen  Einschlüsse  sind  gewöhnlich  so  vom  Granit 
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verändert  und  durchdrungen,  dass  man  sie  leicht  für  Granittheile 
halten  konnte,  auch  ist  der  Granit  selbst  in  der  Nähe  der  Einschlüsse 
so  beeinflusst,  dass  in  ihm  die  Hornblenden  und  Biotite  weit  selb- 
ständiger als  in  der  sonstigen  Granitmasse  ausgebildet  sind  und  dass 
neben  dem  Orthoklas  des  Granits  reichlichere  Mengen  von  klaren 
Plagioklasen  Auftreten,  wie  man  sie  Bonst  nicht  zu  sehen  gewohnt  ist. 

Die  Hornblenden  und  Biotite  der  Einschlüsse  sind  neugebildetc, 
die  sich  theiis  in  regelloser  Anordnung,  tbeils  in  zahlreichen  kleinsten 
Stückchen  zu  grossen  Krystallindividuen  mit  deutlichen  Umrissen  er- 
gänzen, aber  von  den  farblosen  Gemengtheilen,  wie  unten  von  See- 
heina beschrieben,  erfüllt  sind. 

4.  Pegmatitähnliche  Gänge  gebildet  durch  Aneinanderreihung  von 
Feldspatheinsprenglingen  porphyriecher  Granite. 

Im  Gebiet  der  porphyrischen  Granite  der  Neunkirchener  Höhe 
wurden  häufig  pegmatitähnliche  schmale  Gänge  auf  mehrere  Meter 
Erstreckung  hin  beobachtet,  welche  sich  kaum  von  echten  Pegma- 
titen  unterscheiden;  sie  bestehen  aus  Feldspath  und  etwas  Quarz. 
Beim  Zerschlagen  oder  Sprengen  von  Gesteinsblücken  lösten  diese 
sich  meistens  längs  der  Mitte  der  Gänge.  Bei  genauer  Verfolgung 
solcher  gangähnlichen  Massen  Hess  sich  klar  erkennen,  dass  die  Pseu- 
dogänge  nichts  anders  sind  als  Orthoklascinsprenglinge  des  porphy- 
rischen Granits,  welche  in  einer  Richtung  zusammengedrängt  und 
durch  etwas  Quarz  und  Spuren  der  Granitgrundmasse  verkittet  sind. 

Die  Feldspatheinsprenglinge  waren  in  dem  Granitmagma  schon 
ausgeschieden,  als  die  Grundmasse  noch  in  Bewegung  war.  Dadurch 
drängten  sich,  wie  man  in  jeder  Schmelze  oder  Salzlösung  beobachten 
kann,  die  fertigen  Krystalle  in  der  Richtung  der  Bewegung  an  be- 
stimmten Stellen  zusammen.  Von  der  einfachen  dichteren  Gruppirung 
der  Einsprenglinge  in  nicht  begrenzten  Bändern  bis  zur  dichten  An- 
einanderreihung mit  scharfer  Begrenzung  existiren  alle  Uebergänge. 
Gelegentlich  an  dieser  Reihe  vorüberbewegte  neue  Einsprenglinge 
blieben  haften  und  stehen  mit  der  einen  Spitze  in  den  gangartigen 
Massen,  während  ihr  grösserer,  übriger  Thcil  in  der  Granitgrundmasse 
liegt.  An  manchen  Stellen  lockerte  sich  der  Zusammenhalt  der  Feld- 
späthe  und  es  drang  Grundmasse  zwischen  sie  ein;  eine  Reihe  wurde 
zerrissen,  verschoben  und  blieb  nur  in  Stücken  erhalten  und  Aehn- 
liches  mehr.  Die  zusammengedrängten  Feldspäthe  sind  bald  ganz 
dicht  verwachsen,  bald  haben  die  Einzelkrystalle  einen  schmalen 
braunen  Besteg  zwischen  sich.  Da  bei  der  zufälligen  Gruppirung  der 
eckigen  Krystalle  Hohlräume  übrig  blieben,  konnten  diese  sich  mit 
Quarz-  oder  Magmaresten  füllen. 

Dieselben  Anhäufungen  von  Feldspatheinsprenglingen  beobachtet 
man  oft  da,  wo  Granit  zerbrochene  Schollen  von  Diorit  durchdrungen 
und  verkittet  hat.  An  den  Fremdkörpern  wurden  naturgemäss  die  Ein- 
sprenglinge bei  der  Fortbewegung  des  Magmas  aufgehalten,  drängten 
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sich  in  die  breiteren  Zwischenräume  ein,  konnten  «her  in  die  schmä- 
leren Risse  nicht  mehr  folgen.  In  diesen  schied  sich  dann  das  Mag 
uia  ohne  Einsprenglinge  aus.  Die  Gleichheit  der  zusammengedrängtes 
Feldspäthe  mit  den  frei  im  Granit  liegenden  Einsprenglingen  wird 
besonders  anschaulich  durch  die  oft  charakteristisch  eingclagertet 
Erzkryställchen  im  Innern  der  Krystalle.  Die  chemische  Analyse 
der  Orthoklaseinsprenglinge  des  Granits  und  der  Pscudogänge  nach 
sorgfältiger  Entfernung  des  Quarzes  ergab  vollständige  Gleichheit 
beider.  Die  Orthoklaseinsprenglinge  waren  um  5°.°  saurer  als  die 
gcsninmte  Gesteinsmasse,  ihr  Kaligehalt  betrug  !t°'o  gegenüber  3,’iG 
der  Gesteinsmasse. 

5.  Tektonische  Verhältnisse  des  hohen  Odenwalds. 

Die  tektonischen  Verhältnisse  des  hohen  Odenwalds  sind  ausser- 
gewöhnlich  einfache  gegenüber  den  complicirten  Lagerungsverhält 
nissen  der  Randgebiete.  Es  wurde  schon  öfters  dargethan,  das»  die 
krystallinen  Gesteine  des  vorderen  Odenwalds  bis  zur  Gersprenz  alle 
steil  gestellt  sind,  dagegen  das  östliche  Grundgebirge  ein  flachet 
in  der  Mitte  fast  horizontales  Gewölbe  bilde,  dessen  Flügel  steiler 
gegen  OSO  und  YVNW  einfallen.  Am  Ramie  des  vorderen  Oder 
walds  gegen  Osten,  Westen  und  Norden  haben  die  steil  gestellten 
allgemein  nach  NO  streichenden  Gesteine  eine  grosse  Zahl  von  Lage 
rungsstörungen  durch  jüngere  Bewegungen  erlitten,  von  denen  die 
Massen  des  hohen  Odenwalds  fast  verschont  blieben.  Der  Nachweis 
von  grossen  Faltungen,  lleberschiebungen,  die  man  vielleicht  allzu 
ausgiebig  in  anderen  Gebieten  construirt,  ist  im  Odenwald  nicht  zu 
erbringen,  weil,  auch  wenn  solche  vorhanden  sein  mochten,  die  ge- 
waltige Abtragung  von  Massen  über  dem  heute  sichtbaren  Grundge- 
birge jedes  deutliche  Anzeichen  einer  Faltung  oder  einer  Fächer 
Stellung  verwischt  haben  wird.  Die  Gesteine  stehen  in  absolut  ebenct. 
ungebogenen  Bänken  neben  einander. 

Der  hohe  Odenwald  besteht  aus  nur  4 grossen,  tektonisch  ein 
heitlichen  Gesteinstafeln,  welche  alle  ihre  Gesteine  in  ursprüngliche' 
Durchdringung  und  Lagerung  enthalten.  Diese  Gesteinstafeln  strei 
eben  nach  NO,  fallen  mit  55 — 85°  bald  nach  SO,  bald  nach  NW  ein 
und  werden  durch  Verwerfungen  von  einander  getrennt,  die  inan  bei 
flachem  Verlauf  auch  Verschiebungen  und  lleberschiebungen  ( — genaue: 
Unterschiebungen  — ) nennen  mag.  Die  topographischen  Verhak 
nisse  der  Gegend  harmoniren  vollständig  mit  den  Gesteinstafeln  und 
deren  Trennungslinien.  Die  gewaltigen  NO  streichenden  geschlossenes 
Rücken  des  Felsbcrgs,  des  Heppenhcimer  Walds,  der  Tromm,  de: 
Neunkirchener  Höhe,  der  Kembach  zeigen  solche  Gesteinstafeln  oder 
Theile  derselben  an: 

1)  Die  wichtigste  Tafel  ist  die  Neunkirchener;  sie  fallt  gep- 
NW  ein,  streicht  nach  NO,  so  dass  ihre  Bankköpfe  am  Stet- 
abhang  längs  des  Rodensteiner  Gehänges  hervorragen ; sic  iS 
15  - 20  Kilometer  lang,  5 Kilometer  breit  und  begrenzt  dubi 
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die  Linien  Wersau— Knoden  und  Gross-Bieheran — Rodauthal— 
Reichenbach;  ihre  Enden  sind  im  Nordosten  durch  die  Klinge- 
ner  Störungen,  im  Südwesten  durch  die  Rheinthalstörungon 
abgeschnitten. 

2)  Dieser  Tafel  steht  mit  SO-Fallen  die  des  Kolsbergs  und  seiner 
nordöstlichen  Ausläufer  gegenüber:  beide  bilden  also,  die  Linie 
Gross  • Bieberau— Reichenbach  als  Muldentiefstes  gedacht,  eine 
Mulde.  Die  steilen  Nordwestgehänge  des  Felsbergs  sind,  wie 
vorher  in  der  Rodensteiner  Mark,  durch  den  Kopf  der  Tafel 
mit  ihren  herausragenden  Gesteinshänken  gebildet,  wie  in  d.  Bl., 
Heft  8,  Taf.  I,  Fig.  2,  abgebildet  worden  ist. 

3)  Die  dritte  Tafel  ist  die,  welche  der  Neunkirchener  gegen  SO 
vorliegt;  sic  fallt  gegen  SO  ein  und  kann  desshalh  mit  der 
ersten  Tafel  in  Sattelstellung  gedacht  werden. 

4)  Eine  vierte  Tafel  ist  analog  der  ersten  Neunkirchener  gestellt, 
aber  gegen  letztere  um  einige  Kilometer  nach  SO  verschoben; 
ihre  Bänke  fallen  ebenfalls  steil  nach  NW  ein  und  treten  mit 
ihren  Köpfen  im  Kirschhäuser  Thal  und  am  SO  Rand  des  grossen 
Heppenheimer  Walds  zu  Tage.  Eine  quer  verlaufende 
Störung  in  der  Richtung  des  Schlierbachs  schneidet  sie  im 
Nordosten  ab,  im  SUdwesten  stösst  sie  bis  an  die  Rheinthal- 
spalte. 

Wie  sich  die  tektonischen  Verhältnisse  im  südlicheren  und  süd- 
östlichen Odenwaide  gestaltet  haben,  ist  noch  zu  untersuchen.  Jeden- 
falls bildet  der  gewaltige  Rücken  der  Tromm  ein  selbständiges  Glied. 

Dass  innerhalb  einer  sonst  einheitlichen  Tafel  gelegentlich  kleine 
Störungen  sich  bemerkbar  machen,  wo  sie  gegen  andere  Störungs- 
gebiete im  Nordosten  und  Nordwesten  anstösst,  braucht  wohl  kaum 
erwähnt  zu  werden.  So  hat  z.  B.  die  Neunkirchener  Tafel  einen 
Bruch  längs  des  Thals  von  Niederhausen  nach  Billings,  an  dessen  Ge- 
hängen schmale  Streifen  der  Gesteine  statt  mit  der  Gesammtmasse 
nach  NW  nach  SO  fallen. 

6.  Nachträge  zu  den  Gabbrogesteinen  des  Frankensteins  bei  Eberstadt. 

In  Heft  13  (S.  1 — 13)  dieses  Blattes  zählte  ich  die  Ganggesteine  auf, 
welche  sich  in  dem  Gabbro  des  Frankensteins  und  seinem  Diorit- 
mantcl  finden.  Als  Gabhroganggesteine  oder  Nachschübe  des  Gabbro 
wurden  dort  angegeben:  Gabbroaplit  (Beerbachit)  rein  panidio- 
morphkörnig  und  Gabbrophyr  (Odinit),  porphyrisch,  analog  den 
Dioritganggesteinen  des  Melibocus  Malchit  und  Orbit  (Dioritaplit  und 
Dioritophyr).  Die  Odinite  unterschied  ich  nochmals  in  solche  mit 
grossen  Feldspathcinsprenglingen  und  solche  ohne  Feldspath- 
einsprenglinge , aber  je  mit  grossen  umgewandelten  Augitein- 
sprenglingen,  gerade  wie  die  Orbite  an  der  Orbishöhe  nur  grosse 
Hornblende-,  am  Melibocusgipfel  grosse  l’lagioklaseinsprenglinge 
neben  Hornblenden  aufweisen. 

Die  Odinite  wurden  zu  den  lamprophyrischen  Ganggesteinen  ge- 
rechnet und  neben  Vogesit  und  homblendereichen  Kersantit  gestellt 
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( — die  glimmerreichen  Kcrsantite  wurden  mit  Unrecht  als  Camptooite 
in  der  oben  erwähnten  Zusammenstellung  bezeichnet,  da  die  sonst 
Camptonitc  genannten  Gesteine  anders  ausgebildet  sind  und  daUcber- 
gängc  von  tlen  mehr  Hornblende-  zu  den  mehr  glimmertiihrenden  Ker- 
santiten  im  Spessart  stets  vorhanden  sind  — ).  Trotzdem  die  Odinite  jetzt 
keinen  Diallag  enthalten,  muss  man  sic  ihrer  genetischen  Beziehungen 
halber  den  Gabbroganggesteinen  zurechnen.  Zahlreiche  neu  aufge- 
fundene Gänge  derselben  an  neuen  Waldwegen  der  Ost-  und  West- 
seite des  Frankensteins  und  bei  SchneidersmUhle  in  der  Mordach  bestä- 
tigten, dass  ihre  sonst  kaum  auflösbare  Grundmasse  von  Plagioklas 
und  Amphibolnädelchen  gebildet  wird  und  dass  sie  gleich  häufig  in 
reinem  Gabbro  und  in  dem  Dioritmantel  desselben  auftreten,  m 
welchem  der  Diallag  ebenso  häufig  durch  Hornblende  ersetzt  wird, 
ohne  dass  ein  genauer  Beobachter  der  innigen  Beziehungen  beider 
Gesteine  jedesmal  dieselben  sondern  und  als  genetisch  verschiedene 
Massen  wird  trennen  wollen. 

Ein  Blick  auf  die  Gesteinstabelle  S.2— 3 des  angeführten  Heftes  13 
zeigt,  dass  eine  Modification  in  der  Reihe  der  Gabbroganggesteine 
fehlte  — ein  Ganggestein,  welches  den  Dioritporphyren  und  den 
Granitporphyren  gegenüberzustcllen  wäre.  Dasselbe  fand  sich  eben- 
falls an  der  Westseite  des  Frankensteins  und  müsste  als  Gabbroporphyr 
bezeichnet  werden.  Es  ist  mikro-  und  makroskopisch  den  feinkör- 
nigen Gabbroapliten  nach  Grundmasse,  Gemengtheilen  und  Strue- 
tur  sehr  ähnlich,  enthält  aber  in  der  Grundraasse  grosse,  gr»n- 
blaudurchstäubtc  Feldspathcinsprcnglinge  (Labrador).  Seine  Kiesel 
säuremenge  beträgt  46°/ o,  ist  also  der  Zusammensetzung  nach  dem 
massigen  Tiefengestein-Gabbro  sowohl,  als  auch  den  Gabbroapliten 
mit  46 — 47%SiO,  fast  ganz  gleich.  Darnach  muss  dasselbe,  worauf 
Herr  Geh.  Rath  Rosenbusch  liebenswürdiger  Weise  mich  aufmerk- 
sam machte,  eher  mit  den  Granitporphyren  nach  Art  der  Alsbachite 
verglichen  werden,  welche  mit  den  körnigen  Graniten  und  Granitap 
liten  ebenfalls  gleiche  Zusammensetzung  haben,  als  mit  den  Granit- 
porphyren  vom  Typus  der  Modaugesteine,  welche  meist  basischer 
sind  als  die  Granitaplite  und  zugehörigen  Granite. 

Neue  Gänge  fanden  sich  weiter  an  der  W estseitc  des  Frankensteint 
von  dem  ebenda  (Heft  13,  S.  4)  erwähnten  Olivin-,  Diallag-,  Hypersthen-, 1 


; 


*)  Zahlreiche  Hypersthenkürnchen  und  Homhlendetheilchen  dieses  Ge- 
steins sind  gewöhnlich  gleichorientirt  und  bilden  zusammeobe- 
trachtet  meist  sehr  grosse  Krystallindividuen , die  in  sich  bis  tut 
Hälfte  der  Substanz  noch  andere  Mineralien  einschliessen.  Nickt 
selten  ist  sogar  der  Krystallumriss  durch  zusammenhängende  schmzle 
Stücke  der  Hornblende  oder  des  Hypersthens  angedeutet.  Dieselbe 
Erscheinung  findet  sich  in  den  Hornblendegahhro  von  Seeheim,  wo 
die  Hornblenden  bis  faustgrosse  Individuen  bilden , aber  ganz  er- 
füllt sind  von  anderen  Substanzen,  so  dass  im  Handstück  nur  dorrb 
das  gleichzeitige  Einschillcrn  aller  Hornblendetheilclien  die  Aas- 
dehnung des  Krystalls  gesehen  werden  kann,  während  mikrosko- 
pisch an  einem  kleinen  Theil  kaum  dieser  Zusammenhang  wahr 
uehmbar  ist.  I 
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Amphibolgestein  mit  in  Hornblende  cingewaehsencn  Plagioklasen, 
dem  Rosenbusch  zwischen  Amphibolpikrit  und  Wehrlit  seine  Stel- 
lung anweisen  möchte,  das  aber  natürlich  nur  in  der  Weise  beson- 
ders bezeichnet  werden  darf,  wie  man  die  feldspatharmen  Olivin- 
gabbros  gesondert  nennt  gegenüber  den  feldspathreichen  Olivingab- 
bros  und  Gabbros,  welche  allesammt  gleiche  und  gleichzeitige  Ent- 
stehung haben,  einem  grossen  Körper  und  einer  Eruption  angehören. 
Neben  den  eingewachsenen  Eeldspathleisten  findet  sich  der  Plagio- 
klas in  dem  Ganggesteine  auch  in  unregelmässigen  grossen  Körnern, 
die  eine  Art  von  Grundteig  bilden,  in  welchem  die  übrigen  Gemeng- 
theile eingebettet  sind. 

Ein  anderes  merkwürdiges,  jedenfalls  den  Gabbroporphyren  nahe- 
stehendes Gestein  vom  Frankenstein  ist  ein  Labradorfels,  der  aus 
grossen,  graudurchstäubtcn  Labradorindividuen  besteht,  welche  von 
zahlreichen  Körnern  von  Hyperathen  umrandet  und  auch  im  Innern 
von  diesen  erfüllt  sind,  so  dass  der  Hypersthen  stellenweise  den  Feld- 
spath  fast  verdeckt.  Neben  Hypersthen  findet  sich  etwas  Diallag. 
Die  sonderbare  Structur  erinnert  an  gewisse  Diabashomfelse  und 
an  andere  in  der  Umgebung  von  Schieferhornfelsen  und  Marmor  sich 
findende  Gesteine.  Da  jedoch  die  Ausbildung  der  es  zusammen- 
setzenden  Mineralien  ganz  dieselbe  ist,  wie  bei  den  Gabbroapliten 
und  Gabbroporphyren  und  der  Aufschluss  an  der  Gangnatur  des  Ge- 
steins keine  Zweifel  aufkommen  lässt,  darf  dasselbe  den  Gabbrogang- 
gesteinen  zugezählt  werden. 


I 
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ausgeführt  für  die  Grossh.  geologische  Lanilesanstalt  v 


Name  und  Fundort. 


8iO.  AltO,  Ti O.  Fe,p,i  FeO  CaO 


1  Jüngerer  Granit  vom  Oberwald 
bei  Steinau  .... 


71,05  — — — 1 — 


2 Derselbe  vom  Fclsberg  . 

3 Derselbe  vom  Lindenstein 

Ja  Derselbe  

4 Aelterer  Granit  von  Lichtenberg, 

Hurgweg,  grobkörnig 

5 Derselbe  vom  Spitzenstein  bei 
Nonrod,  porphyrisch 


73,55  — ! — 

70,44  ' 13,78  — 

75,49  — 1 — 


0,97  0,07  0,75 

i 1 


72,801  — 


71,39  - - - - - 


0 Derselbe  vom  Rodensteiner  Weg 
bei  Nonrod,  porphyrisch 

(NW-Abhang)  09,01  | — — — 

7 Derselbe  v.  Felsberg,  porphyrisch  08,89  — — — 

8 Derselbe  vom  Felsberg,  körnig  08,71  — — • — 

9 Derselbe  v.  Mühlberg  b.  Steinau, 

porphyrisch  08,11  — I — — 

1<>  Derselbe  von  Stettbach,  körnig  07,71  j — j — — 

11  Derselbe  von  Messbach,  kömeüg  04,54  — I — — 

I 

12  Derselbe  v.  Oberwald  b.  Steinau, 

porphyrisch  . 03,80  17,87  0,03  1,24 

12a  Orthoklaseinsprenglinge  aus  dem- 
selben Granit  09,30  14,28  j — 0,42 

13  Aelterer  Granit  v.  Felsbcrg  gegen 

Beedenkirchen,  körnig  02,18  — — — 

14  Derselbe  v.  Beedenkirchen,  Horn- 

blendegranit ....  58,55 1 — | — — 

15  Derselbe  v.  Alten  Roth  am  Fels- 

bcrg, Hornblendegranit  50,40  — — — 

IG  Derselbe  v.  Felsenmeer  am  Fels- 
berg, llornblendegranit  55,58 : 10,58  ] 0,18  5,02 


17  Derselbe  von  der  Amalienhöhe  bei 

Hochstiidten,  Hornblendegranit  51,10 1 — 
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sen, 

b.  Priifnngsstation  für  die  Gewerbe  zu  Darinstadt  (I)r.  Sonne). 


Chetn. 

geh. 

Mech. 

geb. 

8um- 

Spec. 

Bemerkungen. 

jN»,  0 I’,0, 

H, 

0 

so, 

me. 

Gew. 

— 

1 

_ 

— 

enthält  mehr  Biotit  als  gewöhn- 
lich, daher  die  geringere  8iOa- 
nienge. 

— 

1 — 

— 

— 

— 

— 

— 

2.76 

0,51 

0,33 

0,25 

110,08 

— 

roth  gefärbt. 

- 

“ 

weniger  frisch  als  der  vorher- 
gehende, weiss. 

- 

| ~ 

— 

— 

— 

— 

Das  Gebiet  vom  8pitzenstein  ist 
arm  an  Dioriten  und  Diabasen, 
der  Granit  enthält  fast  keine  Ein- 
schlüsse von  Diorit. 

— 

— 

— 

— 





— 

— 

— 

— 

— 

Arm  an  Einschlüssen  von  Horn- 

- 

- 

— 

- 

> hlendegesteinen. 

— 





— 







1 

— 

— 

— 

— 

Der  Granit  umhüllt  Diabas- 
schollen. 

| 

Grenzgestein  des  Grauits  gegen 
eine  grössere  Schieferscholle. 

Der  Granit  12  enthält  etwas 

4,10 

0,65 

0,84 

0,17 

99,52 

Hornblende ; S ist  nicht  bestimmt, 
dürfte  aber  als  Fe  8,  in  kleiner 

2,11 

0,60 

0,39 

0,07 

0,33 

99,74 

— 

Menge  vorhanden  sein ; die  Ein- 
sprenglinge sind  Orthoklas,  in  der 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Grundmasse  viel  Plagioklas.  Die 
Granite  12 — 13  sind  reicher  an 
Dioriteinschlüssen , als  die  vor- 

hergehenden. 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

;,02  | 

1,43 

0,69 

0,18 

0,33 

100,11 

2,94 

bei  15°C. 

Bezügl.  des  8 gilt  das  unter  30  Ge 
sagte;  Hornblende  und  Plagio- 
klas sind  neben  Quarz,  Orthoklas, 
Biotit  reichlich  vertreten. 

1 

Die  Granite  14 — 18  sind  erfüllt 
von  zahllosen  Einschlüssen,  die 
stets  beträchtliche  Resorptionen 
vermutheu  lassen. 

3* 
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18  Derselbe  v.  Teufelsberg  am  Fels- 
berg, Homblendegranit 

H*  Diorit,  Felsberg  W gegen  Balk- 
hausen, grobkörnig 

20  Diorit,  Güttersbach  bei  Nonrod, 

grobkörnig 

21  Diorit,  Beedenkirchen,  Felsberg 

22  Diorit.  Uahlwald  am  Felsberg, 

feinkörnig  ... 

23  Diorit,  Zehnes  bei  Reichcnbaeh 

24  Diorit,  Felsenmeer  NW  Hotel 

Felsberg,  Kinsehlus«  in  Horn- 
blendegranit . ■ 

25  Hvpersthendiorit  Licht  cnberg, 

Feld  . . . 

2G  DioriteinschlussimGranit  Beeden- 
kirchen . 

Dioriteinschluss  im  Granitporphyr 
Nonrod 


Gabbrodiorit,  Seeheim,  Hotlager 
Diabas,  verändert  zu  Hornblende- 
gesteinen,  Einschluss  in  Diorit, 
Felsberg  gegen  Balkhausen 
Derselbe  von  der  Kohlwiese  bei 
Nonrod 


Derselbe  v.  Felsberg  Höhenweg 
Derselbe  von  Stettbach 
Derselbe  von  Balkhausen 
Derselbe  von  der  Quatelbach 
Hornfels  von  Staffel 
Hornfels  von  der  Neutscher  Irr 
llornfels  von  Webern,  Pfad  nach 
Herchcnroden 

Kalksilikathornfels  v.  Oälsch  bei 
Wurzelbach 

Kalksilikathornfels  von  Traisa, 
Wingerte  .... 
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Chem. 

geb. 

Mech. 

p-b. 

Sura- 

Spec. 

Bemerkungen. 

|n»,o 

P»0, 

U, 

0 

SO  s 

me. 

Gew. 

r~ 

- 

— 

— 

enthalt  besonders  grosse  Horn- 
blenden und  sehr  frischen  Feld- 
spath. 

1,22 

1,61 

2,65 

0,37 

0,35 

99,96 

S als  Schwefelkies;  daher  die 
Summe  etwas  herabzusetzen;  ein 
lvalkuAtronfeldspath  herrscht  vor. 

— 

— 

— 

— 

— 

1 — 

1 “ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 













makro-  und  mikroskopisch  ge- 
nau gleich  dem  Einschluss  unter 
Nr.  26. 

- 

— 

— 

— 

— 

— 

- 

— 

— 

— 

— 

— 

- 

— 

— 

— 

— 

Der  Einschluss  ist  genau  gleich 
dein  Diorit  vom  Zehnes. 

" 

Das  Material  des  Einschlusses  ist 
v.  Uranitporphyrsubstanz  durch- 
drungen. 

— 

— 

— 

— 

— 

Gabbro  mit  grossen  Hornblenden. 

- 

— 

— 

__ 

— 

— 

2,17 

1,07 

0,2« 

0,25 

100,54 

S als  solcher  berechnet»  würde  die 
Summe  um  etwa  llio%  ver- 
ringern; derselbe  ist  als  FeS* 
vorhanden. 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

4,45 

1,9« 

0,79 

0,34 

0,43 

99,97 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

- 

— 

— 

- 





- 

— 

— 

— 

“ 

— 

~ 1 

— 

— 

— 

Ca  0 = 5,83%  aus  Kalksilikaten 
stammend. 

1 

( 

— 

— 



— 

mit  Marmorbftndern  und  Kalk- 
silikaten. 

! 

i 

mit  Malakolith. 
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h 

VC 

1 

m | 

c 

Name  nnd  Fundort. 

FeO  CaO  ^ 

c 

o 

% 

Si  Os 

Al,Os 

TiO, 

Fe,  Os| 

.-58 

Granitporphyr  von  der  Kinuiiiliiii 

bei  Steinau 

67,43 

14,75 

0,07 

1,63 

1,23  2.41  1 

Derselbe  von  Nonrod  nach  Frän- 

i , 

kisch-Crumbach 

62,25 

— 

— 

— 1 - i 

in 

Derselbe  vom  Nonroder  Kreuz  . 

62,11 

— 

— 

— 

_ i - ! 

41 

Gabbroporphyr  (porph.  Gabbro- 
aplit)  v.  Frankenstein,  W Signal 

48,71 

_!_  1 

42 

Dioritaplit  vom  Klingerwald  bei 

i 1 ] 

Ober-Beerbach 

49,23 

— 

— 

43 

Einschluss  ira  Graphitquarzit  von 

! 

Eberstadt;  (konische  kleine 
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Klltthelliiugeu  ans  dem  Amtlichen  Odenwald. 

Von  Chr.  Vogel. 

Im  Auftrag  der  Direktion  der  geologischen  Bundesanstalt  be- 
gann ich  in  diesem  Jahre  (1894)  mit  der  Aufnahme  des  Blattes  König- 
Zunächst  wurde  im  Anschluss  an  Blatt  Neustadt-Obemburg  die  nord- 
östliche Ecke,  d.  h.  die  Gegend  von  Wörth,  Erlenbach,  Klingenbcrt. 
Seckmauern,  Haingrund,  Hainhaus,  Lützel-Wiebelsbach  und  Rimhorn  ! 
in  Angriff  genommen.  Die  Aufnahmen  erstreckten  sich  daher  auf  die 
in  der  Nähe  von  Wörth,  Klingenberg  und  Trennfurth  gut  entwickelt«  i 
Mainterrassen  und  die  oberen  beiden  Abtheilungen  des  mittleren 
Buntsandsteins , den  oberen  Pseudomorphosensandstein  mit  Letten-  i 
banken  (sm3)  und  den  grobkörnigen  Sandstein  mit  conglomcratiseben 
Bänken  (sm4)  des  östlichen  üdenwaldzugcs. 

Diluvium  am  Main. 

Ueber  die  Beschaffenheit  und  Gliederung  des  Schwemmland** 
in  der  ausgedehnten  Ebene  des  unteren  Maines  haben  C.  C helin!  in 
den  Erläuterungen  zu  Blatt  Ncustadt-Obernburg  und  G.  Klemm  in 
dem  Notizblatt  des  Vereins  für  Erdkunde,  IV.  Folge,  Heft  13, 18K 
und  in  den  Erläuterungen  zu  Blatt  Schaafheim-Aschaffenburg  aus- 
führlich berichtet. 
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Die  Einschlüsse,  welche  auffällig 
reich  an  PhosphorsUure  resp.  Apa- 
tit sind,  erinnern  ihrer  Form 
nach  au  organische  Körper. 

Fast  überall  am  nördlichen  oder  unteren  Main,  besonders  aber 
in  der  Gegend  von  Aschaffenburg,  Gross-Wallstadt,  Elsenfeld,  Obern- 
burg  und  Wörth  lassen  sich  in  der  Entwickelung  der  Mainterrassen 
drei  Altersstufen  deutlich  erkennen.  Auch  weiter  südlich  auf  Blatt 
König  lassen  sich  diese  drei  Entwickelungsstufen  gut  verfolgen  und 
gewinnen  ein  besonderes  Interesse  durch  das  Auftreten  einer  neuen 
Terrasse  zwischen  den  höchst  gelegenen  Schottern  und  denjenigen 
der  mittleren  Terrasse  („Hochterrasse“).  Ferner  zeigen  sich  beson- 
ders in  den  Seitcnthiilcm  zahlreiche  Spuren  einer  ausgedehnten  Ver- 
gletscherung. 

a)  Die  altdiluvialen  Flussschotter  des  Mains  (du<“). 

Theils  in  flacher  Böschung,  tlieils  in  scharfer  Kante  hebt  sich 
diese  .älteste  Terrasse  des  Maindilnviums,  immer  deutlich  erkennbar, 
von  den  jüngeren  Gebilden  südlich  von  Wörth  auf  dem  linken  Main- 
ufer ab.  Wiederholt  ist  sie  durch  Niederterrassenrinnen  angeschnitten 
und  durch  einen  grösseren  Aufschluss  am  Galgen , ca.  375  tn  vom 
Bahnhof  Wörth  entfernt,  der  Beobachtung  gut  zugängig.  Ihre  Erhebung 
über  die  unterste  Abtheilung  der  Hochterrasse  beträgt  etwa  20  m 
(Bahnhof  = 131  m,  Galgenberg  = 156  in).  Die  Gerölle  bestehen  aus 
meist  erbsen-  bis  eigrossen,  selten  faust-,  ausnahmsweise  auch  kopf- 
grossen  Stücken  von  Sandstein  (besonders  sm‘),  weissen  Quarzen,  gelben 
und  braunen  Quarziten,  schwarzen  Lyditen,  Feuersteinen,  Schiefern, 
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Gangipiarziten  und  Quarzporphyren.  Die  Lydite  sind  kleiner  als  bei 
den  jüngeren  Terrassen  und  treten  auch  in  ihrer  Häufigkeit  etwas 
zurück.  Kalkgerflllc  fehlen  vollständig,  wodurch  sich  die  Schotter 
dieser  Terrasse  von  denjenigen  der  jüngeren  Terrassen  gut  unter- 
scheiden lassen.  Die  Gerölle  sind  eingebettet  in  einen  braungelben 
ockerigen,  rothen  bis  grauweissen  Sand,  der  nach  unten  weniger  Ge- 
rolle führt  und  an  utngelagertcn  I’liocänsand  erinnert.  Die  Oberfläche 
ist  sandig  und  nur  wenig  verlebtet. 

b)  Die  mitteldilu v ialen  Flussschotter  „Hoch- 
terrasse“ (dm"). 

Wie  nördlich,  so  ist  auch  südlich  von  Wörth,  besonders  in  der 
Nähe  von  Klingenberg  dieses  Gebiet  der  mittleren  diluvialen  Fluss- 
schotter sehr  gut  entwickelt  und  hebt  sich  deutlich  von  der  jung- 
diluvialen  Stufe  ab,  wenn  auch  an  manchen  Stellen  die  Kante  infolge 
der  Hebauung  des  Landes  etwas  verwischt  ist.  Ihre  Erhebung  über 
die  Ebene  der  jüngeren  Terrasse  beträgt  bei  Klingenberg  Mm 
Petrographisch  unterscheiden  sich  diese  Schotter  von  denjenigen  der 
ältesten  Stufe  besonders  durch  das  Auftreten  von  zahlreichen  Kalk 
geröllen  und  durch  die  grösseren  Gerölle  von  Lyditen:  sie  zeigen 
ähnliche  Zusammensetzung  wie  diejenigen  der  Niederterrasse.  Ein 
guter  Aufschluss  findet  sich  in  der  Nähe  des  Bahnhofs  Klingenberg, 
wo  sich  die  Chaussee  Wörth-Klingenberg  und  die  Bahn  Aschaffen- 
burg-Miltenberg  kreuzen.  Eine  deutliche  Schichtung  der  einzelnen 
Materialien  tritt  recht  scharf  hervor.  Die  folgenden  Gerolle  lassen 
sich  unterscheiden:  Buntsandstein,  grauer  grobsplitterigcr  Muschel- 
kalk aus  der  Gegend  von  WUrzburg,  von  ovaler  oder  eirunder  Form, 
weisser,  grauer,  erdiger  bis  feinkörniger  Jurakalk  in  meist  eirunden 
oder  flachen  Stücken  mit  mattem  Bruch , ähnlich  denen  aus  der  Ge- 
gend von  Bamberg,  weisse  Quarze,  schwarze,  oft  weissgeäderte  und 
gehänderte  Lydite  aus  dem  Fichtelgebirg,  Quarzite  von  hellgraner 
und  brauner  Farbe.  Besonders  schön  ist  eine  etwa  ‘JO  cm  mächtige 
Schicht  von  braunen,  bohnengrossen  Quarziten,  die  ohne  jedes  Binde- 
mittel dicht  zusammcngckeilt  sind.  Die  vorhandenen  Kalkgcrölle 
haben  dem  Wasser  Gelegenheit  zur  Auslaugung  gegeben.  Der  Kidk 
hat  verkittend  und  inkrustirend  gewirkt.  Zwischen  den  Geröllen  fin- 
det sich  ein  brauner,  röthlicher  oder  hellgelber  Sand,  oft  ebenfalls  in 
Schichten  angehäuft.  Dazwischen  liegen  bis  kopfgrossc  eckige  Sand- 
steinstücke, die  wohl  durch  Maineis  transportirt  worden  sind.  Pie 
Oberfläche  ist  verlehrut , etwas  sandig,  und  humusann.  Oft  wird  sie 
von  Niederterrassen-  und  Alluvialthälcm  zerrissen.  Spuren  der  Thä 
tigkeit  des  Flugsandes  sind  unverkennbar. 

Zwischen  diesen  beiden  Diluvialterrassen  des  Mains  lässt  sich 
bei  Wörth  und  Trennfurth  deutlich  noch  eine  (vierte)  Terrasse 
unterscheiden.  Etwa  ‘200  m südlich  vom  Heil'schen  Gut  bei  Wörth 
steigt  das  Terrain  am  Keifenberg  sanft  an,  sodass  man  anfänglich 
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glaubt,  eine  Flugsanddüne  vor  sich  zu  haben,  besonders,  da  sich 
viele  vom  Flugsand  ungeschliffene  Buntsandsteinstlicke  finden.  Ver- 
folgt man  diese  Erhebung  weiter  nach  Süden,  so  wird  sie  immer 
deutlicher  und  tritt  jenseits  des  „Erster  Graben“,  etwa  Klingenberg 
gegenüber,  als  scharfe  Terrassenkante  etwa  ö m über  die  Hochter- 
rassenebene  hervor.  Ihr  Schottermaterial  ist  demjenigen  der  Hoch- 
terrasse ähnlich,  jedoch  tritt  der  Muschelkalk  wesentlich  zurück.  Auch 
die  Lydite  scheinen  seltener  zu  werden.  Zwischen  den  Geröllen  liegt 
ein  bräunlicher,  ockergelber,  rostiger  Sand  von  mittlerer  Korngrösse, 
der  in  der  Tiefe  heller,  fast  weiss  wird.  Die  Oberfläche  zeigt  am 
Reifenberg  fast  gar  keine  Verlehmung,  sondern  ist  sandig.  Die  Ge- 
rolle sind  von  Flugsand  stark  angeschliffen.  Gegen  die  obere  Kante 
der  ältesten  Terrasse  liegt  die  Oberfläche  dieser  Zwischcnterrasse 
3 — 5 m tiefer.  Eine  genauere  Beschreibung  dieser  Terrasse  kann 
erst  nach  Fortsetzung  der  Aufnahmen  und  weiteren  Beobachtungen 
erfolgen. 

c)  Die  jungdiluvialen  Mainschotter  „Niederterrasse“  (dof). 

In  einem  schmalen  Streifen  zieht  die  Oberfläche  dieses  jüngsten 
diluvialen  Gebietes  zu  beiden  Seiten  des  Maines  hin,  von  diesem  ge- 
trennt durch  ein  schmales  Band  des  jetzigen  Ueberschweramungsge- 
bietes  des  Mains.  Ihr  Material  besteht  aus  groben  Schottern  von 
Sandstein,  Quarzen,  Quarziten,  Muschelkalk,  schwarzen  Lyditen,  die 
weiss  gebändert  und  geädert  sind.  Die  Oberfläche  ist  eine  lehmige, 
in  welcher  Humus  nicht  fehlt. 

Auf  dein  linken  Mainufer  sind  die  älteren  Ablagerungen  häufig 
durch  jüngere  Erosionon  eingeschnitten,  die  heute  ausgedehnte 
Trockentluiler  repräsentiren.  Die  Längs-  und  Querrinnen  sind  jetzt 
erfüllt  von  jüngeren  lössähnlichen  Ablagerungen,  die  sich  gewöhnlich 
unterhalb  der  Terrassenkanten  seitlich  etwas  einbuehten  und  sich  bis 
zum  Alluvium  verfolgen  lassen;  z.  B.  findet  sich  im  Galgengraben 
eine  solche  breite  Rinne,  mit  stark  verschlämmtem  Niederterrassen- 
lehra  erfüllt,  der  zum  Ziegelbrcnnen  und,  mit  Klingenberger  Thon  ge- 
mischt, zur  Herstellung  gewöhnlicher  Töpferwaaren  benützt  wird.  In 
der  Thalsohle  ist  wieder  eine  deutliche  Allnvialrinne  in  der  Nieder- 
terrasse eingeschnitten. 

Alluvium  am  Main. 

Die  jüngsten  Ablagerungen  sind  nur  von  geringer  Bedeutung  und 
ziehen  als  ein  schmales,  meist  deutlich  von  der  Niederterrassc  zu  unter- 
scheidendes 1 — 2 tu  tiefergelegenes  Band  neben  dem  Mainbett  hin.  Sie 
besitzen  eine  verlehmte,  schwach  humose  Oberfläche,  die  gewöhnlich  mit 
Gras  bewachsen,  oder  wo  sie  als  Leinpfad  benützt  wird,  gepflastert  ist. 
In  den  Seitenthälern  des  Mains  treten  meistens  die  alluvialen  Bil- 
dungen noch  mehr  zurück,  ja  sie  fehlen  manchmal  ganz  in  den  Erosions- 
thälera  mit  starkem  Gefalle,  manchmal  lassen  sie  sich  von  den  Nieder- 
terrassenablagerungen gar  nicht  oder  nur  sehr  schwer  unterscheiden. 
Viele  Thäler  fuhren  nur  bei  starken  Niederschlägen  Wasser.  An  den 
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Ausgängen  aller  Seitenthäler  finden  sich  immer  Schuttkegel,  gebildet 
aus  dem  Material  der  nächsten  Umgebung.  Ja,  sie  finden  sich  im 
Steinbach-Thal  am  Ausgang  jeder  Schlucht,  C.  l'helius  beschreibt 
solche  Schuttkegel  genauer  in  den  Erläuterungen  zu  Blatt  Neustadt- 
Obemburg  und  hält  sie  in  ihrer  Anlage  und  ihren  inneren  Theilen 
fUr  annähernd  gleichalterig  mit  der  Niederterrassc  des  Mains. 

Buntsandstein  auf  Blatt  König. 

In  der  nordöstlichen  Ecke  des  Blattes  König  sind  nur  die  bei- 
den obersten  Abtheilungen  des  mittleren  Buntsandsteins  der  obere 
Pseudomorphosensandstein  mit  Lettenbänken  fsm’lund der 
grobkörnige  Sandstein  mit  conglomerati sehen  Bänken 
(sra1)  vertreten.  Die  Grenze  zwischen  beiden  Abtheilungen  wurde  an 
verschiedenen  Stellen  bei  Kurve  320  in  beobachtet. 

In  dem  Bruch  unterhalb  des  Angelhofs  am  nordöstlichen  Aus- 
gang des  Dorfes  Seckmauern  ist  der  Pseudomorphosensand- 
stein schön  aufgeschlossen.  Mehrere  abbauwürdige  Schichten  liegen 
15  m hoch  übereinander  und  sind  durch  Lettenbänke,  von  denen  eine 
75  cm  mächtig  ist,  getrennt.  Die  Schichten  zeigen  ein  sehr  schwaches 
Einfallen  nach  NNO  und  werden  von  zwei  Spaltensystemen  nach  SSW 
und  SW  durchzogen.  In  dem  ziemlich  feinkörnigen  Sandstein  finden 
sich  viel  Pseudomorphosenflecke  von  gelber  bis  rostbrauner  Farbe 
und  meist  mit  einem  helleren  Kern.  Der  Sandstein  zeigt  sich  oft  ge- 
fleckt und  geflammt,  besitzt  scharfe,  schwarze,  parallel  laufende 
Manganstreifen.  In  den  Spaltflächen  ist  häufig  vieli  Glimmer  ange- 
häuft. Die  mitunter  12  m langen  Platten  lassen  sich  gut  bearbeiten, 
da  der  Stein  ein  kaolinreiches  Bindemittel  besitzt.  Der  Finger  wird 
beim  Reiben  am  Stein  vom  Kaolin  glänzend. 

Der  grobkörnige  Sandstein  mit  conglomeratischen 
Bänken  (sm*).  Kleinere  und  grössere  Blöcke  dieses  Horizontes  fin- 
den sich  auf  sämmtlichcn  Höhen  des  östlichen  Odenwaldzuges  in 
grosser  Menge  zerstreut  und  werden  als  sog.  Findlinge  zu  Mauer-  und 
Pflastersteinen,  besonders  aber  zur  Herstellung  der  Waldwege  als  ein 
willkommenes  Baumaterial  gesammelt  und  verwendet.  Aufschlüsse 
sind  selten.  In  einigen  hochgelegenen  Schluchten  in  der  Nähe  von 
Haingrnnd  und  am  Hängmantcl  (z.  B.  im  Ililgertsgraben)  findet  man 
ihn  anstehend.  Nur  ein  schöner  Steinbruch  ist  mir  bis  jetzt  bekannt 
geworden  in  den  Dickehecken  zwischen  Diebsweg,  Kaltpastetschneisc 
und  Salzlackschncise  südlich  von  Haingrnnd.  Die  Höhe  des  Bruches 
beträgt  nur  4 m.  Die  Sandsteinbänke  liegen  fast  horizontal  und  sind 
von  vielen  wagrechten  nnd  senkrechten  Spalten  und  Klüften  dnreh- 
zogen.  Nach  oben  spaltet  der  Sandstein  in  pnppdcckeldiinne  bis  hand- 
hohe  Platten,  nach  unten  werden  sie  dicker;  die  Bänke  haben  einen 
Querschnitt  von  etwa  •/»  m.  Das  Sandsteinmaterial  ist  von  schmutzig 
weisser,  grauer  oder  grünlicher  Farbe  und  zwar  ist  es  um  so  mehr 
gebleicht,  je  naher  es  an  der  Oberfläche  liegt.  In  der  Tiefe  wird  es 
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violett  und  roth.  An  der  Oberfläche  ist  cs  mürbe  und  leicht  zerreib- 
bar; je  tiefer  es  liegt,  desto  härter  wird  es.  ln  allen  Schichten  finden 
sich  reichliche  Mengen  von  quarzitischen  Conglomeraten , an  denen 
man  zuweilen  frisch  ausgeschiedene  sekundäre  Kieselsäure  beobachten 
kann.  Was  aber  an  dem  Sandstein  besonders  interessant  ist,  das  sind 
die  vielen  Thongallen  und  bis  zu  50  cm  mächtigen  Kaolinbänke,  die 
sich  zwischen  den  Sandsteinschichten  linden.  Der  Thon  ist  weiss, 
jgrauweiss,  grünlich,  gelblich  und  braun  gestreift,  klebt  stark  an  der 
Zunge,  fühlt  sich  fettig  an,  enthält  wenig  Sand  und  ist  kalkfrei,  ln 
Form  von  kleinen  Gallen  durchschwärmt  dieser  Thon  alle  Schichten, 
Bie  sind  aber  an  manchen  Stellen  sehr  stark  angehäuft,  sodass  der 
Stein  nach  dem  Auswaschen  derselben  ein  poröses  oder  schwammiges 
Aussehen  erhält.  Die  Kaolinbänkcbcn  zwischen  den  Sandsteinschichten 
haben  eine  Mächtigkeit  von  10—50  cm.  Man  könnte  den  Thon  bei- 
nahe für  primär,  d.  h.  als  an  Ort  und  Stelle  entstanden,  halten.  Da- 
für spricht  die  Streifung,  die  sich  als  Fortsetzung  der  Sandsteinstrei- 
fung erkennen  lässt,  und  die  Ausfüllung  der  Poren  und  grösseren 
ilohlräume,  die  den  Thongallen  der  übrigen  Sandsteine  ähnlich  sind. 
Jedoch  ist  wohl  anzunehraen,  dass  die  auf  der  Oberfläche  des  Sand- 
steins sich  ablagernden  Pliocänthone,  welche  noch  stellenweise  die 
Mulden  der  Sandsteinhochflächen  bedecken,  wie  bei  llainhaus  und  Viel- 
brunn, in  die  oberen  Theile  der  Sandsteine  eingeschlemmt  und  einge- 
presst worden  seien,  wofür  die  senkrecht  durchgehenden  Thonaus- 
füllungen  sprechen. 

Schwerspathgang  im  Buntsandstein  des  Odenwaldes. 

Im  „Hönig“,  südlich  von  Klecstadt  (auf  Blatt  Gross-Umstadt)  fand 
ich  im  Jahr  1892  Buntsandsteinblöcke  mit  Schwerspath,  — vergL  Che- 
lius  und  Vogel,  Erläuterungen  zu  Blatt  Gross-Umstadt,  Seite  27  — , 
, welche  zwar  nicht  anstehen,  doch  höchstens  aus  der  Umgebung  hier- 
her transportirt  sein  können.  Der  Sandstein  ist  meistens  verkieselt 
und  sehr  hart  geworden“.  Also  ist  das  Alter  der  Schwerspathgänge 
als  posttriasisch  anzunehmen. 

Dafür  spricht  auch  ein  Schwerspathgang  bei  Falkenge- 
säss  südlich  von  Beerfelden,  auf  den  ich  vor  einigen  Wochen  auf- 
merksam geworden  bin.  Derselbe  setzt  im  grobkörnigen  Buntsandstein 
mit  conglomeratischen  Bänken  auf  und  zieht,  wie  die  Barytgänge  der 
Gegend  von  Gross-Umstadt,  am  Leonhardshof  bei  Falkengesäss  be- 
ginnend, von  SO  nach  NW  und  lässt  sich  jetzt  bis  auf  eine  Aus- 
dehnung von  150  m verfolgen.  Seine  Mächtigkeit  beträgt  nach  An- 
gabe der  Arbeiter  ca.  2 m,  er  fällt  unter  einem  Winkel  von  etwa  70" 
nach  Osten  ein.  Das  Liegende  wird  von  einem  weissen,  grauweissen 
bis  graugrünem,  etwas  sandigem  Thon  gebildet,  der  wohl  theilweiso 
Reibungsprodukt,  theilweise  aus  den  lettigen  Bänken  des  Buntsand- 
steins ausgewaschen  worden  ist  und  stark  an  der  Zunge  klebt.  Der 
Schwerspath  ist  meist  schön  weiss , manchmal  etwas  röthlich , grau 
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oder  blaugrau,  selten  sind  glashelle  Krystalle  ausgebildet,  die  dann 
oft  von  schönem  weissen  oder  bläulichweissen  Chaleedon  überzogen 
sind.  An  den  Rändern  des  Ganges  zeigt  sich  stellenweise  starke 
Verkieselung. 

Bisher  nahm  man  wohl  auch  schon  an,  dass  die  Barytgänge 
jünger  seien  als  Buntsandstein,  und  bezog  sich  auf  analoge  Vor- 
kommen, wie  bei  Wolfaeh  im  Schwarzwald ; ■)  doch  hatte  man  nur  die 
oben  erwähnten  Adem  in  Blöcken  als  Beweis,  der  nun  im  Odenwald 
wohl  zum  erstenmal  durch  den  Barytgang  bei  Falkengesäss  sicher 
geführt  ist. 

Mammuthfunde  in  dem  Löss  von  Schaafheim  und  Richen. 

In  dem  Programm  der  Realschule  zu  Gross-Umstadt  vom  Herbst 
1874  ist  unter  den  Geschenken  das  folgende  verzeichnet:  ,Von  den 
Schülern  Hrch.  Arnold  und  Heinrich  Ganss  ein  Stück  eines  Mammuth- 
zahnes  von  Schaafheim,  etwa  3 Kuss  (—  7f>cm)  lang  und  einen  Fuss 
(=25  cm)  dick“.  Unter  der  Leitung  des  damaligen  Lehrers  der  Natur- 
wissenschaften I)r.  Steinbrinck  wurde  der  Zahn  in  einer  Lehmgrube 
im  Irrstall  an  der  südöstlichen  Ecke  des  Blattes  Babenhausen  ausge- 
graben. Er  lag  etwa  5 m unter  der  Oberfläche  direkt  auf  Buntsand- 
stein. Da  die  Elfenbeinmasse  sehr  mürbe  war,  wurde  der  Zahn  von 
den  Arbeitern  heim  Lehmgraben  zerstückelt,  sodass  zuletzt  nur  noch 
der  75  cm  lange  Rest  übrig  blieb.  Anch  in  der  Schule  wurde  er 
später  wenig  sorgfältig  aufbewahrt,  so  dass  er,  obwold  ihn  Dr.  Stein- 
brinck gut  präparirt,  geleimt  und  gefirnisst  batte,  im  Lauf  der  Jahre 
zerfiel.  Nur  ein  handgrosses  Stück  konnte  ich  retten,  das  sich  jetzt 
noch  in  der  Mineraliensammlung  der  hiesigen  Real-  und  Landwirtb- 
schaftsschulc  findet.  Dasselbe  zeigt  noch  deutlich  die  Elfenbein- 
structur. 

Im  Jahre  1870  wurde  in  der  Nähe  von  Richen  beim  Bau  der 
Bahn  ein  50  cm  langes,  13 — 25  cm  breites  Stück  eines  vorderen  Ober- 
schenkels eines  Mammuth  gefunden,  das  der  damalige  Direetor  Sol- 
dan  erwarb  und  das  ebenfalls  in  der  Realschule  zu  Gross-Umstadt 
aufbewahrt  wird. 

Genau  an  der  Grenze  der  Blätter  Gross-Umstadt  und  Rossdorf 
fand  sich  endlich  unweit  des  Bahnhofs  Reinheim  beim  Ausgraben  des 
dort  anstehenden  Lösses  zur  Fundamentirung  eines  Hausneuhau's  (1892) 
ebenfalls  ein  grösseres  Stück  von  Elephas  primigenius,  das  von  den 
Herren  Lepsius  und  Chclius  für  das  Grossh.  Museum  in  Darmstadt 
angekauft  wurde. 

Somit  haben  wir  wieder  einige  paläontologische  Belege  für  un- 
sere sonst  so  fossilarmen  Diluvialschichten. 

*)  Vergl.  Bericht  über  die  24.  Versammlung  des  Oberrheinischen  Geo- 
logischen Vereins  zu  Wolfaeh  im  Schwarzivald,  Stuttgart  1891,  Seite  8. 
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Geologische  Profile  der  Versuchsbrunnen  der  Zuckerfabrik 
Gross-Umstadt. 

Mit  Tafel  I. 

Zur  Wasserversorgung  der  neu  zu  gründenden  Zuckerfabrik  Gross- 
Urastadt  wurden  im  Sommer  1894  die  drei  hier  beschriebenen  Versuchs- 
brunnen von  32  m Tiefe  gebohrt.  Wenn  auch  vorläufig  nicht  die  für 
den  Betrieb  der  Zuckerfabrik  erforderliche  Wassermenge  gefunden 
wurde,  so  haben  die  Bohrungen  doch  interessante  geologische  Ergeb- 
nisse gehabt.1) 

Die  geologischen  Verhältnisse  der  Umgegend  von  Gross-Umstadt 
sind  in  den  soeben  erschienenen  Erläuterungen  zu  Blatt  Gross-Umstadt 
der  geologischen  Karte  1 : 25000  von  C.  Ch  e I i u s und  Vogel  dargelegt. 
Die  drei  Bohrlöcher  der  Zuckerfabrik  liegen  an  dem  östlichen  Bande 
der  westlichen  Hälfte  des  Blattes  Gross-Umstadt,  die  hauptsächlich 
von  diluvialen  Gebilden  bedeckt  ist.  Die  diluvialen  Ablagerungen 
haben  hier  gewöhnlich  Grundgebirge  oder  Buntsandstein  zur  Unter- 
lage, selten  sind  plioeäne  Thone  und  Sande  vorhanden  (wie  z.  B.  an 
der  Stuckert'schen  Ziegelhütte  bei  Gross-Umstadt),  während  solche  in 
den  angrenzenden  Gebieten,  besonders  im  Norden  auf  Blatt  Baben- 
hausen und  der  weiten  unteren  Mainebene,  recht  verbreitet  sind.  Die 
diluvialen  Schichten  sind  deutlich  entwickelt  und  in  zahlreichen  Hohl- 
wegen, Wasserrinnen,  Kies-  und  Sandgruben  gut  aufgeschlossen.  Be- 
sonders sind  auch  die  mittcldiluvialcn  Flussschotter  und  -Sande,  die  sog. 
Gersprenzschotter  in  der  Nähe  von  Habitzheim , Semd , Hielten  und 
Kleestadt  gut  und  in  bedeutender  Mächtigkeit  entwickelt. 

Bei  den  hier  beschriebenen  Versuchsbrunnen  wurden  die  dilu- 
vialen und  plioeänen  Schichten  durchbohrt,  bis  man  bei  32  m auf  Bunt- 
sandstein kam.  Die  obersten  Erdschichten  bestanden  aus  Löss  und 
lössähnlichen  Materialien,  die  man  nach  den  Bohrproben  nicht  genau 
gliedern  konnte.  Das  Terrain,  auf  dem  die  Bohrlöcher  niedergebracht 
wurden,  ist  unterhalb  der  um  10 — 15  m höher  aufsteigenden  Lösshügel 
gelegen,  welche  das  regelmässige  Lössprofil*)  enthalten,  sodass  wir 
es  hier  jedenfalls  mit  umgelagcrtem  Löss,  sandigem  Löss,  der  Zone 
zwischen  Flugsand  und  Löss  und  vorzugsweise  unterem  Löss  mit 
Lösskindein  zu  thun  haben.  Eine  deutliche  Schicht  mit  Lösskindein 
war  bei  etwa  3 — 4 m unter  der  Oberfläche  im  Bohrloch  I , das  10  m 
tief  ausgeschachtet  wurde,  zu  beobachten.  Auffällig  ist  die  geringe 
Mächtigkeit  der  diluvialen  Gersprenzschotter,  welche  in  den  nahen 


')  Die  Bohrpruhen  werden  in  der  Mineralien-  und  Bodensammlung  der 
Real-  und  Lamlwirthschaftssehule  zu  Gross-Umstadt  aufbewahrt. 

*)  s.  Chelius  und  Vogel,  Zur  Gliederung  des  Löss,  Neues  Jahrbuch 
f.  Mineralogie  1891,  Bd.  I,  und  C.  Chelius,  Diluvialexcursiou  hei  Gross- 
Umstadt  etc.  Mitth.  d.  bad.  geolog.  L. -Anstalt,  Bd.  III,  Heft  1,  Abschn.  1. 
Ileidelbg.  1893. 


Digitized  by  Google 


46 


Hügeln  und  auf  der  rechten  Thalseite  unter  den  Gliedern  des  Lflss- 
protils  eine  weit  grössere  Mächtigkeit  erreichen,  als  die  Bohrungen 
(0,5—1,70  m)  ergaben.  Es  ist  anzunehmen,  dass  die  Schotter  an  dieser 
Stelle  gemäss  dem  niedrig  gelegenen  Terrain  und  der  hinter  ihnen 
aufsteigenden  Terrainkante  stark  erodirt  worden  sind,  sodass  sie  auch 
hier  vor  der  Ablagerung  des  Lösses  eine  Mächtigkeit  von  10— läoi 
gehabt  haben  mögen.  Ihre  feinen  Sande  und  gröberen  Schotter  be- 
stehen aus  den  Zersetzungsprodukten  der  Odcnwaldgesteine;  Granit, 
Schiefer,  Hornblendegestein,  Porphyr,  Quarzit,  Pegmatit,  Schriftgranit, 
Buntsandstein,  auch  Mangan-  und  Eisenerztheilchen  fanden  sich,  wie 
sie  in  Streifen  und  Schmitzen  auch  sonst  in  den  Diluvialsanden  Vor- 
kommen. 

Unter  den  diluvialen  Schottern  folgt  eine  mit  Sanden  wechselnde 
Reihe  von  so  fetten  und  mächtigen  Thonen,  dass  man  diese  jedenfalls 
zum  Pliocän  rechnen  muss.  Die  gesummte  Mächtigkeit  der  plioeänen 
Schichten  beträgt  16, HO — 18,30  m.  Sie  sind  von  hellgrauer  bis  dunkel- 
grauer, brauner  und  gelber  Farbe,  manche  Lagen  sind  sehr  rein,  kleben 
sehr  stark  an  der  Zunge,  brennen  sich  vor  dem  Löthrohr  weiss  und 
sind  so  plastisch,  dass  sie  theilweise  sehr  gutes  Material  für  feuerfeste 
Steine  und  Steingut  abgeben  würden.  Wie  bei  Hainstadt,  Michelstadt 
und  Kleestadt  sind  für  diese  Thone  der  Wechsel  mit  Sand  und  Schotter- 
bänken, die  eckigen  Quarzkömchen  mancher  Schichten  und  die  braun- 
kohlenähnlichcn  Schmitzen  mit  Holzresten  und  Thonen  stark  humoser 
Beschaffenheit  charakteristisch.  Die  zwischengelagerten  bituminösen 
Schichten  glimmen  sehr  stark  vor  dem  Löthrohre  und  geben  dabei 
brenzlig  riechende,  bituminöse  Gase.  Aehnliche  Thone  finden  sich 
auch  auf  den  „Rittwiesen“  bei  Klcestadt,  ferner  wurden  mir  braun- 
kohlenähnliche Stücke  übergeben,  die  bei  einer  Brunnenbohrung  in 
Langstadt  gefunden  worden  sind. 

Eine  Probe  des  blaugraucn  Thones  wurde  durch  2 Siebe  ge- 
schlemmt. Im  weitmaschigen  blieben  nur  wenige  gröbere  Bestand- 
theile,  worunter  viel  Holz  und  andere  organische  Reste,  zurück.  Es 
waren  Porphyr,  Schiefer,  Granit,  Sandstein,  Quarzit  und  Brauneisen- 
stein. Die  im  feinen  Sieb  zurückgebliebenen  Theilchen  waren  ausser 
organischen  Resten  eckige  Quarzsplitter,  wasserhell  oder  von  weisser, 
rother,  rosarother,  veilchenblauer,  schwarzer,  gelber  Farbe,  Schwefel- 
kies, Malachit,  Brauneisenstein,  heller  und  dunkler  Glimmer,  Feldspath 
u.  s.  w.  Auch  kleine  Kalkconcretionen  fanden  sich  darin. 

Von  dem  Rückstand  im  feinen  Sieb  wurden  45,3  gr.  durch  einen 
Siebsatz  von  2,  1,  0,5  mm  gesiebt.  Es  waren 

1.  grösser  als  2 mm  = 0,2  gr. 

2.  » »1  » = 4,49  » 

3.  » » 0,50  » = 12,2  . 

4.  kleiner  » 0,50  » = 28,37  » 

Die  0,2  gr.  des  Rückstandes  1.  waren  hauptsächlich  organische 
Substanz,  Fasern,  w'ollähnliche  Fädchon  und  Aestchcn,  zwischen  denen 


Digitized  by  Google 


47 


noch  eine  Anzahl  von  Quarzsplittcrchen  und  Glimmcrblättchcn  ein- 
geschlossen waren.  Auch  in  den  übrigen  Proben  2,  3 und  4 fanden 
sich  noch  viele  Reste  organischer  Substanzen. 

Unter  den  Thonen  lagen  Kiese  mit  groben,  meist  abgerun- 
deten Schottern,  ähnlich  wie  bei  den  Thonlagern  von  Kleestadt  und 
Michclstadt.  Es  fanden  sich  Schotterstücke  von  10  cm  Durchmesser. 
Sie  bestehen  aus  Buntsandstein,  Porphyr,  Quarzit  in  allen  Farben,  wie 
sie  sich  aui  Otzberg  und  in  der  Molsbach  finden,  Schiefern,  Pegmatiten 
mit  Turmalin,  Schriftgranit,  Oranitgiingcn  mit  grossen  grünen  Horn- 
blenden, ähnlich  dem  Vorkommen  an  der  „Steinkaute“  bei  Langstadt. 
Diese  Kiesschicht  ist  wasserführend.  Stand  des  Wassers  imRohr=21ra. 

Die  Unterlage  von  kaolinhaltigem,  bröckeligem,  stark  gebleichtem 
Sandstein  gehört  jedenfalls  dem  Buntsandstein  an,  der  von  Lengfeld 
herüberstreicht  und  allmählich  bis  in  dieses  tiefe  Niveau  an  Verwer- 
fungen abgesunken  ist,  die  das  Klingener  Sandsteinbecken  im  Süd- 
westen davon  durchziehen. 

Die  Zahlen  geben  in  Metern  die  Tiefe  unter  der  Oberfläche  an, 
die  hier  165  m Uber  dem  Meeresspiegel  liegt. 

Bohrloch  I.1) 

0,  — 8,75  m Umgelagerter,  sandiger  oberer  Löss  und  unterer  Löss 
mit  zahlreichen  Lösskindcln  hellgelb  bis  braungelb 
(=  II  u.  III). 

— 12,15  » graugelbcr  Löss. 

— 13,20  > röthlichgelber  Lehm  (lehm.  Oberfl.  der  Gersprenzschotter.) 

— 13,70  » diluviale  Gersprenzschotter. 

— 14,75  > brauner,  sandiger  Lehm  (verlehmte  Ober- 

fläche des  Plioc.) 

— 15,83  » graubrauner  Thon, 

— 18,76  > grauer,  sandiger  Thon, 

— 19,25  » dunkelgrauer,  bituminöser  Thon, 

— 20,10  » dunkelgrauer  bis  blaugrauer  Thon,  klebt 

stark  an  der  Zunge, 

— 20,25  » grauer  Thon  mit  eckigen  Quarz-  und  Feld- 

spathsplittern, 

— 21,15  » hellgrauer  Thon,  klebt  wenig, 

— 23,15  » hellgrauer,  thoniger  Sand  mit  Quarz- 

splittern, 

— 25,1*0  » Sand,  gelb, 

— 27,50  » Sand  mit  Schottern, 

— 27,75  » Thon, 

— 32,00  » Sand  tind  Schotter, 

— x Buntsandstein. 

*)  Die  Bohrprobcn  wurden  anfangs  von  den  Unternehmern  nicht  ge- 
nügend sorgfältig  genommen  und  gesammelt. 


Pliocän. 
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Bohrloch  II. 

0, — 9,20  m Umgelagerter,  sandiger  oberer  Löss  und  unterer  Um 
mit  zahlreichen  Lösskindein,  hellgelb  bis  braungelb, 
viel  Glitnmerblättchen  (wie  bei  Bohrloch  I). 

— 12,15  » Unterer  Löss,  hellgelb  bis  graugelb,  etwas  sandig,  braus! 

stark  mit  Salzsäure. 

— 13,10  » Lelun,  braun,  rostartig,  gestreift,  kalkfrei, 

— 13, HO  » diluviale  Gersprenzschotter  mit  eigrossen, 

eckigen  und  runden  Gerollen  von  Sand- 
stein, Quarz,  Gangi|uarzitcn,  Schiefern, 
Quarzporphyren  mit  Einsprenglingen 
und  Granit, 

— 14,70  > Roth  brauner,  sandiger  Lehm,  glimmer- 
reich,  kalkfrei,  mit  vielen  Quarzsplit- 
terchen (veriehmte  Oberfläche  des  Plio- 
cäns), 

— 15,35  » dunkelgrauer  Thon,  humos;  glimmer-  und 
quarzreich, 

— 15,80  » brauner  und  gelber  Thon,  gestreift,  etwas 

sandig,  kalkfrei,  klebt  an  der  Zunge, 

— 10,80  » dunkelgrauer,  schwach  humoser,  sandiger 

Thon,  schwach  mit  Salzsäure  brausend, 

— 17,00  » grauer  Sand  mit  Thonschmitzen  und  Ue- 
röllen, 

— 18,25  » stark  humoser,  fetter  Thon,  kalkfrei,  mit 

verkohlten  PHanzenrcsten, 

— 18,75  » hellerer,  sandiger  Thon, 

— 19,00  » dunkelbrauner  Thon  mit  Uolzrcsten  und 

kehligen  Schmitz.cn,  Pliociu. 

— 20,40  » blaugrauer  bis  dunkelgrauer,  etwas  san- 

diger Thon  (klebt), 

— 21,55  » gelbgrauer  bis  grünlichblaugrauer,  san- 

diger Thon, 

— 22,40  » braungrauer,  stark  sandiger  Thon, 

— 23,10  » brauner,  hellgelb  gestreifter  Thon, 

— 24,75  » feiner  Sand, 

— 25,91  » mittelkömiger  Sand, 

— 20,40  » feiner,  etwas  lehmiger  Sand,  gelbgrau,  mit 

Geröllen, 

— 28,75  » Sand  und  Schotter  (Quarz,  Quarzit,  ge- 

bleichter Sandstein,  Granit , Porphyr), 

— 31,05  » dasselbe  mit  gröberen  Geröllen, 

— 31,30  » gelbbrauner,  sandiger  Thon  mit  Geröllen, 

— 31,55  „ röthlichbrauner  Sand,  reich  an  eckigen 

Quarzbröckchen, 

— 31,70  -f-  V m zerfallener,  mürber  Buntsandstein,  gebleicht,  kaolin 

haltig. 
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Bohrloch  III. 

0, — 9,75  m Uragelagerter,  sandiger  oberer  und  unterer  Löss,  wie  bei 
Bohrloch  I. 

— 10,75  » hellgelber  bis  briiunlichgelber  Löss. 

— 12,45  » blassgrauer,  etwas  gelber  sandiger  unterer  Löss,  stark 

brausend. 

— 12,90  » briiunlichgelber  läiss  (Sandlöss)  gestreift,  braust  stark. 

— 13,50  » röthlichgraugelber  zäher  Lehm , kalkfrei  (jedoch  einige 

L'onchylienreste)  = thonige  Oberfläche  der  Gersprenz- 
schotter. 

— 13,80  » Gersprenzsandc  mit  groben,  eckigen  und 

runden  Schottern  von  Quarzen,  Quar-  diluviale 
ziten,  Buntsandsteinen,  Porphyren.  Gersprenz- 

— 15,20  » mittelkörnige  Sande  und  brauner,  ge-  Schotter, 
streiftor  Lehm,  kalkfrei. 

— 1;>,70  » graugelber  und  bräunlicher,  gestreifter 

Thon,  klebt  an  der  Zunge,  braust  nicht. 

— 10,20  » grauer,  sandiger  Thon , mit  braungrauen 
Streifen,  glimmerreich,  klebt  wenig, 
braust  mit  Salzsäure. 

— IS, 20  » grauer  Thon,  glimmerreich,  feinsandig, 

mit  kalkhaltigen  Streifen  (brausen). 

— 18,30  > dunkelgrauer  Thon  mit  dunkelbraunen, 

kohligen  Schmitzen  und  verkohlten 
Pflanzenresten. 

— 18,80  » dunkelgrauer  Thon. 

— 19,80  » dunkelgrauer  Thon  mit  sehr  vielen  eckigen 

Quarz-  und  Feldspathsplittem  und  klei- 
nen Sandsteingeröllen. 

— 20,25  » blaugrauer  Thon,  klebt  stark. 

— 23,20  » hellgrauer,  etwas  sandiger  Thon. 

— 24,70  » gelbgrauer  Sand,  mittelfein,  mit  wenig 

kleinen  Geröllen. 

— 25,20  » Kies  mit  vielen  mittelgrossen  Schottern. 

— 27,70  » feiner  Sand  mit  wenig  Geröllen. 

— 31,80  » Gröberer  Sand  mit  vielen  kleinen  und 

grösseren  Geröllen  (Sandstein,  Quarz, 

Porphyr  etc.). 

— 32,00  » feiner  Sand. 

— » hellrother  und  gelber,  thoniger  Buntsandstein. 


Pliociluer 
Thon,  Saud 
und  Schotter. 
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Zur  Oliedrrung  «lew  lliiutgaiidsteinw  im  Odenwald 
und  Npcstiarl. 

Von  Ci.  Klomm  und  C.  Cholins 

ln  dom  Bericht  über  die  Versammlung  des  oberrheinischen  geo- 
logischen Vereins  zu  Landau  im  Marz  1 894  vergleicht  H.  Thilrach 
Seite  43 — 52  unter  Anderem  den  Buntsandstein  der  Haardt,  de* 
Spessarts  und  des  Odenwalds. 

Er  gliedert  in  der  Haardt  den  Bnntsandstein  in  zahlreiche  Stufen, 
welche  er  mit  Locnlbezeichnungen  belegt  , die  wenig  besagen  uml 
schwerlich  sich  Geltung  verschaffen  werden;  allgemeiner  unterschei- 
det er  im  unteren  Haupthuntsandstein  „Oberen  und  Unteren  Pseudo 
morphosensandstein.“  Der  untere  Theil  dos  letzteren  wird  durch  den 
Eck’schcn  Geriillhorizont  und  zuunterst  durch  10 — 15  in  geröllänuere 
Sandsteine  gebildet.  Der  untere  Buntsandstein  ist  aus  Bausand- 
Steinen  mit  Schieferthonen  zusammengesetzt. 

Im  Spessart  theilt  Thilrach  die  untere  Abtheilung  des  Hauptlrant- 
sandsteins  ebenfalls  in  „obere  und  untere  Schichten“  mit  dem  Fal- 
schen Geröllhorizont,  fügt  darunter  aber  noch  20 — 30  m der  sog.  Hei- 
genbrückener  Schichten  an  und  weist  dem  Unteren  Buntsandstem 
im  Spessart  nur  Schieferthone  zu.  Trotz  dieser  Eintheilung  kann  sich 
Thiiracli  nicht  versagen,  seine  Verwunderung  ausznspreehen , dass 
wir  im  Odenwald  und  Spessart  im  unteren  Hauptbuntsandstein  eben- 
falls „Oberen  und  Unteren  Paeudomorpbosenaandstein“  unterscheiden 
und  kartographisch  zur  Darstellung  gebracht  hallen.  Warum  soll  ihr 
uns  im  Odenwald  und  Spessart  nicht  möglich  sein,  was  für  ihn  selbst 
im  Spessart  und  der  Haardt  angängig  ist?  Durch  die  vielen  Schiefer- 
lettenbänke (Schieferthone),  durch  den  dadurch  bedingten  Quellhori- 
zont,  durch  die  als  Bausteine  nutzbaren  Bänke  und  deren  besondere 
petrographische  Eigenthilmliclikeiten  ist  der  obere  Pseudoniorpliosen- 
sandstein  am  Main  so  gut  gegenüber  dem  unteren  charakterisirt,  dis* 
es  geradezu  als  ein  Fehler  zu  bezeichnen  wäre,  wollte  man  denselben 
nicht  ausscheiden.  Allerdings  gehören  dazu  wirkliche  Specialaufnahmen 
und  nicht  Uebersichtsarbeiten  oder  gelegentliche  Excursionen  in  (U> 
Gebiet  dieses  Sandsteins. 

Wie  also  dieser  Einwand  Thiiraehs  gegen  die  Bnntsandstein 
gliederung  im  Odenwald  ganz  unangebracht  erscheint,  so  steht  es 
auch  mit  den  Angriffen  gegen  die  Stellung  unseres  Tigersandsteins 
zum  unteren  Bnntsandstein,  den  er  als  Heigenbrückener  Sandstein  im 
Spessart  zum  Hauptbuntsandstein  rechnet.  Die  Verf.  haben  mehr- 
fach hervorgehoben,  dass  diese  Schichten  um  desswillen  zum  unteren 
Bnntsandstein  gestellt  werden  miissen,  weil  im  Odenwald,  wie  im 
Schwarzwald  und  der  Haardt,  die  scharfe  Sonderung  von  Schiefer- 
letten unten  und  Sandsteinen  oben,  wie  im  Spessart,  nicht  anhalt 
und  die  Tigersandsteinbänke  den  Schieferletten  bald  auttagern,  balJ 
sie  unterlagern,  bald  ihnen  eingelagert  sind,  Verhältnisse,  weiche 
genetisch  richtig  gewürdigt,  die  zufällige  Sonderung  im  Spessart  is 
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ein  anderes  Licht  setzen  und  die  Thürach  auf  Seite  52  seihst  an  führt. 
Es  wäre  also  nicht  folgerichtig,  wollten  wir  den  Tigersandstein  zum 
Hauiithuntsandstcin  zählen,  wie  Thitrach,  zumal  derselbe  seihst  schil- 
dert, wie  durch  die  Ueberschiittung  mit  Oeröllcn  eine  neue  Phase  der 
Sandsteinbildung  angezeigt  wird.  l)a  wir,  wie  Thitrach  seihst  zugibt, 
den  Eck'schen  Gerftllhorizont  zusammen  mit  Bücking  bis  in  den  nörd- 
lichen Spessart  verfolgt  haben,  warum  soll  derselbe  als  ausgezeichnetes 
Merkmal  hei  der  Abgrenzung  nicht  benutzt  werden?  Thürach  meint, 
dass  die  Gerölle  von  Heidelberg  gegen  Nordosten  allmälig  abnehmen 
und  dass  „nur  einige  nach  Westen  vorgeschobene  Gebiete  des  Oden- 
walds eine  Ausnahme  zu  machen  scheinen.“ 

Diese  Auflassung  ist  leider  nicht  den  Thatsachen  entsprechend. 
Iui  mittleren  Spessart  sind  die  Gerölle  dieses  Horizontes  immer  noch 
reichlicher  vertreten,  als  bei  Heidelberg,  gegen  Sfldosten  werden  sie 
bei  Gross-Umstadt  spärlicher,  nehmen  dann  wieder  stark  an  Menge 
zu  bei  Ober-Nauses,  Mittel-Kinzig,  Ober-Kainsbach  Und  Kohrbach 
(vgl.  Notizblatt  Heft  !t,  S.  31)),  Gebiete,  die,  wie  ein  Blick  auf  jede  Karte 
lehrt,  keineswegs  aus  der  Buntsandsteinlinie  von  SSW  gegen  NNO 
nach  Westen  vorgeschoben  sind.  Selbst  die  drei  Kilometer  Entfern- 
ung des  Sandsteins  im  Klingener  Becken,  in  welchem  derselbe  Hori- 
zont besonders  geröllreich  Bich  zeigt,  von  der  Hauptmasse  des  Bunt- 
sandsteins im  Osten,  sind  bei  einer  so  gleichmässig  ausgebildeten 
Formation  ohne  jeden  Belang.  Die  Menge  der  Gerölle  nimmt  eben 
bald  zu,  bald  ab,  wie  dies  in  der  Natur  dieser  Bildung  gegeben  ist. 

An  der  Starkenburg  bei  Heppenheim  ist  der  Eck'sche.  Horizont 
ebenfalls  wieder  sehr  reich  an  Geröllen.  l’obcr  die  grossen  Gebiete 
zwischen  Ober-Kainsbach  und  der  Neckargegend  müssen  erst  die 
Spccialaufnahmen  unsere  Kenntnisse  des  Buntsandsteins  vermehren, 
che  wir  dieselben  in  Betracht  ziehen  können.  So  sehr  wir  bedauern, 
dass  der  Odenwald  als  unbequemes  Glied  zwischen  Haardt  und  Spes- 
sart liegt,  wird  den  Odenwaldvorkommen  wohl  doch  keine  geringere 
Beweiskraft  zugestanden  werden  können,  als  anderen  Vorkommen. 
Der  Buntsandstein  des  Odenwalds  wird  sich  sonach  mit  dem  der 
Haardt  und  des  Spessarts  in  genau  dieselbe  gute  Ucbereinstimmung 
bringen  lassen,  welche  Thürach  zwischen  den  beiden  letztgenannten  Ge- 
bieten herausfindet,  wenn  nur  die  Thatsachen  folgerichtig  betrachtet 
und  gewürdigt  werden. 


Bericht  über  die  Arbeiten  der  Grossherzoglieh 
hessisclien  geologischen  I.iiiidesaiiatalt  zu  Ditrni- 
Ntadt  Im  .Inlire  1804. 

Landesgeologe  Prof.  Dr.  Clielius  setzte  im  Oden  wähle  die  Auf- 
nahme der  Blätter  Neunkirchen , Brensbach  und  der  anschliessenden 
Oebirgstheile  der  Blätter  Bcnsheim  und  Zwingenberg  fort  und  schloss 
die  geologische  Profilirung  der  Bahnlinie  Weinheim— Fürth  ab. 
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I.andesgeologe  I)r.  Klemm  vollendete  die  Aufnahme  den  ebenes 
Theils  von  Blatt  Zwingenberg  und  begann  die  des  Blattes  Bensheiin. 
soweit  auch  hier  die  Kheinebene  in  Betracht  kommt. 

Reallehrer  Dr.  Vogel  begann  die  Kartirung  des  Blattes  König 
im  Odenwald  nebst  tlen  anstossenden  bayerischen  Grenzgebieten. 

Prof.  Dr.  Schopp  setzte  die  Aufnahme  der  Blätter  F'ilrfeld  und 
Alzey  in  Kheinhessen  fort. 

Itn  Laufe  des  Jahres  erschienen  vier  neue  geologische  Special- 
karten  nebst  Erläuterungen  und  zwar  die  Blätter  Schaafheim,  Neustadt, 
Oross-L’instadt  und  Babenhausen.  Mit  Genehmigung  des  Gross- 
herzoglichen Ministeriums  des  Innern  und  der  Justiz  wurde  der  Preis 
flir  je  ein  Blatt  nebst  Erläuterung  auf  2 Mark  ermässigt.  Prof.  Dr. 
Lcpsius  und  Dr.  Chelius  besuchten  den  internationalen  Geologen- 
Congress  in  Zürich  und  nahmen  an  den  Excursionen  der  Herren  Pr» ff. 
Dr.  A.  Heim  und  Dr.  Carl  Schmidt  quer  durch  die  Alpen  nach  La- 
gano  theil. 

Darmstadt,  am  1.  Januar  1895. 

Der  Director  der  Grossh.  geologischen  Laudesanstalt: 

Prof.  Dr.  Lepsius. 


Verzeichnis«  der  Schriften 
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Scliweinsberg 

im 

Monat  Deceinber  1893  5 

» 

» 

> 

» 

> 

Januar 

694  4t 

» 

> 

» 

9 

» 

Februar 

» l • 

» 

* 

» 

9 

9 

März 

. li: 

» 

9 

» 

» 

9 

April 

» 171 

* 

» 

» 

» 

9 

Mai 

. 207 

» 

9 

9 

> 

9 

Juni 

. 237 

» 

» 

9 

» 

9 

Juli 

• 2 Sä 

» 

t 

> 

» 

9 

August 

> 319 

» 

» 

> 

9 

9 

September 

> 331 

» 

» 

» 

9 

9 

October 

. 382 

» 

* 

» 

9 

9 

November 

> 411 

» 

M 

Cassel 

9 

9 

Deceinber  1893  5 

» 

9 

> 

9 

9 

Januar 

1694  46 

> 

» 

> 

9 

9 

Februar 

i 77 

> 

* 

» 

» 

9 

März 

. 127 

> 

* 

» 

9 

9 

April 

• 171 

» 

9 

» 

9 

> 

Mai 

. 207 

» 

* 

> 

» 

• 

Juni 

• 237 

» 

9 

9 

9 

» 

Juli 

. 249 

» 

* 

» 

9 

9 

August 

> 319 

» 

» 

9 

9 

> 

September 

. 331 

> 

» 

9 

9 

> 

October 

. 362 

» 

9 

9 

> 

» 

November 

» 411 

Mittelpreise  siehe  Preise. 

Morbidität  siehe  Heilanstalten. 

Nichtstreitige  Gerichtsbarkeit  im  Grossh.  Hessen,  Ergebnisse  im 

Jahr  1892 .1$ 

Oberhessische  Staats-Eisenbahnen,  Ergebnisse  des  Betriebs  im 

Rechnungsjahr  1892  93  33 

» » siehe  auch  Eisenbahnen. 

Obstbau  und  Obstnutzung  im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1893  2o6 

Octroi  der  Städte  Darmstadt,  Offenbach , Giessen , Alsfeld,  Friedberg. 

Lauterbach,  Mainz  und  Worms  im  Jahr  1893,94  . . 337 

Parzellen ve rmessungen  im  Grossh.  Hessen.  »Stand  derselben  Eude  1893370 
Pegel  höhe  siehe  Wasserstände. 

Pflegekinder.  Uebersicht  über  die  im  Grossh.  Hessen  in  den  Jahren 
1892  und  1893  in  entgeltlicher  Pflege  befindlich  gewesenen  Kinder 

unter  6 Jahren 314 

Präparandeu-Anstalten  siehe  Lehrer- Präparanden- Anstalten. 


Preise  der  gew 

8 h n lieh  steil 

Verb  ra 

uch  sgegen  stände  an  16  Orteu 

des  Grossh. 

Hessen 

im  Monat 

November 

1693 

12 

» 

» 

» 

9 9 

Deceinber 

■ 

3" 

9 

* 

9 

9 9 

Januar 

1894 

t,  2 

» 

» 

9 

9 9 

Februar 

» 

78 

9 

> 

9 

9 9 

März 

9 

172 

9 

» 

9 

9 9 

April 

9 

204 

9 

9 

9 

9 9 

Mai 

9 

222 

9 

9 a 

9 

9 9 

Juni 

9 

234 

9 

* 

9 

9 9 

Juli 

9 

270 

9 

» 

9 

9 » 

August 

9 

334 

9 

» 

9 

9 9 

September 

9 

346 

9 

9 

9 

9 9 

October 

9 

380 

9 

» 

9 

9 9 

November 

9 

414 

9 

* 

9 

Jahresdurchschnitte 

aus 

den  monatlichen  Preisen  im  Jahr  1893  46 

Preise  (Durchschnitts-) , jährliche,  und  verkaufte  Fruchtquantitäten 

auf  den  Fruchtmärkten  im  Jahr  1893  .129 

Privatunterrichtsanstalten  siehe  Volksschulen  etc. 
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Saite 

Processe,  auf  die  Zölle  und  Steuern  des  Reichs,  sowie  auf  die  priva- 
tiven inneren  indirecten  Abgaben  im  Grossh.  Hessen  für  das 

Rechnungsjahr  1893  94  bezügliche 170 

Prüfungen  siehe  Aichuugeu. 

Realgymnasien  siehe  Gymnasien  etc. 

Realschulen  siehe  Gymnasien  etc. 

Regalien,  innere  ind  irecte  Auflagen,  Kinnahmen  aus  denselben  und 
aus  verschiedenen  Quellen  im  Grossh.  Hessen 

im  Rechnungsjahr  1892  93  94 
* * * » » 1893/94  371 

Reichssteuer n,  Brutto-  und  Ketto-Kinuahmou  des  Grossh.  Hessen 

im  Rechnungsjahr  1892/93  220 
» * * » » 1893*94  410 

Rekruten  siehe  Schulbildung. 

Rh  ein  hilf en  siehe  Güterverkehr. 

Salinen  siehe  Bergwerke. 

Salz  besteuerung  im  Grossh.  Hessen  im  Rechnungsjahr  1893/94  . 219 

Schiffs-  etc.  Verkehr  im  Hafen  bei  Mainz  im  Jahr  1893  .120 

Schulbildung  der  im  Krsatzjahr  1893/94  bei  der  Grossh.  Hess.  (25.) 

Division  eingestellten  Hessischen  Unterthauen  ....  265 

Schulden-  und  Vermögensstand,  sowie  Steuerausschlag  der  Gemein- 
den des  Grossh.  Hessen  am  1.  April  1893  386 

Schalen,  Schüler,  siehe  Landes- Universität,  Technische  Hochschule, 
Gymnasien  etc.,  Höhere  Mädchenschulen,  Schullehrer- Seminarien, 
Lehrer- Präparanden-Anstalten,  Taubstummen- Anstalten,  Volksschulen, 
Handwerker-,  Kunstgewerbe-  und  Fachschulen,  Landwirtschaftliche 
Unterrichts- Anstalten. 

Schulleh  rer-Seminarien  zu  Friedberg,  Bensheim  und  Alzey,  Lebrer- 


und  Scbiilerbestand  im  Schuljahr  1893/94  111 

Serainarien  siehe  Schullehrer-Seminarieu. 

Sparkassen  im  Grossh.  Hessen,  Verwaltungsergebnisse  im  Jahr  1891  . 14 

» » » » » » » 1892  . 344 

Stempelmarken,  Kinnahme  im  Rechnungsjahr  1892  93  . . . 17 

» > * » 1893/94  . . .353 


Sterbfälle,  Sterblichkeit  siehe  Gesundheitszustand,  TodestUUe,  Ge- 


borene. 

Sterblichkeitsverhältnisse  in  den  15  grössten  Gemeinden  des  Gross- 


herzogthums 

im  Monat  December 

1893 

32 

9 

» 

» 

9 

9 

Januar 

1894 

64 

» 

> 

» 

9 

9 

Februar 

* 

80 

9 

» 

» 

9 

9 

März 

» 

128 

9 

» 

9 

9 

9 

April 

9 

176 

» 

» 

9 

9 

9 

Mai 

9 

192 

9 

» 

9 

9 

9 

Juni 

9 

224 

> 

* 

9 

9 

9 

Juli 

9 

256 

» 

» 

9 

9 

9 

August 

9 

320 

9 

» 

9 

9 

9 

September 

» 

352 

> 

9 

9 

9 

9 

October 

» 

384 

> 

9 

9 

9 

9 

November 

9 

416 

StenernUBschlag  siehe  Steuern, 

Schulden-  und  Vermögonsstand. 

Steuercommissariate, 

dienstl.  Arbeiten  derselben 

im 

Jahr  1892/93 

104 

Steuerkapital  siehe  Kinkomniensteuerkapitalien. 

Steuern,  directe,  für  das  Jahr  1893  94  ausgeschlagene  und  zur  Krheb- 

ung  überwiesene 318 

Steuern,  directe,  siche  auch  Wanderlager,  Beitreibung,  Hunde. 

Steuern,  indirecte,  siehe  Bier,  Bierbesteuerung,  Branntweinbesteuerung, 
Brücken,  Octroi,  Reichssteuern,  Balzbesteuerung,  Btempelmarken, 
Tabakbau,  Processe. 

Steuer  Vergütungen  siehe  Bier,  Bierbesteuerung. 

Studirende  siehe  Landes-Uuivcrsität,  Technische  Hochschule. 
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Tabakbau  im  Grossh.  Hessen  ira  Emtejabr  1892 '93 81 

Taubst u mmen-A n stalten  zu  Fried berg  und  bensheim  im  Schuljahr 

1893  94  . . - 4Ö7 

Technische  Hochschule  zu  Darmstadt,  Frequenz  im  Studienjahr  1 893  94  273 
Telegraph en an  stalten,  Verkehr  im  Grossh.  Hessen  in  den  Jahren 

1892  und  1893  113 

Todesfälle  in  den  Kreisen  des  Grossh.  Hessen  im  Monat  November  1893  41 


* 

» 

> 

» 

December 

> 

45 

* 

» 

» 

» 

Januar 

1894  13* 

» 

» 

» 

» 

Februar 

1 

137 

* 

» 

» 

März 

» 

äOi 

» 

» 

> 

» 

April 

» 

■: 

» 

» 

» 

» 

Mai 

> 

*31 

* 

» 

» 

» 

Juni 

1 

!3« 

» 

» 

* 

> 

Juli 

» 

3 

» 

» 

» 

August 

» 

333 

» 

» 

» 

» 

September 

» 

411 

» 

» 

» 

» 

October 

I 

413 

» 

siehe  auch  Gesundheitszustand, 

Geborene. 

Universität 

siehe  Landes-Universität. 

Universitätsbibliothek 

Giessen.  Benutzung 

und  Verinehruug 

der- 

193 

seihen 

vom  1.  April 

1888  bis  31.  März 

1894 

Unterrichts-Anstalten  siehe  Landes- Universität,  Technische  Hoch- 
schule, Gymnasien  etc.,  Höhere  Mädchenschulen,  Schullehrer-Senii- 
narien , Lehrer  - Präparanden  - Anstalten , Taubstummen  - Anstalten, 
Volksschulen,  Handwerker-,  Kunstgewerbe-  und  Fachschulen,  Land- 
wirthschaftliche  Unterrichts- Anstalten. 

Verbrauch  s-G egen  stände  siebe  Preise. 

Verbrauchs-Steuern  siehe  Hier,  Hierbesteuerung,  Bräunt  weiubesteue- 
rung,  Brücken,  Octroi , Kegalien,  Keichssteuern , Salzbesteuerung. 
Stempel  marken,  Tabakbau,  Zölle,  Processe. 

Vermögensstand  der  Gemeinden  siehe  Schulden-  und  Vermögensstaud 
Viehzählungen  vom  1.  Dec.  1892  und  l.Dec.  1893  im  Grossh.  Hessen : 
Ergebnisse  der  Zählungen  dos  Rindviehs  und  der  Schweiue 
Viehzählungen  vom  1.  Dec.  1892  und  1.  Dec.  1893  im  Grossh.  Hessen; 

ausführliche  Mittheilungen  14j 

Viehzählung  vom  1.  Dec.  1892  im  Grossh.  Hessen;  Viehstand  in  den 

einzelnen  Gemeinden  und  Gemarkungeu 2*4 

Volksschulen,  einfache  und  erweiterte,  Fortbildungsschulen  und 
Privatunterrichtsanstalten,  Zahl,  Lehrpersonal  und  Frequeni 

nach  dem  Stand  im  Frühjahr  1893  

» » » » » » 1894  .....  . . 3’4 

Wände rlager,  Betrieb  derselben  im  Grossh.  Hessen  im  Rechnungsjahr 

1898/94  5$ 

Wasserstände,  tägliche,  an  den  Pegeln  zu  Worms,  Mainz,  Bingen. 
Offenbach,  Wimpfen  und  Hirschhorn 

im  October,  November  n.  December  1893  £ 
» » » Januar,  Februar  u.  März  1894  1’^ 

» » » April,  Mai  und  Juni  » 

» > » Juli,  August  u.  September  > *• 

Wasserstände  des  Rheins  an  den  Pegeln  zu  Worms,  Mainz  und  Bingec 

im  Jahr  1893  . . . . ij 

Wasser  stände  des  Rheins,  Mains,  Neckars  und  der  Lahn  im  Jahr  1893  d 
Zölle  und  gemeinschaftliche  Verbrauchssteuern,  Einuahme  im  Grossh 

Hessen  im  Rechnungsjahr  1892/98  121 

* » » 1893/94  

Zölle  und  gemeinschaftliche  Verbrauchssteuern,  Einnahme  bei  den  Grossh 

Haupt steuerämtern  im  Rechnungsjahr  1892/93  . . . . . a 

Zölle  siehe  auch  Processe. 
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Mittheilung  en 

■ . \ 

der  i 

(Trossherzoglich  Hessischen 

Ceulralsfelle  für  die  Uiidesstalislik. 


J\ä  5H3.  Januar  189#. 

Inhalt:  Bergwerke,  Salinen  und  Hütten  im  Grossh.  Hessen  1892t 
— Eisen  bahnen  Nov.  1893.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Darmstadt  Deo. 
1893.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Dec.  1893.  — Meteorolog. 
Beobacht,  zu  Cassel  Dec.  1893.  — Gesundheitszustand  und  Todesfälle 
im  Grossh.  Hessen  vom  III.  Quartal  1893.  — Preise  der  gewöhnt.  Ver- 
hrauchsgegenst.  Nov.  1893.  — Ergebnisse  der  Verwaltung  der  Sparkassen 
im  Grossh.  Hessen  1891. 

Nr.  3470.  Statistik  der  Bergwerke,  Salinen  11.  Hatten 
Im  Grossh.  Hessen  fAr  das  Jahr  1802.*) 

Im  Grossherzogthum  Hessen  waren  18!I2  in  Betrieb: 

I.  Bergwerke:  2t»,  mit  Ausnahme  von  Flirth,  Messel,  Seligenstadt, 
Unter-Ostern  und  Wald-Michelbach  (Provinz  Starkenbiirgi  siimmt- 
lich  in  der  Provinz  Oberhessen,  und  zwar: 

1.  Braunkohlen-Bergwerke:  11  (Messel,  Seligenstadt,  Mel- 
bach, Ossenheim,  Weckesheim,  Wölfersheim,  Münster  (Kreis 
Giessen),  Büdingen,  Trais-Horloff,  Geiss-Nidda  und  Beuern): 
Gesainmtförderung  . 216821  Tonnen;  Werth  798356 M. 

Verbrauch  für  eigenen  Be- 
trieb und  Haldenvcriust  28106  * » 155481  » 

Absatzfähige  Jahresproduct.  188715  Tonnen;  Werth  642875.«. 

per  Tonne  3,41  » 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft: 

unter  Tage: 340  Arbeiter, 

über  » : männl.  243,  weibl.  — , zusammen  243  » 

überhaupt  583  Arbeiter. 
2.  Ei  s e n erz- Berg  w erk e:  18  (Unter- Ostern,  Förth,  Wald- 
Michelbach,  Giessen,  Langd,  Langsdorf,  Atzenhain,  Ilsdorf, 
Bemsfeld,  Grünberg,  Stoekhausen,  Freien-Seen  (2),  Ober-Bes- 
singen, Nieder-Ohmen,  Bleidenrod,  Biissfeld  und  Geilshausen) : 
Ge8animt-Production  an 

auf  bereiteten  Erzen  166946,418  Tonnen:  Werth  1 147781  ,H 

znm  Verbrauch  ohne  Ver- 
hüttung abgegeben  123,850  » » 1232  » 

bleiben  für  die  Metall- 
gewinnung . . 166823,103  Tonnen;  Werth  1 146549  .« 

per  Tonne  6,87  > 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  544,  Mar/.  1893,  8.  145. 
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Durchschnittlich«  tätliche  Belegschaft: 
unter  Tage:  . 415  Arbeiter, 

itber  » : miinnL  604,  weiht.  — , zusammen  604  » 

itherbaupt  1019  Arbeiter. 

.'1.  M it  n g a n e r z - B e r g w e r k e , auf  welchen  Manganerz  als  Neben- 
product  gewonnen  wirrt:  1 (Giessen,  zugleich  Eisenerz- Berg 
werk): 

Gesammt-Production  an  auf- 
bereiteten Erzen  . 225.;*-, i Tonnen:  Werth  13IOI .* 

zum  Verbrauch  ohne  Ver- 
hüttung abgegeben  20,»77  » » 16NI  » 

bleiben  für  die  Metallge- 
winnung ....  204,5*4  Tonnen:  Werth  11320  J 

per  Tonne  55.»  » 

Die  Belegschaft  i«t  unter  den  Werken  ad  2.  inithegriffen. 


II.  Salinen:  3 (Ludwigslialle  bei  Wimpfen,  Bad-Nauheiui,  Theodors 
halle  bei  Kreuznach)*): 

Gesammt-Production  an  Kochsalz: 

14849,585  Tonnen:  Werth  (ohne  Steuer):  477365.* 

per  Tonne  32.15  < 

Durchschnittliche  tägliche  Belegschaft:  141  tuännl.  Arbeiter. 
Ausserdem  wurde  in  einem  der  unter  III.  2.  unten  aufgeftlhrtcn 
Werke  (ilanhersalz  producirt  und  zwar: 

3458,too  Tonnen  im  Werth  von  112612.* 
per  Tonne  32*i  > 

III.  Hüttenwerke: 


1.  Werke  flir  Eisenerze:  2 (Margaretbenhfltte  bei  Giessen  ond 


Main-Weser-Htltte  bei  Lollar)  und  zwar: 

a.  lediglich  für  Herstellung  von  Roheisen  in  Masseln  oder 

CJusswaaren  erster  Schmelzung  angelegte  . . .1 

b.  mit  Eisenhüttenwerken,  welche  die  Montanstatistik  nach- 

weist (für  Gusswaaren  zweiter  Schmelzung,  schweissbares 
Eisen  oder  Flusseisen)  verbundene 1 

Hochöfen  waren  auf  diesen  Werken  überhaupt  vorhanden 
und  im  Betrieb 2 

Gesammtbetrieb8dauer  derselben  in  Wochen  . <6 


An  Roheisen  in  Masseln  (Gänzen)  sind  im  Laufe  des  Jahr4 
producirt  worden:  20 812,stn  Tonnen:  Werth  1248768.* 

per  Tonne  tUg»  - 

Das  verarbeitete  Material  (ausschliessl.  des  Brennmaterial' 
bestand  ans : 


*)  Production  und  Belegschaft  der  Snline  Theodorshalle  bei  Krem 
nach,  auf  preussischem  Gebiete  belegen,  werden  vom  Jalir  1887  w 
nicht  mehr  in  der  Bergwerks  Statistik  für  Hessen  anfgefiihrt 
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a.  Erzen  und  Schlacken 45791  Tonnen, 

b.  andern  (Zuschlags-)  Materialien  1 6 929  » 

zusammen  02720  Tonnen. 
Mittlere  tägliche  Belegschaft : 138  männl.  Arbeiter. 

2.  Werke  flir  englische  Schwefelsäure  und  Eisenvitriol: 
2 (chemische  Fabriken  hei  Biebrich  a.  Rh.  und  Neuschloss  bei 
Lampertheim) : 

Es  sind  im  Laufe  des  Jahres  produeirt  worden: 

a.  an  englischer  Schwefel- 
säure . 33702,1»  Tonnen  im  Werth  von  704198.« 

per  Tonne  22,68  » 

b.  an  Eisenvitriol  . 227,*»  Tonnen  im  Werth  von  7970  - 

per  Tonne  34,ss 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  50  männl.  Arbeiter. 

IV.  Verarbeitung  des  Roheisens: 

Werke  für  G u s s w a a r c n zweiter  Schmelzung:  23 
(Darmstadt  (3),  Eberstadt  bei  Dannstadt,  Offenbach  (8),  Michel- 
stadt, Münster  bei  Dieburg,  Steinbach  bei  .Michelstadt,  Giessen, 
Hirzenhain,  Lollar,  Ruppertsburg,  Mainz,  Worms  (2),  Medders- 
heim] und  zwar: 

a.  lediglich  für  die  Herstellung  solcher  Gusswaaren  ange- 
legte   — 

b.  mit  andern  Hüttenwerken,  welche  die  Montanstatistik 

nachweist  (flir  Roheisen),  verbundene 1 

c.  mit  Fabrikbetrieben,  welche  die  Montanstatistik  nicht 

nachweist  (für  fertige  Maschinen,  Geräthe  etc.)  ver- 
bundene   22 

Zusammen  23 

Mittlere  tägliche  Belegschaft:  1378  männl.  Arbeiter. 

An  Eisenmaterial  (Roheisen,  altes  Guss-,  Bruch-  und  Wasch- 
eisen) sind  im  Laufe  des  Jahres  verschmolzen  worden: 

17l98,noo  Tonnen. 


An  Giessereiproducten  sind  gewonnen  worden: 


Menge. 

Werth. 

Worth  inf 
1 Tonne. 

Tonnen. 

j». 

M 

Geschirrgnss  (Poterie) 

3700,95« 

600549 

178,47 

Riihren  ... 

Sonstige  Gusswaaren  (Maschi- 
nentheile,  getemperte  Gnss- 

79,030 

13030 

172,4« 

waaren,  Hartgusswaaren  etc.) 

9 190,391 

1 008849 

175,or, 

12970,877 

2283028 

— 

Hierzu  die  Gicssereiproducte 

eines  Werks,  welche  nicht 
näher  bezeichnet  sind,  mit 

182,ooo 

34  580 

— 

Zusammen 

13  152,877 

2317608 

176,8t 
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Nr.  3471.  Vorläufige  Ergebnisse  de»  Betrieb»  der  Main-Meckar-El»en 
bahn,  He»».  EudwigK-Bahn,  Oberhe»».  Staatsbalineu  und  Mebenbabi 
Eberstadt-Pfungsladf  im  Moreniber  1S93. 


4 


1 


Zusammenstellung. 

Werth  der  Production  Mittlere 
. ohne  Steuer)  tlgliehe  Zahl 

JH  der  Arbeiter. 

1.  Bergwerke 1800744  1602 

11.  Salinen  etc ;>89 1)77  141 

Ul.  Hüttenwerke  ....  2012966  194 

IV.  Verarbeitung  <les  Roheisens  2317608 1376 


Summe  6721 296  3313 
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3472.  Bfeteorol.  Beobacht,  zu  Dariuztadt  iiu  Decbr.  1803. 

her- Mittel  aus  32  Jabreu  (186*2— -1893): 

Barum.  748,»  mm.  — Thermum.  l,t°  C.  — Nioderechl.  58.»  mm. 

•meterstaud  höchst,  (am  29.)  767,5;  tiefster  (am  20.)  731,7;  mittlerer  752,1  mm. 
nnometerstand  » ( * 14.)  11,3;  • ( » 30.)  — 9,3;  » 0,9° C. 

alil  der  Tage  mit  Regen  10;  Schnee  7;  Kegen  u.  Schnee  — . 

» » » Nebel  10;  Reif  8;  Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  4;  gemischten  Tage  9;  trüben  Tage  18. 

Höhe  der  Niederschläge  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  50,3  mm. 

»drichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal;  NO.  8 mal;  O.  14  mal;  SO.  8 mal; 
Ö.  15  mal;  SW.  39  mal;  W.  2 mal;  NW.  lmal;  Windstille  3 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 87,5%. 


3473.  Jleteorol.  Beobacht,  zu  Scliweftn&berg  im  Decbr.  1893. 

Dccember- Mittel  aus  14  Jahren  (1880—1893): 

Barum.  743.tr  mm.  — Thermum.  — 0,i4°C.  — Niodorschl.  35.7  mm. 

r- >meterstand  höchst,  (am  29.)  762,3;  tiefster  (am  20.)  725,1;  mittlerer  746,1  min. 

ermometerstand  » ( » 14.)  9,5;  » ( * 30.)  — 12,5;  » — 0,1 0 C. 

aabl  der  Tage  mit  Regen  8;  Schnee  2;  Regen  u.  Schnee  3. 

» » * » Nebel  4;  Reif  9;  Gewitter  — . 

• * heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  8;  trüben  Tage  20. 

Höhe  der  Niederschläge  an  8 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  19,11  mm. 

indrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  4 mal;  NO.  4 mal;  O.  3 mal;  SO.  4 mal; 
S.  55  mal;  SW.  — mal;  W.  4 mal;  NW.  lmal;  Windstille  18  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 88,3  %. 


Nr.  3474.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Castiel  im  Decbr.  1803. 

Decorn her-  Mittel  au»  30  Jahren  (18AO—1892): 

Barum.  744,ao  uim.  — Thermum.  0,ia*C.  — Niedemchl.  49,i  mui. 

aruueterstand  höchst,  (am  29.)  763,83;  tiefster  (am  20.)  725,04;  mittlerer  746,41  mm. 
tarmometerstAnd  » ( » 14.)  9,6;  * ( * 31.)  — 8,1;  » 0,G0°C. 

Juahl  der  Tage  mit  Regen  7 ; Schnee  4 ; Regen  il  Schnee  3. 

» » » Nebel  3;  Reif  5;  Gewitter  — . 

* heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  18;  trüben  Tage  13. 

Höhe  der  Niederschläge  an  14  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  21,35 mm. 

^ indrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  2 mal;  NO.  — mal;  O.  3 mal;  SO.  2 mal; 
S.  68  mal;  SW.  — mal;  W.  5 mal;  NW.  3 mal;  Windstille  10  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 76,83%. 


Digitized  by  Google 


Nr.  3475.  GcsiindhellMZiiMtaud  uud  Todesfälle  im 
Cirossh.  Hessen  vom  III.  Quartal  1893.*) 

In  don  Monaten  Juli  bi»  September  wurden  im  Grossher- 
zogthum im  Ganzen  5323  Todesfälle  (ausschliesslich  der  Todtge- 
borenen)  verzeichnet;  gegenüber  dem  vorausgegangenen  Jahre» 
quartale  udt  einer  Gcsammtsmnmc  von  51)13  Todesfällen  batten  sich 
die  letzteren  um  590  vermindert  und  es  wurden  nunmehr  auf  100t» 
Einwohner  nur  rund  63  Sterbefälle  gezahlt,  gegen  59  in  jenem.  Wie 
gewöhnlich  in  den  Sommermonaten,  war  die  Sterblichkeit  bei  den 
Kindern,  den  unter  15  Jahre  alten,  eine  höhere  als  in  den  Früh- 
lingsmonaten,  obgleich  letztere  auch  im  Berichtsjahre  schon  durch 
eine  ungewöhnliche  Bedrohung  der  jüngeren  Altersklassen  sich 
ausgezeichnet  hatten.  Es  betrug  deren  Sterberate  77  °,ow  gegen 
74 “wo:  bei  den  Erwachsenen,  bei  welchen  im  Gegensatz  zu  der 
kindlichen  Bevölkerung  die  Sterblichkeit  in  den  Sommermonaten  eine 
rückgängige  zu  werden  pflegt,  war  die  Sterberate  von  51  “/wo  auf 
40"  ooo,  also  sehr  beträchtlich  gesunken.  Die  zunehmende  Sterblich 
keit  im  Kindesalter  ist  in  den  Sommermonaten  regelmässig  durch 
eine  Vermehrung  der  Sterbefalle  im  Säuglingsalter  verursacht,  die 
im  vorhergegangenen  Quartale  sich  auf  1477  belaufende  Zahl  der 
selben  hatte  sich  auf  1791  erhoben  und  eine  Vermehrung  um  mehr 
als  200  erfahren,  die  Sterbefalle  bei  den  dem  Säuglingsalter  entwach- 
senen Kindern  waren  von  1039  auf  843  und  damit  um  etwa  200  ge- 
sunken. 

In  den  einzelnen  Monaten  des  Beriehtsquartals  machte  sich 
eine  stetige  Abnahme  der  Sterbefalle  bemcrklich;  während  im  Monat 
Juni  auf  10000  Einwohner  noch  21  Todesfälle  trafen,  waren  es  deren 
im  Juli  19,  im  August  IS  und  im  September,  der  fast  regelmässig 
eine  geringe  Sterblichkeit  aufweist,  nur  lö. 

Von  den  Provinzen  des  Grossherzogthums  hatte  Starken- 
burg  mit  2354  (im  II.  Quartale  2403)  Sterbefällen  die  ungünstigsten 
Mortalitätsverhältnisse ; es  waren  dort  von  den  Bewohnern  ira  Ganzen 
55“  <»o  (im  II.  Quartale  58"  ooo),  von  den  unter  15  Jahre  alten,  Kindern. 
84  (70)"  ow  und  von  den  Erwachsenen  40  (51)”  ooo  verstorben;  in  den 
Monaten  des  Quartals  nach  ihrer  Folge  resultiren  die  Sterbequoten  mit 
20,  19  und  17°  ooo.  Die  Sterbetalle  im  Säuglingsalter  hatten  sich  von 
074  auf  925  erhöht,  bei  den  Kindern  höheren  Alters  waren  die  Todes- 
fälle von  373  auf  328  heruntergegangen.  Auf  die  Provinz  Ober- 
hessen  mit  den  der  Regel  entsprechenden  günstigsten  Mortalitäts- 
verhältnissen hatte  sich  die  allgemeine  Sterbeziffer  bei  1280  (im  II. 
Quartale  1510)  Todesfällen  von  57  auf  48  “ ooo  vermindert  und  zwar 
sehr  beträchtlich  bei  den  Erwachsenen  von  55  auf  42°  ooo,  während 
bei  den  Kindern  die  Sterberate  von  59  auf  00“«»  erhöht  war. 
Die  Sterbefälle  im  Säuglingsalter  waren  von  209  im  II.  Quartale  nun- 
mehr auf  28.3  gestiegen,  bei  den  älteren  Kindern  waren  dieselben  von 
(Fortsetzung  auf  8.  8.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  556,  Sept.  1893,  8.  337. 


7 


' auuzju|j..Aj.«la<- \j 

-R-fPr'  l pan  pi'»H 

pjoarisqiös 


• 

Cl 

| 

s. 

-»  . . . | Cl 

8_ 

CM 

c: 

M 

— 

— 

Cl 

Ö? 

cO 

— 

— 

•M 

Cl 

— 

9 

Cl  .ft  Cl  »ft 

w 

"" 

9 

' 

“ 

ft  -r 

Ci 

cc 

fti 

-r 

X 

o 

»• 

X 

Cl 

— 

*T 

1» 

Cl  X X 9 9 

Cl 

“ 

cT 

** 

- -r 

N 

«• 

X »ft 

X 

t- 

-r 

© 

Cl 

Os 

Cl 

-r 

© 

© 

— -T  X ~ ■ OS 

Oj. 

— 

CO 

-t 

T 

Cl 

— 

X 

X 

X 

•o 

9 

X X Cl  t-  — 

© 

9 

X 

-r 

-c 

— 

Cl 

< 

Cl 

t'- 

— 

Cl 

X 

X 



ir 

9 

x ci  os  x , x 

© 

»ft  »ft 

-r 

-T  »ft 

o 

co 

Cl 

T 

Cl 

— 

X 

X 

SO  X CO  C«  9 

— 

— 

-r 

© 

CI 

© 

»ft 

-r 

co 

_ 

»ft 

•« 

— 

_ 

l - 

Cl 

Cl 

9 

I-. 

•- 



X 9 — 9 Cl 

<! 

?i 

x 

CC 

SM 

— 

CM 

»ft 

X 

-r 

X 

•”* 

Cl 

X 

•ft 

X 

— — X — — 

X 

o o c t- 

— 

Ci 

Cl 

> 

X 

-r 

X 

X 

X 

T 

© 

X 

z r.  »ft  x z 

»i 

CM 

CI 

“ 

"" 

o 

Cl 

Cl 

*™ 

9 

Cl 

Cl 

— l~ 

Cl 

x 

5 

-r 

cc 

*T 

CO 

■o 

M 

“ 

c. 

_ 

_ 

»* 

9 

— ci  — -r  f 

ci 

X 

< 

"T 

Cl 

X 

x 

-r 

t- 

— . 

X 

•C 

X 

»ft 

<o 

l’ 

© 

T 

o 

9 

1-  CI  9 X X 

■» 

- 

*> m 

— 

9 

Cl 

-r 

X 

CC 

.n 

CI 

-r 

Cl 

a 

<?. 

-r 

»ft 

~r 

X 

— 

© 

1- 

ci  — ci  OS  — 

© 

CO 

cc 

-r 

X 

X 

Cl 

X 

— Cl  — 9 Cl 

X 

— • 

ft. 

1- 

CI 

o 

X CC 



3 

-r 

X 

X 

© 

*r 

t- 

•© 

•O. 

© 

X X 9 1-  -r 

© 

” 

•"* 

“ 

Cl 

OS 

M 

• 

X 

9 

Cl 

X 

— 9 

Cl 

9 i- 

r- 

CI 

— 

i- 

CC 

«- 

9 

X 

«ft 

1- 

i- 

Cl 

-r 

.ft 

ft-  Ci  9 9 Ci 

© 

1- 

*■* 

-c 

Cl 

*“  — ’** 

Cl 

-) 

.ft 

cc 

»ft 

cc 

Cl 

1- 

■Q 

X 

»ft 

9 

-r 

«ft 

©i 

Cl 

t- 

X X O.  X 9 

*1 

— 

c* 

— 

— 

— » 

Cl 

9 

Cl 

Cl 

— « 

— 

t^ 

Cl 

9 1 

— — l» 

Cl 

*■ * 

9 *c 

T 

CI 

u*-, 

•« 

*c 

— 

c< 

9 

»ft  t- 

— 

«c 

9 *T  9 — Ci 

© 

»ft 

Cl 

cf 

— 9 

Cl 

l- 

CI 

_ 

CI 

_ 

»ft 

— . 

N. 

t- 

-r 

-T 

Cl 

_ 

cc 

_ 

<c 

i - 

9 .ft  ~f-  ft.  uft 

r» 

"" 

“ 

i- 

■“ 

■“ 

-r 

| »ft 

© 

cC 

-r 

— 

Cl 

Cl 

— 

-T 

© 

i'* 

I- 

Cl 

c. 

I-  X 1-9  t- 

•c 

o 

CI 

CI 

Cl 

CI 

•z 

X 

-r 

— « 

•— 

.ft 

X 

Ci  — Cl  .ft  9 

r: 

cc 

— 

— 

Cl 

Cl 

Cl 

•5 

— 

— 

— 

X 

— 

— — X 

-r 

CO 

— 

-C 

Cl 

T 

•? 

X 

— 

Cl 

— 

Cl 

— 

© 

-» 

»ft 

. M . - x 

«c 

■— 

cT 

— 

— 

o‘ 

. 

— 

— 

s 

, — 

• 

M 

— 

X 

B 

— 

— 

X 

£ 

X 

•£ 

— 

— « 

— 

•» 

9 

. — .1- 

fl 

c 

^■k 

-r 

*■ 

X 

CI 

ift 

m * 

?! 

c 

-r 

»ft 

7* 

T 

« 

X X X c 

Cl 

'■o_ 

CI 

CO 

-r 

- 

Cl 

X ^5 

Cl 

X 

. -r  — — «- 

=' 

i- 

o 

-r 

— 

f 

1- 

o 

X 

i-. 

— 

— ■ 

c. 

1- 

Cl 

I- 

•• 

Ci 

— ft.  X .ft  X 

•ft 

CO 

CI 

CO 

Cl 

•ft 

Cl 

Cl 

•“ 

•ft" 

‘.'J 

— — 1- 

Cl 

X 

CI 

cc 

X 

<?. 

— 

Cl 

— 

«ft 

9 

. . — — X 

•’v 

*■ 

' 

cc 

cc 

- 

-C 

■c 

*1 

— Cl  »ft 

»1. 

Ö 

r~ 

© 

Cl 

Cl 

— . . — 31 

8 

ft 

ft 

CI 

CI 

CI 

*!“l 

-r 

rc 

9 

t- 

1- 

»ft 

- 

»ft 

l'- 

5 

©. 

cs 

»ft 

»ft 

— 

1 - 

ü 

‘ft 

CI 

r- 

TI 

.ft 

t- 

X 

31 

X- 

t - 
Cl 

9 

3.' 

Cl 

V, 

3 

> 

X 

X 

— • 

— 

— 

—* 

“ 

7 1 

Cl 

.ft 

. - 

t- 

o 

o 

Ci 

~r 

X 

' 

r* 

f, 

* 

- 

■t 

— 

- 1 

X 

•ft 

— ft.  X X X 

i « 

1- 

M | 

■r 

Ci 

CC 

1- 

— 

/- 

* 

X 

9 .ft  »ft  9 ' 1 

CI 

— 

— 

— 

— 

- 1 

- 1 

— •- . 

_ 

■— ) 





— 

Ol 

_ 

— 

— 

9 

■ z 

© 

— 

ci  — ft.  :c  ft. 

< 

n 

X l' 

Cl 

»ft 

© 

■ 1 

© 

— 

/. 

9 

Os  ft  Cl  >. 

x 

CI 

-r 

X 

-r 

T> 

•Ätinnjn|üunje.v 


« c 


*09iuq 

JTWM  *»JUa¥TI.^  J«.UrtS 


© 

«*• 


U92Junp|tqa»X 


• put» 

*q.  1* q J««u«qa'l  qu«qY 


wputq  J-.p  oiqdanv 


•H«;qjin|. 


% 

~ 


»H  V «M*imqtnuj|J3 
*^p*iatriqj  ptin  apiay 

uqwtu  «t  tu  jd  od  y 
vav&i'>«*anuiq>v  jup 
jg-ia  -fpgqnu*  >«qoy 


?»unpun*iu.»ua)»ua'i 



»o»5*JO 

JujgpOT  tHtOIOAlüq 

•jq->n6i»atMq.H.aoXun'i 

Joaq  J*p  .»»^imaqn  f, 


Uh-ipatq  p po,  quiltq..j 

upq»o*»p  puy 


jaqugu^p-n^ 


punqznn 


’iuptd»  i ;dia*jqq.>ruür> 


3 


•snqd  fjjeuiui'ijiq  y 


*a*)«nqq.>n..q 


•dnoij 


•®uuqm«It(] 


*'  > •»«<>« 


qu«M»q^ 


«!*<09H  P«n  «uuKtR 


•ajqtf  oo  j®qg 


s 1 -ÜW 

oo«q  f;i  -i»qq  q«u 

•jqtf 

< ‘ tl  i juqp  uoa 


*jq*f  i jujuo 


-*a>uoq«£ 

'*P°1  T®*8  uauuqjopi 

ü»p  |q»zjrutn«s..!» 


ä .5 

— 


u a > 
* 2 
£ 


-1^3=8  _ 

sl  = 2 i ■£ 

d »j  ä * r:  s 
s 5 .£  x s * & ~ 

ssass:: ^ 


— a» 

- tc  i °® 

j3|iiil 

9i  ft  T © ftr  ® 
» « » i r - xa 

.£  .5  :=  -C  5 T o 
*j  <1  =:  i.  T. 


C « c 

® = a> 

9)  :-.  CD 


2>.®rc  — 
— % tc  ~ u a> 
■;  s 2 r : 

«?  ^ ß= 


Digitized  by  Google 


8 


323  auf  2t  >0  heruntergegangen.  Auf  die  Monate  des  (Quartals  mrk 
ihrer  Folge  kommen  die  Sterberaten  von  17,  17  und  14° «n.  - Lik 
Provinz  Rheinliessen  mit  1*189  (im  II.  Quartale  1940)  Todesßilcn 
erwies  hinsichtlich  der  allgemeinen  Sterbeziffer  einen  Rückgang  v« 

112  auf  54°  ooo,  bei  den  Kindern  einen  Rückgang  von  92  auf  83'« 
bei  den  Erwachsenen  von  47  auf  40°  ooo.  Die  Sterbefalle  im  Sing-  j 
lingsalter  waren  nur  von  594  auf  583 , bei  den  älteren  Kinder»  tbet 
von  344  auf  255  gesunken;  auf  die  Monate  des  Quartals  nach  ihm 
Folge  treffen  die  Quoten  20,  17  und  16°  ooo.  — Während  in  den  ein- 
zelnen Provinzen  die  Ahnahme  der  Erwachsenensterblichkeit  sich 
ziemlich  gleichmässig  um  11,  13  und  7"  «oo  bemcrklich  machte,  hatte 
die  Kindersterblichkeit  in  Uberhessen  sieh  kaum  (um  1 0 m.)  eriÄ 
in  Starkenburg  aber  um  14"  ooo,  in  Rheinhessen  war  dieselbe  dagegen 
um  9*  «»  gesunken. 

An  lnfect ionskran khei ten , wie  solche  in  Spalte  1 bi*  1'» 
tler  Todesursachen  aufgefilhrt  sind  und  einschliesslich  des  Kindbett 
ficbers , aber  ausschliesslich  der  fast  sämmtlich  in  der  Rubrik  der 
Krankheiten  der  Athmungsorgane  subsumirten,  übrigens  mit  — 17  — 
nur  spärlichen  Todesfällen  durch  Influenza,  sind  im  Bericht»c|»attalr 
537  (im  II.  Quartale  587)  Personen,  von  10000  Einwohnern  5^  gtg« 

5,s  verstorben;  davon  kommen  auf  die  Monate  Juli  164,  August  HO 
und  September  203  und  auf  die  Provinzen  Starkenburg  1®  (1Ä. 
Oberhessen  201  (209)  und  Rheinhessen  141  (179);  im  Vergleiche  de* 
vorausgegangenen  Quartale»  hatte  sich  die  Sterblichkeit  durch  die 
hierherzählenden  Krankheiten  nur  in  Rheinhessen  mit  der  Rite  0 
gegen  5,7  erheblich  vermindert,  in  Starkenhurg  war  dieselbe  mit  0 
unverändert  geblieben  und  in  Oberhessen  mit  einer  dauernd  M« 
Sterblichkeit  durch  die  dem  Kindesalter  gefährliche  Rachcnbriui<‘ 
von  7,a  nur  auf  7,5  gesunken. 

Von  den  Infectionskrankheiten  hatten  Masern  7 tim  II.  Q»“ 
tale  20)  Todesfälle  veranlasst,  Scharlach  15(19),  Rachesbriitt 
328  (364),  Halsbräune  51  (50)  — Bräunekrankheiten  zusammen 
379  (414)  — , Keuchhusten  56  (32),  Abdominalt y p h u s tJX 1 18t, 
Rose  21  (36),  epidemische  Genickstarre  3 (11).  Syphilis 
2 (4),  Milzbrand  1 (0)  und  Wochen  bettfieber  32  liBi:  «•* 
Verminderung  hatten  hiernach  erfahren  die  Sterbefälle  durch  Brünne 
krankheiten,  w elche  übrigens  auch  mit  dem  angegebenen  Betrage  de» 
Durchschnitt  aus  den  gleichnamigen  Quartalen  früherer  Jahre  uni  dz- 
Doppelte  Ubertreffen,  sowie  diejenigen  an  Masern,  Scharlach,  Genick 
starre  und  Rose;  eine  übrigens  sehr  massige  Zunahme  wird  erkenn 
bar  bei  den  Sterbefallen  durch  Keuchhusten  und  Abdominaltyphns 

Die  Verbreitung  der  Masern,  die  bereits  im  vorausgegangeu« 
Quartale  eine  fast  ausschliesslich  auf  Urte  der  Kreise  Dieburg,  Giess« 
und  Bingen  beschränkte  gewesen  war,  hatte  nach  Ausweis  der  Sterte 
falls-Uebersichten  und  der  kreisärztlichen  Berichte,  soweit  solche  bei  j 
der  nicht  verlangten  Anzeige  als  cinigermassen  verlässige  oraebt«' 
werden  können . nur  in  Rossdorf,  Kreis  Darmstadt,  und  in  Wutzen 
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bom,  Kreis  Giessen,  einen  epidemischen  Charakter;  die  sonst  noch 
vorgekommenen  Masemsterbefiille  treffen  als  vereinzelte  auf  Orte  der 
Kreise  Büdingen,  Alzey  und  Worms.  Seit  dem  Jahre  1H81  war  eine 
gleich  geringe  Frequenz  der  Masemsterbefiille  wie  im  laufenden  Jahre 
nicht  vorgekommen ; von  den  im  Ganzen  7 Sterbefallen  des  Berichts- 
qnartals  kommen  je  2. auf  die  Provinzen  Oberhossen  und  Rheinhessen 
und  3 auf  Starkenburg. 

Das  Auftreten  des  Scharlach  war,  wie  sich  bereits  seit  dem 
Jahre  1839  bemerkbar  macht,  auch  im  Bericbtsquartale,  in  welchem  15 
dm  vorigen  Quartale  19)  Todesfälle  durch  diese  Krankheit  vorge- 
kommen waren,  von  welchen  auf  Starkenburg  6 (5),  auf  Oberhessen 
4 (9)  und  auf  Rheinhessen  5 (5)  treffen,  ein  spärliches.  In  12  Kreisen 
hatten  sich  Scharlachsterbefiille  überhaupt  nicht  ereignet,  in  Starken- 
burg  hatten  die  Städte  Wimpfen,  Neu-Isenburg  und  Offenbaeh,  sowie 
einzelne  Orte  der  Kreise  Heppenheim  und  Bensheim,  in  Oberhessen 
einige  Gemeinden  der  Kreise  Giessen  und  Büdingen  und  in  Rhein- 
hessen einige  wenige  Orte  der  Kreise  Bingen  und  Worms  und  die 
Stadt  Mainz  einzelne  Sterbefälle  zu  verzeichnen. 

Wasserblattern  hatten  im  Monat  August  einen  Todesfall 
in  Beltershain.  Kreis  Giessen,  nach  sich  gezogen  und  waren  ausser- 
dem hin  und  wieder  in  den  Kreisen  Darmstadt,  Giessen  und  Mainz 
vorgekommen. 

Rachen-  und  Halsbräune  hatten  im  Berichtsquartalc  die 
kindliche  Bevölkerung,  wie  schon  oben  bemerkt,  minder  gefährdet, 
als  im  vorigen  Quartale  und  in  den  Wintermonaten,  immerhin  aber 
muss  die  Sterblichkeit  durch  diese  Krankheiten  als  eine  ausserordent- 
lich hohe  bezeichnet  werden.  Diesen  Krankheiten  erlegen  waren  in 
Summa  379  (im  II.  Quartale  des  Jahres  414  und  ira  I.  Quartale  539) 
Personen,  von  10000  Einwohnern  3,7  (gegen  4,t  und  5,»)°  uoo;  in  Rhein- 
hessen 2,s  (3,4  und  5,i)°  wjo,  in  Starkenburg  :i,2  (3,8  und  4,t)#  ooo,  in  Ober- 
hessen aber  5,8  (<»,*  und  3,5) " Wie  in  mehreren  vorhergegangenen 
Quartalen  waren  auch  jetzt  die  Kt  eise  Darmstadt,  Bingen,  Lauterbach 
und  Alzey  und  abgesehen  von  dem  Betroffensein  einiger  weniger 
Gemeinden  die  Kreise  Heppenheim,  Gross-Gerau  und  Erbach  auffällig 
verschont  geblieben.  Die  zumeist  von  Rachenbräune  betroffenen 
Kreise  waren  in  Starkenburg  die  Kreise  Bensheim,  hier  die  Stadt 
Bensheim  mit  23  (21)  Todesfällen,  Zell  und  Winterkasten,  im  Kreise 
Offenbaeh  die  Stadt  Offenbach  mit  IS  (15)  Sterbefällen,  Sprendlingen 
und  Jügesheim,  im  Kreise  Dieburg  Nieder-Roden.  im  Kreise  Gross- 
Oer* n Dornheim,  im  Kreise  Heppenheim  Ober-Marnbach , im  Kreise 
Erbach  Würzberg  und  Reichelsheim  i.  0.  In  der  Provinz  Oberhessen 
»ar  Diphtherie  im  Kreise  Büdingen  in  Nidda  und  dem  benachbarten 
Fauerbach  b.  N.  und  in  Ober-Mockstadt  häutig,  im  Kreise  Giessen  in 
Bersrod  und  Inheiden,  im  Kreise  Alsfeld  in  Eifa,  Wettsaasen  und 
Niedcr-Ohmen,  im  übrigen  in  der  Provinz  noch  in  Ober- Wöllstadt, 
I nter-Schmitten  und  Volkartshain.  Die  in  Rheinhessen  zumeist  be- 
troffenen Gemeinden  waren  Mainz,  Kastei,  Heidesheim,  Heppenheim 
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a.  d.  W.,  Nackenheim  und  Nieder  - Saulheim , in  welcher  Gemeinde 
nach  mehrmonatlicher  Unterbrechung  im  Monat  September  eine  roör 
dorische  Epidemie  ausbrach. 

Keuchhusten,  im  Anfang  des  Jahres  fast  ausschliesslich  auf 
Khcinhesscn  beschränkt,  lässt  namentlich  in  Starkenburg  nunmehr 
eine  weitere  stärkere  Verbreitung  erkennen:  im  Beriehtsquartale 
waren  nur  noch  2 Kreise  des  Grossherzogthums  gegen  t>  im  11.  Quar 
tale  von  dieser  Krankheit  verschont  geblieben.  Von  den  in  Summa 
.r)S  (32)  Keuehhustentodeställen  des  Bcrichtsquartals  kommen  auf  Star- 
kenburg 22  (ft),  auf  Oberhessen  14  (14)  und  auf  Kheinhessen  20(15j: 
die  vorwiegender  betroffenen  Bezirke  waren  die  Kreise  Dieburg. 
Uiesscn,  Friedberg  und  Alzey. 

A b d o tu  i n a 1 1 y p h u s mit  im  Ganzen  21  Todesfällen  i im  II.  Quar- 
tale 18)  war  in  ft  Kreisen  als  Todesursache  nicht  vorgekommen,  von 
den  Sterbetällen  treffen  auf  Starkenburg  3 (7)  und  auf  Rheinhessen 
7 (7),  auf  Oberhessen  aber  1 1 (4).  Von  letzteren  waren  6 als  je  ein- 
zelne in  ebensovielen  Gemeinden  des  Kreises  Alsfeld  vorgetommen. 
2 in  Giessen  und  weiter  je  1 in  Wieseck,  Wenings  und  Holzmühl, 
in  Starkenburg  traf  je  1 Sterbefall  an  Ahdorainaltyphus  auf  die  Ge- 
meinden lleubach,  Hiittenthal  und  Viernheim , in  Rheinhessen  5 auf 
die  Stadt  Mainz  bei  13  bekannt  gewordenen  Erkrankungen,  ohne 
dass  sich  ein  localisirtes  Auftreten  derselben  hätte  erkennen  lassen, 
und  je  1 auf  Bingen  und  Hechtsheim.  Der  im  Kreise  Alsfeld  verhält 
nissmässig  hohen  Typhussterblichkeit  lag  in  Nieder-Gemünden  eine  be- 
merkenswerthe  epidemische  Verbreitung  dieser  Krankheit  zu  Grunde: 
es  sind  daselbst  in  der  Zeit  vom  18.  Juni  bis  3.  October  & Er- 
krankungen mit  allerdings  nur  2 Sterbefällcn  aufgetreten:  auch  in 
der  Gemeinde  Hainbach  kamen  Anfangs  August  ziemlich  gleichzeitig 
ö Typhuserkrankungen  vor,  «eichen  einige  weitere  folgten,  in  El- 
penrod im  August  und  September  3,  andere  als  einzelne  in  Nieder- 
ohmen und  in  den  Orten  des  oberen  Schwalmthaies,  nämlich  in  Hopf- 
garten , Brauerschwend , Storndorf  u.  A.  ln  Offenbach  wurden  ira 
Monat  August  eine  Reihe  von  Typhuserkrankungen  bekannt  welche 
über  die  Stadt  zerstreut  eine  gemeinsam  wirkende  Schädlichkeit 
nicht  ermitteln  Hessen.  Im  Kreise  Alzey  hatte  Wöllstein  eine  auf 
einen  Hiiusercomplex  sich  erstreckende,  beschränkt  gebliebene  Epi- 
demie ; die  Einschleppung  war  durch  eine  krank  aus  Bingen  nach 
Hause  zuriiekkummende  Dienstmagd  geschehen,  zur  weiteren  \«r- 
breitung  scheint  der  bei  der  Krankenwäsche  verunreinigte  gemein 
schaftliche  Brunnen  geführt  zu  haben:  von  da  aus  fand  eine  'er- 
schleppung  der  Krankheit  nach  Bechtolsheim  statt. 

Die  seither  häutigeren  Sterbefälle  an  Rose  waren  von  33 bei» 
:id  in  den  beiden  vorausgegangenen  Jahresquartalen  auf  21  gesunken, 
epidemische  Paroti  tis,  Mumps,  herrschte  in  Gemeinden  der  Kreise 
Büdingen  und  Alsfeld,  die  durch  epidemische  Genickstarre 
herbeigeführten  Todesfälle  treffen  auf  die  Orte  Darmstadt,  Grifen- 
hausen  und  Viernheim,  sämmtlich  in  der  Provinz  Starkenburg. 
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Wochenbettfieber  war  in  (33)  Fällen  Todesursache  und 
/.war  je  zweimal  in  Birkenau,  Weiterstadt,  Lieh  und  Mainz:  andere 
Krankheiten  des  Wochenbetts  hatten  18  (17)  Sterbetülle  veranlasst. 

Der  Influenza  erlegen  waren  im  Berichtsquartale  nach  den 
Angaben  in  den  Todeszeugnissen  17  (im  11.  Quartale  24)  Personen, 
ilavon  im  Juli  4,  im  August  8 und  im  September  5. 

lieber  die  in  Folge  von  vorherrschenden  und  wichtigeren 
Krankheiten  eingetretenen  Todesfälle  gibt  die  Tabelle  auf  Seite  7 
nähere  Auskunft:  es  ist  daraus  zu  entnehmen,  dass,  wie  dies  der 
Regel  entspricht,  die  Sterbefalle  durch  Lungenschwindsucht 
und  durch  ent  ziind liehe  A ffek  tionen  d er  A t h in ungs organ e 
in  den  Sommermonaten  eine  erhebliche  Abnahme  erfahren  haben;  wäh- 
rend an  der  erstgenannten  Krankheit  in  den  beiden  ersten  Jahres- 
i|uartalen  72f>  bezw.  776  Personen  erlegen  waren,  betrug  deren  Zahl 
nur  571,  die  Todesfälle  durch  entzündliche  Krankheiten  der  Ath- 
mungsorgane  waren  von  *64  bezw.  827  in  den  Vorquartalen  auf  fast 
die  Hälfte,  auf  428  heruntergesunken.  Darmkatarrh  und  Brech- 
durchfall, welche  bereits  im  vorausgegangenen  Quartale  und  ins- 
besondere im  Monat  Juni  und  zwar  in  diesem  mit  223,  im  Quartal 
im  Ganzen  mit  358  Todesfällen,  eiue  für  die  Jahreszeit  ungewöhnliche 
Sterblichkeit,  insbesondere  der  Kinder  der  ersten  Lebensjahre,  her- 
beigeführt hatten,  veranlassten  in  den  Sommermonaten  686  Todes 
fälle,  davon  iui  Juli  346,  im  August  210  und  im  September  128; 
auch  die  Sterbefalle  von  Kindern  an  Atrophie  erfuhren  wie  immer 
eine  erhebliche  Steigerung,  dieselben  hatten  sieh  von  61  und  76  in 
den  vorderen  Quartalen  nunmehr  auf  122  erhöht.  Todesfälle  an  Al- 
tersschwäche waren  wie  gewöhnlich  in  den  Sommermonaten  sel- 
tener als  in  den  andern  Jahresquartalen.  Tödtliche  Unglücks- 
fälle waren  wie  immer  in  den  Sommermonaten  im  Berichtsquartale 
häufiger,  dagegen  hatte  Selbstmord  mit  37  gegen  83  im  11.  Quar- 
tale sich  erheblich  vermindert. 

Die  Zahl  der  SterbefRlIc,  in  welchen  die  Todesursache  nicht 
ermittelt  wurde,  belief  sich  auf  581  (im  II. Quartal  578)  oder  11  (10)% 
der  Gesamuitzahl. 

Die  ungünstigsten  Mortalitäts Verhältnisse  hatten  im  Berichts- 
qiiartHle  die  Kreise  Bensheiiu  mit  der  Sterbeziffer  75°  ooo,  Heppenheim 
mit  64°  w»,  Worms  mit  60°  ooo,  Dannstadt  mit  58°  ooo,  Friedberg  mit 
57°  ooo  und  Giessen  mit  .W/oou.  Die  Sterblichkeit  der  unter  15  Jahre  alten 
Personen  erreichte  in  dem  erstgenannten  Kreise  die  enorme  Höhe 
von  124"  ooo,  sie  betrug  im  Kreise  Worms  98°  ooo,  im  Kreise  Mainz 
85°  ooo,  im  Kreise  Dannstadt  !H)°  ooo,  im  Kreise  Heppenheim  88°  ooo,  im 
Kreise  Giessen  80°/ooo.  Die  günstigsten  Sterbeverhältnisse  treffen 
wesentlich  unter  dem  KinHusse  einer  geringen  oder  doch  mässigen 
Kindersterblichkeit  auf  die  Kreise  Lauterbach,  Alsfeld,  Büdingen, 
Schotten,  Erbach,  Oppenheim,  Alzey  und  Offenbach,  in  welchen  die 
allgemeine  Sterbeziffer  den  Betrag  von  50  “ ooo  nicht  erreichte.  I’. 
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N'r.  3476.  Preise  der  gewftlnillfhn<en  Verbratichagegeni 


Orte. 


Weizen.  | Roggen!  | Gerste. 


Hafer. 


Preis 


- 

T = 


.*  i Jt  I Jt 


.«  I .* 


u , > 

i 1 i 
= s 


Darmstadt 

Babenhausen 

Bensheim 

Erbach 

Uffenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Fried  berg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


19.00 

16.00 
17,00 

15.50 

17.00 

16.50 

15.00 

16.00 
16,00 
15,25 
16,00 
H,7ä 
16,75 

17.50 

17.00 

17.00 


15.00,  17,00 
I6,oot  16,00 
15jol  16,25 
15,50  15,50 

15.00  16,00 

15.50  16,00 

14.50  14,75 

16.00  16,00 

15.50  15,75 
15,00  15,13 

16.00,  16,00 
I4J5  14,50 


15jo 14,00 
14,00  14,00 

1 4.00  1 4,00 
1 3,50  1 3,50 

15.00  13jo 

15.00  14,00 
13,75  13,75 

14.00  I4,oo| 

15.00  14,50 
14J5  13,75 

14.00  l3joj 
14,00  13^(5 

16,101  16,441  15,70]  14,10 

16.50  17,07 

15.50  16,13 

16,00  1 6,50 

-*.r>5,<rj 
15.94 


14,00  13,70 
14  J0  13  JO 
14  J0  1 4,0U 


1 4 JO 
14,00 
14,00 
13,50 

14.09 
14  JO 

13.75 
14,00 

14.75 
14,00 

13.75 
13  JO 
14,62 

U, e 

14,00 

14,25 

5J3 

14.10 


21,00 

17.00 
16  JO 

14.00 

19.00 

19.00 
16  JO 

16.00 
18,00 

15.50 

14.00 
13  JO 

18.00 
18  JO 
17,00 

18.50 


16.00  18,50 

17.00  17,00 
1 6J0  16  JO 
I 4,00  1 4,00 
15  JO  1 6,56 

14.00  16  JO 

16.00  I6J5 

16.00  16  JO 

17.00  17  JO 

15.00  15,17 
Ujoj  13,13 
13  JO  13,35 
16, io!  17,13 

18.00  18,» 
15,00  16,06 
17  JO  18,00 

259,90 
j 16,34 


20,00  16 JO 

19  JO  19  jo 
I6J0  16J0 
15,20  15. so 

20.00  18 JO 
18J0  17J0 
16,30  16,'» 

19.00  19.00 

20  JO  20,00 
19  JO  17J0 

15.00  14  JO 

1 7.00  16J0 
19,80  18,75 

20.00  19  jo 

19JO18J0 

17.00  16  JO 


lit 

II 


1ÄJ8  H/ 
19.0«  ii| 
IM  II 
15  JO  1' 

IM 

lMJC 

1 6,15 
IM 
20J1  II 
IM 
H.Tj  II 

16.75 
1921 

19.75 
IM 
IM 


i5.7t 

1721 


Ochsenft. 


| ^{indfl!*  | Kalbfl-  SchafB. 


Schweinei  W 


Preis 


Orte. 

.•s 

i 's 

Beilage. 

o 

«•  | c 

’i  •§ 

Beilage. 

A A 

I 1 

Beila 

jl  r 

e 

fl 

o 

£ 

— 

ohne 

*5 

o 

ja 

•ü* 

i l 

I 1 

Beilage. 

.*  A 

ige. 

Jt 

Beilage. 

jt  i jt 

Beil 

Jt 

jt 

* i 

Darmstadt 

1.4t 

1,01 

1,32 

1,52 

1J0 

1,28 

1,20 

1,28 

0,80 

1,40 

0,44  04 

Babeuhaus. 

l.Oü 

1,00 

1,40 

04»  W 

Bensheim 

1,20 

1,00 

1,80 

. 

1,20 

1.» 

. 

M«. 

Erbach 

1,20 

1,00 

1,00 

1,00 

1.20 

, 

o.*  0. 

Offenbach 

1,40 

1,00 

1,12 

1,32 

1,80 

1,20 

1,80 

1,00 

1,40 

1,40 

ip 

0.1»  Oi 

Giesse!» 

1 ,34 

1,70 

1,10 

1,30 

1,10 

1,40 

0,90 

1,20 

0,80 

1,00 

1,38 

ij 

0.0  0, 

Alsfeld 

1,10 

0,80 

0,90 

1,16 

Büdingen 

1.30 

1,00 

1 ,20 

OJO 

. 

ij» 

MIN 

Butzbach 

1,80 

1,12 

1,12; 

. 

1,00 

1 JO 

. 

0J4  N 

Fried  he  rg 

1,40 

1,20 

1.10 

. 

1,10 

. 

. 

1J0 

. 

lljl  OLl 

Lauterbach 

1.00 

1,00 

1,00 

0,90 

1.20 

. 

OJI  « 

Schotten 

1,30 

1,10 

l,oo' 

0,90 

OJO 

1,28 

04»  W 

Mainz 

1,36 

1.70 

1,00 

1,20 

1,20 

1,90 

1,10 

1.38 

0,80 

1,» 

1,40 

i.« 

OJS  04 

Alzev 

1,10 

l,ao 

1,00 

1.30 

1,20 

1,40 

1,20 

1,40 

1 JO 

Mt 

.1,0  tu 

Bingen 

1,80 

1,60 

1,00 

1,10 

1,00 

1,00 

1.20 

. 

1,40 

1JI 

o,*W 

Worms 

IJ2 

1,58 

1.12 

1,35 

1,32 

1,58 

1,01 

1,25 

• 

1J6 

IJ4 

"4*  OJ 

Summe 

18,96 

1 1 ,82 

16,88 

'J,39 

17.7t 

6,96 

14,54 

9J1 

4,30 

3.60 

30,66 

10,71 

Mittelpreis 

1,26 

1,62 

1,0« 

1,34 

1,11  1J9 

1,04 

1,36 

0,84 

l,w| 

1J9 
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Id  Orlen  de«  CJrouHli.  He««en  im  November  1803. 


1 

Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

Linsen. 

0 K i 1 

O g 

a m m. 

» 

o 

» 

JZ 

X 

60 

1 

*© 

» 

| 

OB 

tc 

1 

3 

"© 

35 

SB 

M 

o 

« 

tc 

.2 

7. 

2 bo 

I 1 

Mittel- 

2 1 bc 
1 1 

S 

.« 

.# 

.# 

.* 

.« 

Ji 

m.  1 ji 

ji 

ji  1 .# 

jt 

9,10 

7,oo 

8,25 

7,50 

3,50 

5,60 

34,00 

1 9,00 

211,50 

24,00  17,00 

20,50 

60, 00]  24,oo 

42,1*1 

7,oo 

7,00 

7,00 

6,00 

6,00 

6,00 

24,00 

24,00 

24,00 

28,oo  28,00 

28,no 

36,00  36,00 

36,00 

7.00 

7,00 

7,00 

4,50 

4.00 

4,25 

82,00  26,00 

29,oo 

18,l*i 

20,50 

61,00  32,00 

46,50 

I5.IO 

e.tw 

6,80 

4,oo 

4,00 

4.00 

30, oo 

30,1») 

30, oo 

30, oo1  80, oo 

30,00 

44,00  44,00 

44,00 

8,vi 

7,00 

7,88 

3,70 

3,10 

3,25 

40,00 

30,00 

35,oo 

32,00  30,00 

31,00 

66,00  40,00 

52,63 

9.50 

7,50 

8,00 

5,50 

3,50 

4,06 

30,00 

28,50 

29,50 

34,00  32,50 

33,50 

40,00  39,00 

39,50 

1 2.0.1 

11.00 

1 1,50 

3,20 

2,70 

3,09 

18,00;  17,00 

17,50 

28,00  28,00 

28,00 

34,00  3 4,00 

34,00 

9.oo 

9,00 

9,00 

5,00 

5,00 

5,00 

18,oo|  18,00 

18,oo 

15,oo,  15,00 

1 5,00 

27,00  27,00 

27,1*1 

9,50 

9,oo 

9,  95 

3,90 

3,00 

3,10 

20, 00 

IS, 00 

19,oo 

24,oo,  22,00 

■_'3.in> 

46,0)  40,00 

43,00 

9,00 

8,oo 

8,00 

4,00 

3,00 

3,51 

40,oo 

18,00 

29,00 

34,00'  24,00 

29,00 

56,00  40,00 

48,00 

8.») 

8,oo 

8,00 

3,oo 

2,60 

2, so 

24,00 

20, 00 

22,50 

32,00  82,00 

32,00 

8.00 

7,00 

7,50 

8,00 

7,00 

7,50 

. | . 

8,90 

7,oo 

7,73 

6,00 

4,00 

.j.oo 

28,00  24,00 

26,49 

22,40  1 5,00 

17,83 

51,901  42,00 

46,63 

8.00 

15,00 

7,98 

5,oo 

4,00 

4,50 

40,  oo 

32,00 

36,00 

36,00  30, 00 

33,00 

60,00  46,00 

53,00 

3,00 

7,00 

7,« 

5,50 

4,00 

4,70 

30.oo  20,oo 

26,25 

24, oo1  20  00 

2 1 ,50 

54,no  40,00 

47,00 

8,00 

tf,00 

7,00 

7.50 

4,00 

5,53 

28,001  22,00 

25,(*i 

22,00  18,00 

20,00 

49,00  4;'), 00 

47,00 

127,63 

71,82 

393,67 

350,83 

638,96 

7,98 

4,49 

26,24 

25,00 

42,55 

Himeh 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

halleo. 

ge- 

brannt«- 

Kuh- 

nen 

per 

Ji 

IVtru- 

leum 

per 

l.itor. 

Ji 

Stein-  Kraun- 
kohlen  kohlen 

Torf 

per 

1000 

-tu.  k . 

1 0 g 

r a 

m 

m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

f l 

M . 

11 

i 

S 

1*4 

H 

=2~ 

i J 
« ' .1 

*© 

2 I Sd  "Z 
öl]  £ 

)i  Ochst, 
niedgst. 
Mittel- 

per  100  kg 

*1  .« 

Ji 

Ji 

-ti  | Ji 

Ji 

Jt  \ Jt  M 

M Jt  .4t 

Ji 

Ji 

» 0,95 

0,2« 

0,22 

2,40.2,10 

2,26 

0,2t»  0,17  0,19 

0,90  0, GO  0,73 

3,10 

0,16 

2,10 

3,50 

» o.a* 

0,9» 

0,20 

2,90-2,90 

2,90 

0,1(1  0,16,  0,16 

0,60  0,60  0.6<» 

3,00 

0,18 

2,00 

n 0.95 

0,25  0,29 

2,40  2,90 

2.30 

0,18  0,18  0,17 

0,80  0,61)  0,68 

2,80 

0,17 

1,80 

99  0,94 

0,92 

0,1» 

2,20  *2,20 

2,90 

0,18  0,18  0,1« 

0,90  0,90  O.yt» 

3,00 

0,18 

2,40 

95  0.19 

0,97 

0,26 

24m  2,40 

2,50 

0,94 1 0,18  0,91 

1,00  0,70  0,85 

3,40 

0,16 

2,30 

» 0,31 

0 94 

0,22 

2,40  1 ,90 

2,10 

0,20  0,16  0,18 

0,80  0,70  0,75 

3,1*1 

0,2t» 

2,10  1,48 

1*  0,19 

0.25 

0.20 

2,10  2,1») 

2,05 

0,90  0,21)  0,90 

0,65  0,6t » 0,63 

3,80 

0,20 

2,9t)  1,80 

>1  0.99 

0,92 

0,22 

2,40  2,40 

2,40 

0,20  0,20  0,20 

0,70  0,70  0,70 

3,20 

0,18 

2,40  0,60 

» 0,99 

0,28  0.23 

2.20  2,90 

2,90 

0,10  0,1«  0.1« 

0,81»  0,80  0,8t» 

3,20 

0,22 

2,50  1 ,60 

B 0.96 

0,25  0,23 

2,00  1,80 

1,90 

0,18  0,18  0.18 

0,80  0,70  0,75 

3,20 

0,18 

1 .95 

M 0,1*5 

0,2i:  0,18 

2, 41V  2,40 

2,40 

0,16  0,1«  0,1« 

0,60  0,60  0,60 

3,00 

0,2t) 

2,20 

IS  0,9) 

0,25  0,20 

2,00  1,70 

1 ,H5 

0,15  0,15  0,15 

0,65  0,6t > 0,63 

3,60 

0,21 

2,10  1 1,30 

11  0.94 

0,27  0,24 

2,40  2.10 

2,26 

0,22  0,20  0,21 

0,80  0,50  0,61 

2,70 

0,19 

1,60 

» 0,30 

0,30 

0,20 

2,40' 2.00 

2,19 

0,18  0,1«  0,17 

1,00  0,80  0,93 

3,00 

0,20 

2,00 

S 0,24 

0,24  0,20 

2,40  2,00 

2,1S 

0,20  0,18  0,19 

1 ,00  0,70  0.83 

3,90 

(».16 

1 ,40 

» 0,99 

0,24 

0,21 

2,40  2,10 

2,27 

0,20  0,16  0,18 

1 ,20' 0,50  i 0,80 

3,00 

0,16 

1,50, 

3,99 

4,02 

3,  12 

35,28 

2, *» 

I 1 ,79 

51,40 

2,96 

32,65  6,78 

3,50 

®»®| 

0,25  (1,21 

2,90 

o,u 

0,74 

3,21 

(1,18 

2,03  1 ,36 

3,50 
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Nr.  3477.  ErgebnlHtic  der  Verwaltung  der  Spark 


Zahl  der  F.inleger 

Brka*M- 

Qcber]_ 

Be- 

stand 

An- 

fang 

1891. 

Zu- 

g*n6 

1891 

(•aas 

Ein- 

leger). 

Zu- 

sam- 

men. 

Ab- 

gOBß 

1891. 

Be 

stand 

Ende 

1891. 

24069 

3659 

27728 

2813 

24915 

3380 

451 

3831 

318 

3513 

1 1 969 

1041 

13000 

907 

12093 

2250 

246 

2496 

262 

2244 

3546 

416 

3962 

330 

3632 

2467 

326 

2793 

210 

2583 

6852 

707 

755« 

606 

6953 

3608 

448 

4056 

308 

3748 

9600 

1046 

10646 

899 

9747 

9331 

802 

10133 

771 

9362 

268 

23 

291 

26 

265 

3131 

281 

3412 

279 

3133 

9701 

1868 

11059 

1210 

9843 

3461 

337 

3798 

293 

3505 

93623 

11141 

104764 

9228 

95586 

6792 

2229 

9021 

735 

8286 

2994 

245 

3239 

311 

2928 

1606 

174 

1780 

174 

1606 

531 

113 

644 

104 

540 

5154 

1659 

6813 

1433 

5380 

1034 

105 

1139 

75 

1064 

1073 

76 

1148 

46 

1102 

326  37 

363 

51 

312 

2052  163 

2215 

180 

2035 

2106 

149 

2255 

148 

2107 

998  109 

1107 

73 

1034 

3583 

486 

4069 

372 

3697 

3001 

220 

3227 

322 

2905 

1568  173 

1741 

114 

1627 

1817 

161 

1978 

127 

1851 

1833 

105 

1938 

97 

1841 

1359  153 

1512 

185 

1377 

2419  182 

2601 

153 

2448 

1022 

94 

nie 

101 

1015 

994 

267 

1261 

115 

1146 

42262  6905 

49167 

4866 

44301 

22595 

3621 

26216 

3051 

23165 

5452 

1011 

6468 

1048 

5416 

2244 

452 

2696 

273 

2423 

4408 

675 

5083 

447 

4636 

2363 

359 

2722 

342 

2380 

646 

123 

669 

91 

578 

22 

22 

4 

18 

785 

115 

900 

92 

808 

8482!  1182 

9664 

1033 

8631 

46897 

7538  54435 

6381 

48054 

i 


Sparkasse 


B 


Bestand 
Anfang  INI 
(Uatkaben 


rarhrWtKorn 

»»»—)- 


Darmstadt ') 

Lorsch  (Spar-  u.  Leihkasse) 
Zwingenberg1) 

Gross-  Bieberau  ( Spark.  o.  CndUamM 

Gross-Umstadt 

Reinheim ')  • 

Erbach  (Spar-  u.  Leihkasse) ') 
Höchst  (Breubrg.  8p.-  u.  Leihk.)1) 
Gross-Gerau ') 

Heppenheim  (Spar-  u.  Leihk.)1) 
Wimpfen  (Hosp.-  u.  Sparkasse) 
Laugen  .... 

Offenbach  *)u.’) 

Seligenstadt  (Spar-  u.  Leihk.)1) 

Provinz  Starkenburg 


36 


Giessen  (Spar-  u.  Leihkasse)1) 
Alleudorf  a d.  Lumda*) 
Grünberg  (Spar-  u.  Leihkasse)1)  . 
Hungen  (Spar-  u.  Leihkasse) 
Lang-Göns  (Spar-  u.  Leihkasse) 
Alsfeld1) 

Gross-Felda  u.  Kestrich  ‘)u.*) 
Homberg  (Sp-  u.  t'reditk.)  ’)  u.  *) 
Homberg  (Sp.-  u.  Vorschusak.)’) 
Kirtorf  (Spar-  u.  Creditkasse)  ■) 
Büdingen  (Spar-  u.  Leihkasse)1) 
Nidda  (Spar-  u.  Leihkasse)1) 
Ortenberg  (Lud.  u.  Math. -Stift)  *) 
Friedberg  (Matbildenstitt) 
Butzbach  (Matbildenstift) 

Vilbel  (Matbildenstift) 
Lauterbach  ’)  . 

Herbstein  *)  . 

Schlitz  (Spar-  n.  Leibkasse) ')  u “) 
Schotten  (Ludw.  u.  Math. -Stift) 
Laubach  (Spar-  u.  Leihkasse)1) 
Ulrichstein  •)  ... 

Provinz  Oberhessen 


38 

:t;t 

40 

41 

42 

43 

44 
4 fi 


Mainz  . . 

Main*10) 

Alzey ') 

Bingen  (Spar- u.  Leihkasse) ')  u.11) 
Oppenheim  (Spar-  u.  Leihkasse)  ’) 
Dorn-Dürkheim  10) 
Rhein-Dürkheim  (Sp.-  u.  Leihk.) 
Worms  (Vorsch.-u.  Credit-Ver.)1*) 
Worms  ’Ju.11) 

Provinz  Rheinhessen 
Grossherzogthum  Hessen 


87/5  3oWtd 
38.S8  .'|J5« 


9254.587 
229l>958,S9 

46761364*1 
19623264*  1» 

2900063 .OS  5671 
20588794» 

31 1 1589,01  57 

24275133»  «i» 
906594944  162754 
403013833  7531« 
1698893»  1*51« 

40342923» 
984209337  2447 
35237423» 

59355 160391291* 


38799584« 

1265472/i 

13391 

470058/7 

9541 

443039p» 

752218/*! 

l?14l 

626500 ja 

11961 

483752.19 

241665,79 

i:« 

3792644» 

171147849 

15M j 

1 099843.49 

ITJS 

0«  12  14.2» 

MI« 

2103850/6 

'•0761 

1 49339 1 ßo 

197« 

1446737/1 

277« 

637888/8 

73 1 

967084,19 

14\ 

418226.61 

'A 

678788,45 

•y 

7322064® 

9! 

611593,1* 

1 

2 1 1 34235/6 

19887300,41 

iS# 

3919290/5 

1468707.06 

A* 

5976877,48 

15571 

3245497,7* 

5990253»  2 
754938 
294706.1«  1 
719M-.94.I- 
42597648.47  V« 


182782  25584)208366  20475  187891 


123087044.42  27 


•)  Ab-  besw.  Zugang»  an»  Bestsnil  Anfang  1KSI1  gogonuber  den  Angaben  Hude  1890  (Mittheil.  Sr. 
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iroNMlierzoKtlium  Heaaen  Im  Jahr  1891.*) 


K i n 1 a ff  e n. 

Baarer 

Kasse- 

bestaml 

Ende 

1891. 

Verzinslich 
angelegte 
oder  aus- 
geliehene 
Kapitalien 
Ende  1891. 

Reserve- 

fonds 

Ende 

1891. 

innen,  j 

Abgang 

1891 

fKttck- 

aahlnnicta). 

Bestand 
Kn  de  IMUI 
(Outbaben 
Snaeh).  der  gnt- 
geacbricbcoen 
Zimten) 

« | 

A 

A. 

A. 

A. 

A. 

0047,« 

*309103^7 

9756942,49 

191480,99 

9931122,75 

487847,00 

2387,81 

410382,38 

2412005,49 

1 1 3954,68 

2526888,00 

228837,13 

4623,18 

800615,78 

4867907,4« 

253118,86 

4946766,25 

378751,(8 

7816,87 

210328,75 

2077488.22 

87100,31 

2052378,45 

87749,92 

7.-98,41 

337109.09 

3130129,38 

88608,97 

3191501,86 

160641 ,65 

1734,77 

249004,» 

2192130,47 

102865,49 

2 1 95975, 75 

106710.77 

6(453»! 

493215,63 

3192229,68 

8 1 1 08,55 

3344957,99 

297052.58 

>3215.(8 

208935,41 

2584280,01 

73299,96 

265400261 

2 1 9888,60 

'3*25^6 

1 129617,92 

9564207,97 

149987,07 

9659042,** 

456932,1* 

>3322,V. 

'>37856,87 

4245465,(8 

55090,99 

4315846,81 

356704.02 

14406,93 

1 65 1 3,25 

177893,00 

18983,7» 

181339,28 

4157644,56 

171927,70 

4460953,82 

394283,5* 

*9682,451 

2187872,19 

10101809,96 

31485,97 

10507964,98 

801226,88 

79068^1! 

429259,98 

3649808,63 

277936,8* 

3655924,00 

290708,97 

>7758,5#  10157815,83 

62109942,75 

1677965,00 

63443325,60 

4267334,68 

34301,» 

451949.53 

418235263 

3948966 

4407513,41 

380169,54 

99375.1»! 

161623,47 

1237751,71 

5747063 

1297800,41 

142763,91 

6514739 

76434,75 

488713,18 

35770,06 

46894060 

42010,00 

49883,(7: 

95398,93 

454484,6* 

35882,98 

427306,69 

1 0067,22 

,'*6(837 

155435,83 

778213,1* 

35794,80 

767196,12 

26728,40 

45896.4») 

74327,98 

67 1568,50 

1 7368,98 

667660,13 

12016,59 

19274.»-, 

47633,81 

Ul  64 1,16 

40619,14 

467095,5« 

38224,97 

58725.88 

7255,60 

251469,78 

16591,13 

248910,80 

22897,8» 

39648^7) 

4040966 

389139,08 

5447,05 

392848,45 

8415,00 

83999,1»! 

221992,43 

1 742006,70 

63637,03 

1896161,60 

184809,01 

I21530J7 

94843.48 

1128686,91 

13553,97 

1257793,82 

158784,76 

l32o  14,(8 

81050,29 

751564,13 

5002,7* 

836190,96 

80452,76 

il  1 712,07. 

347534,3« 

2264177,71 

02583,61 

2372251,74 

1 06637, 25 

»90,70 

166588,08 

1524102,6* 

10977,06 

1562180,95 

52803,77 

JSSOä,«1 

20379068 

152(8)73,08 

13003,96 

15839006» 

1 08336,13 

138595s 

68142,01 

6507 1 7,57 

20962,60 

713264,30 

91678,97 

10892 4^s 

932686* 

1015656,28 

22962,10 

1053530,5» 

61661,95 

('>91368 

45727,66 

423185,98 

13627,70 

449344,78 

40389,99 

58;>3060 

51466,38 

707063,98 

17578,55 

"61806,77 

84341,32 

»3277.!* 

82010,68 

74126760 

38897,80 

76300  4,52 

85000, 00 

58084,71 

688520,65 

9249,33 

700934,83 

27238,47 

'WtifO 

2619967,70 

22082356,10 

576469,22 

23095694,96 

1771426,12 

723596,77 

4257853.83 

20465742,9* 

52221,67 

19277056,14 

1730738,51 

16515565 

1326949,53 

3938206,02 

200023.11 

1081691.1» 

343133,1* 

9236096* 

263974671 

165963 4, *6 

38987,1« 

1894182,99 

310127,73 

363886,75 

>27686666 

6287020,46 

157281,38 

6029418,31 

583246,19 

8601226* 

651726,18 

3208396,46 

1 16968,78 

33485 1 4,1« 

30 1 257,22 

*4104 7,2* 

126824,66 

714222,56 

8695,15 

1584,06 

7111 ,09 

2225,81 

6344,67 

2350,48 

52935868 

239833,67. 

289524,76 

289524,76 

785349J6 

1353239,88 

7432110.13 

215075,46 

7855212,77 

960470,94 

1,(8 

9498852,67 

441*01968,81 

782783,20 

43381948,27 

4231324,14 

*''**&&  22276636,20  128194267,06 

3037217,61 

1 29920968,82 

10270084,94 

Anmerkungen. 


»iu»»a  Tbe.l  ier  Betriebsmittel  dos  Vorschuss-  uml  Croditveroins : 
1 Wnkwi  anf  seitdem  eingetretenon  Berichtigungen. 


*')  Die  Sparkasse  steht  mit 
Pfennigsparkasaen  in 
Verbindung. 

*)  Aus  den»  Reservefonds 
sind  130000.#  für  das 
Krankenhaus  verausgabt 
worden,  welrhe der  Kasse 
im  Jahr  1892  wieder  er- 
setzt worden. 

*)  Spar-  n.  Yorschasskasse. 
Von  der  Verwaltung  ist 
seit  1SÄ5  keine  Auskunft 
über  die  Ergebnisse  or- 
theilt worden. 

4)  Statt  der  Zahl  der  Ein- 
leger ist  die  Zahl  der 
Einlagen  angegeben. 

*)  Spar-  n.  Vorschussver- 
ein.  — Liijuidirte  Aus- 
stünde  hatte  die  Kasse 
am  Schlüsse  des  Jahres 
1891  11  255.7  0 JK 
•)  Feber  die  Zahl  der  Ein- 
leger können  keine  be- 
stimmte Angaben  ge- 
macht werden.  — Unter 
den  Einlagen  sind  113 
Actien  k 375  uV.  im  Gan- 
zen 42  376JH.  enthalten, 
welche  nebst  dom  Re- 
servefonds den  Garantio- 
fonds  bilden.  — Liqai- 
dirte  AassUnde  n.  Kos- 
tenvorlagen  hatte  die 
Kasse  am  Schlüsse  des 
Jahres  1891  2194,it^ 

*)  Die  Einlagen  orfulgi  n 
theils  auf  Scliüldbücher. 
gröflstentheil»  aber  gegen 
Bchuldsrheino  auf  Na- 
men und  Inhaber.  Un- 
ter den  Einlagen  sind 
28000  „#  Einzahlungen 
anf  143  Anthoilscheino 
ft  200  Ji  enthalten. 

•)  Unter  dem  Bestand  der 
Einlagen  am  Schlüsse 
de»  Jahr«>s  1891  sind 
20000  Ji  Aktion  enthalten, 
Ausser  dem  Reservefonds 
besteht  noch  ein  Garan- 
tiekapital von  43  «50  .U 
,0)  Spar-  und  Leihkassn  für 
dio  Landgemeinde!!  dos 
Kreises  Mainz. 

**)  In  dem  Bestand  der  Ein- 
leger und  Einlagen  sind 
die  bes.  Bestünde  der 
Ffennigsparkassen  nicht 
enthalten. 

**)  Die  Sparkasse  ist  mit 
der  Darlohnskasse  ver- 
banden : Angaben  Aber 
Kassobestand  nnd  Re- 
servefonds können  nicht 
gemacht  werden. 
i*  i Das  Guthaben  der  Spar- 
kasse - Einleger  bildet 
einen  Reservefonds  besitzt  die  Kasse  nicht. 
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Ende 

der 

Jahre 

Zahl 

der 

Einleger. 

Betrag  der  Ein- 
lagen. 

Baarer  Kasse- 
nstand. 

Vertinslirh 
angelegt**  oder  aoa- 
geliehene  Kapitalien. 

H 

Ke#err.|  1 

M 

A 

Grossherzogthum. 

1875 

93  947 

46  364  245,57 

2 196  917,03 

47  287  681,77 

3 740  ,V»J 

1870 

92  777 

50  511  690,87 

2 339  547,73 

50  312  132,96 

4 028:U| 

1877 

9G  142 

53  970  740,02 

2 336  006,97 

55  869  639,53 

4 561  444JI 

1878 

98  318 

56  997  738,47 

2 329  009,58 

58  819  334.63 

4 6>4"'J 

18711 

100  704 

60  2 1 8 879,57 

2 801  781,10 

61  233  433343 

4 991  Olli 

1880 

108  23(1 

67  143  357,56 

3 526  248.54 

67  655  244.97 

5 313 15*1 

1881 

125  190 

72  656  681,94 

3 259  624.30 

73  949  305,40 

573529.3 

1882 

136  893 

78  271  932,76 

3 256  476,73 

79  703  603,46 

«i:;o8U 

1883 

149  420 

84  176  274,97 

3 392  63 1 .64 

85  451  3192» 

6 519  «15 

1884 

160  745 

90  588  724,75 

3 604  181,30 

92  009  524,19 

6961  583 

1885 

164  240 

96  279  873,63 

3 355  484,77 

98  084  94134 

7 316  45  tä 

188(1 

167  722 

101  646  470,17 

3 421  444,40 

103  947  299.59 

7 7169H4 

1887 

170  912 

106  245  725,06 

3 386  182.66 

109  333  55731 

8S11M9J 

1888 

173  890 

1 1 1 924  612,71 

3 461  198,98 

115  623  056,01 

» 9i«8  2?!J 

1889 

1 77  980 

118  089  218,90 

3 165  470,76 

122  194  477,13 

9 389  0 »J 

1890 

183  265 

123  352  148,39 

2 952  231.50 

128  073  926,69 

9?6l^i 

181*1 

187  891 

128  194  267,66 

3 037  2I7.M 

129  920  968ä 

|l) 

r*ntlo 
u " 
Jahi 

A nf  1 000  Einwohner  konunen 
Einleger 

Auf  einen  Eiuwohuer 
kommt  an  Einlage 

Zmukae  4«  ff*» 

Einwohner  Pf«  J* 
voranifafiafw»  *•» 

Provinzen 

(iruflnli. 

l’rovinien 

<tro.«ab. 

ProTin«! 

Cd 

Stark. 

Oborh. 

Kheinb. 

Stark. 

Oberh. 

Kheinb. 

Stark. 

Obcrk- 

K&wzk 

.H 

M 

.<* 

X 

4 

1 87» 

1 15,73 

95,99 

48,2.i 

9 1 ,89 

44,36 

31,55 

23,46 

35,10 

1.26 

»» 

0* 

187  1 

1 18,(15 

97,33 

50,61 

94,28 

40,87 

32,74 

25,35 

37,07 

2,51 

1,1« 

Ul 

18  2 

121,19 

100,97 

03,450 

97,23 

50,10 

34,61 

28,05 

39,79 

3.23 

l* 

2» 

- 

1 9/73 

1 24,72 

107,31 

67,82 

101,(15 

55,09 

39,4» 

30,69 

44,15 

4.99 

49* 

iM 

• 

1 374 

131,11 

114,47 

(»4,78 

108,52 

02.23 

43,42 

34,92 

49,78 

7,14 

3.93 

Ul 

1 875 

134,42 

1 1 5,60 

62,09 

107,64 

07,88 

45,44 

37.28 

52,44 

5,65 

2,« 

l* 

: 

1870 

1 35,33 

1 10,05 

04,75 

107,22 

72,43 

48,59 

41,38 

56,46 

4,55 

3,15 

441 

* 

1877 

1 30,92 

1 13,72 

67,66 

1 09,81 

75,46 

50,49 

45,94 

59,63 

3,03 

1.90 

4J4 

» 

1878 

1 37, 6H 

1 13,22 

70,71 

1 10,66 

77,:« 

52,01 

50,06 

62,26 

1,88 

1J4 

4,a 

1879 

138,39 

1 1 3.33 

7 4,05 

1 12,41 

79,58 

53,93 

54,99 

65,04 

2,24 

12» 

4JI 

1880 

1 47.20 

117.28 

8 1 ,04 

1 19,43 

85,39 

58,09 

65.23 

72,25 

5.81 

4,16 

I0J( 

• 

1881 

1 04,33 

128,44 

89,97 

132,23 

•»1,77 

59,01 

71,82 

76,74 

6 M 

0,35 

N» 

* 

1882 

1 7»;,73 

139,34 

98,50 

143,02 

90,26 

62,15 

79,73 

81,77 

4,49 

3,11 

741 

5 

1 883 

191,43 

1 49,69 

1 0(5,28 

1 54.42 

1 0 1 ,08 

64,42 

88,22 

86,99 

4,82 

■i* 

1884 

20»i,K3 

159,19 

124,59 

1 08,79 

107,92 

69,29 

100,92 

95,12 

6^4 

ijn 

12,50 

1 885 

2 1 2 ,K» 

1 53,83 

1 30,85 

1 7 1 .69 

1 1 3,67 

70,17 

1 10,17 

100,66 

5,75 

OySS 

94S 

188»; 

214,65 

153,54 

136,37 

174,59 

1 19,21 

71,46 

1 18,09 

105,81 

5,54 

1.» 

7* 

1887 

2 1 9, na 

1 53,23 

141.87 

1 7 1 ,66 

1 25,98 

72,90 

1 22,55 

110,44 

6,77 

1,44 

4.(4 

' 

1888 

2 20,  GH 

154,02 

1 45,83 

1 79,50 

132,ni 

74,93 

127,® 

115,53 

6,63 

228 

hJß 

I 88«! 

220,28 

153,04 

149,90 

1 HO, 46 

137,03 

75,94 

134,27 

1 19,74 

4,42 

1,01 

6.4» 

■ 

1890 

223,10 

1 58.98 

154,17 

184,5» 

141,44 

79,48 

139,47 

124,24 

4,41 

Wl 

U» 

• 

1891 

225,65 

101*1.81 

1 54.no 

1 87.75 

1 16,70 

82,85 

141,56 

128,10 

5, «6 

32>7 

*)  Die  Zunahme  der  Einlagen  aut  einen  Einwohner  im  .Jahr  1870  gegen  da# 
berechnet  sich  für  da«  Gross  herzogt  hum  höher,  wie  für  jede  rruvint.  D** 
vielleicht  als  sich  widersprechend  erscheinen.  Nähere  Erwägung  wird  uip* 
ein  derartiges  Ergehniss  keineswegs  einen  Widerspruch  enthält. 


Druck  von  H.  Brill  In  DnrmnUidl. 


Digitized  by  Google 


Mittheilung  en 

der 

G rossherzoglich  H essischen 

Cenlralslelle  für  die  Landcsslalislik. 


.Vä  SWi.  Jannar  1 804. 

Inhalt:  Einnahme  aus  Stempelmarken  im  Grossh.  Hessen  1892/93. 

— Ergebnisse  tler  nichtstreitigen  Gerichtsbarkeit  im  Grossh.  Hessen  1892. 

— Viehzählangen  im  Grossh.  Hessen  1892  u.  1893.  — Vergl.  meteorolog. 
Beobacht.  Nov.  1893.  — Preise  der  gewöhnl.  Verbrauchsgegenst.  Dec. 
1893.  — Sterblichkeitsverhältnisse  Dec.  1893.  — Anzeige. 


Nr.  3478.  Kinn  ah  me  aus  Stempelmarken  im  Gross- 
hcrzogtliiiiu  HesNen  im  RecliiiungMjahr  1892  03.*) 


Preis. 

Einnahme. 

Preis. 

Einnahme. 

Preis. 

Einnahme. 

Preis. 

Einnahme. 

A 

Ä 

Ä 

A 

A 

A 

Ji 

0,05 

3 232,75 

0,70 

9 678,20 

f),00 

50  060, 00 

30,00 

46  500,00 

0,10 

3 835,00 

0,80 

9 404,00 

t*,oo 

144  954,00 

40,00 

37  000,00 

0,20 

7 925,00 

0,90 

15  264,00 

7,00 

21  350,00 

50,00 

81  450,00 

0,30 

7 060,50 

1,00 

50  682,00 

8,oo 

25  1 28,00 

60, oo 

42  840,00 

0,40 

')  39427,90 

2,00 

58  510,00 

9,oo 

28  557,00 

100, 00 

73  200,00 

0,50 

21  084,00 
17  591,40 

3,00 

46  01 1,00 

10, oo 

103  210,00 

2 00, 00 

66  400,00 

0,60 

4,00 

44  492,00 

20,00 

75  280,00 

300,00 

84  600, 00 
1 164  726,05 

Nach  dem  Generaletat  für  das  Kechnungsjahr 
1892/3,  Art.  5 „Stempel-  und  Gerichtsgebüliren“ 
beträgt  die  Einnahme 1 570  478, *o  A. 

Nach  der  vorstehenden  liebersicht  Gr.  Haupt- 
Stempel -Verwaltung  beträgt  die  Summe  der  von 
derselben  debitirten  Stempelmarken  ....  1 1G4  720,05  » 

Verglichen,  ergibt  sieh  ein  Unterschied  von  4U"> 752,86  A. 

Dieser  setzt  sieb  zusammen  aus: 

1 Gericbtsgebiiliren  in  Civilsachen, 
welche  nicht  durch  Stempel 
gedeckt  worden  sind  . 405  i>30,sö  A. 

2)  Ersatz  von  Stempelprovisionen  ete.  121,99  » 

Zusamen  wie  oben  4(  15  752,85  A 

*)  'ergl.  Mittheil.  Nr.  537 — 541,  Febr.  1893,  S.  110. 

')  Einschliesslich  29  083,20  A fiir  Uewerbspatentc. 


Digitized  by  Google 
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Nr.  3479.  l'ebergicht  der  Ergebnintte  der  niclittdrelilf 


Amtsgerichte. 

Ein- 

wohner 

nach 

der 

Zäh- 

lnng 

von 

1890. 

1.  Vormundschaften 

waren 

anhängig 

sind  beendet. 

verblieben  bei 

Jal»  r.uwch  In** 

Rechnungen 

Bechftvscioft»-  * 
triebt  t* 

iiherj  übrige. 

diesjährige. 

£ 

s 

1 

V 

U> 

u 

— 

ttC 

X 

1 

■ liesiillirigt». 

« 

E 

E 

V 

3 

"v 

ac 

3 

N 

! 

■ 

is 

*3> 

* 

1 

tc 

B 

— 

3 

■5 

Je 

7- 

5 

- *3 
S 

z 

.2 

I s 1 

1 I ? 

S I s 

s : t 

i 1 I 

e z s.  d 

i i 3 j 

1. 

a. 

8. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

IO. 

11. 

i«. 

11  14  li-  4 

1.  Starkenburg. 

Darmstadt  1. 

56  399 

839 

72 

911 

76 

765 

70 

635 

296 

296  . 

530;  53«  . 

Darmstadt  II. 

3 ft  265 

586 

60  646 

51 

537 

58 

595 

ICO 

154 

6 

482  4691  1!  i 

Beerfelden 

8 239 

114 

5 

119 

10 

104 

5 

109 

31 

31 

771  77  1 

Furth 

21  196 

399 

40 

439 

24 

375 

40 

415 

65 

65  . 

363  362  1 

Gernsheim 

1 3 026 

is;, 

21 

206 

25 

161 

10 

181 

30 

30  . 

116  115 

Gruss-Gerau 

31  648 

347 

33  380 

20 

327 

33 

.360 

92 

91 

1 

143  112  1 ' 

<>rnM8-('iii8t;i(lt 

26  102 

365 

31 

396 

34 

333 

29 

362 

1 13 

143|  . 

252  252  ! 

Hirschhorn 

5 284 

142 

13 

155 

lo 

132 

13 

145 

2 4 

24 1 . 

127  1 27'  . ] 

Höchst 

16  132 

221 

14 

235 

22 

199 

14 

213 

60 

60 

117  117  . 

Langen 

21  799 

358 

28 

386 

31 

328 

27 

355 

39 

39 

• 

233  233  . 

Lorsch 

31  469 

686 

57 

743 

53 

637 

53 

690 

170 

169 

1 

438  435  1 

Michelst  adt 

16  499 

1 '262 

26  278 

10 

243 

25 

41 

41 

• 

188  187  1 

Offen hach 

61  228 

847 

99!  946 

81 

772 

93 

865 

186 

186 

382!  382  . 

Keiiihcim 

18  382 

333 

32 

365 

37 

301 

27 

328 

47 

46 

1 

198  187  11 

Seligenstadt 

21  886 

370 

181  388 

27 

■••1  1 

17 

361 

56 

56 

276  276  . 

Wald-Michelhch. 

9 597 

236 

14 

250 

27 

211 

12 

223 

77 

75 

2 

181  180  1 

Wimpfen 

4 051 

107 

12 

1 19 

13 

95 

11 

106 

29 

29 

56  56  ■ 

Zwingenborg 

23  441 

446 

35 

481 

36 

414 

31 

445 

152 

152  . 

243  243  . 

Summe 

419  642 

6833 

610 

7443 

.W 

6278 

578  6856 

1698  1687 

11 

410!  4370  J! 

II.  Oberhessen. 

Giessen 

48  012 

746 

67 

813 

63 

689 

63 

750 

384 

384 

. 

443  443  . 

Alsfeld 

1 9 064 

‘|331 

31 

362 

21 

310 

31 

341 

70 

69 

1 

267t  267 

Altenstädt 

7 364 

1 16 

7 

123 

12 

104 

7 

111 

12 

12 

81  81  . 

Bad-Nauheim 

8 336 

100 

7 

107 

6 

95 

6 

101 

55 

55 

84  93  1 

Büdingen 

12  146 

171 

13 

184 

26 

147 

11 

158 

39 

38 

1 

1231  118  1 

Butzbach 

14  461 

302 

26 

328 

26 

277 

25 

302 

182 

182 

125  125  . 

Fried  he  rg 

22  463 

277 

23 

300 

31 

246 

23 

269 

126 

126 

• 

219  219  . 

Grünberg 

14  084 

259 

25 

284 

36 

225 

23 

248 

60 

60 

149!  143  i 

llerbHteiu 

11  280 

141 

12 

153 

19 

123 

11 

134 

35 

86 

120  120  . 

Homberg 

11  343 

188 

19 

207 

14 

178 

15 

63 

63 

116  1 16  . 

Hungen 

6 977 

73 

8 

81 

4 

69 

8 

77 

19 

19 

40  40  . 

La ubach 

6 782 

119 

13 

132 

6 

113 

13 

1 26 

47 

47 

58  58  . 

Lauterhach 

1 1 050 

218 

16 

234 

17 

201 

16 

217 

27 

27 

166  166  . 

Lieh 

7 796 

86 

18 

104 

8 

81 

15 

96 

41 

41 

33  33  . 

Nidda 

12  885 

194 

12 

206 

8 

187 

11 

198 

8 

8 

99  99  . 

Ortenberg 

1 1 646 

185 

1 1 

196 

21 

165 

10 

175 

15 

15 

122  122;  . 

Schlitz 

6 872 

141 

17 

158 

13 

130 

15 

145 

51 

51 

120  120  . 

Schotten 

9 078 

1 29 

7 

136 

ln 

119 

7 

126 

55 

55 

96  96,  , 

Ulrichstein 

8411 

119 

24 

143 

18 

104 

21 

126 

19 

19 

95  95  , 

Vilbel 

16  363 

220 

20 

240 

17 

203 

20 

223 

93 

93 

141  14!  j 

Summe 

265  912 

4115 

376 

4491 

376 

3764 

35114115 

1401  1399 

2 

2697  2685  1 

’/  licriclitijfte  Zahlen,  gegenüber  den  entsprechenden  Zahlen  der  UebenicM I 


19 


erlchtsbarkelt  Im  tiroBRherzogtliiiiu  IIohncii  iin  Jnlir  1802. 


11.  Erbvertheilungen 

II  a.  lnventarirn  wegen 
anderweiter  Ehen 

111. 

Bestätigte  Verträge. 

waren 

nhängig 

verblieben  bei 
.lakreHHchluns 

waren 

anhängig 

verblieben 

bei 

.Inhrcaachlua« 

s,s 

i 

, 1! 

9 

tc 

:r. 

•c  ! 

J j 

% 

E 

9 

9 

’* 

© 

‘C 

n 

z? 

© 

•£ 

9 

X 

■Ü 

.s 

-5 

© 

s 

7 

3 

6 

tl 

X 

jq 

*s 

o 

& 

C 

i 

'S 

Z 

= 

fl 

«3 

s 

s 

sind  beendet. 

© 

tc 

X 

z? 

- 

. 

& 

E 

-c 

s-L 

*' 

9 

9 

E 

r. 

X 

N 

** 
i:  — 

1 I 

J3  5 

3 « 
- _ 
H-O 

4 
8 *0 

«L  ® 

s| 

‘JC  m 

-3  ® 
?! 

| ! 

i& 

8 

- 

3 

= 

9 

to 

3 

w 

Ci 

% 

U 

| 

| 

1 

9 

— 

— 

3 

s 1 

■S  . hg 

3|l  s 

- 0 y 
= 1 ■ 
-3-£  , 

Sc  § 

J s 

1 1» 
i S 

tl 

:rt 

1- 

r 

9 

> 

X 

U 

,5 

9 

"Z 

X 

u 

9 

.© 

p. 

r; 

"Z 

9 

u 

X 

9 

9 

Ul 

»Sonstige  Vertrüge. 

9 

ec 

X 

18.  19.  1 

20. 

21. 

22. 

28. 

24. 

26. 

2«. 

27. 

28. 

21*. 

a>. 

31. 

32. 

33. 

w. 

35.  3«. 

37. 

38. 

31». 

40. 

41. 

"135  162 

143 

1 

18 

19 

48 

48 

45 

3 

3 

649 

465!  6 

4 

52 

5 1071 

t 64  99 

64 

G 

29 

35 

1 

38 

39 

39 

2447 

1 

218  5 

5 

13  1 16 

28H5 

16  3o( 

13 

7 

10 

17 

4 

4 

2 

0 

2 

232 

32 

42  . 

55 

8 

36 1 

' 47  7.7 

51 

2 

14 

16 

11 

23 

34 

27 

7 

3 

419 

23 

. 

75 . 

94 

11 

622 

«!  27 ! 39 

25 

2 

12 

14 

19 

19 

19 

843 

2 

2 

116  3 

10: 270 

1246 

54  67 

41 

26 

26 

. 

27 

27 

26 

1 

1 

2403 

7 

261 

43 

177 

2891 

41  75l 

39 

11 

25 

36 

4 

19 

23 

21 

2 

2 

1497 

60 

77  3 

t 

192 

1 S3f, 

1 131  19 

12 

1 

6 

7 

1 

» 

4 

4 

125 

3 

34  . 

15 

177 

14  26| 

21 

1 

4 

5 

1 

8 

4 

1 

501 

44 

1 

49  1 

■ 

65 

14 

675 

43  62l 

30 

5 

21 

26 

2 

27; 

29 

24 

5 

5 

1422 

15 

34 

184  1 

1 

16 

1 29 

1802 

j 70  9"l 

63 

7 

2 7 

34 

1 

38 

39 

34 

5 

5 

1 160 

8 

252  4 

3 

16 

214 

1 657 

1 24  3 1 I 

24 

1 

6 

7 

546 

41 

63  6 

1 

60 

4 

724 

89  1171 

82 

5 

30 

35 

5 

89  j 

94 

85 

9 

9 

1324 

14 

156  16 

11 

156 

1977 

25  4l( 

25 

3 

13 

16 

1 

15 

16 

13 

3 

3 

679 

10 

29  3 

0 

. 

9 

47 

779 

39  56 1 

35 

3 

18 

21 

2 

15 

17 

17 

1 225 

25 

1 

122  1 

2 

107 

1183 

15  26.1 

15 

3 

8 

u 

1 

6l 

7 

6 

1 

1 

89 

29 

32  2 

1 

44 

5 

202 

11  13 

IO 

3 

3 

1 36 

2 

23 1 2 

1 

32 

196 

53!  69 

51 

1 

17 

18 

1 

19 

20 

20 

953 

4 

160  8 

* 

12 

431188 

50 

59  287  346 

31 

393  424 

3*6 

38 

38 

16550  320 

36 

2 

261 H 61 

28 

1 

524  1625  21 695 

41  1081 

60 

29 

19 

48 

3 

45 

i' 

43 

1 

4 

5 

2221 

37 

203  1 1 

9 

74 

188 

2743 

28  41 1 

16 

6 

19 

25 

4 

9 

18 

10 

3 

3 

684 

92 

1 

47  l 

1 

55 

82 

963 

5 1*1 

4 

4 

4 

8 

2 

2 

I 

1 

465 

19 

47  5 

2 

45 

583 

7 9| 

7 

2 

2 

4 

4 

4 

866 

27 

127  4 

1 2 

38 

1074 

18  3ll 

22 

5 

7 

12 

12, 

12 

10 

2 

2 

1430 

40 

7 

73  . 

14 

134 

1698 

21  27| 

1 1 

4 

12 

16 

1 

11 

12 

12 

1564 

19 

46  1 

1 

24 

158 

1813 

39  51 1 

32 

4 

15 

19 

1 

11 

12 

12 

1043 

24 

1 10]  7 

3 

12 

102 

1301 

12  3^1 

i 2 

20 

7 

27 

151 

16 

13 

2 

2 

1900 

70 

91  12 

2 

37 

132 

2244 

12  1 3I 

6 

7 

7 

8 

8 

7 

1 

1 

566 

46 

56  5 

1 

36 

109 

819 

13  23| 

in 

5 

8 

13 

1 

10 

1 1 

11 

1 140 

59 

72  l 

6 

•j 

64 

1314 

8 h| 

4 

4 

4 

1 

3 

4 

4 

649 

21 

49  . 

2 

10 

45 

770 

13  23l 

9 

3 

11 

14 

4 

4 

4 

527 

21 

14  3 

4 

2 

27 

598 

21  27I  2 1 

6 

6 

6’ 

6 

4 

0 

2 

509 

46 

35i  . 

3 

53 

* 

650 

QHl  20 

2 

6 

8 

1 

Gl 

7 

7 

682 

7 

36  1 

4 

1 

«8 

799 

17  24| 

<» 

5 

10 

15 

1 

10 

11 

9 

0 
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Dannstadt 

19,oo  15,00 

17,00 

15,00 

13,75 

14,3H 

21,00 

16,00 

18,50 

20,00 

16,50  1 SJt 

I4S 

Babenhausen 

10,oo  16,00 

10, 00 

14,00  14,00 

I4,oo 

17,00 

1 7.00  1 7.00 

19,00  19,00  192» 

132»  1 

Bensheim 

10,60  15,60 

10,00 

14,00  14,00 

14,oo 

16,50 

16,60 

16,50 

15,50 

15.50  15J0 

12» 

Krbach 

15,60,15,60 

15,50 

13,50  13,50 

13,60 

14.00 

14,00 

11, 00 

15,20  15,20  1.74» 

1*J»1 

Offenbach 

17,00,15,60 

10,25 

15,00  13,50 

14,17 

19,00 

13,00 

15,60 

20,50  18,50  19.» 

12J»  1 

Giessen 

17,00  15,00 

10, 00 

15,00  13,50 

14,30 

18,00 

14,00  16,00 

18,50  17,00  18,1» 

i.ijoM 

AI  stuld 

1 5,00  1 4,80 

14,80 

14,00:13,60 

13,7« 

16,50 

16,00 

16,16 

16,50  16,30  16JS 

15j» 
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16.50 

16,50 

1 6,60 
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13,60 
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13,25 

17.00  1 6.50  1 6.73 

12» 
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10,51 

143»  1 4^00 

14,49 

17,60 

16,00 

1 6,86 

19,50  17,90  1847 
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15,75 
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14,00 

16,60 

14,») 

15,63 

1 9,50*  1 8,00  1843 
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16,251 15,60 

15,8» 

14,25  13,75 

14,00 

17,75 

16,83 

17,00 

15.75  16.11 

1 3Jfc  1 

Summe 

253,89 

225,86 

257,06 

28744 
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Dannstadt 

1 ,4  t 1 ,64 

1,38 

l ,:>a 

1,32 

1,40 

1,20 

1,48 

0,80 

1,40  1,52 

0,44  6 

Bahenhaus. 

1,00 
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1,52  . 

OJfl 
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1,80 
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1,20 

1,20 
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1,20 

04*4 
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1 ,20 
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1,00 
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1,20 

Oje 
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1,40  1,60 

1,12 

1,32 

1,80 

1,20 

1,80 
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l,3l|  1,70 

1,12 

1,30 

1,10 

1,40 

1,00 

1,20 

0,80 

1,00 

1,38  1,40 

0.« 
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1,20|  . 

0,80 

0,90 

1,18  . 

cus 
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1,80 

1,00 

. 

1,20 

0,80 

1,28 

0J1 
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1,30 

1,12 

1,12 

1,00 

1,20 

0.36 
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1,40  . 

1,20 

1,10 

. 

1,10 

1.20  . 

OJ6 
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l,oo; 

1,00 

. 
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. 

0,90 

1,80 

QJ* 
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1.10 

1,00 

1,10 

0.80 

1,20 

•X» 
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1,20 

1,20 

1.30 

1,10 

1,30 
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1 ,40  1 ,60 

0J6 
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0.45 

Bingen 
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1,20 

1,00 

1,00 

1,20 

. 
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0.» 

Worms 

1 ,28  1 ,M 

1.20 

1,44 

1,12 

1,35 

1,01 

1,25 

1,36  1,6* 

OJA 

Summe 

19,12  11,28 

16,78 

9,28 

17,66 

6,85 

14,84 

9,43 

4,20 

3,80 

20,82  1 0,76 

Mittelpreis 

1 ,27  1 ,61 

1,03 

1,83 

1,10 

1,87 

1,06 

1,35 

0,84 

l,20| 

1,30  | 1 ,56 
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Durch  die  0.  .longhaus’sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darms  tadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  (irossherzogthums  Hesseu. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

37.  Hand.  3.  lieft.  Darmstadt  1893.  4.  Geheftet  1 «A. 

Inhalt:  Die  ZwangsverHusserungen  von  Liegenschaften  und  die  Zu- 
und  Abnahme  des  auf  dem  Grundbesitz  ruhenden,  in  den  öffentlichen 
Büchern  eindet  ragen  en,  Schulden  Standes  im  Grossherzogthum  Hessen 
im  Jahr  1890. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralstelle  Tür  die  Landesslalistik. 

M 3«3.  Februar  iSOH. 

Inhalt:  Ohcrhessische  Staats  - Eisenbahnen  1892/93.  — Tägliche 
Wasserstände  October,  November  und  December  1893.  — Todesfälle  in 
den  Kreisen  des  Grossh.  Hessen  im  November  und  December  1893.  — 
Jahresdurchschnitte  aus  den  nionatl.  Preisen  der  gowobnl.  Verbrauchs- 
gcgenst.  1893.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Darmstadt  Januar  1894.  — 
Meteorolog.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Januar  1894.  — Meteorolog.  Be- 
obacht. zu  Cassel  Januar  1894. 

Nr.  3484.  Ergebnisse  des  Betriebs  der  CSrossherzogl. 
Oberheaslschen  Eisenbahnen  im  Rechnungsjahr 
1892/93.*) 

1.  Länge  der  im  Betriebe  befindlichen  Strecken.  Die 
Länge  der  im  Betriebe  befindlich  gewesenen  Strecken  bat  sich  im 
Laufe  des  Betriebsjahres  nicht  vermehrt  und  beträgt: 

a.  bei  den  Hauptbahnen: 

1)  Giessen— Fulda  ....  . 10b, os  km 

2)  Giesscn-Gelnhatisen  fit), so  » 

b.  bei  den  Nebenbahnen: 

1)  Nidda— Schotten,  eröffnet  am  26.  Mai  1888  14, ts  » 

2)  Stockheim-Gedem,  eröffnet  am  1.  Oct.  1888  18,45  » 

3)  Hungen— Laubach,  eröffnet  am  1.  Juni  18S>0  11,77  » 

Zusammen  220, zs  km 

Von  den  unter  a.  aufgefiihrten  Strecken  liegen  auf  preussischem 
Gebiet: 

Zu  1)  . . . . 21,59  km 

Zu  2)  . . . 6,4t  » 

Zusammen  28, oo  km 

Ausserdem  ist  noch  die  auf  der  Station  Viliingen  der  Neben- 
bahn Hungen— Laubach  anschliessende,  vorerst  nicht  dem  öffentlichen 
Verkehr  dienende,  Schmalspurbahn  Viliingen— Friedrichshütte  vor- 
handen mit  einer  Länge  von  4,5  km. 

2.  Betriebsmittel.  Im  Laufe  des  Betriebsjahres  wurden 
1 Giiterzugs-Locomotive  und  1 Personenwagen  für  die  Hauptbahn 
beschafft.  Am  Schlüsse  des  Jahres  waren  vorhanden: 

I.  Bei  den  Hauptbahnen: 

a.  Locomotiven  24,  unter  welchen  8 Tendermaschinen, 

b.  Tender  12, 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  552,  Juli  1893,  8.  273. 
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c.  Personenwagen  54  mit  2322  Sitzplätzen, 

d.  Gepäckwagen  9,  von  welchen  <i  mit  l’ostabtheilung 

versehen , 

e.  Güterwagen  438  mit  einer  Gesammttragfähigkeit  von 

4713  Tonnen, 

f.  Arbeitswagen  22  mit  einer  Gesammttragfähigkeit  von 

231  Tonnen, 

g.  Hahnmeisterwagen  17, 

h.  Draisinen  2. 

II.  Hei  den  Nebenbahnen: 

a.  Locorootlven  6 (Tendcrlocomotiven), 

b.  Personenwagen  11  mit  440  Sitzplätzen, 

c.  Gepäckwagen  4 mit  Postabtheilung  und  je  ö Sitz- 

plätzen , 

d.  Güterwagen  2 mit  einer  Gesammttragfähigkeit  von 

20  Tonnen, 

e.  Hahnmeisterwagen  3. 

Die  Gesammtzahl  der  Achsen  ftir  die  unter  I.b.  bis  einschliess- 
lich f.  und  11.  b.  bis  einschliesslich  d.  aufgefilhrten  Fahrzeuge  ein- 
schliesslich Hcserveachsen  beträgt  1154,  während  für  die  Locomotiven 
78  Trieb-  und  Kuppelachsen,  sowie  18  Laufachsen  vorhanden  sind. 

3.  Anlagekapital.  Das  Kapital,  welches  zur  Einlösung  der 

Actien  der  früheren  Oberhessischen  Eisenbahn-Gesellschaft  Seitens 
des  Grossherzoglich  Hessischen  Staats  als  Ankaufspreis  für  die  Haupt- 
bahnen aufgewendet  wurde,  beträgt 3804*010,®  •* 

Die  Kosten  für  ausgeführte  Ergänzungs-  und  Er- 
weiterungsbauten, sowie  für  Beschaffung  von  Betriebs- 
mitteln seit  Uebergang  der  Bahnen  an  den  Staat  be- 
tragen   795809, ss  ■ 

Summe  39  744  449,2t  A 

Die  Kosten  für  weitere  Ergänzungs-  etc.  Bauten  werden,  da 
die  betreffenden  Rechnungen  noch  nicht  abgeschlossen  sind,  in  einem 
späteren  Jahresbericht  nachgewiesen  werden. 

Das  Anlagekapital  für  die  Nebenbahnen  ist  noch  nicht  definitiv 
festges  teilt. 

4.  Unterhaltung  der  Bahn.  Für  die  gesammte  Unterhaltung 
der  Bahn,  des  Bahnkörpers,  des  Oberbaues,  sämmtlicher  Bauwerke, 
der  Uebergängc  der  Strassen,  Einfriedigungen,  Schranken,  Telegraphen 
und  sonstigen  Anlagen,  sowie  der  Bahn-Unterhaltungsgeräthe  wurde 
ausgegeben: 

a.  bei  den  Hauptbahnen: 

Bahnhof  Giessen-  Giessen-  zu- 

Giesseu.  Fulda.  Gelnhausen.  summen. 

5828,76.«  130769,88  M.  128974,%.«.  271 573.« -< 
für  ein  Kilometer  — 1296,40  » 1871,w  » 1548,si  > 

dagegen  1891/92  — 1 289,30  » 1 608,«  » 1 430,«  > 
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Werden  die  Kosten  für  den  Babnhof  (dessen  auf  beide  Linien 
gleichnuiasig  vertheilt,  so  entfallen  auf  die  Strecke: 

Giessen-  Giessen- 

Fulda.  Gelnhausen, 

im  Ganzen  139084,2«  .*.  1,‘U  889,33  M 

auf  ein  Kilometer  1 .'i  1 7,7»  » 1900,4«  » 

dagegen  1891  92  1 302,32  » 1 (i2(i,oi  » 

b.  bei  den  Nebenbahnen: 

Hungen-  Nidda-  Stockheini-  zu- 
Laubacli.  Schotten.  Gedern.  sanimen. 

3 »«,«5 Ul.  4934,65.4k  6003,24.*.  11803,54.*. 
fiir  ein  Kilometer  277,4«  » 348, oo  » 357,90  > 333,4t  » 

dagegen  1891  92  280,7«  » 298,«  » 218,57  » 202, n » 

5.  Betriebsergebnisse.  Die  gesammten  Einnahmen  aus  dem 
Personen-  und  Güterverkehr  des  Jahres  1892/93  betragen  nach  der 
»tu  Schlüsse  folgenden  Tabelle  1 304  924,78 M.  und  zwar  bei  den  Haupt- 
bahnen 1250979,77 ul.,  bei  den  Nebenbahnen  Nidda-Schotten  30854,38.*, 
Stockheim-Gedern  56510,37  „*.  und  Hungen-Laubach  20574, *s  .*  Hie- 
runter sind  enthalten  aus  dem  Personen-  und  Gepäck-Verkehr  der 
Hauptbahnen  534  490,34 ,4k,  der  Nebenbahnen  Nidda-Schotten  17  900,62  ul, 
Stockheini  Gedern  25909,oo.*.  und  Hungen-Laubach  10075,29 Ul.;  aus 
dem  Güterverkehr  der  Hauptbahnen  710489,43  ,*  , der  Nebenbahnen 
Nidda-Schotten  18953,7«.*,  Stockheim  Gedern  30 547,37 M.  und  Hungen- 
Laubach  9899.04  ,* 

a.  Personen-  und  Gepäckverkehr.  Die  Anzahl  der  be- 
förderten Personen  betrug: 

Hauptbahnen  Nebenbahnen 

Nidda-  Stockheim-  Hungen- 

Schotten  Uedem  Laubach 

im  Ganz,  in  % im  Ganz  in  % im  Ganz,  in  *«  im  Ganz,  in  */t> 
in  I.  Klasse  . . . 2581  0,so  — — — — — — 

» II.  » . ..  08301  8,os  2900  5,os  0812  8,oo  3235  9,07 

■ III.  ....  755402  89,29  53448  93,32  77082  90,«  31950  89, m 

Militär 19703  2,83  929  1,63  1293  1,52  491  1,37 

Zusammen  840 107  100,oo  57277  100, oo  85187  100, oo  35082  100, oo 

* Einnahme  hierfür  betrug:  .«  ,*  .*. 

in  I Klasse  5210,02  0,9»  — — — — — — 

■ II.  » . 92350,u  17,58  1 477.ao  8.«  2729, oo  10,64  1 666,15  15,8« 

- HL  . . . 410580,32  79,30  15 887,05  90,54  22630,14  88,27  8 704,««  83,43 

Militär.  . . 11203,95  2,ia  182, so  1,04  278,62  l,oa  75,  in  o,7i 

Zusammen  525356,43  100, oo  17547, n 100, oo  25  643,76  100, oo  10505,7«  100, oo 

■ wurden  ausgegeben: 

«tkarten  för  Schüler,  Stück.  Fahrten.  St.  Fahrten.  8t.  Fahrten.  8t.  Fahrten. 

Lehrlinge  etc.  1162  zu  02104  ; 01  zu  3608  ; 22  zu  1158;  14  zu  840 

L’ehenkarten  . 10017  » 78606;  — . — : 1119  . 8076  ; 325  , 1974 

Lirteri  zu  ermäasigtem 
Preise  zum  Besuche 
drr  Bäder: 

Salzschlirf  und  . 120  . 1808;  — » — ; — . — ; — • — 

Salzhansen  18  . 272:  1 . 12;  1 > 20;  — » — 

«ndreisekarten  zum  Be- 
ziehe de.»  Vageisbergs : 
bB  Stück. 
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Hauptbühnen 


Nebenbahnen 


Die  Personen  haben  zu- 

im 

Ganz. 

jede 

Person 

zuriiekgelegt : 

km 

km 

in  1.  Klasse  . 

68081 

20,36 

» II.  » 

1087301 

24,68 

» III.  » 

14070378 

19,42 

Militär  . .. 

745475 

37,81 

im  Ganzen  . 

17171 185 

20,29 

Die  Personenwagen  haben 
auf  den  Obcrhessisehen 
Staatsbahnen  durchlaufen : 
Achskilometer  . . 2907124 


Nidda-  Stockheim-  Hoiif« 

Schotteu.  Gedern.  laotut 


im 

jede 

im 

jede 

im 

/I 

Ganz. 

Person 

Ganz- 

Person 

Oauz 

Pö1 

km 

km 

kni 

km 

km 

H 

82304 

11,14 

00019 

8,81 

30066 

H 

495168 

9,2G 

702923 

9.12 

265425 

12362 

13,31 

17791 

13,76 

4446 

'!* 

539834 

9,42 

780733 

9,16 

290937 

V 

89334  1228t*)  639« 


Es  betrug  die  Ausnutzung 


der  Plätze: 

im  Vorj. 

°/o  % 

im  Vorj. 

°U  % 

im  Vorj. 

% % 

im  Vn 

in  I.  Klasse  . 

2,io  geg.  l,8ä ; 

— 

- 

- 

- 

» 11.  » 

14,28 

» 14,12; 

5,05  geg.  4,82 ; 

0,9«  geg.  640; 

6,37  gf?-  V 

» III.  » 

. X) 

(einscld.  Militär) 

31,25 

» 35,17; 

37,88 

» 39,19; 

39,n 

> 4o.a): 

flbcrliaiipt  . 

20,67 

» 28,98: 

27,28 

» 27,74; 

28,85 

» 28.93: 

3),» 

. i'j 

Die  Einnahme  berechnet 

sich  für  das  Kilometer 

Bahnlänge  auf 

2985 

11 

70  jH. 

1350.« 

8i 

54 

Es  entfallen: 

auf  dio 
Person 

auf  das 
Ponwnen- 
km 

auf  die 
Person 

auf  das 
Personen- 
km 

auf  die 
Penon 

auf  das 
rersonen- 
km 

auf  J» 
FwiM 

•«f  ü 
u 

in  1 Klasse 

2,oa  .« 

7,67  5) 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

> II. 

1,35  » 

5,47  » 

0,51  .« 

4,57  S| 

0,40.«. 

4^5  i) 

OäA 

» III.  » 

0,55  » 

2,84  > 

0,30  » 

3,21  » 

0,29  » 

3,22  ■ 

0J7  . 

3ß 

für  Militär 

0,57  * 

1,50  » 

0,20  » 

1,48  » 

(1,22  » 

Eä7  » 

0,15  * 

l* 

überhaupt  . 

0,62  > 

3,06  > 

0,31  » 

3,25  » 

Ü,so  • 

3,28  » 

(1.29  > 

Die  Anzahl  der  auf  ein 
Kilometer  Bahnlänge 

kommenden  Personen-  geg.  i.Vorj.  gcg.  i.Vorj.  geg.  LVorj.  Fh:  1 ■'* 

Kilometer  beträgt  975G4  95799  ; 35989  36631;  41091  42152;  24995  0« 


An  Reisegepäck  wurden 
befördert  . 982  Tonnen; 

Davon  zahlungspflichtiges 
Gewicht  407  » 

Die  Einnahme  hierfür 
betrag  ....  8283,io  .« 

Die  Zahl  der  beförderten 
Hunde  betrug  2030 

und  die  Einnahme  dafür  850,81  M 


03  Tonnen; 

74  Tonnen: 

ti  Tonne« 

37 

37  » 

21  • 

297,oi  .« 

247)46 .« 

1364« 4 

241 

320 

1« 

50,50 .« 

79,68  .* 

33,*  ^ 
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Die  seitherigen  Jahres- Ergebnisse  (1er  Hauptbahnen  waren  fol- 


gende : 
Es 

die  Anzahl 

dio 

Es 

die  Anzahl 

die 

betrug : 

d.  beförderten 
Personen. 

Einnahme 

betrug : 

d.  beförderten 
Personen. 

Einnahmo 

M 

1S71 

356  404 

288093 

1882/83 

506  627 

399  421 

1872 

415007 

323 102 

1883/84 

529  475 

406  7<>5 

1873 

481  «90 

386  219 

1884/85 

54460« 

417  350 

1874 

541500 

413052 

1885  86 

567  871 

414  223 

1875 

545  698 

449  902 

1886/87 

592  780 

430  450 

187« 

561  912 

455  695 

1887,88 

032862 

445  238 

1877 

553  787 

454245 

1888/89 

648  201 

459  418 

1878 

526  054 

431  «44 

1889/90 

702  535 

493  644 

1879/80 

477  485 

409  44« 

1890/91 

755  893 

512  310 

1880  81 

470  448 

388  808 

1891/92 

810564 

522  350 

1881  82 

497  762 

398484 

1892/93 

846107 

525  35« 

Bezüglich  der  Stärke  des  Personenverkehrs  der  einzelnen  Sta- 
tionen ergibt  sich  nachstehende  Reihenfolge: 


«egen 
1891  92 

gegen 
1891 92 

mehr 

mehr 

Station.  Personen. 

bozw. 

Station.  Personen. 

bozw. 

weniger 

(— ) 

weniger 

(— ) 

Giessen 

426098 

25  844 

Renzendorf 

23  761 

2217 

Nidda 

93889 

— 426 

Langsdorf 

21  902 

433 

Eich 

91 682 

3 721 

Zell-Rotnrod 

21  5«9 

2378 

Büdingen 

82  979 

6 4«5 

Bleichenbach 

19  954 

2366 

Hungen 

82  705 

— 2999 

Ober- Widdersheini 

19865 

1 904 

Stockhcini 

81  342 

3 665 

Nieder  Ohmen 

19  73« 

— 992 

Alsfeld 

80227 

3 857 

Mittel-Gründau 

19 155 

1062 

Fulda 

70  990 

379 

Villingen 

1«  790 

-3  624 

Grünberg 

6807« 

4 654 

Eichelsdorf 

1«  172 

— 1425 

Grossen-Buseck 

62  44« 

504 

Ehringshausen 

15680 

571 

Gelnhausen 

59  922 

— 1 181 

Büches-Düdelsheim  13524 

-381 

I.auterbach 

56  848 

160 

Rainrod 

12  468 

678 

Garbenteich 

42  351 

-1  180 

Merkenfritz 

11334 

— «77 

Reiskirchen 

40052 

7 403 

Wallenrod 

10558 

— 172 

Schotten 

39717 

--  568 

Liasberg 

9608 

42 

Schiffenberg 

38  925 

756 

Trais- Horloff 

8962 

— 

Gedem 

38423 

587 

Ober-Schmitten 

8956 

— 1 922 

Mücke 

38342 

—1216 

Selters 

8 760 

—1327 

Ortenberg 

38171 

323 

Kohden 

7 373 

— 57« 

Salzschlirf 

36  257 

1872 

W etterfehl 

«443 

218 

Burg-  und  Niedcr- 

Borsdorf 

5446 

419 

Gem  finden 

28631 

571 

Unter-Schmitten 

4 961 

381 

Hirzenhain 

27  935 

— 1306 

Angersbach 

4 580 

— 493 

Grossenlüdcr 

26  249 

1378 

Lieblos 

3 d3ü 

1258 

Ranstadt 

24  878 

— 85 

Eckartsbom 

1484 

385 

Laubach 

23  963 

—2275 
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b.  Güterverkehr.  Es  wurden  befördert: 

auf  den  Hauptbahnen  auf  den  Nebenbahnen 


Eilgut  .... 

T oniien. 
1 735 

Nidda- 

Schotten. 

Tonnen. 

121 

Stock  beim  - 
Gedern. 
Tonnen. 

213 

Hongtn- 

Laobarti 

Tonnen. 

6t 

Stückgut 

24027 

1 174 

1857 

7»; 

» zu  ermäs8igtcr 

Fracht  . 

6 286 

239 

1073 

217 

Wagenl.-Gut  der  Klasse 

Ai  und  B 

5 IGO 

148 

636 

336 

» nach  den  Special- 

tarifen  . 

143509 

9487 

12244 

6 951 

» nach  den  Aus- 

nahmetarifen 

185  646 

5659 

13  016 

2562 

Baudienstgut 

15 

— 

— 

15 

Postgut  .... 

247 

146 

176 

M 

Militärgut 

6 

— 

— 

— 

Leichen  .... 

85 

15 

— 

— 

Frachtfreies  Dienstgut 

7 059 

— 

— 

- 

Vieh  und  zwar: 


Pferde  616 

4 

128 

— 

Ochsen  . 3 444 

57 

194 

1« 

Kühe  u.  Rinder  13  326 

282 

938 

185 

Kälber  . 10*47 

f = 10475 

191  =318 

3 248 

' = 775 

50’ = 111 

Schweine  . . 16  857 

1 317 

211 

235 

Schafe  . 2 370 

641 

180 

10 

Ferkel  . .18503 

1 155' 

144 

1951 

im  Ganzei 

384  250 

17  307 

29  990 

11  'Öl 

und  betrug  die  Einnahme  dafür: 

bei  Eilgut 

17  862,73  M 

503,26  .#. 

835,86 

187*  ,i 

> Stückgut  . 1 

35  459,53  . 

3005,i»  » 

4 899,os  . 

1528,44  > 

» * zu  ermäs- 

sigter  Fracht  . 

21)619,13  » 

506,47  . 

1299,73  . 

357,31  • 

» Wagenl.-Klasse 

Ai  und  B . 

18  403,30  . 

221,40  . 

057,6«  > 

455,17  > 

» Wagenl.-Gut  nach 

d.  Specialtarif. 

149  255,96  » 

8953,92  • 

12  058,36  . 

541737  » 

» Wagl.-Gut  nach  d. 

Ausnahmetarif.  ; 

*05  425,24  » 

4 483,4«  » 

463,2s  . 

1473,56  • 

Baudienstgut 

10,13  » 

— 

— 

5*  . 

Postgut  .... 

2064,3«  » 

208,63  . 

230,ii  • 

0),sa  • 

Militärgut 

104,97  > 

— 

— 

— 

Leiehen  .... 

453,80  » 

17,oo  » 

— 

— 

Vieh 

44673,28  * 

815,06  » 

1 

378,00  » 

275,7»  » 

im  Ganzen 

'00332,4* .# 

18  714,33..# 

30  222,00  Jf 

9 761.94.« 

Hierzu  Nebenerträge 

16  157,oi  » 

239,43  » 

325,37  » 

137,10  . 

Ilauptsummc 

'16  489,43 .6. 

18  953,76  v«. 

30  547,37  .# 

9 899,04  A 

Digitized  by  Google 


39 


Die  seitherigen  Jahresergebnisse  der  Hauptbahnen  waren 
bei  G tt  t e r n bei  Vieh 

(ausschl.  des  frachtfreien  Dienstgutes) 

Tonnen.  , tt  Tonnen. 

232286  1 540 


1H71 

1872 

187.'! 

1874 

1875 

1876 
1*77 
1878 
1871t  80 
1880/81 
1881  82 
1882/83 
1883  84 
188-1  85 
1885,86 
1886  87 
1887,88 
1888  89 
1889/90 

1890  91 

1891  92 
1892/93 


93  670 
132272 
160921 
177  452 
198  813 
185  312 
157  668 
157  593 
181  992 
195  760 
186018 
1 70  058 
217435 
226080 
215869 
213  783 
222765 
280  269 
321  258 
350  872 
362  523 
366  716 


301  612 

370  262 
430  569 
496012 
514  743 
465110 
438349 
471 335 
482  585 
410  973 

371  705 
445907 
474  521 
481  523 
491  122 
501  8/15 
555  733 
616699 
638  546 
650  458 
671  816 


2000 
3043 
3348 
4 417 
4 155 
3388 
3378 
2893 
3158 
6941 
7 319 

7 189 
8387 

8 660 

9 556 
9535 

10  752 
11874 
10  341 
10  626 
10  475 


M. 

14  620 
18U58 
27  240 
30324 

43  025 

38  464 
36  108 

34  173 
30626 

35  728 
35912 
33  769 

36  076 

37  263 
37  958 
40  225 

39  178 

44  456 
49  217 

45  132 

46  312 
44  673 


Die  Verkehrsstarke  der  einzelnen  Stationen  etc.  in  dem  Betriebs- 


jahre war  dem  Gewichte  der  beförderten  Güter  nach  folgende: 


darnnt.  in 

darunt.  in 

Wagen- 

Wagen- 

ladungen. 

ladungen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Tonnen. 

Stockheitn 

99615 

94341 

Villingen 

6 469 

6052 

Hungen 

65314 

62  729 

Eichelsdorf 

6 098 

6013 

Mücke 

52  052 

50576 

Hirzenhain 

5990 

4 920 

Nidda 

12  130 

38  572 

Gelnhausen 

5 710 

5047 

Alsfeld 

37  176 

32405 

Grossen-Lüdcr 

5362 

4 795 

Büdingen 

3.'!  220 

30  421 

Grossen-Buseck 

4 562 

4206 

Giessen 

32  711 

25  805 

Zell-Romrod 

4 551 

4 063 

I.auterbach 

23821 

19  451 

Laubach 

4 450 

3 846 

Grünberg 

15  263 

13513 

Ober-Schmitten 

2 445 

2214 

Lieh 

12  949 

1 1 377 

Mcrkcnfritz 

1 939 

1 768 

Fulda 

12528 

10254 

Selters 

1 *33 

1601 

Ortenberg 

10376 

9 752 

Reiskirchen 

1 101 

1 186 

Konzendorf 

10  3*57 

10  085 

Nieder-Ohmen 

1 344 

952 

Ranstadt 

8 330 

i 403 

Lissberg 

915 

842 

Gedern 

8 289 

7 170 

Rainrod 

590 

551 

Schotten 

7 740 

6 531 

Ober- Widdersheim 

187 

— 

Burg-  und  Nieder- 

Langsdorf 

170 

— 

Gemünden 

7 315 

5 977 

Bleichenborg 

130 

— 

Mittel-Griindau 

7 023 

6396 

Garbenteich 

81 

— 

Salzschlirf 

6995 

5 761 

Walienrod 

74 

— 

Ehringshausen 

6 995 

6 272 
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Tonnen. 


Steine,  Kies,  Sand  etc. 

57  773 

Eisensteine 

54647 

Brennholz  und  Holzkohlen 

40602 

Braunkohlen,  Brikets 

32445 

Steinkohlen  und  Kokes 

26587 

Feld-,  Garten-  und  Wald- 

erzeugnisse  (ausschl.  Ge- 

treide und  Kartoffeln) 

25502 

Bau-,  Werk-  und  Nutzholz 

23830 

Getreide 

17824 

Düngemittel 

6442 

Mühlenfabrikate 

4861 

Kolaucker  und  Melasse 

4619 

Eisen,  Stahl  und  Roheisen 

4586 

Oelkuchcn  und  Oelkuehen- 

mehl 

2982 

Bier 

2684 

Kartoffeln 

2529 

Eisen-,  Stahl-  und  Guss- 

waaren , Eisenbahn- 

schienen 

2318 

Salz 

1756 

Thon-  und  Töpferwaaren, 

Steingut 

1710 

Spirituosen  und  Spiritus 

1073 

Garn,  Twist 

836 

Erze  u.  Mineralien  (ausschl. 

Eisensteine) 

773 

Glas,  Porzellan  etc. 

725 

Petroleum  und  andere 

Mineralöle 

703 

Droguerie-  und  Apotheker- 
waaren,  Chemikalien  633 

Geräthe,  Möbel  etc.  596 

Maschinen  und  Maschinen- 
teile 555 

l’apicr  und  Pappe  473 

Abfälle,  Haare,  Knochen  etc.  446 
Tabak,  Cigarren  363 

Asphalt,  Harz  etc.  3SI 

Fastage  aller  Art  313 

Manufakturwaarcn  283 

Wein  273 

Fettwaaren,  Seife,  Lichter  212 
Colonial-,  Specereiwaaren  etc.  133 
Material-  und  Farbwaaren  114 
Häute,  Felle  etc.  99 

Holz-,  Korb-  und  Siebmacher- 
waaren  80 

Hüttenproducte , Alaun  etc.  70 
Metalle,  ausschl.  Eisen  und 
Stahl  53 

Fleisch  waaren , Wild,  Fische  50 
Mineralwasser  38 

Kurze  Waaren  u.  Galanteric- 
waaren  31 

Flachs,  Hanf,  Heede,  Werg  30 
Wolle,  thicrische  27 

Baumwolle,  rohe  22 

Knochenkohle,  Knochenmehl  11 
Milch,  Butter,  Eier  und  Käse  9 
Sonstige  Güter  3749 


Nach  Waarengattungen  wurden  befördert: 


6.  Finanzielle  Ergebnisse.  Wenn  einige  Anzeichen  zuerst 
zu  der  Hoffnung  berechtigten,  dass  im  Berichtsjahr  eine  weitere  Ent- 
wickelung des  Verkehrs  der  Hauptbahnen  erfolgen  werde,  so  ist  diese 
Hoffnung  durchaus  getäuscht  worden.  Zwar  hat  die  Zahl  der  be- 
förderten Personen  um  36(XX)  (4,4 °..)  gegen  das  Vorjahr  zugenommen, 
indessen  steht  dieser  Zunahme  nur  eine  Mehreinnahme  von  3000 .4 
(0,6 %)  gegenüber;  im  Güterverkehr  kann  die  geringfügige  Steigerung 
um  4000  Tonnen  über  die  Lage  nicht  täuschen.  Andererseits  haben 
die  Ausgaben,  namentlich  in  Folge  der  starken  Anforderungen  für 
Unterhaltung  und  Verbesserung  der  Bahnanlagen,  eine  weitere  Er- 
höhung erfahren,  so  dass  das  finanzielle  Ergebniss  sich  nicht  be- 
friedigend gestaltet.  Von  den  Nebenbahnen  ist  es  nur  dio  Strecke 
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Stockheim— Gedern , deren  Verkehr  und  Einnahmen  eine  Zunahme 
aufweisen. 

Nach  Abzug  der  für  Erweiterungsbauten  und  Beschaffung  neuer 
Betriebsmittel  verausgabten  Beträge  ergibt  sieh  für  die  eigentlichen 
Betriebsausgaben  die  .Summe  von  1 235674, 10  A. 

Hiervon  entfallen 

auf  die  allgemeine  Verwaltung  103588,40  A 
» » Bahnverwaltung  . . 463221!,*«  » 

» » Transportverwaltung  668859,4«  » 

zusammen  1 235674,  io  A 


oder  in  Procenton  des  Gesammtbctragcs  ausgedrückt  auf 


die  allgemeine  Verwaltung 

8,40%  gegen  8,40%  im 

Vorjahr, 

» Bahnverwaltung 

37,48  » » 

«%, 55  » » 

» 

» Transportverwaltung 

54,18  » » 

f)T), 05  » » 

» 

Für  das  Bahnkilonieter  und 

Jahr  ergibt  sich  bei  der 

Hauptbahn 

Nebenbahn 

Nidda- 

Stockheiin- 

Huugen- 

Schotten. 

Ge<iern. 

Laubncli. 

eine  Einnahme  7881,1*.#. 

2 645,oo  A 

3 1 13,02  M. 

1 938,56  A. 

eine  Ausgabe  6820,oo  » 

2164,19  » 

222*>,05  > 

1970,89  » 

für  das  Nutzkilometer: 

Einnahme  . . 2,ia  » 

0,96  » 

1,1*2  * 

0,78  » 

Ausgabe  . 1,8«  » 

0,79  » 

0,80  * 

0,79  » 

Die  Kosten  für  ein  Tonnenkilometer  (die  Ausgaben  für  ein  Per- 
sonen- und  Giitertonncnkilometer  gleich  hoch  angenommen)  betragen 
bei  der  Hauptbahn  3, tu  .3)  gegen  3,59.3)  im  Vorjahr;  bei  der  Neben- 
bahn Nidda-Schotten  4,19  S>  gegen  3,ss  .5)  im  Vorjahr;  bei  der  Neben- 
bahn Stockheim-Gedem  3,67/3)  gegen  3,«s  ,3)  im  Vorjahr;  bei  der 
Nebenbahn  Hungen-Laubach  6,05  3|  gegen  6,ts  3)  im  Vorjahr. 

Die  Gesammteinnahmen  betragen  . 1 504 836,3*  A 

Hiervon  ab  die  oben  aufgeführten  reinen  Be- 
triebskosten mit 1235674,to  » 

ergibt  einen  reinen  Betriebsüberschuss  von  269 162,2*  A 
Von  diesen  wären  noch  abzusetzen: 

1)  die  Kosten  für  Erweiterungsbauten  mit  15597, «t  A. 

2)  die  aus  demselben  bestrittenen  Kosten 
für  Beschaffung  neuer  Betriebsmittel 

mit . 44  005, so  » 59603,oi  » 

verglichen,  bleibt  Best  209559,21  A. 
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rohersicht  des  Personen-,  (»epäck-  und  (Jitter-Verkehrs  etc.  der  Oberhessisch-t 
Staats-Eisenbahnen  im  Rechnungsjahr  1892  93. 


Hauptbahnen. 

Nebenbahnen. 

tu 

Binnen- 

verkehr. 

Dirertor 

Verkehr. 

Purvh- 

KatiK»- 

Verkehr. 

U über- 
haupt- 

Nidda-  i Stock-  He*r«- 
Schotten  ■c'm"  i Laub»  et 
Gedern. 

e 

kehr. 

Einzel- 1 K1‘ 

karten)  * 

1829 

446!  26 

2301 

I t 

a 

•C 

34088 

3616 

979 

28083 

1004  2100  1785 

’S 

196 150 

13054 

1523 

211027 

16848  26018  10766 

7 54 

® % 

Rück-  j 1.  * 

96 

184! 

2 HO 

. 

; 

1 i 

fahrt-  ! 11.  » 

8708* 

2596 

. 

39078 

1896  4706  1450 

477 

J| 

karten  | III.  » 

535335 

9101 

544435 

36600  51064  21 19o 

3 

Militär  auf  Kequi- 
sitionsscheine  u. 
auf  Militärkart. 

18923 

780 

19703 

! | 

929  1293  491 

::t 

Summe 

813803 

297761  2528 

846107 

57277  85 187  35682 

n*u 

Gepäck-  etc.  Vor- 
kehr. 

Befördert««  iTotalgew.  t 
Beüegepldr  ITaxgew.  » 

7-1-1 

234 

4,i 

982,1 

1 1 

l i 

63  74  43 

t:i 

392 

73 

2,1 

467,1 

37  37  21 

5i 

Beförderte  Hunde 

2611 

19 

2630 

241:  320  160 

3] 

Güter-  etc.  Ver- 
kehr. 

(einschl.  der  Vieh-  etc. 

Transporte) 
Eilgut  t 

503,42 

1217,68 

13,79 

1734,89 

! , 

1 

1 

120,94  213,10  63,2 

•IM 

Frachtgut  » 

78097,1« 

282740,30 

3805,65 

364643,01 

1 6706,98  28826 jo!  : 0821,10 

1 1 

42(09« 

Militärgut  auf  Kequi- 
sitionsscheid,  einschl. 
Pferde  u. Fahrzeuge  t 

3,79 

2,09 

5,8« 

1 

Frachtfreie»  Dienst- 
gut > 

7059,08 

7059,06 

1 

7uiJ 

Summe  t 

85663,35 

283960,07 

3819,44 

373442,86 

1 6827,92 29039,40  1088 190 

4J01?ä 

Sonstige  Transporte: 
Leichen 

10 

7 

• 

17 

1 1 

31  . 1 

Vieh 

• 1 

•1514,46 

5883,72 

77,20 

10475,38 

317,62  775,2«  110.80 

11673 

Einnahmo. 

Personen- Verkehr  «.#. 

472979,33 

41676,34 

10700,76 

525356,43 

1 

1 7547,11 25643,76 10505,76 

579»'. 

Gepäck-  etc.  » » 

7447,17 

1593,73 

93,01 

9133,91 

35351  325.24  1 69.46 

Güter-  etc.  » » 

182804,12 

5 1 8993,40 1 2627,56 

714425,07 

I8745.IS303I7.26  9838.11 

77332: 

Summe  «.# 

663230,62 

562263,4723421,32 

1248915,41 

36645,75  56286,26  205 1 3,93 

-.3623  i 

Ausserdem  wurden 
veroinnahmt : 

Für  Postgüter  . M. 

2064,36 

| 1 

208,6.1  230,11  60,93 

tSÜ 

Sonstige  Nebeu- 
ertr&ge  » 

. 

I | 

• 1 ■ 1 • 

Hauptsumme  J# 

■ 

1250979,77 

3685 1 ,38  565 1 6,37  205 7 4 .26 

i 
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*)  Unter  den  SterbefHllen  sind  als  durch  Influenza  erfolgt  bezeichnet  352,  n&mlich  in  Starkenburg  136,  in  Oberhessen  124  und  iu 
Kheinhessen  92. 

*)  Davon  durch  Verunglückung  22,  durch  Selbstmord  15  und  durch  Verbrechen  Anderer  2. 
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Nr.  3488.  JahroMdnrc-liHclinllte  auf*  den  monatlichen  Prell 

den  CiroMsh.  Her 


Weizen.  j Koggen.  | Gerste.  | Hafer. 


Preis  p i 


Orte. 

X 

•C 

B 

50 

M 

OB 

Ul 

.2 

’S 

35 

3 

M 

s 

JS 

1 

-o 

2 
’S 

a 

K 

B 

0 

M 

so 

tc 

0 

’S 

”3 

35 

• 

'S 

*C 

niedgst. 

*» 

s 

M 

* 

Jt 

* 

.* 

Jt 

Jt 

M 

.« 

-4t 

Jt 

Darmstadt 

18,25 

15,79 

17,02 

15,75 

14,35 

15,05 

19,63 

15,42 

17,52 

I9,oo 

16,33 

17,67 

Babenhausen 

16,  SS 

1 0,38 

10,33 

14,50 

14,50 

14,50 

17,08 

17,0» 

17,08 

17,83 

17,83 

17,« 

Bensheiin 

17,63 

10,42 

17,02 

14,67 

14,67 

14,67 

16,83 

10,38 

10,38 

10,92 

10,92 

1)7.98 

Erbach 

16,58 

10,58 

10,5» 

14,13 

14,36 

14,33 

14,42 

14,42 

14,42 

10,03 

16,03 

IO« 

Offenbach 

17,86 

10,10 

1 6,90 

16,13 

14,28 

15,14 

18,21 

14,73 

16,48 

19,42 

17,13 

Hha 

Giessen 

17,27 

10,15 

10,69 

15,79 

14,74 

15,31 

17,63 

1 4,5» 

10,13 

10,04 

16,85 

17.48 

Alsfeld 

10,17 

15,5s 

15,85 

14,83 

14,09 

, H,47 

15,46 

14,65 

15,0» 

10,63 

159« 

16.» 

Büdingen 

10,42 

1 0,42 

16,41 

14.21 

14,21 

14,21 

15,83 

15,83 

15,83 

17,00 

17,00 

17  2» 

Butzbach 

17,25 

10,50 

10,89 

16,08 

15,88 

! 15,7« 

17,04 

16,25  16,67 

18,57 

, iK«aJ 

Friedberg 

1 6,4)1 

15,90 

16,19 

15,29 

14,52 

14,91 

16,73 

15,52 

| 10,12 

1 K,04 

10,30  179961 

Lauterbach 

10,22 

15,92 

16,13 

15,42 

14,83 

15,07 

14,58 

13,83 

14,25 

10,42 

15,56  15,941 

Schotten 

16,11 

15,44 

15,78 

15,01 

14,20 

! H,«3 

14,87 

14,02 

14,42 

1 0,93 

1 10,06 

io.  «J 

Mainz 

17,42 

10,74 

17,07 

15,6» 

14,63 

15,16 

18.06 

16,66 

17,38 

10,51 

1 17,11 

Alzey 

18,31 

17,33 

17,84 

15,34 

14,25 

14,79 

18,34 

17,44 

17,92 

18,97 

18,0»  18A1I 

Bingen 

17,81 

I 0,08 

16,90 

15,46 

13,96 

14,66 

17,00; 

15,0» 

16,06 

19,29 

16,<I 

4 7 Ja 

Worms 

17,55 

1 0,54 

1 7,07 

15,20'  14,54 

14,88 

17,67 

10,33 

17,01 

17,16 

io,ss  nyd 

Summe 

278,11 

■JS9.il 

2«!,:  * 

243,  .1 

231, <• 

237,1* 

1 208, tl  248,  »l 

256,14 

2*4,14 

267,44  275.14, 

Durch- 1 1893 

17.11 

1 0,24 

16,67 

15.23 

14,47 

14,86 

1 10,81 

15,61 

16,17 

17.80 

16.70  17jJ 

schnitt  1 1892 

20,82 

19,22 

19,78 

18,92 

17,85 

18,51 

| 10,79|  15,58! 

16,17 

15,15! 

! 14,17 

14.68| 

Oehsenfl. 


Kuh-  oü. 
Kindfl. 


Kuli)  fl. 


Hammeld. 


Schafft. 


Sehweinefl.  We 


Preis 


Orte. 

1 « 

’c  «S 
£ 1 c 

Beilage. 

1 © 
*»  - 

’S  -= 
s | c 

Beilage. 

A.  A. 

1 

© 

c 

JG 

0 

1 

© 

2 

J2 

O 

1 

ohne 

's 

ohne 

Beilage. 

aTJ  a 

Beilage. 
j*.  ! Jt 

Beilage. 

Beilage. 

.8 

Jt 

Jt 

Dannstadt 

1 ,42  1 ,62 

1,29 

1,49 

1,29 

1,37 

1,29 

1,37 

0,92 

1^19 

1,51 

Babenhaus. 

l,oo 

1,00 

. 

. 

1,26 

Bensheiin 

1,24  . 

1,03 

1,17  . 

1,22 

. 

, 

1.21 

Erbach 

l,2o 

1,07 

1,00 

1,05  . 

1,26 

Offenbach 

1 ,37  1 ,57 

1,07 

1,27 

1,17 

1,28 

1,80 

1,03 

i,*? 

1,40 

>.«■' 

Giessen 

1,3»  1,70 

1,08 

1,32 

1,08 

1,36 

1,08 

1,3» 

0,93 

1,13 

1,3» 

1,4. 

Alsfeld 

I)H 

0,83 

0,89  . 

1,1« 

Büdingen 

1 ,22 

1,05! 

1,14 

0,95, 

1 ,25 

Butzbach 

1,30 

1,08 

1,07 

. 

1,10 

1,19 

. 

Fried  berg 

1,37  . 

1,19! 

1,16 

1,16 

1,10 

1,20 

Lauterbacli 

1 ,03 

1,03; 

. 

1,00 

0,9» 

1,19 

Schotten 

1,28 

1,06 

0,93 

1,01 

0,84 

. 

1,20 

Mainz 

1,36  1,75 

1 ,08 

1,24 

1,25 

1,85 

1,18 

1,36 

0,97 

1,27 

1,40 

l,GO 

Alzey 

1,13  1,53 

0,97 

1,27 

1,28 

1,48 

1,28 

1,48 

. 

1,28 

1 .48 

Bingen 

1,40  1,67 

1,08 

1,28 

1,10 

1,29 

1,42 

1,41 

1.53 

Worms 

1 ,28  1,55 

1,15 

1,38 

1,23 

1,49 

1,10 

1,32 

l,*ä 

Und 

Summe 

19,14:  1 1,89 

17,06 

9,25 

17,70 

7,05 

15,92 

10,06 

5,7» 

3,87 

20,48 

1 10,7« 

Durch- ] 1893 

1 ,28  1 ,68 

1,07 

1,32 

1,11 

1,41 

1,14 

1,44 

0,97 

1,29 

1,88 

i-m 

iclinitt  1 1892 

1,371  1,71 

1 ,20| 

1,45 

1,19]  1,53 

1 ,32 

l,52| 

1,07 

1,» 

1,88 

I 1 M 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  543,  Miir/.  1893,  8.  138. 
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;efftthullcliNleu  VrrbraiicliN^CKcii.sliiiKle  au  10  Orlen 
Ihr  !»»».* ) 

Stroh.  Kartoffeln,  j Erbsen.  f Bohnen.  I-insen. 


D Kilogramm. 
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V) 
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so 

niedgst. 

Mittel- 

.« 

.* 

M 

.* 

.H 

.« 

jt 

.« 

M 

-« 

.H 

M 

jt 

jlt 

8^1 

5.63 

C,92 

8,21 

4,63 

6,27 

30,5(1 

17,17 

23,83 

23,50 

16,42 

19,96 

56,50 

27,33 

4 1 ,92 

M> 

f>,40 

6,50 

5,04 

5,01 

5,01 

24,00 

21,1») 

24,00 

27,67 

27,67 

27,67 

36,33 

36,93 

30,33 

0,73 

6.78 

6,73 

4,88 

4,38 

4,63 

30,00 

23,75 

26,8« 

7 3,42 

1 8,33 

20,88 

59,75 

32,08 

45,92 

6,74 

6,74 

6,74 

4,211 

4,29 

4,2.» 

30,00 

30,oo 

30, oo 

30,00 

30,00 

3o,oo 

41,00 

44,00 

44,00 

8,21 

7.09 

7,6« 

5,36 

4,35 

4,83 

4 1 ,67 

2'.»,h:i 

35,20 

34,83 

26,67 

30,55 

6 1 ,42 

32,50 

47,20 

6,21 

6,74 

6,66 

3,99 

5,25 

2 ',»,25 

27,71 

28,52 

32  «7 

31,42 

32,10 

39,4« 

38,25 

38,90 

10,14  0.26 

9,74 

4,82 

3,98 

4,41 

17,18 

16,08 

16,62 

28,00 

28,00 

28,no 

3l,oo 

3l,oo 

34,00 

7,42 

7,42 

7,42 

4,67 

4, «7 

4,67 

1 9,50 

19,50 

1 9,60 

18,oo 

18,00 

18,uo 

30,25 

30,25 

30,25 

i» 

7,40 

7,69 

4,32 

3,65 

3,99 

20,67 

18,83 

19,75 

24,83 

22,50 

23,07 

38,67 

35,33 

37,oo 

6,w 

7»>l 

7,64 

5,56 

4,02 

4,81 

38,00 

18,17 

28,01 

34,00 

21,67 

27,95 

50,1») 

3 7,  ‘»2 

47,10 

7.» 

7,33 

7,33 

5,58 

4,72 

5,ob 

20,50 

19,67 

20,13 

31,17 

31,17 

31,17 

'•» 

6,38 

0,81 

6,08 

4,76 

5,43 

7,ra 

6,38 

7,17 

7,96 

5,38 

6,57 

32,50 

24,25 

28,11 

25,73  1 4 38 

19,45 

56,42 

4 1 ,67 

48,91 

7,07 

5,53 

6,35 

7,75 

5,17 

6,27 

40,00  32,oo 

36,oo 

36,00 

30,oo 

3 3, (Kl 

60, oo 

16,00 

53,oo 

i.r 

0,98 

6,86 

7,04 

4,61 

5,92 

34,67 

26,33 

30,56 

21,21 

18,42 

19,76 

47,33 

33,67 

39,75 

7 JO 

5,83 

0,51 

8,08 

6,39 

29,17 

22,0« 

25,63 

23,33 

19  7:* 

21,56 

4 8, (»8 

36,42 

42,25 

tJI.M 

107,»>,114,86 

96,30 

72,50 

83,85 

437,«l| 

349, >: 

392,80 

3K'{,|9 

323.17 

352,55 

«99,«» 

536,92  617,73 

6,78 

7,18 

6,02 

4,53 

5,24 

29,17 

23,29 

26,11» 

27,37 

23,09 

25,1« 

46,63 

35,79 

41,18 

5.SS 

4,55 

1,93 

7,36 

6,00. 

0,64 

31,55  24,81 

2«, 11 

29,13 

24,77 

26,93 

46,29 

35,84 

41,07 

enroolilj 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

knffoo, 

g0. 

l-rarint" 

Uuli- 
11 «‘II 

Petro- 

leum 

per 

Stein-  lllrauu- 
kühlen  kühlen 

Turf 

por 

1000 

1 o g r a m 

m. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

7 _ 

tt  & 

I ,u . 

WP 

X 

K 

X 

niedgfit. 

Mittel- 

i HL1  -t 

I 1 
- < 

g 

:£ 

l 

’Jz 

•’z  1 .£  •“ 

B 

Liter. 

Jk 

per  100  kj{ 

Stück 

3-  M 

M i .* 

.* 

M 

.« 

.K  M 

,lt  | M 

.u 

.« 

.4* 

Wl  (1,27 

0,26  0,22 

2,51 

2,13 

2,33 

0,20 

0,17  0,19 

0,83  0,57  0,69 

3,08 

0,16 

2,10 

3,50 

0,24  0,20 

2, 20 

2,20 

2,80 

0,16 

0,16  0,16 

0.61  0,61  0,61 

3,0« 

0,18 

2,05 

■3«  0,25 

0,25  0,22 

2,42 

2, .8 

2,30 

0,18 

0,1«  0.17 

0.7«  0,63  0.70 

2,80 

0,1K 

1 ,95  1 

«J4  0,26 

0,26  0,20 

-\i:t 

2,13 

2,13 

0,18 

0,is|  0,18 

0,6«  0,6«  0,68 

3,0U 

0,20 

2,63 

n,a 

0,27  0,26 

2,68 

2,36 

2,50 

0,24 

0,1«  0,21 

0,85  0,63  0,74 

3,32 

0,18 

2,36 

»J°  0,3! 

0 25  0,22 

2,41 

1,83 

2,12 

0,19 

0,16  0,18 

0,76  0,55  0,66 

3,58 

0.20 

2,10  1,48 

»JO  0,21 

0,26  0,21 

2,08 

1,98 

2,03 

0,18 

0,18“  0,18 

0,64  0,59  0,62 

3,80 

0,20 

2,33  1 .95 

Oä  Oä 

0,21  0,21 

2,27 

2,27  2,27 

0.18 

0,18  0,18 

0,63  0,63  0,63 

3,20 

0,19 

2,43  0,60 

Oj.  0,23 

0,25  0,22 

2,23 

2,18 

2,21 

0,16 

0,16  0,16 

0,70  0,6)6  0,6H 

3,20 

0,22 

2,27  1,51 

Oä  0* 

0,29  0,27 

2,36:  2,08 

2,22 

0,17 

0,17  0,17 

0,72  0,65  0.69 

2,97 

0,20 

2.07 

»■=  0,24 

0,26  0,20 

2,23 

2,23;  2,23 

0,15 

0,15  0,15 

0,55  0,55  0,55 

3,oo 

0,20 

2,20 

»JS  (IJ4 

0,25  0,20 

2,09 

1,73 

1,92 

0,15 

0,15  0,15 

0,56  0,5  i 0,51 

3,57 

0,21 

2,13  1,29 

»Jl  o,» 

0,27  0,24 

2,48 

2,01 

2,20 

0,21 

0,19  0,20 

0,83  0,53  0,f6 

3,22 

0,20 

1 ,65 

»JO  0,30 

0,32  0,22 

2,51  1,88 

2,19 

0,1« 

0,1«  0,17 

0,91  0,70  0,M 

3,60 

0,20 

2,00 

»J1  0,22 

0,21  0,23 

2,68  1,83 

2,25 

0,20 

0,18  0,19 

0,83  0,58  0,70 

3,41 

0,18 

1,47 

Ojj  o,a 

0,22  0,21 

2,50 

1,96 

2,22 

0.19 

0,14*  0,17 

0,93  0,51  0.70 

3,00 

0,18 

1,11 

i«7_3,W 

4,10  3,53 

37,71 

•TJ,*» 

35, »s 

2,92 

2,67  2,81 

11.:»  9,60  10. #r. 

fi  1,75 

3,08 

33,20  Ci, «6 

3,50 

«JJ  (1^5 

0,2«,  0,22 

2,36 

2,00 

2,21 

0,18 

0,17  0,18 

0.74  0,60  0,67 

3,23 

0,19 

2,08  1 ,37 

3.50 

»i»  0,30 

0,29  0,26 

2,30'  1,99 

2,13 

0,17 

0,16  0,17 

0,71  0,59  0,65 

3,22 

0,21 

2,16  I 1 ,49 

3,50 
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Nr.  3489.  Meleorol.  Beobacht,  xn  Darinstadl  im  Jauoar  IS» 

Januar- Mittel  atu  83  Jahren  (1882 — 1894): 

Harum.  749,4  mm.  — Thermum.  04*  C.  — Niedenehl.  41.«  mm. 

Barometerstand  höchst,  (ain  12.)  757,7;  tiefster  (am  31.)  735,8;  mittlerer  749,:  tra 
Thernioineterstaud  » ( » 18.)  11,0;  » ( » 5.)  — 15,0;  » — 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  13;  Schnee  4;  Regen  u Schnee  — 

» » » * Nebel  G ; Reif  9 ; Gewitter 

» » heiteren  Tage  5;  gemischten  Tage  14;  trüben  Tage  12 

Höhe  der  Niederschläge  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  27,0  ntm 

Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  2 mal;  NO.  8 mal ; O.  19  mal;  SO. 

8.  8 mal;  SW.  43  mal;  W.  3 mal;  NW.  2 mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 82,2  ^o. 


Nr.  3490.  Meleorol.  Beobacht,  zu  Schwelnsberg  im  Januar  1§9 

Januar-Mittel  aus  14  Jahron  (1881  — 1894 
Barum.  744,i  nun.  — Thermum.  — 2,1*0.  — Niederscbl.  nt.snun. 

Barometerstand  höchst,  (am  3.)  753,4;  tiefster  (am  31.)  729,3;  mittlerer  743;*  cor 

Thermometcrstaml  * ( * 18.)  8,4;  » ( » 5.  u.G) — 18, l;  » — I^H\ 


Anzahl  der  Tage  mit.  Regen 
» * » » Nebel 

» * heiteren  Tage 


10;  Schnee 
2 ; Reif 

3 ; gemischten  Tage 


4;  Regen  u.  Schnee 
4;  Gewitter 

10;  trüben  Tage  If 


Höhe  der  Niederschläge  an  9 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  25  2 mm 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  6 mal;  NO.  18  mal;  O.  3 mal ; SO.  2 c4 
S.  52  mal;  SW.  4 mal;  W.  1 mal;  NW.  — mal;  Windstille  7 mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 89,5  %. 


Nr.  3491.  Neteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  iin  Januar  1894. 

Januar-Mittel  aus  31  Jahren  ilStW — 1893): 

Barum.  744,«»  mra.  — Thermum.  — 0,ai°C.  — Niederachl.  38,*»  nun. 


Barometerstand  höchst,  (am  3.)  754,62;  tiefster  (am  31.)  729,70;  mittlerer  743,75' 
Therinometerstand  » ( » 21.)  7,6;  * ( » 5.)  — 17,2;  » — 


Anzahl  der  Tage  mit  Regen 
» » » * Nebel 

» * heiteren  Tage 


10;  Schnee 
5;  Reif 

5;  gemischten  Tage 


6;  Regen  n.  Schnee 
2;  Gewitter 
13;  trüben  Tage 


Höhe  der  Niederschläge  an  IG  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  31,04  rom 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  4 mal;  NO.  5 mal;  O.  I mal;  SO.  3i 
8.  61  mal;  SW.  3 mal;  W.  5 mal;  NW.  6 mal;  Windstille  5 mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 71,33wo. 


Unirk  von  II.  Hrlll  In  lJanDNiMtlt. 
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der 

Grossherzoglich  Hessischen 
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Inhalt:  Anzahl  der  Hunde  u.  Ertrag  der  Hundesteuer  im  Drossln 
Hessen  1892/93.  — Niedere  laml wirtschaftliche  Untcrrichtsanstalten  im 
Grossh.  Hessen  1892/93.  — Beitreihung  der  directen  Steuern  im  Grossh. 
Hessen  1891/92.  — Volksschulen,  Fortbildungsschulen  u.  Privatunter- 
richtsanstalten  iin  Grossh.  Hessen  1893.  — Vergl.  meteorolog.  Beobacht. 
Dec.  1893.  — Preise  der  gewöhnl.  Verbrauch sgegenst.  Jan.  1894.  — 
Sterblichkeitsverhftltn.  Jan.  1894.  — Anzeige. 

Nr.  3492.  Uebergiclit  über  die  Anzahl  der  Huude 
und  den  Ertrag  der  Hundesteuer  im  Rechnung«- 
Jnlir  1802/»».*) 

a.  Anzahl  der  Hunde  und  Ertrag  der  Staats-Hundesteuer. 


Ordu.- 

Nr. 

Hebebezirke  bezw.  Hebestellen. 

Zahl 

der 

Huude 
ät  5 M. 

Ertrag  der 
1 1 undesteuer. 

M 

I 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Rentamt  Dannstadt  . 

5 814 

29  070 

2 

» Gross-Gerau 

2 280 

1 1 400 

3 

» Gross-Umstadt  . 

4 506 

22  530 

4 

» Lampertheim 

1 543 

7 715 

5 

» Liudenfels  . 

1 704 

8 520 

6 

» Zwingenberg 

2 228 

11  140 

Zusammen 

18  075 

90  375 

7 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Rentamt  Alsfeld  .... 

1 580 

7 900 

8 

* Friedberg  ... 

3 506 

17  530 

9 

» Giessen  .... 

2 632 

13  100 

10 

» Nidda 

2 081 

1.3  405 

Zusammen 

10  399 

51  995 

11 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

Ober-Einnelimerei  Mainz 

1 1 227 

56  135 

12 

Hauptsteueramt  Bingen  . 

573 

2 865 

Zusammen 

1 1 800 

59  000 

Grassherzogthum  Hessen 

40  274 

201  370 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  547,  Mai  1893,  8.  193. 
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b.  Ertrag  «Irr  Gemeinde-Hundesteuer. 


Ordn.-Nr. 

Gemeinden. 

Erhe- 

bungs- 

satz. 

Zahl 

der 

Hunde. 

Ertrag  der 
Ihn  ' — uei 

M. 

X 

* 

1.  Provinz  Starkenburg. 

1 

Auerbach 

2 

73 

146 

•J 

Hnbouliausen 

3 

60 

180 

Heiisheim 

4 

186 

744 

4 

Hiirgel 

4 

121 

484 

■r. 

Garinstadt 

5 

2 156* 

10  780 

0 

Gross-Gerau  ... 

*2 

11(4 

388 

7 

Hirschhorn 

2 

G3 

156 

M 

Jugenheim 

3 

71 

213 

[1 

Laugen  

3 

126 

373 

10 

Lcngtold 

1 

82 

82 

1 1 

Lindenfels 

3 

36 

108 

1 - 

Neu  - Inen  bürg  ... 

4 

270 

1 080 

i:i 

Neckar  Steinach  ... 

3 

82 

246 

11 

Ober-Huden  .... 

3 

31 

83 

15 

Ottenbach  .... 

5 

1 204 

6 020 

10 

Seligenstadt 

3 

92 

276 

17 

Sprendlingen  .... 

2 

183 

IM 

Wimpfen 

5 

78 

390 

10 

Zwingenberg*)  .... 

3 

78 

234 

Zusammen 

5 185 

22  331 

II.  Provinz  Oberhessen. 

1 

AUf.dil 

3 

87 

261 

•J 

Bad- Nauheim  .... 

ß 

138 

690 

:i 

Hödingen 

2 

107 

214 

4 

Hurkhardsfcldon  .... 

3 

G 

18 

:> 

Htit/.bach 

5 

lOß 

525 

0 

Fried  borg 

ß 

212 

1060 

7 

Giessen 

5 

G81 

3 405 

s 

Grimberg 

3 

74 

222 

0 

Homberg 

2 

37 

74 

10 

Lnulmch  

3 

ßß 

165 

1 1 

Lauterbach  

3 

76 

225 

1*J 

Lollar 

2,50 

47 

117.» 

i:t 

Nidda 

3 

G2 

186 

ll 

Solililr. 

2 

69 

138 

15 

Scliotteii  ..... 

3 

53 

159 

10 

Vill.cl  

5 

137 

685 

Zusammen 

1 945 

8 144J» 

III.  Provinz  Rheinhessen. 

1 

All.it? 

ß 

34 

170 

j 

Alsheim*) 

5 

81 

405 

:i 

Alzey 

ß 

184 

920 

4 

Armslicim*) 

2 

70 

140 

5 

Aspisheim 

ß 

23 

115 

0 

Hingen  

3 

293 

879 

7 

Hudenheim  

ß 

92 

460 

H 

Hrctzonhcitn 

3 

161 

483 

0 

Hiiiloxlieim 

3 

49 

147 

10 

Hubeiiheim 

2,50 

17 

42,54 

*)  Vom  1.  Jauunr  1893  an. 
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- 

Erbe- 

Zahl 

Ertrag  der 

c 

'E 

Gemeinden. 

bungs- 

satz. 

der 

Hunde. 

Hundesteuer. 

o 

M 

jt. 

ii 

Dom-Dürkheim 

2 

43 

86 

12 

Dromersheim 

2 

30 

72 

13 

Eich  .... 

3 

52 

156 

14 

Engelstadt 

2 

22 

44 

15 

Eppelsheim*) 

3 

44 

132 

16 

Finthen 

2 

101 

208 

17 

Flomhorn 

2 

46 

92 

18 

Flonheim  *)  . 

3 

99 

297 

19 

Gensingen*)  . 

5 

43 

215 

20 

Gonsenheim  . 

5 

104 

520 

21 

Gross- Winternheim*)  . 

3 

36 

108 

22 

Guntershlum 

3 

96 

288 

23 

Deidesheim 

3 

62 

186 

24 

Heimersheim 

3 

39 

117 

25 

Heppenheim  a.  d.  W.  . 

3 

43 

1 29 

20 

Herrnsheim  . 

3 

•18 

14  1 

27 

Hochheim 

2 

33 

66 

28 

Horrweiler 

3 

19 

57 

29 

Ibersheim*)  . 

5 

26 

130 

30 

Kastei 

5 

236 

1 180 

31 

Leiselheim 

2 

18 

36 

32 

Mainz  .... 

5 

2 133 

10  665 

33 

Mettenheim 

5 

26 

130 

34 

Momhach 

1 

1 

3 

5*) 

4 

114 

12 

570 

35 

Monsheim 

1 

34 

34 

36 

Neuhausen  . 

2 

38 

76 

37 

Nierstein 

1 

l 

3 

5*) 

1 

135 

3 

075 

38 

Ober- Hilbersheim 

3 

25 

76 

39 

Ober-Ingelheim  . 

3 

143 

429 

ln 

Ober-Olm 

5 

64 

320 

41 

Oppenheim 

5 

1 25 

625 

42 

Osthofen 

3 

130 

390 

43 

Pfeddersheim 

2 

91 

182 

44 

Pfiffligheim 

2 

66 

132 

45 

Schornsheim  . 

2,50 

36 

90 

46 

Schwabsburg 

3 

43 

129 

47 

Spiesheim 

3 

41 

123 

48 

Sponsheim 

2 

16 

32 

49 

Wachenheim 

2 

21 

42 

50 

Wald-Uelversheim 

3 

47 

141 

51 

Wallertheim  . 

3 

37 

1 1 1 

52 

Weinsheim*) 

3 

43 

1 29 

53 

Weisenau 

3 

136 

408 

54 

Westhofen 

2 

76 

152 

55 

Wies-Oppenheim  . 

4 

14 

56 

56 

Wöllstein 

3 

54 

1 62 

57 

Wörrstadt 

3 

96 

288 

58 

W orms  .... 

6 

720 

3 600 

Zusammen 

6 762 

27  805, 50 

Grossherzogthum 

Hessen 

13  892 

58  281,00 

*)  Vom  1.  Januar  1893  an. 
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Nr  3493.  Xiedere  laudw irtliHobaMiclie  t*«ie  m 


Confessio  11 

Alten- 

Heimat  h 

% 

4«r  - 

der 

kla-wimn 

der 

« 

t- 

Oj 

Bezeichnung 

der 

Schüler. 

rVbül-r. 

Schüler. 

z 

= 

5 

3 

/. 

Unterricht»* 

Cursus. 

3 

X. 

i 

1 

, 1 
i\ 

e 

H 

4 

-V 

i 

M 

M 

— . 

Am*  de«  I f 

Grosakerzoc-  \ E « 

tbn«.  1*  * 

iafi 

1 

s 

* 

i is 

r -x t__ 

u 

Anstalt. 

© i 
M ; 

e 

s . ! 

45 

s 5 

m - 

« _ 

3 

1 

« 

M > 

"-3 

2 1 
9 1 

| 

m 

< = 
- 
•a 

S 

s 

~a 

2 ! J . 

1 i 

s: 

Zahl. 

Zahl. 

Zahl. 

ZahL  - 

Lnndwirthschnftl. 

1.  Her.  1899  — 

36 

33  , 

3 

3 

33 

22 

# 

12 

2 

. 

35  1 I 

Wiuterschule  zu 
Darmstadt 

•2.'».  Märx  1893. 

39 

39  I 1 

2 

Desgl.  zu  Ileppen- 
heim  a.  d.  H. 

3.  Nov.  1892  — 
20.  Mir*  1893. 

40 

,9 

21 

16 

24 

1 

3 

Desgl.  zu  Laugen. 

3.  Nov.  1892  — 
27.  Mir*  1893. 

25 

18 

6 

1 

13 

12 

24 

1 

* 

• 

21  4 ! 

4 

Desgl.  zu  Michel* 
Htndt. 

2.  Nov.  1892  — 
23.  Mir*  1893. 

19 

19 

. 

10 

9 

17 

2 

- 

19  . 

’•> 

Desgl.  zu  Alsfeld. 

31.  Oct.  1892  — 
21.  Mir*  1893. 

38 

38 

* 

8 

- 

34 

. 

4 

- 

3«  2 1 

G 

1 )engl.  zu  Büdingen. 

3.  Nov.  1892  - 
17.  Mir*  1893. 

40 

40 

24 

16 

39 

1 

• 

38  2 

7 

Desgl.  zu  Friedberg. 

31.  Oct.  1892  — 
17.  Mir*  1893. 

31 

24 

7 

10 

21 

• 

28 

• 

3 

• 

31  . 

H 

Desgl.  zu  Mainz. 

G.  Nor.  1892  — 
22.  Mir*  1S93. 

28 

6 

23 

10 

18 

2 

• 

26 

• 

.* 

28  . 

«* 

Desgl.  zu  Alzey. 

3.  Nov.  1892  — 
29.  Mir*  1H93. 

68 

43 

10 

15 

8 

60 

* 

* 

t>8 

- 

* 

6«  . 

h 

Lehranstalt  für 

13.M»n  — la.Ma 

26 

23 

3 

2 

24 

24 

2 

. 

16  10 

Obstbau  zu  Bens* 

u.  H.  Aug.  — 
2.  Bopt  1893. 

1 

heim. 

< )hsthuueursus  für 

IG. -29.  Mir*, 

28 

25 

3 

3 

25 

28 

. 

22  6 

BaumwÄrter  zu 

io.  Apr.— 12.  Mai 
24.  Juli  - .V  Aug. 

1'  riedberg. 

11.-16  Sept  1893 

1 

9 

10 

10  . 

12 

Lelircursus  für 

5.  April  — 10.  Ma 

10 

10 

• 

• 

- 

ObstbauimvHrter 
im  Kreise  Bü- 

u.  7.— 12.  Aug. 
1893. 

I 

dingen.*0) 
Wiesen  haucursus 

13.  Juli  — 

12 

12 

12 

12 

'*  • 

im  Kreise  Lauter- 
bach.**) 

f».  Aug.  1893. 

1 1 

*\  Vercl  Mit llioil.  Nr.  549,  Juni  1893,  8.  236.  — ')  Ohne  den  vom  Staate  getia* 

' P I I - l» S\  U Ikll  M Pm 


>)  KHIU  Uf.  vntii  Staate,  600.«  vom  latulw.  Provinzialverein.  — *)  84*0  .44  von  der  Pr» 
suchten,  betrug  <19.  — *)  600  .«  von  der  Provinz.,  800  Jt  vom  Kreis,  600  .44  von  der  I 
»)  Ausserdem  licsiicliten  105  Schüler  nur  den  unteren  Curaus.  — ")  1000  Jk  vom  St 


Verein.  — ")  Je  r>00  JH  vom  Kreis  und  von  der  Sparkasse  Büdingen,  200  M.  von  der  Spalt 
(larteu Vorstehers.  — '»)  1000  M vom  Staate,  1 100  .«  vom  landw.  Verein.  — u)  Je  1250  JJ 

10)  2500  Jt.  vom  Kreis,  500.«.  von  der  Stadt  Alzey.  — "’)  Einschi,  der  Kosten  das1 

den  Harten  und  500  JH.  für  den  (Jarteuvorsteher.  — '•)  Einschi.  300  .14  für  den  Hart« 
”)  Iler  Curaus  ist  der  dritte,  welcher  im  Kreise  Lauterbach  abgehalten  wurde;  der  4 
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«lalleii  Im  Grossli.  licken  Im  Jalir  18»2  B;>.*) 


u 

2 

■c 

i . 

w 3 
JZ 
e" 

fÄ 

1 

z 

© 

s 

.E  OB 
© 3 
« 

* ~ 
© 3 

«Ü 

u 

© 

3 

ec 

Betrag  des  Schulgeldes 
für  den  ganzen  Cursus. ! 

T.  _ ~ 

g>.§  « 

3 © T 

PA 

£ © ~ 
= -3  ~ 

: oi 

l -*  ~ 
a 

«JE  * 

~ a>  rs 
» 

/ i ” JZ 

•9  * S ® 

i 3 5 * 

3 n * c 

^ c f.2 

» 's  t:  .ft 
aj  ;> 

•1*5; 

an* 

Jl  © 

t5 

e 

i — 

5 el 

H: 

Jai 

i 

23.8 

|*| 

i’l 

Haupt- Unterrichts 
(«egenstände. 

Zahl 

der  wöchent- 
lichen 
Unterrichts- 
und 

Arbeits- 

stunden. 

.* 

2 U in- 
tcrcur*«* 

ft  Mu- 
ds to. 

45  für  (1 
unteren. 
30  für  d 
ub.  ( ur> 

>)500o 

*)  1 500 

*1 1 500 

Die  im  I^ehrplan  für  die  landw. 
Winterschalen  vorgeschriebenen 
1'  nterrichtsgegeuständo. 

36  Unterricht*-, 
H Arbeite-  und 
2 Turnstunden- 

dmgl. 

4*t  Mo- 
nate. 

20  für 

l ' Hl- 

’HOOO 

2 1 1 500 

*)1900 

Physik,  Chemie,  Botanik.  Zoo- 
logie. Deutsch,  Buchführung. 
Kochnen.  Geometrie.  Zeichnen, 
Ackorhau,  O bat  bau,  Thierzucht. 
Milchwirthschaft . Thierheil- 
kuiidc,  landw-.  Betriebslehre. 

34  Fnterrichts- 
und  io  Arbeits- 
stunden. 

ft  Mo- 
nat«. 

20 

*)aooo 

1000 

4000 

Wie  bei  2 (ausechl.  Zeichnend 
ausserdem  Nitelliren.  Planzoich- 
non.  Fuldmeescn . Pflanzenbau. 
Füttorungidohre. 

Injed.Curse  34 
Fnterr.-  u.  zu*. 
10  Arbeitest. 

diwgl. 

de*  gl. 

20 

•)2200 

1200 

Wie  bol  2 ^ausschl.  Milcliwirth- 
schaft , Thiorhoilkundo . Buch- 
führung). ausserdem  Waldbau, 
allg.  '\  irthschaftslehro. 

■‘H  Cnterri.  I»ts- 
u.  8 Arbeitsst. 

Jmgl. 

desgl. 

25 

')3737 

")1 100 

»)857 

Fnttbildungs-.  naturw  i--<Mi^,-!iaU 
liehe  und  lan<lw-irth»chaftliclio 
Fächer. 

75  in  beiden 
Cursen. 

dwgl. 

4*/t— ft 

Monate. 

12  für 
jed  i 'tirs. 

'13H37 

,0)  1 200 

")l ISO 

Physik,  Chemie.  Botanik,  Acker- 
bau. Obstbau.  Thierzucht.  Be- 
triebslehre. 

In  jed.  Curse  34 
Cotorr.-  u.  6 
ArbeitMst. 

5 Mo- 
nate. 

28  mr 
jed  Cur* 

i'.ooo 

1 100 

3071 

I«andwirthschsftlicho  und  nntur- 
wissonschaftiiehe  Fächer.  Keal- 
fächor. 

In  jed.  Curse  34 
I nterr.  u.  zu*. 
10  Arbeitsst. 

i«gi. 

dcsgl. 

20 

'l.’iOOil 

“)2100 

H 2500 

Wie  1km  1. 

34  Fnterr.  u.tl 
Arbeitsst. 

d«sgi. 

desgl. 

20 

')G00O 

,5)2000 

1“  ;;nun 

Wie  hoi  2 ^ausschl.  Milchwirth- 
schaft).  ausserdem  Feldmessen, 
Nivelliron , Wirthschaftslohro, 
Weinbau. 

ln  jed.  < ’urso  34 
Intorr.-  n.  8 
Arbeitest. 

•ih. 

a Mo- 
nate. 

2 t *t) 

200 

Obstbau. 

56 

1 

IO  Wo- 
chen. 

'»)I900 

'»)  1 500 

1,)400 

Obstbau  und  Klcmento  des  Pflan- 
zeulebon*. 

18  l'nterr.-  u. 
42  Arbeitsst. 

2 

Cor»,  in 
Echzell 
ft . in 
Vening* 
Woch 

«)350 

*')350 

Botanik.  Sortenkunde,  Krankhei- 
ten der  obsthäutue,  iHingting*- 
lehre.  Baumsatz,  Daumschnitt. 
Veredlungsarten. 

12  Untorr.-  u. 
43  Arbeitsst. 

1 

ca.  3 
iVochon. 

314 

311 

Wiesenbau. 

18 

• ersten  Lehirr«  (L>irig.),  welcher  noch  andere  Functionen  zu  versehen  hat. 
d Kreis.  — 4)  Die  GesammtzalJ  iler  Schüler,  welche  überhaupt  die  Schule  !**•- 

peii  heim.  — •)  1000  vom  Staate,  1200  *#.  vorn  landw.  Bezirk  »verein  Krbacli.  — 
1 landw.  Verein.  — 9)  Vom  Kreis.  — ,0)  1000  *#.  vom  Staate,  200  M.  vom  landw. 

250  M.  von  der  Sparkasse  Nidda.  — ,2)  Wie  bei  1 und  ohne  den  Gehalt  des 
der  Kreissparkasse.  — ,8)  Je  1000  M.  vom  Staate  u.  vom  landw.  Provinzial  verein. 
K)  Ji.  und  des  Gehalts  des  Gartenvorstehers  mit  500  M.  — ,8)  Kinschl.  500  für 
e wurden  1893  in  Kchzell  u.  Wenings  abgehalten.  — *,)Vom  landw.  Bezirksverein. — 
in  Crainfeld,  der  zweite  1892  in  Lauterbach,  der  dritte  1893  in  Salz  abgehalten. 
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Nr.  3404.  l>Kebnli«Nc  «lcr  Beitreibung  der  direelen  Sleorci 


z 

r 

/ 

/. 

u 

Rentämter 

(Oher- 

cinnchme- 

reien). 

i. 

Steucrschuldig- 
keit  fiir  ilns 
Rechnungsjahr 
1801/93 

^oinitrhl.  der 
Litpiidation  nun 
vurderen  Jahron). 

2. 

Rückstände  nach  den 
Mahnlisten. 

3. 

Vor  Aufstel- 
lung der 
Pfanabcfehle 
bezahlt. 
(Diftrau  Tun 
8p.  2 n.  4.) 

4 ’ 

BAettM 
nach  d« 
Pfandbcfehh 

"3  B 
», 

Geld- 

betrag. 

-d  e 

af 

Geldbetrag. 

Mahn- 

gebühren. 

•e  e 
3| 

3£ 

Geld« 

bdtrm«. 

T3  c G4I 

ä!  ? 

.8. 

jt 

, 

1 >armstadt 

34009») 

1 727 1 7 1 

75115 

331994,24 

5919,10 

18418 

120545.36 

56697  SOS« 

_* 

(Jr.-Gerati 

91904 

229079 

4288 

1 1 427,87 

454,20 

2252 

7208,03 

2036  411» 

lir.-l  ’uiHtadt 

253988 

527174 

12109 

32915,61 

1097,10 

7682 

22097,69 

4427,  10611 

i 

Lainperthm. 

69547 

185701 

5949 

10109,89 

552,00 

3117 

8764,38 

2832  TJü 

;» 

Lindcnfols 

71592 

109197 

6024 

16838,06 

552,50 

3214 

102  t 3,78 

2810  Mit 

r. 

Zu  ingenbg. 

1 16054 

328961 

9709 

30790,68 

837,60 

5414 

: 

4295  !t»J» 

t 

(»iessen 

203902 

583650 

12178 

0598  1,06 

1101,18 

5062 

25995,41 

7116  v 

s 

Alsfeld 

1 15322 

296168 

4981 

18231,71 

456,90 

3119 

12685.98 

181!  534J 

■1 

Fried  berg 

180354 

524413 

9713 

35119,48 

928,00 

4990 

22030.87 

472S  13*86 

1 o 

Nidda 

24082G 

374735 

8535 

20 1 09,55 

716,00 

4062 

10208,73 

4473  954« 

1 1 

Mainz 

875174 

3593421 

103377 

006884,55 

8928,10 

45723 

367443,81 

57654  !394« 

Zusammen 

2564759 

8539730 

251928 

1186405,81 

21542,68 

103053 

633475,00 

148875552«' 

U 

/ 

t. 

Rentämter 
(( liier- 
einnehme- 
reien). 

Von  den  Rückständen  des  zu 

ohne  Verkauf  der 
Pfänder  bezahlt. 

durch  Beschlag- 
nahme einge- 
bracht. 

durch  Vertu 
der  Pfindr 
einpebracte 

al 

9 

Goldbetrag. 

Pflln- 

dungs- 

bnfiren. 

| 

© 

•o 

Geld- 

betrag. 

Be- 

»ehlag- 

neh- 

mungs- 

go- 

bübren. 

J «M4- 

* 

M. 

.# 

~ 1 * 1 « 

1 

1 birmstudt 

I«;  285 

66  076,16 

6 999,88 

3831 

5 694,51 

25  10,10 

1069  27732*1  5 

J 

(ir.-<M*ran 

1 317 

2 895,72 

701,30 

<Jr.  Fmstadt 

2 »'.% 

5 393,91 

1 157,20 

2 

5,32 

1,40 

119  429,)* 

J 

» 

Lamperthm. 

i 886 

5 240,13 

889,60 

. 

32  7IJT 

Lindenfels 

l 160 

2 7811,80 

519,40 

11 

11,96 

6,50 

165  579JI 

l 

<i 

Zwingeubg. 

2 171 

5 179,28 

1 001,40 

75 

254,29 

39,05 

391  133SJ» 

1 

7 

N iessen 

A 128 

1 < i «J  i 

1 430,15 

46  124JS 

s 

Alsfeld 

1 0H4 

3 142,61 

410,90 

4 

40,37 

4,10 

57  433JI 

Friedberg 

2 »)50 

5 347,08 

809,40 

4 

15,78 

1,50 

55  22441 

H» 

Nidda 

2 234 

3 66 1 ,2» 

807,16 

1 

5,18 

0,85 

95  257JI 

1 

I 1 

Mainz 

33  138 

1 54  828,36 

14  102,10 

2550 

4 799,07 

MS..V, 

11  12M 

1 

Zusammen 

*>7  1 10 

273  182,80 

28  828,79 

6478 

10  826,48 

3221,35 

2040  6S60JI 

1 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  53ö,  Jan  1893,  8.  6. 


00 


Ciromhenogtliiim  Hcaseu  für  das  Jahr  1891/02.*) 


5. 

•len  Pfand- 
«fehlen  ge- 
strichen. 

6. 

Zur  Pfändung 
gekommen. 

(Diiferonx  von 
Sp.  4 u.  5.) 

7. 

Wegen  dieser  Rückstände  (Spalte  6)  wurden 

Pfändungen 

vorgenommen. 

in  Folge 
von  Hinder- 
nissen 
Besclilag- 
nehmungen 
vollzogen. 

Hindernisse 
zu  sonstiger 
Erledigung 
constatirt. 

als 

uneinbringlich 

constatirt. 

'J  «Seid  betrag. 

-6  e 1 

— c i 

leid  betrag. 

•6  e 

al 

Geldbetrag. 

B 

— V 

II 

Geld- 

betrag. 

T3  B 

11 

N&4 

Geld- 

botrag. 

i 

ül 

N- 

Geld- 

betrag. 

jT 

il  .44 

.44. 

.44. 

.44. 

270  110  518.55 

29  427; 

94  930,38 

15  807 

69  243,70 

3816 

5654,84 

2315 

6 308,79 

7 489 

1 3 633,no 

340|  7 1 3.21 

1 696 

3 506,70 

1 317 

2 895,72 

93 

1 98,98 

286 

412,00 

187;  3 671,59 

3 240 

7 146,33 

2 581 

5 635,65 

2 

5,32 

324 

614,30 

488 

1 061,22 

667>|  1 759,66 

2 167 

5 585,87 

1 806 

5 182,08 

117 

152,76 

244 

251,03 

174!  2 973,88 

1 636 

3 650,90 

1 288 

3 340,23 

11 

11,% 

157 

198,14 

208 

201.06 

290  3 570,99 

3 005 

6 938,75 

2 342 

5 742,12 

72 

210,52 

232 

447,54 

359 

538,57 

»13  19  771,14 

4 103 

20  217,51 

2 904 

17  305,00 

. 

366 

882,53 

833 

2 029,98 

524  1 634,7« 

1 288 

3 910,97 

1 113 

3 582,26 

4 

40,37 

108 

220,02 

63 

87,42 

928]  6 291,4« 

2 795| 

6 797,15 

2 174 

5 556,88 

4 

15,78 

227 

572,10 

390 

652,39 

88«  5 254,86 

2 585 

4 645,96 

2 068 

4 075,51 

1 

5,18 

418 

422,55 

98 

142,69 

01«  39  080,51 

46  708  200  360,20 

30  869  167  806,74 

2983 

4614,77 

4028 

8 335,68 

8 828 

19  603,0t 

225  195  240,14 

98  650  357  690,67 

1 

64  269  290  365,92 

6893  10558,74 

83*5 

1 8 443,39 

19  280  38612,37 

krs  wurden  endgültig  erledigt : 

9. 

Es  verbleibt 
ein  zu 

limiidirender 

Rückstand 

von 

lefinitiv  uneinbringlich 

, wegen 

iui  Ganzen. 

Wegzug  oder 
Todesfall. 

Mange 

dem 

1 an  Pfitn- 
Arnmtli  . 

»1 

Geldbetrag. 

t 

35 

:3* 

9 

* 

Geldbetrag. 

d 

1* 

• 

j Beitrei- 
buDgtikustcn 
Geldbetrag.  omachl. 

Mahn- 

gebühren. 

B 

5 

2i 

9 

Geldbetrag. 

4L 

M .« 

.44. 

7250 

43  053,93 

1 689 

8 908,77 

28  435 

118  498,41  15  607,75 

18 

440,24 

235 

1 402,53 

52 

216,51 

1 552 

4 298,25  1 155,50 

321 

2 078.52 

170 

727i, 23 

3 138 

7 906,82  2 562,90 

21 

664,87 

198 

974»6 

71 

46 1,71 

2 116 

6 286,16  1 1 480,70 

5 

58,78 

HO 

656,58 

75 

293,46 

1 476 

4 028,64  1 194,75 

1 

0,72 

248 

1 518,66 

153 

75S.M 

2 885 

8 290,49  1 2 044.15 

8 

153,16 

786 

7 482,99 

257 

3 126,21 

3 960 

25  344,80  2 603,55 

10 

288,29 

71 

341,52 

33 

109,47 

l 2 1 6 

3 958,07  936,70 

23 

31  1,68 

391 

2 328,46 

290 

1 522,61 

2 503 

7 915,72  1 780,12 

170 

548,19 

47 

93,06 

2 500 

4 472,51  1 675,12 

85 

1 7 8,46 

8434 

62  615,89 

1 925 

14  21.5,96 

44  133 

222  371,62  23  877, 25 

29 

I 218,31 

1*247 

123  001,32 

4 762 

30  434,89 

93  914 

413  371,49  5 4 918,49 

200 

3 254,45 
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Nr.  3195.  Einfache  mul  erweiterte  ▼•Ikuehulri. 

im  («roHHli.  KeMMen  nach  de» 


Kreiao 

und 

Provinzen. 

Städte. 

Biiifwh 

Zalil  der  Schulen. 

c 

© 

N* 

c 

£ 

E 

narb  dem  Be- 
kenntnis» 

narb  dem 
Geschlecht 

nach  den  Schul- 
klassen 

S 

c 

1 

7 

’© 

E 

« 

bC 

hIMcmHi 

© 

X 

© 

-c 

s 

Sc 

zum  Tlieil  gern. 

© 

c 

| 

© 

U: 

N 

Sc 

©' 

*7 

J 

2 

’© 

4 
1 
J« 
2 
’ - 
's 

N 

© 

.£F 

*2 

j§ 

_ac 

£ 

-a 

© 

"X 

t 

X 

JC 

— 

- 

*> 

5c 

* 

* 

3 

JS 

t 

1 2 

3 t 
: 1 

ij 

© 

| 

§> 

E 

> 

© 

0 

* 

-5 

1 
■■2 
•— 

© 

M 

J 

*© 

ec 

u 

« 

Kreis  Darmstadt 

21 

21 

14 

2 

5 

4 

3 

4 

3 

< 

14 

» Bensheim 

49 

.39 

b 

5 

41 

8 

• 

21 

10' 

ii 

7; 

« 

» Dieburg 

68 

58 

5 

5 

61 

7 

36 

16 

n1 

4 

1 

37 

» Erbach 

88 

89 

4 

4 

82 

b 

1 

62 

17 

4 

i 

5ij 

* Gross- Gerau 

32 

30 

1 

i 

26 

5 

1 

6 

8 

13 

4 

i 

2$| 

» Heppenheim 

69 

49 

10 

10 

65 

1 

3 

48 

10 

7l 

i 

3 

!4 

» Offen  bach 

86 

32 

2 

2 

24 

5 

7 

4 

9 

8 

8 

7 

II 

Prov.  Starkenburg 

363 

399 

27 

27 

313 

33 

17 

181 

73 

58 

27 

2t 

S».l 

Kreis  Giessen 

80 

80 

77 

1 

2 

47 

17 

10 

2 

4 

«I 

> Alsfeld 

76 

74 

1 

1 

75 

1 

. 

59 

13 

3 

• 

1 

wl 

» Büdingen 

71 

70 

1 

70 

1 

48 

18 

3 

2 

bl. 

* Friedberg 

73 

69 

2 

2 

68 

5 

22 

36 

5 

5 

ä 

9T| 

» Lauterbach 

61 

59 

1 

1 

58 

3 

49 

7 

2 

1 

2 

u 

* Schotten 

Dl 

51 

. 

51 

37 

11 

1 

2 

2» 

Prov.  Oberhessen 

112 

193 

4 

4 

1 

399 

11 

2 

262 

102 

24 

12 

12 

Kreis  Mainz 

27 

24 

1 

2 

16 

3 

8 

5 

5 

9 

3 

8 

• Alzey 

58 

44 

7 

1 

57 

1 

35 

16 

1 

4 

s 

2* 

» Bingen 

29 

27 

1 

1 

23 

5 

1 

5 

12 

6 

. 

6 

» 

» Oppenheim 

51 

37 

7 

50 

1 

- 

14 

22 

8 

3 

« 

ii 

* Worms 

52 

38 

5 

8 

i 

50 

2 

20 

14 

9 

7 

2 

- 

Prov.  Rheinhessen 

217 

170 

21 

25 

l 

196 

12 

9 

79 

69 

33 

17 

19 

' 

Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg 

.'.99 

27 

27 

313 

33 

17 

181 

73 

58 

27 

24 

19» 

» Oberbessen 

112 

1 '3 

4 

4 

i 

399 

11 

•> 

"3 

102 

24 

12 

1! 

> Kbeinhessen 

217 

170 

21 

25 

l 

196 

12 

9 

79 

69 

33 

17 

• 19 

Grossh.  Hessen 

992 

8H2 

52 

56 

2 

56 

28 

522 

244 

115 

56|  51 

1« 

Städte. 

Darmstadt-Bessungen 

1 

1 

. 

. 

1 

. 

Offcubaeli 

1 

1 

. 

. 

. 

1 

. 

Giessen 

1 

1 

. 

1 

Mainz  mit  Zablbach 

2 

2 

. 

1 

1 

1 

Bingen 

2 

1 

1 

1 

1 

’ 

Worms 

1 

1 

i 

• 

' 

• 

l 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  542,  Febr.  1893,  8.  120. 
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»rtlillduiigNNcliiileu  und  Privatunterricht  Haust  alten 
und  im  Frühjahr  180».*) 


ilksschulen. 

Mbrpersonal, 
icl.  besonderer 
Lehrer  und 
Lehrerinnen 

Zahl  der  Schulkinder 

c 

© 

s 

r. 

ö 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dein  Bekenntnis» 

durchschnittlich 

auf 

" 

s 

S 

c' 

"r  . 

J| 
— — 

> 

3 © 
-=  - 

€3  S 
; *2 

£ £ 
c -= 
>£ 

J 

*2 

2 

B 

~z 

z. 

53 

© 

*© 

fco 

r. 

© 

a 

1-2 

* 

i 

9) 

’© 

i 

M 

r 

© .£ 
'r  • 

£ '■ 

* 3 
U 

1000  Einw. 

£ 

1 

1 Lehrstelle. 

163 

140 

23 

10  401 

5 111 

5 290 

9 633 

654 

113 

, 

1 14,1 

495 

63,8 

13b 

131 

» 

8 838 

4 186 

4 352 

5 089 

3 641 

108 

1 76,7 

180 

63,6 

13» 

130 

8 

9 480 

1711 

i 769 

6 075 

3 226 

179 

1 76,7 

139 

68,7 

14.' 

141 

i 

8 809 

4 358 

4 451 

8 087 

569 

153 

I89.H 

100 

62,0 

IUI 

95 

6 

7 284 

3 594 

8 890 

6 258 

883 

143 

175,11 

228 

72,1 

r.-9 

123 

« 

8 462 

4 210 

4 252 

3 395 

1 972 

92 

3 

192,9 

123 

65,6 

••'UT 

182 

25 

14  577 

7 160 

7 417 

6 877 

7 328 

200 

172 

1 56,6 

405 

70,4 

«10 

942 

77 

07  851 

33  630 

34  221 

15  114  21  273 

988 

176 

161,7 

187 

66,6 

i«: 

104 

3 

11  161 

6 552 

5 609 

10  836 

104 

222 

150.2 

140 

66,8 

101 

101 

6 148 

3 042 

3 106 

5 677 

307 

164 

167,7 

81 

60,9 

IO;’ 

102 

6 174 

3 058 

3 116 

57 

230 

4 

162,6 

87 

60,5 

l«9 

106 

3 

9 690 

4 882 

1 HOM 

7 507 

1 91  1 

271 

1 

156,o 

133 

57,3 

* 

85 

J 

5 187 

2 563 

2 624 

4 840 

307 

40 

182,7 

85 

60,3 

J3 

73 

4 462 

2 25 1 

2 208 

4 352 

14 

95 

1 

168,5 

87 

61,1 

sw 

691 

7 

42  822 

21  351 

21  471 

39  094 

2 700 

1 022 

6 

1 6 1 ,0 

104 

61,3 

241 

166 

75 

1 4 586 

7 269 

7 317 

3 314 

1 1 07 

7 

107 

68 

124,3 

540 

60, & 

100 

100 

6 376 

3 249 

3 127 

1 403 

1 .V.  7 

131 

285 

164,5 

lio 

63,8 

% 

85 

11 

5919 

2 909 

3 010 

2 080 

3 689 

72 

78 

159,4 

204 

61,7 

117 

115 

2 

7 612 

3 733 

3 879 

4 54 1 

2 87 

2 

138 

61 

169,2 

149 

65,1 

170 

162 

8 

10  936 

5 385 

5 55 1 

6 837 

3 7(11 

145 

253 

158,1 

210 

64,3 

724 

628 

96 

45  429 

22  545 

22  884 

21  175 

22  896 

593 

765 

1 47,8 

209 

62,7 

019 

942 

77 

67  851 

33  630  34  221 

45  114 

21  27 

3 

988 

176 

161,7 

187 

00,6 

(UH 

691 

7 

42  822 

21  351 

21  171 

39  091 

2 700  1 022 

6 

16l,o 

In  | 

0 1 ,3 

724 

628 

96 

45  429 

22  545 

22  884 

21  175 

22  896 

593 

765 

147.8 

209 

02,7 

1441 

2 261 

180 

156  102 

77  526  7m  576 

105  68.3 

46  869  2 603 

947 

157,2 

157 

64,0 

69 

57 

12 

3 870 

1 837 

2 033 

3 288 

561 

20 

, 

68.«  3 87n 

56.| 

52 

43 

9 

3 656 

1 689 

I 967 

2 067 

1 396 

23 

170 

101,23656 

70,3 

30 

28 

2 

1 684 

770 

914 

1 601 

7 

5 

10 

M 1 .11 

1 684 

56,1 

126 

76 

49 

6 726 

3 357 

3 369 

2 1 73 

4 481 

26 

43 

93,3  3 363 

53,8 

16 

9 

7 

857 

425 

432 

135 

701 

21 

1 1 2.0 

429 

53,6 

60 

52 

8 

3 463 

1 673 

1 790 

2 237 

1 17 

i 

38 

14 

135,9  3 463 

57,7 
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Kreise 

und 


Fortbildungsschulen. 


Zahl  der 


Fortbildungs- 
schulen 


Provinzen. 

Städte. 

© 

.bJD 

'S 

OB 

(5 

1 

C 

© 

tc 

'3 

<e 

| 

© 

■s 

M 

U 

M 
© . 

!& 
2 x 

3 : 

rs 

© 

-S 

.1 

1 

8 

► 

© 

. ® 

it 

11 
u « 

© 

| 

"© 

* 

E 

X 

c 
k c 
£« 

— ,© 
s§ 

ü 

= — 

K S 
© 

x o 

o - 
- 

J 5 

M 

- " j : 

: _ * 3 
i : - 

* 

= i 

Kr  ins  1 ). -innstadt 

12 

3 

6 

1 G82 

86 

20 

1 786 

<U  Ml 

» Bensheiin 

33 

7 

4 

921 

733 

19 

1 673 

3,i  3 

» Dieburg 

50 

6 

4 

1 105 

501 

23 

1629 

2*i( 

» Kr  hat*  h 

72 

6 

1 

1 457 

106 

21 

1 58t 

- -1  Ü 

» tlross-Oerau 

21 

7 

2 

1 067 

111 

16 

1 194 

» ilcppeubeitii 

49 

6 

2 

502 

799 

13 

4 

1 316 

■ .3.1 

* Offenbach 

15 

12 

7 

1 105 

1 417 

18 

38 

2 576 

27,1  754 

Prov.  Starkenburg 

252 

47 

26 

7 839 

3 753 

130 

40 

11  762 

"l 

Kreis  (iiessen 

72 

4 

4 

1 832 

20 

31 

1883 

252  23J 

* Alsfeld 

69 

2 

1 019 

42 

19 

i 

1 081 

•295  152 

» Büdingen 

66 

3 

# 

975 

4 

28 

1 007 

265  1U 

> Friedberg 

63 

4 

4 

1 282 

355 

35 

. 

1672 

•265  2JJ 

» Lauter  bacli 

52 

1 

2 

888 

64 

3 

955 

33.6  17 

» Schölten 

48 

1 

2 

809 

2 

15 

826 

31.2  11 

Prov.  Oberhessen 

370 

15 

12 

6 805 

487 

131 

1 

7 424 

•27.2  18 

Kreis  Mainz 

11 

6 

8 

457 

1 651 

19 

14 

2 141 

m s5 j 

> Alzey 

43 

3 

l 

774 

302 

20 

46 

1 142 

■29  5 24, 

» Bingen 

19 

1 

6 

434 

630 

13 

10 

1087 

•294  O 

Oppenheim 

33 

9 

2 

739 

464 

15 

9 

1 227 

275  27 

» W orins 

27 

15 

1 

1 102 

574 

25 

53 

I 754 

25,1!  4 

Prov.  Rheinhessen 

133 

34 

18 

3 506 

3 621 

92 

132 

7 351 

235  1 

Wiederholu  n g. 

] 

Prov.  .Starkenburg 

252 

47 

26 

7 839 3 753 

130 

40 

1 1 762 

28,0  1 

» Oberhessen 

370 

15 

12 

6 805 

487 

131 

1 

7 424 

275  H 

» Klieinbessen 

133 

34 

18 

3 606  3 621 

92 

132 

7 35 

235jj 

Grossh.  Hessen 

755 

96 

56 

18  150  7 861 

353 

173 

26  53‘ 

26,7  $ 

Städte. 

n 

1 >armstadt*Bessungcn 

2 

634 

75 

9 

71 

::  4 

( )ffenbach 

897 

349 

4 

3t 

78. 

9 224  ] 

(iiessen 

333 

17 

l 1 

36 

175  1 

Mainz  mit  Zablbach 

1 

280 

•182 

8 

7 

77 

i".-  n 

Bingen 

35 

101 

4 

. 

14 

• w H 

Worms 

. 

296 

184 

15 

4 

49 

6 194 1 

Schäler 
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Privatunterrichtsanstalten. 


Zahl  der 

Anstalten. 

Lohr- 

personal, 

oxcl.  besonderer 
Lehror  und 
Lehrorinnun 

Zahl  der  Schüler  n.  Schülerinnen 

nach  dem  Bü- 
ken utniss 

nach  dem 
Geschlecht 

C 

£ 

N 

J3 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dem  Be- 
kenntnis* 

j confessiunollt 
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\ 1 i f 

2 — ' ■ - 
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« 

5 

tc 
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Z 

3 

Ä 

o 

Sm 
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a 

Z 

G 

h 

6 

a 

"Z 

5 

z 

'Z 

Z 

~ c. 

O 1 • 

.*  -r  u 

— V r. 

U s© 

5 1 c * 

4/ 

Z 

JS 

.2 

3 

Im 

<B 

CJ 

u 

‘■J 

t- 

Ü 

-a 

5 

4 . 

1 

2 

■ 1 4 

30 

7 

23 

070 

117 

553 

429  149 

85 

- 

2 J 

1 

1 

1 2 

14 

6 

8 

261 

63 

198 

114  103 

44 

. . 

1 . 

3 

3 

72 

72 

72 

1 1 

1 2 

6 

2 

4 

93 

16 

77 

48  42 

3 

1 . . 

1 

i 

1 

19 

10 

19 

3 . . 

2!  1 

20 

15 

5 

273 

180 

03 

198  41 

20 

11 

1 2 3 

2 

3 

5 10 

74 

33 

41 

1 388 

448 

040 

808  107 

152 

21 

I . 

1 

2 

1 

1 

35 

35 

36  . 

1 . . 

■ 1 1 

3 

3 

52 

52 

40  2 

10 

2 . . 

1 1 

5 

3 

2 

07 

26 

41 

63  . 

4 

2 

1 

l|  2 

9 

4 

5 

80 

40 

40 

85  . 

i 

. . 

2 

11 

9 

2 

100 

58 

51 

iool  1 

8 

. . 

1 

' ' 

3 

• 

3 

45 

8 

37 

36  1 

8 

3 . 

4 

21  6 

33 

17 

16 

304 

132 

262 

359  4 

31 

2 

1 

i 

2j  5 

88 

50 

38 

1 320 

498 

828 

232  903 

185 

6 

1 

4 

2 

7 

4 

3 

1 18 

32 

110 

44  100 

4 

1 

. 

1 

2,  3 

18 

7 

1 1 

351 

105 

240 

135  159 

54 

3 

. 

1 

■ 1 

4 

2 

2 

81 

33 

48 

50  19 

10 

2 

. 1 

. 

- 1 2 

8 

_ 1 

7 

131 

131 

17  105 

5 

4 

4 

1 

7 

t:  13 

125 

64 

61 

2 037 

608 

1 300 

478  1 286 

258 

15 

2 3 

2 

3 

5 10 

74 

33 

41 

1 388 

448 

040 

808  407 

152 

21 

3 • 

. 

4 

2 6 

33 

17 

IG 
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132 
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359|  4 

31 

1 4 

1 

7 

4 13 
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64 

61 

2 1137 
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1 360 

478  1 286 
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15 

C 7 

3 

14 

11  20 
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114 
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3 8 1 o 

1 248 

2 57 1 

l 045  1 007 

441 

36 

1 

4 

23 

23 

534 

534 

378  142 

«'> 

• 

• 

2 1 

20 

15 
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273 

180 

03 

108  41 

20 

II 

2 

1 

1 

2 5 

88 

50 

38 

1 326 

198 

828 

232  003 

185 

6 

2 

9 

0 

214 

2 1 1 

26 j 142 

46 

1 

- 

. | 1 

5 

5 

105 

105 

1,  104 
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Erweiterte  Volksschulen. 


Orte, 

wo  sich  die  Schulen 
be  linden. 

Provinzen. 

Zahl 

der  Schulen 

Lehr- 

personal, 

exel.  besonderer 
Lehrer  und 
Lehrerinnen 

im  Ganzen. 

Zahl  der  S 

nach  dem 
Geschlecht 

chullcinder 

nach  dem  Be 
kenntniM 

im  Ganzen. 

5 

— 

/. 

's 

® 

tc 

für  Knaben. 

für  Mädchen. 

im  Ganzen. 

i 

1 

1 

Lehrerinnen,  j 

Knaben. 

® 

"o 

i 

* 

s 

o 

X 

~Z 

tt 

c 

es 

► 

S 

1 

a 

jf 

1 

t ■ W 

i t 

— b 

i 4 

k e 

* > 

Dannstadt 

2 

i 

i 

35 

32 

3 

1 565 

798 

767 

1 307 

216 

39  1 

Pfungstadt 

i 

4 

3 

1 

59 

47 

12 

57 

3i  . 

Dieburg 

. 

i 

8 

8 

139 

139 

21 

111 

7^  • 

Grosi-Ü  mstadt 

1 

2 

2 

19 

19 

17 

2 

• i 

Beerfelden 

1 

2 

2 

38 

27 

11 

30 

2 

6 . 

Gernsheim 

. 

1 

7 

7 

93 

93 

. 

46 

37 

1» 

Gross-Gerau 

i 

7 

5 

2 

151 

112 

42 

116 

8 30  . 

Heppen  heim 

1 

2 

2 

18 

18 

6 

9 

3 . 

Himbach 

i 

2 

2 

29 

29 

O 

3 

7 

Langen 

1 

3 

3 

68 

49 

19 

59 

2 

( )flonbach 

2 

i 

1 

25 

21 

4 

893 

476 

417 

621 

173 

20  71 

8eligenstaot 

1 

* 

42 

42 

4 

35 

Sj 

Prov.  Starkenburg 

14 

4 

6 

4 

102 

88 

14 

3 117 

1 812 

1 305 

2 301 

600 

134  85 

Giessen 

. 

1 

’)6 

5 

1 

232 

232 

203 

16 

131  . 

Grünberg 

1 

. 

2 

2 

40 

28 

12 

40 

. 

. 1 

Hungen 

1 

. 

. 

2 

2 

. 

22 

15 

7 

22 

. 

* 1 * 

Homberg 

1 

. 

2 

2 

. 

38 

33 

5 

33 

. 

5!  . 

Nidda 

1 

3 

3 

38 

24 

14 

33 

2 

3j  . 

Butzbach 

1 

2 

1 

1 

33 

33 

30 

1 

2 

F riedberg 

1 

2 

1 

1 

52 

52 

32 

3 

17! 

Reichelsheim  i.d.W. 

1 

2 

2 

31 

31 

28 

3 

Vilbel 

1 

8 

3 

47 

42 

5 

45 

2 

• 

Schotten 

1 

3 

2 

1 

62 

33 

29 

60 

* - 

Prov.  Oberhessen 

10 

6 

1 

3 

27 

23 

4 

595 

206 

389 

526 

27 

V 

Alzey 

1 

8 

6 

2 

92 

92 

67 

2 

20 

Guutersblum 

1 

2 

2 

16 

9 

7 

14 

i 

Prov.  Rheinhessen 

2 

1 

1 

10 

8 

2 

108 

9 

99 

81 

2 

22 

W i e d e r h o 1 u n g 

l 

Prov.  Starkenburg 

H 

4 

6 

4 

102 

88 

14 

3 1 17 

1 812 

1 305 

2 301 

600’ 134  S 

* Ohcrhessen 

10 

6 

1 

3 

27 

23 

4 

595 

206 

389 

526 

27 

42 

» Kheinbesseu 

2 

1 

I 

10 

8 

2 

108 

99 

81 

2 

22 

Grossh.  Hessen 

26 

1 1 

7 

8 

139 

119 

20 

3 820 

2 027 

l 793 

2 908  629 

198 

*)  /.»'ei  weitere  ordentliche  I.ehrcr  und  eine  ordentliche  Lehrerin  sind  hier 
nufgefUhrt,  da  sie  auch  an  der  höheren  Mädchenschule,  mit  welcher  die 
bezüglich  ihres  Lehrpersouals  verhunden  ist,  Unterricht  ertheilcu  und  der: 
gezählt  werden. 


u8M|hM 


Nr.  349«.  VrrKlrlrbrnitc  ZuMauueaMcIlunK  voo  mrtrorolußlfirhrn  llrobarhfunftrn  Im  Monat  Drrrmbrr  1893 

zu  ÜnruiNtndt , Benaheim , Felsberg,  Micliclstiidt,  Mainz,  Monsheim ; Schtveinsberg,  Kuuschenberg  und  Cassel  (I’reusscn). 


Kauschen  bcrg:  Hr.  Über- 
pfarrtsr  klein. 

Cassel:  Hr.  Professor  Dr. 
Mühl. 
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Nr.  3497.  PrclNp  <lor  gewftlinllclinleii  YcrbraiiobugegennUw 


Urte. 

Weizen. 

Roggen. 

Gerste. 

Hafer. 

I Df 

Frei*  p e 

OB 

JZ 

o 

»0 

-a 

niedgat. 

*© 

S 

m 

« 

— 

g 

JZ 

uiedgat. 

"© 

s 

X 

— 

O 

» 

JZ 

X 

bc 

T3 

.s 

’S 

*© 

X 

— 

ö 

ro 

JZ 

m 

tc 

I 

© 

§ 

j j 

.M 

Jt 

.M 

.M 

Jt 

Jt 

.M 

Jt 

Jt 

Jt 

Jt 

Jt 

.*  f 

Darm  stadt 

19,oo  15,00 

17,üo 

15,00  13,75 

14  ja 

21,(» 

10, 00 

18,50 

19,50  16,50 

18  JO 

14.»  1 

Bensheim 

1(1,50,  Ui, 00 

15,75 

13  JO,  13,60 

13  jo 

10,501  (1,50 

16  JO 

15  JO  15  JO 

15  jo 

1U«  1 

Dieburg 

1(1,00  16, 00 

10, 00 

14,00  14,00 

14,00 

18,00  18,00 

18,00 

17,00  1 7,oo 

1 ~JX 

13.»  1 

Kr  hach 

15,50  15,50 

15,50 

13,50  13,50 

13  JO 

14,00  14,00 

14,oo 

15,90 

15.20 

15,20 

le,»  1 

Offenbach 

17,00(15,25 

10,10 

15,00  13,50 

14,3a 

I9,ool  13,oo 

10,36 

21,00 

18,00 

19,22 

ltii  1 

Oiessen 

1 (1,00  15,00 

15,50 

15,00  14,00 

14,50 

19,00  14,00 

16,14 

18,50 

17,50 

18  JO 

IG».  1 

Alifaid 

15,00  14,50 

14,78 

14,00  13,50 

13,7» 

15,00 

14.50 

14,75 

16,50 

16J5 

16  J4 

iö4»;  i 

Büdingen 

15,50  15,50 

15  JO 

14,00  14, (» 

14,00 

10, 00 

1 (1,00 

16,oo 

18,00 

1 H,00 

19.00 

14.»  1 

Butzbach 

10,oo  15, so 

1 5,75 

15,00  14,50 

14,75 

10,50 

10.1» 

16,25 

20,00 

1 9,00 

19^0 

12J*I 

Fried  berg 

15,25  14,75 

1.5,04 

14,00  13,75 

13,aa 

1 5,25 

15,00 

15,13 

18  JO 

18,00 

18  «s 

lä^l 

Lauterbach 

I 4,00  1 4,i» 

14,00 

14,00 

14,00 

ll,oo 

12,00 

12,00 

12,00 

18.00 

18,00 

18,00 

1"»  1 

Schotten 

14,50  14,00 

14,25 

14,00 

13jo 

13,75 

13,00 

12,50 

1 2,75 

17,00 

16,00 

16  JO 

11.» 

Mainz 

16  JO;  1(1,00 

1 0,20 

14,90 

14,00 

14,44 

18,00 

15,60 

1(1  ja 

l9,oo 

17,40 

18,11 

i2j»;i 

Alzey 

17,00  15,75 

1 0,28 

14,25 

13,50 

l3,ao 

18,00 

17,00 

17,53 

20,00 

19,00 

19.« 

13.» 

Bingen 

10,00  15,00 

15,30 

14,00 

13,00 

13,45 

1 0,oo  15,00 

15  jo 

19,50 

18,50 

19,15 

12  JO 

Worms 

10, (»15,25 

15,(13 

14,25 

13,75 

14,00 

1 8,00110,00 

17,00 

17,00 

15,75 

16  ja 

12.« 

Summe 

248,58 

224,17 

253,29 

282.6K 

Mittelpreis 

15,54 

14,01 

15J3 

17J7 

1 

0<  hs.M.fl.  | Kj^'dfl1-|  KalMI.  | Hammoltl. 


Schaffl. 


•Schweincfl.  Wd 


Orte. 

P 

r e i 

© 

4»  1 S 

•3  | — 
= ! © 

Beilage. 

I 2 
*1  1 1 
Beilage. 

1 ® 
*»  c 

i | © 

Beilage. 

- § 
1 I o 

Heilagc. 

•* 

1 

Keil 

Jt 

« 

c 

— 

c 

age. 

JL 

© 

•*  1 = 
’a  1 -= 

= C 

Beilage. 

Jt 

Jt. 

jt 

jt 

Jt 

Jt 

jt 

jt 

jt 

Darin  stadt 

1,44 

1,04 

1,38 

1J2 

1,38 

1,40 

1,20 

1,28 

O.ao 

1,40 

1J2 

Bensbeiiu 

1 ,20 

1,00 

1,12 

1,20  . 

1,20 

Dieburg 

1,00 

1,00 

• 

1J6 

. 

Krbach 

1,80 

I,00|  ■ 

1,00 

1,00  . 

1.30 

Offenbach 

1,40 

1,6» 

1,18 

1,32 

1,80 

1,30 

1,80 

1,00 

1,40 

1,40 

1.® 

( ii  essen 

1,31 

1,70 

1,12 

1,30 

1,10  1,40 

1,00 

1,20 

0,80 

1,00 

1,38 

1,« 

Alafeld 

1,20 

0,80 

0,»o|  . 

• 

1,16 

Büdingen 

1.20 

1,00 

1,20  . 

1,00  . 

1,88 

Butzbach 

1,30 

1,12 

1,18 

1,00  . 

1,20 

Fried  berg 

1 ,40 

1,30 

1,10 

1,10 

1,20 

. 

Lauterbach 

1,00 

1,00 

1,00 

0,90 

. 

1,20 

Schotten 

1,2a 

1,10  . 

1,00 

1,00 

0,90 

1,20 

Mainz 

1,30 

1,70 

1,00 

1,80 

1,20 

1,30 

1,00 

1,30 

0,80 

1,90 

1,40 

1J0 

Alzey 

1,10 

1,50 

1,00 

1,30 

1,30 

1,40 

1,20 

1,40 

1,20 

1,40 

Bingen 

1,40 

1,70 

1,20 

1,00 

1,30 

1,00 

1,20 

1,40 

1,50 

Worms 

1,2a 

1,54 

1,20 

1,44 

1,20 

1,4t 

1,01 

1,25 

. 

1,36 

1.6t 

Summe 

19,10 

11,38 

1 7,1« 

9,68 

17,86 

6JM 

14,84 

9,43 

4,30 

3,60 

20,54 

10.68 

Mittelpreis 

IJ7 

1,03 

1,07 

1,3« 

1,1* 

1,3» 

1,06 

1,35 

0,88 

1,90 

1,9«  | lja| 

P « 


0.44  ftJ 

o.*  M 

0.»  04 
OJ»  «4 
0.4O  OJ 
0.43  04 

OJ5  <u 

»Ja  OJ 

o.ss  «J 

ojr  au 

ojs  4j 
OJ»  «g 
••J«  1 
0,4®  <t 
0.34  Ol 
"J»  * 
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10  Orten  tle*  (Irottuh.  Hessen  im  Januar  1801. 


Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


00  Kilogramm. 


r 

2 to 

I 1 

— e 

Mittel- 

X 

niedgstJ 

Mittel- 

X 

-c 

0 

so 

— 

* 

tc 

rr 

.0 

Mittel-  | 

X 

1 

00 

t£) 

IQ 

© 

.#  | .* 

Jt 

Jt 

Jt 

Jt 

Jt 

.4t 

.4t 

•4t 

Ji 

8 

‘■'r»  7,5) 

8,50 

7,50 

3,50 

5,58 

34, «1 

18,00 

20,(io 

24,00 

16,oo 

.» 

8,00  8,00 

8,00 

4,50 

4,00 

4,25 

32,00 

25,00 

28,50 

22,60 

1 6,00 

8,00  8,00 

8,00 

6,oo 

6,00 

6,«> 

18,00 

1 6,00 

17,33 

20,00 

20,00 

4« 

6jo  6.80 

r>,8o 

4,00 

4,00 

4,00 

30,«) 

30,00 

30, 00 

30,00 

30,00 

* 

8,50  8,00 

8,25 

4,50 

4,00 

4,25 

40,oo 

3(1,00 

33,80 

30, 00 

24,00 

* 

8,50,  8,50 

8,50 

!■>,«) 

4,oo 

4,60 

3I,oo 

29,00 

30,00 

86,00 

33,00 

71 

12, DO  1 1,« 

1 1,50 

3,80 

3,20 

3,4 8 

19,50 

1 8,50 

19, (Xi 

28,uo 

28,00 

<0 

10, 00  II).«) 

10,00 

4,00 

4, (Kl 

4,«> 

18,00 

18,00 

18,)») 

1 8,«) 

18,00 

B 

9,50  9,0) 

9,25 

3,40 

3,»> 

3,30 

20,«) 

1 9,00 

19,50 

26,00 

2 4,00 

8,00  8,00 

8,00 

3,25 

3,oo 

3,13 

40, (XI 

18,00 

29,00 

34,00 

24,00 

8,00  8,00 

8,00 

4, IX) 

-1,0(1 

4,00 

24,«) 

24,(8) 

24.IX) 

8.00  7,50 

7,75 

0,00 

4,00 

4,50 

. 

. 

ijol  7,oo 

7,90 

6,50 

4,50 

5,50 

28,00 

24,00 

26,90 

2 1 ,95 

17  «) 

5 

8,00  7,00 

7,50 

5,00 

4,00 

4,50 

40, oo 

32.«) 

36,00 

36,00 

31), M) 

8,00  7,00 

7,55 

f),80 

4,60 

6,08 

36,00 

25,00 

31,10 

20, (X) 

18,«) 

" 

10,00  7,00 

8,50 

8,00 

5,00 

6,68 

27,«) 

21,00 

24,00 

2 1 ,50 

18  «1 

133,81) 

72,63 

392,62 

1 

8,36 

4,54 

26,17 

Jt 


Jt  I Jt 


Ji 


20. 00 

10. 00 

20.00 

30.00 
27,4t 

34.00 

28.00 
18,00 

25.00 

29.00 


340,84 


oo,  oo 
oo, oo, 

42.00 
44,oo| 

60. 00 

41.00 
34.no1 

28.00 

40.00 
56, (»I 

34.00 

50. 00 
60,  oo 
50,ooj 

52.00 


24,no 

44,001 

42,oo| 

44.00 

36.001 

89.00 

34.00 

28.00 

36.00 

40.00 
34,0t)1 


42.00 

52.00 

42.00 

44.00 
53,44 

40. 00 

34.00 

28.00 

38.00 

48.00 

34.00 


24,3.’. 


42,0o|  45,00 
46,00  53,00 
30,«)!  43,00 
33,ooJ  42,50 
1638, IM 

; 42.00 


Petro- 

leum 

per 

Liter. 

.4t 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

Stück. 

por  100  kg 

J 

ü 

ji 

0,16 

2,10 

3,50 

0,17 

1,80 

0,22 

2,30 

0,18 

2,40 

0,10 

2,30 

0,20 

2,10 

1,48 

0,2(1 

2,20 

1.80 

0,19 

2,60 

0,60 

0,22 

2,50 

1 ,60 

0,18 

1 ,95 

0,20 

2,20 

0,1H 

2,00 

1,20 

0,18 

1,74 

0,20 

2,00 

0,18 

1 ,40 

0,10 

1,60 

* 

2,98 

33,25 

6,08 

3,50 

0,19 

2,08 

i,w 

3,50 

{tnmehl|  Brod. 

i 1 o g 


Butter. 


Jt 


i 1 

tu 


Jtl  JI) 


Milch. 

Eier. 

per  Liter. 

per  10  Stück. 

jj  | 5)1  -S 

i | s>|  -3 

! l l 

1 ! 1 | | 

-=  s < 

Jt  I Jt 1 Ji 

,4t  J*  Jt 

Kaffe« 

l>  rannt" 

Boh- 

nen 


0 ,26  0,23 
0,25  0,22 
0,28 1 0,2<> 
0.22  0,1  H 
0,27j  0,20 
0,20 1 0,22 
0,25(  0,20 
0,22!  0,22 
0,21  0,20 
0,24!  0,21 
0,24  0,18 
0,25  0,20 
0,27  j 0,24 
0,30  0,20 
0,24  0,22 
0.22  0.21 

14,01  3,3!) 
0,25,  0,21 


2,60  1,80  2,1t 
2,40  2,20  2,30 

2,2o|l,so  2,00 
2,20  2.20  2,20 
2,60  2,40  2,50 

2.00  1,50  1,78 

2.202.00  2,10 

2,6o|2,6oj  2,60 

2,20  2.20  , 2,2t) 
1, BO  1,80  1,85 
2,40  2,40|  2,40 
2,00  1 ,60  1,80 
2,2ol  l,8oj  2,01 

2,40  1 ,6oj  1,91 

2,20  1,60 1 1,«) 

2,40  1,80!  2,06 
3^72 
2,11 


] r 

0,2tll  0,16 
0,18  0,16 
0,16  0,16 
o,is!  0,1s 

0,24  0,18! 
0,20  0,1 6 1 
o,io;  o,io' 
0,20  0,20 1 
0,lo|  0,16; 
0,18;  0,18 
0,18  0,16' 
0,15  0,15 
0,22|  0,21)' 
0,1s!  0,161 
0,20  0,18 
0,18;  0,12 


0,18 

0,17 

0,16 

0,18 

0,21 

0,18 

0,16 

0,20 

0.16 

0,18 

0,16 

0,15 

0,21 

0,17 

0,1!) 

0,16 

2,81 

0,18 


1,00  0,60 
0,7110,611 
0,90  0,75 
0,90  0,9)1 
1,0010,7»! 
0,90  0,55. 
0,65:0,60 
0.70  11,70 
0,90  0,90 
0,80  0,80 
0,60  0,50 
0,60  0,60 
1 ,00  0,50 
1,00:0,90 
1,00  0,60 
l,2o!0,6Ol 


0,78 

0,65 

0,85 

0,90 

0,85 

0,71 

0,63 

0,70 

0,90 

0,80 

0,50 

0,60 

0,74 

0,1)5 

0,76 

0,79 

12,11 

0,76 


3,10 

2,80 

3,00 

3,00 

3,40 

3,60 

3,80 

3,60 

3,20 

3,20 

3,00 

3,60 

3.3)1 

3,60 

3,20 

3,00 

53,00 

3,31 
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An  zeige. 


Durch  die  G.  Jonghaus'sche  üofbuchhandlung,  Verlag,  in  Dnnnstudt 
ist  zu  beziehen: 


Beiträge  zur  Statistik  des  Grosslierzogtliuius  Hessen. 


Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

37.  Band.  3.  lieft.  Darmstadt  1893.  4.  Geheftet  1 


Inhalt:  Die  ZwangsverHnsserungen  von  Liegenschaften  und  die  Zu- 
und  Abnahme  des  auf  dem  Grundbesitz  ruhenden,  in  den  öffentlichen 
Büchern  eingetragenen,  Schuldenstandes  im  Grossherzogthum  Hessen 
im  Jahr  1890. 


Druck  von  U.  Brill  lu  DmUioUtil. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Cenlralslelle  für  die  Landesslatistik. 


JVÖ.  3H7.  März  ISO«. 


Inhalt:  Jahrcswasserstäude  de«  Rheins,  Mains,  Neckars  u.  der  Lahn 
1893.  — Gymnasien,  Realgymnasien  u.  Realschulen  1892/93.  — Güterver- 
kehr in  den  Kheinhüfen  bei  Mainz,  Worms  u.  Bingen  1893.  — Vergleich, 
meteorol.  Beobacht.  Januar  1894.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt 
Februar  1894.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Februar  1894.  — 
Meteorol.  Beobacht,  zu  Dassel  Februar  1894.  — Preise  der  gewöhnt  Ver- 
bmnchsgegenst.  Februar  1894.  — Sterblichkeitsverhältn.  Februar  1894. 
— Anzeige. 


Nr.  3499.  JalireMwagserfttttude  des  Rheins,  JfalnH, 


NTeckara  und 

der 

I.nlm  iin 

Jahr 

1893.1) 

ü 

Höchster  Stund 

Niedrigster  Stand 

93  —1 

/. 

Pegel-Station. 

bei 

freiem  Strom. 

bei  freiem  Strom. 

£ i» 

-r 

Pegel - 

~a  ’5 

2 

höbe 

Datum. 

höbe 

Datum. 

“3  " 

m 

m 

m 

i. 

R h e I n. 

1 

Lampertheim  (a.  Altrhein) 

3,87 

4.  Februar 

0,00 

1 1. — 16.  Jan. 
ll.~13.Dec. 

0,600 

•J 

Worms  .... 

3,54 

4.  » 

—0,22  j 

1 1.  Januar 

0,777 

3 

Gernsheim 

3,77 

4.  * 

-0,50 

1 1.  u.  15. Jan. 
31.  Decbr. 

0,671 

1 

i Durchstich  | Einmündung 

3,05 

4. 

-0,91  ] 

17.  Januar 

0,344 

r> 

1 am  Geyer  lAusraündung 

3,91 

4. 

0,11 

17.  » 

1,233 

Erfelden  (am  Altrhein)  . 

3,10 

5. 

—0,66 

17. 

0,429 

7 

Oppenheim 

3,79 

4. 

0,20 

16.  » 

1,179 

Ginsheim  (am  Altrhein) 

3,77 

4.  » 

0,19 

13.  Decbr. 

0,967 

■ 

Mainz  ... 

3, so 

4.  * 

0,26 

12. 

1,043 

IG 

Frei- Weinheim 

3,09’) 

5.  * 

0,18 

13. 

0,809 

11 

Bingen  .... 

4,15*) 

5.  » 

1,03 

12.u  13.  . 

1,734 

II. 

Main. 

12 

Gross-Stein  beim 

4,54 

4.  Februar 

0,56 

17.  u.  18.  Juli 

1.205 

13 

Offenbach 

4,52 

4.  » 

0,57 

16.  * 17.  * 

1,234 

i 4 

Rüsselsheim4)  . 

3,51 

4.  > 

1 

— 

— 

13 

Kostheim  .... 

3,82 

4. 

—0,06 

12.  Decbr. 

0,746 

III.  Neckar. 

16 

Wimpfen  .... 

6,66 

3.  Februar 

0,50 

18.  Juli 

1,211 

17 

Hirschhorn 

5,32 

3. 

0,44 

28.  August 
18.  Septbr. 

0,971 

IV. 

I,  a h n. 

18|  Giessen  .... 

4,67 

11.  Februar 

0,60  1 

9.  Juli 

1,296 

*)  Vergl.  Mittlieil.  Nr.  Mt,  Juni  1893.  8.  OT6.  — *1  Am  1.  Februar  höchster  Stand  S.nn  bei  Ria- 
gang.  — Dattel.  b.iorn.  — *)  Die  canali«irte  Mainstrccko  von  Frankfurt  bis  oberhalb  hurt- 
beim  war  im  Jahre  1893  in  den  Monaten  März  bi«  ejn«ch).  November  durchweg,  in  den  Monaten 
Februar  nnd  December  theilweiae  und  im  Monat  Januar  gar  nicht  gestaut. 
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Nr.  3500.  MatiNlilt  dor  Gymnasien  , Itealgynina.» 
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1.  Gymnasien. 

1 

1 ».innstadt,  Ludw.-Georgs-G. 

27 

2 

i . 

1 

. 4 

31 

3 

1 

1 

4 

14. 

2 

Neues  Oymnas. 

*)15 

. . 

. 

. . 

15 

1 

3 

. 

. 

1 2 

3 

Heusheim 

14 

1 

. 

■ 1 

15 

2 

2 

. 

• 

4 

l 1 . 

1 

(Hessen 

IG 

2 

. 1 

• a 

19 

1 

• 

5 

1 ' 

Bütlingen  ... 

11 

. . 

1 

. 1 1 

12 

2 

1 

. 

. 

4 

. l! . 

G 

Lauhach  

9 

1 

. . 

1 

1 3 

12 

1 

. 

. 

3 

' • • 

7 

Mainz  . . 

35 

5 

• • 

. 5 

40 

5 

1 

. 

. 

1" 

1 4 

8 

Worms5)  .... 

")30 

2 

• 

2 

32 

3 

1 

i 

i 

5 

■ 

Summe 

157 

13 

1 1 

2 

1 

1 19 

170 

18 

9 

2 

i 

7 

II.  Realgymnasien  und 

Realschulen. 

9 

1 >arnistndt,  Realgymnasium 7 

•)26 

1 1 . 

29 

4 

2 

1 

i 

1 

1 

I ! 

10 

Realschule 

")20 

r 

. . 

20 

1 

i 

1 

. 

2 5 3 

1 1 

< Ittenbach.  Realgymnasium  •) 

1 24 

2 

2 4 

28 

1 

1 3 1 

12 

» Kcal. -eh  ule  . 

1 

13 

(Hessen.  Realgymnasium 

S 2G 

2 

1 

• 3 

29 

2 

1 

2 

3 6 V 

u 

» Realschule 

1 

i;> 

Mainz,  Realgymnasium 

! 30 

1 

1 

31 

2 

2 

5 

2 5. 

IG 

» Realschule 

1 

17 

Kriedberg,  Realschule  ,0i 

17 

2 

. 2 

19 

2 

. 

. 

2 

1 2 

l* 

Alzey,  » ,0) 

13 

2 

. . 

. 2 

15 
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. 

3 

. 1 • 

IV 
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2 

. 2 2! 

2" 
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* * 
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1 2 I 

21 
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• • 
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14 
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. 
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1 

3 Ij. 

2 2 
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3 • . 
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. 
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13'.; 

23 
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2 

. 2 

13 

2 3. 

24 
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8 
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. 2 . 
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. 3 
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. 

1 1 1 
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» *,  1 
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' 
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i i 

3 37 

271 

1 1 

4 

4 

i 

2 

21 

1941  11 
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13 

i i 
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1 

1 19 

170 

18 

9 

2 

i 

. 

7 15  ; 

II.  Kealgymnas.  u.  Kealsch. 

234 

12 

1 ' 

3 37 

271 

11 

4 

4 

7 

2 

21 

19  41  11 

Haupt  summe 
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45 

: 2 2 

? 

1 

4 56 

447 

2! 

13!  6 

8 

•J 

56  26  561* 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  5*13,  Miirz  181‘3,  S.  130.  — Das  Schuljahr  ist  bei  allen  Lehrmasfl 
‘ Ausserdem  600  6 Wohnungsvergütuug.  ‘ Hierunter  1 Lehrer,  welohe  aus- 
die  Realschule  und  die  beiden  gemeinsame  Vorschule  (siehe  Ordn.-Nr.  27).  •)  ffiMM 
runter  2 Turn  und  Zeichenlehrer.  I >ie  Klassen  Sexta  bis  Unter  - Prima  einschhrU 
schule.  ,f)  Siehe  Anmerkung  ft. 
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10 

Ortern  bis  Ostern  gerechnet.  *)  und  Dienstwohnung.  '*)  Hierunter  ein  Gesanglehrer. 
®roog*vergütung  erlialton.  5;  Das  Lehrpcrsonnl  ist  gemeinschaftlich  für  das  Gymnasiuni, 
wölebrer.  7)  und  Vorschule  (gemeinsam  f’iir  Realgymnasium  und  Realschule,).  *)  Hie- 
80  den  Lehrplan  der  Gymnasien.  10)  und  Progymtiusium.  n)  und  Landwirthschafts 
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1.  Gymnasien. 

1 

1 lärmst.  \ Ostemkl. 

8 

.3 

11 

317 

201337 

24 

31.1 

24 

‘143  . ( 

L.-G.-G.  1 Ilerbstkl. 

9 

3 

12 

297 

313 

20 

333 

244 

55 

■2  7- 

26 

29 

55 

18 

37  . 1 i 

2 

» Neues  Gvmnas. 

9 

9 

189 

234 

10 

46 

198 

32 

41 

73 

19 

21  . 1 

Bonsheim 

9 

9 

2«  19 

239 

10 

249 

40 

209 

27 

21 

48 

20 

35  . i 

i 

Giessen 

y 

3 

12 

;!2f> 

378 

14 

392 

38 

.7,1 

1- 

30 

47 

35 

41  .17 

:> 

Büdingen 

8 

8 

126  148 

11 

159 

20 

139 

15 

9 

24 

19 

31  . 6 

g 

Laubach 

8 

8 

98 

119 

6 

125 

21 

104 

13 

18 

31 

14 

14  2 

...  I Ostemkl. 

MÄm*  1 Ilerbstkl. 

y 

3 

12 

347 

424 

18 

442 

G5 

377 

24 

21 

45 

38 

29  « 

1 

11 

3 

14 

“■54 

374 

20 

394 

66 

328 

28 

16 

44 

35 

32  . « 

s 

Wurms 

9 

9 

221 

261 

8 

269 

46 

223 

2G 

21 

47 

24 

41  6 

Summe 

89 

15 

104 

. ii1' 

2*0? 

137 

8044  421 

2523 

208 

206 

414 

246 

324  57 

II.  Realgymnasien 
und  Realschulen. 

•.* 

Darmst.  Kealgymn. 

15 

4 

19 

.‘HIT 

562 

25 

587 

83  504 

28 

34 

62 

22 

4 >69  V 

hi 

• Realschule 

14 

14 

442 

19 

461 

73  388 

•>44 

. ‘)4T  • 

12 

Offen!».  Kealgymn. 
* Realschule 

9 

7 

!3 

19 

4 HG 

682 

7 

589 

55  534 

I'2 

17 

29 

17 

20 

26 

. 29;  4 

13 

II 

Giessen  Kealgymn. 
> Kealschule 

9 

9 

I3 

21 

5*5 

704 

28 

732 

87  646 

r 

16 

27 

15 

27 

23  .11 

27 

15 

Mainz  Kealgymn. 

9 

9 

187 

230 

12 

242 

33  209 

T 

13 

20 

11 

• 

40  . 1 | 

h'. 

Kealschule 

12 

12 

404 

491 

29 

520  101  419 

. 

43 

. «»1 

17 

Friedberg 

8 

2 

10 

243 

290 

3 

293 

35  258 

. 

26 

. 28 

IS 

Alzey 

6 

2 

8 

•235 

284 

1 

285 

29  256 

. 

• 

19 

. 1 35 

iy 

Gross- Um  stadt 

9 

l 

10 

171 

222 

2 

224 

39!  185 

. 

• 

30 

. 32  C 

2 m 

lleppenh.  a.d.B 

6 

I 

7 

in; 

142 

9 

151 

39  112 

. 

. 

25 

31  4 

21 

.Michelstadt 

6 

1 

7 

180 

219 

2 

221 

36!  185 

23 

24 

■j 

Wimpfen 

0 

1 

7 

145 

184 

19 

203 

41, 162 

32 

. 1 24 

- H 

Alsfeld 

6 

2 

8 

I G5 

193 

9 

202 

35  107 

. 

21 

17 

1 

Butzbach 

6 

G 

1 22 

146 

6 
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19  133 

15! 

. 17 

Bingen 

G 

2 

8 
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269 

3 
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33  239 

. 

16 

. 39 1 

2 t; 

( Ippenheim 

6 

2 

8 
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5 
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. 1 18: 

27 
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IM 
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3(11 
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11,434 

36  898 

• 

23 

. 1 46. 

Summe 

1 59 

•28 
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i.o:i 

5687 

190  3717 

79  7 4920 

58 

80 

138 

65 

381 

158|  45514 

Wiederholung. 

I.  Gymnasien 

89 

15 
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-MIM 

2807 

137  2914 

421 

2523 

21 'S 

206 

414 

2 »6 

• I 

324  . S 

II.  Kenlgvmnasien 

n.  Kealsch nlen 

159 

28 

187 

um 

5527 

190:5717 

774 

49t3 

58 

80 

138 

65 
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158  455t» 

I Iauptsunmic 

248 

43 

291 

7082  H334 

32  7 8661  1195! 74« 

266  286 

552 

|sTI 

381 

482!  45514 

*)  Die  Zahlen  1,  II  , UI.  etc.  bezeichne»  bei  den  Gymnasien  und  Kenlgvnmasien  die  KUj 
Zahlen  1.,  2.,  3.  etc.  bei  den  Kenlschulcn  die  erste,  zweite,  dritte  etc.  Klasse.  *)  Unter  i 
Schuljahrs  (in  den  Ferien)  Ausgetretenen.  *)  Unter  Hinzurechnung  der  mit  Beginn  < 
runter  66  Progymnasiasten.  7)  Dcsgl.  56.  *)  ln  2 Abtheilungen.  *)  Hierunter  23  L't 
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Mi  Secuuda,  Tertia  etc..  I n.  Ober-Prima,  I.b.  Unter- Prima,  II.  a.  Ober-tacumla  etc.;  die 
|br  am  Schluss  und  nach  dem  Schluss  des  Vorjahrs,  sowie  der  vor  Anfang  des  neuen 
Mjahr*  neu  Aufgenormneneu.  4)  In  2 Parallelklassen.  s)  In  3 Parallelklassen.  Hie- 
■MhifUechöler.  ,0)  In  4 Ahtheiiuugen.  n)  In  3 Abtheilungeu. 
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3503.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Darmstadt  im  Febrnar  1894. 

Fcbruar-Uittel  atu  3:1  Jahren  (18<B— 18W1: 

Barum.  7-18,9  tum  — Thermom.  2.»°  C.  — NiedonwhJ.  39.«  mm. 

romeferstand  höchst,  (am  19.)  761,4 ; tiefster  (am  12.)  736,4;  mittlerer  751,3  mm. 
ermometerstAnd  » ( » 28.)  13,4;  » ( * 18.)  — 7,2;  » 3,3°  C. 

will  der  Tage  mit  Kegen  14;  Schnee  5;  Kegen  u.  Schnee  — . 

• » » » Nebel  3 ; Reif  9 ; Gewitter  — . 

» heiteren  Tage  2 ; gemischten  Tage  1 5 ; trüben  Tage  1 1 . 

Höhe  der  Niederschläge  an  19  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  62,4  mm. 

«driebtang  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  1 mal;  NO.  9 mal;  O.  11  mal;  SO.  I mal; 
8.  3 mal:  KW.  45  mal;  W.  5 mal;  NW.  9 mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 77,5 ‘■'o. 


3504.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweinaberg  im  Februar  1894. 

Februar-Mittel  aus  14  Jahren  (1881 — 1894): 

Barum.  744,»  mm.  — Tbermom.  0,»°C.  — Niedernchl.  27.«  mm. 

j -iwterstaud  höchst,  (am  19.)  756,0;  tiefster  (am  12.)  727,6;  mittlerer  744,7  mm. 

frmoineterstand  » ( » 7.)  9,9;  * ( » 22.)  — 11,2;  » 2,3  ®C. 

n*hl  der  Tage  mit  Kegen  9;  Schnee  4;  Kegen  u.  Schnee  2. 

> » » Nebel  — ; Reif  5;  Gewitter  — . 

* heiteren  Tage  4;  gemischten  Tage  9;  trüben  Tage  15. 

Höhe  der  Niederschläge  an  10  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  20,4  mm. 

tdrichtODg  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  8 mal;  NO.  10  mal;  O.  1 mal;  SO.  — mal; 
8.  50  mal;  SW.  8 mal;  W.  2 mal;  NW.  2 mal;  Windstille  3 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 84, o %. 


Sr.  3505.  Meteorol.  Beobacht.  r.u  Cassel  iui  Februar  1894. 


Februar- Mittel  ans  31  Jahren  (1863—1893): 

Barum.  744, ••  mm.  — Thermom.  1.40°C.  — Niederachl.  32,« a nun. 

^•meterstand  höchst,  (am  19.)  757,61;  tiefster  (am  II.)  731,33;  mittlerer  744,75  mm. 
^rmometerstand  » ( » 7.)  11,4;  » ( » 18.)  — 10,6;  » 2,2°  C. 


■dd  der  Tage  mit  Kegen 
» » » Nebel 

* heiteren  Tage 


12;  Schnee 
3;  Reif 

4;  gemischten  Tage 


5;  Kegen  u.  Schnee  1. 
4;  Gewitter  — . 

15;  trüben  Tage  9. 


Höhe  der  Niederschläge  an  17  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  44, 1 1 mm 

•adrichtnng  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  1 mal;  NO.  1 mal;  O.  5 mal;  SO.  — mal; 
8.  23  mal;  SW.  17  mal;  W.  21  mal;  NW.  3 mal ; Windstille  13  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 65,57  ü,o. 
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Nr.  3506.  Prellte  der  gewAliiilirlinte»  TerbraiiehitgeKen<tlAnl 

Weizen.  Roggen.  Gerste.  Hafer. 
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13.®  I 

Erbach 
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13,65 

14,50  14,00 

14,25 

16  jo 
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15.®  1. 

Lautcrbach 

14,00  14,00 

14,00 

13,00 

13,00 

13.00 

12,00  12,00 

12  JO 

18,00 

18,00 

18,00 

1ÜJ»  1 

Schotten 

14,50  14,10 

14,90 

14.20 

13,80 

14,00 

13,50  13,00 

13,25 

17,00  16  jo 

16,75 
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Orten  de»  Cirowwli.  Hessen  im  Februar  1894. 

Stroh.  Kartoffeln.  Erbsen.  Bohnen.  l Linsen. 
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iudir.  Auflagen  u.  aus  verschied.  Quellen  im  Grossh.  Hessen  1892/93.  — 
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3508.  Tabakbau  im  Orositli.  üetiHeii  im  Erntejalir  1802  »».*) 

i.  Uebersicht  über  die  Zahl  der  Tabakpflanzer  und  den  Flächeninhalt 
der  mit  Tabak  bepflanzten  Grundstücke. 


Provinzen, 
iptsteneramts  bezirke, 
Gemeinden. 

Zahl 

der 

Tabak- 

pflanzor. 

Flächen- 
inhalt der  ! j 
mit  Tabak 
bepflanzten 
Urandstürko. 

Ar. 

’rovinz  Starkenburg. 

aptsteueramt  Darmst. 

b*ch 

8 

4,47 

erliacb  ... 

2 

17,10 

isheim  .... 

1 

7,60 

rstadt 

4 

810,93 

rmstadt 

3 

1,16 

ilheira  .... 

2 

1,71 

rnaheim 

1 

0.83 

)M- Hausen 

8 

111,60 

hnlein  .... 

7 

3.82 

ppenheim 

4 

59,71 

>in- Hausen 

15 

209,66 

«tipertbeim 

351 

13  795,30 

ngwaden 

15 

7,00 

rscb 

281 

fi  1 13,74 

iwanheim 

7 

37,06 

’rnheiin 

349 

1 1 395,60 

mpfen  .... 

323 

7 309,40 

zusammen 

1381 

39  735,51 

nptsteuerauit  Oftenb. 
Hn-Welzheim 

1 

28.93 

ige  «Stadt 

4 

57,77 

irfelden  . 

5 

2,73  | 

zusammen 

ÜT 

89,43 

Provinzen, 

Hauptsteucriuntsbezirke, 

Gemeinden. 


II.  Provinz  Oberhessen. 

llauptsteueramt  Giessen. 
Butzbach 

2 

0,17 

Langsdorf 

1 

0,88 

Nieder-Mockstadt 

2 

0,60 

zusammen 

5 

0,92 

III.  Provinz  Rheinhessen 

' 

Wiederholung'. 

1.  Provinz  Starkenburg. 

Hauptstcueramt  Darnist. 

1381 

39  725, 51 

( )ffenb. 

10 

89,13 

Provinz  Starkenburg 

1391 

39  814,91 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Hauptsteueramt  Giessen 

5 

0,92 

Provinz  Obcrhesscu 

5 

0,92 

III.  Provinz  Rheinhessen 

• 

Grossherzogthum  Hessen 

1390 

39  815,86 
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2.  Uebersieht  der  Ergebnisse  der  Tabakernte  und  Betrag  der  den  T»b»i 
pfianzern  zur  Last  gesetzten  besw.  angeforderten  Tabaksteuer. 


Provinzen, 

Hanptsteuoramtshezirke. 


Mange  de*  ge- 
ernteten Tabake 
in  dachreifem 
trockenem  Zu- 
stande. 


Mittl.  Preis 
teinschi. 
Tabakstauer 
von  100  kg 
Tabak. 


I.  Provinz  Starkenburg. 

Dnrmstmlt  . 

Offen hAch  . 

Provinz  Starkenburg 

II.  Provinz  Oberhessen. 

Giessen 

Provinz  Oberhessen 

III.  Provinz  Rheinhessen 
Grossherzogthum  Hessen 


605  129 

92,86 

617  557 

239  215 

153 

1 466 

68,01 

997 

511 

12 

666  595 

92,79 

618  554 

239  726 

165 

15 

96,33 

14 

4 

15  ' 

93.33 

14 

4 

666  610 

92,79 

618  568 

239  726 

169 

Nr.  3509.  Einnahme*)  an  Zöllen  und  gemeinschaftlichen  V« 
brauchssieneru  bei  den  einzelnen  Grösst).  Ilauptateuer&mter 
«Ährend  des  Rechnungsjahres  1802/03. 


Bezeichnung 

der 

Kinnahme. 


Ilauptsteucramtsbezirk 

Darnist.  Offenb.  Giessen,  i Mainz.  Worms.  Bingen. 

ü*T"~i  A.  A A A.  A 
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Nr.  3510.  Wasneriitttnde  des  Blicln»  an  den  Pegeln 
zu  Worin»,  Mainz  und  Hingen  Im  J»lir  1893.’”) 


Monate. 

1 

e g e 1 h ö h e b e 

i 

— 

Worms. 

Mainz. 

Bingen 

niödrig- 

st«. 

Meter. 

hieb-  modrig- 
st«. | sto. 

dnrch- 

t«*bn. 

höch- 

ste. 

niedrig- 

ste. 

durch- 

sclm. 

höch- 

ste. 

durch- 

achn. 

Meter. 

Meter. 

Januar 

2,34  - 0,22 

0,89 

1,56 

0,50 

0,90 

3,80 

1.05 

2,85 

Februar 

3,5  t 0,62 

1,71 

3,80 

1,30 

2,31 

4,1  fl 

1.87 

2,91 

März 

2,13  0,88 

1,37 

2,34 

1,20 

1,71 

2,81 

1,77 

2,24 

April 

0,89  0,66 

0,78 

1,18 

U,88 

1,02 

1.74 

1,49 

1,61 

Mai 

0,91  0,35 

0,61 

1,00 

0,61 

0,81 

1,61 

1,26 

1,43 

Juni 

1,05  0,28 

0,66 

1,12 

0,53 

0,82 

1,68 

1,1» 

1,45 

Juli 

1,39  0,74 

1,00 

1 ,39 

0.87 

1,06 

1,90 

1,49 

1.66 

August 

1,73  0,80 

1,00 

1,65 

0,52 

1,0» 

2,18 

1,21 

1,69 

September 

0,53  , 0,12 

0,24 

0,72 

0,38 

0,48 

1,38 

1,10 

1,17 

October 

1,37  0,27 

0,80 

1,40 

0,62 

0,99 

2,00 

1,33 

1.64 

November 

0,93  0.19 

0.4.i 

l,os 

0,55 

0,7» 

1,75 

1,3«) 

1,50 

Iieeember 

0,30  — 0,20 

11.02 

0,74 

0.20 

0,53 

1,46 

1,03 

1,28 

1 ui  Jahr 

3.51  —0,22 

0,78 

3,80 

0,26 

l.ot 

4,15 

1,03 

1,73 

*)  V'ergl.  Mittheil.  Nr.  545,  April  1893,  S.  172. 


Nr.  3511.  WeteorologiMClie  Beobachtungen  de»  Gr. 
Kata»teraml»  zu  Barnihtadt  im  Jahr  1893.*) 

(Mit  1 litimgrapliirten  Tafel.) 

1892. 

Par.  Lin. 
331,8 
337,» 

1 a rn  28.  Nor.') 

322,« 

(am  17.  Kehr. 


1.  Mittlerer  Barometerstand  hei  0°  K. 

2.  Höchster  > » . , 


Tiefster  . . . • 

Mittlere  Wärme  des  Jahres  (Mittel  aus 
den  Beobachtungen  um  7 Uhr  Morgens, 
um  2 Uhr  Nachmittags  und  tun  9 Uhr 
Abends  **) 

Höchste  Wärme 


1893. 

Par.  Lin. 

331,  s 
340,8 

(am  29.  J)ec.) 

320,o 

(am  21.  F«*br. 


•i.  Niedrigste  Wärme 

7.  Mittlere  Wärme  der  Jahreszeiten  (nach 
den  Beobachtungen  um  7 Uhr  Morgens, 
um  2 Uhr  Nachmittags  und  um  9 Uhr 
Abends**): 

Winter  iDec.  des  vorhergehenden 
Jahres,  Januar  und  Februar) 
Frühling  (März,  April  und  Mai 
Sommer  (Juni,  Juli  und  August) 
Herbst  (Septbr.,  Octbr.  und  Novbr.) 

8.  Mittel  der  tägl.  tiefsten  Thermometpratfinde 

9.  » - • höchsten 

10.  . » tiefst,  u.  höchst.  > 


“R. 

8,o 

20,a 

(am  18.  Ang.) 

— lti, 8 

am  20.  Jan.) 


0 K. 

7,8 

29,4 

'am  18.  Ang.' 

—10,i 

tarn  21.  Jan.) 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  545, 
**j  Vom  1.  April  an  wurde 
beobachtet. 


April  1893,  S.  161. 
um  ?**'  Mrira. , 2* 


—0,7 

1,4 

9,3 

7,4 

15,3 

15, t 

7.6 

7,6 

• 4,5 

4,2 

11,4 

10,» 

8,1 

7,6 

Nnclini. 

nntl  9**  AI 
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Ganze  Regensumme  in  Pariser  Cubik- 

1893. 

1892. 

zoll  auf  einen  Pariser  Quadratfuss 

4075.S 

3487,1 

Regenhöhe  in  Pariser  ('ubikzoll 

28,j 

24j 

Höhe 

der  Verdunstung  in  Pariser  Zoll 

24,7 

2»>,o 

Anzahl  der  Regentage 

157 

146 

» 

» Regen-  und  Schneetage 

1 

3 

» 

> Schneetage 

29 

45 

» 

» heiteren  Tage 

33 

38 

* 

> gemischten  Tage 

23D 

255 

» 

» trüben  Tage 

102 

73 

» 

» stürmischen  Tage 

26 

28 

» 

» windigen  Tage 

339 

338 

> Sommertage  (Maximum  der 

Temp.  20°  R.  und  darüber! 

54 

45 

. 

Eistage  (Maximum  der  Temp. 

unter  tP) 

24 

26 

• 

> Frosttage  (Minimum  der  Temp 

unter  0") 

77 

86 

» 

> Tage  mit  Nebel 

31 

61 

■» 

. * > Reif 

27 

33 

> 

. » » Gewitter 

13 

15 

Letzter  Friijahrsschnee  am  2t).  Man.  »ra  6.  Mti 

Erster  Winterschnee  am  2t).  Novbr.  am  20.0ctbr. 

Letzter  Frülijahrsfrost  — 0,9°  R.  — 

itm  14.  April)  tun  11.  ttln 

Erster  Winterfrost  — 1,4°  R.  — 

(am  7.  Norbr.)  •»»  lkrt" 

Mittlere  Temp.  unter  0°,  letztmals  18$| : — 0.4®R.  lH>j : -HPK. 

K (ii.  ja  llln)  io  li  sw. 

> » » » erstmals  18JJ : — ü,4°R.  18J|:  — |L*R- 

(am  8.  NoYbO  (am  M 

Zahl  der  Winde  (dreimalige  Beobachtung  täglich): 


1893. 

.32:  NO.  209;  0.  129;  SO.  87: 
04;  SW. 382:  W.  61:  NW.  114. 


1892. 

N.37:  NO.  172:  0. 
S.  32:  SW.  366:  W 

1893. 

27  mal 


Windstille  I 

Mittlere  Windrichtung  nach  Lambert's 
Formel  S.  c 

Mittlere  Windstärke  in  Proeenten 
(Itesnltirende  nach  Kunitz) 

Mittlerer  Dunstdruck  in  Pariser  Linien 
Druck  der  trockenen  Luft  » » 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  in  l’rocenten 
Ozongehalt  der  Luft  nach  Dr.  Lender: 
bei  Nacht 
bei  Tag 
im  Mittel 


165;  SO.  115: 
. 86:  NW.  87. 
1892. 
38  mal 


S.30°23‘W.  S.MMO'W. 


Digitized  by  Googld 
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Digitized  by  Google 


*)  V'oin  1.  April  1893  au  wurde  um  7“  bezw.  ‘2M  und  9**  (nach  M.  E.  Z.)  beobachtet. 


II.  Thermometer  (°  IWaumur). 


Digitized  by  Google 


Novcmbur 

Doceiuber 


8' 


Digitized  by  Google 


*)  Vom  1.  April  1893  an  wurde  um  7“  hezw.  2*  und  9**  (nach  (M.E.  Z.)  beobachtet. 
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V.  Windverhältnisse. 
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r)  Vom  1.  April  1893  an  wurde  um  7*®  bessw.  um  und  9Ä  (nach  M.  E.  Z.)  beobachtet. 


— 90  — 

Nr.  3512.  Höhere  Mfldeben§chDlri  I 


Ort 

der 

Lehranstalt. 


Schuljahr. 


1 Darm  stadt  . Ostern  1892/93 
*2  Ottenbach 
ö Giessen  . 

1 Mainz 
5 Worms 

Summe 

i AuK*erd<*m  500  .&  Wohnungavergutung. 


*>  Hierunter  zwei  Handarbeitslehrerinnen.  *)  Ausnurla* 


ü 

X 

X 

tc 

= 

y 

Z 

Ort 

«Irr 

Lehranstalt. 

Zahl  der  Klassen 
• inschl.  Parallelklassen) 

Zahl! 

im 

Ganzen. 

© 

s 'S  *5 

i!  n 

o © 

> > 

e 

■ 

a 

I 

•g 

1 C 
gS-3 

1 ► 

S.irl 

•o  aja  • 

5 -2  / L 

3 o*-2 

a -c 

mg  «C 
2*2, 
iji 

b [ 

■Ui  i J 
I !§-?o; 
im " ; 

i 

Darmstadt 

•)18 

,8 

486 

57ti 

22  . 

598 

86  51 

2 

Ofl’enhneh 

9 

9 

260  , 

293 

2 

295 

49  21 

:i 

Giessen  . 

7 a 

10 

260 

300 

13 

319 

29  21 

i 

Mainz 

13  r 

18 

569 

651 

37 

688 

53  « 

5 

Worms  . 

10 

10 

237  | 

271 

16 

287 

26  * 

Summe 

67  | 8 

65 

1812  | 

2097 

90  | 

2187 

243  1* 

1) 

l'ntor  Alizug  der  am  Schlu*>  nud  nach  dem  Schluss  des  Vorjahrs,  sowie  der  vor  Anfang  des 

Zahl 

Olt 

nach 

dem  Alter  (am 

1.  Januar  1893) 

■aal 

■-i 

«Irr 

Jahre 

-5 

Lehranstalt. 

t>  7 8 

9 

10  11 

12  13 

14  15 

16 

17 

18 

1* 

’S*- 

äl  \W 
:i  HF 

rüb« 



i 

Darmstadt 

28  2t»  40 

42  70  60 

73  91 

> 60  58 

21 

IS 

8 

7 

466  48* 

2 

Offenbach 

17  3(0  33 

3 

2 28  39 

37  31 

1,  22  17 

6 

1 

189  2* 

Giessen  . 

IO  35  95 

32  37  17 

43;  4t 

>1  41  23 

4 

. 

. 

244  » 

i 

Mainz 

31  09  61 

74  81  81 

80  8t 

64  46 

14 

1 

343  IH 

5 

Worms  . 

Üj  4l|  32 

14  31  40 

36  4 

25  16 

2 

. 

. 

161  16_ 

Summe 

101  201  191 

194  247  237 

*69|29« 

1212  160 

47 

IS 

8 

7 

1423  318 

*)  Urieehi.>-h-h.tbuli»>-h.  •)  Freiroligi»«..  »}  Monnunitinoen.  «)  Hinruntpr  «rO0,.o  .a  tu.  den 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  54«,  April  1893,  8.  184. 
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"•rgütuii;. 


lülerinnen  

Frequenz  (Geaainmtzahl)  der  einzelnen  Klassen 


1 SeininarklasHen 


ii. 

III. 

IV. 

V. 

VI. 

VII. 

VIII. 

IX. 

X. 

| 

I. 

ii. 

KU8. 

3 

X 

Mi 

*)52 

*)82 

*)86 

»)72 

*)76 

45 

41 

35 

35 

505 

15 

18 

33 

59* 

•ISO 

20 

37 

39 

32 

38 

32 

31 

30 

295 

295 

9 

26 

85 

41 

40 

37 

43 

20 

30 

20 

319 

319 

J9 

40 

*)66 

*)86 

■180 

«196 

•)89 

*)70 

•)C3 

59 

088 

088 

9 

15 

30 

42 

38 

34 

37 

29 

30 

23 

287 

287 

124 

153 

250 

294 

262 

281 

24« 

197 

194 

143 

2154 

15 

18 

38 

2187 

«a  P*ri*n)  Aosgetretonun.  "I  l'ntor  ilin/urorhnun^  dt*r  mit  Beginn  de«  Svhuljabr»  neu  AiifK*notuiDvnt-n. 


— 

lülerinnen 

Schulgeld 

ist 

eingegangen 

im 

Ganzen. 

ftwioii 

nach  der 

Heimath 

Schulgeld  zahlten  '“i'üw™)” 

— 

1 

1 

i 

i 

• i 

m 

s|l 

£ O 

I-Si 

«ja 

ej? 

1 jlf 
s||3 

** 

• e • 

3 * s 
— JS  S1 

*1! 

14  5 

c-3  c 
oje 

d* 

sli 

= 55 

"i* 

23  M 

-! 

& 

e 

& 

■ 

8 

| 

80 

*)i 

553 

30 

13 

s 

425 

139 

29 

593 

*145  504.00 

K 

49 

285 

4 

0 

213 

02 

12 

2-7 

19  071,00 

. 

40 

. 

309 

10 

246 

07 

0 

319 

1 7 937,91 

<1 

139 

654 

24 

7 

3 

507 

165 

10 

088 

48  500,02 

88 

*)2 

260 

27 

• 

225 

01 

i 

287 

22  040,50 

II 

396  T 

7 

2001 

95 

26 

5 

1616 

494 

64 

*2174 

153  119,48 

» JL  ion  HonpilantHn  >. 


Digitized  by  Google 
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Kr.  3513.  Ccbervlclit  der  ln  den  Provinzen  Starken 


errichteten 


e 

/. 

c 

Amtsgerichte. 

Freiwillige  Hypothek« 

Einschreibungen. 

Löschungen. 

Mehr 
sehn 
als  ge 

An- 

zahl. 

Betrag. 

An- 

zahl. 

Betrag. 

M 

Jt 

J 

1.  Prov.  Starkenburg. 

1 

Darmstadt,  Amtsger.  I. 

378 

4 851  562,00 

1541 

1 261  365,00 

3 590 

•> 

» » II.  . 

225 

622  544,00 

219 

401  141,00 

-221 

Beerfelden  .... 

43 

52  206,00 

35 

35  904,00 

16 

1 

Fürth 

82 

274  010,00 

98 

259  914.00 

M 

;» 

Gernsheim 

97 

159  952,00 

89 

110  133,00 

49 

r> 

Gross -Gerau 

281 

756  414,00 

230 

4 1 6 036,00 

7 

Gross-Umstadt  . 

96 

219  862,00 

92 

106  763,00 

113 

s 

Hirschhorn 

35 

57  605,00 

26 

15  999.00 

41 

‘i 

Höchst 

54 

76  154,00 

63 

69  412,00 

* 

lo 

Langen  ... 

225 

533  989,00 

199 

329  594,00 

204 

1 1 

Lorsch 

230 

473  804,00 

209 

380  398,00 

93 

12 

Michelstadt 

65 

112  571,00 

86 

1 090  818,00 

13 

Offonhacli 

411 

3 820  607,00 

215 

1 273  340.00 

2 547 

14 

Heinheim  . 

43 

133  004,00 

58 

112  476,00 

15 

Seligenstadt 

149 

285  226,00 

135 

153  895.00 

131 

Hi 

Wald-Michelbach 

47 

126518,00 

42 

67  793,00 

56 

17 

Wimpfen 

14 

16  500, 00 

22 

36  872.00 

IS 

Zwingenberg 

182 

671  896,00 

124 

372  244,00 

2* 

Summe 

2657 

13  244  424,00 

2092 

6 494  097,00 

7 74? 

mehr  eingeschrieben 

565 

6 750  327,00 

II.  Prov.  Oberhessen. 

1 

Giessen 

263 

1 560  237, Oft 

193 

771  952,14 

78* 

Alsfeld 

57 

221  865,00 

74 

103  1 38.84 

ll! 

3 

Altenstädt 

56 

88  625,98 

66 

92  706,11 

1 

Bad-Nauheim 

105 

966  949,35 

68 

228  336,15 

731 

Büdingen  . 

64 

151  416,00 

76 

81  171,90 

7i 

6 

Butzbach  .... 

52 

1 36  593,00 

76 

114  847,05 

2 

7 

Friedberg  . 

143 

415  160,29 

166 

396  175.00 

V 

.s 

Grünberg 

57 

96  507,00 

92 

88  803.66 

Herbstein 

37 

89  400,00 

50 

56  040,99 

3 

10 

Homberg 

45 

116  826,39 

66 

103  639.42 

V 

1 1 

Hungen 

56 

130  450,70 

66 

56  557,07 

7 

12 

Laubach 

20 

108  026,00 

36 

31  647.22 

7 

13 

I.auterbacli 

33 

83  557,94- 

56 

52  258,4* 

3 

1 1 

Lieh  .... 

28 

53  103,44 

30 

44  551,43 

1.7 

Nidda  ... 

86 

354  287,00 

125 

184  740.00 

16 

10 

Ortenberg 

OO 

272  363,78 

77 

67  802.88 

2t! 

1 * 

Schlitz 

13 

13  175,00 

33 

26  079,89 

18 

Schotten 

35 

59  200, 00 

72 

63  326,2« 

19 

Ulrichsteiu 

28 

38  180,00 

49 

39  706.41 

jo 

Vilbel  . . 

105 

358  304,44 

102 

137  533,60 

♦J 

Summe 

1338 

5 314  228,91 

1573 

2 741  613,99 

2 SE 

mehr  eingeschrieben 

2 572  614,99 

mehr  gelöscht 

235 

Summe  Starkenb.  u.Oberh. 

3995 

18  558  052,91 

3665 

9 235  710,09 

l»  3- 

mehr  eingeschrieben 

330 

9 322  941,92 

** 

u 


*! 


3 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  550,  Juni  1893,  8.  246. 
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I Oberheaaen  vom  1.  Juli  1892  bla  zum  30.  Juul  1893 
twhle«  Hypotheken.*) 


Geaetzliohe  Hypotheken  und  Cautionen. 

ehr  ge- 
bt ats  ein- 
ehrieben. 

Einschreibungen. 

Löschungen. 

Mehr  einge- 
schrieben 
als  gelöscht. 

Mehr  ge- 
löscht als  ein- 
geschrieben. 

An- 

zahl. 

Betrag. 

An 

Betrag. 

.« 

zahl. 

JH 

60 

260  262,00 

39 

87  537,00 

172  725,00 

49 

88  489,00 

47 

72  139,00 

1 6 350,00 

28 

39  075,00 

12 

4 033,00 

35  042,00 

73 

80  155,00 

19 

38  184,00 

41  971,00 

25 

55  405,00 

44 

61  274,00 

5 869,00 

63 

113  149,00 

62 

46  044,00 

67  I05,oo 

40 

37  604,00 

53 

60  356,00 

22  752,00 

8 

2 657,00 

8 

3 559,00 

902,00 

27 

52  628,00 

42 

26  078,00 

*27  550,oo 

57 

71  087,00 

35 

38  792,00 

32  ‘295,00 

88 

1 14  604,00 

70 

86  920,00 

28  684,00 

*78  247,*» 

37 

44  283.00 

37 

37  190,oo 

7 093,00 

87 

41 1 636,00 

72 

1 24  023,00 

287  6 1 3,00 

32 

106  587,00 

29 

72  927,00 

33  660,00 

25 

37  141,00 

36 

33  620,00 

3 .521,00 

14 

26  646,00 

15 

12  723,00 

131123,00 

20  3"  2,00 

21 

7 443,00 

4 

12  706,00 

5 263,00 

35 

233  614,00 

42 

94  505,00 

139  109,oo 

228  ij  19,00 

769 

1 782  465,00 

666 

910  610.0U 

906  64 1 ,00 

34  786.00 

103 

871  855,00 

127 

264  974,59 

92 

225  200,87 

39  773,7* 

29 

66  518,07 

33 

59  327,86 

7 190,81 

4 08*1,18 

17 

9 062,18 

24 

66  778,98 

57  7166« 

10 

4 103,98 

11 

9 007,23 

4 903,85 

52 

52  159.35 

52 

20  903,1» 

31  2.36,23 

27 

24  1 47,27 

31 

56  586,88 

32  439,61 

36 

121  599,31 

24 

101  914,18 

19  685,18 

47 

20  628,37 

53 

50  027,81 

29  399.47 

51 

63  449,90 

39 

32  936,85 

30  513,65 

26 

42  310,18 

37 

32  391.04 

9 919.14 

18 

8 236,71 

16 

9 320,80 

1 083,59 

22 

8 746,49 

17 

1 1 283,00 

2 536,51 

10 

54  31  1,6« 

14 

15  818,95 

38  492  71 

20 

18  627,8» 

5 

1 419,32 

1 7 208,00 

43 

105  975,77 

45 

103  625,56 

2 350,22 

44 

24  865,01 

22 

4 7 1 9.40 

20  145,61 

12  904,» 

12 

8 342,58 

14 

42  615,71 

34  303,18 

4 126.ro 

19 

10  261,08 

33 

19  537,2» 

9 276,21 

1 526,41 

22 

39  613,78 

23 

1 4 666,38 

25  047,85 

* 

35 

64  614,59 

27 

42  660,32 

2 1 954,27 

22  687,74 

667 

1 012  548,14 

612 

9*20  670,47 

263  536,24 

171  658,57 

55 

91  877,67 

. 

621  256,71 

1436 

2 795,013,14 

1278 

1 «31  280,47 

1 170  177,24 

206  4 44,57 

158 

963  732.87 

• 
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N'r.  3514.  Einnahmen  an  Regalien,  inneren 
lagen  und  aua  verschiedenen  Quellen  Im 
im  KcclimiUK»jahr  1808  03.* 

Indlreoten  Auf. 
Growb.  Ile« »t  u 

) 

Art  der  Einnahme 
(nach  den  Knbrikon  de»  Staata- 
budget»). 

Provinz  Provinz 

Starken-  Ober- 
burg. hcs8en. 

Provinz 

Khein- 

hesseu. 

Gr^ib 

Hess?« 

— * 

X 

ül 

II.  Kegalien. 

■■I 

Kegalitätaeinkommen  von  Wasaergefäll 

2 935,8.1:  1 206,23 

395.97 

UAM 

Sonstige  Regalien 

137,77 

Summe 



2 935,68  1 206.» 

533,74 

4 67  5 A 

III.  Indirecte  Auflagen. 

Innere  indirecte  Auflagen. 
Brückengeld  und  für  Ueberfahrten 

Ci  36  1 .58 

176  180,56 

182 

Stempel  und  Gerichtsgehühren 

614  242,96  348  111.06 

608  124. SS 

570  47-Ai 

Aichgebühren 

6 182,97  1718,24 

19  848,57 

27  749.7* 

Erbschaft*-  und  Öchenkungssteuer : 
n.  Erbschaftssteuer  .... 

257  168.2t;  109  636,50 

277  664,69 

644 

b.  Schenkungssteuer 
Abgabe  von  Hunden  u.  Nachtigallen : 

1 106.00  846,00 

6 055,tw 

8007.« 

202  12".# 

a.  von  Hunden 

90  800, oo‘  52  205,oo 

59  185,00 

b.  von  Nachtigallen  .... 

i 1 7,20 

34,40 

Summe 

975  86 1.761  512  534,00  1 147  093,10 

2 6354*** 

IV.  Einnahmen  ans  verschied.  Quellen. 

Geldstrafen. 

Disciplinarstrafen  ... 

3 316,90  2 393,29 

1 798,» 

7 5Ö6J 

Gerichtlich  erkannte  Strafen  (ausschl. 

I9392M 

der  Forst-  und  Feldstrafen) 

74  007,18  53  822.98 

66  4*96.64 

Von  den  Administrativbelnirden  er- 

kannte Strafen  wegen  verletzter 

1 

9 7;&n| 

Auflagegesetze  ... 

4 142,53  2 890,9t 

2 691,96 

Strafen  wegen  Verletzung  der  Gesetze 
über  directe  Steuern  . 

3 001,59  5 108,43 

3 818,50 

11 

Forststrafen 

28  616,02  11  325,63 

965,46 

40  907^3 

Feldstrafen 

28  646,80  23  111,28 

12  673,28 

$4  437J« 

Verschiedene  Einnahmen. 

Bei  den  KentÄmtem  und  der  Ober- 
einnehmerei Mainz: 

a.  Gerichtliche  Untersuch ungskosten 

70  594,7!.  53  689,49 

47  088,64 

171  S7JJ  j 

b.  Ersatz  von  Straferstehungskoston 

9 851,72  6 460,74 

3 493,54 

19  hV.i  ! 

c.  Ertrag  der  Sprunggelder  vom  Land- 
gestüt 

d.  Zufällige  Einnahmen  .... 

4 070,40  4 632,20 

1 1 1 8.30 

9 8ÄI  j 

1 027,65  443.30 

3 857,8» 

Bei  den  Hauptsteueriimtern : 

a.  Gebühren  für  die  Beaufsichtigung 
der  Privatlager 

5 829,62  278,70 

1 265,02 

h.  Controlgebühr  von  Salz 

1 796,20 

929,2! 

c.  Miethertrilge  von  LagerrHumen , 
Lagergelder,  Waaggebühren 

673,05  2 753,75 

2 384,2t 

d.  ZufHllige  Einnahmen  . 

790, 7i;  87,29 

1 

Summe 

236  365,12  166  998,02 

: 148  181.8t 

J 551  :>«J 

llauptsumme 

|l  215  162,50  680  738,2»!  1 296  808,4-1 

|3  191  :!J 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  626,  Sept.  1 H02, 

8.  317. 
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int  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grosskerzogthoms  Hessen. 

Herauagegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatiatik. 

37.  Band,  ».lieft.  Dannstadt  1893.  4.  Geheftet  80  o 
Inhalt:  Statistik  der  Straf-  und  Gefangen- Anstalten _im  Gr»s»h.  Hessen 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1891  bis  31.  Mrtrz  1892. 
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Inhalt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grossh.  Hessen 
vom  IV.  Quartal  1893.  — Dienstliche  Arbeiten  der  Stcuercommissariate 
1892  93.  — Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  1893.  — Schullehrer-Semi- 
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Nr.  3517.  Gesiindheilsziistand  und  Todesfälle  im 
<>rof*Nli.  IIet*aen  vom  IV.  Quartal  1893.*) 

Während  die  vorausgegangenen  Quartale  des  Jahres  1893  trotz 
einer  starken  Verbreitung  der  Diphtherie,  jedoch  bei  einem  äusscrst 
massigen  Vorkommen  anderer  Infectionskrankheiten,  im  Allgemeinen 
einen  günstigen  Gesundheitszustand  aufzuweisen  hatten,  war  derselbe 
im  letzten  Quartal  des  Jahres,  vorzugsweise  durch  eine  nunmehr  dritte 
Invasion  der  I n flu en za,  die  im  Monat  November  ihren  Anfang  nahm, 
ein  sehr  ungünstiger  und  die  Sterblichkeit,  insbesondere  bei  der  er- 
wachsenen Bevölkerung,  eine  ungewöhnlich  hohe.  Es  sind  in  dem 
gedachten  Quartale  6529  Todesfälle  (mit  Ausschluss  der  Todtgc- 
borenen)  im  Grossherzogthum  zu  verzeichnen  gewesen,  gegen  5323 
in  dem  vorhergehenden  Quartale  ein  Mehr  von  1206.  oder  es  treffen 
hei  einer  zu  1011600  geschätzten  Bevölkerung  auf  10000  Einwohner 
in  runder  Zahl  65  gegen  53.  Die  Sterbcfälle  im  Säuglingsalter  waren, 
wie  dies  der  Kegel  entspricht,  an  Zahl  geringer,  als  in  den  dieses 
Alter  in  so  hervorragendem  Maasse  gefährdenden  Sommermonaten, 
dieselben  hatten  sich  um  482  vermindert;  die  dem  Säuglingsalter  ent- 
wachsenen Kinder  waren , was  ebenfalls  die  Kegel  zu  sein  pflegt, 
mehr  gefährdet,  die  Sterbefiillo  dieses  Alters  waren  vermehrt  und 
zwar  um  310;  die  Sterbefiille  der  Erwachsenen  dagegen  hatten  im 
Vergleiche  des  Vorquartals  eine  ganz  ausserordentliche  Zunahme  um 
den  Betrag  von  1063  erfahren.  Während  in  den  Sommermonaten  die 
Sterberate  der  unter  15  Jahre  alten,  der  Kinder,  77°  «o  betragen  hatte 
und  im  letzten  Jahresquartale  auf  72  heruntergegangen  war,  hatte  die 
der  Erwachsenen  sieh  von  40°ow>  auf  61°«»  erhöht. 

Von  den  Monaten  des  Berichtsquartals  hatte  der  Oe.  tob  er 
mit  der  Quote  16®  <k*  noeh  eine  dem  September  gleiche  Sterblichkeit 
(Fortsetzung  auf  S.  99.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  563,  Jan.  1894,  8.  6. 
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Rufzuweisen,  iui  November  war  letztere  auf  24®/ooo  und  im  De- 
cember  auf  26°  oo»  gestiegen,  dieselbe  iibertriif  damit  sehr  erheblich 
die  beträchtlichste  Sterblichkeit  des  Jahres,  nämlich  die  der  Monate 
Januar  und  Juni,  in  welchen  dieselbe  2l°'ooo  nicht  überschritten  hatte. 

Von  den  Provinzen  des  Grossherzogthums  hatte  Starken- 
burg mit  2888  Todesfällen  (im  111.  Quartale  mit  2:554)  die  höchste 
Sterblichkeit,  es  waren  dort  von  10000  Einwohnern  überhaupt  tiS 
gegen  55  im  vorderen  Quartale  gestorben  und  es  entfallt  auf  die 
Kinder,  unter  15  Jahren,  die  Quote  von  76°>»,  im  111.  Quartale  84°, W, 
und  auf  die  Erwachsenen  die  Quote  62°'uoo  gegen  40°  wo.  Bei  den 
Kindern  des  Siiuglingsalters  waren  die  Sterbefalle  im  Vergleiche  des 
III.  Quartals  um  280  vermindert , die  der  Kinder  höheren  Alters  um 
171  erhöht.  In  den  Monaten  des  Quartals  nach  ihrer  Folge  ergaben 
sich  die  Sterbeipioten  zu  17,  26  und  24°/ooo.  — In  der  Provinz  Ober- 
hessen mit  1704  (im  111.  Quartal  1280)  Stcrbefallen  waren  von  10000 
Einwohnern  verstorben  05  gegen  48,  und  zwar  bei  den  Kindern  08 
gegen  00,  bei  den  Erwachsenen  aber  04  gegen  42.  Die  Sterbefalle 
im  Sauglingsalter  hatten  sich  nur  um  35  vermindert,  die  der  älteren 
Kinder  aber  um  181  vermehrt.  Auf  die  Monate  des  Quartals  nach 
ihrer  Folge  treffen  die  Quoten  von  14,  21  und  30°/ooo  — Die  Provinz 
Rheinhessen  hatte  1937  Todesfälle  (im  III.  Quartal  1089)  oder  es 
starben  von  10000  Einwohnern  01  gegen  54,  von  den  Kindern  70 
gegen  83  und  von  den  Erwachsenen  57  gegen  40  im  vorhergehenden 
Quartale,  auf  die  Monate  des  Quartals  nach  ihrer  Folge  treffen  die 
Quoten  10,  22  und  24*/om.  Die  Sterbefalle  im  Sauglingsalter  hatten 
um  107  abgenommen,  die  der  alteren  Kinder  hatten  sich  um  nur  18 
erhöht.  — Was  die  Sterblichkeit  überhaupt  anlangt,  so  war  dieselbe 
nach  den  vorstehenden  Angaben  itu  Grosshcrzogthuin  im  Vergleiche 
des  III.  Quartals  um  12°  ooo  höher  und  zwar  in  Überhessen  um  17, 
in  .Starkenburg  um  13,  in  Rheinhessen  aber  nur  um  7®'ooo;  die  Zu- 
nahme der  Erwachsenensterblichkeit  im  Grosshcrzogthuin  mit  einem 
Mehr  von  21 0 <*o  betrug  in  Starkenburg  und  Oberhessen  glcichmässig 
22®  «io,  in  Rheinhessen  nur  17°ooo.  Bei  den  unter  15  Jahre  alten 
hatte  sich  die  Sterblichkeit  im  Grosshcrzogthuin  im  Ganzen  um  5°/ooo 
vermindert,  sie  war  in  Oberhessen  um  8®»»  erhöht  und  in  Starken- 
burg um  8,  in  Rheinhessen  aber  um  13®  ooo  heruntergegangen. 

An  den  in  Spalte  1 bis  10  der  Todesursachen  in  der  Ueber- 
siclit  Seite  98  aufgeführten  Infeetionskrankheiten  und  ein- 
schliesslich des  Kindbettfiebers,  aber  ausschliesslich  der  zu  583  sich 
beziffernden  Sterbefallc  durch  Influenza,  deren  Sonderung  und  spe- 
cielle  Aufzeichnung  Schwierigkeiten  begegnet,  sind  823  (im  III.  Quartal 
537j  Personen  verstorben,  von  10000  Einwohnern  8,i  gegen  5,3.  Es 
treffen  davon  auf  die  Monate  October  243,  November  287  und  De- 
cember  293  und  auf  die  Provinzen  Starkenburg  301  (im  UI.  Quartal 
195),  Oberhessen  269(201)  und  Rheinhessen  193  (141);  in  den  beiden 
ersten  der  genannten  Provinzen  waren  Diphtherie  und  Keuchhusten 
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verbreiteter  aufgetreten  und  tragen  die  Schuld  der  höheren  Sterblich- 
keit durch  Infectionskrankheiten. 

Von  den  epidemischen  Krankheiten  hatten  Masern  im  Be- 
richtsquartale 12  (im  vorausgegangenen  Quartale  7)  Todesfälle  veran 
lasst,  Scharlach  deren  18  (15),  Kachenbräune  480  (328),  Hals- 
bräune 78  (51)  — Bräunekrankheiten  zusammen  557  (379)  — , 
Keuchhusten  137  (56),  A bdominal  ty  phu  s 26  (21),  Kose  28(21), 
epidemische  Genickstarre  1 (3),  Syphilis  7 (2)  und  Wochen 
bettficber  35  (32):  eine  erhebliche  Zunahme  trifft  hiernach  mitanf 
die  Sterbefiille  an  Keuchhusten  und  Bräunekrankheiten,  während 
bei  allen  übrigen  hierherzählendcn  Krankheitsformen  die  Ziffern  des 
Vorquartals  nur  eine  geringe  Steigerung  aufweisen. 

Von  den  insgesammt  12  Masernsterbefällen  treffen  9 auf  die 
Provinz  Starkenburg  und  3 auf  Kheinhessen  und  zwar  auf  die  Ge- 
meinden Darmstadt,  Wimpfen  a.  B.,  Alzey  und  Gundersheim:  in  Ober- 
hessen wurde  ein  Masernsterbefall  nicht  verzeichnet. 

Von  den  18  (im  vorigen  Quartale  15)  Sterbefallen  durch  Schar 
lach  kommen  2 auf  Starkenburg  (Bürgel  und  Klein- Auheim),  7 auf 
Kheinhessen  (Albig,  Esselborn,  Hackenheim  im  Kreis  Alzey,  Bechtheim. 
Hessloeh  und  Monzernheim  im  Kreis  Worms)  und  9 auf  Oberhewen 
(Giessen,  Grünberg,  Nieder-Kosbach,  Eschenrod  und  Breungeshain ■: 
von  erheblichen  Scharlachepideraien  wurden  keine  Gemeinden  be- 
troffen, wie  denn  auch  jetzt  das  fortdauernd  spärliche  Vorkommen 
dieser  Krankheit  und  die  geringe  Gefährlichkeit  der  einzelnen  Fälle 
hervorgehoben  werden  muss. 

Im  Gegensätze  zu  der  Seltenheit  und  geringen  Lebensgcfahrdnng 
der  kindlichen  Bevölkerung  durch  die  oben  genannten  Infections- 
krankheiten macht  sich  in  beunruhigendem  Maasse  die  zunehmende 
Frequenz  der  Bräunekrankheiten,  welche  seit  dem  Jahre  1889  in 
stetigem  Anwachsen  begriffen  ist,  bemerkbar.  Während  in  Folge 
dieser  Krankheiten  in  den  einzelnen  Jahren  von  1876  bis  1888  im 
Mittel  nur  600  bis  800  Personen  erlagen  und  im  Durchschnitte  «af 
10000  Einwohner  6 bis  9 Sterbefiille  durch  dieselben  treffen,  sind 
im  Jahre  1889  1018  d.  h.  10,4,  in  1890  923  = 9,s.  in  1891  1014  = l'Q, 
in  1892  1231  = 12,3  und  im  Jahr  1893  1909  = 18,9  Sterbefiille  an 
Rachen-  und  Halsbräune  vorgekommen.  Auf  das  Beriehtsquart»! 
treffen  559  Sterbcfalle  durch  Bräunekrankheiten  und  mit  diesem  Be- 
trag genau  so  viele,  wie  auf  das  erste  Quartal  des  Jahres,  auf  d» 
zweite  Quartal  kommen  414,  auf  das  dritte  379  Sterbefiille,  es  hatte 
sonach  auch  in  der  günstigeren  Jahreszeit  eine  hohe  Diphtheriesterb- 
lichkeit statt:  von  10000  Lebenden  erlagen  in  den  Quartalen  nach 
ihrer  Folge  5,5  — 4,i  — 3,7  und  5,s.  Von  den  in  Summe  559  Sterbe- 
fallen an  Hals-  und  Rachenbräunc  des  Berichtsquartals  ereignetet 
sich  in  Starkenburg  218  (im  vorigen  Quartal  134),  in  Oberhessen  28 
(155)  und  in  Rheinhessen  137  (90).  Ebenso  wie  in  mehreren  der  vor- 
ausgegangenen  Quartale  war  die  Diphtheriestcrbliehkeit  eine  änderst 
geringe  in  den  Kreisen  Alzey  (mit  nur  einem  einzigen  SterbefslV. 
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Lauterbach,  Bingen,  Darmstadt  und  Gross-Gerau,  zu  welchen  begün- 
stigsten  Kreisen  nunmehr  noch  Worms,  Alsfeld  und  Dieburg  hinzu- 
treten. Dagegen  weisen  eine  Zunahme  der  Diphtheriesterbefalle  die 
seither  dauernd  verschont  gebliebenen  Kreise  Heppenheim  und  Er- 
bach auf.  Am  ungünstigsten  gestaltete  sich  die  Diphtheriesterblich- 
keit in  den  Kreisen  Mainz,  Giessen,  Friedberg,  Schotten,  Offenbach 
und  Oppenheim.  Von  Diphtherie  in  erheblicher  Verbreitung  betrof- 
fene Gemeinden  waren  in  der  Provinz  Starkenhurg : Bensbeim,  Gross- 
Hausen,  Zell,  Billings,  Gross-Umstadt,  Klein-Bieberau,  Kiuibach,  Rei- 
chelsheim i.  0.  (13  Sterbefalle),  Vielbrunn,  Bischofsheim,  Domheim, 
Erfelden,  Aschbach,  Nicdcr-Liebersbach , Ober-Mumbach,  Rimbach, 
Jügesheim,  Offenbach  und  Sprendlingen  (24  Sterbefalle),  in  Ober- 
hessen Giessen  (allerdings  mit  Einschluss  der  in  den  Kliniken  ver- 
storbenen 36  Sterbefalle),  Ettingshausen,  Holzheim  (9  Sterbefalle), 
Inheiden,  Utphe,  Trais-Horloff,  Steinheim,  Bisses,  Nieder-  und  Ober- 
Mockstadt,  Nidda,  Friedberg,  Büdesheim,  Nieder-Rosbach,  Ober-Esch- 
bach,  Nieder-  und  Ober-Mörlen,  Vilbel,  Weckesheim,  Gedern,  Selln- 
rod, Steinberg,  Unter-Seibertenrod  und  Wohnfeld  (8  Sterbefiille)  und 
in  Rheinhessen  Mainz,  Kastei,  Kostheiro,  Mumbach,  Stadecken,  Heides- 
heim,  Dietersheim,  Niedcr-Saulheim  (10  Sterbefiille)  n.  a. 

Die  Verbreitung  des  Keuchhustens  war  wie  im  vorigen  Quar- 
tale in  Starkenburg  am  auffälligsten,  aber  auch  in  Überhessen  eine 
zunehmende ; von  den  in  Summa  137  (Ö6)  Sterbcfiillen  ereigneten  sich 
in  dieser  Provinz  87  (22),  in  Oberhessen  29  (14)  und  in  Rheinhessen 
21  (20).  Vorwiegend  betroffene  Gemeinden  waren  in  Starkenburg 
Darmstadt,  Hahn,  Eberstadt,  Pfungstadt,  Reinheim,  Wersau,  Viern- 
heim und  Sprendlingen,  in  Oberhessen  einzelne  Orte  der  Kreise  Bü- 
dingen, Alsfeld,  Friedberg,  Lauterbach  und  Schotten  und  in  Rhein- 
hessen mehrere  Gemeinden  der  Kreise  Alzey  und  Bingen. 

A b dom inal ty phn s hatte  im  Ganzen  im  Berichtsipiartale  26 
Todesfälle  veranlasst  (im  III.  Quartale  21),  davon  in  Starkenburg  11 
(3),  in  Rheinhessen  6 (7)  und  in  Oberhessen  9 (11).  Von  den  Sterbe- 
fallen treffen  16  als  einzelne  auf  cbensovielc  Gemeinden,  je  2 auf  die 
Gemeinde  Haingrund  im  Kreis  Erbach,  Ober-Gleen  im  Kreis  Alsfeld 
und  Queck  im  Kreis  Lauterbach;  4 auf  die  Stadt  Mainz,  ohne  dass 
daselbst  ein  localisirtes  Auftreten,  insbesondere  in  Hausepidemien,  zu 
erkennen  gewesen  wäre.  Ebenso  wie  im  vorhergehenden  Quartale 
bleibt  das  häufigere  Vorkommen  von  Abdominaltyphus  im  Kreise 
Alsfeld  auch  im  Berichts<|uartale  bemerkenswert!) ; die  im  Jahre  1893 
betroffenen  Orte  dieses  Kreises  waren  Burg-Gemünden , Nieder-Ge- 
münden  (28  Erkrankungen),  Hainbach,  Nieder-Ohmen  und  Ober-Gleen, 
daneben  hatten  noch  mehrere  Gemeinden  einzelne  Fälle;  die  Zahl  der 
gemeldeten  Erkrankungen  belief  sieh  auf  74,  wovon  12  einen- tödt- 
lichen  Ausgang  nahmen.*)  Ohne  nachweisliche  Einschleppung  von 

*)  VergL  die  ausführliche  Abhandlung  über  das  Vorkommen  von  Ty- 
phus abdom.  im  Kreise  Alsfeld  in  den  Jahren  1892  und  1893  von 
Grossh.  Kreisarzt  Dr.  Baiser  im  Corresp. -Blatt  für  dio  Ärztlichen 
Vereine  des  Grossh.  Hessen  Jahrg.  IV,  Nr.  1 u.  2. 
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auswärts  waren  in  der  Gemeinde  Queck,  Kreis  Lauterbach,  von  Mitte 
October  bis  Mitte  December  11  Erkrankungen  an  Abdotninaltyphus 
vorgekommen,  wovon  2 mit  tüd  fliehen)  Ausgang.  Die  Typhnsfalle 
in  Haingrund,  Kreis  Erbach,  welche  in  den  Monat  December  fallen, 
waren  nicht  ausreichend  beobachtet.  In  der  Gemeinde  Sponsheim. 
Kreis  Bingen,  kamen  auch  in  den  Herbstmonaten  noch  einzelne  Ty- 
phuserkrankungen in  vordem  betroffenen  Familien  vor. 

Erkrankungen  an  epidemischer  Genickstarre  wurden  im 
Bcrichtsquartale  bekannt  aus  der  Gemeinde  Engelstadt,  Kreis  Bingen 
und  aus  Wilmshausen  und  Fehlheim  (3  Erkrankungen),  Kreis  Bens- 
heim. 

Im  IV.  Quartale  des  Jahres  1833  trat  die  Influenza  zum 
drittemnalo  in  heftiger  Epidemie  auf ; es  sind  ausweislich  der  Todes- 
zeugnisse dieser  Seuche  im  October  9,  im  November  222  und  im  De- 
cember  352,  insgesaramt  583  Personen  erlegen,  in  der  Epidemie  voi 
1892  571  und  in  derjenigen  von  1889/90  514.  Ans  den  gelegentlich 
der  Mittheilungen  über  die  früheren  Epidemien  der  Influenza  ausführ- 
licher dargelegten  Gründen  gelangen  die  Sterbefälle  durch  diese 
Krankheit  nur  sehr  unvollständig  zur  Aufzeichnung,  es  wird  desshalh 
hieraus  ein  verlässiges  Bild  über  deren  Mortalität  nicht  gewonnen, 
einen  sicheren  Anhalt  ergeben  dagegen  die  Beobachtungen  der  Sterb- 
lichkeitsverhältnisse in  den  einzelnen  Altersklassen  während  des 
Herrsehens  der  Seuche  und  namentlich  die  des  regelmässig  zumeist 
gefährdeten  höheren  Alters. 

Im  Vergleiche  der  gleichnamigen  Monate  des  vorausgegangenen 
Jahres  1892  mit  mittleren  Verhältnissen  ergeben  sich  für  die  Monate 
November  und  December  in  1893  folgende  Differenzen.  Es  sind  an 
Sterbcfällcn  verzeichnet  in  den  Monaten  November  und  December: 


im  1. 

vom  2. — 15. 

vom  15. — 60. 

über  60 

über- 

Jahre. 

Jahre. 

Jahre. 

Jahre. 

haupt. 

1892 

731 

710 

907 

949 

3297 

1893 

888 

834 

1283 

1900 

4911 

Hiernach  entfallt  auf  die  Monate  November  und  December  18® 
mit  epidemischer  Influenza  ein  Mehr  von  1614  Sterbefallen,  welche 
sich  auf  die  einzelnen  Alterskategorien  in  der  Weise  vert  heilen,  dass 
auf  das  erste  Lebensjahr  ein  Mehr  von  157,  auf  die  Kinder  jenseits 
dos  ersten  Lebensjahres  ein  solches  von  124  Sterbefallen  trifft,  wah- 
rend in  der  Altersklasse  von  15 — 60  Jahren  376  Personen  und  im 
Greisenalter  sogar  957  Personen  mehr  als  in  derselben  Periode  eines 
günstigeren  Jahres  verstorben  sind.  Wird  zum  Vergleich  die  diffe- 
rente Sterblichkeit  nach  den  hauptsächlichsten  Todesursachen  in  Be- 
tracht gezogen,  so  entfallt  auf  Lungenschwindsucht  in  den  ge- 
dachten Monaten  des  Influenzajahres  ein  Mehr  von  133  Todesfällen, 
auf  entzündliche  Affectionen  der  Athmungsorgane,  unter 
welcher  Rubrik  die  Influenzasterbefälle  der  Mehrzahl  nach  inbegriffen 
sind,  ein  Plus  von  725,  bei  den  Sterbefällen  an  Altersschwäche 
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ein  Mehr  von  2öl  uml  auf  Todesfälle  aus  unbekannt  gebliebener 
Brasche  ein  solches  von  213. 

Nur  in  den  Kreisen  Dannstadt,  Bensheim  und  F.rbach  fiel  das 
Maximum  der  Verbreitung  der  Seuche  in  den  Monat  November,  in 
allen  übrigen  Kreisen  des  I.andes  auf  den  December,  mit  dem  Schlüsse 
des  Jahres  xvar  die  Epidemie  indessen  noch  nicht  erloschen.*) 

Wjus  die  SterbcfaHe  durch  vorherrschende  und  wichtigere 
Krankheiten  im  Berichtsquartale  anlangt,  so  haben  die  ungewöhnlichen 
der  Influenza  zuzurechnenden  Ergebnisse  der  Mortalität  durch  Lungen- 
schwindsucht, entzündliche  Erkrankungen  der  Athmungsorgane,  durch 
Altersschwäche  und  unbekannt  gebliebene  Todesursachen  (12%  aller 
Verstorbenen)  bereits  iin  Voratisgegangenen  Berücksichtigung  ge- 
funden, im  l'ebrigcn  wird  auf  die  Tabelle  Seite  98  verwiesen.  Darm  - 
katarrh und  Brechdurchfall  war,  wie  in  der  Regel  in  den  Herbst- 
nionaten,  seltener  Todesursache,  die  Zahl  der  hieran  Verstorbenen 
war  von  358  im  III.  Quartal  nunmehr  auf  154  heruntergegangen, 
ebenso  hatten  Sterbefälle  durch  Atrophie  der  Kinder  von  122  auf 
85  sich  vermindert.  Eine  Zunahme  wiesen,  vielleicht  ebenfalls  unter 
der  Wirkung  der  Influenza,  die  Todesfälle  durch  acute  und  chro- 
nische Herzkrankheiten  auf,  die  von  220  auf  250  sich  erhöht 
hatten. 

Bei  den  Todesfällen  gewaltsamer  Art  war  eine  Abnahme 
der  tödtlichen  Verunglückungen  zu  erkennen,  Selbstmorde  waren 
häufiger  geworden,  als  im  vorigen  Quartale. 

Von  den  Verwaltungsbezirken  hatten  die  ungünstigsten 
Sterblichkeitsverhältnisse  die  Kreise:  Heppenheim  mit  der  Sterbe- 
ziffer S5°ooo,  Erbach  mit  80°/ooo,  Schotten  und  Bensheim  mit  74°/«», 
Oppenheim,  Büdingen  und  Dieburg  mit  71°  uoo;  die  günstigsten  Sterb- 
liehkeitsziflfern  weisen  auf  die  Kreise  Offenbach  mit  nur  49°/ooo,  Als- 
feld mit  50°  (wo  und  Mainz  mit  55 " W Die  Sterblichkeit  der  Kinder 
erreichte  die  höchsten  Beträge  in  den  Kreisen  Darmstadt  und  Hep- 
penheim mit  90°/«»  und  in  den  Kreisen  Bensheim  und  Giessen  mit 
84  bis  85°  ooo : die  geringsten  Beträge  in  den  Kreisen  Alsfeld,  Lauter- 
bach und  Alzey  mit  44  bis  55°/ooo.  Die  Sterbefalle  bei  den  erwach- 
senen Personen  erreichten  Maxima  mit  Beträgen  von  70  bis  zu  84°/ooo 
anfsteigend  in  den  Kreisen  Dieburg,  Büdingen,  Schotten,  Alzey,  Op- 
penheim, Heppenheim  und  Erbach,  Minima  mit  nur  43  bis  5t>0/ooo  in 
den  Kreisen  Offenbach,  Mainz,  Darmstadt  und  Worms. 

P. 

*)  Voraussichtlich  wird  die  laufende  Epidemie  eine  Vermehrung  der 
Todesfälle  im  Grossherzogthum  von  1 000  bis  1700  zur  Folge  haben 
und  könnten,  eine  gleich  hohe  Gefährdung  der  Bevölkerung  durch 
die  Seuche  auch  in  den  übrigen  Bundesstaaten  vorausgesetzt,  im 
deutschen  Reiche  der  diesmaligen  Epidemie  nicht  weniger  als  80000 
Personen  znm  Opfer  fallen. 
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» » Ul ... 

32 

36 

33 

101 

1 v«rgl.  Mittbeil.  Nr.  552,  Juli  1893,  8.  280. 
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Anzeige. 

Durch  die  <J.  .lonKhaus'schc  llofbuchhnmllung,  Verlag.  >n  DarmsUdt 
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Alphabetisches  Inhaltsverzeichnis 

zu  den 

NittlioilüDgen  der  (irossherzogliehen  Centralstelle  für  die  Landesstatistik 

Band  XII  (1882)  bis  Band  XXII  (1892). 

Damistadt  1893.  8.  (ieheftet  30  Pf. 

Druck  rnn  If.  Brill  in  DuvaUdt. 
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')  Für  den  IVrMonen-  und  QfpKoli  Vtrkehr  kommt  nur  «in«  MahnlUii*«»  von  km,  für  d«u  Hütor- 

vorknitr  von  »6,7#  km  In  lWUrnilit  *)  I».«kKI  für  d «Mi  Pnrminsii  und  vurkol.r  «In«« 

IdiiK*«  von  M'J.iw  Inn  •)  Nur  für  «II»*  OliorlioN«.  Hi  nt»  i ■Imluu.ii  Aii(|nl>en  v..r 


Mittheilung  en 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceiilralslelle  für  die  Laudesslalislik. 


Xa  570.  April  ISm. 


Inhalt:  Verkehr  hei  den  Reicbs-Telegraphen-Anstalten  des  Gross h. 
Hessen  1892  u.  1893.  — Schiffs-  etc.  Verkehr  im  Hafen  bei  Mainz  1893. 
— Kinnahme  an  Zöllen  u.  geineinschaftl.  Verbrauchssteuern  im  Grossh. 
Hessen  1892/93.  — Bestrafungen  der  Bettler  u.  Landstreicher  im  Grossh. 
Hessen  1893.  — Lehrer- Präparanden- Anstalten  1893/94.  — Metoorolog. 
Beobacht,  zu  Darmstadt  März  1894.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Schweins- 
l»erg  März  1894.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Cassel  März  1894.  — Sterb- 
lichkeitsverhältn.  März  1894.  — Anzeige. 


Nr.  3522.  Verkehr  bei  den  Reicha-Telegraphen- 
Anstalten  den  Grossli.  Hessen  in  den  Jahren 
1802  und  1893.*) 


Zahl  der  Telegraphen-Anstalten  (einschl. 

1892. 

1893. 

Telegraphen-Hiilfsstellen) 

311 

316 

Zahl  der  aufgegebenen  Telegramme 

Stück  435  008 

472  260 

Summe  der  dafür  erhobenen  Gebühren1) 

M.  311707 

330  840 

Eine  Telegraphen- Anstalt  entfallt  auf 

Quadratkilometer 

24,7 

24,3 

Einwohner 

3 193 

3142 

Es  kommen: 

anf  je  1 Quadratkilometer:  Telegramme 

Stück  56,7 

61,5 

» » 1 » Gebühren 

40,58 

43,07 

» » 1000  Einwohner:  Telegramme 

Stück  438,73 

475,65 

» • 1000  » Gebühren 

M.  313,  M 

333,  n 

Von  den  in)  Jahr  1893  im  Betrieb  gewesenen  Telegraphen-An- 
stalten  bestand  bei  denjenigen  zu  Alzey,  Bensbeim,  Bingen,  Butzbach, 
Darmstadt  (Telegraphenamt),  Darmstadt  II.  (Bahnhof),  Friedberg, 
Giessen  I.,  Mainz  (Telegraphenamt),  Mainz  III.  (Centralbahnhof), 
Offenbach  und  Worms  ununterbrochener  Dienst  , bei  denjenigen  zu 
Giessen  II.,  Kastei,  Mainz  IV.  und  Wolfsgarten  *)  voller  Tagesdienst, 
bei  den  übrigen  Anstalten  beschränkter  Tagesdienst:  letzterer  jedoch 
bei  den  Anstalten  zu  Bad- Nauheim,  Jugenheim  a,  d.  Bergstrassc  und 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  555,  8ept.  1893,  S.  321. 

')  Mit  Ausnahme  der  durch  das  Kaiserl.  Postamt  Wimpfen  und  die 
Postagentur  in  Kürubach  erhobenen. 

*)  Nur  während  des  Hoflagers  geöffnet. 
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Lindenfels  nur  im  Winter,  während  im  Sommer  in  B:u1-Nauheim  un- 
unterbrochener, in  Jugenheim  a.  d.  Bcrgstrasso  und  in  Lindenfels 
voller  Tagesdienst  bestand. 

Die  nachstehende  Uebersicht  enthält,  nach  Provinzen  geordnet, 
für  jede  im  Grossherzogthum  bclegene  Telegraphen- Anstalt  die  Zahl 
der  in  den  Jahren  1HS62  und  1893  aufgegebenen  Telegramme,  sowie 
den  Betrag  der  dafür  erhobenen  Gebühren.  Die  Ergebnisse  des  Ver- 
kehrs bei  den  Posthillfsstollen  mit  Telegraphenbetrieb  sind  in  den 
Zahlenangaben  der  Ueberweisungsümter  mitgetheilt. 

Die  mit  * bezeichneten  Anstalten  sind  im  Jahr  1892,  die  mit  ** 
bezeichneten  im  Jahr  1893  neu  eröffnet  oder  aus  I’osthUlfsstellen  mit 
Telegraphenbetrieb  in  Postagenturen  mit  solchem  umgcwandelt  worden. 

Am  31.  December  1893  waren  im  Betrieb: 

2216  Kilometer  Linien, 

9058  » Leitungen , 

481  Apparate. 


1.  Provinz  Starkenburg. 


j eiegrapnen- 
An  stal  ton. 

Aufgegebene 

Erhobene 

Aofgegebene 

Erbeben« 

Telegramme. 

Oebfihren. 

Telegramme. 

('.»bührtr. 

Stück. 

Jk 

Stück. 

X 

Darmstadt,  Telegraphenaint  55  438 

43  488 

56  445 

40774 

» 11.,  Bahnhof 

12995 

10558 

14  383 

11354 

» III.,  Bessungen 
» Uehungsplatz 

2477 

1894 

2725 

2028 

863 

498 

1 212 

640 

Alsbach 

165 

95 

175 

100 

Arheilgen 

134 

70 

179 

88 

Auerbach 

1 209 

1 415 

992 

892 

Babenhausen 

770 

448 

933 

513 

Beerfelden 

686 

473 

806 

507 

Bensheim 

3 618 

2 364 

4016 

2652 

Biblis 

470 

291 

558 

406 

Bickenbach 

285 

165 

235 

130 

Bieber 

99 

67 

115 

71 

Birkenau 

273 

168 

373 

237 

Bischofshoim 

276 

175 

247 

135 

Brandau 

90 

50 

142 

80 

Brensbach 

153 

84 

202 

113 

Bürgel 

350 

198 

355 

217 

Bürstadt 

347 

165 

273 

131 

Büttelborn 

188 

106 

136 

73 

Crumstadt 

285 

164 

219 

127 

Dieburg 

1 236 

809 

1 696 

1 167 

Dietzenbach 

138 

80 

197 

111 

Dorn  heim 

294 

168 

370 

199 

Dreieichenliain 

136 

72 

125 

82 

Dudenhofen 

207 

115 

308 

173 

Eberstadt 

666 

344 

680 

402 

Egelsbach 

65 

35 

136 

88 

Erbach 

1 123 

668 

1 249 

720 

Fränkisch- Crumbach 

349 

257 

255 

179 

Fürth 

318 

198 

410 

277 

Gadernheim  * 

97 

57 

106 

60 
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Telegrapbeu- 

1892. 

1893. 

Anstalten. 

Aufgegi'bene 

Erhobene 

Aufgogebeuo 

Erhobene 

Telegramme. 

Oobflhren. 

Telegramme. 

Gebühren. 

Stück. 

Jt. 

Stück. 

JL 

Geinsheim 

98 

56 

150 

87 

Gernsheim 

1 236 

718 

1615 

1 036 

Gin  »heim 

176 

107 

137 

80 

Goddelau 

457 

254 

503 

274 

Griesheim 

1336 

1 335 

2 038 

2 434 

Gross-Bieberau 

361 

240 

452 

278 

Gross-Gerau 

3527 

2 622 

3 742 

2 825 

Gross- Kohrheim 

181 

74 

168 

71 

Gross-Steinheim 

577 

367 

700 

432 

Gross- Umstadt 

702 

432 

823 

506 

Gross-Zimmern 

906 

582 

995 

661 

Hammelbuch 

156 

92 

250 

144 

Heppenheim 

1 261 

745 

1 465 

885 

ILetzbach 

589 

349 

593 

360 

Ileubach 

84 

41 

92 

46 

Heusenstamm** 

— 

— 

89 

50 

Hirschhorn 

455 

279 

557 

347 

Höchst 

631 

392 

682 

404 

Hof  heim 

104 

55 

80 

42 

Jugenheim  a.  d.  Bergstrasse  1 770 

1 404 

1626 

1 181 

Kirch-Brombach 

168 

91 

230 

112 

Klein-Hausen 

76 

40 

101 

58 

Klein-Krotzenburg 

406 

204 

418 

204 

Klein-Umstadt 

66 

35 

143 

72 

König 

554 

361 

655 

431 

Kürubach 

t) 

t) 

122 

t) 

Lampertheim 

I 423 

808 

1 402 

808 

Langen 

941 

402 

943 

578 

Leeheim 

153 

84 

226 

126 

Lengfeld 

244 

143 

274 

155 

LindenfeU 

586 

339 

759 

465 

Lorsch 

633 

384 

634 

388 

Michelstadt 

1548 

992 

2 030 

1 336 

Mörfelden 

143 

87 

219 

115 

Mörlenbach 

140 

82 

129 

73 

Mühlheim  a.  M. 

493 

466 

516 

444 

Mümling-Grumbach 

190 

89 

146 

70 

Münster 

134 

77 

140 

79 

Nauheim 

175 

97 

308 

175 

Neckar-Steinach 

600 

445 

581 

409 

Neu-Isenburg 

731 

675 

760 

488 

Neustadt 

297 

186 

313 

195 

Nieder- Kamstadt 

287 

168 

320 

180 

Nord  heim 

79 

39 

109 

51 

Ol>er- Kamstadt 

566 

362 

715 

435 

Ober- Roden 

100 

55 

126 

74 

Offenbach 

21  318 

18610 

23  269 

19685 

Pfungstadt 

1537 

1 202 

1 680 

1 190 

Kann  heim 

189 

98 

208 

111 

Keicbenbach 

315 

191 

302 

178 

Reichelsheim  i.  Odemv. 

625 

389 

826 

531 

Reinheim 

f)  Nicht  bekannt. 

623 

380 

735 

520 
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1892.  1893. 


Telegraphen- 

A iitifn 

AnfgeffftboM 

Erhoben« 

Anfjf  «geben« 

Erhob*!* 

41 II"  Ul  1 IVII. 

T*'l'-gnniiui'. 

Gebühren. 

Telegramme. 

Gebühren 

Stück. 

Stück. 

JL 

Himbach 

383 

239 

357 

226 

Rossdorf 

152 

91 

175 

106 

Wisselsheim 

1067 

583 

1579 

982 

Hunipenheim 

120 

92 

163 

103 

Schaafheim 

204 

127 

230 

139 

Schönberg 

489 

420 

516 

500 

Seckmauern 

40 

22 

55 

29 

Seeheim 

283 

145 

324 

178 

Seligenstadt 

1495 

866 

1617 

981 

Sprendlingen 

539 

318 

630 

364 

Stockstadt 

349 

219 

340 

229 

Trebur 

766 

411 

872 

491 

Unter-Schönmattenwag 

143 

84 

142 

76 

Urberach 

140 

82 

173 

102 

Vielbrunn 

108 

63 

159 

101 

Viernheim 

827 

555 

850 

538 

Wald-Michelbach 

582 

322 

080 

379 

Wallerstädten 

186 

123 

164 

111 

Weiterstadt 

87 

48 

107 

67 

Wimpfen 

1085 

+) 

1069 

t) 

Wixhausen 

65 

34 

101 

53 

W olfsgarten  ff) 

350 

75 

655 

265 

Wolfskehlen 

175 

102 

155 

90 

Zwingenberg 

603 

430 

637 

478 

Zus.  Prov.  Starkenburg 

145874 

108  796 

157 989 

11318*) 

11. 

Provinz  OberhesHcn. 

Giessen  I. 

18190 

10923 

20600 

11309 

* II. 

10026 

6 775 

10508 

6899 

Aliendorf  a.  d.  Lumda 

292 

189 

326 

219 

Alsfeld 

3432 

2 407 

4145 

2907 

Altenschlirf 

115 

81 

141 

95 

Altenstadt 

321 

184 

550 

324 

Angersbach 

71 

41 

75 

41 

Assenheim 

746 

423 

665 

367 

Bad-Nauheim 

9 477 

8572 

10  483 

9384 

Bellersheim  ** 

— 

— 

121 

64 

Berstadt 

205 

115 

260 

155 

Beuern 

212 

112 

175 

85 

Bingenheim 

43 

22 

52 

26 

Bleichenbach 

139 

83 

110 

68 

Hohenhausen  II. 

146 

75 

151 

84 

Bönstadt 

104 

60 

143 

92 

Büdesheim 

559 

544 

565 

486 

Büdingon 

2 208 

1386 

2 235 

1 356 

Butzbach 

2 375 

1 379 

2817 

1 595 

Düdelsheim 

212 

123 

248 

164 

Echzell 

484 

296 

632 

372 

Ehringshausen 

196 

112 

280 

149 

*H  Nicht  bekannt. 

+t)  Nur  während  de«  Hoflagers  geöffnet. 
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1892.  1893. 


i cic^i apucii- 

Austalten. 

Aufgegebene 

Kiliohc.iKi 

Aafgegohenrt 

Krhobaiiq 

Telegramme. 

Telegramiun. 

Gebbhron. 

Stink. 

M. 

Stück. 

JL 

Engelrod 

114 

74 

133 

68 

Ermenrod 

89 

60 

61 

36 

Freien- Seen 

76 

44 

64 

38 

Freiensteinau 

182 

91 

194 

99 

Friedberg 

5484 

3675 

7 087 

4 343 

Gambach 

132 

77 

203 

113 

Gedern 

406 

223 

517 

320 

Grebenau 

161 

95 

163 

95 

Grebenhain 

154 

87 

192 

121 

Grossen- B u »ei*  k 

231 

124 

211 

132 

Grossen -Linden 

169 

93 

277 

143 

Gross- Felda 

282 

172 

233 

137 

Gross-Karben 

520 

379 

570 

401 

Grünberg 

894 

499 

812 

418 

Heldenbergen 

384 

244 

411 

242 

Herbste  in 

429 

276 

545 

336 

Hirzenhain 

700 

557 

747 

625 

Homberg 

512 

350 

610 

470 

Hungen 

1 739 

1 155 

1472 

937 

Ilbenstadt 

304 

229 

313 

222 

Kaichen 

125 

74 

112 

71 

Kirtorf 

310 

196 

315 

216 

l^ang-GöiiH 

125 

66 

126 

57 

Langsdorf 

104 

61 

138 

69 

Laubach 

940 

675 

997 

754 

Lauterbach 

2031 

1223 

2 345 

1 605 

Lieh 

953 

595 

987 

612 

Lindheim 

256 

166 

353 

270 

Lollar 

1 281 

1012 

1 326 

1050 

Londorf 

298 

197 

391 

262 

Mücke 

354 

212 

406 

238 

Miinzenberg 

182 

114 

284 

167 

Nieder- Krlenbach 

130 

82 

169 

111 

Nieder-  Eschbach 

113 

62 

149 

83 

Nieder- Flors  tadt 

117 

69 

170 

104 

JV/eder-Oemünden 

300 

174 

336 

174 

Nieder-Moos 

99 

61 

160 

89 

Nieder-Obmen 

186 

105 

211 

1 19 

Nieder-  Weisel 

242 

142 

293 

180 

Nieder- Wöllstadt 

454 

231 

555 

289 

Nidda 

1 126 

720 

1516 

905 

Oher-Mörlen 

157 

93 

191 

113 

Ober-Kosbacb 

261 

148 

248 

144 

Ortenberg 

757 

427 

»13 

548 

Ranstadt 

228 

125 

270 

140 

Reichelsheim  i.  d.  W. 

191 

111 

320 

172 

Reiskirchen 

98 

60 

129 

78 

Fockenberg 

145 

80 

146 

83 

Fodheim  v.  d.  Höhe 

173 

100 

222 

118 

Fomrod 

186 

98 

177 

93 

Juppertenrod 

366 

216 

403 

230 

•chlitz 

1 018 

697 

1 333 

1024 

chotten 

875 

515 

884 

537 

elters 

59 

35 

66 

41 
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Telegraphen- 

Anstalten. 


1892.  1893. 

Auf^ogehcno  KrhoWm»  Aufgegeb**«  KrhvWrw“ 

Telogramme.  Gebühren-  Telegramm«.  G^Nihrec. 


Stück. 

Stück. 

JL 

Staden 

83 

46 

174 

92 

Steinbach  b.  Giessen 

116 

60 

159 

78 

Steinfurth 

628 

404 

591 

405 

StockliAuseu  b.  I^iuterbach 

205 

122 

200 

120 

Storndorf 

182 

101 

209 

128 

Treis  a.  d.  Lumda 

88 

46 

86 

49 

Ulfa 

182 

109 

171 

105 

Ulrichstein 

402 

249 

468 

296 

Vilbel 

1 266 

764 

1 404 

807 

VUlingen 

61 

' 34 

77 

43 

Wallenrod 

35 

20 

80 

48 

Wenings 

132 

80 

153 

90 

Wieseck 

181 

95 

257 

169 

Zub.  Prov.  Oberhessen 

80316 

53  478 

90  766 

58711 

UI.  Provinz 

Rlieinheooen. 

Mainz,  Telegraphenamt 

63  689 

45613 

67  274 

45656 

» II.,  Gartenfeld 

2 161 

1 562 

2381 

1692 

» III.,  Uentralhahnhof 

34  584 

29  341 

37  701 

31821 

» IV. 

15  227 

11  184 

16  734 

13000 

Abenheim 

104 

51 

86 

51 

Alsheim 

682 

415 

802 

471 

Alzey 

4 857 

3017 

5 653 

3 636 

Appenheim 

175 

93 

236 

146 

Arinsheiin 

411 

221 

375 

212 

Bechtheim 

168 

90 

301 

166 

Bingen 

16  646 

11431 

16  291 

11471 

Hodenheim 

522 

308 

599 

353 

Bretzenheim 

195 

135 

276 

155 

Budenheim 

1 237 

882 

1 300 

934 

Büdesheim 

286 

152 

397 

250 

Dexheim  * 

178 

97 

190 

112 

Dorn-Dürk  heim 

252 

136 

255 

147 

Dromersheim  ** 

— 

— 

139 

74 

Eich 

310 

171 

279 

178 

Eppelsheim 

514 

299 

317 

182 

Finthen 

492 

298 

477 

273 

Flonheim 

586 

432 

533 

432 

Framersheim 

171 

118 

218 

117 

F iirfeld 

406 

237 

355 

222 

Gau-AIgesheim 

964 

593 

1 396 

935 

Gau-Bickelheim 

199 

112 

252 

151 

Gensingen 

425 

268 

424 

237 

Gimbsheim 

322 

191 

408 

233 

Gonsenheim 

622 

350 

541 

329 

Gross- Winternheim 

135 

70 

163 

104 

Gandersheim 

184 

94 

251 

13! 

Gunters  hl  um 

683 

437 

775 

481 

Hamm 

184 

108 

182 

103 

Hechtsheim 

268 

167 

330 

191 

Deidesheim 

415 

262 

449 

273 

Heppenheim  a.  d.  Wiese 

355 

192 

364 

222 
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Telegraphen  - 

1892. 

1893. 

Anstalten. 

Aufgegobeno 

Telegramme. 

Krhubono 

Aufgegebeno 

Krhuhene 

Gebühren. 

Telegramme. 

Gebühren. 

stack. 

JL 

Stück. 

M 

Herrnsheim 

395 

277 

435 

340 

Hessloch 

290 

167 

381 

222 

Horch  heim 

171 

73 

276 

157 

Jugenheim 

226 

172 

295 

186 

Kastei 

4 582 

2669 

4 361 

2 399 

Kostheim 

895 

624 

862 

600 

Laubenheim 

468 

326 

493 

344 

Mettenheim 

153 

83 

203 

109 

Mo  in  hach 

1074 

667 

1067 

725 

Mommenheim 

162 

88 

220 

130 

Monsheim 

1 279 

757 

1349 

791 

Nackenheim 

387 

264 

482 

275 

Nieder- Flörsheim 

154 

108 

165 

185 

Nieder- Ingelheim 

1 787 

1328 

2 256 

1815 

Nieder-Olm 

821 

549 

810 

509 

Nieder-Saulheim 

206 

111 

344 

191 

Nierstein 

1915 

1 204 

2 247 

1533 

( )ber-  Flörsheim  * 

69 

36 

142 

78 

Ober-Ingelheim 

1 136 

767 

1 594 

1099 

Ober-Olm 

260 

156 

268 

175 

Ockenheim 

244 

138 

386 

241 

Odern  he  im 

391 

214 

437 

246 

Offsteil» 

132 

73 

239 

158 

Oppenheim 

2 194 

1 385 

2 588 

1 671 

Osthofen 

2 038 

1 295 

2 297 

1 486 

Partenheim 

200 

133 

257 

152 

Pfeddersheim 

934 

618 

852 

564 

Ptiffligheim 

93 

62 

150 

97 

Planig 

178 

109 

185 

109 

Rhein- Dürkheim 

328 

210 

327 

193 

Sauer-Schwabenheim 

356 

214 

304 

166 

Schornsheim 

223 

135 

273 

161 

Sprendlingen 

1 128 

733 

1 158 

716 

Stadecken 

204 

108 

198 

109 

Undenheim 

229 

133 

226 

152 

Wachen  heim 

154 

94 

150 

80 

Wallertheim 

409 

236 

348 

215 

Weisenau 

523 

343 

600 

371 

Wendelsheim 

368 

207 

397 

234 

Westhofeil 

441 

251 

502 

287 

Wöllstein 

1018 

704 

1009 

605 

Wörrstadt 

1375 

852 

1 474 

917 

Worms  

31  219 

21  634 

32  194 

23015 

Zus.  Prov.  Rheinhessen 

209418 

149434 

223506 

158949 

Wiederholung. 

Provinz  Ktarkenburg 

145874 

108  796 

157  989 

113  180 

» Oberhessen 

80316 

53478 

90  766 

58  711 

» Kheinhessen 

209  418 

149  434 

223505 

158  949 

Grossherzogthum  Hessen 

435  608 

311707 

472  260 

33O840 
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r)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  545,  April  1893,  S.  170. 
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III.  Zu  Tlinl  angckemmeae  utid  ahgegaopem'  Flösse. 


Monat. 


Angokouuncnc  Flösse. 


An 
y.n  h 1 


He  stand  an 

Holz. 

An-  | 
zahl. 

Bestand  an 

Holz. 

hartes 

Hoh. 

wei- 
, ehe»  ' 
Holz. 

Zu- 
' sam- 
men. 

hartes 

Holz. 

wei- 

ches 

Holz. 

Za- 

83  m- 
men. 

Tonnen. 

Tonnen.1 

1 Tonnen- 

Tonnen. 

Tonnen 

1 

AbffegMgMe  Flösse. 


Januar 

Februar 

Marz 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

Oftober 

November 

Opfern  her 

Zusammen 


00,6 


370,4 


23 


206,3 

13.4 

2,1 

23.4 

38.5 
86,7 

02.6 


00,6  370,4  101,0 


10 


20a)  I 


281,1 


10,* 

60.0 

UJ 

44),# 

m|* 

7<W» 

20^> 

2*/» 


20,o  261,1 1 2SM 


Nr.  3524.  Eluuahuie  an  Zttllcu  und  gemeinschaft* 
llolieu  Verbrauchssteuern  im  Urossh.  Hessen  in 
Rechnungsjahr  1892  98.*) 
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Nr.  3525.  Beati-nCungen  der  Bettler  und  Land- 
streicher im  Grossb.  Hessen  im  Jahr  1893. 

Den  für  die  Jahre  1877 — 1892  im  Grossherzogthum  Hessen  vor- 
genommenen statistischen  Erhebungen  über  die  Bestrafungen  wegen 
Bettels  und  Landstreicherei,  deren  Ergebnisse  in  den  Jahrgängen 
1886 — 1893  der  „Mittheilungen“,  zuletzt  in  Nr.  558  vom  October  1893, 
S.  380,  veröffentlicht  worden  sind,  schliessen  sich  ähnliche  Erhebungen 
für  das  Jahr  1893  an.  Aus  letzteren  ergeben  sieh  nachstehende  Zu- 
sammenstellungen. 


if  Grund  des  §.  361  Nr.  3 und  4 des  Reichsstrafgesetzbuchs  rechtskräftig  ergangenen 
ifungen  von  Landstreichern  und  Bettlern  int  Grossherzogthum  Hessen  im  Jahr  1893 
nach  Monaten  und  Jahreszeiten. 


Absolute  Zahlen. 

Im 

Durchschnitt  täglich. 

Provinzen 

Ci  ross - 
lierzog- 

Provinzen 

tftar- 

Ober- 

Star- 

Ober- 

Khein- 

Herzog- 

M o n a t e. 

ken- 

bürg. 

heasen. 

besäen. 

tliuni. 

ken- 

lmrg. 

hengen. 

hcHsen. 

f hum. 

ar 

163 

76 

146 

385 

5,8 

2,4 

4,7 

12,4 

tiar  . . . . 

180 

63 

182 

425 

6,1 

2,3 

6,5 

15,2 

98 

54 

132 

284 

3,a 

1,8 

4,2 

9,2 

53 

46 

49 

148 

1,8 

1,5 

1,0 

4,0 

50 

31 

52 

133 

1,6 

1,0 

1,7 

4,3 

64 

26 

44 

134 

2,1 

0,9 

',5 

4,5 

46 

35 

52 

133 

1,5 

l,i 

1,7 

4,3 

8t  .... 

53 

36 

60 

149 

1,7 

1,2 

1,0 

4,8 

mber  .... 

73 

24 

56 

153 

2,4 

0,8 

1,9 

5,1 

wr  ... 

66 

26 

85 

177 

2,1 

0,8 

2,8 

5,7 

mber  .... 

76 

34 

159 

269 

2,6 

i,i 

5,3 

9,0 

über  ... 

136 

47 

174 

357 

4,4 

1,5 

5,6 

11,5 

tar — December  1893 

1058 

498 

1 191 

2747 

2,9 

1,4 

3,2 

7,5 

alircszciten. 

T 18{j  (Dec. — Febr.) 

174 

207 

499 

1180 

5,3 

2,3 

5,5 

13,1 

ing  1893  (Milrz — Mai) 

201 

131 

233 

565 

2,2 

1,4 

2,5 

6,1 

er  » (Jtiui — Aug.) 

163 

97 

156 

416 

1,8 

1,0 

1.7 

4,5 

t » (öept. — Nuv.) 

215 

84 

300 

599 

2,4 

0,0 

3,3 

6,6 

Die  seitherigen  Erhebungen  ergeben,  dass  sowohl  im  ganzen 
Grossherzogthum  als  in  den  drei  Provinzen  die  Anzahl  der  Bestraf- 
ungen vom  Jahr  1877  bis  zum  Jahr  1881  stetig  zugenommen,  sodann 
in  der  Provinz  Starkenburg  bis  zum  Jahr  1884,  in  den  Provinzen 
Oberhessen  und  Rheinhessen,  sowie  itu  Grossherzogthum  bis  zum 
Jahr  1885  abgenommen  hat,  im  Jahr  1880  (in  Starkenburg  auch  1885) 
wieder  gestiegen,  von  da  an  bis  zum  Jahr  1890  (in  Rheinhessen  nur 
das  Jahr  1889  ausgenommen)  gefallen,  im  Jahr  1891  (Oberhessen  aus- 
genommen) und  im  Jahr  1892  wiederum  gestiegen,  im  Jahr  1893  hin- 
gegen (Rheinhessen  mit  einer  kleinen  Zunahme  ausgenommen)  wieder 
gefallen  ist.  Während  der  Höchstbetrag  der  Bestrafungen  in  allen 
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drei  Provinzen  auf  da»  Jahr  1881  entfallt,  kommen  die  wenigsten  Be- 
strafungen in  Starkenburg  und  Rheinhessen,  sowie  im  Grossbemr 
tlium  als  Ganzes  im  Jahr  1890,  in  Überhessen  im  Jahr  181*1  vor. 


ln  den  letzten  5 Jahren  1889  bis  1893  hat  die  Anzahl  der  Bf 
Sträflingen  in  den  drei  Provinzen  und  im  Grossherzogthum  betraget: 


in 

1889, 

1890. 

1891. 

1892. 

1893. 

Starkenburg 

1202 

850 

1223 

1304 

1U58 

Oherhessen 

594 

510 

468 

552 

4* 

Rheinhessen 

1106 

876 

908 

1184 

1191 

im  Grossh.  Hessen 

2902 

2236 

2599 

3040 

2741 

Im  Verhältniss 

zur 

Bevölkerung 

betrachtet , 

entfallt 

hienurh 

auf  10000  Einwohner  die  nachstehende  Anzahl  Bestrafungen  von  Lud- 
Streichern  und  Bettlern: 


in 

1889. 

1890. 

1891. 

1892. 

1893. 

Starkenburg 

29,43 

20,03 

29,u 

30,66 

24.» 

Oberhessen 

22,69 

19,16 

17,60 

20,69 

18.04 

Rheinhessen 

36,57 

28,39 

29,54 

37,87 

37,* 

im  Grossh.  Hessen 

29,63 

22,48 

26,is 

30,35 

27,8 

Den  absoluten  Zahlen  nach  sind  im  Jahr  1893  in  RheinbeMfi 
die  meisten  und  in  Oberhessen  die  wenigsten  Bestrafungen  votgv- 
kommen.  In  den  vorhergehenden  Jahren,  bis  zum  Jahr  1879  zurfick, 
mit  Ausnahme  der  Jahre  1889,  1891  und  1892,  hatte  gleichfalls  Khein 
hessen  die  meisten  Bestrafungen  aufzuweisen.  Im  Verhältniss  zur 
Bevölkerung  bemessen,  berechnen  sich  dagegen  für  Rheinhessen  in 
allen  Jahren,  für  welche  Erhebungen  vorliegcn,  die  meisten  Be- 
strafungen. 

Die  Uebersicht  auf  voriger  Seite  gibt  die  Zahl  der  Straflälle  in 
den  einzelnen  Monaten  des  Jahres  1893  lind  den  Jahreszeiten 
(Winter  1892/93,  Frühling,  Sommer  und  Herbst  1893)  an.  Es  entfallen 
hiernach  von  den  im  Grosshcrzogthum  ergangenen  Bestrafungen 
wiederum  die  meisten  auf  die  drei  VV  i n t e r monate  December— Fe 
binar,  nämlich  1180,  oder  auf  einen  Tag  dieser  Monate  durebsehniu 
lieh  13,i,  es  folgen  die  Herbstmonate  September — November  mit  5®*, 
oder  auf  einen  Tag  6,6,  die  Frühjahrsmonate  März — Mai  mit  565,  oder 
auf  einen  Tag  0,i,  die  Sommermonate  mit  416,  oder  auf  einen  Tag  4j 
Bestrafungen.  Gegenüber  dem  Vorjahre  war  die  Zahl  der  Bestraf 
ungen  in  allen  Jahreszeiten  gefallen. 

In  Starkenburg,  Rheinhessen  und  im  Grossherzogthum  weist  der 
Monat  Februar  die  meisten  Straffällc  auf,  nämlich  6,4  bezw.  6.5 ni 
15, a im  Durchschnitt  täglich,  in  Oberhessen  der  Monat  Januar,  nau 
lieh  2,4.  Die  wenigsten  Straffälle  hat  in  Starkenburg  der  Moni 
Juli  mit  1,5.  in  Oberhessen  der  Monat  September  mit  0,8,  in  Rhein 
hessen  der  Monat  Juni  mit  1,5,  im  Grossherzogthum  der  Monat  M» 
und  der  Monat  Juli  mit  4,3  täglich. 

Nach  §.  362  des  Reichsstrafgesetzbuchs  kann  bei  der  Verurthf: 
lung  zur  Haft  zugleich  erkannt  werden,  dass  die  venirtheilten  Per 
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sonen  nach  verbfisster  Strafe  der  Landespolizeibehörde  zu  überweisen 
seien.  Auf  Grund  dieses  Paragraphen  sind  im  Jahr  1893  in  der 
Provinz  Starkenburg  139  in  Oberhessen  211,  in  Rheinhessen  231,  zu- 
sammen 581  gerichtliche  Üeberweisungen  an  die  Landespolizeibehördo 
erkannt  worden. 

Ans  der  nachstehenden  Uebersieht  ist  zu  entnehmen,  in  welchen 
Beträgen  diese  Üeberweisungen  in  den  einzelnen  Monaten  des  Jahrs 
1893  erfolgten: 


Oie  auf  Grund  des  §.  362  des  Reichsstrafgesetzbuchs  in  Folge  von 
Bestrafungen  erkannten  gerichtlichen  Üeberweisungen  an  die  Landes- 
polizeibehörden im  Grossh.  Hessen  im  Jahr  1893  nach  Monaten. 


Monate. 

Starken- 

bürg. 

Provinzen 

Ober- 

hessen. 

Rhein- 

hessen. 

Gross- 

herzog- 

thum. 

Januar  . . 

14 

27 

29 

70 

Februar  .... 

17 

28 

55 

100 

März 

16 

23 

34 

73 

April 

5 

19 

6 

30 

M ai 

8 

18 

9 

35 

Juni 

16 

14 

11 

41 

Juli 

4 

12 

7 

23 

August 

6 

16 

6 

27 

8eptember  .... 

9 

10 

10 

29 

Octobcr  .... 

11 

9 

15 

35 

November  .... 

11 

20 

27 

58 

December  .... 

22 

16 

22 

60 

Januar — December 

139 

211 

231 

581 

Von  diesen  581  gerichtlichen  üeberweisungen  sind  durch  die 
Landespolizeibehörden  im  Grossherzogthum  528  Unterbringungen  in 
ein  Arbeitshaus  und  9 Verweisungen  aus  dem  Reichsgebiet  verfügt 
worden.  Die  Unterbringung  der  Ueberwiesenen  hat  in  dem  Arbeits- 
haus zu  Dieburg  (Provinz  Starkenburg)  mit  281,  in  den  Filialarbeits- 
liäusem  zu  Giessen  (Provinz  Oberhessen)  mit  13  und  zu  Worms  (Provinz 
Rheinhcssen)  mit  3 stattgefunden,  231  der  Ueberwiesenen  gelangten 
nicht  zur  Aufnahme.  Von  den  Ueberwiesenen  wurden  untergebracht: 

a.  für  die  Dauer  von  3 Monaten  und  weniger  ...  9 

b.  für  die  Dauer  von  mehr  als  3 bis  zu  0 Monaten  . 146 

c.  für  die  Dauer  von  mehr  als  6 Monaten  bis  unter  2 Jahren  119 

d.  für  die  Dauer  von  2 Jahren 16 

e.  auf  unbestimmte  Zeit 7 

In  Bezug  auf  die  letztgenannten  7 Personen  ist  erläuternd  zu 

bemerken,  dass  zur  Verbtlssung  von  Nachhaft  auf  unbestimmte  Zeit 
von  den  Landespolizeibehürden  im  Jahr  1893  17  Personen  den  Ar- 
beitshäusern überwiesen  worden  sind.  Diejenigen  hiervon,  welche 
im  Laufe  des  Jahrs  1893  ihre  Haft  beendeten,  sind  den  auf  bestimmte 
Dauer  Untergebrachten  unter  a. — c.  oben  zugerechnet  worden,  so  dass 
am  Schluss  des  Jahres  nur  die  unter  e.  vcrzeichneten  Personen  noch 
in  Haft  auf  unbestimmte  Zeit  verblieben.  Die  Gesammtzahl  der  in 
den  Arbeitshäusern  auf  Grund  polizeilicher  Anordnungen  unterge- 
brachten Personen  betrug  nach  dem  Stand  vom  31.  Deccmber  1893 
218  und  zwar  befanden  sich  hiervon  212  im  Arbeitshaus  zu  Dieburg, 
und  6 im  Filialarbeitshaus  zu  Giessen;  in  Worms  befanden  sich  am 
Schluss  des  Jahres  keine  überwiesenen  Personen  mehr,  da  das  Filial- 
arbeitshaus daselbst  am  19.  Mai  1893  aufgelöst  worden  ist. 
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Nr.  3526.  Scbttlerzahl  in  den  Lehrer-Prftparnnden* 
Anstalten  zu  Lintienfelt»,  Lick  und  Wöllstein  im 
Schuljahr  1893/04.*) 


Linden- 

fels. 

Lieh. 

WG11- 

ftein. 

Zaum- 

nsr-ü. 

Anfang  des  Schuljahrs  .... 

25.  April 
1893 

24.  April 
hezw. 
24.  Mai 
1893 

IC.  April 
b#*nr. 
24.  Mai 
1893 

Ende  des  Schuljahrs  .... 

16.  April 
1894 

21.  März 
1894 

15.  März 
10M 

I.  Zahl  der  Schüler  am  Ende  des  vur- 
ausgegang.  Schuljahrs  (1892/93),  ohne 
Berücksichtigung  der  Abgegangenen 

52 

58 

61 

171 

11.  Zahl  der  Schüler  am  Anfang  des 
Schuljahrs  1893/94  nach  Abzug  der 
am  Ende  des  vorigen  Schuljahrs  Ab- 
gegangeuon  

28 

30 

32 

90 

III.  Zugang  am  Anfang  und  während 
des  Schuljahrs  1893/94  (neu  Aufge- 
nommene)  

25 

32 

34 

91 

IV.  Gesammtzah  I (II.  -f  III.) 

53 

62 

66 

181 

V.  Abgang  während  des  Schuljahrs 

1 

5 

3 

V* 

VI.  Zahl  der  Schüler  am  Endo  des  Schul- 
jahrs, ohne  Berücksichtigung  der  am 
Ende  desselben  Abgegangenen  . 

52 

57 

63 

172 

Unter  der  Uesammtzahl  (IV.)  waren: 
a.  nach  der  Confession: 

evangelische 

katholische 

israelitische 

41 

12 

54 

6 

2 

44 

22 

139 

40 

2 

h.  nach  dem  Alter: 

im  15.  Lebensjahr  .... 

» 16.  » .... 

16 

19 

15 

21 

15 

21 

46 

61 

»17.  » .... 

14 

19 

25 

58 

» 18.  » .... 

4 

4 

5 

13 

»19.  . .... 

, 

2 

. 

2 

»20.  » .... 

. 

1 

. 

i 

c.  nach  der  Heitnath: 

aus  Starkenburg 

» Oberhessen 

» Rheinhessen 

Nicht-Hessen 

48 

2 

3 

00  N , « 

3 

60 

3 

59 

54 

63 

5 

d.  nach  dem  Stand  oder ‘Beruf  der 

Eltern: 

Söhne  von  Lehrern  .... 
» » Landwirthen  . 

» * Handwerkern  und  Ge- 

schäftsleuten 
» » Beamten 

» » Eltern  andern  Standes  . 

8 

27 

15 

3 

6 

27 

16 

13 

. 

7 

28 

2C 

1 

4 

21 
8 2 

57 

14 

7 

e.  nach  den  Unterrichts-Klassen: 
in  der  1.  Klasse i mit  Berücksichtigung! 
» > 2.  »1  der  Versetzungen  1 

26 

27 

28 

34 

31 

35 

85 

96 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  551,  Juli  1803,  S.  270. 
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. 3527.  Meteorol.  Beobacht.  zu  Darmatadt  iiu  März  1804. 

Miri-Mittel  aui  XI  Jahren  (1862—1894): 

Harum.  "4M  mm.  — Thermom.  5,o°  C.  — Nioderochl.  49.«  mm. 

meterstand  höchst,  (am  24.)  757,4;  tiefster  (am  13.)  735,6;  mittlerer  748,4  mm. 
moixieterstand  * ( » 31.)  19,4;  » ( » 15.)  — 1,6;  * 7,0°  C. 

ihl  der  Tage  mit  Kegen  11;  Schnee  1;  Kegen  u.  Schnee  — . 

* » » Nebel  3;  Keif  12;  Gewitter  — . 

* heiteren  Tage  6;  gemischten  Tage  10;  trüben  Tage  9. 

Höhe  der  Niederschläge  an  11  Tageu  mit  messbarem  Niederschlag:  38,8  mm. 

richtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  1 mal;  NO.  25  mal;  O.  23  mal;  SO.  5 mal; 
S.  3 mal;  SW.  25  mal;  W.  3 mal;  NW.  6 mal;  Windstille  2 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = G7,8%. 


. 3528.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Ncliweftiisberg  im  Mürz  1891. 

März-Mittel  au*  14  Jahren  (1881 — 1894): 

Barum.  741.7  mm.  — Thermom.  2,«°C.  — Niodernchl.  41.»  mm. 

umeterstand  höchst,  (am  23.)  753,3;  tiefster  (am  13.)  728,7;  mittlerer  742,8  mm. 

»rmometerstand  * (»  31.)  19, l;  » ( » 19.)  — 5,0;  » 4,3°C. 

tahl  der  Tage  mit  Regen  10;  Schnee  1;  Kegen  u.  Schnee  1. 

» » » » Nebel  2;  Keif  14;  Gewitter  — . 

* » heiteren  Tage  9;  gemischten  Tage  12;  trüben  Tage  10. 

Höhe  der  Niederschläge  an  7 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  13,5  mm. 

drichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  18  mal;  NO.  12  mal;  O.  1 mal;  SO.  8 mal; 
8.  27  mal;  SW.  2mAl;  W.  3 mal;  NW.  3 mal;  Windstille  19  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 74,2%. 


Nr.  3529.  Meteorol.  Beobacht,  zn  Cassel  im  März  1801. 

März- Mittel  au*  31  Jahren  (.1863—1893): 

Barom.  743,o«  mm.  — Thermom.  4,to®0.  — Niotlorschl.  41, i«  mm. 

xometerstaud  höchst,  (am  24.)  754,82;  tiefster  (am  6.)  729,78;  mittlerer  743,54  mm. 
lermometerstand  » ( * 30.)  20,0;  » ( » 19.)  — 3,1 ; » 5,41  °C. 

nahl  der  Tage  mit  Regen  11;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  1. 

» » » Nebel  3;  Keif  12;  Gewitter  — . 

* heiteren  Tage  9;  gemischten  Tage  18;  trüben  Tage  4. 

Höhe  der  Niederschläge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  20, 90  mm. 

indrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  22  mal;  NO.  5 mal;  O.  8 mal;  SO.  3 mal; 
S.  33  mal;  SW.  3 mal;  W.  9 mal;  NW.  5 mal;  Windstille  5 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = G8,08  %. 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonghana’sche  Hotbuchhandlung,  Verlag,  in  DarmsUd: 
ist  zu  beziehen: 

Beitrüge  zur  Statistik  des  (Jrossherzogtliuras  Hesseo. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  ftlr  die  Landesstatistik. 

37.  Band.  3.  Heft.  Darmstadt  1893.  4.  Geheftet  1 .<f- 
I li  halt:  Die  Zn-aiigsverUusserungen  von  Liegenschaften  und  die  Z* 
und  Abnahme  des  auf  dem  Grundbesitz  ruhenden,  in  den  öffentlich« 
Büchern  eingetragenen,  Bchuldenstandes  im  Grosgherzogthum  He«* 
im  Jahr  1890. 

Pruck  run  II.  Brill  in  Darmatadt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  für  die  Landesstalislik. 


Aol  571.  Mai  1S»'4. 


Inhalt:  Frachtmärkte.  — Ueberseeische  Auswanderung  nach  ausser- 
enrop&ischen  Ländern  1893.  — Legalislrto  Grundbücher  und  Stand  der 
katastervermossuugen  am  1.  Jan.  1894.  — Todesfälle  in  den  Kreisen  des 
Hrossh.  Hessen  iin  Jan.  und  Febr.  1894.  — Ein-  und  Ausfuhr  des  Grossh. 
Hessen  über  Bremen  1893.  — Eisenbahnen  Febr.  u.  Mürz  1894.  — An- 
zeige. 


.3531.  Verkaufte  FriiclitquantitttKMi  u.  jährliche  l>uroli- 
hniMNprelsc  auf  den  Fruefilnirtrkteii  Im  Jalir  1S93.*) 


Märkte. 

VV  eizen. 

Korn. 

(»erste. 

Unter. 

3 ä | , • tc 

<3  5 |-g5*i 

2 3 2 u C 

o s Jü  “ ~ . 

> o*  * > 

Verkaufte 

Quantität. 

-S.s 

^ T C 

= = 52 

(ft  > 

Verkaufte 

Quantität. 

Durch- 
schnitts- 
preis 
v.  100  kg 

2=1,4  u 
■aS  'js  2 «•* 
S “ £-;'ÖO 

v — S S u O 

u *5  XJS 
B 5 — O • 

> <y  * 

100  kg 

M 

100  kg 

M 

100  kg 

M 

100  kg 

M. 

Isfeld 

32,8 

15,lo 

142,0 

14,4« 

20,5 

14,35 

147,0 

15,69 

rfinhe  rg 

•1  015,7 

15,34 

903,3 

1 4,43 

001,  s| 

13,90 

1 637,3 

16,07 

tuterbach 

15,8 

15,78 

184,5 

15,31 

29,0 

13.23 

84,5 

15,51 

1 893 

4 094,3 

15,37 

1 229,8 

1 4,56 

054,3 

13,88 

1 808, hi 

16,01 

1892 

8 280,3 

17,21 

2 005,8 

15,82 

1 216,1 

14,91 

041,1 

13,77 

1891 

3 218,0 

23,80 

1 749,5 

23,55 

1 042,3 

1 4 ,66 

3 180,3 

15,23 

1890 

5 790,5 

19,18 

1 932,8 

1 7,52 

1 162,5 

1 0,64 

2 580,9! 

14.S9 

1889 

7 924,# 

18,99 

2 218,1 

16,80 

1 025,  a| 

1 5,62 

8 650,0 

1 3,83 

1888 

6 071,3 

18,79 

1 869,0 

15,80 

1 140,o, 

13,91 

3 008,6 

13,18 

1887 

8 226,5 

1 7,01 

2 578,8 

13,81 

983,5 

1 3,49 

3 418,5 

11,26 

188f, 

8 2 1 0,3 

16,77 

3 051,3 

1 1,25 

1 813,8 

1 2,91 

4 953,3 

11,74 

188.') 

9 669,8 

1 0,88 

3 300,8 

14,68 

1 007,1 

14.33 

5 140,1 

1 3,03 

1881 

11  178,5 

1 7,44? 

2 160,7 

1 0,79 

l 292,4 

15,01 

3 740,8 

13,25 

1883 

12  181,9 

19,48 

3 104,5 

1 0,34? 

1 278,5 

14.09 

3 689,0 

1 3,45 

1882 

7 912,5 

20,17 

3 914,5 

1 6,70 

1 373,7 

15,11 

5 158,3, 

12,81 

1881 

: 

23,87 

4 153,3 

20,22 

1 880,4 

1 6,44 

4 053,2 

15,42 

1880 

12 

22,00 

2 840,8 

19,91 

2 31 7,5 

10,22 

6 448,6 

13,17 

1879 

12  127,7 

21,18 

2 770,6 

17,88 

1 885,5 

1 5,70 

0 309,8 

1 2,50 

1878 

11  723,5 

20,63 

4 277,7 

16,65 

2 144,0 

1 6,03 

6 549,1 

1 3,06 

1877 

11  135,8 

18, M 

5 166,5 

18,47 

2 088,8 

17,31 

0 0 1 0,7 

15,10 

1870 

12  321,2 

23,47 

4 090,6 

19,45 

2 49.4,1 

18,21 

1 807,9 

1 6,55 

1875 

10  415,2 

20,44 

8 817,1 

1 0,93 

7 078.8 

10,12 

0 833,9 

1 6,70 

1871 

19  894,1 

2:1.10 

9 052,4 

19,30 

5 553,6 

18,74 

0 227,8 

1 6,73 

V'ergl.  Mittheil.  Nr.  513,  Mürz  1893,  S.  129.  — Die  Angaben  für  die  Jahre 
1874  — 1883  erstrecken  sieh  auch  auf  die  seit  1884  nicht  mehr  mit  Frucht 
befahrenen  Mürkte  zu  Mainz,  Bingen  und  Worms. 
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Nr.  3532.  Die  Ubergeeiticlie  Auswanderung  au«  dem 
UroKHlierzoglliiim  Hessen  nach  äussere uro- 
ptiinclicn  I.Jlndcrii  im  Jahr  1893.*) 

Aus  den  vom  Kaiserlichen  statistischen  Amt  in  dem  1.  Viertel- 
jahrsheft  zur  Statistik  des  Deutschen  Reichs,  Jahrgang  18äM,  8.  I. 
1 15  fg. , veröffentlichten  Zusammenstellungen  über  die  überseeisch. 
Auswandenmg  im  Jahr  1893,  sowie  aus  früher  ruitgetheilten  und 
weiter  erhobenen  Nachweisungen  über  die  Auswanderung  sind  die 
nachstehenden  Uebersichten  zusammengestellt  worden: 

Die  überseeischen  Auswanderer  aus  dem  Deutschen  Reich  und  iu 
dem  Grassherzogthum  Hessen  nach  aussereuropäischen  Ländern  is  den 
20  Jahren  1874  -1893. 


Auswanderer  über  Kremen,  Hamburg, 
andere  deutsche  Häfen  (meist  Stettin) 
und  Antwerpen**)  aus  dem 


Jahr. 

Deutsch. 

Drossln 

Deutsch 

Grossh. 

Reich 

Hessen 

Reich 

Hessen 

in  absoluten  Zahlen. 

auf  100000  Eiu*‘. 

1874 

45  112 

998 

107 

114 

1875 

30  773 

531 

72 

60 

1870 

28  308 

535 

66 

60 

1877 

21  901 

500 

50 

55 

1878 

24  217 

605 

55 

73 

1879 

33  327 

889 

75 

96 

1880 

100  190 

3 032 

235 

324 

1881 

210  547 

4 173 

464 

441 

1 882 

193  809 

3 430 

425 

358 

1883 

100  119 

3 589 

362 

371 

1884 

143  586 

3 175 

311 

325 

1885 

108  042 

2 503 

224 

849 

1880 

70  687 

1 725 

103 

180 

1887 

99  7 1 2 

2 334 

210 

241 

1888 

98  515 

2 220 

205 

228 

1889 

90  259 

2 01 1 

186 

205 

1890 

91  925 

2 122 

188 

215 

1891 

115  898 

1 992 

232 

200 

1892 

112  808 

1 710 

223 

171 

1893 

84  458 

1 422 

ICO 

Ul 

74—1893 

1 876  870 

39  562 

Im  Jahr  1893  hat  hiernach  gegen  das  Vorjahr  die  überseeische 
Auswanderung  (von  detjenigen  über  französische  Häfen  abgesehen) 
im  Reich  um  24,7  I’rocent,  im  Grosshcrzogthuin  Hessen  um  17,i  Pit» 
cent  abgenommen.  Gegen  das  Jahr  1881 , das  Jahr  der  stärksten 
Auswanderung,  fand  im  Jahr  1893  im  Reich  eine  Abnahme  von  59a 
im  Grossherzogthum  von  115,9  I’rocent  statt. 

In  der  folgenden  Tabelle  sind  die  Auswanderer  aus  dem  tlrossh. 
Hessen,  welche  in  den  Jahren  1874  bis  1893  über  deutsche  Häfen  und 
Antwerpen,  1887  bis  1893  auch  über  Rotterdam  und  Amsterdam,  be- 
fördert wurden,  nach  den  Ländern  der  Hestimmung  nachgewiesen: 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  500,  Nov.  1893,  8.  405. 

**)  1887  bis  1893  auch  über  Rotterdam  und  Amsterdam. 
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ie  überseeische  Auswanderung  aus  dem  Grossherzogthum  Hessen  nach  ausser- 

europäischen  Ländern  in  den  20  Jahren  1874—1893. 


Zahl  der 

Davon  gingen  über4) 

Es 

gingen 

nach 

Aii 

*2 

9 

*9 

a 

st  wand 

Za 

‘3 

■f 

erer 

3» 

s 

N 

c 

«>  1 

a 

£ 

23 

ü 

a 

ja 

| 

Xi 

2 e 

3 3 

42 

3 

n 

c 

! 

© 

* 

e 

< 

Mi 

’tsi 
«<  « < 
•'Xi 

ja2 

li 

£< 
n *, 

'S. 

ili 

V 

y =<• 
•< 

1 

1 

s 

.2 

"S 

a 

<3 

‘2 

*s 

e 

S 

£ 

3 

© 

— 

© 

IS 

o 

(3 

’Si 
zx  * 
■5  s i 

q* 

s 

Ä 

U 

•c 

5 

n 

I 

< 

c 

• 

"1  2 
2 * 
< 

554 

444 

998 

392 

568 

38 

986 

3 

1 

2 

1 

, 

2 

2 

288 

243 

531 

247, 

259 

25 

521 

3 

2 

4 

1 

21>1* 

*230 

535 

290 

199 

46 

529 

3 

1 

1 

1 

312 

188 

500 

260 

206'  . 

34 

483 

3 

7 

1 

1 

5 

39t* 

266 

665 

369 

255 

41 

654 

1 

1 

2 

1 

4 

2 

53« 

353 

889 

527 

247 

115 

878 

6 

3 

1 

1 

1 95« 

1071» 

3032 

1433 

1258|  . 

341 

3020 

9 

1 

1 

1 

251« 

1657 

4173 

2005 

1364 

804 

4168 

. 

. 

1 

1 

1 

2 

2081 

1349 

3430 

1750 

931 

749 

3384 

6 

1 

7 

4 

11 

17 

2081 

1608 

3589 

2030 

786 

773 

3506 

1 

67 

3 

1 

3 

7 

11 

1819 

1 350 

3175 

1 993! 

618 

564 

3144 

• 

• 

20 

3 

• 

3 

5 

1 362 

1141 

2503 

1575 

442 

1 

485 

2489 

1 

1 

4 

4 

2 

2 

905 

760 

1725 

1123] 

230 

372 

1 699 

1 

10 

5 

1 

1 

8 

1315 

983 

■)2334 

1401! 

207 

559 

2300 

1 

1 

9 

9 

• 

1 

1 

12 

1238 

982 

2220 

1435 

259 

434 

2174 

6 

2 

• 

ii 

19 

3 

4 

1 

1080 

925 

2011 

1328 

178 

360 

1958 

• 

10 

22 

3 

5 

1 

1 

1 1 

1 130 

986 

2122 

127l| 

263 

453 

207 1 

3 

. 

25 

13 

4 

2 

2 

1 

1120 

872 

1992 

1170, 

265 

438 

1944 

5 

2 

16 

11 

1 

1 

1 

8 

1003 

C99 

*)  1 7 1 6 

1000, 

250 

1 

351 

1 665 

14 

2 

10 

17 

• 

5 

2 

1 

835 

563 

*)  1 4 22 

736! 

320 

12 

278 

1351 

33 

1 

1 

15 

7 

5 

7 

. 

2 

2 2 901  16687|  39562 

2 2335 1 

9105 

14 

7260 

38922 

68 

8 

11 

222 

123 

3 

43 

23 

45 

5 

89 

Auch  im  Jahr  1893  war  hiernach  wie  in  den  vorderen  Jahren 
die  Auswanderung  zum  ganz  überwiegenden  Tlieil  nach  den  Ver- 
einigten Staaten  von  Amerika  gerichtet. 

Wie  aus  der  vorstehenden  Tabelle  weiter  hervorgeht,  waren 


von  100  Auswanderern 

von  100  Auswanderern 

im  Jahr 

aus  dem  Grossherzogtb. 

im  Jahr 

aus  dem  Grossherzogth. 

männlich. 

weiblich. 

mknnlich. 

weiblich. 

1874 

56 

44 

1884 

57 

43 

1875 

54 

46 

1885 

54 

46 

1876 

56 

44 

1886 

56 

44 

1877 

62 

38 

1887 

57 

43 

1878 

60 

40 

1888 

56 

44 

1879 

60 

40 

1889 

54 

46 

1880 

65 

35 

1890 

54 

46 

1881 

60 

40 

1891 

56 

44 

1882 

61 

39 

18!r2 

59 

41 

1883 

58 

42 

1893 

60 

40 

1874—1893 

58 

42 

•)  Kinschl.  36  ohne  Angabe  des  Geschlechts.  — !)  Desgl.  14.  — 3)  Desgl. 
24.  - *)  1887  ausserdem  94,  1888  66,  1889  90,  1890  100,  1891  111, 
1892  86,  1893  74  über  Rotterdam;  1887  73,  1888  30,  1889  65,  1890 
35,  1891  8,  1892  28,  1893  2 über  Amsterdam. 
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Im  Jahr  1893  sind  mithin  wie  in  jedem  der  Jahre  1874—  1ÄÖ 
aus  dem  Grossherzogthum  mehr  Personen  männlichen  als  weiblichen 
Geschlechts  ausgewandert.  Der  Unterschied  zwischen  der  Zahl  der 
männlichen  und  weiblichen  Auswanderer  auf  100  Auswanderer  über 
haupt  war  am  geringsten  in  den  Jahren  1875,  1885,  1889  und  1891 
(54  m.  und  40  w.),  am  grössten  1880  (85  m.  und  35  w.) 

Da  die  Herkunftsstaaten  nur  von  den  über  deutsche  Häfen  und 
Antwerpen,  von  1887  an  auch  über  Rotterdam  und  Amsterdam,  bc 
förderten  Personen  bekannt  sind,  aber  wohl  unterstellt  werden  darf, 
dass  unter  den  über  andere  Häfen  Ausgewanderten  auch  solche  ans 
dem  Grossh.  Hessen , wenn  auch  in  nicht  erheblichem  Maasse,  sich 
befunden  haben,  so  würden  diese  den  in  den  vorstehenden  Zusammen- 
stellungen angegebenen  Zahlen  der  Auswanderer  aus  dem  Grossher 
zogthum,  zur  Erlangung  vollständiger  Angaben  über  die  überseeische 
Auswanderung,  noch  hrtizuzutreten  haben. 


Die  Auswanderung  mit  Entlassungsurkunden  und  Reisepässen  aus  den 
Grossherzogthum  Hessen  nach  überseeischen  aussereuropäischen 
Ländern  in  den  Jahren  1892  und  1893. 


Kreise. 

Anzahl 

der 

Auswanderer. 

Auf  1000  Einw. 
kommen 
Auswanderer 

1892. 

1893. 

1892. 

1893 

Darmstadt  ... 

53 

86 

0,57 

0,» 

Bensheim  .... 

48 

40 

0,» 

0,79 

Dieburg  .... 

53 

49 

0,99 

ojt 

Erbach  

77 

44 

1,67 

0* 

Gross-Gerau 

14 

19 

0,33 

0.45 

Heppenheim 

72 

34 

1,64 

0.7* 

Offenbach  .... 

48 

28 

0,50 

0.2? 

Starkenburg 

385 

300 

0,66 

0,3» 

Giessen  .... 

128 

98 

1,70 

14> 

Alsfeld 

24 

32 

0,66 

0,87 

Büdingen  .... 

35 

40 

e,ss 

i4) 

Friedborg  .... 

57 

53 

0,91 

iijü 

Lauterbach 

35 

37 

1,24 

Ul 

Schotten  .... 

71 

Gl 

2,69 

*-*■ 

Oberhessen 

350 

327 

1,31 

Mainz 

77 

7 1 

0,(U 

ojs» 

Alzey 

49 

35 

1,36 

0.» 

Bingen  

26 

37 

0,69 

0,98 

Oppenheim  .... 

32 

31 

0,7t 

(>,66 

Worms 

75 

76 

1,06 

1.06 

Rheinhessen 

259 

250 

0,S3 

0,79 

Grossherzogthuni 

974 

877 

0,97 

0,*7 
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Die  vorstehenden  Zusammenstellungen  ergeben,  dass  auf  je  100 
überseeische  Auswanderer  aus  dem  Grossh.  Hessen  Uber  Bremen, 
Hamburg,  andere  deutsche  Häfen,  Antwerpen,  Rotterdam  und  Amster- 
dam im  Jahr  1893  (12  (1892  57)  mit  Entlassungsurkunden  bezw.  Reise- 
pässen versehene  Auswanderer  und  auf  je  KKW  Einwohner  des  Gross- 
herzogthums 0,87  (1892  0,»;)  Auswanderer  mit  Entlassungsurkunden 
bezw.  Reisepässen  kamen.  In  Vergleichung  zur  Einwohnerzahl  wan- 
derten  im  Jahr  1893  die  meisten  Personen  mit  Entlassungsurkunden 
bezw.  Reisepässen  wieder  in  der  Provinz  Oberhessen  mit  1,22  p.  m. 
(1891  1,3t  p.  m.),  die  wenigsten  in  Starkonburg  mit  0,70  p.  m.  (1892 
0,86  p.  m.)  aus.  Etwas  hoher  war  die  Auswanderung  im  Jahr  1893 
in  Rheinhessen,  nämlich  0,79  p.  m.  (1892  0,as  p.  m.).  Von  den  einzelnen 
Kreisen  hatten  1893  verhältnissmässig  die  stärkste  Auswandcning: 
Schotten  2,si,  Eauterbaeh  l,si,  Giessen  l,ao,  Büdingen  l,so,  Worms  l,os, 
die  schwächste  Offenbach  0,29,  Gross-Gerau  0,«,  Mainz  0,58,  Oppen- 
heim 0,68  p.  m.  

Die  Anzahl  der  über  französische  Häfen,  insoweit  ermittelt,  aus- 
gewanderten  Deutschen  betrug  1874 — 1893  90872,  wozu  jedoch  be- 
merkt wird,  dass  für  1893  Nachweise  bezüglich  dieser  nur  aus  Bordeaux 
vorliegen. 

Ucber  Rotterdam  wurden  im  Jahr  1885  2491,  1886  2125,  1887 
2700,  1888  2062,  1889  2316,  1890  1868,  1891  2392,  1892  3553,  1893  1738, 
über  Amsterdam  1105  bezw.  1063,  1407,  1725,  1185,  1472,  786,  918  und 
180  deutsche  Auswanderer  befördert.  Für  frühere  Jahre  sind  die 
Zahlen  der  über  beide  Häfen  Ausgewanderten  nicht  bekannt. 

Die  Zahl  der  deutschen  Auswanderer,  von  den  über  französische 
Häfen  mit  Ausnahme  von  Bordeaux  gegangenen  abgesehen,  setzte 
sich  im  Jahre  1893  wie  folgt  zusammen: 


Es  gingen  Uber  Bremen  .... 

39852  Personen, 

9 

Hamburg 

30510 

» 

9 

andere  deutsche  Häfen 

(446 

» 

» 

Antwerpen  . 

11532 

9 

9 

Rotterdam  . 

17:18 

9 

» 

Amsterdam  . 

180 

» 

» 

Bordeaux 

63 

» 

84521 

Personen. 

Nimmt  man  die  Auswanderung  über  andere  französische  Häfen 
ausser  Bordeaux  für  1893  gleich  der  vorjährigen  (4068)  an,  so  ergeben 
sich  im  Ganzen  88589  deutsche  Auswanderer. 

Da  andere  festländische  Häfen  in  irgendwie  erheblichem  Maasse 
von  deutschen  Auswanderern  bisher  nicht  benutzt  worden  sind,  so 
dürften  die  vorstehenden  Angaben  hinsichtlich  der  überseeischen 
Auswanderung  Deutscher  über  festländische  Häfen  nahezu  vollstän- 
dig sein. 

Von  den  Auswanderern  über  englische  Häfen  ist  ein  Thcil  in 
den  Nachweisen  über  deutsche  Häfen  einbegriffen,  ein  anderer  Theil 
dagegen  fehlt,  nämlich  diejenigen  Auswanderer,  welche  vom  Fest- 
lande aus  als  Passagiere  nach  England  reisen  und  erst  dort  auf  Aus- 
wanderschiffe  gehen. 
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I>ic  Zahl  der  über  deutsche  Häfen  im  Jahr  IW)  beförderten 
fremden  Auswanderer  überstieg  wieder,  wie  in  den  Voijahren,  be- 
trächtlich diejenige  der  deutschen  Auswanderer;  denn  cs  wurden 
über  deutsche  Häfen  befördert: 


im  Jahr 

Auswanderer 

deutsche. 

fremde. 

zusammen 

188« 

60  «47 

99  827 

16«  474 

1887 

79  473 

92  989 

172 462 

1888 

80671 

10«  386 

187  067 

1889 

74  101 

106808 

180  909 

1890 

74820 

168  471 

243  291 

1891 

93  145 

19t;  080 

289  225 

1892 

90  183 

151 412 

24 1 595 

1893 

71008 

98  288 

109  29t> 

Auf  100  deutsche  Auswanderer  kamen  demnach  fremde:  im  Jaiir 
18S0  150,  1887  117,  IW  13*2,  1889  144,  1890  1891  211,  l«tt  168. 

1893  138. 

Unter  den  Auswanderern  aus  dem  Deutschen  Reich  Ober  Bremen, 
Hamburg,  Wilhelmshaven,  Antwerpen,  Rotterdam  und  Amsterdam 
waren  im  Jahr  1893: 


im  Alter 

voll 

Mftnnlich. 

Weiblich. 

Zusammen. 

unter  1 

«In! 

r 

1 557 

1 556 

3 113 

1 bis 

unter  0 Jab  reu 

3 374 

3 235 

6 609 

0 • 

» 

10 

* 

2 534 

2 277 

4 811 

10  » 

» 

14 

» 

1 852 

1 680 

3 532 

14  » 

> 

21 

» 

9 319 

8 899 

18  218 

21  » 

* 

3» 

» 

14  979 

9 699 

24  678 

30  » 

» 

40 

» 

7 633 

4 537 

12  170 

40  * 

» 

50 

* 

3 505 

2 327 

5 832 

50  » 

» 

«0 

* 

1 732 

1 681 

3 413 

60  » 

» 

70 

661 

694 

1 355 

70  und 

mehr  Jahren 

123 

121 

244 

ohne  Altersangabe  . 

3 

. 

3 

I 

Zusammen 

47  272 

36  706 

83  978” 

Hierzu  kommen  noch  480  Auswanderer  ohne  Angabe  des  Ge- 
schlechts und  zwar  71  im  Alter  von  unter  1 Jahr,  331  von  1—14  Jahren 
und  78  (erwachsene  Personen)  ohne  Altersangabe. 

Von  den  Auswanderern  aus  dem  Deutschen  Reich  reisten  im 
Jahr  1893: 


über 

Familien 

Einzelpersonen  | 

Anzahl. 

mit  Personen 

mftnnl. 

weibl. 

inüunl. 

weibl. 

Bremen  .... 

4 819 

7 744 

9 601 

13  999 

8 508 

Hamburg 

4 677 

7 452 

8971 

9 835 

4 252 

Wilhelmshaven 

98 

113 

173 

182 

178 

Antwerpen 

1 752 

2 700 

2 839 

4 292 

1 701 

Rotterdam 

266 

*)206 

»)254 

6 64 

186 

Amsterdam 

35 

*»)32 

»*)33 

53 

10 

Zusammen 

11  647 

18  247 

21  871 

29  025 

"14  835 _ 

*)  Ausserdem  -128  Personen  ohne  Angabe  des  Geschlechts.  **)  l)e»gl.  52. 
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533.  Uebersieht  der  mit  legalisirteu  («rundbttebern  ver- 
tuen Gemarkungen,  wowle  des  blandes  der  KataBterver- 


messnngen,  am  1.  Januar  189 1.*) 


reise. 

b 

fZ 

e » 

5,  Zi 

.r  » 
w *3 

Ü 
~ * 

?a  — 

s ® 
= t D 

c E 

2 

Uhl 

der 

Gemarkungen 

mit  legal  isirten 
Grundbüchern  auf 
Grund  von 

O • 

t © 
•5  ~ 
’s  'S 
• 

0 

e 

ja 

0 

I © g s 

von  welchen  |.S^  2j, 
Grundbücher  , -S^.2 

täl 

in  welchen 
vollendet  i*t 

in  welchen  in 
Betrieb  oder 
ganz  udor  tlioil- 
weiae  erneuert 
in  Betrieb  ist 

, s 

g C 
— s 
O 5 
2 ® 
3 S 
fc  £ 
5» 

. ** 
L = 

jZ  ® 

u 1 
> 

r * 
• V. 

**  's 
X 

« ä ■ 5 

f2:I 

J>!3. 
= £ 

= “ga 

, 3 = ® 5c  © 

.Sfc*Shgg£. 
r • — 5 

J*  » 5 • ® « * 

^ 68 1 s 

s < U 1 a £ 2 

kr  . tC  =*  i O 

C iC 

© c 

— 3 

9 * 

5 * 

6 g 

i £ 

2.  «3 

u.  2 
® ® 
I 6 

a 5® 

c 

g u. 
1 1 
1 i 
1 * 

i es 
a - 
£ | 
© © 
« g 

u ® 

D 

P 

Tn  stadt 

23 

21 

2 

. 

21 

2 

2 

.«heim 

56 

35 

21 

• 

36 

20 

2 

bürg 

70 

69 

17 

■ 

59 

17 

3 

«ich 

119 

87 

32 

. 1 . 

87 

32 

4 

««•Gerau 

46 

26 

20 

■ 

. 

26 

20 

'penheiin 

78 

51 

20 

1 

. , ei 

51 

26 

4 

enbach 

49 

36 

12 

1 

1 1») 

37 

11 

1 

tarkenburg 

447 

315 

130 

2 

. ] 2 

317 

128 

16 

• 

«cen 

95 

47 

47 

i') 

• 1 • 

46 

49») 

5 

ifflcl 

65 

43 

42 

. 

45 

40 

7 

dingen 

103 

43 

60 

. 

1») 

44 

58 

2 

edbtrg 

83 

60 

16 

1«) 

6 

5’) 

61 

17 

9 

uterbach 

77 

43 

34 

43 

34 

1 

lotten 

60 

22 

38 

. | . 

23 

37 

1 

Oberhessen 

503 

258 

237 

2 

6 

• 

6 

262 

235 

25 

tmz 

23 

23 

. 

• 

23 

4 

«ey 

50 

45 

5 

' ' 

46 

4 

1 

»gen 

26 

24 

2 

. 

25 

1 

1 

'penbeim 

44 

21 

8 

151) 

. 

21 

23 

2 

uring 

43 

37 

6 

1 

37 

6 

3 

Rkeinhessen 

186 

150 

21 

15 

■ 

152 

34 

11 

°*sh  Hessen 

1136 

723 

388 

17 

8 

. 

8 

731 

397 

52 

1136 

1136 

Grüningen.  *)  Büdesheim.  3)  Bodenheim,  Dalheim,  Dexheim,  Dien  heim,  Dolgesheim, 
•heim,  Köngernheim,  Lörzweiler,  Ludwigshöhe,  Monimeiiheim,  Nierstein,  Schwabsburg, 
“iCelversheim , Weinolsheim,  Wintersheim.  4)  Kürnbach.  4)  Humpenheim.  6)  Mittel- 
ß*lau  (sog.  Ortsbezirk).  7)  Dorn-Assenheim,  Dortelweil,  Harheim,  Massenheim,  Keichels- 
■ 1.4.  W.  *)  Einschliesslich  einer  Gemarkung  mit  Pa  reellen  Vermessung,  welche  — nicht 
ix  Leitung  der  Katasterbehörde  ausgeiuhrt  — nur  als  Flurvermessung  betrachtet  wird. 

) Vergl.  Mittheil.  Nr.  548,  Mai  1893,  S.  221. 
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Nr.  .'ßU.  Monatliche  l'ebersichten  über  die  Todesfälle  in  den  Kreisen  des  (irossherzogthums  Hessen, 

Jannar  1894. 
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*)  Darunter  Sterbefftlle  durch  Influenza  42,  in  Starkenburg  18.  in  Oberhessen  17  und  in  Rheinhessen 
*)  Davon  durch  Verunglückung  15  und  durch  Selbstmord  23. 
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Nr.  3536.  Ein-  und  Ausfuhr  des  Cirossb.  Hessen 
Aber  Bremen  Im  Jahr  1893.*) 

Nach  dem  „Jahrbuch  lür  Bremische  Statistik.  Herausgegcbe« 
von  dem  Bureau  für  Bremische  Statistik.  Jahrgang  1893.  Zur  Statistik 
des  Schiffs-  und  Waarcnverkehrs  im  Jahr  1893“  lieferte  der  Handels- 
verkehr des  (.»rossberzogthums  Hessen  mit  Bremen  im  Jahr  WÖ 
folgende  Ergebnisse: 


A.  Einfuhr  in  Bremen  ans  dem  (Irossherzogthnm  Hessen. 

Menge.  Wertli 

Vorzehrungsgegenstände.  .*. 


C h o k o 1 a d e 

120  kg  Ntto.  250 

Cichorien  und  andere  Kaffeesurrogate  640 

» 

. 742 

Friic h te,  eingesetzte  . 

3010 

» 

> 3831 

Hopfen  .... 

. . . 2579 

» 

. 11784 

Lebensmittel,  Butter 

. . ■ 2083 

» 

. 4 4M 

Fleisch  u.  s.  w.,  Würste  . 

. . . 3333 

> 

> 6083 

Käse 

7990 

> 

» 

Conserven 

. . . 2523 

* 

. 2107 

andere  Lebensmittel 

1658 

» 

. 2427 

Obst,  frisches  und  getrocknetes 

. 2035 

» 

. 661 

Spirituosen,  Cognac  . 

317 

Liter 

704 

andere  Spirituosen  . 

. . . 274 

» 

410 

Tabak,  fabricirter  . 

. . 486  kg  Ntto.  »SS 

Cigarren 

. . 4740,2 

Mille 

155995 

Wein,  deutscher  .... 

. . 223795 

Liter 

177856 

Champagner  .... 

. 12211/1,  852/2  Flaschen  364HI 

andere  Verzehrungsgegenstände 

fnr  1077 

Rohstoffe. 

Baumaterialien,  Fire  briks  . 

. . 7471 

Stück  1832 

Droguerien,  rohe:  med.  Wurzeln 

192  kg  Ntto.  307 

Weinstein 

305 

V 

, 50U 

andere  rohe  Droguen 

. 1 120 

» 

. 1592 

präparirte:  Salze 

177 

» 

. .'Mt 

Säuren  

851 

* 

. 95« 

andere  Chemikalien  . 

. 12897 

> 

. 70258 

Farhwaaren,  Anilin  . 

. 39846 

» 

> 8l4t4» 

Firniss  

. . . 6353 

» 

* 7 TM 

Ultramarin  ... 

. . . 425 

9 

, 497 

andere  Farhwaaren  . 

. . . 35454 

» 

» 35882 

Federn,  Bettfedern 

. . 348 

» 

. 930 

0 e 1 e , Baumöl 

637 

> 

, 539 

Maschinenfett  u.  s.  w. 

. 1478 

> 

, 1 121 

Sämereien 

455 

» 

, 339 

Schildpatt 

. . 17 

» 

, 9UU 

Wachs 

142 

» 

> 285 

andere  Rohstoffe  .... 

für  666 

”*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  551,  Juli  1893 

8.  264. 
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Halbfabrikate. 


Menge. 


Werth. 


Garn,  Wollengarn  .... 

Leder,  gegerbtes 

laekirtes 

Manufacturwaaren. 

B a u m w o 1 1 e n w a a r e n 

Hüte 

Leinen-  und  Leinenwaaren 
Seiden-  und  Halbseidenwaaren 
Wollen-  und  H alb wol len waaren 
Manufacturwaaren  überhaupt 

Andere  Industrieerzougmaso. 
Bücher  und  andere  Drucksachen 
Eisen  waaren,  Gusswaaren,  grobe 

Stahlwaaren 

andere  Eisenwaaren  .... 
Galanterie-  und  Kurzwaaren 
Gemälde,  Statuen  und  dergl. 
Gcräthe,  Mobilien  .... 

Wagen 

G 1 a s w a a r e n 

Holzwaaren,  feine  .... 

gewöhnliche 

Instrumente,  mntliem.,  opt.  u.  and. 

Kleidung,  neue 

K ork  waaren 

Lederwaarcn  

Leim 

Lichter  

Maschinen 

Matten  

Messingwaaren 

Metallwaaren 

Papier  

Papicrwaaren,  Tapeten  . 

andere  Papierwaaren 
Parfümerien  und  Essenzen 
Porzellan  waaren 

Saiten 

Seife,  Stangenseife  .... 

Siegellack 

Spielkarten  

Steingut,  feines 

Stein  waaren,  Marmorwaaren  . 

Schiefertafeln 

andere  Steinwaarcn  .... 


so 

Ntto. 

98 

21  IKK) 

» 

. 144  659 

4 (WO 

» 

» 

54933 

4500 

» 

Btto. 

14  2<>8 

242 

» 

» 

1041 

0978 

» 

12054 

87!) 

» 

» 

12114 

141% 

» 

» 

67 155 

504 

» 

» 

2155 

8120 

» 

> 

14985 

7422 

* 

Ntto. 

3498 

%1 

* 

Btto. 

3455 

6979 

» 

> 

7868 

14242 

» 

» 

23862 

126 

» 

» 

624 

10822 

» 

* 

8365 

13 

Kolli 

3370 

2559 

kg 

Btto. 

2223 

6198 

» 

» 

8745 

3003 

» 

1 479 

2680 

> 

» 

13 157 

1 164 

» 

> 

6406 

2162 

» 

> 

7 506 

6498 

» 

» 

24024 

547 

» 

Ntto. 

527 

668 

» 

» 

469 

1128(i 

» 

» 

11671 

25891 

» 

Btto. 

20746 

6034 

» 

» 

11809 

6043 

» 

» 

14633 

18940 

» 

> 

12814 

2602 

» 

> 

2946 

4790 

» 

» 

5205 

10764 

» 

» 

13198 

1466 

> 

» 

1 158 

53 

» 

» 

606 

6845 

kg 

Ntto. 

3693 

246 

* 

» 

335 

109 

kg 

Btto. 

392 

1 666 

» 

» 

943 

1656 

» 

> 

894 

1153 

» 

» 

336 

1508 

» 

» 

1336 
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Strohwaarcn 

Uhren  und  Uhrfournituren 
andere  Industrieerzeugnisse 


Menge.  Werib 

.« 

. 143!»  kg  Btto.  6841 

711  ► » 123») 

920  » » 726 

Werth  der  Einfuhr:  1 168669 


II.  Ausfuhr  aus  Bremen  in  das  tirossherzogthum  Hessen. 


V erzehrungsgegenst&nde. 

Ami  da  in  (Stärke) 

Menge. 
. 14984 

Werth 

Jt 

cg  Ntto.  6374 

F i s e h c 

. 4324 

4511 

Getreide,  Mais 

. souoo 

» 

7 95(1 

Gewürze,  Zimuiet 

178 

k 

38) 

Honig 

8!» 

* 

518 

Kaffee 

. 87  975 

> 

139232 

Kakao 

. 3888 

» 

4744 

Lebensmittel,  Mehl 

. 14850 

» 

3000 

Sago  .... 

. 2649 

> 

770 

Schmalz 

850 

» 

811 

andere  Lebensmittel 

358 

J 

357 

Reis 

. 493560 

» 

91964 

Spirituosen,  Cognac  . 

. 2574  Liter 

5272 

Rum  .... 

. 773 

» 

1267 

andere  Spirituosen  . 

aoi 

» 

312 

Salz 

5000  kg  Ntto.  252 

Tabak,  Java  . 

. 24737 

> 

29862 

Sumatra  . 

. 97396 

> 

248161 

anderer  ostindischcr 

. 2654 

> 

5702 

Havana 

. 9821 

> 

38710 

Cuba  .... 

. 4753 

* 

12056 

Domingo 

. 95848 

X 

82626 

Portorico 

. 5291 

> 

4113 

Brasil  .... 

. 360732 

* 

391722 

Kanaster  (Varinas)  . 

1492 

» 

1557 

mexikanischer 

. 2549 

» 

12214 

Columbia 

. 68672 

» 

59672 

Kentucky  . 

66041 

57690 

Maryland 

. 95070 

• 

63315 

Ohio  .... 

. 3878 

» 

4021 

Seedleaf 

22695 

> 

21001 

Virgini  .... 

. 17 149 

13065 

andere  Sorten  . 

375 

» 

491 

Cigarren,  fremde  . 

755  Mille 

138251 

deutsche 

. 313,9 

» 

14945 

Stengel  etc.,  amerikanische 

123378  kg  Ntto.  23493 
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Menge.  Werth. 


Thee  

0200  kg  Ntto.  16023 

Viehfutter,  Heu  ... 

. 252,6  Otr.  950 

Kleie,  Mehl  u.  s.  w 

. 255855  kg  Ntto.  26462 

Rcisabfall 

. 170491  » 14481 

Wein,  fremder 

9336  Liter  3123 

Zucker,  raffinirter  .... 

280  kg  Ntto.  324 

andere  Verzchrungsgegenstände 

für  661 

Rohstoffe. 

Droguerien,  rohe,  Balsam 

. 50  kg  Ntto.  600 

Gummi 

. 17348  » . 14362 

Lakritzen 

. 267  » » 313 

medicinischc  Blätter 

800  . » 393 

Schellack  .... 

. 8348  . » 17914 

andere  rohe  Drognen 

1 734  • 767 

präparirte 

706  » 1 628 

Färbestoffe,  Indigo  .... 

34  » 483 

Federn,  Bettfedern  .... 

475  » • 1435 

Felle,  Kalb-,  Schaf-  und  Ziegenfelle 

417  » • 300 

Häute,  gesalzene 

. 1060  » * 763 

getrocknete 

. 2688  • . 2796 

Holz,  Tannen,  Erlen  n.  s.  w. 

70,95  ( 'hm.  4314 

Dielen  und  Flanken  .... 

851  Stflck  906 

Mahagoniholz  .... 

18,63  Cbm.  4214 

andere  Werkhölzer  .... 

424  kg  Ntto.  338 

Kork  holz 

46666  » * 27790 

Oele,  Petroleum 

.422178  • » 37641 

andere  Oele 

513  . » 303 

Rohr,  Stuhlrohr 

. 3280  • » 5459 

Schildpatt 

18  > . 900 

Spinnstoffe,  Baumwolle  . 

. 145664  • » 132300 

Schafwolle 

. 198788  » . 394569 

andere  Spinn-  und  Flechtstoffe  . 

. 4485  » • 1647 

Tabaklauge  

. 10938  . » 9348 

Thran  

1,6  Tonne  320 

Wachs 

1553  kg  Ntto.  3993 

andere  Rohstoffe  ..... 

für  606 

Halbfabrikate. 

Jutegarn,  deutsches  .... 

. 1065  kg  Ntto.  420 

Leder,  gegerbtes,  fremdes  . 

1844  » 7160 

deutsches  

. 

94  » » 302 

lackirtes,  deutsches  .... 

. 25  ' * 300 

Digitized  by  Google 
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Menge. 

Werth. 

Manufacturwaaren. 

JL 

Leinen  und  Leinen waaren,  deutsche 

14200 

kg  Btto.  7200 

Säcke  

. 16933 

> 

9885 

Seidenwaaren,  fremde  .... 

57 

• 

1647 

Manufacturwaaren  überhaupt,  deutsche  . 

225 

> 

. 878 

Andere  Industrieeraeugnisse. 

Bücher  und  andere  Drucksachen 

2 182 

• 

5302 

Eisen  waaren,  Stahlwaaren,  fremde 

257 

. 811 

andere  Eisenwaaren  ... 

1 556 

» 

2102 

Galanterie-  un»l  Kurzwaaren 

283 

> 

654 

Gemälde,  Statuen  und  dergl.  . 

atu 

> 

» 2697 

Gcräthe,  Mobilien  u.  s.  w.  . 

II olz waaren,  Cigarrenkistenbretter, 

174 

w 

309 

deutsche 

. 85449 

» 

► 50391 

feine  Holzwaaren 

1 232 

» 

2719 

Schuhpflücke  

7076 

kg  Ntto.  1925 

gewöhnliche  Holzwaaren 

. 80940 

Btto.  20513 

Instrumente,  Musikinstrumente 

589 

1 

1379 

Kork  waaren.  treinde 

4574 

» 21444 

deutsche  

1117 

» 

» 3960 

Leder  waaren,  fremde  .... 

228 

* 

. räi 

deutsche 

. 62 

• 

aö 

Maschinen,  fremde 

7745 

kg  Ntto.  *»1% 

deutsche 

889 

» 

• 8 J0 

Matten 

. 706 

kg  Btto.  1 096 

Messing  waaren 

259 

> 

• 408 

M etall waaren , fremde  .... 

181 

> 

> "»15 

deutsche 

322 

> 

• 1210 

Strohwaaren,  fremde  .... 

24 

- 

36») 

Ztindwaaren 

6113 

1 

6«) 

andt*re  Industrieerzeugnisse  .... 

690 

» 

838 

Werth  »1er  Ausfuhr:  2374012 

Werden  die  einzelnen  Artikel  der  Einfuhr  in  Bremen  aus  dem 
Grossherzogthum  und  diejenigen  der  Ausfuhr  aus  Bremen  nach  dem 
Grossherzogthum  in  Hauptwaarcngruppen  zusammengefasst,  so  erhält 
nnin  folgende  Werthsummen: 


Einfuhr. 

I’rocent- 

Ausfuhr. 

Procent- 

51 

antheile. 

.K 

antheile- 

V erzehrungsgegenstände  . 

. 412916 

35,33 

1 552455 

66,39 

Kohstofl'e  .... 

. 205201 

17,56 

666402 

28,07 

Halbfabrikate 

. 199690 

17,o» 

8182 

0,31 

Manufacturwaaren 

. 108787 

9,31 

19610 

Ü,s3 

Andere  Induatrieerzeugnisse 

. 242075 

20,71 

127393 

5,37 

1 168669 

100,oo 

2374  042 

100,(0 

Digitized  by  Google 


143 


In  «ton  dem  Jahr  1893  vorausgegangpnen  fünf  Jahren  umfasste 
der  Verkehr  des  Grosshcnogthums  mit  Bremen  folgende  Werth- 


summen : 

E i n f u h r 

in  Bremen  a u s dem 
Urossh.  Hessen. 

Ji 

Ausfuhr 
ans  Bremen  na  eh 
Grossh.  Hessen 
A. 

1892 

1014  119 

2 492  328 

1891 

1 105986 

2 317  504 

1890 

1607  978 

2312151 

1889 

1 021  796 

2 307  940 

1888 

1086  745 

1 919  128 
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) Für  den  Personen-  und  Gepäck- Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnlänge  von  95,0«  km,  für  den  Güter- 
verkehr von  95,78  km  in  Betracht.  — *)  Desgl.  für  den  Personen-  und  Gepäckverkehr  eine  Bahn- 
länge  von  522, öS  km.  — s)  Nur  für  die  Oberhess.  Staatsbahnen  liegen  Angaben  vor. 
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Durch  die  (I.  Jonghnns'sche  Hofbuchhundhing,  Verlag,  in  DannsUdt 
ist  zu  beziehen: 

Alphabetisches  Inhaltsverzeichniss 

zu  den 

Milllieiliiniron  der  (■  ros.sherzogl iehen  Centralstel le  für  difLandesslatWil 

Band  XII  (1882)  bis  Band  XXII  (1892). 

Dannstadt  1893.  8.  Geheftet  30  Pf. 

Umck  von  II.  Brill  lu  L>*rmHt*iU. 
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'■)  rilr  PiTHinien-  und  OepKt'V  Wrkolir  kommt  mir  eine  Hnlinllluee  von  vr».«m  km,  für  «Ion  (Klier- 

verhi'lir  vtifi  t»r»,7i*  km  in  llelnu'lil  *>  I *n«ut  für  «l«»n  l'orannnii  uml  < I o|»U«-k  v*»rk ««lir  eine  llnlm 
ItlHgM  *«■•«  Ft'J U ,UII  Wim  "j  Nur  für  ili».  • Hlnnlaliiiliiinii  I Augnlmu  vor 


Mittheilungen 

der 

ürossherzoglich  Hessischen 

Ccnlralslcllc  liir  die  Landesslalistik. 


Aä  372  u.  573.  Mai  18941. 


Inhalt:  Die  Viehzählungen  im  Grossh.  Hessen  am  1.  Dec.  1892 
und  am  1.  Dec.  1893.  — Eisenbahnen  April  1894.  — Beitreibung  der 
directen  Steuern  im  Grossh.  Hessen  1892/93.  — Proeesse  in  Bezug  auf 
die  Zolle  und  Steuern  des  Ueichs  sowie  die  privativen  inneren  iudirecten 
Abgaben  im  Grossh.  Hessen  1893/94.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Darm- 
stadt April  1894.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  April  1894. 
— Meteorolog.  Beobacht,  zu  Cassel  April  1894  — Preise  der  gewühnl. 
Ycrbrauebsgegenst.  Mürz  1894.  — Tägl.  Wasserstilnde  Januar,  Februar 
und  Marz  1894.  — Vergl.  meteorol.  Beobacht.  Mürz  1894.  — Stcrblieh- 
keitsverhUltuisse  April  1891.  — Anzeige. 


Nr.  3539.  Die  Viehzählungen  im  Orossherzogtliuni 
Iletmeu  am  1.  December  1893  und  am  1.  Dceeiuber 

189».*) 

Die  Aufnahmen  des  Viehstands  fanden  im  Grosshcrzogthum 
Hessen  bis  zum  Jahr  1871  jährlich  statt.  Nachdem  durch  Beschluss 
des  Bundesraths  vom  28.  Juni  1872  die  periodische  Vornahme  ge- 
meinsamer Viehzählungen  im  Deutschen  Reich  nach  gleichmässigcn 
Bestimmungen  angeordnet  worden  war,  erfolgte  die  erste  allgemeine 
Erhebung  dieser  Art  am  10.  Januar  1873,  die  zweite  am  10.  Januar  1883 
und  die  dritte,  deren  Ergebniss  im  Nachstehenden  mitgetheilt  wird, 
am  1.  December  1892. 

Letztere  Erhebung  wurde  zufolge  Beschlusses  des  Bundesratlis 
vom  7.  Juli  18!r2  vorgenommen.  Die  Art  und  Weise  der  Ermittelung 
entsprach  im  Wesentlichen  derjenigen  von  1883.  Die  Aufnahme  er- 
streckte sich  auf  die  am  genannten  Tage  in  jedem  llaus  und  den 
zugehörigen  Nebengebäuden  und  sonstigen  Räumlichkeiten  (im  ge- 
sammten  Gehöft,  Anwesen),  auch  in  Schlachthäusern,  Bergwerken  etc. 
in  Fütterung  stehenden  Thiere,  gleichgültig  wer  Eigenthümer  derselben 
war.  Vorübergehend  (auf  Reisen,  Fuhren  ii.  s.  w.)  abwesende  Vieh- 
stücke und  auch  solche,  welche  im  Laufe  des  1.  December  verkauft 
wurden , waren  mit  anfzuzeichnen , dagegen  war  Vieh , welches  im 
Laufe  des  genannten  Zählungstags  erst  gekauft  wurde,  sowie  nur  zu- 
fällig und  voriibergeliend  im  Gehöft  anwesendes,  nicht  mitzuzählen. 
Schlächter  (Metzger)  und  Händler  hatten  auch  das  bei  ihnen  stehende, 
zum  Schlachten  oder  Verkauf  bestimmte  Vieh,  sofern  es  nicht  etwa 
erst  am  Zählungstag  gekauft  war,  aufzuflthren.  Schafherden  waren 
stets  in  der  Gemeinde  zu  zählen,  wo  sie  sich  auf  Weide  oder  in 
Fütterung,  wenn  auch  nur  vorübergehend,  befanden. 

(Fortsetzung  auf  8.  148.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  314  u.  315,  Juli  1884,  8.  193  fg.;  Nr.  331  u.  332, 
März  1885,  8.  81  fg. ; Nr.  504,  Jan.  1894,  S.  28. 
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(Fortsetzung  von  8.  145.) 

Die  Erhebung  erstreckte  sich  auf  Pferde,  Maulthiere  und  Maul- 
esel, Esel,  Kindvieh,  Schafe,  Schweine,  Ziegen,  sowie  Bienenstöcke.  Bit 
Pferde  wurden  nach  Alter  und  Xutzungsweisc  unterschieden.  Auch 
wurde  die  Zahl  der  im  Jahr  1892  in  dem  Hause  (gesammten  Gehöft,  An- 
wesen) der  Viehhalter  etc.  geborenen  Fohlen  ermittelt.  Bei  dem  Kind  rieb 
wurden  unterschieden : Kälber  (noch  nicht  6 W ochen  und  von  6 \V ochen 
bis  Vt  Jahr  alt),  Jungvieh  (von  1 « bis  2 Jahre  alt),  darunter  die  zur 
Zucht  benutzten  Bullen  (Zuchtstiere)  besonders:  2 Jahre  altes  und 
älteres  Kindvieh  (mit  Trennung  nach  Bullen  — Zuchtstieren  — , son- 
stigen Stieren  und  Ochsen,  und  Kiihen  — auch  Fersen,  Kalbinnen  — u 
Bei  den  Schafen  wurden  unterschieden:  unter  1 Jahr  alte  (Lämmer). 
1 Jahr  alte  und  ältere  und  zwar  Böcke,  Mutterschafe  (Zibben)  und 
llämmcl  (Schöpse).  Eine  besondere  Frage  war  auf  die  Zahl  der  unter 
den  Schafen  befindlichen  Merinos  gerichtet.  Die  Schweine  wurden 
gleichfalls  in  unter  1 Jahr  alte  (einschl.  Ferkel)  und  in  1 Jahr  alte 
und  ältere  und  zwar  mit  weiterer  Trennung  in  Zuchteber,  Zuchtsiue 
(Zuchtsauen)  und  sonstige  mindestens  1 Jahr  alte  Schweine  unter- 
schieden. Unter  den  Ziegen  sind  sowohl  die  Geisen  als  auch  die 
Ziegenböcke  und  die  Ziegenliimmer  enthalten.  Bei  den  Bienenstöcke« 
wurde  die  Gesammtzahl  und  die  Zahl  der  darunter  befindlichen  Stöcke 
mit  beweglichen  Waben  erhoben. 

Die  Ausführung  der  Zählung  erfolgte,  unter  Leitung  der  Gross- 
herzoglichen  Kreisämter,  mittelst  besonderer  Ziihlungscomrais- 
sionen  und  unter  Heranziehung  von  Zählern.  In  jedes  Haus  mit 
Viehhaltung  etc.  ward  eine  Hau  Rüste  gegeben.  Die  Austhcilun? 
und  Wicdereinsannnlung  dieser  Listen,  über  welche  eine  Controllist« 
zu  führen  war,  lag  dem  Zähler  ob.  ln  der  Regel  sollte  der  Bezirk 
eines  Zählers  nicht  mehr  als  50  Häuser  umfassen.  Nach  Prüfung  nnd 
event.  Ergänzung  bezw.  Berichtigung  der  aufgestellten  Hausliste« 
und  Uebertragung  der  Hauptzahlen  aus  diesen  in  die  Controlliste  durch 
die  Zähler  und  Abgabe  der  Listen  an  die  Zählungsconmiissionen  war 
von  diesen  gleichfalls  eine  Prüfung  auf  die  Richtigkeit  und  Voll- 
ständigkeit der  Einträge  vorzunehmen  und  nach  event.  Corgenmwnener 
Richtigstellung  der  Listen  eine  Uebersicht  der  Hauptergebnisse  der 
Zählung  für  die  betreffende  Gemeinde  aufzustellcn.  Die  Listen  waren 
hierauf  den  Grossherzoglichen  Kreisämtern  zur  Durchsicht  und  er- 
forderlichenfalls Berichtigung  vorzulegen,  von  welchen  sic  an  die 
Grossherzogliche  Centralstelle  für  die  Landesstatistik  gelangten. 

Wie  bei  den  seitherigen  Aufnahmen  des  Viehstands  im  Gross- 
herzogthum,  wurden  auch  bei  der  in  Rede  stehenden  Erhebung  Er- 
mittelungen über  den  Verkaufs werth  der  Thiere  vorgenommen, 
und  zwar  erfolgten  diese  zum  zweiten  Male*),  in  Folge  des  angezogenen 
Bundesrat hsbeschlusses,  gemeinsam  mit  denjenigen  in  den  andern 
Staaten  des  Deutschen  Reichs.  Zugleich  waren  durch  jenen  Beschluss 
wiederum  Ermittelungen  über  das  Lebendgewicht  des  Rindviehs 
und  der  1 Jahr  alten  und  älteren  Schweine  angeordnet  worden. 

(Fortsetzung  auf  S.  150.) 

*)  Die  erst  maligen  gemeinsamen  Ermittelungen  über  den  Verkaufswerth 
wurden  bei  der  Viehzählung  vom  10.  Januar  1883  angestellt 


Digilized  by  Google 


149 


1.  Uebersicht  des  gcsammten  Verkaufwerths  des  Vielistands. 
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Durchschnittlicher  Ankaufspreis,  aus  einer  Heilte  von  Jahren  ermittelt. 


Digitized  by  Google 


150 


Tab.  II.  (Fortsetzung.) 
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Uebersicht  des  gedämmten  Lebendgewichts  des  Rindvieh*  oid 
der  1 Jahr  alten  und  älteren  Schweine. 
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V.  l'ebersicht  de»  durchschnittlichen  Lebendgewichts  des  Rindviehs 
und  der  1 Jahr  alten  und  älteren  -Schweine. 
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(Fortsetzung  von  8.  148.) 

Hehufs  Ermittelung  der  Summen  des  Verkaufswerths  und  Lebend- 
gewichts nach  den  bezüglichen  Rubriken  der  Uebeniichten  war  vot- 
geschrieben,  dass  durch  die  landwirthschaftlichen  Vereine  oder  auf 
sonstige  Weise  Erhebungen  über  den  durchschnittlichen  Verkaufswenb 
und  über  das  durchschnittliche  Lebendgewicht  eines  Thicres  mittlerer 
Qualität  um  die  Zeit  der  Zählung  nach  den  in  jenen  Rubriken  je- 
machten  Unterscheidungen  zu  veranstalten  seien ; dabei  sollten  die 
örtlichen  charakteristischen  Verschiedenheiten  der  Viehhaltung  be- 
rücksichtigt, hiernach  Sc  hä tz u ngs bezirke  mit  möglichst  einheit- 
lichem Charakter  des  Viehstandes  gebildet  und  für  diese  gesonderte 
Angaben  gemacht  werden.  Solcher  Scliätzungs bezirke  wurden  durch 
die  obere  landwirtschaftliche  Behörde  für  die  Provinz  Starkenburg  3, 
für  Oberhessen  3 und  für  Rheinhessen  12  gebildet. 

Die  Schätzungsbezirke  waren  in  folgender  Weise  zusammen- 
gesetzt : 

A.  In  der  Provinz  Starkenburg  umfasste  der 

1.  Sch ut zungsbezirk  den  Odenwald  — mit  Ausschluss  des  vot  I 

deren  Theils  — , sich  erstreckend  auf: 

a.  den  Kreis  Erbach; 

b.  den  Kreis  Heppenheim,  mit  Ausnahme  der  Gemeinde  Vien 
heim; 

c.  diejenigen  Gemeinden  des  Kreises  Benshcim , welche  nicht 
dem  2.  Schätzungsbezirk  (Kheinehene  etc.)  zugctheilt  waren 

d.  diejenigen  Gemeinden  des  Kreises  Dieburg,  welche  nicht 
•lern  3.  Schätzungsbezirk  (Mainobene)  zugctheilt  waren. 

Der  2.  Schätzungsbezirk  umfasste  die  Rhcinebcnc  und  An 

vorderen  Odenwald  und  war  gebildet  aus: 

a.  der  Gemeinde  Viernheim  des  Kreises  Heppenheim ; 

b.  folgenden  Gemeinden  des  Kreises  Benshcim:  Biblis,  BickfS- 
bach,  Bobstadt,  Bürstadt,  Fehlheim,  Gross-Hausen,  Gros» 
Rohrheim,  nähnlein,  Hofheim,  Klein-Hausen,  Lampertheim 
Langwaden , Lorsch , Nordheim , Rodau , Schwanheini  uni 
Wattenheim; 

c.  dem  Kreise  Darmstadt ; • ] 

d.  dem  Kreise  Gross-Gerau. 

Der  3.  Schätzungsbezirk,  die  Mainebenc  umfassend,  war  « 

bildet  aus: 

a.  folgenden  Gemeinden  des  Kreises  Dieburg:  Altheim,  Ba‘»» 
hausen,  Dieburg,  Eppertshausen,  Harpertshausen,  Harr* 
hausen,  Hergershausen,  Langstadt,  Messenhausen,  Mun-t 
Nieder- Roden,  Ober-Roden,  Sickenhofen  und  Urberach; 

b.  dem  Kreise  Offenbach. 
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B.  ln  (1er  Provinz  Oberhessen  umfasste  der 

1.  Schätzungsbezirk  den  centralen  und  nordwestlichen  Theil 

des  Vogelsbergs  und  war  gebildet  aus: 

a.  dem  Kreise  Schotten; 

b.  denjenigen  Gemeinden  des  Kreises  Lauterbach,  welche  nicht 
dem  2.  Schätzungsbezirk  (Nord-  und  Westabhang  des  Vogels- 
bergs) zugetheilt  waren; 

c.  folgenden  Gemeinden  des  Kreises  Alsfeld : Atzenhain,  Berns- 
feld, Ermenrod,  Flensungen,  Ilsdorf,  Kirschgarten.  Lehnheim, 
Merlau,  Nieder-Ohmen,  Ober-Ohmen,  Ruppertenrod,  Wett- 
saasen und  Zeilbach; 

d.  folgenden  Gemeinden  des  Kreises  Giessen:  Allertshausen, 
Beltershain,  Climbach,  Geilshausen,  Göbelnrod,  Grünberg, 
Harbach,  Kessclbach,  Lauter,  Lindenstruth,  Londorf,  Lumda, 
(Gross-  und  Klein-Lumda),  Odenhausen  mit  Appenborn,  Queck- 
bom,  Reinhardshain,  RQddingshausen,  Saasen  mit  ßollnbach 
etc.,  Stangenrod,  Stockhausen,  Weickartshain  und  Weiters- 
hain. 

Der  2.  Schätzungsbezirk,  den  Nord-  und  Westabhang  des 

Vogelsbergs  umfassend,  war  gebildet  aus: 

a.  folgenden  Gemeinden  des  Kreises  Lauterbach:  Bemshausen, 
Frau-Rombach,  Hartershausen,  Hemmen,  Hutzdorf,  Nieder- 
stoll, Ober-Wegfurth,  Pfordt,  Qucck,  Rimbach,  Sandlofs, 
Schlitz,  Uellershausen,  Uctzhausen,  Unter -Schwarz,  Unter- 
Wegfurth,  Wernges  und  Willofs; 

b.  den  übrigen,  dem  1.  Schätzungsbezirk  (centraler  etc.  Theil  des 
Vogelsbergs)  nicht  zugctheilten  Gemeinden  des  Kreises  Als- 
feld; 

c.  den  übrigen,  dem  1.  Schätzungsbezirk  (centraler  etc.  Theil  des 
Vogelsbergs)  nicht  zugctheilten  Gemeinden  des  Kreises 
Giessen. 

Der  3.  Schä t zun gsbezirk , den  Südabhang  des  Vogelsbergs 

und  die  Wetterau  umfassend,  war  gebildet  aus: 

a.  dem  Kreise  Büdingen; 

b.  dem  Kreise  Friedberg. 

C.  In  der  Provinz  Rheinhessen  bildete  jeder  der  landwirtschaft- 
lichen Vereinsbezirke,  nämlich  1.  Alzey,  2.  Bingen,  3.  Flonheim, 
4.  Ingelheim,  5.  Mainz,  (5.  Nieder-Olm,  7.  Oppenheim,  8.  Osthofen, 
9.  Pfeddersheim,  10.  Wöllstein,  11.  Wörrstadt  und  12.  Worms  einen 
Schätzungsbezirk. 

Die  Schätzung  erfolgte  innerhalb  der  Schätzungsbezirke  unter 
Leitung  des  landwirtschaftlichen  Provinzialvereins  durch  besondere 
Schützungscommissioncn. 

Das  eingelaufene  Material  wurde  bei  der  Grossh.  Centralstelle 
fiir  die  Landesstatistik  einer  eingehenden  Durchsicht  unterzogen  und 
nach  vorgenommener  Berichtigung  und  Vervollständigung  in  der  Ord- 
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nung  der  Zählbezirke  zunächst  hauslistenweise  nach  Gemeinde»  zu- 
sammengesteilt.  Die  weitere  Zusammenstellung  dieser  ergab  den 
Viehbestand  nach  Kreise»  bezw.  .Schätzungsbezirken,  Provinzen  und 
für  das  Grossherzogthum.  Mittelst  der  geschätzten  Durchschnitts- 
zahlen wurden  sodann  ftir  jeden  Schätzungsbezirk,  Kreis,  jede  Provinz 
und  das  Grossherzogthum  die  Summen  der  Verkaufswerthe  und  des 
Lebendgewichts  der  einzelnen  Thiergattungen  und  -Arten  berechnet 
und  hieraus  die  entsprechenden  durchschnittlichen  Verkaufswerthe 
und  das  durchschnittliche  Lebendgewicht  in  den  Kreisen,  Provinzen 
und  dem  Grossherzogthum  gebildet. 

Die  Ergebnisse  der  vorgenannten  Ermittelungen  sind  S.  146, 
147  und  149  bis  155  oben  mitgetheilt.  Tabelle  1 giebt  kreis-  und  pro- 
vinzenweisc,  sowie  nach  Schätzungsbezirken  eine  Uebersicht  der  Zahl 
der  Viehstücke  nach  Alter  bezw.  Art,  von  den  erwähnten  Gesichts- 
punkten aus  unterschieden ; Tabelle  11  eine  Uebersicht  des  Gesamtnt- 
verkaufswerths  des  Viehstanda;  Tabelle  III  eine  Uebersicht  des  durch- 
schnittlichen Verkaufs werths  der  Thiere;  Tabelle  IV  eine  Uebersicht 
des  gesammten  Lebendgewichts  und  Tabelle  V eine  Uebersicht  des 
durchschnittlichen  Lebendgewichts  des  Rindviehs  und  der  1 Jahr 
alten  und  älteren  Schweine,  alle  diese  Tabellen  mit  denselben  Unter- 
scheidungen wie  Tabelle  I. 

Nach  den  genannten  Tabellen  waren  die  Hauptergebnisse 


folgende.  Es  wurden  am  1.  Dccember  1892  gezählt : 

I.  Pferde. 

Fohlen  unter  1 Jahr  alt 878 

1 bis  2 (noch  nicht  2)  Jahre  alte  Pferde  . . . 1016 

2 » 3 Jahre  alte  Pferde 928 

3 » 4 „ » » 1993 

darunter  Militärpferde  2 

4 Jahre  alte  und  ältere  Pferde  und  zwar: 

Zuchthengste 58 

ausschliesslich  oder  vorzugsweise  zu  land- 
wirthschaftl.  Arbeit  benutzte  Pferde  . 26  692 

Militärpferde 3 181 

alle  andern  4 Jahre  alten  und  älteren  Pferde  17  793 
zusammen  4 Jahre  alte  und  ältere  Pferde  ...  47  724 


Pferde  überhaupt  52  439 

Im  Jahre  1892  im  Hanse  der  Viehhalter  geborene 


Fohlen  318. 

II.  Maulthiere  und  Maulesel 10 

III.  Esel 103 

IV.  Rindvieh. 

Kälber  bis  6 (noch  nicht  6)  Wochen  alt  11047 

Kälber  von  6 Wochen  bis  */*  Jahr  alt . . . . 25816 

Jangvieh  von  '/*  bis  2 Jahre  alt bl  115 


darunter  zur  Zucht  benutzte  Hullen  (Zuchtstiere)  247 
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2 Jahre  altes  und  älteres  Rindvieh  und  zwar: 

Bullen  (Zuchtstierc) 2591 

Sonstige  Stiere  und  Ochsen  ....  10326 

Kühe  (auch  Fersen,  Kalbinnen)  . . . 190746 

zusammen  2 Jahre  altes  und  älteres  Rindvieh  . 203603 

Rindvieh  überhaupt  321  641 

V.  Schafe. 

Unter  1 Jahr  alte  (Lämmer) 24630 

1 Jahr  alte  und  ältere  und  zwar: 

Böcke 1 Oöd 

Mutterschafe  (Zibben) 3439H 

Hämmel  /Schöpse)  , ....  31 184 

zusammen  1 Jahr  alte  und  ältere  Schafe  ....  66638 

Schafe  überhaupt  *1 277 

VI.  Schweine. 

Unter  1 Jahr  alte  (einschl.  Ferkel) 198666 

1 Jahr  alte  und  ältere  und  zwar: 

Zuchteber 1 420 

Zuchtsäue  (Zuchtsauen) 15010 

sonstige  Schweine 31617 

zusammen  1 Jahr  alte  und  ältere  Schweine  . . _. 48  247 

Schweine  überhaupt  246913 

VII.  Ziegen,  Ziegenböckc  und  Ziegenlämmcr  . . . 115158 

VIII.  Bienenstöcko 32407 

darunter  mit  beweglichen  Waben  22353. 

Zur  Vergleichung  folgen  hier  die  summarischen  Zahlen  der  Er- 
gebnisse der  Viehzählung  vom  1.  December  1892  in  den  einzelnen 


Staaten  des  Deutschen  Reichs.*)  ln  diesen  wurden  die  nach- 
stehenden Stückzahlen  ermittelt: 
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101679 

2 
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4 
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98107  390464 

102682 
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wn 
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10 

103  321641 
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32407 
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96046 

17 

52  301751 
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26645 

46705 
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19121 

9 

16  119720 

113208  122974 

46405 

16999 
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18768 

1 1 46630 

161957  53694 

8707 

9388 

enburg  .... 

38881 

1 

22  234086 

139595  133456 

32490 

23632 

Bnachweig 

31682 

12 

67  113798 

178552  141216 

52388 

7429 

Meiningen 

6279 

2 

68237 

44349  62487 

33411 

8103 
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11009 

7 65438 

14165  53200 

14741 

6171 

bien-Coborg*C»otlia 

9211 

1 

14  61679 

58069  71336 

32962 

9380 

alt 

17360 

5 59986 

1 10107 J 72506 

30620 

5512 

wurburg-Somleriihnnaen 

4472 

21964 

47420  28801 

13300 

3735 

»arzbnrg-  Rudolstadt 

3094 

19847 

29946  24846 

16006 

3620 

Ideek 

6381 

. 

23  25602 

52566  27469 

8053 

2549 

■»  älterer  Linie 

1691 

. | 13015 

2468  7979 

3663 

1172 

'ierteljahrsheflo  zur  Statistik  des  Deutschen  Reichs,  Jahrgang  1894,  I.  Heit,  8. 1.  I26fg. 
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Staaten. 

Pferde. 

M.nl. 

thlrrr 

und 

Maul- 
rae l. 

bei. 

Rind-  c , - 
vieh.  bcbafe' 

Schweine. 

7.  HW* 

Z,e^n  *vt 

Keus8  jüngerer  Linie 

3911 

, 

32136j  11064 

21295 

10373  31 

Schaumburg-Lippe 

3075 

1 

10910  2682 

19473 

6127  1< 

Lippe 

8967 

10 

35350  27092 

64453 

32543  « 

Lübeck  .... 

3438 

14 

8236  4007 

7605 

1691  11 

Bremen 

5715 

3 

15494  1127 

9995 

4254 

Hamburg 

16937 

3 

13168  3602 

12456 

5723  11 

Klsnss- Lothringen 

137327 

34 

1317 

487243!  97303 

370405 

62096  671 

Deutschen  Leich 

3836256 

383 

6320 

17555694  13589^12 

12174288  3091287  2038 

Dagegen  am  10.  Jan.  1803 

3522545 

1009 

8786 

15786764  19189715 

9206195  2640994  19111 

Die  Zu-  oder  Abnahme  de*  Viehstandes  in  der  Zeit  vt>m 
10.  Januar  1SH3  bis  1.  Deceinber  1892  in  den  Kreisen,  den  Provinzen 
und  dem  Grossherzogthum  ergibt  sich  aus  der  folgenden  Gegenüber- 
stellung der  Stückzahlen.  Bei  einer  Vergleichung  dieser  Zahlen  darf 
nicht  ausser  Berücksichtigung  bleiben,  dass  eine  Erhebung  Anfangs 
Januar  stets  einen  geringeren  Bestand  an  Schweinen  zum  Ergebniss 
haben  wird  als  Anfangs  December,  da  der  Monat  Deceinber  gerade 
die  Hauptzcit  für  die  Schlachtung  der  Mastschweine  ist  und  die  zur 
Mast  bestimmten  jungen  Schweine  bis  zu  jenem  Januartermin  erst 
zum  Theil  angekauft  sind. 

Es  wurden  gezählt: 


Kreise 

und 

Provinzen. 

. Pferde. 

Mautlhirrc , 
Maulrarl  and 
Bari. 

Rindvieh. 

Schafe. 

Schweine. 

Ziep?« 

1892.  1883. 

1892. 

1883. 

1892. 

1883. 

1892. 

1883. 

1892. 

1883. 

1892.  4 

Ilarmstadt 

5014!  4054 

1 

11 

7708 

7428 

469 

1033 

10480 

8172 

8674 

Benshcim 

2645  2544 

14 

24 

15395 

14435 

3832 

1312 

15201 

11393 

10618 

Dieburg 

3203  3313 

11 

24 

23455 

21564 

4964 

5119 

23553 

18757 

7353 

Erbach 

1776  1685 

21 

46 

18875 

18209 

6118 

6617 

15546 

1 131 1 

5116  4 

Gross-Gerau 

3681'  3697 

1 

2 

13947 

12513 

1108 

1146 

17170 

13352 

10237 

Heppenheim 

2076  1996 

2 

6 

15102 

14217 

4038 

4004 

11191 

7884 

5789 

Offen  hach 

2382  1897 

3 

11449 

10351 

6783 

5857 

8003 

7278 

8219 

1.  Starkenbg. 

20777  1918Ü 

50 

116 

105931 

98717 

27312 

25088 

101144 

78147 

560064 

Giessen 

2898  2292 

18 

61 

31909 

27204 

12657 

17223 

22986 

13024 

ÖSS7' 

Alsfeld 

2869  2460 

11 

30 

28398 

24737 

9158 

14771 

15336 

7902 

3326 

Büdingen 

2677  2217 

10 

12 

21079 

17435 

9762 

10395 

20350 

1 2299 

48i? ; 

Fried  he  rg 

5133  4437 

10 

1 7 

26120 

22609 

8045 

8560 

26474 

20595 

916-1  ' 

Lauterbach 

1531  1283 

22364 

193211 

12332 

15516 

11300 

60  42 

2368 

►Schotten 

1132  1000 

4 

26 

20701 

18116 

10402 

8503 

10507 

4116 

1956. 

II.  Oberhess. 

16240  13679 

53 

146 

150571 

129421 

62356 

74968 

106953 

63978 

270*53 

Mainz 

3796  3609 

1 

4 

7703 

7326 

719 

346 

6241 

3634 

45-33u 

Alzey 

2957  2948 

2 

5 

15912 

15023 

58 

535 

7626 

4182 

Bingen 

1598  1496 

8 

2 

10480 

101 17 

181 

107 

4929 

2635 

379^ 

Oppenheim 

3285  3034 

1 

2 

17036 

15426 

516 

171 

10778 

5127 

831«; 

Worms 

3786  3594 

3 

12 

14008 

14075 

135 

448 

9242 

5217 

ioi  1SL 

III. Rheinhess. 

15422  14681 

10 

25 

65139 

61967 

1609 

1607 

38816 

20795 

»i«| 

Gr.  Hessen 

52439  47546 

113 

287 

321641  290105 

91277 

I 01663 

246913  162920 

ll5l5iS( 
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Nach  der  vorstehenden  Uehersicht  hat  vom  10.  Januar  1883  his 
1.  December  18frJ,  also  in  nahezu  10  Jahren,  eine  Zunahme  der  Zahl 
der  Pferde  um  4893  (darunter  139  Militärpferde),  der  Stückzahl  des 
Rindviehs  um  31 530,  der  Schweine  um  83993  und  der  Ziegen  um  21512 
stattgefunden;  dagegen  hat  die  Zahl  der  Schafe  um  10380,  der  Esel, 
Maulesel  und  Maulthiere  um  174  abgenommen,  ln  Procenten  des  Be- 
standes von  1883  ausgedriickt , betrug  im  (irossherzogthum  die  Ver- 
wehrung der  Pferde  10, s,  des  Rindviehs  10,9,  der  Schweine  51,6,  der 
Ziegen  23, o;  die  Verminderung  der  Schafe  10,2,  der  Esel,  Maulesel  und 
Maulthiere  00,6“;».  — Die  Zahl  der  Bienenstöcke  nahm  in  den  ge- 
nannten 10  Jahren  um  312  oder  um  l,oHo  zu. 

Vergleichungs weise  berechnete  sich  im  Deutschen  Reich  die  Zu- 
nahme der  Pferde  auf  8,9,  des  Rindviehs  auf  11,2,  der  Schweine  auf 
32a  der  Ziegen  auf  17, 1;  die  Abnahme  der  Schafe  auf  29,2,  der  Esel, 
Maulesel  und  Maulthiere  auf  31,6%.  — Bienenstöcke  wurden  1892  im 
Deutschen  Reich  6,4“,'«,  mehr  gezählt  als  im  Jahr  1883. 

In  den  beiden  folgenden  Zusammenstellungen  ist  das  Verhältnis 
der  Viehbestände  zur  F 1 ii che  und  zur  Bevölkerung  in  den  Kreisen 
und  Provinzen  des  llrossherzogthuins  in  den  Jahren  1892  und  1883 
zur  Darstellung  gebracht. 

Es  berechnen  sich  auf  1 Quadratkilometer: 


den  Kreisen 
und 

Pferde. 

Maulthiere, 
Maulesel  und 
Esel 

Rind 

viel». 

Schafe. 

Schweine. 

Ziegen. 

*rovinzen 

1892. 

1883. 

1892. 

1883. 

1892. 

1883. 

1892. 

1883. 

1892. 

1883. 

1892. 

1883. 

rmstadt  . 

16,8 

13,6 

0,003 

0,04 

25,9 

24.9 

1,6 

3,6 

35,2 

27,2 

29,1 

24,0 

luheim  . 

6,8 

0,5 

o,m 

0,06 

39,4 

36,9 

9,8 

3,4 

38,9 

29,1 

27,1 

19,9 

»bürg 

6,4 

0,6 

0,02 

0,06 

46,5 

42,8 

9,8 

10,2 

46,7 

37,2 

14,6 

11,2 

hach  . . 

3,0 

2,8 

0,04 

0,0« 

31,8 

30,7 

10,3 

11,2 

26,2 

19,1 

8,6 

7,0 

»ss-Gerau 

8,2 

8,2 

0.002 

0,ooi 

31,0 

27,8 

2J. 

2.5 

38,2 

29,7 

22,8 

17,2 

ppenheim 
lenbach  . 

5,1 

4,9 

O.ooi 

0,01 

37,2 

35,0 

9,9 

9,9 

27,5 

19,4 

14,2 

9,6 

6,8 

5,0 

0,01 

30,4 

27,5 

18,0 

15,5 

21,2 

19,3 

21,8 

15,7 

Starkenburg 

0,9 

6,4 

0,02 

0,04 

35,1 

32,7 

9,0 

8,3 

33,5 

25,9 

18,5 

14,0 

tuen 

4,8 

3,8 

0,03 

0,10 

52,9 

45,1 

21,0 

28,5 

38,1 

21,6 

8,9 

6,7 

rfeld  . . 

4,6 

3,9 

0,08 

0,05 

45,7 

39, h 

14,7 

23,7 

24,7 

12,7 

5,3 

4,3 

Idingen  . 

5,4 

4,5 

0,08 

0,02 

42,9 

35,5 

19,9 

21,2 

41,4 

25,0 

9,9 

7,2 

itdberg 

9,0 

7,8 

0,02 

0,03 

45,6 

39,6 

14,1 

15,0 

46,3 

36,0 

16,0 

13,3 

uterbach 

2,8 

2,4 

4 1 ,r. 

35.9 

22,9 

28,« 

21,0 

11.2 

4,4 

3,6 

hotten 

2 f> 

2,2 

0,01 

0,06 

45.0 

39,4 

22,6 

18,5 

22,8 

8,9 

4,3 

3,6 

L Oberhessen 

4,9 

4,2 

0,02 

0,01 

45, H 

39,1 

19,0 

22,8 

32,5 

19,5 

8,2 

6,5 

linz  . 

19,2 

18,3 

0,01 

n.uj 

39,0 

37,1 

3,6 

1,8 

31,« 

18,4 

22,0 

19,9 

fr  : : 

9,5 

9,6 

0,01 

0,02 

öl,o 

48,2 

0,2 

1.’ 

24,5 

13,4 

17,8 

15,4 

8,1 

7,6 

0,02 

0,01 

53,4 

51,8 

0,9 

0,5 

25,1 

13,5 

19,8 

18,5 

»penheim 

formt 

9,9 

9,1 

( 

0,01 

51.1 

46,2 

1,5 

0j5 

32,3 

15,4 

24,9 

24,8 

11,3 

10,7 

0,01 

0,01 

41,7 

41.9 

0,4 

1,3 

27,5 

1521 

30,1 

2831 

1 Rheinhessen 

1 1,2 

10,7 

0,01 

0,02 

47,4 

45,1 

1,2 

1.2 

28,2 

15.1 

23,4 

21,9 

irnsh.  Hessen 

6,8 

Ol, 2 

0,01 

0,04 

41,9 

37,« 

11,9 

13,2 

32,1 

21,2 

15,0 

12,2 
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in  den  Kreisen 
nnd 

Provinzen 


Darum  taut 
Bensheim 


Erbach 
Gross-Gerau 
Heppenheim 
Offenbach  . 

I.  Starkenburg 


Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Fried  berg 
I.auterbach 
Schotten 
II.  Oberhessen 


0,001 

0,01 

8,2 

9,3 

0,5 

1,3 

1 1,1 

10,1 

0,03 

0,05 

30,5 

30,3 

7,6 

2,8 

30,i  ; 

23,9 

0,03 

0,01 

43,5 

40.0 

9,2 

9,5 

43,7 

34,6 

0,05 

0,02 

41,1 

35,3 

13,3 

12,8 

33,8 

22,0 

0,002 

0,01 

33,2 

32,8 

2,6 

3,0 

40,8 

35.0 

O,001> 

0,01 

34,4 

32,6 

9,2 

9,2 

25,5 

18,1 

0,004 

11,9 

13,0 

741 

7,4 

8,3 

9,1 

0,01 

11,03 

2*1,8 

25,0 

6,4 

6,4 

23.7 

19,6 

0,02 

0,09 

42,4 

38,9 

16.8 

24,6 

30,5 

18^ 

0,03 

0,08 

77,n 

06,0 

25,0 

39,4 

41,9 

21.1 

0,03 

0,03 

55,3 

45,6 

25,6 

27,2 

53,4 

32.9 

0,02 

0,03 

41,9 

30,4 

1 2,9 

13.8 

42,5 

33J 

79,1 

66,4 

43,6 

53,3 

40,0 

204* 

0,02 

0,09 

78.5 

65,9 

39,4 

30,7 

39.8 

14,8 

0,02 

0,06 

56,4 

4H~9 

23.3 

28,3 

40,5 

24/ 

< tppenheini 
Worms 

III.  Rheinhessen 
Grossh.  Hessen 


3,8  | 0,00!  0,OOt  0,4 

0,OI  0,01  40,7 

0,01  0,01  27,0 

7.0  0,002  0,001)  37,7 

0,0  0,004  0,02  19,7 

5,3  0,003  0.01  20,8 

5.1  0,01  (1,08  .31.0 


0,6  | 0,3 

0,1  M 


0,5  0,8 

1,1  0,4 


0,2  Oü 

0,1,  o.c 


Durchschnittlich  kommen 

im  Grossh.  Hessen 
Stück 


im  Deutschen  Reich 
Stück 


1892 

1883 

1892 

1883 

1 Quadrat  kili 

» nt  e t e r : 

Pferde 

6,8 

0,2 

7,i 

b,i 

Rindvieh 

41,9 

37,8 

32,5 

Schafe 

11,9 

13,2 

25,i 

3»^ 

Schweine 

32,1 

21,2 

22,5 

17,0 

Ziegen 

lf),o 

12,2 

5,7 

4,» 

100  Einwohne 

r: 

Pferde 

5,2 

5,1 

7,6 

7,7 

Rindvieh 

31,9 

31,o 

34,8 

34,5 

Schafe 

9,1 

10,9 

26,9 

41.9 

Schweine 

24,5 

17,4 

24,i 

20,1 

Ziegen 

11,4 

10,0 

6,1 

5,8 

•r',2  i 3,8 
19,5  1U 

13,1  7,5 

23,8  11  Js  IN* 

1 3,0  0.7  ! 42 

19.4  7--,  10.1 

24.5  17.4  11.4 


Aus  diesen  Zahlen  ist  7.u  entnehmen,  dass  von  1883  bis  11392  der 
Viehstand  im  Grossh.  Hessen,  mit  Ausnahme  der  Schafe,  deren  Zahl 
ahgenonimen  hat,  in  stärkerem  Maasse  angenommen  hat  als  die  Be 
vtHkerung.  ( Reiches  zeigt  sieh  auch  für  das  Reich  als  I lanzes,  abge- 
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sehen  von  ilen  Pferden,  hei  welchen  die  Zunahme  in  etwas  geringerem 
Maasse  erfolgt  ist. 

Der  Gesammt-Verkaufswerth  des  Viehstamls  im  Grossh. 
Hessen  wurde  auf  Grund  der  Schätzungen  im  Jahr  1892  zu  114275 173  Ji 
ermittelt,  gegen  97771846.#.  im  Jahr  1883.  Nimmt  man  an,  dass  hei 
<!en  Schätzungen  in  beiden  Jahren  nach  gleichmiissigen  Grundsätzen 
verfahren  worden  ist,  so  ergibt  sich  hiernach  seit  1HH3  eine  Werths- 
vennehrung um  16503327  Ji  Der  Verkaufswerth  berechnete  sich  für 
die  hauptsächlichsten  Thiergattungen  folgendertnassen : 


1892. 

1883. 

Zu-  »der  Ab-  ( — ) 
nähme  1892 

Ji. 

gegen  1883. 
Ji. 

Pferde 

24  438453 

22795904 

1642549 

Rindvieh 

72121149 

61886579 

10234570 

Schafe 

1689748 

2204287 

- 514539 

Schweine 

14320942 

9625558 

4695384 

Ziegen 

1 6980:16 

1242021 

456015 

In  Procenten  des  Werths  von  1883  lietnig  daher  die  Zunahme 
bei  den  Pferden  7,z,  dem  Rindvieh  10,3,  den  Schweinen  48, s,  den 
Ziegen  36,7 % : hingegen  ergab  sich  bei  den  Schafen  eine  Abnahme 
von  23,»  V 

Der  durchschnittliche  Werth  eines  Stücks  berechnet  sich 
wie  folgt : 


1892. 

1883. 

Zu-  oder  Ab-  ( — ) 
nähme  1892 

gegen  1883. 

Ji 

Pferde 

466 

479 

— 13 

Rindvieh 

224 

213 

11 

Schafe 

19 

22 

— 3 

Schweine 

58 

59 

- 1 

Ziegen 

15 

13 

2 

Es  hat  demnach  der  Werth  eines  Stücks  im  Jahr  1892  gegen  1883 
sich  vermehrt  bei  dem  Rindvieh  um  5,2,  den  Ziegen  um  15,4,  dagegen 
vermindert  bei  den  Pferden  um  2,7,  den  Schweinen  um  1,7  und  den 
Schafen  um  13,6  Procent.  Aus  einer  Vergleichung  der  procentualen 
Zunahme  des  Werths  im  Ganzen  und  per  Stück  einer  Viehgattung 
lässt  sich  entnehmen,  in  welchem  Verhältniss  die  Werthserhöhung  im 
Ganzen  der  Vermehrung  der  Stückzahl  und  in  welchem  der  Erhöhung 
de»  mittleren  Verkaufswerths  zuzuschreiben  ist. 

Vom  gesammten  Kapitalwerth  des  Viehstands  treffen  auf  je 
1 Einwohner  durchschnittlich  im  Jahr  1892  1 13,4«  ,#  , gegen  104,42  .#. 
im  Jahr  1883;  demnach  im  Jahr  181*2  9,06,#  oder  8,7  Procent  mehr 
als  1883.  Nach  Hanptthiergattungen  vertheilt  sich  der  auf  je  1 Ein- 
wohner kommende  Kapitalbetrag  wie  folgt : 
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1892. 

1883 

1892  mehr 
oder  weniger  (■ 

A 

A 

A 

Pferde 

24, 27 

24, ss 

— 0,06 

Esel,  Maulesel  und  Maulthiere 

O.oi 

0,02 

— 0,oi 

Rindvieh 

71,62 

60,09 

äja 

Schafe 

1,68 

2,35 

— 0,67 

Schweine 

14,22 

10,28 

3,9* 

Ziegen 

1,68 

1,33 

0,35 

Das  ennittclte  gesauimte  Lebendgewicht  des  Rind- 
viehs betrug  und  zwar: 


1892. 

1883. 

Zunahme  1892 
gegen  1883. 

ioo  kg 

1IH)  kg 

100  kg 

der  Kälber  unter  0 Wochen  alt 

6513 

5548 

971 

„ „ von  0 Wochen  bis 

•/»  Jahr  alt  ... 

24391 

22750 

1635 

des  Jungviehs  von  1 j bis  2 
Jahre  alt  .... 

des  2 Jahre  alten  und  älteren 

164179 

132504 

31 675 

Rindviehs : 

der  Stiere  und  Ochsen 

70024 

*53745 

16279 

» Kiihe  .... 

847707 

680621 

167086 

Rindvieh  überhaupt  1 112814 

895168 

217616 

der  Schweine,  1 Jahr  alt  und 

älter 

61084 

42062 

19022 

Hieraus  ergibt  sich  das  durchschnittliche  Lebend- 

189*2. 

1883 

kg 

kg 

eines  Kalbs,  unter  6 Wochen  alt,  zu 
> » von  6 Wochen  bis  */»  Jahr 

59 

53 

alt,  zu 

94 

85 

eines  Stücks  Jungvieh  1 ,i  bis  2 Jahre  alt,  zu 
eines  2 Jahre  alten  oder  älteren  Stiers  oder 

202 

206 

Ochsen,  zu 

542 

435 

einer  Kuh  zu 

eines  Stücks  Rindvieh  überhaupt,  ohne 

444 

388 

Unterschied  des  Alters  und  Geschlechts,  zu 

346 

310 

eines  über  1 Jahr  alten  Schweins  zu 

127 

110 

Die  auf  die  Viehzählung  vom  1.  December  1892  folgende  Zählung 

sollte  nach  dem  oben  angeführten  Beschluss  des  Bundesraths  vom 
7.  Juli  1892  am  1.  Deccmber  1897  vorgenommen  werden.  Nachdem  je- 
doch durch  die  ungewöhnliche  Trockenheit  des  Jahres  1893  in  »eiten 
Gebieten  Futtermangel  eingetreten  war,  der  einen  erheblichen  Ein 
fluss  auf  den  Umfang  der  Viehhaltung  gehabt  hat,  ist  auf  Anregung 
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dos  Reichskanzlers  eine  ausserordentliche  Viehzählung  im  Jahr  1893 
veranstaltet  worden.  Es  sollte  hierdurch  über  das  Maas«  des  Rück- 
gangs der  Viehbestände  Gewissheit  erlangt  und  dadurch  ein  Anhalts- 
punkt für  die  Beurtkeilung  der  Gestaltung  dor  Vieh-  und  Fleisch- 
preise  gewonnen  werden.  Um  eine  vollständige  Vergleichbarkeit  mit 
den  Ergebnissen  der  Aufnahme  von  189-2  zu  ermöglichen,  war  be- 
stimmt worden,  dass  die  Zählung  von  1893  an  demselben  Kalender- 
tage wie  jene  stattzutinden  habe.  Die  Erhebung  hatte  sich  auf  die 
Feststellung  des  Rind  v ieh-  und  Sch  wei  nebestandes  zu  erstrecken. 

Das  Rindvieh  war  nach  den  Altersklassen  »bis  zu  2 Jahren«  und 
»2  und  mehr  Jahren«  zu  unterscheiden;  in  letzterer  Altersklasse  war 
wegen  der  Nachzucht  die  Zahl  der  Kühe  besonders  zu  ermitteln.  Bei 
der  Nachweisung  der  Schweine  ist  eine  Altersunterseheidung  nicht 
gemacht  worden.  Auf  andere  Viehgattungen  wurde  die  Zählung 
nicht  ausgedehnt. 

Die  Ergebnisse  dieser  ausserordentlichen  Viehzählung  sind  be- 
reits in  Nr.  564  der  »Mittheilungen«  von  1894,  S.  28  veröffentlicht 
worden.  Der  Bestand  an  Rindvieh  ist  hiernach  im  Grossherzogthum  von 
■12 1641  Stück  im  Jahr  1892  auf  289974  im  Jahr  1893  oder  um  31067 
Stück  = 9,8%,  der  Bestand  an  Schweinen  von  246913  Stück  in  1892 
auf  232884  in  1893  oder  um  14029  Stück  = 5,7%  zurückgegangen. 

Im  Nachstehenden  wird  die  Ab-  bezw.  Zunahme,  und  zwar  sowohl 
die  absolute  wie  auch  die  procentuale,  in  den  einzelnen  Kreisen  und 
Provinzen  nachgewiesen. 

bezw.  Zunahme  der  Viehbestände  am  1.  December  1893,  gegenüber  den 
am  1.  December  1892  ermittelten. 


reise 

und 

vinzen. 


1. 

ladt 
(im 
g ■ 

lerau 
die  im 
ich 

rkenburg 


Sn  . 

rg 

>acli 

n 

rhessen 


sim 

nhessen 
. Hessen 


Zu-  oder  Ab-  ( — ) nähme  der  .Stückzahl 

des  Rindviehs 

der  Schweine 

leinachl.  Ferkel) 

bis  2 Jahre  alt 

2 und  mehr  Jahre  alt 

zusammen 

über-  ^ o, 
haupt  | 0 

über- 

haupt 

darunter  Kühe 

überhaupt 

(Sp.2n.4.) 

% 

über- 

haupt 

% 

überhaupt!  °/o 

2.  3. 

4. 

6. 

6.  1 7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

— 378;— 13,5 

183 

3,7 

108;  2,3  — 195 

-2,5 

— 113 

— 1,1 

— 101 2j— 15,5 

262 

3,0 

— 1941  —2,3 

— 750 

— 4.9 

— 148 

— 1,0 

— 1684—18,9 

374 

2,6 

—602!  — 4,s!  —1310 

—5,6 

— 112 

— 0,5 

— 12081— 18,0 

— 158 

— 1,3 

—550!  —5,1 

— 1366 

—7,2 

—1283 

— 8,3 

— 722  — 12,7 

216 

2,6 

251  0,8 

— 506 

—3,6 

930 

5,4 

— 1221—20,11 

74 

0,8 

— 220|  —2,6 

— 1147 

— 7,6 

— 1098 

-9,8 

— 365  — 10,6 

272 

3,4 

77  1,0 

— 93 

—o,s 

89 

l,i 

— 6590!  — 16,4 

1223 

1,9 

— 1362,  — 2,2 

—5367 

—5,1 

— 1735 

-1,7 

— 3067,-24,4 

— 444 

- 2,3 

— 7411—  4,2 

—3511 

— 11,0 

—2177 

- 9,5 

— 3590  —28, 2 

— 991 

— 6,3 

— 1632  —11,9 

—4581 

— 16,1 

— 600 

— 3,9 

— 1925—23,8 

— 343 

— 2,6 

— 443  — 3,5 

—2268 

—io,s 

—3284 

— 16,1 

— 2040—23,4 

— 549 

— 3,2 

— 715—  4,3 

—2589 

— 9,9 

—2963 

-11,2 

— 2773  —29,8 

—1581 

-12,1 

— 1351  —12,3|  —4354 

— 19,5 

— 847 

— 7,5 

— 2591—31,8 

— 1540 

— 12,3 

— 1716  — 14,4 

—4140 

— 20,0 

— 1729 

— 16,5 

— 15986  —26,s 

—5457 

— 6,0 

—6598  —7,9 

—21443 

— 14,2 

— 1160(1 

— 10,8 

— 71 1 — 4,0 

—183 

-3,1 

— 152  —2,6 

-254 

— 3,3 

160 

2,6 

— 1184  —23,6 

—561 

— 5,1 

—622!  —6,0 

— 1745 

— 11,0 

—530 

— 6,9 

— 439  — 15,4 

—283 

- 3,7 

—322'  —4,0 

— 722 

— fi,nl 

339 

6,9 

— 846j— 18,2 

—356 

— 2,9 

—550|  —4,5 

— 1202 

— 7.1 

-217 

— 2,0 

— 561  —13,9 

—373 

— 3,7 

—503  —5,2 

— 934 

— 6,7 

— 446 

— 4,8 

— 310l| — 16,9 

— 175tii  — 3,7 

—2140  —4,8 

—4857 

— 7,5 

—694 

— 1,8 

— 25677  —21,8 

-5990  —2,9 

— 10109  —5,3 

— 31667 

— 9,8 

— 14029 

— 5,7 
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Wie  hieraus  zu  entnehmen  ist,  hat  die  Fnttemoth  im  Jahre  18B 
in  allen  Kreisen  einen  Rückgang,  in  den  meisten  einen  recht  empfind- 
lichen, iles  Kindviehstandes  — insbesondere  des  unter  i Jahre  allen 
Viehs  — verursacht,  die  Aufzucht  also  erheblich  geschädigt.  Auch  der 
Bestand  an  Schweinen  zeigte  in  den  meisten  Kreisen  eine,  zum  Theil 
sehr  erhebliche  Abnahme. 


Zur  Vergleichung  wird  in  der  folgenden  Uebersicht  die  Ab- 
bezw.  Zunahme  der  Viehbestände  im  Jahr  1 893  gegenüber  1392  in 
den  einzelnen  Staaten  des  Deutschen  Reichs*)  nachgewiesen: 


— 


Zn-  oder  Ab- ( — ) nähme  der  Stückzahl 


Staaten. 

des  Rindviehs 

der  Bchwal 

mkM-M 

bis  2 Jahre  alt 

2 u.  mehr  Jahre  alt 

zusammen 

überhaupt. 

% 

Oberhaupt. 

°lo 

überhaupt 
(8p.  2 u.  4.) 

* 

Ab«*  a 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

7. 

1 

PreuBüen  .... 

—453835 

— 13,4 

139387 

2,2 

—314448 

— 34 

1444111 

Bayern  ... 

—301902 

— 17,9 

—146123 

—6,8 

—348025 

-10,4 

f-lOOWX  - 

Sachsen 

—50300 

—27,5 

— 1789 

-0,4 

—52089 

— "J 

20235 

Württemberg  . 

— 107750 

—28,8 

—87621 

-14,7 

—195371 

—20,1 

— 14491  - 

Baden  .... 

—66300 

—26,5 

—11690 

—3,0 

—77990 

— 12J 

—14461  - 

Kossen 

—25677 

—21,8 

—6990 

— 2,9 

— 31667 

— 

—DOS  - 

Mecklenburg-Schwerin 

—9775 

—11,4 

3948 

1,8 

—5827 

— Id 

27431 

Sachsen  Weimar 

— 10287 

—24,7 

—7133 

— 9,1 

—17420 

— 14J 

— 8671  ■ 

Mecklenburg-Ötrelitz 

— 1513 

— 10,3 

2010 

6,5 

497 

M 

3565 

Oldenburg  ... 

—10040 

-n,i 

1905 

1,5 

—8135 

— 3,3 

20475 

Braunschweig  . 

—5216 

-12,4 

1028 

1,4 

—4188 

— 3.7 

7205 

Sachsen-Meiningen 

—7404 

—31,8 

—3937 

-8,8 

—11341 

— lti,€ 

-8853  - 

Sachsen- Altcnburg 

—4214 

-17dl 

- 1382 

—3,5 

-5596 

— 8,« 

—91  - 

.Sachsen-Cohurg-Gotha  . 

—5064 

—24.0 

—5187 

— 12,8 

—10251 

— 16,8 

-9154- 

Anhalt 

— 1124 

— 6.2 

202 

0,6 

-922 

— IA 

8ttf 

Schwarzhurg-Somlershsn. 

—2526 

—32,8 

— 1172 

—3698 

— 16,8 

-2644 

Schwarzburg- Rudolstadt 

— 1804 

—31,8 

— 1050 

—7,5 

—2914 

— 14,7 

—14» 

Waldeck  .... 

—3123 

—33,7 

102 

0,6 

—3021 

— Ul* 

69 

Keuss  illterer  Linie 

— 1009 

—22,7 

—747 

—8,7 

— 1756 

— 13,5 

— 9 

Reuss  jüngerer  Linie 

—2355 

— 20,1 

— 1253 

—6,1 

—3608 

—11,* 

Mj 

Schnumhtirg-Lippe 

—269 

— 9,0 

526 

6,8 

257 

2.4 

2»1 

Lippe  .... 

— 1178 

— -1 1,3 

—7 

0,0 

— 1185 

— 3,4 

— 9S 

Lübeck  ... 

—326 

— 18,8 

— 83 

-1,5 

-409 

— 5,0 

56» 

Bremen 

—200 

— 3,1 

—640 

—7,1 

—840 

- 5,4 

183S 

Hamburg  ... 

—604 

-16,1 

— 124 

-1,3 

—728 

- 5J5 

t&t 

Klsasa-Lotliriugen 

—57580 

—33,4 

—24848 

—7,9 

—82428 

— 16,9 

Deutsches  Reich 

-I03I435 

— 17,1 

— 151668 

— 1,5 

-1183103 

— 6,7 

31 55» 

Im  Durchschnitt  des  Deutschen  Reichs  hat  hiernach  in  dem 
zwischen  beiden  Zählungen  liegenden  Jahre  der  Rindviehstand  um  6,7  *, 
abgenommen;  erheblich  ungünstiger  steht  also  das  Grossherzogthmn 
Hessen  mit  einer  Abnahme  von  9,8 %.  Von  den  einzelnen  Staaten 
des  Deutschen  Reichs  zeigen  12  eine  höhere  Abnahme  als  das  Gros» 
herzogthum  Hessen,  darunter  Bayern,  Württemberg,  Baden  und  Eisass 
Lothringen,  also  der  ganze  Süden,  11  Staaten  eine  geringere  Abnahme. 


*)  Vergl.  Vierteljahrshefte  zur  Statistik  des  Deutschen  Reichs,  Jahr 
gang  1894,  1.  Heft,  8.  I.  130  fg. 
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darunter  l’rcussen,  Sachsen  etc.;  nur  in  2 Staaten,  Meeklenburg-Stre- 
litz  und  Schaumburg-Lippo , hat  eine  Zunahme  stattgefunden.  Auch 
der  Bestand  der  Schweine  zeigt  in  vielen  Theilen  des  Reichs  gegen 
das  Jahr  1H92  eine  Abnahme,  im  Ganzen  jedoch  eine  kleine  Zunahme 
von  0,8%,  der  gegenüber  der  Rückgang  um  5,7%  im  Grosshcrzog- 
thum  Hessen  ein  beträchtlicher  ist. 
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')  Für  den  Personen-  und  Gepäck- Verkehr  kommt  nur  eine  Bahnliluge  von  95,06  km,  für  den  Güter- 
verkehr von  95,73  km  in  Betracht.  — *)  Desgl.  für  den  Personen-  und  Gepück- Verkehr  eine  Bahn- 
lange  von  522,93  km.  — *)  Nur  für  die  Oberhess.  Staatsbahnen  liegen  Angaben  vor. 
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Nr.  3541.  Er|(ebnlMHe  der  Beilreiluiug  der  direeteu  Mrin 


'-1 

Ol 

= 

/ 

s 

tc 

“iE 

Rentämter 

(Ober- 

einnehme- 

reieu). 

i. 

.Steuerschuldig 
keit  für  das 
Rechnungsjahr 
1892/93 

loinschl.  der 
Liquidation  au« 
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«. 

Rückstände 
nach  den 
Mahnlisten. 

’s 

31 

NC. 

Geld- 

betrag. 

J* 

Zahl  d. 
Posten.  | 

Geld- 

betrag. 

.# 

Mahn- 

ftMfcm 

JL 

, 

Darmstadt 

333116  1796567 

76169 

334195 

5875 

2 

Gross-Gerau 

93585 

237226 

4682 

13134 

458 

3 

Gr.-Umstadt 

255549 

535046 

12459 

33247 

1123 

4 

Lampertheim 

69781 

190137 

6058 

16167 

548 

5 

Limlenfels 

73949 

172852 

6376 

18172 

538 

o 

Zwingeiiherg 

1I6494|  334505 

9225 

32393 

950 

7 

Giessen 

203353 

598987 

12171 

57851 

1108 

H 

Alsfeld 

114958 

303775 

4415 

17721 

412 

i» 

Kriedherg 

184636 

532290 

9839 

37579 

962 

lo 

Nidda 

239567 

376285 

8541 

20578 

719 

1 1 

Mainz 

893874,3707720 

108499 

631549 

9854 

Zusammen 

2578862  8785390 

258384 

1212586 

22547 

Vor 

Aufstellung 
der  Pfand- 
befehle 
bezahlt. 


iDUTenuut  von 
8p.  J o.  4.) 


&£, 


| Geld- 
betrag. 


Rücl  itirf 
narb  den 
Pfand- 
befehlet 


- 5 

ii  1 


16625  94991 


2322 

8061 

2797 

3192, 

■HJ  ' 


4774 

5562 

2617 

4957 


8332 
23059 
8057 
10268 
20378 
24685 
1 1525 
22288 


4114  11754 

44929  3582.15 


99950  593602  1 


59544  2391 
2310,  4* 
4398  16« 
3261  81! 

3184  7» 

4451  12N 
6609  33M 
1798  »H 
4882  1521 
4427  8« 

63570  273a 
5843461891 


kl 

/. 

■s 

tc 

2 

-c 

k. 

Rentämter 

(Ober- 

einnehme- 

reien). 

Von  den  Rückständen  des  gan 

ohne  Verkauf  der 
Pfänder  bezahlt. 

durch  Beschlag- 
nahme einge- 
bracht. 

durch  Verti* 
der  Pfänder 
•■ingebracht. 

Zahl 

der  Posten.  1 

Geld- 

betrag. 

PfSn- 

dunga- 

btifiren. 

af 

i 

•ö 

Geld- 

betrag. 

Be- 

sphlag- 

neh- 

mungs- 

btSna. 

J 

3 S 

j5  — 

• 

rg 

G«U- 

betng- 

T*r> 

MS 

jH. 

M. 

M. 

JL 

JL 

A 

1 

Darmstadt 

17682 

74219 

7613 

3909 

6324 

2541 

i 

3091 

401 

2 

Gross-Gerau 

1385 

2993 

673 

1 

1 

44 

3 

G r. -Umstadt 

2781 

5318 

1259 

7 

14 

5 

532 

955 

311 

4 

Lampertheim 

1978 

5203 

800 

f. 

Lindenfels 

1292 

2743 

516 

13 

14 

8 

121 

389 

91 

6 

Zwingenberg 

2171 

5838 

1160 

50 

87 

21 

359 

1015 

1» 

7 

Giessen 

3285 

14774 

1345 

42 

87 

31 

46 

185 

8 

Alsfeld 

1093 

4060 

462 

28 

58 

18 

35 

268 

81 

0 

Kriedherg 

2066 

6043 

936 

5 

113 

5 

77 

365 

71 

IO 

Nidda 

2101 

3246 

775 

107 

279 

km 

1 1 

Mainz 

35359 

165424 

15076 

2990 

5112 

918 

26 

407 

21 

Zusammen 

71193 

289861 

30615 

7044 

11809 

3547 

2539 

6955 

1341 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  566,  Febr.  1894,  8.  54. 
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•roMMtaerzogiliuni  Hennen  für  dax  Jahr  1802/93.*) 


i. 

den 

iml- 

ihlen 

ichon. 

6. 

Zur 

Pfändung 

gekommen. 

(Differenz  von 
8p.  4 u.  5.) 

7. 

Wegen  dieser  Rückstände  (Spalte  6)  wurden 

Pfändungen 

vorge- 

noimuen. 

in  Folge 
von  Hinder- 
nissen 
Beschlag- 
nehmungen 
vollzogen. 

Hindernisse 
zu  sonstiger 
Erledigung 
constatirt. 

als  unein- 
bringlich 
constatirt. 

<t*ld- 

bttrag. 

a j Geld- 

2 4 ' 

-3  ä 
— ® 

Geld- 

betrag. 

•6  ä 

Geld- 

betrag. 

13  e 

sl 

Geld- 

betrag. 

2% 

Geld- 

betrag. 

.« 

S£  | m. 

tz 

a. 

* ® 
tci. 

A 

.# 

* © 

Njö-t 

142818 

30936  96386 

17449 

72148 

3896 

6289 

2261 

5214 

7330 

12735 

1026 

1808.  3776 

1386 

2993 

124 

341 

298 

442 

3182 

3340'  7006 

2651 

5670 

7 

13 

312 

685 

370 

638 

2437 

2264  5673 

1848 

5013 

. 

138 

317 

278 

343 

3932 

1739  3972 

1392 

3405 

13 

14 

140 

253 

194 

300 

4 1 46 

3004  7869 

2427 

6455 

50 

87 

249 

760 

278 

567 

12505 

4168  20661 

2864 

16821 

66 

183 

541 

2340 

697 

1317 

1316 

1341!  4880 

1097 

4265 

28 

58 

153 

447 

63 

1 10 

8065 

30211  7226 

2431 

6056 

6 

114 

217 

515 

367 

511 

4773 

2500  4051 

1859 

3499 

408 

355 

233 

197 

41416 

48870,228868 

29388 

184508 

3702 

5913 

5122 

9763 

10658 

28684 

28616 

102991  390368 

64792 

310833 

7768 

12671 

9665 

20990 

20766 

45874 

urden  endgültig  erledigt: 

9. 

Es  verbleibt 

ein  zu 

v uneinbringlich,  wegen 

liquidirender 

Rückstand 

von 

g oder 

.Mangel  an  Pfiin- 

im  uanzen. 

sfall. 

dem  (Armuth). 

Geld- 

betrag. 

Zahl 

Posten. 

Geld- 

betrag. 

Zahl 

Posten. 

Geld- 

betrag. 

e 

, -1  . , e 

■S52Ä£ 

J SC. 2 mg  ^ 

es  5 * 

Zahl 

Posteu. 

Geld- 

betrag. 

Je  u 

a. 

13 

A. 

r3 

A. 

A. 

A 

30778 

1687 

9680 

29304 

124098 

16438 

16 

141 

1178 

58 

277 

1634 

4449 

1171 

863 

165 

720 

3611 

7870 

2708 

27 

814 

665 

103 

452 

2195 

6320 

1348 

2 

61 

562 

78 

241 

1573 

3949 

1154 

i 

11 

1 1 25 

131 

929 

2849 

8994 

2264 

4 

26 

3681 

138 

1926 

4022 

20658 

2550 

4 

35 

260 

11 

48 

1206 

1694 

975 

30 

343 

926 

227 

1232 

2508 

8679 

1976 

4 

18 

360 

119 

112 

2499 

3997 

1597 

90 

243 

51846 

2094 

17380 

47603 

240169 

25869 

33 

1564 

32244 

4811 

33003 

99004 

433872 

58050 

211 

3286 
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Nr.  3542.  Kfachwelratax  der  Huf  die  Zölle  und  Steuern  de»  Hoi<* 
sowie  auf  die  privativen  inneren  indlrecten  Abgaben  bftlj 
liehen  Processe  im  Grogslierzogthum  Hessen  für  da»  H«g 

nungsjahr  1893/94.*) 


Zahl 

der  im  Jahr 

1 

In  den  erledigten  Processen  shi  i 
Geldstrafe  verurtheilt , wincMi—firt 
der  Fälle  demnächstiger  Verwandele 
in  Freiheitsstrafe 

A.  wegen  Defraudation 

B 

Ordsoap 

widrixkö 

Gegenstand  der  Processe. 

1.  Zahl 
der 

Verurtbeilteu 

2.  Betrag 

5 

ja  p 
ec  ® 
tc 

erledigten 

© 

'S 

Üm 

s s 

s 

i- 

© 

-2 

cz 

. 

ja  £ 

L i.® 
© .=  — 
- ® c 

©o 

u,  s 
© © - 
*s  StnS 
•«  5 •-£ 

- o 

»S’S 

u — «- 
-11 

il  • * 

tf  ?1 

ll  l| 

“nt 

S - — 

Processe. 

£ 

•- 

jt. 

.« 

- 4 

Zolle 

21 

21 

• 

• 

■ 

20  1 

Ausserdem : 

Ein-,  Aus-  und  Durchfuhrverbote 

Rübenzuckersteuer 

Abgabe  von  inländischem  Salz 

12 

12 

12  1 

Tabaksteuer 

61 

61 

61  i 

Wechsel  stempelst  euer  . 

23 

24 

26 

1,40 

200,« 

Spielkartenstempelsteuer 

Keichsstempelabgaben 

8 

11 

4 

2,60 

1 4,00 

7 * 

Branntweinsteuer  ... 

11 

ii 

11  w 

Brausteuer 

24 

25 

1 

30,00 

24  2 

Uebergangsab^aben  von  Brannt- 

wein  und  Bier  .... 
Innere  indirecte  Steuern  und  Ab- 

6 

6 

1 

' 

4,75 

5 

gaben  anderer  Bundesstaaten  . 

57 

57 

5S  < 

Weinsteuer 

. 

5?  M 

Abgabe  von  Hunden 

370 

354 

286 

1200, oo  3459,oo 

Abgabe  von  Nachtigallen 

Abgabe  von  Jagdwaffenp&ssen  . 

Stempelabgabe : 

für  Gewerbshetrieh  von  Aus- 

25 

24 

22 

505,00 

ländern  

58 

54 

45 

20,00 

1512,00 

2 • 

für  den  Betrieb  von  Wander- 

lagern 

3 

3 

3 

60,00 

120,00 

für  öffentliche  Belustigungen 

und  Darstellungen 

265 

265 

258 

22,40  1898,® 

I * 

Hafen-  und  Zollhofsordnung 

15 

15 

, 

15  : 

Statistik  des  Waarenverkehrs 

Zusammen 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  550,  Juni 

059 
893,  S 

943 

251. 

046 

1306,40 

7743,45 

r jr;  i4? 
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r.  3543.  Jfeteorol.  Beobacht.  zu  Darmatadt  im  April  1804. 

April- Mittel  aus  3 3 Jahron  (1862 — 18941: 

Maroni.  745,7  mm.  — Thermom.  10,i°C.  — Niederschi.  ;l7,a  mm. 

••meterstand  höchst,  (am  5.)  750,9;  tiefster  (am  17.)  740,8;  mittlerer  745,7  mm. 
irmometerstand  » ( » 26.)  23,6;  » ( » 3.)  3,4;  » 13,0°  C. 

:ald  der  Tage  mit  Hegen  13;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

* * * » Nebel  # — ; Reif  — ; Gewitter  2. 

» » heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  23;  trüben  Tage  4. 

Höhe  der  Niederschläge  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  29,8  mm. 

Iriehtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal;  NO.  26  mal;  O.  21  mal;  SO.  9 mal; 
S.  7 mal;  SW.  19  mal;  W.  lmal;  NW.  4 mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 58,6%. 


3544.  Keteorol.  Beobacht,  zu  Schweiuaberg  im  April  1804. 

April-Mittel  aas  14  Jahren  (1881—1894): 

Barum.  740, »7  mm.  — Thermom.  7,*o°C.  — Niedersohl.  23,*  mm. 

meterstand  höchst,  (am  5.)  746,6;  tiefster  (am  17.)  735,1;  mittlerer  740,8  mm. 

moraeterstand  » ( » 9.)  22,5;  » ( * 3.)  — 0,9;  * 10,1  °C. 

hl  der  Tage  mit  Regen  10;  Schnee  — ; Hegen  u.  Schnee  — . 

* » » Nebel  3;  Reif  5;  Gewitter  — . 

> heiteren  Tage  8;  gemischten  Tage  8;  trüben  Tage  14. 

Höhe  der  Niederschläge  an  6 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  16,6  mm. 

iehtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  14  mal;  NO.  15  mal;  O.  2 mal;  SO.  — mal; 
S.  26  mal;  SW.  2 mal;  W.  lmal;  NW.  9 mal;  Windstille  21  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 67,6%. 


r.  3545.  Neteorol.  Beobacht,  zu  Catotel  im  April  1804. 

April- Mittel  aus  31  Jahron  (1863— 1693'i : 

Barum.  742.1«  mm.  — Thermom.  S,a«°C.  — Nioderschl.  $i,t>  nun. 


eterstancl  höchst,  (am  5.) 
lometerstand  » ( * 9.) 

I der  Tage  mit  Regen 
» » » Nebel 

» heiteren  Tage 


'47,74;  tiefster  (am  17.) 
22,3;  * ( » 1.) 

6;  Schnee 
1 ; Reif 

1 1 ; gemischten  Tage 


>,72;  mittlerer  742,17  mm. 
1,2;  » 1 0,71 0 C. 

— ; Regen  u.  Schnee  — . 
2;  Gewitter  1. 

16;  trüben  Tage  3. 


löhe  der  Niederschläge  an  6 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  16,30  mm. 

htung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  23  mal;  NO.  10  mal;  O.  17  mal;  SO.  4 mal; 
S.  18  mal;  SW.  2 mal;  W.  3 mal;  NW.  8 mal;  Windstille  5 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  ==  69,42  %. 
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1 


Nr.  3516.  Preise  der  gewOhulleliulcn  Verbraiiol»ageg«‘nH»iH 


Orte. 


Weizen.  | Koggen.  | Gerste. 


Hafer. 

Preis  per 


.4«  | ^ 


S 


3 I "f1 

ä .2 

±_ 

M | .« 


*a 

s 

•a 

CB 

— 

o 

SO 

» 

60 

m 

.S 

5 

35 

«D 

— 

o 

tO 

1 1 

X — 

-e  tr 

e — 

Ml 

M 

M 

jt 

M 

M | M 

Dann  stadt 

Bonsheim 

Dieburg 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


17.50  H,oo, 

15.50  14,50 

16.00  14,oo 

15.00  15,oo 

16.80  14,75 

16.00  14,oo 

14.80  14,50 

14.00  14,00 

16.00  14,50 

14.75  14,25 

14.00  14,00 
14,20  14,00 

16.00  15,20 
IG, 00  15,60 
16,00  14,50 

15.75  15,00 


15,75 

15,00 

14,67 

15,00 

15,63 

15.00 
14,65 

14.00 
15,25 
14,50 
14,00 
14,10 
15,59 
15,75 
15,13 
15,36 

239]<0 


14.00  13,00 
13,50'13,5oJ 
1 4,<70  1 3,00 

13.00  13,00 

14.6043.50 

14.50  14,00: 

1 3.80  13,50 

13.00  13,00j 

15.00  14,50 
14,Oojl3,5o| 
13,oojl3,oo| 
14,oo|l3,80j 

14.80  12,90 
13,50]  13,00 

13.00  12,50 


13,10 


14,96 


12,50 


13,50 

13,50 

13,50 

13,00 

13,82 

14.25 
13,65 
13,00 

14.75 

13.75 
13,00 
13,90 
13,97 

13.25 

12.75 
12,80 

216,39 


21.00  15,00 
i6.50jiG,ao| 

18.00  16,00 

13.00  13,00 

19.00  14,00 

18.00  14,00 

14.00  13,80 

14.00  14,00 

17.00  15,30 

15.50  15,00 

17.00  17,00 
13,80  13,20 

18.00  14,80 

16.00  15,00 
16,00  14,00 

17.50  16,00 


13,52 


18,00 

16,50 

16,83 

13.00 
16,44 

16.00 
13,90 

14.00 

16.25 

15.25 

17.00 
132» 

16.15 

15.16 
14,63 
16,75 


20.00.  15.50] 
1 7,50,  1 7,50 

18.00.  16,00 
16,00  16,00 
20,00  17,00 
18,00^6,00 

16.50  16,80 

16,0o|l6,oo] 

18.50  18,00 

18,50  17,00 

20,00j  16,00 

17,80: 16,80 
18,»  16,»1 
18,50  18,00 
18^0  18,00 
16,»  15,00 


17, 7i  Uj»|^ 
1740 


249,66 


15,60 


276,37 


Ochsenfl. 


Kuh-  od. 
Kindfl. 


Ktdbfl.  Hammelfl. 


Schaffl. 


Sehweinefl.  Weis 


P 

r e i s p 

Orte. 

i 

ohne 

1 

Ja 

o 

® 

«*  a 

’a  1 
C | o 

s 

*S  -2 
E 1 o 

♦a 

I 

ohne 

1 

ohne 

I I« 

i J 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

M. 

M 

M 

Ji 

M.  | M 

M.  M 

M. 

M 

M 

.44 

Jl  4 

Dannstadt 

1,41 

1,64 

1,32 

1,52 

1,40  1,48 

1,32  1,40 

1,30 

1,40 

l»ä® 

0,»l  04 

Bensbeim 

1,36 

1,30 

1,36  . 

1.28 

. 

* 

Dieburg 

Erbach 

1,40 

1,20 

1,20 

1,30  . 

1,20  . 

'•  : 

1,40 
1 ,53 

• 

t Iffenbach 

1,40 

1,60 

1,12 

1,32 

1,20  . 

1,20  1,80 

1,00 

1.40 

1,40 

1,60 

Giessen 

1,40 

1,76 

1,20 

1,38 

1,2c1  1,46 

1,20  1,36 

1,00 

1,20 

1,38 

1,40 

Alsfeld 

1 .20 

0,80! 

i.»;  • 

1,18 

0.2»  « 

Büdingen 

1,32 

1,20 

1,32]  . 

l,oo! 

1,28 

Butzbach 

1 ,36 

1,28 

1,20  . 

1,00  . 

1,20 

. 

Friedberg 

1,40 

1,20 

1,10  . 

1,10  . 

1,20 

• 

"■»! 

Lauterbach 

1,2>. 

1,20 

1 ,00  . 

1,00  . 

1,20 

• 

"•* 1 

Schotten 

1,40 

1,20 

1,00  . 

1,00’ 

1,28 

Mainz 

1,36 

1,70 

1,12 

1,32 

1,40  1,50 

0,»|  1,30 

0,80 

1,80 

1,50 

1,60 

• ■ j»  « 

Alzey 

1,20 

1,60 

1,20 

1,60 

1,801  1,50 

1,201  1,60 

. 

1,20 

* 

Bingen 

1 ,40 

1,60 

1,20 

1,60 

1,201  . 

1,00  1,20 

1,40 

1.80 

".9  i 

Worms 

1,36 

1,64 

1,28 

1,54 

1,40  1,48 

1,20  1,44 

1,36 

l,*i| 

"■*  ' 

Summe 

20,20 

1 1,54 

18,92; 

10,28 

19,68  7,42 

14,37]  10,00 

2,80 

3,80 

20,98 

10.6« 

Mittelpreis 

1,35 

1 ,65 

1,18 

1,47 

1,28  1,48 

1,1»!  1.« 

0,93 

1,27 

1,81 

1 1,55 
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10  Orlen  den  (iroHNh.  IIcRMen  im  Miirv.  1801. 


Stroh.  Kartoffeln.  Erbsen. 
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den  Pegeln  zu  Wonne,  Mainz,  Bingen,  Offenbach,  Wimpfen  und  Hirschhorn  im  Januar,  Februar  und  März  1894.*) 
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Anzeige. 

Durch  <He  ß.  .Jnnghans'schp  llofbuchliandlung,  Verlag,  in  Darratfadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthiuns  Hessen. 

Ileransgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  ftlr  die  Landesstatistik. 

37.  Hand.  3.  Heft.  Darmstadt  1893.  4.  Geheftet  1 
Inhalt:  Die  ZwangsverUusserangen  von  Liegenschaften  und  die  Zu* 
und  Ahnahme  des  auf  dem  Grundbesitz  ruhenden,  in  den  Öffentlichen 
Büchern  eingetragenen,  Schulden  Standes  im  Grosshcrzogthum  Hessen 
im  Jahr  1890. 

Druck  ron  H.  Brill  in  DunmUdt. 
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Mittheilung  en 

der 


G rossherzoglich  Hessischen 


M 57*4.  Juni  189*4. 


Inhalt:  Branntweinbrennerei  u.  Branntweinbestenornng  im  Grossh. 
Hessen  1892/03.  — Ergebnisse  des  Betriebs  der  Hessischen  Ludwigs- 
Eisenbahn  1803.  — SterblicbkcitsvcrbHltuisso  Mai  1894.  — Anzeige. 


Nr.  3550.  Branntweinbrennerei  und  Branntwein* 
besteuern n g Im  GroHHlierzogllium  Hessen  im  Ile- 
trlebsjalir  1893/03.*) 

Die  Gesammtproduction  an  reinem  Alkohol  betrug  im  Grossher- 
zngthmn  Hessen  im  Betriebsjahr  1892/93  17075  Hektoliter,  gegen 
10847  im  Vorjahr,  demnach  im  Jahr  1892/93  mehr:  228  Hektoliter. 
Die  mehlige  Stoffe  verarbeitenden  Brennereien  producirten  10740  Hek- 
toliter, oder  334  Hektoliter  mehr,  die  nicht  mehlige  Materialien  verar- 
beitenden 329  Hektoliter,  oder  106  weniger. 

Brennereien,  welche  in  Verbindung  mit  Presshefefabrikation  be- 
trieben wurden,  waren  im  Jahr  1892/93  im  Grossherzogthum  Hessen 
nicht  vorhanden. 

Wie  in  den  Vorjahren,  war  auch  im  Betriebsjahr  1892/93  die 
Ausfuhr  von  Branntwein  aus  dem  Grossherzogthum  von  geringer 
Bedeutung. 

An  Branntweinsteuer  wurden  1 8182/93  vereinnahmt  1330595  31., 
gegen  1 311251  34  in  1891/92,  demnach  im  Jahr  1892/93  mehr:  1934431. 

Der  Preis  des  Branntweins  betrug  bei  directem  Bezug  aus  den 
Branntweinbrennereien:  für  Kartoffelbranntwein  HX) — 140  34,  Zwet- 
schenbranntwein  240  300  3t.,  Tresterbranntwein  120 — 180.#  , Hefen- 
briihebranntwein  108 — 117  34  per  Hektoliter  reinen  Alkohols;  im 
Kleinverkauf  und  Ausschank,  je  nach  der  Alkoholstärke  (25 — 50%): 
für  gewöhnlichen  Brjuintwein  50 — 90  Pf.,  Zwetsclienbranntwein  l,so — 
2 34,  Tresterbranntwein  1 — 1,50  34  per  Liter. 

Die  folgenden  7 Uebersichten  enthalten  Nachweise  über  die 
Branntweinbrennereien,  über  die  Production  und  Besteuerung  des 
inländischen  Branntweins,  die  Alkoholausbeute  etc.,  im  Betriebsjahr 
1892/93  (1.  October  1892  bis  30.  September  1893). 

*)  Vcrgl.  Mittbeil.  N'r.  548,  Mai  1893,  8.  209. 
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I.  I'ebersicht  über  die  Branntweinbrennereien,  sowie  über  Production  nid 
Besteuerung  des  inländischen  Branntweins  für  das  Betriebsjahr  189?  Ü3 
(1.  Oftober  1892  bis  .10.  September  1893). 


II auptsteuera  nitsbezirke.  j 

3 

ÜkTDlxt. 

Ofienb. 

Gieaseo. 

Mainz. 

Worar  1 

Bhf«. 

j 

Gesammtzahl  der  am  {Schlüsse  des  Be- 
triebsjahrs  vorhandenen  Brennereien 

122 

111 

91 

45 

73 

28 

«1 

Gesammtzahl  d.  im  Laufe  d.  Betriebs- 
jahrs  in  Betrieb  gewes.  Brennereien 

76 

7, 

67 

15 

18 

9 

- 

Hiervon  haben  hauptsiiehl.  verarbeitet: 
mehlige  Stoffe: 

landwirtschaftliche  Brennereien 

43 

67 

63 

2 

1 

4 

V3 

f 71 

gewerbliche  Brennereien  . 

• 

! 

Melasse,  Kühen,  Kiibensaft 

• 

• 

andere  Materialien 

32 

4 

4 

13 

13 

9 

Von  den  aufgeführten  landwirtschaft- 
lichen Brennereien  haben  entrichtet: 
Maiscbbotticlistouer,  nicht  im  Wege 
der  Abfindung  ... 

43 

65 

63 

2 

4 

in 

statt  d.  Maischbottichsteuer  ledigl. 
Zuschlag  zur  Verbrauchsabgabe 

2 

* 

Von  d.  Brennereien,  welche  nichtmehl. 
Stoffe  verarbeiteten,  hab.  entrichtet: 
Materialsteuer  .... 

1 

. 

statt  der  Materialsteuer: 

den  Zuschlag  zur  Verbrauchs- 
abgabe   

4 

2 

i 

die  Abfindung  .... 

28 

* 

3 

11 

13 

9 

Die  GesHinnitproduction  an  reinem  Al- 

hl 

hi 

hl 

hi 

hl 

hl 

u 

kohol  betrug  .... 

948 

5208 

10556 

95 

241 

27 

1 7**4 

Die  zum  niedrigeren  Verlirauchsabgaben- 
satze  zu  versteuernde  Alkoholtnenge 
ist  für  die  in  Betrieb  gewesenen  Bren- 
nereien festgesetzt  worden  auf  . 

1096 

4495 

8911 

51 

229 

27 

lfei 

Branntweinsteuer-Einnahme. 

An  Maischbottich-  und  Materialsteuer 

A 

M. 

A. 

JA 

A 

t 

wurden  erhoben 

13924 

46880 

123862 

1093 

4816 

417 

17-W 

wurden  zurückvergütet  für  ausge- 
führten oder  zu  gewerblichen  etc. 
Zwecken  bestimmten  Branntwein 

23365 

15045 

11774 

70321 

92 

298 

I2*S! 

verblieben  . . . 

—9441 

31835 

112088 

-75228 

47  24 

119 

»6 1 

An  Verbrauchsabgabe  wurden  erhoben 

226718 

157838 

813705 

79460 

64227 

13252 

1354? 

Hiervon  verblieben  nach  Abzug  des 
Betrages  der  auf  Branntweinsteuer 
aller  Art  in  Anrechnung  gekomme- 
nen Berechtigungsscheine 

2039 18 

128011 

788245 

69332 

64227 

13253 

125701 

An  Zuschlag  zur  Verbrauchsabgabe 
wurden  erhoben  ... 

716 

8065 

431 

662 

105 

An  Vcrbraucbsabgabe  wurden  zurück- 
vergütet für  ausgetuhrte  Fabrikate 

170 

■ 

334 

Vcrbraucbsabgabe  und  Zuschlag  zu  der- 
selben zusammen 

204493 

136076 

788676 

59994 

64332 

12919 

126.44 

Im  Ganzen 

196062 

107911 

900764 

-15234 

69050 

13038 

Hierzu  tritt  die  Ausgleichung«-  und 
Uebergangsabgabe  für  Branntwein 
aus  Luxemburg 

! 

• 

6 

1 

13038 

iS?** 

Gesammt-Einuahme 

195053 

167911 

900770 

-15233 

69056 
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III.  Uebentcht  über  die  Im  Betriebe  gewesenen  Brennereien  mit  und» 
Abfindung  nach  der  Menge  ihrer  Production  Ihr  das  Betriebsjahr  1892 *3. 


Zahl  der  Brennereien , 
welche  hauptsächlich  verarbeiteten 


Jahresproduction 
an  reinem  AlkohoL 

Kartoffeln. 

Oetreide. 

J jj 

X | 

«T  x 

ix> 

w , 
cs 

<—  © 
« ^3 

andere,  nicht 
mehlige 
Materialien 

Breti: 

a 

■©  54 

lit 
*2  ~ 
31 

C 

is, 

© 3 3 
c*r  r 
c =•- 
c « *J 
£ — ^ 

► «f 

s = = 

r 

i 

s t. 

© c 

9 • 

■si 

it- 

n 

3 

mit  Abfindung 
(flxlrto), 

S-i 

■§E 
£ •* 
2 = 

1l 

JS  - 

9 w 

ta 

B 

«J 

st 

s 

I 

t? 

i? 

s 

Bis  50  Liter 

24 

24 

Uebcr  50  bis 

100  » 

10 

t 

16 

1 

» too 

150  > 

2 

2 

150 

200  * 

i 

4 

5 

» 200 

600  » 

21 

1 

ii 

33 

» 500  ■ 

1 11(10  » 

25 

G 

31 

l 000  • 

2 000  * 

32 

9 

41 

2000 

5 000  » 

33 

3 

2 

35 

3 

* 5000 

10000  » 

23 

2 

23 

J 

» 10  000  » 

20  000  » 

3 

11 

3 

11 

» 20  000  * 

50  000  • 

18 

. 

1« 

50000 

100  000  » 

6 

. 

6 

» 100  000  » 

200  000  > 

• 

1 

1 

Summe  der  Brennereien  . 

138 

41 

1 

74 

1 

213 

42 

Gesammtproduction  der 

hl 

bl 

hl 

hl 

bl 

hl 

hl 

Itreuucreien 

an  reinem 

Alkohol  . 

3825 

12918 

3 

328 

1 

4150 

12915 

• iesamiatuM 


IV.  L'ebersicht  über  die  erhobenen  Brnnntweinsteuerbeträge  nach  dr» 
verschiedenen  Steuersätzen,  ferner  die  ausgefertigten  und  angerechnctc« 
Berechtigungsscheine  für  das  Betriebsjahr  1892  93. 

I.  An  Maischlnittichstcucr  wurden  von  landw.  Brennereien  erhoben: 


zum  Satze  vor 

78,6  Pf.  für  1 Hektoliter  Maischraum 

M 

77  950 

» * » 

104,8  » » l » 

» 

» 

33  113 

> » » 

117,9  » »1  » 

» 

a 

54  279 

» » » 

131  » » 1 9 

» 

> 

20  214 

zusammen  . 

» 

185556 

An  Branntweinmatcrialstener  wurden  erhoben: 

zum  vollen  Satze  voll  25  Pf.  für  1 Hektoliter  Maischmatcrial 

* 

437 

» * » 

» 35  » » 1 » 

> 

• 

4 

> 1 » 

» 45  » » 1 » 

» 

* 

7 

» » » 

» 50  » » 1 * 

> 

» 

3 322 

» » 9 

» 85  » » 1 » 

9 

» 

I 490 

zu  einem  andern  (vollen)  Satze  (75  Pf.)  . 

a 

S 

zu  " io  des  vollen  Satzes  v.  25  Pf.  für  1 Hcktol.  Maischniaterial 

» 

44 

» » » » 

» » 85  » » 1 * 

» 

» 

87 

* 4/l0  * * 

» » 25  » » 1 > 

» 

> 

8 

3*  » » » 

» » 45  » » 1 * 

> 

* 

i 

> » » » 

» . 85  » » 1 » 

» 

> 

28 

zusammen  . 

> 

5 430 

Summe  I.  und 

* 

190  992 
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III.  An  Verbrauchsabgabe  wurden  erhoben: 

«um  »Satze  von  50  Pf.  fiir  1 Liter  reinen  Alkohol«  . «.#.  509  696 

» » » 70  » » 1 » » » 814  505 

IYr.  An  Zuschlag  zur  Verbniuchaabgabe  wurden  erhoben: 

zum  Satze  von  16  Pf.  für  1 Liter  reinen  Alkohols  . . > 8 481 

»»»20»»1*  * » ..»1  497 

Summe  111.  und  IV. » 1364179 

Berechtigungsscheine  wurden  150  ausgefertigt  über  . » 79  550 

» » 174  in  Anrechnung  gebracht 

über  . . . . » 97  185 


V.  Uebersiclit  Uber  die  Menge  des  zu  gewerblichen  n.  s.  w. 
Zwecken  steuerfrei  abgegebenen  Branntweins  sowie  den  Nieder- 
lage verkehr  mit  iiilUndischem  unversteuerten  Branntwein  für 
das  Betriebsjahr  1 892/93.  hl 

Zu  gewerblichen  Zwecken  einschliesslich  der  Kssigbereitnng,  zu  xikoh. 
Heil-,  zu  wissenschaftlichen  oder  zu  Putz-,  Heizung»-,  Koch- 
oder Beleuchtungszwecken  wurden  steuerfrei  abgelassen  .13  433 

II  iervon  wurden: 
denaturirt  mit: 

dem  allgemeinen  Denaturirungsmittel  (2  Procent  Holzgcist 


und  lTt  Procent  Pyridinbasen) 1 988 

5 Procent  Holzgeist 246 

V«  Procent  Pyridin  basen 205 

Kssig  und  Wasser,  bezw.  Wein,  Bier,  Hefen wasser  . . 3 580 

Terpentinöl 2 722 

Thieröl 920 

Schwefeliither 143 


ohne  Denaturirung  abgelassen  zu: 


wissenschaftlichen  Zwecken  . 

Heilzwecken 

Seifen-  und  Parfümeriefahrikatiou 
andern  Zwecken 

« • • 

38 
752 
. 538 

. 2 301 

Gattung  der  Nieder- 
lagen, in  welchen  in- 
ländischer Branntwein 
steuerfrei  gelagert 
wordeu  ist. 

Zahl 

dieser 

Nie- 

der- 

lagen. 

In  den  in  den  vorderen  Spalten  aufge- 
fiihrten  Niederlagen  betrug  an  unver- 
steuertem Branntwein 

derrogister- 
mllssige 
Bestand  am 
Anfang  des 
Botriobs- 
jahres 

der  Zugang 
im  Laufe  dos 
Betriebs- 
j ah res 
(Anachrei- 
bungi 

der  Abgang 
im  Laufo  du» 
Betriobs- 
jahrnü 
^Abschrei- 
bung' 

di?r  registor- 
m Essige 
Bestand  am 
Schluss  dos 
Betriobs- 
jahres 

Hektoliter  reinen  Alkohols. 

a)  öeffentl.  Niederlagen 
für  unverzollte  Waar. 

1 

132 

1 878 

1 776 

•231 

b)  Privattheilungslager 

5 

722 

2 147 

2 653 

216 

c)  And.  Privatlager  unt. 
amtl.  Mitverschluss 

21 

17-1 

2 666 

2 718 

122 

d)  Konten  über  den  zur 
Peinigung  gelangen- 
den Branntwein 

1 

33 

33 
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VI.  Ueburaicht  Uber  die  Zahl  der  Brennereien  nach  Maa—iratn 
der  Bctriebsrinricbtung  und  der  ln  den  Brennereien  verwendete« 
Materialien  für  das  Betriebsjahr  1892  93. 


A.  Zahl  der  am  Schluss  des  Be- 

Haupts  teucramts  bezirke. 

triebsjahrs  vorhanden  gewesenen 

* 

o 

2 

l 

z 

Brennereien,  welche  nach  Maass- 
gabe ihrer  Einrichtung: 

C 

f§ 

X 

5 

*3 

a 

l 

X 

I.  mittelst  einer  Destillation  Brannt- 
wein bereiten: 

;»)  Brennereien,  welche  Spiritus  von 

einer  wahren  Starke  von  73  Ge- 
wichtsprocent  und  mehr  ziehen 

3 

3 

6 

b)  Brennereien,  welche  Branntwein 

von  einer  wahren  Stärke  von 

weniger  als  73  Gewichtsprocent 
bereiten 

38 

39 

82 

9 

27 

4 

199 

zusammen 

38 

42 

85 

9 

27 

4 

205 

darunter  Brennereien : 

a)  mit  contiuuirlichem  Apparat 

lü  mit  Blase  und  zwar: 

4 

8 

12 

aa)  mit  Dampfapparat 

35 

3U 

62 

5 

20 

1 

153 

hh)  ohne  Dampfapparat 

3 

8 

15 

4 

7 

3 

40 

2.  die  Branntweinbereitung  nicht  in 

einer  Destillation  beenden: 
a)  mit  Maisch-  oder  Vorwärmer 

27 

32 

19 

4 

12 

94 

1>)  ohne  Maisch-  oder  Vorwärmer 

57 

37 

6 

17 

42 

12 

171 

zusammen 

84 

69 

6 

30 

46 

24 

265 

darunter  Brennereien : 

in  welchen  dieselbe  Blase  für 

die  erste  und  die  zweite  De- 
stillation verwendet  wird 

80 

07 

6 

33 

45 

15 

246 

welche  mittelst  einer  besonderen 

Blase  rectiticiren 

4 

2 

3 

1 

9 

19 

B,  Zahl  der  Brennereien,  in  welchen 
am  Schluss  des  Betriebsjahrs  auf- 

gestellt  waren: 

• 

Sammelgelasse 

8 

19 

27 

Messapparate  ... 

( ’.  Destilliranstalten  sind  um  Schluss 

1 

13 

14 

des  Betriebsjahres  vorhanden 

gewesen : 

Überhaupt 

ist 

12 

36 

15 

11 

2 

95 

darunter  in  Apotheken  . 

7 

2 

9 

8 

il 

2 

39 

D.  Menge  der  im  Laufe  des  Betriebsjalires  18y2'9ct  zur  Branntwein- 


bcreitung  verwendeten  Materialien: 


Kartoffeln 

10«  kj{ 

. 141  216 

Gepresste  Weinhefe 

ki 

2 222 

Getreide 

16  084 

Trauben  wein  . 

1 127 

hl 

Obstwein  . 

5 

Weintreber 

2 084 

Flüssige  Weinhefe  . 

257 

Beerenfrüchte  . 

20 

Steinobst  . 

533 

Brauereiahfälle 

160 

Umgeschlagenes  Bier 

6 

llefenbrühe 

. 7 253 

Andere  Materialien 

13 
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VII.  Ueberslcht  über  <11<*  Alkoholausbcute  aus  tli'm  bematsc bten 
ßotticliraum  In  <1  e li  mehlige  Stoffe  verarbeitenden  Brennereien 
filr  das  Hetriebsjalir  1892  93. 


Art  der  in  Betriob  gewesenen  Brennereien, 
a.  Maischbottiehsteuer  entrichtende  Brennereien, 
welche  die  Steuer  zu  entrichten  hatten : 


an  an  ruillom 
IMtirlirutim  Alkohol 
bomätscht  heivaataUt 
Hektoliter.  lloktolitor. 


zum  vollen  Satze  (ohne  den  Zuschlag) : 

Kartoffelbremiereieu  lü  979 
zu  */to  des  vollen  Satzoa  » 52  194 

» "/io  » » » » 28  24 1 

» 8 io  » a » > 102  119 


1 009 
4 099 

2 327 
0 787 


b.  Statt  der  Maischbottichsteuer  Zuschlag  zur 
Verbrauehsabgabe  entrichtende  Brennereien, 
welche  den  Zuschlag  entrichtet  haben: 


zum  $atze  vou  0,80*6.  für  1 Liter  reine»  Alkohols: 

Kartoffelhrennereien 

U 371 

729 

zum  Satze  von  0,16 M.  für  1 Liter  reinen  Alkohols: 

Ka  rto  ife  I bre  n uereie  n 

10  0UG 

1 194 

Nr.  3551.  £rgebiiiaHe  «lest  Betriebs  der  IleNHincheii 
I.itdvvigs-1'.lHeiihaliii  im  Jahr  1998.*) 

1)  Auch  in  dem  abgelanfenen  Jahre  sind  dem  Unternehmen  der 
Hessischen  Ludwigsbahn  neue  Bahnstrecken  nicht  hinzugetreten. 

Ks  befanden  sich  Ende  1893  in  Betrieb:  Kilometer. 

Niehtgarantirte  Strecken • . . . 550,» 

Oarantirte  » 184, »5 

Demnach  Betriebslänge  zusammen  735, »j 

Von  diesen  Strecken  sind  Doppelbetricbsstreeken , d.  h. 
solche,  auf  welchen  ein  vollständiger  Betrieb  nach  zwei  Rich- 
tungen hin  stattfindet,  wie  im  Vorjahr  ...  • . 21,27 

Es  betragen  demnach  die  im  Betrieb  befindlichen  Baulängen  710,% 
wovon  533,71  Kilometer  auf  die  nicht  garantirten  Strecken  und 
177, 25  Kilometer  auf  die  garantirten  Strecken  entfallen. 

Von  diesen  Balmlinien  sind  gepachtet,  bezw.  der 
Hessischen  Ludwigs-Eisenbahn  nicht  eigenthümlich  gehörige 


Strecken 

Die  Baulängen  der  im  Betrieb  befindlichen  eigenen 
Bahnlinien  betragen  daher 083,64 


2.  Der  Bestand  an  Betriebsmitteln  war  am  Jahresschlüsse 
folgender : 

Locomoti  ven  ....  213 

Tender 190 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  553,  Aug.  1893,  8.  290. 
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W agen : 

Gaiawagen  un<l  reservirtc  Salonwagen  3 

Re  visions  wagen,  zugleich  Salonwagen  2 

Personenwagen  I.  Klasse  6 

» 1.  unil  II.  Klasse  combinirt  I.Vi 

> I.,  II.  und  III.  Klasse  combinirt  . 2u 

desgl.  mit  2 Etagen  (Dampfwagen)  3 

» II.  Klasse  .17 

> desgl.  (Aussichtswagen)  ...  5 

• II.  Klasse  mit  Postabtheilung  3 

> II.  und  111.  Klasse  combinirt  . 4 

» desgl.  mit  Postabtheilung  . 3 

•>  desgl.  mit  Gepäckraum  ...  3 

• ausschliesslich  III.  Klasse  . 288 

» III.  Klasse  mit  Postabtheilung  . 14 

Gepäck-  resp.  Dienstwagen  (darunter  45  mit  Closets)  UK 

bedeckte  Güterwagen,  gewöhnliche  ....  1410 

Bierwagen 73 

Margarinwagen 9 

Spiegelwagen 4 

Pferdestallwagen  (als  Dicnstgutwagcn  verwendet)  1 1437 

offene  Güterwagen,  gewöhnliche 15*17 

Bogenwagen . 230 

offene  Viehwagen 43 

überdachte  Viehwagen  mit  2 Etagen  ...  *1 

Kalkwagcn 22 

Erzwagen  . " 26 

achträderigo  Plattformwagen 2 

seehsräderige  » 4 

Langholzwagen 36 

Säurewagen  mit  aufgcsattelten  Kesseln  ....  87 

> stehenden  Thongefassen  ....  28 

» Holzbiitten 1 

» 2 Etagen  für  Glasballons  ...  7 

Cystemenwagen  für  Petroleum,  Theer,  Gaswasser  15 

Latrinenwagen 2t) 

Gastransportwagen 4 

Bahn-Tunnel-Revisionswagen 2 

Requisiten-  resp.  Hülfswagen 5 

Arbeitswagen 51 

Krahnenwagen 3 

Tarirwagen  für  Waggonwaagen 2 

Schneeschlitten 1 21«; 


zusammen  4* 

davon  sind  1267  Wagen,  bezw.  2533  Achsen  oder  29%.  mit  Bremset 
versehen. 


Digitized  by  Googld 


185 


Hiervon  sind  104  Wagen  fremdes  Kigenthum,  nämlich:  4 Spiegel- 
wagen, 27  Hierwagen,  55  Säurewagen,  10  Cystemenwagen  für  l’etro- 
lcumtrnnsporte  und  8 Latrinenwagen,  welche  in  den  Wagenpark  der 
Hessischen  Ludwigshahn  aufgenoinmen  wurden. 

Ausserdem  waren  noch  180  Leihwagen,  offene  Güterwagen  mit 
je  2 Achsen  und  10  Tonnen  Ladefähigkeit  in  Verwendung,  die  in 
vorstehender  Aufstellung  zwar  nicht  aufgeführt,  aber  in  den  geleisteten 
Achskilometern  als  eigene  Wagen  behandelt  sind. 

Die  Gcsammt/.ald  der  Wagen  Ende  1893  betrug  sonach  4467  mit 
81172  Achsen. 

3.  Das  concessionirte  Aktienkapital,  welches  sich  seit  Ende 
1884  auf  111900000.#.  beziffert  und  vollständig  begeben  ist,  hat  auch 
im  verflossenen  Betriebsjahre  eine  Veränderung  nicht  erfahren.  Es 
participirt  an  der  Dividende  pro  1893  in  vollem  Betrage. 

Der  Stand  der  Anlehen  der  Gesellschaft  und  der  Amorti- 
sationen gestaltet  sich  zu  Ende  1893  wie  folgt: 

wovon 


Priorität*-  mnortisirt 


Anleheu 

fl. 

jH. 

a.  4°'o 

v.  1863/65  5000000= 

8571428,57 

1 571  228,57 

b.  4"o  (fr.  5%  bezw.4‘/i%’ 

I » 1868  69  15750000= 

27  00000(1, oo 

600  600, oo 

c.  4t0  (früher  4Vj%) 

. 1874  6 650000= 

11  400  000, oo 

1 657  200, oo 

<L  4%  ( » 5”o) 

» 1875 

10  000  000, oo 

101 500, oo 

e.  4”.j  ( » 5"o) 

. 1876 

10000 000, oo 

101 000, 00 

f.  4%  ( » 5%) 

» 1878  (8.  Mai) 

10000 000,oo 

101 000, 00 

g.  4%  ( » 5%,) 

» 1878  (15.  Mai) 

iooooooo,oo 

66  500, oo 

h.  4% 

» 1881 

10 000  000, 00 

192  500, oo 

i.  3'/i% 

» 1889 

8 000  000, oo 

Insgesammt  104971428,57  4391528,57 


Unter  Hinzurechnung  der  auf  die  vollständig  heim- 
gezahlten Anlehen  bereits  amortisirt  gewesenen  Beträge, 

wie  ira  Vorjahre 3 766542, s« 

beträgt  demnach  die  gesammto  Amortisation  . . 8158071,43 

Von  dem  igen  Anlehen  von  1889  wurden  weitere  27  000  jh. 
begeben.  Unbcgeben  sind  noch  1925000,#.  dieses  Anlehens  und 
3486000.4  des  4"o  igen  Anlehens  von  1878,  also  zusammen  5411 000 UV. 

4.  Die  Anlage-Kapitalien  der  im  Betrieb  stehenden  Objecte 
betragen  nach  Ausweis  der  Baurechnung  Ende  1893: 

1)  Für  die  nicht  garantirten  Bahnen  ....  150838815,4831 

2)  Für  die  garantirten  Bahnen  . . 36  628 379,29  » 

3)  Für  Betriebsmaterial,  Werkstätten  und  gemein- 

same Bahnhöfe . 32791132,44  » 

Zusammen  220258327,2a 

Am  Schlüsse  des  Jahres  1892  hatten  sich  diese  Anlage  - Kapi- 
■alicn  auf  220455  432,24.#,  belaufen. 

Zur  Deckung  des  fiir  das  Betriebsjahr  ermittelten  durchschnitt- 
ichen  Anlage  - Kapitals  der  im  Betriebe  stehenden  Objecte  waren 
usser  den  für  Bauzwecke  bestimmten  Fonds  und  ausser  den  von 
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den  gänzlich  zurlickgezahlten  Anlehen  bereits  amortisirten  Beträgen 
an  Actien  111903000.*.  und  sämmtlichc  begebene  Obligationen  ver- 
wendet. 

Die  der  Gesellschaft  eigenthiimlich  gehörigen,  im  Betrieb  be- 
findlichen Bahnlinien  mit  683, m Kilometer  Länge  und  einem  Gessmmt- 
Anlage-Kapital  von  220  258  327, ss  .*  berechnen  sich  auf  322184,«;. t 
pro  Kilometer.  Mit  Ausschluss  des  Betriebsmaterials  stellt  sich  der 
(icBammtaufwand  Ende  1803  auf  195002414,2*  .«.  und  es  betragen 
sühnt  die  Baukosten  für  einen  Kilometer  der  eigenen  Bahn  Ende  WC 
durchschnittlich  285241,87.«.  Die  Kosten  der  Betriebsmittel,  auf  die 
Betrichslänge  von  710, s#  berechnet,  ergeben  pro  Kilometer  35523, s».* 
Wird  der  ratirlichc  Betrag  an  Kosten  der  Betriebsmittel  für  die  ge- 
pachteten Strecken  ausgeschieden,  so  stellen  sich  die  Anlagekosten 
pro  Kilometer  eigener  Bahn  auf  durchschnittlich  320735,«».«  gegen 
321 055, us.«  in  1892.  Nach  Abzug  der  von  den  Anlehen  bereits  amor- 
tisirten  Beträge  berechnen  sich  die  Anlagekosten  pro  Kilometer 
eigener  Bahn  ausschliesslich  des  Betriebsmaterials  auf  durchschnittlich 
273308,io.«.  und  inclusive  des  letzteren  auf  310251, ss.« 

5.  Die  Boförderungsquantitäten  stellen  sich  im  verflos- 
senen Jahre  und  im  Vergleich  zu  dem  Jahre  18!*2  wie  folgt: 


1893. 

1892. 

Personen 

11840902 

11555025 

Tonnen  lteisegepäck  . 

11797 

11651 

Traglasten 

31350 

33758 

Fahrzeuge  .... 

1251 

1900 

Leichen 

205 

204 

Vieh  in  Wagenladungen  qm 

174816 

144445 

Stück  Kleinvieh 

109101 

83216 

Tonnen  Frachtgut 

5500162 

5326055 

Zur  Beförderung  dieser  Quantitäten  wurden 

1893. 

189t 

Züge  abgefertigt  .... 

Nutzkilometer  zuriiekgelegt  auf  den 

177 105 

176596 

garantirten  Strecken 

1 060344 

1053968 

nicht  garantirten  Strecken 

5346788 

5244350 

Achskilometer  mit  eigenen  und  fremden  Wagen, 
jedoch  nur  auf  eigener  Bahn  auf  «len  garan- 
tirten  und  nicht  garantirten  Strecken  zus.  174434069  171 717585 
0.  Nach  der  Betriebsrechnung  betragen  ausschliesslich  des 
Ucbertrags  aus  dem  Vorjahre: 

die  Einnahmen  . . 21 070070, oi .« 

die  Ausgaben  11341525,47  * 

der  Ueberschuss  9 728 .550,57 .« 

und  nach  Abzug  der  Einnahmen  und  Ausgaben  ä conto  Emeuerungs- 
fonds: 

die  Einnahmen  . . 20780 145, w .« 

die  Ausgaben  9979907,73  » 

der  Ueberschuss  10800 178, u .« 


Digitized  by  C 


187 


Gegen  die  letzten  zwei  Betriebsjahre  ergibt  sich: 


1893. 

1892. 

1891. 

durchschnittliches  Anlage-Kapital 

A 

A 

.«. 

in  runder  Summe 

220300009 

2201HH1000 

220000000 

Betriebs-Einnahmen  . . . . 

20786146 

20138312 

20623854 

Betriebs-Ausgaben  ... 

9979968 

10000966 

10027632 

Die  Betriebs -Ausgaben  be- 
trugen von  den  Betriebs  - Ein- 
nahmen in  l’rocenten: 

einschliesslich  Einnahmen  und 

Ausgaben  ä conto  Emeucrungs- 

■U 

% 

Io 

fonds 

53,828 

55,470 

54,579 

ausschliesslich  derselben 

48,013 

49,661 

48,6« 

Uebcrschuss  der  Betriebs- 

.«. 

A 

A 

Einnahmen  

10806178 

10137346 

10596222 

Dieser  Uebcrschuss  beträgt 

vom  durchschnittlichen  Anlage- 

% 

% 

% 

Kapital  in  Procentcn 

4,900 

4,608 

4,817 

Es  betrugen: 

A. 

.«. 

A 

| die  Einnahme 

29236 

28326 

2!MX)8 

per  Kilometer  .[  die  Ausgabe  . 

14037 

14067 

14104 

| der  Reinertrag 

15 199 

14259 

14904 

7.  Die  Einnahme  aus  dem  Personen-  und  Gepäck  verkehr 
beträgt  nach  der  unten  folgenden  tabellarischen  Zusammenstellung 

.«7396884,91 

gegen  1892 » 7 393  884,77 

demnach  mehr  . A 3000,ii  = 0,oi% 

Im  Ganzen  wurden  befördert: 

Personen  11848902 

gegen  1892  1 1 556025 

mehr  291877  = 2,53'’:.,. 

Hiervon  entfallen  bezüglich  der  Zahl  und  des  Ertrags: 


Personen.  Einnahme. 

% A 

a.  auf  den  Local- Verkehr  . 9965969  = 84, l«  4 4<i7 7ti3,7o  = 60, io 

b.  • » direeten  Verkehr  1422842=  12, oi  1892354,75  = 25,5« 

c.  Transit- Verkehr  458091=  3,h7  1 036  766,«=  14, o* 

“ 11846902  = 100,  oö  7 3!  Hi  884,yi  = 100,  oo 

Der  Personen- Verkehr  erbrachte  . . 6986353,70.«. 

gegen  1992  6988944,65  » 

weniger 2590,95 


Je  nach  Benutzung  der  Wagenklassen  vertheilcn  sich  Zahl  und 
Ertrag  der  beförderten  Personen  wie  folgt: 


Zahl. 

Ertrag. 

I.  Klasse 

0,67% 

4,30% 

11.  » 

11,30» 

28,oi » 

III.  > . . 

. 85,15 » 

64,96  » 

IV.  » . . 

0,90  - 

0,58  » 

Mit  Militärfahrkarten 

1,98  ■ 

2,12  . 

100, 00% 

100, 00% 
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Im  Jahre  1892  ergab  sich  folgende  Vertheilung: 


uacli  der  Zahl.  nach  den  Ewuskuiea. 
bei  I.  Klasse  . . . 0,78%  5,u  % 

» II.  » 1 1,63  • 29,m  > 

» III.  » H4,6o  » 62,«? » 

» IV.  » 0,88  » 0,57  » 

. Militär  ....  2,it  » 2,95  * 

Im  Durchschnitt  hat  jede  Person  pro  Kilometer  erbracht: 
in  1.  Klasse  . 8,17 

» II.  » . . . 4,87  * 

» III.  » 2,55  » 

» IV.  » . . . 2,00  » 

Militär  ....  I.50  > 

und  überhaupt  . . 2,99  » 

Täglich  wurden  durchschnittlich  32457  Personen  mit  191414 
Einnahme  befördert. 

Der  Gepäckverkehr  hat  ertragen  . 410531,91  Jt 

gegen  1892  404  940, u » 

mehr 5591,».*. 

8.  Die  Gesannnteinnahme  aus  Gütern,  einschliesslich  der  Neben- 
ertrage  mit  508872, uJ4.  betrug  . 12490593,53.* 

gegen 11 879 100,79  > 


sonach  mehr 611 486,7t  .*  = 5,0V 


Die  beförderten  Mengen,  excl.  Leichen , Fahrzeuge  und  Thiere, 

betragen 5560162  Tonnen 

gegen  1892  . . 5326055  » 

sonach  mehr  . . 234107  Tonnen  = 4, to*. 

In  diesen  vergleichenden  Zahlen  sind  aussergewöhnlicbe  Material 
trän  spurte  für  die  Hahn  selbst  enthalten,  und  zwar: 
pro  1893  : 29390  Tonnen  mit  5878,uo 

» 1892  : 48570  » » 9778, 00  * 


Ohne  Nebenerträge  vertheilen  sich  die  beförderten  Mengen  uml 
erzielten  Einnahmen  nach  folgenden  Hnuptgmppen : 


Procente  der 

Tonnen. 

Ertrag.  (Je«imnit- 
Kinnahme 

a. 

auf  den  Localverkehr 

. 992745 

2348772,96=  20,(9 

b. 

• » directen  Verkehr 

. 2873045 

6338926,91=  54,* 

c. 

» » Transitverkehr  . 

. 1694372 

2999  239,«=  25,67 

5560162 

11 686  938,58  = 100, 00 
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Diese  Verkehre  vertheilen  sieh  nach  Tarifklassen  wie  folgt: 

Procente  der 


a.  im  Localvorkehr: 

Eilgut  

Stückgut  I.  Klasse  . 

» 11.  » 

Wagenladungen  . 

Tonnen. 

9205 

96497 

23527 

800510 

Ertrag.  (Jesammt- 
•H.  Einnahme. 

108102,99=  4,60 

501714,88=  23,9t 
99335,71  = 4,93 

1579019,44=  07,26 

992745 

2348  772,96  = 11*1, oo 

b.  im  directen  Verkehr: 

Eilgut 

17102 

207  720,97  = 3,28 

Stückgut  I.  Klasse  . 

175383 

1020071,99=  10,19 

» II.  ....  . 

415«) 

183052,16  = 2,89 

Wagenladungen  . 

2039000 

4921481,09=  77,64 

2873045 

0338920,21  = 11*1,00 

c.  im  Transitverkehr: 

Eilgut 

074-1 

79130,88=  2,61 

Stückgut  I.  Klasse  . 

79257 

470080,46  = 15,88 

» II.  ....  . 

21 997 

80  71*1,89  = 2,89 

Wagenladungen  . . . . 

1580374 

2 357  309,18  = 78,50 

1094372 

2999239,41  = 100, oo 

Die  Transportgüter,  welche  die  grössten  Quantitäten  aufweisen 

und  deren  Quantitäten  selbst,  sind  — abgesehen  von  den  kleineren 

Stückguttransporten  — die  folgenden: 

Kohlen 

. . ca. 

13321**)  Tonnen, 

Steine 

» 

5001**)  » 

Holz  . . . 

. . * 

4801**)  » 

Eisen  und  Stahl  . 

» 

29701*) 

Getreide  und  Mehl 

. . » 

289 (X*)  . 

Erz  und  Erden 

. . » 

221 000 

Düngemittel  . 

. . » 

1481**) 

Hüben 

. . » 

114000  . 

Salz  .... 

. . » 

92000 

Kalk  . . . 

. . » 

78  000  . 

Petroleum  und  Gele 

. . * 

77  000  » 

Bier  .... 

. » 

04000 

Wein  . . . 

. . » 

62000  . 

Rohzucker 

. . » 

61«*) 

Hlll8enfrüchte 

. » 

53  «X)  » 

Kartoffeln 

. . » 

41  (XX)  . 

(Jement  . 

* 

41 (XX)  » 
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9.  Die  Betriebs-Ausgaben 

vertheilen  sich  auf  die 

1893 

1692. 

M. 

% 

Allgemeine  Verwaltung  mit 

1440976,53  = 

12,71 

12je 

Bahnverwaltung  mit  .... 

. 2384011,84  = 

21,09 

23  ja 

Transportverwaltung  mit 

7516537,10  = 

6647 

1 1 341 525,47  = 

lOO.oo 

100,» 

und  nach  Abzug  der  Ausgaben  ä conto 
Emeuemngsfonds  auf  die 

Allgemeine  Verwaltung  mit 

. 1 44097643  = 

14,44 

U41 

Bahnverwaltung  mit  ... 

. 1741309,«  = 

17,44 

18,6 

Transportvcrwaltung  mit  . 

. 6797682,17  = 

68,12 

67,11 

9979907,73  = 

100, co 

100,» 

Nach  den  Titeln  des  Biichungsplancs 
zerfallen  die  Betriebs-Ausgaben: 

Abtheilung  I.  Persönliche  Ausgaben: 

Titel  I.  Besoldungen  ....  2792586,»  = 24. «a 
» II.  Andere  persönliche  Ausgaben  2216584,50  = 19  ja 

Abtheilung  II.  Sachliche  Ausgaben. 

Titel  III.  Allgemeine  Kosten  . 119(5817,75=  10,55 

» IV.  Kosten  der  Unterhaltung  u.  Er- 
neuerung der  Bahnanlagen  etc.  (542894.88=  5,67 

» V.  Kosten  des  Bahntransportes  etc.  2036936,»  = 17,97 
» VI.  Kosten  der  Erneuerung  be- 
stimmter Gegenstände  . . 13(51557,74=  12,» 

» VII.  Kosten  erheblicher  Ergänzun- 
gen, Erweiterungen  und  Ver- 
besserungen . . . 592,75=  0,oi 

» VIII.  Kosten  der  Benutzung  fremder 

Bahnanlagen  etc.  . 728555,03=  6,43 

» IX.  Kosten  der  Benutzung  fremder 

Betriebsmittel  ....  364999,28  = 3,22 

1 1 341  525,47  = 100,»  lOO.oo 
1893.  1692. 

Es  betragen  die  Ausgaben  jH  4t 

| der  Allgemeinen  Verwaltung  . 20264»  2(04.31 

353,29  37194« 

578,3s  1017647 

O42  UM 

0,37  0,42 

1,17  lji 

0,008  0.0* 

0,013  0,815 

0,013  0,«2 


per  Kilometer 


per  Nutz- 
Kilometer 

per  Wagen 
Achskilometer 


Balm-Verwaltung 
Transport- Verwaltung 
Allgemeinen  Verwaltung 
Bahn-Verwaltung 
Transport- Verwaltung 
Allgemeinen  Verwaltung 
Bahn- Verwaltung 
Transport- V orwaltung 


3 

10, 


24.» 

1941 

1043 

6,41 

17,88 

1 1,76 

0,09 

649 

343 
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sicht  «los  Personen.  Verkehrs  auf  der  Hess.  I.udw  igsbahu , sowie  der  Ein- 
• aus  der  Hefiirderung  von  Personen,  (Jepilck  und  Hunden  im  Jahr  1893. 


Directe  Verkehre 


Gewöhnlicher  Zug  I. Klasse 
» » II.  » 

» » III.  . 

» IV.  » 

J=  | Schnellzug  I.  * 

» II.  » 

» III.  » 

Gewöhnlicher  Zug  I.  » 

> > II.  » 

» » III.  » 

Schnellzug  I.  » 


Ibonnement-Karten 


lundreisc-Karten 


Gewöhnlicher  Zug  I.KI 
> > II.  » 

. III.  » 

- » IV.  » 

Schnellzug  1.  » 

» II.  > 

» III.  » 

Gew  öhnlicher  Zug  I.  » 

» » II.  » 

» » III.  » 

Schnellzug  I.  • 

> II.  > 

» III.  » 


L«ocai- 

nach  | 

von  j 

fremden  Bahnen. 

3 098 

920, 

988 

94  036 

21  4361 

20  542 

1 217  167 

180  623! 

1 70  577 

92  149 

5 309 1 

8 324 

1 791 

6 092 

8 627 

30  859 

31  989 i 

41  167 

4 051 

6 466' 

19  130 

5614 

419, 

276 

247  263 

20  554 

21  102 

2 400  689 

140  490, 

147  594 

949 

1 686| 

2 365 

10  856 

20  040 

18  529 

3 593 

16  6141 

19  845 

2 331 

24 

185  124 

5-lj 

147 

134  8 0» 

34  488 

34  137 

Transit- 

Verkehr. 


97 
3 053 
31  919 
276 
28  658 
194  621 
89  976 
39 
2 512 
1 7 576 

1 797 
9 966 

2 644 


611 
6 267 
2 202 
31  343 
423  557 


5 103 
139  067 

1 600  286 
106  058 
45  068 
298  636 
1 19  622 

6 348 
291  431 

2 706  349 
6 797 
65  391 
42  690 
17 
2 355 
185  325 
611 
6 267 
2 202 
234  Mus 

5 864  437 


ng  I.KI.  Ji.  9 419,67  3 067, so  4 053,99 

11.  » . 121847,93  45  127,01  46  751,79 

-III.»  » 805  737,96  234  909,60  225  012,47 

IV.»  25971,44  5618,16  8 363,18 

1.  » » 7 280,00  34  412,71  39  739,68 

II.»  » 83  167,60  111  933,27  129  845,40 

III.  » » 8 854,90  15  608,49  37  322,70 

lg  I.  » » 20  441,73  2 303,48  1 246,19 

II.  » » 488  912,03  57  299,65  46  128,04 

111.»  » 2 540  066,98  187  851,68  171  205,46 

I.  » » 5 774,10  13  867,9s  14  596,13 

II.»  » 71  580,00  102  733,43  74  135,78 

III.  » » 19  344,8o|  32  716,83  47  305,63 

6 4 4 85,43  2 4 940,93  24  552,64 

Summe  M 4 2 7 2 8 85,49  8 7 2 5 1 0,97  8 7 0 3 1 8,79 


301,85  16  843,91 

6 084,21  2 19  8 10, ss 

46  600,67  1 312  380,72 
295,66  40  248,43 

124  011,89  205  444,28 

484  401,47  809  347,74 


131  967,81 
322,60 
7 266,30 


193  8 1 3,40« 
24  313,881 
599  606,921 


18  375,3»  2 917  499,40 

19  657,48  53  895,69 

81  862,72  330  311,99 

15  597,37  115  024,63 

33  833,59  147  812,59 

970  038,4.-,  6 980  353,71- 


[Gewicht  . Tonnen  5 492  2 145  2 266  1 894  11  797 

S I Ertrag  .«  99  102,91  58  945,9»  57  213,82  65  654,97  280  917,0» 

r"  | ,r  , i Anzahl  33  356  . .33  356 

5 | Traglasten  | Krtrn),  M 2 057,5-,  . . . 2 657,56 

i i j Anzahl  . . 22  419  1 792  1 633  157  26  001 

* * I Ertrag  . . . .«  6 4 7 0,55  9 7 9,63  8 52,14  111,3:  8 4 1 3,61 

Summe  M.  108  231, 01  59  926,57  68  065,9t>  65  706, (W  291988,23 

nähme  von  Ergänzung#-,  Zusatz- 

k.trten  und  I>agergc*ld  . M.  86  647,20  10  223,59  16  309,S7  362,32  118  542,98 


^ [ Gewicht  . Tonnen 
i I Ertrag 

= I Tra«,aKten  I Ertrag1  M. 

c - | Anzahl 

a-i  I Ertrag  ....  M. 


karten  und  Lagergeld  . 


1 894  11  797 

65  654,37  280  917,01 

33  856 
2 657,55 
157  26  001 

111.3:  8413,61 


am  nitsumme  der  Einnahme  Jt  U 467  763, 7o|947  660,19  944  691, 62|l  030  766,4197  396  884,9)1 
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Todesfälle. 

. . ( unter  1 Jahr 

, er  1 über  1 — 15  Jahre 

Verstorbenen  1 * IMP 

\ » bO  » 

Todesursachen. 
Masern  und  Kötheln 
Scharlach  ... 

Kose  . . 

Diphtherie  und  Croup  . 
Keuchhusten  .... 

Unterleibstyphus 
Kindbettfieber  und  and.  Folgen 
der  Geburt 
Lungenschwindsucht 
Entzündliche  Krankheiten  der 
Athmungsorgane 
Apoplexia  (Schla^fiuss) 

Acute  und  chronische  Erkran- 
kungen des  Herzens 
Dannkatarrh  und  Atrophie  der 
Kinder 

Angeborene  LeheusschwUche 
und  Bildungsfehler 
Kroba  und  Neubildungen 
AltersschwHche 
Andere  bekannte  Krankheiten 
Gewaltsamer  Tod  (Verutiglückg., 
Selbstmord  und  Mord)  . 
Todnsiirsncho  unbekannt 

Zusammen 

1 vilM  rill«  »••»  1WO 

Anzeige. 

Durch  die  G.  Jonglmus'schc  llofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 

ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  ftir  die  Landesstatistik. 

36.  Band.  3.  Heft.  Darmstadt  1893.  4.  Geheftet  1 JL  20  ^ 
Inhalt:  »Statistik  der  GehUude-  und  Mobiliar-Feuerversicherung  sowie 
der  GehUude-  und  Mobiliar-HrUnde  im  Grosshorzogthuin  Hessen  m 
den  Jahren  1885  bis  1890. 


Druck  von  U.  Brill  in  llarautadU 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

(Mralstelle  ftir  die  Laudessiaiislik. 


JVä  575.  Juni  1804. 


Inhalt:  Benutzung  und  Vermehrung  der  Grösst).  Universitäts- 

hihliothek  zu  Giessen  1803/94.  — Zur  Statistik  der  evangelischen  Kirche 
im  Groggh.  Hessen  1802.  — Todesfälle  in  den  Kreisen  des  Grösst).  Hessen 
im  März  und  April  1804.  — Preise  der  gewöhnt  Verhrnuchsgogenstände 
April  1804.  — Vergl.  inetoorolog.  Beobacht.  April  1804.  — Meteorolog. 
Beobacht,  zu  Darmstadt  Mai  1804.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Schweins- 
berg Mai  1804.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Cassel  Mai  1804.  — Eisen- 
bahnen Mai  1804.  — Anzeige. 

Nr.  3553.  Benutzung  und  Vermehrung  der  GroM§li. 
Uni  ver»ittttMbibliotliek  zu  Giessen  vom  1.  April 
1888  bi»  31.  Mürz  1804.*) 

* I.  Ausleihe. 

A.  Zahl  der  ausser  Haus  verliehenen  Bände. 


18«>. 

IS**/». 

18“/... 

18*1/«. 

18“/». 

18*»/«. 

:i.  auf  länger  als  4 Tage. 

April 

778 

714 

957 

818 

849 

1 140 

Mai 

1 129 

1 296 

1 445 

1 025 

1 675 

1 410 

Juni 

967 

954 

1 191 

918 

1 409 

1 350 

Juli 

1 026 

1 312 

973 

909 

1 188 

1 497 

August 

1 831 

1 694 

1 382 

1 837 

2 426 

1 950 

»September 

663 

586 

803 

686 

1 071 

742 

October 

1 1)77 

1 485 

707 

1 197 

1 382 

1 445 

November 

1 250 

1 400 

1 212 

1 415 

1 457 

1 560 

Üeceinber 

1 067 

815 

831 

1 037 

1 231 

1 214 

Januar 

940 

1 097 

1 015 

1 110 

1 226 

1 353 

Februar 

758 

1 089 

1 061 

1 377 

1 528 

1 426 

Mürz 

1 177 

1 390 

929 

1 078 

1 407 

1 105 

1 2 902 

13  832 

12  506 

13  407 

10  819 

16  192 

b.  auf 

1 — 4 Tage  und  erneuerte. 

o.  538 

c.  768 

c.  704 

c.  793 

c.  751 

c.  1 308 

Summe 

c.  13  500 

c.  14  600 

c.  13  300 

(\  14  200 

c.  17  000 

c.  1 7 500 

Darunter  ausse 

rlialb  ( 

iessens: 

Sendungen 

166 

230 

276 

275 

463 

365 

Bändezahl 

748 

1 180 

1 352 

1 363 

2 224 

1 634 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  548,  Mai  1803,  S.  215. 
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B.  Zahl  dor  Entleiher  (nach  Semostern). 


Sotnmer- 

seinester 

1890. 

Winter- 

Semester 

!8w/»i. 

Sonimer- 

seniester 

1891. 

Winter- 

semester 

Somnier- 

»emester 

1892. 

Winter- 
semester 
18**  •*. 

Siinmirr- 

semeslfr 

1893. 

rna 

Zahl  u.» 

Zahl 

% 

Zahl 

Z«hl|  % 

Zahl  % 

Zahl  % 

Zahl  % 

uu 

Auswärtige 

68 

74 

71 

85 

1 15 

106'  . 

104  , 

» 

Nicht  der  Uni- 

versitÄt  An- 

gehörige 

94  . 

117 

1 19 

120 

129 

143 

1191  . 

1» 

Doccnten  . 

43  . 

48 

47 

52 

49 

49 

51 

4? 

stud.  tlicol. 

Oft  Gl, 4 

G9 

73,4 

54 

68,0 

62 

0,2,7 

61 

61,4 

62 

79,5 

57  7<4) 

0 4 

»tud.  juris 

.'1  25  fl 

21 

22,8 

23 

22,8 

17 

15,8 

26 

23,2 

27 

242» 

29  24/ 

1/1 

stud.  nied. 

:iu  25,4 

27 

24,8 

30 

24,0 

29 

26,8 

24 

18,5 

27 

26,0 

26  23,4 

.9  1 

stud.  med.  vct. 

13  32,5 

1 1 

26,8 

1 ! 

33,3 

4 

14,3 

8 

28,5 

4 

16,6 

9 33/ 

>1 

stud.  med.  dent. 

4 

5o,o 

2 

25,0 

1 

12,5 

1 

20,0 

1 

20,0 

2 333 

stud.  eam. 

12  25,5 

15 

35,7 

7 

14,3 

9 

22,0 

9 

19.5 

7 

17,5 

7 15J 

»tud.  forest. 

G 22.2 

8 

33,0 

5 

25,0 

5 

33,3 

4 

19,0 

2_ 

14,3 

1 143 

il 

stud.  niatli. 

9 50|0 

9 

0,4,8 

7 

54,0 

9 

69,2 

8 

47,0 

8 

53,3 

10  553 

Ul 

stud.  pliil.  cl. 

24  Gl, 6 

20, 

72,2 

2« 

79,0 

33 

75,0 

34 

87,2 

27 

«1.8 

21  75 3 

r.  J 

stud.  phil.  ree.  . 

lf>  93, m 

1 1 

77,3 

15 

65,0 

17 

77,3 

19 

61,3 

21 

65,7 

25  69,1 

stud.  rer.  nnt. 

H 44,4 

7 

58,3 

6 

54,6 

5 

35,7 

8 

53,3 

6 

42.9 

6 353 

sj 

stud.  hist. 

4 66,7 

f> 

83,3 

3 

75,0 

4 

100,0 

4 

1 00,0 

3 

100,0 

f»  71,4 

41 

stud.  pharm. 

2 12,5 

4 

22,0 

3 

21.« 

1 

9,0 

2 

13.3 

5 21.7 

; 

stud.  cheni. 

4 1 1,7 

7 

24,1 

6 

18,0 

9 

32,1 

6 

18,2 

6 

21,4 

5j  153 

*> ; 

Suinnie  der  Stu- 

direndoit 

2 IG  30», 6 

226 

41,2 

198 

35,* 

197 

36,3 

203 

35,4 

203 

39,4 

208  37,7 

18» 

Summe  »1er  Hin- 

heimischen 

353  . 

391 

364 

369 

. 

381 

. 

395 

378| 

373 

1 lauptsiimmc 

421 

405 

135 

• 

454 

496 

501 

482 

17. 

Amiierk. : Bei  den  Benutzern  au»  Studentcnkroisen  wurde  das  Proccutverhältui»»  «UrlVs 
aus  «lcu  einzelnen  Studienfächern  zu  der  Gesammtzahl  der  dem  betreffenden  Stofif 
augehörendeu  Studirendcn  beige  fügt. 


<\  Die  Anzahl  der  innerhalb  der  Bibliothek  benutzten  Werke  lässt  siel  ri 


fest  st  eilen,  da  ein  Theil  der  Benutzer  Zutritt  zu  den  Biieheraälen  hat. 


II.  Vermeliriing  der  Ilibliolliek  (nach  der  Zahl  der  Bände). 

18“  H,. 

18*/». 

18«... 

IS*1  «. 

18«  «s  Ü* 

Vom  klassisch  - philologischen  Seminar 
geliefert 

Durch  den  Tausch  verkehr  der  Ober- 

199 

167 

96 

201 

89 

hess.  Ges.  für  Natur-  und  Heilkunde 
Durch  den  Tausch  verkehr  des  Ober- 

448 

421 

335 

379 

305  ! 

hess.  Geschichtsvereins 

746 

249 

142 

178 

151 

Durch  eigenen  Tausch  verkehr,  Pflicht- 

exemplare  und  Geschenke 

1 334 

1 697 

1 262 

I 984  1 

1 554  1 

Durch  Ankauf  .... 

1 096 

924 

1 267 

1 777 

1 406  1 

Im  Tausch  verkehr  gelieferte  Disser- 

tationeu  und  Programme 

2 900 

2 938 

4 124 

3 480 

3 977  1 

• Summe 

6 723 

6 396 

7 226 

8 059  j 

7 4>;  1 
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Nr.  3554.  Zur  Statistik  der  evangelischen  Kirche 
ini  Orossh.  Hessen  im  Jahr  1803.*) 

Die  umstehende  Uebcrsicht  enthält  die  Ergebnisse  der  auf  die 
evangelische  Bevölkerung  des  Grossherzngthiims,  mit  Ausschluss  der 
Militärbevölkerung  der  Städte  Darinstadt  und  Mainz,  sich  beziehen- 
den kirchlichen  Statistik  vom  Jahr  18112.  Die  Zahlen  der  Evan- 
gelischen und  der  von  der  evangelischen  Landeskirche  getrennten 
Dissidenten,  Mennoniten  etc.,  Methodisten  und  Freiprotestanten  sind 
aus  den  bei  der  Grossh.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik  vorhan- 
denen Materialien  über  die  Volkszählung  von  181KI  zusanunenges tollt 
worden;  die  Zahlen  der  von  der  evangelischen  Landeskirche  getrenn- 
ten Altlutheraner  (welche  durch  die  Volkszählung  nicht  besonders 
ermittelt  wurden,  daher  in  den  Angaben  Spalte  3 einbegriffen  sind), 
der  zur  evangelischen  Landeskirche  Ucbcrgetretenen  und  der  aus  der- 
selben Ausgetretenen,  der  Conununieanten,  der  kirchlichen  Trauungen 
und  der  durch  evangelische  Geistliche  Getauften,  der  Taufverweige- 
rungen, der  Conlirmirten,  sowie  der  Verstorbenen  und  der  unter  Mit- 
wirkung evangelischer  Geistlichen  stattgehabten  Beerdigungen  sind 
den  nach  Anordnung  des  Grossh.  Oberconsistoriunis  durch  die  evan- 
gelischen Pfarrämter  und  Decanate  aufgestellten  Nachweisnngen  ent- 
nommen. 

Dagegen  sind  die  Zahlen  der  bürgerlichen  Eheschliessungen, 
unterschieden  nach  rein  evang.  Ehen  und  Mischehen  (Sp.  22  —27)  und 
der  Geborenen  (excl.  Todtgehorenen)  nach  denselben  Unterscheidungen 
und  ausserdem  der  von  evang.  Muttern  unehelich  Geborenen  (8p.  35 
— 42  aus  den  standesamtlichen  Nachweisungen **)  -zu  vorliegendem 
Zweck  besonders  ermittelt  worden.  Bei  den  in  den  Sp.  34,  51 — 58 
und  70  enthaltenen  Procentzahlen  ist  zu  beachten,  dass  kirchliche 
Trauungen  in  einer  Pfarrei  sich  auch  auf  in  vorderen  Jahren  abge- 
schlossene Civilchen  oder  auch  solche  Civilchen  beziehen  können, 
welche  ausserhalb  des  Pfarrsprengels  abgeschlossen  worden  sind, 
dass  nicht  alle  im  Jahr  18112  Getaufte  auch  in  demselben  Jahr  ge- 
boren und  unter  den  im  Jahr  18112  Geborenen  sich  auch  solche  be- 
finden, die  im  folgenden  Jahr  getauft  worden  sind,  sowie  dass  Be- 
erdigungen auch  von  Personen  Vorkommen,  welche  ausserhalb  des 
Pfarrsprengels  verstorben  sind.  Hieraus  sind  die  mehrfach  ange- 
gebenen, die  Zahl  103  übersteigenden  Procentzahlen  zu  erklären. 
Die  verhältnissmässig  hohen  Zahlen  der  von  evangelischen  Müttern 
unehelich  Geborenen  in  den  Städten  Giessen  und  Mainz  haben  ihren 
Grund  in  den  in  diesen  Städten  befindlichen  Entbindungsanstalten. 

I)a  die  nicht-kirchlichen  Beerdigungen  der  Mehrzahl  nach  Kinder 
unter  0 Jahren  betreffen,  bei  welchen  in  sehr  vielen  Gemeinden  eine 
kirchliche  Begriibnissfeier  nicht  Sitte  ist,  so  wurde,  wie  in  den  vor- 
jährigen Uebersichten,  für  zweckmässig  gehalten,  in  der  Uebcrsicht 
bei  den  Verstorbenen  bezw.  Beerdigten  eine  Trennung  nach  über 
und  unter  (>  Jahren  alten  Personen  vorzunehmen. 

Die  Zahlen  der  Ehescheidungen  sind  den  hei  der  Grossh.  Central- 
steile  für  die  Landesstatistik  vorhandenen  Materialien  entnommen. 

Als  Hauptrcsultatc  für  das  Grossherzogthum  ergeben  sich  fol- 
gende (die  entsprechenden  Zahlen  fiir  1891  sind  in  Parenthese  bei- 
gefitgt): 

1.  Die  Zahl  der  von  der  evan^.  Landeskirche  (formell)  Ge- 
trennten betrug:  Altlutheraner  112<  (1172),  Dissidenten  t>4,  Men- 
(Fortsctzung  auf  8.  201.) 

*)  Vorgl.  .Mittheil.  Nr.  557,  Oct.  18113,  8.  353.  — **)  Ausgenommen  die 

Städte  Dannstadt  und  Mainz,  fiir  welche  die  betreffenden  Angaben 

den  Naebweisungeu  der  Pfarrämter  entnommen  sind. 
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Decanatc 

und 

Superintenden- 


Zahl  der  von  der 
cv.  Landeskirche 
Getrennten. 


Zahl  der  itn  Laufe  des  Jahre#  S 


zur  e'v.  Landes- 
kirche Ueber- 
(jetretenen 


aus  der  eritf. 
Lande.'lürrbt 
Aasgel  rer  c»a 


t men 

I Provinzen). 


Städte. 


i-  *. 


3ä  **  I B 

X .9  = 


] 

Darmstndt 

60  281 

2 

23 

10 

6 

1 

7 

• 1 

2 

Lberstadt 

29  666 

1 

. 

•1 

3 

Krhach 

40  055 

612 

4 

. 

5 

5 

* 

• 

• 

4 

Gross-Gerau 

27  229 

1 

r, 

Gross- Umstadt 

19  715 

5 

1 

1 

0 

t >ti  eu  hach 

16  619 

4 

27 

14 

5 

14 

1 

15 

13 

• 

7 

itoiulioim 

29  482 

20 

2 

2 

► 

• 

• 

H 

Zwingeiibcrg 

30  639 

32 

1 

1 
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Friedberg 

126 

319 

68 

305 

95,  6 

2 

• 

. 1 2 

13 

Griinberg 

182 

449 

136 

440 

98,0 

2 

• 

II 

Hungen 

102 

272 

88 

272 

100,0 

. 

- 

15 

Lauterbacb 

172 

348 

120 

347 

99,7 

. 

• 

- 1 • 

1*5 

Nidda 

89 

224 

72 

243 

108,5 

3 

. 

3 

17 

Kodheim  v.  d.  II. 

75 

226 

57 

226 

100, 0 

1 

- 

. I 1 

18 

Schotten 

110 

305 

75 

301 

98,7 

• 

. 

Obtrhessen 

1 185 

3533 

943 

3390 

96,0 

15 

• 

• 15 

' 

ID 

Mainz 

-154 

522 

145 

507 

97,1 

5 

8 

5 18 

20 

Alzey 

137 

297 

39 

296 

99,7 

2 

- 

2 

21 

Oppenheim 

167 

301 

125 

303 

100,7 

1 

• 

1 

_»2 

Wöllstein 

94 

269 

6*5 

267 

99,3 

2 

. 1 i 

2.'l 

Worms 

246 

383 

157 

381 

99,5 

5 

2 * 

Rheinhessen 

1098 

1772 

532 

1754 

99,0 

15 

8 

7 30 

Grossherzogthum 

5299 

9043 

2767 

8736 

96,6 

44 

8 

10  63 

Städte. 

1 

1 

, m**  I 

I »arm stadt  «ungen  J 

390 

657 

50 

544 

82,8 

7 

. 1 T 

(ohncMil.) 1 

2 

Giessen 

144 

319 

2 

183 

57,3 

2 

. 

2 

Mainz  (ohne  Milit.) 

260 

240 

19 

224 

93.3 

5 

6 

5 1« 

4 

Offeubach 

210 

230 

9 

209 

90,9 

- 

3 3 

W orms  . 

189 

174 

42 

172 

98,» 

2 

' 
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noniten  etc.  804.  Methodisten  57,  Freiprotestanten  3201 , zusammen 

6373. 

2.  Im  Jahr  1892  sind  zur  evang.  Landeskirche  übergetreten: 
von  der  katho).  Kirche  59  (72),  von  andern  christlichen  Confessionon 
48  (62),  sonstige  20(21),  zusammen  127  (145);  aus  der  evang.  Landes- 
kirche ausgetreten:  zur  kathol.  Kirche  12  (<>),  zu  andern  christl. 
Confessionen  17  (12),  ohne  Uebortritt  7 (3),  zusammen  30  (21). 

3.  Die  Zahl  der  Communicanten  war:  im  öffentlichen  Gottes- 
dienst 3t!7 398(358120),  privatim  9144(0391),  zusammen  370542  (304517) 
oder  57, a (55,4)  auf  1(X)  evang.  Bewohner,  in  Starkenburg  37, o (.'Mi, a>, 
in  Oherhessen  85,9  (82,9),  in  Khcinhcssn  49, o (47, s).  Wird  der  Be- 
rechnung der  I’rocentzahlen  die  Zahl  der  Erwachsenen  zu  Grunde 
gelegt,  so  erhöhen  sich,  da  nach  den  Ergebnissen  der  Volkszählung 
von  1890  die  Bevölkerung  aus  etwa  32%  Kindern  unter  14  Jahren 
und  68%  Erwachsenen  (Personen  von  14  Jahren  und  darüber)  be- 
stand , die  angegebenen  Procentzahlen  der  Communicanten  um  bei- 
läufig die  lliilfte. 

4.  Auf  HX)  bürgerliche  Eheschliessungen  kamen  89,4  (88, j) 
kirchliche  Trauungen  durch  evang.  Geistliche;  in  Starkenburg 
89,4  (88, s);  in  Oberhessen  98,3  (97,3);  in  liheinhossen  77,6  (77, o).  Die 
Zahl  der  durch  Geistliche  anderer  Confessionen  vollzogenen  Trauungen 
von  Evangelischen,  also  namentlich  von  Mischehen,  ist  hierunter  nicht 
begriffen  und  konnte  in  zuverlässiger  Weise  nicht  angegeben  werden. 
Ebenso  war  die  Zahl  der  nur  bürgerlich  abgeschlossenen  Ehen  im 
Jahr  1892  nicht  zu  ermitteln. 

5.  Auf  1(X)  Lebcndgeboreno  kamen  89,2  (89, b)  von  evang.  Geist- 
lichen Getaufte;  in  Starkenburg  89, o (89,8);  in  Oberhessen  !X>,4  (90,j); 
.n  Kheinhessen  80, s (80,3).  Auch  hier  fehlen  die  Angaben  der  von 
Geistlichen  anderer  Confession  Getauften  aus  Mischehen.  Ferner  kommt 
hier  in  Betracht,  dass  die  Verhältnisszahlen  der  Getauften  zu  den 
Geborenen  höher  sein  würden,  wenn  die  in  den  ersten  Wochen  nach 
der  Geburt  ungetauft  gestorbenen  Kinder  ausser  Berechnung  gelassen 
werden  könnten. 

G.  Confirmirt  wurden:  aus  rein  evang.  Ehen  13 79*5  (131598), 
aus  Mischehen  836  (896),  zusammen  14632  (14594). 

7.  Die  Zahl  der  verstorbenen  Evangelischen  betrug  14342 
(12856)  und  zwar  5299  (4839)  Kinder  unter  6 Jahren  und  9043  (8017i 
Personen  über  6 Jahren.  Unter  Mitwirkung  evang.  Geistlichen  wurden 
11503  (10031)  Personen,  darunter  2767  (231X4)  Kinder  unter  6 und 
8736  (7725)  Personen  über  6 Jahren  beerdigt.  Die  Zahl  der  unter 
Mitwirkung  eines  evang.  Geistlichen  beerdigten  über  6 Jahre  alten 
Personen  betrug  daher  in  Procenten  aller  Verstorbenen  Uber  6 Jahren 
1X4,6  (96,4). 

8.  Ehescheidungen  kamen  62  (64)  vor  und  zwar  von  rein 
evang.  Ehen  44  (47),  von  Mischehen  18  (17).  Hierunter  waren  8 (10) 
solche,  bei  welchen  der  Mann  und  10(7),  bei  welchen  die  Frau  evan- 
gelisch war. 
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Nr.  3557. 


l*rol»e  «lor  gf  MtUmlicliHloii  Vcrbrmieli;*Kcgrii»l 

Weizen.  | Hopgen.  | Gerste.  | Hafer. 


Preis  v t r 


Orte. 

2 £c 

J 1 

Mittel- 

“ 

« | 
Ü 

Mittel- 

i £> 

1 1 

- 

Mittel- 

X 

•C 

B 

to 

niedgst. 

3? 

7 

s • 

.4  | .4 

.4 

.« I 

.4 

.14  | .4 

.4 

.4 

.4 

.4 

A 

DarniKtmlt 

16,00  13,5o 

14,75 

14,«)  I3,oo 

13,50 

10,oo  I4,oo 

16,50 

19,00  15,00 

17,01 

IS* 

Beusheiin 

15,60  14,00 

1 4,75 

13,oo  13,oü 

I3,oo 

15,00  15,00 

1 5,00 

15,50  15.50 

l.'i/C 

1 »iohurg 

15,«)  15,«> 

15,00 

1 2,oo  l i ,40 

1 1 ,H5 

16,00  16,00 

16,00 

20,00 

17,oo 

1N2S 

im 

Krlmeli 

l5,oo  I5,oo 

1 5,00 

18,00  18,oo 

1 JH 

13,00  13,00 

13,00 

16,00  16,00 

16.01 

1'«» 

< Ml'enhach 

1(1,50  1-1,50 

1 5,59 

1 1,50  12,75 

1 3,75 

HU»  1 5,c»i 

1 6.31 

19.50 

17,00 

17.78 

12* 

(Hessen 

10,00  1-1,«» 

lö,oo 

15,00  14,00 

1 4,34 

18,00  14,00 

15,75 

18,00  15,50 

16, IS 

12* 

Alsfeld 

14, 60  14,25 

14,38 

13,80  13,50 

13,65 

18,oo  l5,oo 

15,38 

17,00 

1 4/81 

15/8 

14* 

Büdingen 

1 1,00  14, (Ml 

14,00 

13,00  13,00 

13,00 

12,00  12,00 

12,00 

17,00 

17,00 

17.0t 

yjr 

Butzbach 

15,50  15,00 

15,25 

15,00  14,00 

14,50 

17,50  17,00 

1 7,25 

18,50  18,00i 

18J5 

t:* 

Fried  herg 

1 4,75  1 4,25 

1 4,50 

14,00  13,50 

13,75 

15,50  15,00 

15,25 

18/8)1 7 ,50 

17,92 

u* 

Lauterhach 

l.\oo  15,<x» 

15,00 

1 4,00  1 4,oo| 

14,00 

17,00  14,00 

16,17 

18,00  15,00 

10.23 

Schuften 

14,20  13,80 

14.00 

14,00 

13,50 

13,75 

13,50  13,00 

13,25 

17,00  16,00 

16j0 

\\A 

Mainz 

15,70  15,00 

1 5,38 

1 4,35 

1 2,60 

1 3,45 

17,00  12,80 

14,61 

18,10  17,00 

1 7,4S 

ui» 

Alzey 

16,00  15,30 

1 5,51) 

13,50  13,00, 

1 3,25 

15,50  14,75 

15,14 

18,00 

17.00 

17^« 

liji 

Hingen 

15,00  14,  ,vi 

14,75 

1 3,00 

1 2,50 

1 2,78 

15,00  14,00 

14,50 

18,50,17,00 

17/fl 

IU 

\\  urins 

15,75  15,00 

1 5,38 

1 3,25 

1 2,60' 

1 2,88 

16,50  15,50 

16,00 

16,25  15,00 

I5,S 

.Summe 

238,32 

1214,4a 

242,14 

271,1 

Mittelpreis 

14,90 

1 

13,40 

15,13 

16,» 

Orte. 

Ochsenfl. 

Kuh-  od. 
Rintlfl. 

Kalljfi. 

HanitnclH. 

Schafft. 

Schweinefl. 

\Vri)4 

Preis  } 

St 

Beilage. 

A.  A. 

Beilage 

~Ä.  A. 

V 

«*  1 c 
= *c 
Beilage. 

A.  A 

1. 

g 1 | 

Beilage. 

© 

s *1 

Beilage. 

e 

*c  ^ 

2 C 

Beilage. 

Ü 

"c 

.4 

.4 

.4 

A. 

A.  | JA 

aI, 

1 »arm  Stadt 

1.41 

1,64 

1,32 

1,52 

1,40 

1,48 

1,32 

1,40 

1,40  1 ,52 

o.u< 

Beusheiin 

1,3«) 

1,28 

1,32 

1,20 

1,20 

0.*! 

1 »iehnrg 

1,20 

1,80 

1,40 

o.s»  i 

Kr  hach 

1,40 

1,20 

i,aoj 

1 ,32 

0*1 

< Ittenbach 

1,40 

1,«) 

1,12 

1 ,32 

1,40 

1,20 

1,80 

1,00 

1,40 

1 ,40  1 .00 

0.* 

(Hessen 

1,44 

1,80 

1,28 

1.41 

1,2V 

1,46 

1,20 

1,36 

1,10 

1,26 

1,38  1 ,40 

o.e 

Alsfeld 

1.30 

1.12 

1,20 

1,18 

<«-2 

Büdingen 

1,40 

1,28 

1 ,32 

. 

1,28 

0A< 

Hut /.hach 

1 ,40 

1,28 

1,20 

1,40  . 

1,20 

VJ!‘ 

Kriedberg 

1,40 

1 ,25 

1,10 

1,10  . 

1,80  , 

,12* 

Kauterhach 

1,20 

1,20 

1,20 

1,12 

1,80 

(Ut 

»Schotten 

1,36 

1.24 

1,20 

1,10 

1,00 

1,28  . 

Mainz 

1.38 

1,72 

1,12 

1,32 

1,40 

1,50 

1,10 

1,40 

0,84 

1,1« 

1,40  i,eo 

Alzey 

1,30 

1,68 

1,28 

1,68 

1,28 

1,60 

1,20 

1,60 

1,28  1,60 

f.f 

Hingen 

1,50 

1,70 

1,30 

1 ,60 

1,20 

1,20 

1,30 

1,50  | 1,70 

\Y  orms 

1.36 

1,64 

1,32 

1 ,55 

1,36 

1.64 

1,28 

-1.5t 

1 ,36  1 ,61 

v js 

»Summe 

20,64 

1 1,78 

1 9,79 

10,43 

20,28 

7,68 

14,42 

10,40 

3,94 

3.76 

20,98  1 1 .06 

Mittelpreis 

1,38 

1,68 

1,21 

1,49 

1,27 

1,54 

1,20 

1,49 

0,99 

1,25 

1,31  1,56 
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ft  Orten  de»  Gro»»h.  He»»en  Im  April  1804. 


Stroh. 

Kartoffeln. 

Erbsen. 

Bohnen. 

Linsen.  1 

O Kilogramm. 

.= 

o 

:r 

X 

~Jk 

* | 

tc 

.2  1 

m i 

"o 

Ak 

tc 

ü 

s 

M 

w 

fcC 

.2 

M 

Mittel* 

höchst. 

«n  i 

tp  j « 

.2  2 
’S 

« 

O 

:0 

ts 

U 

rs 

.2 

Mittel- 

1 

o 

JO 

niodgst. 

Mittel- 

.h 

M 1 

.# 

M 

M 

M 

J* 

■* 

'■>*> 

7,00 

8,25 

6,60 

4,00 

5,25 

32,oo 

1 8,00  25,00 

24  oo 

15oo 

19,5ü 

48,00 

18,00 

33,00 

7, «Ml 

7,oo' 

7,00 

8,50 

3,00 

3,25 

27,oo 

24,00  25,50 

2 1 ,00 

1 7,00 

1 9,oo 

61,oo 

33,00 

47,00 

10.0CI 

10,oo 

10, 00 

6,00 

4, 30 

5,25 

18,00 

16,00  17,00 

20,00 

18,00 

19,00 

44,oo 

42,00 

43,00 

7.00 

7,00! 

7,00 

4,00 

4,1>0 

4,00 

30,00 

30,00  30, OB 

3(1, HO 

30,00 

30,1X1 

44,0«) 

44,00 

44,Oü 

8,.Vi 

7,00 

8,06 

4,oo 

3,50 

3,91 

36.oo 

30, oo  33,63 

30.00 

20,00 

26,13 

66,00 

36,00 

52,75 

9,oo 

6,50: 

8,16 

5,50 

4,00 

4,67 

31,00 

29,00  30,oo 

35  oo 

33,00 

34,00 

41,«« 

39,00 

40,00 

10.(0 

9,00 

9,50 

3,10 

3,10 

3,10 

24,00 

20, oo  21,18 

28,00 

28,00 

28,00 

34,00 

34,oo 

34, 00 

7,00 

7,0ül 

7,00 

4,50 

4,50 

4,50 

20,00 

20,00  20,00 

20,  oo 

20,00 

20,00 

30,00 

30,oo 

30, (Xi 

9.5(> 

9,00. 

9,25 

3,40 

3,2 1 

3,30 

20,00 

18,00  19,00 

26,00 

22,ixi 

24,00 

36,00 

34,oo 

35,00 

8,oo 

8,ooj 

8,00 

3,25 

3,00 

3,13 

40,00 

1 8,00  29,00 
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stiult,  Bensheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Mainz,  Monsheim;  Schweinsberg,  Rauschenberg  und  Cassel  (IJ 
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v'r.  3559.  Meleorol.  Iteol»aelit.  zu  DarnitUadt  iin  Mai  1894. 


Mai-Mittel  ans  3.1  Jahren  1«M): 

m.  14,o°  C.  — Niedorseli).  61,1 1 


Harum.  746,7  mm.  — Thertnom. 


74.r»,3  in  in. 
18.1 9 Ci 


omoterstnnd  höchst.  (am  23.)  752,0;  tiefster  (am  20.)  733,2;  mittlerer 

MmometerstAJid  * ( » 17.)  27,9;  * ( » 5.)  1,6;  » 

uthl  der  Tage  mit  liegen  17;  Schnee  — ; Kegen  n.  Schnee  — . 

> » » * Nebel  — ; Keif  — ; Gewitter  2. 

» heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  20;  frühen  Tage  10. 

Hohe  der  Niederschläge  an  17  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag : 48,9  mm. 

drichtung  (liei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  I mal;  NO.  31  mal;  O.  4 mal:  SO.  10  mal; 
S.  7 mal;  SW.  25  mal;  W.  7 mal;  NW.  7 mal;  Windstille  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  ~ 04,8°». 


r.  3560.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Seliwelnfiberg  in»  Mai  1894. 

Mai- Mittel  ans  14  Jalir.«n  0881-  1894): 

Harum.  712.0«  mm.  — Thermom.  12.««°  C.  — Nimlorschl.  f»2,o«  mm. 

rwneterstand  höchst.  (am  24.)  747,4;  tiefster  (am  26.)  728, u;  mittlerer  740,2  mm. 

ermometerstand  » ( » 16.)  27, o;  » ( * 4.)  l,j;  » 1 0,7 0 <J. 


1 4 ; Schnee 
— ; Keif 

4;  gemischten  Tage 


— ; Kegen  u.  Schnee  — 
2;  Gewitter  2 

15;  trüben  Tage  12 


zahl  der  Tage  mit  Kegen 

* » » » Nebel 

* » heiteren  Tage 

Höhe  der  Niederschläge  an  10  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  15,2  mm. 

idrichtnng  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  22  mal;  NO.  14  mal;  O.  2 mal;  SO.  I mal; 
S.  30  mal;  SW.  4 mal;  W.  3 null;  NW.  2 mal;  Windstille  15  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 09,5%. 


Nr* 3561.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  Mai  1894. 

Mai- Mittel  ans  31  Jahren  (1863—1893): 

Harum.  743,»«  mm.  — Thermom.  12,1**  ti.  — Niedorsc.hl.  4ä.*t  mm. 

rometerst and  höchst,  (am  8.)  747,13;  tiefster  (am  26.)  728,71;  mittlerer  741,43  mm. 
ermometerstand  » ( » 16.)  27,3;  » ( » 6.)  0,5;  » ll,7i°C. 


»zahl  der  Tage  mit  Regen 
* » » » Nebel 

» heiteren  Tage 


13;  Schnee 
1 ; Reif 

3;  gemischten  Tage 


— ; Kegen  u.  Schnee  — . 
— ; Gewitter  1. 

2 1 ; trüben  Tage  7. 


Höhe  der  Niederschläge  an  13  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  21,10mm. 

indrichtnng  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  27  mal;  NO.  Omni;  O.  6 mal;  SO.  1 mal; 
S.  30  mal ; SW.  5 mal;  W.  5 mal;  NW.  7 mal;  Windstille  6 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 70,15 
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Nr.  3562.  Vorlttull|;e  Ergebnisse  de»  Betrieb»  <ler  Main-Neckar-Elsen- 
babn,  Hess.  Ludwigs-Balm,  Oberhess.  Staatsbalmeu  und  Nebenbahn 
Ebcrstadt-Pftingstadt  litt  Mai  1894. 
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Anzeige. 

Durch  die  O.  Jonghaua'sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darmstad: 

ist  zu  beziehen: 


Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

38.  Band.  1.  Heft.  Darmstadt  1894.  4.  Geheftet  1 JC 
Inhalt:  Erhebungen  über  die  vor  dem  Erlass  des  Gesetzes  vom  28.  Sept 
1887  beschlossenen  Feldhereinigungen (Zusammenlegungen).—  lieber- 
sicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichtsbarkeit  he 
d.  Gr.  Oberlandesgerichte  zu  Darmstadt  u.  bei  d.  Gerichten  n.  Staat, 
anwaltschaften  im  Bezirke  desselben  wlihrend  d.  Geschäftsjahrs  1891 

Dnick  von  H.  Brill  In  Danntttadl. 


Digitized  by  Googlei 


Mittheilungen 

der 

Grossherzog]  ich  Hessischen 

Ceiilralstelle  für  die  landessl.il istik. 


JVo  37«.  Juli  1S»'4. 


Inhalt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  Im  Grossh  Hessen 
vom  I.  Quartal  I Hi>4.  — Grösse  der  Forsten  im  Grossli.  Hessen,  nach 
der  Holzart  und  dem  Besitzstände,  1893.  — Salzbesteuerung  im  Grossh. 
Hessen  1893/94.  — Kinnahmo  des  Grossh.  Hessen  an  Keichssteuern 
1892/93.  — Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  Mai  1894.  — Preise  der 
gewöhul.  Verbrauchsgcgcnstdndo  Mai  1894.  — SterblichkeitsverhiUtnisse 
Juni  1894.  — Anzeige. 

Nr.  3563.  GesiindheltHziistaiid  und  Todesfälle  Im 
ClroHMh.  Hessen  vom  I.  Quartal  199-1. *1 

Wenn  auch  mit  Beginn  des  Jahres  1834  die  Influenzacpidemie, 
welche  die  Mortalität  dos  vorattsgegangenen  Jahresquartals  so  ausser- 
ordentlich gesteigert  hatte,  noch  nicht  als  erloschen  betrachtet  werden 
konnte,  so  hat  dieselbe  doch  damals  schon  eine  rasche  Abnahme  ge- 
zeigt und  übte  einen  bemorkenswerthen  Einfluss  auf  die  Sterblichkeit 
des  Berichtsquartales  nicht  mehr  aus.  Während  im  IV.  Quartale  des 
Vorjahres  die  Gesammtzahl  der  im  G ros  s he  r zog  t h u m Verstorbenen 
(die  Todtgeborenen  ausgeschlossen)  sich  auf  6529  belaufen  hatte, 
waren  im  Berichtsquartale  deren  nur  5878  zu  verzeichnen,  was  eine 
Abnahme  um  651  erweist.  Bei  einer  auf  die  Mitte  des  Jahres  1894 
zu  1 019500  geschätzten  Bevölkerung**)  treffen  im  Berichtsquartal  auf 
10000  Einwohner  in  runder  Zahl  58  Todesfälle,  während  im  voraus- 
gegangenen Quartale  deren  65  sich  berechneten.  Ira  ersten  Lebens- 
jahre Verstorbene  wurden  1273  (im  IV.  Quartale  1833  1309)  gezählt, 
dem  Alter  vom  zweiten  bis  fünfzehnten  Lebensjahre  hatten  ange- 
hört 1215  (1153),  Kinder  überhaupt  waren  2488  (2462)  verstorben: 
auf  10000  Kinder  unter  15  Jahren  trafen  72  Sterbefälle  wie  im  vorigen 
Quartale ; wie  gewöhnlich  hatten  im  Vergleiche  des  vorausgegangenen 
Quartales  die  Stcrbcfälle  im  Säuglingsalter  sich  vermindert,  die  der 
älteren  Kinder  etwas  vermehrt.  Von  den  in  Summe  3390  (im  IV. 
Quartale  1893  4067)  Sterbefällen  Erwachsener  hatten  1758  (1741) 
Personen  im  Alter  vom  15.  bis  60.  Lebensjahre  betroffen  und  über 
60  Jahre  alte  1632  (2326).  Von  10000  Erwachsenen  überhaupt  waren 
(Fortsetzung  auf  8.  211.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  569,  April  1894,  S.  97. 

**)  I4avon  kommen  auf  die  Provinzen  Starkenburg  432  500,  auf 
Oberhessen  268000  und  auf  Rheinhessen  319  000. 


Digitized  by  Google 


lebersicht  der  Todesfälle  im  t.rossh.  Hessen  vom  I.  ((uurtnl  1894.  (Nach  den  vorläufigen  Aufstellungen  der  Gr.  Kreis- 

gesundheitsUmter.)  Einwohnerzahl  1 019500. 
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Kreise 

und 

Provinzen. 

Darmstadt 
Bensheim 
Dieburg 
Erbach 
Gross-Gerau 
Heppenheim 
Offen hach 
Starkenburg 
Von  10000  Einw. 

Giessen 
Alsfeld 
Büdingen 
Fried  herg 
Lauterbach 
Schotten 
Oberhessen 

Von  10000  Einw. 

Maiuz 

Alzey 

Bingen 

Oppenheim 

Worin« 
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nunmehr  verstorben  nur  50  gegen  01  im  vorausgegangenen  Influcnza- 
qnartale,  es  trifft  deren  Abnahme  aber  ausschliesslich  auf  die  Per- 
sonen des  Greisenalters. 

Von  den  Monaten  des  ßerichtsquartals  hatte  der  Januar 
2243  Sterbcfalle  aufzuweisen  mit  der  Quote  22,o“,'ooo,  auf  den  Februar 
kommen  1769  (bei  31  Tagen  1958)  = 19, a °/ooo  und  auf  den  März  1806 
= 18,s  “/ooo.  Die  Sterblichkeit  nahm  von  Monat  zu  Monat  ab. 

Von  den  Provinzen  des  Grossherzogthums  hatte  Starken- 
bnrg  mit  2495  (im  vorigen  Quartale  2858)  Todesfällen  eine  Sterbe- 
rate von  rund  58  gegen  68“/ooo  und  zwar  der  Rinder  mit  70”/ooo  gleich 
der  des  vorausgegangenen  Quartales,  bei  den  Erwachsenen  dagegen 
mit  nnr  48°/«»  gegen  02  °/ooo.  Für  die  Monate  des  Berichtsquartals 
nach  ihrer  Folge  berechnen  sich  die  Storbequoten  zu  22, a — , 18, s und 
18,5 “ooo.  — ln  Uheinhessen  mit  1097  (1937)  Todesfällen  betrug 
die  Sterberate  nur  53  gegen  Gl°/ooo;  bei  den  Kindern  70  wie  im  IV. 
Quartale  von  1893,  bei  den  Erwachsenen  aber  nur  40  gegen  57“/ooo; 
in  den  Monaten  des  Quartals  nach  ihrer  Folge  waren  die  Sterbe- 
quoten 19,1  — , 18,4  und  17,5.  — Die  Provinz  Oberhessen  hatte  mit 
1680  (1734)  Todesfällen  die  höchste  Mortalität,  denn  es  ergibt  sich 
für  diese  Provinz  die  Sterbequote  von  03  gegen  65°/ooo  und  zwar  bei 
den  Kindern  von  69  gegen  08 "/ooo  und  bei  den  Erwachsenen  von  00 
gegen  64 “/ooo;  die  Monate  des  Quartals  nach  ihrer  Folge  weisen  die 
Quoten  25, i — , 20,9  und  18,9  auf. 

Die  Zahl  der  an  Infektionskrankheiten,  und  zwar  hier 
ausschliesslich  der  an  Influenza  Verstorbenen  (Spaltei  bis  10  der 
Tabelle)  belief  sich  im  Berichtsquartale  im  Grossherzogthum  auf  735 
(im  IV.  Quartale  von  1893  auf  823);  von  10000  Einwohnern  erlagen 
an  solchen  7,a  gegen  8,i;  es  treffen  davon  auf  die  Monate  Januar 
272,  Februar  252  und  März  211;  auf  die  Provinzen  Starkenburg 
331  (361),  OberhcBsen  257  (269)  und  Rheinhessen  147  (193);  in 
letzteren  nach  ihrer  Folge  waren  von  10000  Einwohnern  an  Infek- 
tionskrankheiten gestorben  7,7  (im  IV’.  Quartale  1893  8,4) — , 9,s(10,i) 
und  4,6  (6,i);  hiernach  hatte  überall,  vornehmlich  aber  in  Rheinhessen, 
eine  Abnahme  der  Sterblichkeit  durch  Infektionskrankheiten  sich  be- 
merkbar gemacht. 

Was  die  einzelnen  Formen  der  Infektions-  bezw.  epidemischen 
Krankheiten  anlangt,  so  waren  an  Masern  im  Grossherzogthum  im 
Berichtsquartal  verstorben  32  (im  IV.  Quartal  von  1893  12)  Personen, 
an  Scharlach  14  (18),  an  Rachenbräune  405  (480) , an . Hals- 
bräune 70  (79)  — an  beiden  Krankheiten  insgesammt  475  (559)  — 
an  Keuchhusten  112  (137),  an  Abdominaltypbus  14  (20,  an 
Kose  23  (28),  an  Wasserblattcrn,  Varicellen,  2 (0),  an  epide- 
mischem Genickkrampf  17  (1),  an  Syphilis  11  (7)  und  an 
Woc h e nbett fieber  35  (35).  Zugenommen  hatten  im  Vergleiche 
des  vorausgegangenen  Quartals  die  Sterbefalle  durch  Masern  und 
epidemischen  Genickkrampf  und  auch  solche  durch  Syphilis  hatten 
sich  vermehrt;  Wochenbettfieber  hatte  eine  gleich  grosse  Zahl  von 
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Sterbcfiillen  wie  im  vorhergehenden  Quartale,  bei  allen  anderen  vcr- 
zeiehneten  Krankheiten  dagegen  war  ein  Rückgang  der  Mortalität  zu 
bemerken. 

Die  Masernsterbefälle  des  Berichtsquartalcs,  in  Summe  32  (12\ 
treffen  sümmtlich  auf  die  Provinz  Starkenburg:  hiervon  23  auf  die  Stadt 
Darmstadt,  woselbst  im  Anschluss  an  mehr  vereinzelte  Erkrank- 
ungen in  den  Monaten  November  und  December  eine  sehr  massige 
Epidemie  sich  entwickelt  hatte,  und  7 auf  die  Stadt  Offenbach,  in 
welcher  im  Monat  März  eine  Epidemie  begann  und  in  den  April  fort- 
dauerte, die  übrigen  auf  die  Gemeinden  Gross-Gerau  und  Ober  Hain- 
brunn ; übrigens  wurde  über  Masernepidemie  in  Schlierbach  und  Schaaf- 
heim im  Kreis  Dieburg  und  in  Odemheim,  Kreis  Alzey,  berichtet. 

Scharlach  mit  in  Summe  14  (im  IV.  Quartale  1893  18)  Sterbe- 
fällen, wovon  5 in  Starkenburg,  7 in  Oberhessen  und  2 in  Rheinhessen, 
herrschte  auch  jetzt  nirgends  als  eine  stark  verbreitete  Epidemie: 
mit  iiusserst  gutartigem  V' erlaufe  waren  solche  nur  in  Ober-Schmitten. 
Kreis  Schotten,  und  in  Giessen  und  Umgegend  beobachtet  wurden; 
die  Sterbefiille  sind  fast  immer  als  einzelne  in  verschiedenen  Ge- 
meinden vorgekommen,  nur  in  Giessen  und  Grünberg  waren  es  deren 
mehrere;  auch  jetzt  ist  überall  die  geringe  Gefahr  der  einzelnen 
Scharlacherkrankungen  hervorzuheben. 

Die  Sterbefiille  an  Rräunckrankheitcn  haben  zwar  im  Berichts- 
quartale gegenüber  dem  vorausgegangenen  Quartale  an  Zahl  abge- 
nommen, indem  sie  von  559  auf  475  heruntergegangen  sind,  aber  auch 
dieser  Betrag  ist  ein  überhaupt  und  sogar  für  die  in  Betracht  kom- 
mende Jahresperiode  ausserordentlich  hoher.  Auf  die  Provinzen  ver- 
theilen sich  die  Diphtheriesterbefalle  des  Berichtsquartals  in  der  Weise, 
•lass  auf  Starkenburg  deren  166  (218),  auf  Oberhessen  203  (204)  and 
auf  Rheinhessen  106  (137)  entfallen;  es  hatte  sonach  die  Diphtherie- 
mortalität sich  in  Rheinhessen  und  Starkenburg  und  zwar  nicht  nn 
erheblich  vermindert,  sie  war  aber  in  Oberhesson  dieselbe  wie  itn 
vorigen  Quartale  verblieben.  Die  nunmehr  nach  Ausweis  der  Sterbe- 
falls-Uebersicht  am  wenigsten  betroffenen  Bezirke  waren  die  Kreise 
Bingen,  Worms , Heppenheim,  Gross-Gerau,  auch  noch  Erbach  nnd 
Darmstadt,  die  meisten  Diphtheriesterbefalle  ereigneten  sich  in  den 
Kreisen  Mainz,  Giessen,  Offenbach,  Friedberg,  Bensheim  und  Dieburg. 
Als  in  erheblichem  Maasse  von  der  Diphtherie  heimgesuchtc  Ge- 
meinden sind  in  Starkenburg  zu  bezeichnen  Bensheim  mit  den  Nach- 
barorten Zell  und  Klein-Hausen,  Ober-Becrbach,  Gadernheim,  Gros* 
Zimmern,  Münster,  Vielbrunn,  Ober-Kainsbach,  Gernsheim,  Erfelden. 
Hirschhorn,  Sprendlingen  und  Offenbach,  in  Oberhessen  Giessen,  Dan- 
bringen,  Heuchelheim,  Lollar,  Trais-Horloff,  Hungen,  Kestrich,  Ober- 
Widdersheim,  Bauemheim,  Ober-Eschbach,  Vilbel,  Wolinbach.  Wahlen. 
Bermuthshain,  Langenhain,  Helpershain  und  Rebgeshain  und  in  Rhein 
hessen  Mainz,  Kostheim,  Kastei,  Mombach,  Alzey,  Uffhofen,  Nierstein, 
Nackenheim,  Nieder-Saulheim  und  Herrnsheim. 
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Die  Verbreitung  des  Keuchhustens  war  in  Starkenburg,  wie 
auch  seither  schon  am  auffälligsten , und  zwar  hier  insbesondere  in 
der  Rheinebene  und  im  Norden  der  Provinz,  nämlich  in  den  Kreisen 
Darmstadt,  Gross-Gerau  und  Offenbach,  aber  auch  sonst  zerstreut  in 
dieser  Provinz,  in  Oberhessen  waren  wie  im  vorigen  Quartale  meist  Orte 
der  Kreise  Alsfeld,  Friedberg  und  Büdingen  betroffen,  in  Rheinhessen 
trat  derselbe  dagegen  nur  spärlich  auf.  Von  den  in  Summe  112(137) 
Keuchhustcnsterbefallen  treffen  7ti  (87)  auf  Starkenburg,  28  (29)  auf 
Oberhessen  und  10  (21)  auf  ltheinhcssen. 

Abdominaltyphus  war  im  Berichtsfiuartal  in  14  (28)  Fällen 
Todesursache  geworden,  und  zwar  kommen  auf  Starkenburg  8 (11) 
Stcrbefälle;  in  den  Gemeinden  Darmstadt  und  Wald-Michelbach  je  2, 
in  Zotzenbach,  Brombach,  Mörlenbach  und  Hochstädten  je  1;  auf 
Oberhessen  3 (9),  je  1 in  den  Orten  Burg-GcmUndcn,  Deckenbach  und 
Lehrbach  und  auf  ltheinhessen  3 (6),  je  1 in  Mainz,  Horrweiler  und 
Jugenheim.  Hausepidemien  waren  bekannt  geworden  aus  Ober-Ram- 
stadt,  Wald-Michelbach,  Zotzenbach,  Bingen  und  Sponsheim. 

Wasserblattern,  über  deren  Verbreitung  regelmässige  Be- 
richterstattung nicht  gefordert  wird,  waren  zweimal  tödtlich  geworden ; 
Rose  hatte,  wie  nicht  selten  in  dem  ersten  Jahresquartalc,  eine  höhere 
Zahl  von  Sterbefallen  veranlasst. 

Ueber  das  Vorkommen  von  Erkrankungen  und  Sterbefallen  an 
epidemischer  Genickstarre,  welcher  Krankheit  den  Todes- 
zeugnissen zufolge  17  Personen  und  zwar  in  Starkenburg  10,  in  Ober- 
hessen 2 und  in  Rheinhessen  5 erlegen  sind,  wurde  berichtet  aus 
Lechciui  im  Kreis  Gross-Gerau  (3  Erkrankungen),  aus  Berstadt,  Kreis 
Büdingen  (5  Erkrankungen)  und  aus  Mainz,  wo  ausser  angeblich 
mehreren  bei  der  Garnison  vorgekommenen  Fällen  4 Erkrankungen 
bei  der  Civilbevölkerung  zur  Anzeige  gelangten;  ausserdem  sind  aus 
einigen  wenigen  Gemeinden  der  Kreise  Erbach,  Schotten  und  Bens- 
heirn  einzelne  Erkrankungen  und  auch  Stcrbefalle  bekannt  geworden. 

Mumps,  Parotitis  epidemica,  hat  im  Berichtsquartale,  soweit  zur 
Kenntniss  gelangt,  in  Darmstadt,  in  Schaafheim,  Krois  Dieburg  und 
in  einigen  Gemeinden  der  Kreise  Büdingen  und  Oppenheim  geherrscht. 

Wochenbettfieber  war  bei  36  (35)  Frauen  Todesursache; 
von  diesen  Sterbefallen  treffen  21  (15)  auf  Starkonburg,  7 (11)  auf 
Oberhessen  und  7 (9)  auf  Rheinhessen;  3 Todesfälle  ereigneten  sich 
in  der  Gemeinde  Nieder-Ramstadt,  Kreis  Darmstadt.  Andere  Krank- 
heiten des  Wochenbetts  hatten  2t)  (22)  Sterbefälle  veranlasst. 

Ueber  die  Fortdauer  und  die  jähe  Abnahme  der  Influenza- 
epidetnie  geben  die  nach  den  Angaben  in  den  Todeszeugnissen 
ermittelten  Sterbefälle,  welche  übrigens  als  solche  in  der  hier  mitge- 
theilten  Uebersicht  über  die  Todesfälle  nicht  ausgeschieden  sind, 
sondern  unter  anderen  Spalten,  insbesondere  derjenigen  für  die  ent- 
zündlichen Krankheiten  der  Athmungsorgane  einbegriffen  sind,  Auf- 
schluss. Nachdem  in  den  3 letzten  Monaten  des  Vorjahres  nach  ihrer 
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Folge  9,  222  und  352  Influenzasterbefälle  zu  verzeichnen  waren,  sind 
im  Januar  1894  noch  108,  im  Februar  42  und  im  März  18,  und  im 
Quartale  im  Ganzen  deren  168  vorgekommen.  Da  ferner  noch  im 
April  12  Influenzasterbefälle  »ich  ereigneten  und  mit  diesem  Monat 
die  Epidemie  ihr  Ende  erreicht  haben  wird,  so  würde  sich  die 
Zahl  der  in  Folge  der  letzten  Epidemie  im  Grossherzogthum  Erlegenen 
auf  763  beziffern;  es  ist  indessen  an  früherer  Stelle  auf  die  Unzu- 
verlässigkeit der  bezüglichen  Aufzeichnungen  hingewiesen  und  dar 
gcthan  worden,  dass  die  thatsächlich  der  Influenza  zuzurecbnemie 
Mortalität  auf  mehr  als  das  Doppelte  dieses  Betrags  veranschlagt 
werden  muss. 

Von  wichtigeren  und  vorherrschenden  Krankheiten, 
welche  in  den  Spalten  12  bis  22  der  Uebersicht  aufgefnhrt  sind,  harte 
Lungentuberkulose,  Lungenschwindsucht  791  tim lY.Quar 
tale  1893  653)  Todesfälle  veranlasst,  Tuberkulose  anderer  Or- 
gane war  bei  198  (151)  Verstorbenen  Todesursache,  cntzundlic  hen 
Erkrankungen  der  Athmungsorgane  waren  1080  Personen  gegen 
1397  im  vorhergehenden  Quartale  erlegen.  Darunter  sind,  wie  oben 
bemerkt,  etwa  160  Todesfälle  durch  Influenza  inbegriffen.  An  Ge- 
hirnschlagfluss waren  erlegen  166  (175),  an  akuten  und  chro- 
nischen Herzkrankheiten  221  (256)  Personen.  Die  Todesfälle 
durch  Darmkatarrh  und  Brechdurchfall  erreichten  nur  den 
Betrag  von  104(154),  solche  durch  Atrophie  der  Kinder  waren  von 
85  auf  59  heruntergegangen ; in  Folge  angeborener  Lebens- 
schwäch e waren  125  (136)  Kinder  der  ersten  Lebenstage  gestorben. 
Neubildungen  waren  bei  198  (201)  Verstorbenen  Todesursache. 
Altersschwäche  bei  554  (697).  Sonstigen  bekannten  Krank 
heiten  erlegen  waren  923  (881)  Verstorbene,  unbekannt  geblieben 
war  die  tödtlich  gewordene  Krankheit  bei  575  (785)  oder  bei  10*» 
(12%)  der  Verstorbenen  im  Ganzen.  Von  den  Todesfällen  gewalt- 
samer Art  weisen  Selbstmorde  eine  Zunahme  auf. 

Die  ungünstigsten  Sterblichkeitsverhältnisse  boten  im  Berichts- 
quartale die  Kreise  Bensheim,  Heppenheim,  Erbach  und  die  ober- 
hessischen  Kreise  Lauterbach,  Schotten,  Büdingen  und  Giessen,  die 
günstigsten  die  Kreise  Offenbach,  Alzey  und  Mainz;  eine  hohe  Mur 
talität  der  unter  15  Jahre  alten  entfällt  auf  die  Kreise  Bensheim. 
Darmstadt,  Mainz,  Gross-Gerau,  Giessen,  Schotten  und  Heppenheim, 
während  die  geringste  Gefährdung  dieser  Altersklasse  sich  in  den 
Kreisen  Alzey,  Alsfeld  und  Lauterbach  bemerkbar  machte.  Erwach 
senc  waren  zumeist  gefährdet  allgemein  in  der  Provinz  Oberheswn 
und  hier  insbesondere  in  den  Kreisen  Lauterbach  uud  Schotten  und 
ausserdem  in  den  Kreisen  Erbach  und  Heppenheim;  eine  ungewöbn 
lieh  geringe  Sterblichkeit  der  Erwachsenen  wiesen  auf  die  Kreise 
Mainz,  Offenbach  und  Gross-Gerau.  P. 
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Nr.  3564.  Die  GrttHse  der  Fortden  und  Holzungen 
ini  GroHKlierzogtliuni  lleMHeu , der  Holzart  uud 
dem  lleaitzidande  nach,  aut'  Gruml  von  Erhe- 
bungen im  Jahr  1893.*) 

Als  Ergänzung  der  durch  Beschluss  des  Bundesraths  vom  7.  .Juli 
18!*2  für  alle  Staaten  des  Deutschen  Reichs  angeordneten  Erhebung 
einer  Anbaustatistik  im  Jahr  1893  ist  Seitens  des  Reichskanzlers  im 
verflossenen  Jahr  eine  Wiederholung  der  im  Jahr  1883  angestellten 
forststatistischen  Erhebungen  in  den  Bundesstaaten  angeregt  worden. 
Es  war  hiernach  zu  ermitteln,  wie  die  bei  der  Erhebung  der  Boden- 
benutzung im  Jahr  1893  nachgewiesenen  Flächen  der  Forsten  und 
Holzungen  sich  nach  der  Holzart  und  dem  Besitzstand  vertheilen. 

Nach  der  für  die  Erhebung  gegebenen  Anweisung  waren  unter 
Forstflächen  die  zur  Holzzucht  benutzten  Flächen  einschliesslich  der 
Räumden  und  Blössen  zu  verstehen.  Allo  innerhalb  der  Waldungen 
belogenen,  dauernd  als  Acker  oder  Wiese  benutzten  Flächen,  gleich- 
viel ob  der  Forstverwaltung  unterstellt  oder  nicht,  dem  Waldbesitzer 
gehörend  oder  nicht,  kamen  nicht  bei  den  Forsten,  sondern  als  Acker 
oder  Wiese  in  Ansatz.  Entsprechend  waren  den  Weiden  und  Hu- 
tungen diejenigen  Flächen  einzurechnen , welche  dauernd  lediglich 
der  Weidenutzung  dienen.  Dagegen  waren  der  Weidenutzung  die- 
nende Räumden  (räumlich,  d.  h.  weitläufig  bestandene,  mit  nicht  ge- 
nügendem Holzbestande  versehene  Flächen)  und  Blössen  (nur  zeit- 
weilig nicht  bestandene  Waldflächen,  bei  denen  aber  die  Holzzucht 
beabsichtigt  war)  den  Forsten  und  Holzungen  hinzuzurechnen.  Letz- 
teres gilt  auch  von  denjenigen  Blössen,  welche  vorübergehend  als 
Acker  oder  Wiese  benutzt  wurden.  Oedländereien,  Haideflächen  etc., 
deren  Aufforstung  zwar  zweckmässig  sein  würde,  aber  noch  nicht  in 
Angriff  genommen  war,  waren  den  Forsten  und  Holzungen  nicht  hin- 
zuzurechnen, sondern  bei  dem  Oed-  und  Unland  in  Ansatz  zu  bringen. 

Gemischte  Bestände  waren  nach  der  vorherrschenden  Holzart 
einzutragen. 

Dem  Besitzstände  nach  waren  zu  rechnen: 

a)  zu  den  Kronforsten:  die  landesherrlichen,  Kronfideicommiss-, 
Sehatull-  etc.  Forsten  (hierunter  die  dem  Grossherzoglichen 
Haus  — Familieneigenthum  — gehörigen  Waldungen); 

b)  zu  den  .Staatsforsten : die  fiskalischen,  Domanial-,  Kamcral- etc. 
Forsten ; 

c)  zu  den  Staatsantheilsforsten : die  im  gemeinschaftlichen  Besitze 
des  Fiskus  und  anderer  Besitzer  stehenden  Forsten; 

d)  zu  den  Gemeindeforsten : die  Forsten  der  politischen  Gemeinden 
und  Gemcindeverbände  sowie  der  andern  politischer  Bezirke 
(Districtsgemeinden,  Provinzen  etc.); 

(Fortsetzung  auf  S.  218.) 

»)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  309,  April  1884,  S.  128;  Nr.  337,  Juni  1885, 
8.  177. 
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2.  IMe  Fläche  der  Forsten,  dem  Besitzstände  nach. 


Kreise 

und 

Provinzen. 

a. 

Kron- 

for- 

sten. 

b. 

Staats- 

for- 

sten. 

c. 

Staat- 

AIl- 

theils- 

for- 

sten. 

d. 

mein- 

de- 

for- 

sten. 

e. 

.Stif- 

tnngs- 

for- 

sten. 

Gen 

über- 

haupt. 

f. 

jssen  forsten 
darunter  Ton 

S 

Pri- 
vat- 
f«<- 

sten 

Za 

MS 

deatech-l 
reiht-  neaereo 
liehen 

Wald- 

tfenoseeasehaft*!! 

ha 

ha 

ha 

ha 

ha 

ha 

1m 

ha 

ha 

fa 

Dnrmstadt 

4 691 

5913 

76 

1286 

nt 

Bentheim 

5 777 

4 535 

6 

1251 

12! 

Dieburg 

3 793 

, 

12  973 

. 

1922 

181 

Krbach 

158 

155 

7 114 

45 

27  265 

341 

Gross-Gerau 

6 007 

522 

6 002 

3 

591 

131 

Heppenheim 

6 909 

1 

143 

7 443 

26 

5 13* 

18! 

< )ffcnbach 

8 194 

7 

9 323 

. 

4 9?« 

171 

Se.  Prov.  Starkenb. 

99  829 

685 

143 

53  303 

156 

43  131 

1771 

Giessen 

2 851 

161 

404 

10  292 

10 

620 

620 

3 557 

17  t 

Alsfeld 

17641 

614 

3 159 

1 073 

. 

1571 

141 

Büdingen 

3 445 

62 

7 579 

3 

1 057 

1 057 

4 915 

171 

Friedberg 

812 

9 

9 231 

30 

567 

567 

2 371 

13t 

Lauterbach 

1 104 

1 235 

124 

. 

. 

16  745 

Ul 

Schotten 

7 327 

2 675 

25 

. 

5 733 

151 

Se.  Prov.  Oberh. 

33  240 

846 

8 563 

32  085 

192 

2 241 

2 244 

34  823 

1071 

Mainz 

199 

442 

248 

208 

11 

Alzey 

868, 

1 374 

4 

14 

14 

654 

!< 

Bingen 

801 

. 

104 

1 

741 

u 

( Ippcnhcim 

472 

279 

NN  onns 

76 

. 

217 

1 

Se.  Prov.  Rheinh. 

2 110 

1 920 

253 

14 

14  . 

2 099 

6! 

Grossh.  Hessen 

65  179 

1 531 

3 706 

87  308 

601 

2 258 

2 258 

80  123 

24->l 

e)  zu  den  .Stiftungsforsten:  die  Forsten  der  Kirchen,  Schulen, 
milden  Stiftungen,  Wohlthätigkcitsanstalten  etc.; 

f)  zu  den  Genossenforsten : die  Privatwaldungen  von  altherge- 
brachten deutschrechtlichen  oder  von  andern  gesetzlich  gebil- 
deten Genossenschaften  (Verbänden  mit  körperschaftlicher  Ver- 
fassung unter  einem  Vorstande)  mit  Gemeinschaft  des  Wald- 
eigenthums oder  der  Waldwirtschaft;*) 


*)  /,u  den  althergebrachten  deutschrechtlichen  Genossenschalt»- Wal- 
dungen gehören:  die  Forsten  von  Markgenossenschaften,  Marker- 
schäften , Erhengenossenscbaften , Kealgemeinden , Nutzungsgemein- 
den, Kcchtsamcgemeinden , llaubergsgenossenBcliaften , GehSfer- 
srhnften,  forner  Interessentenforsten  und  Halben  - Gebrauchswal 
düngen. 

Nicht  zu  den  Genossenschafts-Waldungen  gehören:  gemein- 
schaftliche Privatforsten , bei  denen  die  Gemeinschaft  durch  ein 
rein  privatrechtliches  Verhältniss  (Erbschaft,  Familienfideicommiss, 
Vertrag)  entstanden  ist. 
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g)  7.11  den  Privatforstcn : alle  (ihrigen  nicht  unter  a liis  f oben 
fallenden  Forsten  (einschliesslich  der  Forsten  im  Privatbesitz 
von  Mitgliedern  regierender  Häuser  und  der  Forsten  der  Standes- 
herren). 

Die  Febersicht  über  die  Anbauverhältnissc  im  Grossherzogthura 
II  essen  im  Jahr  1868  wird  in  Nr.  577  der  Mitteilungen«  zur  Ver- 
öffentlichung gelangen.  Die  vorstehenden  L'ebcrsichten  (S.  21B — 218) 
sind  aus  den  Kmiittelungen  über  die  Forstflächen,  der  Holzart  und  dem 
Besitzstände  nach,  aufgestellt  worden.  Die  Zusammenstellung  erfolgte 
wie  im  Jahr  1883  auf  Grund  von  durch  die  Oberforstereien  gemar- 
kungsweise vorgenommenen  Aufnahmen. 


r.  3565.  HalzbeMeiieriing  lni  GrosHhcrzogthum  Hessen  im 
ReebniiugMjahr  1883/94.*) 


— 

Gegenstand. 

18“>. 

18™  M. 

In  18**/„ 

wenig. 

Production  und  Absatz  der  inländischen  Salzwerke. 

£ahl  der  Salz  werke  : 

'taatasalzwerke  (Bad-Nauheim,  Theodorshallu) 
Privatsalzwerke  (Ludwigshalle)  . . . . 

2 

1 

2 

1 

Fabriken , in  denen  Salz  als  Nebenproduct  gewonnen 

wird  (Amöneburg)  ... 

1 

1 

| Ludwigshalle  134  589 

t,  , • * u i Bad- Nauheim  17  116 

Producrte  Salzmenge  . Theodorshalle  8046 

100  kg 

163158 

153018 

10140 

1 Amöneburg  3407 

Abgehetzte  Salzproduete : 

a.  versteuerte»  Salz  (Siedesalz)  . . . . 

» 

51093 

51302 

209 

b.  steuerfrei  abgelassenes  Salz:  denaturirtes  Salz 

(Siedesalz)  * 

30865 

30942 

77 

undenaturirtes 

Salz  » 

mit  Begleitschein  nach  dem  deutschen  Zollgebiet  abge- 

lassenes  Salz  

. » 

75717 

70217 

5500 

Steuerbetrag  für  das  versteuerte  inländische  Salz  M. 

613114 

615607 

2493 

II.  ln  den  freien  Verkehr  gesetztes  Salz. 

| Ludwigshalle  73  849 

Bad-Nauheim  16537 

i Inländisches  Salz  J Theodorshalle  7 188 

■ 100  kg 

100439 

100050 

389 

in  Fabriken  als  Neben- 

' product  gewonnen  2 86.5 

Salz  aus  anderen  Theilen  des  deutschen  Zollgebiets  » 

56480 

58558 

2078 

1 aus  Oesterreich-Ungarn  . 

» 

2 

2 

1 Ausländisches  Salz  < » Portugal 

( * Spanien 

» 

2 

40 

38 

> 

69 

15 

54 

Davon  wurden:  Zusammen 

156992 

158663 

1671 

» . / inländisches  Salz  8S551  I 

»«Mteoert  «d..r  'ercollt  j lMUÜldUcl|„  _ „ ] 

» 

K8  624 

HK  M>7 

117 

abgabefrei  abgclasson: 

JaB.tnrirf  1 inländisches  Sah  68308  t 

denatanrt  , . j aUölftlldiM(.he8  w _ J 

• 

6«  368 

70  156 

17SS 

undenaturirt  . inländisches  Salz  . 

* 

) Betrag  der  erhobenen  Abgaben : 

8alzsteuer  (nach  den  Einnahme-Uebersichten)  . 

1062604 

1061422 

1182 

8alz*oll 

» 

936 

707 

229 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  553,  Aug.  1898,  8.  302. 
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Gegenstand. 


III.  Abgabefrei  verabfolgtes  Salz. 

A.  Zu  landw.  Zwecken:  Viehsalz  an  269  Empfänger  100  kg 

Düngesalz  an  13  * * 

B.  Zu  gewerblichen  Zwecken  au : 

1 Soda-  und  Glauhersalzfahrik  . . . > 

1 Glasfabrik  » 

31  Seifenfabriken  » 

33  Gerbereien  und  Lederfabriken  . » 

•II  llitutehaudlungen » 

2 Steingutfabriken  . 

20  Eiskeller » 

2 Oelf&brikett  > 

4 chemische  Fabriken  und  Farbefabriken  * 

2 Metallwaarenfabriken » 

1 Papierfabrik  » 

1 Enteisungsanlage > 

C.  Für  sonstige  Zwecke  (zu  BHdern  für  Heilzwecke): 

Soole  .......  Hektoliter 

Mutterlauge  ...  * 

Badesalz  (eingedickte  Soole  mit  den  Be- 

standtheilen  der  Mutterlauge)  » 

Eissalz  (Mutterlauge  und  Kehrsalz  ge- 
mischt)   » 

Zusammen  { hJJJJÄ 
Erhobene  Controlgebühr*) . .... 


IX*3«. 

E 

ls  !**.! 
t»br  »«S 

22281 

23532 

731 

654 

77 

27776 

28914 

:i| 

10^ 

li 

1404 

2356 

i 

2892 

2888 

4 

4654 

3363 

1291 

4 

i 

947 

719 

22* 

83 

85 

. 

7502 

7421 

8! 

34 

37 

60 

65 

10 

611775 

612496 

J 

1830 

221*1 

4 

599 

284 

315 

1044 

1041 

68368 

7015»; 

q 

615248 

615o"l 

177 

1615 

2725 

n 

*)  Die  Mindereinnahme  an  Controlgebiihr  gegen  das  Vorjahr  ist  durch  die  Her»!»-'-  : 
derselben  in  1893/94  auf  10  Pf.  für  100  kg  entstanden. 


Nr.  3566.  Brutto*  und  Netto*£tnnahmen  des  Orow* 
hrrzogtliuiuM  Hessen  an  Kelehssteoeru  im  Rech- 
nungsjahr 1893/93.*) 


ü 

Brutto- 

Zur  Gr. 

r6 

Bezeichnung  der  Einnahmen. 

Einnahme. 

Staatskasse 

o 

.*■ 

Jt 

1 

Zolle  . 

7 751  864,00 

32  383.76 

2 

Tabaksteuer 

420  169,45 

15  8762® 

3 

Zuckersteuer  I *•  ??at.eria,8‘euer 

l b.  V erbrauchsabgabe 

801  376,05 
277  130,00 

04« 
10  969,16 

1 

Salzsteuer  . .. 

1 074  426,25 

9 664,» 

5 

Branntweinsteuer  und  Verbrauchsab- 

gaben  von  Branntwein 

1 374  006,76 

17  1 053.14 

«» 

Brausteuer 

1 076  817,05 

163  550,41 

7 

Stempelabgabe  von  Spielkarten  . 

156  483,40 

7 659.24 

8 

Andere  Beiclisstempelabgaben 

63  101,65 

1 262,0» 

Zusammen 

12  995  378,21 

412  4 20,07 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  513,  Milri  1893,  8.  144. 
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Nr.  3568. 


Orte. 

Weizen. 

Koggen. 

Gerste. 

Hafer. 

Bet 

P r 

e i s 

pet 

t“  * 

L u 

1 1 

-=  ' s 

Mittel- 

OB 

--- 

© 

IO 

JZ 

« 

bO 

.2 

‘S 

’S 

33 

30 

rC 

© 

70 

43 

to 

■9 

• 

’c 

’S 

33 

OB 

— 

o 

SO 

4= 

l ^ 
1 

’S 

£ 

t ! 

c J 

A \ A 

A 

A 

,4t 

M 

A 

Jk 

M 

1 A 

.*  j 

Darmstadt 

15,50  18,50 

14,50 

14,00  12,00 

13,00 

19,00  13,00 

IG,  oo 

18,00  15,oo 

16J0 

11« 

Bensheim 

15,50  14,50 

15,00 

13,oo  13,oo 

13,00 

14,00  14,00 

14,00 

15yoo  15,00 

15.au 

•.* 

I lieburg 

lö.oo  13,50 

1 4,50 

12,oo 

1 1,00 

11,60 

16,oo  16,00 

16,00 

2U,00  20, 00  20.0« 

Kr  hach 

15,00  15,00 

15,00 

l3,oo  13,00 

13,00 

1 3,00  1 3.00 

13,00 

16,00  16,00 

bi.« 

~ß 

( Ittenbach 

17,00  14,75 

1 5,88 

14,50  13,00 

13,05 

19,50  15,00 

16,61 

19,50  1 7,00  17,* 

IS»  1 

t »icHSCll 

15,00  15,00 

I5,oo 

14,50  13,50 

14,00 

16,00  14,00 

15,00 

I7,oo  15.00 

16,38 

*» 

Alsfeld 

14,26  14,00 

14, IS 

13,801 13,oo 

1 3,39 

14,00  13,00 

13,50 

16,00  1 4,96  15.21 

12J»  1 

Büdingen 

1 4,50  14,50 

14,50 

13,00  13,oo 

13,00 

1 2,00  1 2,00 

1 2,00 

15.00;  15,00 

153« 

12» 

Butzbach 

15,50  15,00 

15,25 

14,50  14,00 

14,25 

16,00  15,00 

15,50 

18,oo;i6,ooJ  17,ori 

12» 

Fried  berg 

1 4.50  1 3,50 

14,00 

13,50  13,00 

13,25 

1 5,00  1 3,50 

14,25 

18^0,17,00  17,9* 

1!» 

Lauterbncli 

15,00  15,00 

15,00 

1 1,00  14,00 

14,00 

14,00  14,00 

14,00 

16,oo  16,00 

16,00 

5» 

Schotten 

14,40  14,00 

14,20 

14,10  13,50 

13,63 

1 4,00  1 3.00 

13,40 

16,50  16,00  16,» 

-» 

Mainz 

15,60  14,50 

15,12 

14,00  12,50 

13,22 

17,00  14,00 

15,64 

17,50115,00 

163« 

11» 

Alzey 

15,80  14,70 

I ,rvii 

13,50  12,50 

1 2,92 

15,25  13,00 

14,06 

18,00 

16,00 

16.91 

Bingen 

15,50  13,50 

14,55 

13,00  1 1,50 

12,35 

13,60  13,00 

13,25 

18,00  16,00 

17^0 

HVJ • 

Worms 

1 1.7.»  1 1,00 

14, SH 

12,88 

1 2,25 

12,57 

14,50  12,50 

13,50 

15,50 

14,75 

1541 

10» 

Summe 

236,112 

21  1,03 

229,71 

265,01 

Mittelpreis 

14,77 

* 

13,19 

14,36 

16,51 

Orte. 

Oclisenfl. 

Kuh-  ml. 
KimlH. 

Kalbfl. 

Haiunielfl 

Schaffl. 

Schwcinefl.J 

Wm 

P r e 

9 P 

© 

E c 

Beilage. 

£ 

*5  -S 

E c 

Beilage. 

1 ® 
— c 

•5  jz 
E | 0 

Beilage. 

A A. 

© 

«•  1 s 

•3  JZ 

E © 

Beilage. 

I « 
w S 

•=  JZ 

E 1 0 
Beilage. 

- ' = 
ß 1 ^ 

Beilage. 

ü 

A. 

A. 

A 

A 

A A. 

A. 

A .* 

A 3 

1 >a  rm  stadt 

1,41 

1 ,61 

1,82 

1,52 

1,40 

1,48 

1 ,32  1 ,40 

1,40  1 .52 

0,44  4 

Benslieini 

1,40 

1,2H 

1,40 

1,26  . 

1,20 

1,28 

0»  A 

1 lieburg 

1,29 

1,44 

1,40  - 

0J9& 

Erbach 

1,40 

1,29 

1,20 

1,32 

0-6  "■ 

< Ittenbach 

1 ,40 

1 ,60 

1,12 

1,82 

1,40 

1,20  1,80 

1,00 

1,40 

i,*o  i.eo 

<M»A 

< »iessen 

1,46 

1 ,H0 

1,82 

1 ,46 

1,32 

1,50 

1,20  1,36 

1,00 

1,20 

1,38  1,40' 

(Uli  . 

Alsfeld 

l,so 

1,20 

1,80 

1,18  . 

0»  . 

Büdingen 

l,4M 

],flM 

1,30 

. 

1,28 

o»t 

Butzbach 

1,40 

1,29 

1,20 

1,40 

1,20 

0.»  ‘ 

Fried  borg 

1,40 

1 ,80 

1,40 

1,30 

1,20 

0»  ‘ 

Lanterbaeli 

1,20 

1,26 

1,20 

1,12, 

1,20 

0»  ‘ 

Schotten 

1.40 

1.26 

1,20 

1,10  . 

1,00 

1,20 

0J2* 

Mainz 

1.44 

1 ,H0 

1,20 

1.40 

1,50 

1,60 

1,20!  1,50 

1,00 

1,50 

1,40  1.6D 

0»  1 

Alzey 

1,32 

1,70 

1 ,28 

1.69 

1,88 

1.68 

1,20  1,60 

. 

1,2*  ! 1,68 

e»  1 

Bingen 

] ,50 

1 ,60 

i,so! 

1 ,60 

1,20 

1,20  1,30 

. 

1,40  1,4» 

(04 < 

Wurms 

1,44 

1,78 

1,40 

1,69 

1,44 

t,w 

1,29!  1,54 

1,36  I 1 ,64 

0.«  ! 

.Summe 

2 1,01 

1 1.H7 

20,36 

10,66 

2 1,18 

7,99 

14,78  10,50 

5,20 

4,10 

20,99  1 1 ,04 

Mittelpreis 

1,40 

1 ,70 

1,27; 

1,52 

1,32: 

1,00 

1 ,23j  1 ,50 

1,0* 

1,37 

1,31  1 1,5« 
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Orten  «lew  Crotw||».  llewwcn  Im  Wnl  1891. 


Stroh. 


Kartoffeln. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


O Kilogramm. 


i 1 
t 

1 

X 

tc 

2 

c 

Mittel*  ( 

SD 

SD 

-S? 

.2 

Mittel 

aj 

'[o 

JZ 

S 

t£ 

rz 

.2 

Mittel* 

höchst. 

7 

tu 

-r 

o 

Mittel- 

•*  1 

Jt 

.6 

M 

.# 

M 

Jt 

M 

.ff 

M. 

m 

8,00 

5,00 

6,90 

6,oo 

4,00 

5,00 

32,00 

18,00 

25,00 

24,00 

15,oo 

19,50 

5,oo 

5,oo 

5,oo 

3,50 

2,50 

2,91 

27,00 

23,oo 

25,00 

22,00 

17,00 

19,50 

8,00 

8,00 

8,00 

7,00 

•1,50 

5,92 

18,00 

10,00 

17,00 

20,00 

18,00 

19,00 

6,oo 

5,oo 

5.oo 

4,0(1 

4,00 

4,00 

39,00 

30,00 

30,oo 

30,oo 

30,«) 

30,00 

8,00 

7,50 

7,75 

4,00 

3,40 

3,99 

40,00 

30,00 

33,67 

30.00 

20, 00 

25,oo 

8,oo 

7,oo 

7,50 

6,00 

3.50  4,25 

31,00 

29,00 

30,00 

35  oo 

33,00 

34,00 

9,oo 

8,00  8, SS 

3,10 

3,00 

3,05 

22,00  20,00 

21,oü 

28,ot 

28,00 

28,«) 

6,00 

6,00 

6,00 

4,00 

4.« 

4,00 

20,00 

20, 00 

20,00 

20,« 

20,00 

20,00 

9,oo 

8,00 

8,5h 

3,30 

3,2 

3,25 

20,00 

18,oo 

10,00 

26,« 

24,00 

25,00 

8,oo 

6,00 

7,00 

3,75 

3,25 

3,46 

40,00 

18,00 

20,00 

31,00  24,00 

29,00 

7,oo 

7,00  7,00 

5,00 

5,00 

5,00 

22,00 

22,00 

22,00 

. 

6,50 

6,00 

6,25 

7,oo 

5,501  6,25 

• 

6,80 

6,00 

6,45 

6,oo 

5,00 

5,50 

28,oo 

20,00 

24,53 

21,40 

14,00 

17,47 

3 5,50 

5,oo 

5,25 

5,oo 

4,00 

4,50 

40,00 

32,oo 

36,00 

3o,oo 

33,00 

o 6,00 

5,oo 

5,50 

5,tio 

4,« 

5,23 

30,oo 

28,00 

20,00 

20,« 

18,(X 

19,10 

o 7,oo 

6,oo 

6,60 

6,  10 

2,70 

4,50 

3 1 ,«> 

26,00 

28,60 

2 1 ,(H 

1800 

19,50 

» 

106,66 

70,74 

389,70 

338,07 

ö 

6,67 

4,42 

25, 9« 

24,15 

M 


Jt 


•IS, oo 

58.00 

44.00 

44.00 
Ort, 00 

41.00 

34.00 

80. 00 

30. 00 

50. 00 

34.00 

. 

47,90 

50. 00 

40.00 

49.00 


18,00 

35.00 

40.00 

44.00 
40,00, 

39.00 

34.00 

30.00 

34.00 

40.00 

34.00 


33.00 
40,  SO 

42.00 

44.00 
51,33 

40.00 

34.00 

30.00 

35.00 
4H.O0 

34.00 


24.00  35,97 

40. 00  48, 00 

30. 00  35,00 

25.00  3 7,00 
593,80 

39.59 


genmehlj 

Brod.  | 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

K Jifloe, 
K°- 

(•r.intit* 

Boh- 

nen 

Petro- 

leum 

por 

8t  ein - 
kühlen 

Uran n- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

i 1 

o g 

ramm. 

per 

Liter. 

per  10  Stück 

* 

■{*  . o • 

41 1 ii 
© 35 

höchst.  1 
liietlgst. 
Mittel 

_ 

JU 

■% 

ZJ 

:Z 

.# 

I 1 

.*t  .«>  i 

por 

kK 

.K 

Liter. 

.# 

per  100  kg 

St  fi*- 

Jk 

.* 

M i .ff 

jtt : a m 

M 

.# 

* 

* 

■ft 

0,34 

0,27 

0,27 ' 0,28 

2,60:2,00  2,43 

0,20 

0,16 

0,18 

0,65  0,45! 

0,55 

3,10 

0,16 

2,10 

3,«) 

0.30 

0.23 

0,23  0,20 

2,40  1,80  2,11 

0,18 

0,16 

0,17 

0,70  0,50 

0,59 

2,80 

0,17 

1,80 

' 0.18 

0,19 

0,28  0,20 

2,40  2, Kl  2,27 

0,16 

0,15 

0,16 

0.60  0,55 

0,59 

3,61) 

0,20 

1,H0 

0,32 

0,28 

0,22  0,18 

2,00  2,«)  2,00 

0,18 

0,18 

0,18 

0.50  0,50 

0,50 

3, (Ml 

0,18 

2,211 

0.30 

0,22 

0,26  0,25 

2,60  2,20  2,34 

0,24 

0,18 

0,21 

0,70  0,r«o 

0,60 

3,40 

0,16 

2,30 

0.3O 

0,31 

0,26  0.20 

2.40  1,60  2,06 

0,20 

0,16 

0,18 

0,55  0,45 

0,51 

3,60 

0,20 

2,10 

1,48 

0,1» 

0,19 

0,22  0,20 

2,«)  1,80  1,90 

0,16 

0,16 

0,16 

0,5(1  0,41) 

0,45 

3,80 

0,20 

2,00« 

1.80 

0.17 

0,211 

0,19.  0,19 

2,00!  2,00  2,00 

0,18 

0,18 

0,18 

0,50  0,50 

0,50 

3.00 

0,18 

2,40 

0,60 

tl.33 

0,23 

0.25  0,22 

2,20  2,20  2,20 

0,16 

0,16 

0,16 

0,55  0,55 

0,55 

3,20 

0,22 

2,30 

1 ,60 

0.25 

0,28 

0,24  0,21 

2,00  1.80,  1,90 

0,18 

0,18 

0,18 

0,55  0,55 

0,55 

3,20 

0,18 

1,95 

t 0,34 

0,25 

0,21  0,18 

2,111  2,1(1  2,40 

0,16 

0,16 

0,16 

0,50  0,50 

0,50 

3,«) 

0.20 

2,20 

! <MO  0,21 

0,25  0,18 

2,00  1,60  1,80 

0,14 

0,14 

0,14 

0,50  0,45 

0,17 

3,«) 

0,18 

2,00 

1.20 

1,0,20  0,21 

0,25  0,23 

2,40  1,64  2,04 

0,20 

0,16 

0,18 

0,71)  0,50 

0,56 

3,30 

0,20 

1,74 

1 0,22  0,32 

0,30  0.20 

2, so!  1,70,  2,06 

0,18 

0,16 

0,17 

0,75  0,55 

0.«', 

3,60 

0,20 

2,00 

ij  0,18  0,19 

0,23,  0,22 

2,80  2, (X>  2,31 

0,20 

0,18 

0,19 

0.70  0/>0 

0,60 

3,40 

0,16 

1 ,46 

1»  0,2:1  0,25 

0,20  0,20 

2,60  1,80  2,20 

0,20 

0,15 

0,17 

0,80  0,40 

0,60 

3,«) 

0,16 

1,60 

3,66 

3,89  3,29 

34,04 

2,77 

8,78 

53,90 

2,95 

3 1 ,95 

6,68 

3,50 

0,23 

0,24  0,21 

^^12 

0,17 

0,56 

3,33 

0,18 

2,oo 

1,34 

3,50 
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Anzeige. 

Durch  die  (J.  Jonghnua'sche  Ilofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darawttdt 
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Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Besseo. 

Heranagegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

38.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1894.  4.  Geheftet  80 
Inhalt:  Statistik  der  Straf- und  Gefangen- Anstalten  im  Grossh.  Hessen 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1892  bis  31.  März  1893. 
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Juni  1894.  — Todesfälle  in  den  Kreisen  des  Grossh.  Hessen  im  Mai  u. 
Juni  1894.  — Eisenbahnen  Juni  1894.  — Anzeige. 


Nr.  3570.  UeberHiclit  der  Studirenden  auf  der 
Laudea-UniversltiH  Giessen  im  Soiniuerbalbjahr 
1894.*) 


Studienfächer. 

Zahl 

der  Studirenden 

Neu 

Irnma- 

tricu- 

lirte. 

Hessen. 

Nicht- 

Hessen. 

Ge- 

sammt- 

zahl. 

Evangelische  Theologie 

64 

4 

68 

14 

Rechtswissenschaft  .... 

122 

18 

140 

62 

Medicin 

64 

48 

112 

45 

Thierheilkunde  .... 

n 

23 

34 

12 

Zahnheilkunde  .... 

i 

2 

3 

2 

Cameral  Wissenschaft 

45 

1 

46 

12 

Forstwissenschaft  .... 

7 

3 

10 

5 

Mathematik 

18 

18 

2 

Naturwissenschaften 

7 

2 

9 

3 

Classische  Philologie 

25 

25 

3 

Neuere  Philologie  .... 

35 

1 

36 

7 

Philosophie 

2 

6 

8 

4 

Geschichte 

4 

2 

6 

1 

Pharmacie 

10 

15 

25 

5 

Chemie 

19 

17 

36 

10 

Zusammen 

434 

142 

576 

187 

Unter  den  neu  Immatriculirten  waren:  mit  Keifezeugniss  eines 
Gymnasiums  141,  eines  Realgymnasiums  18,  mit  Keifezeugniss  fiir  das 
betreffende  Fach  27,  nach  dem  Ermessen  des  Rectors  immatriculirt  1. 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  502,  Dec.  1893,  8.  433. 
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Nr.  3571.  Die  laiHlwlrtlisehattllche  Rodenbenutzong 
(AiibauerlieUuug)  im  Clrot»»lierzogtliniii  Ilewaei»  im 
Jahr  1893.*) 

Ermittelungen  über  die  landwirthschaftliehe  Bodenhenutzuuj: 
finden  im  Grossherzogthum  Hessen  in  Bezug  auf  alle  diejenige 
Früchte  etc.,  für  welche  die  Erntcerträge  mitgenommen  werdet 
jährlich  seit  1847  statt.  Im  Jahr  1878  erfolgte  die  erste,  im  Jahr  1883 
die  zweite  allgemeine  Erhebung  über  die  landwirthschaftliche  Boden 
benutzung  im  Deutschen  Reich  nach  übereinstimmenden  Grundsätzen. 
Für  das  Jahr  1893  ist  durch  Beschluss  des  Bundesraths  vom  7.  Juli 
1892  eine  dritte  allgemeine  Erhebung  der  landwirtschaftlichen  Boden- 
benutzung  angetirdnet,  und  weiter  eine  Wiederholung  dieser  Erheb- 
ungen in  allen  Staaten  des  Deutschen  Reichs  in  zehnjährigen  Perioden 
beschlossen  worden. 

Bei  der  Ermittelung  der  Bodenbenutzung  von  1893  war,  wie 
früher,  der  Anbau  als  Hanptfrucht  oder  Hauptnutzung  und  der  als 
Nebennutzung  (Vor-,  Neben-,  Nach-  oder  Stoppelfrucht)  zu  unter- 
scheiden. Welche  von  zwei  nebeneinander  stehenden  oder  aufeinander 
folgenden  Früchten  die  Hanptfrucht  sei,  sollte  überall  die  überwiegende 
Wichtigkeit  entscheiden.  Für  manche  Getreidearten,  Hülsenfrücht«. 
Hackfrüchte,  Handelsgewächse  und  Futterpflanzen  kamen  Neben- 
nutzungen nicht  in  Betracht.  Bei  Brache,  Ackerweide,  Haus-  und 
Obstgärten  waren  die  entsprechenden  Flächen  unter  Haupmutzung 
aufzuführen;  bei  Wiesen,  Weiden  und  Hutungen,  Weinbergen.  Forste« 
und  Holzungen  etc.  hatte  die  Unterscheidung  zwischen  Haupt-  und 
Nebennutzung  selbstverständlich  wegzufallen. 

Zum  Verständnis  der  Bedeutung  einzelner  Cultur-  und  Benutz- 
ungsarten wird  noch  das  Folgende  bemerkt:  Unter  Brache  sind 
nicht  bestellte,  im  Sommer  des  Aufnahmejahres  zur  Brache  beackerte 
Felder,  unter  Acker  weide  im  Sommer  des  Aufnahmejahres  nicht 
bestellte,  auch  nichtbeackerte,  jedoch  zur  Weide  benutzte  Acker- 
felder zu  verstehen.  Den  Haus-  und  Obstgärten  waren  auch 
Baumschulen  und  gartenmässig  angebautes  Feld,  bei  welchem  die  den 
einzelnen  Früchten  gewidmete  Fläche  wegen  zu  starker  Vermischung 
der  Cultur  nicht  einzeln  nachweisbar  war,  cinzurechnen.  Enter 
Wiesen  war  ausschliesslich  oder  vorwiegend  zu  Heugewinn,  unter 
Weiden  ausschliesslich  oder  vorwiegend  durch  Weidegang  benutzte* 
Gelände  verstanden  worden.  Die  Weiden  waren  in  reiche  Weiden, 
von  im  Durchschnitt  der  Jahre  mindestens  15  Meter-  (Doppel-)  (’ent- 
nern  (zu  100  Kilogramm)  Heuweidewerth  oder  mindestens  1 Kukweide 
auf  den  Hektar  und  in  geringere  Weiden  und  Hutungen  zu  unter- 
scheiden. Den  Weinbergen  waren  auch  die  Weingärten  znzurech- 
nen.  Unter  Forsten  und  Holzungen  waren  zur  Holzzucht  be- 
( Fortsetzung  auf  8.  236.) 

*)  Vergl.  Mittlieil.  Nr.  338,  Juni  1885,  8.  193;  Nr.  549,  Juni  1893, 
8.  226. 


Digitized  by  Google  I 


227 


J&t 

£ 5 

5 9 
g 1 
sä  = 


iS  i 2 

« 2 — 


q q q 
ad  . ~ ~ 


iO  « 


1»  *f  » « q 

- »0000:0 
•~  -r  »O  1 cc 


•5 


orr»  « a a n 
m cd  e©  ef  cd  cf »-  cd 

•c  -r  ^ n Ci-  :i-r 


q « q q © q q 

x*  — ' « o r’  o o> 

-n-XXT  l~ 

c>  a « o o co  es 

•f  T CC  ifl  05  N 

|-9» 


ao  ob  h q «q 
•cT  o cT  94  © 
--  — i«  o © 
O «Q  SD  CS  O 


O 


!!  - 
*s 


« ■»  O - N « N , 

•rf  1*  sT  x cd  cc  ?• 
f M r;  r.  O -i*  i 
Ci  O X I'  m rt  9 i 
CC  ~ »Q  ^ 


q q q q q q q 
eo  «rT  rT  o x d Ci 

. »£5  *4?  © CC 


o q q q c q 
i'-  -f  o - -t  -r 
9i  — rc  i-  *r  — 
f f 1 O ?»  91  SO 
05  N 05  f :t  W i 


qo  q q © q 
so“  — Ci 

/ — • I - *—  c 

— — -•  *-  , so 


* q 9i 

o oo5co< 
*3  OC--  — 
« i'  05  r.  - 
91  «O  91  C C 


E 

O 

u: 


üil « 


®.  O ® = 
CN  o o 


q o ( 

, © © , 

- , 


fl  o q q q ©^  q q 
cf  © cd  cd  cd  ..d  sc  | oc 
•f)«  — 91  |cO 

_ 

R.  q •»  « n » .n 
C-  d »f  di -"  cd  X 
C o:  5i  X - i .n  -r 
•i  X l>  « - rs  - o 
«-f:iP5"fi_ 


t •«  =i. 


q © q q q q 
.cf  cT  cd  x~  sc  sc 
l-  C X I'  C ?1 
Ci  © C-  — Ci  -r 
-9*  »O  91  ?5  « fl 


q q q q « i q 
SC*“  O*  d X”  *t  l- 
O - 91  X |C5  -r 

/ cc  / 1 3 : • - 
n «r  soL, 

9» 


d 

M * 
ec  •* 


-r  -r  lao 


q o >f  s o * 
cT  ri  o *r  t~  X 


q q q q q o,  q 
91  -T  cd®  X CC  91 
91  — — 91  Ci  X 


o »r  « c x *n  c q 

sc  © © *3  so  «f  ed  eT 

-9  9i  *C  -r  r.  c.  X X 

i.~  ’C  f «©  »O  9i  — 9i 


» © © q q q 
9i  - *d  r-  sc  »O 


© — q q q q * 
9*  x’  er  er  -r  x'  — 

»O  i-  X cC 

I-  91  91  — 91  SC  CC 
9 05  9X'-  - n 


° * : ®~ 
• « 91  I O 


q q q q q i q 


Digitized  by  Google 


Noch : I.  Anbau  auf  Acker-  und  (iartenliinderelen 
Nuch:  a.  Getreide  und  Hiilsenfrüchte. 


228 


220 


Digitized  by  Google 


k)  2 oder  mehrere  Getreidearteu  in  vermischtem  Anbau.  — **)  Getreide  und  Hülsenfrucht;  Wickfutter. 
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nutzte  Flächen  einschliesslich  (1er  Käumdcn  (räumlich,  d.  1l  weit 
läufig  bestandene,  nicht  mit  genügendem  Holzbestande  versehene 
Flächen)  und  Blossen  (nur  zeitweilig  nicht  bestandene  VVaMdächen. 
bei  denen  aber  die  Holzzucht  beabsichtigt  war)  zu  verstehen.  Dem 
Oed-  und  Unland  waren  auch  reine  Haideländereien  und  weder 
zum  Ackerbau,  noch  als  Grünland  benutzte  Moore,  sowie  Steinbrüche, 
Lehm-,  Thongruben  u.  dergl. , soweit  diese  nicht  bei  den  Forsten  zu 
rechnen  waren,  hinzuzuzählen. 

Die  Ergebnisse  der  Ermittelung  der  Bodenbenutzung  für  das 
Jahr  1893  sind  in  der  vorstehenden  Uebersicht  (S.  227 — 235'  ver- 
öffentlicht. 

Ueber  die  Forsten  und  Holzungen  sind  in  dieser  Uebersicht 
allgemeine  Angaben  enthalten;  ausserdem  ist  bereits  in  Nr.  570  der 
„Mittheilungen“  von  181*4,  S.  215  fg.  die  Fläche  der  Forsten  nach 
Holzart  und  Waldeigenthumskategorien  nachgewiesen  worden. 

Die  Zusammenstellung  der  auf  den  oben  verzeichneten  Anbau- 
flächen nach  Bundesrathsbcschluss  vom  7.  Juli  1892  ermittelten  Erntc- 
erträge der  einzelnen  Früchte  wird  in  Nr.  578  der  „Mittheilungen" 
zur  Veröffentlichung  gelangen. 

Haupt-  und  Nebennutzung  sind  in  der  vorstehenden  Zusammen- 
stellung unterschieden,  mit  Ausnahme  bei  denjenigen  Fracht-  und 
Bodenbenntzungsarten,  bei  welchen  Nebennutzungen  nicht  in  Betracht 
kommen. 


Nr.  3572.  Betrieb  der  Wnuderlager  im  Brossh. 
Hessen  i KeekiiuiiKsjnhr  1803  94.’*) 


Kreise 

und 

Provinzen. 

Zahl  der 
Betriebs- 
milo. 

Dauer  der 
einzelnen 
Betriebe. 

Für  die 
Besteuerung 
kommen  in 
Ansatz. 

Ertrag  der 
Gewerbe- 
steuer. 

Tage. 

Wochen. 

ä» 

Darrnstadt 

4 

7 

i 

4 

160 

Offenbach 

4 

3 k 7,  1 b 21 

6 

180 

Se.  Prov.  Starkenb. 

8 

10 

340 

Giessen  . 

5 

7 

5 

130 

Friedberg 

1 

7 

1 

20 

Iaauterbach 

1 

7 

1 

20 

Se.  Prov.  Oberh. 

7 

7 

170 

Mainz 

2 

7 

2 

80 

Alzey 

1 

14 

2 

40 

Bingen  . 

5 

7 

5 

140 

Oppenheim 

2 

7 

2 

40 

Worms  . 

1 

14 

2 

60 

Se.  Prov.  Rheinh. 

11 

13 

360 

Grösst).  Hessen 

26 

30 

»70 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  550,  Juni  1893,  8.  250. 
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Ir.  3573.  Meteorol.  Beobacht,  zu  DarniBtadt  liu  Juni  1894. 

Juni-Mittel  *us  33  Jahren  (1862— 1894): 

Harum.  747,5  mm.  — Thermom.  17,«°  C.  — Niederscbl.  80, i mm. 

rometerstand  höchst,  (am  30.)  756,5;  tiefster  (am  7.)  739,4;  mittlerer  748,5  mm. 
erinometerstaiid  » ( > 30.)  29,5;  » ( » 13.)  7,9;  » 16,5° C. 

zahl  der  Tage  mit  Kegen  17;  »Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» * » » Nebel  — ; Reif  — ; Gewitter  1. 

•.  » heiteren  Tage  1;  gemischten  Tago  22;  trüben  Tage  7. 

Höhe  der  Niederschläge  an  19  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  89,9  mm. 

drichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  — mal;  NO.  10  mal;  O.  2 mal;  »SO.  4 mal; 
8.  4 mal;  SW.  35 mal;  W.  16  mal;  NW.  lGmal;  Windstille  3 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 67,9  %. 


. 3574.  IUeteorol.  Beobacht,  zu  Scliweiunbcrg  im  Juni  1894. 

Juni-Mittel  an«  15  Jahren  (1880—1894): 

Rarom.  742,*  nun.  — Thermom.  15,** C.  — NioJeracbl.  57,*  mm. 

umeterstAnd  höchst,  (am  30.)  751,8;  tiefster  (am  12.)  732,8;  mittlerer  742,7  mm. 

rmometerstand  » ( » 30.)  28,4;  » ( » 1.)  3,8;  » 13,9°C. 


ahl  der  Tage  mit  Kegen 
» » » Nebel 

» heiteren  Tage 


15;  Schnee 
2;  Reif 

2;  gemischten  Tago 


— ; Kegen  u.  Schnee  — . 
— ; Gewitter  — . 

12;  trüben  Tage  16. 


Höhe  der  Niederschläge  an  13  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  45,0  mm. 


drichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  8 mal;  NO.  3 mal;  O.  1 mal;  SO.  1 mal; 
S-  44  mal;  SW.  12 mal;  W.  6 mal;  NW.  4 mal;  Windstille  11  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 73,6  %. 


Nr.  3575.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  int  Juni  1891. 

Juni-Mittol  aus  31  Jahron  (1863 — 1893): 

Barom.  745, «o  mm.  — Thormoin.  16,**00.  — Nioderschl.  62,*t  mm. 

meterstand  höchst,  (am  30.)  752,72;  tiefster  (am  12.)  732,81;  mittlerer  743,42  mm. 
moixieterstand  » ( » 30.)  27,5;  » ( • 16.)  5,5;  » 14,47° C. 


hl  der  Tage  mit  Kegen 
» » * Nebel 

» heiteren  Tage 


19;  Schnee 
— ; Keif 

3;  gemischten  Tage 


— ; Kegen  u.  Schnee  — . 
— ; Gewitter  — . 

19;  trüben  Tage  8. 


4öhe  der  Niederschläge  an  15  Tagen  init  messbarem  Niederschlag:  54,20  mm. 

riclitung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  11  mal;  NO.  — mal;  O.  1 mal;  SO.  1 mal; 
8.  30  mal;  SW.  4 mal;  W.  35  mal;  NW.  4 mal;  Windstille  4 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 75,13  %. 
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Nr.  357H.  .Monatliche  l'eberglchten  über  die  Todesfälle  in  den  Kreisen  des  (irosslierzo^thuins  Hessen. 
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')  Darunter  Sterheflllle  durch  Influenza 


Nr.  3578.  Vorlttuilge  Ergebniage  de»  Betriebs  der  Main-Weckar-Elsen- 
balm,  Uess.  Ludwigs-Hahn,  Oberhess.  Btaatsbahnen  und  Nebenbahn 
Eberstadt-Pfnngstadl  im  Juni  1904. 
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Anzeige. 

Durch  die  (i.  Jonghaus'sche  Hof  buchhandlung,  Verlag,  in  Darmstxdt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grosslierzogtliums  Hessen. 

Ilerausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

38.  Band.  1.  Heft.  Darmstadt  1894.  4.  Geheftet  1 
Inhalt:  Erhebungen  über  die  vordem  Erlass  des  Gesetzes  vom  28.Sept 
1887  beschlossenen  Feldbereinigungcn  (Zusammenlegungen).  — l’eber- 
sicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichtsbarkeit  bei 
d.  Gr.  Oberlandesgerichte  zu  Darmstadt  u.  bei  d.  Gerichten  u.  Staats- 
anwaltschaften im  Bezirke  desselben  während  d.  Geschäftsjahrs  1893. 

Druck  ron  II.  Brill  in  Danuatadl. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Ceiitralslcllc  für  die  Landessfalistik. 


M.  578.  Angust  18911. 

Inhalt:  Aichungen  und  Prüfungen  von  Maas  gen,  Gewichten  etc. 
im  Grossh.  Hessen  1893.  — Ernteerträge  im  Grossh.  Heggen  1893.  — 
Handwerker-,  Kuustgewerbe-  und  Fachschulen  im  Grossh.  Hessen  1892/93. 
— Preise  der  gewöhnt.  Verbrauchsgegenst.  Juni  1894.  — Sterblichkeits- 
verhältn.  Juli  1894.  — Anzeige. 


Nr.  3579.  Aichungen  und  Prüfungen  von  Haussen, 
Gewichten  etc.  im  Jahr  1893  im  Grossli.  Hessen, 
liehst  AiiKabe  der  dafür  berechneten  Gebühren,*) 


Ord.-Nr. 

Art 

der  geaiclitcn  und  geprüften 
Gegenstände. 

Anzahl 

der 

Gegen- 

stände. 

Ge- 

bühren. 

j*. 

1 

iJlngenmansse ' 

399 

180,0« 

2 

Flüssigkeitsmaasse 

1 713 

283,65 

3 

Messwerkzeuge  für  Flüssigkeiten  . 

9 

5,70 

4 

Fässer  auf  den  Inhalt 

11 0 084 

51  649, OS 

5 

Hohlmaasse  für  trockene  Gegenstände  . 

510 

204,55 

6 

Kasten-  und  Kabmenmaassc  ... 

2 

1,40 

7 

Mcssrnhineu  für  Brennholz 

7 

7,20 

8 

Handel  sgew  ich  te 

49  431 

4 443,70 

9 

Präcisionsgewichte 

439 

48,60 

10 

Postgewichte  

0 

0,10 

I 1 

Gleicharmige  Balkenwaagen  .... 

2 305 

848,50 

12 

(J bersch alige  oder  Tafelwaagen 

248 

138,90 

13 

Hecimal-  und  Ceutesimal-Balkenwaagen 

7 

10,85 

14 

Hecimal-  und  Centesimal- Brücken waagen 

719 

1 525,15 

15 

Kiutache  Balkenwaagen  mit  Laufgewicht 

552 

943,44 

10 

Zusammengesetzte  Balkenwaagen  mit  Lauf- 

gewicht 

3 

44,25 

17 

Brückenwaagen  mit  Laufgewicht  und  Scale 

262 

2 085,20 

18 

Prüeisions  waagen  . . 

6 

4, SO 

19 

Fe<ler-  und  Neigungswaagen  .... 

17 

18,oo 

20 

Gasmesser  

4 433 

13  930,70 

21 

11  e rbstgefässe 

209 

152,77 

22 

Beglaubigte  Gewichte  bezw.  Gewichtsgegen- 

stände  

50 

50, 00 

Zusammen 

177  417 

7G  570,87 

*)  Vergl.  Mitthcil.  Nr.  559,  Nov.  1893,  S.  389. 
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Getreide  und  Hiilsenfrüehte. 
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Nr.  3581.  Handwerker-,  Kuii»tgewerl>c-  und  Fach- 
schulen im  CiroHBh.  Hessen  Im  Schuljahr  1802/93. 

(Juni  1893.*) 

Für  die  Handwerker-  und  Kunstgcwerbeschulen  sind  im  Gross- 
hcrzogthum  Hessen  im  Jahr  L 892  93  verwendet  worden:  direkt  aus 
Staatsmitteln  106  714  .#  , an  freiwilligen  Beiträgen  der  Gemeinden, 
Sparkassen  und  anderer  Körperschaften  ausser  vielfach  unentgelt- 
licher Stellung  der  Lokale,  der  Heizung  und  Beleuchtung  7t)  141.«, 
an  Zuschüssen  der  Ortsgewerbevereine  3887  .#.,  an  Schulgeldern 
49743  Jt.  Die  Ausgabe  ftir  Lehrergehalte  betrug  152022.#.  Auf  die 
Anstalten  der  Gruppen  I.  und  II.  {einschliesslich  der  mit  letzteren 
verbundenen  Sonntags-Zeichen-  und  Abendschulen)  entfallt  hiervon 
ein  Staatszuschuss  von  93344.#  , ein  vereinnahmtes  Schulgeld  von 
37892.#.  und  ein  Bet/ag  von  116215.#.  für  Lehrergehalte.  Die  Landcs- 
Baugewerkschule  wird  lediglich  aus  Staatsmitteln  und  Einnahmen  aus 
Schulgeld  unterhalten.  — Ausser  je  4 angestellten  Lehrern  an  der 
Landes-Baugcwerkschule  und  der  Kunstgewerbe-  und  gewerblichen 
Fachschule  zu  Offenbach,  sind  4 Lehrer  an  den  Schulen  zu  Mainz, 
ferner  je  1 Lehrer  an  der  Landcs-Baugewerkschule,  sowie  an  den 
erweiterten  Handwerkerschulen  zu  Alsfeld,  Benshcim,  Bingen,  Bü- 
dingen, Dannstadt.  Friedberg,  Giessen,  Nidda  und  Worms  als  stän- 
dige zu  betrachten,  im  Ganzen  22. 

Im  Nachstehenden  wird  eine  Uebersicht  der  einzelnen  Schulen, 
der  Zahl  der  Lehrer  und  Schüler,  sowie  der  Geldmittel,  welche  den 
einzelnen  Schulen  zur  Verfügung  standen,  mitgetheilt. 


)rte,  wo  sich  die 
Schulen  befinden. 
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a.  Landcs-Baugewerkschule. 

theilt  Unterricht  an  Bauhaudwcrker  und  Metallarbeiter  in  den  für  einen  selbstHndigen 
Gewerbebetrieb  erforderlichen  theoretischen  Kenntnissen  und  in  Zeichnen). 

nstadt 

d.  Wintermonaten)1) 
1.  Sommermonaten  )*) 

19 

1 

1441 

*)l4 

. 124 
.1  13 

20 

1 

138 

8 

J 21598,32 

*)  Wahrend  4'  j Monaten  an  allen 
Wochentagon  in  6 Abtheilgn. 
Kunstgowerbliehes  Zenhnon 
wöchentl.  an  2 Nachmittagen. 
AtiHnerd.  noch  4 Schülerinnen. 

I.  b.  Fachschule  für  Elfenbeinschnitzerei  und  verwandte  Gewerbe. 

heilt  Unterricht  in  Freihandzeichnen,  geometrischem  Zeichnen,  Modelliren,  plastischer 
Anatomie,  Aufsatz,  Buchführung  und  kaufmUnnischem  Rechnen.) 

=h«)  . . . 

5 

„l  . 

•|'° 

' 

■ 

G3 18,9V 

4)  t'ntorr.  an  allen  Wochentagen. 
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II.  Erweiterte  Handwerker-,  Kunstgrewerbe-  und  Fachschulen, 

einschliesslich  der  damit  verbundenen  Sonntags-Zeichen-  und  Abendschulen. 

(Die  erweiterten  Handwerkerschulen  ertheilen  im  Wesentlichen  Unterricht  in  Freihandxeiekcff, 
geometrischem  Zeichnen,  Geometrie,  Baukonstruktionslehre , Modelliren,  Rechuen,  Aufoü, 
Buchführung,  Veranschlagen,  Naturlehre  und  Materialienkunde.  — Der  Unterricht  der  er- 
weiterten Hand  werkerschulen  fand  nur  im  Winter  (meistens  in  2 Abtheilungen)  stall,  ai 
Ausnahme  der  Schule  in  (Hessen,  welche  einen  Sommer-  und  einen  Winter-Kursus  hatte 


Main/.  ( 1 2 Massige  Sonn- 
tags-Zcichenschule) 
» (Abendschule) 

* (Kunstgewcrhe- 

schule)7) 

» (AbendzeichcuscUule) 
» (Damenkursus  der 
K uu  stge  werbe- 
st* hule  j*) 

Offenbach  (8  klassige 

Sonntags-Zeichen 
schule)  . 

» (Kunstgewerbe-  u. 
gewerhl.  Fach- 
achule)11) 

» (Damenkursus  der 
Kunstgewerbe- 
schule )**) 

Alsfeld  (2  klassige  Sonn- 
tags-Zeiehenschule) 
» (erweiterte  Hand- 
werkerschule) 
Benshciin  (3  k lass.  Sonn- 
tags-Zeicheuschule) 
» (erweiterte  llaml- 
werkersehule)  . 
Bingen  (4  klassige  Somi- 
tags-Zeichenschule) 
» (erweiterte  Hand- 
werkcrschulc) 
Büdingen  (lklass.  Sotin- 
tngs-Zcicheuschule) 
» (erweiterte  Hand- 
werkerschule) . 
Darmstadt  (7  klass.  Sonn- 
tags-Zcichenschule) 

* (erweiterte  Hand- 

werkerschule) 
Friedberg  (.‘lklass.  Sonn- 
tags-Zeichen sch  ule) 
» (erweiterte  Hand- 
werkerschule) 


625  *)32  1 586|  39 

114  *)114  unbekannt 


192!  . . 167'  *25 

109!  8)109  . j . . 


1320: ,0) 1 1 7|  . 297  23 


1751  ,4)2 1| 


336  w)29l 


142  I7)3ll 


36  I;  38940,851 


I unbekannt  I 


7 209  . . 185  24 


73:  >3)32  1 70  2 


Wöchentl.  J mal 
«)  W<>hentl.  2 mal  in  3 lins* 
Buehf&hruc.  IMkL  &+ 
metrie  und  nee  käse. 

*)  Di«»  Schale,  mit  ttwr  « 
nllon  WochcnUga,  «i* 
die  Vorschule  Ctoer  ’ .•  Jak 
u.  4 Fach  schult*  iDitr 
Htlbjkkiwnrei 
•)  Wöchentl.  5 mal  ArcfcteriU 
(»«H'inetrie , K«4<IBwi  o 
Zeichnen. 

*)  1 mal  Abends  u. 

mittags  wöcbestL  hi  Zecht 
u.  Malen. 

*•)  Wöchentl.  I mal.  wlkmH 
ganzen  Jahrs  in  4 Ate». 
Deutsch , Kfiw-hneu  u* 
metrie:  «nurrianwuh» 
weiterer  Unterr.  in  Mfl 
rung,  Mechanik.  PV^li 
Zeichnen  ertbeüt. 


o)  t'nterr.  an  allen  Weeksq 
für  einen  Tbeil  der  > 
für  einen  anders  ar  « 
Tagen  wöobentL 


gegenstlnde  war*» 
Maschinenkunde.  1-^** 


Geometrie,  HA-haet.  P*r* 
Zeichnen.  Malen  u-  V -itU 
'*)  Zeichnen  u.  Yfal**a- 


**)  Ira  Winter  werkst-  > 
in  Deutsch  u.  Beckz*- 


u)  Im  Winter  wiehmu  '* 
in  Deutech , Gaomtcs 
Rechnen. 

**)  Im  Winter  wddwed-  ifld 
Deutsch,  Verfas<T-:/wW 
Geometrie  n.  Beete* 
>*)  In  $ Abtheil,  weck«: 
in  Deutsch  . Recfc2'f 
metrie.  Natnrlehre.  S 
lietik  uude,  V «.»raas-i^I 
Bucbftihrung. 
lT)  Im  W’inter  wncWri 
in  Aufsatz.  Natarhk 
führung,  Geometrie, 
und  Materialie&kt'1 


16|  .|  15 1 
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Orte,  wo  »ich  die 
Schulen  befinden. 
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Noch:  II.  Erweiterte  Handwerker-  etc.  Schulen. 


•seu  (Gk  lässige  Sonn- 
tags-Zeicheuschule) 
(erweiterte  Hand- 
werkerschule) . 
da  (2klassigo  Sonn- 
tags-Zeichensehule) 
{erweiterte  Hand- 
werkerschule) 
rms  (Oklassige  Soun- 
tags-Zeichenseh.) ,#) 
(erweiterte  liand- 
werk  ersehule21) 


H 

231 

“)2I 

219 

12 

187 

1 1090,80 

1 1 

62 

59 

2 

51 

1 J 

i 'i 

82 

73 

9 

73 

, 4798,5« 

1 1 

i i 

27 

23 

4 

23 

J 

518 

*°)77 

121 

381 

16 

276 

1 1877,70 

1 1 

27 

26 

1 

24 

**)  lm  Winter  wöchentl.  4 mal 
in  Deutsch,  Rechnen  und 
Zeichnen. 

*•)  In  7 Abthoil. : ausserd.  noch 
eine  Abthoil.  för  Mudeiliren. 

*°)  Während  9 Monat,  wfw.hentl. 
r»  mal  in  Deutsch.  Physik, 
Mechanik,  Rechnen«  Gt*u- 
metrio  n.  Buchführung. 

*•)  Allgeschlossen  war  noch  der 
offene  Zoichensaol,  welcher 
von  Ml  Schülern  u.  121  Vor- 
schOlern  besucht  wurde. 


III.  Handwerker-Sonntags-Zcichcn-  und  Abendschulen, 

chJiesslich  der  mit  den  erweiterten  Handwerker-  und  Kunatge  wer  beschulen  verbundenen. 

a.  Einklassigo  Sonntags-Zeichenschulen  mit  Unterricht  in  Freihandzeichnen, 
geometrischem  Zeichnen,  darstellender  Geometrie  und  Fachzeichnen. 


jstadt  . 
lots  heim 
.‘ichenhaiu  . 
ansen  . 
nt 

elau  . 
era  bl  um 
en  stamm 
hhorn 

st  i.  Odenw. 

»erg  . 
en 

heim  . 
nfels  . 
leim  . 
adt 

berg  . 
ton 

Hingen  i.  Rh.  . 

ach  (Kr.  Offen b.) 

ich 

ofen 

:ein  . 


24  . 

. 

60  . 

19  . 

30!  . 

25i  . 

2 

58  . 

1 

50:  . 

2 

46j  . 

. 

21  . 

7 

2 

123  . 

42 

2lj  • 

3 

59  . 

1 

32  . 

12 

32|  . 

28  . 

42  . 

15 

32|  . 

25  . 

51 

30  [ . 

• 

401  . 

. 

19  . 

1 

26 ; 

’ 

23  1 

19 

395,00 

59 

1 

42 

")  • 

19  . 

17 

360,00 

29 

1 

24 

255,80 

25 

17 

3 9 2 ,50 

54 

3 

52 

**)  . 

49 

1 

42 

416,50 

45 

1 

25 

425,00 

14 

8 

399.00 

76 

5 

69 

812,97 

18 

11 

24 1 ,00 

56 

2 

51 

346,87 

20 

14 

158,75 

28 

4 

27 

350,00 

25 

3 

13 

200,  oo 

25 

2 

21 

374,82 

29 

3 

27 

400.00 

20 

5 

18 

694,20 

48 

3 

41 

391,95 

‘27 

3 

26 

426,10 

40,  . 

26 

410.00 

17 

1 

16 

295,00 

25 

20 

614,84 

**)  Boi  Gross-Gerau  einbegriffen. 
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Orte,  wo  sieh  ilie 
Schulen  befinden. 


Zahl  der 
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Alter  der 
Schüler 

J 

2S 

m 

-II 
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S|4| 

ii!« . 
ssUj 

S i -»  « 
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C 
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a 5 c 
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s « 


.3  2. 


i - £ sc 

= 11.5 

li  ää 


Bemerkungen  aber 
Untemchtsgegeustände 

etc. 


Noch:  UI.  Handwerker-Sonntags-Zelcheu-  und  Abendschulen. 


b.  Einklassige  Sonntags -Zeichenschulen  mit  den  bei  a.  aufgefiihrten  Unterrichts-- 
ständen,  zu  welchen  noch  einige  nicht  zeichnerische  Fächer  hinzutreten. 


Alzey*8)  . 

3 

62 

59 

3 

47 

547,40 

Echzell  . 

2 

40 

«)22 

38 

2 

37 

606,75 

Egelsbaeh  **) 

2 

38 

34 

4 

29 

500,65 

Laut  er hach  . 

3 

53 

M)14 

52 

i 

38 

1 112,81 

Lieh 

3 

36 

*)21 

34 

2 

30 

553,00 

Ober-Ramstadt 

2 

40 

”)24 

40 

* 

32 

674,75 

Seligenstadt  ***) 

2 

62 

2 

59 

i 

47 

430,00 

»)  Neben  «Um  Z»*irhn»«  wurde  S ::U(- 
Vi.rniitt.  I nl*mcht  ia  Es*fcAfcnN| 
ertheilt.  welchen  ‘Sit  ScMfttf  k ““ 
*4)  I tu  Winter  wochectL  * mal  ia 


GedNMtrie,  Kü  hnen  a_  BaefcfUrwac 
Neb*n  <letn  Z*ichn+a  mr4w£«a*aC' 


Vonnitt.  I Dterriebt  ia  De«trL  4 
in**tri-  u.  Kcchown  «nl 
1.’»  Schüler  bevuhten 
Ira  » intar  4 B*JaI*-r**h 

<t«ographie.  Ge* 


••nkand-,  Phjwik  t-Mli 


Im  W intor  w«V  b.ntl-  2 aal  ia  1 
UeutnetrH*.  twvhoon,  itcrfcffthraf  *. 
Natorlchr«*. 


*)  V-lw*n  dem  Zeirkbea  ■v*'  ■ 

I ■ — — mwwm 


?k>nini**r  Sonntag- Vormitt-.  i 
an  S Wochentages  Nachmitl.  Cs 
rieht  in  (i«umetrie . K«rh»*a  a */*■ 
»•  b&ft»aafi»*U<'U  *>rth«ilx.  wdek-t  M 
Schüler  he* achten. 


c.  Zwciklaasige  Sonntags-Zeichenschiden  mit  den  bei  a.  aufgefiihrten  UntemcbtJ 

gegenständen« 


(In  den  meisten  Schulen  wird  in  der  einen  Klasse  in  Freiliand-  u.  geometrischem  Zeichnen, 
in  den  anderen  in  darstellender  Geometrie  u.  Fachzeichnen  unterrichtet.) 


Arheilgen 

2 

76| 

73 

3 

51 

884, so 

Bad-Nauheim 

2 

56 

5ö 

• 

43 

566,55 

Beerfelden 

2 

5! 

15 

unbekannt 

602,00 

Eherstadt  i.  St. 

2 

45 

42 

3 

39 

935,16 

Erbach  **) 

2 

43 

42 

1 

28 

1080,  >0 

*•)  A aaMrdeu  erhalten  ST  T«nrUM 

Fürth 

2 

43 

14 

29 

26 

652,00 

Nachmitt,  an  2 WiK-bfatages 

Gernsheim 

2 

47| 

41 

6 

40 

500,00 

rieht  im  Kreitundwirkra 

Gross-Bieherau 

1 

46 

45 

1 

39 

597.60 

G r«  »ss- Umstadt  ■ 

2 

1021 

100 

2 

86 

960,50 

G ross- Zimmern 

2 

50' 

43 

7 

47 

571,70 

Herbstem 

2 

26 

22 

4 

17 

518,00 

König 

3 

91 

34 

55 

2 

25 

709,16 

Michel  stadt  . 

2 

101 

22 

77 

2 

47 

1141,40 

Mörfelden 

2 

40 

39 

1 

40 

866,40 

< )her-Ingelheiin 

2 

56 

52 

4 

47 

675,57 

Reichelsheim  *m 

1 

951 

42 

53 

43 

510,00 

. . Oilcn  w. 

Renilieun 

2 

60 

1 

49 

37 

523,50 

Vilbel 

2 

54| 

1 

54 

44 

915,00 
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i,  wo  sich  die 
ulen  befinden. 

k 

0 

k 

*© 

Zahl  der 
Schüler 

Alter  der 
Schüler 

E ^ 
* • 

3 5 © ö 

© 3 u 2l 

te  . © 

Hemerkimgcn  über 

k 

JU 

c 

;IV 

6 

f:  ® k 

bP 

•g « 

Unterrichtsgegenstände 

y 

s £ 

jj  ~ -5  ~ 

t > - « 

1* 

« s 

etc. 

rt 

S3 

e 

*■« 

O 0 
9 > \ 

9, 

Noch:  III.  Handwerker-Sonntagn-Zeichen-  und  Abendschulen. 


Cweik lässige  Sonntags-Zeichenachulen  mit  den  bei  a.  aufgeführten  Unterrichtsgegen- 
a fanden,  zu  welchen  noch  einige  nicht  zeichnerischen  Fächer  hinzutreten. 
(Trennung  der  Unterrichtsgegenstände  wie  bei  c.) 


»entlausen 

anstadt- 

le  s«  angen 

bürg 

esheim 

fss-8teinheim 

ppenheim  a.  d.  15. 

(i- Isenburg 

penheim  . 

mgstadt 

sselshcim 

ilitas 

rendlingen  i.  St. 
‘rnheim 
mpfcn 
•rrstadt 


2 

73 

*•>« 

. 71 

2 

08 

972,90 

2 

100 

»)47 

. j 99l 

] 

05 

1077.41 

3 

119 

")19 

. 114 

5 

100 

131  1,75 

2 

57 

“>42 

. 57 

49 

047,50 

3 

40 

'**  1 1 3 

14  33 

18 

Glu,,»; 

8 

75 

“)10 

. I 118 

7 

50 

1248, »1 

3 

;i  i 

M)35 

. 3 4 

J9 

1000,48 

4 

»7 

”)17 

. 86 

1 

04 

1139,20 

3 

75 

* JS 

75 

59 

935,40 

4 

75 

“)34 

9,  65, 

1 

37 

1006,80 

2 

50 

•°i  i; 

13  43 

25 

688,74 

3 

54 

*'.JS 

37  35  J 

2 

10 

635,20 

3 

G4 

42  >43 

34  40 

34 

4011,00 

3 

20 

4:*.  1!» 

• 24l 

2 

14 

720,00 

4 

77 

“)I7 

. 741 

1 1 

:s 

02 

852,05 

*°)  Im  Winter  wüchentl.  2 mal  in  Geo- 
metrie, Buchführung  n.  Rechnen. 

M)  Wüchentl.  3 ra*I  in  QiwcUfiiiiliiltWDi 
Buchführung,  Materialienkundo,  Vor- 
anschlägen, Physik  u.  Rechnen. 

**)  Im  Winter  wüchentl.  3ntal  in  Ge- 
schärtaaufsätznii,  Buchführung,  Geo- 
metrie, Physik  u.  Rechnen. 

**)  Im  Winter  wüchentl.  3 mal  in  Ge- 
schilftsaufsätzeii . Buchführung  und 
Rochnen. 

**)  Im  Winter  wüclientl.  2 mal  in  Buch- 
führung, Deutsch,  Geometrie,  Natur- 
lehre  u.  Rechnen. 

**)  Im  Winter  in  5 Atth.,  nämlich  für 
Physik  u.  Deutsch,  für  Geometrie  u. 
Rechnen,  für  Raumluhro  u.  Verfaa- 
aungxkunde.  für  Buchführung.  für 
Aufsatz  n.  Physik. 

*•)  Im  Winter  wüchentl.  3 mal  in  Buch- 
führung, Deutsch,  Goomotrie  und 
Rechnen. 


Im  Winter  in  2 Abth.,  nämlich  oine  für  Geometrie  n.  Rechnen,  dio  andre  für  Buchführung  n.  Deutsch.  **>  Im 
bt#*r  wochentl.  2 mal  in  Ge*-hänsaufoäUHn , Buchführung  und  Rechnen.  ")  Im  Winter  wöcnentl.  4 mal  in  Bmh- 
rung,  Geographie,  Geschieht*4.  Vorfa*au»gt*kunde,  Naturgeschichte,  Phvaik  u.  Rechnen.  *°!  Im  Winter  wüchentl. 
jü  m Materialien  künde  n.  Rechnen.  Wüchentl.  1 mal  in  Duutsclh,  Geometrie  u.  Rechnen.  *-i  Im  Winter 
:b*otJ.  4 mal  in  BnchfÜhrung,  Geometrie,  Rechnen,  Voranschlägen,  Deutsch,  Physik  u.  Verfassungskunde.  **)  Im 
ater  in  2 Abth. . näml.  eine  für  Buchführung,  Rechnen,  Geometrio  n.  Physik,  die  andre  für  Deutsch  n.  Yor- 
^ungskunde.  **'•  Im  Wifitor  wüchentl.  2 mal  in  Buchführung,  Deutsch  u.  Rechnen. 


e.  Dreiktassige  Sonntags-Zcichcnscliulen  mit  den  bei  a.  aufgefllhrten 
l’nterrichtsgegenständen. 


tzhacli 

3 83 

- 1 74- 

d 67 

1 059,00 

■fmberg 

3 60 

57, 

i|  48 

836,75 

f.  Mehrklasaigc  Sonntngs-Zcichenschnlen,  zu  welchen  noch  Unterricht  in  nicht 
zeichnerischen  Fächern  hinzutritt. 


'nss-fierau 
(3  k lässig) 

Ingen 

(6  klassig- 


5 

135 

4-s  4 

133 

2 

111 

4"]-’9  12,'JI 

5 

235 

Sil 

151 

‘ 

135 

2605,20 

u)  Im  Winter  wüchentl.  4 mal  in  Auf- 
satz. Buchführung,  Geometrio,  Geo- 
g ra  p li.i  - . G bi  eilt'.' , Mat-rialii'liluiHlr, 

Rechnen,  V erfass ungsknnde  n.  Vor- 
anschlägen. 

“)  Hierbei  ist  Biechoftheim  u,  Goddelau 
einbegriffen. 

47)  Kino  Klaue  erhielt  Sonntag -Nach- 
mittags Unterricht  ln  Aufsatz,  Geo- 
lui'trb«  u.  Rechnen,  welchen  41  Schüler 

besuchten. 


Ausserdem 
Sünde  des 


wurden  Zeichenkurse  für  Damen  an  der  Alice-Schule  zu  Darmstadt  und  der 
Alice- Vereins  zu  Giessen  ahgehalten  , welche  von  07  bezw.  84  Schülerinnen 
besucht  waren. 
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Nr.  3582.  Prelwc  der  gcwtthnHolinteii  Vcrl»raiicl»«Kcgoii8t»nd 

Weizen.  Koggen.  Gerste.  Hafer.  j Hf« 

Preis  per 


Orte. 


Darm  stadt 

Bonsheim 

Dieburg 

Erbach 

Offcnbacli 

Giessen 

Alsleld 

Büdingen 

Hatzbach 

Fried  berg 

Lauterbach  ■ 

Schotten 

Mains 

Alzey 

Hingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


1 


15,00  14,00,  14,75 
15,00  1 4,oo|  14,50 

15.00  1 4,oo  14,33 
14^0,14,00  14,00 
I6J0  I I. M 15,75 

15.25  14,50 

14.25  14,00 
13,no  13,00 

15.50  15,00 

14.50  13,50 

14.00  14,00 
1 4,10  13,50 
15,45  1 4,25 ! 

15,20  14,50 
14,50  13,50 
14,75  14,25 


14.40 


— 

ä 


~.4fc  ~l  Ml  [,4t 


1 4 .50  1 2,50 

1 2.50  1 2,50 

13.00  12,00 

11.00  11,00 

15,00  13, oo' 

14.50  lljo! 


13,50  13,00 


13J0 
12  J0 

12.50 
1 1,00 
13,83 

14.50 

13.25 
13,00 

14.25 

13.25 
1 4,00 


13.00  13,00 
14,60  14,00 
I3jojl3,oo[ 

14.00  1 4,00, 

14,20: 13,80'  14,00 
1 3,904  2,50  13,30 
1 3,40  1 2,50  12, »6 

13.00  11, 50 j 12,13 
13,75  1 3,00  1 3,38 


211,35 


13,21 


.* 


18,00  13,00  15,50 


14,00  14,00  1 4,00 


18,00  1(5,00  1 7,00 


14.00  1 4,00  1 4,00 

19.00  14,00  16,33 


16.00  13,00'  15,00 

13.00  1 2,oo!  12J0 


12,00  1 2,00  1 2,00 


16.00  14,50  15,26 
14,001 3 J0  13,75 
l 3jo  1 3,00  13,00 
13,00.12,50  1 2,75 

1 7.00  1 4,00  1 4,77 
13  JO  13,00  13,25 
1 3,00  I 2,00  1 2,50 
13,50  1 2, 50|  13,00 

224,00 


14,04 


Jk 


.44 


17,00  14,00 


14,75|  14,75 


18,00  17,00 


16,00  16,00 

19.50  16jo 
16  JO  15,50 
15,00  15,00 

15,001 5, ooj 

1 8.50  18.00 


15jn 
14,75 
17  jo 
16.00 
184» 
I64» 


18.00  1 7,00, 

16.00  16,011 


17,00  16,90 
17,50  15  JO 
17,00  16,00 
16  JO  16,00 
15,25  14,50 


I5,C» 
1845 
17J0 
16,00 
1 6.60 
16  je 
16  J0 
1 lijö 


260,23 


I 1 0,27 


A . 


iö3r 

.,.00 


!a 

24» 


15,00  nv® 


idjsl 

•* 


jS 

v: 


94« 

io.« 


14, so  10® 


Orte. 

i tofasenfl. 

Kult-  öd. 
ltindfl. 

Kalbfl. 

HammcIfL 

SchafH. 

Schweinen. 

\Vei«a 

P 

r e 

i s pi 

mit 

ohne 

1 

ohne 

i 

ohne 

B 

ohne 

S 

® 

a 

o 

1 

ohne 

■j  i 

i 1 \ 

^*12 

Heilage. 

A A 

Beilage. 

Beilage. 

.M  M. 

Umlage. 

Beilage. 

lieilage. 

.44. 

.# 

jH. 

.44. 

.44. 

.41 

.46 

Dannstadt 

1 ,52  1 ,75} 

1,40 

1,80 

1,52 

1,72 

1,40 

1,00 

1,40 

1JB 

1.  (0  OJ 

Hensbeiin 

1,40 

1,28 

1,40 

1,20 

1J8 

Dieburg 

• 

1,28 

1,28 

1J6 

* 

(..s.  <U 

Erbach 

1 ,40' 

1,28 

1,20 

1,32 

. 

, ..s*  41 

< >fleubach 

1,50  1,70 

1,12 

1,32 

1,40 

1,40 

2,00 

1,60 

2,0(4 

(.<.*•>  ft 

Giessen 

1,50  1,88 

1,32 

1,48 

1,32 

1,50 

1,20 

1,30 

l,t* 

1,24 

1,38 

1,«J 

...->  ft 

Alsleld 

1,30 

1,20 

1,30 

1,18 

...22  8, 

Hiidingen 

1,48 

1,30 

1,32 

1,28 

0.2'  «■ 

Hutzbncb 

1 ,10,  . 

1,28 

1,20 

1,40 

1,20 

* 

Friedberg 

1 JO 

1,30 

1,40 

1,30 

1,20 

- 

"■*  ft 

Lnuterbaeb 

l,:w 

1.30 

1,28 

1,20 

1.20 

• 

0.2  di 

Schotten 

1,40 

1,30 

1,20 

1,20 

• 

1,20 

...  >•  ft 

Mainz 

1,44  1,80 

1,20 

1,40 

1,40 

1,50 

1,30 

1,50 

1,00 

1 JO 

1,40 

I,«» 

...32  n 

Alzey 

1,82  1,70 

1,28 

1,6S 

1,28 

1,68 

1,20 

1,60 

1,20 

i,eo 

Hingen 

1,50  1,70 

1,20 

1,40 

1,40 

1,20 

1,30 

1,40 

1,60 

•".*  ft 

Worms 

1,48  1,78 

1,40 

1,08 

1,44 

1,73 

1,28 

1,54 

1,36 

1,6  t 

n.V  ft 

Summe 

21,4t  1 2,244 

20,58 

1 0,58 

21,26 

8,13 

15,28 

10,80 

2,10 

2,7» 

20,98 

11,36 

Mittelpreis 

1,43  1,75 

1,20 

1,51 

1,33 

1,63 

1,27 

1,56 

1,05 

1,37 

1J1 

1.« 

0 
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li  Orlcu  de*  (<ru**li.  IIe»(*eii  im  Juni  1891. 

Stroh.  Kartoffeln.  Erbsen.  Bohnen.  I.insen. 


O Kilogramm. 


"7 

Ja 

ä 

s 

tc 

o 

Mittel- 

ab 

U 

:z 

X 

tx 

-o 

ff 

'5 

Mittel 

höchst. 

X 

JX 

.2 

Mittel- 

X 

o 

io 

X 

tc 

.2 

O 

X 

o 

90 

JZ 

X 

_bp 

3 

c 

Mittel- 

Jt 

.<t 

m 

Jt 

Jt 

m 

Jt 

Jt 

-<4 

Jt 

Jt 

jt 

7,no 

4,00 

5,60 

7,0<T 

3, .60 

5,08 

82,00 

18,00 

25,00 

24  no 

15  0!) 

19,50 

18,00 

18,00 

33,00 

4*0 

4,50 

4,50 

3,50 

3,00 

3,25 

2H,oo 

24,00 

26,00 

21,00 

1 6,00 

18,50 

58,00 

34,00 

46,oo 

6,00 

5,oo 

0,50 

5,oo 

3.00 

4,oo 

1 6,00  15,00 

1 6,67 

20,00 

17,00 

18,67 

44 ,00 

42/» 

43,00 

5,oo 

5,00 

5,oo 

4,oo 

4,00 

t.oo 

30,00 

30,00 

30, 00 

30,oo 

30, OO 

30, oo 

14, (Kl 

44,oo 

44,00 

8,00 

7,60 

7,75 

4,30 

3,40 

3,74 

36,00  30,oo 

33.00 

30, oo 

20,00 

25,oo 

66,00 

36,00 

50,11 

»,00 

7,00 

7,50 

6,50 

3.60 

5,06 

30,  oo 

28,00 

29,00 

35  oo 

33,00 

34,00 

40,00 

38,00 

39,00 

8,00 

6,oo 

7,10 

3,10 

3,00 

3,05 

22.00  2 2,00 

22,00 

28,00 

28,00 

28,00 

34,00 

34,00 

34.00 

6,oo 

0,00 

6,o«) 

4,(«) 

4,00 

4,00 

20,00 

20, 00 

20,00 

20,00 

20,00 

20,00 

30,  iki 

30,00 

30,oo 

6,50 

♦•»,00 

«;,25 

3, HO 

3,50 

3,65 

20,00 

1 8,00 

19,00 

26,00 

21,00 

2t, oo 

36,00 

34,00 

35,00 

7.50 

O.oo 

0,78 

3,75 

3,25 

3,50 

40,00  18.00 

29.00 

31,oo 

24,00 

29,00 

56,oo 

40,00 

18,00 

6,oo 

6,oo 

6,00 

5,oo 

5,00 

5,00 

22,00 

22,00 

22,oo 

34,oo 

34,00 

34,1») 

6,00 

5,10 

5,60 

5,oo 

4,20 

4,S3 

• 

5,oo 

4,,0 

4,72 

6,00 

4,50 

5,43 

28,oo 

I 9,50 

24,80 

2 1 ,20 

14,00 

17,10 

47,60 

23,00 

35,52 

5.00 

4,00 

4,17 

5,00 

4,00 

4,50 

40,00 

32,00 

36,  oo 

36,00 

3o,oo 

33,oo 

5ti,<» 

4(1,00 

48,00 

6,00 

5,00 

5,60 

6,00 

4,80 

5,20 

32,00 

28,00 

30,25 

20,  Oo 

18,00 

19,00 

50.OO 

30,00 

38,75 

6,20 

4, so 

5,60 

7,oo 

3,00 

4,33 

26,00 

2 1 ,00 

23,50 

2 1 ,50 

18  00 

19,75 

44,00 

32,00 

38.00 

93,61 

6«,  62 

385,62 

336,82 

596,39 

5,H6 

4,2J 

25,71 

24,06 

39,7« 

'eniuehl 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

kafleo, 

ge- 

brannt*- 

Höh- 

nen 

Petro- 

leum 

per 

Stein- 

kohlen 

llrann- 

kohlen 

Torf 

per 

1000 

1 1 

o g 

r a 

m 

m. 

per  Liter. 

per  1«)  Stück. 

K 

s . 

i . 

X 

X 1 J. 

rs 

jb 

s 

|! 

?= 

si 

5 — 
X 

V 

3 

H 

~ ’ rs  ~ 

r; 

Liter. 

per  100  kg 

Stu.T 

.«c 

-4t 

jt 

Jt 

jt 

.44  M 

jt  jt  jt 

.lt  [ Jt  Jt 

.44 

.44 

J 

14 

,1t 

0.22 

0,25 

0.21 

0,22 

1 

2,20,2,00!  2,10 

0,20  0,16  0,1» 

0,60  0,50  0,55 

3,10 

0,1« 

2,10 

3,50 

0,80 

0,23 

0.23 

0.20 

2,4o|2,0o|  2,14 

0,18  0,16  0,17 

0,60  0,50  0,55 

2,80 

0,17 

1,80 

0,20 

0,21 

0,26 

0,1» 

2,20. 1,80  2,03 

0,161  0,14  0,15 

0,70  0,56  0,59 

3,00 

0,18 

1,80 

0.22 

0,23 

0.2(1 

0,17 

2,(»> 

2,00  2,oo 

0,181  0,1“  0,18 

(1.5(1  0,5(1  0,50 

3,00 

0,18 

2.20 

. 

0,20 

0,22 

0,24 

0,2« 

2,40 

2,20  2,30 

0,24  0,18  0,21 

0,70  0,50  0,60 

3,50 

0,16 

2,30 

. 

0.28 

0,20 

0.24 

0,18 

2,00  1,80  1,80 

0,20  0,16  0,18 

0,60  0,50  0,51 

3,60 

0,20 

2,01 

1,40 

0,1» 

0.19 

0,22 

0,20 

2,ool,ao  1,90 

0,16  0,16  0,16 

0,55  0,50  0,53 

3,80 

0,20 

2,00 

1,80 

0.16 

0,19 

0,19  0,19 

1,80  1,80  1,S0 

0,1»  0,1»  0,1» 

0,50  0,50 1 0,50 

3,60 

0,18 

2,4(1 

0,00 

0,20 

0,21 

0.25 

0,22 

2,00 

2,oo  2,oo 

0,15  0,15  0,15 

0,50  0,50  0,50 

3,20 

0,22 

2,30 

1,60 

0,25 

0,26 

0,21 

0,21 

2,00  1,80;  1,90 

0,18  0,18  0,18 

0,55  0,50  0,53 

3,20 

0,18 

1 ,95 

0,2« 

0,25 

0,21 

0,1» 

2,40  2,40  2,40 

0,1«  0,1«  0,16 

0,50  0,50  0,50 

3,00 

0,20 

2,20 

0.21) 

0,21 

0,25  0,80 

2,00  1,00  1,H0 

0,15  0,15  0,15 

0,50  0,50  0,50 

3,60 

0,18 

2,00 

1,20 

0,22 

0,22 

0,25  0,83 

2,00  1,60  1,82 

0,20  0,16  0,18 

0,7(1  0,50  0,59 

3,30 

0,18 

1,74 

0,22  0,22 

0,30  0,20 

2,30  1,70  1,97 

0,18  0,1«  0,17 

0,75  0,60  0,67 

3,6(1 

0,20 

2,00 

0,1» 

0,19 

0,23  0,22 

2,20  1.70  1,93 

0,2«)  0,18  0,19 

0,70  0,50  0,60 

3,40 

0,16 

1 ,46 

0,23 

0,25 

0,19 

0,19 

2,20  1,80  2,00 

0,20  0,14  0,17 

0,80  0.50  0,64 

3,10 

0,17 

1,60 

3,  «2 

3,77 

3,19 

IS!,«* 

2,76 

8,H9 

53,40 

2,92 

3 1 ,89 

6,66 

3,50 

0,23 

0,24  0,20 

1 1,9« 

1 1 9.17 

I 1 0,56 

3,ai 

0,18 

1,99 

1,33 

3,50 
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Durch  die  (ü.  Jnnghans'schc  llofbucliliandlung,  Verlag,  in  Dsrinstadt 
ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  Orossherzogthuins  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

38.  Baml.  2.  lieft.  Dannstadt  1894.  4.  Geheftet  80 
Inhalt:  Statistik  der  Straf- and  Gefangen- Anstalten  im  Grossh.  Hessen 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1892  bis  31.  März  1893. 


Druck  von  II.  Brill  In  larnwUtlt 


Digitized  by  Google 


Mittheilungen 

«I  e r 

>.i rossherzoglieh  Hessischen 

Cenlralstelle  für  die  Landesslalistik. 


.Vi  37H.  Augost  1SJP4. 

Inhalt:  Morbidität  in  den  Heilanstalten  1893.  — Schulbildung 
der  Ersatzmannschaften  1893/94.  — Obstbau  und  Obstnutzung  1893.  — 
Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  Juni  1894.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu 
Darmstadt  Juli  1894.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Juli 
1894.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Cassel  Juli  1894.  — Preise  der  ge- 
wöhn]. VerbrauchsgegeustÄnde  Juli  1894.  — Eisenbahnen  Juli  1894.  — 
Anzeige. 

Nr.  3584.  Morbidität  in  den  Heilanstalten  (allge- 
meinen  Krankenhäusern,  Augen  - Heilanstalten, 
Irren.Anstalten  und  £ntbiuduugs>Aiistalten)  im 
Orossherzogtliiim  Hessen  im  Jahr 
A.  Allgemeine  KrankeuhUuser. 


a.  Oeffontliche. 

Zahl  der 

1.  Provinz  Starkenburg. 

1.  Städtisches  Hospital  zu  Darmstadt  mit  einer 

Hotten 

oder 

Plätze. 

Ver- 

pfleg- 

ten. 

Verpfle- 

gung*- 

Uge. 

besonderen  geburtshültlichen  Abtheilung 

270 

2 305 

54  101 

2.  Mathilden-Laudkrankeuhaus  daselbst 

90 

625 

25  192 

3.  Diakonissenhaus  Elisabethenstift  daselbst 

4.  Heilanstalt  des  Alice-Frauen  Vereins  für  die 

125 

652 

30  984 

Krankenpflege  daselbst 

36 

332 

8 233 

5.  Städtisches  Hospital  zu  ßensheim  . 

36 

279 

11  858 

6.  St.  Rochus-Hospital  zu  Dieburg 

19 

33 

1 580 

7.  Städtisches  Hospital  zu  Michelstadt 

6 

20 

516 

8.  Kranken-  und  Siechenhaus  zu  Gross-Gerau 

63 

285 

9 151 

9.  Städtisches  Hospital  zu  Heppenheim 

25 

106 

2 652 

10.  Hospital  zu  Hirschhorn 

7 

47 

2 846 

11.  Hospital  zu  Viernheim 

10 

36 

2 168 

12.  Städtisches  Hospital  zu  Wimpfen  a.  B. 

5 

26 

453 

13.  Städtisches  Hospital  zu  Offenbach 

150 

1 707 

42  530 

14.  Städtisches  Hospital  zu  Seligenstadt 

6 

68 

1 529 

Stimme 

848 

6 521 

193  796 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  558,  Oct.  1893,  S.  369. 


Digitized  by  Google 


258 


der  L&ndesunirereititt 
zu  Giessen 


II.  Provinz  Oberhessen. 

15.  Chirurgische  Klinik 

16.  Medicinische  Klinik 

17.  Frauen-Klinik 

18.  Städtisches  Hospital  zu  Alsfeld 

19.  Städtisches  Hospital  zu  Friedberg 

20.  Städtisches  Kurspital  zu  Bad-Nauheim  . 

21.  Kranken  - Anstalt  für  Gewerbsgehülfen  und 

Dienstboten  zu  Butzbach 

22.  Hospital  zu  Vilbel  

III.  Provinz  Rheinhessen.  Summ« 

23.  St.  Rochus  - Hospital  zu  Mainz  mit  geson- 

derter Abtheilung  für  Augenkranke 

24.  Städtisches  Hospital  zu  Alzey 

25.  Heiliggeist -Spital  zu  Buigen 
20.  Ludwigsstift  zu  Nieder-Ingelheim 

27.  Städtisches  Hospital  zu  Oppenheim 

28.  Städtisches  Hospital  zu  Worms 

29.  Israelitisches  Hospital  daselbst 

Summe 

Grossherzogthum  Hessen 

b.  Private. 

(soweit  dieselben  11  und  mehr  Betten  haben.) 

I.  Provinz  Starkenburg. 

Privatklinik  f.  Frauenkrankhtn.  d.  Dr.  Blumenthal 

II.  Provinz  Oberhessen. 

1.  Mathilden-Hospital  zu  Büdingen 

2.  Johanniter-Krankenhaus  zu  Nieder- Weisel 

3.  Kinder  - Heilanstalt  Hlisabethhaus  zu  Bad- 

Nauheim  . 

4.  Privatkrankenhaus  zu  Lauterbach  . 

5.  Bäuerische  Stiftung  zu  Giessen  (Heilanstalt 

für  Augenkranke  u.  an  Krebs  u.  Kuocben- 
frass  Leidende)  s.  auch  unter  Augenheilanst. 

III.  Provinz  Rheinhessen.  Summe 
»>.  St.  Yiuceuz-  und  Llisaheth-Hospital  zu  Mainz 

Grossherzogthum  Hessen 


Zahl  der 

Bettou 

oder 

PUU*. 

Vor-  Verpia 
pfle*-  pu**- 
too.  taf«. 

139 

1 512  39  985 

190 

2 020  34  311 

50 

629  '■  7 767 

15 

66  1 415 

55 

482  8 901 

40 

•220  5401 

9 

107  1 184 

32 

288  7 53« 

530 

5 324  'l065M 

400 

5 381  112  560 

21 

125  i 1978 

37 

329  10  083 

14 

13  547 

20 

149  3 331 

190 

1 615  41  746 

8 

3 96 

690 

7615  170  341 

2 068 

19  460  470  637 

12 

149  2 080 

15 

85  4 267 

41 

20  1 7 299 

100 

385  13  825 

39 

334  10165 

m 

11  169 

207 

1 165  37805 

54 

433  16  094 

261 

1 598  1 53  699 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Krankenhäuser 
a.  , b. 

Zahl  der  Krankenhäuser 

29 

7 

* » Betten . 

2 068 

261 

» > Verptlegungstage  mhunlicber  Kranken 

249  375 

24  572 

» » » weiblicher  * 

221  342 

29  322 

» * verpHegten  männlichen  » 

11  251 

714 

* » » weiblichen  » 

8 219 

884 

Auf  je  1 verpflegt,  mttnnl.  Kranken  ikommen  Ver-i 

22.2 

36,4 

» » 1 » weibl.  » ipüegungstagel 

26,9 

33,2 
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II.  Frequenz. 


Krankenhäuser  a.  Krankenhäuser  b. 


Zahl  der  Fälle.  Zahl  der  Fälle. 


Namen  der  Krankheiten 
bezw.  Todesursachen. 

Be- 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

Abg 

über- 

haupt 

tilg 

davon 

durch 

Tod 

Be- 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

Ahga 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

tu. 

w 

m. 

W 

Ul. 

W. 

m 

W. 

m.  w. 

m.  | 

w 

m. 

w 

m. 

w 

1.  Entwickelungskrankheiten. 

Angeborene  Lebensschwäche 
(un  1.  Monat) 

i 

i 

6 

2 

6 

1 

6 

Angeborene  Missbildungen 

3 

3 

41 

23 

44 

26 

1 

. 

. 

o 

5 

2 

5 

Atrophie  der  Kinder  (Abzeh- 
rung der  Kinder) 

4 

1 

. - 
15 

19 

18 

19 

14 

17 

1 

Menstruations&nomalien 

2 

59 

57 

1 

6 

6 

Schwangerschaft  sanomnlien 
(Fehlgeburt.,  Blutung,  etc.) 

4 

102 

104 

1 

5 

5 

Geburts-  u.  Wochenbetts-Ano- 
malien (excl.  Puerperalfieb.) 

3 

81 

83 

4 

. 

5 

5 

Altersschwache  (üb.  65  Jahre) 

5 

15 

18 

32 

17 

28 

7 

23 

3 

3 

3 

1 

4 

1 

2 

1 

And.  Kntwickeluugskrankhtn. 

2 

6 

2 

6 

. 

1 

1 

. 

Summe  I. 

13 

28 

77 

328 

83 

329 

23 

52 

3 

3 

6 

23 

6 

23 

2 

1 

II.  Infections-  u.  Allgemeine 
Krankheiten. 

Pocken  (Variola  u.  Varicellen) 

1 

2 

1 

2 

1 

1 

Scharlach 

1 

3 

42 

31 

41 

32 

3 

1 

2 

2 

2 

2 

. 

Masern  und  Rüthein 

6 

. 

15 

25 

14 

25 

1 

Mumps  (Parotitis  epidemica) 

3 

3 

2 

3 

3 

Rose  (Erysipelas) 

8 

2 

128 

128 

1 26 

124 

12 

1 

2 

3 

2 

1 

Diphtherie  .... 

13 

19 

483 

518 

476  524 

173 

165 

7 

8 

7 

8 

2 

3 

Puerperalfieber 

Keuchhusten 

6 

5 

3 

2 

2 

2 

3 

8 

2 

7 

Gastrisches  Fieber 

7 

12 

7 

12 

i 

1 

1 

Unterleibstyphus 

7 

7 

52 

40 

53 

40 

8 

8 

2 

6 

13 

8 

ii 

3 

Epidemische  Genickstarre 

12 

6 

12 

6 

4 

1 

Wecbselfieber 

1 

l 

1 

i 

Brechdurchfall  (Cholera  nost.) 

16 

12 

16 

12 

3 

2 

Diarrhöe  der  Kinder 

1 

3 

8 

3 

' 9 

a 

Katarrhfieber  (Grippe) 

4 

3 

209 

279 

230  246 

8 

1 

29 

29 

26 

24 

Rheumatisches  Fieber 

7 

46 

23 

50 

22 

2 

1 

2 

1 

Acuter  Gelenkrheumatismus  . 

27 

21 

375 

292 

374  305 

2 

3 

2 

26 

22 

26 

22 

Blutarmuth  .... 

14 

18 

259 

17 

255 

1 

2 

5 

29 

5 

28 

Leukämie 

1 

3 

1 

3 

1 

Pviitnie  (Septichämie)  . 

8 

9 

8 

8 

7 

6 

Trichinen 

Andere  thierische  Parasiten 
(excl.  Krätze) 

4 

44 

43 

39 

47 

1 

. 

Tuberculosis  ... 

19 

18 

375 

289 

306 

279 

24 

18 

2 

3 

10 

14 

10 

17 

1 

Skrophulosis  .... 

4 

5 

38 

36 

11 

40 

1 

1 

45 

67 

46 

68 

1 

Rhachitis  und  Osteoinalacie  . 

1 

I 

7 

2( 

7 

20 

i 

2 

20 

22 

20 

•j  o 

■ 

Zuckerrubr 

13 

5 

13 

5 

1 

Scorbut  

3 

2 

3 

„ 2 

1 

. 

1 

Gicht  .... 

2 

4 

5 

5 

4 

5 

i 

1 

4 

1 

1 

Bösartige  Neubildungen 

11 

16 

197 

242 

1 89 

241 

33 

52 

9 

20 

9 

19 

2 

4 

Gonorrhoe 

13 

13 

183 

159 

ISO 

157 

1 

2 

5 

2 

6 

Primäre  Syphilis 

3 

2 

48 

22 

43 

23 

1 

1 

Constitutionelle  Syphilis 

i 

21 

156 

172 

156  178 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

Digitized  by  Google 
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X 

tp 

leimen  aer  ivranKneiten 

Be- 

Zu- 

gang 

Abgang 

u 

bezw.  Todesursachen. 

stand 

am 

1.  Jan. 

über- 

haupt 

davon 

durch 

T«1 

m. 

W. 

m. 

w. 

m.  w. 

m. 

W. 

ölt 

( hronischer  Alkoholismus  u. 
Säufer- Wahnsinn 

1 

«0 

4 

78|  4 

7 

51 

Andere  chron.  Vergiftungen 

30 

4 

28,  4 

2 

1 

52 

Allgemeine  Entkräftung 

21 

9 

21 1 9 

1 

Summe  II. 

134  156 

26*3 

-'«',77 

-VO  J -VkV» 

291 

276 

53 

III.  Lokallsirte  Krankheiten. 

A.  Krankheiten  <1.  Nerven- 
systems. 
(leisteskranKlieiten 

13 

7 

90 

56 

87  55 

3 

3 

51 

Hirn-  u.  Hirnhaut-Entzündung 
(excl.  21) 

16 

9 

16  10 

12 

9 

55 

Apoplexia  cerebri 

4 

<1 

29 

31 

31  31 

10 

11 

5t» 

Ami.  Krankheiten  d.  (iehirns 

3 

1 

35 

11 

35  9 

11 

4 

57 

Epilepsie 

6 

4 

45 

14 

50!  16 

2 

58 

Eklampsie 

. 

2 

2 

. 

. 

5'.' 

Trismus  und  Tetanus 

• 

5 

. 

5 • 

4 

oo 

Chorea 

3 

4 

1 

14 

4 18 

1 

oi 

Rückenmark  Krankheiten 

12 

12 

0H 

35 

71  40 

4 

6 

62 

Anti.  Krankheiten  d.  Nerven- 
systems 

r. 

2,1 

170  271 

102  278 

1 

3 

Summe  A. 

46 

H5 

405  443 

101  459 

53 

37 

iii! 

1».  Krankheiten  des  Ohrs. 
Krankheiten  il.  äusseren  Ohrs 

2 

14 

9 

15  8 

»*.-4 

inneren  Ohrs 

1 

3 

57 

39 

50 1 38 

Summe  B. 

3 

3 

71 

48 

71  46 

. 

r»5 

c.  Krankheiten  iler  Augen. 
< dntagiöse  Augenkrankheiten 

‘2 

25 

11 

23  13 

t»»i 

Andere  Augen  krank  heiten 

6 

19 

215  191 

203  200 

Summe  C. 

6 

21 

240 

202 

220  213 

1 

•'.7 

0.  Krankheiten  der  Ath- 
nmngsorgane. 

Krankheiten  d Nase  u.  Adnexa 

1 

21 

IS 

22  17 

ns 

< ’roup 

1 

9 

• ' 

9 7 

4 

2 

09 

Anti.  Kehlkopfs  Krankheiten 

4 

6 

SO 

89 

82 ! 90 

3 

1 

Tu 

Acuter  Broncliialkatarrh 

12 

3 

26 1 

147 

250: 140 

4 3 

71 

< 'hronischer  Broncliialkatarrh 

2>J 

10 

iss 

66 

193  58 

14 

10 

72 

Lungenentzündung 

5 

5 

253 

121 

249  117 

47 

30 

7:s 

Brustfell- Entzitmlui  g 

17 

3 

1 55 

Hl 

149  77 

1 4 1 2 

71 

Eungenltlntung 

4 

40 

19 

41  17 

1 . 

77» 

Enngensehwindsncht 

54 

22 

4 13  227 

437  230 

115  71 

7 « » 

Emphysem 

25 

5 

152 

57 

153  51 

11!  11 

77 

Andere  Krankheiten  der  Ath- 
mungsorgauc 

1 

20 

15 

18  14 

2 

t 

7S 

Kropf 

2 

12 

22 

12  20 

11  . 

Summe  1). 

153 

56 

1684 

868 

216  137 

Krankenhäuser  a. 


Zahl  der  Fälle. 


Krankeuhiiuer  l 


Zahl  der  Fille. 


1.  Jan. 


i,  . 


5 12  172  2«  170  239 


II  . 


13  95  i‘  * 
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Krankenhäuser 

a. 

Krankenhäuser  b. 

Samen  der  Krankheiten 
be/.w.  Todesursachen. 

Zahl  der  Fälle. 

Zahl  der  Fälle. 

Be 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

Abj 

über- 

haupt 

*»g 

davon 

durch 

Tod 

Ilo- 
st  ;i  ml 
aiu 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

Abga 

über- 

haupt 

«g 

davon 

durch 

Tod 

m. 

W. 

m. 

W. 

Dl. 

Vf. 

m. 

w. 

m. 

W. 

Ul. 

w. 

tu. 

w. 

m. 

w 

E.  Krankheiten  der  Cir- 
cnlationsorgane. 
ierz-  u.  Herzbeutel-Knt/.iind. 

4 

2 

63 

10 

00 

38 

13 

-1 

1 

5 

1 

6 

Klappenfehler  u.  andere  Herz- 
krankheiten 

8 

10 

135 

217 

133 

220 

18 

30 

1 

18 

17 

17 

17 

1 

2 

*u!sader-Gesch  wulst 

• 

2 

2 

1 

irand  der  Alten 

2 

2 

2 

1 

1 

1 

trampfacleru 

4 

31 

27 

32 

24 

i 

Penenentzüuduug 

3 

11 

11 

10 

10 

1 

2 

1 

2 

Lymphgefnss-  und  Lymph- 
driisen  - Entzündung  (exel. 
der  dyskrasischeu) 

& 

6 

116 

70 

1 20 

76 

1 

1 

j 

Summe  E. 

24 

18 

358 

375 

357 

371 

33 

37 

1 

1 

20 

24 

20 

24 

1 

2 

F.  Krankheiten  des  Ver- 
dauungs-Apparats. 
Krankheit,  d.  Zähne  u.  Adnexa 

2 

24 

29 

24 

29 

Lungenentzündung 

4 

3 

. 

• 

Mandel-  u.  Kach.-Eutz.(excl.l  4j 

8 

11 

265 

5»  »7 

207 

571 

5 

15 

35 

15 

36 

Krankheiten  der  Speiseröhre 

2 

7 

4 

7 

4 

1 

1 

1 

Acuter  Magenkatarrh 

7 

9 

217 

222 

2 1 H 

224 

. 

2 

9 

10 

8 

12 

Chronischer  Magenkatarrh 

2 

6 

96 

78 

86 

79 

2 

1 

1 

2 

6 

8 

6 

8 

Magen  krampt' 

1 

6 

1 

6 

2 

2 

Magengeschwür 

1 

7 

34 

50 

32 

50 

1 

1 

0 

7 

7 

7 

9 

Acuter  Darmkatarrh 

2 

165 

115 

167 

1 13 

. 

5 

4 

5 

4 

Chronischer  Darmkatarrh 

2 

1 

32 

13 

31 

12 

1 

3 

1 

3 

1 

Habituelle  Verstopfung 

19 

21 

19 

21 

1 

1 

Bauchfell-Kutzüudung  (Peri- 
tonitis und  Perityphlitis) 

1 

3 

49 

50 

49 

57 

13 

3 

6 

6 

6 

5 

1 

Brüche  (Hernien): 
a.  eingeklemmte 

3 

1 

22 

38 

22 

36 

4 

12 

1 

1 

b.  nicht  eingeklemmte 

4 

1 

56 

25 

58 

24 

1 

1 

1 

. 

lauerer  Dann  Verschluss 

7 

5 

7 

5 

2 

1 

Krankheiten  der  Leber  und 
ihrer  AusführungsgHnge 

2 

3 

54 

58 

50 

54 

10 

8 

Summe  F. 

37 

44 

I0.*»2 

12*7 

1011 

12H5 

34 

27 

1 

11 

53 

75 

52 

79 

1 

G.  Krankheiten  der  Ge- 
schlechtsorgane, 
(excl.  47,  48.  49). 
Nleronerkrnnkung 

10 

11 

1 02 

148 

164 

147 

31 

25 

2 

2 

1 

Krankheiten  der  Blase 

4 

3 

120 

43 

120 

13 

4 

1 

2 

7 

6 

1 

Btemkrankheit 

2 

6 

7 

| 

1 

. 

1 

Krankheit  der  Prostata 

4 

29 

30 

3 

Verengerung  der  Harnröhre 

4 

19 

21 

1 

Wasserbrucn  u.  and.  Hoden- 
Krankheiten 

5H 

55 

, 

1 

Krankheiten  der  Gebärmutter 

20 

531 

529 

4 

6 

72 

72 

. 

. 

Krankheiten  des  Eierstocks 

6 

87 

85 

7 

1 

4 

• 

5 

Krankheiten  der  Scheide 

•> 

106 

104 

• 

1 

• 

22 

22 

Summe  G. 

24 

42 

394  915 

397 

908 

40 

38 

9 

2 

108 

2 

108 

i 

1 
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Krankenhäuser 

Krankenhäuser  b. 

£ 

Namen  der  Krankheiten 

Zahl  der  Fälle. 

Zahl  der  Fzlk 

& 

Be- 

Abgang 

Be- 

A>>PS 

§ 

a 

1 

bezw.  Todesursachen. 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

stand 

am 

1.  Jan 

über-  ] 
h*nj>t  ' 

o 

m.  ; w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m. 

w. 

m 

w. 

m. 

W- 

a * 1 

111 

H.  Krankheiten  der  äusseren 
Bedeckungen. 

Krätze 

9 

1 

1313 

131 

1316  132 

7 

6 . . 

112 

Acute  Hautkrankheiten  (excl. 

9,  10,  11)  ... 

5 

4 

189 

!"9 

177!  108 

1 

i 

4 

10 

5 1«  . 

113 

Zellgewebe- Entzündung  . 

26 

9 

406 

1 32 

417  129 

3 

2 

i 

17 

19 

16  17 

114 

Carbunkel  (ausschl.  33)  . 

1 

1 

46 

6 

43 

6 

1 

1 

4 

1 

5 H 

115 

Panaritium  .... 

1 

6 

100 

158 

97 

156 

. 

2 

7 

2 

1 10 

And.  Krankh.  d.  Hubs.  Bedeck. 

44 

13 

558 

326 

554 

125 

1 

1 

6 

2 

22 

20 

26  22  .1 

Summe  H. 

86 

34 

2612 

862 

2604 

4 

5 

9 

2 

56 

57 

60  57  t 

117 

J.  Krankheiten  der  Be- 
wegungsorgane. 
Krankheiten  der  Knochen  u. 
Knochenhaut 

39 

26 

276 

173 

278 

179 

8 

2 

3 

1 

36 

36 

36  3ä  . 

118 

Krankh.  d.  Gelenke  (excl.30,45) 

27 

21 

282 

187 

269 

185 

2 

3 

2 

1 

25 

21 

25  26  . 

119 

Krankh.  d.  Muskeln  u.  Sehnen 

21 

4 

283 

95 

293 

96 

1 

- 

■ 

9 

4 

6 4 . 

Summe  J. 

87 

51 

841  455 

840 

460 

10 

6 

2 

70 

61 

6»  5S  ■ 

1 2« 

K.  Mechan.  Verletzungen. 
Quetschungen  u.  Zerreissung. 

20 

2 

325 

44 

329 

45 

8 

2 

41 

a 

41  10  . 

121 

Knochenbruch  des  Oberarms 

4 

1 

33 

8 

34 

8 

2 

i 

1 

. 

. 

. 

J ■ 

122 

» des  Vorderarms 

5 

1 

56 

9 

57 

9 

. 

1 

2 

. 

2 1 . 

123 

» der  Hand 

1 

20 

1 

20 

124 

» des  Oberschenkels 

9 

1 

53 

15 

50 

15 

1 

2 

1 

vj  j 1 

125 

» des  Unterschenkels 

18 

2 

90 

16 

88 

17 

. 

2 

7 

. 

12« 

» des  Fasses 

1 

23 

2 

23 

2 

127 

» des  Kopfes 

4 

38 

5 

39 

5 

8 

1 

* 

128 

> des  Schlüsselbeins 

1 

1 

7 

8 

i 

. 

1 

1 

2 

2 2 . 

129 

• des  Schulterblatts 

1 

3 

3 

130 

» der  Kippen 

1 

23 

1 

22 

i 

1 

2 

. 

2 . • 

131 

» der  Wirbelsäule 

1 

11 

10 

3 

132 

» des  Beckens 

9 

1 

9 

i 

1 

133 

Verstauchungen 

8 

76 

29 

80 

29 

. 

3 

1 

3 1 • 

134 

Verrenkung  der  Schulter 

12 

5 

11 

5 

. 

1 

. 

Ij  • • 

135 

» des  Ellenbogens 

1 

7 

1 

8 

1 

139 

» der  Hand 

1 

3 

2 

4 

2 

137 

• des  Daumens  . 

1 

2 

1 

2 

138 

» der  Hüfte 

4 

1 

4 

1 

139 

• des  Knies 

2 

2 

140 

* der  Fiisse 

9 

1 

9 

1 

141 

» anderer  Gelenke 

7 

2 

6 

2 

142 

Wunden  (Stich-,  Hieb-, 
Schuss-  etc.) 

14 

4 

447 

66 

442 

64 

6 

1 

12 

4 

13  4 • 

143 

Verbrennung 

5 

u 

63 

51 

65 

54 

1 

3 

6 

6 

6 ! > 

144 

Erfrierung  .... 

6 

2 

77 

53 

75 

54 

3 

1 

1 

2 

1 

i J: 

Summe  K. 

101 

25 

1399 

315 

1399 

320 

34 

' 8 

4 

5 

78 

23 

- . 

Summe  III. 

567 

359 

9060 

5770 

9011 

5762 

424  296 

39 

54 

471 

536 

47?  .W  l(f 

IV.  Anderweitige  Krankheiten 
und  unbestimmte  Diagnosen 

5 

4 

93 

73 

94 

75 

4 

1 

18 

12 

»Ü ; 

Hauptsumme 

719547 

11 919*8848 

11790 

8821 

742625 

47 

69 

667 

815 

673  81^* 
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B.  Augen-Heilanstalten. 


Zahl  der 

Ketten 

Vor- 

Verpfle- 

oder 

pflog- 

tfungs- 

a.  Oeffentliche. 

1.  Augenklinik  der  Landes-Universitüt  zu  Giessen 

75 

880 

19  156 

b.  Private. 

1.  Klinik  des  Geh.  Medicinalraths  Dr.  Ad.  Weher 

zu  Dannstadt 

36 

141 

2 575 

2.  Balserische  Stiftung  zu  Giessen  (siehe  auch 

unter  PrivatkrankenhHuser)  . 

24 

284 

5 006 

3.  Augenheilanstalt  des  Dr.  Baasner  zu  Worms 

12 

135 

2 070 

Summe  b. 

72 

560 

9 651 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Anstalten 

a. 

b. 

Zahl  der  Anstalteu 

1 

3 

» » Betten  oder  Plätze 

75 

72 

» » Verpflegungstage  für  männl.  Kranke 

11  381 

4 180 

» • * * weibl.  » 

7 775 

5 471 

» » verpflegten  männl.  Kranken 

507 

258 

» •»  * weihl.  ^ 

373 

302 

II.  Frequenz. 


Ordtiunga-Nr. 

Erkrankungen 

Anstalten 

a. 

Anstalten 

b. 

Be- 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

Ab- 

hang 

Be- 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

Ab- 

gang 

tn. 

W. 

in. 

w. 

m.  ; w. 

m. 

w. 

Ul. 

w. 

in.  | w. 

l 

der 

Augenlider 

3 

5 

30 

14 

30  13 

12 

18 

121  18 

2 

> 

Thränenorgane 

1 

2 

4 

14 

4 13 

1 

9 

9 

9 10 

3 

> 

Orbitalgebilde  . 

1 

7 

1 

7 1 

. 

1 

1 

.1  1 

4 

» 

Bindehaut 

o 

4 

37 

49 

34  49 

17 

22 

17  21 

5 

» 

Cornea 

7 

8 

196 

156 

191  147 

4 

3 

111 

14t» 

109  135 

6 

» 

Iris 

3 

1 

24 

17 

231  14 

1 

1 

14 

16 

15  17 

7 

» 

Chorioidea 

2 

•1 

19 

12 

1 7 1 12 

8 

10 

7 10 

8 

» 

Retina  mit  den  Seh- 

nerven 

16 

21 

16  19 

12 

9 

9]  9 

9 

des 

Linsensystems  . 

2 

1 

42 

40 

42  38 

•> 

31 

34 

30  35 

10 

> 

Glaskörpers 

1 

5 

4 

4 4 

5 

6 

4!  6 

11 

der  Augenmuskeln  . 

14 

7 

13  7 

12 

12 

12  12 

12 

Neubildungen..  .... 

1 

3 

1'  3 

1 

1 

13 

Verletzungen  l 

i 

1 

81 

6 

69 1 6 

31 

8 

29l  7 

14 

Refractionsnnornalicn 

3 

1 

3 1 

1 

5 

11  5 

15 

Accomodationsanonialien 

• 

1 

. 1 1 

. 

. 

* 

• • 

Summe 

28 

27 

479 

346 

454  828 

5 

7 

264 

291 

254  287 
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C.  Irren-Anstalten. 


Zahl  der 

Betten  Ver-  Vejfc- 

a.  Oeffentliche. 

oder  pfleg-  gniLgä- 

Plltze.  t*n  tig- 

1.  Landes-Hospital  Hof  heim  . ... 

540  ; 616  193  87# 

2.  Lamies-lrreuaustalt  Heppenheim 

405  503  170  SU 

Summe 

1005  1179  364  WS 

b.  Private. 

1 1 

Keine. 

' 1 

I.  Allgemeine  Angaben. 


Anstalten 

a.  b 

Zahl  der  Anstalten  ... 

2 

* » Betten  oder  Plätze 

1 005 

» > YerpHegungstage  männlicher  Irren 

166  189 

» » » weiblicher  * 

198  50Ö 

» » verpflegten  männlichen  Irren 

513 

» » » weiblichen  » 

666  1 

II.  Frequenz. 


i 

Be- 

stand 

am 

1.  Jan. 

Zu- 

gang 

im 

Jahre. 

Abgang 
im  Jahre 

- 

Erblichkeit 
nachgewies&E 
bei  Bestand  ara 
1 . Jan.  und  Ix 
gang  im  Jab/? 

Krankhtdtsfonuen. 

über- 

haupt 

davon 

durch 

Tod 

- 

tn. 

w. 

tu, 

w. 

tu. 

w. 

tn. 

W. 

tn. 

w.  1 m 

1 

Einfache  .Seelenstörung 

365  478 

39 

103 

39 

115 

19 

45 

164 

249  41! 

2 

Paral  y tische  Seeleustörung 

21 

12 

4 

i 

9 

4 

8 

4 

6 

4 lt 

:i 

Seelenstörung  mit  Epilepsie 
mit  Hystero- Epilepsie 

19 

31 

4 

8 

2 

8 

1 

3 

4 

1 

13  i; 

4 

50 

25 

9 

7 

8 

3 

3 

3 

26 

1 , 
15  41 

5 

Delirium  potatorum 

0 

Nicht  geisteskrank  bezw. 
zur  Beobachtung 

. 

o 

1 

2 

1 

»Summe 

455 

54  G 

58 

120 

60 

131 

31 

55 

200 

281  4M 

1 

II.  Entbindung*- Anstalten. 


Zahl 

der 

Betten 

oder 

Platze. 

V«- 

pli*«- 

t«n. 

1 Entbindungs-Anstalt  zu  Giessen  . 
2.  Entbindungs-Anstalt  zu  Mainz 

li  c. 

4-  *£) 

327 
268  j 

b.  Private 

(Kuweit  dieselben  1 1 lind  mehr  Betten 
Keine. 

Summe 

haben). 

93 

595  1 
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Allgemeine  Angaben  und  Frequenz. 


Entbindungsanstalten! 

in 

iu 

IIU 

Qiwwan. 

Main/. 

<«aur«Mi. 

Zahl  der  Anstalten  . 

1 

1 

2 

> » Betten 

09 

24 

93 

> » Entbundenen 

327 

268 

595 

davon  erkrankt  am  Kindbettfieber 

5 

5 

10 

» gestorben  * > 

4 

1 

5 

> » mittelst  geburtshilflicher  Operation 

Entbundenen 

04 

17 

81 

davon  gestorben 

3 

1 

4 

» > Neugeborenen  . . 

325 

270 

595 

davon  todtgeboren 

25 

15 

40 

> gestorben 

10 

15 

31 

Nr.  3585.  Schulbildung  der  iiu  Ersatzjahr  1893/94 
bei  der  tirossh.  Hess.  (35.)  Division  eingestellten 
Hessischen  Entertlianen.*) 


tL 

SC 

X 

tp 

u 

o 

Provinzen. 

Einge- 

stellte 

Mann- 

schaften. 

Darunter 

mit 

Schulbildung 
in  in 

deutsch,  fremder 
Sprache.  Sprache. 

ohne 

Schul- 

bil- 

dung. 

Ohne 

Schul- 

bil- 

dung 

in 

%. 

1 

Starken bürg 

1 338 

1 338 

. 

2 

Oberbessen 

1 152 

1 162 

3 

Kheinhessen 

982 

982 

. 

Zusammen 

3 472 

3 472 

Im 

Ersatzjahr 

1892/93 

2 530 

2 529 

1 

0,O4 

> 

> 

1891  92 

2 718 

2 716 

2 

0,07 

* 

> 

1890/91 

2 812 

2 808 

1 

3 

0,11 

» 

1889  90 

2 562 

2 560 

2 

» 

» 

1888  89 

2 660 

2 658 

2 

0,08 

» 

» 

1887  88 

2 729 

2 726 

3 

0,11 

» 

1880  87 

2 036 

2 636 

3» 

» 

1 885  80 

2 501 

2 500 

i 

0,04 

> 

» 

1884  85 

2 504 

2 500 

4 

0,16 

> 

> 

1883  84 

2 706 

2 704 

. 

2 

0,07 

» 

* 

1882  83 

2 609 

2 602 

. 

7 

0,27 

» 

» 

1881  82 

2 590 

2 583 

7 

0,27 

» 

1880/81 

2 006 

2 659 

7 

0,26 

» 

> 

1879  80 

2 412 

2 411 

1 

0,04 

> 

1878/79 

2 601 

2 595 

. 

6 

0,2:1 

> 

> 

1877  78 

2 501 

2 496 

5 

0,20 

» 

» 

1876  77 

2 478 

2 476 

2 

0,08 

J* 

1875/76 

2 661 

2 652 

9 

0,;u 

» 

1874  75 

2 889 

2 875 

14 

0,48 

Summe  d.  20  Er« 

atzjahre 

53  237 

53  158 

3 

76 

0,14 

*)  Vergl.  Mittlieil.  Nr.  554,  Aug.  1893,  S.  305. 
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zu  Darmstadt , ßcnsheim,  Felsbcrg,  Michelstadt,  Mainz,  Monsheim;  Schweinsberg,  Ranschenberg  und  Cassel  (Preussen). 
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S'r.  3588.  neleorol.  Keolmolit.  * n l>arin*tn«lt  im  Juli  1804. 

Juli-Mittel  aus  St  Jahren  (I8CJ— 18W): 

• Harum.  747,4  mm.  — Thennom.  19,a°  C.  — Nieder»chl.  89.8  mm. 

trometerstand  höchst,  (am  1.)  7.r>0,8;  tiefster  (am  11.)  734,2;  mittlerer  747,3  mm. 
icrznometerstand  > ( 25.)  35,5;  » ( » 19.)  11,2;  * 19,9* C. 

»zahl  der  Tage  mit  Kegen  18;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» » * Nebel  — ; Keif  — ; Gewitter  6. 

• * » heiteren  Tage  3;  gemischten  Tage  23;  trilben  Tage  5. 

Höhe  der  Niederschläge  an  18  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  98,9  min. 

indrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal;  NO.  9m.il;  O.  11  mal;  SO.  7 mal; 
S.  3 mal;  .SW.  43  mal;  W.  6 mal;  NW.  9 mal;  Windstille  2 mal- 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 64,4  %. 


»r.  35S9.  Jleteorol.  Beobacht,  zu  Schweiusbcrg  im  Juli  1894. 

Juli- Mittel  aus  15  Jahren  (1880 — 18941: 

Harum.  742,7*  mm.  — Tbermom.  16.47°  C.  — Niederachl.  74.«  mm. 

arometerstand  höchst,  (am  1.)  751,5;  tiefster  (am  11.)  727,9;  mittlerer  742,0  mm. 

hermnmeterstand  » (*  24.)  32,2;  » (»8.  u.9.)  10,5;  » 16,6°C. 

nzahl  der  Tage  mit  Regen  22;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» » » » Nebel  2;  Keif  — ; Gewitter  8. 

» » heiteren  Tage  4;  gemischten  Tage  14;  trüben  Tage  13. 

Höhe  der  Niederschliige  an  20  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  114,4  mm. 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  7 mal;  NO.  9 mal;  O.  lmal;  SO.  2 mal; 
8.  40  mal;  SW.  10 mal;  W.  4 mal;  NW.  2 mal:  Windstille  18  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 77, l %. 


Nr.  3590.  Metcorol.  Beobacht,  zu  C'hmmcI  im  Juli  1894. 


Juli-Mittel  aus  31  Jahren  (186.1—1891): 

Barum.  741,77  nun.  — Thennom.  17.4*° C.  — Niederschi.  68,7»  mm. 

•arometerstand  höchst,  (am  I.)  752,8;  tiefster  (am  11.)  728,7;  mittlerer  742,88  mm. 

hermometerstand  » ( » 24.)  33,0;  * ( » 9.)  10, 0;  » 17,34°C. 


uizahl  der  Tage  mit  Kegen 

* » » » Nebel 

• * heiteren  Tage 


2 1 ; Schnee 
1 ; Keif 

5;  gemischten  Tage 


— ; Kegen  u.  Schuee  — . 
— ; Gewitter  7. 

20;  trüben  Tage  6. 


Höhe  der  Niederschläge  an  21  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  199,67mm. 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  9 mal;  NO.  1 mal;  O.  5 mal;  SO.  3 mal; 
8.  45  mal;  SW.  2 mal;  W.  9 mal;  NW.  5 mal;  Windstille  14  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 79,22  wo. 
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Nr.  3591.  Prelwe  der  KcwOliiillchnten  VerbrauchwgegennUnd' 

Weizen.  | Roggen!  | Gerste.  | Hafer.  | Heä 

Preis  pst 


Orte. 


Darmstadt 

Bensheim 

Dieburg 

Krimcii 

( iffenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Fried  borg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzev 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


« 

tc 

2 

9 

— 

Mittel- 

M, 

M 

1 .* 

.* 

15,50  13,75 

14,63 

14,50  13,75 

14,13 

15,t»  14,00 

14,50 

15,00  15.00 

15,00 

16,50  14,00 

1 5,42 

15,26  14,76 

1 5,00 

14,25  14,00 

14,13 

14,00  14,00 

14,00 

15,00  14,25 

1 4,63 

14,50  14,1» 

14,21 

14,00  14,00 

14.00 

14,1»  13,80 

1 ;*,**) 

15,25  14,00 

14,:>M 

15,00  14,20 

1 42*7 

15,00  13,50 

14,1» 

14,75  14,00 

14,38 

231,1« 

14.46 

14.5012.50  13,50 
12,0012,00'  12,00 
13,0012,00'  12,50 

12.00  12,00  12,00 

14.50  1 3,00  1 3,5H 

15.00  13,50:  14,00 

13.00  1 2,50  1 2,75 

12.50  1 2, 50j  12,50 

14.50  13,00'  13, »3 
13,75  13,25  13,42 

13.00  1 3,00  13,00 

14.00  1 3,50  1 3,75 
13,80  1 2,60  1 3,18 
1 3,40  1 2,00  1 2,73 

13.00  1 2,50  1 2,75 
13,00  1 2,50  1 2,75 

' 208,24 
| 13,02 


18,oo,  12,00; 

13.00  13,00 

18.00  16,00; 

14.00  14,00' 

17.00  1 4,30' 

16.00  l3,0o' 

13.00  12,00 

12.00  12,001 

16.00  1 5,00 1 

1 4.00  1 3^0! 

12.00  1 2,0o| 

12.00  11,50 
15,00|14,00[ 

14.00  13,00' 
14,00  12,50 
14,50  13,  50 1 


15.00 

13.00 

17.00 

14.00 

15.49 

1 4.50 

12.50 

1 2.00 

15.50 

13.75 

12,00 

11.75 
14,! 
13,31 

13.00 

14.00 


221,09 


13,82 


,4t  I Jk 


16^0  14,00 
16,00  16,00 


18,00  16,00 


16,00  16,00 
19,00  16, 00’ 


16,50  15,00 


15,25 

162M 

17.00 

16.00 
1741 
15,75 


15.00  !5,oo|  15,00 

14.00  142»  142» 

18.00  1 5,00  16.83 

17.00  15,50  1645 

16. 001  16,00:  16,00 


16^0  I62»' 
1 6,90!  16,00 

17,00  16,00 
I82»  16,00 


15,25 


14,50 


1645 

16,40 

16,50 

16,81 

14,W 

256,03 


16,00 


9.0D 

W« 

5.00 

6,0!. 

6,» 

72» 

62» 

62» 

6.00 

9.00 
52» 
4.40 

«I» 

541  1 
52»  > 

6,70  i 


Uchsentl. 


Kuli-  od.  I 
Kindfl.  I 


Kalbt).  Hainnielfl. 


Sehaffl.  jschweinefl.j 


Weis»« 


Orte. 

-- 

Beil: 

A A 

0 

Beilage. 
JT  A. 

0 

E *o 
Beilage. 

JL  A 

© 

6 1 c 
Beilage. 

A.  T 

- 1 g 

a | 0 

Beilage. 

Darm  stadt 

1,52 

1,72 

1,40 

1,60 

1,52  1,72 

1 ,40  1 ,60 

. 

IkMislieim 

1,« 

1,32 

1,40 

1,20| 

. 

Dieburg 

1,36 

1,32 

Krbach 

1,40 

1,28 

1,20! 

< Ittenbach 

1,60 

1,70 

1,32 

1,52 

1,«0 

1,40  2,00 

Giessen 

1,5« 

1,90 

1.40 

1,56 

1,32  1,50 

1,»)  1,36 

1,10 

1,24 

Alsleld 

1,30 

1,20 

1,:« 

Büdingen 

1 ,44 

1,36 

1,36  . 

. 

Butzbach 

1 ,50 

1,36 

1,28;  . 

1,40 

Friedberg 

1,50 

1,36 

1,40 

1,30  . 

. 

. 

Luuterbaeb 

1,40 

1.40 

1,20 

1,20! 

. 

. 

•Schotten 

1,40 

1.30 

1,30  . 

1,5»: 

1,10 

Mainz 

1,44 

1 .80 

1,20 

1,40 

1,40  1,50 

1,30  1,50 

1,00 

1,50 

Alzev 

1,36 

1,74 

1,28 

1.6S 

1,30;  1,70 

1,28  1,60 

1,20 

1,60 

Bingen 

1 ,80 

1,70 

1,40 

1 ,60 

1,40  . 

1,20  1,30 

Worms 

1,48 

1.78 

1,40 

1,68 

1,44  1,73 

1,28  1,54 

Summe 

21,72 

2,34 

2 1 ,34 

1 1,04 

21,54  8,15 

15,31  10,90 

4,40 

4,34 

Mittelpreis 

1 ,45 

1,76 

1,33 

1,58 

1,35  1,63 

1,28  1,56 

1,10 

1,45 

Preis  p « 


- I 

a 


Beilage. 


jK  >t 


* s 

1 1 3 

— ~ 


X 


lgcä 


2,00 

1,40 


1,40 
1,28 
1,40 
1,32 
1,80 
1,38 
1,18 
1,32 
1,20 
1,20 
1,32 
1,28 
1,40 
1,28 
1,40  I 
1,88 
21,32  11,44 


1,60 


1,68 


1,80 


1,64 


12»  I 1,83 
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Itf  Orteu  des  Urossh.  IIohnoii  im  Juli  1891. 


Stroh.  | Kartoffeln. 
3 0 Kilogramm. 


* 

J “ 
2 ' -I 

Mittel* 

X 

1 

X 

bp 

= 

*© 

Tr, 

.#  Jt 

.* 

Jt 

.« 

jt 

» 

6,oo  2,oo 

4,00 

9,00 

4,50 

6,11 

JO 

4,75  4,75 

4,75 

3,50 

3,00 

3,25 

75 

3,so  3,00 

3,40 

6,00 

4,50 

5,25 

OO 

5,00  5,00 

5,oo 

4,00 

4,00 

4,00 

42 

7,00  6,oo 

6.50 

7,50 

3,80 

6,17 

97 

7,00  4,50 

6,14 

10,01) 

5,00 

7.14 

25 

7,00  5,00 

6,00 

3,10 

3,00 

3,05 

00 

4,00  4,00 

4,00 

3,00 

3,00 

3,00 

75 

6,00;  4,50 

5,25 

4,00 

3,40 

3,58 

67 

7,00  6,00 

6,50 

8,00 

3,50 

5,25 

00 

5,00  5,00 

5,00 

5,00 

5,00 

5,00 

.10 

4,00  3,50 

3,75 

6,00 

4,60 

5,35 

70 

6,00  5,20 

5,45 

13,00 

10,  oo 

11,25 

a» 

4,60  3,50 

4,03 

6,00 

4,0t» 

4,50 

41 

6,00  3,00 

5,  is 

6,00 

4,60 

5,23 

40 

4,00 1 2,50 

3,25 

14,00 

4,50 

8,67 

78,15 

86,80 

4,« 

5,48 

Erbsen. 


5 I -- 


.4t 


Bohnen. 


| 

.4t 


Jt 


Linsen. 


Jt  Jt 


32.00  15,00 
27,00,  22,00 

28.00  26,00 

30.00  30,00 

40. 00  3o,oo 

30. 00  28,00 

22, oo]  22,00 

19.00  19,oo 

20.00  18,00 
40, oo1  18,oo 
22,oo  22,oo 


23.50 

24.50 

27.00 

30. 00 

33.44 

29.00 

22.00 

19.00 

19.00 

29.00 

22.00 


24.00  I5,oo| 

22.00  16,0üj 

21.00  18,00| 

30.00  30,00 

30. 00  20,00 
35  00  33, OO1 
28,00'  28,00 

19.00  19,00 

24.00  22,00 

34.00  24,00 


19,60 

19,00 

19,50 


38,00, 

52.00 

44.00 


30. 00  44,00 

25.00 

34.00 


66,00 

40,00 


28.00  34,00 

19.00  28,00 

23.00  36,00 
29,0ü|  56,00 

34,00 


20. 00  29,00 

35. 001  43,60 

42.00  43,00 

44.001  44,00 

36.001  48, 7S 
38,00|  39,00 

34.00  34,00 

28.00  28,00 
34,00  35,00 
40,Ooj  48,00 
34,00  34,00 


28.00  19,oo 
40, 00'  32, oo1 

36.001  24,oo 
26,00  21,00 


21,20  14,60  17,57 

36.00  30, oo  33,00 

20.00  18,00;  19,00 
21,50  1 8 00'  19,75 

335,32 

23,95 


47,  «ol 

56.00 

50. 00 
44,00, 


20, oo!  33,20 

40.00  48,00 

30. 00  42,50 

32.00  38,00 
587,98 
| 39,20 


fttenmehl 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee, 

Ko- 

' rannt»- 
Buh- 
nen 

r; 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

.Stein-  Itraun- 

kohlen  kubl'jn 

1 

per  100  kg 

Turf 
per 
1000 
"5li.  k. 

1 i 1 o g 

r a 

m 

m. 

per  Liter. 

per  10  8t 

»ick. 

*3 

Zr 

| nimlgat. 

Mittel- 

•i 

— . 

II 

© 

fa  3 
3 ~ 

2 V -8 

III 

X 

x JL 
U c 

.2  •“ 
’E  ZS 

i ä 
| I 

— •*  1 -* 

,tt 

.4t 

Jt  \jt  | .4* 

.46 

,4t  .4t 

,4t 

.tt 

n 

.4t 

.4t 

3,0,2*  0,25 

0,24 

0,22 

2,40  1,90  ! 2.22 

0,20 

0,16  0,18 

0,70  0,50 

0,58 

3,io 

0,16 

2,16 

3,50 

s 0,22  0,24 

0,23 

0,18 

2,10  2,oo  2,05 

0,18 

0,16  0,17 

0,70  0,60 

0,65 

2,80 

0,16 

1,80 

2 0,20  0,21 

0,26 

0,18 

2,40  2,00  2,20 

0,16 

0,15  0,16 

0.65  0,60 

0,63 

3,60 

0,18 

1,80 

4 0,20  0,22 

0,20 

0,17 

2,00  2,00  2,00 

0,17 

0,17  0,17 

0,60  0,6«) 

0,60 

3,oo 

0,18 

2,20 

» 0,20  0,22 

0,24 

0,20 

2,40i  2,20  2,30 

0,24 

0,18  0,21 

0,80  0,50 

0,65 

3,5« 

0,16 

2,30 

0 0,28  0,29 

0.22 

0,18 

2,40  1,80  ! 2,12 

0,20 

0,16  0,18 

0,1»  0,56 

0,58 

3,eo 

0.20 

2,04 

1,46 

» 0,18  0,19 

0,22 

0.2U 

2,00j  1,80  1,90 

0,16 

0,16  0,16 

0,55  0,50 

0,53 

3,80 

0,20 

2,00 

1,80 

» 0,15  0,18 

0,18 

0,18 

1,80  1,80  1,80 

0,18 

0,18  0,18 

0,50  0,50 

0,50 

3,60 

0,18 

2,40 

0,60 

* 0,20  0,21 

0,25 

0,22 

2,20)2,20  2,20 

0,15 

0.15  0,15 

0,65  0,60 

0,63 

3,20 

0,22 

2,30 

1,60 

7 0,25  0,26 

0,24 

0,21 

2,20  2,00  2,10 

0,18 

0,18  0,18 

0,1»  0,60 

0,63 

3,20 

0,18 

1.95 

* 0,24  0,25 

0,24 

0,18 

2,40  2,40!  2,40 

0,16 

0,16  0,16 

0,50  0,50 

0,50 

3,oo 

0,20 

2,20 

* 0,20  0,21 

0,25 

0,18 

2,00  1,60  1,80 

0,14 

0,14  0,14 

0,50  0,50 

0,50 

3,60 

0.18 

2,00 

1,:» 

» 0,22  0,22 

0,25  0,23 

2,10  1,60  1,86 

0,20 

0,16  0,18 

0,70  0,50 

0,58 

3,30 

0,18 

1,71 

® OJO  0,20 

0,30  0,20 

2,40  1,70  2,09 

0,18 

0,16  0,17 

0,70  0,60 

0,65 

3,60 

0,20 

2,00 

* 0,18  0,19 

0,22  0,21 

2,20  1,80  2,03 

0,20 

0,18  0,19 

0.70  0,50 

0.6» 

3,20 

0,16 

1,40 

W 0,38  0,25 

0,19 

0,19 

2,40]  1,80  2,11 

0,18 

0,14  0,16 

0,70  0,46 

0,58 

3,00 

0,16 

1,60 

3,59 

3,73 

3,13 

|33,1H 

2,74 

0,39 

53,10 

2,90 

31,83 

6,76 

3,50 

1 1 0,22 

0,23  0,20 

1 *J07 

1 

1 0,17 

0,59 

3,32 

0,18 

1,99 

1,35 

3,50 
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Anzeige. 


Durch  die  6.  Joughaus’sche  Hofbuchhandiung,  Verlag,  in  Dannsta.it 

ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstclle  für  die  Laudesstatistik. 

38.  Hand.  1.  Heft.  Darmstadt  1894.  4.  Geheftet  1 

Inhalt:  Krhehungen  über  die  vordem  Erlass  desGeseUes  vom  28.  fäept. 
1887  beschlossenen  Feldbereinigungen  (Zusammenlegungen). — Leber- 
sicht der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichtsbarkeit  bei 
d.  Gr.  Oberlandesgerichte  zu  Darmstadt  u.  bei  d.  Gerichten  n.  Staats- 
anwaltschaften im  Bezirke  desselben  während  d.  Geschäftsjahrs  1893. 

Dmrk  von  H.  Brill  in  Darmstadt. 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

(Mralslelle  Tür  die  Laudesslatistik. 


,Yü  580  u.  581.  September  ISO'4. 

Inhalt:  Technische  Hochschule  zu  Darmstadt  1893/94.  — Vieh- 
stand in  den  einzelnen  Gemeinden  u.  Gemarkungen  des  Grossh.  Hessen 
1892,  Bevölkerung  1890  u.  Flüche  1892/93.  — Tftgl.  WasserstÄnde  April, 
Mai  u.  Juni  1894.  — Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  Juli  1894.  — Be- 
nutzung der  Grossh.  Hof bibliotliek  zu  Darmstadt  1893. 


Nr.  3593.  Frequenz  der  GrosMlierzoKlichen  tech- 
nischen Hochschule  zu  Darmstadt  im  Studienjahr 
189»  /94.*) 

Sind.  Hosp.  Summe. 

1)  Bauschule  ...  ...  55  15  70 

2)  Ingenieurschule  . . 78  7 K5 

3)  Maachinenbauschule  . . 159  15  174 

4)  Chemisch-technische  Schule  (Chemiker, 

Elektrochemiker  und  Pharmaceuten)  . (59  22  91 

5)  Mathematisch-naturwissenschaftliche 

Schule  ....  25  1(5  41 

i'n  Elektrotechnische  Schule  228  27  255 

Gesammtfrequenz  1893/94  (>14  102  710 

Gesammtfrequcnz  1892  93  497  111  008 

Frequenz-Zunahme  117  — 9 108 

Dem  Heimathlande  nach  gehören  an: 


a.  dem  Grossherzogthum  Hessen 

und  zwar: 

Provinz  Starkenburg  . 169 
» Oberhessen  . 45 
» Rheinhessen  . G7  281 

b.  andern  deutschen  Staaten: 


Preussen  ....  200 
Bayern  ...  29 
Württemberg  1 

Baden  .16 

Sachsen  . ...  17 

Sachsen-Meiningen  2 

Sachsen-Altenburg  1 

Sachsen-Coburg-Gotha  2 
Anhalt  1 

Waldeck 

Schwarzb.-Sondershaus.  2 
Oldenburg  4 

Mecklenburg  .2 

Lippe-Detmold  1 


Reichsstädte  .17 

Elsass-Lothringen  . 7 

c.  dem  Auslände : 

Oesterreich-Ungarn  4 

Italien  . . 1 

Schweiz  6 

Frankreich  1 

Spanien  ....  1 

Portugal  ...  1 

Belgien  ...  1 

Holland  ....  5 

England  ...  3 

Dänemark  1 

Schweden  ...  3 

Norwegen  ...  1 

Russland  . .23 

Rumänien  ...  4 

Bulgarien  ...  7 

Nord-Amerika  . . 6 

Süd-Amerika  . . 2 70 


Summe  716 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  557,  Oct.  1893,  S.  360. 
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Nr.  3594.  Cebersichl  über  den  V i c li  » I n n «1  In  den  einzel 
Cienieinden  und  Gemarkungen  des  GroMMkerzoglhum»  He... 
nneli  der  Erhebung  vom  1.  Deeeniber  1§93, 

nebst  Angabe  der  Bevölkerung  am  1.  Deeember  1890  und  der  Fläche  ui 
Ackerlands,  der  Grabgftrten,  Wiesen,  Grasgärten  und  Weiden  im  Ganz« 
nach  dem  Stand  des  Haupt-Centralkatasters  des  Jahrs  1892  93.* 


Gemeinden 

Be- 

Flüche 

( Ackerland. 
Grabgärten. 

Rindvieh 

9 

j 

und 

völke- 

/. 

W 

atöck- 

Z. 

u 

Gemarkungen. 

rung. 

Graagäiinn 
u.  Weiden). 

Hektar. 

U 

& 

zahl 

Qber- 

liauj.t. 

nmter 

höbe. 

* 

1 

£ 

SC 

- 

s 

1 

A.  Provinz  Starkenburg. 
I.  Kreis  Darmstadt. 

Arheilgen  ... 

3 588 

1 513,18 

162 

630 

400 

675 

1 0*5 

2 

Braunshardt 

833 

42 1,M 

41 

188 

92 

186 

87 

3 

Darmstadt  .... 

56  399 

2 012,15 

1 1 2812 

609 

417 

275 

1 030 

981 

li 

4 

Kberstadt  .... 

3 981 

789,56 

159 

345 

195 

608 

736 

5 

Eich  ... 

99 

48, OS 

11 

49 

23 

56 

22 

*> 

Krzhauseu  ... 

1 123 

518,19 

25 

319 

217 

350 

223 

7 

Eschollbrücken 

737 

345,52 

77 

205 

121 

356 

294 

8 

( iriiten  hausen 

1 340 

714,91 

117 

440 

283 

468 

272 

9 

Griesheim  .... 

4 454 

1 665,62 

■' 1 12" 

528 

319 

835 

1 156 

; 

10 

Hahn  .... 

1 023 

336,16 

91 

319 

170 

620 

339 

1 1 

Matchen 

175 

77,88 

11 

34 

23 

53 

47 

1*J 

Messel 

795 

536,26 

36 

369 

238 

1 

397 

71 

13 

Nieder- Beerbach 

783 

343,39 

54 

267 

164 

359 

12V 

14 

Nieder-Ramstadt 

1 357 

582,85 

93 

222 

156 

318 

268 

i 

15 

Oher-Kamstadt  mit  | Dils- 

hofou 

2 968 

1 354,06 

189 

638 

440 

779 

597 

1 

i <; 

Pfungstadt 

5 771 

1 808,51 

362 

652 

356 

1 179 

1 006 

2 

17 

Kossdorf 

2 444 

834,86 

110 

695 

420 

845 

336 

18 

Schneppenhausen 

352 

263.78 

30 

176 

101 

205 

9S 

19 

Traisa 

659 

188,41 

35 

132 

86 

122 

169 

JO 

Waschen  hach 

226 

90,05 

18 

89 

51 

89 

48 

■J1 

Weitersladt 

1 397 

911,40 

489,73 

103 

469 

293 

193 

567 

385 

1 

J-J 

Wixhausen 

1 164 

49 

292’ 

183 

358 

384 

J3 

Senslelder  Hof 

21 

67,67 

9 

41 

25 

26 

1 

Zusammen 

91  184 

15  913,79 

5014 

7 708 

4 773 

469 

10  480 

8 674 

5S 

1 

II.  Kroi9  Bon8hoim. 

Alsbach 

832 

589,30 

71 

240 

120 

310 

222 

•j 

Auerbach  . 

1 826 

639,59 

72 

359 

202 

1 

335 

361 

3 

4 

Balkhausen  m.  Quattelh. 
Beedenkirchen  m.  Wur- 

327 

216,42 

27 

203 

112 

22 

125 

52 

I 

zelbach 

375 

363,87 

50 

285 

149 

120 

170 

49 

Bensheiui  . 

6 414 

1 570,14 

170 

675 

409 

408 

815 

896 

4 

•'< 

Bi  hl  is 

2 279 

1 720,49 

173 

904 

440 

400 

747 

584 

4 

7 

Bickenbach  m.  Hartenau 

1 161 

705,56 

97 

351 

204 

9 

493 

365 

8 

Bohstadt 

512 

393,84 

66 

206 

104 

183 

203 

i 

9 

Bürstadt 

3 821 

1 655,61 

152 

810 

413 

461 

893 

I 353 

r 

10 

Buxheimer  Hof 

41 

115,18 

15 

57 

34 

38 

1 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  331  u.  332,  März  1885,  8.  81 ; Nr.  572  u.  573,  Mai  1884,  8.  145. 
')  Hierunter  1810  Militttrpferde.  s)  Hierunter  209  Militärpferde. 
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und 

Gemarkungen. 

völke- 

rung. 

Wiesen, 

Gr»  gärten 

u.  Weiden). 
Hektar. 

6 

u 

& 

Stlktfk- 

zahl 

rtbor- 

hanpt. 

da- 

runter 

Kfihe. 

Schafe. 

*© 

M 

X 

Ziegen. 

1 

? 

C 

© 

äs 

Elmshausen 

400 

237,8« 

28 

185 

102 

144 

83 

84 

18 

Fehlheim 

575 

237,50 

14 

202 

107 

2 

201 

111 

21 

Gadernheim 

860 

255,14 

33 

267 

163 

3 

201 

156 

10 

Glattliach 

19'.' 

169,97 

17 

136 

62 

3 

96 

7 

11 

Gronau 

46*2 

3 1 3,99 

19 

318 

190 

187 

40 

23 

Gross*  Hausen 

522 

391,85 

29 

337 

156 

348 

77 

14 

Gross-Kohrlieim 

1 691 

1 387,03 

162 

851 

406 

238 

1 132 

370 

32 

Hammer-Aue 

7 

322,8* 

3 

Hühnlein 

1 127 

716,58 

85 

568 

302 

637 

195 

43 

Hochstüdten 

235 

239.17 

15 

164 

79 

97 

25 

2 

Hoflieim 

1 531 

1 169,80 

159 

608 

348 

564 

473 

26 

Jugenheim 

1 046 

149,55 

52 

92 

59 

146 

196 

55 

Klein -Hausen 

1 210 

550,98 

44 

471 

248 

358 

511 

269 

52 

Knoden  m.  Breitenwiesen 

99 

117,40 

17 

121 

49 

5 

68 

10 

Kolmbach 

231 

178,08 

27 

150 

67 

4 

75 

27 

5 

laampertheim  in.  Hütten- 
feld , Neuschloss  und 

Rosengarten 

6 737 

2 661,61 

299 

1 069 

587 

413 

2 331 

1 554 

84 

Bieclensaiiii 

1 1 0.24 

• 

Seehof 

294,26 

Wildhahn 

6 

2,99 

I 

1 

3 

1 

4 

Langwaden 

206 

117.65 

8 

128 

55 

154 

77 

14 

Laudenau  ... 

301 

223,44 

36 

196 

94 

22 

168 

41 

1(1 

Lautem 

250 

109,38 

14 

134 

71 

3 

80 

31 

8 

Lindenfels 

1 136 

160.80 

31 

207 

151 

2 

109 

138 

68 

Lorsch 

3 683 

1 258,74 

98 

773 

433 

612 

756 

844 

64 

Lorscher  Wald 

13 

19,78 

2 

1 

i 

7 

Nord  heim 

804 

745,21 

61 

555 

294 

289 

123 

114 

Mautbeer-Aue 

5 

232,69 

1 

9 

3 

3 

2 

2 

Ober- Beer  hach  m.  Schmal- 

Beerbach  u.  Stettbach 

917 

530,49 

54 

427 

265 

52 

366 

142 

9 

Raidelbach 

88 

158,72 

21 

138 

54 

76 

2 

Reichenbach 

1 348 

408.07 

44 

385 

234 

91 

189 

238 

37 

Hohenstein 

18 

62,71 

7 

36 

32 

12 

4 

Rodau 

245 

1 1 9.25 

29 

209 

107 

191 

38 

23 

Schannenbach  . 

115 

58,10 

4 

70 

39 

37 

9 

Schlierbach 

320 

140.15 

16 

142 

83 

4 

111 

38 

2 

Schönberg 

554 

108,83 

23 

107 

75 

2 

59 

96 

18 

Schwanheim 

528 

347,97 

27 

364 

186 

1 

299 

59 

28 

Seeheim 

1 188 

357.93 

69 

258 

148 

7 

373 

394 

30 

Seiden  hach 

73 

92,54 

14 

89 

36 

1 

53 

5 

6 

Seidenbuch 

190 

15.23 

26 

20 

21 

34 

Staffel 

64 

90,98 

13 

72 

40 

9 

38 

3 

7 

Wattenheim 

397 

390,30 

14 

270 

127 

159 

95 

38 

Wilmshausen 

180 

97,30 

9 

95 

75 

120 

45 

14 

26 

Winkel 

129 

160,11 

19 

103 

53 

94 

83 

8 

7 

Winterkasten 

535 

392.44 

56 

370 

189 

48 

259 

30 

8 

Zell 

573 

210,06 

20 

310 

205 

234 

54 

17 

| Zwingenberg 

1 546 

262,71 

66 

290 

154 

173 

247 

424 

20 

Zusammen 

50  030 

24  352,77 

2 645 

15  395 

8 327 

3 832 

15  201 

10  618 

1 231 
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Gemeinden 

Be- 

Flüche 

(Ackerland. 

Rindvieh 

« 

. ! 

/ 

~E 

und 

Gemarkungen. 

\ « dkt  - 

rung. 

Wioeen, 
(iraeg&rten 
u.  Weiden). 
Hektar. 

© 

-r 

tm 

4 

Stück- 

zahl 

über- 

haupt. 

da- 

runter 

Kühe. 

£ 

«C 

-c 

£ 

*3 

"© 

X 

} ! 
s i 

l 

m.  Kreis  Dieburg. 

Allertshofen 

179 

125,06 

19 

99 

56 

59 

29 

•j 

Altheini 

737 

463,91 

29 

569 

326 

. 

492 

61 

3 

A Itheimer  Wald  . 

6 

. 

. 

4 

Asbach 

286 

185,4» 

25 

182 

90 

150 

60 

6 

Babenhausen 

2 484 

1 051,77 

72 

592 

415 

14 

596 

27s 

i'» 

Billings 

220 

92,81 

8 

112 

56 

. 

90 

7 

Hrnmlau 

703 

383,91 

68 

428 

223 

183 

305 

91 

8 

Breusbach 

1 138 

450,11 

38 

544 

342 

448 

143 

9 

Dieburg 

4 493 

1 252,68 

106 

599 

370 

498 

509 

715 

10 

Dorndiel 

267 

175.5« 

3 

142 

81 

• 

106 

25 

1 1 

Eppertshausen 

1 254 

409,06 

65 

316 

234 

. 

216 

89 

12 

Hieben 

8 

30,69 

2 

8 

4 

. 

7 

1 

13 

Ernsthofen 

438 

275,67 

41 

230 

132 

1 

207 

86 

14 

Frau  keuhaii  sen 

316 

185,65 

35 

195 

119 

. 

225 

60 

15 

Fränkisch-Crumbacb  mit 
4 Bierbach,  Erlau,  Güt- 
tersbach u.  Michelbach 

1 589 

1 035,91 

97 

804 

454 

151 

630 

223 

IG 

Frau- Nauses 

48 

80,59 

11 

59 

33 

4 

37 

3 

17 

Georgeuhauseu 

250 

124,43 

23 

179 

96 

. 

132 

75 

18 

Gross-Bieberau  mit  Hip- 
pelsbach 

1 544 

857,11 

121 

708 

420 

1 

777 

258 

11* 

Gross- Umstadt 

3 071 

1 500,89 

242 

1 021 

615 

393 

1 244 

406 

20 

Gross-Zimmern 

3 083 

1 015,19 

127 

661 

286 

405 

1 064 

373 

2J 

<•  lindern  hausen 

855 

444,15 

59 

361 

199 

. 

600 

136 

22 

Habitzheim 

915 

807,1« 

63 

543 

295 

. 

606 

20« 

23 

Harpertshausen 

267 

256,69 

12 

255 

137 

1 

287 

23 

24 

Harreshausen 

406 

483,61 

52 

251 

178 

1 

209 

5« 

26 

Hercheurode 

79 

132,69 

26 

HO 

66 

1 

70 

2 

2G 

Uergershausen 

639 

564,50 

53 

455 

281 

382 

57 

27 

Hering 

422 

239,48 

11 

171 

105 

3 

156 

74 

28 

lleubach 

1 169 

446.88 

66 

338 

224 

129 

392 

ISO 

29 

Hoxhohl  ... 

121 

1 20,74 

16 

98 

60 

2 

63 

1 4 

30 

Kleestadt 

531 

467,33 

40 

443 

258 

484 

t>l 

31 

Klein- Bieberau 

266 

196,5« 

32 

206 

100 

172 

34 

32 

Klein-Umstadt 

888 

690.58 

69 

606 

362 

186 

645 

109 

33 

Klein-Zimmern 

653 

273,48 

25 

130 

65 

127 

128 

34 

Zeilliarder  Waldgemark 

31 

3,49 

1 

1 

:sft 

Langstadt 

602 

499,13 

15 

406 

270 

1 

499 

38 

3G 

Lengfeld  mit  Ziplen 

1 284 

874,50 

147 

764 

553 

233 

808 

191 

37 

Lichtenberg  m.Obernhaus 

234 

55,98 

7 

66 

44 

62 

45 

38 

Liit/.elbach 

214 

136,81 

25 

136 

75 

6 

90 

26 

39 

Messbach 

90 

123,33 

17 

87 

45 

4 

84 

» 

40 

Messenhauseu 

98 

71,00 

5 

39 

22 

28 

14 

41 

Mosbach  ... 

568 

406,82 

20 

324 

182 

99 

220 

56 

42 

Münster 

2 1 1 4 

722,68 

40 

717 

436 

1 

397 

233 

43 

Neunkirchen 

95 

101,08 

10 

100 

52 

7 

69 

■14 

Neutsch 

164 

222,59 

44 

216 

133 

148 

2 

4 ft 

Nieder-Klingeii  . 

484 

381,64 

56 

362 

193 

154 

389 

-4 

46 

Nieder-Modau 

611 

304,78 

31 

320 

199 

228 

92 

17 

Niedernhausen 

526 

248.75 

21 

211 

135 

4 

224 

?3 
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Gemeinden 

und 

Gemarkungen. 

Be- 

\ iilkc 

ruiig. 

Fläche 
(Ackerland, 
Urabglrten, 
Wiesen, 
Grasgärten 
u.  Weiden). 
Hektar. 

Pferde. 

Rindvieh 

Stück-  1 . 
zahl 
über- 

haupt.  ' Kühe. 

Schafe. 

Schweine. 

Ziegen. 

M 

i 

s 

• 

1 

5 

Nieder-Roden 

1 306 

833,41 

28 

494 

312 

402 

307 

76 

8 

Nonrod 

85 

70,71 

10 

61 

28 

2 

56 

14 

Ober- Klingen 

626 

54 

445 

257 

1 

465 

92 

43 

Ober-Modau 

372 

230,22 

31 

226 

135 

205 

54 

8 

Ober-Nauses 

108 

51,33 

3 

44 

26 

32 

13 

3 

Ober- Hoden  . 

1 738 

974,11 

82 

516 

327 

485 

190 

144 

25 

Kadhoim 

451 

301,61 

13 

218 

123 

170 

198 

43 

4 

Raibach 

477 

153,78 

18 

161 

96 

136 

181 

115 

29 

Keinbeim  mit  Illbach 

1 711 

1 048,01 

141 

658 

445 

210 

1 051 

354 

52 

Richen 

480 

542,83 

46 

339 

189 

207 

485 

66 

9 

Kodau  m Hottenbach.  Hof 

263 

260,97 

42 

250 

160 

234 

24 

25 

Rohrbach  . . . . 

413 

205,09 

44 

312 

186 

305 

36 

15 

Schaafheim 

1 655 

1 064,08 

135 

936 

588 

4 

798 

239 

44 

Bobaafheimer  Wiesen 

47,71 

. 

. 

Schlierbach 

362 

250,73 

27 

235 

151 

151 

251 

50 

33 

Schloss-Nauses  . 

33 

62,41 

5 

40 

17 

75 

31 

3 

Sennl 

1 092 

801,09 

51 

588 

331 

181 

938 

109 

19 

Sickenhofen 

496 

296,78 

27 

267 

163 

167 

70 

20 

Spachbrücken  . 

833 

487,01 

58 

417 

245 

4 

659 

123 

25 

Spachbrück.  Waldgem. 

8,25 

Steinau 

244 

90,68 

12 

112 

60 

94 

30 

15 

Ueberau  ... 

830 

615,75 

85 

507 

363 

827 

189 

34 

Urberach  . 

1 472 

735,45 

63 

333 

211 

454 

247 

217 

12 

Webern 

44 

60,94 

3 

27 

15 

. 

28 

12 

1 

Wembach  mit  Hahn 

520 

220,14 

35 

297 

168 

272 

80 

12 

Colon  iewald 

20,89 

Wersau  mit  | Bierbach 

730 

437,9« 

42 

388 

216 

406 

107 

28 

Wiebelsbach 

382 

265,83 

28 

233 

156 

161 

41 

13 

Zeilhard  mit  § Dilshofen 

424 

263,69 

26 

187 

128 

229 

101 

32 

Zusammen 

53  646 

29  990,75 

3 203 

23  455 

14  118 

4 964 

23  553 

7 353 

1 370 

TV.  Kreis  Erbach. 

i ff  Höllerbach  mit  j bilden 

130 

115,51 

8 

86 

56 

63 

7 

12 

Kilsbach  und  jeine  Ge- 

31 

47,89 

11 

46 

21 

39 

11 

Stierbach  | meinde 

33 

29,25 

4 

20 

12 

18 

27 

10 

2 

Airlenbach 

310 

821,40 

24 

252 

144 

24 

244 

19 

64 

Annelsbach 

69 

89.10 

9 

88 

38 

91 

35 

10 

Asselbruun 

59 

122,54 

4 

62 

31 

5 

46 

3 

7 

Beerfelden 

2 381 

642,90 

55 

502 

366 

9 

561 

242 

7 

itirkert,  Breuberger  Seit» 

86 

103,55 

7 

60 

32 

55 

14 

6 

itirkert,  Habitzheim.  Seits 

81 

36.11 

31 

20 

22 

15 

7 

Vockenrod 

192 

122,80 

17 

107 

73 

6 

105 

32 

13 

Böllstein 

251 

127,42 

15 

152 

81 

90 

39 

5 

3reitenbrunn 

522 

265,04 

14 

282 

160 

4 

202 

46 

21 

Bullau  m.  Bullauer  Euter- 

grund 

445 

253,06 

8 

197 

115 

2 

185 

28 

60 

I>orf-  Erbach 

209 

137.51 

6 

121 

67 

2 

142 

15 

7 

Dusenbach 

52 

77,48 

8 

82 

38 

49 

1 

2 

■berbach  . 

77 

131,21 

16 

97 

43 

2 

70 

5 

26 

ibersberg  .... 

193 

124,23 

17 

103 

55 

45 

1 22 

35 

61 

ilsbach  .... 

55 

139,96 

6 

66 

28 

149 

54 

2 

5 
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Grabgärten. 
Wiesen. 
Graügtrten 
n.  W eiden). 
Hektar. 

Rindvieh 

© 
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und 
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\ ölhe- 

nmg. 

Pferde. 

Stück- 

zahl 

über- 

haupt. 

da- 

runter 

Kühe. 

.© 

-- 

1 

”3 

“c 

X 

Ü 

S 

i 

19 

Erbach  .... 

2 788 

40744 

51 

275 

226 

3 

281 

3Ö4 

2U 

Erbuch  .... 

50 

104,93 

10 

65 

38 

162 

63 

2 

23 

21 

Erfenbach  .... 

264 

135.99 

5 

118 

65 

1 

79 

31 

14 

22 

Ernsbach  . . ? 

132 

89,99 

4 

56 

35 

91 

46 

13 

21 

23 

Erzbach  .... 

183 

203,90 

26 

161 

79 

75 

119 

16 

31 

24 

Etzean 

89 

141,52 

6 

57 

33 

45 

48 

4 

IS 

25 

Etzen-Gesäss 

204 

93,58 

11 

112 

63 

104 

54 

18 

1 

26 

Külbach  ( Poiizeicomm.) 

12 

43,99 

3 

2 

1 

2 

5 

27 

Falken -Gesäss  . 

614 

366,10 

15 

286 

178 

193 

254 

44 

69 

28 

Fufltel 

63 

111,47 

9 

114 

40 

1 

86 

3 

13 

29 

Frohnhofen 

50 

82,48 

9 

58 

28 

7 

60 

I« 

3(1 

Fürstengrund 

336 

250,00 

25 

277 

146 

178 

140 

49 

31 

31 

Gnnunelsbach 

673 

322,94 

18 

260 

154 

. 

269 

88 

66 

32 

Gross-Gumpen  . 

265 

359,54 

42 

303 

122 

117 

217 

6 

30 

33 

Gftnterfiirst 

316 

215,10 

10 

150 

85 

83 

160 

43 

15 

31 

Güttersbach 

284 

262,75 

14 

179 

102 

1 

211 

30 

34 

35 

Gumpersberg  . 

99 

98,85 

7 

78 

41 

4 

48 

13 

* 

3»; 

Haingrund 

422 

142,91 

5 

120 

66 

68 

78 

3 

37 

llainstadt  mit  Kosenbach 

605 

279,88 

24 

295 

163 

201 

186 

67 

6 

:;s 

Haisterbach 

238 

274,93 

23 

162 

77 

84 

172 

15 

23 

39 

Hassenroth 

301 

160,77 

8 

152 

89 

130 

53 

9 

40 

Hel  istahl  ... 

310 

187,82 

5 

169 

81 

254 

150 

29 

i t 

41 

Hembach  . 

109 

117,03 

12 

107 

49 

. 

110 

14 

6 

42 

Hesselbach 

188 

216,05 

138 

65 

. 

112 

15 

17 

4.4 

Hetschbach 

311 

107,88 

10 

98 

57 

1 

5S 

64 

. 

4 1 

Hetzhach 

736 

431,13 

37 

310 

186 

40 

338 

100 

tä 

4f> 

Bnllaner  Forst  (in.  Geb- 
hardshütte. KrRhen- 
berg  u.  Reisenkreuz) 

46 

19,07 

20 

11 

13 

1 

10 

4«', 

Höchst 

1 804 

413,10 

54 

464 

302 

229 

335 

173 

17 

47 

Höllerbach 

259 

125,81 

15 

119 

65 

5 

108 

38 

20 

48 

Hüttenthal 

334 

286,25 

22 

179 

112 

196 

23 

6t 

4'.» 

Hununetroth 

294 

118,93 

7 

113 

75 

1 

87 

47 

14 

50 

Kailbach,  jenseits 

104 

83,43 

3 

33 

21 

1 

25 

23 

ii 

51 

Kdnardst  hal  (früher 
Galmhnch) 

9 

33,21 

6 

5 

7 

20 

52 

Kimhach 

32G 

226,2* 

9 

192 

98 

139 

44 

44 

53 

Kireh-Beerfurth 

307 

104,23 

11 

117 

70 

125 

43 

i» 

51 

K i re  h- Brom  buch  in.  Balsb. 

887 

402,41 

30 

389 

239 

222 

8« 

55 

Eicheis  (Waldgemark.) 

, 

. . 

;>•» 

Klein-Gumpen 

240 

230,25 

20 

169 

87 

162 

9 

57 

König 

1 864 

637,39 

66 

578 

362 

427 

372 

206 

42 

58 

Langen- Brombach,  Breu- 
borger  Seits 

595 

331,86 

29 

334 

216 

3 

271 

59 

49 

59 

Langen-Brombach . Für- 
stenauer  Seits 

99 

167,28 

13 

95 

51 

104 

5 

.1 

GO 

Lauerbacb 

198 

125,31 

10 

113 

70 

. 

100 

21 

21 

1. 1 

Lützel -Wiebelsbach 

975 

350,68 

24 

405 

236 

. 

237 

55 

25 

02 

Michelstadt 

3 068 

518,19 

64 

389 

267 

517 

291 

256 

74 

•;;; 

Mittel-Kinzig  . 

91 

109,78 

18 

112 

53 

132 

2 

4 

64 

Momart  ... 

320 

264,25 

13 

203 

115 

* 

141 

51 
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Gemeinden 

Be- 

Flüche 

(Ackerland, 

GrabgSrt>‘D. 

Wiegen, 
(}rs»£ttrh*n 
u.  Woiden). 

Il'ktar. 

Kindvieh 

«j 

6 

M 

£ 

und 

Gemarkungen. 

völke- 

rung. 

Pferde. 

Stück- 

zahl 

über- 

haupt. 

da- 

runter 

Kühe. 

<2 

3 

1 

"S 

1 

Ziegen. 

! 

© 

| 

'£ 

kfühlhausen 

3f> 

15,8s 

2 

20 

13 

1 

14 

1 

3 

fcfüiuling-Grumbach 

057 

214,94 

20 

222 

131 

1 

177 

84 

20 

S'eustailt 

701 

176,15 

25 

226 

150 

268 

191 

' 90 

12 

'iieder-Kainsbach 

300 

213.53 

29 

224 

116 

196 

54 

29 

Sieder-Kinzig 

316 

169,61 

7 

118 

83 

160 

96 

39 

0 

Dber-Finkenbach ’)  . 

315 

112,79 

9 

101 

58 

81 

61 

58 

51 

Ob©r-(»ersprenz  *) 

113 

83,32 

10 

70 

36 

54 

18 

6 

Ober- Hiltersklingen 

370 

75,14 

6 

72 

44 

80 

56 

29 

Ober- Kainsbach 

463 

447,91 

40 

258 

136 

74 

222 

113 

49 

Ober-Kinzig 

289 

253,09 

23 

207 

117 

1 

139 

29 

12 

Ober-Klcingumpen  . 

10.3 

127,66 

14 

106 

45 

78 

1 

13 

Ober-Mossau 

431 

371,12 

29 

238 

139 

, 

235 

31 

21 

Ober-Ostern 

453 

396,49 

33 

291 

146 

80 

216 

76 

40 

Ober-Sensbach  . 

230 

223,13 

11 

179 

100 

2 

207 

9 

72 

Olfen  . ... 

249 

133,45 

5 

107 

71 

126 

100 

11 

40 

Pfaffen-Beerfurth 

515 

167,47 

21 

1 66 

99 

144 

70 

28 

Pfirschbach 

130 

97,31 

13 

88 

48 

57 

19 

6 

Kai-Ureitenhach 

340 

187,0« 

14 

175 

98 

189 

124 

31 

6 

Heubiiscii 

4,36 

Kaubach  ra.  Hinterbach  *) 
u.  F alken-GesHss.F  orst 

201 

76,49 

2 

44 

35 

36 

36 

26 

Rebbach 

214 

290,93 

16 

194 

105 

133 

101 

6 

18 

Reichelsheim  im  Odenw. 

1 933 

384,85 

63 

376 

278 

146 

389 

573 

40 

Rimhorn 

593 

307,23 

28 

259 

151 

144 

1 46 

92 

14 

HBchster  Centwald 

Grit  he n 

6,89 

Rohrbach  . 

283 

245,46 

27 

211 

91 

67 

216 

19 

12 

Reichen berg  (Fürst) 

32 

10,72 

1 

9 

7 

. 

6 

5 

3 

Rosshaeli 

73 

128,77 

4 

43 

36 

40 

3 

11 

Kothenberg  mit  j bilden 
Kortelsh ütte  Jeine  Ge- 
Ob.-IIainhrunu|  meinde 

871 

331,73 

6 

395 

212 

86 

236 

78 

17 

261 

88,42 

2 

121 

57 

13 

78 

20 

50 

Sandbnch  . 

701 

213,39 

1 1 

209 

125 

173 

130 

78 

22 

Geisrain  (Waldgemark.) 

8cheuerberg(  Waldgem.  > 

. 

Schöllenbach  m.  Kailbach 
diesseits 

492 

253,69 

12 

159 

94 

136 

49 

88 

Schönnen 

195 

163,75 

18 

133 

66 

140 

24 

13 

Seckmauern 

778 

266,12 

8 

252 

152 

201 

194 

93 

22 

Hardsteinshecken 

7,78 

. 

Bteinbach 

1 130 

208,04 

36 

194 

138 

1 

173 

178 

16 

Stein  buch  mit  Neudorf 

459 

254,95 

6 

195 

114 

150 

155 

60 

26 

Stock  heim 

269 

50,47 

15 

97 

69 

1 

90 

30 

8 

Unter- Finkeubach 

101 

58.29 

44 

22 

49 

20 

16 

5 

Unter-Gersprenz  ’)  . 

83 

79.15 

6 

83 

35 

67 

5 

5 

Unter-Hiltersklingen 

180 

184,07 

13 

121 

69 

89 

116 

8 

21 

Hinterbach  gehört  zur  Gemarkung  Kaubach,  in  Beziehung  auf  den  Gemeindeverband 
zu  Ober- Finkeubach.  *)  Ober-Gersprenz  und  Unter-Gersprenz  mit  be- 
eren Gemarkungen  bilden  eine  Gemeinde  (Gersprenz). 
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ü 

Gonieimlen 

und 

Gemarkungen. 

Be- 

vülkf- 

omg. 

Fläche 
(Ackerland, 
(irabglrten, 
Wiewen. 
GrasgÄrten 
u.  Weiden). 
Hektar. 

1 

Rindvieh 

1 

4 

=5 

I 

1 

Stück- 

zahl 

über- 

haupt. 

Kühe. 

los 

Unter-Mossau  . 

546 

437,77 

34 

322 

190 

1 

312 

• 18 

l 

; * >9 

Unter-Ostern 

38.7 

294,83 

33 

213 

118 

102 

192 

45 

1 1«* 

Unter- Senabach 

567 

314.64 

8 

230 

135 

6 

292 

73 

1 1 1 

Vielbnmn  mit  Hrem-Hof 

1 080 

463,78 

16 

487 

295 

9 

333 

115 

1 IV 

Brünnthal 

9 

30,92 

•» 

4 

4 

1 1 

Main  haus  < Waldgem.) 

6 

2 

2 

* 

1 1 1 

Wald-Ainorbach 

289 

141,76 

18 

161 

96 

150 

123 

15 

1 Io 

Wallbach 

216 

11 

141 

83 

4 

100 

21 

1 M‘> 

Weitcn-Gesäss 

.798 

41  1,27 

6 

239 

156 

126 

197 

60 

1 17 

Wiirzberg  m.Mangelsbach 

u.  Würabg.  Eutergrund 

662 

510,39 

18 

404 

203 

120 

335 

39 

1 IS 

Kulhac-her  Forst,  Kevier 

Kul huch 

12 

19.06 

4 

* 3 

7 

, 

110 

/.«•ii 

■173 

271.31 

24 

180 

121 

178 

147 

«9 

I-.'O 

Kulhacher  Forst,  Kevier 

Zell  . . 

13 

4,11 

4 

4 

3 

2 

Zusammen 

40  418 

22  871,33 

1 776 

18  875 

ii  ooo 

6 118 

15  546 

5 116 

i6 

V.  Kreis  Gross-Gerau. 

1 

Ast  heim  .... 

797 

725,51 

96 

282 

134 

290 

304 

Bauscbheim 

81 1 

610,34 

82 

341 

165 

429 

196 

:i 

lierkueli 

275 

263,48 

53 

183 

94 

190 

51 

1 

Biebesheim 

1 7.73 

i 188,66 

187 

960 

5.71 

266 

1 242 

316 

:< 

Bisclnd  shcini 

2 068 

822,40 

122 

560 

231 

3 

686 

443 

«> 

Bischofsheinier  Wald 

. 

. 

7 

Biittelborn  . 

1 373 

994,45 

168 

557 

300 

7 

726 

447 

8 

Crumstadt  .... 

1 288 

1 310,31 

187 

605 

331 

618 

153 

9 

Dörnberg  . 

194 

106,26 

21 

96 

53 

81 

27 

10 

Dornheim 

1 312 

1 300,39 

192 

628 

381 

16 

944 

411 

11 

Erleiden 

863 

89 

511 

285 

501 

391 

206 

IV 

Geinsheim 

982 

972,16 

126 

462 

250 

403 

364 

1 

Kornsand 

40 

■ 

8 

30 

8 

8 

4 

1 1 

Gernsheim 

3 34.7 

1 968,54 

199 

755 

370 

166 

i i9<:. 

771 

1.7 

(rinsheini 

1 639 

706,88 

111 

364 

201 

529 

467 

Mi 

Ginslieimer  Rhein- Auen 

46 

180,08 

3 

38 

25 

1 

12 

6 

17 

Goddelau  mit  llot'heim 

1 43.7 

836,78 

114 

357 

200 

1 

627 

284 

18 

(«ross  -Gerau 

3 675 

1 211 ,46 

224 

490 

311 

4 

664 

667 

1 

10 

Gernuer  Dumnnialwald 

17 

15,80 

6 

4 

1 

7 

7 

JO 

Hassloch 

236 

1 99,81 

20 

8.7 

42 

ui 

44 

VI 

Kelsterbach 

1 849 

544,91 

62 

246 

142 

116 

274 

254 

vv 

Münch -Hof  u. Claraberg 

72 

234,69 

14 

98 

78 

26 

18 

V3 

Klein-Gerau 

614 

386,05 

53 

284 

163 

392 

178 

VI 

Kleiu-Kohrheini 

206 

401,73 

42 

188 

97 

99 

15 

2.7 

KOnigstüdlon 

881 

758,99 

114 

460 

270 

9 

601 

262 

V»i 

Königstädter  Doma- 

itialwald 

28 

2 19,89 

3 

15 

8 

22 

7 

V7 

Leeheim 

1 13.7 

1 356,97 

138 

617 

368 

3 

859 

286 

JS 

Mörfelden 

2 283 

916,20 

.76 

408 

288 

467 

644 

vo 

Nauheimer  Oberwald 

7 

15.12 

3 

3 

30 

Trehurer  Oberwald 

14 

26.60 

1 

5 

4 

9 

5 

2 

• 

31 

Wiesenthnl 

7 

12,40 

2 

2 

. 

8 

< 
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Be- 

FlHche 

«Ackerland. 

Kindvieh 

c 

© 

■3 

und 

Gemarkungen. 

völke- 

rung. 

Wiesen. 
Graag  firten 
u.  Weiden’. 
Hektar. 

Pferde. 

Stttck- 

zabl 

Ober- 

haupt. 

da- 

runter 

KObe. 

4 

■ 

«s 

£ 

ly 

£ 

•C 

. 

ec 

Ziegen. 

s 

1 

© 

a 

© 

X 

Nauheim 

1 ’.'23 

674.83 

91 

855 

216 

588 

347 

104 

Kann  heim 

871 

372,43 

29 

176 

112 

207 

»69 

13 

Fliiralieimer  Wald 

9U.0S 

Kiisselslieim  in.  Schönau 

3 115 

1 229,69 

179 

515 

274 

i 

726 

801 

50 

Kiisseisheimer  Mark 

31,80 

Stockstadt  . . .. 

1 251 

651,87 

121 

442 

260 

504 

331 

81 

Trebur 

1 8HII 

2 054,90 

337 

858 

496 

2 

989 

624 

87 

Treburer  Auen 

43 

2 1 6.99 

9 

100 

53 

20 

5 

20 

Trebtirer  Unterwald 

9 

35,10 

2 

4 

3 

4 

2 

6 

Walldorf 

1 199 

307,83 

31 

350 

206 

346 

132 

11 

Gund-Hofm.Guud-Wald 

und  Schlichtern 

9 

97,40 

3 

3 

1 

WallerstHdteu  . 

906 

1 000,63 

134 

575 

356 

2 

582 

161 

65 

Wolfskehlen 

1 0-13 

1 132.88 

159 

476 

231 

802 

371 

26 

Worfelden 

83« 

716,97 

101 

457 

271 

595 

138 

39 

Gftuswiese  *) 

24,61 

Zusammen 

41412 

28  920,93 

3 681 

13  947 

7 820 

1 108 

17  170 

10  237 

1 543 

VT.  Kreis  Heppenheim. 

Affolterbach 

665 

284,81 

15 

205 

145 

57 

224 

45 

39 

Albersbach  in.  Kreiswald 

148 

101,94 

15 

98 

56 

4 

«8 

7 

32 

Aschbach  . 

315 

85,89 

6 

67 

43 

58 

62 

1 

Birkenau 

1 491 

431,19 

43 

321 

190 

2 

212 

176 

51 

Bousweiher 

431 

214,13 

25 

205 

112 

6 

134 

50 

5 

Brouibach 

Co 

97,46 

15 

73 

29 

1 

38 

1 

7 

Harsberg 

226 

110, .'6 

9 

129 

85 

59 

49 

6 

Düir-Elleiibach 

9 

75,83 

2 

2 

2 

3 

Ellenbach 

421 

323,16 

36 

306 

150 

124 

206 

26 

19 

Erbach 

264 

145,74 

17 

160 

91 

4 

141 

27 

12 

Erlen  buch 

180 

71, 0M 

11 

111 

56 

7 

84 

19 

13 

EuUback 

66 

55,69 

10 

62 

28 

26 

3 

19 

Fahrenbach 

259 

229.27 

14 

194 

101 

9 

127 

20 

13 

Fürth  mit  Alt-Leehtern 

1 380 

674,74 

74 

412 

251 

141 

283 

206 

26 

Fiirther  Centwald 

8,3t 

Gadern 

222 

207,98 

13 

151 

82 

9 

84 

17 

29 

Gorxheim  m.  Kunzenbach 

178 

71,41 

11 

76 

45 

55 

43 

6 

Gras-KUenbach 

422 

234,04 

13 

158 

103 

151 

49 

8 

Grein 

108 

70.no 

66 

41 

50 

6 

4 

Hammelbach 

1 08« 

384.58 

18 

264 

177 

6 

231 

13« 

14 

Hartenrod 

121 

109,52 

13 

112 

51 

2 

66 

5 

7 

Heppenheim 

5 293 

1 974.40 

110 

794 

480 

207 

610 

877 

106 

Hirschhorn 

1 934 

367,20 

19 

255 

162 

358 

167 

236 

102 

Hornbach 

189 

148,66 

19 

189 

85 

1 

132 

16 

11 

Igelsbach  . 

42 

70.89 

14 

61 

26 

3 

34 

3 

Kallstadt 

41 

82,08 

10 

7H 

30 

122 

46 

3 

Kirschhausen 

44o 

285.72 

46 

274 

150 

2 

204 

44 

33 

Koch  er  hach 

180 

153.42 

9 

103 

62 

1 

84 

6 

14 

Kreidach 

273 

207,97 

19 

147 

92 

113 

29 

24 

*)  Der  Gemeinde  GrÄfen hausen  (Kreis  Harmstadt)  in  polizeilicher  und  administrativer 
icht  zugetheilt. 
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Be- 

Fläche 

Ark*rUud. 
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und 
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rung 
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Granglrten 
u.  Weiden). 
Hektar. 

Pforde. 

Stück- 

zahl 

Ober- 

haupt. 

da- 

runter 

Kühe. 

<£ 

<s 

i 

c 

* 

2 

Fl 

s 5 

30 

Kröckelbach 

118 

95,80 

2 

75 

41 

36 

u i 

31 

krumhnch 

348 

308,09 

29 

204 

102 

101 

115 

53  1 

3-2 

Riiruhach  *) 

886 

43 

409 

201 

524 

270 

120  1 

33 

Langenthal 

242 

91,93 

4 

152 

88 

172 

103 

» 

:n 

Lauten- Weschnitz 

159 

121,3* 

19 

137 

66 

137 

10  u 

35 

Linneuh&ch 

134 

152,61 

29 

156 

62 

. 

63 

3 l 

3ii 

Löhrbach  m.  Buchklingen 

568 

337,36 

30 

273 

131 

9 

164 

112  l 

Ö7 

Lörzenbach 

206 

26440 

28 

139 

88 

11 

123 

32 

:58 

Lützelbach 

101 

102,86 

11 

69 

46 

. 

61 

6 

39 

Mackenheim*)  . 

81 

121,0« 

6 

86 

25 

7 

37 

11  1 » 

in 

Mit- Lech  tern 

241 

138,76 

24 

131 

67 

6 

97 

45  5 

41 

12 

Mittershausen  m.  Scheuer- 
en? 

Mörlenbach  mit  Betten b , 

269 

173,17 

32 

184 

87 

26 

128 

13  1 

Groas-Breitenb.,  Klein* 
Breitenb.  u.  Nd.-Mumb. 

1 023 

902,36 

83 

631 

369 

381 

351 

89  1 

13 

Neckar- Hausen 

174 

34,83 

4 

63 

42 

46 

21  ! 

\ 1 

Neckar*  Steinach 

1 468 

197,37 

20 

123 

83 

172 

130 

222  ' 

15 

Nieder-Liebersbach  . 

704 

367,10 

28 

288 

174 

4 

184 

80  ! 

46 

Ober-Abtsteiuach 

441 

247,86 

7 

155 

102 

147 

81 

76 

47 

Ober- Hain  buch 

76 

88,05 

13 

94 

42 

. 

56 

13 

4H 

Ober-  Laudenbach 

331 

160,43 

18 

184 

89 

5 

89 

15 

4'.» 

Ober- Liebersbach 

63 

125,78 

21 

80 

32 

1 

61 

M» 

Ober-Mumbach  mit  Gei- 
senbach 

256 

201,36 

39 

192 

104 

5 

130 

14 

:»i 

Ober-Scharbach 

173 

140,39 

61 

48 

125 

56 

9 

52 

Ober-Schönmattenwag 

373 

151,09 

11 

172 

86 

. 

115 

55 

53 

Leisen  mit  Schimbach 

303 

257,43 

53 

274 

139 

. 

261 

29 

54 

Himbach  in.  Lützel-Rimb. 
und  Münschbach 

1 706 

788,51 

116 

606 

365 

9 

426 

171 

55 

Kohrlmch 

35 

31,70 

5 

34 

15 

. 

14 

3 i 

56 

Siedelsbrunn 

430 

173,85 

9 

119 

68 

. 

74 

77 

57 

Sunderbach 

188 

125,37 

15 

145 

78 

3 

78 

9 

5* 

Steinbach  . 

118 

84, HO 

10 

60 

39 

3 

33 

\9 

50 

Trösel 

417 

297,  M 

35 

232 

116 

111 

133 

«i  i 

60 

Unter  -Abtstei  nach 

419 

269,71 

20 

241 

128 

7 

138 

33 

61 

Unter  Flockenbach  mit 
Kichelberg 

335 

182,31 

23 

141 

74 

4 

98 

91 

62 

Unter-Hambach 

862 

205,72 

29 

369 

197 

6 

219 

178 

03 

Unter-Scharhach 

230 

117,12 

11 

107 

69 

99 

14 

64 

Unter-Schönmattenwag  m. 
Corsica,  Ludwigsdorf 
und  Scbönbrunu 

1 189 

346,18 

12 

276 

205 

150 

224 

b 5 

Viernheim 

5 801 

1 782,06 

266 

790 

521 

2 

1 333 

873 

66 

Vöckelsbach  m.  Schnor- 
renbach *) 

124 

170,70 

20 

117 

60 

119 

85 

e 

67 

Wahlen 

269 

139,19 

6 

88 

63 

82 

38 

')  Mit  dem  Grösst).  Baden  gemeinschaftliche  Gemarkung;  für  Hessen  ist  kein  besä 
Theil  ausgeschieden.  *)  Der  Weiler  Schuorrenbach  gehört  zur  Gemarkung  Vöckeid 
in  Beziehung  auf  den  Gemeindeverbnud  aber  zu  Macken  heim. 
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Gemeinden 

und 

Gemarkungen. 

Be- 

v Jilke- 

rung. 

Fläche 

(Ackerland, 
Orabglrton, 
Wiesen, 
Grasgirton 
u.  Weiden). 
Hektar. 

Pferde. 

Rindvieh 

Schafe. 

Schweine. 

a> 

bO 

.2 

s 

© 

© 

a 

•- 

s 

Stück- 

zahl 

über- 

haupt. 

da- 

runter 

Hübe. 

Wald- Erlen  hach 

124 

108,99 

15 

89 

48 

12 

86 

7 

Wald-Michelbach  mit 

Ober-Mengelbach 

1 907 

859,18 

86 

585 

347 

34 

418 

187 

104 

Weiher  . . . . 

417 

31  1,79 

34 

242 

138 

5 

178 

47 

12 

Weschnitz 

150 

106,84 

15 

08 

43 

51 

24 

8 

Wimpfen  a.  Berg  mit  k ® c 

2 208 

974,02 

80 

423 

199 

408 

350 

298 

24 

W impfen  i.  Thal  | - •§ 

497 

235,01 

31 

154 

60 

141 

74 

103 

13 

Hohenstadt  und  /c|:r 

2 1 1 

235,85 

18 

220 

81 

120 

100 

12 

12 

Uelinhot  mit  141.1:- 

Korstbezirk 

143 

1 13,82 

10 

124 

53 

123 

60 

9 

5 

Finken-Hof 

16 

92,58 

6 

22 

7 

116 

7 

2 

Zimuierhüfer  Fehl 

41,44 

. 

Zotzenbach  mit  Unter- 

Mengelhach 

784 

403,29 

46 

445 

269 

53 

302 

35 

39 

Zusammen 

43  802 

20  317,22 

2 076 

15  102 

8 482 

4 038 

11  191 

5 789 

1 538 

VH.  Kreis  Offenbach. 

Bieber 

2 527 

449,92 

67 

281 

177 

302 

106 

278 

30 

Burgel 

3 384 

466,09 

52 

201 

155 

357 

111 

264 

20 

Dietesheim 

1 441 

334,60 

31 

105 

136 

266 

145 

189 

6 

Dietzenbach 

1 891 

1 256,12 

140 

713 

499 

503 

493 

216 

15 

Dreieichenhain  . 

1 271 

290,36 

35 

278 

206 

236 

400 

27 

Dudenhofen 

1 383 

1 041,53 

93 

889 

560 

264 

536 

95 

14 

Egclsbach  mit  Bnierseich 

2 266 

860,41 

47 

428 

274 

2 

427 

496 

18 

Froschbausen  . 

874 

309,67 

20 

231 

146 

249 

143 

152 

7 

Götzenhain 

707 

572,29 

56 

409 

282 

15 

488 

83 

14 

Forst  Dreieich,  Fort- 

revier  Götzenhain 

8,65 

. 

. 

Neuhof 

17 

77,48 

1 1 

38 

31 

06 

4 

(xross-Steinheini 

2 080 

279,59 

59 

160 

114 

1 

105 

240 

49 

Haiti  hausen 

458 

289,82 

29 

171 

125 

240 

93 

104 

3 

Hain  st.-ult  . 

1 283 

329,83 

32 

231 

152 

12 

126 

225 

1 

Hausen 

853 

329,71 

23 

209 

139 

245 

103 

53 

20 

Heusenstamm 

1 734 

495,26 

55 

187 

116 

99 

253 

23 

Grafenbruch 

12 

16,18 

2 

3 

2 

4 

2 

. 

Patershauseu 

24 

77.42 

13 

27 

26 

44 

Jügesheim 

1 030 

742,21 

84 

492 

328 

341 

305 

199 

12 

Klein-Auheim 

1 788 

5 1 6,18 

30 

373 

232 

4 

222 

294 

1 

Klein-Krotzenburg  . 

1 840 

' 

45 

333 

242 

122 

287 

Klein-Stein  heim 

1 806 

222,05 

39 

126 

99 

215 

130 

166 

10 

Klein- Welzheim 

623 

332,88 

13 

264 

160 

260 

158 

108 

Lämmerspiel 

580 

204,66 

20 

120 

76 

239 

79 

73 

13 

Langen 

4 775 

1 114,24 

112 

656 

470 

637 

1 117 

71 

Hanauer  Koherstadt 

10,20 

Wolfsgarten  . 

3 

0,86 

1 

. 

2 

14 

Mitteldick 

39 

28,08 

3 

8 

4 

10 

5 

Mainflingen 

823 

327,35 

10 

285 

173 

1 

109 

132 

24 

Mühlheim 

2 990 

550,09 

76 

270 

221 

399 

200 

334 

28 

Jieu-Iseuburg  . 

5 873 

390.42 

137 

173 

150 

200 

259 

309 

21 

Obertshausen  . 

1 203 

384,91 

32 

201 

134 

245 

91 

1 IG 

31 

Digitized  by  Google 


— 284  - 


Ord.-Nr. 

Gemeinden 

und 

Gemarkungen. 

Be- 

V'ilk. 

riing. 

Fläche 

i Ackerland. 

Wieaen, 

G raagart  an 
n.  Weid»nt. 
Hektar. 

JQ 

B 

Rindvieh 

c£ 

JS 

t 

© 

~c 

* 

I 

i 

55 

— 

StSeA- 

uLl 

über- 

haupt. 

da- 

runter 

Kühe. 

3.1 

Offenbach 

35  n 7 

888,50 

'.483 

311 

241 

586 

15» 

322 

« 

34 

Forst  Offenbach 

4,95 

. 

. 

. 

• 

. 

35 

Offenbach.  Hintermark 

. 

. 

. 

• 

36 

Wild-Hof 

0 

14,91 

7 

6 

. 

4 

1 

37 

Offenthal 

C83 

493,70 

42 

441 

249 

. 

448 

9» 

38 

Forst  Dreieich,  Forst- 

revier  Offenthal 

7,64 

. 

. 

. 

. 

• 

311 

Philippseich  (PM.-Comm.l 

22 

77,IS 

6 

. 

• 

% . 

• 

40 

Rembrfldteo 

257 

150,16 

11 

95 

64 

200 

92 

36 

4 1 

Kumpenheim 

916 

441,60 

48 

251 

209 

300 

340 

• 4 

4J 

Seligenstadt 

3 709 

938,01 

142 

734 

434 

384 

407 

444 

43 

Sprendlingen 

3 613 

885,49 

162 

705 

488 

1 

263 

693 

•14 

Forst  Dreieich,  Forst- 

revier  Sprendlingen 

13 

125,40 

• 

• 

- 

• 

13 

45 

Gehspitz 

8 

0,73 

6 

• 

. 

- 

46 

Steinbach 

720 

316,84 

20 

205 

141 

258 

171 

110 

47 

Steinbacher  Haidewald 

• 

• 

1K 

Weiskirchen 

873 

610,98 

56 

326 

215 

381 

234 

U6 

41* 

Zellliausen 

1 007 

513,11 

39 

386 

265 

313 

178 

57 

Zusammen 

93  090 

18  353,81 

2 382 

11  449 

7 741 

6 783 

8003 

8 319 

71 

B.  Provinz  Oberhessen. 

I.  Kreis  Giessen. 

1 

Alhach 

368 

262,01 

9 

259 

141 

163 

173 

42 

2 

Aliendorf  an  der  Lahn 

599 

344,74 

9 

385 

182 

100 

293 

52 

3 

Aliendorf  an  der  Lumda 

1 093 

788,47 

25 

670 

315 

460 

502 

UI 

4 

Allertshausen 

247 

254,24 

4 

147 

77 

170 

84 

30 

\ 

Alten  -Buseck 

1 245 

725,92 

18 

656 

335 

252 

345 

13» 

6 

Annerod 

537 

358,17 

6 

352 

187 

208 

290 

49 

7 

Arnsburg  (Pol.-Comm.) 

71 

147,70 

3 

16 

10 

. 

25 

6 

s 

Bellersheim 

558 

668,19 

81 

484 

320 

. 

555 

67 

9 

Beltershain 

314 

290,2* 

10 

267 

134 

183 

21 

10 

Bersrod 

390 

270,8t 

3 

245 

154 

158 

191 

28 

1 1 

Bettenhausen 

393 

404,00 

34 

334 

189 

125 

257 

15 

12 

Beuern 

1 043 

602,12 

12 

516 

272 

281 

379 

102 

13 

Birklar 

452 

406,67 

23 

270 

193 

133 

292 

70 

11 

Burkhardsfelden 

586 

417,26 

4 

286 

150 

163 

161 

76 

15 

Glimbach 

223 

100,57 

2 

136 

78 

110 

14 

ir. 

Dan  bringen 

655 

261,76 

2 

225 

130 

154 

170 

54 

17 

1 leibertshausen 

20 

70,52 

6 

40 

21 

. 

16 

IH 

DorfGtill 

431 

291,66 

43 

339 

180 

215 

152 

34 

19 

Eberstadt 

508 

517,44 

49 

468  228 

189 

211 

77 

20 

Ettingshausen 

598 

450,06 

19 

396 

232 

105 

274 

28 

21 

Garbenteich 

676 

495,78 

17 

296 

143 

301 

287 

99 

22 

Geilshausen 

507 

532,91 

25 

385 

188 

8 

236 

33 

33 

Giessen 

20  535 

1 813,51 

2)537 

399 

289 

18 

491 

268 

1! 

24 

Schiffenberg  m.  Herrn- 

wähl 

36 

120,15 

7 

40 

23 

8 

5 

>)  Hierunter  14  Militilrpferde.  *)  Hierunter  44  Militilrpferde. 
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Gemeinden 

Ue- 

FUche 

(Ackerland, 
urabgtrten. 
Wiesen, 
(irasgärton 
u.  Weiden). 
II.  ’M  , r 

Rindvieh 

» 

C 

M 

« 

und 

Gemarkungen. 

völkr 

rung. 

I’ferde. 

Stück- 

zahl 

über- 

haupt. 

da- 

runter 

Krili«. 

»Schafe. 

"3 

* 

1 

Ziegen. 

1 

e 

c 

c 

3 

B4£belurod 

•.<«- 

278,33 

10 

231 

116 

112 

n 

8 

* rossen- Buseck 

1 68b 

1 124,61 

31 

943 

543 

485 

746 

140 

46 

Brossen-Linden 

1 426 

630,75 

106 

596 

311 

381 

640 

206 

26 

Brflnberg 

2 006 

1 1 18)79 

81 

845 

469 

188 

414 

227 

26 

Jrtiiiiiigen 

709 

493,27 

37 

444 

230 

347 

318 

76 

Harbach 

362 

492,62 

22 

329 

1 54 

140 

224 

15 

20 

Hnttenrod  ... 

385 

285,46 

8 

291 

166 

91 

199 

57 

28 

Hausen 

379 

21 1.68 

7 

17  I 

82 

140 

74 

31 

Heucbelbeim 

1 8-14 

582,85 

46 

987 

565 

1 

592 

137 

27 

Holsheim 

1 098 

655,96 

51 

747 

383 

270 

363 

89 

40 

Bergheim 

182,79 

Hungen 

1 327 

913,01 

110 

558 

328 

216 

412 

82 

57 

Inheiden 

358 

322,17 

32 

213 

122 

162 

205 

63 

50 

Kessellmch 

423 

271,92 

13 

185 

109 

4 

160 

32 

30 

Klein-Linden 

1 108 

272,59 

15 

423 

217 

217 

144 

14 

I.angd 

61 1 

640,47 

41 

453 

290 

296 

452 

48 

11 

Lang-GBns 

1 423 

1 009,29 

117 

927 

644 

308 

938 

96 

21 

Langsdorf 

892 

708.61 

49 

746 

421 

549 

37 

17 

Lauter 

402 

374,76 

36 

35  t 

173 

217 

34 

17 

Leihgestern 

1 106 

55 

667 

405 

546 

638 

139 

40 

Lieh 

2 504 

1 070,66 

98 

666 

415 

523 

331 

324 

71 

Albacher  Hof 

18 

110,22 

9 

41 

22 

100 

23 

1 

Kolnhauseu 

19 

204,96 

16 

63 

25 

105 

20 

Meilhach  (Waldgein.) 

Lindeustruth 

317 

250,03 

4 

210 

1 25 

149 

44 

13 

Lollar 

1 436 

376.29 

38 

490 

258 

180 

315 

68 

20 

Londorf 

Lumda  (Gross-  u.  Klein- 

755 

463,63 

45 

378 

206 

266 

352 

89 

11 

Lumda) 

350 

362,83 

15 

311 

167 

214 

29 

9 

Mainzlar  .... 

428 

388,50 

24 

376 

189 

7 

271 

25 

6 

Mühlsachsen  U\*l.-<.\>inni.\ 

10 

26,99 

2 

19 

8 

7 

Münster 

328 

254,88 

20 

214 

114 

2 

114 

14 

27 

Muacheuheim 

634 

440,12 

45 

377 

223 

309 

79 

12 

Hoi-Güll 

18 

225,58 

43 

113 

62 

224 

15 

Nieder- Bessingen 

348 

273,74 

18 

266 

153 

95 

163 

19 

37 

Nonnenrot  h 

344 

347,51 

11 

229 

157 

124 

1 26 

21 

12 

Obbonihofen 

543 

567,40 

51 

396 

262 

110 

278 

94 

4 

Ober-Bessingen 

404 

304,73 

16 

325 

182 

149 

233 

30 

6 

Ober- Hörgern  . 

341 

3 1 9,68 

43 

360 

184 

156 

141 

28 

10 

Oden hausen 

295 

271,87 

19 

242 

121 

72 

132 

25 

11 

Appenborn 

11 

71,41 

6 

24 

17 

32 

Oppenrod 

312 

241,80 

2 

240 

1 30 

114 

158 

23 

23 

Queckbom 

615 

594.33 

18 

532 

324 

283 

431 

20 

14 

Habertshausen  (I.) 

150 

1 154,15 

49 

267 

136 

141 

214 

13 

18, 
. 1 

Kabertshausen  (11.) 

29 

1 45.28 

Ringelshatisen 

13 

1 13,36 

Reitihardshain 

300 

355,72 

13 

260 

103 

165 

26 

8 

Reiskirchen 

765 

485,67 

6 

456 

219 

207 

282 

87 

39 

Rodheini  au  der  Horloff 

310 

302,45 

28 

226 

136 

1 18 

167 

15 

10 

Grass  ... 

24 

97,03 

10 

73 

41 

39 

Rodgen  .... 

647 

349,18 

11 

338 

200 

143 

240 

71 

13 
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Gemeinden 

Be- 

Fliehe 

i Ackerland. 
Urabglrteo. 

Wiesen. 

<»rat*KSrt*n 

n.  Weiden). 
Hektar. 

Rindvieh 

o 

“ 

2 

Ord.-Nr 

und 

Gemarkungen. 

\ olk«' 

rung. 

9 

* 

Stück- 

zahl 

über- 

haupt. 

da- 

runter 

Kühe. 

| 

I 

*© 

* 

“ü 

3C 

} i 

75 

Kftthges 

290 

218,14 

14 

202 

131 

119 

128 

11  3 

7.'. 

Küddingshausen 
Kuttershausen  m.  Kircbbg. 

673 

677.58 

16 

405 

204 

288 

270 

“ ] 

:: 

397 

206,58 

5 

257 

113 

171 

146 

51  ’ 

78 

Saasen  mit  Bollnbach, 
Veitsberg  u.  Wirberg 

465 

459,88 

17 

360 

185 

257 

180 

« ' 

:y 

Stangenrod 

297 

330,58 

13 

215 

110 

170 

145 

32 

Hn 

Staufenberg 

619 

431,50 

4 

306 

165 

• 

156 

51 

* 1 

Friedelhaoaen 

43 

55,88 

11 

45 

38 

19 

2 

*•-' 

Steinbach 

984 

639,85 

34 

549 

322 

391 

478 

*>« 

M3 

Steiuheim 

483 

370.8» 

40 

315 

197 

271 

62 

84 

Stockhauseil 

141 

183,10 

18 

156 

75 

10 

11« 

13 

8.-» 

Trait- Horloff 

334 

179,81 

17 

154 

92 

114 

138 

48 

s,; 

Treis  an  der  Lumda 

1 036 

695,97 

17 

608 

324 

140 

361 

96 

*'7 

Trohe 

163 

20,08 

6 

58 

37 

. 

35 

a 1 

HH 

Utphe 

508 

378,81 

67 

409 

226 

175 

370 

48  1 

V.« 

Feld  heim 

280,45 

• 

• 

. 

. 

‘.Ml 

Villingen 

927 

626,18 

48 

439 

287 

198 

334 

69 

91 

Watzenborn  m.  Steinberg 

I 471 

743,28 

31 

650 

378 

453 

5*4 

155 

Weickartshain 

349 

258,32 

4 

259 

173 

116 

169 

» 

Weitershain 

490 

542,55 

28 

487 

242 

319 

S 1 

‘.M 

Wieseck 

2 461 

795,83 

17 

752 

477 

410 

396 

254 

95 

Winnerod 

99 

121,55 

11 

67 

« 

112 

26, 

i 

Zusammen 

74  321 

39  340,22 

2 898 

31  909  17  785 

12  657 

22  986 

5 387  1 

I 

II.  Kreis  Alsfeld. 

Alsfeld 

4 085 

1 646,73 

163 

654 

427 

8 

373 

16« 

•» 

Altenburg 

567 

320,61 

63 

369 

257 

153 

327 

1» 

3 

Angenrod 

577 

268,29 

59 

280 

129 

12 

213 

<4 

■» 

Appenrod 

316 

501,91 

25 

350 

138 

204 

170 

14 

Arnshain 

409 

726,91 

61 

466 

203 

399 

2761 

a 

6 

Atzenhain  .... 

497 

55744 

32 

468!  248 

302 

& 

7 

Kernsburg 

291 

406,83 

21 

265 

119 

144 

177 

21 

8 

Henisfeld 

392 

526,21 

26 

100 

195 

155 

219 

*.l 

Hieben 

246 

283,33 

19 

253  102 

22 

102 

3s 

10 

Hillertshauseti  mit  Ge- 
thürnis 

263 

376,21 

30 

267 

118 

11 

151 

24 

1 1 

Bleidenrod 

324 

384,93 

19 

345  165 

139 

180 

1* 

1-J 

Krauerschwend 

572 

667,79 

61 

452  210 

181 

217 

41 

13 

HiissfeM 

247 

338,58 

28 

269  121 

. 

161 

y 

14 

Burg-Gemündeu 

551 

553,70 

35 

423 

239 

212 

19‘- 

:: 

15 

Dannenrod  m.  Neu-Ulrich- 
stein 

310 

273,05 

25 

290 

117 

5 

196 

i) 

16 

I Jeckenbach 

470 

363,41 

22 

325 

149 

166 

4i 

17 

Khringshausen  m.  Obern- 
dorf 

513 

535,95 

44 

474 

236 

524 

271 

n 

18 

Eifa 

547 

448,85 

56 

479 

224 

218 

261 

io 

19 

Elbenrod  .... 

288 

289,68 

24 

233 

130 

1 

126 

41 

20 

Elpenrod 

466 

522,88 

25 

398 

198 

141 

2i; 

T> 

21 

Erbenhausen 

299 

439,68 

40 

329  140 

321 

21; 

u 

22 

Ermenrod  .... 

357 

378,96 

24 

409  203 

88 

26 
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Gemeinden 

Be- 

FUohe 

(Ackerland, 

Rindvieh 

s 

1 

und 

Gemarkungen. 

vrilke- 

rung. 

Wiesen, 

« r r .1  - - .1  r T • n 

u.  Wuideu\ 
Hektar. 

Pferde. 

Stück- 

zahl 

Ober- 

haupt. 

<1,- 
mnter 
K Kks 

Schafe. 

© 

£ 

•C 

9 

X 

Ziegen. 

| 

eo 

Eudorf  mit  Dotzelrod 

•105 

560,13 

69 

428 

214 

216 

248 

31 

29 

Etiler«!  orf  ... 

152 

151,3« 

18 

123 

51 

7 

58 

12 

5 

Fisch  hach  . 

76 

139,30 

ii 

95 

39 

167 

64 

3 

13 

Flensungen 

367 

191,70 

15 

178 

104 

3 

148 

30 

9 

Gleimenhain 

194 

28 1 ,60 

27 

253 

103 

146 

144 

4 

35 

Gontershausen 

178 

1 76,08 

23 

199 

90 

101 

102 

15 

22 

Grebenau 

646 

427,38 

32 

282 

146 

81 

137 

106 

32 

Gross-Felda  mit  Klein- 
Felda  u.Schellnhansen 

1 OG  1 

930,54 

98 

863 

400 

395 

113 

11 

Haarhauseu 

191 

197,76 

18 

215 

92 

126 

8 

21 

Hambach  . 

267 

347,13 

22 

303 

140 

154 

12 

28 

Heidelbach 

312 

385,48 

49 

275 

149 

178 

201 

27 

32 

Heimertshausen 

314 

557,73 

60 

388 

180 

144 

200 

11 

30 

Hergersdorf 

219 

268,88 

25 

203 

94 

149 

88 

22 

6 

Höingen 

107 

69,4« 

3 

97 

49 

47 

13 

5 

Homberg  . 

1 299 

801,83 

45 

580 

290 

376 

310 

199 

26 

WiUdershausen 

32 

1 36,33 

13 

79 

40 

39 

10 

Hopfgarten 

Ilsdorf 

327 

379,82 

33 

311 

147 

122 

148 

. 31 

18 

128 

1 17,61 

15 

147 

74 

87 

8 

12 

Kestrich 

310 

326,79 

16 

223 

99 

90 

48 

14 

Kirscbgarten 

48 

11,01 

7 

78 

33 

52 

2 

7 

Kirtorf  .... 

863 

728,46 

63 

637 

328 

175 

334 

113 

24 

Lehubeim  . 

335 

329,41 

8 

250 

150 

181 

14 

1 

5 

Lehrbach  m.  Schmitt-Uof 

375 

426,69 

37 

315 

141 

382 

212 

48 

51 

Leusel 

461 

681,95 

75 

488 

22 1 

41 

251 

50 

38 

Lioderbaeh  mit  Oberod 

332 

367,63 

35 

293 

138 

123 

44 

1 1 

Manlbach 

409 

601,77 

40 

480 

219 

259 

16 

5 

Merlau 

381 

397,66 

23 

312 

160 

66 

216 

48 

15 

Münch- Leusel  . 

98 

169,20 

29 

135 

56 

76 

11 

15 

Nieder-Breideubach  . 

187 

240.30 

26 

255 

117 

99 

15 

9 

Nieder-Gemiimlen 

494 

545,41 

51 

497 

208 

358 

247 

31 

18 

Nieder-Otieiden 

442 

477,26 

39 

350 

165 

398 

237 

59 

34 

Nieder- Oh  men 

1 104 

889,55 

46 

729 

381 

24 

351 

78 

25 

Ol>er-Brcidenbach 

519 

6 1 7,27 

48 

532 

240 

407 

226 

56 

33 

Ober  Gleen 

688 

7 7 5,66 

48 

590 

300 

93 

319 

55 

1 

2 

Ober-OHeiden 

338 

298,36 

34 

275 

119 

172 

186 

55 

9 

Ober-Obmcn 

783 

780,88 

33 

554 

311 

249 

279 

103 

24 

Ober-Sorg  .... 

177 

211,67 

23 

186 

79 

122 

71 

17 

13 

Ohmes 

422 

249,18 

11 

237 

110 

13 

148 

52 

15 

Otterbach  ... 

118 

206,70 

17 

110 

56 

122 

63 

19 

16 

Kaiurud  .... 

505 

457,31 

30 

315 

184 

13 

203 

58 

19 

Reibertenrod 

135 

188,61 

36 

239 

87 

12 

79 

2 

16 

Reimenrod 

125 

163,57 

10 

145 

63 

6 

69 

5 

9 

Renzendorf 

80 

107,63 

23 

114 

43 

42 

4 

o 

Romrod 

849 

656,30 

52 

585 

293 

243 

107 

1 

5 

Külfenrod 

141 

160,41 

1 2 

120 

64 

115 

84 

18 

H 

Ruhlkirchen 

555 

376,89 

22 

285 

157 

8 

191 

74 

20 

Ruppertenrod 

772 

712,77 

34 

570 

321 

346 

47 

12 

Hcbaulenbaoh 

179 

346,17 

31 

252 

101 

123 

6 

10 

Schwabenrod 

279 

310,83 

34 

269 

133 

168 

18 

17 

Schwarz  .... 

598 

543,72 

12 

374 

171 

315 

212 

76 

19 
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Gemeinden 

Be- 

Fläche 
(Ackerland. 
Grabgirten, 
Wiesen. 
Grasgärt»n 
u.  Weiden). 
Hektar. 

Rindvieh 

i 

Ord.-Ni 

und 

Gemarkungen. 

v . * 1 k • • 

rung. 

Pferde. 

Stück  - 
zahl 
über- 
haupt. 

da- 

runter 

Kühe. 

j 

*o 

X 

i 

£ 

| I 

73 

Seibelsdorf 

276 

277,44 

22 

223 

105 

9 

143 

15  J 

71 

Storndorf 

891 

608,27 

46 

498 

245 

265 

177 

60  ] 

76 

Strelwmdorf 

292 

362,94 

28 

322 

1 22 

13 

162 

16  1 

7 ♦'» 

l'doi  ihausen 

310 

358,73 

20 

267 

104 

22 

99 

41 

77 

Unter-8org 

70 

102,40 

18 

119 

56 

74 

51 

TH 

Vadenrod  . 

432 

484,03 

40 

406 

206 

263 

« j 

79 

ViTckenrod 

260 

242,00 

19 

248 

119 

15 

126 

17 

HO 

Wahlen 

467 

650,18 

32 

386 

184 

240 

241 

37 

Hl 

Wallersdorf 

231 

274,20 

18 

218 

100 

113 

32  ] 

H-.> 

Wcttsaaseu 

214 

188,47 

2 

151 

93 

1 

75 

8a 

Windhnusen 

416 

582,1V, 

37 

492 

235 

211 

209 

$6  | 

H 4 

/eil  hach 

196 

323,65 

21 

221 

101 

4 

125 

12 

87. 

Zell 

636 

840,49 

83 

800 

349 

323 

336 

42 

Zusainmen 

56  656 

35  611,04 

2 869 

28  398 

13  740 

9 158 

15  336 

3 326  14 

1 

III.  Kreis  Büdingen. 

Altenstädt  . 

1 054 

598,t9 

71 

434 

274 

105 

544 

166 

2 

Altenstädt  er  Markwald 

4,97 

3 

Krhstädt.  Domatiialwald 

. 

i 

Alt- Wiedermus  (Wieder- 
ums) 

283 

155,73 

19 

231 

136 

198 

35 

5 

Beunde  (Neu-)  Hof 

7 

51,85 

4 

17 

9 

. 

14 

6 

Aulen -Üiebach  . 

294 

275,06 

29 

257 

148 

69 

213 

28  ' 

7 

Betten  ( Waldgemark.) 

. 

. 

. 

H 

Belliniitli  mit  Hieberherg 
lind  Steinkaute 

127 

159,41 

13 

101 

61 

76 

78 

11 

9 

Bergbeim 

351 

222,85 

4 

184 

117 

97 

95 

34 

IO 

Berstadt 

953 

950,84 

106 

683 

402 

, 

1 031 

I* 

1 I 

Biudsacdisen 

502 

692,44 

30 

346 

184 

250 

239 

31 

l*J 

Bingeubeim 

635 

509,89 

34 

343 

216 

149 

426 

78 

i:j 

Bisses 

302 

1 25,81 

24 

102 

68 

143 

12 

i i 

Berstädter  Markwald 

16,59 

. 

1 5 

Bleiclienbach 

756 

384,87 

33 

466 

253 

144 

398 

" 

h> 

m»reiü 

262 

314,35 

32 

202 

111 

232 

63 

1 7 

Keichelsheimer  Wald- 
ant heil  an  der  Bin- 
geubeimer  Mark 

0,93 

. 

1H 

Bobenbauseu  1. 

292 

216,90 

12 

139 

85 

88 

95 

38 

19 

Bös  (»esiis.s 

93 

122.32 

4 

59 

38 

39 

56 

5 

20 

Borsdorf 

401 

381,08 

28 

321 

181 

143 

269 

19 

21 

1 larbwald  mit  Glaubzahl 

4 

58,53 

1 

6 

4 

4 

. 

Büches 

203 

211,61 

25 

180 

87 

249 

188 

$6 

23 

Büdingen  mit  Saline  und 
Grossendorf 

2 776 

1 081,24 

109 

388 

267 

148 

355 

24 

Büdiuger  Markwald 

17,16 

25 

Biidiuger  Wald  mit 
Thiergarten 

43 

268,56 

13 

51 

29 

217 

50 

1 

20 

Burg-Bracnt 

197 

312,83 

1 

142 

75 

121 

101 

zt 

27 

Calbach  ... 

233 

192,43 

30 

161 

98 

192 

44 

28 

I lardeck 

1 i,as 
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Gemeinden 

and 

Gemarkungen. 

Be- 
' iilkf- 
rung. 

Fläche 
! Ackerland. 
(}ral‘KsOt,,n. 

Wiesen, 
Qruftrten 
u.  Weiden). 
Hektar. 

Pferde. 

Kindvieh 

Stück-  1 , 

zahl  d»; 

Ohor-  "■»««■ 
haupt.  kfth» 

Schafe. 

© 

*3 

£ 

1 

5 

U) 

V 

H 

M 

1 

w 

e 

© 

a 

9 

5 

•auernheim 

789 

750,37 

73 

551 

333 

253 

678 

87 

13 

Dauernheimer  Hof 

31 

107,14 

10 

77 

49 

24 

Schleifeld 

45 

155,40 

18 

71 

38 

31 

12 

hebach  am  Haag 

270 

242,86 

29 

238 

134 

120 

243 

28 

21 

l'nter-Diebach 

60, 65 

^2 

. 

Ronneburg  (Schl.  u.  Hof) 

32 

105,83 

11 

48 

56 

56 

3 

kudenrod  m.  Christin. -Hof 

95 

9 1 ,69 

1 

53 

36 

34 

35 

8 

49 

Pferdsbach 

14 

37,36 

4 

2 

12 

1 

3 

Kidelabeim 

1 100 

798,18 

108 

661 

358 

574 

673 

154 

32 

x-hzell 

1 542 

I 134,75 

182 

833 

510 

987 

270 

35 

Ec li Seiler  Markwaid 

22 

8,56 

2 

Bduurtsboni 

327 

304,06 

17 

219 

131 

122 

186 

34 

7 

iokartehausen 

601 

370,59 

51 

382 

235 

393 

66 

21 

Eckartshftus.  Oberwald 

24,91 

. 

KckartshUus.  Unterwald 

40,67 

Marien  born 

27 

1 7 1 ,35 

17 

95 

74 

120 

151 

Effolderbach 

366 

223,78 

21 

197 

115 

124 

212 

37 

32 

Kngelthal  ( Pol.-Comm.) 

41 

209.39 

25 

84 

30 

207 

4 

19 

h’auerbnch  bei  Nidda 

430 

127,88 

25 

367 

229 

232 

224 

34 

12 

C*e  i a- Nidda 

595 

404,29 

40 

394 

226 

168 

384 

72 

8 

Gelnhaar  (Do-  I Bildax» 

| 

man  Ul  ) 1 

564 

\ 460,28 

23 

234 

136 

166 

145 

83 

7 

8«hih>»r  i l*en-|  a,ln 

1 

bürg)  1 ha»r) 

i 

Gettenau 

527 

520,68 

68 

427 

255 

018 

71 

25 

Glauberg  .... 

534 

405,66 

36 

310 

1 77 

195 

400 

71 

8 

Hainchen 

536 

335.7» 

33 

223 

127 

228 

70 

6 

Hain-Grtindau 

589 

417,95 

17 

346 

207 

311 

117 

13 

Heegheim 

204 

266,06 

31 

238 

136- 

48 

303 

23 

10 

Heucbelheim 

194 

1 1 ! ,95 

20 

107 

90 

262 

14 

40 

Himbach 

502 

271,68 

19 

334 

195 

144 

376 

43 

12 

Hirzenhain 

411 

132,8t) 

23 

77 

46 

82 

50 

21 

Hitzkirclien 

350 

419,41 

13 

269 

160 

182 

151 

22 

20 

Höchst  an  der  Nidder 

476 

190.25 

15 

140 

102 

228 

99 

26 

Höchster  Wald 

20,14 

Illnhausen 

143 

230,44 

10 

142 

79 

184 

98 

17 

1 1 

Kefenrod 

560 

005.62 

15 

334 

195 

203 

259 

71 

30 

Kohden  mit  Salzhausen 

422 

285,08 

31 

225 

135 

176 

140 

73 

, 

Langen -Bergheini 

680 

479,36 

38 

387 

226 

124 

511 

91 

25 

Leid  Hei  ken 

379 

371,71 

28 

219 

134 

84 

276 

62 

15 

Lind  heim  mit  Enzheim 

637 

590,48 

40 

357 

236 

44 

374 

78 

45 

l.issherg  mit  Breitenliaide 

345 

266,73 

23 

142 

85 

91 

85 

50 

16 

Lorhach  mit  llerrnbaag 

312 

272,96 

25 

255 

152 

252 

66 

21 

Merkenfritz 

335 

103,22 

25 

160 

88 

8 

142 

41 

10 

Michel.iu 

235 

172,38 

1 

93 

59 

72 

42 

25 

10 

Michelnau 

205 

169,49 

18 

171 

103 

142 

124 

25 

Mittcl-Gründau 

623 

309,8» 

50 

370 

244 

155 

335 

67 

28 

Mittel-Griindan . Orts- 

bezirk  (sog.) 

357,73 

Nidda 

1 7H1 

838,9« 

103 

458 

274 

419 

304 

237 

95 

Nieder-Mockstadt 

766 

463.85 

34 

361 

207 

163 

447 

134 

14 

* 
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Ord.-Nr. 

Gemeinden 

und 

Gemarkungen. 

Bc- 

n ; ■ l k • 

rung. 

Fläche 
■ A<-k*rland. 
Orabg  Irtan, 
Wiesen. 
Gra*glrten 
u.  Weid«n. 
Hektar. 

e 

t 

Rindvieh 

Hclmfo. 

£ 

T. 

c 

5t 

s 

J 

Stark  - 
zahl 
über- 
haupt. 

da- 

runter 

Kühe. 

77 

Oberau 

240 

142.39 

7 

74 

44 

ui 

47 

78 

Ober-Mockstadt 

664 

366,96 

33 

288 

184 

192 

341 

97 

79 

Ober-Widdershciin  . 

479 

336,44 

27 

263 

170 

77 

263 

4 V 

so 

< Jrleshuusen 

270 

228,19 

10 

173 

92 

22 

153 

45 

Kl 

Orten  berg  .... 

886 

288,17 

37 

175 

121 

113 

126 

153 

«■-' 

Kaiistadt 

645 

500,96 

58 

403 

272 

131 

355 

91 

83 

Riiiderhilgeu 

461 

413,95 

23 

264 

153 

305 

169 

33 

84 

Rodenbach 

274 

211.28 

16 

136 

76 

67 

144 

6» 

8:> 

Kobrbach  . 

390 

345,90 

41 

310 

172 

120 

301 

37 

K*i 

Kohrbach  ( Waldgem.) 

. 

• 

ST 

Rommelhausen 

247 

88,82 

22 

59 

41 

. 

78 

42 

SH 

Schwickartshausen  . 

272 

311,56 

22 

229 

124 

129 

211 

19 

89 

Selters 

330 

253,81 

21 

220 

110 

139 

168 

4 i 

90 

Konradsdorf  . 

33 

79,11 

18 

66 

44 

2 

77 

91 

Stock  heim  . 

610 

381,58 

47 

267 

167 

155 

361 

«5 

92 

l.eustadt 

36 

148,19 

21 

59 

55 

174 

90 

3 

93 

Unter-Schmitten 

489 

292,34 

31 

270 

163 

212 

151 

67 

94 

Unter- Widdersheim  . 

242 

262,47 

28 

198 

115 

161 

164 

19 

95 

Hrund-Schwalheim 

61 

165,48 

32 

98 

64 

• 

103 

96 

Usenborn  m.  Hof  Louisen* 

lust  u.  Stol  berge  r Wald 

474 

540,90 

17 

330 

210 

195 

224 

47 

97 

Vonhausen 

496 

399,03 

25 

303 

182 

86 

223 

76 

98 

Ronneburg  (Waldgem.) 

10,27 

. 

. 

. 

99 

Wallernhausen  mit  Hof 

Finkenloch  . 

565 

557,79 

54 

566 

339 

112 

392 

19 

100 

Wenings 

841 

1 123,51 

66 

512 

272 

499 

233 

112 

101 

Wornings 

6 

42,16 

1 

5 

3 

4 

102 

Wippenbach 

9s 

96,72 

70 

45 

87 

46 

i« 

103 

Wolf 

386 

263,53 

25 

213 

114 

267 

175 

50 

Zusammen 

37  959 

30  220,06 

It-» 

t*» 

|<0 
1 ~4 

21  079 

12  561 

9 762 

20  350 

4 842 

1 

IV.  Kreis  Friedberg. 

1 

Asseiiheim 

891 

558,68 

100 

287 

218 

351 

142 

2 

Rad -Nauheim 

2 878 

727,01 

132 

334 

263 

158 

602 

203 

3 

Bauern  heim 

191 

277,86 

28 

129 

88 

1*20 

35 

4 

Beienheim 

402 

409.35 

37 

220 

138 

328 

94 

5 

Bodenrod 

128 

166,84 

9 

129 

71 

121 

65 

11 

(’i 

Kiscalische  Waldgeinar- 

kung  bei  Bodenrod 

4,21 

. 

. 

. 

7 

Bdn  staut 

594 

725,76 

71 

356 

233 

562 

128 

8 

Bruchenbrücken 

577 

608,10 

103 

360 

210 

323 

89 

9 

Büdesheim 

1 005 

702,38 

120 

459 

287 

73 

562 

204 

10 

Burg-Orüfenrnd 

479 

381.91 

37 

253 

141 

111 

368 

125 

1 1 

Butzbach 

2 751 

543,56 

•)403 

339 

261 

232 

261 

122 

12 

Dorheim 

775 

534,07 

81 

413 

244 

468 

16* 

13 

1 )orn- Asseiiheim 

609 

108,44 

37 

364 

217 

. 

519 

106 

14 

Dortelweil 

558 

501,34 

51 

258 

187 

428 

107 

15 

Fauerbach  bei  Friedberg 

635 

528,51 

50 

205 

130 

268 

1*9 

10 

Fauerbach  vor  der  Höhe 

510 

710,16 

53 

445 

231 

252 

332 

22 

4 

*)  Hierunter  279  Militärpferde. 
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Gemeinden 

Be- 

Fläche 
i Ackerland, 

Kindvieh 

6 

© 

M 

Orabgärten. 

Wiesen, 

und 

vi.lkf 

» 

strick- 

da- 

runter 

& 

*3 

= 

1 

Gemarkungen. 

rnng. 

(trasRlrton 
u.  Weiden). 

£ 

zahl 

über- 

* 

*c 

SS 

u 

fco 

9 

a 

o 

Hektar. 

hauj>t. 

X 

X 

s 

s 

pdherg  . 

Friedberger  Burgwald 

a SOS 

6 1 1 .68 
3,58 

1 * 72 

160 

120 

1 

283 

173 

161 

ambach 

1 388 

1 020,39 

68 

811 

4 15 

439 

524 

220 

38 

riedel 

771 

692,4» 

101 

627 

402 

295 

418 

56 

30 

•roa»- Karben ') 

1 081 

1 070,86 

96 

309 

223 

200 

36 

(arheiin  ... 

»72 

463,92 

37 

264 

148 

282 

223 

7 

lausen  . 

95 

61,75 

1 

50 

32 

34 

14 

5 

leiden  bergen 

1 518 

810,52 

69 

468 

299 

223 

538 

224 

2 

loch-Wcisel 

651 

453,90 

41 

449 

259 

300 

386 

53 

15 

lolzhausen 

817 

418,53 

36 

303 

174 

94 

287 

131 

38 

Ibenstadt 

970 

791,17 

106 

449 

288 

231 

528 

167 

18 

laichen 

522 

652,71 

79 

400 

205 

428 

86 

26 

orch-Göns 

634 

522,71 

59 

476 

286 

239 

353 

63 

13 

Dein -Karben  *) 

798 

') 

46 

247 

159 

421 

207 

30 

tloppen  heim 

•231 

386,13 

47 

156 

135 

204 

43 

5 

«angenhain  m.  Ziegenberg 
ifaibach  . ... 

420 

356,34 

16 

252 

156 

227 

160 

108 

54 

171 

209,66 

6 

122 

79 

94 

104 

14 

15 

•lassen  hei  tu 

280 

275,66 

26 

179 

116 

217 

55 

3 

ilelbach  .... 

516 

885,92 

97 

482 

301 

444 

98 

1 1 

dünster  ... 

4 

128 

79 

190 

85 

19 

17 

dünzenlHTg 

792 

883,3« 

102 

588 

327 

479 

347 

113 

15 

Üoder-Krlenbach 

834 

808,93 

114 

369 

266 

494 

161 

14 

Sieder -Esch  bach 

678 

592,45 

69 

369 

287 

295 

142 

1 10 

Nieder  - Eschbacher 

Hohemarkwald  . 

Sieder- Florstadt 

1 371 

671,05 

60 

392 

226 

489 

366 

45 

Sieder-Mörlen 

701 

455,30 

19 

306 

215 

130 

367 

134 

17 

Sieder-Kosbacb  *) 

•195 

*) 

35 

342 

213 

158 

436 

49 

8 

Kader-Weisel 

1 322 

993,96 

56 

799 

500 

226 

545 

82 

23 

Sieder- Wöllstadt 

1 061 

935,55 

135 

oll 

358 

238 

568 

172 

44 

Ober-Krlenbacb 

965 

680,51 

71 

324 

236 

257 

348 

239 

98 

Ober- Erlen bacher  Wald 

Ober-Eachbach 

682 

472,06 

66 

312 

250 

11 

238 

156 

13 

Ober- Esch  bach.  Hanl- 
wald 

Ober- Esch  bach.  Hohe- 

mark  wähl  . 

Ober-Florstadt 

253 

279,91 

21 

97 

59 

100 

81 

8 

Ober-Mörlen 

1 882 

1 490,83 

107 

864 

564 

467 

788 

259 

91 

UasKelhecke  . 

23 

104,52 

17 

55 

45 

104 

Ober-Kosbach  *) 

l 206 

1 209,00 

65 

413 

263 

*247 

425 

272 

89 

Bcinharils 

15 

39,17 

4 

28 

18 

14 

15 

1 

Ober-Wöllstadt 

736 

501,12 

52 

346 

207 

4311 

138 

8 

Ockstadt 

1 204 

757,09 

76 

824 

554 

243 

793 

111 

69 

•Strassbeini  3)  . 

22 

140,69 

8 

36 

22 

111 

16 

3 

1 1 

Oes  . 

5 

5 1 ,33 

2 

4 

4 

4 

Okarben  .... 

613 

653,99 

83 

321 

231 

370 

139 

11 

}ie  Gemeinden  Gross-  Karl)  en  und  Kl  ein -Karben  haben  zusammen  eineGemar- 
Gross- Karben).  *)  Die  Gemeinden  Ober-Kosbach  und  Nieder-  Kos bach 
» zusammen  eine  Gemarkung  (Ober- Ros  bach).  *)  Für  Strasshcim  besteht  in  ad- 
trativer  und  polizeilicher  Beziehung  ein  besonderer  Vorstand. 
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Gemeinden 

und 

Gemarkungen. 

Be- 
\ ■ ■ 1 b • ■ 
ruug. 

Flüche 

(Ackerland, 

(irahgSrten, 

W i"  M . 

(»rasgärton 
u.  Weiden). 
Hektar. 

® 

ra 

E 

£ 

Rindvieh 

Stück-  1 _ 

zahl  ' d*- 
über-  ; raa*« 
baopt.  j Küh*- 

Schafe. 

9 

*5 

£ 

“3 

ao 

s 

sc 

S 

öl* 

Oppershofen 

627 

475,96 

26 

487 

247 

230 

451 

98 

60 

Ossenheim  . 

274 

383,39 

60 

249 

186 

. 

249 

45 

*■•1 

Ostheim 

417 

526,87 

48 

332 

260 

226 

289 

28 

62 

Ostheimer  Wald 

0,60 

. 

. 

. 

. 

. 

63 

Petterweil 

565 

654,32 

87 

396 

253 

• 

433 

123 

64 

Petterweiler  Wald 

. 

. 

. 

. 

• 

. 

65 

Pohl-tittns 

568 

432, U 

39 

437 

238 

242 

313 

39 

CG 

Reichelsheim  i.  d.  Wetterau 

822 

762,29 

94 

553 

320 

136 

601 

114 

67 

Rendel 

796 

788,82 

96 

376 

272 

237 

16« 

68 

Rockenberg 

I 309 

691,37 

71 

445 

277 

264 

491 

140 

69 

Rodheim  vor  der  Höhe 

1 520 

1 408,26 

162 

994 

553 

172 

1 138 

194 

70 

Rodheimer  Wald  . 

. 

0,12 

. 

. 

71 

Rödgen 

237 

161,41 

15 

54 

35 

74 

70 

53 

72 

Schwalheim 

598 

412,31 

58 

193 

124 

170 

246 

102 

73 

Södel  ... 

6G0 

433,3» 

58 

273 

151 

. 

328 

221 

74 

Staden  .... 

386 

298,23 

45 

220 

125 

162 

69 

75 

Stanimheim 

695 

547,58 

57 

348 

196 

1 

408 

192 

76 

Steinfurth 

1 003 

757,20 

76 

496 

352 

312 

352 

160 

77 

Trais-Münzenberg  . 

251 

398,79 

36 

247 

143 

143 

129 

21 

78 

Vilbel 

3 962 

785,87 

195 

288 

199 

2 

453 

477 

79 

Weckesheim 

344 

412,45 

36 

213 

112 

. 

240 

98 

80 

Wiekstadt  (Pol.-Comm.) 

65 

426,15 

39 

202 

98 

64 

6 

s 1 

Wisselsheim 

239 

254,13 

42 

141 

120 

117 

59 

H2 

Wölfersheim 

873 

S5.\nrt 

119 

519 

295 

204 

4f9 

163 

83 

Wohn  hach 

624 

630,59 

93 

474 

269 

9 

365 

93 

Zusammen 

62  104 

41  972,13 

5 133 

26  120  16  495 

8 045 

26  474 

9 164 

V.  Krois  Lauterbach. 

1 

Allmenrod 

268 

425,83 

21 

327 

139 

179 

111 

14 

•j 

Altenschlirf 

475 

684,41 

21 

434 

204 

109 

213 

52 

3 

Angersbach 

1 282 

993,78 

41 

757 

453 

709 

470 

121 

-1 

Sassen 

15 

83,89 

8 

49 

37 

22 

. 

5 

Rannerod 

181 

298,98 

6 

187 

85 

94 

94 

13 

G 

Bermuthshain 

506 

720|I0 

22 

542 

275 

319 

279 

20 

7 

Bernshausen 

276 

299,23 

16 

240 

96 

171 

147 

16 

8 

Blit/.etirod  ... 

134 

103,58 

10 

63 

40 

18 

3 

9 

Crainfeld  .... 

480 

883,73 

23 

485 

269 

127 

184 

30 

10 

Dirlammen 

373 

522,42 

24 

443 

188 

232 

200 

29 

i i 

Kichelhain 

274 

463,39 

8 

297 

134 

153 

87 

34 

12 

Eichenrod 

215 

246,56 

23 

314 

117 

184 

93 

11 

13 

Engelrod 

484 

67 6,54 

31 

479 

252 

220 

173 

60 

11 

Pieschen  hach 

157 

371,98 

12 

184  119 

180 

74 

9 

1 

Krau- Rombach 

231 

26M 

16 

184 

63 

126 

94 

35 

16 

Freien -Steinau 

849 

1 142,52 

39 

679  410 

471 

274 

29 

1 7 

Frischhom 

727 

772,96 

24 

514  235 

378 

205 

76 

18 

Eisen  hach 

69 

356,85 

30 

185  136 

133 

150 

19 

Grehenhain 

555 

894,75 

31 

563  293 

189 

280 

18 

20 

(iunzenau 

276 

504,69 

17 

311 

156 

194 

119 

15 

21 

Hartershausen  . 

230 

309,5.-, 

15 

299 

87 

194 

102 

9 

22 

lieblos 

251 

313,18 

21 

270 

129 

172 

104 

20 

23 

Heisters  .... 

142 

201,13 

8 

169  77 

10 

8öJ 

1 
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Gemeinden 
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Grabgärten. 

Wiesen. 

<i  rasgürt  *»n 
o.  Weiden' . 
Hektar. 

Rindvieh 

© 

© 

und 

Gemarkungen. 

vidke- 

rung. 

Pferde. 

Stück- 

zahl 

über- 

haupt. 

da- 

runter 

Kühe. 

Schafe. 

*© 

s: 

1 

Ziegen. 

© 

- 

© 

5 

lemriieu 

129 

232,35 

1 1 

199 

59 

141 

112 

20 

Icrbstein 

1 704 

1 432,96 

38 

1 219 

722 

338 

477 

83 

22 

lOrgenati 

285 

345,45 

9 

292 

136 

205 

108 

31 

1 

ioLzmiihl 

153 

204,83 

5 

129 

89 

160 

41 

17 

lopftnannsfeld 

344 

500,29 

19 

374 

154 

38 

99 

31 

11 

iutzdorf 

285 

271,09 

17 

221 

96 

168 

103 

33 

10 

Ikeshausen 

645 

790,70 

35 

726 

403 

177 

348 

21 

31 

Ilbeshausen  (Waldgem.) 

93,77 

.»auden hausen  . 

732 

659,84 

25 

399 

263 

191 

280 

77 

7 

.anzeuhain 

484 

765,60 

20 

563 

226 

14 

240 

75 

20 

.auterbncli 

3 345 

909,50 

117 

504 

334 

259 

517 

247 

41 

daar 

1 134 

I 407,65 

47 

932 

408 

538 

481 

127 

27 

Hetzlns 

164 

311,17 

14 

203 

92 

144 

89 

15 

14 

Vtetzlog-Uehag 

183 

3t  19,62 

12 

206 

99 

24 

85 

10 

12 

nieder- Moos 

285 

410,37 

20 

263 

131 

176 

151 

25 

22 

Nieder-Stoll 

168 

190,03 

12 

154 

59 

12 

61 

7 

19 

Nösberts 

95 

191,14 

6 

119 

49 

6 

51 

1 

Ober-Moos 

296 

710,68 

17 

366 

163 

196 

166 

14 

Ober- Wegfurth 

95 

113,50 

11 

96 

29 

2 

54 

10 

Pfordt 

l^ueck  mit  Wehuerts  und 

301 

427,9* 

40 

436 

109 

202 

18 

Sassen 

591 

733,60 

43 

492 

192 

657 

261 

66 

35 

Rad-Mahl 

178 

271,68 

1 1 

191 

109 

164 

127 

3 

28 

Reichlos 

187 

304,46 

21 

182 

89 

183 

86 

24 

3 

Reuters 

207 

286,02 

27 

265 

112 

179 

82 

2 

20 

Rimbach 

311) 

478,31 

28 

275 

125 

425 

167 

22 

17 

Rimlos 

57 

91,37 

13 

92 

41 

36 

7 

4 

Rixfeld 

449 

435,58 

26 

386 

181 

212 

211 

34 

14 

Rudlos 

114 

358,66 

26 

161 

102 

219 

24 

14 

Beiz  . . . 

352 

438,12 

16 

301 

199 

246 

155 

25 

23 

Sandlofs 

210 

244,65 

17 

182 

71 

77 

80 

13 

11 

Schadges 

74 

149,69 

3 

70 

39 

33 

43 

12 

9 

Schlechtenwegen 

237 

395.13 

30 

341 

140 

76 

128 

2 

17 

Schlitz 

Gr&ti.  Görtz.  Wald  I. 
m.  Hof  Hern- 

2 545 

1 097,12 

97 

097 

404 

873 

636 

355 

40 

gerode  . 

= 

s 

188,32 

» » Wald  II. 

c 

28.16 

> > > ui. 

- 

3.81 

. » • IV. 

i. 

s 

0,97 

» » »V. 

“T 

0,24 

...  VI 
» • » VII. 

0,28 

6,74 

Sickendorf 

96 

241,7« 

27 

124 

70 

144 

8 

2 

Steinfurt 

198 

298,01 

14 

247 

120 

152 

131 

17 

2 

Stockhnusen 

884 

945,96 

50 

595 

327 

482 

383 

109 

29 

Uellcrsbauseii 

246 

303,40 

13 

248 

90 

182 

90 

13 

14 

Uetzhausen 

Unter-Schwarz  mit  Hof 

178 

224,68 

8 

213 

89 

167 

79 

10 

Rechberg  (Rieht- Hof) 

121 

213.87 

18 

141 

40 

10 

93 

28 

9 

Unter- Wegfurth 

83 

156,99 

18 

141 

39 

80 

76 

12 
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rung. 

1‘fordo. 

Stück- 

zahl 

über- 

haupt 

da- 

runter 

Kühe 

ä 

= 

1 

*» 

1 

3 

X 

S 

71 

Vaitshain  ... 

109 

249,36 

6 

143 

56 

1 

65 

7 

7'.' 

Wallenrod 

711 

877,44 

33 

614 

322 

421 

337 

5t 

i 

73 

Weid-Moos 

75 

203,71 

9 

110 

37 

. 

42 

4 

71 

Wernges  .... 

267 

324,71 

10 

255 

90 

43 

133 

11 

t 

75 

Willof» 

370 

297,77 

9 

254 

110 

150 

10C 

*2 

7C, 

Wünch-Moos 

57 

115,83 

3 

68 

33 

37 

1 

77 

Zahmen  .... 

206 

265,66 

13 

210 

112 

186 

123 

SS 

i 

Zusammen 

28  392 

32  316,01 

1 531 

22  364 

10  960 

12  332 

11  300 

.‘368 

23 

1 

VI.  Kreis  Schotten. 

Altenhain  ... 

302 

242,99 

4 

258 

140 

161 

137 

37 

2 

Hetzen rod  .... 

350 

492,67 

2 

307 

184 

219 

128 

M 

3 

Holienhausen  11. 

565 

661,61 

27 

524 

300 

206 

165 

52 

] 

4 

Breungeshain  . 

314 

684,68 

8 

375 

227 

94 

177 

IS 

Burkhards  . 

510 

827, M 

33 

612 

340 

302 

219 

10 

1 

6 

Busenhorn  .... 

245 

386,46 

14 

348 

184 

219 

98 

11 

7 

Eie  hei  Sachsen  . 

538 

769,9! 

21 

571 

349 

374 

18 

8 

Eichelsdorf 

726 

628,45 

30 

422 

273 

235 

302 

4$ 

1 

9 

Kinartshausen  . 

367 

299,65 

10 

224 

132 

106 

161 

ST 

1 

10 

Eschenrod 

499 

940,77 

44 

704 

395 

527 

237 

18 

1 1 

Feldkrücken 

317 

547,28 

18 

372 

177 

225 

94 

3 

12 

Freien-Seen 

626 

456,80 

17 

423 

264 

122 

274 

52 

1 

13 

Gedern  mit  Schön  hausen 

I 723 

1 527,36 

82 

916 

538 

359 

46» 

119 

i 

14 

(Glashütten  m.  Igelhausen 
und  Streithuin 

373 

366,00 

13 

245 

173 

141 

10 

1.9 

Götzen 

213 

404,94 

7 

201 

117 

201 

70 

27 

1 

Gonterskirchen 

520 

430,23 

10 

315 

196 

143 

201 

64 

17 

Gross-Eichen 

693 

641,22 

31 

573 

322 

189 

318 

54 

18 

llartinannshain 

212 

365,89 

3 

245 

131 

IOC» 

107 

10 

1'.* 

Helpershain 

llerchenhain 

509 

470,41 

8 

435 

252 

182 

219 

47 

20 

369 

492,81 

9 

374 

205 

81 

143 

22 

21 

Höckersdorf 

249 

253,83 

6 

229 

150 

95 

135 

IS 

22 

Ilsdorf  (Solms)  . 

94 

64,36 

2 

69 

43 

48 

1 

23 

Flensunger  Hof  . 

2 

47,67 

. 

. 

. 

24 

Kaulstoss  ... 

187 

506,79 

25 

331 

152 

174 

131 

t 

2.9 

Klein-Eichen 

148 

181,46 

9 

188 

111 

10 

135 

• 

26 

Köddingen  . 

508 

560,32 

10 

405 

233 

262 

181 

43 

27 

Kölzenhain 

215 

285,14 

18 

228 

116 

130 

78 

17 

28 

Petershainer  Hof 

12 

57,16 

13 

9 

13 

3 

2Ü 

Lardenbach 

289 

238,72 

o 

243 

145 

72 

185 

6 

ä 

30 

StockhUuser  Hof  . 

37 

43,96 

4 

47 

23 

12 

34 

81 

Lauhach 

1 848 

809,68 

53 

663 

398 

314 

425 

182 

t 

32 

La uhac  h . Waldgem.  I . ) i ^ 

18,62 

. 

. 

• 

. 

33 

. ii.  i 

46 

634,12 

13 

135 

100 

96 

3 

:h 

. . 111. 

47,43 

. 

3ft 

Meiches 

482 

544,98 

23 

555 

268 

306 

187 

24 

36 

Miehelhach 

302 

397,61 

8 

376 

201 

186 

116 

13 

37 

Mittel -Seemen  . 

218 

457.99 

u 

184 

100 

155 

120 

45 

5 

38 

Nieder-Seomen 

228 

349,62 

17 

217 

119 

211 

145 

15 

I 

39 

Ober-  Lais  mit  Unter-Lais 

511 

456,56 

16 

333 

239 

257 

254 

12 

2 

40 

Ober-Schmitten 

397 

208,01 

14 

21X1 

130 

162 

130 

38 

r 
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zahl 
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haupt. 

da- 
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*ö5 

Z 

JZ 

o 

X 

Ziegen. 

)ber- Seemen  in  .Altenfeld 

800 

1 139,41 

26 

567 

319 

386 

264 

88 

14 

)ber-8eibertenrod  . 

265 

417,40 

25 

379 

155 

336 

159 

24 

15 

iainrud 

.;«.l 

530,66 

42 

406 

251 

254 

276 

48 

14 

tebgesbain 

343 

478,07 

8 

341 

156 

14 

120 

36 

Rudingshain 

531 

726,88 

10 

562 

308 

240 

190 

35 

24 

Ruppertsburg  . 

653 

534,86 

46 

442 

248 

269 

342 

114 

32 

•chmitten 

33 

23,78 

11 

5 

7 

3 

«hotten 

1 998 

833,83 

64 

506 

333 

253 

129 

101 

72 

ellnmd  ... 

61! 

460,08 

12 

434 

221 

203 

216 

83 

11 

ichen  hausen 

285 

448,43 

6 

282 

169 

20 

135 

17 

teinberg 

333 

203,88 

13 

161 

98 

108 

96 

49 

13 

tomfels  . 

339 

281,10 

13 

178 

124 

121 

150 

15 

11 

Campe  rtenrod 

573 

694,84 

50 

586 

305 

420 

274j 

24 

24 

Ifa 

1 072 

901,46 

79 

754 

493 

432 

683 

40 

28 

Irichstein 

7 7* 

1 019,32 

42 

678 

369 

320 

189 

65 

27 

uter- Seibertenrod  . 

318 

452,88 

15 

362 

203 

192 

156 

10 

20 

olkartshain 

188 

278,38 

10 

181 

109 

131 

117 

5 

14 

fetterfeld 

473 

466,96 

33 

369 

214 

241 

237 

40 

22 

fingershausen 

246 

362,25 

3 

266 

145 

232 

106 

ii 

16 

robnfeld  .... 

349 

355,85 

13 

376 

221 

104 

225 

35 

19 

Zusammen 

Provinz  Rheinhessen. 

26  480 

28  4 1 0,64 

1 132 

20  7IU 

1 1 882 

10  402 

10  507 

1 956 

945 

I.  Kreis  Mainz. 

retzeiiheim 

3 048 

1 269.31 

260 

565 

529 

4 

473 

121 

61 

adenheiin 

1 582 

I68.W 

67 

141 

99 

•> 

150 

322 

29 

rais 

503 

330,72 

59 

192 

119 

113 

60 

52 

bernbeim  ... 

1 117 

894,95 

124 

638 

455 

388 

218 

65 

tsenheim 

1 394 

863,71 

147 

884 

639 

442 

128 

113 

nthen 

2 466 

913,88 

130 

218 

134 

265 

216 

24 

lu-Bisehofslieim 

413 

206,48 

35 

171 

136 

103 

97 

75 

>nHenbeim 

3 514 

649,38 

72 

34 

21 

3 

468 

146 

10 

irxheim 

495 

284,65 

34 

215 

158 

129 

149 

63 

jchtaheim 

2 735 

1 383,90 

161 

649 

576 

313 

662 

245 

32 

tstel 

7 52 1 

958,25 

>)I92 

212 

153 

5 

209 

153 

72 

ein-^  internheim 

626 

504,90 

98 

386 

308 

170 

78 

106 

•stbeim 

4 000 

721,85 

93 

295 

244 

3 

257 

319 

54 

ubenheini 

l 427 

490,42 

54 

150 

116 

29 

164 

341 

30 

ii n/.  mit  Zahlhach 

72  059 

412,80 

- '162 1 

253 

137 

358 

449 

195 

144 

irienborn 

680 

280,71 

56 

139 

134 

98 

57 

35 

nnbach 

3 454 

321,80 

39 

56 

51 

•> 

193 

380 

17 

«ier-ülrn 

1 760 

1 010,34 

85 

369 

289 

319 

418 

104 

«r-Oini 

1 419 

1 240,04 

1 59 

677 

487 

276 

138 

47 

rgenloch 

iSecken  ... 

530 

172,19 

40 

282 

197 

165 

95 

29 

1 021 

688,84 

94 

597 

365 

270 

137 

81 

siücnau  . 

4 501 

278,07 

94 

129 

112 

117 

104 

20 

rnheim 

1 033 

464.50 

79 

451 

326 

361 

216 

33 

Zusammen 

117  298 

14  810,52 

3 796 

7 703 

5 785 

719 

6 24 1 

4 333 

1 296 

runter  9 Militilrpferde.  ä)  Hierunter  797  MilitÄrpferde. 
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Gemeinden 

Be- 

Flüche 

(Ackerland. 

Rindvieh 

c 

Onl.-Ni 

und 

Gemarkungen. 

' ölkr- 

rung. 

Wiesen, 
ürasgArten 
u.  Weiden'. 
Hektar. 

6 

u 

*2 

Stück- 

zahl 

über- 

haupt. 

da- 

runter 

Kühe. 

= 

1 

•c 

o 

X 

C 

=c 

>5 

1 

EL.  Kreis  Alzey. 

Alkig 

1 097 

887,59 

106 

532 

380 

1 

266 

315 

2 

Alzey  mit  Schafhausen 

6 066 

1 601,77 

280 

403 

278 

1 

400 

47«» 

2S 

3 

Badenheim 

466 

371,70 

47 

346 

209 

117 

38 

U 

1 

Bechenheim 

351 

217,15 

21 

162 

89 

82 

91 

Bermersheim 

265 

258,78 

30 

160 

129 

100 

52 

•i 

Biebelsheim 

446 

252,48 

34 

300 

170 

96 

33 

7 

Burnheim 

456 

395,70 

48 

240 

158 

2 

109 

84 

8 

Bosenheim 

812 

464,47 

36 

487 

281 

170 

55 

1 

0 

Dauteuheiin 

431 

333,18 

44 

264 

180 

117 

80 

10 

Dintesheim 

158 

189,0« 

24 

84 

57 

52 

29 

1 1 

Eckelsheim 

497 

428,05 

70 

326 

207 

146 

92 

1 

1 L' 

Erbes-Büdesheim 

834 

904,44 

121 

546 

310 

226 

140 

i 

Kssclhorn 

342 

399,26 

41 

212 

140 

71 

52 

i ; 

Flomborn  . 

746 

769,4t 

81 

362 

249 

198 

166 

Flonheim 

1 798 

936,29 

127 

510 

350 

272 

313 

1 

i « . 

Framersheim 

1 496 

862,47 

111 

672 

458 

4 

247 

215 

l 

17 

Frei-Laubersheim 

828 

648,24 

57 

471 

282 

223 

83 

1 

ls 

Freimersheim 

549 

616.02 

63 

330 

208 

1 

204 

ly 

Fürfeld 

1 163 

956,21 

99 

608 

342 

1 

255 

134 

•JO 

Gumhsheim 

275 

298,95 

41 

208 

141 

. 

78 

15 

•J1 

Ilaekcnheim 

774 

328,43 

41 

228 

147 

5 

143 

133 

22 

Heimersheim 

661 

554,10 

65 

399 

314 

. 

207 

168 

1 

j;; 

Heppenheim  im  Loch 

530 

519,28 

63 

314 

191 

. 

123 

117 

-4 

Ippesheim 
Ketten  heim 

144 

92,21 

15 

92 

52 

27 

9 

25 

381 

330,90 

48 

261 

162 

. 

94 

42 

-V. 

Köngernheim 

227 

173,88 

23 

125 

77 

3 

46 

66 

j: 

Lonsheim 

407 

393,22 

49 

250 

180 

. 

126 

69 

28 

Nack 

462 

496,55 

56 

194 

126 

80 

92 

jy 

Neu-Bamherg 

624 

346,84 

43 

244 

158 

99 

100 

3o 

Nieder- Wiesen  . 

556 

339,08 

25 

150 

91 

1 

96 

107 

öl 

Odern  heim 

1 636 

1 437,61 

151 

699 

496 

33 

306 

257 

;i2 

Ottenheim  mit  Vorholz 

549 

505,67 

39 

380 

194 

1 

141 

92 

1 

33 

Plattcn-Schwahenheim 

664 

401,66 

58 

357 

255 

, 

177 

60 

34 

I’lanig 

1 193 

482,00 

28 

328 

207 

145 

16» 

35 

Pleitersheim 

243 

2 1 l 

9 

125 

69 

56 

39 

M\ 

Sankt  .Johann 

433 

360,59 

56 

278 

203 

160 

50 

37 

Siefersheim 

680 

541,51 

45 

283 

174 

1 

130 

106 

1 

.iH 

Sprendlingen 

2 212 

1 

130 

508 

352 

387 

241 

3y 

Stein-Bockenhoim 

531 

87 1,87 

41 

280 

159 

166 

72 

1 

»0 

Tiefoutlial 

137 

112,85 

8 

56 

36 

37 

31 

41 

L’ffhoieu 

578 

400,46 

49 

246 

169 

123 

115 

1 

42 

Volxlieim 

639 

414^06 

62 

312 

194 

163 

119 

»3 

Walillioim 

407 

303,48 

37 

226 

165 

101 

82 

L 

44 

Woinheim 

914 

672.40 

49 

404 

248 

180 

20? 

1 

•15 

Welgesheim 

379 

1 43,75 

21 

208 

139 

91 

45 

It» 

Wendelsheini 

927 

6 19,49 

68 

447 

292 

2 

239 

14t» 

I 

17 

1 )rei-Geineiude-Wald 

9 

8,80 

2 

2 

2 

18 

Wöllstein 

1 069 

1 085.53 

115 

616  402 

1 

237 

IS» 

49 

Wunsheim  ... 

699 

563,87 

55 

448 

306 

1 

220 

49 

:»o 

Zotzenheim 

410 

211,46 

27 

229  139 

95 

58 

Zusammen 

3b  760 

25  250,83 

2 957 

10  912  10  327 

58 

7 626 

5554 
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Gemeinden 

Be- 

Flüche 

(Ackerland, 

(irah^ärtvn. 

Wiesen. 
Oraüggrten 
u.  Weiden). 
Hektar. 

Rindvieh 

6 

© 

und 

Gemarkungen. 

völke- 

ruug. 

c 

•■£ 

Stück- 

zahl 

über- 

haupt. 

da- 
runter 
K ühe. 

Schafe. 

*3 

7. 

Ziegen. 

i 

e 

o 

a 

m.  Kreis  Bingen. 
Appenheim 

955 

587,46 

74 

503 

340 

220 

118 

53 

Aspisheim 

74» 

4 1 4,37 

59 

425 

302 

186 

72 

10 

Bingeu 

7 654 

56,42 

143 

14» 

128 

13 

43 

13 

21 

Bubenheim 

671 

374,44 

59 

3»4 

242 

1 55 

92 

46 

Büdesheim 

2 624 

520,63 

39 

473 

383 

4 

233 

213 

39 

Dietersheini 

673 

312,88 

8 

130 

97 

54 

122 

15 

Dromersheim 

1 099 

381,93 

24 

405 

291 

2 

178 

99 

108 

Elsheim 

892 

456,54 

59 

338 

233 

193 

201 

99 

Engel  st  mit 

641 

662,97 

73 

341 

233 

178 

110 

60 

Frei- Weinheim  . 

739 

177,84 

30 

264 

153 

144 

81 

7 

Gau-Algesheim  mit  Lau- 
renziberg 

2 506 

939,83 

109 

744 

498 

468 

303 

170 

Gaulsheim  mit  Ilmen-Aue 

576 

438,25 

23 

190 

123 

74 

72 

24 

Gensingen 

1 150 

713,73 

48 

557 

337 

230 

42 

130 

Grolsheim 

322 

326,80 

15 

217 

128 

62 

24 

19 

Gross- Wintern  heim 

848 

443,80 

45 

329 

227 

1 

164 

152 

50 

Heidesheim  mit  Heiden- 
fahrt 

2 103 

1 080,81 

loo 

689 

316 

3 

247 

380 

65 

Horrweiler 

686 

304,75 

28 

322 

225 

137 

57 

141 

Jugenheim 

1 074 

470,06 

63 

429 

305 

152 

198 

184 

88 

Kempten 

708 

1 ... 

1 1 

157 

120 

73 

107 

32 

Nieder-Hi  Ibersheim 

4t»  1 

383,21 

41 

303 

206 

153 

59 

21  Hl 

Nieder  - Ingelheim  mit 
Sporkcnheim 

2 869 

1 961,85 

161 

871 

589 

4 

342 

302 

98 

Ober-Ingelheim 

3 279 

94  1 ,88 

154 

766 

484 

1 

469 

533 

112 

Ockenheim 

1 210 

405.67 

24 

424 

305 

159 

122 

30 

Sauer-Schwahenheim  mit 
Pfaffenhofen 

1 338 

801,47 

120 

569 

400 

1 

270 

186 

159 

Sponsheim 

Wackernheim 

452 

295,94 

18 

177 

121 

87 

51 

68 

833 

499,91 

70 

475 

256 

212 

98 

99 

Zusammen 

37  131 

14  097,38 

1 59» 

10  480 

7 042 

181 

4 929 

3 796 

1 946 

IV.  Kreis  Oppenheim. 

Armsheim 

1 197 

61 1,49 

101 

519 

376 

243 

149 

170 

Bechtolsheim 

1 055 

993,95 

124 

563 

401 

87 

325 

243 

134 

Bieheluheim 

595 

564,34 

67 

307 

223 

•> 

1 66 

1 13 

64 

Boden heim 

2 352 

1 152,30 

95 

535 

380 

318 

502 

83 

Dalheim 

727 

513,33 

60 

355 

230 

229 

256 

15 

Dexheim 

757 

520,66 

64 

364 

262 

190 

199 

30 

Di.nheim 

988 

718,7« 

37 

228 

165 

1 

180 

267 

Dolgesheim 

743 

598,89 

77 

364 

262 

9 

189 

138 

40 

Eichloch 

460 

357,18 

30 

246 

176 

103 

84 

43 

Eimsheim 

59(1 

430,79 

62 

293 

199 

2 

178 

201 

96 

Ensheim 

449 

309,57 

36 

242 

18H 

121 

52 

54 

Friesen  heim 

546 

292.85 

27 

208 

134 

1 

177 

166 

49 

Gahsheim 

653 

769,83 

67 

355 

253 

207 

118 

79 

Gau-Bickelheim 

1 40» 

662,41 

101 

524 

390 

220 

191 

98 

Gau-Wetnheim  . 

492 

359,88 

43 

202 

157 

129 

74 

92 

Guntershlum  m.  Schmitts- 
hauseu 

2 047 

1 888,23 

178 

768 

620 

1 

563 

446 

107 

llahnheim  mit  Wahl- 
heimer  Hof  . 

662 

536,17 

45 

259 

197 

178 

186 

83 
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Gemeinden 

Be- 

Flüche 

(Ackerland. 

Wiesen. 
Graagkrten 
o.  Weiden). 
Hektar. 

Rindvieh 

8 

£ 

i 

Q 

und 

Gemarkungen. 

' ■ ■ 1 k e - 

rung. 

I’ferde. 

Stück- 

zahl 

über- 

haupt 

da- 

rnnter 

Kühe. 

3 

ja 

£ 

"o 

* 

X 

5 

6« 

s 

18 

Hillesheim 

666 

488,88 

70 

297 

205 

2 

18n 

H 

19 

Köngernheim  . 

540 

315,54 

37 

244 

175 

235 

ij 

HO 

Lörzweiler 

674 

476,44 

61 

405 

286 

254« 

i 

21 

Ludwigshöhe  . 

263 

197,83 

21 

111 

62 

. 

75 

22 

Mommenheim  . 

919 

703,71 

95 

527 

368 

4 

365 

22 

23 

Nackenheim 

I 522 

587,31 

56 

274 

206 

2 

232 

53 

24 

Nieder-Saulheim 

1 990 

1 127,» 

151 

877 

578 

420 

37 

25 

Nierstein 

3 602 

705,93 

143 

387 

345 

558 

4; 

20 

Ober- Hilbersheim  . 

903 

696,95 

79 

560 

365 

402 

274 

IC 

27 

( Mut  Saulheim  . 

643 

494,00 

62 

318 

223 

164 

13 

2» 

Oppenheim 

Partenheim 

3 425 

316,60 

91 

100 

79 

164 

4< 

29 

1 050 

717,45 

73 

514 

342 

217 

lf 

M) 

Schimsheim 

280 

193,48 

21 

113 

81 

45 

31 

Schornsheim 

1 179 

812,15 

95 

570 

410 

353 

X 

32 

Öchwabsburg  . 

893 

626,51 

86 

393 

314 

373 

11 

33 

Selzen  ... 

877 

521,34 

81 

446 

355 

333 

1J 

34 

Spiesheim 

789 

655,3« 

78 

484 

322 

273 

1 

35 

Sulzheim  . 

662 

508,96 

55 

272 

219 

164 

u 

30 

Udenheim  ... 

865 

730,58 

81 

464 

302 

253 

1 

37 

rndenheim 

1 259 

953,06 

106 

636 

421 

567 

3 

38 

Vendersheim 

506 

351,35 

41 

269 

188 

109 

39 

Wald- Uelversheim 

799 

662,84 

74 

466 

344 

2 

311 

2 

40 

Wallertheim 

1 146 

746,16 

109 

517 

365 

218 

41 

Weinolsheim 

593 

530,58 

67 

305 

211 

210 

1 

42 

Wintersheim 

301 

361,13 

48 

211 

178 

90 

43 

Wörrstadt 

2 275 

1 160,48 

144 

627 

422 

1 

471 

4 

44 

Wolfsheim 

642 

428,26 

46 

317 

224 

158 

Zusammen 

14  990 

27  380,87 

3 285 

17  036 

12  203 

516 

10  778 

83 

1 

V.  Kreis  Worms. 

Abenheim 

1 376 

1 011,09 

116 

432 

278 

197 

3 

2 

Alsheim  mit.  Hangen- 
Wahl  heim 

1 704 

1 323,88 

148 

479 

366 

366 

4 

3 

Bechtheim 

1 360 

1 149,37 
216,32 

112 

555 

374 

281 

3 

4 

Bermersheim  . 

268 

30 

163 

108 

86 

5 

Blödesheim 

1 477 

344,18 

57 

317 

203 

100 

0 

Dalsheim 

610 

568,42 

76 

316 

232 

133 

7 

Dittelsheim 

930 

617,05 

76 

326 

253 

2 

175 

t 

8 

Dom -Dürkheim 

918 

507,95 

102 

414 

331 

261 

1 

Eich 

1 756 

1 999,74 

201 

820 

429 

574 

5 

10 

Eppelsheim 

922 

532,20 

78 

331 

236 

3 

208 

2 

1 1 

Frettenheim 

188 

249,96 

25 

112 

80 

65 

12 

Gimbsheim 

2 306 

1 560,99 

192 

953 

537 

960 

6 

13 

Gandersheim  in.  Knzheim 

1 204 

742,49 

100 

524 

342 

3 

262 

14 

Gumlheitn 

634 

417,02 

47 

237 

164 

107 

1 

15 

Hamm 

1 320 

634,51 

T7 

291 

164 

305 

4 

10 

Haiigeu- Weisheim 

440 

435,17 

43 

214 

136 

97 

17 

Heppenheim  a.  d.  Wiese 

1 341 

897,46 

116 

435 

304 

254 

J 

18 

Herrnsheim 

1 822 

1 470,16 

107 

420 

285 

263 

3 

19 

llessloch 

917 

582,41 

79 

320 

253 

2 

214 

1 

20 

llochheim 

1 084 

341,46 

38 

140 

99 

158 

2 

21 

1 lohen -Sülzen  . 

461 

361,93 

46 

212 

158 

1 

13o| 

1 
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Gemeinden 

und 

Gemarkungen. 

Be- 

völke- 

rung. 

Fläche 

I Ackerland, 
lirabg&rtun, 
Wiesen, 
Or&sgürten 
u.  Weiden). 
Hektar. 

Pferde. 

Rindvieh 
steck-  1 

zahl  d»- 

über-  1 
hau  fit.  | Kflh« 

4 

cfi 

Schweine. 

Ziegen. 

0 

1 
s 

a 

© 

es 

Horchheim  . 

1620 

392,47 

66 

249 

211 

183 

449 

21 

Ibersheim 

284 

753,17 

49 

192 

143 

9 

88 

48 

24 

Kriegsheim  . 

466 

268,25 

47 

204 

185 

114 

93 

45 

Leiselheim  . 

841 

1 10,95 

49 

186 

126 

127 

183 

86 

Metteiiheiiu 

728 

516,43 

58 

261 

160 

4 

131 

202 

84 

Mölsheim 

544 

393,11 

51 

240 

169 

105 

114 

44 

Mörstadt 

566 

526,45 

87 

325 

233 

149 

68 

64 

Monsheim  . 

836 

606,96 

58 

232 

189 

2 

200 

154 

6 

Monzernheim 

614 

362,04 

63 

404 

245 

150 

126 

59 

Neubausen 

824 

80.59 

27 

42 

33 

78 

143 

2 

Nieder- Flörsheim 

766 

595,32 

61 

271 

194 

149 

167 

55 

Ober- Flörsheim  . 

1033 

989,20 

142 

536 

343 

2 

262 

238 

52 

Offstein 

745 

533,30 

73 

240 

162 

229 

174 

45 

Osthofen 

3258 

1786,14 

193 

622 

457 

1 

396 

608 

72 

Pfeddersheim 

2201 

1248,20 

111 

294 

244 

1 

229 

396 

99 

Pfiffligheim 

1737 

414,38 

54 

170 

142 

1 

191 

88 1 

27 

Rhein- Dürkheim 

1027 

506,48 

78 

323 

226 

185 

230 

16 

Wachenheim 

479 

324.01 

48 

199 

153 

72 

80 

113 

Weinsheim  . 

678 

319,50 

17 

77 

60 

70 

187 

28 

Westhofen 

1701 

1 29 1 .91 

116 

554 

383 

281 

280 

144 

Wies-Oppenheim 

691 

281,40 

34 

113 

82 

122 

257 

38 

Worms 

25474 

1395,14 

')438 

263 

233 

104 

535 

390 

204 

Zusammen 

69150 

29648,79 

3786 

14008 

9705 

135 

9242 

10116 

2763 

Kreise. 

W i e <1  e r li  o 1 u n g. 

Kreis  Darmstadt 

91184 

15913,79 

5014 

7708 

4773 

469 

10480 

8674 

594 

> Bensheitn 

50030 

24352,77 

2645 

15395 

8327 

3832 

15201 

10618 

1231 

* Dieburg  . 

53641 

29990,75 

3203 

23455 

14118 

4964 

23553 

7353 

1370 

• Erbach 

46418 

22871,33 

1776 

18875 

1 1000 

6118 

15546 

5116 

2657 

» Gross-Gerau 

41412 

28920,93 

3681 

13947 

7820 

1108 

17170 

10237 

1543 

» Heppenheim 

43862 

20317,22 

2076 

15102 

8482 

4038 

11191 

5789 

1538 

* Offenbach 

93090 

18353,21 

2382 

11449 

7741 

6783 

8003 

8219 

760 

A.  Prov.  Starkenburg 

419642 

1607  20, oo 

20777 

105931 

62261 

27312 

101 144 

56006 

9693 

Kreis  Giessen 

74321 

39340,22 

2898 

31909 

17785 

1 2657 

22986 

5387 

1745 

* Aisfeld 

36656 

356 1 1 ,01 

2869 

28398 

13740 

9158 

15386 

3326 

1646 

» Büdingen  . 

37959 

30220,06 

2677 

21079 

12561 

9762 

20350 

4842 

1412 

» Friedberg 

62104 

41972,13 

5133 

26120 

16495 

8045 

26474 

9164 

2339 

• Laut  er  hach 

28392 

32316,01 

1531 

22364 

1 0960 

1 2332 

1 1 300 

2368 

95H 

» Schotten 

26480 

28410.« 

1132 

20701 

11882 

10402 

10507 

1956 

945 

B.  Prov.  Cberhessen 

265912 

207870,10 

16240 

150571 

83423 

62366 

106953 

27043 

9045 

Kreis  Mainz 

1 1 7298 

14810,52 

3796 

7703 

6785 

719 

6241 

4333 

1 296 

» Alzey 

38760 

25250,83 

2957 

15912 

10327 

58 

7626 

5554 

4326 

» Bingen 

37131 

14097,38 

1598 

10  180 

7042 

181 

4929 

3796 

1946 

* Oppenheim 

44990 

27380,87 

3285 

1 7036 

1 2203 

5 1 6 

10778 

8310 

,3338 

* W orins 

69150 

29648,79 

3786 

1 4008 

9705 

135 

9242 

lül  16 

2763 

C.  Prov.  Rheinhessen 

307329 

111188,39 

15422 

65139 

45062 

1 609 

38816 

32109 

13609 

Grossh.  Hessen 

992883 

479778,49 

52439 

321641 

190746 

91277 

2469 J 3 

115158 

32407 

1 Hierunter  9 Militärpferde. 
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Nr.  3595.  TA«llche  H'aKHerxlAnde 

Worms,  Mainz,  Bingen,  Offenbach,  Wimpfen  und  Hirschhorn  im  April,  Mai  und  .luni  1894.*) 
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Nr.  3597.  Benutzung  der  GroMslierzoglichen  Hof- 
btbliotbek  zu  Darintttadt  im  Jahr  1893.*) 

I.  Benutzung  im  Lesesaal  der  Bibliothek. 


(Nach  Monaten  geordnet.) 


lm  Monat 

Zahl 

der 

Arbeits- 

tage. 

Arbeits- 

stunden. 

Benutzer. 

Bande.1) 

Januar 

25 

142 

552 

2 935 

Februar 

24 

136 

565 

3 867 

Mürz  ... 

26 

146 

668 

4 162 

April 

24 

134 

501 

2 812 

Mai 

25 

142 

432 

3 174 

Juni  .... 

26 

148 

483 

3 396 

Juli»), 

25 

142 

479 

3 648 

August 

26 

148 

571 

4 155 

September  . 

25 

142 

489 

3 554 

Oftober 

26 

148 

475 

3 841 

November 

25 

144 

507 

3 898 

Deeember  . 

24 

134 

492 

4 494 

Im  ganzen  Jahr 

301 

1 708 

6 214 

43  936 

II.  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek. 
1.  In  Darmstadt. 

(Nach  Monaten  geordnet.) 


Zahl  der 

Bestelltermine. j 

Benutzer. 

Bände. 

.Januar  .... 

71 

324 

844 

Februar  .... 

68 

277 

626 

März  .... 

74 

324 

782 

April  .... 

67 

285 

631 

Mai  .... 

71 

256 

702 

Juni  ... 

74 

263 

607 

Juli1)  . . . . 

71 

252 

559 

August 

74 

296 

734 

September 

71 

288 

669 

October 

74 

312 

677 

November 

72 

311 

776 

Deeember 

67 

306 

795 

lm  ganzen  Jahr 

854 

3 494 

8 402 

Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  in 
Darmstadt:  9 708  Benutzer  und  Entleiher,  52  338  Bände. 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  548,  Mai  1893,  S.  217. 

*)  Bei  der  Zählung  der  benutzten  ilärnle  sind  sowohl  die  einmal,  als 
auch  die  wiederholt  benutzten  in  Rechnung  gezogen , dagegen  die 
Bände  der  im  Lesesaal  aufgestellten  Handbibliothek,  welche  fort- 
während durch  Aufnahme  neu  erschienener  Bände  und  Werke  er- 
gänzt wird , nicht  berücksichtigt  worden. 

*)  Am  1.  Juli  blieb  die  Bibliothek  wegen  Ausbesserung  des  Fussbodens 
im  Arbeitssaal  geschlossen. 
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2.  An  anderen  Orten  des  Grossherzogthums. 


(Im  ganzen  Jahr.) 


Provinz 

Zahl  der 

Orte.*) 

Entleiher.  . 

Bände. 

Starkenburg  . 

52  (1*) 

283 

906 

Oberhessen 

17  (4) 

256 

899 

Kheiuhesseu 

13  (2) 

1118 

502 

Im  Grossherzogthum 

82  (18) 

4 37 

2 307 

Summe  der  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek  im  Grossherzogthum: 
an  83  Orten  4 231  Entleiher,  10  709  BUude. 

Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  im 
Grossherzogthum:  10  445  Benutzer  und  Entleiher,  54  645  Bünde. 


3.  An  Orten  ausserhalb  des  Grossherzogthums 
im  Deutschen  Reiche. 


(Im  ganzen  Jahr.) 


Name  des  Staates. 

Zahl  der 

Orte.*) 

Entleiher. 

Bände. 

Königreich  Preussen: 
Provinz  Brandenburg 

1 

12 

58 

» Rheinland  .... 

3 (i) 

5 

14 

* Hannover 

1 (l) 

2 

7 

» Hessen-Nassau 

7 (S) 

54 

217 

Königreich  Preussen  insgesannnt 

12  (8) 

73 

296 

» Bayern  

4 

10 

34 

» Sachsen  . . 

1 

1 

4 

» Württemberg 

2 (2) 

2 

2 

Grossherzogthum  Baden 

4 (1) 

8 

28 

Freie  Stadt  Hamburg 

1 

13 

22 

Reichslaude  Elsass-Lothriugen 

1 

4 

27 

lnsgesammt  im  Deutschen  Reiche 

25  (9) 

111 

413 

Summe  der  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek  im  Deutschen  Reiche 
einschliesslich  des  Grossherzogthums:  an  108  Orten  4 342  Entleiher, 

11  122  Bände. 

»Summe  der  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der  Bibliothek  im 
Deutschen  Reiche  einschliesslich  des  Grossherzogthums:  10556  Benutzer 
und  Entleiher,  55058  Bände. 


*)  Die  Ziffern  in  Klammern  geben  die  Zahl  der  neu  hinzugekommeuen 
Orte  an,  nach  denen  in  den  Jahren  1887 — 1892  Bücher  nicht  aus- 
geliehen, bezw.  der  auswärtigen  Anstalten  (s.  folg.  8.),  aus  denen 
in  diesen  Jahren  solche  nicht  bezogen  worden  sind. 
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4.  An  Orten  ausserhalb  des  Deutschen  Reiches. 

(Im  ganzen  Jahr.) 


Name  des  Staates. 

Zahl  der 

Orte») 

Entleiher. 

Bände. 

Königreich  Belgien 

1 

1 

1 

lusgesammt  im  Ausland 

1 

1 

i 

1 

Gesammtsumnie  der  Benutzung  der  Hofbibliothek  angehöriger  Werke 
ausserhalb  der  Bibliothek:  au  109  Orten  4 343  Entleiher,  11  123  Bände 

Gesammtsumnie  der  gleichen  Benutzung  innerhalb  und  ausserhalb  der 
Bibliothek:  10557  Benutzer  und  Entleiher,  55059  Blinde. 


III.  Bezug  aus  auswärtigen  Bibliotheken  und  Archiven. 

(Im  ganzen  Jahr.) 


Name  des  Staates. 


Grossherzogthum  Hessen 
Königreich  Preusseu 
* Bayern 
» Sachsen 
» Württemberg 
Grossherzogthum  Baden 
Keichslande  Elsass-Loth ringen 
Summe  des  Bezugs  von  auswärts 


Zahl  der 

Allst ahen**) ! Il,'mltIer  Bäülde  *** 


2 

39 

106 

13  (6) 

20 

91 

3 (*) 

10 

23 

1 U) 

1 

1 

1 (1) 

1 

1 

1 

2 

& 

1 

7 

46 

22  (to) 

80 

i 

278 

Gesaninit-L’ebersicht  der  Benutzung  im  Jahr  1893. 


Arten  der  Benutzung. 

Zahl 

Benutzer  und 
Entleiher. 

der 

Bände.**; 

I.  Benutzung  im  LesesTlal 

6 214 

43  936 

II.  Benutzung  ausserhalb  der  Bibliothek 

4 343 

11  123 

III.  Benutzung  aus  auswärtigen  Anstalten 

80 

278 

Gesammtsumnie  der  Benutzung 

10  637 

56  337 

*)  Siehe  Anmerkung  S.  303. 

**)  Ausserdem  08  einzelne  Karten. 


Druck  von  U.  Brill  In  DurtnittAdt. 
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M i 1 1 h e i 1 u n g e n 

der 

tirossherzoglich  Hessischen 

CcDtralstelle  für  die  Landesslalistik. 


JVu  582.  September  1894. 

I ithalt:  Gesundheitszustand  und  Todesfälle  im  Grossli.  Hessen 
vom  II.  Quartal  1894.  — Bierbcsteuerung  im  Grossh.  Hessen  1893/94.  — 
In  entgeltl.  Pllege  befindlich  genesene  Kinder  unter  6 Jahren  im  Grossh. 
Hessen  1892  u.  1893.  — Difecte  Steuern  im  Grossli.  Hessen  1893/94.  — 
Meteorol.  Beobacht,  zu  Uarmstadt  Aug.  1894.  — Meteorol.  Beobacht,  zu 
Schweinsberg  Aug.  1894.  — Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  Aug.  1894.  — 
SterblicbkeitsverhHltn.  Aug.  1894.  — Anzeige. 

Nr.  3598.  GeNundheitszustaiid  und  Todesfälle  iui 
GroRMli.  Hessen  vom  II.  Qiiurtal  1894.*) 

Im  II.  Quartal  des  Jahres  1894  wurden  im  Grossherzogthum  über- 
haupt 5151  Todesfälle  verzeichnet;  im  Vergleiche  des  vorausgegange- 
nen Quartales  uiit  deren  5878  hatte  die  Zahl  der  Sterbelalle  sich  nicht 
unerheblich,  uru  727,  vermindert,  so  dass  nunmehr  auf  10000  Einwohner 
nur  51  gegen  58  treffen.  Unter  den  Verstorbenen  waren  Kinder, 
unter  15  Jahren,  2159  (im  I.  Quartale  2488)  und  zwar  vor  Vollendung 
des  ersten  Lebensjahres  12.17  (1273)  und  im  Alter  vom  zweiten  bis 
fünfzehnten  Jahre  922  (1215);  den  Erwachsenen  gehörten  an  2992 
(3390)  und  es  starben  von  diesen  im  Alter  vom  15.  bis  <50.  Jahre  1650 
(1758),  über  <50  Jahre  alt  waren  1342  (1(532).  Während  im  vorausge- 
gangenen Quartale  auf  10000  Kinder  72  Sterbefälle  trafen,  war  diese 
Quote  im  Berichtsquartale  auf  <53  gesunken,  bei  den  Erwachsenen 
war  dieselbe  von  50  auf  44  heruntergegangen;  bei  den  ersteren  waren 
die  Kinder  des  2.  bis  15.  Lebensjahres  und  bei  den  Erwachsenen  die 
Personen  im  Greisenalter  minder  gefährdet. 

In  den  einzelnen  M o n a t e n lies  Quartals  war  der  Rückgang 
der  Sterbefalle  ein  stetiger,  denn  es  treffen  auf  den  Monat  April 
deren  1858  (bei  31  Tagen  1920)  auf  den  Mai  1722  und  auf  den  Juni 
1571  (bei  31  Tagen  1<524),  die  Sterbequoten  der  Monate  nach  ihrer 
Folge  berechnen  sich  zu  18, s — , 1(5,9  und  15,9°  »»,  während  dieselben 
in  den  Monaten  des  ersten  Jahresquartals  22, o — , 19,2  und  18,3  be- 
tragen hatten. 

Auf  die  l’rovinz  Starken  bürg  kamen  im  Beriehtsquartale 
2271  Todesfälle  (im  1.  Quartale  des  Jahres  2495),  die  auf  10000  Ein- 
wohner berechnete  Sterberate  war  von  58  auf  53  und  zwar  die  der 
(Fortsetzung  auf  S.  307.) 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  576,  Juli  1894,  8.  209. 
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Kinder  von  76  auf  t>8,  die  der  Erwachsenen  von  48  auf  45  herunter- 
gegangen: die  Provinz  Oberhessen  hatte  1317  (im  I.  Quartale  1686) 
Sterbefalle  zu  verzeichnen,  die  Gesammtsterberate  war  von  63  auf 
49°ooo,  die  der  Kinder  von  69  auf  53  und  die  der  Erwachsenen  von 
60  auf  47  gesunken,  auf  Rheinhessen  kommen  1563  (im  I.  Quartal 
1897)  Todesfälle,  hier  war  die  Sterberate  überhaupt  von  53  auf  49°/o<», 
bei  den  Kindern  von  70  auf  65°/ooo  und  bei  den  Erwachsenen  von 
45  auf  420/o«>  heruntergegangen.  l)ie  beträchtlichsten  Veränderungen 
im  Vergleiche  des  Vorqunrtales  hatten  sich  sonach  in  der  Provinz 
Oberhessen  vollzogen,  es  war  daselbst  die  Gesammtsterblichkeit  um 
13 °W,  die  der  Kinder  um  16°/ooo  und  die  der  Erwachsenen  um  13°/ooo 
gesunken,  während  in  Starkenburg  die  bezüglichen  Differenzen  — 5 
(bezw.  — S und  — 3)  und  in  Rheinhessen  — 4 (bezw.  — 5 und  — 2) 
betrugen. 

In  den  Monaten  des  Quartals  nach  ihrer  Folge  betrugen  die 
Sterbequoten  in  Starkenburg  19, a — , 17,2  und  lti,6°/ooo,  in  Ober- 
hessen IS, 8 — , 16,2  und  15,s°/ooo  und  in  Rheinhessen  17, s — , 
17,t  und  15,2°, 'ooo. 

An  Infect ions k rankhei t on  waren  ausschliesslich  der  übri- 
gens spärlich  auftretenden  Influenza  im  Berichtsquartale  im  Gross- 
herzogthum überhaupt  565  Personen  (im  I.  Quartale  des  Jahres  deren 
735)  erlegen  oder  von  10000  Einwohnern  nunmehr  5,5  (gegen  7,2); 
davon  treffen  auf  die  Monate  Januar  201,  Februar  193  und  Mär/  171 
und  auf  die  Provinzen:  Starkenburg  242  (im  I.  Quartale  331), 
Oberh essen  190  (257)  und  Rheinhessen  133  (147);  oder  auf 
10000  Einwohner  5,6  (7,7)  — , 7,i  (9,s)  und  4,3  (4,s)  mit  dem  erheblichsten 
Rückgänge  in  Überhessen. 

Von  den  Infectionskrankheiten  im  Einzelnen  hatten  im  Gross- 
herzogthum Masern  nunmehr  51  Todesfälle  veranlasst  (im  voraus- 
gegangenen Quartale  32),  an  Scharlach  erlegen  waren  29(14)  Per- 
sonen, an  Bräunekrankheiten  im  Ganzen  311  (475)  — und  zwar 
an  Rachenbräune  261  (405)  und  an  Halsbräune  50  (70)  — , an 
Keuchhusten  104(112),  an  Abdominaltyphus  9(14),  an  Rose 
20(23),  an  epidemischem  Genickkrampf  18(17),  an  Syphilis 
6(11)  und  an  Wochen  bettfieber  17(35).  Vermehrt  waren  sonach 
im  Vergleiche  des  voniusgegangenen  Quartals  die  Sterbefälle  an 
Masern  und  Scharlach,  vermindert  dagegen  bei  allen  andern  Krank- 
heitsformen,  namentlich  bei  den  Bräunekrankheitcn  mit  einer  Abnahme 
um  117  oder  einem  Rückgang  der  Sterbequote  von  4,7  auf  3,i°/ooo. 

Von  den  in  Summa  51  (im  I.  Quartale  32)  Masernstcrbefallen 
des  Berichtsquartals  ereigneten  sich  47  (32)  in  der  Provinz  Starken- 
burg und  zwar  dort  in  den  Gemeinden  Offenbach,  Bürgel,  Mühlheim, 
Steinbach,  Kreis  Offenbach,  Darmstadt,  Schaafheim,  Altheim,  Lang- 
stadt, Kleestadt,  Heppenheim,  Hirschhorn  und  Birkenau;  in  Ober- 
hessen 3 in  einigen  Orten  des  Kreises  Büdingen,  und  in  Rheinhessen 
1 in  Framersheim,  Kreis  Alzey;  in  diesen  beiden  Provinzen  waren  im 
vorigen  Quartale  Masemsterbefalle  nicht  verzeichnet.  Rüthein, 
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Rubeolae,  herrschten,  soweit  bekannt  wurde,  in  Alzey  und  mutb 
nixsslich  auch  in  Bechtolsheim  und  Biebelnheim. 

Scharlach  war  im  Berichtsquartale  nur  in  der  Stadt  Woran 
und  deren  Nachbarorten  Neuhausen  und  Pfiffligheiui  epidemisch  'er- 
breitet: von  den  insgesammt  21*  (14)  Sterbefallen  treffen  auf  den  Kreis 
Worms  17,  auf  die  Stadt  Mainz  2,  auf  Gonsenheim  1.  ln  Oberhessen 
hatten  die  Gemeinden  Giessen,  Grossen-  und  Klein-Linden,  Ober-Esch- 
bach  und  Höckersdorf  einzelne  Scharlachsterbefalle  und  in  Starke» 
bürg  nur  Hausen  (Kreis  üffenbach). 

Bachen-  und  Halsbräune  hatten  im  Berichtsquartale  nur 
311  Sterbefalle  gegen  475  im  vorderen  Quartale  veranlasst,  trotz  ries 
erheblichen  Rückgangs  ist  indessen  dieser  Betrag  ein  für  die  Jahres- 
zeit immerhin  bedeutender,  allerdings  wies  der  Monat  Juni  nochmals 
einen  ausserordentlichen  Rückgang  der  Diphtheriesterbefalle  auf;  es 
kommen  auf  diesen  Monat  deren  nur  84,  während  im  Mai  108  und  iui  April 
119  zu  verzeichnen  waren.  Es  trafen  nunmehr  davon  auf  die  Provinz: 
Starkenburg  101  (im  I.  Quartale  106),  auf  Oberhessen  139  (203  und 
auf  Rheinhessen  71  (100)  Todesfälle  in  Folge  der  genannten  Krank- 
heiten. Ebenso  wie  seither  schon  waren  von  Diphtherie  in  ungewöhn- 
lichem Maasse  verschont  die  Kreise  Bingen,  Worms,  Alzey,  Heppen- 
heim, Gross-Gerau  und  ausserdem  Dieburg,  Schotten  und  Alsfeld, 
schwerer  betroffen  waren  ebenso  die  seither  schon  mehr  heimge- 
suchten Kreise  Mainz,  Giessen,  Offenbach  und  Friedberg,  denen  jetzt 
noch  Erbach  und  Lauterbach  zuzurechnen  sind.  Von  den  Gemeinden, 
welche  erheblicher  unter  der  Diphtherie  litten,  sind  in  Starkenburg 
zu  nennen : Ober-Kainsbach , Steinbuch , Yielbrunn . Trebur,  Langen, 
Heusenstamm  nnd  Offenbach;  in  Oberhessen:  Giessen,  Hungen.  Yii- 
lingen,  Trais-Horloff,  Grossfelda,  Borsdorf,  Ober-Widdereheim,  Faner- 
bach bei  Friedberg,  Ober-Mörlen,  Herbstein,  Dirlammen,  Bannerod 
und  Weid-Moos  und  in  Rheinhessen:  Mainz,  Mombach.  Weinolsheim 
und  Ober-Flörsheim,  auch  noch  Alzey. 

Keuchhusten  hatte  wie  seither  schon  ein  erhebliches  Ver- 
breitungsgebiet in  der  Provinz  Starkenburg  gewonnen : es  treffen  auf 
diese  Provinz  von  der  Gesammtsumme  der  Sterbefälle  mit  UH  ihn 
1.  Quartale  112)  deren  (55(76),  auf  Oberhessen  20(26)  und  auf  Rhein- 
hessen 19  (10).  ln  Starkenburg  waren  wie  im  vorigen  Quartale  die 
Kreise  Darmstadt,  Gross-Gerau  und  ausserdem  Dieburg  vorwiegend 
betroffen,  während  im  Kreise  Offenbach  Keuchhusten  abnahm:  in 
Oberhessen  herrschte  derselbe  in  Orten  des  Kreises  Friedberg  und 
in  Rheinhessen  im  Kreis  Oppenheim. 

Abdominaltyphus  hatte  im  Berichtsquarta!  nur  9 tim  1.  Quar- 
tale 14)  Sterbefälle  verursacht:  davon  kommen  2 (8)  auf  die  Provinz 
Starkenburg,  und  zwar  je  1 in  Ober-Ramstadt  und  Dieburg,  auf  Ober- 
hessen 2 (3),  je  1 in  Nieder-Gemiinden,  woselbst  immer  noch  im  An- 
schluss an  die  vorausgegangene  massige  Epidemie  einzelne  Erkran- 
kungen auftraten  und  in  Eifa  und  auf  Rheinhessen  5 (3),  wovon  2 in 
der  Stadt  Mainz,  1 in  Kastei  und  2 in  Wortns.  Hausepidemien  oder 
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eine  anderweitige  stärkere  Verbreitung  des  Abdominaltyplms  wurden 
von  keiner  Seite  bekannt. 

Auch  im  Berichtsquartale  sind  wieder  mehrere  Erkrankungen 
und  1H  (im  1.  Quartal  17)  Sterhefiille  an  epidemischer  Genick- 
starre zu  verzeichnen  und  zwar  aus  Laubach,  Gedern,  Vilbel,  Nieder- 
Wöllstadt  und  den  auch  in  früheren  Berichten  genannten  Orten  Mainz, 
Berstadt  und  Leeheim. 

Wochenbettfieber  war  17mal  (im  vorigen  Quartale  35 mal) 
Todesursache:  anderen  Folgen  der  Niederkunft  erlegen  waren  15  (20) 
Frauen. 

Als  Sterbefälle  an  Influenza,  welche  in  der  Tabelle  nicht  für 
sich  ausgeschieden  sind,  waren  im  Berichtsquartale  20  verzeichnet 
gegen  168  im  I.  Jahresquartale  und  583  im  letzten  Quartale  des  ver- 
flossenen Jahres:  von  diesen  Sterbefällen  treffen  auf  den  April  12, 
auf  den  Mai  5 und  den  Juni  3;  dieselben  sind  über  das  gesummte 
Landesgebiet  zerstreut  vorgekomuien. 

Von  wichtigeren  und  vorherrschenden  Krankheiten  nicht 
infectiiiser  Art,  welche  in  der  Spalte  13  bis  23  der  Uebersicht  auf- 
geführt  sind,  hatte  Lungentuberkulose  (Lungenschwind- 
sucht) im  Berichtsquartale  770  (im  vorausgegangenen  Quartale  701 ) 
Todesfälle  veranlasst,  ein  Betrag,  der  dem  mehrjährigen  Durchschnitt 
dieser  Jahresperiode  entspricht;  auf  die  Monate  April  und  Mai  treffen 
273  bezw.  278  Sterbefälle  und  auf  den  Juni  219:  an  Tuberkulose 
anderer  Organe  verstorben  waren  194  (im  I.  Quartale  198)  Per- 
sonen. Todesfälle  in  Folge  entzündlicher  Erkrankungen  der 
Athiuungs Organe  wurden  in  massiger  Zahl,  673  gegen  1080  im 
vorausgegangenen  Quartale,  und  zwar  einschliesslich  der  Influenza- 
sterbefälle verzeichnet;  von  denselben  kommen  auf  die  Monate  April 
301,  Mai  210  und  Juni  162.  An  Gehirnschlagfluss  waren  erlegen 
144  (166)  Personen,  an  Herzkrankheiten  acuter  und  chronischer 
Art  238(221).  Die  Todesfälle  an  Darmkatarrh  und  Brechdurch- 
fall und  diejenigen  an  Atrophie  der  Kinder  erfuhren  vom  Mai 
ab  eine  massige  Zunahme;  erstere  beliefen  sieh  auf  193(104),  letztere 
auf  75  (59).  An  angebomer  Lebensschwäche  und  Blldungs- 
fchlern  verstorben  waren  120  (125)  Kinder  in  den  ersten  Lebens- 
tagen, Neubildungen  waren  bei  239 (198)  und  Altersschwäche 
bei  408  (554)  Verstorbenen  Todesursache.  Allen  übrigen  benann- 
ten Krankheiten  erlegen  waren  926  (923)  Personen;  unermittelt 
blieb  die  Todesursache  bei  441  (575)  oder  bei  8t»  (10“1»)  der  Ver- 
storbenen überhaupt.  Unter  den  Todesfällen  gewaltsamer  Art 
hatten  Selbstmorde  ebenso  w’ie  im  vorigen  Quartale  einen  hohen  Be- 
trag erreicht. 

Im  Grossen  und  Ganzen  war  die  Sterblichkeit  des  Berichts- 
quartnies im  Vergleiche  der  gleichnamigen  Quartale  der  vorausge- 
gangenen Jahre  eine  äusserst  mässige  und  zwar  in  allen  Alters- 
klassen; den  wesentlichsten  Antheil  an  diesen  günstigen  Verhältnissen 
hatten  die  Monate  Mai  und  Juni,  in  welchen  in  sehr  vielen  Kreisen 
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namentlich  der  beiden  südlichen  Provinzen  eine  äusserst  geringe  Ge- 
fährdung der  erwachsenen  Personen  zu  Tilge  trat;  aber  auch  die 
Kindersterblichkeit  war  eine  geringe,  weil  Brechdurchfälle  und  Darm 
katarrhe  mit  dem  Beginne  des  Sommers  noch  verhältnissmässig  selten 
Todesursache  waren  und  weil  von  den  epidemischen,  das  Kindcsaiter 
gefährdenden  Krankheiten  lediglich  Keuchhusten  verbreiteter  auftrat 
und  iyicli  Sterbefalle  durch  Bachen-  und  Halsbraune  im  Juni  einen  er- 
heblichen Rückgang  erfuhren.  Eine  relativ  hohe  Gesanimtsterblichkeit 
trifft  auf  die  Kreise  Heppenheim,  ßensheim,  Gross-Gerau  und  Mainz, 
eine  geringe  auf  die  Kreise  Alzey,  Bingen,  Friedberg.  Dannstadt  und 
Worms.  Eine  hohe  Kindersterblichkeit  weisen  auf  die  Kreise  Mainz, 
Gross-Gerau,  Offenbach,  Heppenheim,  Damistadt,  Worms  und  Opjien- 
heim,  während  durch  eine  geringe  Kindersterblichkeit  die  Kreise 
Giessen,  Alsfeld,  Bingen,  Friedberg  und  Alzey  sich  auszeichneten. 
Die  günstigsten  Sterblichkeitsverhältnisse  der  Erwachsenen  wiesen 
auf  die  Kreise  mit  den  nach  der  Alterszusammensetzung  der  Bevölke- 
rung  überhaupt  besonders  begünstigten  grosseren  Städten  wie  Mainz. 
Darmstadt,  Offenbach  und  Worms,  in  welchen  auch  bei  einer  hohen 
Kindersterblichkeit  die  günstigen  Sterbeverhältnisse  der  Erwachsenen 
die  Gesammtsterblichkeitsziffer  ausgleichend  beeinflussen,  ausscnlcm 
die  Kreise  Alzey  und  Bingen,  dagegen  hatten  die  ländlichen  Bezirke, 
wie  fast  alle  Kreise  der  Provinz  Oberhessen  und  in  Starkenburg  die 
Kreise  Heppenheim , Bensheiin  und  Dieburg  eine  verbältnissmässig 
hohe  Erwachsenensterblichkeit.  P. 


Nr.  3599.  Ergebuisne  «ler  Kierbettteuerung  im  Gross- 
herzogtliimi  Hessen  im  Ket'buungnjalir  ISS3  04.*) 

In  dem  verflossenen  Rechnungsjahr  sind  in  dem  Grossherzog- 
thutn  Hessen  105369Ö  Hektoliter  Bier,  gegen  1 055851  im  Vorjahr, 
oder  2155  Hektoliter  weniger  hergesteilt  worden.  An  Braustoffen 
wurden  421 54*  Kilogramm  Getreide  weniger,  dagegen  Malzsurrogate, 
insbesondere  Reis  31 97«  Kilogramm  mehr  verbraucht.  Die  Brausteuer 
hat  im  Jahr  1893/94  941 045  Jt,  gegen  959120  ,4t  im  Vorjahr  ertragen, 
demnach  im  Berichtsjahr  17475.(1  weniger. 

Was  die  zur  Verwendung  gekommenen  Rohmaterialien  an 
langt,  so  betrug  der  Durch  Schnitts  in  arktpreis  von  einheimi- 
scher Gerste  14 — 18  von  Weizen  15 Ihr  aus  Bayern  und  Oester- 

reich bezogene  Gerste,  welche  den  grösseren  Theil  des  Bedarfs  der 
Brauereien  deckte,  wurden  bis  zu  20  Jt.  für  100  Kilogramm  gezahlt: 
einheimischer  Hopfen  hatte  einen  Preis  von  240 — 500  Jt , badischer 
von  400—550  Jt,  bayerischer  und  böhmischer  von  600 — 700  .* 

Auch  im  Jahr  1893  94  wurde,  wie  in  den  vorhergehenden  Jahren, 
hauptsächlich  untergähriges  Bier  gebraut.  Aus  100  Kilogramm  Ger- 
stenmalzschrot bezw.  Reis  wurden  3,77  bis  5,32,  durchschnittlich  4j 
Hektoliter  Bier  dargestellt. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  560,  Nov.  1893,  S.  401. 
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Im  Durchschnitt  waren  die  Bierpreise  im  Berichtsjahr,  bei 
fassweiser  Abgabe  des  Biers  aus  den  Brauereien,  denjenigen  im  Vor- 
jahr gleich  und  betrugen  ffir  ein  Hektoliter  Jung-  und  Lagerbier 
(gewöhnliches  Schankbier)  15 — 1H  M , Exportbier  und  andere  feinere 
Biere  17  — 24.«. 

Mit  dem  Anspruch  auf  Steuerrückvergütung  wurden  im  Jahr 
185(3 54  'JO 400  Hektoliter  Bier  ausgefürt,  zum  grössten  Theil  nach 
der  bayerischen  Khcinpfalz,  dem  (irossherzogthum  Baden  und  nach 
Elsass-Lothringen;  etwa  0000  Hektoliter  gingen  nach  Süd-Amerika. 

Die  Einfuhr  von  Bier  aus  den  nicht  zur  Brausteuergemcin- 
schaft  gehörenden  süddeutschen  Staaten  hat  gegen  das  Vorjahr  um 
nahezu  3100  Hektoliter  ab  , dagegen  die  Einfuhr  aus  dem  zollver- 
einsausliindischcn  Oesterreich  um  etwa  5000  Hektoliter  zugcnomiuen. 
Aus  den  benachbarten  preussischen  Städten  Frankfurt  und  Hanau 
sind  auch  im  abgelaufenen  Jahr  bedeutende  Mengen  Bier  nach  dem 
Grossherzogthum  cingefiihrt  worden. 

Wie  in  den  vorhergegangenen  Jahren,  war  auch  im  Berichtsjahr 
die  Brausteuer-Fixation,  unter  dem  Vorbehalt  der  Nachversteuerung, 
der  von  den  meisten  Brauereien  gewählte  Steuermodus. 

ln  den  nachstehenden  Ucbersichten  werden  Nachweise  über  die 
Brauereien  und  die  Brausteuer,  über  den  Materialverbrauch,  die  Bier- 
erzeugung  und  die  Steuerzahlung  der  Brauereien,  sowie  über  die  im 
Betriebe  gewesenen  Brauereien  nach  dem  Betrage  der  entrichteten 
Steuer  im  Rechnungsjahr  1893/5*4  mitgetheilt. 


»ersieht  über  die  Brauereien  u.  die  Bransteuer  für  das  Rechnungsjahr  1893/94. 


H aup  t s t cu  cranit  sbezi  rke 

Zu- 

<-saiimit  ,..i  hl 
im  Schluss  des 
s vorhandenen 
•rbrauereien: 
den  StÄdten 

Barmst. 

Offen  b. 

Giessen. 

Mainz. 

Worms. 

Bingen. 

sanimen. 

51 

20 

32 

15 

14 

3 

135 

if  dem  Lande 

27 

27 

16 

9 

10 

89 

Zusammen 

78 

47 

48 

24 

24 

3 

224 

.aufe  des  Jahrs 
im  Betrieb  ge- 
wesen : 
werbliehe : 
fixirte 

23 

34 

34 

19 

18 

3 

131 

auf  Brauan  zeige 
steuernd 

41 

4 

5 

2 

52 

Zusammen 

64 

38 

39 

19 

20 

3 

183 

übt  gewerbliche : 
fixirte 

auf  Brauanzeige 
steuernd 

Zusammen 

me  sUmmtlicher 
i Betrieb  gewe- 
sen Brauereien 

64 

38 

39 

19 

20 

3 

183 
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Hauptsteueramtsbezirke 

U 

Von  diesen  Bier- 

Darmst. 

Offenb. 

Giessen. 

Mainz. 

Worms. 

Bingen. 

KtUtrS 

vorwiegend  be- 
reitet : 

1 . obergähriges  Bier : 
a)  gewerbliche 

7 

t 

• 

b)  nicht  gewerbl. 

. 

. 

2.  untergftbr.  Bier: 
a)  gewerbliche 

64 

38 

32 

19 

20 

3 

17$ 

b)  nicht  gewerbl. 

Menge  der  verwen- 
deten steuerpflich- 
tigen Braustoffe: 

kg 

kg 

kg 

kg 

kg 

kf 

a)  Getreide 

5 673  356 

1 794  089 

3 700  503 

7 961  670 

4 565  874 

447  478 

23  ttt  9 

b)  Malzsurrogate 

110-116 

. 

31  729 

49  800 

45  798 

54  400 

291 J 

Menge  des  gewon- 
nenen Biers: 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

u 

a)  obergähriges 

*)0,8 

624 

1(651 

b)  untergährige* 

244  965 

79  932 

168  858 

339  037 

198417 

21  862 

Zusammen 

244  965 

79  933 

169  482 

339  037 

198  417 

21  862 

1 >63 1 

Betrag  der  Brau- 
steuer: 

Brutto- Einnahme : 
(incl.  der  Defecte, 
excl.  der  liestitu- 

A. 

Jk 

JH. 

-* 

4 

tionen)  . 

231  343,  55 

71  809,70 

149  431, St 

284  534,60 

184  466,85 

20  059.« 

94!« 

Davon  ab: 

Steuervergütung 
für  ausgeführtes 
Bier 

1 473,  15 

. 

4 873,20 

10  249,30 

i«a 

Bleiben 

229  870,40 

71  809,70 

149  431, S4 

279  661,40 

174  21 7,56 

20  059.« 

Es  treten  hinzu: 
a)  Uebergangs-Ab- 
gaben  von  Bier 

57  766,08 

10  894,25 

21  841, »9 

13  056,35 

18  161,60;  3 251.4t 

3*4  933 

b)  Eingangs-Zoll 
von  Bier 

71,95 

22  173,10 

180.70 

17,70 

ad 

Gesammt- Einnahme 
von  Bier 

287  708,38 

82  703,95 

193  446,33 

292  898,46 

192  396,85  23  310.« 

c::4S 

Zahl  der  Haushalte, 
in  weichet:  die  Be- 
reitung v.  steuer- 
freiem Haustrunk 
statttindet 

. 

• 

Besteuerte  Essig- 
Brauereien  : 
Ueren  Zahl 

1 

Dieselben  entrich- 

Ji 

M 

M 

Jt 

teten  an  Steuer  . 

21,00 

• 

. 

■1 

*)  Malzextract. 
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[ K.  Ceberslcht  über  den  Materialverbrauch,  die  Bierproduction  und  die 
Steuerzahlung  der  Brauereien  für  das  Rechnungsjahr  1893  94. 


Bierbrauereien. 

Essigbraiicrcien. 

Fixirte. 

Aut 

ßrauanzeige 

steuernd. 

7m 

sammen. 

Fixirte. 

Auf 

lirauanxeig« 

steuernd. 

Zu- 

1 sanunen. 

l der  Brauereien 
unter  solche,  welche  Sur- 

131 

52 

183 

. 

i 

i 

•gnte  verwendet  haben 
brauch  an  steuerpflich- 

20 

12 

32 

kg 

kg 

kg 

tigen  Braustoffen: 

kg 

kg 

kg 

I a.  geschrot.derstenmalz 

18  888  278 

4 35 1 584 

23  242  862 

525 

525 

1 b.  geschrot.  Weisennialz 
1 c.  Sonstiges  Getreide 

10(1 

100 

5 

5 

| Reis 

219  17» 

69  77 1 

288  949 

l b.  Zucker  aller  Art 

727 

1 878 

2 605 

\ c.  Sonst.  Malzsurrogate 

18'.' 

189 

hl 

Biererzeugung: 

Iil 

hl 

hl 

hl 

hi 

ergähriges  Bier 

* )62ö 

625 

tergäbriges  Bier 

860  886 

192  185 

1 0;>3  071 

»auimen 

861  51 1 

192  185 

1 053  696 

Essigerzeugung : 

23, 5 

23,5 

M 

M. 

.H 

JL 

M. 

zahlte  Brausteuer 

764  585,9s 

177  109,05 

94 1 645,0» 

21,00  , 

21,00 

tpfang.  Ausfuhr  Vergütung 

15  122,3» 

1 473,15 

16  595,65 

. Ueberslcht  Uber  die  im  Betriebe  gewesenen  Branereien  nach  dem  Betrage 
der  entrichteten  Steuer  für  das  Rechnungsjahr  1893  94. 


Zahl  der  Bierbrauereien. 

Zahi  d.  Esxigbrauereien.  1 

Steuerbetrag. 

Fixirte. 

Auf  Brau- 
auzeigo 
steuernd. 

Zusam- 

men. 

Darunter 
solche,  welche 

Surrogate  ver- 
wendet haben. 

Fixirte. 

\nf  Brau- 
anzuige 
steuernd. 

Zusam- 

men. 

Bis  15 

1 

i 

2 

eber  15  bis  30 

> 

5 

5 

1 

1 

* 

30 

60 

fr 

5 

2 

7 

• 

. 

9 

60 

150 

11 

13 

1 

■ 

9 

150 

300 

» 

14 

8 

22 

2 

9 

300 

600 

9 

15 

8 

23 

. 

9 

600 

900 

» 

6 

9 

15 

2 

. 

> 

900 

1 200 

fr 

8 

4 

12 

4 

9 

1 200 

1 500 

9 

5 

2 

7 

2 

: 

. 

9 

1 500 

2 250 

» 

14 

3 

17 

3 

. 

» 

2 250 

3 000 

fr 

10 

i 

11 

1 

. ! • | . 

9 

3 000 

4 500 

9 

4 

5 

9 

•> 

■ ! • 1 • 

> 

4 500 

6 000 

> 

7 

1 

8 

4 

> 

6 000 

* 

9 000 

9 

7 

2 

0 

3 

1 . | 

• 

9 0(10 

12  000 

fr 

4 

1 

5 

2 

. 

. ; . 

9 

12  000 

15  000 

fr 

4 

4 

i 

9 

15  000 

20  000 

2 

2 

1 

. ! . 

fr 

20  00» 

25  000 

9 

3 

• 

3 

1 

i 

9 

25  000 

30  000 

fr 

2 

2 

1 

30  000 

35  000 

9 

• 

• 

35  000 

9 

40  000 

9 

2 

2 

1 

» 

50  000 

55  000 

fr 

1 

1 

• 

. 

» 

55  000 

60  000 

> 

1 

. 

1 

. 

. 

9 

75  000 

9 

80  000 

fr 

2 

2 

. 

85  000 

> 

90  000 

fr 

1 

. 

1 

Zusammen 

131 

52 

183 

32 

i 

1 

*)  Einachi.  Malzextract. 
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Kr.  3600.  C<*berBictit  Aber  die  im  Oronb.  Ilesaen  in  den  Jnbred 

Kinder  unter 


i=L3 


D a r u n t e 

1. 

Kinder,  welche  von  ihren 

Zahl  ucr  in 

noch  lebenden  Eltern 

— oder 

entgeltliche 

einem  Elterntheil 

— in  Pflege 

Pflege 

gegeben  sind. 

© 

Provinzen. 

gegebenen 

Darunter  sind 

s 

Kinder  unter 
6 Jahren. 

£ 

ortsfremde 

in- 

llndift'-ho 

ortsfremd» 

tc 

5 

Kinder. 

Kinder. 

% 

Eh«- 

En- 

Zu- 

Ebfl- 

Un- 

Phc- 

Zu- 

Ehe-  | 

Cn- 

...  i». 

p**-i  <fe- 

lieh. 

lich. 

m«n. 

lieh. 

lieh. 

tn«?n. 

lieh.  1 

licfa. 

j lick. 

i. 

2. 

3. 

4- 

* 

6. 

7. 

8. 

9. 

11.  12. 

i. 

Provinz  Starkenburg. 

Summe  der  Pfleglinge 

163 

510 

673 

67 

419 

486 

10 

120 

27  133 

davon  abgegangen : 

a)  durch  Vollendung  d.  6.  Lebenaj. 

31 

38 

69 

10 

24 

34 

2 

6 

1 1 

1 

b) durch  Ahgaug  vor  dies.  Zeitp. 

30 

78 

108 

20 

76 

9.; 

3 

22 

8 X 

c)  durch  Tod 

5 

22 

27 

3 

17 

20 

2 

8 

. 

4 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 

97 

372 

469 

34 

302 

336 

3 

84 

18  89 

ii. 

Provinz  Oberhessen. 

1 

i 

Summe  der  Pfleglinge 

92 

229 

321 

47 

168 

215 

14 

75 

10  44 

davon  abgegangen : 

a)  durch  Vollendung  d.  6.  Lebensj. 

16 

18 

33 

1 

9 

13 

l 

3 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

8 

23 

31 

7 

21 

28 

3 

1 1 

2 

c)  durch  Tod 

2 

8 

10 

1 

8 

9 

5 

1 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 

67 

180 

247 

35 

130 

165 

10 

56 

Bl 

HI. 

Provinz  Rheinhessen. 

■ 

Summe  der  Pfleglinge 
davon  abgegangen : 

77 

447 

524 

52 

409 

461 

16 

157 

K 

a)  durch  Vollendung  d.  6.  Lebensj. 

7 

16 

23 

4 

12 

16 

5 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

21 

110 

131 

17 

105 

122 

7 

38 

c)  durch  Tod 

5 

80 

85 

2 

74 

76 

. 

30 

■ 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 

44 

241 

285 

29 

218 

247 

9 

84 

IK 

IV. 

Grossherzogthum  Hessen. 

Summe  der  Pfleglinge 
davon  abgegangen : 

332 

1186 

1518 

166 

996 

1162 

40 

352 

ES 

a)  durch  Vollendung  d.  (j.  Lebensj. 

33 

72 

125 

18 

45 

63 

3 

14 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

c)  durch  Tod 

59 

211 

270 

44 

202 

246 

13 

71 

13  4 

12 

110 

122 

6 

99 

105 

•> 

43 

i 4 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 

208 

793 

1001 

98 

6^0 

748 

22 

224 

29 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  534,  Dec.  1892,  S.  442. 
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■iu«l  1S8J  iu  eu tgelt lieber  Pflege  befindlich  gewesenen 
**  Jahren.*) 

1 892. 


Maxi- 

mum 

und 

Mini- 

mum 

des 

Pflege- 

geldes. 

w 

‘*ge 

ieu 

«len 

und 

aisen 

in  Pflege 
gehoben 
auf  Kosten 
der  Landes- 
waisen- 
kasse. 

3.  Kinder, 
welche  im 
Wege  der 
öffent- 
lichen Ar- 
menpflege 
in  Pflege 
gegeben 
sind. 

geboren  in  den  Jahren 

U n- 

Ehe- 

lich. 

ln- 

Un- 

Zusam- 

ebe- 

lich. 

ehe- 

lirh. 

Ehe- 

lich. 

ehe- 

lich. 

1888. 

1887. 

1888. 

1889. 

1890. 

1891. 

1892. 

men  Wh* 
Spalte  ■>. 

.# 

1*. 

15. 

16. 

18. 

20. 

21. 

22. 

23. 

24. 

25. 

26. 

27. 

9 

23 

31 

1 

81 

81 

88 

84 

108 

152 

79 

673 

1 480 
l 30 

1 

4 

4 

14 

9 

69 

w 

. 

69 

1 

2 

8 

4 

6 

18 

15 

15 

38 

12 

108 

1 

2 

1 

2 

1 

4 

5 

8 

9 

27 

7 

18 

23 

34 

40 

8 

74 

70 

65 

88 

100 

58 

469 

1 

17 

16 

25 

44 

33 

48 

52 

47 

52 

43 

46 

321 

| 420 
1 40 

7 

2 

4 

7 

33 

. 

33 

. 

1 

2 

5 

1*2 

5 

5 

4 

31 

• 

'l 

2 

2 

6 

10 

1 

9 

14 

20 

35 

41 

40 

42 

47 

. 37 

40 

247 

‘ 1 

7 

11 

16 

26 

34 

39 

45 

55 

09 

137 

145 

524 

i“  360 
1 24 

1 . 

2 

3 

1 

1 

23 

23 

l 

1 

3 

5 

4 

V 

7 

15 

1*9 

47 

32 

131 

i . 

. 

3 

6 

2 

3 

3 

37 

40 

85 

i 1 

4 

8 

9 

14 

7 

32 

36 

37 

47 

53 

73 

285 

11 

47 

58 

98 

121 

148 

168 

185 

186 

229 

3jJ2 

270 

1518 

j 480 
1 24 

1 

13 

9 

19 

17 

125 

. 

125 

l • 

2 

2 

12 

7 

8 

18 

37 

35 

39 

89 

44 

270 

1 

1 

2 

4 

8 

3 

2 

7 

8 

47 

55 

122 

, 9 

31 

45 

63 

89 

15 

147 

146 

144 

182 

196 

171 

1001 
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III. 
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Zahl  der  in 
entgeltliche 
Pflege 
gegebenen 
Kinder  unter 
6 Jahren. 


Provinz  Starkenburg. 

Summe  der  Pfleglinge 
davon  abgegangen : 

a)  durch  Vollendung  d.  6.  Lebensj. 

b)  durch  Abgang  vor  die«.  Zeitp. 

c)  durch  Tod 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 

Provinz  Oberhessen. 

Summe  der  Pfleglinge 
davon  abgegangen : 

a)  durch  Vollendung  d.  6.  Lebensj. 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 
e i durch  Tod 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 

Provinz  Rheinhessen. 

Summe  der  Pfleglinge 
davon  abgegaugeu: 

n;  durch  Vollendung  d.  6.  Lebensj. 

b)  durch  Abgang  vor  «lies.  Zeitp. 

c)  durch  Tod 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 


Grossherzogthum  Hessen. 

Summe  der  Pfleglinge 
davon  ahgegangen : 

a)  durch  Vollendung  d.  6.  Lebensj. 

b)  durch  Abgang  vor  dies.  Zeitp. 

c)  durch  Tod 

Verblieb,  in  Pflege  am  Jahresschluss 


1.  Kinder,  welche 
noch  lebenden  Eltern 
einem  Elterntheil  — m 1 
gegeben  sin«l 


Ehe- 

lich. 

Un- 

ehe- 

lich. 

Zu- 

*»ra- 

men. 

Ehe- 

lich. 

Un- 

ehe- 

lich. 

Zu- 

Ehe- 

lich. 

tv 

«h*. 

Ikh. 

6-2 

S. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

"■  “ 

174 

490 

670 

69 

410 

479 

13 

148 

21  U 

19 

43 

62 

5 

29 

34 

7 

ii 

17 

08 

85 

15 

65 

80 

1 

23 

» 1 

5 

31 

36 

4 

>7 

31 

1 

10 

133 

354 

487 

45 

289 

334 

11 

10* 

10  1 

79 

243 

322 

33 

189 

222 

12 

95 

fr  1 

14 

10 

30 

7 

5 

12 

2 

1 

1 

8 

24 

32 

8 

22 

30 

3 

12 

• I 

1 

10 

17 

15 

15 

. 

14 

56 

187 

243 

18 

147 

165 

7 

6» 

7 4 

85 

395 

480 

49 

350 

399 

15 

133 

6 II 

11 

24 

35 

6 

17 

22 

1 

6 

3 

17 

08 

85 

12 

67 

79 

4 

21 

1 1 

5 

50 

55 

3 

47 

50 

. 

18 

1 I 

52 

253 

305 

29 

219 

248 

10 

88 

1 » 

338 

1 ISA 

1473 

151 

949 

1100 

40 

376 

36  M 

44 

83 

127 

17 

51 

68 

3 

14 

J 

42 

100 

202 

35 

154 

189 

8 

56 

10  i 

11 

97 

108 

7 

89 

96 

1 

42 

• J 

241 

794 

1085 

92 

655 

747 

28 

264 

19  » 
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Maxi- 

mum 

und 

Mini- 

mum 

des 

l’flege- 

geldes. 

i».  w 

rt«*ge 
* l*eti 
Ei  «len 
(i  ii  ml 

aisen 

in  Pflege 
gegeben 
auf  Kob t*n 
der  I.andeH- 
waiaen- 
kawae. 

3.  Kinder, 
welche  im 
Wege  der 
öffent- 
lichen Ar- 
menpflege 
in  Pflege 
gegeben 
sind. 

geboren  in  den  Jahren 

Ub- 

Un- 

Un- 

Zusam- 

eke- 

n,h. 

hbe- 

lich. 

ehe- 

lich. 

kho- 

lich. 

ehe- 

lich. 

1887. 

1888. 

1889. 

1890. 

1891. 

1892. 

1893. 

luon  wie 
Spalte  ES. 

M. 

! 14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

23. 

24. 

25. 

26. 

27. 

& 

26 

32 

08 

49 

63 

101 

91 

90 

1.7 

114 

88 

670 

i 480 
1 30 

5 

8 

7 

0 

62 

. 

62 

2 

3 

1 

10 

8 

15 

17 

24 

10 

85 

1 

3 

3 

2 

6 

ii 

14 

36 

4 

2. 

24 

59 

37 

91 

80 

79 

94 

79 

64 

487 

, 1 

18 

17 

23 

36 

30 

54 

48 

42 

38 

52 

58 

322 

1 420 
\ 40 

1 

4 

3 

3 

i 

30 

30 

2 

3 

4 

4 

0 

10 

5 

32 

. 

1 

1 

. 

3 

4 

10 

17 

* 

14 

13 

19 

27 

51 

44 

38 

29 

38 

43 

243 

3 

11 

9 

24 

33 

35 

43 

41 

49 

05 

121 

126 

480 

j 360 
l 24 

1 

2 

1 

4 

5 

35 

. 

. 

35 

1 

2 

3 

• 

0 

8 

8- 

14 

28 

21 

85 

2 

3 

1 

4 

18 

29 

55 

1 

7 

8 

15 

25 

‘ 

36 

30 

37 

51 

75 

76 

305 

9 

55 

58 

.15 

118 

128 

198 

180 

187 

220 

287 

272 

1472 

i 480 
1 24 

2 

11 

12 

14 

18 

127 

. 

127 

1 

2 

5 

5 

1 

19 

20 

27 

37 

02 

36 

202 

1 

• 

1 

3 

6 

1 

6 

6 

9 

33 

53 

108 

5 

i 

42 

45 

93 

89 

' 

178 

154 

154 

174 

192 

183 

1035 
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Nr.  3601.  lJ<kl»er*il('ht  der  für  da*  Jahr  1893  9 1 au*gt‘*clilAg< 
und  zur  Erhebung  üliera iewenen  <li ree ten  Steuern. ' 


Rentämter 

(Obcr- 

cinnchmeroien) 

und 

Provinzen. 

üiinKom  niensteuer. 

Gewerosteuer. 

G rundste« 

Private 

und 

Corpo- 

ratio- 

nen. 

Mitglieder 

d<M 

Üroaaher- 
?«. glichen 

Hanse« 

and 

Stande«- 

herren. 

Summe. 

Pri- 

vate 

und 

Corpn- 

ratio- 

nen. 

Mitglieder 

dea 

'irussber- 

zuglichen 

lianaea 

and 

SUndea- 

herren. 

<ie- 

werbe- 

An- 

Uk.ii 

unter 

Staata- 

vonrol- 

t»ng. 

Summe. 

Private  ] 
und  ^ 
Corpo*  *23 
rati*>-  «I 
nen.  *jd 

M. 

JL 

JL 

JL 

JL  A 

Darmstadt 

1 162432 

5030 

1167462 

222052 

222052 

314322  « 

Gross-Gerau 

113869 

113869 

24691 

24691 

101375  J1 

Gross- Umstadt 

241802 

10074 

251876 

50463 

346 

50809 

238587  121 

Lampertheim 

95865 

95865 

17588 

• 

17588 

75563  . 

Lindenfels 

70579 

70579 

16740 

4 

16744 

84231  31 

Zwingen  borg 

164040 

1357 

165397 

32831 

. 

32831 

127514  11 

Se.  Prov.Starkenb. 

1848587 

16461 

1865048 

364365 

350 

364715 

941592  324 

Alsfeld 

139222 

2031 

141253 

23722 

233 

2 

23*57 

137429  ü 

Friedberg 

237850 

5382 

243232 

35498 

642 

607 

36747 

247031  2« 

Giessen 

330136 

4998 

335134 

61535 

120 

61655 

187930  141 

Nidda 

161212 

8294 

169506 

27544 

6 

17 

27567 

•182211  221 

Se.  Prov.  Oberh. 

868420 

20705 

889125 

148299 

1001 

626 

149926 

754601  6* 

Mainz 

2079882 

2079882 

468916| 

468916 

1114430  . 

Se.  Prov.  Rheinh. 

2079882 

2079882 

468916 

468916 

111443« 

Grossh.  Hessen 

4796889 

37166 

4834055 

981580 

1351 

626 

983557 

2810623  1011 

Noch 

: Grundsteuer. 

Knpitnlrentenstcuer. 

Rentämter 
( Ober- 

einnehmereien) 

und 

Provinzen. 

Caiuc- 

ral- 

Duntii- 

nen. 

Forst- 

DomU- 

ncn. 

Sonstige 
Keeitz- 
nngon 
unter 
«taut - 
UdMf 
Ver- 
waltung. 

Be- 
au ld  ungs- 

i |U||  t.. 
der 

Pfarreien 

und 

Schalen. 

Summe. 

Pri- 

vate 

und 

Corpo- 

ratio- 

nen. 

Stan- 

des- 

herreu. 

Summe 

fcr 

3 

JS 

.8. 

.« 

.6. 

M. 

M. 

A 

jt. 

JL 

A 

Darmstadt 

4131 

10043 

444 

913 

336256 

124584  -1500 

126084 

195u| 

Gross-Gerau 

20378 

1092 

46 

1550 

130562 

6061 

i . 

6061 

Gross- Umstadt 

5954 

4864 

106 

1730 

269397 

15126 

1139 

16265 

Lampertheim 

8834 

3800 

22 

577 

88796 

53561  . 

5356 

Limleutels 

2586 

8596 

31 

624 

94234 

4353 

4353 

1ÖM 

Zvvingeiiherg 

8668 

2574 

26 

1525 

141951 

. 12470 

12470 

Se.  Prov.  Starkenb. 

5055 1 

28969 

674 

6919 

1061196 

167950  2639 

170589 

Alsfeld 

2386 

10656 

383 

2064 

158003 

12169 

12169 

Fried  herg 

6252 

1436 

2283 

6037 

288830 

19867  227 

20094 

68» 

Giessen 

2445 

3037 

425 

2381 

210926 

31451  485 

3193« 

6JK 

Nidda 

6087 

8583 

65 

2994 

222160 

10689 

1131 

11820 

4Jt«5< 

Se.  Prov.  Oberh. 

16170 

23712 

3156 

13476 

879918 

74176 

1843 

76019 

1994* 

Mainz 

1920 

2971 

1035 

13040 

1138396 

154851 

154851 

J8» 

Se.  Prov.  Rheinh. 

1920 

2971 

1086 

1 3040 

1 133396 

154861 

154851 

Grossh.  Hessen 

68641 

55652 

4865 

33435  3074510 

396977 

4482 

401459 

WMä 

*)  Vergl.  Mittlieil.  Nr.  560,  Nov.  1893,  S.  414. 
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r.  3602.  nelttorol.  Ileobaclit.  xit  I>iiriii*ta<ll  Im  Angiat  1804. 

August-Mittol  aus  33  Jahren  (1809 — 1894': 

Harum.  747  a mm  — Thermom.  18.»°  C.  — Nied«r*iihl.  72.4  mm. 

rometerstand  höchst,  (am  30.)  754,4 ; tiefster  (am  15.)  742,3;  mittlerer  747,9  mm. 

lermometerstnrul  * ( » 26.)  29,7;  » (»14.  u.  21.)  9,4;  » 17,7°  C. 

izahl  der  Tage  mit  Kegen  23;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» * » » Nebel  1;  Keif  — ; Gewitter  2. 

» » heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  25;  trüben  Tage  6. 

Höhe  der  Niederschläge  an  25  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  91,8  mm. 

indrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  1 mal;  NO.  8 mal;  O.  3 mal;  SO.  4 mal; 
8.  6 mal;  SW.  54  mal;  W.  7 mal;  NW.  9 mal;  Windstille  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 73,5  %. 


. 3603.  Meteorol.  Beobacht,  zu  8ckweftusberg  im  August  1894* 

Aogust-Mittul  an«  15  Jahron  (1880—18941: 

Harum.  742.aa  mm.  — Thermom.  15.7»°C.  — Niederaebl.  59.3  mm. 

ometerstand  höchst,  (am  30.)  749,4;  tiefster  (am  15.)  735,9;  mittlerer  742,2  mm. 

»rmometcrstand  » ( » 26.)  27,0;  * ( * 31.)  7,2;  » 15,2  °C. 


:ahl  der  Tage  mit  Kegen 
» » * » Nebel 

* » heiteren  Tage 


21 ; Schnee 
7 ; Keif 

1 ; gemischten  Tage 


— ; Kegen  u.  Schnee  — . 
— ; Gewitter  4. 

10;  trüben  Tage  20. 


Höhe  der  Niederschläge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  72,5mm. 

idrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  8 mal;  NO.  2 mal;  O.  — mal;  SO.  1 mal; 
S.  59  mal;  SW.  5inal;  W.  2 mal;  NW.  — mal;  Windstille  16  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 81,7%. 


fr.  3604.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  August  1894. 

August- Mittel  au«  31  Jahren  (1803—1892): 

Haruin.  742.7s  mm.  — Thermom.  10,ao°C.  — Niederacht.  (57.40  mm. 

•meterstand  höchst,  (am  30.)  750,42;  tiefster  (am  13.)  735,38;  mittlerer  74  2,89  mm. 
•mometerstand  » ( * 6.)  26,6;  » ( » 21.)  7,0;  » 15,36°  C. 


ihl  der  Tage  mit  Kegen 
» » » Nebel 

> heiteren  Tage 


24;  Schnee 
3;  Keif 

1 ; gemischten  Tage 


— ; Kegen  u.  Schnee  — . 
— ; Gewitter  8. 

22;  trüben  Tage  8. 


Höhe  der  Niederschläge  an  22  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  86,78mm. 

Irichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  6 mal;  NO.  — mal;  0.  2 mal;  SO.  2 mal; 
S.  54  maj;  SW.  8 mal;  W.  10  mal;  NW.  3 mal;  Windstille  8 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 84,47  %. 
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in  <1  (>11  15  grössten  Gemeinden  des  Grossherznethnms. 


320 


00016* 
ZUVf)  III] 

* ! 
~ £ 

I|(WW» 
-i(iii)ddä]  | 

© — O — eo  — . ^ ...co 

5*  * 

« 

OM  9 

Üioqpou  q 

-s  cm  — . n — _ eo  ....  . — 

- § 

0969 

jsS«imjci 

eo  — — eo  ^ n . in  , - , w . . 

x : 
• 

"91 

XazjV 

n?i?*w  . . . c*  . -<  - , , cm  e«  •«  « , 

s : 

_ s 

OOS  9 

•uiqiuoi  \ 

o.o—  ..  . ec  — — cm  — cm 

s*  : 

" s 

09 

(ftiosi - X 

CO  — — — CM  CM 

- : 

09:*  y 

utqsuaq 

cm  so  eo  © . . ..  — — — — — c— 

2 l 

09*51* 

qjjdmvr] 

— — co.  . . — — . . — O •-<..©  © 

N — 

•o  - 

?*  a 

_ * 
f s 

' 

090  L 

udSuig 

»* — — — — 

001  * 
*|9|tV}( 

eo  — — — ..  co.  w . . . — 

© s 
« 

IN  1 1 «V. 

'1198801  f) 

not'-—  -r  , n — co  i1  — eo  . eo  N . 

= :- 
« . 

00!  SS 
•SIUJO^ 

009  ii: 

•q»djgo 

— © X X ...  — —.  — — eo—  eo  — . cm  — -<»■  © «» 

SN  Z 

© 5.* 

5 

© f O — X — x 'S  CM  — © CM  — CM©  eo  c* 

CM  ~ CM  — — CM 

5 5 

**  s 

oou  in 

jsuuiqj 

OOSii 

*7UIWJ\* 

o-oo—  — — a '«•eo  © © © r»  ^*  © '*  w 

X - 

I*  « 

© © eo  © © cm  — — © — © ® — o *r  <c  © — 

— — © — ’ <M  — CO  CM  jP“ 

ec  c' 

£ B u tO 

— » © u © C J* 

n Sc  » . © © © © 

*=  * r?  © o ©*r^ 

_ 9 

© £ 

Z 

l 

C 

s c g;®  a’E 

© £*-z  -©  - 

| lilciig 


c .o  . 

5 S- 

^ S«2- 

z * .o 
5 »^5  0 

M =Z  Jz 
v-  © 2 *c 
= u =53  s 

— = ...  . M j i iS 

1 _g  * = $S1:,  = 8 


’£  «S 

Z x u 

s = § 3>M 

x u ccjs 
TV  tz  S 

J SC  J 


- « © : 


- s 

3 


* •=  -=•  * C._  © 


i 5 = 
: u 


eC  k-  t S 
J*  Z 

i ui 


5 H Si-I  r=<  §"i  — C*  S.5-S  *•§ 

.Z*  ajZ.Z  r*  «-  O-  rj  “ " Ä = l.  Z?  C 


:u^  j: 


a.  y * 
< < 


* < 


Sjg 

* * - 
© 

O 5 


I 


& 


Anzeige. 


Durch  die  G.  Jonghans’sche  Hot'buchhandlung,  Verlag,  in  Darmstadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthums  Hessen. 

llerausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

38.  Hand.  2.  Heft.  Darmstadt  1894.  4.  Geheftet  80  *> 

Inhalt:  Statistik  der  Straf- und  Gelangen- Anstalten  im  Grossh.  Hessen 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1892  bis  31.  Mllrz  1893. 


I>ruck  »nn  II.  Brill  in  Darm«ta<1r. 


/ 
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Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 


,Va  383.  October  1894. 


Inhalt:  Fliegende  Brücken  1893  94.  — Knappschafts  - Invaliden- 
u.  Knappschafts-Krankenkassen-Vereine  1893.  — Vergl.  meteorol.  Beo- 
bacht. Aug.  1894.  — Todesfälle  in  den  Kreisen  im  Juli  u.  Aug.  1894.  — 
Preise  d.  gewöhnl.  Verbrauchsgegenst.  Aug.  1894.  — Eisenbahnen  Aug. 
1894.  — Anzeige. 


Nr.  3606.  Verkehr  auf  den  fliegenden  Brücken 
bei  CleriiHhelm  und  Oppenheim  Im  Kechnungs- 
jahr  1893/94,*) 


Brücke  bei 

Zu- 

Gerns- 

heim. 

Oppen- 

heim. 

stim- 

men. 

I.  Personen,  ii  3 Pf.  . . . . Anzahl 

II.  Thiere,  und  zwar: 

a.  Pferde,  Maulthiere,  Ochsen  und 

53  134 

50  872 

104  006 

Thiere  zur  Beschaung,  a 9 Pf.  > 

b.  Kühe,  Kinder,  Fohlen  und  Esel, 

18  135 

14  444 

32  579 

h 6 Pf.  . . . . . * 

c.  Kälber , Schweine , Schafe  etc. , 

764 

674 

1 438 

h 1 Pf. » 

d.  Lämmer,  Zickchen  und  Ferkel, 

75 

969 

1 044 

a 1 Pf. » 

III.  Fuhrwerke,  und  zwar: 

a.  Schubkarren  oder  von  Menschen 
gedrücktes  oder  gezogenes  Hand- 

616 

616 

fuhrwerk,  ä 3 Pf.  . . . d/p*,*. 

b.  leichtes  Fuhrwerk  zum  Personen- 

1 173 

2 099 

3 272 

transport,  Ii  17  Pf.  . Anzahl 

c.  Zweiräderiges  anderes  Fuhrwerk, 

780 

1 172 

1 952 

k 6 Pf. » 

d.  Vierräderiges  anderes  Fuhrwerk, 

50 

302 

352 

ii  1 1 Pf.  . . . . . » 

Für  die  Ladung:  Von  jedem  Stück 
der  Bespannung: 

14  969 

9 036 

24  005 

Pferde,  Ochsen,  ii  9 Pf.  . » 

7 936 

6 413 

14  349 

Kühe,  Esel,  ii  6 Pf.  . . » 

IV.  Unverladene  oder  auf  nicht  bespann- 
tem Fuhrwerk  verladene  Güter, 

111 

111 

k 1 Pf. 50  kg 

8 

19 

27 

Betrag  des  erhobenen  Brückengeldes  . M 
*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  558,  Oct.  1893,  S.  377. 

5817,2» 

4727,90 

10  545,18 
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Xr.  3607.  me  KiiHppwchaftsi-InTnHdcn-  und  Knwpi 


V 

2 

5 

/. 

X 

■J 

2 

Z 

I 

Namen 

der 

Knappschaft»- In  vali.lcn- 
und 

Krankenkassen- Vereine 
und  Sitz  derselben. 

i. 

Verwaltung. 

Personal. 

II.  ZnrrWri| 

Bergwerke  und  i 
AnfbereitungsanstaSta 

b 

1 

1 

1 

3 

© 

X 

V 

1 

*e 

— 

sä 

o. 

a. 

= 

X 

3 

| 

- 

=- 

s- 

ä 

b 

© 

JA 

5- 

1 

’S 

b. 

© 

> 

4 

s 

e 

© 

— 

s 

© 

CB 

03 

Braun- 

kohlen. 

Eisen- 

erze- 

En»: 

© 

JA 

- 

© 

S 

L. 

- 

*3 

*3 

4 

Arbei- 

ter- 

zahl. 

© 

JA 

im 

© 

Arbei- 

ter- 

Zahl. 

© 

-X 

- 

* 

— 

< 

Art. 

ta 

ul 

e 

a 

< 

« 

. 

© 

*3 

1 

© 

•3 

Z 

X 

2 

b. 

- 

-3 

1 

4 

6 

.3= 

5 

m 

© 

* 

s 

m 

1 

Knappschafts- Verein  za  Bail  - Nauheim 

4 

6 

11 

4 

i 

i 

52 

4 

• 

2 

> 

der  Fürst  1.  Solms- Braunfels' sehen 

Bergwerke  der  Wetterau  zu 

Weckesheim  ... 

8 

4 

2 

2 

i 

2 

72 

- 

• 

» 

der  GrllH.  Solms- Rödelheim' scheu 

Brauiikohlengruhe  zu  Oasen- 

heim 

4 

1 

1 

l 

1 

18 

■-'ii 

• 

. 

• 

• 

i 

» 

des  (iiessener  Braunsteinwerks  zu 

Giessen 

8 

4 

1 

4 

l 

i 

174 

245 

.r) 

» 

d.  Saline  Ludwigshnlle  zu  Wimpfen 

3 

. 

1 

1 

i 

. 

. 

• 

. 

• 

• 

r> 

Krankenkasse  der  Buderus* sehen  Eisen- 

werke  und  der  Gewerkschaft 

Buderus-.Jung  & Co.  zu  Wetzlar 

4 

3 

3 

3 

l 

. 

. 

4 

64 

- 

• 

7 

* 

der  Sieg- Rheinisch.  Gewerkschaft 

zu  Fr. -Willi. -Hütte  b.  Troisdorf*) 

s 

» 

der  Brauiikohlengruhe  u.  Briquette- 

fahrik  »Friedrich«  zu  Hungen 

4 

4 

1 

1 

i 

1 

146 

• 

• 

• 

[i 

* 

des  Köln-Miisener  Bergw.-Actien- 

10 

> 

der  Zeche  »Hedwig«  hei  Büdingen 

4 

6 

6 

3 

i 

2 

86 

17 

. 

* 

1 1 

Knappschafts-  (Bezirks-)  Krankenkasse 

' 

für  Obcrhessen  zu  Giessen 

*)• 

12 

4 

6 

i 

1 

8 

• 

In 

301  . 

• 

12 

> 

für  Starkenburg  und  Rheinhessen 

zu  Giessen  .... 

*)• 

2 

2 

i 

. 

4 

• 

ia 

Krankenkasse  der  de  Wenderschen  Gru- 

„J 

hon  zu  Reichelsheim  i.  0. 

4 

4 

3 

3 

i 

- 

. 

* 

1 

i i 

» 

der  Grube  »Amalie«  zu  Seligen- 

* 

Stadt 

4 

2 

1 

1 

1 

1 

31 

- 

1 . 

• 

• 

• 

» 

der  Gewerkschaft  hei  Messel 

G 

5 

6 

4 

1 

1 

60 

. 

. 

I . 

1 * 

• 

Summe 

53 

50 

41 

35 

13 

10 

473 

70 

19 

560 

2« 

1 

« i 

IG 

Allgcm.  Knappschafts-Verein  »Hessen« 

zu  Giessen’)  [Knappsehafts- 

(Pensions-)  Kasse] 

10 

• 

1 

• 

• 

• 

• 

* 

• 

Hauptsumnie 

63 

50 

41 

35 

14 

H 

473 

70 

19 

560  245 

1 1 

1 241’ 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr-  559,  Nov.  1893,  8.  390.  — ')  Berichtigte  Zn  hl  gegenüber  den  A*c«l 
allgemeinen  Knappschaftsvereins  »Hessen«  zu  Giessen  (Ordn.  Nr.  16).  *)  Iler  Verein  mm 

führten  Krankenkassen  mit  den  ihnen  zugehörigen  Werken. 
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nUenkasseii-Vereine  im  (irossli.  Hessen  im  Jahr 


e. 

III.  Mitglieder. 

ten- 

rke 

»rk- 

Salinen 
(mit  Badc- 
a tut  alt !. 

Zu- 

sammen. 

i 

Vollbeitragende  Mitglieder. 

a.  Ständige  Mitglieder. 

V r bei- 
ter* 
zahl. 

u i Arbei- 
-g  ! ter- 

£ 1 

Anzahl  der  Werke. 

Arbei- 

ter- 

zahl. 

Bestand  am  l.Jan. 
1893. 

Zugang 

Invalide  geword.  1 

-2 

3 

- 

1 

.2 

12 

e 

» 

B 

ttf) 

X 

< 

Abgang. 

Gestorben 

— 

C 

— ü 

1 « 
= “ 
50 
0 
<5 

| 

Cs 

-3 

£ 1 

•°  ' 6 
•z  i te 

1 1 
■5  1 s 

6 

tf 

-5 

2 

« 

5 

V 

tp 

:5 

» 

o 

S 

2 

2 

C 

9 

U> 

3 E 

5 1 

tc 

s 

ll 

ij  Sc 

o <= 

► 3 

Bei  der  Arbei 
verunglückt. 

» 

JS 

H -a 

_ u 

CS 

■_  X 

•d  ® 

getitorbei 

TI 

"sTs~ 

s 1 .2 

§ iS 

lim  Alter 
in 

S 1^  . 

! Ü 
» |*a 

< 

Jahren. 

1 46 

16 

2 

98 

20 

111 

1 

• 

6 

• • 

2 

72 

29 

67 

7 

2 

4 

. 

* 

4 

• 

1 

18 

20 

20 

• 

■ 

. 

1 

174 

245 

189 

9 

4 

1 

6 

3 

3 

, 

2 

13 

1 59 

1 

59 

’)59 

3 

3 

' 

' 

4 

64 

67 

8 

' 

11 

11 

' 

• 

1 

146 

139 

134 

118 

119 

' ' 

2 

86 

17 

104 

42 

29 

2 

• 

2 

31 

■ 

# 

11 

309 

338 

160 

206 

3 

i 

2 

209 

• 

4 

21 

14 

24 

16 

16 

* 

i 

261 

261 

81 

4 

3 

2 

82 

1 

4 

5 

92 

1 

31 

32 

11 

21 

• 

• 

21 

,182 

. • 

2 

242 

256 

203 

1 

. 

226 

1 

• 

1 

228 

fl82 

2 105 

16 

33 

1581^331 

1657 

680 

10 

15 

8 

716 

1 

13 

5 

8 

' 

753 

L. 

• 

919 

349 

9 

1 

31 

254 

1 

10 

i 

5 

5 

297 

182 

2 105 

16 

33 

1581 

331 

2576 

1029 

19 

16  39 

970 

2 

23 

2 

10 

13 

1050 

der  Uel>ersicht  fiir  1892.  *)  Die  Verwaltung  des  Vermögens  besorgt  der  Vorstand  des 

en  der  Knappsciiafts-  (Pensions-)  Kasse  sHmmtliche  unter  den  Ordn.-Nni.  6 — 15  aufge- 
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')  Berichtigte  Zahl  gegenüber  der  Uebersieht  für  1892. 
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ec 

fl 

© 

-2 

‘x 

© 

c 

'E 

© 

> 

© 

s 

b 

Z 

c 

■H 

noch:  IV. 
verhältn 
l'nterstll 
Berocht 

*e 

SS 

tu 

lg 

en 

rsnnal- 
p der 
ings- 
ten. 

T.  K 

3 

Ständige  Mitglieder.  j 

Uu 

vaterlw 

Vais 

»e. 

elternlose. 

Bestand  am  1.  Jan.  1893. 

Zu- 

gang. 

Abgang 

ec 

T. 

X 

© 

© 

- 

ec 

s 

eS 

-3 

I 

X 

© 

Zahl  der 
Krankheiten 

ec  Zu- 
1 g«« 

Ab 

i 

s 

*-» 

3 

T9 

1 

C3 

ü> 

= 

& 

* 

U) 

c 

- 

tc 

— 

* 

t 

J 

S 

s 

1 

1 

i 

4 

i * 

1 5 

3 tc 

. 

tc 

= 

- 

•2 

-< 

i 

4 

5 
= 

J 

.!? 

3 

i 

1 

◄ 

•d 

3 

"3 

ja 

M 

g 

X 

& 

1 

1 

■- 

1 

3 

-3 

tC 

fl 

3 

© 

1 

3 

3 

© 

u 

I 

o 

-= 

O 

3 

~ 

9 

5 

tc 

© 

is 

über- 

haupt 

für  welch« 
kranken- 
lohn bezahlt 
worden 

9 5 § 

- 5 > 

1 i i 

-5  j i 
I < 1 
5 5 S 
S I i 

_© 

3 

U* 

© 
h c 
es 

H 

© 

3 

Um 

© 

SP 

t- 

|-7 

1 

• 

54 

54 

54 

1095 

54 

946 

. . 1 

c- 

2 

. 

3 

43 

• 

46 

• 

46 

643 

45 

440 

i . : 

16  . 

3 

1 

3 

3 

i 

4 

23 

2 

10 

• - 

1 . 

4 

20 

16 

2 

34 

2 

4 

58 

3 

55 

6 

62 

1379 

61 

990 

2 61 

ö 

5 

1 

21 

22 

33 

436 

33 

358,5 

6 

. 

1 

3 

22 

24 

2 

25 

513 

25 

360 

■ 

7 

. 

* 

• 

• 

8 

• 

1 

23 

145 

• 

168 

i 

168 

944 

84 

596 

10 

22 

38 

1 

59 

60 

1039 

60 

«94 

• • 

ii 

• 

. 

• 

. 

' 

8 

39 

120 

2 

162 

3 

159 

3058 

157 

2199 

* * 

12 

• 

. 

• 

1 

10 

11 

• 

11 

203 

11 

124 

• • 

13 

32 

5 

4 

33 

19 

169 

5 

183 

188 

2353 

187 

2015 

• • 

14 

10 

4 

6 

31 

• 

31 

• 

31 

302 

31 

302 

* * 

15 

. 

' 

_L 

52 

98 

1 

155 

5 

161 

2508 

161 

2208 

- - 

82 

21 

10 

73 

| 

. 

24 

167 

812 

12 

973 

1 

17 

1002 

14  496 

911 

11342,5 

3 6 

IS 

16 

91 

9 

87 

6 

1 

1 

6 

• 

183 

26 

19 

ICO 

6 

1 

ll 

6 

24 

167 

812 

12973 

1 

17 

1002 

14  496 

911 

1 1 342,5 

3 6 

) Berichtigte  Zahl,  gegenüber  den  Angaben  in  der  Uebersicht  für  1892. 
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Vereine. 

VI 

. Geldrechnung. 

flieder. 

Invaliden. 

A.  Einnahmen 

vom  1.  Jan.  bis  31.  Dec.  1893. 

Zahl  der 
Krankheiten 

cr> 

X 

r* 

r. 

X 

© 

- 

|ü 

tc  to 

1 1 
< 

M 

Ci 

X 

© 

* 

Cr 

Laufende  Beitrüge 

Ein- 

tritts- 

gelder 

und 

son- 

stige 

Bei- 

trags- 

zalil- 

ungen. 

Straf- 

gelder. 

* 

s 

Ja 

so 

© 

© 

% 

'S 

fcc 

US 

Kapital- 

zinsen. 

über- 

haupt 

für  welch* 
Kranken- 
lohn  bezahlt 
worden 

der  Mitglieder 

j : 

i «lor  i 

der  ! he-  ,d 

! Icrart- 

activen.  “rl«uh  ken 
ten. 

der 

Werks- 

be- 

sitser. 

g 

o 

fco 

ec 

e 

1 3 
* 

4 

fcc 

e? 

g-t 

| .4 

M. 

M. 

M. 

.4 

JL 

10 

168 

10 

155 

1 609,23 

746,2» 

0,50 

. 

6 096,84 

16 

238 

16 

162 

1 

. 1 1 

1 382,60 

85,50 

691,30 

. 

14,00 

8,50 

994.01 

1 

1 

* 

• • 

542,57 

• 

341,83 

4,18 

111 

2151 

106 

1182 

5 248,28  316,85 

2 624,14 

1 16,91  22,48 

2 095,07 

' 

‘ 

• • 

670,45 

1 000, oo 

78,34 

3 218,46 

. 

. 

• • 

808,30 

404,15 

13,50 

64,22 

. 

. 

1 248,40 

624,20 

67,27 

• 

145,50  1 4,60 

39,37 

1 

912,40  . 

456,20 

3,00 

7,00 

. 

. 

' 

2 972,60 

1 486,30 

30,20 

66.2*» 

. 

• I • 

225,  G4 

112,82 

29,75 

• 

5 

3 . 

s 

3 673,32 

1 836,65 

194,50 

392,50 

* 1 • 

226,58 

113,29 

4,00 

6,00 

49,04 

4 037,76 

2 018,H8 

99,00 

493,77 

44,54 

138 

2558 

132 

1799 

0 

3 1 

8 

23  567,13  316,95 

85,50 

12  456,05 

166,27 

1094,25 

51,58 

13  101,78 

• • 

5 304,00  181,94 

29,25 

2 652,08  1056,00 

2 251,29 

138  2558 

1 

132 

1799 

6 

3 1 

1 

s 

28  871,13  498,49  1 14,75  15  108,13  1222,27 

1 1 

1094,25 

51,58  15  353.07 
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noch:  VI.  Ge 


noch : 

A.  Einnahmen 
vom  1.  Jan. 
bis  31.  Dec. 

1 m. 


Son- 


stige 

Ein- 


Summe 

der 


nah- 


Eiu- 


nahmen. 


B.  Ausgaben  vom  L J 


Heil- 


ungs- 

kosten. 


Kran- 

ken- 

löhue. 


Laufende  Unterstützungen  Aus- 


Be- 

grftb 

niss- 


Ver- 

wal- 


At 

SCh; 

fuL 


an  j an 
kos-  Ga"*-  Halb-  Wftt.  W(li. 


ten. 


Inva-  1 lnva- 


ser-  | 
ordent- 
liche , vo 

Unter-'  tun8*-i  l* 
kosten 


lide. 


lide. 


Stütz- 

ungen. 


rem 

rrn 


Jt 


i'i 


Ub,2S 


8 509,14 

21,6«  3 19841 

| 

4,16  892,74 

269,26  10  693,14 
j 4 976,25 
21,61  1311,78 
1,08  1,08 
1,28  2 140,621 


2 71641 
98641 
189,43! 
2 486, io! 
423,41 
423,91 


991,62  150,00  4108,61 


561,46 

840 
2 113,20 
304,78 
401,56 


32,00  1 365,75 
. ! 136,20 
200, OOj  480,50  137, 
808,68 


,00  147740  450, 00 


1 123,22  4 57,50 


38,77  1 417,87 
261,09  4 816,32 
12,00|  380,21 


55,60,  6 152,57 


1 507,27  678,75  60, 00! 

1 653,53  1 815,02  96,00 
173,73|  118.001 

3 816,6o;  2 095,40:160,00 


398,91 


82,67  3 53,75, 


125,36  6 819,31 


1 842,80  2 542,41  60,00 


868,04  öl  707,5öjl7  425,69  12  441,95  758,00  6899,97 


36  2.93  1 1 83  7,091  64.25 


I 


3437,95 
384,12- 
J 356,64! 


20, 00  3673> 


105,00  123.71 


1 


: 


12,70 

! I 

13,85  285.se 


1488,15' 


40.O) 


18,40  7545 


. ; 8I40 

40, 00  471,14 

67,47 


20,0! 


137,00  7144,36  450,00  197.25  1545.16 

! 1 


25,50  1482,00  384,00  2226,94  2034, 061 


2187  J5 


1230,9?;03  544,w 


17  489,94  12  441, 95  783,50  8381, 97-521, 00  9 371, 3«  2484,06:  197  45:3732,4! 
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lUDg. 

. Dec.  1893. 

A.  Stand  des  Vermögens  bei 
Jahresanfang. 

Bilanz  zwischen  Einnahme 
und  Ausgabe. 

Aetiva  am  1.  Jan.  1893. 

CO 

d 

X> 

z 

Summe 

der 

Es  betrugt 
die 

Also 

Haar- 

Zinsbar 

ange- 

Unrer- 

zinslirho 

.2 
-3  £ 

Summe 

4 

B 

iVUS- 

gaben. 

Ein- 

nahme. 

Aus- 

gabe. 

Ueber-  Zu- 
schuss schuss 

be- 

stand. 

legtes 

Ver- 

mögen. 

rangen 

und 

Köek- 

stfndo. 

II 
■£  * 
V 

rs 

der 

Aetiva. 

ei 

«e 

’x 

X 

«e 

A. 

A. 

A. 

jt. 

A. 

A. 

A. 

A. 

B 12190,55 

8509,14 

12196,55 

3687,41 

320,83  1 40  362,29 

140682,62 

3558,55 

3198,11 

3558,55 

360,44 

545,45 

25  511,86 

26057,31 

ä 706,12 

892,74 

706,12 

186,62 

106,85 

136,33 

243,18 

•0,  7666,74 

10693,11 

7666,74 

3026,40 

795,53 

52  859,00  1670,69 

55325,22 

3025, OS 

4976,25 

3025,02 

1951,23 

80  706,81 

80706,81 

‘ 

.5  888,62 

1311,78 

888,62 

423,16 

193,67 

1 974,12 

2167,79 

8 4,68 

1,08 

4,68 

3,60 

60,10 

1 500,00 

60, 00 

1620,10 

0 1677,67 

2140,62 

1677,67 

462,95 

46,00 

1 150,00 

• 

1196,00 

1 

243,40 

2 200, 00 

2443,40 

0 2337,62 

1417,37 

2337,62 

920,25 

494,88 

8,61 

503,49 

1 4218,90 

4816,32 

4218,90 

597,42 

802,88 

1 600, 00 

2402,88 

0 388,70 

380,21 

388,70 

8,49 

74,35 

850,00 

32,00 

956,35 

0 6356,60 

6152,57 

6356,60 

204,03 

3070,91 

8 500,00 

11570,91 

’ 

456,42 

398,21 

456,42 

57,51 

193,98 

1 282,98 

• 

1476,96 

3 4559,84 

6819,31 

4559,84 

2259,47 

1258,30 

1 276,78 

34,70 

2569,78 

j;46U42,03 

51707,55 

48042,03 

3665,52 

8206,63  319  910,17 

1771,80 

34,70  3 2 9 9 2 2,80 

1 8663,40 

11837,09 

8663,40 

3173,69 

2828,20 

60  194,56 

7,21 

549,07 

63579,04 

5 56705,43 

1 

1 

63544,64 

56705,43 

6839,21 

' 

1 1034,83  380  104,73  1778,51  583,77 

393501,84 
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noch:  TI.  Geldrechnung. 

B.  Stand  des  Vermögens  bei  Jahresschluss. 

Activa  am  31.  Dec.  1 893.  § Bilaiii 

zwischen 


Baar- 

be- 

stand. 

Zinsbar 
| ange-  : 
i legtes 
Ver- 
mögen. | 

A. 

A 

510,21136  485,00 

185,01 

25  511,88 

289,29 

1 40,51 ; 

950,43 

55  724,50 

| 

82  658,01 

152,61 

; 2 438, 34 

*) 

•) 

508,95 

1 150,00 

') 

*) 

500,30 

2 500, 00 

65,86 

850,00 

. 

1 1 500, ooj 

6,47 

1 413,00 

2 473,23 

2 321,32 

5 048,.% 

322  692,57 

4 424,00 

65  839,56' 

10  072,36 

| 

388  532,13 

Lnvw-  e 

zinslichf  .£  | 0 " r. 

; Felde-  ■==  ; Summe 

rangeu  £ c der  «C 

IkSI  r?i  Ac‘ha-  I 


.*  i .* 


i .*  i 


! 136  99ö,81 
I 25  696,87 
429,80 

| 58  351,68 

i 

I 82  658,0» 
i 2 590,95 
') 

1 658,95 
') 

33,00  416,76 
3 000, 80 
915,86 


Activa 

I »»▼» 
am  Ende  am 

de*  ! End* 

des 

Jalirs.  |j»hr*. 


JL 


136  995,81 
25  696,87 

I 

429,80 
58  351,68 
82  658,0» 


1 658,90 

*)  | • 
33,00  416, 
3 000,30 
915,86 


1 1 500,0(2 133,121  1 1 500,00  133, 


1 1 419,47 

34,70  4 829,25 

> 67,70  330  079,32 

496,25  !)70759,81 


1 419,47 
4 829,25 


JL 


136  995 9t 
25  696A 
429JI 
58  351 A 
82  6584» 

2 590,* 

1 658.X 
*) 

— 383.74 

3 000J» 
9154* 

11  366.98 
1 419,47 


»)70  759.41 
400  289" 


*)  Das  Vermögen  wurde  wegen  Einstellung  des  Grubenbetriebs  von  dem 
allgemeinen  Knappscliaftsverein  (Urdu. -Nr.  16)  übernommen  und  kann  desshalb 
nicht  spccicll  nachgewiesen  werden.  s)  Einschliesslich  des  übernommenen  Ver- 
mögens des  Rheinischen  Hüttenvereins  und  des  Köln-Müsener  Bcrgwerks-Aclieu- 
Vereins. 
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')  Darunter  8terbefälle  durch  Influenza  1. 

*)  Davon  durch  Veruuginckung  27,  durch  Selbstmord  24  und  durch  Verbrechen  anderer 


Sr.  3611,  Preise  «l«*r  gcwlUinHoliHltMi  Yerbraue hsgegenM* 


Orte. 


Darmstadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Offen back 

Giessen 

Alsfeld 

IKidingen 

Butzbach 

Friedberg 

Lauterhacli 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Hingen 

Worms 

Summe 

Mittclpreis 


Weizen.  Koggen.  Gerste. 


,«t~|  .tt 

15.25  13,00l 

15.00  1 3,50[ 

14.00  13,00 

15.001 5. 00 

15.50  1 3,7&| 

15.00  1 4,00  i 

14.25  14,00; 
13^0  1 3,50 

14.50  13,5t) 

14.00  13,25 

15.00  15,00 

14.00  12,50 
15,(«i  13,«o 
14,00;  14,00 
14,00  !3,oo 
14,75  1 4,00' 


m 

& 

*3 

S 

X 

— 

i 

— 

.2 

.14 

jk 

M 

jk 

18,00, 11,00 

13.00  13,00 

15.00  13,00 

14.00  14,00 

17.00  14,00 

16.00  12,00 

13.00  12,00 

10. 00  10,00 

16.00  14,00 

14.00  13,00 
1 2,Oo|  1 2,00  12,00 

12.00  11, 6oJ  11,75 

16.00  13,no|  14,14 

14.00  1 3,00  1 3,50 

14.00  1 0,00  1 2,65 

15.00  1 2,50  1 3,75 

213,82 

13,36 


16,00-43^0 

16.50  16» 
11,40  10, 00 
12.00  12.00 
18,00!  12» 

16.00  15,00 

16.00  15,00 
14,00!  14,00 
15»  15,00 

16.50  13,00 

10. 00  10,00 

15.00  14» 
16,70: 15,00 
16,»!  16,00 

17.00  15.00 

14.5043.00 


14» 

16» 

10,70 

12.00 
16» 
15» 
15.36 

14.00 

15» 

15» 

10.00 

14.75 
16.06 
16» 
16.  JO 

13.75 


14» 


M»  54 
6»  <| 
i*  * 
6»  il 
8»  6 
<y»  54 
;»  5 
6» 
6»  4 1 
8» 

4.0»  4 
4»  44 
6»  54 
64»  54 
64»  1 
6»  5 


Orte. 

Ochsenfl. 

Kuh-  od. 
Rind«. 

Kalbfl. 

Hamntelfl. 

Schaffl. 

Schweinefl. 

w< 

P 

r e 

i s 

p • r 

2 

Beilage. 
A.  JL 

© 

Beilage. 

a.  a 

1 o 
C 

*5  M 

c ! o 

Beilage. 

A.  A. 

© 

B 1 *© 
Beilage. 

1 

tieil 

A 

S 

Js 

o 

age. 

• 

S “3 

Beilage. 

X 

1 

’i  m 

2-  i 

A. 

A 

A 

jk 

Jk 

* j 

Dnrnistadt 

1 ,52  1 ,72 

1,40 

1,00 

1,52  1,72 

1,40 

1,60 

1,40 

i» 

o.4o  o*  e 

Bensheim 

1,52! 

1,40 

1,40  . 

1,20 

. 

• 

. 

1,88 

0,38  Cs*  » 

Dieburg 

1,36 

i,3«;  . 

1,40 

. 

0,40  0,»  ft 

Kr hach 

1,48;  . 

1,36 

1,82  . 

1,32  . 

1,32 

• 

0.32  0J4  < 

Olfen  hach 

1 ,50  1 ,70 

1,32 

1 ,52 

1 ,40 ! . 

1,40 

2,00 

• 

• 

1,60 

2.00 

0,40  o 

(«iessen 

1 ,52  1 ,86 

1,40 

1,56 

1,38  1,56 

1,26 

1,36. 

1,12 

1,86 

1,42 

1» 

o»  o»  o 

Alsfeld 

1 ,40 

1,21 

I.K» 

1,40 

1 »84 

0,82  0JO  0 

Büdingen 

1,41 

1,96 

1,40  . 

1,28 

. 

o.»4  o.»  o 

Butzbach 

1 ,50 

1,86 

1,40  . 

1,40|  . 

1,80 

. 

0»  0J»  ft 

Fried  herg 

1 ,50  . 

1,40 

1,401  . 

1»|  . 

1,80 

. 

0»  0J*  « 

Lauterbach 

1.40 

1,40 

1,80,  . 

1,20 

l,3ä 

. 

0.33 

Schotten 

1,40 

1,80 

1,20;  . 

1,10  . 

1,00 

1,90 

. 

o»  0»  # 

Mainz 

1 .44  1 ,50 

1,20 

1,40 

1,40  1,50 

1,80 

i» 

1,00 

1» 

1,40 

1» 

0.»  0»  « 

Alzey 

1,20  1,74 

1,28 

1 ,68 

1,80  1,70 

1.20 

1,00 

# 

1,30 

1,70 

0» 

OJ.« 

Bingen 

1,50  1,70 

1,40 

1,60 

1,40!  . 

1,80 

1,30 

. 

1,40 

i» 

0» 

9»« 

Worms 

1,48  1,78 

1,40 

1,68 

1,4*|  1,78 

1,36 

1,60 

. 

1,44 

1,73 

0,36  0»  0 

Summe 

21,90  12,80 

21,58 

11,04 

2 1 .96  8,86 

18,04 

10,96 

3,18 

2,76 

21» 

11» 

Mittelpreis 

1,46  1 ,7(i 

1,35 

1,58 

1 ,37  t 1,65 

1,29 

w 

1,0« 

1,3*1 

1,34 

1,65| 

1* 
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C Orten  «low  («rowsli.  Ilewwen  Im  August  1891. 

Stroh.  Kartoffeln.  Erbsen.  Bohnen.  Linsen. 


O Kilogramm. 


CO 

ja 

Q 

to 

36 

u 

.2 

"3 

|»qoflq 

TS  1 
tc 

"3 

•2 

Mittel- 

39 

’u 

OB 

to 

•J 

*» 

55 

X 

— 

OB 

tfi 

•a 

.2 

- 

*5 

« 

o 

to 

— 

60 

•B 

9 

Mittel- 

M 

> 

M | 

> 

M 

Jk 

jk 

.* 

JH 

Jk 

6,00 

2,00 

4.oo 

9,oo 

5,5o! 

7,08 

32,00 

16.00  24,oo 

24  00  15  00 

19.50 

50,oo 

18,00 

34,00 

5,oo 

5,00 

;>,oo 

3,50 

3,00 

3.25 

28,00 

22,00 

25,00 

22.00 

17,00 

19.50 

58,00  35,00 

46,50 

4,00 

3,60 

3,80 

5,oo 

4,50 

4,75 

24,00 

16,00 

19,33 

22,00 

18,00 

19,67 

44.00 

42, «> 

43,00 

3. so 

3,eo!  3,80 

6,oo 

6,oo! 

6,00 

30, 00 

30,00 

30, 00 

30, oo,  30,oo 

30,00 

44,00  44,«) 

44.00 

?,oo 

4,00 

5,92 

7.oo 

5,nol 

5,53 

36.00 

30,00;  33,00 

30, oo 

20.00 

25,00 

60,00 

32,«) 

44,78 

6,00 

3,00 

4,50 

10,oo 

5.001 

7,00 

30.00 

28,00!  29,00 

35  oo 

33,oo 

34.00 

40,00 

38,00 

39,00 

5.50  5.50 

5,50 

4.0» 

3,50) 

3,75 

22.00 

22,00  22.00 

28,00 

28,00 

28.0«) 

34,00 

34,00 

34,oo 

4,00  4,00 

4.00 

3,00 

3,00! 

3,oo 

1 9,00 

19,00 

19,00 

19,00 

19.00 

19.00 

28,00  28,00 

28.00 

430 

4,00 

4,25 

3,60 

3.40! 

3,48 

20,oo 

18,ooi  19,oo 

24,oo 

20,00 

22,00 

36,00 

34,00 

35,00 

7,0«)  4,(X> 

5,83 

6,00 

4,00 

4,83 

40,  oo 

18,00 

29,00 

34,oo 

24,00 

29,oo 

56,00 

40,oo 

48,00 

4,00  4.00 

4,00 

6,00 

5,00' 

5,50 

22,oo 

22,00 

22,00 

. 

34,00 

34,00 

34,00 

4,00  3.fio  .3,80 

7,oo 

6,0o| 

6,40 

■ 

5.60  3,so 

4,50 

1 1 .«) 

6.00 

7.1" 

28,00 

18.50 

23.87 

20.50  16,50 

18.83 

17.00 

19,00 

32,20 

0 4,oo 

3,oo 

3,38 

7,oo 

4,oo^ 

5,50 

40.00 

32,oo  36,00 

36,00  30,001  33.00 

56,«) 

40,oo 

48,00 

7 5,50  2.50 

3,75 

9,«) 

4,5ol 

7.05 

30,oo 

24,00 

27,00 

20,0t 

18,00 

19,00 

40,oo,  303» 

35,«) 

0 3,80 

2,20 

2.75 

13.50 

9.50! 

1 1.08 

25,00 

29,50 

22,75 

23,50 

19  oo  21,00 

44,00 

33,00 

38,50 

68,78 

91,55 

380,95 

337,00 

583,9s 

7 

4,30 

I 5.72 

25,40 

24,07 

38.93 

genmehl 

Brotl. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

K.iflee. 

K1'- 

hrannt* 

Boh- 

nen 

nor 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

Stein-  Braun- 
kohlen kohlen 

Torf 

per 

1000 

Sttnk 

i 1 

o g 

r a m 

m. 

per  Liter. 

per  10  Stück 

*S 

1 

M . I s . 

i» 

3 1* 

rr  1 97  _1 

i 1 tc  © 

111 

~ | 3 1 
g S> 

1 j 1 

© 

X 

- ' tc 
1 1 

Mittel- 

3 

35 

per  100  kp 

J* 

M .*» 

..(4  | .u  ; .<», 

.#  | Jt  i 

Jk 

I .4*1 

H> 

.*> 

0.22  0,25 

0,24 1 0,22 

2.00  2,20  2,47 

0,20  0,16 

0,18 

0,700, 50 

0,60 

3,10 

0,16 

2,10 

3,50 

0,22  0.24 

0,23  0,18 

2, 10  2.00,  2,05 

0,18  0,16 

0,17 

0,70  0,601 

0,65 

2,80 

0,16 

1,80  | 

0,20  0.22 

0,16  0,14 

2,3012,10  2,20 

0,16  0,15 

0,16 

0,70  0.60 

0,6,5 

3,60 

0,18 

2,00  | 

0,19  0,21 

0,20  0,17 

2,00  2,00  2,00 

0,17  0,17 

0,17 

0,60  0,60 

0,60 

3,00 

0,18 

2.20 

0,20  0,22 

0,24  0,20 

2,40  2,20  2,30 

0,24  0,18 

0,21 

0,80  0,60 

0,65 

3,50 

0,16 

2,90 

•i  0.28:  0.29 

0,22,  0,18 

2,40  1,86  2,14 

0,20  0,16 

0,18 

0,70  0,55; 

0,62 

3,60 

0.20 

2.04  1 ,46 

0,18 

0,19 

0,22  0.21) 

2,00  1 ,80  1 ,90 

0.16  0,16 

0,16 

0,60  0,55 

0,58 

3.80 

0,20 

2,00  1 ,80 

^ 0,16  0,18 

0,18  0,18 

1.80  1,80  1,80 

0,18  0,18 

0,18 

0,50  0,50' 

0,50 

3,60 

0,18 

2,40  1 0,60 

0,18 

0,19 

0.25  0,22 

2,40  2,40  2,40 

0,16  0,16 

0,16 

0,70  0,70 

0,70 

3,20 

0,23 

2,30  1 ,60 

1 0,25  0,26 

0,23  0,20 

2,60  2,40  2,50 

0,18  0,18 

0,18 

0,70  0,65 

0,68 

3.20 

0,18 

1.96 

0,24 1 0,25 

0,21'  0,18 

2,40  2,40  2,10 

0,16  0,16 

0,16 

0,50  0,SO 

0.50 

3,00 

0,20 

2,20 

l|  0,20  0,22 

0,25  0,19 

2,00j  1 ,70  1,85 

0,15  0,15 

0,15 

0,600,60 

OjM 

3,60 

0,18 

2,00  1 ,50 

0,20  0,21 

0,24  0,21 

2,20  1.70  1,98 

0,20  0,16 

0,18 

0,70  0,50 

0,60 

3,30 

0,19 

1,74  . 

»!  0,18}  0,18 

0,301  0,20 

2,60  1 ,80  2.18 

0,18  0,16 

0,17 

0,8ü  0,60 

0,70 

3,60 

0,20 

2,00 

»!  0,1»  0,19 

0,2t)'  0,19 

2,40  1,90;  2,20 

0,20  0,18 

0,19 

0,70  0,50 

0,60 

3,40 

0,16 

1,46  1 

1 0,20  0,22 

0,19|  0,19 

2,70  2,00  2.41 

0,20  0,14 

0,16 

0,80  0,40 

0,66 

3,oo 

0,15 

Leo 

3.52 

3,50  3.05 

134.78 

2,76 

9.89 

53,30 

2,91 

32,09  ; 6,76 

3,50 

1 o,*a| 

0,22  0,19 

1 2,9 

0,17 

0,62 

3.33 

0,18 

2,01  1 1,35 
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Anzeige. 

Durch  die  W.  Jonghaus'sche  Hofbuchhandlung,  Verlag,  in  Darms  tadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  (Jrosslierzogthums  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

38.  Band.  1.  Heft.  Darmstadt  1894.  4.  Geheftet  1 -di 
Inhalt:  Erhebungen  über  die  vor  dem  Erlass  des  Gesetzes  vom  29.  Sept. 
1887  beschlossenen  Feldbereinigungen  (Zusammenlegungen'}.  — Ceber- 
sicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichtsbarkeit  bei 
d.  Gr.  Oberlandesgerichte  zu  Darmstadt  u.  bei  d.  Gerichten  u.  Staats- 
anwaltschaften im  Bezirke  desselben  während  d.  Geschäftsjahrs  1893. 
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Druck  von  H.  Brill  In  iJinuMtadl. 


*)  Fiir  den  l*erNonen  und  Oop&ck  Vorkehr  kommt  nur  «ln«  llnlmlHittfo  von  km,  für  doli  Güter- 
verkehr von  km  In  ItetrMidit.  *)  1^1  für  den  l,«r«onon  und  <l«»|iäek-V«»raehr  oln«  HhIih- 

lllni;(i  von  6li’Z,Wi  km,  ")  Nur  für  die  ObwrhoN«  Htnnl nhNlmon  IIoki'h  Aognhnti  vor 


Mittheilung  en 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

Zentralstelle  für  die  Landesslatislik. 


JVh  88U.  October  189  >i. 


Inhalt:  Octroirechnuugen  1893/94. — Steuervergütungen  für  auc 
dem  Growih.  Hessen  ausgeführtes  Hier  1893  94.  — Ergebnisse  der  Ver- 
waltung der  »Sparkassen  im  Grossh.  Hessen  1892.  — Geborene,  Gestor- 
bene, Kheschliessungen  u.  Ehescheidungen  im  Grossh.  Hessen  1893.  — 
Preise  der  gewttlml.  Verhrauehsgegonst.  Sept.  1894.  — Vergl.  meteorolog. 
Beobacht.  8ept.  1894.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Uarmstadt  Sept.  1894. 
— Meteorolog.  Beobacht,  zu  Schweinsberg  Sept.  1894.  — Meteorolog. 
Beobacht,  zu  Cassel  Sept.  1894.  — Sterblichkeitsverhtiltn.  Sept.  1894.  — 
Anzeige. 


. 3613.  Zusammenstellung  aus  den  Octrolrecliniingen 
*r  Städte  I>armstadt,  Oflfenbach,  Giessen,  Alsfeld,  Fried- 
berg, Lauterbaeh«  Mainz  und  Horms  für  1893  91.*) 


A.  Darmstadt 

(einschl.  Bessungen). 

1.  Octrol-Elnnahine. 

a.  Getränke.  M 

ein  (auch  Mont)  in  Fässern, 

11514,*»  hl  ä 2,15  A.  . . 24772,55  ! 

ein,  im  Grosshandel  einge- 
führt, (3815,56  hl  a 25  5|  1 72(i,?i  ; 

L,  von  Orosshiindlern  in  die 
Stadt  verkauft,  1 (»81,09  hl, 
ä 1,90  5»  . . . . ,‘1154,20 

;1. , 140555  Flaschen  oder 
Krüge  ä .'1  5|  . . . 4217,86  I 

5.1511.31 

istwein  (auch  Most),  5 107, l»  hl 
* 85  * ....  2644,17 

ranntwein, eingeführt,  2643,85  hl 

a 4 M 10576,53 

jL  31 804  Flaschen  oder  Krilge 

ä 4 £i 1 272,16 

?l.,  im  Grosshandel  eingeftlhrt, 

I307.se  hl  ä 10  5)  . . . 131,07 


Branntwein,  von  Grosshändlem  .H 
in  die  Stadt  verkauft,  878,31  hl 
ä 3,90  Ji  ...  . 3 425,« 

15405,21 

Bier,  eingefiihrt,  35232,«  hl 

ä 80  5) 28 185,77 

dgl. , in  der  Stadtgemarkung 
gebraut,  hierau  verbraucht 
55556,m  t'tr.  Mäht  ä 1 A.  59556,08 
87  745,85 

b.  Sonstige  Flüssigkeiten. 

Spiritus , im  Grosshandel  ein- 
gefiihrt,  3906, «2  hl  ä 20  5,  . 781, i* 

dgl.,  von  Grosshändlem  in  die 
Stadt  verkauft,  266,19  hl 
a 7 ....  1 865,18 

2646.90 

Essig,  eingeftihrt,  1341,26  hl 
a 1,10.6  1477.22 

dgl.,  in  der  Stadtgemarkung 
fabricirt,  494,33  hl  A 70  34(>.n-i 

1 823.91 


*)  Vergl.  Mittheil.  Kr.  561,  Dec.  1893,  8.  117. 
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73885,23 


3037,75 


c.  Mehl  und  Backwerk. 

Mehl,  6156729  kg,  per  100  kg 

1,20  Jk 

Wecke,  Weiss-  u.  Schwarzbrot!, 

389416,5  kg,  von  24  .*  Werth 
für  Wecke  u.  Weissbrod  od. 
per  100  kg  Schwarzbrod  1 ,'iQjt.  4074,86 
7b  560,12 

d.  Hiilsenfrilchte. 

Bohnen,  Erbsen  und  Linsen, 

7593,8  Ctr.  a 40  -5)  . . 

e.  Schlachtvieh,  zerlegtes 
Fleisch  und  Wildpret. 

2061  Ochsen  ä 19,so  Jt. 

2892  Kühe  u.  Rinder  ä 12  M.  . 

21 470  Schweine  ä 3,50  M . 

11141  Kälber  »l^o.lt  . 

4056  Hümmel  u.  Schate  ä l.ao  Jt. 

156  Ziegen  :'t  70  5)  . 

28964  Zicklein,  Lämmer,  Span- 
ferkel, Hasen  u.  Gänse  ä 30  $ 

161  Pferde  ä 6 .X. 

1036  Rehe  ä 2 Jt. 

Anderes  Wildpret  u.  Geflügel, 

47  792,5  kg  ä 12  -S|  . 

583  Welsche  a 80  -?)  . . . 

Frisches  Fleisch  und  frische 
Wurst,  270606,5  kg  ä 6 .5»  . 
Dörrfleisch  und  geräucherte 
Wurst,  69397,25  kg  10  -5( 


Kleingemachtes  u.  Abtallholz 
37  418  Ctr.  ä 5 . 

Tannenzapfen;  51 622  hl  ä 3 
Torf,  541©  Ctr.  ä 5 -Sf 
Steinkohlen,  Braunkohlen  und 
Coaks,  1542323,8  Ctr.  ä 6 5>  92&frj» 


X 

1873.« 

15488t 

275.: 


102  617ai 

g.  Octroinacherhebungen, 
Aversional-  u.  Schein- 
gebühren . . 1 Vt'jr 

Summe  der  Octroi-Einnahme  54444s.-s 


41  847,oo 
34  704,oo 
75 145,oo 
16  711,50 
5272,80 
109,20 


II.  Octrol-Rückvergütnng. 
a.  In  Folge  von  Ausfuhren 


8689,20 

966,oo 

2072,oo 


Wein,  929,34  hl  ä 1 ,90  M 
Bier,  22  748,is  hl  ä 40  ^ . 
Obstwein,  102,57  hl  ä 70  5» 
Branntwein,  75, s?  hl  ä 3^o  .# 
Liqueur,  191, ss  hl  ä 2.21  JL 
Essig,  154,55  hl  ä 50  ,5| 

Mehl.  4312,57  Ctr.  ä 55  5) 
Hülsenfrüchte,  4 (*»8,76  Ctr. 
ä 35  ^!) 

Sonstige  Gegenstände 


17*c.ti 

qiW.-i 

113j3 

241.:1 

4293] 


2371* 


5 735,n 
466,io 


142U! 
_36* 
15  5ÖÖ.-1 


16237,62 

6941,87 


f.  Brennmaterialien. 
Laubholz,  Scheit-  n.  Knüppel- 
holz, 4824,75  Raummeter 


214  897,80 


Nadelholz,  Scheit-  u.  Knüppel- 
holz, auch  Stockholz  von 
Buchen  u.  Birken,  6 127  Raum- 
meter ä 45  -5|  . 

Stockholz  von  Eichen,  Erlen, 
Aspen  und  Kiefern,  762,5 
Raummeter  ä 40  -St 
Laubholz- Wellen,  38888  Stück 
per  100  St.  70  vt  . 
Nadelholz- Wellen,  27  894  Stück 
per  100  St.  50  5t  • 
Ungebundenes  Reisigholz , 

53  Wagen  k 20  5t  • 


2894,85 


2758,07 


305,oo 

272,31 


b.  In  Folge  von  Befreiungen 
Lieferungen  in  die  Menagen 
des  Militärs  und  in  das  Gar- 
nisonslazareth  und  zwar; 
Fleisch,  143 114, ss  kg  ä 4* : ^ 
dgl.,  9974,34  kg  ä 8‘  7 -St  . 

Mehl,  10728,5  kg  ä 0,u  -9t 
Hülsenfrüchte,  30120.1  kg  ä 0,7  5i 
W'ein,  7,21  hl  1,30  . 

Essig,  0,55  hl  ä 50  -9t  • 
Vergütung  für  verheirathete, 
nicht  an  der  Menage  be- 
theiligte, Unterofticiere 
Spiritus,  denaturirter,  159,37  hl 

ä 3,90  Jt. 

Sonstige  Gegenstände 


6342« 

8549 

118.4 

Slfw 

13.J 

1X2 


56  J 


SiU 

2859 

9181; 


24  To't 


139,56 


10,60 


Summe  der  Octroi- Rückver- 
gütung 

Verglichen  mit  der  Summe  der 

Octro- Einnahme  , 54449; 

Bleibt  baare  Einnahme  . 519  71 " > 
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B.  Olfenbach. 

I.  Octrol-Einuahme. 


i.  Getränke. 

Jt. 

■in,  3992, hl  a 2,15  .H 
Hiervon  sind  von  den  Wein- 
•rosshändlern , welche  ihre 
Veine  octroifrei  einführen, 
ilr  die  in  die  Stadt  ver- 
kaufte Quantität  551,1 1 Jt.  als 
Vversionalsumrae  entrichtet 
vorden). 

8583,67 

st  wein,  8592,57  hl  ä 75  3/  . 
Hiervon  wurden  5062, os  hl 
n der  Stadt  bereitet). 

6444,« 

»r,  57 108,07  hl  ä 65  -S|  . 
Hiervon  haben  die  Bier- 
brauer der  Stadt  3720  .H.  als 
Aversionalsumme  bezahlt). 

37  120,25 

anntwein,  4967,82  hl  ä .'1,25 
b.  Mehl  und  Backwerk. 

16 145,41 
68293,76 

?hl,  87  659,*  Ctr.  ä 26 

22791,4» 

•od,  14092,8  Ctr.  ä 25  b, 

c.  Schlachtvieh , zerlegtes 
Fleisch  und  Wildpret. 

3 523,20 
2**314,8» 

i64  Ochsen  a 14 

24696,oo 

8 Kühe  ä 10  M. 

9580,oo 

6 Stiere  4 10 .4. 

6 160,oo 

Rinder  ä 5 Jt 

45,oo 

Stoppelkälber  a 3 . 

12,oo 

773  Schweine  a 3 .<* 

35319,oo 

*42  Kälber  ä 85 

4710,70 

*74  Hümmel  ä 85  b> 

2272,90 

< Welsche  ä 75  b)  . 

28,50 

191  Gänse  ä 20  $ . 

838,so 

1 Schaflämmcr  ä 20  bi  . 

5,80 

Milchschweine  A 20  -Si  . 

1,20 

leisch,  179 163,2  kg  a 5 -5$ 

8958,16 

i'ildpret  .... 

d.  Brennmaterialien. 
anbholz,  2894,75  Raummeter 

1 345,75 
93  973,61 

i 40  -S| 

adelholz,  9088  Raummeter 

1 157,90 

a 20  b) 

1 817,60 

Kleine  Wellen,  102200  Stück, 

A. 

per  100  St.  3 -5) 
Laubholz-Wellen,  4220  Stück, 

30,66 

per  100  St.  50  -3)  . . . 

Nadelholz-Wellen,  14 180  Stück, 

21,10 

per  100  St.  25  b>  . 

35,45 

Holzkohlen,  14312  hl  a 10  5»  . 
Torf,  293000  Stück,  per  1000  St. 

1431,20 

3 b/ 

Steinkohlen,  78682970  kg,  per 

8,79 

100  kg  11,5 

90485,40 
94  988,io 

e.  Fiitterungsmittel. 
Hafer,  20220,8  Ctr.  ä 15  ^ 

3033,12 

f.  Sonstige  Einnahme 

143,86 

Summe  der  Octroi-Einnabme  . 

286747,14 

II.  Octroi-Rttckvergtltiiiig. 

a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 

Für  Wein 

872,05 

• Obstwein  . 

2598,os 

* Bier 

401,04 

» Branntwein  ... 

3598,»i 

. Mehl  . . . 

2417,55 

* Hafer  . 

433,87 

» Steinkohlen  .... 

6120.63 

» nolz 

46,00 

> Holzkohlen  . . . . 

307,40 

16  794,33 

b.  In  Folge  von  Befreiungen. 

Von  Branntwein  zur  Essig- 
bereitung   

Von  Branntwein  zu  gewerb- 

1093,60 

lichen  Zwecken 

2 122,60 

3 216,90 

c.  An  die  Militärverwaltung. 

Für  Bier 

347,81 

» Fleisch 

1 183.89 
1531,70 

Summe  der  Octroi-  Rückver- 

gütungen   

Verglichen  mit  der  Summe 

21542,29 

der  Octroi-Einnahme  . 

286747,14 

Bleibt  baare  Einnahme  . 

265204,91 
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C.  Giessen. 

I.  Octroi-Einnahiue. 


a.  Getränke. 

Jt. 

Wein,  2532,57  hl  ä 3 Jt  . 

7 597,71 

dgl.,  32507  Flaschen  ä 6 -3) 

1 950,42 
9548,t3 

Obstwein,  903,32  hl  it  1 A 

903,32 

Bier,  eingeföhrt,  16580, ta  hl 

ä 18  S,  ' 

2984,42 

dgl,  in  der  Stadtgemarkung 
gebraut . hierzu  verbraucht 

30392,u  Ctr.  Malz  ä 25  -S) 

7598,03 

10582,« 

Branntwein,  .533, si  hl  ä 3 Jt 

1601.52 

Verwaltungskosten  von  dem 
im  Grosshandel  eingefiihrten 
Branntwein  etc.  und  zwar 
von : 

Branntwein,  2281  hl  ä 12  ^ . 

273,72 

Spiritus,  4071  hl  ä 23  -9)  . 

936,33 

Rum  und  Arac,  23,5  hl  4 18  ,5) 

4,23 

dgl.,  (50  Flaschen  4 2 3). 

1,20 

Branntwein,  von  Grosshänd- 
lem  in  die  Stadt  verkauft, 

1 360,9  hl  ä 2,0«  Jt.  . 

2803.48  1 

5620.48  | 

b.  Mehl  und  Backwerk. 

Mehl,  87958,5  hl  4 28  ,3,  . . 

24628,31 

dgl. , 1 857  Posten  unter  9 kg 

4 6 5) 

111,42 

Baekwaaren,  154219,5  kg,  per 

l'.ikgl-S)  • • • __ 

1 028,13 
25767,8« 

c.  Schlachtvieh,  zerlegtes 

Fleisch  und  Wildpret. 

j 

1315  Ochsen  4 6,s«  Jt 

9020,90 

23(5  Kühe  4 4.58  Jt  . 

1080,88 

1 4(55  Stiere  u.  Rinder  4 2,75  Jt 

4028,75 

6 Stoppelkälber  ä 2,15  M. 

12,90 

8501  Kälber  u.  Schafe  4 58 

4930,5s 

8091  Schweine  ä 1,72  Jt.  . 

13916,52 

26  Spanferkel  4 12  -3) 

3,12 

6 Hirsche  4 1,72  Ji.  . 

10,32 

537  Rehe  4 43  -S) 

230,9t 

4 Wildschweine  4 1 ,22  Jt 

5,16  | 

2559  Hasen  4 6 -S|  . 

153,54 

Zerlegtes  Fleisch  u.  Wildpret,  A 

18(5  kg  4 3 Si  . . . . i* 

Geräuchertes  Fleisch  u.  Würste. 

78290  kg  4 5 ^ . . 3(34.1 

37  iii-i> 

d.  Brennmaterialien. 

Laub-,  Scheit-  und  Priigelbolz, 

1 (53(5,25  Raummeter  a 24  i)  . 3& 

Nadelholz,  3471,5  Raummeter 
4 16  ,5)  , . . . ü'm 

Stockholz.  422.25  Raummeter 

ä 12  -3| ,'>)* 

Laubholz- Wellen,  32  Gespanne 

4 18  S, la 

dgl.,  9 Gespanne  ä 12  -5)  Lu 

Nadelholz- Wellen,  54  Gespanne 

4 12  S, -111 

dgl.,  44  Gespanne  4 8 -S*  . SJ 

Steinkohlen , (517 152j  Ctr. 

4 4 -3)  . . . 24->i 

Braunkohlen,  62291  Ctr.  4 2 -£)  litt 

26s(j 

e.  Fütterungsmittel. 

Hafer,  24631,02  hl  ä 8 -S,  iS-  J 

Summe  der  Octroi-Einnahme  llSSäj 

II.  Octroi-Röckvergütung. 

Wein,  24,73  hl  ä 3 .«  . . 'Jt 

Obstwein,  27,4t  hl  a 70  -Sj  . '4. 

Bier,  36976,8  hl  4 10  •$,  . . S<S 

Branntwein,  31,17  hl  4 l,ao 
dgl.,  21,17  hl  ä 1,85  . . 3) 

Liqueur,  8,n  hl  a 1 .50  .44  . . S 

Fleisch,  85633  kg  ä 3 -Sj  . . 2M( 

Brod,  551$  Ctr.  ä 17,5  -5,  *5 

MehL,  43  982,6  hl  ä 28  . . li  l 

Hafer,  16402  hl  ä 8 -Si  . . 12 

Steinkohlen,  18272,7  Ctr.  a 4 
Nadelholz,  160  Raummeter 
ä 16  4 i 

Ungeniessbares  Schlachtvieh  ^ 

Summe  der  Octroi-Rfickver- 
gütung  ...  . 2l4 

Verglichen  mit  der  Summe 
der  Octroi-Einnahme  . ll'-3] 

Bleibt  baare  Einnahme  ' ^ 
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D.  Alsfeld. 

I.  Octroi-Elnuahine. 

JH. 

äin,  559,«  hl  a 1,20  „K 

671,1« 

L,  2 703  Flaschen  a 3 v» 

82,8# 

■stwcin,  4.'iM,äs  hl  a 80  £) 

350,63 

ir,  1 814,36  hl  ii  40  -S) 

725,68 

anntwein  zu  50%  Alkohol 

lacli  Tralles,  1180.1&  hl 

i 2,20  .#.  . . 

2596,27 

rstenmalzschrot,  3725,5  C!tr. 

» SO  3) 

29SO,io 

nmie  Oer  Uctroi-Einnahme 

74o7,33 

II.  Octroi-Kilckvergtltung. 

ein,  136, S5  hl 

163,60 

istwein,  25,65  hl 

17,96 

er,  4808,16  hl  .... 

1 714,32 

anntwein,  612,85  hl  . 

1 286,95 

mme  der  Oetroi- Rückver- 

gütung   

3 182,83 

;rglicheu  mit  der  Summe 

der  Octroi-Einnahme 

7 407,33 

eiht  haare  Einnahme 

1 224,50 

E.  Friedberg. 

I.  Ortroi-Einnahme. 

'ein,  1386,72  hl  a 1 ,ai 

1 677,93 

fl-,  4548  Flaschen  a 2 

90,96 

fl,  104  Flaschen  a 1 -9| 

1,04 

Ostwein,  1 926,15  hl  a 1 M. 

1926,15 

ier,  in  der  Stadt  bereitet, 

6050,74  hl  ä 60  5|  . 

3630,44 

ier,  eingeführt,  3354,5«  hl 

ii  65  

2 180,4« 

eitrag  zu  den  Verwaltungs- 

kosten von  ein-  und  wieder- 

ausgeflthrtem  Bier,  2390,58  hl 

a 10  £, 

239,05 

uwnc  der  Octroi-Einnahme 

9746,03 

II.  Octroi-RUckvergUtnng. 

•’ein,  459,34  hl  a 1 

459,24 

bstwein,  67,27  hl  ä 80 

53,81 

ier,  311,3»  hl  a 60  ^ 

187,16 

tnmne  der  Octroi- Rückver- 

gütung   

700,21 

«glichen  mit  der  Summe 

der  Octroi-Einnahme 

9746,03 

leiht  haare  Einnahme  . 

9(05,82 

F.  Lauterbach. 


I.  Oetroi-Eiiinahme. 

M 

1 Wein,  167,84  hl  a 2,«o  M 

470,62 

dgl.  in  Flaschen,  25,53  hl  a 3 .# 

76,59 

Obstwein,  61,59  hl  a 35 

21,55 

Branntwein,  515,76  hl  ii  1,50  .8 

774,61 

Bier,  2,ie  hl  A 40  3) 
Aversionalvergütungen , von 

0,98 

den  Bierbrauern  bezahlt 

858,29 

Summe  der  Octroi-Einnalnue 

2202,67 

II.  Octroi-RückvergUtnng. 

1 Wein,  4,63  hl  .... 

12.97 

! Branntwein,  20,61  hl  . 

Summe  der  Oetroi-Riickver- 

20,61 

Vergütung 

Verglichen  mit  der  Summe 

33,5« 

der  Octroi-Einnahme  . 

2202,67 

Bleibt  haare  Einnahme 

2 169,o« 

G.  Mainz. 

I.  Octroi-Einnahme. 

a.  Getränke. 

Wein  in  Fässern,  113726,62hl 

ä 55  .Sj 

62549,64 

dgl.,  ungekelterter,  2640,97  hl 

& 45  S> 

Wein  in  Flaschen  oder  Krügen 

1188,44 

(nach  verschied.  Tarifsätzen 
berechnet  i .... 

2NiH,3a 

66  6*  *i.4ü 

Obstwein  in  Fässern,  1 628,25  hl 

ä 55  $ 

895,53 

dgl.  in  Flaschen  oder  Krügen, 

10,9  hl  ä 2 . 

21.80 

917,33 

Branntwein,  eingeführt, 

7 683,73  hl  a 2,15  M.  . 
dgl.,  in  der  Stadt  bereitet, 

16520,01 

161,28  hl  ä 20  -3) 
Branntwein  und  Li(|ucur  in 

32,25 

Flaschen  oder  Krügen, 
13764,05  1 ä 20  $ . 

2752,81 

19  .'i(k'i,o7 

Bier,  eingefiihrt,  75507,96  hl 
•»  65  49080,19 
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Bier,  in  der  Stadt  bereitet:  A. 

1)  aus  Getreide  (Malz,  Schrot 

etc.),  91894,8  Ctr.  ä l,is  j*  105678,79 

2)  aus  Reis,  996  Ctr.  ä 1 ,46  A.  1444^0  I 

156  203,18 

b.  Sonstige  Flüssigkeiten. 

Essig  u.  Essigsprit,  1 437,03  hl 

a l.ao  A 1 724,43 

c.  Mehl  und  Packwerk. 

Mehl,  eingeführt,  ll2l78,«sCtr. 

k 25  ^ 28  044,67 

Mehl,  in  der  Stadt  bereitet, 

32683  Ctr.  k ‘2ö  bi  . . . 8170,85 

Brod  und  Wecke,  107  469  kg, 
per  5 kg  3 -3|  . . . 644,81  | 

36860,ss 

d.  HUlsenfrüchte. 

Erbsen,  Bohnen,  Linsen  etc., 

19057, J9  Ctr.  ä 80  5)  . . 5717,19 

e.  Schlachtvieh,  zerlegtes 


Fleisch  und  Wildpret. 


4872  Ochsen  & 11  A. 

.53592,00 

545  Farren  k 11  A . 

5995,oo 

2362  Kühe  k ~ A 

16534,oo 

28911  Rinder  »7  4. 

20293,oo  ! 

81871  Schweine  ä 1,75  . 

55774,93 

15888  Kälber  k 70  b, 

8256  Hammel  und  Lämmer 

11121,» 

’ i 

k 50  b\ 

4128,» 

214  Ziegen  k 50  -S) 

39691  Spanferkel,  kleine  Zucht- 
schweine, Hasen  und  Gänse 

107,» 

ä 20  3» 

7938,»  | 

1 464  Rehe  i 1 .4 

117  Hirsche  (nach  verschiede- 

1464,» 

nen  Tarifsätzen) 

213,» 

49  Wildschweine  ä 2 A.  . 

98,» 

302  Welschhühner  a 50  b) 
Frisches  Fleisch,  112479  kg 

151,» 

»67) 

Gesalzenes  etc.  Fleisch, 

6 748,74 

48486,875  kg  ä 12 
Würste  aller  Art,  21460  kg 

5818,42 

ä 12  b,  . . . • 

2575,» 

192  551,41 

f.  Brennmaterialien.  -* 

Brennholz  aller  Art,  Reisig  und 

Tannenzapfen,  1 19977,9:  Ctr. 
ä 7 b,  . . . ■ 

Holzkohlen,  2794.6s  Ctr.  a 36  ^ 1(»H\* 
Steinkohlen,  1 387 154  Ctr.  kH  b,  ffiiSa 
Coaks,  515724  Ctr.  ä 9 ^ 4 Wh« 

Coaks  aus  der  Gasfabrik  zu 
Mainz,  21693,95  Ctr.  a 6 ^ . 1311> 
Braunkohlen.  Briquettes  etc_ 

20631,9  Ctr.  ä 6 -Sj  . . - 1®** 

S88HJ 

g.  Fütterungsmittel. 

Heu,  Grummet,  trockener  Klee, 

51 266,85  Ctr.  ä 12  -S*  . . «1^ 

Stroh,  122424  Ctr.  ä 5 611: 

Hafer,  32142,31  Ctr.  a 24  4 - <;i4- 

Wicken,  660, 6i  Ctr.  k 24  1*4 

Schrot,  473,8  Ctr.  a 9 5»  . . !-•" 

Kleie.  5724,6s  Ctr.  a 9 v|  _• *|l-ü 

15 194-s 


h.  Verschiedene  Einnahmen 


39359  Abfertigungscheine  k 3-5  1 Wo 
Von  der  KönigL  Prcuss.  Armee- 
Conservenfabrik  . . 

Scheingebühren  . . • 1,V'J 

Controlgebühren  von  Privat- 
lagern ....  

Summe  der  Octroi-Einnahme  623  241' 


II.  Octroi-Rückvergütung. 

Bier,  106779.71  hl  a 42  ^ . 41(47.« 

An  die  Militärverwaltung  21nL 

Summe  der  Oetroi  - Rückver- 
gütung   667111 

Verglichen  mit  der  Summe  der 
Octroi-Einnahme  . . 

Bleibt  haare  Einnahme  5ö6.<io 

H.  Worms. 

1.  Octroi-Einnahme. 

a.  Getränke. 

Bier,  eingeführt,  6223,88  hl 

ä 65  l1*1'' 

Bier,  von  der  Wergerschen 
Brauereigesellschaft  in  die 
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Sta<ltgeinarkung  verkauft , 

JH. 

1 1 5B5.07  hl  a 50  -Si 
er , in  der  Stadtgemarkung 
(excl.  Werger'sche  Brauerei) 
bereitet,  hierzu  verbraucht 

5792a» 

1 881 507,5  kg  Malz  a 2 ^ . 

37  330,15 

b.  Schlachtvieh,  zerlegtes 
Fleisch  und  Wildpret. 

47437,78 

Ochsen  ä 15  M . 

5985,oo 

Ftusel  a 10 

970,oo 

VT8>  Kühe  a 10  . 

20530,oo 

P22  Rinder  a 10  . 

11220,oo 

J9G  Kälber  ä 2 A.  . 

8792,oo 

»93  Schweine  ä 3 A. 

27  279,00 

J8  Schafe  ä l,ao  A.  . 

393,60 

»O  Ziegen  it  60  . 

95,oo 

*>  Zicklein  ä 20  -3|  . 

37,20 

) Spanferkel  » 20 

2,oo 

24  Pferde  ä 5 Jt. 

leisch  für  Metzger,  17217,5  kg 

320,oo 

äG-S| 

'leisch  für  Private,  20523,6  kg 

1 (03,05 

ä 10  5, 

2052,36 

79  039,si 

c.  Brennmaterialien. 


teinkohlen,  1590623 Ctr.  a 5-5)  79531,15 
t vers uni  der  Eisenbahn  für 
die  auf  der  Bahnstrecke 
verbrauchten  Kohlen  . 350, oo 

8<J  i-i. i , t 

Summe  der  Octroi-Einnahme  -ft Hj  688,14 


11.  Octroi-RUckrergQtung.  M 

a.  In  Folge  von  Ausfuhren. 

Bier,  437,29  hl  ä 65  ,5) 

303,74 

Malz,  1042114,4  kg,  ä 2 •£>  . 

Frisches  Fleisch,  48922  kg 

20842,89 

ä 3 $ 

1 437,65 

Geräuchertes  Fleisch.  25723  kg 

ä 6 4)| 

Frisches  Pferdefleisch,  144  kg 

1 543,36 

ä IV*  $ 

2,16 

Geräuchertes  Pferdefleisch 
5 153a  kg  ä 3 41) 
Steinkohlen,  18303093  kg 

154,80 

ä 0,t  

18303,09 

42  319,88 

h.  In  Folge  von  Befreiungen. 

An  die  Militärverwaltung  für 
21 313, 7S  kg  Fleisch  ä 3 -9)  . 
An  Kohlenhändler  für  dem 

339ao 

Militär  gelieferte  Steinkohlen 
112875  kg  ä 10  . 

112,88 

Für  ungeniessbares  Schlacht- 

vieh wurden  zurückvergfltet 

183,oo 

938,38 

Summe  der  Octroi  - liiickver- 

giltung 

Verglichen  mit  der  Summe  der 

43  558,26 

Octroi-Einnahme 

206388,1» 

Bleibt  baare  Einnahme 

163 129,8» 

Nr.  3614.  SteuerTergUtuugeu  für  im  Kecliniingtu 
jahr  1893/04  aus  dem  Ciroasberzogthum  ausge* 
führte*»  Bier.*) 


Ordn.- 

Nr. 

Hauptsteuerämter. 

Betrag 
der  Steuer- 
vergütung. 

M. 

l 

Dannstadt 

1 473,15 

2 

Offenbach  .... 

3 

Giessen 

4 

Mainz 

4 873,20 

5 

\\  ormfl  ... 

10  249,30 

6 

Bingen  ....  .... 

Zusammen 

1 6 595,65 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  553,  Aug.  1893,  S.  290. 
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Nr.  3til5.  KrgebntsHe  der  VcrwaltWHg  der  Spark»*« 


/ 

■r. 

U 

y 

Sparkasse 

zu 

Zahl  der  Einleger  *gSS!!r 

Bet 

tw:: 
vw  L/tUyi 
Inba» 

tim*. 

Ue-  l 
btaml  ] 
An- 
fang 
1892. 

Zu- 
gang! 
1892  | 

'neue  | 

Zu-  j Ab-  j 
sam-  j gang 

man  ! 1 ÄQ9 

Be- 
stand 
Kn  de 
1892. 

Deitanl 

Aufaaf  IWS  (» 

(Ssthlbrl 
rinM-ht  der  fit- 

jC*«chn<  Ci 

Zin-rn. 

- 

Kin-  1 

eirerl. 

Jt 

4 

i 

Darmstadt  *) 

24915 

3644 

28559, 

2885 

2567  4 

9756942,49 

34Ö9"U 

i' 

Lorsch  (Spar-  u.  Leihkasse) 

3513 

424' 

3937! 

349 

3588 

2412005,49 

5*583:4 

;; 

Zwingenberg l) 

120931 

1202 

13295 

1033 

12262 

4867907,4« 

972.954 

Gross- Bieberau  Spark,  u. Oreditannt.) 

2244 

236 

2480 

215 

2265 

2077488»» 

3j0T>&.4 

5 

Gross-Umstadt 

3640 

416 

4056 

331 

3725 

3 130 129 JJ 

57ilSsi 

r. 

Kein  heim  *) 

2583[ 

379 

2962 

253 

2709 

21 92220 A» 

54t'l"2J 

7 

Erbach  (Spar-  u.  Leihkasse)  *) 

6953 

7271 

7680 

594' 

7086 

3192229.« 

576;:  j 

b 

Höchst  (Breubrg.Sp.-  u.  Leihk.)1) 

3748 

453: 

4201 1 

373 

3828 

2584260.01 

46<Ki4J 

<1 

Gross-Gerau 

97471 

11901 

10943 

1004 

9939 

9564207 fC 

1619387J 

10 

Heppenheim  (Spar-  u.  Leihk.)  l)  . 

9362 

980 

10342 

942 

9400 

4245465# 

78.-7  :u 

1 1 

Wimpfen  (Hosp.-  u.  Sparkasse)  . 

265| 

47( 

312 

38 

274 

1 77893,00 

36: . M 

1 

Langen  

3213 

274 

3487 

241 

3246 

4 t 57644,3« 

6^3*  ‘J 

13 

Offenbach1) 

9843 

1606 

11449 

1240 

10209 

10101809,96 

323+Sfll 

11 

Seligenstadt  (Spar-  u.  Leihk.)1) 

3505 

326 

3831 

317 

3514 

3649808,63 

6787-3 

Provinz  Starkenburg 

95624  1 1910:107534 

9815 

97719 

621 10033.06  I473SJ64J 

15 

Giessen  (Spar-  u.  Leihkasse)  *)  . 

8286 

1434 

9720 

1915 

7805 

41 82352 J3 

lObSUTJ 

1.. 

Grimberg  (Spar-  u.  Leihkasse)  *)  . 

2928 

187 

3115 

389 

2776 

1237751,71 

lSiwtJ 

! : 

Hungen  (Spar-  u.  Leihkasse) 

1006 

209: 

1815 

184 

1631 

488713,1« 

11 36«' ‘4 

1* 

Lang-Göns(Spar-  u.  Leihkasse)*) . 

5401 

99 

639: 

127, 

512 

4544842-4 

12."« 

10 

Alsfeld8)  . . . 

5380 

1920 

7300 

1669 

5631 

778213.14 

20 

Gross-Felda  u.  Kestrich  *)  u.4) 

1064 

118, 

1182 

79| 

1103 

67I568J0 

1341325 

21 

Homberg  (8p.-  u.  Creditk.)  *)  u.5)  . 

471641,15 

309164 

_>  •_> 

Homberg  (Sp.-  u.  Yorschussk.) 8)  . 

1 102; 

82  i 

11 841 

97 

1087 

251469.» 

2041*4 

23 

Kirtorf  (Spar-  u.  Creditkasse)  *)  . 

309 

57 

366 

69! 

297 

3862 13,58 

57Ä&1 

2 1 

Büdingen  (Spar-  u.  Leihkasse)  *)  . 

2035 

192! 

2227 

220[ 

2007 

1 742006. 70 

25 

Nidda  (Spar-  u.  Leihkasse)1) 

2107 

157 

2264 

150 

2114 

11286864»! 

11682'-' 

2 t'. 

Ortenberg  (Lud.  u.  Math. -Stift)1) 

1034 

134 

1168 

116 

1052 

751564,13 

1 19546.« 

27 

Friedberg  (Mathildenstift) 

3697 

503, 

4200! 

3911 

3809 

2264177,71 

63396- J 

2> 

Butzbach  (Mathildenstift) 

2905 

2081 

3113 

223; 

2890 

1524102,64 

213280 

20 

Vilbel  (Mathildenstift)  . 

1627 

191 

1818 

166 

1 652 

152OO73.0S 

30 

Lauterbach  *) 

1851 

1731 

2024 

158 

1866 

650717.57 

814923 

31 

Herbstein  l) 

1841 

143| 

1984 

I56j 

1828 

1015656,» 

Itii-J 

32 

Schlitz  (Spar-  u.  Leihkasse)  *)  u. 7) 

1377: 

100 

1477 

119, 

1358 

4 2 3185,« 

33 

Schotten  (Ludw.  u.  Math. -Stift)  . 

2448! 

161 

2609 

399' 

22 1 C 

707063.92 

34 

Laubach  (Spar-  u.  Leihkasse)  *)  . 

1015 

107' 

1122! 

103 

1019 

741267,10 

10%.  U 

35 

Ulrichstein  ®)  . . 

1 146' 

154! 

1300| 

130 

1170 

688520,65 

1601-xj 

Provinz  Oberhessen 

44298 

6329 

50627! 

6810 

43817 

22079430.«» 

42153613 

30 

Mainz 

23165 

3545 

26710 

3001 

23709 

204657 42,94 

äMH«t2 

87 

Mainz9)  . . . . 

5415 

956 ! 

6371 

998; 

5373 

3938206/8 

12549-4 

38 

Alzey  *)  . 

2423 

408 

2831 

337 

2494 

1 658558,10 

43IJ9.-S 

30 

Bingen  (Spar-  u.  Leihkasse)  *)  u. 10) 

4636 

690 

5326 

522 

4804 

6287020,40 

1583,. vd 

10 

Oppenheim  (Spar-  u.  Leihkasse)  ‘) 

2380 

347 1 

2727 

291 

2436 

8208396,46 

862*"  * 

41 

Doni-Dürkheim11)  . 

578 

81 

659 

103 

556 

714204,» 

] i I J 

42 

Rhein-Dürkheim  (Sp.-  u.  Leihk.) 

17 

l 

. 18 

2 

16 

7 1 1 1 ,09 

43 

Wurm«  (Vorgeh.-  u.  Credit-Ver.)1*) 

808 

138 

946 

67 

879 

289524,75 

44 

W onns  !)  u. 10)  .... 

8631 

1252 

9883 

1051 

8832 

7432 1 10,14 

Provinz  Rheinhessen 

48053 

7418 

5547 1|  6372 

49099 

44000874.45  11 

Grossherzogthum  Hessen 

1 1 87975  25657  2 1 3632  22997 

190635 

1 28 1 ».»0338,13  5019430- - 

•)  Ab-  beiw.  Zugang«  »m  Fittatand  Anfang  1892  gegcnObor  d#«l  Angaben  End#  1R9I  Miltb.  Sr.  5C.  F»  4 
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GroHMberzogllmn«  Hessen  lm  Jahr  189a.*1! 


E i n 1 a g e n. 

Abgang 

lammen.  ■ 1892 

(ttück- 

sahlungcnj. 

bestand 
Ende  1*03 
(Outbibcn 
einsrhl.  der  gut 
geschriebenen 
Zinsen)- 

Baarer 

Kasse- 

bestand 

Ende 

1892. 

Verzinslich 
angelegte 
oder  aus- 
geliohene 
Kapitalien 
Ende  1692. 

Reserve- 

fonds 

Ende 

189*. 

.« 

.#• 

M 

M. 

.H 

(26713,16 

2417597,07 

10909116,09 

185584,78 

1 1 143474,51 

546460,00 

)07837,«6 

505210,21 

2502627,25 

150636,7» 

2584459,00 

233763,91 

(40202,53 

80892 1 ,84 

5031280,69 

231714,86 

5135564,58 

383247,80 

178250,68 

206841,50 

2171409,18 

93375,54 

2146327,14 

94959,91 

107256,18 

354582,94 

3352673,24 

94251,87 

3414327,58 

170802,28 

732  3 23, 74> 

333818,62 

2398505,22 

60273,23 

2437203,78 

120207,84 

(68403,65 

473047,67 

3295355,98 

49056.51 

3494876,12 

30679 1 ,85 

>44894,02 

375787,40 

2669106,62 

118728,14 

2761437,40 

248260,59 

(83595,22, 

1328638,15 

10054957,07 

129451,7» 

10096455,05 

503567,30 

>28240,11 

636788,61 

439 145  t, 60 

94575,19 

4442807,83 

374191,72 

M4 1 7 1,19 

28878,30 

1 85292,8» 

*46018,«; 

562385,84 

4283632,22 

151486,66 

4520226,05 

405252,11 

130506,25 

2518033,21 

10818473,04 

96278,57 

1 1349997,88 

1019417,74 

723575,04 

465891,92 

3763683,12 

205994,07 

3825187,00 

308447,95 

83937,29  11010423,18 

65827504,11 

1661407,43 

67352343,81 

4714370,31 

744990,14 

623429,77 

4621560,37 

45214,61 

4863632,36 

390819,98 

158355,10 

144597,18 

1213757,92 

103834,20 

1240592,36 

14 0000, 00 

502234 ,24 

6 4885,28 

537348,96 

45121,47 

507 1 49,62 

42760,00 

>80084,72 

128707,87 

45 1370, *5 

38107,56 

421326,54 

8704,00 

115761,581 

180163,81 

835597,77 

31704,93 

829531,61 

29128,28 

401707,64! 

75359,15 

. 726348,49 

23905,84 

724743,79 

14392,34 

>02587,7?! 

63203,55 

439384,28 

21608.64 

453733,80 

39292,41 

781087,32 

31396,79 

249690,63 

12719,42 

249780,32 

23824,25 

144122,631 

70632,39 

373490,24 

4739,19 

382705,87 

8415,00 

169816,08 

302531,61 

1607284,47 

63324,74 

1867264,4» 

197536,40 

745508,62 

103570,92 

1141937,70 

8343,78 

1280507,43 

1 654 1 1 ,7» 

>71110.16 

108109,23 

703000,93 

17325.72 

831925,59 

85215,70 

»8136,06 

364587,50 

2533548.5« 

88293,02 

2656455,51 

120670,71 

'39391,69 

170121,28 

1569270,41 

1 3259,88 

1615132,62 

59977,95 

»9297,02 

234277,60 

1636019,42 

1 198,41 

1714732,92 

113317,5« 

32209,57 

62095,10 

670114,47 

1 8056,05 

740484,29 

971 15,98 

62182,20 

134157,55 

1028024,65 

20009,30 

1074818,00 

70033,90 

82561,70 

38481,00 

444080,70 

1 4036,81 

471488,00 

42615,19 

93988,40 

55839,03 

738149,87 

27555,00 

796887,13 

85272,93 

■511941,91 

104104,35 

746837.59 

47328,18 

775630,82 

85060,00 

>48657,87 

63622,73 

785035,14 

31868.86 

773953,50 

27922,33 

94732,45 

3123873,69 

23170858,76 

1377  CK)  4, 56 

24272475,86 

1847426,85 

96903,96 

4130093,15 

21366810,81 

19401,81 

22010883,43 

1796388,41 

981 14,05 

1 160626,01 

4032488, (M 

129417.16 

4260750,9« 

369722,18 

09947.7,2 

321350,95 

1788596,57 

4 1 236,48 

1997530,15 

333073,91 

7o775,99 

1461863,84 

6408912,15 

192150,98 

6749996,58 

650262,87 

'707%, 49 

545883,71 

3524912,78 

162488,46 

3640360,72 

394946,17 

91714,70 

175203,22 

71651 1 ,4H 

7954, *4 1 

120,70 

7833,54 

1476,46 

7897,29 

500,  oo 

81679,88 

219819,33 

361860,56 

36 1 860,55 

23069,34 

1449650,12 

7573419,22 

294689,80 

7985442,62 

961972,27 

45956,17 

946461 1,03 

45<  81345,14 

840860,68 

46964722,14 

4506865,56 

84675,91  23604907,90  134779768,01 

3 1 79822,67 

138589541,81 

1 1068662,52 

An  merk  ui)  ge»i. 


*)  Die  .Sparkasse  steht  mit 
Ffenmgsparkassen  io 
Verbindung. 

*)  Im  haaren  Kassnbestand 
Ende  lb92  siml  die  Aus- 
stilndo  an  Zinsen  und 
Verlagen  enthalten. 

*)  Statt  der  Zahl  der  Ein- 
leger ist  die  Zahl  der 
Einlagen  angegeben. 

4)  Spar-  und  \ oncbius- 
verein.  — Liquidirto  Aus- 
stände  hatte  die  Kasse 
am  Schlüsse  des  Jahres 
1892  8926.;»  Jt 

»)  Uebor  die  Zahl  der  Ein- 
leger können  keine  be- 
stimmten Angaben  ge- 
markt werden.  — l'nter 
den  Einlagen  sind  11.3 
Action  a 37b  Ji,  im  Gan- 
zen 42  375  J.  enthalten, 
welche  nebst  dem  Ko- 
servefunds den  Garantie- 
fonds bilden.  — Liqiii- 
dirte  Ansettlnde  und  Kos- 
tenvoriagen  hatte  die 
Kasse  am  Schlüsse  des 
Jahres  189  » 3282,1»  J* 

a)  Die  Einlagen  erfolgen 
theils  auf  Sehuhlbficher, 
grösstem  heile  aber  gegen 
Schuldsrheino  auf  Na- 
men und  Inhaber.  Un- 
ter den  Einlagen  sind 
28  400  Jl.  Einzahlungen 
anf  142  Anteilscheine 

k 200 «IK  enthalten. 

*)  Unter  dom  Bestand  der 
Einlagen  am  Schlüsse 
des  Jahres  1692  sind 
200004t  Actien  enthalten. 

•)  Ausserdem  Reservefonds 
befteht  noch  ein  Garan- 
tiokapit.il  von  4&000»#. 

•|  Spar-  und  Leihkasse  för 
die  Landgemeinden  des 
Kreises  Mainz. 

,0)  In  dem  Bestand  der  Ein- 
leger und  Einlagen  sind 
di*»  bezüglichen  Bestand« 
der  Pfeunigsparkassen 
nicht  enthalten. 

«)  Die  Sparkasse  ist  mit 
der  Darlehnskasse  ver- 
banden: Angaben  Ober 
Kassebestand  und  Re- 
servefonds kennen  nicht 
gemacht  werden. 

Das  Guthaben  der  Spar- 
kasse - Einleger  bildet 
einen  Theil  der  Betriebs- 
mittel des  Vorteil  om- 
und  C'reditvereins:  einet) 
Reservefonds  besitzt  die 
Kasse  nicht. 


beruhen  auf  seitdem  eingetreten**n  Berichtigungen. 
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Ende 

der 

Jahre 

Zahl 

der 

Einleger. 

Betrag  der  Ein- 
lagen. 

Baarer  Kasse- 
bestand 

tea 

] 

Reserrefoad*. 

a. 

* 

•* 

jK 

Grossherzogthum. 

1875 

93  947 

46  304  245,57 

2 196  917,03 

47  287  681,77 

3 740 

1870 

92  777 

50  511  690,87 

2 339  547,73 

50  312  132.3* 

4 028  tAe 

1877 

96  142 

53  970  740,os 

2 336  006,37 

55  869  6392» 

4 361  444.:: 

1878 

98  318 

56  997  738,47 

2 329  009.58 

58  819  334,® 

4 694  77ÖJ* 

1879 

10«  764 

60  218  879,57 

2 801  781,10 

61  233  433.03 

4 991  <>17jt 

18811 

108  236 

67  143  357,56 

3 526  248,54 

67  655  244.37 

5 313  152A* 

1881 

125  190 

72  656  681,94 

3 259  624.30 

73  949  305,40 

5 735  291JPI 

1882 

136  893 

78  271  932,76 

3 256  476,73 

79  703  603,46 

6 122  080JS 

1883 

149  420 

84  176  274.97 

3 392  631.64 

85  451  319A8 

6 519  83723 

1884 

160  745 

941  588  724,75 

3 604  181,30 

92  009  524,13 

6 961  569  a; 

1885 

164  240 

96  279  873,63 

3 355  484,77 

98  084  941.84 

7 316  452A4 

1 886 

167  722 

101  646  470,17 

3 421  444,40 

103  947  299 A3 

7 716  913.  « 

1887 

170  912 

106  245  725,06 

3 386  182,66 

109  333  557 Al 

8 317  049.4t 

1888 

173  890 

111  924  612,71 

3 401  198,38 

115  623  056,01 

8 908  29l,r 

1889 

177  980 

118  089  218,30 

3 165  470.76 

122  194  477.13 

9 389  099 JD 

1890 

183  265 

123  352  148.39 

2 952  23 IAO 

128  073  926.® 

9 864  666a* 

1Ö91 

187  891 

128  194  267,66 

3 037  217,51 

129  920  968.82 

10  270  064 M 

1892 

190  635 

134  779  768,01 

3 179  822,67 

138  589  541,81 

1 1 068  6642» 

Ende 

dor 

Jahre 

Auf  1 000  Einwohner  kommen 
Einleger 

Auf  einen  Einwohner 
kommt  an  Einlage 

Zunahme  der  Einlage  a wf  «im 
Einwohner  gegtn  da*  akck<- 
voraasgegaiigi?B-‘  Jahr 

Provinzen 

tiroB»- 

horzog- 

thuni. 

Provinzen  Gross- 

Provinzen 

Grw- 

Starken-  Ober- 
burg.  hosf.011. 

Khein- 

hessen. 

SUrk. 

Ob«*rh. 

Kheinh.  thnm. 

Stark. 

Oberh. 

Rfceiab. 

A 

A A 

A 

A 

A 

A 

1871 

I 18,65 

97,33 

50,61 

94,38 

46,87 

32,74 

25,35  37,07 

2,51 

1A9 

1,® 

UK 

1872 

1 21,19 

100,97 

53,® 

97,28 

50,10 

34,61 

28,05  39,79 

3,23 

1,67 

*2.70 

2.7! 

1873 

124,72 

107,31 

57,82 

101,65 

55,® 

39,49 

30,69  44,15 

4,® 

4,88 

2.44 

4J8 

1874 

131,11 

1 14,47 

64,73 

108,52 

62,23 

43,42 

34,®  49,78 

7,14 

3,93 

4,® 

J.C 

1875 

134.42 

115,60 

62,® 

107,64 

67,88 

45,44 

37,®  52,44 

5,6b 

2,® 

2JX 

t» 

1870 

135,83 

1 10,05 

64,75 

107,22 

72,43 

48,59 

4 1 ,38  i 56,46 

4.55 

3.15 

4,10 

-Uf 

1877 

136,93 

! 13,72 

67,86 

109,81 

75,46 

50,49 

45, »1  59,63 

3.03 

1.® 

4.56 

1M7* 

137,68 

1 1 3,22 

70,71 

1 10,88 

77,84 

52.01 

50,66  62,2 6 

1,88 

1.52 

4.72 

1 879 

138,59 

113.33 

74,65 

1 1 2,41 

79,58 

53,® 

54,99  i 65,04 

2.24 

1,92 

4.33 

1880 

147,20 

117,38 

81,61 

119,43 

85,39 

58,® 

65,23  72.25 

5,81 

4,16 

10  a« 

Tj: 

188 1 

164,88 

128,44 

89,97 

132,33 

91,77 

59,01 

7 1 A3  76,74 

«A3 

0,95 

6.59 

4 JO 

1882 

1 76,73 

1 39,34 

98,50 

1 43,® 

96,86 

62,15 

79,73  81,77 

4,49 

3,11 

7.91 

5.o3 

1 883 

191,43 

1 49,59 

106,38 

154,42 

101,® 

64.42 

88,®  86,® 

4,82 

2A7 

8.49 

sa 

1SN4 

206,83 

159,19 

124,59 

108,79 

107,® 

69,® 

100,w|  95,12 

6.84 

4.87 

12,» 

8..J 

1 885 

212.85 

153,83 

130,95 

171,69 

1 1 3,67 

70,17 

110,17  100.66 

5,75 

0,88 

5b» 

1 880» 

214,65  | 

153  A4 

1 38,37 

174,59 

1 19,31 

71,46 

118,®  105,81 

5,54 

1.® 

7.93 

1 887 

2 19,62  | 

153,23 

141,87 

177,® 

125,98 

72,® 

122,55  | 110,44 

6,77 

1.44 

4.46 

1888 

220,68  I 

154.03 

14. '>,83 

1 79,50 

1 32,61 

74,93 

127,85  1 15,53 

6.63 

2.® 

5.» 

1 889 

220,28  | 

153,04 

149,90 

180,46 

137,03 

75,94 

134,27  : 1 19,7« 

4,42 

1.01 

6.42 

4J! 

1 890 

223,10 

158,93 

154,17 

184,58 

141,44 

79,48 

1 39,47  1 1 >4,24 

4.41 

3ai 

5.» 

4Je 

1891 

225,65  j 

166,21 

154,60 

1 87,75 

146,70 

82,85 

141,56  ! 128,10 

5,96 

3,37 

2J» 

jj* 

1892 

228,94  | 
1 

164,04 

156,84 

189,12 

154,® 

86,75 

1 15,78  1 33,71 

7,52 

3,90 

4.22 

5 ja 
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3616.  tieborenc,  Oestorbene,  Ebescbllessnngen  und  Ehe- 
lelduiigen  ln  den  Kreisen  den  Urossli.  Hessen  im  Jahr  1803.*) 


Provinzen 

und 

Zahl  der 
ehelich 

Ueborenen 

unehelich 

S 

t 

3 

JO 

i. 

c 

e 

3 

-X 

Zahl 

der 

Gestorbenen. 

S 

9 

u 

b B 
= 

Zi 

ä 

Ij 

Kreise. 

lebend 

todt 

lebend 

todt 

- § 

i 

_C 

* 

S 

e 

(einuohl.  4.  Todtgnb.' 

H 

© 

M 

re 

* f 
® 

2 

m. 

nr. 

1 

m.  | w. 

m.  ■ w. 

Ol 

w. 

Ul. 

w. 

im 

Ganz. 

tarkenburg. 

nrnistadt 

1374 

1235 

74  45 

149;  113 

9 

8002 

41 

1185 

1124 

2309 

800 

io 

snaheiin 

953 

846 

40  27 

67  59 

3 

1998 

16 

1 

737 

689 

1426 

398 

1 

ietmrj;  . 

863 

766 

42  21 

39  43 

1 

1776 

39 

724 

658 

1382 

417 

rbach 

696 1 

615 

43  26 

66 1 82 

5 

1534 

17 

1 

580 

596 

1 1 76 

.353 

2 

ross- Ci  er  au 

694 1 

707 

261  20 

56  52 

2 

2 

1569 

15 

498 

562 

1060 

397 

1 

eppenbeim 

767 

728 

32  29 

55  71 

5 

4 

1691 

31 

. 

628 

594 

1222 

297 

1 

fleuback 

165ö| 

1604 

54  48 

107  115 

7 

3 

3593 

37 

1071 

974 

2045 

933 

9 

zusammen 

7002 1 

6503 

311  216 

539  535 

32 

15 

15163 

196 

2 

5423 

5197 

10620 

3595 

24 

Oberhessen. 

tiesseu 

1063 

992 

40  29 

185  180 

12 

11 

2512 

41 

951 

1013 

1964 

574 

9 

Jsfeld 

474 

480 

21  18 

37  40 

i 

1071 

16 

383 

433 

816 

271 

tüdingeu 

511 

477 

19,  13 

33  32 

1 

2 

1088 

1 1 

1 

428 

498 

926 

286 

2 

•'riedberg 

885; 

794 

39  14 

41  43 

3 

1819 

36 

1 

740 

702 

1442 

490 

3 

>auterb;uh 

410 

408 

14  1 1 

35 ! 40 

2 

*> 

922 

14 

326 

326 

652 

194 

kbotteu 

372 

348 

1 2 9 

30 1 25 

1 

3 

800 

12 

323 

340 

663 

182 

2 

zusammen 

3715 

3499 

145  94 

361  360 

19 

19 

8212 

130 

2 

3151 

3312 

6463 

1997 

9 

Rheinhessen. 

Mainz 

1802 

1 785 

76  60 

2231  213 

13 

8 

4180 

36 

i 

1511 

1423 

2934 

1002 

19 

Uxey 

575 

484 

25  [ 16 

36  34 

1 

1171 

16 

442 

430 

872 

280 

3 

Bingen 

584 

558 

25  9 

18  14 

2 

1 

1211 

9 

469 

459 

928 

265 

1 

Oppenheim 

051 

703 

27  19 

32  29 

4 

1 

1 466 

16 

574 

560 

I 134 

275 

1 

H orms 

1184 

1129 

61  30 

84  72 

4 

3 

2567 

32 

934 

870 

1804 

622 

7 

zusammen 

4796 1 

4G59 

214  131 

393  362 

24 

13 

10595 

1 i »9 

1 

3930 

3742 

7672 

2444 

31 

Wiederholung. 

Starken  bürg  . 

7002 

6503 

311  216 

539 1 535 

32 

15 

15153 

1 96 

5423 

5197 

10620 

3595 

21 

Oberbessen 

3715 

199 

145  94 

361  360 

19 

19 

8212 

1 3n 

2 

3151 

3312 

6463 

1997 

9 

Bheinhessen 

4796 

4659 

214  134 

393  362 

24 

13 

10595 

109 

1 

3930 

3742 

7672 

244  1 

31 

Erossh.  Hessen 

15513 

14661 

670  4 11 

1293  1257 

75 

47 

33960 

435 

r. 

12504 

12251 

24755 

Mljll 

64 

*)  Vergl.  Mittlieil.  Nr.  556,  Sept.  1893,  8.  343. 
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Nr.  3t>17.  PrdNe  der  gewfthiiHeliglen  VerbnmelnsgeBensUnd* 


Orte. 


Weizen. 


ec 

"3 


.tt  i 


Roggen. 


.*  I ,«t  | jk 


Gerste. 


Hafer. 


Preis  per 


£ 

45 

.tt 


Jk 


if 


* i 


Darmstadt 

Bensheim 

Dieburg 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

Fried  borg 

Kauterbacb 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


14,50  13,00 
14,60  13,00 

14.00  13,00 

15.00  15,00 
1 t’t,50  13,1V) 

15,<«)  13.50 

14.00  12,00 

13.00  13,00 
14,50  13,50 
13,25  12,75 
14,50  13,00 

12.00  10,50 
14.05  13, SO] 

14,50  13,50 

14.00  12,50 

15.00  13,50  14,21 

21  '.l,»7 
13,03 


I 3,75 
13,75 
13,50 

1 5.00 
15,18 

14,10 

1 3,30 
13,1») 
I 4,uo 
12,90 

14.00 
11,20 
14,0» 
13,0« 

13.00 


13,00  10,00 
I 1,50  11,50 
1 1,50  1 1,00 
12,00'  12,00 
13,00  1 1,00 
13,00  12,00 


11.50 
1 1,50 
1 1,25 
12,00 
12,1 

12.50 


13,50  I 1,00  12.58 


1 1,00  I 1,00 

13.50  13,00 
1 1,75  11,00 

14.00  12,00 

12.50  I 1,00 
12,70  I 1,00 

12.00  10,80 
I 1,00  1 0,00] 
12,75  1 1,50 


1 1,00 
13,25 
I 1,40 

13.83 
11,75 
11,94 
11.24 

10.83 
12,13 

100,31 

1 I,!») 


18,00  10,00 

14.00  14.00 

15.00  l3,oo' 

14.00  14,00 

17.00  14,00 

16.00  12.00 

13.00  12.oo 
11,0041,01)1 
14.50  14,00 

14.00  12,75 

I 1,00  1 1,00 

12.00  10,50| 

15.00  14,00 

15.00  13,00 

13.00  12,00 
15,75  13,00 


14.00 

14.00 

14.00 
14,00 
15,22 
14,00 
12,50 
1 1,00 
14,25 
13,42 
1 1,00 
1 1 ,25 
14,5» 
14,17 
12,44 
14,3s 

214.17 

13,3» 


16.00  12,00  144« 

13.00  13,00  134» 

13.00  1 2,50  12,75 

12.00  1 2.00  124« 

17.00  1 3,00  15,75 
lä,5o{  12,50  14.00 

15.00  10,00  11,71 
14,00'  144» 

15.50  15,00 

16.00  124» 

11.00  9,50 

11.50  10,60 
16,40  14,50 

10.50  13,50 

14.00  13,00 

13.50  12.25 


14.00 
15.25 
13.63 

10.42 
I 1.10 
15,58 

15.00 
13.44 
124» 

214,74 

15.42 


Sjt» 

455 

i» 

64» 

84» 

64» 

64» 

74» 

44» 

44» 

64» 

64» 

74* 

64» 


Ochsen«.  | | Kall,H-  | Uuiutm-IH. 


Schaf«. 


Schweine«.  Wei 


Preis  p * 


Orte. 

9 

© 

S 

£ 

's 

'i 

© 

o 

'S 

ohne 

© 

- 7 

I l' 

Beilage. 

Beilage 

“TäT,  A. 

Beilage. 

A A. 

Beilage. 

Beilage. 

Beilage. 

.8. 

.« 

JL 

.w 

.*  J»1 

DarniHfadt 

1 ,b> 

1,72 

1 ,40 1 

1,60 

1 ,52 

1,7« 

1,40 

1,60 

1,40 

1,52 

o.«) 

Bensheim 

1,52 

1,40 

1,40 

1,20 

1.28 

. 

Dieburg 

1,36 

1,36 

• 

1,40 

0,36  "4» 

Krbaeh 

1,4* 

1,86 

1.32 

1,32 

1,32 

0.32  IU4 

< Hlenhach 

1 ,52 

1,80 

1,32 

1,52 

1,52 

1,20 

1,80 

1,60 

2,00 

o.i»  cjr 

(»ies.sen 

1 ,5.’ 

1,86 

1.40 

1,56 

1.38 

1,56 

1,28 

1,36 

1,16 

1,30 

1,42 

1.M 

0.3«  "ß 

Alsfeld 

1,40 

1,30 

1.40 

1,30 

0.22  CM 

Büdingen 

1.44 

1.36 

1,40 

1,20 

. 

1,28 

0.2»  04* 

Butzbach 

1,50 

1.36 

1,40 

1,40 

. 

1,20 

0.30  U> 

Friedberg 

1,50 

1,40 

1,40 

1,30 

. 

• 

• 

1,20 

Laiiterbneh 

1.40 

1,40 

1,2t) 

1.20 

• 

1,32 

. 

0.32  04» 

Schotten 

1.00 

1,50 

1,40 

1,30 

1,15 

1.28 

0..3O  04J 

Mainz 

1.44 

1,80 

1,20 

1.10 

1,40 

1,50 

1,30 

1,50 

1,00 

1,50 

1,40 

1.« 

0.30  04* 

Alzey 

1,36 

1,74 

1,28 

1,68 

1,30 

1,70 

1.20 

1,60 

1,30 

1,70 

II..«  <•-* 

Bingen 

1,50 

1,«) 

1.40 

1,50 

1.40 

1,20 

1,30 

1,40 

1,50 

0.2S  0.*i 

Worin  8 

1,40 

1.78 

1.40 

1,6« 

1.601 

1,92 

1,36 

1,60 

1,44 

1,73 

O..V  047 

»Summe 

Mittelpreis 

22,18 

1 2,30 

21,64 

10,94 

22,40  8,40 

17,86  10,76 

3,31 

2,80 

21,54 

11,57 

1,48 

1 ,70 

1,37 

1,56 

1,40 

1,68 

1 ,28 

1,54 

1,10 

1,40 

1.35 

1,65 

349 


i 1#  Orlen  de»  Ciroawli.  Ife**en  i nt  September  1804. 


Nr.  3G18.  Verpleirhende  '/.iisamnifnslellung  von  meleorningisrlieii  Beitharlil unsren  iiu  Moual  Sr|ilrmhrr  1894 

zu  Darmstadt,  Bonsheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Mainz,  Monsheim;  Schweinsberg,  Rausehenberg  und  Cassel  (Prcussen). 
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r.  3619.  Meteorol.  Beobacht,  xn  I>ariiiBtadt  liu  Septbr.  1S94. 

Soptombor- Mittel  an*  3:1  Jahren  (1862—1894): 

Harum.  748.*  nun.  — Thermum.  lö.o®  C.  — Nieder*;  hl.  55,*  mm. 

rometerstand  höchst,  (am  11.)  756,8;  tiefster  (am  25.)  742,1;  mittlerer  749,4  mm. 
ermometerstaud  » ( » 1.)  26,8;  » ( » 12.)  4,7;  * 12,9° C. 

iitahl  der  Tage  mit  Kegen  15;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

* * » » Nebel  5 ; Keif  — ; Gewitter  2. 

* * heiteren  Tage  1 ; gemischten  Tage  22 ; trüben  Tage  7. 

Höhe  der  Niederschläge  an  17  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  96,7  mm. 

ndrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  6 mal;  NO.  29  mal;  0.  10  mal;  SO.  4 mal; 
S.  1 mal;  SW.  25  mal;  W.  9 mal;  NW.  6 mal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 78, o %. 


. 3620.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweineberg  im  Septbr.  1894» 

S*pt«mber-Mittol  aus  15  Jahren  (1880—1894): 

Harum.  7<H,o«  mm.  — Thermum.  12,«»°  0.  — Nioderschl.  42,it  mm. 

aronieterstand  höchst,  (am  30.)  751,7;  tiefster  (am  8.)  736,0;  mittlerer  744, i mm. 

bennometerstand  > ( » 1.)  24,0;  » ( » 11.)  1,7;  » 10,4°C. 


nzahl  der  Tage  mit  Kegen 
» » » » Nebel 

» » heiteren  Tage 


14;  Schnee 
12;  Reif 

1 ; gemischten  Tage 


— ; Kegen  u.  Schnee  — . 
— ; Gewitter  3. 

15;  trüben  Tage  14. 


Höhe  der  Niederschläge  an  12  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  101,3  mm. 


indrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  22  mal;  NO.  9 mal;  0.  2 mal;  SO.  — mal; 
S.  18  mal;  SW.  7 mal;  W.  8 mal;  NW.  8 mal;  Windstille  16  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 84,4  %. 


Nr.  3621.  Meteorol.  Beobacht,  zu  CaBael  iui  Septbr.  1894. 

September- .Mittel  au*  31  Jahren  tl8C>3 — 1893 1: 

Barum.  743,w  mm.  — Thurraum.  14,i«°C.  — Xiedouchl.  41,«*  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  30.)  753,51;  tiefster  (am  26.)  736,04;  mittlerer  740,45  mm. 
rhermometerstand  » ( » 1.)  23,5;  » ( » 15.)  3,0;  * 11,07°C. 


Anzahl  der  Tage  mit  Kegen 
» » * » Nebel 

» * heiteren  Tage 


15;  Schnee 
4;  Reif 

3;  gemischten  Tage 


— ; Kegen  u.  Schnee  — . 
— ; Gewitter  2. 

17;  trüben  Tage  10. 


Höhe  der  Niederschläge  an  15  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  67,71mm. 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  21  mal;  NO.  4 mal;  O.  1 mal;  SO.  4 mal; 
S.  17  mal;  SW.  1 mal;  W.  13  mal;  NW.  15  mal;  Windstille  14  mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 86,32  %. 
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Nr.  3622.  (Ichernlclil  der  NterbltchkeltHverli4Utninne  Im  September  1804 

in  (len  15  grössten  Gemeinden  des  Grosaherzncrthnm*. 
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Anzeige. 

Durch  die  G.  .Jonghaus'ache  llofbuchhandlung,  Verlag',  in  Darmstadt 

ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  (irossherzogthnms  Hessen. 

Herausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  ftir  die  Landesatatistik. 

38.  Hand.  2.  Heft.  Darmstadt  1894.  4.  Geheftet  80  5} 

Inhalt:  Statistik  der  Straf- und  Gefangen -Anstalten  im  Grossh.  Hesse« 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1892  bis  31.  Mürz  1893. 


Druck  toi»  H.  Brill  in  Dumitadt. 


Mittheilungen 

der 

Grossherzoglich  Hessischen 

(lentralstelle  fiir  die  Landesstalislik. 

Ah  585.  November  1894. 


Inhalt:  Einnahme  aus  StempelmRrken  im  Grossh.  Hessen  1893/94. 
— ■ Einkommen steuerptiichtige  und  Eiukoiumeustcuerkapitalien  im  Grossh. 
Hessen  für  1894/95.  — Geborene,  Gestorbene  und  Ehesehlicssungeu  im 
Grossh.  Hessen  in  den  einzelnen  Monaten  1893.  — Eisenbahnen  September 
1894.  — Anzeige. 


Nr.  3623.  Einnahme  ans  Stenipelmarken  im  Gross* 
kcrzogthum  Hessen  im  Rechnungsjahr  1803/04.*) 


Preis. 

Kinnahme. 

Preis. 

Hinnahme. 

Preis. 

Einnahme. 

Preis. 

Hinnahme. 

A, 

A 

A. 

A 

A 

A. 

A. 

A. 

0,05 

3 255,20 

0,70 

10  112,90 

5,00 

51  030, 00 
136  638,00 

30,00 

44  280,00 

0,10 

4 076,40 

0,80 

9 072,00 

6,00 

40, 00 

31  080, 00 

0,20 

7 642,20 

0,90 

15  255,00 

7,00 

20  552,00 

50,00 

26  650,00 

0,30 

6 660,60 

1,00 

50  154,00 

8,oo 

24  584,00 

60, 00 

40  500, 00 

0,40 

')38  910,40 

2,00 

58  946.00 

9,00 

29  709,00 

100,00 

71  700, 00 

0,50 

1 9 928,50 

3,00 

42  667,00 

10, 00 

103  460,00 

200, 00 

63  800, OO 

0,60 

15  758,40 

4,00 

43  236,00 

20,00 

72  280,oo 

300,00 

102  000, 00 
1 143  927,00 

Nach  dem  Generaletat  für  das  Rechnungsjahr 
1893/34,  Art.  5 „Stempel-  und  Gerichtsgebühren“ 
beträgt  die  Einnahme  1 569  397, es  M. 

Nach  der  Uebersicht  Grossh.  Hauptstempelver- 
waltung beträgt  die  Summe  der  von  derselben 
debitirtcn  Stempelmarken  1 143  927, so  * 

Verglichen,  ergibt  sich  ein  Unterschied  von  425  469,43  A 
Dieser  setzt  sich  zusammen  aus: 

1)  Nicht  durch  Stempel  gedeckten 

Gcrichtsgebiihren  in  Civil- 

sachen  425  407 ,ss  A. 

2)  Ersatz  von  Stempelprovisionen  etc.  61,46  * 

Zusammen  wie  oben  425  469,43  A. 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  564,  Jan.  1894,  S.  17. 

*)  Einschliesslich  29534,00.#  für  Gcwerhspateute. 
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Nr.  3624.  Einkommeugteiierplllchtige  un 
I.  Einkommensteuer-pflichtige  nnd  F.inkominenstei 

Die  unter  den  Ordnungszahlen  der  Kinase 

id  Einkommen« 

lerkapitalien  in  dm 

n stehenden  Zahlen 

Steuer- 

Einkommensteuer- 

Einkommensteuer 

commissariate 

Bevölke- 

pflichtige 

kapital 

. 

rung 

1890. 

II. 

1 

II.  I. 

15- 

Provinzen. 

Abtheil. 

Abtheil. 

sammen. 

Abtheil.  AbtheiL 

Starkenburg. 

.«  .* 

41 

Beerfelden 

18  763 

2 439 

178 

2 617 

160  395  133  155 

»«5 

Darmstadt 

79  387 

16  601 

3414 

20  015 

1339  915  3 140  365 

4 4?a 

Dieburg 

25  587 

5 078 

266 

5 344 

30  1 825  146  335 

44?  1 

Fiirth 

24  027 

3 436 

119 

3 555 

197  880  67  310 

L 

Gross-Gerau 

36  875 

8 152 

341 

8 493 

457  500  268  165 

7ü5  • 

Heppenheim 

36  «52 

7 974 

291 

8 265 

436  020  167  800 

•iCoS 

Höchst 

19  231 

2 675 

109 

2 784 

157  795  54  OM- 

21!  1 

Langen 

30  042 

6 150 

157 

6 307 

364  470  70  740 

435: 

Michelstadt 

21  015 

2 75! 

195 

2 946 

189  065  155  140 

J4U 

Offen  hach 

C0  993 

16  507 

1 484 

17  991 

1 140  4 60  1 415  405 

2 5»:.? 

Seligenstadt 

27  509 

5 100 

174 

5 274 

299  810  95  835 

3K  * 

Zwiugenberg 

39  561 

8 190 

506 

8 696 

520  800  34»  81-0 

Sfr« 

Summe 

419  642 

85  053 

7 234 

92  287 

5 565  985'  6 063  135  1 1 '• 

Oberhessen. 

1 

Alsfeld 

22  057 

3 482 

383 

3 865 

244  185  190  235 

434  4 

Bitdingen 

18  916 

3 575 

220 

3 795 

228  030  138  000 

16t  tt 

Butzbach  . 

18  792 

2 560 

206 

2 766 

186  880[  123  330, 

3l»J 

Friedberg 

41  113 

8 746 

711 

9 457 

570  360  535  9851 

I 1*6  3 

Giessen 

42  540 

7 790 

1 171 

8 961 

548  390  978  630 

1 527  d 

Grünberg 

20  978 

4 064 

139 

4 203 

241  020  63  17Jj 

504 11 

Homberg  . 

1 1 293 

1 766 

68 

1 834 

136  765  , 30  485; 

IhTü 

Hungen 

23  867 

3 364 

266 

3 630 

224  015,  170  270 

3S(S 

Lauterbach 

28  392 

3 293 

182 

3 475 

240  535,  118  1451 

Nidda 

24  530 

4 681 

190 

4 871 

285  555  125  955 

41151 

Schotten 

13  435 

2 642 

79 

2 721 

144  345|  38  205! 

Summe 

265  912 

45  963 

3 615 

49  578 

3 050  080  2 512  415 

556:4 

Rheinhessen. 

Alzey 

22  852 

4 557 

350 

4 907 

339  2851  187  995 

527  J 

Bingen 

32  376 

7 030 

903 

7 933 

497  30o!  544  570 

1 041  * 

Mainz 

112  262 

30  278 

4 194 

34  472 

2 403  205  4 689  275 

7-W4 

Ober-Ingelheim 

25  699 

6 209 

416 

6 625 

434  425!  273  335 

Oppenheim 

23  280 

4 650 

533 

5 183 

331  840  319  610 

6514 

Osthofen 

22  226 

4 364 

405 

4 769 

323  295  226  890 

55»  U 

Wörrstadt 

21  710 

4 683 

276 

4 959 

314  900  115  230 

43*  4 

Worms 

46  924 

12  769 

1 034 

13  803 

856  475  1 000  050 

1864» 

Summe 

307  329 

74  540 

8 111 

82  651 

5 500  815  7 356  955  IS  857" 

Wiederholung. 

1 

Starkenburg 

419  642 

85  053 

7 234 

92  287 

5 565  935  6 063  185  11  6»* 

Oberhessen 

265  912 

45  963 

3615 

49  578 

3 050  080  2 512  415 

5 5«.:* 

Kheinhessen 

307  329 

74  540 

8 111 

82  651 

5 500  815  7 356  955  11*5»  *| 

Grossh.  Hessen 

992  883 

205  556 

18  960 

224  516 

14  116  880!  15  932  50530045* 

Summe  des  | 

| 

Steuerkapitals  in*#  | 

1 

In  Procenten  dor  tie- 

1 

Bammtbeit : 

1 

a.  StouorpflichtigP  . 

91. ws 

8,441 

100,ooo 

- 

b.  Steuurkapital 

“ 

*6.979 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  554,  Aug.  1893,  S.  306. 
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ii  issariats-Bezirken  des  (jrossh.  Hessen  filr  das  Jahr  1894  95. 

fitere  Grenze  des  Einkommens  der  betreffenden  Klasse  in  Mark. 


v'ertheilung  der  Einkommensteuerpflichtigen 
11.  Abtheilting  nach  Klassen. 

Vcrtheilung  der  Einkoinmensteuur- 
ptlicht igen  I.  Abtheil,  nach  Klassen. 

•2. 

3. 

_ 4- 

5. 

6. 
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309 

223 

140 

105 
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73 
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27 

30 
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16  14 

5 

3 

9 

3435 

26931 

2127 

1389 

875 

858 

690 

645 
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440 
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330 
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334  2281234  132 

lj 

1161 

629 

370 

288 

160 

120 
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61 

33 

36 

38 

21 
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7 

16 
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173 
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66 

62 

29 

20 

20 

13 

8 8 

8 

2 

o; 
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564 

335 

216 
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171 
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71 

81 

49 

35 

35 

19  18 

22 

14 
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2154 

858 

515 
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91 

54 

66 

34 

39 

31 
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14 

10 

4 

50 1 
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211 

151 

61 

71 

69 

31 

28 

28 

17 

22 

9 

3 9 

7 

5 

i 

1947 

1040 

584 

285 

175 

121 

93 

68 

63 

55 

27 

18 

11 

11|  13 

6 

4 

o 

037 

370 

253 

155 

137 

99 

73 

73 

64 

39 

46 

23 

15 

14  9 

ii 

4 

4' 

3646 

4731 

1601 

974 

598 

482 

425 

299 

327 

293 

193 

169 

110 

116  75 

89 

42 

•7 

1293 

692 

474 
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148 

120 

104 

67 

47 

35 
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26 

17 

19  14 

8 

3 

6 

1863 

1196 
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216 
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66 

55 

50 

43  38 

22 
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19874 

14105 

7978 
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640  457 
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26*» 
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625 
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338 

216 

175 
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88 

78 
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61 

36 

31 

22 1 21 

n 
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784 
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309 
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34 
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27 
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8 

9 

611 
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63 
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9 

fl 
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516 
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98 

83 

64 

46|  49 

42 

27 

»4 

1553 

1201 
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390 

290 
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173 
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85 

98!  74 

75 

59 

iu 

824 

559 

392 

256 
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90 

83 

49 

30 

31 

21 

21 

14 

9 1* 

7 

8 

301 

223 
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177 
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99 

70 

43 

31 

11 

21 

10 

10 

öl  5 

i 

r8 

724 

484 

363 

274 

138 

103 

78 

75 

47 

66 

44 

33 

31 

17  18 

15 

6 

16 

018 

481 
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220 

153 
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65 

40 

40 

23 

22 
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8 

7 
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671 

41 1 
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180 
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45 

37 

32 

23 

27 
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18 

9 

18 
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123 

54 

49 

27 

31 

23 

19 
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12 
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4433 

3109  2125 
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278  236  203  144 

18 
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214 
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144 

69 
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49 
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18 
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K! 
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15 
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14 
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51 

52 
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32 

12 
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109 

95 
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18 
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15 

8 
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203 

122|  111 

92 
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35 
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Steuer- 

Noch 

c 

erthcilung  <ler  Eink<unn>«»tfl 

cotmnissariate 

9.  io. 

il. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

•JO. 

21 

22 

23.  24.  25.  21  21. 

uud 

Provinzen. 

| 

© | 

| 

i 

il 

| 

X 

© 

! 

§ 

© 

| 

i 

8 

2 

i 

= 

«c 

| | | § I 

Starkenburg. 

Beerfelden 

3 

3 

3 

2 

3 

1 

‘1 

1 

4 

1 

1 hmnstadt 

153 

90  120  72 

79 

4« 

48 

3 

47 

75 

55 

50 

34 

2»  19 

20  19  9 7 ‘ 

Dieburg 

3 

1 

5 

0 

2 

3 

2 

4 

1 1 

1 

— 

— 

1 — — — - 

Fürth 

1 

— 

2 

I 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— — — — — 

Gross-Gerau 

5 

4 

9 

3 

2 

3 

2 

2 

— 

1 

5 

— 

1 

i 11 

Heppenheim 

10 

5 

2 

2 

7 

»> 

— 

2 

0 

7 

•» 

1 1 

1 — — — 

Höchst 

4 

I 

2 

— 

— 

— 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

Laugen 

1 

3 

- 

2 

— 

— 

i 

— 

2'  2 

— 

— 

Michelstadt 

7 

3 

2 

5 

3 

— 

— 

3 

2 

— 

— 

1 

Oflenbacli 

47 

36 

27 

19 

31 

12 

22 

7 

27 

15 

21 

12 

r. 

13 

Il  4725 

Seligenstadt 

3 

7 

1 

3 

4 

1 

2 

1 

1 

— 

— 

— 

— 

1 

— - 

Zwingenberg 

19 

12 

10 

3 

" 

5 

1 

4 

4 

5 

3 

— 

*- 

l 

I — 0 1 s 

Summe 

275 

1 00 

1 79  1 22 

141 

74 

81 

00 

1 20 

88 

80 

50 

43  37 

35  23  22  11  -M 

Oberhessen. 

Alsfeld 

b 

7 

4 

4 

4 

5 

3 

i 

4 

2 

o 

1 1 — I - 

Büdingen 

9 

4 

2 

0 

t 

1 

— 

— 

1 

— 

2 

— 

— 

•> 

— — — — 1 

Butz  hach 

8 

4 

2 

3 

3 

3 

1 

— 

3 

•> 

— 

4 

1 

— 1 2 — 

Fried  berg 

27 

19 

17 

8 

11 

8 

5 

4 

14 

5 

5 0 

3 

1 

1 2 11 

( Messen 

49 

30 

32 

20 

20 

27 

18 

9 

211 

10 

14 

18 

4 

1 

11  3 3 2 * 

Grünberg  . 

4 

— 

1 

1 

1 

— 



— 

— 

- 

— 

1 

J — — - 

Homberg 

Hungen 

s| 

i 

6 

i 

4 

1 

3 

1 

3 

1 

__ _ 

•J 

2 



— 

— 

— 



Lauterbach 

« 

4 

1 

•> 

3 

1 

1 

4 

2 

i 

•i 

— 

— 

1 

2 — — — — 

Nidda 

Schotten 

3 

3 

» 

1 

1 

— 

— 

1 

1 

1 

1 

— 

-! 

— 



— — . — — — 

Summe 

11« 

80 

7ü 

50 

60 

41* 

30 

18 

45  27 

27 

24 

1 1 

11 

10  7 7 4 1- 

Rheinhessen. 

• 

Alzey 

13 

7 

3 

10 

4 

6 

2 

•» 

— 

4 

3 

2 

— 

— — — _ — 

Bingen 

25! 

22 

12 

27 

15 

14 

5 

8 

14 

0 

5 

8 

— 

4 

43—31 

Mainz 

1891 

88  138 

06  100 

46 

74 

29 

94 

02 

58 

40 

47 

41 

31  26  27  14  34 

Ober-Ingelheim 

18i 

5 

7 

9 

i 

0 

•> 

2 

3 

i 

2 

2' 

1 

3 

1 — — — ; 

Oppenheim 

31 

25 

12 

7 

10 

1 

9 

5 

4 

7 

4 

4 

3 

1 

2 — — 1 

t >8thofen 

91 

8 

4 

10 

0 

— 

5 

2 

0’  4 

5 

— j 

— 

— 

1 2 — — — 

Wörrstadt 

M 

•> 

« 

1 

— 

3 

1 

1 

2 

— 

— 

— ! 

— 

— 

— — — — — 

Worms 

52, 

23 

25 

10 

15 

0 

15 

4 

19 

& 

12 

0 

5 

ii 

5 5 3 2 * 

Summe 

340;  184 

207 

145  157 

82 

113 

53  142 

89 

89 

62 

58 

OO 

44  36  30  19  45 

Wiederholung. 

• 

Starkenliurg 

•275 

100  179  122  141 

74 

81 

00  120 

88 

80 

56 

43 

37 

35  23  22  11  2*’ 

Oberhessen 

1 1H 

80 

70 

50 

5(1 

49 

31* 

18 

45 

27 

27 

24 

11 

ii 

10  7 7 4 l: 

Kheinhesseu 

340  1H4  207 

145  157 

82  113 

53  142 

89 

89 

62 

58 

00 

44  30  30  19  «5 

Grossh.  Hessen 

733  436  45*1:333  34«  305 

224 

137  313 

204  196442  112:10« 

95  00  59  34  77 
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ctlen,  sowie  Elnknmniensteuerkapitalien  derselben  in  den  Steuercommlssariats- 
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Nr.  3625.  Geborene,  Gestorbene  und  EhesetaliessuiiKen.  u»«b 
Monaten,  int  GrossUerzogthmu  Heernen  Im  Jalir  1S93.' 


I.  Provinz  Starkenbnrg. 


Zahl  der  Geborenen, 

der  Gestorbenen  und  der 

Eheschliessungen  im 

Gegenstand. 

k 

o 

W 

& 

k 

£ 

*C 

•—  St 

3 ^ 

L 

’C 

0% 

's 

K 

U 

S 

X 

OctllllO! 

Z 

z 

Z 

% 

c 

* 

mHiiiil. 

675  624 

715 

700 

623 

652 

646 

654 

650 

675 

627 

643 

TJvO 

Zahl 

weild. 

tiiii)  606 

624 

633 

614 

584 

621 

569 

664 

597 

605 

589 

7r?.i 

der  Geboenen 

iiberli. 

1238  1230 

1939  1333  1237 

1236 

1267  1223 

1314 

1272  1 232  1 232 

15151 

<ht  runter : 

miliml. 

601,  510 

637 

628 

538 

589 

581 

583 

579 

620 

548 

549 

7(*e: 

Lcb«*iuljxebnreiie 

weibl. 

5*10  515 

549 

564 

547 

524 

556 

507 

6i>5 

54  1 

550 

512 

65  *j 

ebelirbt  Kiiuler 

iiberli. 

1101  1004 

1186 

1 192 

1085  1113 

1137 

1090 

1184 

1104  10981061 

: 5 ' 

niiiiiiil. 

50  44 

44 

41 

55 

44 

40 

44 

45 

27» 

52 

53 

M 

Lebemljrobureuc 

weibl. 

4o  43 

51 

47 

47 

17 

47 

43 

44 

32 

42 

52 

5M 

uuebel  Kinder 

iiberli. 

90  87 

95 

88 

102 

91 

87 

87 

89 

59 

94 

105 

»71 

miliml. 

65 1 51*3 

68 1 

669 

593 

633 

621 

627 

624 

647 

64  M) 

602 

75* 

Lebeiid^ebtirnn* 

weibl. 

540  588 

600 

611 

594 

571 

603 

550 

649 

576i 

592  564 

703 

ü lt«*rii;i  u]*t 

iiberli. 

1 191  1 181 

1281 

1 280 

1187 

1204 

1224 

1177 

1273 

1 223 1 192 

1166 

it: 

iiiHmil. 

28  29 

31 

30 

•>7 

16 

21 

23 

25 

25 

26 

35 

31 

TiHlf^etiureiip 
cliclii  l"  Kinder 

weibl. 

23  1 7 

23 

21 

19 

11 

16 

17 

15 

18 

13 

23 

t» 

iiberli. 

46  46 

54 

51 

46 

27 

37 

40 

40 

43 

39 

58 

i. 

Illiiillll. 

1 2 

3 

1 

3 

3 

4 

4 

1 

3 

1 

tf 

* 

Tl  »dtj't*  1«  »1  ' 'i'.'- 

«eibl. 

1 

1 

1 

1 

2 

2 

2 

. 

3j 

. 

2 

d 

liMcIn  l Kinder 

iiberli. 

1 3 

4 

2 

4 

5 

6 

6 

1 

6 

1 

8 

4 

Iiijiunl. 

2 1 31 

34 

31 

30 

19 

25 

27 

26 

28 

27 

4! 

w 

I.MltplM.ivm- 

w eibl. 

23  18 

24 

22 

20 

13 

18 

19 

15 

21 

13 

15 

25 

iiberli. 

17  19 

58 

53 

50 

32 

(3 

46 

41 

49» 

40 

66 

5*' 

Zahl 

Illiiillll 

477  395 

428 

1(5 

(67 

(87 

(5t 

(05 

377 

404 

535 

549 

5*S 

der  Gestorbenen 

W eibl. 

|i*.>  33; 

405 

426 

414 

365 

450 

442 

364 

376 

601 

556 

51« 

. lll.et.l.  der 
Totlttelioniifn  t 

iiberli 

»HO  730 

833 

871 

881 

852 

90( 

847 

741 

780  11361105 

K»*'-’ 

Zahl  d.  Eheschliessungen 

267  294 

155 

1 55 

3(3 

255 

243 

251 

246 

334 

391 

361 

Zs< 

♦)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  555,  8ept.  1893,  S.  330. 
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II.  Provinz  überhesseu. 


Zahl  der  Geborenen, 

der  Gestorbenen  und  der 

Eheschliessungen  im 

Gegenstand. 

& 

k 

5 

k 

© 

U 

*2 

ü 

2 

X 

S 

© 

z 

Um 

>4 

sC 

53 

April. 

Mai. 

Juni. 

Juli. 

3 

fc© 

3 

< 

© 

0* 

- 

u 

z 

•/: 

© 

ä 

3 

sc 

Zahl 

männl. 

345 

350 

398 

349 

353 

356 

303 

361 

345 

333 

333 

354 

4240 

weibl. 

357 

309 

300 

320 

310 

296 

322 

.366 

369 

301 

310 

353 

3972 

r Geborenen 

überb. 

70’.' 

659 

704 

009 

003 

652 

685 

727 

704 

637 

043 

707 

8212 

«runter: 

boii  dge  höre  ne 

männl 

298 

311 

352 

312 

305 

313 

314 

324 

297 

299 

292 

298 

3715 

weibl. 

304 

268 

326 

287 

273 

257 

282 

333 

310 

280 

202 

3 1 2 

3499 

iiherh. 

002 

579 

077 

599 

578 

570 

596 

057 

613 

579 

554 

610 

7214 

»beudgeburene 

männl. 

34 

30 

20 

25 

35 

25 

32 

28 

34 

28 

28 

30 

361 

weibl. 

33 

20 

35 

30 

27 

31 

34 

27 

34 

18 

33 

32 

360 

ichcl.  Kimler 

überli. 

67 

56 

01 

55 

02 

50 

60 

55 

68 

46 

01 

08 

721 

•bendgeborene 

überhaupt 

mknnl. 

332 

341 

378 

337 

340 

838 

346 

352 

331 

327 

320 

334 

407»V 

weibl. 

337 

294 

360 

317 

300 

288 

316 

360 

35o 

298 

295 

344 

3859 

überli 

009 

635 

738 

654 

640 

026 

662 

712 

681 

625 

615 

678 

7935 

männl 

10 

9 

20 

10 

12 

15 

14 

8 

13 

4 

11 

19 

145 

rodtgeborene 
lelickie  Kimler 

weibl. 

17 

11 

6 

3 

4 

6 

* 

6 

8 

6 

13 

7 

94 

überli. 

27 

20 

20 

13 

19 

21 

18 

14 

21 

10 

24 

26 

239 

rodtgeborene 

männl. 

3 

2 

1 

3 

3 

1 

1 

2 

2 

1 

19 

weibl. 

3 

4 

3 

* 

1 

. 

2 

•» 

19 

überli. 

6 

4 

2 

4 

5 

5 

1 

2 

2 

4 

3 

38 

rodtgeborene 

männl. 

13 

9 

20 

0 

12 

13 

18 

17 

9 

14 

6 

13 

20 

104 

weibl. 

20 

15 

3 

10 

8 

6 

9 

6 

15 

9 

113 

überhaupt 

überli. 

33 

24 

26 

15 

23 

26 

23 

16 

23 

12 

28 

29 

277 

Zahl 

männl. 

291 

240 

299 

253 

205 

285 

232 

236 

187 

196 

276 

385 

3161 

w Gestorbenen 

weibl. 

333 

273 

295 

226 

270 

270 

257 

232 

207 

203 

302 

438 

3312 

(rin  sc  hl.  der 
Todtcvbo  r®n  • n ) 

überli. 

024 

519 

594 

479 

541 

555 

489 

468 

394 

399 

578 

823 

6463 

’ahl  d.  Eheschliessungen 

139 

153 

124 

282 

193 

140 

146 

142 

108 

172 

199 

199 

1997 
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IV.  Grossberzogthum  Hessen. 


Zahl  der  Geborenen,  der  Gestorbenen  und  der 
Ehesehliessungen  im 

Gegenstand. 

aj 

"5 

>2 

£ 

= 

i- 

*G 

X 

5 

P, 

L * 

< j P, 

3 

G 

i i 

- 

U 3 
< % 

b 

O 

B 

o 

b 

&> 

-£ 

s 

3 

T. 

b. 

- 

s 

G 

s 

ü 

G 

N 

5 

bo 

Zahl 

mftnnl. 

I 41*0 

1426 

1588 

1517  1453!  1481 

1469 

144»  1438  1429  13561451 

17551 

weibl. 

1352 

1333 

1437 

1388  1390  1283  1376  1381  14781131613201355 

16409 

überh. 

285! 

2759  3025 

2905  2843 

2764  2845 

2825  29 1 6 274 5 2676  2806 

33960 

runter: 

endgeborene 

inilnnl. 

1313 

1257 

1421 

1351  1200 

1319  1301 

1284  1277 

12911 1871246 

15513 

weibl. 

11  «3 

1 188  1269 

1245  1235 

1142  1231 

1249  1343 

1200,1184  1192 

14661 

überh. 

2490 

2445  2690 

2590  2501 

2461  2532 

2533  2620 

2491 

23712438 

30174 

endgeborene 

inilnnl. 

12a 

107 

99 

104  124 

100 

106 

102  110 

86  111 

121 

1293 

weibl 

1 06 

100 

127 

105  112 

111 

104 

97  96 

80 

104 

1 15 

1257 

überh. 

229 

207 

226 

209 1 236 

211 

210 

199!  206 

166 

215 

236 

2550 

endgeborene 
berhaupt  | 

mftnnl. 

1430 

1304 

1520  1455  1390  1419 

1407 

1386  1387 

1377 

12981367 

16806 

weibl. 

1289  1288 

1396  1350  1347 

1253  1335  1346  1439 

128012881307 

15918 

überh. 

2725 

2052 

2916  2805,2737 

2672 

2742 

2732  2826  2657 

25862674 

32724 

itgeborene 

mftnnl. 

58 

60 

63 

59  58 

50 

53 

52  46 

47 

52 

72 

670 

weibl. 

58 

4(1 

40 

34  38 

25 

34 

33  37 

32 

29 

44 

444 

überh. 

11»’. 

1 00 

103 

93  96 

75 

87 

85.  83 

79 

81 

116 

1114 

ltgeborene 

mftnnl. 

5 

5 

3 5 

12 

9 

6 5 

5 

6 

12 

75 

weibl. 

5 

5 

1 

4l  5 

5 

7 

2 2 

* 

3 

4 

47 

überb. 

10 

7 

6 

7 10 

17 

16 

8 7 

9 

9 

16 

122 

Itgeborene 

»erhaupt 

mftnnl. 

03 

62 

08 

02  03 

62 

62 

58  i 51 

52 

58 

84 

745 

weibl. 

03 

45 

41 

38  43 

30 

41 

35  39 

36 

32 

48 

491 

überh. 

120 

107 

109 

100  100 

92 

103 

93  90 

88 

90 

132 

1236 

Zahl 

mftnnl. 

1 108 

924 

1051 

1083  1042  1149 

1027 

955  828 

865 

1 147 

1325 

12504 

iestorbenen 

weibl. 

1 127 

864 

992 

97011007 

973 

1035 

943 | 828 

842  1278 

1392 

12251 

n««-hl.  der 
nrcborcneoj 

überb. 

2235 

17882043 

2053  2049 

2122 

2062 

1898  1656  1707 

24252717 

24755 

d.  Eheschliessungen 

502 

618 

397 

1030,  775 

538 

590 

559|  550 

765 

825 

827 

8036 
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Durch  die  G.  Jon^haiui'flcbe  Hofbucbhandlung,  Verlag,  in  Darin  Stadt 
ist  zu  beziehen : 

Beiträge  zur  Statistik  des  Orossherzogthmiis  Hessen. 

I lerausgegeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

38.  Hand.  2.  Heft.  Darmstadt  1894.  4.  Geheftet  80  »S 
Inhalt:  Statistik  der  Straf- und  Gefangen- Anstalten  im  Grossh.  Hessen 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1892  bis  31.  Mürz  1893. 

Druck  ron  H.  Brill  in  |)«rm»tidt. 
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Mittheilungen 

der 

U rossherzoglich  H essischen 

Ceiitralstelle  für  die  Landesstalislik. 


M 38«.  November 


Inhalt:  Einnahme  au  Zöllen  und  gemeinschaftlichen  Verbrauchs- 
steuern im  Grossh.  Hessen  1893/94.  — Stand  der  Parcellen Vermessungen 
im  Grossh.  Hessen  Ende  1893.  — Einnahme  an  Regalien,  inneren  in- 
directen  Auflagen  und  aus  verschiedenen  Quellen  im  Grossh.  Hessen 
1893/94.  — Höhere  Mädchenschulen  im  Grossh.  Hessen  1893/94.  — 
Volksschulen,  Fortbildungsschulen  und  Privatunterrichtsanstalten  im 
Grossh.  Hessen  1894.  — Tägliche  Wasserstände  Juli.  August  und  Sept. 
1894.  — Preise  der  gewöhnt.  Verbrauchsgegenstände  Oct.  1894.  — Me- 
teore log.  Beobacht,  zu  Darmstadt  Oct.  1894.  — Meteorolog.  Beobacht, 
zu  Schweinsberg  Oct.  1894.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Cassel  Oct.  1894. 
— Vergleich,  meteorolog.  Beobacht.  Oct.  1894.  — Sterblichkeitsvcrbältn. 
Oct.  1894.  — Anzeige. 


Nr.  3627.  Einnahme  an  Zöllen  und  gemein  NCtiHft- 
1 ielien  VerhraueliHsteiiern  im  OroNHli.  Hensen  im 

Keelm imgsfalir  1893  91.*) 


ü 

z 

Homfioatk»- 

B i>  /.  eich  n m n g 

Holl- 

ni'ti  aul  tr»— 

Bleiben. 

d 

der 

Einnahme.1) 

lieh« 

z 

Einnahme. 

Rechnung. 

M. 

.4L 

i 

Klngangszoll  . 

7 41-  («I3.ni 

| 

Ausserordentliche  Einnahme 
an  rückorsetzton  Schiffsbe- 

1 1 693,1»! 

7 102  490,50 

gleitungskosten 

1 280, 4üj 

1 

*> 

Tabaksteuer 

358  577,9ä 

15  787.311 

342  790,05 

3 

Zucker-  i Materialsteuer 

28  430,30 

— 28  431i.»> 

Steuer  1 Verbrauchsabgabe 

342  589, SS 

765,56 

841  823,7» 

4 

Salzsteuer 

I m’.2 

! 062  603,«) 

5 

a)  Branut- 1 Maischbottich- und 

wein-  < Materialsteuer 

l'.ni  0(9, «5 

123  684,41) 

t'.t',  385,90 

Steuer  1 Verbrauchsabgabe 
b)  Ausgleichung#-  und  Ueber- 

1 21.2  853,50 

190,50 

1 262  663,00 

gangsabgaben  von  Brannt- 
wein aus  Luxemburg 

29,io| 

29.10 

6 

:i : Brausteuor 

941  666,0*] 

16595,65 

925  0«fuii 

b)  Uebergangsabgaben  von  Bier 

124  ‘71,1,2 

12  1 971.5* 

7 

Reichs-Spiel  kartenstempel 

1 49  049,10 

149  049,10 

8 

Andere  Reichs-Stempelabgaben 

47  931, 95| 

47  981.1!:, 

Summe 

1 1 884  476,46] 

1 97  096,75 

1 1 687  378,71 

*)  Vorgl.  Mittheil.  Nr.  570,  April  1894,  S.  122.  — *)  Bruttoeinnahme 
nach  den  Abschlüssen  der  Einnahme-Journale,  einschliessl.  der  Register- 
Defecte,  jedoch  abzüglich  der  Restitutionen  auf  gemeinschaftl.  Rechnung. 
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Nr.  3628.  Veberitlcfat  de«  Staude»  der  Parzellen* 
vermetwungen  bis  Ende  1891  im  Grosali.  Hennen. 


Anzahl  und  Flächeninhalt  der  Gemarkungen 


Steuer- 

Counuissariate. 

a. 

in  welchen  «He 
Pa  r x 11  e n v oraeäsu  n g 
rullendet  oder  in 
der  Ausführung 
bezw.  Anurdnung 
bogriffen  iat. 

b. 

welche  aich  hinan  ht 
lieh  der  Ausführung 
und  Anordnung  der 
Parz>‘UenvernK-Ksong 
noch  im  Rückstand 
befinden. 

lm  Ganzen. 

An- 

zahl. 

HokUr. 

Ar. 

An- 

zahl. 

Hektar. 

Ar. 

An- 

zahl. 

Hektar.  Ar. 

1.  Starkenburg. 

Beerfelden  . 

33 

26  512 

46 

2 

1 311 

99 

35 

27  824  45 

Darmstadt 

33 

22  960 

60 

8 

2 593 

60 

41 

25  554  20 

Dieburg 

22 

20  514 

79 

2 

901 

96 

24 

21  416  75 

Fürth 

3*J 

17  985 

85 

27 

6 038 

89 

66 

24  024  74 

(ir«*ss-(ierau 

24 

28  457 

71 

12 

8 158 

77 

36 

36  616  48 

Heppenheim 

19 

24  607 

63 

8 

7 087 

74 

27 

31  695'  37 

Wichst 

36 

15  287 

59 

18 

5 483 

12 

54 

20  770  71 

Laugen 

19 

20  596 

15 

14 

8 754 

57 

33 

29  350  72 

Michelstadt 

33 

16  462 

27 

17 

6 753 

23 

50 

28  2151  50 

( )ffenbach 

15 

10  841 

31 

8 

2 972 

77 

23 

13  814  08 

Seligenstadt 

21 

22  423 

94 

21 

22  423  94 

Zwiiigenberg 

32 

24  119 

95 

4 

912 

37 

36 

25  032  32 

Summe 

326 

250  770 

25 

120 

50  969 

01 

446 

301  739  26 

II.  Oberhessen. 

Alsfeld 

26 

19  697 

14 

21 

14  869 

46 

47 

34  566*  60 

Büdingen  . 

19 

8 218 

85 

37 

16  205 

36 

56 

24  424  21 

Butzbach 

26 

19  766 

99 

4 

2 369 

03 

30 

22  1251  02 

I'ricdberg  . 

36 

24  922 

86 

14 

7 67  1 

52 

50 

32  594;  38 

Giessen 

11 

8 897 

41 

18 

11  599 

12 

29 

20  4961  53 

Grünberg 

1 1 

9 105 

05 

3*2 

18  946 

08 

43 

28  051 1 IS 

Homberg  . 

23 

17  852 

84 

7 

5 138 

36 

30 

22  991  20 

Iliiugen 

40 

28  682 

28 

10 

3 878 

31 

50 

32  560  59 

Lauterbach 

44 

31  280 

46 

33 

22  562 

54 

77 

53  843|  00 

Ni, lila  . 

35 

21  430 

60 

25 

12  178 

06 

60 

33  608]  66 

Schotten 

10 

8 654 

41 

22 

14  868 

75 

32 

23  523|  16 

Summe 

281 

198  497 

89 

223 

130  286 

59 

504 

328  784]  48 

III.  Rheinhessen. 

Alzev 

23 

15  821 

06 

■» 

2 397 

17 

27 

18  216  23 

Hingen 

33 

18  221 

27 

• 

. 

33 

18  22l!  27 

Mainz 

21 

1 7 929 

97 

• 

21 

17  929  97 

< theringelheim 

18 

16  051 

39 

18 

16  051  39 

Oppenheim 

5 

5 879 

57 

15 

10  512 

03 

20 

16  391  60 

Osthofen  . 

17 

15  434 

02 

2 

2 724 

84 

19 

18  158]  86 

Wörrstadt  . 

16 

11  421 

60 

8 

5 525 

29 

24 

16  946;  89 

Worms 

21 

13  255 

79 

3 

1 854 

52 

24 

15  110  31 

Summe 

151 

114  014 

67 

32 

23  013 

85 

186 

187  028  52 

Grossherzogth. 

761 

563  282 

81 

375 

204  269 

45 

1136 

767  552  26 

Nach  Procenten: 

Starkenburg 

73 

83 

27 

17 

100 

100 

Oberhessi*!! 

r>(i 

«0 

•H 

40 

100 

100  . 

|{hein)iesseti 

83 

83 

17 

17 

100 

100 

Grossherzogth. 

67 

73 

33 

27 

100 

100 
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Nr.  3629.  Einnahme  an  Regalien,  Inneren  indireelen  Auf- 
lagen und  auN  verschiedenen  Quellen  im  tirossh.  Hessen 
im  Rechnungsjahr  1893'U4.*) 


Art  der  Einnahme 
(nach  den  Rubriken  des  Staats- 
budgets). 

Provinz 

Starken- 

biirg. 

Provinz 

Ober- 

hessen. 

Provinz 

Rhein- 

hessen. 

11.  Regalien. 

Regalitätscinkoinuien  von  Wassergef&ll 

2 852,9» 

1 195,87 

395,97 

4 444,83 

Sonstige  Regalien 

32.63 

32,63 

Summe 

2 852,99 

1 195,87 

428,60 

4 477,46 

III.  Indirecte  Auflagen. 
Innere  indirecte  Auflagen. 

Brückengeld  und  für  Ueberfahrteu 

6 214,86 

179  304,27 

185  519.12 

Stempel  und  Gerichtsgebühren 

072  876,0» 

326  842,63 

569  678,12 

I 569  397,08 

Aicbgebübren 

0 824, HO 

1 136,96 

21  062,15 

29  023,91 

Erbschafts-  und  Scheukungssteuer: 

a.  Erbschaftssteuer  .... 

148  592,28 

61  775,16 

312  128,57 

522  496,01 

b.  Scheukungssteuer 

3 961,00 

1 906,00 

1 038,00 

6 905,00 

Abgabe  von  Hunden  u.  Nachtigallen: 

a.  von  Hunden  . . 

94  200,00 

53  395,00 

60  320,00 

207  915,00 

b.  von  Nachtigallen  .... 

17,20 

8,60 

25,80 

51,60 

Summe 

932  680,21  i 445  004,35  1 143  557,11 

2 521  307,67 

I V.  Einnahmen  aus  verschied.  Quellen. 
Geldstrafen. 

Disciplinarstrafen  ... 

3 633,75 

2 308,25 

1 934,00 

7 876,00 

Gerichtlich  erkannte  Strafen  (ausschl. 

der  Forst-  und  Feldstrafen)  „ 

94  033,70 

61  788,30 

65  122,22 

220  944,28 

Von  den  Administrativbehbrden  er- 
kannte Strafen  wegen  verletzter 
Auflagegesetze 

4 412,13 

2 608,94 

2 858,35 

9 879,42 

Strafen  wegen  \ erletzung  der  Gesetze 

über  direete  Steuern  . 

1 874,20 

972,98 

3 228,15 

6 075,33 

Forststrafen  . 

29  431,53 

15  935.00 

1 484,51 

46  851,01 

Feldstrafen 

28  180,051 

26  235,82 

12  809,87 

67  225,74 

Verschiedene  Einnahmen. 

Hei  den  Rentämtern  und  der  Ober- 
einnehmerei Mainz: 
a.  Gerichtliche  Untersuchungskosten  . 

| 

1 

76  492,37 

57  59 1 ,03 

«50  891,19 

184  974.89 

b.  Ersatz  von  Straferstehangskosten  . 

13  039,11 

6 167.T21 

4 098,91 

23  305,77 

c.  Ertrag  der  Sprunggelder  vom  Laud- 
gestiit 

3 858,40 

4 579,20 

1 022,90 

9 460,50 

d.  Zufällige  Einnahmen  . . 

1 227,63 

513,32' 

2 282,94 

4 023,89 

Bei  den  Hauptsteuerämtern : 

a.  Gebühren  für  die  Beaufsichtigung 
der  Privatlager 

6 248,15 

214,80 

930,15 

7 393,10 

b.  Controlgebühr  von  Salz 

1 011,15' 

505,05 

1 516,20 

C.  Mietverträge  von  Lagerräumen, 
Lagergelder,  Waaggebähren 

682,03 

2 763,33 

3 445,36 

d.  Zufällige  Einnahmen  . 

979,12 

205, 73. 

3 788, 03 

4 973,18 

Summe 

265  103.68 

181  884,12 

150  956,80 

597  944,70 

Hauptsiunmc 

1 200  642,88 

628  1 44,64 

294  942,31 

3 123  729,83 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  568,  März  1894, 

S.  94. 
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Nr.  3630.  Höhere  MadoliciiHchnleB 


Ort 

der 

Lehranstalt. 


Schuljahr. 


Zahl  der  Lehrer  und  Lehrerinnen 


Ordentliche 

(einschl. 

Directoreo) 


I « 
« 


J : i 

i £ 


AtuMrurd.ntliche 
und  Hfilf.lnhfur 
(Lehrerinnen! 


e i £ 


-•  s 


=?  f 

* , 5 

e s 


I ui 


— - 

■ 

- ‘ 


Darmstadt 
Offenbach 
Giessen  . 
Mainz 
Wonne  . 


Ostern  1893/94 


13 
6 
9 

10|  *)1 1 
4 6 


Summe 


42|  32 1 74 


3 

s! 

— 

16 


8 29  1 


21  5 


6 

29 


14 

16 

29 

16 

I" 


*>  Ausserdem  600 M Wohnungsvergütung.  *)  Hierunter  rwei  Handarbeitslehrerinnen.  ■)  Ansserde*  * 


/ 

X. 

tf 

Ort 

der 

Lehranstalt. 

Zahl  der  Klassen 
(.oituwhl.  Parallelklassen'. 

Zahl  c- 1 

im  Ganzen. 

j s j e 

o'a  , "3 

C S 1 * M 

lg  ! -§1 

3 3 

r 

9 

p 

M 

S C 

= 8-g 

2*3  ü1 

I > 

3 UBp 

!|!j 

1*1' 

J j i I i 
|a 
! 3« 
N *3  ^ [ © 

uif 

?5  J- 

<4  i i 

Lg 

rji 

Ä* 

1 

Darmstadt 

’)  1 8 1 . 

18 

466 

558 

27  585 

95 

4*' 

2 

Ollen  hach 

9 

9 

246 

275 

5 280 

38 

24T 

3 

Giessen  . 

7 3 

10 

270 

324 

16  [ 340 

34 

30. 

1 

Mainz 

13  5 

18 

560 

648 

35  683 

78 

666 

;> 

Worms  . 

10  | . 

10 

230 

275 

17  292 

20 

272 

Summe 

57  | 8 

65 

1772 

2080 

100  1 2180 

265 

1915  1 

*i  KinttvhlifHslit'h  2 S»minnrklasseii.  *)  In  2 Paralleleöten.  *)  In  2 Abtboilungwn. 

*1  l uter  Abzug  der  am  Schluss  und  narb  dem  Sehlus«  dos  Vorjahrs,  sowie  der  ror  Anfang  dna  Denen  SchaJj«*r» 


■— 

X 

u 

Ort 

tler 

Lehranstalt. 

Zahl  der 

nach  dem 

Alter  (am 

1.  Januar  1894) 

nach  der 

J a 

h r c 

.»Ul1  i 

if  1i  -1 

u nn 

« j 

6 

7 

8 

9 

10 

1112 

13 

14  15 ; 

16 

17 

.8 

19 

und 

da- 

rüber 

1 

Darmstadt 

27 

39 

29 

39 

50 

7.',  .v.t 

77 

72)  48 

34 

19 

12 

4 

453)  50  i 

•1 

Offenbach 

19 

23 

31 

31 

30 

33  37 

37 

24  12j 

3 

184  26  3 

:? 

Giessen  . 

31 

29 

34 

27 

88 

32  j 38 

47 

2gI  25 

12 

l 

265  38 

i 

Mainz 

29 

66 

69 

72 

82 

82  85 

82 

58  37 

26 

5 

335;  186  1, 

r» 

Worms 

16 

21 

32 

35 

86 

35  38 

38 

22|  14 

5 

. 

. 

. 

19H  1- 

Summe 

1 22 

168 

195  204 

236 

258 '257 

281 

202jl36] 

80 

25 

12 

4 

1427,  SIN  " 

*)  Freireligiöse.  *)  Monnonitinnen.  9j  Mit  Kastei.  *)  Durchschnittszahlen.  •)  Hierunter  4851^  Jk  *m\ 


Vergl.  .Mittheil.  Nr.  568,  Mürz  1894,  S.  90. 
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gsver^ütung. 


hülerinnen 


Frequenz  rGesamnitzahl)  der  einzelnen  Klassen 


I. 

n. 

III. 

IV. 

V.  VI. 

VII. 

vm. 

IX. 

X. 

(3 

« 

3 

M 

SemiuarkUsaeu 
I.  1 II.  zu». 

6 

S 

2 

a 

Ti 

*K>1 

*)53 

>)77 

a)76 

«)73  «)62 

42 

37 

37 

37 

545 

17 

23 

40 

585 

*)22 

33 

37 

28 

36  36 

32 

29 

27 

280 

280 

20 

28 

34 

38 

32  46 

36 

35 

26 

45 

340 

340 

24 

38 

»)7l 

*)70 

*)103!  *)91 

*)82 

>1 

»)68 

54 

683 

683 

8 

15 

30 

36 

29  43 

41 

37 

22 

31 

292 

292 

125 

167 

249 

248 

273I  278 

233 

190 

180 

167 

2140 

17 

23 

40 

2180 

den  Ferien)  Ausgetrotenen.  **)  Unter  Hinzurechnung  der  mit  Beginn  des  Schuljahrs  neu  Aufgenummenen. 


shülerinnen 

Schulgeld 

ist 

eingegangen 

im 

Ganzen. 

J*. 

mfessiun 

nach  der  Heimnth 

Schulgeld  zahlten 

*o 

h 

^*5 

e •* 
*5 

M 

ei 

?1 

41 

•M 

e 

M 

i 

H 

3 

.2 

. e 

-3 

C 

•a 

m 

ul 

£ § 
-o-?  e 

g*2 

sj° 

£ © s 
c-a  © • 

litt 

;5|4 

ar.C 

- O • 

fl  £ 

3 j.  « 

ss| 

§«  g 

"gs 

3 i a 
« 

a 

eiS 

1* 

= 

1 

1 

I 

78 

1 

541 

29 

13 

2 

413 

120 

4)533 

28 

»)44  875,13 

21 

46 

• 

268 

2 

10 

206 

67 

4)‘-73 

1 

18  243,00 

37 

325 

10 

4 

1 

261 

74 

335 

5 

19  095,99 

13 

142 

■)6 

»)655 

20 

3 

5 

507 

156 

663 

20 

48  054,33 

80 

*)4 

271 

21 

230 

61 

29  1 

1 

22  429,3» 

35 

383 

11 

2060 

82 

30 

8 

1617 

478 

2095 

55 

152  697,79 

Dinar  (einscbl.  420.oo.4l  von  Hospitanten). 
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Nr.  3631.  Einfache  mul  erweiterte  Volksschulen. 

i m (iroüHh.  Hessen  nach  den 


Einfache 

Kreise 

Zahl  der  Schulen. 

und 

nach  dem  Be- 
kenntuiss 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  den  Schul- 
klassen 

a-c 

»t’ 

r« 

Provinnen. 

1 : § 

© 

— — 

Städte. 

© 

X 

c 

s 

3 

s 

© 

5 

X 

'© 

e 

bc 

S 

1 

*© 

t» 

5 

> 

0 

* 

-X 

1 

h 

i 

1 

- 

* 

”©  | tc 

X 

= ’S 
© — 
tL  £- 
N 

5 § 

t£  S 

1 

tc 

N 

s 

b© 

© 

* 

3 

’© 

© 

.5® 

1- 

X 

3 

© 

* 

93 

ilrciklniuiige. 

© 

’* 

j 

-X 

— 

/- 

> 

* 

T 

J 

-* 

u 

1 

s 

■=  • 
1 i 

c * 

i 1 

Kreis  Darmstadt  . 

21 

21 

. 

14  2 

5 

4 

,1  4 

. 3 

J 7 

» Hensheim 

49 

39 

5 

5 

. 

41  8 

• 

21 

10 

11 

1 . 

44  3 

* Dieburg 

r»8 

58 

5 

5 

. 

61  7 

. 

36  16 

11 

4 

37,  31 

» Erbach 

89 

80 

5 

4 

83  5 

1 

64  16!  4 

. 

53  3t 

» Gross-Gerau 

32 

30 

1 

1 

2«,  5 

1 

6 

8 10 

4 

28  4 

Heppenheim 
» Offenbach 

69 

49 

10 

10 

65  1 

3 

48|  10  7 

1 

, 

141  53 

36 

32 

2 

2 

24  5 

7 

4 

9 

8 

8 

15  31 

Prov.  Starkenburg 

309 

28 

27 

• 

314  33 

17 

183 

72 

55  27 

2: 

205  159 

Kreis  Giessen 

so 

80 

77  1 

2 

46  19  9 

3 

4 

45  Sä 

» Alsfeld 

70 

74 

1 

• 

1 

75  1 

59!  13  3 

47  19  3 

. 

29  47 

Büdingen 

71 

70 

1 

. 

70  1 

. 

1 

1 

531  18 

» Fried  borg 

73 

69 

2 

2 

68,  5 

. 

22 

36  5 5 

5 

67j  4 

» Lauterbach 

01 

59 

1 

i 

58  3 

49  7 

2 

3 

42  ■ 

> Schotten 

51 

51 

5*1  • 

• 

36 

J* 

1 

3 

. 

28!  U 

Prov.  Oberhessen 

412 

103 

4 

4 

1 

399  11 

2 

258  105 

23 

15 

11 

264  148 

Kreis  Mainz 

27 

24 

1 

o 

16  4 

7 

5 

5 

9 

3 

5 

24  3 

> Alzey 

58 

44 

7 

7 

57  1 

37 

14 

1 

4 

2 

30  28 

» Bingen 

20 

27 

1 

i 

23  5 

1 

5 

12 

6 

i 

5 

27  S 

Oppenheim  . 

51 

37 

7 

7 

50  1 

. 

14 

22 

8 

3 

4 

44  7 

Worms 

52 

38 

5 

8 

1 

50  1 

1 

20 

14 

6 

8 

4 

39  13 

Prov.  Rheinhessen 

217 

170 

21 

25 

1 

196,  12 

9 

81 

67 

30 

19 

20 

164  53 

Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg 

■ i 

309 

28 

27 

314  33 

17 

183 

72 

55 

27 

27 

2- «5  i:  .< 

* Oberhessen 

4 1 2 

403 

4 

4 

I 

3991  11 

2 

258  105 

23' 

15 

11 

-•64 ; •' 

» Bbeinbesseu 

217 

170 

21 

25 

1 

196  12 

9 

81 

67 

30 

19 

20 

164  5! 

Grossh.  Hessen 

'.*'.*3 

882 

53 

66 

2 

909!  ~56 

28 

522 

244  108 

61, 

58 

633360 

Städte. 

Darmstadt-Bcssungeu  . 

1 

1 

* 

1 

1 

1 . 

Offenbach 

1 

1 

• • 

1 

, 

. 

1 

lj  . 

Giessen 

1 

1 

I 

1 

1 . 

Mainz  mit  Zablbach 

2 

2 

*!  * 

1 

1 

2 

Kastei  mit  Amöneburg 

3 

] 

1 

1 

2;  . 

1 

, 

2 

1 

3 

Bingen 

2 

1 

1 

* • 

1 

. 

1 

. 

1 

•» 

Worms  .... 

1 

1 

* 

. I . 

1 

• 

• 

•| 

•I 

1 

*!  • 

*)  V'ergl.  Mil  (heil.  Nr.  566,  Febr.  1894,  8.  56. 
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rtbildunKRMClHiIen  und  PrlvatiinterriclitMauHtalteu 
ud  im  Frühjahr  1804.*) 


kssehulen. 

ehrpersonal, 

1.  besonderer 
Lehrer  und 
Lehrerinnen 

Zahl  der  Sehulkinder 

s 

M 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dem  Bekenntniss 

durchschnittlich 

auf 

"S  • ! 'S 

ü 2 ; *g 

« — K 

• *3  * 

o o 

1 > > 

0 

‘C 

~ 

0 

’ä 

x 

Mädchen. 

evangelische. 

© 

|! 
5 0 

S jz 
e; 

M 

© 

1 Kl 

**  1 © « 

- •§« 
s * 5 

.2  | V 

•*uia  0001 

JD 

*3 

i 

iS 

© 

00 

-C 

jj 

.3 

1 140 

•j:i 

10  438 

5 179 

5 259 

9 718 

609 

108  3 

114,5 

497 

64,0 

!9|  131 

8 

8 85 1 

4 418 

4 433 

5 069 

3 668 

1141  . 

1 76,8 

181 

63,7 

8,  130 

8 

9 387 

4 720 

4 667 

6 011 

3 177 

199 

175,0 

137 

68,0 

2 

141 

1 

8 653 

4 312 

4 341 

7 950 

554 

1491  . 

186,4 

97 

60,9 

'2 

96 

6 

7 307 

3 649 

3 658 

6 323 

852 

132!  . 

176,4 

228 

71,6 

9 

123 

8 

8314 

4 147 

4 167 

3 252 

4 957 

97  8 

189,5 

120 

64,4 

8 

183 

25 

14  457 

7 057 

7 400 

6 859 

7 243 

195  160 

155,3 

402 

69,5 

1 

944 

77 

67  407 

33  482 

33  925 

45  182 

21  060 

994 1 171 

160,8 

185 

66,0 

0 

167| 

3 

11  154 

5517 

5 637 

10  808 

111 

2351  . 

150,1 

139 

65,6 

2 

102 

6 190 

3 056 

3 134 

5 718 

310 

162'  . 

168,9 

81 

60,7 

4 

104 

6 150 

3 058 

3 092 

5 859 

64 

222;  5 

162,0 

87 

59,1 

9 

166 

3 

9 498 

4 768 

4 730 

7 036 

2 187 

275'  . 

152,9 

130 

56,2 

7 

86 

1 

5 147 

2 540 

2 607 

4 805 

305 

37 

181,3 

84 

59,2 

3 

73 

4 411 

2 264 

2 147 

4 309 

13 

89  . 

166,6 

86 

60,4 

5 

698 

7 

42  550 

21  203 

21  347 

38  535 

2 990  1 020  5 

1 60,0 

103 

60,4 

2 

167 

75 

1 4 799 

7 394 

7 405 

3 420 

11  171 

104  104 

1 26,2 

548 

61,2 

) 

100 

6 299 

3 191 

3 108 

4 369 

1 539 

1171  274 

162,5 

109 

63,0 

> 

84 

1 1 

5954 

2 917 

3 037 

2 236 

3 579 

69  70 

160,1 

205 

62,7 

r 

115 

2 

7 668 

3 787 

3 881 

4 608 

2 872 

134  54 

1 70,4 

150 

65,5 

> 

1 64| 

8 

11  10* 

5 372 

5 736 

6 961 

3 763 

136  248 

160,6 

214 

64,6 

» 

630 

96 

45  828 

22  661 

23  16»7 

21  594  22  924 

560  750 

149,1 

211 

63,1 

9441 

77 

67  407 

33  482 

33  925 

45  182 

21  060 

994  171 

160,6 

185 

66,0 

» 

698' 

7 

42  550 

21  203 

21  347 

38  535 

2 990  1020  5 

160,0 

103 

60,4 

630| 

96 

45  828 

22  661 

23  167 

21  594  22  924 

560  750 

149,1 

211 

63,1 

2 272  180 

155  785 

77  346 

78  439 

105  311  46  974 

2 574  926 

156,9 

157 

63,5 

57 

12 

3 831 

1 862 

1 969 

3 289 

528 

12!  2 

67,9  3 831 

55,5 

44 

9 

3G96 

1 727 

1 969 

2 079 

1 425 

32|  160 

105,4  3 696 

69,7 

28! 

2 

1 730 

776 

954 

1 033 

88 

9 . 

84,2 

1 730 

57,7 

77! 

49 

6 868 

3 423 

3 445 

2 235 

4 550 

28|  55 

95,3  3 434 

54,5 

11 

3 

1 004 

514 

490 

226 

763 

101  5 

133,5 

335 

71,7 

9 

7 

873 

422 

451 

133 

721 

191  . 

114,1  437 

51,8 

49 

8 

3553 

1 671 

1 882 

2 295 

1 199 

35  24 

139,53  553 

62,3 
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Kreise 

und 

Provinzen. 

Städte. 

Fortbildungsschulen.  1 

Zahl  der  1 

Fortbildungs- 

schulen 

Schüler 

Ö 

jp 

r. 

09 

s 

-X 

*© 

© 

.-P 

'* 

OB 

.X 

’S 

z 

s 

R 
J3 
© , 
fl  - 

- V0 

•=  X 

= J 

E 

-c 

evangelische. 

© 

Jz  •§ 
g .5 
*5  s 

-X 

isrnelitiBi'.lio. 

c 

u C 
2*1 
1 1 
5 S 

w 

« 

*•7 

5 

3 

W 

s * - 

82  i rj 
= vn 

X * 

Kreis  Darmstudt 

10 

5 

6 

1 580 

88 

15 

1 683 

ins  80j  li 

» Bensheim  . 

32 

7 

4 

896 

736 

19 

1 651 

334)  384  17 

» Dieburg  . 

50 

5 

5 

1 094 

501 

18 

1 613 

30.1  284  34, 

> Krhach 

73 

6 

1 

1 297 

96 

16 

1 409 

30,4  1:4  11 

• Grogs-Gerau 

21 

7 

2 

1 090 

112 

17 

1 219 

29,4  48.4  11| 

» Heppenheim 

46 

7 

2 

510 

819 

8 

2 

1 339 

304  244  11 

» Ottenbach 

15 

12 

7 

1 099 

1 401 

18 

38 

2 556 

27,1  S6| 

Prov.  Starkenburg 

247 

49 

27 

7 56013  753 

111 

40 

11  470 

2-4  354 14 

Kreis  Giessen 

70 

5 

4 

1 881 

19 

34 

1 934 

26,0  244  15( 

* Alsfeld 

69 

2 

I 037 

58 

20 

1 115 

30.«  15t:  $4 

» Büdingen 

66 

3 

951 

2 

27 

980 

254  U-*  5- 

» Friedberg 

63 

4 

4 

1 225 

357 

39 

1 621 

26.1  224  31 

» Lauterbach 

52 

1 

1 

827 

53 

4 

884 

31,1  164  N 

» Schotten  . 

48 

. 

3 

761 

1 

14 

2 

778 

294  154  « 

Prov.  Oberhessen 

368 

15 

12 

6 682 

490 

138 

2 

7 312 

274  184« 

Kreis  Mainz 

11  6 

8 

463 

1 669 

17 

9 

2 158 

184  864 

* Alzey 

49 

1 

740 

279 

10 

40 

1 069 

27.4  214  11 

» Bingen 

19 

t 

6 

401 

650 

8 

10 

1 069 

284  4M  * 

* Oppenheim 

34|  8 

2 

749 

438 

16 

8 

1 210 

264  274  3t 

Worms 

30]  12 

1 

1 013 

635 

18 

65 

1 731 

25.0  404  St 

Prov.  Rheinhessen 

143 

27 

18 

3 366 

3 671 

68 

132 

7 237 

234  ■»»  31 

Wiederholung. 

Prov.  Starkenburg 

247 

49 

27 

7 566 

3 753 

111 

40 

11  470 

274  354  3V 

» Oberhessen 

368 

15 

12 

6 682 

490 

138 

2 

7 312 

274  184  H 

» Kheinhessen 

143 

27 

18 

3 366 

3 671 

68 

132 

7 237 

234  384  11 

Grossh.  Hessen 

758 

91 

57 

17614 

7 914 

317 

174 

26  019 

26.»  M 33 

StÄdte. 

Dannstadt-Bessungen 

2 

577 

72 

6 

655 

114  328  33 

Ottenbach 

1 

408 

368 

5 

38 

819 

284  81*  *• 

Giessen 

1 

367 

16 

14 

. 

397 

194  397;  M 

Mainz  mit  /.ahlbach  . 

1 

1 

294 

408 

9 

5 

776 

104  388  Ti 

Kastei  mit  Amöneburg 

1 

1 

26 

128 

1 

154 

204  77  » 

Bingen  .... 

1 

30 

90 

3 

123 

16.1,  123  » 

Worms 

• 

1 

306 

187 

8 

6 

507 

194  507  Ä 

I 
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Privatunterrichtsanstalten. 


Zahl  der  Anstalten 

Lehr- 
personal, 
oxel.  b«*Kondorer 
G'hrer  und 
Lohrorinnen 

Zahl  der  Schiller  n.  Schülerinnen 

nach  dem  Be- 
kenntniss 

nach  dem 
Geschlecht 

S 

cs 

£ 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dem  Be- 
kenntniss 

© 

S. 

’S 

g 

S 

tc 

Confui<t«iunell<> 

ThTi 

.5  « 8 

•s  J := 
“ ‘ -5 

5 E g 
*£  .8 

c 

7. 

S 

tc 

fi 

"5 

iS 

iH 

© 

-2 

Ü 

2 

u 

s 

N 

5 
© 

6 

£ 

T 

J 

Lehrerinnen. 

5 

Cg 

iS 

© 

ja 

Ü 

*3 

s 

evaugolische. 

römisch- 

katholische. 

.2 

'Z 

n 

•/ 

anderer  Conf. 

i 

, 

2 

4 

32 

8 

24 

653 

104 

549 

420 

155 

65 

7 

3 

i 

1 

1 

2 

12 

4 

8 

267 

50 

217 

109 

115 

43 

1 

i 

i 

3 

70 

70 

70 

1 

2 

3 

1 

5 

12 

4 

8 

105 

2 

103 

33 

68 

4 

1 

1 

1 

1 

20 

20 

20 

3 

* 

2 

1 

19 

15 

4 

305 

206 

99 

232 

37 

16 

20 

12 

2 

5 

2 

3 

5 

13 

79 

34 

45 

1 420 

432 

988 

820 

445 

128 

27 

1 

1 

3 

, 

2 

30 

30 

30 

1 

3 

3 

53 

53 

45 

2 

6 

2 

1 

5 

3 

2 

66 

25 

41 

61 

5 

2 

3 

1 

1 

3 

11 

4 

7 

122 

43 

79 

118 

2 

2 

2 

2 

1 1 

9 

2 

115 

07 

48 

104 

. 

11 

• 

2 

1 

i 

3 

3 

55 

11 

44 

40 

1 

14 

. 

9 

4 

4 

2 

7 

3« 

17 

19 

441 

140 

295 

398 

5 

38 

5 

2 

1 

I 

2 

5 

87 

50 

37 

1 201 

417 

844 

218 

863 

170 

4 

4 

l 

. 

3 

2 

10 

7 

3 

137 

23 

114 

32 

101 

4 

IO 

2 

. 

2 

4 

6 

38 

14 

24 

654 

210 

438 

270 

204 

110 

10 

2 

1 

1 

4 

2 

2 

67 

24 

43 

42 

19 

5 

1 

1 

1 

2 

8 

1 

7 

136 

136 

15 

1 14 

5 

2 

22 

2 

4 

1 

7 

6 

IG 

147 

74 

73 

2 255 

680 

1 575 

577 

1 361 

300 

17 

12 

3 

5 

2 

3 

5 

13 

79 

34 

45 

I 420 

432 

988 

820 

445 

128 

27 

9 

4 

4 

2 

7 

30 

17 

19 

441 

140 

295 

398 

5 

38 

22 

2 

4 

1 

7 

6 

16 

147 

74 

73 

2 255 

680 

1 575 

571 

1 301 

300 

17 

43 

8 

9 

3 

14 

13 

36 

262 

125 

137 

4 116 

1 258 

2 858 

1 795 

1 81 1 466 

44 

3 

1 

4 

24 

24 

530 

530 

370 

144 

9 

7 

3 

• 

2 

1 

19 

15 

4 

305 

206 

99 

232 

37 

16 

20 

5 

2 

1 

1 

2 

* 

.» 

87 

50 

37 

1 201 

417 

844 

218 

863 

170 

4 

2 

2 

10 

10 

192 

192 

28 

114 

50 

• 

1 

• 

• 

1 

5 

6 

114 

114 

1 

113 

• 

Digitized  by  Google 


378 


Orte, 

wo  sich  die  Schulen 
befinden. 

Provinzen. 

Erweiterte 

V olksaschulen. 

Zahl 

«1er  Schulen 

Lchr- 

personal, 

excl.  besonderer 
I/ehrer  und 
Lehrerinnen 

Zahl  der  Schulkinder 

z 

N 

2 

E 

nach  dem 
Geschlecht 

nach  dem  Be- 
kenntnis* 

z 

5 

6 

5 

Z 

tc 

z 

"2 

2 

•_ 

iH 

z 

"Z 

k 

5 

N 

s 

o 

Z 

1 = 
. 

kl  *u 

ü 

k k 

-=  , 

J*  % 

5 

«e 

c 

* 

«£ 

© 

s5 

2 

© 

“© 

s 

© 

rltm.-knthol. 

b 

J 

s 

O 

Ü 

k 

C 

k 

2 

Darnistadt 

2l 

i 

1 

37 

34  3 

1 544 

781 

763 

1 284 

209 

51 

- 

Pfungstadt 

1 

1 

5 

41  1 

63 

51 

12 

57 

1 

5 . 

Dieburg 

1 

l 

10 

10  . 

160 

160 

23 

130 

7 . 

Gross- Umstadt 

1 

. 

1 

o| 

2 

23 

23 

20 

2 

1 

. 

Heerfelden 

1 

1 

2 

2 

32 

26 

6 

27 

1 

4 

. 

(»ross -Gerau 

l| 

1 

. 

8! 

01  2 

137 

ioo 

37 

103 

7 

27 

1 - 

Heppenheim 

1 

1 

1 

. ] 

13 

13 

3 

6 

4 

B im  hach 

1 

l 

2 

21 

34 

34 

23 

6 

5 

Langen 

1 

I 

4 

4| 

74 

55 

19 

«... 

4 

io.  . 

< ) tlcn  ha  ch 

•» 

i 

1 

25 

21  4 

868 

455 

413 

597 

172 

20  79 

Seligenstadt 

1 

l 

5 

ft 

35 

35 

3 

28 

41  . 

Prorf.  Starkenburg 

lö 

4 

5 

4 

101 

8«  13 

2 983 

1 697 

1 286 

2 200  566 

138  79 

Giessen 

1 

1 

■)6 

5 1 

218 

218 

195 

14 

9 

GrÜuberg 

1 

1 

‘1 

gl 

42 

25 

17 

42 

Illingen 

1 

1 

o 

2 

24 

16 

8 

231 

i 

1 loinherg 

1 

I 

2, 

2 

34 

29 

5 

31 

31  . 

Ni. lila 

1 

1 

3 

3 

44 

23 

21 

36 

2 

6 

llutzhach 

1 

1 

2 

1 1 

33 

• 

33 

30 

i 

*i  - 

Kricdherg 

1 

1 

2 

ll  1 

58 

. 

58 

41 

3 

14 

lh*i«iielsheiin  i.d.W 

I 

l 

•>, 

2 

23 

23 

23 

Villiel 

1 

1 

3 

3 

50 

47 

3 

47 

2 

1 

Sclioften 

1 

1 

3 

2 . 

00 

31 

29 

58, 

* 

Pnv.  Oberhessen 

ln 

'* 

I 

3 

27 1 

23  4 

581» 

194 

392 

526 

22 

38 

Al/.eV 

1 

1 

10 

7’  3 

101 

. 

101 

74 

3 

2!1 

3 

Giiutersldiini 

I 

1 

2 

2 . 

23 

16 

7 

20 

2 

I 

Prov.  Rheinhessen 

•> 

1 

1 

12 

9 3 

124 

16 

108 

94 

5 

22 

I 

Wiederholung. 

IVmv.  Starkenhurg 

13 

4 

fi 

4 

101 

88;  13 

2 083 

1 697 

1 286 

2 200 

566  138 

7» 

( Iberhessen 

ID 

6 

i 

3 

27' 

23  4 

586 

194 

392 

526‘  12 

38 

Pheinhi'ssen 

- 

1 

1 

1 2 

9 3 

124 

16 

108 

94' 

5 

22 

3 

Grossh.  Hessen 

Jo 

1 1 

r. 

8 

140 

120  20 

3 603 

1 907 

I 786 

2 8*0  593  198  8i 

*)  Zwei  weitere  ordentliche  Lehrer  und  eine  ordentliche  Lehrerin  sind  hier  nicht 
aufgeführt,  da  ßie  auch  an  der  höheren  Mädchenschule,  mit  welcher  die  Schule 
bezüglich  ihres  Lchrpersonals  verbunden  ist,  Unterricht  ertheilen  und  dort  mit- 
gczählt  werden. 
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*)  Die  WasMersUmlo  zu  Würm»  und  Main*  werden  nm  G Uhr,  diejenigen  an  den  andern  genannten  Orten  zwischen  7 und  8 Uhr  Morgens  beobachtet.  — *)  Beobacht, 
am  22.  Nm.  f.  Uhr.  *)  Desgl.  am  10.  Vtn.  G bis  Nm.  G Uhr.  *)  Desgl.  am  23.  Vtn.  G bis  Nm.  G Uhr.  4)  Dosgl.  vom  10.  Vm.  G bis  11.  Vm.  G Uhr.  *)  Dnxgl.  aiu 
20.  Mttgs.  12  bis  Nm.  G Uhr.  •)  Desgl.  am  31.  Nm.  G Uhr.  D Desgl.  am  21.  Nm.  G Uhr.  •)  Desgl.  am  1.  Vm.  G bis  Mttgs.  12  Uhr.  •)  Deagl.  Vm.  G Uhr.  ,0)  Desgl.  am 
12.  Mttgs.  12  I hr.  *•)  Desgl.  am  24.  Mttgs.  12  Uhr.  '*)  Desgl.  am  12.  Vm.  6 bis  Nm.  0 I hr.  **)  Desgl.  vom  24.  Nm.  G bis  25.  Vm.  G Uhr.  u)  Desgl.  vom  12. 
Mttgs.  12  bis  13.  Vm.  G Uhr. 
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Nr.  3633.  Prclhf  der  gew'ttlinHoliwle«i  VerbraiifhugegfiKlaaJ 

Weizen.  | Roggen.  | Gerste.  | Hafer.  | Hei 


Preis  p (i 


Orte. 

1 i -1 
.= 

Mittel- 

09 

~z 

JZ 

m 

“ 

© 

*=  \ 

Mittel- 

* 

% *> 

£ .2 
~ I s 

© 

— 

2 

? tC  £ 

11a 

3 j 

c 

.#  i A 

.# 

# 

.#  | 

A \ .«4 

A 

K \ .ft  ! .« 

.ft  . 

Darmstadt 

14,50  12,00 

13,25 

11,75 

10,00 

10,88 

18,00  10,00 

14,00 

16,00  1 2,00  14/0 

tot  • 

Beusheiin 

14,00  13,00 

13,50 

1 1,00 

11,00 

1 1,00 

14.00  14,00 

14,00 

13,00  13,00  13/» 

«J»  < 

Dielmrg 

1 5,oo  1 3,oo 

13,67 

11,50 

10,50 

1 1,08 

15,00  13,00 

14,00 

14,00  11,00  12/a 

b»  : 

Krbach 

15,oo  lö.oo 

1 5,00 

1 1,00 

11,00 

1 1 ,00 

1 4.00  1 4,00 

14,00 

12,00  1 2.00  12.0U 

t/t  ■ 

( Mfenbach 

Hi, oo  13.50 

14,47 

1 3,50  1 1 ,oo{ 

12,07 

19,00  13,00 

15,58 

18.00  12,00  15/t 

:jt 

Giessen 

14,00  13,00 

1 3,50 

12,50 

1 2,00 

12,25 

15,00  1 1,00.  13,00 

15,00  12/0  13.75 

6Jt 

Alsfeld 

13,10  12,30 

12,56 

12,00  1 1 ,00, 

11,69 

10, 00  10, 00 

10,00 

11,50  9/0  10/6 

561 

Büdingen 

1 2,50  12,50 

1 2,50 

10,00 

io,oo' 

10,00 

10,00  10,00 

10, 00 

14,00  14/0  14/0 

56» 

Butzbach 

14,00  13,50 

1 3,75 

13.oo 

12,50 

12,75 

15,00  13,00 

14,00 

15/0  14,00  14.73 

«jt 

Friedberg 

12,75  12,50 

12,63 

l 1,60 

1 1,00 

11. 29 

13,75  12/0  13,08 

14/0  12,00  13,17 

’M 

Lauterbach 

14,50  12,00 

12,88 

14,00 

12,00 

1 2,8« 

10,50  10,50 

10,50 

11,00  9,00  9,a 

LOS 

Schotten 

1 1 ,50  1 1 ,00 

1 1,25 

l 1,50 

1 1,00 

11,25 

II, 00  10,00 

10,50 

11,00  10/0  I0J>! 

4Jt 

Mainz 

14.60  13,50 

13,91 

1 2,30 

11,00 

1 1,66 

15,00  13,60 

14,4t 

16,00  1 4,00  14/5 

Mi 

Alzey 

14,00  12,70 

13,3« 

1 1,30 

D>,20 

10,78 

15,00  14,00 

14,50 

14/0  13,00  13,72 

6/t;  I 

Bingen 

13,50  12,50 

12,90 

1 1,00 

10,00 

10,60 

14,00  1 3,  OOj  13,50 

15,00  11,00  12/0 

Wurms 

1 4,75  1 3,50 

14,13 

11,75 

1 1,00 

1 1,38 

lei, 00  12,60  14,25 

13,50  I2/01  13,00 

MO 

Summe 

213,30 

1 182,56 

1 

209.35 

207,43 

Mittelpreis 

1 3,33 

1 1,41 

13,08 

12.96 

()  r t e. 

Ochsenfl. 

Kuh-  od. 
Rindfl. 

Kalbfl. 

Hammelfl. 

Schaffl. 

Schweinefl. 

| Weist ii 

P r e 

i s p e 

© 

ohne 

C 

© 

i 1 

ohne 

E 

-- 

j 

1!“' ä 

! l 

3 ! | 

Beilage. 

A A 

Beilage. 

M.  A 

Beilage. 

A.  A 

Beilage. 

A A 

Beilage. 

A. 

A | .ft 

A,  J* 

Darmstadt 

1 ,52 

1,72 

1.4» 

1,60 

1,52 

1,72 

1,40 

1,60 

1 ,40  1 ,5« 

0,40  0/t  1 

Beiisbeim 

1,52 

1.40 

L40i 

1,20 

1.28 

0/2 

Dieburg 

1,36 

1,2« 

1,40 

1,00' 

1,40  . 

0.»  0.« 

Krbach 

1,48 

1,86 

1.32I 

1,32 

, 

1,10 

0/2  0/1  1 

< >tfeubacb 

1 ,52 

1,80 

1,32 

1,52 

1,52 

1,20 

1,80 

1 ,60  2.0n 

0.44  0/41 

Giessen 

1 ,56 

1,90 

1 ,40 

1 .56 

1,88 

1,56 

1,90 

1,10 

1,20 

1,38 

1,42  1/2 

0.»  o/s ' 

Alsfeld 

1 ,40 

1.30 

1,40 

. 

1.90 

o/2  0/»l 

Büdingen 

1.4t 

1.36 

l,40l 

1,20 

1.28 

0/4  0/*  1 

Butzbach 

1 ,:*> 

1.8«; 

1.40 

1,40 

, 

1.20 

0,24  0/il 

Fried  berg 

1 ,5») 

1 ,40 

1,40 

. 

1,3«) 

I/O  . 

0/2  0/  ' 

Lauterbach 

1,40 

1.40 

, 

1,20 

1,20 

1,32 

0.22  0/*' 

Schütten 

1 ,56 

1,50 

1,40 

1,30 

1.12 

1,28 

0/t  IS»' 

Mainz 

1.14 

1,70 

1,20 

1,40 

1,50 

1,60 

1,30 

1,50 

1,00 

1,50 

1,40  1,60 

0/8  (1/t  ( 

Alzcv 

1 ,36 

1,74 

1,28 

1.6« 

l,30j 

1,70 

1.20' 

1,60 

I/O  1,70 

0/6  9/>< 

Bingen 

1,50 

1,80 

1.4«) 

1,50 

1.40 

1,60 

1,20 

1,40 

. 

1,40  1/6 

0,40  o/t  ( 

Worms 

1,48 

1,7« 

1.4«) 

1 ,68 

1.52 

1.83 

1,36 

1.60 

. 

1,44  1,79 

0/5  OM  < 

Summe 

23,54 

1 2,44 

21,76 

10,94 

22,46  10,01 

18,88 

10,90 

3,32 

2,86 

21.62  1 1 .57 

Mittelpreis 

1,47, 

1 ,78 

1,36, 

1 ,56 

1,40, 

1,67 

1,26 

1,56 

1,11 

1,43 

1/5  i 1.6&I 

1 « 
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I»  Orten  (len  Orownli.  Hennen  Im  Oi'lobrr  1894. 

|~  Stroh.  Kartoffeln.  Erbsen.  Bohnen.  Linsen. 


O Kilogramm. 


«0 

-S 

1 

« 

to 

na 

.2 

Mittel 

| | 
)| 

X 1 

'-X 

1 1 

Mittel* 

1 J> 
1 | 

Mittel- 

* 

V 

:0 

i 

tc 

-3 

.2 

höchst. 

uiedgst. 

Mittel-  | 

jt 

■#  1 

jt  | 7*t 

.« 

M 

M 

.# 

m 

M 

.« 

4, so 

2,oo 

3,25 

6,00 

4,00 

5,33 

3l,oo  15,oo 

23,00 

26  00 

15,00 

20,50 

50,00 

16,00 

33,00 

4,50 

4,50 

4,50 

G,00| 

4,50 

5,25 

28,00  18,00 

23,00 

26,00 

17,oo 

21,50 

58.00 

24,00 

4l,»o 

3,10 

3,00 

3,13 

4,50 

3,80 

4,22 

28,00  26,00 

27,00 

22,00 

18,00 

1 9,6? 

44, (X) 

42,(8) 

■13,(8) 

3,80 

3,80 

3.80 

4,50 

4,50 

4,50 

30,00  30,00 

30,oo 
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44,(8) 
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5,12 

4,80 

4,00 

4,32 

36,00  25,00 

31.89 

30,00 

20,00 

25,00 

60, 00 

28,00 

41,78 

4,50 

3,50 

4,00 

6,00 

4,00 

5,00 

30,00  29,00 

29,50 

35  50 

34,00 
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4,50 

4,00 

4,25 

4,10 

2.25 

3,44 

22,00  1 3,50 

19.88 

28,(81 

28,00 

28,00 

34,00 

34,oo 

34,(8) 

3,50 

3,50 

3,50 

4,00 

4,00 

4,00 

19,00  19,00 

1 9,00 
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20,00 

20,00 
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28,oo 

28,00 

4,50 

4,00 
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3,50 

3,30 

3,40 

22,00,  20, 00 

21,00 
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23,00 

30,oo 

34,(8) 

35,00 
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4,00 
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3,00 

3,75 

40,00  18,00 

29,00 

34,00 

24,00 

29,00 

50,oo 

3u,oo 

40,6? 

4,00 

4,00 

4,00 

3,80 

2,50 

3,15 

15,00  13,00 

1 4,00 
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4,00 

3,80 

3,90 

5,001 

4,00 

4,50 

. ' 

4,60 

3,60 

4,10 

6,50| 

5,oo' 

.r>,75 

28,00  18,00 

24,00 
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21,00 

23, *7 

42,20, 

14,oo 

27,40 

3.20 

2,80 

3,00 

7,00 

4,oo! 

5,39 

40,00  32,00 

36,00 

36,00 

30,(8) 

33,00 

48,00 

28,00 

38,78 

4,00 

2,50 

3,20 

6,00 

5,00: 

5,38 

34,00  28,00 

30,20 

26,00 

20,(8) 

23,00 

40, 00 

28,oo 

32,60 

3.60 

2,00 

'-',80 

T,50 

5,00 

6,42 

25,00  20,50 

22,75 

23,00 

20  00 

21,50 

42,00 

31,00 

36,50 

60,» 

73,80 

380,22 

352,44 

539,73 

3,80 

4,61 

25,85 

26,1? 

35,98 

genmehl 

Brod. 

Butter. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee. 

K°* 

t'ramit* 

Buh- 
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r; 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

Stein- 

kohlen 

Braun- 

kohlen 

Torf 
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1000 

Stü.-k 

i 1 
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r a m 

m. 

per  Liter. 

per  I0*8tück. 

X 

| 

■S  . H • 

; rj  e s 

li  u 
<§  S 

i 1 1'  -s 
| | | 

j£  | Sd  ’S 

:C  1 1 

M j C Ä 

i \ i 
1 i 

Mittel- 

per  100  kg 

M 

M | .« 

.#i.w 

M M M 

.«  ,4t 

.(f 

jt 

M 

Jk 

.«5 

o.sa 

0,25 

0,24  0,22 

2,2011,80,  2,04 

| 

0,20  0,16  0,18 

0,80  0.70 

0,75 

3,10 

0,16 

2,10 

3,50 

0,25» 

0,21 

0,23  0,18 

2,202,00  2,07 

0,18  0,16  0,17 

0,80  0,70 

0,75 

2,80 

0,16 

1,80 

0,18 

0,20 

0,16  0,14 

2,40  2,00 1 2,20 

0,16'  0,15  0,16 

0,90  0,70 

0,80 

3,60 

0.18 

2,40 

0,19  0.21 

0,20  0,17 

2,00  2,00  2,00 

0,17  0,17  0,17 

0,70  0,70 

0,70 

3,00 

0,18 

2,40 

0,20  0,21 

0,24  0,20 

2,50  2,2o|  2,41 

0,24 1 0,181  (1,21 

0,90  0,50 

0,70 

3.50 

0,16 

2,30 

0.28 

0,2;* 

0,20  0,18 

2,20  1,70  1,94 

0,20  0,16  0,18 

0,80  0,65 

0,72 

3,60 

0,20 

2,10 

1,50 

0,17 

0,18 

0,25  0,1» 

2,20  2,00  2,10 

0,16  0,16  0,16 

0,66  0,60 

0,63 

3.80 

0,20 

2,00 

1,80 

0.14 

0.16 

0,18  0,18 

2,00  2,00  2,00 

0,16  0,16  0,16 

0,800,80 

0,80 

3,60 

0,18 

2,40 

0,60 

0,80  0,21 

0,24  0,20 

2,2o|2,80  2,20 

0,16  0.16  0,16 

0,80  0,81) 

0,80 

3.20 

0,23 

2,30 

1,60 

0225  0,26 

0,23  0,20 

2,40  2,20  2,30 

0,18  0.18  0,18 

0,90  0,80 

0,85 

3.20 

0,18 

1,95 

0,21  0,25 

0,24  0,18 

2,40  2,40  2,40 

0,16  0,16  0,16 

0,60  0,60 

0,60 

3,oo 

0,20 

2,20 

0,18  0,20 

0,24  0,18 

2.00  1 ,80  1.90 

0,15  0,16  0,15 

0,60  0,60 

0,60 

3,20 

0,18 

2,00 

1,40 

j 0,18  0,20 

0,24  0,21 

2,40  2,00  2,20 

0,20  0,16  0,18 

0,70  0,50 

0,61 

3,20 

0.18 

1.71 

0,24  0,21 

0,30  0,18 

2,40  l,8ol  2,10 

0,18  0,16  0,1? 

1,10  0,80 

0,96 

3,60 

0,20 

2,00 

0,18  0,19 

0,20  0,18 

2,40  1,80  2,12 

0,80  0,18  0,19 

0,70  0,50 

0,60 

3,40 

0,16 

1,50 

0,19  0,22 

0,18  0,18 

2,40  2,00  2,16 

0,18  0,16  0,17 

0,81)  0,50 

0,64 

3,00 

0,15 

1,60 

, 3.51 

n 

Le 

34,14 

2,76 

11,51 

52,80 

2,90 

32,79 

6,90 

3,50 

0,2*1 

0,22  0,19 

2,13 

0,17 

0,72 

3,30 

0,18 

2,05 

1,38 

3,50 
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Nr.  3634.  Melrorol.  Beobacht,  zu  Darnuntadt  im  Octbr.  1994. 

Octobor- Mittel  aus  33  Jahren  (1863 — 1894>: 

Harum.  746.«  mm.  — Thermum.  9^°  C.  — Xiederarbl.  T2j  mm. 

Barometerstand  höchst,  (ain  12.)  756,0;  tiefster  (ain  25.)  733,7;  mittlerer  74ton& 

Thermometers  tand  » ( * 7.)  15,7;  • {*  18.) — OyS;  * ty*C 


Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  22;  Schnee  — ; Kegen  n.  Schnee  — 

» » » * Nebel  6 ; Reif  1 ; Gewitter 

* » heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  10;  trüben  Tage  3) 


Höhe  der  Niederschläge  an  21  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  1 1 5>  mir 

Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal;  NO.  25  mal;  O-  3 mal:  SO.  lOeal; 
8.  3inal;  SW.  28  mal;  W.  6 mal;  NW.  14  mal;  Windstille  1 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 85,2  %. 


Nr.  3635.  Metcorol.  Beobacht,  zu  Scliweiusberg  im  Oetbr.  1591 

Octo her- Mittel  aus  15  Jahren  (1880 — 1804): 

Barum.  741^7  mm.  — Thermum.  8,oo°C.  — NiederscbL  54, j mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  I.)  751,7;  tiefster  (ain  25.)  727,0;  mittlerer  741.2*3 

Thermometerstand  » ( * 8.U.9.)  16,4;  • (»  18.)  — 4,0;  » 8^*1 

Anzahl  der  Tage  mit  Regen  18;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee 

» » » » Nebel  9;  Reif  1;  Gewitter  i 

> » heiteren  Tage  1;  gemischten  Tage  10;  trüben  Tage  Sä 

Höhe  der  Niederschläge  an  16  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  115,1  mm 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  31  mal;  NO.  3 mal;  0.  4 mal;  SO.  — aal 
8.  33  mal;  SW.  6 mal;  W.  3 mal;  NW.  3 mal ; Windstille  10  mal 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 86, t %. 


Nr.  3636.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Cassel  im  Oetbr.  1§JM. 

Oitober- Mittel  au*  31  Jahren  (1863 — 1893'«: 

Harum.  74'J.oi  nun.  — Thennum.  7.»s°C.  — Niederschi.  54, t:  nun. 


Barometerstand  höchst,  (am  1.)  753,82;  tiefster  (am  25.)  727,48;  mittlerer  742.19  na 
Thermometerstand  » ( * 8.)  15,7;  » ( » 18.)  0,2;  » 


Anzahl  der  Tage  mit  Kegen 
» » * » Nebel 

» » heiteren  Tage 


18;  Schnee 
8;  Reif 

— ; gemischten  Tage 


— ; Regen  u.  Schnee  - 
1 ; Gewitter 
16;  trüben  Tage 


Höhe  der  Niederschläge  an  18  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  92.85 mm. 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)"  N.  22  mal;  NO.  5 mal ; O.  6 mal:  SO.  1 
S.  34  mal;  SW.  1 mal;  W.  4 mal;  NW.  7 mal;  Windstille  IS  mal. 
Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 88,03  %. 
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i>r.  0001.  MTKii'imciMif  /.nsaiumeuMelliing  von  meteorologische»  Beobarlilunsen  Im  Monat  örlolier  I8*M 

zu  Dannstadt,  Bonsheim,  Felsberg,  Michelstadt,  Mainz,  Monsheim;  .Schweinsberg,  Rauschenberg  und  Cassel  (Prcussen). 


13 


Kr.  3638.  rebergioht  der  ttterbltelikeit*verh<UtniMae  im  October  1894 

in  ileti  15  grössten  Gemeinden  de»  (irossherzogthitiD». 
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Anzeige. 

Durch  die  (4. .Joiiirhaus  sclie  Hofbnchhandlung,  Verlag,  in  Darmatadt 
ist  zu  beziehen: 

Beitrüge  zur  Statistik  des  Grossherzogthiims  Hessen. 

Herausgcgeben  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

38.  Band.  1.  Heft.  Darmstadt  1894.  4.  Geheftet  1 *#. 

Inhalt:  Erhebungen  über  die  vor  dem  Erlass  des  Gesetzes  vom  28.  Sept. 
1887  beschlossenen  Feldbereinigungen  (Zusammenlegungen).  — Ueher- 
sicht  der  Geschäfte  der  ordentlichen  streitigen  Gerichtsbarkeit  bei 
d.  Gr.  Oberlandesgerichte  zu  Darmstadt  u.  bei  d.  Gerichten  u.  Staats- 
anwaltschaften im  Bezirke  desselben  w ährend  d.  Geschäftsjahrs  1893. 

Druck  von  H.  Brill  In  i>Armütadt. 
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Mittheilungen 

der 

G rossherzoglich  Hessischen 

Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 


Mi  587  U.  588.  December  IS»'4. 


Inhalt:  Studirende  auf  der  LandesuniversitUt  Giessen  im  Winter- 
halbjahr 1894/95.  — Schulden-  und  Vermögen 8 stand  ««wie  Hteueraus- 
schlag  der  Gemeinden  des  Grossh.  Hessen  1893.  — Landgestüt  1893.  — 
Taubstummen-Anstalten  1893/94.  — Flächeninhalt  der  Geinarkungen  u. 
Kreise  des  Grossh.  Hessen  1893/94.  — Veränderungen  an  den  Kinkouimen- 
steuerkapitalien  1870  bis  1894 — 95.  — Kinnahme  des  Grossh.  Hessen  an 
Keiclissteueru  1893/94.  — Meteorolog.  Beobacht,  zu  Darmstadt,  Schweins- 
berg u.  Cassel  Nov.  1894.  — Todesfälle  in  den  Kreisen  des  Grossh.  Hessen 
im  Sept.  n.  Oct.  1894.  — Preise  der  gewöhnt  Verbrauchsgegenst.  Nov. 
1894.  — Sterblichkcitsverhältn.  Nov.  1894.  — Anzeige. 


Nr.  3G39.  Ueberslclit  <ler  Stinlirencleii  auf  der 
LaudeH-IInhemitäl  Gicsscu  im  Winterhalbjahr 
1894/95.*) 


Zahl 

der  Studirenden 

Neu 

Iinma- 

lf  Nicht- 

He88en  Heasen. 

Ge- 

sammt- 

zahl. 

tricu- 

lirte. 

Evangelische  Theologie  . 

57  4 

61 

8 

Rechtswissenschaft  . 

115  19 

134 

27 

Medicin  

f>l  48 

109 

26 

Thierheilkunde  . . 

10  20 

30 

7 

Zahnheilkunde  ... 

1 2 

3 

Camera!  wissen  schuft 

34  1 

35 

1 

Ern  st  Wissenschaft 

7 2 

9 

1 

Mathematik  ... 

18  1 

19 

1 

Naturwissenschaften 

7 2 

9 

1 

Classische  Philologie 

23 

23 

1 

Neuere  Philologie  ... 

29 

29 

3 

Philosophie  .... 

4 

4 

2 

Geschichte  .... 

5 3 

8 

2 

Pharmacie  .... 

9 10 

19 

4 

Chemie 

19  17 

36 

12 

Zusammen 

895  133 

528 

95 

Ausserdem  nicht  imniatriculirte  Hörer:  28. 

Unter  den  neu  Iinmatriculirten  waren : mit  Reifezeugniss  eines 
Gymnasiums  08,  eines  Realgymnasiums  8.  mit  Reifezeugniss  für  das 
betreffende  Fach  18,  nach  dem  Ermessen  des  Rectors  immatriculirt  1. 

•)  Vergl.  Mittlieil.  Nr.  577,  Juli  1894,  S.  225. 
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Nr.  3f>40.  lleberttlt'hl  des  Schulden-  und  VerinögriiMlxiidn  ui 


II  *'■>»«■  n i 

Tabelle  I.  fi‘l>iTslrht  des  Schulden-  und  Vermögens-taiiile-,  -»wie  ili-r  Aiwfcli 


u. 

S. 

X 

tc 

Kreise 

und 

Provinzen. 

S 

"S 

o> 

S 

Ein- 

wohner- 

zahl 

('berech- 

nete) 

1893. 

Gesammt- 

Koinmunal- 

Steuer- 

Kapital. 

Bet 
der  Sc 

räfden. 

Vutodaeia 
i*rnr  itt  yU 

Gosammt- 

betrag. 

Nicht  auf 
d**m  G*- 
fiammt- 
Kt-mmunal- 
St  «aer- 
Kapital 
haftend?. 

Meb-  UnW 
rang.  ntt| 

JL 

m. 

JL 

JL  4 

1. 

2. 

3. 

4. 

b. 

6 

7. 

s.  » 

1.  Starkenburg. 

1 

Darniitadt 

22 

94  885 

5 166  632 

10  664  579 

14  877 

802  738,  21 

*> 

Bmisheim 

•18 

50  688 

1 610  882 

I 993  101 

28  154 

47  542]  12 

Dieburg 

70 

53  979 

1 792  154 

1 878  387 

196  833 

1 950  54 

» 

Erbneli 

100 

•15  838 

1 176  628 

1 161  363 

105  625 

33  080  2» 

fi 

Gross-Gerau 

31 

42  243 

1 72t  915 

1 138  347 

186  874 

3 500  20' 

r, 

1 lepjteuheim 

72 

43  834 

1 258  187 

1 753  171 

3 968  1» 

7 

Ottenbach 

35 

97  095 

3 744  614 

7 775  889 

127  669 

17  640  1»! 

Summe  I. 

37s 

428  562 

16  471  012 

20  364  837 

660  032 

910  418  252 

1890 

379 

4 1 9 642 

15  346  487 

21  347  051 

733  770 

1 795  555  21< 

IHM  mehr 

8 920 

1 124  525 

5 017  786 

17! 

» weniger 

■)i 

73  738 

885137 

II.  Oberhessen. 

H 

Giessen 

81 

75  564 

3 060  904 

6 987  588 

383  662 

373  857  1*1 

9 

Alsfeld 

8-1 

36  640 

1 253  862 

1 192  310 

147  449 

14  600  14l 

ln 

liiidingen 

71 

38  174 

1 449  304 

2 004  657 

236  795 

11  316  37| 

1 1 

Friedborg 

73 

62  422 

2 963  321 

4 821  114 

797  841 

491  428  7 1 

12 

I.auterhacb 

07 

28  238 

796  971 

1 102  920 

14  865 

4 600  Ui 

13 

Schotten 

54 

26  356 

742  061 

1 160  044 

91  685 

33  160  Ul 

Summe  11. 

433 

267  394 

10  266  423 

16  268  533 

1 672  297 

928  961  17*1 

1 890 

433 

205  912 

9 887  750 

14  162  445 

1 851  151 

686  302  H8 

1893  mehr 

I 482 

378  673 

2 106  088 

. 

242  659'  t! 

» weniger 

. 

178  854 

III.  Rheinhessen. 

11 

Mainz 

23 

121  873 

7 910  883 

22  592  602 

17  487 

474  735  17) 

Io 

Alzey 

49 

39  142 

2 073  698 

1 213  023 

24  133 

38  399  Hl 

U» 

Bingen 

2») 

37  775 

1 866  488 

1 963  621 

41  265 

1 42  640'  «' 

17 

* HiiH'iibeiin 

14 

45  268 

2 329  099 

I 268  005 

138  685 

80  000  Äl 

18 

\\  onus 

43 

71  611 

3 860  865 

1 1 261  042 

15  032 

67  947  12*1 

Summe  111 

1 ".*> 

3 1 5 669 

18  041  033 

38  298  293 

286  602 

803  72 1!  äUj 

1 890 

185 

307  329 

16  691  412 

30  015  023 

245  270 

2 853  239  V4 

1893  mehr 

8 340 

1 349  621 

8 283  270 

1 lllt 

» weniger 

. 

8 674 

2 049  5181 

Wiederholung. 

1.  Starkenburg 

.".78 

428  562 

16  471  012 

26  364  837 

660  032 

910  418  251' 

11.  Oberbessen 

133 

267  394 

10  266  423 

16  268  533 

1 672  297 

928  961  1781 

11 1 Hheiuhesseit 

185 

315  669 

18  041  033 

38  298  293 

236  602 

803  721  211 

Grossher/.ogtbiiin 

990 

1011  625 

44  778  468 

80  931  663 

2 568  931 

2 643  lOoj  6*1 

1890 

997 

992  883 

41  925  649 

05  524  519 

2 830  197 

6 335  01*6  463j 

1 Ml*;;  mehr 

18  742 

2 852  819 

15  407  144 

is| 

• weniger 

• 

261  266 

2 691  996 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  527  u.  528,  Sept.  1892,  8.  322. 

*)  In  Folge  der  1893  vollzogenen  Vereinigung  der  (Gemeinden  Birkert,  Breubergrr 
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NteneranttBclilageH  <ler  Gemeinden  des  Groftsherzogthiiing 
pril  1803.*) 

las  Steucrkapital,  in  den  Kreisen  11.  Provinzen  des  Grossli.  am  1.  April  1893. 


Capitalbetrag  des  Gemeindevcrmügens  (ohne  Mobiliar). 

Ausschläge 
auf  das  Steuer-Kapital 

al- 

gen. 

Feld- 
güter etc. 

Ge- 
bäude etc. 

Nutzbare 

Rechte. 

Aktiv- 

Forde- 

rungen. 

8umme. 

au!  ■ 1 . t ' 
(}QltaIn^lt- 
Koniruunal- 

."1-  U'T- 

Kapit.il. 

auf  besondere 
Steuer- 
Kapitalien 
(Tab.  XI.) 

Betrag. 

Zahl. 

Betrag. 

« 

m. 

.# 

h 

M. 

M. 

A. 

0. 

li. 

18. 

18. 

14. 

16. 

16. 

17. 

18. 

17  2N 

2 195  715 

8 699  013 

787  562 

1 714  124 

19  303  628 

1 312  152 

1 

24  900 

14  336 

4 962  4 1 6 

1 894  373 

1 221  323 

284  411 

12  066  859 

433  200 

33 

14  472 

17  233 

2 610  449 

I 725  471 

1 699  446 

906  732 

15  839  331 

362  195 

32 

11  733 

10  056 

233  715 

1 173  089 

435  720 

188  769 

5 321  349 

394  941 

155 

24  380 

>0  603 

5 503  945 

1 903  599 

1 593  446 

673  008 

17  624  601 

308  660 

12 

13  922 

18  904 

3 121  405 

1 381  3441 

1 786  859 

478  431 

1 1 337  033 

408  683 

116 

18  568 

>4  480 

1 689  620 

4 274  9351 

2 110  980 

1 543  648 

1 6 773  663 

996  156 

34 

63  128 

12  916 

20  317  265  21  U5I  824 

9 635  336 

5 789  123 

98  266  164 

4 215  987 

383 

171  103 

19  865 

19  860  819 

19  447  385 

8 979  091 

5 658  291 

95  385  451 

3 601  955 

375 

123  321 

13  051 

456  446 

1 604  439 

656  245 

130  832 

2 881  013 

614  032 

8 

47  782 

77  292 

2 662  919 

4 372  940 

1 172  492 

1 710  148 

19  295  791 

813  484 

40 

51  740 

14  129 

794  087 

1 171  696 

280  752 

185  412 

3 152  076 

387  790 

25 

15  625 

13  743 

3 019  080 

1 361 555 

751  044 

929  878 

1 1 808  300 

365  315 

34 

18  408 

>2  321 

4 971  285 

2 992  319 

2 725  574 

858  190 

19  099  689 

700  890 

44 

36  827 

57  267 

750  364 

802  530 

283  003 

265  010 

2 358  174 

283  540 

4 

3 353 

16  626 

1 102  689 

1 410  311 

469  900 

195  391 

5 024  917 

244  020 

41 

21  811 

)1  378 

13  300  424 

12  114  351 

5 688  765 

4 144  029 

60  738  947 

2 795  039 

188 

147  764 

»1  003 

12  718  021 

10  711  160 

5 972  684 

3 667  163 

58  390  031 

2 548  018 

173 

115  524 

70  375 

582  403 

1 403  191 

476  866 

2 348  916 

247  021 

15 

32  240 

283  919 

14  764 

7 099  270 

16  688  794 

966  333 

3 210  536 

28  909  697 

2 166  538 

33 

44  993 

J0  887 

361  300 

1 654  780 

1 947  215 

125  224 

5 479  436 

346  718 

88 

44  455 

)7  116 

568  338 

2 149  105 

649  653 

301  483 

5 375  695 

409  942 

46 

42  570 

52 

934  275 

1 688  922 

1 396  996 

IM  III 

4 204  356 

481  357 

69 

43  670 

50  089 

8 222  951 

6 171  437! 

1 737  262 

2 057  233 

18  348  972 

838  697 

89 

53  780 

02  908 

17  786  134 

28  353  038 

6 697  489 

5 878  587 

62  318  156 

4 243  252 

325 

229  373 

41  040 

15  137  453 

21  551  42 1 1 

6 032  173 

2 717  569 

49  082  656 

3 494  186 

305 

165  730 

2 648  681 

6 798  617 

665  3 1 6 

3 161  018 

13  235  500 

749  066 

20 

63  643 

38  132 

• 

1 

• 

72916 

20  317  265 

21  051  824 

9 635  336 

5 789  123 

98  266  464 

4 215  987 

383 

171  103 

91  378 

13  300  424 

12  111  Söll 

5 688  765 

4 144  029 

60  738  947 

2 795  039 

188 

147  764 

02  908 

17786  134  28  353  038{ 

6 697  489 

5 878  587 

62  318  156 

4 243  252 

325 

229  373 

67  202 

51  403  823  61  519  213 

22  021  590 

15  811  739 

221  323  567 

1 1 254  278 

896 

548  240 

01  908 

47  716  293  51  712  966 

20  983  948 

12  043  023 

202  858  1 38 

9 644  159 

853 

404  575 

65  294 

3 687  530 

9 806  247 

1 037  642 

3 768  716 

18  465429 

1 610  119 

43 

. 

143  665 

Birkert,  Habitzheimer  Seils. 
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Tabelle  II.  Uebersicht  de»  Schulden-  und  Vormögensstandcs,  sowie  der  Ai 


Ein- 
woli- 
ner- 
/.nhl 
( be- 
rech- 
nete) 
1893. 

Gesummt- 

Betrag 

der  Schulden. 

Wrrwkv  V) 
fantfeM 

Gemeinden,  welche  zur  Zeit  der 
Volkszählung  vom  1.  Dec.  18110 
mindestens  2000  Einwohner 
zählten. 

Kommu- 

nal- 

Steuer- 

Kapital. 

Ge- 

sammt- 

betrag. 

Nicht  uf 
•iem  G*- 

Kommnnil 

St*o«r- 

KmpiUJ 

haftend«- 

Meh- 

rung. 

UM 

«4 

JL 

M 

x. 

X 

X 

1. 

2. 

s. 

4. 

5. 

«• 

1.  Starkenburg. 

Kreis  Darmstadt 

Arb  eil  gen 

3615 

90  308 

52  915 

10  320 

Darmstadt 

59  032 

4 195  863 

10  147  066 

14  877 

779  243 

«• 

Eberstadt 

4 132 

107  938 

47  279 

Griesheim 

4 726 

106  534 

. 

. 

. 

Ober- Rains  tadt 

3014 

90  442 

29  368 

. 

51 

Pfungstadt 

5 893 

222  243 

133  336 

• 

Kossdorf 

2 499 

57  140 

• 

» Beiisheim 

ßensbeim 

6 581 

285  910 

434  500 

33  000 

.| 

Biblis 

2 284 

84  302 

. 

. 

• 

Bürstadt 

4 009 

86  087 

82  242 

2 800 

*| 

Lampertheim 

6 905 

193  705 

397  480 

3 680 

2 200 

Lorsch 

3 673 

110  963 

70  500 

• 

500 

. 

> Dieburg 

Babenhausen 

2 453 

74  188 

1 

Dieburg 

4 665 

126  472 

255  140 

95  743 

Gross-Umstadt 

3 156 

167  416 

263  279 

1« 

Gross-Zimmern 

3 194 

80  533 

86  672 

. 

u 

Münster 

2 158 

42  456 

50  777 

4 285 

11 

* Krbach 

Beerfelden 

2 326 

53  621 

69  191 

22  178 

. 

1 

Krbach 

2 727 

85  750 

39  155 

5 700 
2 000 

Michelstadt 

3 021 

106  563 

102  326 

20  307 

* Gross-Gerau 

Biscbofsheiui 

2 179 

65  267 

23  840 

u 

Gernsheim 

3 312 

153  938 

150  160 

34 

Gross-Gerau 

3 864 

206  106 

184  957 

24 

Mörfelden 

2 382 

47  719 

32  000 

Küsselsheini 

3 215 

108  392 

52  248 

* Heppenheim 

Heppenheim 

5315 

179  797 

326  900 

2 480 

Viernheim 

6 088 

135  165 

192  535 

488 

■ . J 

ll 

Wimpfen 

3 117 

175  934 

177  280 

• 

* Offen  bacb 

Bieber 

2 643 

47  011 

100  915 

26  100 

11 

Bürgel 

3 574 

99  226 

88  935 

1 120 

1 

Kgelsbach 

Gross-Steinheim 

2 319 
2 129 

48  958 
53  566 

58  522 
104  553 

27  400 

14 

Langen 

4 874 

132  841 

197  029 

. 

ll 

Mühlheim 

3 151 

80  877 

139  260 

4 850 

14 

Neu-Isenburg 

6 295 

129  425 

139  140 

7 136 

• 

11 

Offen hach 

36  S27 

2 345  335 

6 032  673 

1001 

Seligenstadt 

3 733 

107  167 

98  080 

. 

14l 

Sprendlingen 

3 698 

77  317 

105  945 

• 

ll 
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das  Stenerkapltal,  In  d<*n  Gemeinden  von  mindestens  2000  Einwohnern  am 


Capitalhetrag  des  Gemeindevcrmögens  (ohne  Mobiliar). 

al- 

Aktiv- 

Feld- 

Ge-  Nutzbare  Forde_ 

Summe. 

gen. 

guter  etc. 

bilude  etc.  Rechte. 

rungen. 

K. 

A 

A \ A.  | A. 

A 

Ausschläge 
auf  das  Steuer-Kapital 

auf  das  auf 

Gesummt-  besondere 

Kommunal- 

Stauer-  Steuer- 

Kapital.  Kapitalien. 


Betrag. 

Zahl. 

A. 


31  393 
1 049  OOG 
25  000 
20  000 
23  700 
62  000 
9 000 


19  000  3 

26  000  2 

33  500  4 


1 6 000| 
30  000; 
9 0001 
13  400 
39  000 

24  800 
53  000 ! 

605  100 
15  500 

25  500 


390 


Gemeinden,  welche  zur  Zeit  der 
Volkszählung  vom  1.  Dec.  1890 
mindestens  2000  Einwohner 
zählten. 

Ein- 

woh- 

ner- 

zahl 

(be- 

rech- 

nete) 

1893. 

Gcsammt- 

Komuiu- 

nal- 

Stener- 

Kapital. 

Betrag 

der  Schulden. 

Voriad«*  la 

Ge- 

sammt- 

betrag. 

Nicht  auf 
dem  G«~ 
»•mmt- 

\ «'Ul  fli  Uli  J 1 

St  euer - 
Kapital 
haftende. 

Meh- 

rung. 

Mine 

nut 

j». 

JL 

JL 

jt 

1 

2. 

3. 

4. 

5. 

t 

7. 

II.  Oberhessen. 

Kreit*  Giessen 

(iiessen 

21  382 

1 331  818 

4 344  305 

336  169 

. 

Grünberg 

2 023 

98  929 

133  514 

31  371 

. 

Lieh 

2 502 

105  832 

166  200 

82  743 

. 

Wieseck 

2 487 

52  134 

87  985 

• 

- 

> Alsfeld 

Alsfeld 

4 137 

233  307 

194  910 

51  000 

» Biidingeu 

Biidingeu 

2 875 

134  561 

190  168 

22  286 

4 643 

» Friedberg 

Bad-Nauheim 

3 014 

168  505 

347  900 

. 

i 

Butzbach 

2 709 

117  054 

350  000 

88  140 

Fried  borg 

5 474 

281  590 

480  551 

. 

13294 

Vilbel 

4 034 

103  192 

126  257 

* Lauterbach 

Lauterbach 

117  809 

172  356 

. 

Schlitz 

2 520 

86  960 

123  439 

12  680 

III.  Rheinhessen. 

Kreis  Mainz 

Bretzenheim 

3 117 

123  955 

114  458 

. 

1 

Finthen 

2 508 

67  658 

67  700 

. 

24  900 

Gonsenheim 

3 595 

92  145 

22  000 

1 

llechtsheim 

2 795 

117  365 

78  662 

13  000 

Kastei 

7 833 

369  241 

264  107 

49  817 

Kostheim 

4 192 

117  843 

104  114 

. 

Mainz 

75  024 

6 052  216 

21  308  981 

317  758 

Mombach 

3 781 

1 13  492 

106  027 

. 

. 

3 

Weisenau 

4 782 

180  132 

145  242 

• 

» Alzey 

Alzey 

6 135 

330  898 

572  093 

36  399 

Sprendlingen 

2 297 

1 18  233 

147  352 

• 

• 

3 

» Bingen 

Bingen 

7 881 

594  760 

1 267  146 

. 

1 IC  576 

Büdesheim 

2 609 

86  023 

57  404 

. 

* . 

3 

Oau-Algcsheim 

2 515 

121  530 

61  570 

. 

. 

l 

lleidesheim 

2 126 

02  06c 

62  436 

3 241 

. 

1 

! Nieder  Ingelhein 

2 941 

196  552 

66  080 

5 

( Iber-Ingelheim 

3 341 

167  325 

88  245 

3 785 

3 

> Oppenheim 

Bodenheim 

2 369 

123  714 

54  338 

. 

Guutersblum 

2 051 

146  466 

100  521 

. 

1 

Nierstein 

3 767 

190  065 

234  000 

. 

. 

| Oppenheim 

3411 

183  378 

154  500 

. 

75  O00 

Wörrstadt 

2 322 

107  714 

46  609 

1 885 

• 

1 * 

» Worms 

Gimbsheim 

2 331 

75  241 

. 

14  200 

1 Osthofen 

3 285 

228  546 

92  668 

11  352 

Pfeddersheim 

2 220 

130  799 

39  420 

. 

39  545 

1 Worms 

27  319 

1 643  226 

10  617  963 

• 

96 

391 


Kapitalbetrag  des  flemeinde Vermögens  (ohne  Mobiliar). 

_ r"7~r 

j | Aktiv- 

Val-  Feld-  <»e-  | Nutzbare  , G 

rorue-  1 Summe. 

nccn.  ! guter  etc.  hilude  etc.  Hechte. 

° ° | . | rungen.  ] 

Ausschläge 
auf  das  Steuer- Kapital 

auf  das  aul 

(Sesamnit-  besondere 

Kommunal-  Steuer- 

Steuer-  i „ i.uvr 
Kapital.  Kapitalien. 

betrag. 

ahl. 

Betrag. 

JL 

M. 

M. 

M. 

M. 

M 

s. 

9. 

1 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

25  000 

681  668  1502  869 

90  000 

1 191  868 

5 591  405 

375  572! 

3 

31  400 

110  264 

31  705 

179  830: 

43  400 

6 946 

572  135 

22  575l 

1 

1 977 

183  370 

13  617 

181  440 

42  775 

30  309 

1 151  511 

21  700, 

1 

1 420 

»2  000 

34  155! 

141  570i 

26  085 

22  436 

516  246 

19  000: 

63  530 

34  600 

172  170 

1 1 800 

23  810 

305  910 

63  000 

1 

1 820 

:n  ooo 

57  993| 

70  240j 

20  275 

29  680 

789  188 

27  20fll 

3 

4 955 

382  018 

149  815, 

244  600: 

70  125 

53  693 

900  851 

44  000 j 

2 

448 

267  430 

24  8#50 ; ^ 

73  430| 

49  075 

34  629 

449  424 

35  000 

1 

3 200 

. 

102  896 

454  617 

33  678 

93  231 

684  424 

68  295 

2 

2 799 

103  285 

274  593l 

87  2261 

123  129 

29  161 

617  393 

30  400! 

2 

2 510 

15  400 

82  128 

168  440, 

7 175 

69  098 

342  241 

33  000' 

. 

9 

24  258: 

71  380, 

3 783 

8914 

108  344 

30  800 

1 

458 

2 000' 

116  550 

78  625 

8 433 

205  608 

32  000; 

2 

650 

EEE 

1 210 

66  530 

25  250 

545 

165  535 

23  948 

3 

308 

126  650 

19  170 

109  271 

18  625 

34  479 

308  198 

19  600! 

2 

1 580 

28  3 19 

105  895 

106  000 

7 687 

247  931 

31  H>0; 

1 

21 

1 1 830 

163  230 

100  625 

9 833 

285  518 

81  420 

2 

2 445 

161  402 

252  310 

65  000 

8571 

487  283 

37  3(Kl! 

2 

405 

7 058  780,15  149  667 

6 004 

2 915  672 

25  130  123 

1 721  869 1 

2 

32  883 

35  200 

241  7061 

136  940 

20  475 

165  591 

599912 

27  500 1 

2 

683 

1 745, 

91  470 

16  771 

16  043 

1 26  029 

42  650, 

3 

1 713 

342  857 

1 1 228 

374  911! 

1 1 1 750 

2 200 

842  946 

75  600; 

3 

8 950 

12  685 

2 237 

116  932 

133  275 

6 085 

271  214 

23  220 

3 

1 830 

284  286 

40  018  1 

185  170[ 

51  700 

191  601 

2 752  775 

120  000 

3 

10  350 

60  000 

9 8301 

106  600 

30  060 

2 497 

208  987 

25  000 j 

1 

70 

27  070 

46  4501 

39  226 

4 576 

128  621 

23  820 1 

3 

4 375 

73  400, 

43  400 

50  000 

4 956 

221  756 

16  345, 

2 

798 

150  000 

153  875! 

171  865 1 

101  850 

13618 

591  208 

32  300 1 

2 

2 881 

150  000 

27  765 

98  985: 

36  350 

6 736 

319  836 

36  800 

2 

1 750 

106  689 

79  92o! 

98  450 

17  890 

302  955 

18  200 

1 

206 

179  028 

289  800 

68  687 

16  982 

554  497 

28  990 

2 

476 

4 637 1 

153  750 

30  125 

1 257 

189  769 

46  180' 

3 

3 160 

109  778' 

168  998 

25  150 

15  073 

318  999 

47  680 1 

1 

1 200 

77  295 j 

49  820, 

47  125 

13  863 

188  103 

22  642| 

3 

2 023 

249  539 1 

50  580 

119  000 

40  559 

459  678 

2 OOO1 

2 

1 809 

121  814! 

158  800 

125  000 

25  178 

430  792 

35  000 1 

3 

1 721 

15  279 1 

54  656 

76  126 

7 971 

154  031 

22  OOO! 

2 

936 

68  737 

6 016  235,  4 822  750, 

65  509 

1 837  206 

12  800  437 

467  000, 

2 

14  593 
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Tabelle  III.  Gesammte»  Koniniunal-Stencr-Kapital,  Schaldei  1« 

Steuer-kapital  am  1.  iprl 


Grössere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

Gesammtes  Kommunal-Steaer-Kapital 

bl 

/, 

-5 

am 

1.  April 
1884. 

am 

1.  April 

1887. 

am  , 

1.  April 
1890. 

«2 

l.  Ip* 
less. 

J 

5 

x. 

X. 

X 

x 1 

1. 

2. 

3. 

4. 

5.  1 

8. 

1 

Kreis  Darmstadt 

3 187  381 

4 353  107 

4 704  251 

5 166  Wä 

2 

Stadt  Darmstadt 

2 128  932 

3 089  607 

3 769  803 

4 ISS  83 

3 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

1 058  449 

1 263  500 

934  448 

970  i'i 

■* 

Kreis  Bensheim  . 

1 295  655 

1 484  510 

1 519  168 

I610sil 

5 

» Dieburg 

1 579  204 

1 700  865 

1 752  934 

1 792  IM 

(> 

» Krbach 

1 02  4 684 

1 096  363 

1 126  617 

1 1T6  63 

7 

» Gross-Gerau 

1 503  393 

1 591  658 

1 623  592 

1 721  SU 

8 

» Heppenheim 

1 089  885 

1 177  675 

1 205  963 

125*1« 

y 

» Offen  hach  . 

2 673 204 

3 158  455 

3 413  962 

374448 

IO 

Stadt  Offenbach  . 

1 551  618 

1 910  885 

2 100  559 

2 34032 

1 1 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

1 121  586 

1 247  570 

A 313  403 

1 399  271 

12 

Prov.  .Starkenburg  ohne 
Darmstadt  u.  Offenbach 

8 672  856 

9 562  141 

9 476  125 

99J9W 

i:j 

Prov.  Starkenburg 

12  353  406 

14  562  633 

15  346  487 

16  471 •* 

ii 

Kreis  Giessen 

2 278  798 

2 701  108 

2 894  698 

SO»* 

15 

Stadt  Giessen 

837  147 

1 157  937 

1 226  010 

1 33!  sd 

Hi 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

1 441  651 

1 543  171 

1 668  688 

1 729* 

17 

Kreis  Alsfeld 

1 079  069 

1 160  539 

1 182  791 

llÜM 

18 

» Büdingen 

1 177  787 

1 280  379 

1 425  410 

l 449!" 

11t 

» Friedberg 

2 587  321 

2 806  688 

2 888  386 

296312 

20 

» Lauterbach 

746  458 

763  906 

770  003 

21 

* Schotten 

661  822 

713  351 

726  462 

7414 

22 

Prov.  Oberhessen  ohne 
Giessen  .... 

7 694  108 

8 268  034 

8 661  740 

8 9344 

2» 

Prov.  ( Mterhessen 

8 531  255 

9 425  971 

9 887  750 

10  Sr»! 

24 

Kreis  Mainz  . 

5 002  445 

6 300  816 

7 068  397 

7 9h4 
60313 

2.’> 

Stadt  Mainz  . 

3 659  966 

4 792  863 

5 383  049 

26 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

1 342  479 

1 507  953 

1 685  348 

1851* 

27 

Kreis  Alzey  . 

1 868  485 

1 974  441 

2 030  673 

2 075« 

2 h 

» Bingen 

1 409  982 

1 639  875 

1 708  849 

1 8664 

20 

* Oppenheim 

* Worms 

2 051  973 

2 195  464 

2 257  416 

2 3:r1 

30 

2 996  012 

3 444  236 

3 626  078 

3 K"! 

<1 

Stadt  Worms 

1 009  452 

1 337  816 

1 454  584 

1647  2 

:>2 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

1 986  560 

2 106  420 

2 171  494 

2 217* 

Ji> 

Prov.  Rheinhessen  ohne 
Mainz  und  Worms  . 

8 659  479 

9 424  153 

9 853  779 

1 0 545  3 

31 

Prov.  Kbeinhesseu 

13  328  897 

15  554  832 

16  691  412 

18041* 

3f» 

Grossherzogthum 

34  213  558 

39  543  436 

41  925  649 

44  7784 
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ueinden  und  Aiisssclilili;«'  auf  das  gesammt«  Kommunal- 
14,  1887,  1890  und  1893. 


Ciesanimthetrng  der  Schulden  der 
Gemeinden 

Ausschlag  auf  das  gesamtnte  Koin- 
munal-Steuer-Kapitnl 

am 

. April 
1884. 

am 

1.  April 
1887. 

am 

I.  April 

1890. 

am 

1.  April 
1893. 

am 

1.  April 
1884. 

am 

1.  April 
1887. 

am 

1.  April 
1890. 

am 

1.  April 
1891». 

ja. 

M 

.« 

M. 

.4. 

.4. 

.4 

m. 

7. 

8. 

9. 

10 

11. 

'*• 

13. 

14. 

653  7H5 

0 944  001 

9 241  641 

10  064  579 

792  028 

948  924 

1 111  853  1 312  152 

053  829 

6 240  503 

8 819  817 

10  147  066 

503  080 

635  000 

803  500, 1 049  000 

599  950 

703  498 

421  824 

517  513 

288  948 

313924 

248  353 

203  152 

1 15  844 

1 194  307 

1 278  116 

1 993  101 

331  243 

337  834 

364  037 

433  200 

443  057 

1 456  07 1 

1 0n7  503 

1 878  387 

344  020 

345  398 

343  175 

362  195 

935  305 

l 087  494 

1 098  083 

1 161  303 

348  123 

350  128 

362  603 

394  94 1 

032  748 

1 134  345 

1 131  035 

1 138  347 

239  690 

272  727 

283  372 

308  660 

992  218 

1 166006 

1 483  312 

1 753  171 

297  940 

331  789 

372  589 

408  083 

813  250 

5 252  667 

5 507  361 

7 775  889 

639  894 

077  21  1 

764  326 

996  15« 

229  401 

3 710  802 

3 927  510 

6 032  673 

355  0O0 

375  000 

440  000 

605  100 

5-3  >19 

1 541  805 

1 579  845 

1 743  210 

284  894 

302  214 

324  326 

391  066 

702  977 

8 233  240 

8 599  718 

10  185  098 

2 134  858 

2 254  014 

2 298  455 

2 501  887 

980  207 

18  184  011 

21  347  051 

26  364  837 

2 992  938 

3 264  014 

3 601  955 

4 215  987 

427  131 

1 510  233 

4 923  978 

5 987  588 

601  777 

035  378 

095  060 

813  484 

914  433 

2 991  786 

3 350  094 

4 344  305 

256  376 

295  274 

8 ! 2 882 

375  572 

512  698 

1 524  447 

1 573  884 

1 643  283 

345  401 

340  104 

382  428 

437  912 

101  872 

1 110  597 

1 128  053 

1 192  310 

328  794 

348  593 

355  523 

387  790 

444  481 

1 689  572 

1 778  905 

2 004  557 

284  798 

297  040 

331  990 

365  315 

035  405 

i 028  798 

4 194  718 

4 821  114 

007  172 

018  035 

667  092 

700  890 

910  300 

948  092 

1 025  789 

1 102  920 

233  285 

251  065 

209  005 

288  540 

913  484 

979  040 

1111  002 

1 100  044 

190  015 

223  292 

228 

244  020 

918  360  10  287  140  10  812  351 

1 1 924  228 

1 989  465 

2 078  129 

2 235  386 

2 419  407 

832  793 

13  278  932 

14  162  445 

16  268  533 

2 245  841 

2 373  403 

2 548  018 

2 795  039 

132  242 

19  381  940  20  598  374 

22  592  602 

1 325  600 

1 523  981 

I 745  376  2 166  538 

053  291 

18  590  383 

19  489  530 

2 1 808  981 

1 1(37  6((0 

1 230  559 

1 300  049 

1 721  869 

478  951 

780  557 

1 108  844 

1 283  62 1 

288  000 

287  422 

385  327 

414  069 

718  084 

759  359 

835  534 

1 213  023 

287  029 

288  989 

311  214 

346  718 

910  531 

974  400 

1 073  187 

1 963  621 

317  527 

8 1 1 B88 

353  983 

409  942 

555  812 

725  435 

838  099 

1 268  005 

350  057 

394  054 

449  818 

481  357 

840  687 

2 092  840 

0 069  229  11  201  042 

495  770 

583  310 

033  795 

838  697 

475  158 

1 674  474 

5 523  740  10  017  903 

223  600 

275  000 

320  000 

467  000 

365  529 

418  300 

545  489 

643  079 

272  170 

308  310 

313  795 

371  097 

1028  907 

3 663  1 1 7 

5 001  753 

6 371  349 

1 520  789 

I 624  269 

1 814  137 

2 053  783 

’ 157  350 

23  933  974  30  015  023  38  298  293 

2 781  989 

3 135  828 

3 494  186 

4 243  252 

1976  350 

55  397  517 

65  524  519  80  931  663 

8 020  768 

8 773  245 

9 644  159 

11254278 
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Tab.  IV.  Gesummtes  Koinmunal-Steuer-Kapital  am  1.  April  1884, 
1887,  1890  und  1893  im  Durchschnitt  auf  einen  Einirohnrr. 


Grössere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

Gesammtcs  Kommunal-Steuer-Kapital 
im  Durchschnitt  auf  einen  Einwohner. 

am 

1.  April 
1864. 

am 

1.  April 
1667. 

axu 

1.  April 
1690. 

am 

1.  April 
ls&a. 

dt 

ut 

t. 

s. 

*• 

4- 

5. 

6. 

1 

Kreis  Dannstadt 

38,29 

51.20 

51,59 

54  ,52 

2 

Stadl  Dannstadt 

49,78 

70,78 

66,8« 

71,06 

3 

Sonst.  Orte  des»  Kreises 

26, U 

30,55 

26,88 

27,08 

4 

Kreis  Heus lieini 

26,71 

30,25 

30,87 

31,78 

5 

* Dieburg 

29, «9 

32,2« 

32,68 

33,20 

6 

* Kr hach 

21.20 

23,59 

24,21 

25,67 

i 

* Gruss -Gerau 

38,09 

39,5t 

39,21 

40,76 

8 

» Heppenheim 

24,86 

26,78 

2 7, «9 

28.70 

9 

» Offen  hach  . 

31,7« 

36,3« 

36,67 

38,57 

10 

Stadt  Offenbach 

«9,91 

58,72 

59,87 

63,69 

11 

Sonst.  Orte  des  Kreises 

21.11 

22,97 

22, M 

23,22 

12 

Prov.  Starkenburg  ohne 
Darmstadt  u.  Offeub. 

26,51 

29,13 

28,88 

29,85 

13 

Prov.  Starkenburg 

30,83 

36,01 

36,57 

38,43 

14 

Kreis  Giessen 

31,8« 

37,29 

38,95 

40,51 

15 

Stadt  Giessen 

45,00 

59,27 

59,60 

62,29 

1 •» 

Sonst.  Orte  des  Kreises 

27,23 

29,  t7 

31,05 

31,91 

17 

Kreis  Alsfeld 

29 ,29 

31,82 

32,27 

34,22 

18 

• Büdingen 

31,26 

34,28 

37,56 

37,97 

Tabelle  V.  Schulden  der  Gemeinden  und  Ausschläge  auf  das  g 

berechnet  auf  eine  Mark  Koi 


k. 

/. 

X 

tc 

w 

Grössere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

Schulden  der  Gemeindet. 

auf  eine  Mark  de»  gesammteu 
Knmmunal-Steuer  Kapitals  ‘) 

auf  m 

am 

1.  April 

1684. 

am 

1.  April 

1887. 

am 

1.  April 
1SSO. 

Ul 

1.  April 
1893. 

am  • 

’t&TJ 

dt 

M. 

dt 

dt 

-*  j 

1. 

a. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

1 

Kreis  Darmstadt 

2,09 

1,60 

1,96 

2,06 

79,91  « 

•2 

Stadt  Darinstadt 

2,8« 

2,11 

2,34 

2,49 

141.59  U 

Sonst.  Orte  d.  Kreises 

0,57 

0,56 

0,45 

0,53 

14,81  11 

4 

Kreis  Hetisheim 

0,86 

0,80 

0,84 

1.24 

23,00  :< 

ft 

» Dieburg 

0,98 

0,86 

0,92 

1,05 

27,13  ? 

t» 

* Erbach 

0,91 

0,95 

0,96 

0,99 

UV*  : 

• 

* Gross-Gerau 

0,69 

0,71 

0,70 

0,66 

26,17  1 

8 

> Heppenheim 

0,91 

0,99 

1,33 

1.39 

22,63  1 

9 

> Offenbach 

1,60 

1,66 

1,61 

2,08 

57,17  < 

10 

Stadt  Offenbach  . 

2,08 

4,9« 

1,87 

2,57 

103,87  11 

1 1 

Sonst. «Orte  d.  Kreises 

1.41 

1,2« 

1.20 

1,25 

29.82  j 

12 

Prov.  Starkenburg  ohne 

Darmstadt  u.  Offenb. 

0,89 

0,86 

0,9t 

1,03 

23,56  ! 

13 

Prov.  Starkenburg 

1.38 

1A6 

1,39 

1,60 

42.38  < 

' F.iiisrhl.  desjenigen  der  schuldenfreien  Gemeinden.  5)  Kinschl.  der  Fa* 
steuern.  •)  Kinschl.  der  Einw.  der  Gemeinden  ohne  Gemeindesteuern 
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Tabelle  IV.  i Fortsetzung.) 


ü 

z 

a 

im 

o 

Grössere  Städte, 
Kreise  und  1‘rovinzon. 

0 e »am m tet  Komm u nal  - Steuer  - K s pital 
im  Durchschnitt  auf  einen  Ein wohuer. 

am 

1.  April 

J884. 

am 

1.  April 
1887. 

am 

1.  April 
1890. 

am 

1.  April 

im 

A 

A. 

A 

1. 

a. 

8. 

4. 

■>- 

<*. 

19 

Kreis  Friedberg  . 

423)0 

45,77 

-i«,5L 

47.47 

* L&uterbach  . 

20.94 

•Jt'i.ra 

27,18 

38,28 

21 

» Schotten 

'-'4,57 

26,97 

27,48 

28,1« 

22 

Proy.  Oberhessen  ohue 

Giessen 

31,43 

3-l,m 

35,80 

36,32 

23 

Prov.  Oberhessen 

32,37 

3ft3S» 

.'17,18 

38.39 

24 

Kreis  Mainz  . 

n;,«) 

07,« 

60, 2ß 

64,81 

Stadt  Mainz  . 

56,03 

70,86 

74,70 

80,67 

Sonst.  Orte  des  Kreises 

36,20 

37,25 

39,67 

27 

Kreis  Alzey  . 

4 9.29 

B 1 ,72 

52,89 

.72,9« 

-'S 

> Hingen  . 

39.43 

45,50 

16,02 

49,*l 

29 

* Oppenheim 

n;.m 

49,08 

50,18 

51,46 

30 

* Worms 

47,11 

52, «0 

52,44 

53,91 

31 

StAtit  Worms 

4734 

59,01 

57.10 

60,15 

32 

Sonst.  Orte  des  Kreises 

47, OS 

49,20 

49,7* 

50,07 

33 

Prov.  Kheinliessen  ohne 

Mainz  und  Wurms 

42,91 

46,0« 

46,97 

19.50 

34 

Prov.  Kheinliessen 

4b,  98 

02,71 

5 Ml 

57,1.', 

3f> 

Grossherzogthum  , 

30.9t 

41,10 

12.23 

1 1.86 

mununal-Steucr-Kapital  am  1.  April  1884,  1887,  1890  nml  1893, 
cuer-Kapital  und  auf  einen  Einwohner. 






irchschnitt 

Ausschlag  auf  das  gesummte  Konmmnal-Steuer-Kapital, 
im  Durchschnitt 

uwohner  *) 

auf  eine  Mark  dieses 
Steuer-Kapitals ;l) 

auf 

einen  Einwohner4) 

am 

. April 
1W»0. 

am 

1.  April 

1893. 

am 

1.  April 
1884. 

am 

1.  April 
1867. 

aut 

1.  April 
1890. 

aiu 

1.  April 

1893. 

am 

1.  April 

1884. 

am 

1.  April 

1887. 

am 

1.  April 

1890. 

am 

1.  April 

1893. 

.« 

.« 

.« 

a 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. 

15. 

16. 

17. 

18. 

101,85 

112,39 

0,25 

0,22 

0,24 

0,25 

9,51 

11,16 

12,19 

13,83 

156,98 

171.39 

0,24 

0,2t 

0,23 

0,25 

11,77 

14,51 

15,31 

17,77 

12,13 

14,43 

0,27 

0,25 

0,27 

0,27 

7,13 

7,5» 

7,14 

7.31 

20,55 

39,3* 

0.26 

0,23 

0,24 

0,27 

6,83 

6,88 

7,28 

8,55 

29,97 

34,80 

0,22 

0,2« 

0,20 

0,22 

6,47 

6,55 

6,40 

6,71 

23,66 

25,34 

0,34 

0,32 

0,32 

0,34 

7,20 

7,53 

7,81 

8,62 

27,31 

26,95 

0,16 

0,17 

0,18 

0,18 

6,07 

6,77 

6, »4 

7,31 

33,82 

40, oo 

0,27 

0,88 

0,31 

0,32 

6,79 

7,54 

0,4!) 

9,32 

59,16 

80.09 

0,24 

0.81 

0.82 

0,27 

7,60 

7,80 

8.21 

1 1 !,26 

111.94 

163,91 

0,23 

0,20 

0,21 

0,26 

11,42 

11,52 

12,54 

16,43 

27,84 

26,98 

0,26 

0,24 

0,25 

0,28 

5,36 

5,56 

5,59 

6,49 

26,21 

30,61 

0,25 

0,24 

0,24 

0,26 

6,58 

6,87 

7,00 

7,70 

50,37 

61,58 

0,85 

0,22 

0,23 

0,26 

7,47 

8,07 

8,58 

9,84 

■huldenfreien  Gemeinden.  3)  Einschi.  desjenigen  der  Gemeinden  ohne  Gemeinde- 
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u 

V, 

» 

tp 

(iriissere  Städte, 

Schulden  der  Gemeinden,  ii 

auf  eine  Mark  des  gesammten 
Kommunal-Steuer-Kapitals 

«uf  eint) 

am 

1.  April 
IBM. 

am 

1.  April 
1887. 

am 

1.  April 

1890. 

am 

1.  April 
18». 

L ijril 

1884. 

aa 

LA* 

MH. 

.* 

.* 

X. 

.4 

X 

X 

1. 

2. 

3. 

4. 

ft. 

6. 

7. 

1 

14 

Kreis  Giessen 

1,51 

1,67 

1,70 

1,96 

47* 

6M 

15 

Stadt  Giessen 

2,89 

2,59 

2,73 

3,26 

102* 

1MJ! 

l«> 

Sonst.  Orte  d.  Kreises 

1,05 

0,99 

0,9« 

0,95 

28*  j 

2*JK 

17 

Kreis  Alsfeld 

1,02 

0,96 

0,95 

0,96 

29* 

»M 

IM 

» Büdingen 

1.28 

1,32 

1,25 

1,38 

38* 

4M 

iy 

» Friedberg 

1,56 

1,44 

1,45 

1,63 

65* 

6M 

20 

» Luuterhnch 

1,22 

1,24 

1,33 

1,38 

31* 

3M 

21 

* Schotten 

1,38 

1,37 

1,53 

1,56 

33* 

J7J 

22 

Prov.  Oberhessen  ohne 

Giessen 

1,28 

1,24 

1,25 

1,33 

40* 

«J 

23 

Prov.  Oherhessen 

1,38 

1,41 

1,43 

1,58 

44* 

SM 

24 

Kreis  Mainz 

2,63 

3,08 

2,91 

2,86 

122* 

in/i 

25 

Stadt  Mainz 

3,46 

3,88 

3,62 

3,52 

193,71 

27U 

2t» 

Sonst.  Orte  d.  Kreises 

0,36 

0,68 

0,66 

0,69 

11* 

IM 

27 

Kreis  Alzey 

0,99 

0,38 

0,41 

0,58 

18* 

Hfl 

28 

* Hingen 

0,66 

0,69 

0,98 

1,06 

25,46 

20 

» Oppenheim 

0,27 

0,25 

0,37 

0,54 

12,57 

liJ 

30 

» Worms 

0,61 

0,61 

1,67 

2,92 

28.96 

:n 

Stadt  Worms 

1,46 

1,85 

3,80 

0,46 

69,17 

1 ^ 

32 

Sonst.  Orte  d.  Kreises 

0,19 

0,80 

0,25 

0,29 

8* 

ti 

33 

Prov.  Kheinhessen  ohne 

Mainz  und  Worms 

0,95 

0,39 

0,51 

0,62 

15,« 

ij 

34 

Prov.  Kheinhessen 

1,88 

1,54 

1,80 

2,12 

59* 

35 

Grossherzogthum  . 

1,34 

1,40 

1,56 

1,81 

48* 

Tabelle  VI.  Verzeichnis  der  Gemeinden,  In  welchen  für  1.  April 
1893  bis  31.  März  1894  keine  Kommnnalsteuern  auf  das  ge- 
summte Koiumunal-Stener-Kapital  ausgeschlagen  worden  sind. 


Ein- 

Lin- 

wohner 

zahl. 

zahl 

Kreis  Oroaa-Qerau. 

Kreis  Oiessen. 

1.  Kann  heim 

876 

5.  Arnsburg*) 

70 

6.  Bersrod 

390 

Kreis  Heppenheim. 

7.  Langsdorf 

878 

8.  Ruttershausen 

404 

2.  Oher-SchOnmattenwag 

365 

9.  Staufenberg  . 

682 

Kreis  Offenbach. 

Kreis  Büdingen. 

3.  Mainflingen 

824 

I 10.  Engeltlial*) 

44 

4.  Zellhausen 

1013 

Kreis  Friedberg. 

i 11.  WicksUdt*) 

68 

*)  Gemarkung  mit  besonderer  polizeilicher  Verwaltung. 
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Ausschlag  auf  das  gesummte  Kommunal-Steuer- Kapital 
im  Durclischmtt 

auf  eine  Mark  dieses 
Steuer-Kapitals 

auf 

' einen 

Einwohner 

aui  . 

I.  April  | 
1884. 

am 

1.  April 
1887. 

am 

1.  April 
1890. 

am 

1.  April 

1898. 

axu  I 
1.  April 
1884.  | 

am 

1,  April 
1887. 

1 aju  | 
1.  April 
1890.  | 

1.  April 
1893. 

.*. 

M. 

M 

M. 

A. 

JL 

“ A 

15. 

16. 

17. 

18. 

8,41 

8,77 

0,35 

10,77 

13,78 

15,12 

!£>,») 

17,56 

0,53 

0,43 

7.U 

8,08 

8,92 

9,56 

0,70 

10,58 

7,56 

7,95 

8,75 

9 

,57 

9,85 

10,08 

10, 75 

1 1,23 

8,11 

8,78 

9,17 

10 

'.01 

7,06  1 

8,44 

8,81 

9 

,9B 

8,18 

8,55 

9,11 

9 

.83 

8,53 

9,04 

9,88 

10 

.45 

12,40 

13,79  1 

14,88 

17 

,78 

15,88 

1«,SSH 

18,87 

22 

.95 

0,93 

6,» 

8A3 

9 

,49 

Starkonbnrg.  Oberhrsscn.  Rlicinheasen.  ^optlmu^ 

Amsalil  der  Anzahl  iler  Aurabl  der  Anzahl  der 


I Kin- 

wohser. 


"f  , Ein-  Bto- 

»*«-  wohner.  wokwr. 
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399 


Tabelle  IX.  Einnahmen  an  Octroi  nach  Abzug1  der  Vergütungen 
In  den  Jahren  1884  85,  1887  88,  1890/91  und  1893  94. 


ü 

C 

Städte. 

1.  April  1884 
bis 

.11. Hin  1885. 

1.  April  1887  1.  April  1890 
bis  bi« 

81.  lllrz  1888.  .11. Min  1891. 

1.  April  1898 
bis 

.'U.Mfirz  1894 

jt 

jt  1 

jt 

1. 

2. 

3. 

4.  6. 

6. 

1 

Dnrmstadt 

359  631 

399  370  475  374 

519  710 

2 

Offenbach 

193  138 

223  729  | 243  306 

265  205 

Prov.  Starkenburg 

552  769 

623  099  718  680 

784  915 

3 

Giessen  .... 

78  189 

84  771  90  184 

96  425 

4 

Alsfeld  . 

4 236 

4 881  4 298 

4 225 

5 

Fried  berg*)  . 

6 835 

9 046 

6 

Lauterbach 

2 142 

2 017'  2 229 

2 169 

Prov.  Oherhessen 

84  567 

91669  103  546 

1 1 1 865 

7 

Mainz  .... 

469  306 

505  493  539  159 

556  525 

8 

Worms  . 

110  077 

127  884  149  173 

163  130 

Prov.  Kheiuhessen 

579  383 

633  377  j 688  332 

719  655 

G rosslicrzogt  h um 

1 216  719 

1 348  145  ; 1 510  558 

1 616  435 

*)  Zu  Erledberg  ist  die  Erhebung  von  Octroi  erst  vom  1.  Juli  1889 
an  eingeführt  worden. 


belle  X.  I>le  Einnahmen  an  Kommunalstenern  und  an  Octroi  zusammeiige- 
muten  in  den  Jahren  1884  85,  1887/88,  1890  91  uml  1893/94,  sowie  diese 
Beträge  in  Procenten  der  entsprechenden  Staatssteuern. 


Provinzen 

und 

5 grüsste  Städte. 

Kommunalstenern  hei  Ueginn  der 
einzelnen  Steuerjahre  (Tab.  VIII, 
Sp.  3 — 6 und  Octroi  im  Laufe 
dieser  Jahre  (Tab.  IX)  zusammen. 

Kommuualsteuem  u.  Octroi 
zusammengenommen  in 
Procenten  der  directen 
Staatssteuern  (Tab.  VIII, 
Sp.  7—10). 

18|}, 

18». 

18!?. 

18». 

18». 

18». 

18». 

18». 

Jt 

Jt 

Jt 

Jt 

Jt 

Jt 

2. 

8. 

4. 

6. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

Provinzen. 

Starkenburg  . 

3 545  707 

3 887  113 

4 320  635 

5 000  902 

119,92 

1 25,01 

1 35,87 

144,47 

Oberhessen 

2 330  408 

2 465  072 

2 651  564 

2 906  904 

1 17,14 

127,56 

139,88 

145,71 

Rhcinhesseu 

3 361  372 

3 769  205 

4 182  518 

4 962  907 

106,38 

I 12,53 

118,96 

129,31 

G rossherzogt  li  um 

9 237  487 

10181390 

11154717 

12870713 

113,96 

120,96 

129,81 

138,19 

Städte. 

Darmstadt 

862  711 

1 034  370 

1 338  874 

1 568  710 

1 48,63 

137,01 

153,05 

159,76 

Offenbach 

548  138 

598  729 

683  306 

870  305 

141,22 

137,65 

150,01 

170,25 

Giessen  . 

334  565 

370  046 

402  816 

471  997 

151,12 

135,01 

1 43,76 

156,22 

Mainz 

1 506  906 

1 742  052 

1 899  208 

2 278  394 

153,31 

145.82 

147,19 

157,97 

Worms 

333  677 

402  «84 

469  173 

630  720 

136,68 

130,81 

148,66 

171,761 
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Tabelle  XI. 


IHe  auf  besondere  Steuerkapitalien  am  1.  April  184S 
ausgeschlag-enen  kommunalsteuern. 


Auf  besondere  Steuerkapitalien  am  1.  April  1883 
ausgeschlagenc  Kommunalsteuern 


•— 

Cj 

E 

/ 

X 

tx 

u 

Grössere  .Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

für 

Ausgaben 
für  die 
Land- 
»•irth- 
scliaft. 

für 

kirchliche 

Ausgal>eu 

christl.Con- 

fessious- 

genieinden 

für  Ver- 
zinsung 
u.  Tilgung 
Älterer 

für 

weitere 

besondere 

Aus- 

Summe. 

Kriegs- 

schulden. 

gaben. 

s| 
— * 

__  — 
i 

N 

< 

.44 

st 

3t 

ai 

< 

s.  © 

— a 

ai 

< 

. c 

IS 

_ J5 

at 

< 

li 

11 

■< 

A 

1 

2. 

s. 

4. 

5.  1 6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

li. 

«*■ 

1 

Kreis  Darmstadt 

1 24  900 

1 

24  900 

2 

Stadt  l)annstadt 

1 24  900 

1 

24  900 

3 

Sonst.  Orte  d.  Kreises 

. 

. 

1 

Kreis  Bensheim 

4 

1 496 

23  6 383 

3 

631 

3 

5 962 

33 

1 4 472 

5 

» Dieburg 

1 

168 

29  10  857 

1 

160 

1 

548 

32 

11  733 

r» 

* Erbach 

16 

3 9f>0 

135  19  790 

3 

626 

1 

4 

155 

24  380 

7 

» Gross-Gerau 

3 

l 700 

2 92 

. 

7 

12  125 

12 

13  922 

s 

» Heppenheim 

1 

300 

1 14j  18  238 

1 

30 

116 

18  568 

9 

* Offen  hach  . 

31 1 62  401 

1 

322 

2 

405 

34 

63  128 

10 

Stadt  Offenbach  . 

. 

6 32  600 

. 

5 

32  600 

1 1 

Sonst.  Orte  d.  Kreises 

26  29  801 

1 

322 

2 

405 

29 

30  528 

1*2 

Prov.  Starkenburg  ohne 

1 

Dannstadt  u.  Offenb. 

25 

7 629 

329  85  161 

8 

1 739 

15 

19  074 

377  113  603 

13 

Provinz  Starkenburg 

25 

7 629 

335142  661 

8 

1 739 

15 

19  074 

383  171  103 

1 1 

Kreis  Giessen 

111 

9 118 

7 28  074 

23 

1 1 548 

40, 

51  740 

13 

Stadt  Giessen 

1 

5 000 

2 26  400 

3; 

31  400 

10 

Sonst.  Orte  d.  Kreises 

9 

4 118 

5 1 674 

23 

14  548 

. 

37 

20  340 

17 

Kreis  Alsfeld 

12 

9 357 

5 2 452 

8 

3 816 

25 

15  625 

IN 

* Büdingen 

6 

3 640 

22 

10  005 

6 

4 763 

34 

18  408 

» Fried  berg 

9 

8 135 

13  9 317 

22 

19  375 

. 

• 

44 

36  827 

* Lauterbach 

1 

75 

1 150 

1 

458 

i 

2 670 

4 

3 353 

*21 

» Schotten 

6 

2 818 

17  9 398 

18 

9 595 

. 

. 

41 

21  811 

*2*2 

Prov.  Ohcrhessen  ohne 

Giessen 

43 

28  143 

41  22  991 

94 

57  797 

7 

7 433 

185  116  364 

23 

Provinz  Oberhessen 

44 

33  143 

43  49  391 

94 

57  797 

7 

7 433 

188  147  764 

2 1 

Kreis  Mainz  . 

4 

2 146 

29  42  847 

33 

44  993 

Stadt  Mainz  . 

2 32  883 

2 

32  883 

*2*'. 

Sonst.  Orte  d.  Kreises 

4 

2 146 

271  9 964 

31 

12  110 

27 

Kreis  Alzey 

1 1 

10  914 

77  33  541 

88l 

44  455 

2* 

» Bingen 

5 

3 518 

41  39  057 

46 

42  575 

•j:* 

• Oppenheim 

f. 

6 991 

63  36  579 

69: 

43  570 

3«  • 

Worms 

19 

6 917 

70  46  863 

89, 

53  780 

31 

Stadt  Worms 

2 14  593 

2l 

1 4 593 

:-3 

Sonst.  Orte  d.  Kreises 

19 

6 917 

68  32  270 

87 

39  187 

Prov.  Khoinhesscn  ohne 

Mainz  und  Worms 

45 

30  486 

276  151  411 

321 

181  897 

i 

Provinz  Khemhcsson 

45 

30  486 

280  198  887 

325 

229  373 

37) 

Grosshcrzogthuiu  . 

1 14 

71  258 

658  390  939 

102 

59  536 

22 

26  507 

696 

>48  240 

Ui 

iss 


3* 

«ji 

ui 


ts 

äs 

:s 


Ul 

4S 


SS 

M 

4S 


ä« 

ä* 

IS 

SS 


äs 


JS 

IS 

ta 

US 

10S 

9S 

SS 

ä« 

KV* 


«s 

SS 

4S 
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olle  XII.  Gesammtbetrag  der  Schulden  der  Gemeinden. 


Auf  einen 

Einwohner 

Starken- 

Ober- 

Rhein- 

Gros8her* 

kommen 

Schulden 

Zeit. 

bürg. 

hessen. 

hessen. 

zogthum. 

Starkon 

Ober- 

UL  »io- 

Gross- 

bürg. 

he*»«n. 

he*sen. 

tbum. 

Jt 

A 

Jt 

Jt. 

Jt. 

jt. 

a. 

jt. 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

bin.  18G9 

6 997  659 

8 584  033 

4 061  938 

19  643  630 

211.77 

34,15 

10,68 

23,61 

Jan.  1872 

8 076  996 

S 990  640 

4 818  269 

21  885  905 

23,12 

35,45 

19,28 

25,66 

Jan.  1875 

8 942  529 

9 986  000 

1 2 665  370 

31  594  499 

24,49 

39,35 

49,12 

34,98 

Jan.  1878 

1 1 650  755 

9 029  846 

2 1 575  574 

42  856  1 75 

30,67 

37,03 

80,47 

47,34 

April  1881 

16  076  022 

10  593  876 

15  735  130 

42  405  028 

40,71 

40, (H 

56,77 

45,29 

April  1884 

16  986  207 

1 1 832  793 

17  157  356 

45  976  356 

42,38 

44,93 

50,56 

59.50 

48,27 

April  1887 

18  184611 

13  278  932 

23  933  974 

55  397  517 

44,96 

81,15 

57,5« 

April  18110 

21  347  051 

14  102  445 

30  015  023 

65  524  51 9 

50,87 

53,26 

97,66 

65,99 

April  181*8 

26  364  837 

16  268  533 

38  298  293 

80  931  663 

61,52 

60,84 

121,32 

80, 00 

Tabelle  XIII.  liebe  rschuss  des  Gemeindeveruiögens  Uber  die 
Gemeindeschulden  nach  dem  Stande  am  1.  April  1893. 


S 

5 

■t. 

ÖD 

'S 

— 

Grössere  Stiiilte, 
Kreise  und  Pmviiixen. 

Tobe  rschuss 
dos  Vermögen» 

itn  Ganzen. 

(Tab.  L.  auf  einen 

Sp,  15  — 8p.  6;  1 

Tiili.  n„  l-.in«"bner. 

8p.  13  Sp.  -1.) 

Die 

Schulden 

in 

Procenten 

des 

Vermögens. 

Jt 

Jt. 

1. 

2. 

8. 

4. 

5. 

1 

Kreis  Darm  stadt 

8 639  049 

01,1« 

56,25 

2 

St.-nlt  D.-miutadt 

i 614090 

27,:« 

86,2* 

3 

Sonstige  Orte  den  Kreises 

7 024  959 

195,94 

6,88 

4 

Kreis  Bensheim 

10  0?:i  758 

198,74 

16,58 

5 

» Dieburg  . 

13  '.'60  944 

258,64 

11,86 

6 

* Erbach 

4 159  986 

'.in.7:. 

2 1 .82 

7 

> Gross-Gerau  . 

16  486  254 

390,27 

6,46 

8 

» Heppenheim  . 

9 583  862 

2 1 8,10 

15,46 

9 

* Offen hach 

8 997  774 

92,  «7 

46,36 

10 

Stadt  Üffonbach 

— 1 276  769 

—34,67 

126,85 

I 1 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

11*274  543 

170,4* 

1 4,51 

12 

Prov.  Starkenburg  ohne 

O.-mintarlt  u.Offenbndi 

71  564  306 

215,in 

12,46 

13 

Provinz  Starkenhnrg 

71  001  627 

167, 77 

26,88 

14 

Kreis  Giessen  . 

13  3»6  2(15 

176 ,12 

3 1 ,03 

15 

Stadt  Giessen  , 

1 247  100 

58,32 

77,70 

16 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

12  061  lo3 

222,1« 

J 1,99 

17 

Kreis  Abfeld 

1 959  766 

53,49 

37,81 

18 

» Büdingen 

9 803  743 

256,82 

16p» 

19 

* Fried  berg 

14  278  575 

228,74 

25,24 

20 

* Lauterbach  . 

1 255  251 

4 4.15 

46,77 

21 

» Schotten  . 

3 864  873 

1 46.15 

23,119 

22 

Prov.  Oberhessen  ohne 

Giessen 

43  223  314 

175,7h 

21,82 

23 

Provinz  Oberhessen 

44  47"  114 

166,31 

26,78 
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Tabelle  XIII.  (Fortsetzung.) 


u 

© 

5 

'?< 

V. 

U 

Grössere  Städte, 
Kreise  und  Provinzen. 

Ueberschuss 
des  Vermögens 

im  Ganzen. 

iTsb.  L,  auf  einen 

8p.  Ja  — Sp.  6:  j , 

Tab.  IL,  Einwohner. 

8p.  13  — 8p.  4.) 

Die 

Schulden 

in 

Procenten 

des 

Vermögens. 

1. 

g_ 

3. 

4. 

5. 

24 

Kreis  Mainz 

«317  095 

51,83 

78,15 

2:» 

Stadt  Mainz 

3 821  142 

50,98 

84,70 

26 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

2 495  953 

53,28 

33a» 

27 

Kreis  Alzey 

4 266  413 

109,00 

22,14 

28 

» Bingen 

3 412  074 

90,38 

3<-.M 

29 

» Oppenheim 

2 936  351 

«4,87 

30.16 

30 

» Worms  . 

7 087  930 

98,98 

61,37 

31 

Stadt  Wurms 

2 182  474 

79,89 

82,95 

32 

Sonstige  Orte  des  Kreises 

4 '.«'5  456 

110,75 

11,59 

33 

Prov.  Rheinhessen  ohne 

Mainz  und  Worms 

18  016  247 

81,15 

26,13 

34 

Provinz  Rheinhessen 

24  019  863 

76,09 

61,46 

35 

Grossherzogthum 

140  391  904 

138,78 

36,57 

Tabelle  XIV.  Verzeichnis« 

der  am  1.  April  1893  schuldenfreien  Gemeinden.*) 


Ein- 

wohner- 

zahl. 

Kreis  Erbach. 

Ka- 

wohner 

zahl. 

Kreis  Darmstadt. 

68 

19.  Annelsbach  . 

1.  Griesheim 

4726 

20.  Dusenbach  . 

51 

2.  Hahn  .... 

1032 

21.  Ebersberg 

194 

3.  Kossdorf 

2499 

22.  Erbuch 

53 

23.  Ernsbach 

133 

Kreis  Bensheim. 

24.  Forstel 

62 

4.  Biblis 

2284 

25.  Güttersbach 

277 

118 

5.  Gross-Hausen 

498 

G.  Klein-Hausen 
7.  Knoden  mit  Breiten- 

1206 

28.  Ober-Klein-Gumpen 

29.  Wald-Amorbach 

106 

287 

8.  Schwanheim 

529 

Kreis  Gross-Gerau. 

1348 

9.  Seidenbach  . 

75 

30.  Dombeim 

10.  Staffel  .... 

61 

31-  Goddelau 

1477 

32  Kelsterbach  . 

1992 

Kreis  Dieburg. 

33.  Ksiunheim 

67« 

34.  Stockstadt  . 

1297 

11.  Altheim 

12.  Babenhausen 

13.  Hoxhohl 

14.  Messbach 

15.  Neunkirchen 
IG.  Ober-Klingen 

17.  Schaafheim  . 

18.  Webern 

735 

2453 

116 

87 

96 

603 

169G 

41 

Kreis  Heppenheim. 

35.  Bonsweiher 

36.  Dürr- Ellen  hach  . 

37.  Erbach 

38.  Eulsbach 

39.  Igelsbach 

40.  Kallstadt 

41.  Mit-Lechtem 

441 

7 

273 

€.4 

43 

38 

235 

*)  Hierunter  sind  diejenigen  Gemeinden  verstanden,  welche  keine  auf 
dem  ti  esa  ui  in  t.«  t euer  k apital  haftende  Schulden  haben. 
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Tabelle  XIV.  (Fortsetzung.) 


Ein- 

wohner* 

Noch : Kreis  Heppenh. 

zahl. 

42.  Mittershausen 

276 

43.  Ober-Liebersbach 

59 

44.  Ober-Schönmattenwag 

365 

Kreis  Offenbaeh. 

45.  Götzenhain  . 

728 

40.  Hainstadt 

1339 

47.  Philippseich*) 

26 

48.  Zellhausen 

1013 

Kreis  Giessen. 

49.  Arnsburg*)  . 

70 

50.  Bersrod  . 

390 

51.  Climbach 

223 

52.  Dauhringen 

699 

53.  Eberstadt 

504 

54.  Hattenrod 

39  t 

55.  Langsdorf 

878 

50.  Mainzlar 

425 

57.  Nieder-Bessingen 

346 

58.  Ober-Hörgern 

337 

59.  Oppenrod 

310 

00.  Ruttershausen 

404 

61.  Stangenrod  . 

292 

62.  Staufenberg  . 

682 

63.  Winnerod 

18 

Kreis  Alsfeld. 

64.  Biebeu 

238 

65.  Lehnheim 

332 

66.  Ruppertenrod 

771 

67.  Wettsaasen 

230 

Kreis  Büdingen. 

68.  Aulen-Diebach 

301 

69.  Berstadt 

945 

70.  Calbach 

236 

71.  Rohrbach 

399 

TCrfiin  ‘FViftrihArp'. 

Ein- 

wohner- 

zahl. 

72. 

Fauerbach  v.  d.  Höhe 

513 

73. 

Oes 

5 

74. 

Wickstadt*) 

68 

Kreis  Schotten. 

75. 

Feldkrücken 

316 

76. 

Michelbach 

310 

77. 

Sichenhausen 

274 

78. 

Stornfels 

237 

79. 

Wetterfeld  . 

466 

80. 

Kreis  Alzey. 

Eckelsheim 

508 

81. 

Heppenheim  i.  Loch 

623 

82. 

Köngernheim 

223 

83. 

Nack 

491 

84. 

Neu -Bamberg 

646 

85. 

Pleitersheim 

244 

86. 

Stein-Bockenheim 

530 

87. 

Tiefenthal 

138 

88. 

Wonsheiin  . 

705 

Kreis  Oppenheim. 

89. 

Dexheim 

768 

90. 

Köngernheim 

537 

91. 

Selzen  ... 

885 

92. 

Kreis  Worms. 

Bermersheim 

276 

93. 

Dalsheim  . 

594 

94. 

Eich  . 

1778 

95. 

Eppelsheim 

945 

96. 

Frettenheim 

184 

97. 

Gimbsheim  . 

2331 

98. 

Herrnsheim 

1868 

99. 

Ibersheim 

275 

100. 

Ober-Flörsheim  . 

1041 

*)  Gemarkung  mit  besonderer  polizeilicher  Verwaltung. 


Tabelle  XV.  Anzahl  der  schuldenfreien  Gemeinden. 


Zeit. 

Starkenburg. 
Anzahl  der 

Oberhessen. 

Rheinhessen. 
Anzahl  der 

Grossher- 
zogthmn. 
Anzahl  der 

Anzahl  der 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner. 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner. 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner. 

Ge- 

mein- 

den. 

Ein- 

wohner. 

1.  Jan. 

1869 

66 

22  924 

24 

8 410 

30 

21  548 

120 

52  882 

1.  Jan. 

1872 

53 

18  236 

26 

8 786 

20 

15  183 

99 

42  205 

1.  Jan. 

1876 

63 

30  764 

26 

7 939 

30 

21  193 

119 

59  896 

1.  Jan. 

1878 

71 

38  018 

38 

13  271 

30 

19  995 

139 

71  284 

I . April 

1881 

53 

27  307 

28 

10  418 

33 

24  021 

114 

61  746 

1.  April 

1884 

54 

29  238 

28 

12  499 

29 

20  498 

in 

62  230 

1 . April 

1887 

53 

29  946 

27 

12  592 

27 

17  881 

107 

60  4 1 9 

1.  April 

1890 

53 

37  013 

27 

10017 

26 

19  261 

106 

66  291 

1 . April 

1893 

48 

32  110 

31 

11  610 

21 

15  490 

100 

59  210 
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Nr.  3641.  Ergebnisse  «les  Landgestttts  im  .lalir  lw93. * 

I.  IVbrrsirht  der  durch  die  l.andgesliilsheschiiler  im  Jahr  1S93  lu-decklen  MuH 


<•!.!.- 

Nr 

l.umlgostiitsstatiniion. 

Zahl 

d»r 

hntl...  ktfii 

Stuten. 

l'avi.n 
aind  im 
Btwitio 

ni.luh— 

l’M*»- 

Vcrtheilung  auf  ciic*  iTovinzen. 

1 

Babenhausen 

33 

2 

Biekeuhach 

r.i 

Dornheim 

or» 

Starkenburg  r—  757  Stuten. 

i 

Gross-Bieberau 

•» 

Jägcrsbiirg 

7h 

1 

•; 

König 

28 

7 

Lampertheim 

43 

7 

s 

laonseuhach 

201* 

10 

•i 

Trebur 

1 0«) 

7 

10 

Berstadt 

OO 

1 1 

1 tut /.hach 

l’,8 

3 

12 

1 ) i i • 1 1 • 1 s 1 1 1 • i 1 1 1 

83 

:$ 

i:; 

Kngelrod 

62 

i »herhessen  = 81*8  Stuten. 

i i 

i »riinherg 

64 

I>avon  kommen  im  Durchschnitt: 

15 

1 lir/.enliain 

73 

2 

auf  1 Station  = 9»  Stute*, 

10 

Nieder  Wöllstadt 

80 

13 

* I der  26  Beschäler  =34  » 

17 

1 Iller  1 llieidell 

10'.* 

3 

IS 

Komrod 

213 

17 

1'.* 

Schiit* 

47 

2 

•ii 

Alsheim 

64 

| Klieiu Hessen  = 182  Stuten. 

21 

Al/.fV 

60 

It 

J Davon  kommen  im  Durchschnitt: 

Samr-Sohwabeiiheim 

40 

l 

auf  1 Station  = 61  States 

Summe 

1 n:i7 

7 5 

» l der  7 Beschäler  =26  » 

1 ii i Ci.i.-Ii.  kommen  im  lliirrlischuitt:  auf  I Station  = 83  Stuten,  auf  I Beschäler  = 32 Stra 
auf  I der  IT  Wochen  — 108  Stuten,  auf  I Tag  (d  per  Woche)  = 18  Stuteu. 


II.  I i liers.  iler  Sprünge  iler  I.andgestUtsbesch'aler  während  der  BeschäUeit  ISS 
Nach  dor  Frequenz  geordnet. 


1 

1 ‘adet 

Sprung« 
1 23 

21 

Sumsenbacher 

Sprtingc 

69 

41 

Filucitis 

44 

•j 

Nerv 

123 

22 

Nobel 

68 

42 

Jever 

4! 

< »smaii 

117 

23 

Medium 

67 

43 

Herold 

41 

1 

Kanzler 

117 

2 1 

Lohudienor 

66 

44 

Mahdi 

» 

.i 

Martell 

115 

25 

Milan 

65 

45 

Purk 

r, 

Ii 

i Iranii 

H»4 

2*i 

( »hcron 

63 

46 

Netto 

x 

7 

1 van 

104 

•J7 

llotinarschall 

63 

47 

Grenadier 

« 

s 

Jupiter 

102 

28 

Othello 

62 

48 

Kämpfer 

ji 

* ♦ 

LnluMigriu 

08 

20 

Pachter 

61 

40 

Bandit 

Hl 

Knielias 

05 

30  ' 

Nimdaua 

60 

50 

Hantiibal 

s» 

I 1 

1 >«*putirtor 

03 

31 

Factor 

58 

51 

Lord 

1 2 

< »l  est 

02 

32 

Idealist 

57 

52 

Capitain 

*25 

13 

Magnet 

00 

33 

Kortes 

57 

53 

Hans  Sachs 

■ä 

1 1 

Lustig 

88 

34 

Pandur 

54 

54 

Page 

33 

15 

Mine  lau» 

87 

35 

Landjunker 

53 

55 

König 

ii 

Hi 

( iankler 

8*» 

36 

Patriot 

52 

56 

Dari  us 

17 

Inspector 

82 

37 

Figaro 

52 

57 

Oberst 

18 

Urigand 

81 

38 

Paul 

51 

" 

10 

< »rpheus 
Prinz 

7 1 

30 

Farmer 

47 

Summe 

364»» 

•JO 

73 

40 

Patron 

47 

Hiervon  kommen  auf  einen  Beschäler  durchschnittlich  = 63  Sprünge. 
* » » eine  Station  » = 165  > 


*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  660,  Nov.  1893,  S.  410. 
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III.  l'eberslcht  der  ans  der  1893  er  Bedeckung  trächtig  gewordenen 
inländischen  Stuten. 


A.  Nach  den  Landgestütsstationen  geordnet. 


I.andgestiltsstationen. 

5 

J2  s 
u © 

— - 

1® 
SO  fl 

® J 

s * 

'Z  ü 

© z 

“3  £ 

oü 

J « § 

"«  A © 
«C  -3 
— “ *» 
0 J ’-m  CJ 

’fcc  s s 

O © oe 
> -3  © 

j s | 

© 

© 

« 

© . 
X C 
- 

c - 
© “ 
£ X 
^© 

*1 

© 

> 

Von  dieseu  wurden 
triiehtig. 

Von  diesen 
t richtigen  Stuten 

^ c -id 

Et  - © 2 

© c = Z 5 

-s  x S -S  i 'S 

© © 1 — © 
fc©  »5  — > 

c £ bp 

© c X s s 

»Ö  © © 3 © 

~ ! > u 1-3 

3 'S  © i fc. 

© 

tc 

3 

’Z  © 
© 3 

t * 

« 2 
©i 
« p 

o ; 
0 
u 

Babenhausen 

33 

33 

18 

13  5 

54,5 

Bickenbach 

61 

1 

60 

34 

31  31) 

56,7 

Dornheini 

96 

96 

48 

40  7 

1 

50,0 

Gross-Bieberau 

108 

108 

66 

55  11») 

01,1 

aiügersburg 

75 

75 

42 

32»)  . 10 

56,0 

König 

28 

28 

24 

22  2 

85,7 

Lampertheim 

36 

36 

21 

19  ! 2 

58,3 

Lörzenbach 

196 

196 

75 

61  13 

I 

38,3 

Trebur 

99 

i 

98 

26 

24  2 

26,5 

Starkenburg 

732 

2 

730 

354 

297  55 

2 

48,5 

Berstadt 

90 

90 

42 

34  8 

46,7 

Butzbach 

65 

65 

24 

22  1 

1 

36,9 

Düdelsheim 

80 

80 

44 

38  6 

55,0 

Kngelrod 

02 

1 

61 

38 

34  4 

62, :i 

Grünberg 

64 

3 

61 

37 

30  7 

60,7 

Hirzenhain 

71 

71 

35 

33  2 

49,3 

Nieder- Wöllstadt 

76 

1 

75 

31 

27  4 

41,3 

Ober-Ofleideu 

106 

106 

44 

40  4‘) 

41,5 

Romrod 

196 

1 

195 

121 

108  11 

2 

62,1 

Schlitz 

45 

45 

31 

27  4 

68,9 

Oberhessen 

855 

6 

849 

447 

393'  5i 

3 

52,7 

Alsheim 

64 

64 

32 

28  3 

1 

50,0 

Alzey 

63 

1 

62 

34 

30  4 

54,8 

Sauer-Schwabenheim 

48 

1 

47 

30 

18  12 

63,8 

Rheinhessen 

175 

o 

173 

96 

76  19 

1 

55,5 

Grossherzogthufn  Hessen 

1762 

10 

1752 

897 

766»)  125 

6 

51,9 

l’rocente  an  trächtig  gewordenen  Stuten  aus  der  llescliälzeit : 


1884  56,8  u.i 

1885  56,4  » 

1886  57,0  » 

1887  50,6  » 

1888  55,7  » 


1889  54,0  “o 

1890  54,7  » 

1891  60,9  » 

1892  48,1  » 

1893  51,2  » 


10  jähriger  Durchschnitt  = 54,1% 


[ierhei  eine  Stute  mit  Missgeburt,  Hierbei  eine  Stute  init  Zwillingen.  »)  Hierboi 
Zwillingspaar  (1  lebend,  1 todt).  4)  Hierbei  1 Stute  mit  Zwillingen.  *)  Hierunter 
79  Hengst-  und  387  Stutfohlen. 
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B.  Nach  den  Kreisen  geordnet. 


Ordn.-Nr. 

Kreise. 

I J i 

c-2 

il  = 

TJ-*  - 

m 

m 

c B s * 

C*6  c 
- £ 2 

=iii> 

II 

* o 
1 1 
>i 

s* 

1 ^ 
•5  •* 

c § 
>! 

Von  dio**n  irVhtif«* 
Stntwn 

«»I 

■ L* 

in 

i 

CO  S c 
£ ^ ft'  C 

"H  s 2 o 
= — ».= 
k oU.  : 

“ 

Ul 

Jft  fc  £ 

l! 

fl 

fr 

1 

Bensheiin 

142 

142 

77 

68') 

9*)  1 

Kl 

•J 

Darmstadt 

25 

2 

23 

8 

5 

3*) 

Kl 

3 

Dieburg 

119 

119 

71 

57 

14 

4 

Krbach 

59 

58 

39 

35 

4 

‘W 

& 

Gross-Gerau 

197 

197 

78 

71 

7 

•-J 

») 

Heppenheim 

1 bl 

161 

65 

51 

13 

1 

w 

7 

Offeubach 

15 

15 

8 

6 

1 

1 

Kl 

Starkenburg 

717 

2 

715 

346 

293 

51 

2 

8 

Alsfeld 

307 

1 

306 

173 

154 

17‘) 

2 

9 

Büdingen 

158 

158 

76 

68 

8 

. 

10 

Fried  berg 

128 

1 

127 

57 

49 

7 

1 

1 1 

Giessen 

114 

3 

111 

47 

39 

8 

. 

12 

Lauterbaeh 

95 

1 

94 

63 

58 

5 

13 

8chotten 

54 

54 

31 

25 

6 

Oberhessen 

85t» 

6 

850 

447 

393 

51 

5 

14 

Alzey 

37 

37 

18 

16 

2 

15 

Bingen 

20 

1 

19 

13 

7 

6 

. 

If» 

Mainz 

24 

24 

14 

8 

6 

. 

17 

< Oppenheim 

33 

33 

21 

19 

1 

1 

18 

Worms 

75 

1 

74 

38 

30 

8 

Rheinhessen 

189 

2 

187 

röT 

80 

23 

1 

. 

Grossherrogthum  Hessen 

1762 

10 

1752 

897 

766 

125 

6 

*)  Hierunter  ein  Zwillingspaar  (1  lebend,  1 todt).  *)  Hierunter  1 Stute  mit  Mi 
*)  Hierunter  I Stute  mit  Zwillingen.  4)  Hierunter  1 Stute  mit  Zwillingen. 


Im  Jahr  1893  wurden  für  das  Landgestttt  angekauft: 


Oril.- 

Nr. 

Namen 

der  Hescltäler. 

Farbe. 

Alter. 

OrOsse. 

Rare. 

Jahre. 

cm 

1 

Quadriau 

Hellbraun 

4 

166 

1 

•> 

Quästor 

Braun 

3 

168 

3 

Quick 

Dunkelbraun 

3 

161 

> Normänner- 

4 

Quasi 

Schwarzbraun 

3 

161 

5 

Quintiis 

Dunkelbraun 

3 

161 

1 

t’i 

Quälgeist 

1 lellfuchs 

2Vt 

163 

I 

4 

Quäker 

Dunkelbraun 

3 

161 

> Belgier  (InUai 

8 

Quodlibet 

Braun 

2,/t 

150 

1 

Die  vorgenannten  Beschäler  kosteten  im  Ganzen  = 36  1 89,32  •#. 


Abgegangen  sind  im  Jahr  1893  durch  Versteigerung: 

7 untauglich  gewordene  Beschäler  (alle  vorher  kastrirt). 
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Kr.  3642.  Die  TaubMumnieu-Anislulteii  zu  Friedberg 
und  Benghetm  im  Schuljahr  Pitiigateii  1803/04.*) 

I.  Taubstummen-Anstalt  zu  Friedberg: 

Lehr-Personal : 1 Director,  5 ordentliche  Lehrer,  2 Hlilfslehrer, 
1 Industrielehrerin  — zusammen  9. 

Zahl  der  Zöglinge  (in  30  Pflcgekiiuscrn):  Knab.  Mlidch.  zu». 


Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs 

1892/93 

22 

24 

46 

Zugang  während  » » 

1893/91 

2 

1 

3 

Gesammtzahl 

— 24 

25 

49 

Abgang  während  des  Schuljahrs 

1893/94 

6 

2 

8 

Bestand  am  Ende  » » 

Hiervon  sind: 

1893/94 

18 

23 

41 

in  der  I.  Klasse  6 

4.  Klasse 

8 

2.  » 7 

5.  » 

9 

3.  » 7 

6.  » 

4 

Von  der  Gesammtzahl  sind: 

41 

a.  aus  Starkenburg  . 

7 1 

» Oberhessen  . 
» Rheinhessen  . 

» Bayern  (1)  und  Waldeck  (1) 

b.  evangelisch 

israelitisch 

2 1 
45  l 
4 49 

II.  Taubstummen- Anstalt  zu  Bensheim: 


Lehr-Personal:  1 Director,  4 ordentliche  Lehrer,  I provisorischer 
Lehrer,  1 Schulamtsaspirant,  3 ausserordentliche  Lehrer  (Reli- 
gion), 1 Industrielehrerin  — zusammen  11. 


Zahl  der  Zöglinge  (in  53  Pflegehäusern) 

Knab.  Mädch. 

zus. 

Bestand  am  Ende  des  Schuljahrs  1892/93 

39 

28 

67 

Zugang  während  » » 1893/94 

4 

7 

11 

Gesammtzahl  

43 

35 

78 

Abgang  während  des  Schuljahrs  1893/94 

8 

6 

14 

Bestand  am  Ende  » » 1893/94 

35 

29 

64 

Hiervon  sind: 

a.  aus  Starkenburg 

38  | 

» Oberhessen 

3 1 64 

» Rheinhessen 

20  f 

» Preussen  (2)  und  Baden  (1) 

3 I 

b.  katholisch 

31  1 

evangelisch 

31  l 64 

israelitisch 

2 

c.  in  der  1.  Klasse  12  4.  Klasse  10 

2.  » 11  5.  > 9 

3.  »11  6.  » 11 

64 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  552,  Juli  1893,  8.  287. 
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Nr.  3643.  Flächeninhalt  der  Gemarkungen  und 
Kreltte  nach  dem  Stand  für  das  Jahr  IÜDS.  #1.*) 

Der  Gesainmtfläohoninhalt  des  Grossherzogthums  nach  dem  Stand 
des  Haupt-Centralkatasters  des  Jahrs  1892/93  betrug,  einschliesslich 
der  den  betreffenden  Gemarkungen  zuzutheilenden  Stromfliichen 
(Band  24,  Heft  1 der  , Beiträge  zur  Statistik  des  Grossh.  Hessen“), 
7(iSlS5,6aM  Hektar.  Der  Abschluss  des  Haupt-Centralkatasters  des 
Jahrs  1893/94  bat  in  Folge  von  Grenzveriinderungen,  Berichtigungen, 
Ncuvermessungen  etc.  bei  den  Gesammtflächeninhalten  der  folgenden 
Gemarkungen  im  Ganzen  einen  Zugang  von  0,*714  Hektar  gegen 
den  Stand  für  das  Jahr  1892/93  ergeben: 


Kreis. 

Gemarkung. 

Zugang.  Abgang. 

Hektar. 

Uektar. 

Darm  Stadt 

Bessungen  (Grenzveränderung) 

. . _ 

0/nii 

» 

Darmstndt  » 

0,0111 

— 

Dieburg 

Zeilliarder  Wald  (Berichtigung) 

— 

•>,0881 

Alsfeld 

Lehuheim  (Anwendung  eines  neuen 

Katast.)  0,3573 

— 

Büdingen 

Gettenau  (Bachregulirung) 

0,3538 

— 

> 

Merkeufritz  (Grenzveränderung) 

. . — 

0 ,oo9t 

» 

Wenings  » 

0,0106 

— 

Lauterbach 

Gunzenau  > 

0,0037 

— 

3 

Reichlos  * 

. . — 

0,003? 

Mainz 

Gonsenheim  » 

. . — 

3,4044 

> 

Mainz  > 

3,4044 

— 

Alzey 

Sankt  Johann  » 

— 

0,0183 

» 

Sprendlingen  * 

0,0183 

— 

Bingen 

Gau-Algesheim  (Anwend,  eines  neuen  Katast.)  — 

4,1590 

••,2528 

3,7876 

0,3714  — 


Unter  Berücksichtigung  dieser 
die  Gcsammtflüchcninhalte  der  Kre 
herzogthums  wie  folgt: 


A.  Provinz  Starkenburg. 

Hektar. 


1. 

Kreis 

Dannstadt 

29  803,8451 

2. 

» 

Bcnsheim 

39  120,7*31 

3. 

» 

Dieburg 

50  415,8977 

4. 

» 

Erbach 

59  311,5900 

5. 

» 

Gross -Gerau 

44  950,9194 

6. 

» 

Heppenheim 

40  645,9617 

7. 

» 

Offenbach 

37  677,1079 
301  925,6049 

B. 

Provinz  Oberhessen. 

1. 

Kreis 

Giessen 

60  371.5908 

2. 

• 

Alsfeld 

62  1 76,0991 

3. 

> 

Büdingen 

49  1 19,9841 

4. 

9 

Friedberg 

57  229,8497 

5. 

w 

Lauterbach 

53  842,9985 

6. 

» 

Schotten 

46  044,7001 
32  8 7 84,4817 

*)  VorgL  Mittheil.  Nr.  559,  Nuv. 


Zu-  und  Abgänge  berechnen  sich 
ise,  der  Provinzen  und  des  Gross- 


C.  Provinz  Rheinhessen. 


1. 

Kreis  Mainz 

19  727,8489 

2. 

» 

Alzey 

31  186,4671 

3. 

» 

Bingen 

19  6 33,7850 

4. 

» 

Oppenheim 

33  34 1,5768 

6. 

» 

Worms 

33  586,2330 

137  4 75,9709 

Wiederholung. 

A. 

Prov. 

Starkenburg 

301  925,6049 

B. 

9 

Oberhessen 

328  784.4817 

C. 

» 

Kheiuhessen 

137  475.9702 

Grossh.  Hessen  768  186, osss 
3,  8.  399. 
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’r.  3644.  Verftuderiiugeii  an  «leu  Elakoiuincatdcurrkapllalien 
des  GroHHk.  Hntnen  von  1870  liis  1804/95.*) 

1.  ln  den  Steuercnnimlssariats-Bezirkpn. 


Steuer- 

commissariate 

und 

Provinzen. 

S t e u e 

r k a p i t a 1. 

1870. 

2H  j&hriger 
Zugang  von 
1871  bis  incl. 
189394. 

1893,94. 

1894/95. 

Zu-  bezw.  Ab- 
gang von 
189*94  auf 
1894  96. 

24  j*h  rigor 
Zugang  von 
1871  bis  incl. 
1894  95. 

.8. 

.*  | % 

Jl 

M. 

% 

Starkenburg. 

Iteerfelden 

155674 

125801  80,8 

281475 

293550 

12075 

•u 

137876 

88,6 

Darmstndt 

] 65 1 668 

2665482  161.4 

4317145 

4480280 

163135 

3,6 

2828617 

1 7 1 ,3 

Dieburg 

•263734 

174201  66,1 

437935 

448160 

10225 

2,3 

184426 

69,9 

Fiirth 

172414 

83921  48,7 

25633') 

265 1 90 

8855 

3,3 

92776 

53,8 

Gross-f.erau  . 

371580 

319465  86,0 

691045 

725665 

34620 

4,8 

354085 

95,3 

Heppenheim 

343783 

249777  72,7 

593560 

603820 

10260 

260037 

75,6 

Höchst 

167623 

40392  24,1 

208015 

211880 

3865 

1,H 

44257 

26,4 

Langen 

201026 

223984  1 1 1 .4 

425010 

435210 

10200 

2,3 

234184 

1 16,5 

Michelstadt 

208894 

141 171 1 67,6 

350065 

344205 

—6860 

-1,7 

135311 

64,8 

Offenbach 

818863 

1673172  204,3 

2492035 

2655865 

63830 

2,5 

1737002 

212,1 

Seligenstadt 

224811 

1642891  73, t 

389100 

395645 

6545 

1,7 

170834 

76,0 

Zwingen  borg 

378009 

477736  126,4 

855745 

869600 

13855 

1,9 

491591 

1 30,1 

{Summe 

4958074 

6339391  127,9 

1 1297465 

1 1629070 

331605 

2,9 

6670996 

134,6 

Oberhessen. 

Alsfeld 

248503 

193337  77,8 

441840 

431420 

—7420 

-1,7 

185917 

74,8 

Büdingen 

243634 

112876  46,3 

356510 

366030 

9520 

2,6 

122396 

50,2 

Butzbach 

222514 

84626  38,0 

307140 

310210 

3070 

1,0 

87696 

39,1 

Friedberg 

616372 

443653 1 72,o 

1060025 

1106345 

46320 

4,2 

489973 

79,5 

Giessen 

483814 

1 01 373 1|  209,5 

1497545 

1527020 

29475 

1,9 

1043206 

2 1 5,6 

Grünberg 

178611 

121 374 1 68,0 

299985 

304195 

4210 

1,4 

125584 

70,3 

Homberg 

122091 

46844  38,4 

1 68935 

167250 

— 1685 

45159 

37,0 

Hungen 

289235 

1U3890|  35,9 

393125 

394285 

1 160 

ö,s 

105050 

36,9 

Lauterbnch 

273043 

82127  30,1 

355 1 7 0 

358680 

3510 

1,0 

85637 

31,1 

Nidda 

213446 

181069,  84,6 

394515 

411510 

1 6995 

4,1 

198064 

92,8 

Schotten 

115671 

64209,  55,6 

1 79880 

182550 

2670 

1,5 

66879 

57,8 

Summe 

3006934 

2447736  81.4 

5154670 

5562495 

107825 

1,9 

255556 1 

85,0 

Rheinhessen. 

Alzey 

359880 

164250  45,6 

524130 

527280 

3150 

0,6 

167400 

46,5 

Bingen 

532217 

491823|  92,4 

1024040 

1041960 

17920 

1,7 

509743 

95,8 

Mainz 

1872811 

5087011  271,6 

0959825 

7092480 

132655 

1,9 

52 1 9666 

278,7 

Ober- Ingelheim 

289200 

412630|  142,7 

701830 

707760 

5930 

0,7 

418560 

144,  m 

Oppenheim 

346029 

291376  84,2 

637405 

651450 

14045 

2,2 

30542 1 

88,3 

Osthofen 

344272 

201248  58,6 

515520 

550185 

4665 

0,9 

205913 

59,8 

Wörrstadt 

266640 

162945  61,1 

429585 

430130 

545 

0,1 

163490 

61,3 

Worms  . 

775243 

1011807  130,5 

1787050 

1856526 

69475 

3,7 

1081282 

139,5 

Summe 

4780295 

7823090 J 163,5 

1 2609385 

12857770 

248385 

2,5 

8071475 

168,6 

ßrossh.  Hessen 

12751303 

16610217  130,3 

2936 1 520 

3ou  19335 

687815 

1,9 

17298032 

135,7 

*)  Vergl.  Mittheil.  Nr.  558,  Oct.  1893,  S.  383. 
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2.  In  den  25  höch*tbeTÖlkerten  Gemeinden. 


411 


Nr.  3646.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Darin  nt  «dt  im  Norbr.  1804. 

Novembor-Mittol  »u»  JW  Jahren  (1862— 1894): 

Barum.  747,4  mm.  — Thermom.  4,t°  C.  — Niedontohl.  ?»4t*  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  22.)  760,4;  tiefster  (am  12.)  734,9;  mittlerer  751, o mm. 

Thermo  niete  instand  » ( * 15.)  14,7;  • ( » 25.)  — 1,2;  » 6,o°C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  12;  Schnee  2;  Kegen  u.  Schnee  — . 

> » • » Nebel  12;  Keif  4;  Gewitter  — . 

» * heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  18;  trüben  Tage  12. 

Höhe  der  Niederschläge  an  11  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  34,0  mm. 

Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  3 mal ; NO.  14  mal;  O.  16  mal;  SO.  12  mal; 
S.  3 mal;  SW.  39  mal;  W.  2 mal;  NW.  lmal;  Windstille  — mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 83,4  %. 


Nr.  3647.  Meteorol.  Beobacht,  zu  Schweingberg  im  Norbr.  1894. 

November- Mittel  au»  Ift  Jahren  (1880— 1894>: 

Barum.  743,o»  mm.  — Thermom.  3,«i°C.  — Niederaohl.  43.i  mm. 

Barometerstand  höchst,  (am  22.)  755,1;  tiefster  (am  11.)  729,8;  mittlerer  745,5  min. 

Thenn  ometerstand  » (»  12.)  12,7;  » ( » 1.)  — 2,8;  » 4,ß°C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  10;  Schnee  — ; Kegen  u.  Schnee  — . 

» » » » Nebel  8;  Keif  4;  Gewitter  — . 

» » heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  7;  trüben  Tage  23. 

Höhe  der  Niederschläge  an  8 Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  28,6mm. 

Windrichtung  (bei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  18  mal;  NO.  6 mal;  O.  — mal;  SO.  12  mal; 
S.  39  mal;  SW.  lmal;  W.  8 mal;  NW.  2 mal ; Windstille  lmal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 88,2%. 


Nr.  3648.  Meteorol.  Beobacht,  zn  Cagael  iin  Norbr.  1894. 

November- Mitfol  au»  31  Jahren  (1863 — 189W: 

Baroni.  742. io  mm.  — Thermom.  :J,»7°  C.  — Niodorsohl.  47,ot  mm. 

Barometerstand  höchst,  (ain  25.)  754,83;  tiefster  (am  12.)  729,69;  mittlerer  740,39  mm. 
Thennometerstand  * ( » 15.)  14,8;  » ( • 27.)  — 1,2;  » 4,91° C. 

Anzahl  der  Tage  mit  Kegen  17;  Schnee  — ; Regen  u.  Schnee  1. 

* » » » Nebel  6;  Keif  4;  Gewitter  — . 

* » heiteren  Tage  — ; gemischten  Tage  14;  trüben  Tage  16. 

Höhe  der  Niederschläge  an  18  Tagen  mit  messbarem  Niederschlag:  26,52mm. 

Windrichtung  (hei  täglich  3 mal.  Beobacht.)  N.  5 mal;  NO.  11  mal;  O.  — mal;  SO.  5 mal; 
S.  54  mal;  SW.  — mal;  W.  2 mal;  NW.  4 mal;  Windstille  9 mal. 

Mittlere  relative  Feuchtigkeit  = 88,42  %. 
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Nr.  3651.  Prelw*  drr  KcwftliiiHrliwten  Verbrain-hngegeu^iudr 


Orte. 


Weizen.  f Roggen.  | Gerste.  | Hafer.  | He«. 


Eb 

s 1 1 


s 

.* 


Preis  per 


.« 


£ .5 


-Ä  A 


Dann  stadt 

Bensheim 

Oieburg 

Erbach 

Offenbach 

Giessen 

Alsfeld 

Büdingen 

Butzbach 

E riedberg 

Lauterbach 

Schotten 

Mainz 

Alzey 

Bingen 

Worms 

Summe 

Mittelpreis 


14,50  12,50 

14,00!  13,00 

14.00  13,00 

15.00  15,00 
1 6,00 ; 12,50 

14.50  13,00 
12,80  12,00 

12.50  12,50 

14.00  12,50 

13.00  12,25 
13,00  13,00 

11.50  10,80 
14,60  13,50 
13,80  12,50 

1 3.50  1 2,50 
13,75  13,25 


13,50 

13,50 

13.50 

15.00 
14, ns 
13,75 
12,43 

1 2.50 
13,25 

12.50 

13.00 
11,15 
13,25 
13,03 
13,00 

13.50 
2 I 1 ,58 


12,00  10,50 
1 1,50  1 1 ,50 


11.50  11,00 

11,00  11,00 

13.00  1 1,00 

12.50  12,00 
1 1 ,62  i 1 ,38 

11.00  11,00 
13,00 : 12,00 


11,75  I 1,25 


13.00  11,50 
11,50  11,00 
12,70  1 1,00 

12.00  10,20 

1 1,50  10,00 


11,50 


13.23 


11,00 


1 1,25 
11,50 

11.25 
11,00 
11,88 

12.25 

11.50 

11,00 

12.50 
I 1,46 
12,38 

11.25 
11,74 
11,08 
10,69 
11,25 

133,98 


18.00  10,00  14,00 
14,00'14,00;  14,00 

15.00  13,00.  14,00 

14.00  1 4,00  1 4,00 

19.00  12,00  15,38 

1 7.00  1 1,00  14,00 

10. 00  lu.oo!  10,00 

13.00  13,00  13,00 

14.00  13,00  13,50 

13.50  1 2,001  12,79 

12.001 10.50  10,83 

10.50  9,50  102» 

15.00  13,20  1 4,26 

15.00  13,50  14,19 

13.00  12,00  1 2,50 
13,50 


15,00'11,00!  132» 
13,00  1 3,00  132» 


12,50  10,00  1 1.4 

12,00  1 2.00  123» 


15,75 


11,50 


14.63 
21  1.09 


16,00 

15.00 

11.00 
11,00 
15,50 

14.00 

10. 00 

10.00 

15.00 

14.00 
152» 
12,75 


13,19 


12,50  14,53 
12,50  14,00 

9,50  102» 

112»  1 l.ao 

13,00  13.25 


12,00 

9,00 

92» 

14.00 
12,60 

13.00 


1240 

9,78 

9.50 

14,46 

13,38 

14.(0 


12,00  12,» 
198^8 
12,41 


Orte. 

( Ichsenfl. 

Kuh-  od. 
Rindfl. 

K&lbfl. 

Rammelt). 

Schaff!. 

Schweinefl. 

WeisaJ 

P 

r e 

is  pia 

© 

1 1 
Beilage. 
JL  JL 

© 

«*  s 

I I o 

Beilage. 

.H  .H. 

i ® 

«4  C 

•= 

E | o 
Beilage. 
~JL~JL 

1 © 

*4  S 

_3  LL 

Beilage. 

J J_l_ 

Beilage. 

A A 

9 

«4  C 

1 — 

£ c 

Beilage. 

J 1| 
4 |l 

M. 

A. 

* 

j * 

* aI 

DarniHtadt 

1 ,52  1 ,72 

1,40  1,60 

1,52  1,72 

1,40 

1,60 

1,40 

\£S 

0,40  ’IJll 

Bensheini 

1 ,52  . 

1,40  . 

1,40' 

1,20 

1,28 

0,32  II Ai 

Dieburg 

1,2« 

1,24  . 

1,12  . 

1,00  . 

1,40 

0.28  0 

Erbach 

1,48 

1,36  . 

1,20 

1,32;  . 

1,40 

0.32  «Ai 

Ottenbach 

1 ,58  1,80 

1,32  1,52 

1,52.  . 

1,20 

1,80 

1,60 

2,00 

0.44  OAl 

(iiessen 

1,56  1,90 

1,40  1,56 

1,38  1,56 

1,30 

1,40 

1,20 

1,26 

1,42 

12* 

0,4«  "4tl 

Alafeld 

1,40 

1,80  . 

1,40  . 

. 

1,30 

0.23  0-»( 

Büdingen 

1,44 

1,36  . 

l,40j  . 

1,20 

1,28 

0.23  0.1*1 

Butzbach 

1,50 

1,36 

1,40  . 

1,40 

1,20 

. 

0.32  021 

Fried  berg 

1,50 

1,40' 

1,40  . 

1,80 

. 

. 

1.20 

.Ui 

Lauteritacb 

1,40 

1,40  . 

1,20 

1,20 

• 

1.20 

. 

11.32  "J'l 

Schotten 

1,52 

1,40 

1,30  . 

1,20| 

1,10 

1,20 

-24 

Mainz 

1 ,44  1 ,80 

1 ,20  1 ,40 

1 ,5o|  1,60 

1,80 

1,50 

1,00 

1,50 

1,50 

1,60 

0,28  '21 

Alzey 

1,36  1,74 

1,28  1,68 

1,30  1,70 

1.20 

1,6« 

1,30 

1,70 

0.36  Mjl 

Bingen 

1 ,50  1,80 

1,80;  1,40 

1,20!  1,40 

1,80 

1,40 

■ 

1,40 

1,50 

n.4,  Jl 

Worm» 

1,48  1,78 

1,40  1,68 

1 ,40f  1,68 

1,86 

1,60 

. 

1,44 

1,73 

t'.i',  Jl' 

Summe 

23,42  1 2,54 

21,52  10,84 

21.64!  9,66 

18,78 

10,90 

3,30 

2,76 

21,52 

11,57 

Mittelpreis 

1 ,46  1 ,7» 

1,35  1,55 

1,35;  1,61 

1,25 

1,56 

1,10 

1,38 

1 ,35 

1.6&I 
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I Stroh.  Kartoffeln. 

lOO  Kilogramm. 


Erbsen. 


Bohnen. 


Linsen. 


i \ 

’S  I 
s© 

— 

« 

tO 

'c 

Mittel- 

X 

M 

o 

:0 

uiedgstJ 

M 

.44  1 

.44 

Ji 

.4* 

4,60 

2,1» 

3,25 

8,60 

4,50 

3,00 

3,00 

3,00 

0,00  4,50 

3,40 

3,00 

3,17 

3,40 

3,00 

4,00 

4,00 

4,00 

4,60  4,50 

(i,50 

4,00 

5,08 

4,60 

3,*) 

5,00 

4,oo 

4,50 

5,60 

3,60 

4,50 

4,00] 

4,25 

1,60 

3,30 

3,00 

3,ooj 

3,00 

4,50 

4,50 

5,no 

4,oo: 

4,50 

3,50 

3,40 

5,oo 

3,00, 

4,00 

4,60 

3,50 

4,oo 

4,00 

4, W» 

3,20 

2,90 

3.80 

3,50 

3,65 

4,60 

4,00 

4,60 

3.601 

4,12 

7,00 

5,00 

3,20 

2,80 

3,00 

5,00 

4,00 

4,50 

3,50. 

4,06 

0,60 

4,00 

3,60 

3,00' 

3,:» 

0,50 

4,60 

00,88 

3,81 

.44 


Ji  | .44 


£ 

j: 

Ji 


.tt 


.44 


niedgst. 

’S 

S 

.44 

jt 

10, oo 

33,00 

21.00 

36,50 

42,00 

43,00 

44,00 

44,00 

28,00 

40,89 

39,  (» 

39,50 

31,00 

34.00 

26,00 

26,00 

34,00 

35,00 

30,00 

38,00 

24,00 

26,00 

14,00 

26,67 

30, 00 

39,00 

28,00 

29,50 

30,50 

36,25 

527,31 

35,15 

5,40 


6,00 

4,75 

5,uo 

6,25 


4,25 

6,12 

5,50 

6,31 

5,50 

B9,41 


5,50 


5.25 

3.20 
4,50 
3,87 
4,40 

4.20 
4,50 
3,45 

4.00 
3,05 

4.25 

6.00 
4,50 
5,31 
5,82 

72,43 


30,00,  14,00  22,00 


27,  SO1  18,00] 
28,00  26,00 

30.00  30, 00 

36.00  25,00, 

30.00  29,00 
13,50  12,00 

21.00  21,00 

22.00  20, oo 

40. 00  18,00 

18. 001  14,00, 


26.00 


22,75  2 6,00 

27.00  22,00 

30. 00  30,00] 
30,78  30,oo| 
29,50  35oo, 
12,3s  28,oo| 


2 1 ,00 
2 1 ,00 
29,00 
15  50 


28.00  1«,60  24,13 

40.00  32,00  36,00 

30. 00  28,oo  29,00 

25.00  20,00  22,50 

372,51 

24,84 


21,00 

36.00 

34.00 


27,35 

30.00 

26.00 
25,00 


15.00 

17.00 

18.00 

30. 00 

20.00 

34.00 

28.00 

21.00 
24,00 
24,00 


20.50 

21.50 
1 9,67 

30.00 

25.00 

34.50 

28.00 

21,00 

25.00 

29.00 


21,00  23,45 
30,00]  33,00 
22,00!  23,75 
2000  22,50 
351'., 87 


25,48 


loggcnniehll  Brod. 
Kilogramm. 


_L 

Jt  | 


g£j 
o | * 

Ji  I ~jÜ 


er. 

Milch. 

Eier. 

Kaffee, 

ge- 

brannte 

Buh- 

nen 

per 

kg 

Petro- 

leum 

per 

Liter. 

.Stein-  lUiaun- 
kohlen  kohlen 

Torf 

per 

1000 

"tll-  V 

per  Liter. 

per  lOStiick. 

’S 

35 

X 

’S 

:o 

.s 

tr 

tc  O 

•p  z 
’S  35 

1 

*s 

uiedgHt. 

Mittel- 

per  100  kg 

Ji 

.44 

.44  | Ji 

.44 

.44 1 .44 

Ji 

.44 

.44 

Ji 

>,  2,02 

0,20 

| 

0,16]  0,18 

0,80  0,70  0,75 

3,10 

0,16 

2,10 

3,60 

) 2,01 

0,18 

0,16;  0,17 

0,80  0,70|  0.75 

2,80 

0,16 

1,80 

2,20 

0,16 

0,15|  0,16 

0,900,75  0.83 

3,60 

0,18 

2,10 

2,00 

0,17 

0,17  0,17 

0.70  0,70  0,70 

3,00 

0,18 

2,40 

, 

2,42 

0,24 

0,18  0,21 

0,90  0,50  j 0,70 

3,20 

0,16 

2,30 

, 

1 2,01 

0,20 

0,16;  0,18 

0,85  0,65  0,75 

3,60 

0,90 

2,10 

1,56 

)]  2,10 

0,16 

0,16;  0,16 

0,70  0,65  0,68 

3,80 

0,20 

2,00 

1,80 

2,00 

0,16 

0,16  0,16 

0,80  0,80]  0,80 

3,f0 

0,18 

2,40 

0,60 

)!  2,10 

0,16 

0,16  0,16 

0,80 

0,80  0,80 

3,20 

0.22 

2,30 

1,60 

) 2,10 

0,18 

0,18  0,1» 

0,90 

0,80  0,85 

3,20 

0,18 

1,95 

lj  2,40 

0,16 

0,16  0,16 

0,70 

0,70  0,70 

3,00 

0,20 

2,20 

) 1,85 

0,15 

0,15!  0,15 

0,65 

0,65  0,65 

3,20 

0,18 

2,00 

1,40 

> 2,06 

0,20 

0,16'  0,18 

0,70 

0,50|  0,60 

3,20 

0,18 

1,74 

) 2,07 

0,18 

0,16  0,17 

1,10 

0,90  1 ,01 

3,60 

0,20 

2,00 

) 2,15 

0,20 

0,1»!  0,19 

0,70 

0,60  0,65 

3,40 

0,16 

1,50 

■ 

> 2,12 

0,18 

0,16  0,17 

1,10 

0,50  0.7? 

3,00 

0,15 

1.60 

{33,61 

2,75 

1 1.99 

52,50 

2,89 

32,79 

0,96 

3,50 

1 2,10 

0,17 

1 0,75 

3,28 

0,18 

2,05 

1,39 

3,50 

0,22 1 
0,22 1 


3.22  0,1H 

1.23  0,19 
0,2»  0,20 
D,30  0.2H 
0,18  0,17 
0,18  0.17 
0,20  0,18 
0,27  0,26 
0,26  0,24 
0,21  0,22 
0,22  0,18 
0,21  0,24 
0,20  0,18 
0,24  0,19 


0.25 

0,21 

0.2i» 

0,21 

0,24 


0,24' 

0,23 

0,16 

0,20 

0,S 


0,29  0,20 
0,18  0,26 


0,18 


0,18 


0,19  0.21 


o,2t; 


0,23 


0,25  0,24 
0,23  0,25 
0,20  0,24 


0,24 


0,30 


0,19  0,20 
0.18 


0, 

3.57 


3.66 


0,22  0,22 


0,22 
0,18 
0,14 
0,17 
0.18 
0,18 
0,19 
0,18 
0.20 
0,20 
0,18 
0,19 
0,21 
0,18 
0,1h 
0,18 
2 96 

0,19 


2,10  I 
2,40  2,00 

2,00  2,00 
2,60  2,20 
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Durch  die  (5.  Jnnghann'schc  llol'biiehhandlung,  Verlag,  in  Darniatadt 
ist  zu  beziehen: 

Beiträge  zur  Statistik  des  Grossherzogthnnis  Hessen. 

Herausgegebcn  von  der  Gr.  Centralstelle  für  die  Landesstatistik. 

38.  Band.  2.  Heft.  Darmstadt  1894.  4.  Geheftet  80  v> 

Inhalt:  Statistik  der  Straf-  und  Gefangen-Anstalten  im  Grossh.  Hessen 
für  das  Jahr  vom  1.  April  1892  bis  31.  März  1893. 


Druck  rou  H.  Brill  in  IluiDiltdU 


Digitized  by 


Google 


Commissions -Verlag  von  A.  Bergstriaser  in  Darmstadf; 
Geologische  Specialkarte  des  Grossherzogthums  Hessen  und  der  &n grenze^  : 
Landesgebiete  im  Maasstabc  von  1:50000.  H<  rausgeg.  vom  raittclrhcfcn 
sehen  geologischen  Verein.  17  Hefte,  gr.  8°.  geh.  mit  17  Karte. 
Farbendruck,  in  MapDe,  k .ff  8.  40.  1855 — 1872.  Hl.  Fried berg  in  Handcolon 
Notizblatt  des  Vereins  Tür  Erdkunde  und  verwandte  Wiisenscfu  zu  PinasU 
I — III.  Folge,  1864-1880,  in  Heften  k .#  3. 

IV.  Folge,  Heft  1 — 14,  1880-  1893,  nebst  Mittheilungen  der  Gr.  Hess.  Centn, 
stelle  für  die  LandesstAtifttik,  k Jf  3. 

Lepsius,  Dr.  R.,  Halitherium  Schinzi,  die  fossile  Sirene  des  Mainzer  Becker- 
Fine  vergleichend  anatomische  Studie.  Mit  10  lithogr.  Tafeln.  Abhandlung 
des  Mittelrheinischen  geologischen  Vereins.  1882.  4°.  geh.  .ft  16. 

Lepsius,  Dr.  R.,  Das  Mainzer  Hecken,  geologisch  beschrieben.  Mit  ein  r 
geologischen  Karte.  1883.  4°.  geh.  M 12. 

Abhandlungen  der  Grossherzoglich  hessischen  geologischen  Landesanstalt  ; 
Darmstadt: 

Band  1. 

Utftl.  1884.  gr.  8*.  M 3.60. 

K.  lionsius.  Einleitende  Bemerkungen  über  die  geologischen  Aufnahmen  im  Gr 

11  essen. 

C.  Chelins.  Chronologische  l'obersicBt  der  geologischen  und  mineralogischen  ! 
ratur  über  das  Orossh.  Hessen. 

Heft  2.  18S5.  gr.  8».  A 10. 

Fr.  Maurer.  Hie  Fauna  der  Kalke  von  Waldgirmes.  Nebst  Atlas, 
lieft  3.  1889.  gr.  8°.  A2.  60. 

H.  Schopn.  Der  Meoressand  zwischen  Alzej  und  Kreuznach.  Mit  zwei  lithogni 1 

Tafeln. 

Heft  4.  1888.  gr.  8®.  A 2.  60. 

F.  von  Tebihatchof.  Der  körnige  Kalk  von  Auerbach— Uochstldten  ».  d.  Bergstr  Mit 
droi  lithograph.  Tafeln. 

Band.  II. 

Heft  1.  18891.  gr.  8°.  X.  6. 

Uhr.  Vogel.  Die  tjuarzporphyre  der  Umgegend  von  Gross-Umstadt.  Mit  zehn  liti 
graph.  Tafeln. 

Heft  2.  1892.  gr.  8°.  A r*. 

A.  Mangold.  Die  alten  Xookarbetteu  in  der  Hheiuebene.  Mit  1 Uebersichtskarte  ui 
2 Profil  tafeln. 

Heft  3.  189n.  gr.  8°.  A 2.60. 

L.  Hoffuianu.  Die  Marmorlager  von  Auorbacb.  Mit  1 Tafel. 

Geologische  Karte  des  Grossherzogthums  Hessen  im  Massstobe  l:  25  000, 
UtraiiHgogeben  durch  das  Grossb.  Ministerium  des  Innern  und  der  Just 
bearbeitet  unter  Leitung  von  R.  Lepsius. 

I.  Lieferung,  Hlatt  Messel  und  Rossdorf  nebst  Erläuterungen,  atr 

genommen  und  bearbeitet  von  C.  Chelins.  k Jt.  2,  beide  BläE 
M.  4.  Darmstadt  1886. 

11.  Lieferung,  Hlatt  Darmstadt  und  Mörfelden  nebst  Erläuterung- 
aufgenoinmen  ttnd  bearbeitet  von  C.  Ckelius.  n 2,  bei 
Blätter  M.  4.  Darmstadt  1891. 

III.  Lieferung,  Hlatt  Babenhausen,  Neustadt,  ►Schaafheim  und  Gri" 
l'mstadt  nebst  Erläuteruncen,  aufgenoinmen  und  bearbe/fef  '• 
C.  Chelins,  G.  Klemm  und  Chr.  Vogel  k JL  2,  vier  Blätter 
Dannstadt  1894. 


Im  Verlage  von  J.  Engelhorn  in  Stuttgart  ist  erschienen: 

Geologie  von  Deutschland 

von 

Dr.  Richard  Lepsius, 

Professor  an  der  technischen  Hochschule,  Direktor  der  geologischen  Landcsanstall 
zu  Darinstadt. 

I.  Haiul.  Das  westliche  und  südliche  Deutschland. 

Mit  einer  geolog.  L’ehcrsichtskarte,  einer  Profiltafel  u.  136  Profilen  im  Texr 
gr.  8°.  800  8.  >H.  32.  50. 


Im  Verlage  von  Justus  Perthes  in  Gotha  ist  erschienen: 

(i c ologiw oli e K arte 

des  Deutschen  Reiches 
in  27  Wintern  im  Massstabe  1:500000. 
bearbeitet  von  Dr.  Richard  Lepsius. 

Lieferungen  1 bis  III  enthaltend  die  Blätter  Köln,  .Strassburg  i.  Eis.,  MtV 
hausen  i.  Eis.,  Stuttgart,  Augsburg,  München. 

Preis  für  eine  Lieferung  3 M , für  ein  Blatt  einzeln  2 

15 


28  Digitized  by  Google 


SERflF 


